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Bekanntmachungen. 





(Die Pruͤfung des Bauholz-⸗Beduͤrfniſſes der 
Sorftberechtigten betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


IJ. allergnäbigfter Erwägung, daß die von 


ber Generals Forft: Abminiftragion wegen 
der Prüfung des Bauholz: Bebürfniffes ber 
Sorftberechtigten in Antrag gebrachte Maß⸗ 
regel, nach welcher diefe Prüfung durch bie 
Land : Baninfpefzionen gefchehen fol, exzeſ⸗ 
five Koftens Aufrechnungen für Reifen und 
Einfihısnahme ab Seiten der Land: Baus 
Inſpektoren und Reflamazionen der Unter⸗ 
thanen über befchränftes Forftrecht zur Folge 
haben würde; auf der andern Seite aber 
gegen die willführlichen und überfpannten 
Foderungen der Forfiberehtigten zur Sichers 
ftellung des Intereſſes Unſeres Staats : Yes 
rars norhmendig eine Kontrolle in Anwen 
bung fommen maß, fo haben Wir Uns 
allergnädigft bewogen, ben Artifel XIX. 
der Dienftes : Infteufzion des Forfiperfonals 
dahin zu mobifiziren, daß flatt der durch 
Die Sand : Bauinfpeftoren vorzunehmenden 
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kokal⸗Beſichtigung, die Ueberſchlaͤge über 
das Bauholz ⸗Beduͤrfniß der forſtberechtig⸗ 
ten Unterthanen von den verpflichteten land⸗ 
gerichtlichen Werkmeiſtern zu verfaffen, und 
durch das Zeugnif ber einfehlagenden Rent: 
ämter jederzeit zu befräftigen find, 
München den 18, Dezember 1813. 
Aus Seiner Ioniglichen Majeftdr Spe zial⸗ 
Vollmacht. 
Graf von Mont gelas. 
Auf koniglichen allerhochſten Befehl 
ber General: Sefretär 
®. von Geiger. 


es nn — 
Umflagen, 


(Sa der Gemeinde Inzi augen Im JInnkreiſe.) 
Seine Föniglihe Majeſtaͤt genehmigen 
den von dem General; Kommiffariate des 
Innkreiſes mit Vericht vom 6. vor. M. 
vorgelegten Tilgungs: Plan über ſaͤnuliche 
Paffiv » Kapitals Schulden der Gemeinde 
Inzingen, Landgerichts Telfs, wonach 
zur Abzahlung ſowohl der auf 5349fl. 2fr, 
ih belaufenden Paffivs Kapitalien, als der 
laufenden Zinfen, duch 13 Jahre jährlich 
eine Umlage von 511 fl, 53kr. zu erheben iſt. 
Münden den 27. Deyember 1813, 
2 Zu 
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¶ Inder Gerichtögemeinde Schwaz im Jun: 
freife.) 

Auf den Bericht über die Tilgung der 
Kriegs: Kapital: Schulden der Gerichtsge⸗ 
meinde Schwaz, genehmigen Seine kös 
niglihe Majeftät, daß diefe Schulden, 
wovon 2076 fl, verzinslih, und 6284 fl. 
unverzinsfich find, nach dem gemeinfchaftlis 
hen Antrage der „Kreisftellen bes Inn⸗ 
Kreiſes, dergeſtalt getilgt werben, daß hin⸗ 
für mit dem laufenden. Etats » Jahre anfan⸗ 
gend, während drei Jahren jährlich drei 
einfache Steuer» Termine, jedoch ohne Bei⸗ 
ziehung der Aerarial: Realitäten und Dos 
minifalien, — und für den fonach noch übrig 
bfeibenden geringen Reſt im vierten Jahre 
der treffende Theil eines Steuer, Termine 
erhoben, und zur Zahlung der Kapitalien 
und der Zinfen verwendet werde, 

München den 27. Dezember 1813. 





(In der Gemeinde Zell im Innkreiſe.) 

Mach dem Antrage des königlichen Gene⸗ 
tal: Kommiffartats im Innkreiſe vom 6. vor, 
M. genehmigen Seine Eöniglihe Majeftät, 
daß zur Tilgung ber in 18,934 fl. 364 Pr. ber 
fichenden Kriegsfchulden der Gemeinde Zell 
im Innkreiſe, und der fortlaufenden Ins 
tereffen hievon, duch 9 Jahre jährlich 
eine halbe Steuer ad 2316 fl, 224 fr. und 
im erften Jahre noch eine halbe Steuer zur 
Bezahlung der Zinsruͤckſtaͤnde ad 2725 fl. 
34% fr. erhoben werde, 

München den 28. Dezember 1813, 
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Herrefhafts: und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeftät genehmigten 
auf die Anträge der einfchlägigen General⸗ 
Kreis » Kommiffariate die Errichtung fol 
gender Herrſchafts⸗ und Drtsgerichte, 


Im Mainkreife ; 
CHerrfhaftsgeriht Tambach.) 

Für die in den Pöniglichen Staaten ges 
legene Herefhaft Tambach, bes mebias 
tifieten Herrn Grafen von Drtenburg 
dergeftalt ein nach allechöchftem Edifte vom 
16, Auguft 1812 purifizirtes Herrſchafts⸗ 
gericht I. Klaffe , welches die Dörfer, Weis 
ler und Eingelnhöfe: Altenhof, Erums 
bad, Eiha, Dittersdorf, Hergs 
ramsdorf, Neundorf, Neundorf 
am Holze, Nochhof, Schorfendorf, 
Tambah, Wizmannsberg, Krebs 
mühfe, Wohlbach und Ziegelhütte, 


mit 304 Familien enthalten wird, 


(Drtögeriht Friebenfels.) 

Fir das Mannlehen Friedenfels, 
Popenreuch und Weiffenftein, womit 
der koͤnigliche Vaſall Karl Morchafft 
Freiherr von MWeiffenftein belehnt ift, ein 
Drtsgericht zu Frie den fels, Landgerichts 
Kemnath, welches in dem gefchloffenen ker 
henbezirke die Orte, Weiler und Einzelns 
höfe: Friedenfels, Neumuͤhle, 


Schoͤnfuß, Oed, Altenreuth, Frau— 


enreuth, Kellerlohe, Trettmans, 
Bernhoͤhe, Kaltenlohe, Hart, 
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Poppenreutb, Silbermühle, Ber 


nöft, Stemezbach, Hohenhart, 
Helmbredhts, Stigfmühle, Schaf; 
beruf, und Mafch, dann den Einzel: 
hof Hafendefe, zuſammen 260 gerichte: 
gejeffene Familien enthält, - 


C(Ortsgericht Neutſchau.) 

Das Patrimonialgericht Neutfhäu 
des Karl Auguft Ludwig von Feilitſch, 
im Bezirke des Landgerichts Rehau wird 
in ein Ortsgericht verwandelt, welches die 
Orte, Weiler und Eindden Neutſchau, 
Meuemühle, Ziegelhbaus, Zecha, 
Mittelbammer und Unterhbammer, 
mit 57 Familien enthält, 


Im Illerkreiſe: 

(Herrſchaftsgericht Babenhauſen.) 

Das Herrſchaftsgericht 1 Klaffe des 
koͤniglichen Kron⸗Oberſt⸗Kaͤmerers bes 
Reiches, bes Herrn Fuͤrſten Anſelm Ma— 
ria Fugger zu Babenhauſen wird auf 
folgende zuſammenhaͤngende Weiſe gebildet. 


Daſſelbe ſoll beſtehen: aus den Thei⸗ 
len, welche bereits am 21. Auguſt 1813 
zum Theile mit beſondern Beſtimmungen, 
gegen Aufloͤſung des proviſoriſchen Landge⸗ 
richts Babenhauſen, zu einem Herr 
fhaftsgerichte ertradirt worden find, ndms 
lich: 

1) aus dem Steuerdiſtrikte Babenhaus 
ſen, 
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2) aus dem Diſtrikte Kettershauſen, 
mit Mohrenhauſen und Beben— 
hauſen, 

3) aus dem Diſtrikte Kirchenhaslach 


mit Beblinftetten, Halden, Hoͤr⸗ 


fs, Heretshofen und Stolzen— 
hofen, 


4) aus dem Diftrifte Weinried mie 


Grimmelshofen, Griesbadh und 
Olgithofen. 

5) aus dem Diſtrikte Waltenhauſen 
mit Hatrenbuh und Weiler, 

6) aus dem Dijtrifre Boas mit Kohl: 
wald, Pleß und Reichau, und 

7) aus dem Diſtrikte Heimertingen 
mit Reutibofen und Sennhof. 

Diefes Herrfchaftsgericht ‚wird fofort 
1959 Zamilten begreifen, 





(Drtögeriht Luſtenau.) 

Das arrondirte Patrimonialgericht Eu; 
ftenau des Grafen Klemens von Walbds 
burg⸗Zeil-Trauchburg, weiches die Drte: 
Wiefenrein, Gründel, Weiler, 
Rheiudorf, Haag, Stalden und 
Holz, mit 459 Familien im Landgerichte 
Dornbirn begreift. 


(Drtögericht Greiffenberg.) 

Das mit dem Lehen Greiffenberg, 
Landgerichts Landsberg, verbundene Patrimos 
nialgericht der Pöniglichen Bafallen, ber Freis 
bercenvonP er fall; welches ſich über die Orte 
und Einöden Greiffeuberg, Paiern, 


II 


Pflaumborf, Painhofen, Güffüs 
bel, Algereshaufen, Ehingen, 
Dberfhorndorf, Unterfhorndorf 
und Aumühle, mit 216 Familien erſtre— 
den foll. 


Sizung des geheimen Raths. 








In der koͤniglichen geheimen Raths⸗Si⸗ 
zung vom 10. Dezeniber 1813 wurden fols 
gende Refurs s Gegenftände entſchieden. 

1) Der Rekurs über die Streitfache des Georg 
Meringer und Konforten, Großbeguͤ⸗ 
terten zu Thanheim, Randgerichts Amberg 
im Regenkreiſe gegen Enslach, Jaͤ— 
ger und Konſorten, Kleinbegüterte allda, 
dermal das General Kommiffariat des 
Megenkreifes wegen Gemeindegründes 
Vertheilung. 

2) In Sachen des Landmanns Zeller zu 
Gellndorf, Landgerichts Ansbach im Re⸗ 
zatfreife, gegen die Schäferei: Befizer, 
Johann Jakob Würflein, und die Witt⸗ 
we Eleonore Hildner zu Nübern, wer 
gen Weid-Eutſchaͤdigung. 

3) Weber die Gewerbo⸗Streitſache des Sei⸗ 
les Zwickelhuber zu Oberzell, gegen 
die Feagner Stadtlinger und Wipp— 
finger zu Griesbach, Landgerichts Weg— 
ſcheid im Unter⸗Donaukreiſe, wegen bes 
Verkaufes verſchiedener Seilerwaaren. 

4) Ueber die Streitfache des Wirths Jo: 
ſeph Bitz t h u m und Konforten zu Obers 
Weiſau, mit dem Wirthe Peter Reith⸗ 
maier zu Kollmuͤnz, wegen Tafern⸗ 
Gerechtigkeit. 


12 
Pfarreiens /Erledigungen. 


Im Rezatkreiſe: 
1) Die Pfarrei Dachsbach. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
und Kamerarius Derter auf bie Pfarrei 
Weſtheim, ift die Pfarrei Dachsbach, 
im Defanate Uhlefeld erledige worden, deren 
Ertrag in der vorfiegenden Faffion auf 744 fl: 
54 kr. berechnet iſt. 


2) Die Pfarrei Breitenau, 

Durch die Beförderung des Diftrifts, 
Schulinfpeftors und Pfarrers, Magifter 
Rabus zum Defan, Diftrikts, Schulinfpef 
tor und Hauptprediger zu Kempten *), ift 
die Pfarrei Breitenau, im Defanate 
Feuchtwang, erlediget worden, deren Ertrag 
vom Jahr 1802 auf 686 fl. 29 Fr. berechnet 
worden ift, 

Im Ober: Donaufreifes - 
3) Die Pfarrei Freyſtatt. 

Die durch den am 7. Dezember erfolg: 
ten Tod des bisherigen Pfarrers erledigte 
koͤnigliche Patronats: Pfarrei Freyſtatt, 
liegt in dem Fönigfichen Landgerichte Neu: 
markt, Didzes Ecchſtaͤdt; fie dehnt ſich nur 
auf die 738 Seelen enthaltende Stadt, dann 
dem nahe gelegenen Kieferhof aus; gleich 
auffer der Stadt befinder fich eine bedeutende 
Wahlfahress Kapelle, der Pfarrer bedarf 
feines Hilfspriefters, da dort ſelbſt ein bes 
fonderes Frühmeß + Benefizium beftehet. Die 
Erträgniffe diefer Pfarrei berechnen fih auf 
629 fl. 24 Pr, und fließen theils aus Das 
minifals Kenten, cheils aus dem Widdum, 


*) ©. 1566 des Raasblattes v. J. 1817, 
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theils aus den Jahrtägen und Stolgefällen, 
Hierauf haften aber jährlih 7ı fl. 38 fr, 
Laſten. 

+ Die Pfarrei Dbpshofen. 

Die duch den Sterbfall des Pfarrers 
Anton Schneider erledigte Pfarrei Döps 
hofen, ift föniglichen Patronats, liegt in 
dein Landgerichte Goͤggingen, Dioͤzes Augss 
burg; fie enthält 259 Seelen, und bedarf kei⸗ 
nes Hilfspriefters, In dem Pfarrorte tft eine 
Säule. Die Erträgniffe berechnen ſich auf 
495 fl. — Hierauf laften jährliche 44 fl. 
Steuern, Didzefan: Beiträge und Baus 
ſchillings⸗Friſten. 

Im Unter⸗Donaukreiſe: 
5) Die Pfarrei Niederhdding. 

Duch den Tod des Pfarrers Joſeph 
Saerupucher ift die Pfarrei Nieder hoͤ⸗ 
ding in der Didzefe Megensburg, in dem 
Landgerichte Landau, und in bem Dekanate 
Frontenhaufen gelegen, erlebiger worden, 

Sie enthält in einem Umkreiſe von drei 
Stunden zwei Filiale und eine Schule, 
und zählt 926 Seelen, Der Pfarrer bedarf 
eines Kaplans, ; 

Die Einkünfte des Pfarrers betragen: 
ans dem Widdum. » + 183 fl. — fr. 
» 8 Bhmt - . + 501 — ⸗ 
» bee Stole., x». 213, —⸗ 

s ben Stiftungen - » 235 39 # 
gıgfl. 39 fr. 
Die Ausgaben belaufen ſich auf sy fl. 4Er. 
nah deren Abzug fich ein reiner Ertrag 
von 830 fl, 35 fr, ergiebt, 
sm 
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6) Die Pfarrei DO hing. 

Duch den Tod des Pfarrers Rajetan 
Bufler iſt die Pfarrei Otzing erledige 
worden, Diefelbe liegt in der Diözefe 
Regensburg, in dem Pöniglichen Landgerichte 
Deggendorf, und in dem Defanate Pilfts 
fing. Gie hat in einem Umfange von 24 
Stunde ein Filial und zwei Schulen mit 
765 Seelen, Der Pfarrer bedarf eines 


Hilfsprieſters. 


Der Ertrag der Pfarrei beſteht aus dem 
Widdum, aus den Zehenten und Stolge⸗ 
buͤhren in . 1550 fl, 

Die Abgaben unter allen Rubriken be 
laufen eh uf. » » . 215 fl 40 kr. 

Mach deren Abzug ein Einfommen von 
1334 fl. 20 fr. übrig bleibt, 


7) Die Pfarrei Bbbrad, 

Durch Beförderung des Pfarrers Yo: 
haun Baptiſt Grimm *) ift die Pfarrei 
Boͤbrach erlediger worden, 

Diefe Pfarrei liege in der Didzefe Mes 
gensburg, im Landgerichte Viechtach, und 
im Defanate Boͤbrach. Sie umfaßt zwer 
Filialen, zwei Schulen, in 53 Ortſchaften 


.”* * . 4% + 


Einoͤden und Müplen 1649 Seelen. Ein 


Kaplan reicht zur Unterftügung des. Pfars 
ters bin, s 

Die Einfünfte aus dem Widdum, ben 
Zehenten, grundherrlichen Gefällen und dee 
Stole, belaufen ih auf 2340 fl. 30 kr. 

Die Ausgaben für Unterhaltung von zwei 
Kaplänen, für Dienftboten und jährliche Praͤ⸗ 
ftanden betragen beiläufig 1606 fl, a0 kr 


I) ©, 1093. des Ngasbl. v. J. 1813: 
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Nach deren Abzug fich ein reiner Ertrag 
von 734 fl. 10 Pr. ergiebt, 


Im Iſatkreiſe: 
8) Die Pfarrei Au, 

Durch den Tod des Pfarrers Erhard Fand: 
mann wurbe die Pfarrei Au in der Did: 
jes Freifing,. in dem Defanate Rofenheim 
und Basidgerichte Miesbach erledigt. 

Sie zählt 2027 Seelen, hat vier Filia⸗ 
fe, ein Beneficium curatum im Orte Au, 
und zwei Schulen, Der Pfarrer hat einen 
Hilfsprieſter und einen Beueſijiaten unter 
ſich. 

Die Einkünfte beſtehen in 7481 fl. 41kr. 
Die Laſten in gıo fl. 74 kr. 








(Die Hutteniſche Fräulein » Stiftung zu 
Nürnberg betreffend.) 

ImNamen Seinermajeftätdes Königs. 

Unter Beziehung auf bie unterm 28. Dftos 
der 1812 erfchienene Bekanntmachung *), die 
Freiherrfih von Hutt en ifche Fraͤulein⸗ 
Stiftung, in speeie die Anmeldung zu ber 
mit darunter begeiffenen fogenannten gemiſch⸗ 
ten Stiftung für fränfifche Fraͤuleins des 
gormaligen Ritterorts Bauna ch, evangelk 
feher und: katholiſcher Religion, betreffend, 
wird andurch wiffend gemacht, daß die ftifs 
wungemäßig zu haltende, auf den 1. Juni 
J. anberaumt gemefene, aber der Zeitumſtaͤn⸗ 
de wegen verſchoben wordene Berfammlung, 
am 7. diefes Monats Dezember gehalten, und 
in diefer, gemäß der Stittungs: Urkunde H. 38. 


“) &. Rogsbl. v. 3- 1812. Seite 1839- 
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Art. X. die Ordnung der bis dahin als der 
erften förmlichen Eröffnung dieſer Anftalt, 
für alle, außer den von dem Stifter und ber 
Stifterin bereits felbft zum Genuſſe bean 
wartſchafteten, fi um diefen Genuß gemels 
det habenden Fräulein, die Orbnung, wie 
fie feiner Zeit in den Genuß zu treten has 
ben, ducch Verloofung beftimmt worden iſt. 


Von nun anfinder alfo feine weitere Ver⸗ 
looſung mehr flat, fondern jede der ſich 
weiter meldenden Fräulein, tritt, wenn fie 
demnächft das ıs5te Jahr zurückgelegt hat, 
in den Genuß ber in der Folge vakant wers 
denden Präbende, wenn eine von den ders 
malen geloost habenden Fräulein mehr ohne 
Präbende ift, oder Die vorhandenen noch feine 
15 Jahre alt find, nad) dent Tage ihrer Ges 


. burt ein, voransgefegt nämlich, daß nach 


Vorſchrift des obigen F. 38. Art, XV.— 
XVII. der Stiftungs «Urkunde, ihre Geburt 
binnen der feftgefegten drei Monate oder 
goTage bei unterzeichneter koͤniglicher Ober⸗ 
Adminiftcagion der Stiftungen angezeigt 
worden iſt. Wird diefe Anzeige verfpäter, 
fo muß das Fräulein allen, auch fpäter ges 
bornen, von deren Geburt bie Anzeige vor⸗ 
hin ſchon gefchehen iſt, nachftehen. 

Muͤrnberg den 22, Dezember 1813. 
Königlihes Lokal; Kommiffariat 

als Ober; Adbminiftrazion ber 

Stiftungen zu Nürnberg. 
von Krader. 
Stürzenbaum. 
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Beiträge 





Ds ſchoͤne Anerbieten des Appellazions— 
Gerichts⸗Praͤſidenten im Saljzachkreiſe, Graf 
von Lamberg, ift bereits durch die oͤffent⸗ 
lichen Blaͤtter bekannt; neben dieſem edlen 
Zuge von aͤchter Vaterlandsliebe verdient zu 
ſtehen, daß das Fraͤulein Franziska Freiin von 
Perfall, Hofdame Ihrer Koͤniglichen Ho⸗ 
heit der Krouprinjeſſin von Baiern, die 
Hälfte des jährlihen Einkommens Ihres 
Vermoͤgens auf den Altar des Vaterlandes 
legt; und 

Graf Karl von Seinshein, Kaͤmerer 
und Kreisrath im Salzachkreiſe, welcher für 
den Augenblick 200 fl., und dann von feiner 
jährlichen Befoldung 400 fl. giebt, fo lange 
dieſer Krieg dauert, 


. Baron Stingelheim, Kaiſerl. Oeſterrei⸗ 
chiſcher und Koͤnigl. Baieriſcher Kaͤmerer, und 
Kapitular⸗Kommenthur des St. Georgi⸗Or⸗ 
dens, bietet feine Dienfte bei derNazional-G ars 
de III. Klaffe an, ohnerachtet er bereits längft 
die 60 Jahre feines Alters überfchritten hat. 

Graf Thaddus von Hirfchberg zu 
Bruck, teitt als gemeiner- Hufar mit. voll: 
Kändiger Auscäftung und BVerzichtleiftung 
auf die bewilligte Gratififazion der Bandes; 
bewaffnung bei. 

Münden den 3. Jänner 1814. 

Das Fönigliche Dber: Kommando 
der im Innern des Reiches ſich bil: 
benden Keferves Armee, 

J Ludwig, Kronprinz. 


Verzeichniß | 
patriotiſcher Beiträge 


zur 


allgemeinen Landesbewaffnung, fo wie ber Anerbiertungen zur 


vollfommenen Equipirung 


von Jägern » Hufaren und patriotifher Stellung mit Equipirung einzelner Individuen. 


(m Iſarkreiſe.) 


(2) 
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Der Vorſtand und die Näthe de 
Föniglichen Minifterialz Leheus 







und Hoheits⸗Sekzion . » — 650 —1-i— 
Der fönigl. Appellazionsgerichtö- 
Rath endt * * * 3— * — — — — — — 


Der oͤnigliche Regiſtrator des 
auswärtigen Departements, Se⸗ 
delmait- » +,» ... 

Benedift Henle, Buchhalter bei 
dem Banquier Weftheimer . 

Pa Schmaus, Müller zu Vich 
ame ae 





In einer Landaulehen »Parzial: 


\ 

N rt 
ii 
||| 


Bemerkungen 


Dpligajion. 


Diefe patriotiſche Handlung ver; 


ſtimmen konnte, 
mit einem Pfer 






felben eine 
42 Er,, und ein Kapital von 
300 ft. bei feiner GEntlaffung zu. 
Diefer patriotifhe Mann kam 
aus einer Entfernung von 
meßr als 30 Stunden ieher, 
um den dufaren ſelbſt zu ſtellen. 
So fehr man auch bedauern 
muß, daß derſelbe aus Man: 
el an richtiger Belehrung zur 
Stellung eines einzigen Dufa: 
chte, womit man 
3 Mann hätte ausruften koͤn⸗ 
ten, fo verdient doch die Sröffef 
der Gabe felbjt, und die reinen 
patriotifhen efinnungen, die 
er äufferte, den Dan des a 
terlandes. 


ren Opfer bra 
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tellte Diegu feinen Bedienter 
Heinrich Gundels heimer. 


teilte hiezu den Johann Tittler 
tellten den Georg Jeiler. 


triotiſchen Belltag noch meb: 
rere Pferde sum Huſarenkorvs. 


einem Pferde, deſſen Schön: 
beit und Guͤte den arwähnlt: 
hen Anfaufspreis weit über: 
fteiat. 
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fegb Urban, und verſah ihn mit 


Stellte feinen Bedienten Jakob 


Schiling. 


Mit der Bedingung, daß 15 ft. 


von Dem Nerarials Beitrag 
einem jeden Derfelben auf Die 
Gand gegeben, und auch Der 
Reit nach Bedärfniß ausge: 
jablt werden fol, 


Ks Beitrag zur ‚Futchaffung ei- 


nes Pferdes für den Germeinen! 


FJoſeph Brauherr. 
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h. eigenen Sopn ats freiwilligen 
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EStellte feinen Bedienten Geotg 
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Mit Verzichtleiſtung auf Di 
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|’ j@tetite biezu den Paulus Nie 
derreiter. 

Die Gemeinen Andreas Schaͤchle 
und Frauz Sohm. 


wi ie® Gemeinen Beit Soleiqh. 
— | Den Gemeinen Peter Rasty. 





-- „| ie Gemeinen Ferdinand Halnz 
und Michael Püher. 





Diefe patriottſche Gabe it um 
fo ruprenter, als fie aus den 
Erfparniifen geteiſtet wurde. 
Sie bient sum Beweiſe, daß 
der Euthuſiasmus, welcher 
alle Staͤnde belebt, auch die 
jugendlichen Herzen ergriflen 
babe, Sie berechtiget zuͤgleich 
zu den ſchonſteu PHoffnungen 
für die Zukunft, 


1 J _ Den Oberjaͤger Schoͤnheiter. 
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— Den Gemeinen Schönfeld. 

Die Gemeinen Huber, Dffen: 
bauer und Anton Kolb. 

Die Gemeinen Lais, Joh. Reich 
und Biseforporal Joh. Udart, 


Der Selondjäger Georg Brey. 


Digit v Google 
C 

















































































































27 — 28 
es N:3 | 
Beitnäge se |öR | 
. ZEBERF) 
Namen | älfgemeinen Bandes - Bewaffnung 35 ig? 
1130 bus 
der ' zur Bemerfungen, 
im NAusruͤſtung von Frenvilligen] . ae g s 
. — — G — — “| PAR 
Kontribnenten | Ugemeist | insbefondere Ei Sa 
SE en emule fj * | 
1: mei De N für bie | H für die 545 £| 
Föger || Hufaren E15 — Er 
1. “Eu R. | a. Teil Ik. | 1 
—— —— — Ir) en Ir no 2 Sg Bor 
Bon ber Zunft der Knopfmacer 12, — = - |-1- Maß _i 
— — — Schreiner 100 — — — —— —* — — za 
— — 0 — Kanminkehrer w— ||| — = A BEER PER. ER N 
— dem mufikalifchen. Juſtru— . } | | 
mentenmacher Düiten . 35 — II — —— — —— nn 
— den Buchdruder Jangl . A—4— m — —— —— 
— der Zunft der Priechler j a ee — — 
— dem Chokoladefabrikanten 7 
Sadini «0... H 50- ——— 
— den Kornkaͤuſtern. Bl — Ill — 1 = — — 
— der Zunft dee Geifenfieder)| 100 — —— If — — HI 
— — — — Bierbräuer || 1502 61 — —— —— | 
— — — — Toaldne-; a0 —— — 8 ln 
— denn Meißgärber Thaler . 11-1 — il — 1-1 — Braun 
— der Zunft der Schuhmader|| 100 — — — — — — 
— — — — Koͤche. — 300 1. — 111 = ||| — |] 11-1 
Bon der föniglichen Polizeidiref: | N | | 
jion wurde ferners noch über: | | | | 
geben: II | 1 
Bon dem Hamerfhmid Findaner 50 | — — — — ———— 
— der Zunft der Zimerleute 1000 — — — — — | ld 
— finem Bürger , welder ſei— M “ 
nen Namen nicht genannt io; 
wiſſen will .» le 50 — ll | u [et 
— der Zunft der Sattler . 501-|| — — — — in 
— den Brehdrucker Seibold 13 —— — — — — au Ei WE DE | 
— der Zunft.der Seiler. » 50 — — — — — — — —— 
— Kästäufler. 100,1 | — | 1-1 
J — — — — Schmide . E — — — —— A 
— — — — Sgiloſſer. Een — — —— el 
— — — — Wagner » 50 — — — — — — | 
— — — — Hafner— b0 — — — — — —— 
— dem Sprachlehrer Se ig: | I | I | 
manır . » R | 50 — a 1 
| — ber Zunft der Miller | 220 —| — — — — — — 
1 til 






















Bon den Gſchmeidmachern heler 
und Drendel 
— den 3 Brüdern Maͤhlberger 


Köstäuflern' „m: 
— dem Schweſtermuͤller hrau— 
jenftaller "+ | 
— dem Handeleftande | 
— der Zunft der Eiſenhaͤndler 






























ö——— — — 


— — 


— 




























Beiträge e® 58 
Eau“. 
zue 3333 
allgemeinen Landes⸗ Bewaffnu 
gewmei ndes⸗B un 28 
Namen Prpein affnung JI7 
ber zur . 
der uträftungsen Freimilligen] _ E A Bemerkungen 
Kontribuenten Fee —— — 
lgemei⸗ iusbeſondere — Al 
überhaupt! z>. 2; ke Mi li: 
en für Die N für die 5, | SE 
Fäger 4* foren IPI N. — 
iR Tee m Tech M if. 17 


— ‚dem Buchdruder Zaust noch 
weitote 

— dem fönigk Hofagenten Ro: 
phael Kaula | 

— Sr. Erzelleng, den koͤnig⸗ 
lich Ober Aprella tod: Ge⸗ 
eidhts 2 Prapdenten Grafen 
Karl von Arco .» 


. + * 





* * J 





— dei ‚tönigl. acheimen — 

reudaͤr von Utzſchneider 

— einer ——— 

Eichſtaͤdt. 

— dem getueperlonala zu 
Bolfrathe hauſen 

— dem koͤnigl. Polizeikommi fe: 
ziate zu Landohut. 


in, 





* “ 


| 
| 
| 


. * 


— dem Bönigl. Beſagenten ug: 
phael Kaula 


| 
| 
| 


— ben Gehrübern Marr dahier 








| 
! 
| 
| 
{ 


- - 
I 

200 —; 

\ 

















1 
Bi 
I 











lt 
IE | DER I 8 
H ] N 
40 ⸗ — -- 
— 4 30011 
Ol | | 
h | | 
— DE | Dre BEL BEN 
| ) 
\ | | | 
ı 4 
— nt] 
1 l j 
| | 
J 
tl | 


4 





—— | 
IC CCSõ. 
Ban BE 
182 — 1700 — -1-1-j= 
Hrn 
' ee An 


— 

| gear 76 Stud Feuergewehre 
| | und 71 Bajenetten. 

| | IYur Feier des Tages, mo Min- 
| | chens Nasienalaarde IIL Xlaſ- 








fe fi freimillia erbot, Das 
+ Reich anf iedem Punkt zu ver: 
theiDigen, 


— Beftimmite hiezu 2000 fl. 


— J— 


| 


11 
Insbeſondere zur Equipirung 
des Schleich von lands: 
but, Mebergab auf rin Paar 
Piſtolen. 


Zu den oben aufgeführten Ge: 

| fi wehren trägt de erſel n 

| 100 Schlöffer nad, eben ie 
nech 6 Bajonette. 


Veit 





Dieſelben erboten ſich zugleich 
f auf Den Hal, daß von Der 


| | Na sionalgarde HE. Klat 
1 





milienvater den Fat nen 
ehniglichen Hoheit des Ron— 


31 | —— 82 





Beitedge 


2** 





sur 






Ds 5 4 T R ”. 
| 

—n 

ee * fuͤr die 


duſaren 












prinzen frelwillig ER ae: 
gen den Seind ausmarfchieren, 













| „iPapprnbeim, ; | j 
) den Job. Nepom. Singe 

von Friedberg, geftellt. 

1 Ohne Die geringfie Berguüͤtun 
ex Aerariv zu begehren. 
















oſeph —— von 

Bear a Landgerichts ren 
Die Mitglieder des — 

heimen Raths * “or. 













— _ Mit der befondern Beſtimmung, 
16 unbemittelten Individuen, ] ' 





Re 





den Ankauf der Pferde zu er; 
‚leichteren. 

ıbergab durh den königlichen 

- . Kriegs » Defonomierath zwei 

— — — — — Doppelſtuzen. 





Saler, Kaſern⸗ Verwalter zu 
Landshut + 


3. S. Vappenheimer eo... 


einrich-Noth von Schrödenftein 
⸗ Domfapitular und Berg 
meifter des erlofchenen Dom: 


ſtifts Sreifing . 5 + 6 » 



















Erbietet ich, im Falle die Ra: 
jienafaarde Hi. Klafe aus 
marfhieren ſollte, eine Fra 
und zwei Kinder mit Dermds 
tbigen und anſtaͤndigen Ko 
und. Trunk fo fange zu ver: 
pflegen, a - der Feldzug 

dauert, 

* 


eo. TH 
ee Pe 


Münden den ı, Jänner 1814, 












— 








Digitized by Google 
— C9⁊ 


32 
Beiträge durch das Stadttommiſſariat Augo⸗ 
bur g· 





| EN Wehier 
Kanzlei⸗Perſonal des PURE 
in ———— 


Der gonmiſaciat⸗ Setreiu 2 


r. “ 20 fl, 


Stiwel sr 00 8.r Shui 
Rechnungskommiſſaͤr Geiſt ı1 7 — F 
Behnimgsgehilf Steinberger 12  — F 
Kanzelliſt Stiehle . . . 61 —+ 
Quieszivende Kanzelliſt Gil 27 —H 
Kriegsfoften 7 Paräguazionsz 

Kaflir Shmid vr. bsy 
Magazins s Verivalter Wallen⸗ 

reite4 Era 


Quiesjirende Regiſtrator Beck 3 7 
Rechtspraktikant Soranoi ». 6—⸗ 
Kanzleipraktikant aniusis «7 57247 


Diurniſt Mile: u 0 re v0 Wries 
Kanzleidiener Klddner . - virze 





Genie * u 


Komproir vH Halter, = 
Kommis: Pr . .,« 


— Binder 2 4—⸗ 
— iger en. 284817 
— Schoch “6 nn. Ti, 
— Dillenius . Pan; 
2 Gorfeied u: ur u q er: 
— . Wagenfeil er Bir 
— Bodenehr +. 


4.—⸗ 





4 l.— fi 


B u, * 
Kommis: von Danmüller 2 , 


54 


Kommis Werdau +. 0. »a fl. 24 


—von Hoͤßlin 242 
u > Lindner‘ Er we Zt 
ce. don Rad ans 


Komptoir Gchägler. 
Kommis: Bauer-senz s .. ofl. — kr. 


ei. Neben re —⸗ 
u 1117, DE Ge 
— von Mh... 20742: 
— Meaetzler 4* 48⸗ 
— SHodwind 5. 242 
— Schleich er 
— . Kaufingee ve 022426 
— Deval- 2 504 2 2:42# 


Komptoir Carli at Kompagnie 
Kommis: Eudwig,, Fefenmayer,. 
‚Paravifo, Pfeifer, . 


Carli jun. Tenhardy : = 
Hayer, Migemer, 
Brechtel, Bey, - 
Gb ee. zofl, Ba 


demperie Wohnlicd und Froͤhlich. 


Kommis: Dittler 0 u... 4 —xr. 
Miltenberg » won 4 os 
— Herrer dem 

Enslin.. 2242 * 
— Zoller2 42 : 

ame r Hiefchvogel © 0 0. 25425 

— Zagelmehyer 2. 2 F 42 5 


Komptoir Seeligmann. 
Kommis: Jäger -. . 2. 37 —H4 
ad. Geeligmam . 
N Komptoir Liberts Enkbel. 
afl.42f, 


—— 


— 4 —⸗ 


— Gerbef: . 2 
(3) 


"35 — — 


Komptoir Het Barb.’ 
Kommis; Holl-sen. . + iv’ af 42 kr. 


5 Hollgun .2 7242 8 
u Bifhoff-. Hr 7227428 
— Kaufmann v2 42 


Komptoir Jakob Hillenbrands Erben 

Komnis: Andre ".°. . » 2fl.42 fr, 

EM... 5 27415 
ITS Kontptdir Biölley. 
Kommis: von Walter, Knoller, 
Tamboſt, Künfele, 

Zamboi °. .. Bl — kr. 
Komptoir Erkberger et Schmidt. 
Kommis: von Hoͤßlin . » - af. 42 kr. 
— Mampmener . 2... 2742% 
—  Beihns . 2 00. 245428 

Komptoir Bollmuth. 


Kommis: Binder er 

— Brentand 0 20425 
Kommis: KAnftner . + 4fl— fr 
— Wagner2142⸗ 


Komptoir Fellolo et Sreßer. 


Mommis: Lahner .3hkl. — kr. 
— BGiovanelli 2242⸗ 
— Sartor . 0 272497 


KompteirHeinzelmannet Kompagnie. 
Kommis: Waguer . » 00. ff, 
Ti Winkler... . » 27220 
: Rompteir D. Wolff. —- 

Kommis: Maffei, Pröls, und. 
Hoͤckel22fl. — ke. 
— AUT Vogl . ⸗— ⸗ 
Komptoir Dießtz. 
Kommis: Lienhard .. 2fll. 42 kr. 
— Frid. Dietz jun... 27425 


.. 


2 fl.42 fr. 


36 
Komptoir Kremer. * 
Kommis: Stoͤßet.4 ſt. —ke. 
Mazilis..5224⸗ 
Bayer2242⸗ 
Hohenadel. 22425 
Math, Kremer . » 4 — — 
DM. Kremer. . » 2:42 8 
Komptoit Merfsmüller. 
Bömmis: Bauer, Vetterlein, 
Harleß, Goͤtſch, und 
Romaninn ..20 ſl. —fi. 
Komptoir Giülini er Dreer. 


© 


II: Pl 


- Kommis: Rodler sen,, Rodler 


jun., und Grafen . 10 fl. fi. 
Komptoir Riesling. 
Kommis: Bey +. l. 42 kr. 
Komptoir Hillenbrand fel. Erben, 
——— Eſſenbeck, Stipp, 
Keller sen., Keller 
jum., Strehlin, und 
Troͤltſch433fl. — ke. 
KRomptois Bauer et Kompagnie. 


Kommis: Str . 2... 5 

__— ."BShele. » » » » 4er - 

— Komptoir Leichtlins Erben. 

Kommis: Amann.53l. zokr. 
— Hertel 5230⸗ 

Gen Mett22 248 
— Hakt.2724 ⸗ 
— BGott. Koͤrber 530⸗ 
—  Öraberg . 2.2. 2124 

Komptoir Melt. 
Kommis: Moll jun.  .» » af. 4a. 


7 Kompteir en 
Kommis: Ulmen “u... 6 fl. ni ft, 


s2- 


Kommis: Mehl . . 
Wiomanı . .. 041-4 
Shlider . . . 2,425 

Komptoir Bona er Kompagnie 
Kommis: Paul, Finf, Gan 
genrider . . . 


We: 


Komptois Burgett. 


6 fl. — fr. 


Kommis: Behr. u 0. 3 
— Sumbet. 2» 2... 27; 
Komptoir de Barp. . 

Kommis: Shöinfed . - . 5fl. zo. 

— Beken Ber 

— Magenauer,. » . 2542 J— 


Komptoir J. Ban ; 
Kommis: Mord.» . 3fl. — kr. 
Kommis: Dellefant jun. > . In 
Komptoir Diebold. dr 
Kommis: Shod . ı 4» 

Komptoir Fumaſi. 


2 fl. 30 kr. 


Kommis: Schinid 4 fl. — kr. 
— Link un 24 42 ⸗ 
— de Crignis..2424⸗ 


Komptoir Herramhoſ. 
Kommis: Tenk . ee en 2 fl. — fr, 
— Bas . 2. 3 img 
Komptoir Krauß. 
Kommis: Hoffman ... af. — kr. 

Komptoir Lödermann. 
Kommis: Maik. 2... 2fl 42 kr. 
— Jocher en 00 0720439 

Komptoir Plant er Krauß. 


Kommis: Wolfing . . . . 48. — fr. 
f — Wertzinger ... 7% 42 g 
— Landauer. , . . 27440 


Komptoir Quanté. 


Kommis: Kratzenſtein . . 2afıgafe 





flo, 


5:30 5. 


z Sb 


Komptoir Seebacher. 
Kommis: Winkler. . 0-0 2.42. 
— PBomenderger 242 
l Komptoir Scharpf: 2 
Kommis: Thom 4ff —kr. 
Komptoir Drlandi. 
Kopinis: Strunj .... +. arfl _ 
Grades» 2 2. 31: 
Komptoir Beit et Harter. 
Kommis: Oſtler2 af. 42 kr. 
Schlager242 
Komptoir Schretzman. 


Kommis: Herold 4fl. — kr. 
Komptoir Lotzbeck, Tabakfabrikant. 


— 


_— 


Kommis; Winter sen. . . 2f. — fr 
— My. em 
— v. Hoͤsli224 ⸗4 
— Baum —1 Se 


Komptoir Abendanz, beim w. Lamm. 


Kommis: Pfenninger » . . 2fl 42 fr. 
Komptoir Gebaftiani, 
Kommis: Fuchsthale . . 2fl. 42 kr 
J Komptoir Nebinger. 


Kommis: Ill 2... 2fl. 42) 
Komptoir Heyman. 
Kommis: Engelhard. . . fl. 42 kr. 
Komptoir Kaula en 
Kommis: Sufkh . . 2 ll. gan 
— Weile . 0 + 2 ara: 
— Freiberge 2027405 


Komptoir Dbermaien 
Kommis’ Obermaier, Sohn. 2 fli 42 kr. 
— 3J. J. Obermaier 2 342: 
—“ Farnbach u. ..2% 42... 
Komptore 'R. Gerber. 
Kommis: Kreihauf  » 21fl. 24kr. 
(3”) 


5 


Romptoir Ruttharb. 
Kommiss Schwab , ». » „a flı gef. 
Komptoir C. 9— 
Konmis: Dav.: Backhaus 

Komptoir —* 
Remis; Gombart » » 2. fl. 24. 
Kompteir ——— 
Kommis: Glaſſer rn + fa, 
Komptoir Kalemberg. 


Kommis: Bülhel - . . » 1 fl. — fr, 
Komptoir Brill. 

Kommis: Grabberg +» af 
— de Caſtelli 2 —ü 


Komptoir der Gebruͤder Brucker. 
Kommis: Bet.» . fe 
Komptoir Balthafar Öuttermann. 
Kommis: Chevrh - + sh, 

—owmptolr Epriftian Heinrid. 


Konmis: Oſtermanet Fa ER ee 7° 24. 
Hetnrich 7 jun s » 4:—r 
— Ruͤmeiein. 2—⸗ 


Komptoir Holzmann. 


Kommis: Hg «+. al 
Komptoir Teßari. ’ 
Kommis: Mardhette . . af. 42 kr. 


Komptoir Pröls, Uhrenhandlung. 


Kommis: of 2. oh 
Komptoin Biel. “ 
Kommis: Vigl jun 2. fe 


Zagler Dr 
Komptoir Schneider, Eilberfheider. 
Kommis: Anımon » +. +» 2fl. 42 kr. 
‘ Kompytoir Engler et Kompagnie. 


Kommiss Kilian - * 4fl.— fi. 
Komptoir Thenu. 
Kommis ; Thenn jun... 2 fl. 42 kr. 





21 fl. — fr. 


40 


Komptoir Amuͤller. * 
Kommis: Laß2hl. — kr. 
ein Ungenannter . 5: 

si Kompteir Schuͤrer. 
Kommis: Zipperlein x 2fll. 42 kr. 

Komptoir Weißenfeller. 


— — 2 


Kommis: Pernſtecher . » 2fl. — fr. 
— Becher Pa ar — 
— “ Unkauf .. 1430 


Komptoir Debler, Fabrikant. 


Kommis: Pfalz — [2 . 5 fl.— fe 
— Rieſing..11—⸗ 
— W. Debler Ist 


Komptoir Krieg, in der Wintergaffe. 
Kommis: Unger » 2. + 2afıga 
Kowmptoir Dchfenberg. 
Kommis: From. nr.» a4 
Bley a» 000. 274246 
Romptoir Schöpler et Hartmann. 


— 
* 


Konimis: Gott. Hartmann . 2f. 24 kr. 
— W. Fuͤrſt2—42⸗ 
— Leiner242⸗ 


Komptoir Mathias Schropp _ 
Kommis: Koh... af 
Komptoir der Gebrüder Ducerue 
Kommis;: Wagenfil . . « 4 fl. — fr. 

Komptoir Strauß, Wittwe. 
Kommis:, Lubwig Strauß, Jo BE 
‚ hann Staub . » 5f.24 kr. 
 Komptoir Zorn er Neihenbad. 
Kommis: Widemann ..» + 4fl. — fr. 
Komptoir Bomin, Wittwe. 
Kommis: Harterer . . . 21l. 24 kr. 

Komptoir Rafpar de Crignis. 

Kommis: Stadler » +» + >» 4 fl. — fe. 
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Komptoir Schäpler, Tabab Fabrik. 
Kommis: Wolftum . . . 4. — kr. 


Komptoir Gafella. 

Kommis: Primavefi . » - fl. 24 Er. 
Komptoir, Bernhard Dussrue 
Kommis: Pafi. 2». . 2f.42fk 
Komptoir Feiner, Goney et Maper. 
Kommis: inf . 2... . 1ıf. — kr. 
"Komptoir Peter Lairer , 


Kommis: Port 2 . s . 5 2fı 42 kr. 
— Dffermann * .  » 25 42 ⸗ 
— Biſchof...2242⸗ 





Summa 703fl.24 fr. 


Nah Abzug der Unfoften 
bleiben © 0 0 0 a 0 + baf. 32 kr. 





Ferner 
Sie chartrierſche Geheimraths + Wirewe 
Reiſinger, ..2 fl. — kr. 
Die Vorſteherin des von Stet— 
teeifchen Inftiuts « . 127 
Hofrath Sartor koͤn. Advokat 25 7 — ; 
Hofrath von Schneeweiß, Pr 





Moͤßler, dagerbuchfuůhret Afl. 
Schneeberger — 7— 
Die 6 Hallamtsdiener . 2: 


Lizentiat Ott, Pöniglicher Kom⸗ 
munal⸗Adminiſtrator . 


Egg, koͤn. Unteraufſchlaͤger 


Freiherr von Welden, Domherr 25⸗ 


Das Maut: Inſpetzions⸗Perſonal 9⸗ 
55⸗ 


Spaͤth, DomSeofafter . 

Ehrenftein, churtrierſcher Hof: 
Sekretaͤ 

Freiherr von Freyberg, Domherr 55 


Palmer, Domber . . 30: 
Vierherr Lampart -. . . 15: 
Die Tabats + Fabrifantens : 

Wittwe Provinm, . .. 55: 


Graf von Waldfich, Domberr 33 


Wechinger, ehemaliger Gaſtgeb 
zum weiten Lamm . » 
Freifrau von Troͤltſch, Witwe 


25 # 
50 # 
Eizentiat Werner, Fön. Advokat 25 : 


15° 


“ 


1I : 


| 


2111441115 


nn nn mn u 
. 3 
a; . 4 


niglicher Hall: Oberbeanter ı1 7 — ⸗ rn. Br 
Sangenmantel, Hallanıts: Kon: Das Perfonale der Schulden: 

wolleur. 2.0 2. 51—4: TilgungssKafe . » » 55 + 
Stoß, Hallamts-Manual-Führer 2:24: Wagner, geiftliher Nach und 
Wachter, — — — 2⸗—⸗ Stadt⸗Dekan. . 9⸗ 
Stempfle, — — — 1 ⸗ — * Meiner, Pfarrer bei St. Mory 9⸗ 
Reis, Hallamts⸗Offiziant. 17 —⸗Albrecht, — — — uUlrich 9⸗ 
Friſcheiſen, — Is—s Mr, — — — Geoerg 9⸗ 
Schwab, erſter Hall: REN 3: —:  Daifendergr, — — Ver 9: 
Enslin, zweiter — — 2:42: Pisfobin, Kaplan 2 43 
Fuͤrſt, Wagmeiſter . . De—# Wagner — 4⸗ 
Poſch, Wagmeifter - °. 1 — ⸗Fichtl, — 4 
Baier, HallamısDffgiem . 1—Faßunacht, — 2. 09, 44 
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Seh, Raln . . 


Pfaff, — a 4: 


Gepp ’ — — 4 


z 


Seäeckler, men 4: 


Schmidt, eh, SE * ” . 4 
Steible ’ —— * * — 4 
Abt, —n 0} * Er ! 4 


Fidel Alex, — — ee 3 


Maier , — W 4 
Muͤller, — 4 
Muͤller, Dom Mefner 2 
Kabel, Mefner bei St, Mori; 2 
Betr, — — — Ultich 2 
Hain, — — — Georg ı 
Hueber, — — — Nu 3 
Freifrau von Welden, 

Abifin 0 22 
Thomas von Stetten, Farafteris 

firter Forft:nfpeftor . zo 


Eplinger, Handels: Kommis 4 


von Stahl, Apsthefrr . 22 
Witschka, Kanonikus. 4 
von Stetten, Geheim⸗Raths 


m mn ww 


Witwe - . . 0. 0. 3008 


Stau von Paris, Wittwe 2 
Appel, Apothefer . . . 12 
von Alten, Apotheker. 22 
Efarman , Hoftamerraths 
Witwe +»... 1 


z 
⸗ 


Schmidt, Kaſſier 4 6⸗ 


Staͤdtiſches Zolamts-Perfonale - 2 
von Beſſerer, koniglicher Rath 50 
Kraus, Dekan..141 
Degmaier sen., Pfarrer bei St. 
Aa x a ee. dl 


nn mw 
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E 


m 


— —R 


. * 


fuͤſſeru — 


Chriſtoph, Pfarrer bei — 


Kreußz 


Lodter, Pfarrer bei St. Jakob 


Waſſer, Diafen , » 
Neuhofer en * 
Steinhard — — 


Trenkle ft —— J 


Burkhard, Pfarrer . 


Degmaier, Diafon » 
Unrath, Handels:Kommis 


Freiherr von Imhof, ehemali: 


ger Reichsſtadt⸗Vogt 


Beyſchlag, Fönigliher Gymna⸗ 


ſial-Rektor 
Stark, Kontor . » 
Guldener, Profeffor - 
Doktor Juch, — + » 


* ® * 


Man, u. * 
Kayſer 7 zn * * 
Zech — · 0% 
Schmid, — 


Shüdin, — + + 
Stark, — 
Bruner, u. 


Bachmaper, — Real⸗ 


Lehrer ee 
Danner , Realitehrer 
Calmberg, — 


Lankmater, — 


Deldegano, — 
Haͤußler, Muſik.Direktor 
Turban, Schreiblehrer 
Nilſon, Zeichnenlehret 


4fl. — fr. Geuder, Pfarrer bei dm Bar: 


* 


* 


.* 


* 


* 
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“5 - 
Lehman, — oe. a 
 Penz, Me 2 


Strobel, gületende Real. 
Lehrer ie er ae 
Bißinger, Gymnafiuıns » Pebell - x 

Strohmayer, ſtaͤdtiſcher Getreid⸗ 


Kit 


— ⸗ 


Aufſchlaͤger 230 
Weber, Getreid ⸗ Aufſchlagsamt⸗ | 

Gegenfhreber . . . 213 
Hofgartner, Muͤhl⸗Viſitator Le—4 
Wiedeman, — — 1— 
Schirmer, — — 11-4 
Binswanger, Handelemann 110 —⸗ 


Doftor Jack, praftifcher Atzt 65 — ; 
Geethaler, Hof: Eilber: Zur 


BÄa DO 
Böfel, Witwe... 27 + 30 » 
Roh, Aporhefr . . 2. 5330: 
Huber, Goldarbeiters⸗Wittwe 2:43: 
Gögginger, Kanon 5—⸗ 
Doktor Holiman . . . 25 7—35 
Tiſchert, ehemaliger Prälat bei 

St. Go ... 235 1—; 
von Hoͤßlin, koͤniglicher Bau 

Diele & 0 00 2.0 Bm 
Sizenz, Nilfon, Bau Direfjions: 

Ingenieur , .» 2 2. 51248 
von Langenmantel, — S—: 
Kadinger, Bau⸗Magajins⸗Vor⸗ 

walter 6— ⸗ 
Ban: Magazins: Verwaftunges 

-Perfonale Be sms 


Gh, gi ae Attuar 20; 





. 16 
Geßner, Bau⸗Diret ions⸗Diur⸗ 


RG ... fl. z0 fr. 
von Jahn, Praftifant ‚bei ber 
Pöniglichen Baus Direfjin 1 + 3e + 
Havel, Bau⸗ Direkjionss Zeich⸗ 
ner yırme ee L: 30 + 
Dom, BauMleife . . 3⸗—⸗ 
Baus Perfondle » » . 23: 1» 
Wahl, Brunnen Meifter „. 2 224 > 
Brunnenbau Perfonae . 10,30: 
Moͤhle, Maurermeiter . 57 — + 
May, Pflaftermeifter . . 1248 > 
PflafterbausPerfonae . 11 236 + 
Roßduͤrr, Grabenwärter . 1212⸗ 
Hauer, Steinmez.2425 


Pfeiffer, Ban: Direfjions Bote 181-3 


Bonner, Handels: Komm 4: — + 
von Amman, Partitulir . tt 2—» 
Pizenztat Hindenach, Föniglicher 
Advokat. 2 
Hollbein, Korvifar — 3: — ⸗ 
Gräfin von Stauffenderg . 117 — 5 
Mayer, Eifenhammerfhmid 4 +48 2 
Bürgel, Hauptmann und Ober: | 
Bauinfpefte . . . Tr —r 
Rath, churtrie riſcher Kanlei⸗ 

R ee BB: 6 
Weiler, koͤniglicher Stiftungs⸗ | 
Adminiftratee % . . LH ⸗ 
Thenn, SpitalOekonom Ls—s 

Albrecht von Stetten, koͤnigli⸗ 
cher Rat 150⸗— Hr 
Geiger, Kornmeſſe — 247 


Gendorfer, Spital⸗Hausmeiſter — + 24 


42 — 4 


Knab, Prokura⸗Traͤger im der v. Eberle, Konſiſtorial Aanjlei⸗ 
Halderſchen Wechſelhandlung ofl. 48. Direktor... fl. — ti. 
Hayman, Banquir . . 33⸗—⸗ Gaoͤrtner, Konſiſtorial- Kanjelliſt 2 + 24 5 
Kaula, Witwe . 2. 55 :— 5: Doktor Schwarz, kin. Advofat 5 s 30 5 
Müller, Kowifar ; » - 5:— 5  von-Auer, Geheimrachss Witt 

Straubel, Muffus >. 17125 we were n en 
Bandes, Kornprobſt — 5:24; von Sceiblin . ... ss 
Kanfınan ; Kupferfiecher . 25— ; Bubaͤus, Kanzlei: Direfoer 10: — ; 


Euljer, geborne von Halder Ein Ungenamter v0 257—4 
.. een. 20 5 Doktor Treyer, koͤnigl. Stadt⸗ 
Freiherr von Winfelhofen, chur⸗ phyſikus 25 —⸗ * 


trierſcher Kamerher. 15— 
Leipold, Apotheket.. ın 2 — 
Waller, Witwe . . . 8: 6 
Stegman, Papiermachrer . 433 
von Rad, ehemaliger Gcheimer 190 » — 
Bierman, Apotheker . Is — 


Banquier Wohnlich, auffer der 

fhon früher übernommenen 

Ausruͤſtung von + Hufärem 

und 6 Jaͤgern, noch beſonders 

für feinen Sohw Ludwig 300, — » 
Thünefeld, Wittwe „+ 10,48 * 
Eobres, Partituler . » gr — Volk, Eſſigfabrikant .e. I15s—# 
Wallerfieiner , Silber: Inwelier 55 : — Thon, Gewuͤrzmuͤller EEE IE 
vorm Jmhof, ehemaliger Seader Pfimdner, Salzamtſchreiber nz: 30% 

——— ne ade Salzamt » Perfonale . . ls 30 


— Moſer, koͤniglicher Rath und 
Merderg, kbuiglicher Wechſel⸗ Stiftungs-Adminiſtrator 11—⸗ 
richter * - * . 8 EZ 


irner,, freihr. von Zechiſcher 
Rizenziat Beringer, koͤniglicher ® en — 


nr un sven 


” 


| 
u 


Parrimonialbeamteer » » 57 —H 

Advokat —D— 25 — — Kathan, Amtsſchreiber 5 F 30 

Bijmjlas — Unsefae 25 2 + Drechfel, Amtsſchreiber 112 

x⸗ — — * 2255 — Prappler, Amtsdiener — Doms 

Ep Due = Be Moy, Zeitungsverleger - + 6: — + 
Doktor Wickh, — 45 — 


* 
Boͤck, fuͤrſtlich Fuggeriſcher 
2 


Liengiat Degmaier, — . 152 — KanzleisDireftor . . 5:24: 


— Wilhelm, — * 25 — * de Crignis, Kanonifus 15 — ⸗ 
— Stroͤbel, —— — 25 ⸗— ⸗ Dodell, Kanonikus 0 5224 
don Guttermaun, Gods und Siebenbeutel, geiſtl. Rath 22⸗⸗ 


Silberborten⸗Fabrikant 25⸗ —⸗Ettenhuber, Hoſtaplan. 1.7123: 


u 





“9 | | so, 
Eumper, geiftliher Rath: . 22 fl. —kr. Gräfin von Stauffenberg, ge⸗ 


von Epplen, geifls Rah 22: — + borne Gräfin von Scheint ırfl, 4m. 
Echerer, geiftliher Rath 5:30: Frehling, Kupferftiehr . 51—: 


Steeb, General-⸗Vikariats⸗Se⸗ Kepler, Weinhändleer . 524⸗ 
ertär >. 0. % 9.5: — ⸗von Bally, quiefjirter Sandrichter 5 s — r 
Schmid, ©eneral Virariats⸗ Krauß, Kaufmann 2.0.4748 8. 
Megiftraor . 0. 5:24: Hainlin, Kranfenhausverwalter 2 » 24 x 
Geiger, General : Vilariats: Madame Zom . . . 200 — ⸗ 

Prorofolit . . a:—: Huber, Hofmeifter bei Hrn, Furſt 
Muͤhlgraber, biſchoͤfl. Siegel Bu er 3e—r 

amt Aftuar . 0» 22428: Gefchmwilterte Fehr . » x 517-4 
Gräf, Domprediger . + 57—;: Gender, Witwe . . . 289243 
Manerhofer,, Chorvifar . 2: —s Die Gewerbs:Innungber Bader 10» 34 9 
Sraiger, Chwifr .. 0 5-2 — — — Boaͤrbierer 9:4 
Sauman, Chorifar . » 2m — — — Bäder 58 748: 
£öffier, Chorsitar . » > zii — — — Beinringler 1 5 54 : 
Sof, Dom Subeustos . 4r—: — — — Bierbraͤuer 
Mayerhofer, Joſeph, Chorvikar 3⸗—⸗ 400 5: 
Magg, Chorilar . . . 5— — — —— Bindfleız si; 
Bihler, Domkapellmeiſte. — — — — Bortenmacher 
Hailer, Ehowifar . . 2⸗—⸗ 12. 65 
Kresler, Chowilar . . 2 — — — — Briechler 227 — : 
Wiedeman, Marianne 1⸗ —⸗ — — — Briefmahler und Illu— 
Ullmans ſeligen Reliten „ 55⸗—⸗ miniſten 3⸗36⸗ 
Freiherr von Lausbergg. 30 1-1: — — — Brandweiner 
Obermayer, Banquier  . 1400 2 —⸗ 06: 65 


Hirſch, Wolfgang ki . 55— — — — PBuhbinder 17 z 12: 
som, Schoͤnfaͤber 50 — — — — Buchdrucker 


Mittermaner, koͤnigl. Stiftungs·s. 37 0; 
Aminifrater . . Ts — — — Buchhändler 

Keßelſtadt, koͤniglicher — — 3030⸗ 
Rath100⸗—⸗— — — Faͤrber 49⸗54 ⸗ 

Mittenſteiner, Oekonom im evan⸗ — — Feilhauer 2⸗—⸗ 
geliſchen Armenkinderhauſe 2:24 — — — Sifcher s—H 


(Halber Bogen zu dem II.Stuͤck d. Reggobl. v. 1814.) (4) 


5 
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Brian yon trrOhlene 69 fl. 16 kt. Die Gewerbs⸗Innung der Nagel 
— — — Glafer, Bildhauer, mie 2. 2.2. . 4fl. 12 ii. 
Goldſchlager und Oehlmahler 566: 32 — — — VPergamen⸗ 
Die Gewerbs/⸗Innung der Gold⸗ und Silber: ser und Weisgärber . 17⸗—⸗ 
arbeiter 34 : 37 + DieGewerbs:unung derPolieres ı : — ; 
Die Gewerbs⸗Innung der Buͤr⸗ — Peruquiers 5o 2 — : 
Sabre 2... 001 —r. Mothgärber 33 : — : 
Die Gewerbs Innung der Guͤrtler 5⸗ 18 : Seifenſieder 3⸗54⸗ 
— Hafner 317123 Sattler, 2:45: 
— Suder 102 7 —⸗ Saͤckler 11»51: 
— Hufihmide 8 + 48 + Saile ° 7:42: 
— Raffeefhenfe 48 : — : Schleiffer 2:24: 
— Kaminfehrerz = 36 « Schaͤffler 31 » 39 ⸗ 
— Kaͤufler 26:48» Schloſſer ı2 » 30 + 
— Kirſchner 36: 9 * Spengler : 20 % 
— Kiſtler 17 #42 5 Saͤgmuͤller ⸗18⸗ 
— Klaͤrimacher 6 : — : Schuhmaderio« — 
— Anopfmaherıg » 42 + Tapejierer 1745: 
— Kammmadherıo: — : Dredsler 30 5 — * 
— Kraͤmer 272 243: Groß: he 
— Kraͤutler 54: 6° macher es 2:—: 
— SKüdelbacher 6 » 52 + Die Gewerbes: Innung der Klein: 
— Kreuzlgießer 1⸗ ı2 x Uhrmacher ...1854⸗ 
— Kupferſchmide 3z-⸗56⸗DieGewerbs⸗Innung derWachs⸗ 
— Kunftverlegerig : 48 + macher Fe — — — 5124: 
— Lodweber 3: — : DieGewerbs:Inunung deriBagner 2 : 12 : 
— Lohnkutſcher 15: 6: — — — Weber 123:43 5 
— Mahlmüler 37 : 0: — — — Weinwirthe 158 + 54 + 


LE ELTIETITFIFER 
jıaı gs 1 1 1 1 1 1 14 
SET IFELEI TITELS 


ER TEREE REN EN 
FERIETIITTITITELIET I E21) 


— Stadtmu⸗ — — — Zimmermeis 
Klanten 22345 ft 2 2 0 0 0.2. 15554: 
Die Dewerbe / Iunun dee Dei Die Gewerbs⸗Innung der Zinn 
ſerſchmide ae er — — — 2,24€ gif 2 2 20 6:— 3} 


sg a Te 100, 29 + Die&ewerbs;Innung der Zirkel; 
— — Modslficher 3 : 48 5 One „2.00. 3312; 
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Die Gewerbs⸗Innung der Zuder: 
bädfer FE Ber 0} 

Die gefamte Schmidtzunft ' 

Bodenehre, Handels; Kommis 
auſſer feinen mit ben übrigen 
Handels: Kommis bereits über: 
Äbergebenen freiwilligen Bei⸗ 
srägen noch befonders . 


Bumma . 


12 I. — fr, 


7,3—: 


- 


a2 ⸗— ⸗ 


» 7793 fl. 26 fr. 





Der Papier » Fabrifant Sieber hat das 
Anerbierhen gemacht, fo Tange der gegen: 
wuͤrtige Krieg dauert, jährlih roo Riß 
Papier zu Patronen unentgeldlich zu Kiefern. 

Der Inſtrumentmacher Lentner hat als 
einen freiwilligen Beitrag eine Trompete für 
die freiwilligen Landhufaren übergeben. 





Am Mainfreife übergab der koͤnigli⸗ 
Ge quieszirte oberfte Juſtizrath F. 8, 
Hornthal für denjenigen Landhuſaren oder 
Bandjäger aus diefem Kreife, deſſen Waffen: 
that Seine Pönigliche Majeftät mit einem 
Verbienft = oder Ehrenzeichen zu belohnen 
geruhen werden, den Preis von 300 fl.; 

der fönigliche Finanzrath Graf von Müns 
fer zu Baireuth 150 fl.; 

der Pönigliche Polizei-Direktor Ruͤ⸗ 
diger zu Hof montiet und armirt zwei 
Jäger; 

ber Eönigliche Landgerichts: Affefer von 
Reider zu Banz gab einen Monatsgehalt 
von 50 fl.; 


* 
— 
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die Vefizer der Porzelain Fabrik zu 

Schney Landgerichts Ban, Mifolaus 

Eichhorn, Karl Hutfchenreuter, Ya 

‚ bann Gagel, Georg Kaufmann, uns 

Auzguſt Hutſchenreuter, jeder 100 fl, 
alfo gemeinfhaftlih 500 fl.; 

die Stadt Pichtenfels erbot ſich zur Aus: 


ruͤſtung von zwei, ‚und der Landgerichts: 


Bezirk ju der eines Huſaren; 
ver Kaufmann Berz zu Arzbetg gab Sf. ° 


Im Galjahfreife erboten fi bie 
22 Gemeinden des Landgerichts Burg: 
haufen, daf jede die Egnipirung eines freis 
willigen Jägers mit 30 fl. — in einem Ge 
famtbetrag von 660 fl. übernimmt, 

Ferner giengen aus diefem Kreife fir eben 


. biefen Zweck folgende Beiträge ein: 


1) aus dem koͤniglichen Landge— 
richte Haag 
89 fl. im Baaren, und ein Stüf kein 
- wand, 
2) Aus dem Herrfhafts:ßerichte 
Mondſee 
362 fl. 6% kr., nebſt dem Verſprechen, 
in Friſten noch beizutragen 140 fl, 10J kr.; 
ferner 95 Ellen Leinwand, 
7 Kalbfelle, 
4 Feuergewehre, 
ı Kuppel, 
193 Mezjen Haber, 
ı Tornifter, 
ı Parrontafche, 
ı Hemd, und mehrere Anerbier 
sungen für die Zut.nft 


3) Aus dem Randgerichte Werfen 
38 fl. 58 fr., nebſt einem Loterielooſe von 
35 fl., welches ber Dechant und Pfarrer 
Krug dem Militaͤr⸗Wittwenfonde aus eige⸗ 
Bewegung zedirt hat. 
Der zweite Arzt am St. Johanns⸗ Spi⸗ 
tale zu Salzburg, Doktor von Lafſer zofl., 
nebft dem Anerbieten, ſich im Falle die aus: 
eücenden Vaterlands:Vertheibiger eines Arz⸗ 
tes bedürften, als folchen verwenden zu laſ⸗ 
ſen. J 
(GHGerrſchafts- und Ortsgerichte.) 
(Drtsgeriht Fellheim.) 

Das lehenbare geſchloſſene Patrimonial⸗ 
Gericht Fellheim, des koͤniglichen Vaſallen 
Johann Baptiſt Freiherrn von Reichlin, 
bisher im Landgerichte Illertiſſen, wird 
ein Ortsgericht von 114 Gerichtsgeſeſſenen 
Familien. 





(Ortsgericht Winterrieden.) 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigen den 
allerunterthaͤnigſten Antrag des Herrn Fürften 
von Sinzendorf, daß fir deffen Burggraffchaft 
Winterrieden ein Ortsgericht von 56 Familien 
gebildet werde, 


(Zu der Ausfchreibung des Herrſchafts⸗ 
gerichts Babenhauſen (vorhergehendes 
Stuͤck, Seite 9 und 10, nad) der Zahl 7) 
wird hieducch als F. II. Folgendes nachges 
wagen.) 

" „Um ben Zufammenhang dieſer Theile zu 
„erzielen, verleihen Seine Eönigliche Majeftät 
„dem genannten Herrn Zürften in mannlehen⸗ 
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„barer Eigenſchaft die bisher von den Fönige * 
„lichen Landgerichte Illertiſſen ausgeuͤbte Ju⸗ 
„risdikzion über das Ortsgericht Fellheim, | 
„dann über das Ortsgeriht Winterrieden, 
„jedoch vorbehaltlich der beſondern desfallſigen 
„Verhaͤltniſſe, fo wie über den Ort Klofter 


“„beuern, welcher fich in einem und bem naͤm⸗ 


„lichen Steuer⸗Diſtrikte mit Winterrieden ber 


„findet. 
— 


——— — 
(Pfarreien-Erledigungen.) 
Im Ober-Donaukreiſe. 
1. (Die Pfarrei Sulzkirchen.) 
Durch die Beförderung des Dekans und 
Pfarrers Höchftetter *) ift bie zum 
Generals Defanate Regensburg gehörige 
peoteftantifche Pfarrei Sulzkirchen, im De 
fanate Sufzticchen, erlediget worden. Die 
drtlichen Verhaͤltniſſe diefer Stelle find im 
Kirhenjahrbuche pag. 184. angegeben; ihr 
reiner Ertrag, der größtentheils aus Staates. 
Eaffen erhoben wird, ift nach ber neuejten 
Faffion auf 598 fl. 54 fr. berechnet. 
Im Salzachkreiſe. 
2. (Die Pfarrei Meggenhofen). 
Die Pfarrei Meggenhofen , Landgerichts 
Haag, enthält 950 Pfarrkinder, wird von 
dem Pfarrer und einem Hilfsprieſter paſto⸗ 
rirt, und ertraͤgt, nach Abzug aller Laſten, 
und der fuͤr den Religionsfond kuͤnftig zu 
bezahlenden Abſentſumme von 100 fl., jaͤhr⸗ 
lich noch 870 Gulden. 


) S. 1583. des Regetsbl. v. J. 184 
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me EEE nennen 
IM. Stüd, Münden, Mittwoch den ı=. Fanner 1814. 








Allgemeine Verordnung. 





(Die Beftrafung des Haufir = Handeld betref⸗ 
fend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes —— Seis von Baiern. 


Neqhdem Wir — haben, daß 
die beſtehenden Geſeze uͤber die Beſtrafung 
des Hauſirhandels nicht allenthalben richtig 
und gleichformig angewendet werben; fo fins 
den Wir Uns bewogen , hierüber eine allges 
meine für Unfer ganzes Reich geltende Norm 
feftzufezen, und verordnen demnach ; 


7) Jeder in: oder ausländifche Hauſtrer 
fol mit Polizeiarreft von drei bis acht 
Tagen beftraft; 

2) Im MWiederholungsfalle foll mit der 
Arreft » Strafe auch die Konfisfajion 
der Waaren verbunden; 

3) Jeder fremde Haufirer fol, nach voll: 
jogener Strafe, in feine Heimath ges 
fhafft werden, 


Wir laffen diefe Beftimmungen durch 
das Regierungsblatt befannt maden, und 


mweifen Unfere Poltzei : Behörden an, fig 
hiernach zu achten, 
Münden den 31. Dezember 1813, _ 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhoͤchſten Befehl 


der General: Sekretär 
8. v. Kobell. 


— — 
Bekanntmachungen. 


me hen * Landgerichten im III. Quartale 
es Jahres 1813 im peinlichen Ka 
fleten Arbeiten betreffend.) dem Dale aelde 





Minifterium der Juſt iz. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Konigs. 
Machſtehende ſummariſche Ueberſichten 
enthalten die von den koͤniglichen Landgerich⸗ 
ten im II. Quartale 1813 gelieferten Krimi; 
nal:Arbeiten, und die von den Appellazions; 
gerichten in eben dieſem Quartale geführten 
Spezial: Inquifizionen. Diefelben werden 
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
München den 3. Jänner 1814, 
Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 


ber General: Sekretär 
v, Nemmer. 


(4°) 
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Summarifde 
der von fämtlichen Föniglichen Landgerichten im III. 
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Veberfidt N 
Quartale 1813 gelieferten Kriminal⸗Arbeiten. 





Generals: Kriminal 
Snquifizionem Unterfuhungen. Yuguifisionen. 
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4 
Summarifde 


der von ben Föniglichen Appellazionsgerichten im. ILL 












Appellazions gerichte 
des 





Geſamtzahl. 






Rezat⸗ Kreiſes + J 
(Die Penſions-Anſtalt für die Wittwen und 


Waifen der Advokaten des Königreichs bes 
trejjend.) 


Minifterium der Juſtiz. 


Auf Befehl SeinerMajeftätdes Königs. 


Durch die allgemeine. Verordnung vom 
29. Dezember 1809 (Megierungsblatt vom 
Sahre 1810, Stud IT. Seite 34) wurden 
fämtliche Appellazionsgerichte angemwiefen, 
von allen fich in Hinficht der Advofaten er: 
gebenden Veränderungen, fo wie auch von 
jeber der Penfions: Anftalt für die Wittwen 
und Waifen zu gut fommenden verhängten 
Strafe die Anzeige zu mahen. Da biefe 
Verfügung nicht durchgängig und auf eine 
für die Nechnungs: Ablage des Inſtituts 
genägende Art bisher befolgt worden, fo wers 








Spezial; 





bierunter And 












abgegeben. 


vom vorigen Duartale. 

in er ans 

Anzahl der Eriedigten. 
An andere Gerichte ober Stellen 
Unzabi der Uneriebigten, 





ben hiezu folgende nähere Vorfchriften ers 
theilt, R 

1), Sämtliche LUntergerichte haben in 
Hinfiht der nen ernannten Advofaten den 
Tag der Verpflichtung, in Hinficht der durch 
Tod, Beförderung, oder fonftige Art, auss 
tretenden, den Tag des Austritts, ends 
lich bei eintretender Verehelichung eines Mit: 
gliedes der Penfione : Anftalt den Tag der 
erfolgten Trauung den ihnen vorgefezten Ap⸗ 
pellagionsgerichten beftimmt und ohne Zöge: 
rung anzuzeigen, und diefe Anzeinen find 
von den Appellazionsgerichten unverzüglich 
einzubefördern. | 

2) Sämtliche Untergerichte haben fer: 
ner an dem Schluſſe eines jeden Semefters 
nah dem Etatsjahre gerechnet, ein fpezifis 
ſches Verzeichniß der von ihnen verhängten, 
und zu ber gedachten Penfions s Anftalt ger 
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Meberfide 
Quartale 1813 gelieferten Spezial ; Inquifiztonen, 










Inqguifiztonem 










= 


börigen Strafen an die vorgeſezten Appella: 
jionsgerichte nebft dem Betrage der einge 
gangenen Strafgelder einzufenden, 

Diefe VBerzeichniffe müffen enthalten das 
Rubrum der Sache, den Namen des Abvos 
- Paten, gegen welchen die Strafe verhängt 
worden, den Betrag derfelben, fo wie die 
Bemerkung, ob folche wirklich erlegt wor: 
ben, oder nicht, wobei es fich von felbit vers 
fiehet, daß die rücftändig gebliebenen Stras 
fen in dem nächften Verzeichniffe immer wie 
der namentlich mit der Bemerkung anzufuͤh⸗ 
ven find, ob ſolche in dem zulezt verfloffenen 
Eemefter erlegt worden, oder nicht, 

Gleiche Verzeichniffe find auch bei den 
Appellazionsgerichten über die von ihnen 
ſelbſt verhaͤngten Strafen zu verfaffen, und 
nebft den WVerzeichniffen der Lntergerichte 








Unterfuhungen. 
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und dem beijufligenden Geldbetrage unver 
zuͤglich einzubefördern, 


3) Da endlich bei Auszahlung der mos 
natlichen Penfions ; Naten zu wiffen noths 
wendig ift, ob die partizipirende Wittwe 
fih noch im Wittwenftande befinde, und 
wo fie fih aufhalte, dann bei den penfionss 
mäßigen Waiſen, daß fie noch unverforge 
feyen und im Königreiche Baiern wohnen, 
fo haben die Behörden bei Ertheilung der 
Lebenszeugniffe hierauf Nückficht zu nehmen, 
und die betreffenden Umftände befonders auss 
zudrüden, 

Münden den 5. Jänner 1814, 
Graf Reigersberg, 
Durch den Minifter 
der General: Selrerär 
v. Nemmer 


(5) 


‘67 
(Sizung bes geheimen Raths.) 


In der koͤniglichen geheimen Rarhs: Si 
ung vom 23. Dezember 1813 wurden fol 
gende Kefurs » Gegenftände entſchieden. 

1) Der Rekurs wegen der Gewerbs-Streit⸗ 
fache der Flafchnerkund Gürtler zu Lin⸗ 
dau im Illerkreiſe gegen den Nadler Sixt 
Pfeiffer, über die Befugniß des leztern 
zu den Arbeiten an den Militaͤr⸗ Kuss 
quets. 

2) Der Rekurs über die Bemeindewald⸗ 
Theilung zu Segelhofen, Landgerichts 
Hoͤchſtadt im Rezatkreiſe. 

— — — —— 

(Pfarreiens und Benefizien-Er— 

ledigungen,) 


Im Regenfreife: 
3) Die Pfarrei Dbertunding. 

Die Pfarrei Obertunding, im koͤnig— 
lichen Landgerichte Pfaffenberg, ift durch 
die Verfezung des Pfarrers Andreas Gall er: 
fediget worden. Die Bevölkerung derſelben 
beftehet in 667 Seelen, die jährliche Rente 
in dem Erirage der Widdumgruͤnde zu 130 fl. 
der Zehenten zu 692 fl. 35 Er., der Grunds 
zinfe zu 33 fl. zokr., der Laudemien zu 32 fl. 
58 kr., der Öetreidgiften zu 97 fl. 31 kr., 
und der Stofgebühren zu 134 fl. | 

Die beftändigen jährlichen Laſten belaus 
fen fih auf 237 fl. 

a) Die Pfarrei Hienheim. 

Durch das Hinfheiten des Pfarrers 

Adam Reiningers, ift die Pfarrei Hien— 


— — — 
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heim, im koͤniglichen Landgerichte Kellheim 
erlediget worden. 

In ihrem Umfange befinden fich eine Fis 
liallirche, eine Schule und 834 Seelen; 
die Einfünfte beftehen in dem jährlichen Ers 
trage der Wibdumgründe zu 1951 fl. 34fr., 
der Zehenten zu 2253fl, 33 kr., ferner den 
Stol: und anderen Nebendezügen zu 283 fl, 
59 Er, Die Laften befchränfen fih auf den 
Unterhalt eines Hilfspriefters und den bes 
ftimmten jährlichen Abgaben zu 267 fl. 37 fr. 


Sm Jumkreiſe: 
3) Das Schulbenefizium zu Farchant. 

Durch den am 3. September I. J. er⸗ 
folgten Tod des Priefters Sellmair, ift das 
Schulbenefijium zu Farchant in Erledts 
gung gefommen, 

Diefe Pfruͤnde gehört zur Didzefe Frei: 
fing, und Liege im Randgerichts: und Defar 
natss Bezirke Werdenfels. 

Die Gefamt » Rente diefes Benefiziums 
beträgt, nach zehenjährigem Dutchſchnitte 
berechnet, 483 fl. 2g fr. 

Die jährlichen Laften belaufen fih auf 
78fl. 21 fr. 

Das reine Einkommen des Berefiziaten 
beftcht demnach in 405 fl. 8 fr. 

Ferners bezieht er in Gemäßheit allers 
höchfter Entſchließung vom 15. Februar 
1810 aus dem Schulfonde eine ftändige 
Zulage von gofl, 

Das Schulgeld beträgt ebenfalls beildäus 
fig go fl. 

Das Gefamt : Einkommen diefer Schuls 
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und Seelforge Stelle erfteigt fohin die Sum 

me von 485fl. 8 fr. - 
Die Verbindlichkeiten des Ehuldenefi 

ziaten, der zugleih Kurat ift, find; 

a) Die Winter; und Sommer : VBolfsfchule 
und die Sonntags; Schule zu halten; 

b) dem Pfarrer von Garmifh auf Vers 
langen in ber Seelſorge Aushilfe zu lei⸗ 
fien, und 

e) wöchentlich fünf Meſſen zu appliziren, 
mit noch weitern 24 Verbindlichfeits: 
Meſſen, und die Gaframente zu adminis 
ſtriren. 





Yrmees Befehl, 





München den 31. Dezember 1813. 
$. 1. Zur Belohnung der bewiefenen 
Einſicht, Geiftes : Gegenwart und Tapfer: 
feit werden zu Kommandeurs des Milis 
tär: Mar: Jofeph: Ordens ernannt: 

1. der General: Major und Brigadier, 
dann Ritter bes genannten Ordens, Pe; 
tee Dela Motte, wegen der. Auss 
zeichnung bei Hanau am 29., und 

2. der Divifions » General und Mitter 
des nämlichen Ordens, Karl Graf von 
Beckers, wegen der Auszeichnung bei 
Hanau am 30. Oktober gegenwärtigen 
Jahres. 

Als Ritter wurden in diefen Orden 
aufgenommen: 

1. der General» Major und Brigadier, 
Franz Graf von Deroh, wegen der 
Auszeihnung bei Hanau am 29., und 
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2, ber General » Major und Brigadiet, 
Karl Graf Pappenheim, wegen 
der Auszeihuung bei Hanau am 30, 
Dftober laufenden Jahres. 
$. 2. Kaiſerlich-Rußiſche Orden has 
ben erhalten, und zwar: 
ben Gt, Annen-Orden erfter Klaſſe: 
ber Divifions: General, Karl Graf von 
Beders; 
den St, Wladimir ; Orden dritter Klaffe: 
die General: Majors und Brigadiers , Per 
ter De la Motte, — Karl Graf Paps 
penheim— und Eduard Anton Janfon 
von der Stockh, (welcher durch fein 
tapferes Benehmen ſich ausgezeichner hat, 
aber an den Folgen ber am 30. Oktober 
bei Hanau erhaltenen Wunde ben 21. No: 
vember in Würzburg geftorben ift) dann 
ber General: Major und Brigadier, Franz 
Grafvon Deroy,; — 


den St, Annen s Orden zweiter Klaffe: 
ber Oberftlieutenane und Flügelad;utant Kons 
ftantin Prinz von Löwenftein: Werth; 
heim, — dann die Majors, Auguſt Prinz 
von Thurns und Taris, — und Johann 
Karl Prinz von Hohenzollern: Hedhins 
gen, Flügel » Adjutanten, — Wilhelm 
Freihere von Horn, im General: Stabe 
— und Georg Freiherr von Secfendorf, 
vom 1. Chevauxlegers⸗Regimente; 

ben St. Wladimir; Orden vierter Klaffe: 
ber Rittmeifter, Albredt von Befferer, 
vom 4. Chevaurlegers: Negimente König z 
— ber Kapitin Zizmann, — ber Au 
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tilferie: Oberlientenant, Ritter Franz von 
Euthn — und der Unterlientenant Johann 
Uleih von Salis⸗Soglio, vom 3, Che 
vaurlegers : Negimente Kronprinz. 


F. 3. Auf dem Felde der Ehre find 
geblieben, und zwar am 28. Dftober: 

der Unterlieutenant Johann Grau, 
som 7. Chevaurlegers s Regimente Prinz 
Karl; — dann am 30. und 31. des näms 
fihen Monats: die Majors Karl Abele, 
vom ı. leichten Infanterie: Bataillon Fi, 
Ritter der Ehrenlegion, — Franz Ludwig 
Fürftzu Dettingen: Wallerftein, vom 
3. Chevaurlegers s Regimente Kronprinz — 
und Ignaz Graf von Hegnenberg, ge 
nannt Dur, vom 7. Ehevauplegers : Regis 
mente Prinz Karl; — der Rittmeiſter 
Karl Prinz von DettingensSpielberg, 
vom 4. Chevauxlegers-Regimente König, 
Ritter der Ehrenlegion ; — 

die Dberlieutenants Karl Bauer, 
Ritter der Ehrenlegion, — Ignaz Ritter 
von Mos hamm, — und Karl Tauſch, 
vom 6. Rinten : Infanterie : Negimente Her: 
zog Wilheln, — Anton Baron von Thans 
haufen, — und Fran; Ploper vom 7. 
Linien » Infanterie » Negimente Loͤwenſtein⸗ 
Wertheim, — dann Ernft Graf Fugaer 
von Gloͤtt, vom 4. Chevaurfegers : Regi: 
mente König, Mitter der Ehrenlegion; 
ferners 

die Unterlientenants, Anton Müller, 
vom 5. Linien: Infanterie: Regimente, — 
Ludwig von Fercher, vom 6, Pinien; Zn: 
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fanterie» Kegimente Herzog Wilhelm, — 
Sigmund Ignaz Baron Pfetten, vom 
7. Linien s Infanterie: Hegimente Löwenfteins 
Werthheim, — Georg Mathias Maner, 
vom zo. Pinien: Infanterie: Regimente Jun⸗ 
fer, — Emeran von Grundner, vom 11. 
Linien : Infanterie: Regimente Kinkel, — 
Johann Balentin Hahn, — Johann 
Ehriftoph Bergmäller, — und Johann 
von Abele, vom 6, leichten Infanteries 
Bataillon, — dann Michael Nißl, vom 
3. Chevauplegers: Negimente Kronprinz. 
G 4 Geftorben find: der Kapitän, 
Marhias Hans, vom 6, Linien⸗Infanterie⸗ 
Regimente Herzog Wilhelm, den ı. Nor 
vember in Afchaffenburg, — und der Kar 
pitän Johann Bernhard, vom 4. Li⸗ 
nien; Infanterie s Kegimente Sachfen : Hilds 
burghaufen, den 2. Movember in Hanau, 
beide an den Folgen ihrer erhaltenen Wun—⸗ 
den; — ferners 
der DOberlieutenant, Franz Zwilling, 
vom 5. Linien: Infanterie: Regimente den 
25. Juni v. Jahres in Aris, — die Ober: 
fieutenants Sofepp Ott, — und Johann 
Baptiſt Schoͤller, vom 4. Linien: Infans 
terie : Negimente Sachfen » Hildburghaufen 
am 19. Dftober vorigen Jahres in Polozf, 
— der Oberlieutenane Joſeph Ritter von 
Muffinan, vom 5. leichten Infanteries 
Bataillon, am +7. November vorigen Jah: 
res in Balwierzisky; — der Linterlieutes 
nant Rudolph Freiherr von Voͤldern— 
dorff, von der mobılen Legion des Keygen; 
freifes den 18, Auguſt in Ahrenſchwang; 
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— der penfionirte Kapitän, Joſeph Anton 
von Rehlingen, den. 1. September in 
Augsburg; — ber Unterkteutenant, Georg 
Albrecht Traum üller, von der mobilen 
Legion des Unter s Donaufreifes, den 6, 
September in Saljburg, — ber Kapitän, 
Karl Rider, von 19, Linien-Infanterie⸗ 
Regimente Junker, ben 11. September in 
Amberg, — der Major & la suite, Rus 
dolph Freihere von Rumling, den 16. 
September in Münden, — ber Unterlieus 
tenant Fran; Sped, vom 7. Linien : Zus 
fanterie: Regimente Lömwenftein /Werthheim, 
den 20, September in Dresden, — ber 
proviforifche Feld » Spital ; Direftor und 
Kitter der Ehrenlegion, Regiments: Chirurg 
Doktor Dresler, den 23. September in 
Meinungen, — der Unterlieutenant, Kar 
fpar Mayer, von der mobilen Legion des 
Unter: Donaufreifes, den 27. September in 
Salzburg, — der Unterkieutenant, Johann 
Ehriftian Ernft Bomhard, vom 13. Li⸗ 
nien : Infanterie »Regimente, den 10, Okto⸗ 
ber in Baireuth, — ber penfionirte Major 
von Shüß, den 4. Movember in Bair 
reuth, — der Major des 1. Linien s Js 
fanterie » Regiments König und Ritter der 
Ehrenfegion, Peter Morlod, den 8. Nor 
vember in München, — der Oberlieutenant 
Karl Boffart von der Garnifons: Kom: 
pagnie Rothenberg, den 13. November in. 
Rorhenberg, — der Major des 11. Linien 
Infanterie s Regiments Kinkel, Phitipp 
Gropgebguer, den 14, November in 
Kempten, — der Quastiermeifter Urban. 
c Halber Bogen au dem n. Stuͤck d. Reggsbl. v. J. 
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Hausperger, vom 3. Linien: Yufanterie 
Regimente, den 21. DMovember in Aus⸗ 
bach, — der Unterlieutenant Karl Anſelm 
Freiherr von Zuylen vom 2, Chevauxle⸗ 
gers-Regimente Taxis, den 1. Dezember 
in Regensburg, — der penſionirte Kapitin 
Joſeph von Herenbed, den 3. Dejember 
in Eichſtaͤdt, — ber penfionirte Ingenieur 
Major Hubert van Douwwe, den 4. Des 
zember in München, — der Kapitän Mar 
Popp, von ber Garnifons: Kompagnie 
Dderhaus, den 4. Dezember in Burghau⸗ 
fen, — ber penfionirte Kapitän Ludwig 
Haͤußler, den 5. Dezember in Eichftäbr, 
— ber penſionirte Quartiermeifter, Johaun 
Paul Muͤnch, den 9 Dezember in In— 
golftadt, — ber Kapitän des 7, Linien⸗ 
Infanterie: Regiments Lömwenftein ; Werth⸗ 
heim und Ritter der Ehrenlegion, Ludwig 
von Ryl auder, den 10. Dejember in 
Neuburg, — der Ingenieur-Oberſtliente⸗ 
nant Karl Caſpers, den 16. Dezember 
in Münden, — der Artillerie⸗Kapitaͤn 
und Ritter des Militaͤr⸗ Mar: Yofeph, Dr: 
dens, Franz von Dietrich, den 16. De; 
zember in Ertenheim: Münfter, — und der 
penfionizte General » Lieutenaut , Joſeph 
Graf von Sprety, ben 26, —— 
in Muͤuchen. 

G. 5. Den geſuchten Abſchied — 

der Kapitän Joſeph von Train vom 2. 
Linien⸗ Infanterie: Regimente Kronprinz, 
— die Oberlieutenants Johann Nepomuk 
von Schmöger vom 4. leichten Infanterier 
Bataillon Eronegg, — Joſeph Baron 
1814. ) (5*)- 
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Hirfhberg von ber mobilen Legion des 
Mainfreifes — und Anton Gronen vom 
7. Chevauplegers s Regimente Prinz Karl; 
— dann die Unterlieutenants Joſeph Kries 
ger vom 2. Linien ; Infanterie Regimente 
Kronprinz, — Heinrich Auguft Karl reis 
herr von Reigenftein vom 6. Liniens 
Infanterie⸗ Megimente Herzog Wilhelm, — 
Wilhelm Freiherr von Reigenftein vom 
4 leichten Infanterie: Bataillon Eronegg, 
— Franz von Redwitz vom 6. Chevaux⸗ 
legers⸗ Regimente Bubenhoven, — Rus 
dolph Rechthaller vom Merillertes und 
Armeefuhrmwefens s Bataillon, — Johann 
Georg Wagler — und Heinrich Wins 
ter von der mobilen Legion des Rezats 
Breifes, — Joſeph Steinlein von ber 
mobilen Legion des Yfarfreifes, — Seba⸗ 
ſtian König von der mobilen Pegion 


von ber mobilen Legion des Innkreiſes, 
— und der Quartiermeifter Xaver Schwer 
gerle von der mobilen Legion des Unter⸗ 
Donaufteifes. 
G. 6. Merfezt werben: 

der Oberſt des 4. Linien » Infanterie 
Regiments Sachſen⸗ Hildburghaufen, Fries 
eih von Bernelau, zum 3. Linien Ins 
fanterie-Regimente Prinz Karl, — der 
Major des 8. Linien » Infanterie s Negis 
ments Herzog Pius, Ferdinand Baron 
Dferten, zum 1. Einiens Infanterie: Mes 
gimente König, — die Kapitäns Johann 
Baron Koͤckh vom 1, leichten Infanterie⸗ 
Bataillon Fick, — Zofeph von Mails 


— mn 
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linger vom x. Linien -Infanterie-Regi⸗ 
mente König — und Wilhelm von Laß⸗ 
berg vom 2. Linien Infanterie s Regi: 
mente Kronprinz, — dann bie Oberlieutes 
nants Johann Baptift Baron Zeh von 
Deub ach vom 3. Linien: Infanterie Regis 
mente Prinz Karl, — und Franz Zaver 
Freiherr von Hafenbrädl von der mobls 
len Legion des Megenfreifes, — fo wie der 
Artillerie : Unterlieutenane Karl Adolph 
Löhr zur Gendarmerie; — dee Kapitän 
Fran; Leiftner vom 3. Linien: Ynfanterie 
Megimente Prinz Karl — und ber Ober: 
lieutenant Franz Graf Spaur vom 1. Bi: 
nien s Infanterie » Regiment König, zum Uh⸗ 
lanen⸗Regimente; — dann ber Unterlieutes 
nant Auguft Edler von Brunnenmaher 
vom 10. Biniens Infanterie -Regimente Juns 


des / ker zum 5. a ae Regimente; 
Unter: Donaufreifes, — Joſeph Pa nr 


ferner : 

von der mobilen Selen bes Mains 
freifes: 

bie Unterlientenants Georg Julius Wi 
zum 3. Linien: Infanterie »Megimente Prinz 
Karl, — Sofeph Anton Fink, — Hein 
rich Ehriftop Schramm — und Chri⸗ 
ftoph Heinrich Körbig, zum 4. Linien: 
Infanterie ⸗Regimente Sachſen⸗Hildburg⸗ 
haufen, — Jakob Adam Gleusner — 
und Wenjeslaus Börttinger, zum 9. Bis 
nien⸗ Infanterie: Regimente Yſenburg, — 
Kofpar Waldhaufer, — Johann Goltz 
lob Baudenbah, — und Auguſt Leo 
Raenz zum 13. Linien: Fnfanterie: Regir 
mente, — dann Leonhard Schmidt zum 
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5. Chevaurlegers⸗Regimente Leiningen — 
und Heinrih Anton Molitor zum Uh—⸗ 
lanen s Regimente; 
von der mobilen Legion bes Rez at⸗ 
Freifes: 
die Linterlieutenants Philipp Eella 
zum 5. Linien: Infanterie » Regimente, — 
Wilhelm Georg Friedrih Albrecht, — 
Mikolaus Gumbmann, — Karl Moll, 
— Karl Schadelock, — Joſeph Borſt, 
— und Georg Karl Heinrich Feuerlein 
zum &. Linien s Infanterie: Regimente Hers 
vg Wilhelm, — dann Nikolaus Gars 
DIET zum 6. Ehevauzlegers; Regimente Bu⸗ 
benhoven ; 
von ‚der mobilen Legion des Ober; 
Donaufreifes: 
die Unterlieutenants Chriftian Heinrich 
Schuhmann — und Friedrich Shur 
fer zum 2. Linien⸗Infanterie Regimente 
Kronprinz, — dann Friedrich Auguſt Bis 
Helmapyer zum 7. Linien s infanteries 
Regimente Lömwenftein : Werthheim, — und 
Eduard Vollhann zum Netilleries Res 
gimente ; 
von der mobilen Legion bes Megens 
kreiſes: 
die Unterlieutenants Joſeph Lehmaner 
— und Adam Schmidt zum 3. Linien⸗ 
Jafanterie⸗ Regimente Prinz Karl, — Thas 
daͤus Back zum 7. Linien s Infanterie: 
Regimente Löwenftein : Werthheim, — und 
Joſeph Prätorius zum 10. Linien» Ins 
fanterie, Regimente Junfer ; 


von der mobilen Legion bes Unter⸗ 
Donaukfreifes: 
bie Unterlieutenants Karl Albrecht Stor 
baͤus, — Wolfgang Weber — und 
Bernhard Weiß zum 4. Einiens Infanr 
terie » Regimente Gachfens Hildburghaufen, 
— Zaver Wolff, — Fran Rofenber— 
ger, — und Johann Nepomuk Lift zum 
8. Linien s Infanterie s Regimente Herzog 
Pius, — dann Stephan Lift zum 11. Lu 
niens Infanteries Regimente Kinkel; 


von ber mobilen Legion bes Yllers 
freifes: 
der Dberlieutenant Anton Byot zum 
11. Biniens Infanterie s Regimente Kinkel, 
— bie Unterlieutenants Karl Chriftian 
Pöhlemann zum 4 Linien s Infanterier 
Regimente Sachfen s Hildburghaufen, — 
Mar Joſeph Büdele zum 6. Linien: 
Infanterie ; Regimente Herzog Wilhelm, 
— dann Friedrich Wilhelm Brand in, — 
und Jakob Rudolph Mielich zum zu, Bir 
nien; Infanterie: Regimente Kinkel; 
von ber mobilen kegion des Salzach⸗ 
kreiſes: 
die Unterlieutenants Friedrich Murat 
— und Anton Schöpf zum 8. kinien⸗ 
Infanterie⸗ Regimente Herzog Pius; 
von ber mobilen Legion bes Inn⸗ 
Preifes: | 
die Unterlieutenauts Yofeph Denk — 
und Anton Walcher zum 6. Linien» Zus 
fanteries Regimente Herzog Wilhelm, 


# 
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7. De Gendarmerie : Kapitän Per 
ter von Dietrich — und der DOberlieutes 
nant Ferdinand Baron Künsberg vom 
9. Linien: Infanterie ; Regimente Yſenburg 
find in Penfion verfejt. | 
8 Friedtich von Schauroth 
wird als Major im 1. leichten Infanterie: 
Bataillon Fi angeftelt. 

$. 9 Die Generals Majors und Brk 
gadiers der Infanterie, Peter De [aM orte 
— und Friedrich von Zoller werden zu 
Divifions: Generdien ernannt, Erſterer mit 
dem Range vom 7. und Pezterer mit dem 
Range vom 8. November diefes Jahres ; 
auch rückt der Artillerie-Oberſt, Franz 
Alexander -von, Colonge zum Generals 
Major: mit dem Range vor dem Öeneral- 
Major Benignus Chevalier von Eolonge 
$. 104° Zu Majors werden befördert: 

„ der Kapitän Philipp Rauch, Kommans 
dant eines: Bataillons der mobilen Legion 
des Illerkreiſes; — ber Gendarmerie: Kar 
pitän Ludwig von Bauer; im General; 
Stabe; — ber Kapitän Philipp Muͤſſel, 
Kommandant eines Bataillons der mobilen 
Legion des Mainkreifes; — ber Kapitän 
Markus Mäffenhaufen vom 8. Linien; 
Onfanterie: Regimente Herzog Pius, in dies 
fem Regimente; — ber Kapitän Herr⸗ 
mann H erter vom 3. leichten Infanterie⸗ 
Bataillon Scherer, im 5. Linien⸗Infante⸗ 
rie⸗ Regimente; — ber: Kapitän Dominis 


E . 





kus .Lebfhee vom 2, Linien Infanterie 
Regimente Kronprinz, im 11. Binten: Yu 
fanterie » Regimente Kinfel; — der Kaptı 
tän Karl Kirhhöffer vom 3. Linien 
Anfanterie: Regimente Prinz Karl, in dies 
fem Regimente; — ber Rittmeifter Franz 
Graf Paumgarten vom Uhlanen:'Kes 
gimente, im nämlichen Regimente; — der 
Mittmeifter Leopold Baron von Zandt 
vom 4. Chevaurfegers:Regimente König, 
im 7. Chevaurfegers » Regimmente Prinz Karl; 
— der Rittmeifter Friedrich Markus von 
Lömwened von der Gendarmerie, im 4. 
Chevaurlegers : Regimente König; — ber 
Mittmeifter Stanislaus Baron Donner 
berg vom 3. Chevaurlegers s Regimente 
Kronprinz, in dieſem Regimente; — der 
Rittmeifter Ludwig Ritter von Kieffer 
von der Gendarmerie, im 7, Chevaurlegers- 
Regimente Prinz Karl; — ber Rittmeifter 
Friedrich Baron Hertling vom 4. Che 
vanylegers- Regimente König, im 2. Che 
vaurlegers-Regimente Taris, — und ber. 
Rittmeiſter Albrecht von Befferer vom 
4 Chevauxlegers⸗ Regimente König, in die⸗ 
fem Regimente. 
$. 11. ‚Der vermög Armee : Befehl vom 
10, Auguft ia die Ruhe verjezte Generals 
Major und General: Adjutane Johann Des 
pomuk Graf Frohberg tritt wicder in 
feine vorige Dienft » Aftivität, 
Max Joſeph. 
von Triva. 
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IV. Stuͤck. Münden, Samſtag den 15. Jaͤnner 1814. J 





Allgemeine Verordnung. 





(Die Reflamazionen gegen das allgemeine Steuer⸗ 
proviſorium betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


N von Unfern Finanzbehörden die wegen 
der Meflamazionen gegen das allgemeine 
Eteuerproviforium unterm 25. v. M. ev: 
gangene allerhöchfte Verfügung auf fehr ver: 
fhiedene Art ausgelegt und angewendet 
wird, und befonbers die Bewilligung, bie 

Reflamanten einsweil num nach dem "Pros 

viforium Momentaneum zu belegen , eine zu 

groffe und nachtheilige Ausdehnung zu ge: 
winnen fcheint; fo finden Wir für nörhig, 
die erwähnte allerhoͤchſte Entfchliegung vom 

25.0. M. auf folgende Art zu modifiziren, 

und zu erläutern, 

1.) Der ben Reklamanten gegen das allge: 
meine Steuerproviforium zugeftandene Ef- 
fectus sufpenfivus hat fih nur auf jene 
Defonomiebefiger zu erſtrecken, welche für 
ihre Defonomien zum Behufe der momen⸗ 
tan proviforifchen Ruſtikalſteuer Faffios 
nen zu ftellen hatten, 

2.). Es genügt, wenn die Reklamanten ihre 
Reflgmazion fediglich auf dem durch das 


Reflamazions » Edift F. IX. Lit.’a. bi c. 
vorgefchriebenen Wege eingereicht haben, 
oder binnen 4 Wochen vom Tage der Be: 
Fanntmachung gegenwärtigen allerhöchften 
Reſkriptes einreichen werben, 


3.) Diefe Reklamanten haben einsweil für 
das Jahr 1833 und bis zur Entfcheidung 
ihrer Reflamazionen ein Dittheil des fie 
nach den Steuermandaten treffenden Stews 
erbetrages für ihre Ruftifalbefigungen zu 
entrichten, 

4.) Diefe ausgedehnte Suſpenſtvwirkung der 
Reflamazionen foll in foferne auch auf 
die verfloffeuen Jahre zuruͤckwirken, dab 
bei der für das Jahr 1843 zu entrichten: 
den Steuer dasjenige eingerechnet werden 

darf, wasin den Jahren 1834 und 1812 
bereits über ein Drittheil der ausgefchrie: 
benen Ruſtikalſteuern bezahle worden ift. 

5.) Es verficht ſich nach Obigen von felbft, 

daß diefe ausgedehnte Sufpenfiywirfung 
ber Reflamazionen feinen Bezug habe auf 
jene Unterthanen , welche zum Behufe des 

- momentanen Steuerproviforiums Feine Faſ⸗ 
fionen zu ftellen hatten, — fo wenig als 
auf die Dominifalftener, Haͤuſerſteuer, 
Gewerbſteuer, oder auf die Steuer von 
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einzelnen Grundftücen, welche feinen oͤko⸗ 
nomiſchen Kompfer bilden, 

6.) Die Kriegsftener umd andere Umlagen, 
welche nach dem ‚Steuer: Kapitale regus 
fire werden, find bei den Reklamanten in 
obigem Verhaͤltniſſe gleichfalls herabju: 

ſezen. 

uUnſere Steuer und Domainenſekzion hat 

hienach ſaͤmtliche untergebene Finanjbehoͤr⸗ 

den ohne Verzug anzuweiſen. 
München den 9. Jaͤnner 1814 


mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf Föniglichen allerhöchften Befehl 
der General: Gefretär 
G. von Geiger. 











Belanntmahungen. 





(Die Anftellung der Adfpiranten zum Staatödienfte 
im Juſtizfache in Beziehung auf die allgemeis 
ne Landes: Bewaffnung betreffend. ) 


Minifterium der Juſtizj. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 

In dem Artifel 24. der allerhöchften Vers 
erdnung vom 27. Oftober 1813. die allges 
meine Bandes: Bewaffnung betreffend, (Res 
gierungsbl, v. J. 1813. St. TVII. Geite 
1335.) wurden bie nach bereits beftandener 
Prüfung auf den Worbereitungs s Stufen 
jumjwirflihen Staatsdienfte ſtehenden jum, 
gen Männer aufgefodert, an der Vertheidis 
gung des Vaterlandes ebenfalls Antheil ju 


nehmen, und daher entweder ſich den Reſer⸗ 
ven der Nazionafgarde II. Klaſſe anzufhrie: 
Gen, oder auf die Kriegsdauer bei den feeis 
willigen Korps Dienjte zu nehmen, 


Indeſſen hat man bemerft, daß mehrere 
dieſer Individnen bisher mit ihren Anmel: 
dungen zum perfönlichen Dienfte in der Hoff: 
nung zuruͤckgeblieben And, dag während aız 
dere in gleichen Verhältniffen ftehende Aſpi— 
ranten zum Staatsdicnfte, von Vaterland ss 
Liebe bejeelt zu der Fahne der Landes : Vers 
theidiguug eilten, fich hiedurch die Zahl der 
Kompetenten vermindern, und ihnen die ine 
zwifchen erfedigten Stellen deſto eher zu Theil 
werden wuͤrden. 


Um diefem irrigen Wahne zu begegnen, 
werden fäntliche Adfpiranten, fowohl Prak⸗ 


tikanten als Afzefliften wiederholt auf bie 


Difpofizionen des Artikel 24. der oben ers 
mwähnten Verordnung mit dem Anhange vers 
wieſen, daß feiner derfelden eine Anftellung 
im Juftizfache, es jen als wirklicher Staats: 
Diener oder als Advofat zu erwarten habe, 
bevor er fich ausgewiefen haben wird, daß 
er der gedachten Verordnung genügt habe. 
Sämtliche Juſtizſtellen werden zugleich 
angemwiefen, bei ihren Begntachtungen hier: 
auf die geeignete Nückfiche zu nehmen, 
München den 10. Jänner 1814 - 
Graf Neigersberg. 
Durdy den Minifter 


der General: Sefretär 


v. Nemmer. 
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(Lokal: Bier : Auffhleg ju Bair euth.) 


Da Seine föniglihe Majeſtaͤt die Ucher: 
zengung gefchörft haben, daß die gewöhn; 


lichen Kommunal: Renten der Stadt Bai— 


euch Peineswegs hinreichen,, weder die bes 


reits fchuldigen Foderungen für Militär;, 


Einguartierungs:, Berpflegungs:, Magazins: 
and Buͤrequ⸗Koſten zu berichtigen, noch 
die laufenden bedeutenden Kriegs: Ausgaben 


‚zu beftreiten: fo bewilligen Allerhoͤchſtdieſelbe 


nach dem Antrage des föniglichen Generals 
Kommiffariats des Mainfreifes, daß ver 
Stadt Baireuth duch Erhebung eines auf 
ferordentlichen Lofals Bier: Aufjchlages von 
13 Pfenning für jede Maß des dort fon: 
fumirten Bieres ein hinreichender Fond jur 
DBeftreitung Diefer Kriegs : Ausgaben vers 
fhafft werde, und Befehlen der Föniglichen 
HinanzAdminiftrazion des ehemaligen Fürs 
ftenchums Baireuch, wegen Erhebung dies 
ſes Eofal ; Bier s Aufjchlages benehmlich 
mit dem Öeneral-Kommiffariate die erfoder: 
lichen Vorkehrungen zu treffen, wobei bie 
Dauer bdiefer Lofal- Auflage vorerft auf drei 
nacheinander folgende Jahre feftgefezt wird, 
Münden den 5. Jänner 1814. 








Umflagem 





(Umlage in dem Orte Memmelsdorf, und im 
Landgerichte Wunfiedel, beide im Main: 
freife,) 

Seine koͤnigliche Majeftät genehmigen hie: 
mit, Daß die, durch den Ankauf der im Jahre 
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1873 von dem Orte Memntelsdorf zu 
lieſern gewefenen Fourage, verurfachten Ko: 
ſten von 670 fl, von den Einwohnern des 
genannten Ortes, fo mie jene 345 fl. 36 Er., 
welche der Kommunal⸗Adminiſtrazion W uns _ 
fiedel für die, für die Einwohner des 
Landgerichts Wunfiedel abgegebenen 216 
Mezen Haber zu vergiiten find, von den 
Unterthanen diefes Landgerichts durch Umla⸗ 
gen nach dem Steuerfuffe aufgebracht wer 
ben , deren Einhebung bie einfchlägigen Rents 


aͤmter zu beforgen haben, 


Muͤnchen den 7. Jänner 1814. 





(Umlage in der Gemeinde Zierl Landgerichts 
Telfs im Junkreiſe.) 

Seine koͤnigliche Majeftät genehmigen ben 
in Antrag gebrachten Plan zur Tilgung der 
Kriegsfchulden der Gemeinde Zierl Lands 
gerichts Telfs, gemäß welchem die in 6334 fl, 
9 fir, beſtehenden Kapital: Schulden in g 
Jahren, nänlih von 1814 bis inchisire 
1822 mitteis Erhebung von 261 Anlagen, 
dann die lauſenden Zinfe mittels Erhebung 
folgender Termine in dem naͤmlichen Zeit 
raume berichtiget werden fellen. 


Im Jahre 1814 mit 
1815 


14 Terminen. 


— — — — 


— — 1816 — 5 — 
— — 1517 — * — 
— — 1618 — 4*— — 
— — 19-4 — 
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Im Jahre 1820 mit $ Termin, 
—— — 1821 — $ — 
— — 1822 — Fr — 


Muͤnchen den 3. Jaͤnner 1814. 


— — 





Pfarreien-Erledigung, 


Im Illerkreiſe, 
4) Die Pfarrei Ettringen. 

Durch die Beförderung des Priefters Je: 
hann Michael Glatz nad) Bachhagel *) ift deſ⸗ 
felden bisher inne gehabte Pfarrei Ettrin: 
gen in Erledigung gefommenz fie liege im 
Bisthume Augsburg, Landgerichte Türfheim, 
Kapitel Beisweil und dem Wahldefanate 
Kirchdorf, dann dem allgemeinen Stiftungs: 


Adminiſtrazions⸗-Bezirke Mindeiheim, ents - 


hält 697 Seelen in einem Umfreife von einer 

halben Stunde, hat nur eine Schule und 

ein Filial, bie pfarrfichen Einkünfte be: 
faufen ſich jährlich auf 779 f. 41 fi, 
naͤmlich; 

a) von Widdym , > + 
b) — Zehenden Per vr 
ec) — ber Kompeteng 
d) — den Jahrtags : und 

Stolgebühren „ „ # 135 #10; 


136 fl. 19 fr. 
489 : 32 ⸗ 
27 : 30%; 


Im Inukreiſe, 
2) Die Pfarrrei Jmſt. 
Durch die von Seiner koͤniglichen Majer 
ftät genehruigte Nefignazion des Defaus und 


’ 
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N farrers Yofeph,Kapferer zu Im ſt iſt biefe 
Pfarrei in Erledigung gefommen, 

Sir ift eine Defauats + Pfarrei, Liegt im 
Landgerichte Imſt, gehört zum Bisthume Bri⸗ 
ren, erfirefe fich über den Marke Imſt und 
eine Wiertelftugde im Umkreiſe, und zähle 
eine Bevölkerung von 2600 Seelen. 

Das Einkommen diefer Pfruͤnde belaͤuft 
ſich nach der lezten Erhebung auf 3511 fl 
jährlich, Hierauf ruht eine ſtaͤndige Laſt 
Won 1638 fl. jaͤhrlich, und der zufünftige 
Pfarrer hat auch die Verbindlichkeit zu uͤber⸗ 
‚nehmen, an den austretenden Pfarrer Kas 
pferer ein jährliches Abſent von 500 fl. zahle 
bar in vierteljährigen Raten auf die Lebens— 
dauer des leztern zu entrichten, 





Patriotifhes Beiträge 


Zur Unterftäzung der‘ verwundten und kranker 
baieriſchen Krieger. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Zu dieſer wohlthaͤtigen Beſtimmung ſind 
ferner eingegangen; 

Durch den Polizei- Aktuar Touß aint zu 
Hof, die bei der Feier der Stiftungs-Feſte 
der dortigen Garten- und ber Bürger: Ge: 
ſellſchaft zufammen gebrachte Gaben, für das 
Beſte der für die heifige Sache des Vaterz. 
fandes bfutenden Tapfern, wozu die Gar 
tengefellfhaft +» » » 79 fl. 51 fr, 
die Bürgergefellfhaft - +» 33 357 


beteng , mit über Abzug 55 Pr. Porto 
verbliebenen » ss en » 10a s 218 


°) 


Durch das koͤnigliche Landgericht Hall, 
die bei einem Mufif = Konzert angeftellte 
Kollekte no ee 11 ⸗ — ⸗ 


Von einer ungenannten Fedhlichkeits· Ge⸗ 
fellfhaft in Kempten . .. . 16⸗—⸗ 


Durch dasfönigliche Stadt, Kommiffariat 
Nürnberg, die Einnahme, aus einem von 
Qappor Bischof gedichteten,, und abgedruck⸗ 
ten Vaterlands-Liede, welche derfelbe für 
verwundete Vaterlands-Vertheidiger gewid⸗ 
nee hat, nah Abzug 21 Fr. Porto mit 
11 9 kr. 


Durch das koͤnigliche General: Kommif: 
fariar des Mainfreifes find eingefommen, 
bie vom Sandgerichte Münchberg in feinem 
Gerichts : Bezicfe gefammelten 73 Pf. Chats 
pie, und Bandagen, werunter 250 feine Bin: 
den begriffen. 


Durch das koͤnigliche Landgericht Weit: 
heim, die Einnahme aus einem von den buͤr⸗ 
gerlihen Theater Freunden daſelbſt gegebe: 
sen Schaufpiel über, Abzug 12 Pr. Porto 
53 fl. 18 fr, 


Durch den hiefigen Lokal⸗ Schulfommifs 
für Weihfelbaumer 6 Pfund Charpie, 
melde die Schüler des dritten Kurfes in 
der Schule auf den fogenannten Kreuj aus 
freiem Antriebe verfertiget haben, 


Durch den Kommunal: Abminifteator Mar: 
ein Hopf zu Dorfen wurden eingefender, bie 
von der Theater :Biebhaber s Geſellſchaft in 
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dortigem Markte zu biefem Behufe beſtimmte 
Einnahme einer Vorſtellung, über Abzug 
6 kr. Porto mit ız fl. 54 fe 

Durch bas koͤnigliche Landgericht Rabftabt, 
die Sammlung bei Abhaltung des Stund⸗ 
gebetes um Segen für "die Waffen der 


‚Alürten, wozu beigetragen haben: 


Die Gemeinde ber. Pfarrei Altenmarkt 
15 fl. des. Pforreifariats Filgmos 8. fl. 


Die Gemeinde des Pfarrvikariats Flachau 


13 fl. 21 fr. 


Forſtau 3:— : 
Kleinal 1e48 re 
St. Martinzr 24 = 
Radſtadt 17 : — 7 
— Unterthauern 3 2 24 : 
— Wagram 9: — # 
Kurat Benefiziums auf dem 
Thauern 1:48 8 





wo 


| Zuſammen über Abzug 4 fr. Muͤnz Abgang 


wegen außer Kurs gefejter dreier Stuͤcke 
75f. 41 kr. | 

Durch das koͤnigliche Landgericht Altöt- 
ting die Einnahmen aus einer dort aufger 
führten theatralifchen Borftellung 30 fl, 45 Er. 


Durch das Polizei> Kommiffariat Saljr 
burg die Sammlung in der Vikariats-Ge⸗ 
meinde Weisbach bei Abhaltung des Stund⸗ 
gebetes um Segen für die Waffen der alliir⸗ 


- 


rl di 
"en Mächte, ae RnB: ki Bi. u. 


Sy 133 J noi⸗ 


Durch die poinet⸗ PET — 

Burg die in dortigem Jntelligenzblatte Stuͤck 

46. Seite 791: angeführten Beiträge, über 
Abjug 17 kr. Porto 26fi. 41 Fi 


Durch die tonigliche Kommandantſchaft 
Baireuth die dom Profeſſor Wagner das 
hin abgegebenen von den drei obern Klaffen 
‚der dortigen Studien : Yuftalt gefammelten 
Beiträge, und zwar 


von der Oberffaffe ... fl. 3, 
von den beiden Mittelflaffen 16 » 10 : 
von der Unterflaffe - -» 13 1 — 3 


Leber Abzug 30 fr. Porto 
jufammen 2 0 we 0. 39743 * 
Durch das Polizei» Kommiffariat Fürth 
- die Sammlung unter den föniglichen Dies 
nern und Einwohnern der Stadt, zu Un 
terſtuͤzung der bei Hanau verwundeten vater: 
ländifchen Krieger, und zwar von der Buͤr⸗ 
gerjchaft mit Einſchluß der Föniglichen Die: 
ner —4 383 fl. iı fi. 

von der Freimaurer Geſell⸗ 
ſchaft beſonders en. 22 —⸗ 

von ſaͤmtlichen Schulfehren 10 +» — : 


von der Zudenfhaft . 


Zufammen über Abzug 2 fl. 
aı ft. Porto, und des Abgangs 


Cicatrices militem ornant 


deutungen 
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92 


bon 2 und ı Vierundzwanzigers 


ſtuͤck in 2 Rollen ad ı fl. 12 Er. 661 fla ug fe. 
Durch die Gattin des koͤniglichen General 
Poſt⸗ Direktors Freiherrn von Drechſel 
wurden überliefert 2 Pfund ſehr feine Charpie 
12 Zirfelbinden, dann 24 Kompreffen von 
nämlicher Qualität. - 


Durch die Neferve: Divifion des fünig: 
lichen zweiten Chevauxlegers- Regiments 
9 fl. 55 fr. 

Don einem Unbenannten mit dem Motto: 
5 fi. — kr. 
Münden den 15. Dezember 1813. 


Königliher, Kriegs : Defonomie 
Kath. 
von Kraus. 
Verſch. 





(Preisaufgabe der philoſophiſchen Sekzion an der 

Univerſitaͤt Landshut.) 

Ueber die vorjaͤhrige Preisaufgabe der 
philoſophiſchen Sekzion in Landshut: „Eine 
Darftellung der wefentlihen Be 
des Mpfticismus und 
der Philofophie, nebfteiner daraus 
hervorgehbenden Örenzbeftimmung 
beider, erläutert Durd einige Bei— 
fpiele aus der Geſchichte“ ift dem 
Franz Zaver Sigritz in München der Preis 


zuerkannt worden. » 
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Bin dan 
‚ber 
Vertheilung der Stipendien in Augsburg für das Jahr 1922: 
* jf =” * 
3 = N Stipendien⸗ Stipendien: 
Eeı ER: ) Stipendiaten 
xæ— Stiftun gen. Beiträge, 
= 
= 
— — — — — — —— — 
1. Raifstifgeh Anz | | fl. fr. 
E theilo. | 
= | Marimifian ( EI au oph IT. in Lands: || A 
= ſſ ri te ee 100 | — 
= Domftigendten . 198 q Theolo sl — 
35 .. 1.80 eph Paulus, Theolog III. zu Dillingen . % 
— Johann a Schuͤler in der‘ Inſtituts Klaſſe 
— zu Augsburg..... Er 100 | — 
F= m a ; | 
= ‚ J eny 
E: Seminar: Stipendien . Alois Weich And er, Spmnafit. Iv. wu Augs⸗ | A 
— bug Lore innen | MI 
4 Adam Fiber, Gynmaſiſt II. zu Augsburg . | 50 — 
& . H ** Man, Gymmaſiſt IV.. 2 2.04. | 50 — 
—— Ir) en i 4 Rt N 238 
S N Anton Ghert 2. | Leonhard Feyertag, Lyceiſt I. zu — F | is | 
52 | Maspar März, Juriſt IT. zu Landshut ... | 15 — 
ji FREIE | 
* | Georg Adler . .. Eduard Woblgefchaffen im Schullehrer Seminar | 357 ji— 
j _ — 
= Anton Lidl 2... Karl Kreb, Pregynmaſiſt I. zu Augsburg | | — 
* — | N 
— | Renata Heichelin . » Kaspar Mär; , ſiehe obım . ME | BR 14° 7 So DEREN 
2 1) 
= Graf v. Khevenhiller ° | . 3 8 en . 2 .. .. 5 J . 1 | 
MR AB 
= Sibilla Rembold . . . N Dominitus Anwander, Gynmaſiſt zu IV Augs- | 
73 burg .s .e _. 1 . 2. er E22 2 8 0 0° | 37 | — 
| 
Wilhelm v. Ren; . . Joſeph Ernſt, Theolog I. zu Dillingen ... | 42 — 
— 
ER | Johann Eva: geliſt von Langenmantel Gymnaſiſt 
— eh m \ II. zu Augsburg......58 J 501 — 
— —ESantier Manoni . . : ER 
= - ; Nlois von Mehling, Proannmafit zu Augsburg IL I 50 — 
=, J ——— 
= > Doktor Wier Michael Huber, Pharmazeut Ik, zu Landshut. N 53 | — 
= ofter Wikhard.. — I _ 
— © Reh * Dominikus Anwander firbe oben...... 30 — 
ze. ehle und Schaden . ee — a 
=>5E . * — Joſeph Reitmair, Phileſoph zu Landehut II. . | 106 5 
= ra) v. Langenmante a ; n . 11 \ 
= E I ch ge Jehann Evangeliſt von Langenmantel, ſ. eb. Mi 
= ya ii 2 * — N 
m & Hi Georg Joſeph von Langenniantel, in dee Real: | 


Adm 


De 


Hajfe ll, zu Yugsbug 2 2 22 2 20. fl 
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F Sti endien | 
u $ [ , : — 
F — ⸗ Stipendiaten. Stipendien⸗ 
RR Er Beiträge, 














Anton von Precht, Unterrealſchuͤler zu Neuburg . | 52 
Aloid von. Rebhlingen, firbeoben. oo ».« 53 
Ä 


Neblingen. : » a» «+ 
| | 
| Auguft Friedrich. von Jllſung, —R J | 


Friedrich Illſung . » 
Augoburg. Tonne 


Joſeph Reitmair, ſiche oben... 

Johann Gvangelift von Langennrantel, ſiehe oben Js80 — 

Leonhard Feyertag, ſiehe oben.. 

| | 

! 
| 
| 
! 
| 
| 
i 
| 


I 
H 
Johann Nepomuck Porter, Unterprimärichi: |) 
ler 1, zit Augsburg | 


Johann Evangeliſt von Langenmantel, ſiehe oben 


Er 


Chriſtoph Prutinger - 


Johann Baptiſt Schmid, Philoſoph J. it Land shut |) ı 48 


Jakob Aembed .. Joſeph Reitmair, fihe oben nur rn 67 


Leonhard Imhof » 


Adminifivazion ber kathol. Wohlchätigkeit. 


























Emanuel Waller «_ » 


1} 
| Karl Ignaz von Langenmantel, Volksſchuͤler.. N 2 — 
i — von Langenman⸗ | Georg Joſeph von Langenmantel, ſiehe oben. . | 40 — 
.. | «| 
= I Jana; son Precht ö a Bee —— = — — 
—* |? Joſeph Spindier, Gymnaſiſt IV. zu Hugsburg . | 50 — 
Fuggeriſche Stiftungen. Joſeph Mader, Dbergyrunafüt, zu Dillingen | 40 — 
= U. Evangeliſchen 
— ⸗ Antheilb. 
Schlolarchat and Kaſpar Markus Prieſer, Juriſt Ul, zu Erlangen . | er | e- 
“| ae * je Teller, Lyzeiſt IE zu Muͤnchen . . + j * — 
& Kollegium St. Ama . 4 Henrich Bloßfeld, Afademifer IV. zu Erlangen |) a” = 
S 1 Sobann Teller, ſiehe ohen 4 | | — 
9 || Aummat, - 0-0... + | Chriſtian Friedrich. Leitner, Gymnaſiſt IV. zu i 85 = 
= Augsburg.. 
E | Tobias Zacharias Halbmair, fiehe oben . % | = — 
5 | Beneditt Wan Gener, Gymnaſiſt y. e.+ « | ii — 
Johann Teller, ſiehe oben. * 30 - 
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— 
* 


zionen. 


Adminiſtra 


— 
n 








Evangeliſche — ——— Stiftungen. 


| 


Iſolirte Stiftungen. 


«SHalber 


* Limm 0 +» . Chriſt. Friedr. Hannemann, fiehe oben... » 55 


Stipendien: , 
p Stipendiaten. 


Stipendien⸗ 


Stiftungen. Beitraͤge. 


fl. 
Andreas Boͤheim — Ferdinand Beyſchlag, Akademiker II. zu Erlangen || 200 
Gottfried Dachauer, Gymnaſiſt zu Augsburg II. 73 


aa Friedrich Diefel, Akademiker II, zu Erz 


Mam Benz, Kaſpar 
langen ee ie 191 


Erhard, Sibille Greif, 


Kraft Chriſtian Friedrich Hannemann, —— 11. 


| zu Erlangen 2» 2200000. 146 
j Weich Krauß - Friedrich Auguft Krauß, Gymmafift I. zu — 75 





DE ea ** Ulrich inger, Gymnaſiſt II. zu Augo⸗ 
J.. . 


Hans Defterreicher . Mathias Mofer, Atademifer zu Erlangen .. . 91 
Hans Georg Defterreicher | \Tohann Auguft Kraus, Afademifer I, zu Cr: 
Jakob Defterreiher . N ln «2 2200 een 


Philipp Pfeiffelmann . Mathias Mofer, fiheoben - - . 2.000. 05 
Georg Regel . .. . 

Andreas Rehm . . . 

Ferdinand Rey . . | Chriſtian Gottlieb Mai, Afademifer IV, zu Er: 


Balthafar Schnurbein . lm Sue ne. 261 
Georg Etum ... 
Balthafar Better . . 
Dietrich Walter , . . 
David We .... BR Fried. Enslein, Afademiter IV. zu Landshut | 268 
Peter Laien „0... N Chriftian Gottlieb Mai, ſiehe oben . 7 
Emanuel von Garben , Ludwig Gumbert, Afademifer III. zu Landshut. 200 
Hand Baur „ s. . | Ehrift, And, Burfard, Afademifer IIL zu Erlangen 50 
Tob. Zach. Halbmair, Gymnaſiſt Il. zu Augsburg 30 
204 


Eſaias Prew . . . . | Ehriftian Andreas Burkhard, fiehe oben . . » 


Bogen zu dem IV. Stüd d, Regasbl. v. 1814.) ( 7 J 
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Auszug 
aus ber Adeld:Matrifel des Königreichs Baiern. 

Der Adels: Matrifel des Königreichs 
Baiern wurden ferner einverleibt: 

1) Unterm 7. Dejember 1813. Der 
Pönigliche Advofat zu Stadtamhof Joſeph 
Zaunfdhlieffer von Sternfeld in Stadt; 
amhof, bei der Abels:Klafje Lit. Z, 
Fol. 2337. Act, No. 3681.; 

2) unterm 27. November 1813. Joſeph 
Jakob Magnus von Leurner zu Wilden: 
burg in München, ſamt feinem Vetter bei 
der Adels:Klaffe Lit. L. «Fol. 2265, Act. 
No. 3646. ; 

3) unterm 14. Dezember 1813. Der 
Fönigliche Rittmeiſter und Beſizer von Ur; 
fenfollen, Jakob von Hözendorf in Forch⸗ 
heim, famt feinen Gefchwifterten bei ber 
Abels-Klaffe Lie. H. Fol. 2357. Act. 
No. 3701.; 

4) unterm 24. November 1813. ‘Der 
koͤnigliche penfionirteMajor Johann Sebaſtian 
Wilhelm Ebner von Eſchenbach in Nuͤrn⸗ 
berg ſamt deſſen Bruͤdern, bei der Adels— 


Klaſſe Lit. B. Fol. 2206. Act. No. 3616.; 


- 5) unterm 30. November 1813. os 
hann Graf von Khunnburg s Gteyer 
berg, Freihjere von und zu Khunnegg auf 


Hie s und Vorderburg, Neufichen, Lande: 


weg, Gt. Margarethen, in Tamsweg bei 
der Grafen:Klaffe Lit. K. Fol. 2293. 
Act. No, 3660,; 
6) unterm 24. November 1813. Der 
koͤnigliche Poftamts: Sefretär in Bamberg, 
Ludwig Graf Berghe von Trips, famt 
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deffen Bruder bei dere Grafen: KTaffe Lit. 
T. Fol. 2228. Act. No. 3627.; 

7) unterm 9. Dezember 1812. Der fr 
niglihe Kämerer und fürftlih Thurn: und 
Tarifhe Oberftftallmeifter, Großfreuz des 
Drdens vom heil, Michael, Karl Wilhelm 
Graf von Jett zu Mürzenberg, in Regenss 
burg, beider Grafen-Klaſſe Lit. J. Fol. 
1191. Act. Nro. 1699, ; 

8) unterm 16. November 1809. Der: 
Freiherr Benediftvon Hermann auf Wain 
in Memmingen, famt feinen Gefchwifterten 
bei ber $reiherrns Klaffe Lit. H. Fol. 
805. Act. No. 468.; 

9) unterm 9. Juli 1812. Der fönige 
liche Landrichter zu Rofenheim Johann Franz 
Joſeph von Kloͤckel, famt feinen Gefhwis 
fterten bei ber Adels: Klaffe Lit.K. Fol. 
134. Act. No, 1156.; 

10) unterm 29. Movember 1813. Der 
koͤnigliche Appellazionsgerichts  Nath Kle: 
mens Ehinger von Egnfeld in Mems 
mingen, bei’ der Abels:Klaffe Lit. B. 
Fol. 2269. Act. No. 3648.; 

11) unterm 11. September 1813. Der _ 
Fönigliche erfte Landgerichts: Affeffor zu Neu: 
marft, Franz Georg Ludwig Ritter von 
Zehntner Edler von Oberläuterhofen, famt 
feinen Gefchwifterten bei der Ritterklaſſe 
Lit. Z. Fol. 1415. Act. No. 1853.; 

12) unterm 30, Mai 1813. ‘Der fönigs 
lihe Kämerer, Kreisrath und Ritter des 
Drdens vom heil, Michael, Franz Eugen 
Kofeph Freiherr von Sey da und Landens—⸗ 
berg in Augsburg, ſamt ſeinem Vetter und 
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Bafe beider Freiheren: Klaffe Lin 8. 
Fol. 1695. Act. Nro. 1997.; 

13) unterm 3. April 1813. Der her 
zoglih Naffauifche Oberftlieutenant, Franz 
de Paul Oberkamp auf Zogenreuth, bei 
der Ritters Klaffe Lit. O. Fol. 299. 
Act. Nb. 2691.;- 

14) unterm 18. Dejember 1813. Der 
Rechte Doftor Georg Michael von Meß 
ger in Mürnberg bei der Adels:Klaffe 
Lit. M. Fol. 2381. Act. No. 3713.; 

15) unterm 25. November 1813. Der 
Föniglihe Rentbeamte in Kufitein Franz Ka: 
ver von Tarnoczn beider Adels:-Klaffe 
Lit. T. Fol. 2243. Act. No. 3635.; 

16) unterm 2. Oftober 1813. Der för 
niglihe Patrimonial- Richter, Kirchen: Ab: 
miniftrator und Befijer von Pollenriech und 
Vordernlangau, Georg Anton von Shmauß 
zu Pollenrieth, ſamt ſeinen Geſchwiſterten 
bei der Adels-Klaſſe Lit. S. Fol. 1807. 
Act. No. 3435»; 

17) unterm 5. Dftober 1813. Der ehes 
malige Finanz + Direftor des Saljachfreifes 
in Burghaufen, Mathias Rittervon Teng, 
bei der Ritters Klaffe Lit. T. Fol. 414. 
Act. No. 958-5 

18) unterm 13. Dejember 1813. Der 
Fönigliche Kämerer, Major & la suite und 
Oberpoſtamts⸗Inſpektor zu Megensburg, 
Heinrich Joſeph Freiherr von Leopreſch— 
ring, Irlbacher Linie, bei der Freiherrn: 
&laffeLit.L. Fol. 1962. Act. No. 2123.; 

19) unterm 3. September 1813. Der 
Fönigliche Ober » Appellagionsgerichts ⸗Rath 
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Franz Unterrichter von Mechtenthal im 
München, famt deffen Bruder beider Adels: 
Klaffe Lit. U. Fol. 1593. Act. No. 890. ; 

20) unterm 3. Dejember 1813. Der 
Stadtgerichts » Alzeffift Anfelm Franz von 
Wallmenich in Augsburg, bei der Adels: 
Klaffe Lit. W. Fol. 2113. Act. No. 36695, 

21) unterm 2. Movemiber 1813. Der 
Rehnungs:Kommiffär der Pöniglichen Mini⸗ 
fterialsLehen: und Hoheits: Sefjion, Wilhelm 
Mitter und Edler von Packenreith famt 
feinen Gefchwifterten beider Ritter⸗Klaſſe 


. Lit. P. Fol. 1867. Act. Nro. 3465.; 


22) unterm 15. November 1813. Jo— 
hann Michael von Sammern zu Fran: 
feneg, GrafKienburgifcher Urbars-VBerwalter 
in Neufich famt feines Vaters Brüdern, bei 
ber Adels» Klaffe Lit. 8. Fol. 2184. 
Act. No. 3605.; 

23) unterm 13. Auguft 1813. Der 
quieszirte Senator Karl Jakob Wilhelm 
Scheurl von Defersborf, (der juͤngern oder 
MWilhelminifhen Linie) in Nürnberg ſanit 
feinen Tanten und Bruder bei der Adels: 
Klaffe Lit.S. Fol. 1826. Act. No. 2059, ; 

24) unterm 13. Auguft 1813. Der fös 


‚nigliche Kämerer, General : Lieutenant und 


Kapitular s Kommandeur des Ordens vom 
heil. Georg, Joſeph Graf von Spreti 
in München, famt Bruders » Kindern und 
Schwefter bei der Grafen: Klaffe Lin. 8. 
Fol. 1821. Act. Nro. 2507. 5 

25) unterm 7. Juni 1813. Der fönigliche 
quiesziete Juſtiz ⸗ Kanzleirath Chriſtian Albrecht 
Edler und Ritter von Hochfterter in Stutt⸗ 
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gardt, famt feiner Tante bei der Ritter: 
Klaffe Lit.H. Fol. 845. Act. No. 2962. ; 
26) unterm 21. Yuni 1813. Der Ps 


nigfiche Kämerer, geheime Rath, und eher 


malige Präfident der geiftlichen Adminiſtra— 
zion zu Heidelberg, Joſeph Franz Freiherr 
vonefeoprehring, zu Oberellenbach der 
Toͤltſcher Linie, famt feinem Wetter und 
Baſe bei der FreiherensKlaffe Lit. L. 
Fol. 1962. Act. No. 2123.; 

27) unterm 3. September 1813. Der 
koͤnigliche penfionirte Lieutenant Johann Theo: 
dor Freiherr von Vequel in Deagendorf, 
famt feinen Gefchwifterten und Baſen bei 
ber Freiherrn-Klaſſe Lit. V. Fol. 2006. 
Act. Nro. 816.5; 

28) untern 8. April 1813. Der fönig: 
liche Major und des Ordens vom heiligen 
Georg Kapitular: Kommenthur Mar Joſeph 
GrafvonPaumgarten, Frauenftein Ering, 
famt feines verftorbenen Bruders Abkoͤmm⸗ 
Nlingen bei dee Grafen: Klaffe Lit. P. 
Fol. 1251. Act. Nro. 1781.; 

29) unterm 11. November 1813. Ludwig 
Franz Freiherr von Stern bach ſamt Bafen 
in Bludenz bei der Freiheren: Klaffe 
Lit. S. Fol. 2151. Act. Nro. 3588.; 

30) unterm 30. Juni 1813. Der koͤ— 
nigliche Voftverwalter und Salzfaktor in 
Mindelheim, Franz'Kaver von Emmerich, 
ſamt feinen Gefhwifterten bei der Adele: 
Klafje Lit. E. Fol. 2073. Act. No. 
2229.; 

31) unterm 20. Februar 1813. Der 
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koͤnigliche Kämerer Franz Xaver Klemens 
Graf von Aham auf Neuhaus zu Neu: 
haus, bei derörafen:Klaffe Lit. A. Fol. 
244. Act. Nro. 2663.; 

92) unterm 18. Oftober 1813. Der 
fönigliche General: Zoll: und Maut + Direkzis 
ons: Negiftrator Franz Kaver von Sännff: 
tel in München, bei der Adels: Klaffe 
Lit. S. Fol. 3021. Act. No. 3220. ; 

33) unterm 16. Auguft 1813. Der koͤ— 
nigliche Kämerer und Ober: Appellazionsge: 
richts-Rath Sebaftian Wenzeslaus Freiherr 
von Schrenk in München, ſamt feinem Ber: 
ter bei der Freiheren: Klaffe Lit. S. 
Fol. 1896.Act. No. 2091.; 

34) unterm 12. September 1813. Der 
fönigliche Kämerer und quieszirende Regie: 
rungsrath Philipp Anton Joſeph Freiherr 
von Leonrod in Ansbach famt feiner 
Schwefter und Vettern beider Freiherrn: 
KlaffeLit.L. Fol. 1549. Act. No.3307. ; 

35) unterm 7. Oktober 1813. Der k. k. 
Öfterreichifche Känerer und General : Feld: 
marſchall⸗Lieutenant Otto Adolph Graf von 
Hohenfeld auf Aiftereheim, bei der Gra— 
fen=KlaffeLie.H. Fol. 1930, Act. No. 
3495-5 j 

36) unterm 22. Mai 1813. Der vor 
malige fürftfich Salzburgiſche Oberbergver; 
wefer zu Gaftein, Kajetan von Lurzer zu 
Zehendthal in Dorffhein bei Saalfelden, bei 
der Adels:Klaffe Lit. L. Fol. 977. Act. 
No. 2731. 

Muͤnchen den 7, Jänner 1814. 

4“ 





105 Königlih: Baierifches 106 


Kegierungsblatt. 





V. Stüd. Münden, Mittwoch den 19. Jaͤnner 1814. 











Beitrib gg € 
jur 
allgemeinen Landes vs Bewaffnung, 





Verzeichniß 
Aber 
die zur Equipirung der freiwilligen Landhuſaren und Jager von Privaten gemachte 
patriotifchen Beiträge, 


Im Dber: Donanfreife 













| Betrag 
der Gabe. 


TE 






Namen und Karafter 


Yemter der 
yatriotifhen Geber. 


i 
h 
i 
i 


Demerfung. 


Zur Cauiptruna bei fich frei: 
wilig gumelderen Lande 
bufaren, Johann Der: 
mannsdorfer, Scuhma— 
der-Befellen von derer. 












Der Tönigliche Kämerer, und Saubere 350|— 


Polizei: Kommiffa: 
Xaver Freiherr von Riedyeim, zu Eichſtaͤdi 


riat Eich ſtaͤbt. 









Der kdnigliche Kaͤmerer, und — 160 — Zur Equirirung des ſich 
gleichfalls freiwillig ge: 


Starhemberg N | meldeten Paudbufaren, 
Karl Hermausdorfer, 
Mezaerknechts von bert, 
Pruder des obigen, dem 
nach der Piepefition des 
Freiberrn von Riedheim, 
ton dem auf ben Altar 
ı bes Varerlandes gelegten 
i Geldbetrag ad ano f. Die 
! als Aerarial VBeirraus: 
guote beitimmte Summe 
ad 100 f. trefcn, Mor: 
ned Dann auch oieſer voll: 
[ fonimen eauipirt werben 
ı Fann. 











— ——— 
— 


(7*) 


’ 
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Damen und Karafter 
der 
patriotifhen Geber. 






Aemter. Bemerkung. 












Landgericht Dil Joh. Nep. Wieſer, Buͤr ——— aupt⸗ 
—— mann der Nazional⸗ Garde 111. Klaffe 5 
Dilinden » 2» re ne. 










von SO fl. in Landanle 
bens » Obligazionen, und 
25 fl. 36 fr. in baarem 
Gelde als Erſparniß v 
feinen zwei Töchtern ale 
Beitrag zur Equipirung 
von Freiwiligen geleiftet 
werden. 





Poli Kommiſſa⸗ Der Herr Fuͤrſtbiſchof zu Eichftädt „ . || 500] — 
riat Eihftäde. 
Polizei +» Kommiffaz]| Roth , Polizki = Direftor .„ » - . 1 
sit Ingolſtad Afchenbrenner, Abt x 
Neder, Sti ngs-Adminiftrator : 
Dormfton, Gutöbefizer . » » « 
Fiſcher, quittirter Hauptmann . - 2| 
von Roͤckel, auieszirter Polizei:Direftor | 11 
Abt, quieszirter MautsOberbeamter | 
furl, Salz Oberfaltor. - » » +» | 5 
aith, Rentbeamter  » . . + «+ 
Karg, GeneralsMajor » » «+ + 1 
Eiſenhut, Hallbeamter . £ ö 
Renner , penfionirter General:Major 
Kellermann , Kommunen: Adminiſtrator 
Berthold, Derfazhaus:Fuhaber . Sr 
gottnerinn , Verwalterin „ » er 
Das Frauenklofter zu Gnadenthat —* 
Siardi, Hofrath . . air 
Kirchner, Advofat - 
Haltmaier, penfionirter Kanonikus . . 
Wittmann, Landrichters:-Wirtwe. » 
Das ranzisfaner.Alofter Nro. I, 
Das FranzisfanerKlofter Neo. I. 
Staub, Udvofat . .. .» . . 
Seren el. Handlungserben ä 
“| Bachmair, BausFnfpeltor . 


- 
|usrespra--anRn =. a9» 


at feinen Beitrag bereits 
an bie ibım — * Se: 
—— in Mün: 
Pant, Kloſter⸗Beichtvater BER 
geinfelder , Profefor .. . 
Knogler, Munizipal:Rarh  » 
Degret, Eraugufliner . .» —4 
Seeholzer, Munizipal:Rath , PIE 
Spreng , Kanonilus s an 
Zwifelhofer, Hallamts-Kontrollenr — 
Er —— a 
Bhatter, nallamts: Diener .w. .- . + _ 
Scharner, Benefit - »: 2 2 0. N 


- se: nee 
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Namen und Karakter Betrag 
AYenmter, der der Gabe Bemerfüng. 






patriotiſchen Geber. 





if. | fr. 








oliyei : Kommiſſa⸗ Strauch, Kooperator » > + + 

riat Ingolitade| Stöger, Kooperator - . m ++ + 
Rock, quieszirter Stabtfchreiber-. - » 
Steine , auieszirter Stadtfihreiber . . 
Schubgraf, Stadtpfarrer . » » + +» 
Sonmag, Stadtpfarrer ,» x 2... 
Wis, Beeblett - » nn 0.00 
Reiſinger, Landgericht: Aftuar - . -» 


e— og. wi 
[03 


24Hat bereits zwei Stuze 

au ——— —* 
rekzion in München abge: 

: fiien, . 





Benger, Stabtzolfner are m — 4 
erſtner, Polizei-Aftuat , 2» + 0» 2] — 
Kandler, Hofratb . . » — ıl ı2 
Eitelhuber, Kooperator 2»... 1P412 

Huber, Benefiziat ._. —“ — 

Degret, Hantelefrau Era 2) — 

Stadel, Profeflor - » 0. 4 ı 

Steinhaufer, Handelsmann ..% 2] 24 

Rauß, Dofiatb „- ; = = ..... 8 2 

. Uebelader , quieszirter Mautner. . - 1 — 
Grohmann, Kooperator . , - ıl 2ı 
Kapeller, Benefiziat._ - ».-.-.. ı| ı2 

Spreng, Benefiziat . x... +. ıl ı 
Kienaft, Benehiziat - 2 2.2 2. ıl — 

Ambros Schmid, penfionirter Geiftlicher il ı 

Meinzierl, Stadtratb . . 2 2... 2| — 

Karl Stark, Fabritant . . » » ., 2| a, 
Jaͤgerhuber, Revierförfter. . » . » 2| - 

Schiller, Zimmermeilter . 2 2 2.1 2] — 

Gaͤrtner, Hallamtö-Kontrolleur » » . 1 2! 24 
MWeinzierl, Kanonilub . - » 2... | ı| 12 
Summe 200, 15 





olzei Kommiffas| Bon Ihrer Foniglichen Hoheit der verwitt: 

riat Reuburg. weten Frau Herzoginn von Iweibrüden! 500] — 
Bon Ihrer Föniglichen Hobeit der Prinzefe | 

ſinn Kunigunde aus Sachfen . . » || 2001 — 

Dberfihofmeifter Graf von Sandizell , 150) — 

Appellazionsgerichts: Direftor Eder . . | 25 — 

Don einem Ungenannten, mit der Devife: 

Für König und Vaterland. . . » 20) — 





Bögler, Kanddbameiir .. 2. .:..1 2 — 
Merner, Bierbräuer -, 2 2 2 0. 50] — 
Maier, Stabtratb . 2 2 2 2 u. 20) —j 
Braun, koniglicher Appellazionsgerichtẽ— | 

Advokat a. tn 5 % — | 10 — 


111 EEE 117% 








Mamen und Karafter 
der 
patriotifden Geber 


Aemter Bemerfung. 







Joſeph Schneider, Bierbraͤuer . ., » 22 
Bon dem koͤniglichen wirklichen geheim 
Rath, Freiherrn von 3 Staats: 
gotteriesfoofen . + + R .. 
Paul Graseg perihe Erben nr 
Karl, gebjelter. ra 
Een; Er 
Meyer : . » 


Bas ‚ Satie 
Ki, 


Polizei » Kommiffa: 
riat Neuburg. 






Bierbräuer . . 
Stadırath. » - - 
bels Witwe „ ... 
Örie Handelömann, . » 
—— Buchdrucker 
sw Handelsmann 
riemel, Chirurg . 
Ried, Föniglicher Geftüemeifter 
Martin Decrignis, Handelsmann 
Klein, geiftlicher Rath ”. 
Decrignis Witwe . .. 
Lortner, Mesner. » . 
—** Fiſcher ze.» . 
Malthefer s Bräumeifter . 


Reitter, Gärtner » . 
Schufter, Wirth. 
Cellmayr, Dekan ä 
Frauenhofer, Beder . 
Pedri, Handelöfrau, +.» 


. 
te ⏑ Ei 


Kapeller, Pipespechiger . 
Pauli, Kommis TERN, 
Seile, Seifenfi eder . . 
Lever, Eöniglicher Polizei-Mkruar 
Gever, MunizipaleRatb . » 
Zengerle , berioß licher Koh .„ ' 
Gieſen, herzogl —* Koh. . 
Bon einem ngenannten . « 
Don zwei Ungenannten „ « 
Dan den“ Kontrolleur , « « 
on dem Lehrers Perfonal der 
ſch chu len * ” * “ ” 
Don den Werktagsfchillern —R— 
Von den Werktagsſchuͤlerinnen . 


ehe, Eee 
.o Deren 





— THF FF FI FETTE 


3 eu m 
> * * am —& 
& 
5 
= ie. 22 


©. WA U DB VE ie 


Don dem Leihhaus⸗Inſtitut . » 
Eollorio, Handeldmann . . 
Don einem Ungenanuten EN 6 













Namen und Karafter 
Yenten | der 
ipatriotifhen Geber. 









Betrag 
der Gabe, Bemerkung. 






















Ziegelmuͤller, Handelsmann » 
Schneider, Seifenfieder „+ 
Moggl, Bierbräuer. » . + 
Joſeph Schneider, Bierbräuer 
Schuh, Schraunenmefler . - 


Gumme . 


Polizei = Kommiffa 
riar Neuburg. 






»ıt 0 me 
.». er 2» 0» 
[3 » 2 0» 







Johann Georg Maier, Rentamts-Ober: 
fopreiber in Günzburg » . +.» 















willig ale Dpfer zur Ver: 
wendung für die allgemei: 
ne Landesdewaffnung an- 









Landgericht Plein: 


Wunderer, Landrihter - . » o . » 
feld. 


Boveri, Bchee - --. a“... 
v. Lutterotti, Aflelorr . 2 2 0... 






einem auten Kugelſtuzen 
zu verfeben. 


Bernhard Bram, Mezger - » +. 1 — | —iGiebt gleichfalls einen Ku: 
, gelſtuzen. 












Samt den übrigen Beiträgen aus Dies 
fem Landgerichte, in Summa . «"|| 47| 22 








Die bräuenden Bürger zu Beilngried . 50 
Die bräuenden Bürger zu Berding » 30| 
Das Brauhaus Hirfhberg - =. 50 
Michael Maier, Bierbräuer zu Obermäffing| 20 






LE] 










Michael Dengler, Bierbräuer zu Unter 

mäffing . 0 08 0 N 8 Re 6 — 
Joſeph Bauer, Bierbraͤuer zu Plankiterten) 11] — 
Joſeph Niedermaier, Bierbräuer zu Zögiug! 5] — 


Summe . » ıT2l — 


Aus 27 Steuer:Diftriften . » . » || 14 17 
Der kdnigliche Land:ichter Schafberger u 
Der königlide Rentbeamte faul zu Kais: 

beim ’ .'. * . . . * * 
—— von Schatte, Landgerichts⸗Aſſeſſo 

urger, Alelor - 0 0 0-2 0 0. 
Rheiner, Aldor : 2 2 20. 
Doktor Herr, Landgerichtd:Phnfilus . 
Müller; Advolat. - 2 2. . 
Schön, quiezirter Schretär . . . 


Landgericht Eich 
r Or adı. 


Fandgeridt Do: 
na umbrth. 















Berl, Nechtspraftilant . . . 
Gerner, Landgerichtö:Protokollift 
Dirmair , RandgerichtösProtokollift 


.m nn BR CT on on - 


— 
0 te. + + 
— 


+16 





#15 












Namen und Karafter Betrag 
der 
pyatriotifhen Geber 











Yemter Bemerkung. 


















; Stecher, Yandgerichtö:Protofollift . 
—— ar einer , Gerichtödiener ... + - 
bon, foniglicher Hall: Oberbeamter 
Ried, Kontrolleun » oe. . 
Maufer, Haltverwalter, .. » + » 
Roſeman, Offiziant «+. 
Scheurer, Halldiner . » + + » 
von Malpach, königlicher Salzbeamter 
Zech, Salzuebenbeamter > 
Drummer, quieözirter Salzbeamter 
Karl, Salzltadelmeilter . . «+ + 
König ‚ Hofrath Pe Se er u a Vo 
Krämer, Unterauffchläger. +» » » 
Zaver Müller, Prälar zu Kaisheim 
EHl, Königsdorfer, Prälat 5. heil. Kreuz daf. 
Brugger, Stadipfarrer 2 oe ee 
Herrmann , Schulinfpeltor . + 
Gabler, Benefiziat . +» . + -» 
Ring, Benefiziat. u u... » 
Pfarrer Natterer, von Schafftall 
a Mezger, von: Wörnizitein. 
Pfarrer Kettner, von Vaierfeld . 
Pfarrer Egetenmair , von Auchfesheim 
Pfarrer Eyerl, von Berg + -» 
Pfarrer Giazle, von Nltesheim . 
pᷣfarrvikar Ubl, von Riedlingen R 
Der *8* Dekan und Pfarrer Bauer 






Pe er 2 
H"BANA-BBROC0" 


. nn 0b er.» 


-» 
oe 


* 
„um un u nn nn 5 





* 
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” * . 








von Mertingen. «+ + sten. 5 
Maier, Bürgermeifter . ı +... 5 
Dellefant, Munizipal:Ratb . + » » 5 
| Maier, penfionirter Klofterrihter . » 4 
xLaumer, Stadtzollner „x... « 4 
Pfarrer Yingauer, von Kaisheim » + i 
Pfarrer Eder, in Zirgeöheim . . . » 1 
Pfarrer Gerfiner, von Miünfter und Er: | 
» lingöhofen „een « 2 
Die Gemeinde Mänfter . «+ 11 
Die Gemeinde Erlingöhofen . . + » 11) 
Pfarrer von Lawabah . -»_: . 3 
Eumme . . || 221 
Landgericht Gänze) Ambros, Mautbeamter + ne 10 
burg. Bloͤſt, Stiftungd:Adminiftrater . + + 5. 
Bogner, Oberprediger een + 3 
von Brenning, Landrichter » u. te. 50 
Burger, Benefiziat onen ne * ıl 2% 
Dambach, Sefretär ee nn. nt 5 24 


| Gaßner , Sandgerichts-Phpfitus 





Mamen und Karakter 
der RBemerkung. 


patriotiſchen Gebe 


Engelhard, Schulinſpektor 
Engliſches Inſtitut 
—— Stadtpfarrer . . 
aßer, Sindikus . 
Hat zwei Söhne freimiflig 
zum Milisdr ausgerüfter: 
Gebhard , Landgerichts: Affeflor 
Gierl, Renrbeamtr . . » 
Släd, Kaffr . . » =». 
Gellner, Salzamte-Schreiber . 
Greier, Oberföriter gr 
Grosmanns Witwe ia 
Haller‘, Wegmeifter . - » - 


rg ee ee 





© 
© » © 


Leirl, Landgerichts Affefor 
Maiberger, Manualführer 
Michael Maier, Obermüller 
Merlet, Direlzions-Rath 
von Molo jun., Großhändler . 5 
von Molo, Johann Nep., Großhaͤndler 
Muͤndler, Salzbeamter. 
Obermair, Adminiſtrator 
Obeſer, Fruͤhmeſſer .. 2* 
Pfund, Manualführer . 
Peter , Hallverwaltr . 2 2 20. 
von Rebay, Großhändler „ , , 
Muffie, Hovolat. . . 2 2 2. 
Schmidt, Advokat und Auditor der Na: 
zional:Garde II. Klafle. . . . 
Schmidt, Benefiziat . er 
Seiz, Pofiverwalter. . 2 2 2. 
Selinger, Dfleger EN SEN RG 
Virdung, Altuar. . 2 2 2 2a 
Banfmäller, Sehretär . . 56 
Wolf, Regifirator . . 2 2 2. 
Welcher, Üpothelr , . . 2 2... 
Johann Herrmann , Patr, Richter von 
Buͤhl 2 [2 * ” . * * * . * * 
Renz, Patr. Richter in Yutenried 
Schamberg, Amts-Adjunfr zu Autenried 
Gemeinde Kleinfdg * . * * [3 * * 
Gemeinde Bil on 0 0 24. 
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© 
CHE 
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Funke 
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- » 
D-oO- oO 


So 


Beiträge an die Fönigliche 
Bauinipelzion in Dillin⸗ 
—| gen eingefenbet- 











119 . 120 
; . 
Manren und Karafter — 
Aemter. der verGabe) Bemerfung. 


patrietifhen Gebe TE 








= 





Randgeriht® unge Gemeinde Ellzee » - + . 
burg. Gemeinde Straß, und ber Pfarrer 
Gemeinde Riedhein - = - . . “ 
Gemeinde — ARE 
Srain 
Adam, Patr. Richter zu Sieifensburg — 


Pe ve Br 


-o8 
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Pfarrer von Autenried . 
Gemeinde zu Autenried— 


Gemeindẽ Bubesheim ». +. + + r ı2 
Gemeinde Waldſtetten . + FR 12] 41 
Gemeinde Feibi - . » + u» 22 
Gemeinde Nerfingen. »- * ‚ . 25, 
Grmeinde DOberfahlbeim . 7 


Gemeinde Holzbeim ._ - 

| Gemeinde Unterelchingen 

Gemeinde Unterfahlbim . - 

Gemeinde Günzburg + + + 

Gemeinde Reifensburg ,- »- + 

Der föniglidhe Renrbeamte in Elchingen 

Gemeinde Roͤttenbache 

Hagenmair, Verwalter in gchenhauſen 

Anton Bade, zu Ichenhauſen 
— — 


&umm . » 


” 
0 
“ 
* 

* 


. ee 
ı 


Bünsburg bat bie von 
dem Sekretär Wankmüuͤl⸗ 
ler, an feiner pro mense 
September ı8ır beim för 
niglichen Nentamte Guͤnz⸗ 
burg zu erhebenden Pen: 
fion, angemwiefene zofl. als 
Peitrag jur Ausruͤſtung 
der Kreiwilligen audge: 
laſſen, und die Summe von 
SGiofl zekr an das füntali: 
de Kreiekommando be: 
reite eingeſendet. 









Landgericht Heiz 
denheim. 


Saͤmtliche Gemeinden des Fonialichen Land⸗ 
gerichts Heidenheim zur Unterfihzung 
bis jeyt ſich sg gemeldeten 
Jaͤger 

Graf von Heifach, idniglicher gandrichter 


Landgeriht Mon: 


heim. zu Monheim „000. - — Der Betrag ber veranftals 
teten Kollelte wird dem: 
wachſt angezeigt werben. 

Landgericht Rain.) Pfarkei Thierbaupten « . ı2i 6 


Prarrei Schom . . » 
Pfarrei Minfter 2.» 
Pfarrei Hafelbah . + 


“ 
* * * 


Pe ee" 

on 
* 
— 


* 
Summe .„ . 26] 12) 





121 


122 


l 

Mamen und Karafter Betrag 
Aemter. der der Gabe. Bemerkung. 
patriotiſchen Geber, 





olizeis Kommiſſa⸗ſ Wilhelm Poppel, Polizei-Kommiſſaͤr und 
riat Ulm. Landrichte..... 0. 0% 2 
Joſeph Müller, Polizei-Offiziant . '. ı 

Joſeph MWidemann, Medltz. Doktor und 

önigliher Grenzarztt . 2... 

Johann Jakob v, Schad, Foniglicher Oberſt⸗ 
SAHEO 2 2.0 0 0. 10 
don Zimmermann , badenfcher Hofrath 2 
Konti, Maut:Oberbeamter . 2... 2 
Prummer, Kontroleur . . 2» 2 0. 2 
Sartori, Hallverwalter. 2 2 2 2% 2 
Leidl, Wagmeilter . o 2 2 0 0. 1 
Weggeld » Manualfährer Fr 2 
dv. Gmainer, ——— FE 2 
Baumeifter, Mannalfühbrerr . . .. 2 


Samuel Schwab, von Ichenhauſen. 
grany Martin, Foniglicher Oberfoͤrſter 
unter, Forftamtsgchilf . 0... 
Mayr, Offiziant, . Er 
Baron von Yangenmantl, Offiziant 
Landmann , Offiziante , 
Plabit, Umtsdiener . 
Wolf, Amtediener .„ F 
Bed, Amtsdiene , . . 
Payr, Umtödiner . . 2... 
Xaver Griesmair, Poligeidiener . 
its Viola, Polizeidiener , 


1 


— 
— * 


Nikolaus Muͤller, Polizeidiener . 
Sebaftian Hafelmalr, Wirtly. 

ı Paul Bulach, Wirth zum Löwen . , . 
Ehriftian Schulter, zu den Schiijen . 
Johann Jakob Stierlein, zu den Schuͤzen 
Siegmund Adam, Krämer . . . 


s Summe . . 
ambgeric Dilzl| Die Lyzeiſten zu Dillingen. „ . » 
ng 


BE tee 
nm. rt Bere ae 
——— — —ñs — nn — 





Sin. --- nn 


en, 
dgericht Grenz) Gerfiner, Kandrihter . . 2 2 2. Wovon er dem ſich freiwilli 
Ding. gemeldeten Landbufaren 


Dollinger , vormaligen 
Kordeniften, 25 fi. zur 
Equipirung auf die Hand 
gegeben bat. 


Untergeriht Oet⸗ Stolz, Faulenmüller zum Muningen . . 
ringen, diese) Dopfenziz, Ziegelmiller dafeldft . . . 
ſeits derWornitz. Adam Wurm, zu Wechingen , . . . 

Joh.Georg Bader, Ortsvortand zu Heuberg 
Joſeph Moll, OQrisvorſtand zu Uzwingen 
Summe 
CHalber Bogen zu dem V. Stuc d. Regsebl. v. J. 1814.!) (8 ”) 


s— ———_ 

- — * 
Bas BEE © * 
—— 


123 — 124 














Namen und Karakter ac 

Yemter, ber er Gabe. Bemerfung. 
patriotiſchen Geber — 
EE 


Martin, Landrichter zu Burgau. .. | 22 Ki 
Franz Banchero, gräf. Schenk⸗ von 
Staufenbergifcher Ober = Amtmann in 
Jeltngen » » 2-9 0 0.0 + ° 
Jakob gan Scaible, gräfl. Schenf: 
von GSraufenbergifcher Rentamtsverwal⸗ 









ME-GUBE na 5 8. nee 
Franz Anton Schmid, Pfarrer dafelbit 
Johann Martin Seiz, Fruüͤhmeſſer alldort 
Joh, Baptiſt Heichlinger, Benefiziat alda 
Sram Joſeph Läfch, Pfarrer in Ried . 

* Mairhofer, Pfarrer in Oberwald⸗ 


a Mi 5 > * * * * * [2 
Franz Zaver Keiß, Pfarrer in Ried 


Summe, . 
Polizei: Kommilfaz! &; zus 
riat Eihffädt!] Eine Abendgeſellſchaft . . 


| Marquard Freiherr von Niedheim . 
Ein ungenannter Bürger . » 
Einige ZÄnfte und Gewerbe . . . 






















..2 0.8 


Benedift Mezaer, Trompeterwirth 
Der giährige Guſtav Brems . . 
Die ziährige Emilie Brems . 

Die 6jäbrige Mathilde Werner . 
Der gjährige Johann Deſchler . . 
Einige Zünfte und Gewerbe . A 


— — — — 
Summe . . 


. nn nt. 





Bon Ihrer koniglichen Hoheit der verwitt: 
weten Frau Kurfürftin von Pfalzbaiern 
Mon der verwirtweten Frau Generalin, 
Freifrau von Flachslanden, an Lotteries 
SODÜeE v4 2 0 ER ea‘ 
— ergo er von Schwarz⸗ 
fopf, an Lorteriesfoofen. . » . 
Danner, kurfuͤrſtlicher Bräuverwalte 
Mater, furfürftlider Bräumeifter 
Storf, Bärtner - . 2 2 2 2. 
Glozle, Handeldmaın . » 2: 0.2. 
Johann Baptift Decrignis, Handelömann 
*8 einigen Ungenanuten in der Vorſtadt 


it, .».r 5 + . * * * . 


Eumme ,. . 


Polizei: Kommiſſa⸗ 
riat Neuburg, 


.0er . © 
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Mamen und Karafter 
ber 
yatriotifben Gebe 


Aemter. 


— ing Mon der Gemeinde Nieden . , 


burg. Von der Gemeinde MWartenweiler . . 
Don der Gemeinde Hoſelhurſt . . 
Don der Gemeinde Publ, . 2.2. 
Don der Gemeinde Riedhauſen er 
Von der Gemeinde Schnedenhofen . . 
Martin, Pfarrer in Obereldingen » 
Wocher, Patr. Gerichtshalter in Rettenbach 
Freiherr von Freiberg. 
Roger, Maldeggiſcher Gutsverwalter in 
Kievpaufen a Ga ee FR ER 
Sum 
Landgericht Mon] Der Eonigliche geiftliche Rath und Eradt: 
beim, pfarrer, Doktor Gabriel Anogler zu 
ERWIN - 
; Ambros Bayer, frimer , 2 2 020 
— Peter Pitt, Kraͤner 


Peter Pradorut, Kraͤmer Pape 
Johanu Ringler, Kärber-. . . .» 
Johann Gebhard, Beder . . . 
Frauz Weber, Beder u u 

| Sebaitian Rohrer, Bedr . . 
Franz Schoͤſſer, Beer , . 
Sofepb Weber, Beder. - . . 
Unton Kienzele, Zeugmacher , . . 
Johann Schreiber, Kupferſchmid . . 
Johanu Fifher, Meiger . . 2... 
Joſeph Bauer, Meise . 2 2 0“ 
Franz Zul . 0 0 2 vn 0 2 0. 


— m [mn 
Summe . . 


— — — 


Landgericht Zus⸗ 
marshauſen. 


Grepmaier, Kaplan in Zusmarshauſen 
Pfarrei Zusmarshauſe 

Steinekirch. 2 0. 
Ndelöried 5 i 
Dinfelfcherben 
Altenmünjter 
Fiſchach . . 
MWilimershofen 
Ngawang . 
Nomeldried , 
Melden . . 
Aretöried . 





— —— 


—J 


* 
. 2.20 8 
* 


J 


| Betrag 
der Babe, 
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Bemerkung. 





Stellte einen Jaͤger, Na: 
mens Konitantin Negele 
auf eigene Koften, gan 
equipirt und arınirk. 
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Mamen und Karafter Betrag 
Yemter, der der Gabe Bemerfung. 
patriotiſchen Geber. 


— — — — 


Landgericht a Pfarrei Breitendromn ı . a 

ie auſen. — Willishauſen 8 — 
— — 5 I TE Pr MER ISE 
— Ufters ach Pa er . 0. 
—  Dberfhöomenberg . . . + + 
ohenbichler, Pfarrer zu Oberfchbnenberg 
farrei Anrid . +. . 
—  Bonftetten . 





— Wollbach "er er er a Te 

— Ettelried.. 
Feichtenbeiner, Pfarrer zu Ettelried 
Pfarrei Ridd 
Degen, Pfarrer zu Kid . . . . 
Sandherr, Pfarrer zu Woͤrleſchwang 
Gemeinde Wörlefhwang . 
Pfarrei Auzenhaufen » » 
Beuefizium Streitheim . . + 
Benefizium Gabelbacherfreuth . 
Pfarrri Gabelbah . .» - 
Pfarrer Girer zu Steinekirch, 

Leinwand mit 50 Ellen, in Aufchlag per 


"Heil Mregart! Migfier Senrheamuer 
ndaeriht Hei⸗ Mozart, Föniglider Rentbeamter 
- — | Schneider, Landrichter 
Engerer-, Landgerichts⸗Aſſeſſor . . 
v. Baumgarten, Landgerichts-Aſſeſſor 
Doktor Klein, Landgerichts-Arzt . 
Bel, Juſtiz- Amtmann  . < 
Endres, Rechtepraltifants 
Schlez, Advofat  . . 
Brendel, Nendant . . . 
Pertenfofer, Rendant . . 
Pforten, Rendant . » » . 
Beftelmaier, Rentamts⸗Skribeut 


Summe 


a. een 


Summe der bisher eingegangenen Beiträge dieſes Kreiſes 


Berichtigung. Für die — — ähnlicher Beiträge, im II, Stuͤcke des Regierungs⸗ 

blartes I. $. wird auf geftelltes Unfuchen. der Berheiligten Folgendes bier nachgetragen : 

E. 25. inder Rubrike: Namen der Kontribuenten ,.ift in der Zeile: Polizei: Direfzjion Winden, 

ars daß von den drei freiwilligen Jaͤgern, 3 wei derfelben durch die Polizei: Kommirfjäre 

irſchinger, —— — Wohrnitz und Huber geſtellt und montirt wurden, 

Ferner ift — der naͤmlichen Seite ſieben Zeilen abwärts, bei dem Namen Zottmaier, in 

einigen Abdrüden das Zifer 4 fo gefunfen, daß der Beitrag, welcher 354 fl. ijt, unrichtig 
möbchre gelefen werden. 





— — — — 


129 


Königlich» Baleriſches 
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Regierungsblatt. 





VI. Stuͤck. 


München, Mittwoch den 26. Jaͤnner 1814. 





—— —————— — ——— — 


Allgemeine Verordnungen. 





(Die Uniforms- Beftimmung für die Ausdehnung 

u der Nazionalgarde II. Klaſſe betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


- J u der Verordnung vom 27. Oktober v. J.) 
haben Wir den, zur Ausdehnung der Nazional⸗ 
garde III. Klaſſe berufenen Individuen geſtat⸗ 
tet, zur Vermeidung einer mit Koſten verbun⸗ 
denen Uniformirung, ſich im Dienſte mit Bei⸗ 
behaltung ihrer gewoͤhnlichen Kleidung bloß 
durch eine weiß und blaue Bandſchleife am 
linken Oberarme auszuzeichnen, ſo wie bei dem 
aufgebotenen Gebirgſchuͤzen⸗Korps wirklich 
beobachtet worden. 

Seitdem iſt von mehreren Seiten der Wunſe h 
an Uns gelangt, daß fuͤr die Ausdehnung der 
Nazionalgarde III. Klaſſe eine beſtimmte Uni— 
form vorgeſchrieben, dabei jedoch auf möglich: 
fie Einfachheit und nähere Uebereinftimmung 
mit der bürgerlichen Kleidung und Tracht des 


Landmannes Nücfiht genommen werden . 


möchte. 

Wir gebenfen zwar nicht, eine allgemeine 
Uniformirung anzuordnen, fondern wollen 
jeden Gardiften von den damit verbundenen 
Koften befreit wiſſen, fo dag es allerdings 

) Rggzeblatt v. J. 1815. Et. LVII. ©, 1525. u. fig. 


genügen foll, zur gewöhnlichen Kleidung die 

Armbinde zu tragen, 

Damit aber diejenigen, welche füch ſelbſt 
gerne zu uniformiren wünfchen, eine beftimmte 
Vorfchrift erhalten, und bei denfelben, info: 
ferne fie die Koften darauf verwenden wollen, , 
doch die nöthige Gleichfoͤrmigkeit auf die Teich: 
tefte Weife erzielet werde, haben Wir befchlofr 
fen, die nachfolgenden Beftimmungen feitzus 
fegen : 

I) die Uniforme eines zur Ausdehnung der 
dritten Klaſſe gehörigen Nazionalgardiften 
befteht aus einem heilblauen Rocke und 
langen Beinffeidern von gleicher Farbe. 

2) Der Rod ift mit einer einfachen Reihe 
von 12 weißmetallenen Knöpfen von oben 
bis gegen den Unterleib gefchloffen, . mit 
übereinander fallenden Schößen, welche bis 
an die Kniefcheibe reichen. Der ftehende 
Kragen, fo wie die Ermelauffchläge und 
der ganze Rock hat einen weiffen Borftoß, 
eben fo die blauen Schleifen auf den 
Schultern. 

Die Tafchen find in den Falten. 

3) Die Beinfleider find fang und weit, nach 
dem Schnitte ber für die freiwilligen Jaͤ— 
ger vorgefchriebenen : auf der Seite find 
fie mit einem weiffen Streifen befejt, 
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4) Die Kopfbedeckung ift ein runder Hut 
mit hohem Kopfe und fchmaler Krempe, 
welche mit einem ftarfen Eifendraht einge: 
faßt iſt. Auf der linken Seite des Huts, 
der mit einem ſchwarzen Bande unter dem 
Kinn feftgebunden wird, ift die Nazional; 
Kofarde unter einer mit einem weiß mẽe 
lenen Knopfe befeftigten weiffen Schlei 
Ober der Kokarde ſteht eine weiß und 
blaue Huppe mit dem Kompagnie⸗Zeichen. 


5) Das Lederwerk iſt durchaus ſchwarz, die 


Seitengewehre werden au einer Kuppel 
en Bandouliere getragen. 

6) Die Offiziere und Unteroffiziere haben 
durchaus diefelbe Uniforme. 
Dffiziere haben die bei den freiwilligen 
Jaͤgern eingeführten Unterfheidungszeichen 
auf dem Kragen durch fchmale Borten von 
weiſſer Wolle, fo wie die Offiziere von 
Eilber, 

7) Das Dienfteszeichen für Offiziere und alle 
Gardiften ift die weiß und blaue Armſchleife. 

8) Die Porte ; Epee find ganz weiß ohne 
eingemifchte andere Farbe, 

9) Die Kavalleriften tragen ganz die oben 
vorgefchriebene Uniforme, uud unterfchei: 
ben fih nur duch weile Achfelfhnüre, 





Die Unter . 


und eine acht Zolfe hohe weiß und blaue 
Feder auf den Hute, dann ſchwarze Hand: | 


fhuhe mie laugen Stulpen. Die Kar: 


eouche ift ganz ſchwarz ohne Verzierung, 
10) Die Schuͤzen haben ebenfalls diefelbe 


Kleidung und unterfcheiden fih ven den 
andern Waffengattungen nur dur bie 
grüne Huppe auf dem Hute, und ein 
weiſſes Schuͤzenhorn auf der Parrontafche, 


15% 


Nach dieſen Beftimmungen, bie Wir durch 
das allgemeine Regierungsblatt befannt mar 
hen laffen, haben fich alle zur Ausdehnung 
ber Razionalgarde III. Klaffe gehörigen Indi⸗ 
vidyen, „welche fih uniformiren wollen, 
‚genau zu achten. 


Ei den 23. Jänner 1814, 
1 7 Mar Joſeph. 


; Graf von Montgelas. 
Auf Föniglichen allerhöchften Befehl 
ber General: Sefretär 
v. Baumiüller. 





(Den Infanzenzug in Forſt- und -Fagdpolizeis 

freveln betreffend.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Nachdem fih der Zweifel erhoben hat, ob 
in Forſt- und Jagdpolizeifreveln Unſerer 
General-Forſtadminiſtrazion, oder Unſeren 
einſchlaͤgigen General-Kreiskommiſſariaten 
das Recht der zweiten Inſtanz zuſtehe, ins 
dem einerſeits der erſteren im Edikte vom 
1. Oktober 1808 $. 7. Lit. H: die Wach⸗ 
famfeie über den allgemeinen Vollzug ber 
Fort s und Fagdpolizeiordnungen, dann im 
Edikte über die gutsherrliche Gerichtbarkeit 
vom 16, Auguft 1812 $. 127. die Ober: 
Aufſicht auch uber Privat: und Gemeindes 
Waldungen, hingegen ben fezteren im All: 
gemeinen der Rekurs gegen alle Polizeiftra: 
Ten zugemwiefen ift, fo haben Wir nah Ber: 
nehmung Unfers geheimen Rathes befchlofs 
fen, zu erklären, wie folgt: 

Allen jenen Untergerichten, welche zugleich 
Polizeibehörden find, gebührt die erſte ur 
ftanz in Forfts und Zagbpolizeifreveln, jedoch 
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wie bisher, mit Zuziehung der einfchlägigeu 
Forftämter, Diefes Recht ſteht auch den 
Drtsgerichten mit den, in der Verordnung 
vom 16, Auguft 1812 enthaltenen näheren 
Beftimmungen und Befchränfungen zu, 
Das Recht ber zweiten Inſtanz gebührt 





= 154 


die Staatsdienftes » Adfpiranten insbefondere 
erlaſſen haben, ift nicht ohne Erfolg geblies 
ben, Die Meiften und die Befferen derfelben, 
haben fih im Gefühle der ihrem Alter eigenen 
Kraft, fogleih zum freiwilligen Waffen: 
Dienfte zur Vertheidigung des Waterlandes 


den einfchlägigen General : s Kreisfontiüffa —Fröpten, welchem bereinft als würdige Bes 


riaten, unbefchader der, Unſerer Genkrak” amte zu dienen fie 


Forſtadminiſtrazion verbleibenden allgemeinen _ 
Dber:Auffihe Uber den Vollzug ber Bor 
und Yagbpolizei: Ordnungen, 

Die dritte Inſtanz ift Unferm geheimen 
Dathe nach den ausführlichen Beftimmun: 
gen der Verordnung vom 8. Auguft 1810 
zuſtaͤndig. 

Gegenwaͤrtiges Geſez wird durch das Re— 
gierungsblatt hierdurch bekannt gemacht. 

Muͤnchen den 19. Jaͤnner 1814. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Königlichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sefretär 
G. v. Geiger 


ö —— — — — 
Bekanntmachungen. 

Die Theilnahme der Staatsdienſtes⸗-Adſpiranten 
an der allgemeinen Landes-Bewaffnung be⸗ 
treffend.) 

Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten, , _ 


Auf Befehl Seiner Majeftdtdes Rönige. 


Der Aufruf, welhen Seine fünigfiche 
Majeftät in dem Art, 24. der allerhöchften 
Verordnung vom 27. Oktober v. J., die all; 


gemeine Landes: Bewaffnung betreffend, *) an ' 


*) Eiche das Allegat der erſten Seite. 


fi) bisher vorbereiten, 
Um einerfeits diefen jungen Männern, als 
Lohn ihrer" patriorifchen Aufopferungen, bie 


bdenſelben gebührende Beruͤckſichtigung bei eins 


fliger Verleihung öffentlicher Aemter zu vers 
fihern, andererfeits zu verhüten, daß ihnen 
jemals foiche Mitwerber vorgezogen werden 


koͤnnten, welche in dein gegenwärtigen Zeits 
punfte gleihgäleig, und gegen die Stimme 


der Ehre und des Vaterlandes taub ger 

bfieben, haben Sejne koͤnigliche —— 

beſchloſſen, daß 

1) kein Adſpirant, Akzeſſiſt, Eleve oder 
Praktikant bei irgend einem Zweige der 
Staatsverwaltung eine Anſtellung erhal: 
ten ſolle, welcher ſich nicht unter den ger 
genwärtigen Verhäftniffen zum Kriegsdiens 
ſte bei einem freiwilligen Korps der allges 
meinen Bandes-Bewaffnung gemeldet hat; 

2) fein Stantsamt, auf welches ein folcher 
Adfpirant berufen werden Fönnte, während 
ber Dauer des gegenwärtigen Krieges, 
‚anders als nur pröviforifch befeze werden 
folle, damit den jezt zum Waffendienfte 
übertretenden Konkurrenten bis zu ihrer 
Rückkehr, die Anftelfung auf dergleichen 
inzwifchen in Erledigung Fommende Aem⸗ 
ter offen und vorbehalten bfeibe, 


(9°) 
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Diefe allerhöchfte Beſtimmungen werden 
andurch ſaͤmtlichen Betheiligten zur Wiffens 
ſchaft, den Behörden aber, welche zur ‘Be: 
fezung erledigter Stellen durch ihe Gut: 
achten zu konkurriren haben, zur Nachach— 
tung befannt gemacht. 

München am 19. Jaͤnner 1814. 

— Graf von Montgelas, 


Durch den Minifter | 


der General : Eefretär 
v. Baumüller. 





(Die Konkurs s Prüfungen der Adſpiranten zum 
Staatödienite betreffend,) 


Seine föniglihe Majeftät. haben beſchloſ 


fen, daß der durch die Verordnung vom 
21. März; 1812*) auf den 1. November jeden 
Jahres feftgefezte Termin für die Konkurs: 
Prüfungen der Aofpiranten zum Staats: 
Dienfte wegen der dabei fi ergebenden In⸗ 
konvenienzen fuͤr die Zukunft auf den 1. Juni 
verlegt werden, und dieſemnach bie naͤchſte 
Konkurs-Pruͤfung mit dem 1. Juni 1814 
ihren Anfang nehmen ſoll. 
Dieſer allerhoͤchſte Beſchluß wird hiemit 
‚zur Wiſſenſchaft und Nachachtung der Kreis: 
Behörden und Rechts: Kandidaten Öffentlich 
befannt gemacht, 
München den 15, Jänner 1814, 
Auf Seiner Majeftät des Königs 
Spezial: Befehl, 
Gr. v. Montgelas. Gr. Reigersberg. 
Durch den Miniſter 
der General-Sekretaͤr 
F. v. Kobell , 
S. Rogshlatt v. J. 1812. St. XX. S. 541 u. fig. 
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Beiträge 


sur 
allgemeinen Landes: Bewaffnung. 


Verzeichniß 
der 
des patriotifchen Vereins zu 
Nürnberg. 


Beiträge 





Der patriotifhe Verein in Nürnberg, 
welcher fih auf dem allechöchiten Aufruf, 
bereits am 9. November 1813 bildete, hat 
fih zu nachftehenden Beiträgen verbindlich 
gemacht, aus welchen 

diejenigen 50 Jaͤger und 
6 Huſaren, 
welche ſich zuerſt freiwillig melden wuͤrden, 
ohne ſelbſt die Mittel zu ihrer Equipirung 
zu beſtzen, auf Koſten des Vereins montirt 
und equipirt werden ſollten. 

Dieſer Zweck iſt vollſtaͤndig erreicht wor⸗ 
den, und der Verein ſahe ſich noch uͤberdieß 
in den Stand geſezt, auf die allerhoͤchſt 
ausgeſezten Gratiſikazionen und Mlonturs: 
Averſa von reſpektive 100 fl. und 30 fl. — 
zum Beſten der Uerarial: Kaffe venunziren, 
und aufferdem noch 50 Jaͤgern und 8 Hufaren, 
(nämlich obige 6 vom Verein und 2 andere 
Freiwillige), eine monatliche Feldzulage von 
5 fl. — fo wie deren zurückgelaffenen Familien 
Unterſtuͤzungen von 2 bis 4 fl. — monatlich 
ausfezen zu koͤnnen. 
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Anmerkungen. 


— Eckluſive des Beitrags 


beim Ofſizlerskorps 
der Mazionalgarde 
TIL. Kae, 
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Dienftes Nachrichten. 


Seine Majeftät der König geruhten aller; 
gnaͤdigſt 

am 23. Mai 1813 den bürgerlichen Wein: 
wirch und Gajtgeber zum fchwarzen Adler 
in Landshut, Joſeph Pfifter zum Fönigli: 
hen Poſtſtallmeiſter daſelbſt zu ernennen, 





anı 6. Dezember das Poftamt Neuburg 
an der Donau aufjuheben, und, bei der flatt 


dieſem errichteten Poftverwaltung alldort, den 


Poftoffiziafen Georg Limpert als Poft: 
verwalter ; 

am 18. den auiegzirenden Forftwärter zu 
Arams, Peter von Wallpad zum Sali— 
nen » Forftwärter in Protting, und den 
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quieszirten Mevierförfter von Obernberg, Jo⸗ 
ſeph Ratſchker zum Forftwärter in Nandt: 
ſtadt zu ernennen; 

am 22. bie erite kandgerichts / Afeffors 
Stelle in Kempten proviſoriſch dem quies⸗ 
zirenden Oberamtmanne. in Memmingen, 
Bernard Schoͤllhorn zu Übertragen; 

am 25. bie bei dem Handels: Appella: 
jionsgerichte in Mürnberg erledigte zweite 
Mathsftelle dem Aſſeſſor bei dem dortigen 
Stadtgerichte, Anton Karl zu verleihen; 

am 26. ben bisherigen Gerichtshalter in 
Sriedenfels, Johann Nepomuf König zum 
Adoofaten bei dem Landgerichte Vilsbiburg; 

am 28. den zum Rath bei dem Appella 
zionsgerichte für den Salzachkreis beſtimmt 
gewefenen Joſehh Sedlmaier, in glei 
her Eigenfchaft bei dem Appellazionsgerichte 
- für den Unter: Donaufreis zu ernennen: und 
den bisherigen Stadtgerichts : Alfeffor zu Res 
gensburg, Klemens Wenzel Mähler zum 
Math bei dem Appellagionsgerichte für den 
Megenfreis zu befördern; dann nad dem 
wechfelfeitigen Wunfche des Advofaten Franz 
Hohenthaner zu Pfaffenderg, und bes 
Profurators Mar Brunner zu Vilshofen, 
diefem bei dem Landgerichte Pfaffenberg , 
und jenem bei dem Landgerichte Vilshofen 
den Wohnfl; anzuweiſen; r 

am 29. die Landrichtersftelle zu Ingolſtadt 
dem Herrfchaftsrichter zu Alteneglofsheim 
Franz Piſot zu übertragen; 

am 30. ben bisherigen Wagmeifter in 
Nördlingen, Joſeph Leuthin zum Hall 
verwalter daſelbſt; 
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den bisherigen Hallverwalter und Wag— 
meifter in Dinfelsbühl, Franz Joſeph Kar 
Genberger zum Wagmeifter in Nördlingen ; 
den in Ingolſtadt befindfichen Hallamts⸗ 
Kontrolleur, Karl Zwieflhofer zum Halk 


berwalter und Wagmeiſter in Dinkelsbuͤhl; 


am 31. den Stazions-Gehuͤlfen Erhard 
Wetſch von Welitſch zum Stazions : Ge: 
hülfen in Marftzeuln zu ernennen; 

am 1. Jänner 1814 den bei dem geheis 
men Minifterial» Bureau für die Gendar: 
merie » Gegenftände bisher angeftellten Offis 
jianten, Stephan Dietrich den Rang eines 
Sekzions-Regiſtrators zu ertheifen ; 

am 4. ben bisherigen Rentbeamten zu 
Dinkelsbuͤhl, Wilhelm Mofthaff zum 
Aſſeſſor bei bem Stadtgerichte zu Nürns 
berg; 

am 5. ben erften Wagmeifter des Hall 
amts München, Philipp Ludwig Tauber 
zum Hallverwalter in Innsbruck; 

den zweiten Wagmeifter in München, 
Mathias Wagner zum erjten; 

den Zentral : Mautfaffadiener,,, Johann 
Baptiſt Klein zum zweiten Wagmeifter 
dabei; 

den Zoll: und Maut: Infpefjionsdiener, 
Friedrich Keller von Regensburg zum 
Zentral: Mautfaffadiener ; 
den Hallamtsdiener in Münden, Seba⸗ 
ftian Naufer zum Zoll: und Maut: ns 
fpefjionsdiener in Regensburg 5 

den Beimauts Amtsdiener in Trunnftadt, 
Anton Bauer zum Hallamtsdiener in 
München ; 


159, 
den: quieszieten Forft : Infpeftor von Deg⸗ 


gendorf, Ehriftian Grafen von Yrfch. zum. 

Sorft : Infpeftor des Iſarkreiſes zu ernennen ;. 
den proviforifchen zweiten Landgerichts 

Aſſeſſor, Joſeph Heinrich Fercher zu Nuͤrn⸗ 


berg, von. feiner gegenwärtigen Stelle zu 


entbinden; und in feine vorige. Quteszenz | 


zuruͤcktreten zu laſſen; 

die zweite Landgerichts-Aſſeſſorsſtelle zu 
Miürnberg, den eriten Affeffor zu Hersbruf, 
Jehann Georg Friedrich v. Vollkammer 
feinem Verlangen gemäß, unter Weiber: 


haltung des Ranges als erfter Aſſeſſor, 
und im feiner bisherigen definitiven Eigens: 


ſchaft zu überreagen; 


den bisherigen. erften Aſſeſſor des aufges: 
loͤßten Landgerihts Banz im Mainfreife,. 


Hakob v. Reider als erften Affeffor des 
Bandgerichts Hersbruck anzuftellen ;: 


den dritten Rechnungs » Kommiffär bei ber 
Sinanzdirefjion: des Megenkreifes ,. Johann 


Nepomuk Kroiß zum zweyten; 


den. erſten Rechnungs: Gehülfen,, Peter. 


Wegmann zum dritten, und 


den zweiten Rechnungs-Gehuͤlfen, Franz. 
Dunzinger jum vierten Rechnungs: Koms- 


miffär. bei. derfelben zu ernennen ;— 


am 9. den bisher als Zentral » Rechnungs: ' 


führer der Gendarmerie proviforifch ange 
ftellten Lorenz; Rud hart neben der defini⸗ 


— — 
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am ı7. ben quieszirten Hallverwalter von 
Um, Sigmund Guggenberger zum Mas 
nualführer bei dem Hallamte Augsburg; 
den. bisherigen Hallamts-Kontrolleur in: 
Augsburg, Franz Anton v. Langenmantel. 
zum Maut: und Halldeamten in Kempten;. 
den bisherigen Buchhalter. ber. Generaks 
Zoll: und Mautdirefjion, Konrad Krieger 
zum Hallamts.: Kontrolleue in Augsburg ; 
den erften Buchhaltungs : Offizianten Karl‘ 
Ludwig. Warro zum Buchhalter. bei. des. 
General: Zoll: und Mautdirefjion ; 
den zweiten Buchhaltungs: Offizianten bei 
berfelben,. Ignaz Deldegand zum erften; 
den bisherigen Kanzelliſten, Mathias 
Mauermaier zum erften Buchhaltungss 
Offizianten; 
ben bisherigen Buchhaltungsſchteiber, 
Thomas Andrä zum Kanzelliften;. 
den vormaligen Stazionsgehuͤlfen, Franz 
Jakob Loob zum Maut: Stazioniften: in 
Geiſſau; 
den vormaligen Stazions-Gehuͤlſen von 
Fellheim, Joſehh Horner zum Amtsdie 
ner in Ferthofen ;: 
den bisherigen Kontroll: Offizianten in Fe: 
ding, Friedrih Gerer zum Manual Cr: 
trafren Sortirer bei der Kommerzials Buch: 
haltung der. General : Zoll: "und Mautdirek⸗ 
ion ,.und 


tiven Beſtaͤtigung in dieſer Eigenfchaft, den — den ehemaligen: DMautftajioniften von 


Rang eines Zentrals Redhnungsfommiffärs 
zu verleihen ; Dann 


Graun, Michael Krauthahn zum zweiten 
BSuchhaftungsfihreiber zu ernennen, 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 
vo. Stuͤck. München, Samftag den 29. Jänner 1814, 


— m — — — — 


Armee-Befehl. 
Muͤnchen, den 20, Jänner 1814. 
G. 1. 
Fu Kreis: Kommandanten für die allge; 


meine Landes: Bewaffnung find ernannt: 
ı) Graf von Giech von Thurnau, 





im Mainkreiſe; ZU. 


2) der Dberft Freiherr von Hauer, im 
Rezatkreiſe; 

3) der Prinz von Oettingen⸗Waller⸗ 
Rein, im Ober: Donaufreife; 

4) der General ; Lieutenant Graf von 
Edart, im Regen md Unter-Donaufreife; 

5) der Fürft von Fugger⸗Babenh au— 
fen, im Illerkreiſe; 

6) der Öraf von Leyden, im Iſarkreiſe; 

7) der Oberſt von Epplen, im Saljad: 
kreiſe; — und - 

3) der Oberfts Lieutenant von Hoppe, 
im Innkreiſe. 

G. 2. 


Dem Prinzen von Oettingen-Wal— 
- Terftein, — dem Fuͤrſten Fugger zu 
Babenhauſen — und den beiden Grafen, 
von Leyden und von Giech, iſt der 
General-Majors-Karakter beigelegt, 
Erſterer traͤgt die Uniſorm der Huſaren, — 
jweiter jene der Nazionalgarde IU. Klaſſe, — 


und beide Leztere die der freiwilligen Jaͤger 
Bataillons. 
F. 3. 
Befoͤrdert werden: 
im 1. Linien-Jufanterie-Regimente Koͤnig: 
die Oberlieutenants Philipp Karl Freiherr 
von Burgau, — Theodor Fremery — 
und Karl Sizzo zu Kapitaͤns 2. Klaffe, — 
Die Unterlieutenants Alerander Sroffard: 
Saugn, — Wilhelm Schießl, — Adolph 
Sucho w — und Chriftian Kap p zu Ober⸗ 
lieutenants; — der Junker Bernhard von 
Schneider, — ber Sergeant Heinrich 
Öuggenberger, — dann die Korporäle 
Mori; Dorner, — Friedrich Egger — 
und Johann Konrad Riedl zu Unterlieute— 
nants, — und der Korporal Kaver Fuchs 
zum Junker; 
im 2, Linien-Infanterie ⸗Regimente Krons 
prinz: 
die Oberlieutenants Karl Adam — und 
Paul Becker zu Kapitäns 2, Klaſſe, der 
Unterlieutenant Michael Antelsber ger 
zum Oberlieutenant, — die Junker Peter 
Eder, — Fran; Zaver Kammel — und 
Franz von Mayran zu Umterfieutenants — 
dann der Korporal Karl Haas — und bie 
Gemeinen Johann Guerer — umd Auguſt 
Poppele zu Junkern; rn 
(11) 
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im 3. Linien : Infanterie s Negimente Prinz 
Karl: 

der Oberlieutenant Ludwig Karl Tavel 
zum Kapitän 2. Klaffe, — bie Unterlieute: 
nants Jakob Schoͤberl — und, Apert 
Wiggermann zu Oberlientenants , ber 
Junker Heinrich Karl Kaifer — und ber 
Feldwebel Lorenz; Vallade zu Unterlieute⸗ 
nants, — dann die Gemeinen Max David 
von Stetten — und Karl Friedrich Bru—⸗ 
der zu Junkern; | 
im 4. Linien» Infanterie: Regimente Sachſen⸗ 

Hildburghauſen: 

die Unterlieutenants Ignaz Hageniht— 
und Wilhelm Baron Vieregg zu Ober 
fieutenants, — der Junker Eöfeftin Muͤl— 
ler, — Sergeant Nifolaus Welnhofer, — 
dann die Korpordfe Anton Goͤtz, — Johann 
Schneider — und Joſeph Elavel zu 
Unterlientenants — und ber Gemeine Mes 
pomuf Vorgeig zum Junker; 

im 5. Linien + Infanterie : Regimente: 


Die Oberlieutenants Karl Baron Horn 


eck — und Theodor Joſeph Michels zu 
Kapitäns 2. Klaffe, — die Unterlientenants 
Georg Friedrich Roth — und Karl Frie⸗ 
drih Schmidt zu Oberlieutenants, — ber 
Junker Michael Neid hart zum Unterlteuter 
nant, — baun die Gemeinen Jakob Dietfch, 
und Johann Jakob Spies zu Junkern; 
im 6. Linien-Infanterie-Regimente Herzog 
Wilhelm: 

der Kapitän 2. Klaſſe Georg Rohr zum 
Kapitän 1. Klaffe, — der Oberlieutenant 
Mepomuk de Haibe zum Kapitän 2. Klaſſe, 
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bie Unterlieutenants Georg Merkel — und 
Karl Schubert zu Oberlieutenants,; — Die 
Junker Elias Baron Godin — und Chris 
fin Baumann zu Unterlieutenants, — 
dann die Korpordle Aloys Schuller, — 
Leopold R oft — und Vinzenz von Shmud 
zu ‚Sunfern ; 


im 7. Linien » Infanterie: Regimente Löwen: 
ftein « Wertheim: 

die Kapitäns 2. Klaffe Johann Nepomuk 
Schmidt — und Kal Schmecken be— 
her zu Kapitäns 1. Klaffe, — bie Unter⸗ 
lieutenants Vigilius Graf Boltolini — 
und Budwig Heilmann zu Oberfieutenants, 
dann die Junker Johann Nepomuk Bar 
herle — und Karl Bruckmaier; — 
ferner die Korpordle Heinrih Karl Enslen, 
und Wilhelm Graffer zu Unterlieutenants; 


im g. Einiens Infanteries Regimente Herzog 
Pius: 

der Kapitän 2. Klaffe Karl Lemming 
zum Kapitän 1. Klaffe, — der Oberlieutenant 
Leopold Gutmanyer zum Kapitän 2. Klaſſe, 
die Unterlieutenants Johann Georg von 
Daumiller — und Alerander Lacher zu 
Oberlieutenants, — die Junker Joſeph Bü rs, 
Finger — und Karl von Montigny zu 
Unterlieutenants , — dann ber Korporal Georg 
Stadler zum Sunfer ; 
im 9. Rinien-InfanterieRegimente Yſenburg: 

der Kapitaͤn 2. Klaſſe Wilhelm Freihert 
von Guttenberg zum Kapitän 1. Klaſſe, — 
und der Junker Michael Traut zum Unter⸗ 
lieutenant, 
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im 10, Linien Infanterie: Megimente Junfer: 

der Kapitän 2. Klaffe Friedrih von Se: 
Eendorf zum Kapitän 1. Klaffe, — die 
Dberlieutenants Joſeyhh Wirtfhang— und 
Edmund Graf Topor Moramitzfn zu Kas 
pitäns 2, Klaſſe, — der Unterlieutenant Lud⸗ 
wig von Sundahl zum Oberlieutenant, — 
die Junker Michael Sutor, — Karl Zins: 
meifter, — Joſeph Andreas Stauber — 
und Johann Nepomuf von Hann, — dann 
der Sergeant Jofeph Zerre er zu Unterlieu⸗ 
tenants; 


im 11. Linien: Infanterie: Negimente Kinkel: 
die Oberlieutenants Joſehh Hebel, — 
Ludwig Strauß — und Ferdinand Graf 
Mamming zu Kapitäns 2. Klaffe, — bie 
Unterlieutenants Daniel Guftav Albrecht, 
Georg Valentin Bauer — und Ehriftian 
Hohbad zu Dberlieutenants , — ber Junker 
Heinrich Goͤtz — und die Sergeanten Heinz 
ih Kippers — und Johann Bauß zu 
Unterlieutenants „ — dann der Fourier Joſeph 
Hupfer — und die Korporäle Alons Hans 
fer — und Friedrih Dettinger zu Junkern; 


im 13. Linien: Infanterie: Regimente: 

die Kapitäns 2. Klaffe, Joſeph von Obere 
famp, — Mar von Baligand — und 
Hugo Bofch zu Kapitäns 1. Klaffe, — der 
Oberlieutenant Ludwig von Befferer zum 
Kapitän 2. Klaffe, — die Unterlieutenants 
Wilhelm Affimont, — Franz Andreas 
Pfregfhner — und Karl Rummel ju 
Dberlieutenants ,— dann der Junker Alerans 
der von Beul wittz zum Unterlieutenant ; 
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im 1, Teichten Infanterie : Bataillon Fick: 

der Kapitän 2. Klaffe Franz Graf Tate 
tenbach zum Kapitän 1. Klaffe, — der Ober: 
lieutenant Kafpar Dietmaner zum Kapitän 
2. Alaffe, — der Unterlientenant Johann 
Lindasher zum Oberlientenant, — dann 
der Junker Zofeph Wilhelm Mändel — 
und der Korporal Friedrich Roth zu Lnters 
lieutenants; 


im 2. leichten nfanterie s Bataillon Merz: 

die Oberlieutenants Adam von Kern — 
und Friediih Kaltenthal zu Kapitäns 
2. Klafje, — die Unterlieutenants Wolfgang 
Sanfon, — Karl Landherer — und 
Philipp Paul zu Oberlieutenants, — der 
Junker Johann Leonhard Leeb — und Fous 
rier Philipp Gebhardt zu Unterlieute⸗ 
nants, — dann der Korporal Georg Karl 
zum Junker; 


im 3. feichten Infanterie » Bataillon Scherer: 

ber Unterlieutenant Ludwig Ernft Friedrich 
von Beulwig zum Oberlientenant — und 
der Junker Thabäus- Dollmann zum Uns 
terlieutenant x 


im 4. leichten Infanteries Bataillon Eronegg : 
der Oberlientenane Anton Wöhr zum 
Kapitän 2. Klaffe, — der Unterlieutenant 
Joſeph Petreß zum Oberlientenant, — der 
Sergeant Karl von Poͤlnitz zum Unterlientes 
nant, — und ber Korppral Johann Gau J € 
zum Junfer ; 


im 5; leichten Infanterie: Bataillon — 
der Oberlieutenant Karl Friedrich Egidy 


zum Kapitän 2, Klaſſe, — und der Unter— 
) 


(11® 
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ien enant Sebaftian Tritfchler zum Ober: 
licutenant; 
im 6. leichten nfanterie: Bataillon : 
der Unterlieutenant Joſeph Meindl zum 
Dberlientenant, — dann der Junker Karl 
Muffat — und der Feldwebel Johann 
Georg May zu Unterlieutenants; 
im 1. Chevanplegers : Negimente : 
der Korporal Franz Gabriel Polfter 
zum Unterlieutenant; 
im 2. Chevanplegers :Regimente Taris: 
der Korporal Sigmund Eichhorn zum 
Junker; 
im 3. Chevauxlegers⸗Regimente Aroupti 
der Oberlieutenant Max Baron Leo— 
prehting zum Rittmeiſter, — der Unter⸗ 
lieutenant Karl von Ro giſter zum Ober 
fieutenant, — ber Yunfer Alois Mark: 
reiter — und der Wachtmeifter Johann 
Neuner zu Unterlieutenants, — dann Der 
Foueier Alois Kofta zum Junfer; 
im 4. Chevauplegers  Regimente König: 
die Oberlieutenants Alement Graf Tör: 
sing: Jettenbah — und Ludwig von 
Madrour ju Mittmeifteen, — bie Unter 
fientenants Karl von Heilbronner, Fries 
drih Barth — und Gottfried Emft For 
fter zu Oberlieutenants; 
im 5. Chevaurfegers ; Regimente Peiningen : 
der Wachtmeifter Jakob Laubenheis 
mer, — und der Fourier Joſeph Sponfel 
-ju Unterlientenants, — bann ber Korporal 
Anton Sätseleim zum. Junfer;, 
im 6. Chevaurfegers:Regimente Bubenhoven: 
‚ver Junker Georg Berg — und ber 
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MWachtmeifter Leonhard Polfert zu Unter 
lieutenants; 
im 7. Chevauxlegers⸗Regimente Prinz Kart: 

die Oberlieutenants Karl Baron Cronegg, 
und Johann Baptift von Hagn zu Rittmeis 
ftern, — die Unterlieutenants Anton Baron 
Staader,— 
Sigmund Baron Perfall, Ludwig Baron 
Gohren — und Nepomuf Hoͤggenſtal— 
ber zu Oberlientenants ; — die Wachtmeifter 
Avis GSafferling, — Gigmund van 
Pinft, — Johann Nepomut Baron von 
Stein — und Auguft von Schweller 
zu Linterlieutenants, — dann der Korperal 
Sofeph von Kempter zum Junker; 

im Uhlanen s Regimente: 

die Oberfieutenants Franz Graf Spaur, 
und Ferdinand von Parfeval zu Mitt 
meiftern ; 
im Artillerie-Regimente: 

der Kapitän 2. Klaſſe Karl Baron Widen⸗ 
mann zum Kapitän 1. Klaſſe, — bie 
Dberlieutenants Jofeph von La Rofde — 
und Alois Hornberger zu Kapitäns 2. 
Klaffe, — die Unterlieutenants Auguſt von 
Eolonge, — of. Pöllarh, — Mar 
Fuggs — und Karl Alphons Belfi von 
Pino zu Oberlieutenants, — bann der Kas 
nonier sKorpotal Johann Pfhor zum Un: 
terfientenant, und zwar diefer mit dem Range 
vom 20. September vorigen Jahres ; 

im Artillerie > und Armee s Fuhrwefenss 

Bataillon: 

die Dberlieutenants Nepomuf S ch mid — 

und Karl Halder zu Rittmeiſtern, — die 


Klemens Baron Weichs — 
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Unterlieutenants Adam Baron von Gump⸗ 
penberg — und Benedikt Bernreither 
zu Oberlieutenants, — dann die Hartfchiere, 
Heinrich Hauer — und Ehriftian Heil: 
mann zu Unterlieutenants; 


in ber mobilen Legion des Mainfreifes: 


der Korporal Michael Greifeld zum 
Junker; 
in der mobilen Legion des Nezatfreifes; 
der Korporal Ernft Friedrich Paufch zum 
Unterlieutenant ; 
in der mobilen Legion bes —— — 
der Sergeant Paul Wuͤrdiger, — dann 
die Kotporaͤle Kavır Schindler — und 
Andreas Weiß zu Junkern; 
in der mobilen Legion des Unter: Donams 
freifes: 
ber Junker Wolfgang Drerler zum Un: 
terlieutenant; 
in der mobilen Region des Illerkreiſes: 
der Feldwebel Alois Weigele zum Un 
terlieutenant ; 
in der mobilen Legion des Iſarkreiſes: 
die Junker Georg Kinzinger, — Io: 
hann Weber — und Joſeph Foh zu Un: 
terlientenants ; 
in ber mobilen Legion bes Salzachkreifes: 
ber Junker Johann Nepomuf Richter, — 
dann die Sergeanten Jofeph Salzer — 
und Adam Birfmann zu Unterfieutenants; 
in der mobilen Legion des Innfreifes: 
die Feldwebel Zofeph Lug, — Ignaz 
Winterholler, — ber Sergeant Anton 
Maier — und der Korporal Karl Pichler 
zu Unterlientenants, 
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. 4 
Bei den freiwilligen Korps werden an⸗ 
geſtellt, und zwar: 
bei dem freiwilligen Jäger /Bataillon des 
Mainfreifes: 

als Major und Bataillons: Kommandant: 
Karl Wilhelm Albrecht von Jeetze; 

als Kapitäns 1. Klaffe: Sigmund Fries 
drih Karl von Schirnding (Rittmeiſter 
ala suite), — Karl Wilhelm Friedrich von 
Eglofffteih; 

als Kapitäns 2. Klaffe: Johann Sigmund 
von Dberländer, — Auguft Wilhelm 
von Reigenftein, — Baptift Weber — 
und Anton von Hörmann; 

als Oberlieutenants: Karl Freiherr von 
Großſchedel, — und Wolfgang Ludwig 
Barſch; 

als Unterlieutenants: Johann Friedrich 
Meinel, — Friedrich Thomas Wander 


rer, — Johann Ulrich Huf, — Bern 


hard Friedrich Wilhelm Rüdiger, — Heinz 
ih Michael Keller, — Karl Bogel- — 
und Karl Joͤres; 
bei dem freiwilligen Jaͤger-Bataillon de 
Rezatkreiſes: 

als Major und Bataillons⸗ aa 
Wilhelm Freihere von Falkenhauſen; 

als Kapitän 1. Klaffe: Friedrich Wilhelm 
von Schirnding; 

als Kapitäns 2. Kiaffe : Paul Chriſtoph 
von Oelhafen, — Ehriftian Friedrich Eher: 
hard Freiherr von Erailsheim, — Heins 
rich von Drehfel — und — — 
Freiherr von Dips; 


171 


als Oberlieutenants: Wilhelm von Plos 
tho — und Gottlieb Chriftian Wunder; 
als Unterlieutenants: Friedrich Lo; bed, — 
Sohann Heinrich Horlacher, — Alerander 
von Auffin, — Franz Paul Guthy, — 
Friedrich Chriſtian Karl Schneider, — 
Johann Ernft Gottfried Erammer— und 
Chriſtoph Friedrich Karl von Delhafen; 
bei dem freiwilligen Jäger : Bataillon des 
Regenkreifes: 
als Major und Bataillons ; Kommandant 
Georg Linpheimer; 
als Kapitäns 2. Klaffe: Karl von Öras 
fenftein, — Wilhelm Eberz Belder— 
buſch — und Anton Rohrmuͤller; 

; als Oberlieutenants: Anton Freiherr von 
Freyberg⸗Knoͤrring — und Mar Freis 
herr von Schmid; 

als Unterlieutenants: Theodor Müller, — 
M. Abel, — Ferdinand Baron Gump⸗ 
penberg, — Anton Werner, — und 
Franz Melhior Ditthorn; 
bei dem freiwilligen Jäger s Bataillon des 
Dber: Donaufreifes: 
als Major und Bataillons : Kommandant: 
Karl Friedrich Freiherr von Sedendorf; 
als Kapitäns 2. Klaffe: Auguft Heil, — 
Chriſtohh Momm — und Johann Baptift 
Beunetti; 
als Oberlieutenant : Friedrich von Winkler; 
als Unterlieutenants: Johann Alois Lan: 
tes, — Friedrih Wilhelm von Rudfh,— 
Ernft Freiherr von Seckendorf, — Ernft 
Wilhelm Fuͤrſt, — Peter Wilhelm Meiß: 
ner, DM. Lauer — und Karl Waffer; 
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bei dem freiwilligen Jäger s Bataillon des 
Unter: Donaufreifes: 

als Kapitän 2, Klaffe: Ludwig Richter; 

als Oberlieutenants: Chriftian Andreas 
von Rumpler — und Georg Eberl; 

als Linterlieutenants: Jakob Schuß: 
mann, — Friedrih Karl Seyffarth — 
Philipp Freiherr von Leoprehting, — 
Heinrich Eppler — und Sebaftian Ehrn: 
lechner; 
bei dem freiwilligen Jaͤger-Bataillon des 

Illerkreiſes: 

als Kapitaͤns 2. Klaſſe: Johann Samuel 
Gruner — und Bernhard Morel; 

als Dberlieutenants: Kajetan Schul 
fer, — Joſeph Stich, — und Johann 
Andreas Schmeller; 

als Unterlieutenants: Johann Lohmuͤl⸗ 
ler, — Karl Metting, — Friedrich Bil: 
ling, — Anton Hanfer,— Alois Spren: 
ger, — Sigmund Freiherr Haller von 
Hallerftein, — Johann Nepomuk Eg: 
ger, — Kafpar Boch, — Heinrich Lod⸗ 
tee — und Michael Hanfftingel; 
bei dem freiwilligen Jäger : Bataillon des 

Iſarkreiſes: 

als Major und Bataillons⸗Kommandant: 
Mar Graf von Prenfing; 

als Kapitäns 2. Klaffe: Chriſtian Hars 
raffer, — Jofeph Maifeneder, - Mas 
thias Haid, — Franz Krapf, — Jofeph 
Wilhelm von Hann — und Engelbert Eur: 
tius; | 
als Dberliehtenants: Joſehh Boͤhl, — 


Alois Krammer, — Johann Eichen 
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auer, — Ludwig von Mehlingen, — 
Engelbert Lorenz, — Georg Joſeph 
Geradl, — Friedrih von Vollmar, — 
Mar von Barth — und Karl Pico; 
als Unterlieutenants: Johann Waibar 
her, — Johann Baptift Schiber, — Kon: 


ad Mulzer, — Karl Ernefti, — Anz 


ton Pohl, — Alois von Leifiner, 
Friedrich Eder, — Friedrih Ullheimer, — 
Kafpar Geiger, — Joſeph von Haaſi, — 
Karl Göb, — Chriſtian Bifhoff, — 
Nathanael Schlichtegroll — und Franz 
Graf von Lenden; 
bei dem freiwilligen Yäger » Bataillon des 
Salzadhfreifes: 
als Rapitäns 2. Klaffe: Anton von Leis — 
und Johann Mayer; 
als DOberlieutenants: Mepomuf von Reh: 
ling — und Ferdinand von Rehling; 
als Unterlieutenants: Ernſt Schniß 
lein, — Anton Knoflhach, — Joſeph 
Reitmayer, — Ludwig Joſeph Furth: 
mofer, — Konrad Sippel, — Johann 
Rudolph von Agliardis — und Anton 
Allgeyer; 
als Junker : Johann Nepomuf Edlenbach; 
bei dem freiwilligen Huſaren-Korps: 
als. DOberft: Ferdinand Graf Pappen 
heim’ (Dberft & la suite); 
als Dberftlientenant: Joſeph von Zur: 
weiten; 
als Majers: Friedrich Graf Erbach— 
Roth (Dberftlientenant & la suite), — 
Ferbinand Freiherr von Leoprechting — 
und Mar Graf Hegnenberg: Dur; 
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als Nittmeifter: Kafpar Freiherr von 
Villie; (Rirtmeifter à la suite), — Franz 
Kaver Freiherr von Magerl, — Emanuel 
Sreiherr von Perfall, — Wilhelm von 
Balfenhaufen, — Friedrid Marquis 
von Montperny, — Ernft Prinz von 
Dfenburg — und Hermann Fürft von 


— Schoͤnburg; 


als Oberlieutenants: Wilhelm Philipp Freis 
herr von FrepbergsEifenberg, — Ulyfs 
fes Freiherr von Herrmann, — Franz 
Heinrich von Haafi, — Karl Graf von 
Holnftein, — Sigmund Graf von Ber: 
chem — und Mar Graf Prepfing; 

als Unterlientenants: Georg von Bd ums 
ler, — Fran von Handel, — Ernft 
Freiherr von Crailsheim, — Gottlieb 
Valentin Ehrliher, — Ehriftin Beckh, 
— Thabdus von Binder, — Ernft Freis 
herr von Erailsheim, — Andreas von 
Dall’ Armi, — Anton von Mayer, — 
Anton von Rüde, — Karl Freiherr von 
gindenfels, — Mar Freiherr von Lew 
henfeld, — Johann Ehriftoph von Za: 
buesnig— und Franz Chriftoph Freiherr 
von Sagenhofen; 

als Junker: Auguft Friedl — — 
Georg Raber; 


bei dem Ingenieur⸗-Korps ber allgemeinen 


Landes : Bewaffnung: 
als Kapitäns: Mar Lebfhee — und 
Kohann Anton von Coulon; 
- als Unterlieutenant: Kafpar Leffel; 
"als Konduftene: Joſeph von Sutor. 
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| $. 5. 

Johann Karl Schönberg mird als 
Dberlieutenant im 6. Chevaurlegers : Regi: 
mente Bubenhoven, — Karl Buhler als 
Oberlieutenant im 3. leichten Infanterie » Ba: 
taillon Scherer, — und Moriz Lange als 


Dberlieutenant bei der mobilen Legion bes. 


Mainkreifes angeftellt. 
G 6 

Unterfieutenants ; Stellen erhalten: Hans 
Karl Wilhelm Haubold Speßhardt, — 
Joſeph Karl Shufter, — und Michael 
Gönner im 1. Linien s Infanterie; Negis 
mente König; — Jakob Heres, — Karl 
Freiherr von Bibra, — Johann Kafpar 
Köhler — und Ferdinand Michel im 
3. Linien : Infanterie + Regimente Prinz 
Karl; — Johann Mannert — und Se 
baftian Mar von Kienle im 4, Linien » Ins 
Fanterie sRegimente Sachfen s Hildburghaus 
fen; — Chriſtian Philipp Ernſt Karl von 
Egloffftein, — Franz Rudolph Albrecht 
- GStürler — und Jakob Bernhard Stürler 
im 2, leichten Infanterie: Bataillon Merz; — 
Friedrich Schober im 3. leichten Infante 
tie : Bataillon Scherer, — Paul Mathias 
Eifentöd im 4. leichten Infanterie: Ba: 
taillon Cronegg; — Georg Henfelmann. 
im 6. leichten Infanterie : Bataillon; — 
Franz Albere Graf Seiboltsdorff im 
2. Chevaurfegers > Regimente; — Karl 
Abel— und Karl Hoch gefangt im 2. Che: 
vaurlegers s Regimente Taris; — Franz von. 
Geidner im 3. Chevauplegers :Regimente 
Kronprinz; — Konflantin von Pölnig im 
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4. Chevaupfegers : Regimente König; — Gott: 

hard Truhfeg — und Philipp von Red: 

witz im 6, Chevaurlegers: Kegimente Bus 

benhoven; — und Karl Dietrich im Ar: 

tilferie : und Armee : FZubrwefens: Bataillon, 
F. 7. 

Als Junker werden angeſtellt: Chriſtoph 
Karl Jakob von Oelhafen im 5. kLinien— 
Infanterie Regimente;, — Karl Stein 
fein im 6, Linien: Infanterie: Regimente 
Herzog Wilhelm; — Wilhelm Sigmund 
Freiherr von Go bel im 10, Linien: Iufante: 
tie» Regimente Junker, — Johann Wilhelm 
Dietſch im 2. Chevaurlegers : Regimente 
Taris; — Johann Heinrich Vorbrugg. 
im 3. Chevaurlegers⸗Regimente Kronprinz ; — 
Heinrich Freiherr von Libert im 4. Che: 
vaurlegers » Regimente König — und Philipp 
Chriſtian Reich a r dt im Uhlanen⸗Regimente. 


9.8: 

Der Dberft im Generalftabe, Ritter des 
Militär: Mar: Jofeph: Ordens und der Ehren; 
legion, Sebaftian Joferh Baron von Eos 
mean erhält dem nachgefuchten Abjchied. 


ie 

Die Diviftons » Generäle Karl Graf’ 
Beckers — und Peter De la Motte, — 
dann der General: Major Karl GrafPapr 
penheim, find zu Mittern des Marie : The: 
refiens Ordens, der General; Miajor Graf 
Nehberg zum Kommandeur des Leopold: 
Ordens, — dann der General: Major Graf 
Deroy — und der Major von Befferer 


vom 4. Chevaupfegers :Regimente König zu. 


Mittern diefes Ordens ernannt, 
Denfelden ift erlaubt, dieſe Auszeich— 
nung anzunehmen und zu tragen. 


Dar Joſeph. 
von Triva, 
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Koͤ niglich⸗ Baieriſches 
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Regierungzblat't. 





vun Stuͤck. Münden, Samſtag den 5. Februar 1814. 


— 








Bekanntmachungen. 





(Die Annahme von Kadeten bei den freiwilli⸗ 
gen Fägern und Hufaren betreffend.) 


Minifterium der auswärtigen Ans 
gelegenheiten, S 


Auf Befehl SeinerMajeftätdes Königs, 


Nachdem die Offiziersſtellen bei den frei⸗ 
willigen Jäger s Korps ſchon größtentheils 
befezt find, fo haben Seine Majeftät, um 
Denjenigen jungen Leuten von guter Erzie⸗ 
hung, Bildung und Kenntniffen, welche 


deswegen feine Anftellung als Offiziere mehr 


finden koͤnnen, die Ausfiht auf eine ihren 





Be it 


Verhaͤltniſſen angemeffene Verwendung zu er⸗ 
oͤffnen, allergnaͤdigſt beſchloſſen, daß bei den 
freiwilligen Jaͤger⸗Bataillons, und dem Hu⸗ 
ſaren⸗Korps ſolche junge Leute als Kadeten 
angenommen, und auch diejenigen, welche bei 
dieſen Korps ſchon fruͤher freiwillig eingetre⸗ 
ten ſind, ſo weit ſie die oben angefuͤhrten 
Eigenſchaften befizen, als ſolche benennt wers 
den duͤrfen. 

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird. 

Muͤnchen den 31. Jaͤnner 1814. 

Graf von Montgelas, 


Durch den Minifter 
der General: Sefretäg 
v. Baumäller, 





rag e 


zur 
allgemeinen. sendet ⸗ Denstfnune 





Seine Majeftät der König geruhten 
allergnädigft am 28, Dezember 1813: 


den freiwilligen Beitrag, welchen bie 
Mitglieder der Minifterial: Lehen: und 
Hoheits ; Sefjion zu Equipirung freiwilliger 


— geleiſtet haben *), als einen 
ruͤhmlichen Beweis ihrer treuen Anhaͤng⸗ 
lichkeit an allerhoͤchſtihre Perfon und das 
Vaterland zu erfennen, und benfelben das 
allerhöchfte Wohlgefallen zu bezeugen, 

=) Eieh Reggsbt. 1.9. Et. I. €. 19. 


(12) 
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Der hohe Sinn für das allgemeine Wohl 
und das Beſte des Vaterlandes ſprach fich 
ferner durch folgende patriotifche Beitraͤge 
zur Ausruͤſtung freimilliger Landesvertheis 
diger aus: 

Seine des Herrn Herzogs Wilhelm 
von Baiern Durchlaucht erklärten, nicht 
nur die Bewaffnung der fämtlichen kon⸗ 
ſtribirten Maztonal: Gardiften IH, Klaſſe 
in dem Herrſchaftsgerichte Banz, fondern 
auch die Bekleidung der Unbemittelten auf 
eigene Koften beftreiten zu wollen, 

Bon dem Vorſtande der politiſchen Se: 
zion nebſt dem Perfonale bes politiſchen 
‚Bureau, fo wie dem General-Sekretaͤr, 
nebft dem Perfonale bes Bureau der teut: 
(hen Ausfertigungen im Minifterium ber 
auswärtigen Angelegenheiten, wurde zur 
Eauipirung der Freimwilligen eine Summe 
von Eintauſend Gulden auf den Altar des 
Vaterlandes gelegt. 

Die Mitglieder des Ober: Appellazions: 
gerichts des Königreichs, hatten die Sum; 
me von 1675 fl. zur Ausruͤſtung von frei: 
willigen Landesverrheidigern zu dem Iſar⸗ 
kreis » Kommando der im Innern des Reichs 
fi bildenden Referve Armee eingefendet. 

Das gefammte Kanzleis Perfonale bes 
Generals Kommiffariats in dem Saljzach⸗ 
kreiſe, überließ zu Gunften der allgemeinen 
‚Rüftungs » Auftalten eine für das Etatszahr 
‚1843 bewilligte Oratififagion von 387 fl. 
48 fr. aus ber jährlichen Regie-Erſparniß 
auf folgende Weiſe: 





! 
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Sekretär Sartorius, als Rechnungsfuͤhrer 
115 fl. 56 fr. 

Gefretär Wolf ... er. 24 er 
Regiſtrator Weillmyer . 24 :—: 
— Maundigler.. 24: —: 
Auieszenten Faiftenbergr . 24 1 — : 
— - Tüfe . 2.0 24 ur 

Kanzellift Nothwinfler . . 13:— 

— ÜEifenman .. 130: 

— Diewald.. 13— ⸗ 

— Pirgler13—⸗ 

— Perle... 13— ⸗ 
Quieszenten Moͤſle..... 13⸗—⸗ 
— Haſenauer.. 13—⸗ 
Rathsdiener Winkelhofer. 513⸗ 
Kanzleibote Rödl . . 58135 
Auiesjenten Mehrel . » » 5913 
— Straſſer . » 5 13: 

Summe 347 fl. 48 fr, , 


Der — bei dem geheimen Minis 
fierium der auswärtigen Angelegenheiten, 
Prof, übergab einen gezogenen Kugel 
ſtuzen, und eine Kugelflinte, 

Der Landgerichıs : Affeffor Brand zu 
Uffenheim, hat auf. die Dauer des Kries 
ges die Hälfte feines Gehaltes zum Zwes 
fe der allgemeinen Landesbewaffnung übers 
laſſen. 


Der Protokolliſt des Stadtgerichts in 
Augsburg, Joſeph von Langenmantel, 
jedirte auf feine ganze Lebenszeit, zum Be— 
ftendes Staats und des Vaterlandes von feis 
ner Befoldung und bem Gchalts: Mehr: 


181 182 
bezuge, jährlich die Summe von ahtztg und Ignaz Ducrue, 
Gulden, bie Ober⸗Lieutenants: I. Meuß, 

Die 14 Steuerdiſtrikte des Föniglichen P. Schmidt, 
Landgerichtes Nördlingen ftellten unter , G. Zorn, 
Verwendung des Föniglichen Kämerers, Frei⸗ bie Lientenants: Karl Forfter, 
heren von Welden, 4 armirte berittene Karl Wohnlich, 
Landhufaren und 6 armirte Jäger, Ferdinand With, 


In Augsburg haben ferners. mehrere “ den bereits geleiſteten Geldbeitraͤgen 
Offiziere der koͤniglichen Mazional: Garde auch ihre nach dem Uniforms: Reglement 
111. Klaffe, und jwar nicht mehr nörhigen Schärpen zu Gelde ge; 

der Dberft Friedrich Dietz, macht, und den Erlös von 284 fl. zur Unis 

die Hauptleute: Jof. Quirin Holzmann, formieung der freiwilligen Jäger überreicht. 
— — — — — —— r e 6 er — — — — — — — 
Fortſezunsg 
des 
Verjeichniſſes uͤber die zur Equipirung der freiwilligen Landhuſaren und Jäger v von Pri⸗ 
vaten gemachten patriotiſchen Beitraͤge im 
Ober-Donaukreiſe. (Siehe V. Stuͤck.) 














Namen und Karakter Benag 
Aemter. der der Gabe. Bemerkung. 
patriotiſchen Srler HE 
andgericht BA Bell Von der Pfarrei Hldver .». 2 0. 6) 20 
mars hau 
228 HT ne Gemeinde Offingen -. » » 2... . * 15 
bin 
Untergeriht Wal: Dobler, Unterrihter 2 » +...» 50 — 
lerfiein, - N JJ "RR 15 — 
Marfus Sazanini, Kaufmann inWallerftein, 
fo lange der Krieg dauert, monatlich . —i| 
Gemeinde Walierſiein 0. 2 «| 40] — 
— Birkhaufen - -» - ... | 
— Lpfingen 2 er. . 751 — 
— Minzingen » x +... 10] — 
—  Baldingen — 235) — 
— Forchheim mit Weiler Anhaufen | 
Ehrifigarten . a 30 
— Hirnheim mit Niederhaufer Ser | | 
. und Reismühle 7 56 











Eumme + . | — J 
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Mamen und Karakfter 
Aemter. der 
patriotiſchen Geber 


Bemerkung. 






Der konigliche Landrichter Kappaun 






Markt Reichertshofeu. 


Thall, Pfarrer u. Kämerr . ... 
Fr. av, Girtel, Oberbräuer ,. . . . 


Dillmann Aſeſe : . v2. 2/14 
olland, Allellorr - » a 5 2l 42 
trobel, Aftuar De 0 re 21 — 

Gradel , DOberfihtlibet  » ii. el 24 
ran Seel ah Bor oe 1 — 
emeinde Seiboldsdo . Eee 2] 32 

Pfarrer dafelbfl . « » 2 2 2 0. el 24 

Scloßbeftändner allda . ——— 3| ı2 

Gemeinde Stepperg.. 6] ı5 

Dfarer Daft . Ne. ıı — 

Gemeinde Hollenbah : » + 0... 8| 45 

Giavter GBBE-.. + +: 4.0.0 0 2| ı24 

Pfarrer und Gemeinde Rohmfels , . ı5| 3 

Wemeinde Baht -» - 2 4 313 

Gemeinde Stnß - . . x + 0.“ 4 

v. Silbermann, Gutöbefizerin vafelbit . 5 

Gemeinde Bud. . oo 0. 0... 2 

— Minden * * r} * * r} * — 

_ Unterhaufen . 2 » 2 0. ——— 
la BR Fre GE _ 
Gemeinde Weinhering . » x 2... 2 
nit daſelbſt ” * . * Dei * * 1 

emeinde und Pfarrer zu Karlöfrone . 7 

\ Gemeinde Lichtenau. » 2 24. 2 

Pfarrer zu Joßbofen . 2 ı 2... ı 
ee Me 5 

‚Gemeinde Zubering . 2 2 0. 2 

‚Pfarrer dafelbft . . u ae 4 jr 

| Gemeinde Niederfimm ı . 2 4. — 

Gemeinde Manching— 2 

Diarter daſellfffteeeee + ı 

Gemeinde Ebenhaufen . es 3 

— el. una u ar a Ve“ 1 

— Hitin . .». . a: 2 
Pfarrer dafelbft . ’ * e . . “ 3 
Gemeinde Oberbaufen . . 2 2... 2 
Gemeinde Oberftimm te 2 
Pfarrer Dil . oo a0 2% 2 
Gemeinde und Pfarrer zu Sinning . » 4 
Gemeinde Mood. . 2. 20 — 
Gemeinde Bin . . 2... . ı 


»2.» 
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Yemten J 


Landgeriht Neu⸗ Deſſen Tochter Barbara Thereſite 
b 


urg. 


Polizei » Kommiffa- 
riar Eihftädt, 


Lan dgericht Günz 
burg. 


Landgericht 
Beilngries, 


Mamen und Karakter Betrag | 
der der Gabe! Bemerfung, 
patriotifhen Geber. 





| kt. 


Johann Waller, Unterbräur . . » 
Fohann Weidenhiller, Millerbräuer . » 
Johann Weber, Lehrer u. Unterauffchläger 
Anton Attenhaufer, Krämer . . - » 
Leonhard Bed, Bäder f 
Martin Feiner .». 2 0 0 0% 
Joſeph Maier, Mesgr . » 


— 


Joſeph Kaiſer, Kraͤmer 
Bartholmaͤ Schweighart, Bauer 
— 
35 X. Pullinger, Papiermacher zu Stockau 
eorg Roth, Rothgaͤrber daſelbſt . . 
Gemeinde Burfpeim, wegen häufigen Quar⸗ 
merörtaften nr . 0 0. 0 0% 
Gemeinde Wagenhofen . . 2. . 
Pfarrgemeinde Bergheim, tritt zur allge: 


= DD DB 


- oA vS=-=-BRBBRG@OIDIED 
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meinen Landesbewaffnung die am ır. 
September 1813 verfallenen, und fü 
diefes Jahr betreffenden Landanlehens- 
A 
Gemeinde Unterftal. . » » 3 


Summe 





* erregen bürgerlicher Tuchmacher a u 

u Ei JJ Re SER. Diefe Summe wurde dur 

3 af das Fön. Stadtgericht für 
den Eohu des Jonas Banı 
mann, der fi freiwillig 
unter das Landhufarens 
Korps begab, an dad t.b. 
Hufaren:Divifions: tom: 
manbo in Münden am 2. 
Jänner überfendet. 


Gemeinde Drenbronn « » . . 
Simon Einftein in Schenhaufen . 
Gebrüder Hirſch, dafelbt. - » : » 131 } 


rer allda beigetragen bat. 





Gemeinde Leimhem . - 2 2 2 0. 2 
. I Grosfog D * . D * * 8 
— Solzſchwang 2 2.“ 7 
— —— ————— 
ma Reutti ’ + D * 4] 

Summe . . 56 


— ‚Zur Eauipirung eines frei: 
— | miligen Iägere. 





Sem Hilderfperger, Krämer . . . ı 
ohann Anton Mufer, Krämer, . . ı 


— 
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—— —— — — — — — — — —— — 
Namen und Karakter Betrag 
YAenten der der Gabe. Bemerkung. 








pater io tiſchrend Geebre r. 





Pe Meter Dizenta, Krämer . « i | 
gries Das Müller: und Bäderhandiwerf zu Wein ' 
gries 
Georg Kudr, Birch zu Burggriebach 
Michael Hilpoltſteiner, Wirth allda 
Anton Schneeberger, Müller dafeldft . 
Johann Rupp, ala . u. ee. 
Leonhard Ernſt, Bäder allta. » » 
Joſeph Halbritter, Bäder zu Tbgrlurg . 
Johann Herzog, Müller zu Ober uukping 
Ulrich 2Binter glida A . 
Joſeph Schwarz, Bier im. . 
Michael Rem, Bäder zw Untermäßing 
Johann Hausmann, Müller zu Eglasmuͤhl 
Michael Kolbrand, Wirth zu Lauterbach | 
Katob Lehmaler, Miller dvafeldt . 
Sebaſtian Hummel, Wirth zu andershofen 
Benedikt Korfter, Miller zu Korringmbrrk 
| Georg Meichöner , Göffelthalmäller . . 


Summe . » 35] 30 
Untergericht 
Moͤnchsroth. in Summe . . 291 10 NB- (Die namentliben Der: 
zeichniſſe ſiind in dem In 
telligenablatt für den Sber⸗ 
Donautreis zu erfchen.) 


h ‚gut Eauipirung eines frei: 
__ willigen Jägers. 


=) 


50 


Nu he: ae 








Untergericht Det: 
—2 To 
der Wörniß, in Summe . .- 182] 41 


Polizei» Koma, | 
2 — jlinter der Deviſe: Es lebe 
riat Neuburg. Bon einem Ungenannten.. 20 der Kronpring.ıid der er: 
fie Materlands : Berthei: 

i Diger- 


Von einem Unaenamntn . « ı . 

Von einem Ungenamten » . «+ 

Bon dem Föniglichen Lopellagionegerig6 
Math Arnold , % 


— 
— — 





Juſtiz-Kanzlei. Bon den Beamten und mehrern Buüͤrgern 
Pappenheim. | der Stade Dappenheim . .„ - 

Von den Gemeindäglievern zu Nendorf 
1 Gemeinde Ebambah . x» 2 2. 
— Dietfutt... 

| — Oſterdorf. . or re + 





















der 






Juſtiz⸗ Kanzlei | Gemeinde Gdhrn 





Pappenheim, Dettenheim . ; — : 
rd . * * 2 Eu [2 

rieslohe De Be 

Grönhbad + 2... 


rg und "Stadelhof „ 
Nafleneifen . +» » +» 
Neuheim v0 8 


olizei⸗ Kommiſſa⸗ 
riat Eichſtaͤdt. Buchdru er Broͤnner oo... 
‚Ein BuchdrudersGefel  . . 
Goldſchmid Schmadel . . » 
Anton Kindih, Anmuͤller . . 
Ein Rentamts-Oberfehreiber s 


"Sumine 






+ 
- 
[2 

E23 
+ 


— — — 


marshauſen. Und das Uebrige. . . » 





Ranbgeriht Beil. 
gries 









Landgericht Neu: 


Mois , Landrihter =... . 
markt. | 


Eifenhur, Rentbeamter . ... » 
Forſtme ſter von Minchshaufen . 
Aftefor von Zebntner . . » - 
Hofemann, Aſſeſſor . . . 
Brugger, Altuor . . . 
Adminiftrator Beh. Fr ’ 
Weiß, Adminiftrator . . 
Kuerler, Bürgermöifter . — 
Schweigl, Salzfaltor. 
Schwab, Dberumgelder . ’ 
Mehrl, "Serichtfchreiber R ‘ 
Doktor Schaller . . . .» N 
Sendelbef, Advolat , . » . 
Riepel, Advofat BA SEN Ne . 
Rechtöpraktifant Fin... . 

— Zauuer 


Summe 


Das kdnigliche Stadtgericht zu Sam 


Namen und Karakter 


. Summe 


Die Poſt⸗Expeditors⸗Wittwe Aichele, bat 
zum Zweck der Equipirung der Freiwilligen 


pyatriotifdhen Geber 





” 


Landgericht Zusal Pfarrei Horgau » o 0.0 00 +» 





. 0 3 re he 


.».. 0.» 


.»... \, .» 2 90 >» 
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Berrag 
der Gabe, Bemerfung, 









— 







. Hr. ee 


’ 





— | Welcher den Namen und Ort 

nicht geneunt haben will, 
54| ı2|| erbot fi, auf Kriege: 
dauer diefen monatliden 
Beitrag zu geben. 








ge 28 
er 


wor“ 4 






* 


11] — un bie koͤnigl. Ober : Voft: 
amts Direlzion in Nürn: 
berg eingefenbet. 






— 


. 4 ae 


be Pen u.» ©. Qı ı 
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Aemter. 


Landgericht Neu: Beirepratitne —— 
Pol, Oberfchrei 


markt, 





Damen und Karakter 


der 
patriotifden Geber. 


* * 


Schwindel, Mirterfhteiber 


Schreiber Schweiger. . 
a; ım we, 
Edwiäb . » 

| Dentamsfhrier Beer 


J 


* 


Zininger 


Pauſch, Profeſſor iD + 
Höfer, Kapitän ——— 
Alles, Oberlieutenant . 
Tiefen, DOberlieutenant . 
Skteri. :° ...._.+ 
Kellermann , Dechant 
DBenefiziat Meigel R 
— Mittmann . 
— orſter. 
— eiz . * 
Klee, Kaplan .'.'» 
Bayer, Kaplan - . . 
Breberr von Berdhem . 
ollfrank, Revierförfter 
Schneider , Beten 
Baierl, Forſtw 
Kordon, —— 
Bataillons Arzt 


aͤring, Wegmeifter - . 
otter, Quartiermeifter 
obenadel, Apothefer . 

dfwein , Lwenwirth 
rn Sur «u 
erbinand Möfßler » , 
Chriſtoph Mufinan . 
Michael Geißler . » 
Joſeph Franft. . » 
Benedikt Kornburger 
Anton Eder . .. w 
ranz Grüner. . 


Johann Baptift Meftermaier 


a. art wie 


Schmid, Unterauffchläger . 


Philip "Hermann ir 
Oßwald Dibell . . 


Lorenz Wernhamer. . 


Be 
— [4 er * 
— Fa ⸗ 


rn. ER 8 RL EI NR 


e EB ER ee 


. nee re u get & Ei 


..%. Sat Tue 


u ft ia yo 


u Pf, ro id 


[2 e.. 9. > 9 


— 


rer BD u 


50» 9, — 


RAR 


Summe 


’ 
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ae 
Gabe Bemerkung. 


fr. 








er airberlin nen ee 
| 
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Damen und Karafter 
der 
patriotifhben Geber. 


Bemerfung. 





Aemter. 










Landgericht Rain. Pfarrei Haſelbach ... Hm 
— Baierdill ing .* .. “ * 
— Bonfal ee 
— Buch * * — * * - * — 
DE Ebenried * + * ’ — * * 
— Echs heim * .. .,. . 
— —— * * . — * . “ 
Zuge‘ empfing . . .s 8 2 0» 
— olzkirchen U ur er er er er er 
_ —— a Zur Equlplrung der Hufa: 
— Miederfhönenfeld , . .» + » 4 ren. 
— Neukirchen... 2 0% 26 
— Dberbar . 0. 0er. 8| 2: 
— Dberpeuhing » » 2 re. 9 
— Dftersbaufen 0. 0.20% 214 
— Poͤttmes . — .. + . 41 
— Rain PERL Ser DET Ger 73 
— Ehimebbeig . 2 2... 2 
— GSraudbhbim - 2 2 2 02. 4 
— Walde „oo 0 0 0/0’. . 4 
une Miefenbach * .+* .. ..* 4 4 

Summe . 


— Dile) Pfarrei Aislingen .. 
ingen. — Altenbaindt .. 

— Baieröhofen . 
— Ellerbach .“o. 
—  Gundremingen . 


— — 
Aigner, Regiſtrater.. . 
Amann, Landes⸗Direktions⸗Rath 
Bader, Kanonikus 
Kaſpar, Benefizia. 
Ehrenſperger, Pfarrer in Reiſtingen 
Forſter, Stadipfarter - 22 0. 
Ben ——— Be BE ———— 

erſtmaier, Konvikt⸗Hausmeiſter . 
Goldhofer, Unteraufſchlaͤger . .. 


- 8 0. + 
. nn eh + 






Grimm, Regiftraorr . . oo. 
Haas, Millor -» : 2 2 2. 
Hartmann, Mentbeamter . ». . . » 
finder, Hofrath und Apotheker . . 
Sreiberr von Loe, kduiglicher Kaͤmerer 
Lodhle, penfionirter Pfleger . .. 

(13) 


an um nn - Mer)ib - OS 


4 





- 
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Mamen und Karakfter 
der 


Betrag 
der Gabe. 
————— Geber Fee 


I 
beht, quieszirter Rentbeamter . . . | 10 " 
Astra » — ebergab einen ſilberne 
Maier, Kauonilus . » x n ei, * n di * 


Yemten | 








Mezer , Hofrath, . — 5 
Oelſchlager, Edl⸗ perwalter 5 1 
i Puſſa, quieszirter Direktor des wertantili 
\ ſchen Inftituts. . — 6 — 
Pinder, Hoflamerrath und Advofat . . 6 — 
Seſeph Hemer, ,Pileger . +...» ge 
Rover, Rath . —— 59 — 
Sar, Stifrunge- -Abminiftrator ; ı0| — 
Schmid, Randrichrer » 25| — 
Marquard Echäberl, quießzirter Landes 
Direkʒionsrath 0.0; ri 18) — 
Mar Schäberl, uffefor R ° 3 
Schuͤrt, Hofrath . . * 5] 24 
Seif, Henfi onirter Pilger R | 
©t. Vinzenz . oo. 15) — 
Starch, penfionirter "Rentbeamter . » 6 —| 
Stich, Pfarrer in Holzbem . ... + 4 7 
Meiß, Zimmerwart . 2 0. 1 — 
We, 300,5, * 4 
Walter . . —n—“ 2| 42 
5| 24 


——— vᷣfarrer in Ellerbach . 
on den Studierenden in Dillingen weitere) Beral. V. St. dee 1.9. 
Summe . ©. 121. u. 122. 


Untergeriht Wal: Praͤſident Auffenberg zu Wallerftein . 
lerfteim. Kohler, Hoflamerratb . . » s 
Maver, Hoflamerrath . .. . 
Meichfelbaum ; Regiftrater ee 
Link, Protokollift . ‘ . 
Hammer, Bureau-Diener . . . 
von Lavallette, Major, Oberintendant 
Fumuſi, Oberſt 
von Jau, geheimer Rath, "Reibmedikus 
Kocher, Hauptmann . 
von Ranger, Domanial- -RanjleisDireftor 
Prader, Hofrarb . , % 
Erammer, gebeimer Hoffamerrath Y 
Carl, Hoflamerrath . a, ing 
Eilenrieder, Hoffamerrath 
Oftertag, Domanial- Kanzlei: Aſſeſſor 
Raud) , —— me ee 
Jopp, — — 
Lembeck, Regiftratoır .» x 2. 0. 


* 
* 
* 
* 
* 
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Yemter, 





Untergericht Wal 
lerſtein. 


Damen und Karakter 


ber 


patriotifben Geber. 


Rolf, Hofdirurg » » 
Weckert, Ober: Portier . 
Bauer, Meubles-Juſpektor 
Ernit, Kamerdiener . . . 
Kreß, Hoffourier. . » 
Muygio, Maritall: Intendant 
Heumann, Stallmeifter » 
Drexler, Bereit . . » 
Le Claire, Schloffaplan . 

ammer, Mufif-Direktor . 


Kanzellift Dürr .’. 0. r* 
—  finfenmaier. . . + 
— Hdgg . . * J 
— Zwierzinn sen. . . 
_ Sera jun. ». 
— einhoͤppel . 

* „Ober⸗Jutendanz⸗Kaſſier 

Haller, Intendant 

Schlund, Küchenmeifter - » 

Bauer, Kellermeilter . + » 

Schubert, Konditorr . » o » 

Wedert, Hofchirurg. » * 


irtuos Hoppius . . 
— Membörpell . 
— #inf sen, . ., 
— eisriemel. 

— Zwierzinn .. 
— Gattmatti 2». 
I Hager, Hofgärtner . 


Rorjtmeifter Maver, Hoffamerrath 
j' Forſtmeiſter Schopp jun., Hoffamerrath 


’ 
.„ .m.......reee—ere ra oe 2 EL ee» en 0. 


...  . 2 nn Te ee 


oo.  r 1 Tr er Tr re a tt a ee > 


Forſtamtmaun Wafjer, Hofkaͤmerrath 


Beuter, Geometer . . » 
Ariedrid Mayer, Kanzelliit 
| Schopp sen. ‚ Koritmeijter 
Le Zuire, Koffamerrarh ‘ 
Kolb, Rechnun :Revifor , 
| Kleber, Scherer . . a 
‚Schäffer, Hoffamerrath . 
‚Neber, Kommiffionssarh 
Mang, Hoffamerraty . » 
Rottenmaier, Hoffamerrath 
Halbedil, Kanzeilijt 6 
Archivar Franz, Hofkamerrath 
Sekretͤr 


| 


. + 8 0 2 2 8 0 98 





* 


* 


* 


ee Be 


Pe Ge SE Bee BE Br Be Be er Zr" 


. 12 2 8 hr ee 
s 


Betrag 
der Gabe. 





GeneralsKaffier Kinfemmaier, Softämerat f 
13* 





—⸗ 


— ——— 


lun-ne-enn en. 


— 


— 
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Bemerfung. 





* 
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Namen und Karakter 
der Bemerfung 


patriotifden Geber 


Untergericht Walz) Kontrolleur Gruner, Hoffamerrath . -» 
lerſtein. Kaufmann, Tabelliſtt 
Schäffer, Rentamts Verweſer. 
Hauptmann Hochſtaͤdter, Bau⸗Direktor 
Bergthold, Bau⸗JInſpeltor 
Landsberger, Sekretaͤr .. 
Kern, Kamerdiener . -» 
Schmid, Ymdloh.. . » 
geopod, Kb . + + 
Lechner , Kamersfagnai . -» 
Profeffor Sales Egloff - - 
— Emanuel Cerfus . 
— Perfut Lunziner . 
— Auſelm Schole . 


Summe 


* 
[2 
. 
* 
* 
* 
* 
* 


in Summe 





Robrmaier, Bierbräuer zu Greding . 
ding. Hofmann, Bierbräuer daſelbſt » 
aier, Bierbräuer allda . «2 +. 5 — 
Bauer, Bierbräuer . » 2 +... _ 
Maver, Gaftgeb ala. . » 2...» 
Bon dem drei Rotbgärbern dafelt . 8 — 
Dom Bäder: und Müllers Handwerf . 
Bom Mergers Handwert . 2... 
Von den Bierbräuern zu Thalmäffing . nl 


——- {—— 
Eumm . . 60 — 


Eihfädt, || Der Ehnigliche Kreis:Bau-Direktor Freiherr 
die königl. Waller] von Gradcnreuth — * 

Bruͤcken- und Lazarus, Baudirekzions-Rechnungsfuͤhrer 
Straßen» Baus Rief, Bauingenieur . 54. 
Direfzion, Schweizer, Baudirekzions-Kanzelliſt . 
Braun, Bureau Diner . . .. + 


{ Maffer: und Straßenbau-In— 
fpefzion Ingolſtadt. 

Bachmaier, Bau:{nipeltor .„. ,» « « 
Manhart, Bausingenieur. . «+ +» 
Megmeifter Hering. zu Neumarft. » - 

SKofepb Schmidt, Bau⸗Inſpelzions-Amts⸗ 
RREBE = ia. e Se et 
| 18 Wegmacher 22 Nee: RZ A 


I»oo 


or or C9 


wo 01 
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—n —r—— — — — — — —ñ —ñ — —— —————— — —— — 
Namen und Karakter | Betrag 
Aemter. der der Gabe. Bemerkung. 

patriotiſchu Geber. 
Eichſtaͤdt, Waſſer- und Straßenbau-In— 
die dnigl. Waſſer⸗ fpelzion Augséburg. 
Brücken- und Krumer, Bau⸗Juſpektor 2. 8 
Straßen⸗Bau⸗Seidel, "Werke und Wegmeiſter . . 3 
Direfzion. _ Eifenfchmip , Wegmeilter «20.» 2] — 
Epriitian Barth, Duni. oo 2... il 
Unton Bleicher, Bau⸗Aufſeher „u . ı| — 
17 Wegmader 2 0 00 ee me 8 30 
Waffer- und Straßenbau: Ju 
ſpekzion Dillingen, 
von Fackenhofen, Bau-Juſpektor 5 — 
Baron von Duͤrſch, Juſpelzions-Ingenieur 51 — 
— | Haller, Wegmeiſter. 22 
Strauß, Wegmeiſter.. 2 
Joſeph Bez, Waller: Polier ...- 2 | 
Joſeph Nadler, Wegmeilterd-Praktifant ı| —! 
57 Weguader 0 0 0 0 0. 26 10) Einfhläffie der beim Waſ⸗ 
—— —* „vers 
F wendet werdenden Bor 
Waffers und Straßenbau: Js arbeiter u, Zimmerleute. 
[peftion Neuburg. 
Barraga, Bausinfpelteor . » + . 10| — 
Schild, Infpefzions:Attuan . 0... | 2 — 
Egler, Werks und Wegmeifter . » . I 2 — 
Raab, Werk: und Wenmeilter . . . 4— 
Föderle, Werk: und Wegmeifter . «I 3 — 
16 Weamadr . . 2 0.2. . 19 — 
Waſſer- und Straßenbau-In— 
| fpefzion Eichſtadt. | 
von Grauvogel, BausFnipeftor . . . | 10] — 
| Groß, Megmeifter . ı 2 200. 2| — 
! Pechengruber, Wegmeifter. » + .» 2| — 
12 Wegmaher . . - . — 
Summe - . 136; 13 Dieſe Summe wurde am 20. 
Dezember ssizanmiet,b. 
N General : Direfjion ber 
N EEE — 
ji 1 —* J 
Pollzei⸗Kommiſſa⸗· Die daſigen Beitraͤge betragen ſtatt zoo fl.! | a N 
Ya JIngolſtadt 15Ür. die Summe von aoı fl.ız fr,, mitz I; 
bin um x fl. mehr, der ala Necnungs: | | 
Verſtoß bier in Anſaz fommr | —e) Veraleiche das V. @rid 
| I S. 109 u 110. 
Landgericht Ind Anton Pickel, Pfarrer in Koͤſching ger 5| za a 
golfade JIguaz Remiſch, Pfarrer in Stanchano, i —i35l 


— nu ” "Ui -. 
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Namen und Karafter 
der 
patriotifben Geber. 


Bemerfung 


olftadt. noffen zu Vohburg — 
u Ruralgemeinde Gerolfing ir 
Martin Rizer, Pfarrer Gafelsk - 
ofmarkt dr erg —— 
emeinde erhofen. — 
Georg Huterer, Pfarrer in Teiſing 
Gemeinde Meiling 
— erg ee 
— "Wr, 
Beer ‚ Pfarrer zu Uppertöhofen 
emeinde dbafelbi - » » . + 
Seiz, Pfarrer zu Etting v>4 
Reusmaier, Pfarrer in Pdrring 
chreder, Kobperator daſelbſt » | 


on un % 5 Hit 


Landgericht Ina Rentbeamter Dubois, und deſſen 


N) 
Deorafeh, Fruͤhmeſſer alla . » 
| Maı Prögemeinde dafelbft 










| 20 
Mübrer , Denefiziat zu Erling „ .. | 
Meindel, Benefiziat zu Dopburg ur 
Gemeinde Stambam . » . 
Gemeinde Oberdolli — 
Marktsgemeinde Voh urg .% 2% 
Gemeinde Unterdolling - « «2 1. 
Heidenader, I. Aſſeſſor Ar 
Freiherr von Hade, 11 nk —— 
Heilmaier, Landgerichts-Praktikant . . 
Reder Oberſche beerr 
Hell, Amtsfchreiber 0 0. 
55 Gerichtsdiene . . + 
emeinde ZeiinG . . 0. A 
Gemeinde Kin : . » ee 4r 


Eumme.. » Ex 3 
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tandgericht Hil: Steuer: Vorgeher — in Ebenricht 2) 42 
poltjtein. — Pitter, in Weinsfeld 1 
— — ottmann, in Rörtenbach 1 
—. eberle in Unterrddel 2 
| Gohann Fiegel, Bauer zu Eindersdorf . i 
Gemeinde O langen nee ı 
Der fonigliche vantgerichte-phofi fus dr. 
Weixer ı| 2ı 
Schuhmann, —* licher Reierforter. . 2| 24) 


Lan , Vürgerniei es . ı] 2ı) 
Ha enegger ‚ Rentamts: „Dberfehreiber + Aa 
Bleibinhaus, Steuer: Vorgeher zu vn 
"Gemeinde Manholz. : » » ; 
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Namen und Karakter Betrag 
Aemter. der der Gabe, 
patriotifdben Geber. 





Bemerkung, 


1. Er. 
J 





dandgeri il⸗ Gemeinde Walting.... 
—* * Joſeph Aſcher, von Altenheidved . . . — 
Gemeinde Liebenſtaddt 2 

Georg Ortmann, zu Dautenwind . . — 

Gemeinde Laibftatt - » . 2 2... ı8 

— Mekenbaufen . . 2 0. 7 

— ; : 0. .°. 3 

| — Rudelzholz ae Be re 2 

— Seligenftadt . . . Er 2| 34 

— Pirheim — e 3144 

en: Oalar N . . . . . * * ı 6 
Pfarrer Quenzer mit der Gemeinde Ebenricht 8 
Der Steuerdiftrift Mörsdorf. . . . 10 
Der Föniglicye Nentbeamre Deind! . . 11 
Gemeinde Kippenwang . » 2. 2... _ 
Klüg, Landgerichts: Aliellorr , » » . 51 24 
Gemeinde Abertshaufen, 1% ı 

* Reuth 0 * * 3 

— Jahrsdorf 5 . . * . . 5 

e 3 — Kleinweingarten.. 2“ ı 

— Mabementb . ». , . 4 + 2 

— Stockach und Winertenheim . — 

— Pereröbol . 2 2 24% 2 
Steuerdiftrife Weinsfed . . ... 20| 4 
Gemeinde Fägenftal. ı 2 2 2... 2 

auuſchild, Stadtfaplan zu Hilpoltftein 214 
Spärh, Landgerichts: Ajfefior . . . 5 
Karl Freyer, Scribent . 2. 2.2. 1 
Hochbrugger, Advolat. - » 2... 2 
Durch) das königliche Pfarramt Heideck: | 

a) Vom Schloffe und Gut Kreith . | ı0 

b) Von den Honoratioren und der Bir: | 

gerihaft zu Heied .... 20 43 
Durch den Pfarrer Krach in Rörtenbach: | 

a) Don inm fehl . - - , .. 2! 24 

b) Bom Foniglichen Revierförfter Heß ı) 48 


ec) Vom Schuͤllehrer Griesmaier und drei 
RDRIOISER 5 wu, ı 
Durch den Steuer:Merwefer Mathias Zott⸗ 
mann, von den Gemeinden Roͤttendach, 
Niedermauf, Miſche bach, Reiſach, Sand: 
fee, und der Heinzenmuͤhle57 16 
Wirth, Pfarrer zu Zell .. Er 5 
4 
4 








Baller, Hoffamerrath daſeibſt . J 
Profeſſor Albrecht, Gutsbeſizer vonAippelhof 
Roſch, Apotheker zu Hilpolrftem . . 
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Aemter. 


randgericht Hil⸗ 


poltſtein. 


Landgericht 
Pleinfeld 














Mamen und Karafter, Betrag 
der der Gabe Bemerkung. 
patriſbet iſchen Geber. — 
| 

Dierigel , Pfarrer von Liebenſtadt, fuͤr ſich | 2l24 
„ datın fir den Filialert Tandenwind „ji —-|52 
Gbritz, Gerichrößalrer zu Mbrlah . - j 5— 
44 De 


Schloßberg . . - 


Gemeinde 
Eumme . » 





I} 

Kafpar Jorg, Rebartömäller. . 
Kirmer, Büfchleinömiller . - » 
Schwarz , Seemannsmuͤller . - 
Jofeph Mihling jun., zu Bdrklein 
Johann Mibling „ daſelbſt . - 
Fofeph Muͤhling, alla . - -» 
Mathias Herzner , zu Erlingsdorf 
Johann Miller, zu. Hobenweiler . 
Fohann Schneider „ dafelbit 
Dirſch, Ketſcheumuͤller zu Pleinfeld 
Schneivmatel, Mäusleinsmäller zu Stirt 
Pfarrei Stimm. » neu re 
Steuerdiſtrikt Mosbab. . » +. 
Gemeinde Unterfteinbadp ob Gemuͤnd 
Steuerbiftrift Georgenögemind . « 


| 
) 
Sinfdronn = x 0. «- 
Mernfels ® . « ® * * 
| 


”.. + € 


Pe ur u vr rer" 
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Parrei Ederömühlen „un une. 
Anton Nieslein, Bauer 


Zappolt, Buͤrgermeiſter 
Scufter, Biiger . » 
Baltafar Bidel . » » 
Severin Biel - . + 
Jakob Kaifer - “+. ZN 
Das ate, zte uud gre Viertel zu Pleinfeld 
Gemeinde Hobenweiler „ou... » 
Gemeinde Obermant . » “nn + 
"Herrmann, Miller zu Hofftetten 

ı Ediwandner, Weber zu Yuaran . 5. 

Griesmaier, Austraͤgler zu. Hofitetten.. 


(Die Fortſezung folgt.) 


—, — — 
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‚Der Dekan, und Diftrifte- 
Schul Inſpektor zu Hil⸗ 
poltſtein, Joſeyb Witt: 
mann, wird feinen Bei: 
trog mit den übrigen lies 
ferungender Schulſugend 
an den Frauen⸗ Verein im 
Eichſtaͤdt einfenden. 





8 
2150 I; 
4 u Pirdzu Eguipitung bea Ja⸗ 
I gers, Helurih Weigel, 
N vonBeorgensgemund vers 
- wendet. 
1214721 
Eee Zur Equipirumg bei Tägers 
2 Bauer von Edersmuͤhlen 
5 beftimmt. 
—! 50 
1,450 | 
— 112 
30 |) uu Pleinfelb. 
—i24 
— 12 
g| 7: 
Air} 
2 16. 
403 





209 


Königlich » Baterifhes 
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Regierungsblatt. 





IX. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 9. Februar 1914. 





Allgemeine Verordnungen. kiſchen Provinzen, höhere Laudemien, eigent: 


Königliche allerhoͤchſte Erflärung 
über 
den $. 1. lit. b. der Berordunng vom 16. Auguſt 
1810. Die Auflöfung der Privatiehen betreffend, 
Wir Marimilian Kofepb, 
vun Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wi haben in Unſerer Verordnung vom 
16. Auguſt 1810 G, II. ht. h. bei der Um⸗ 
wandlung der bisherigen Privat: und After 
fehen in Erbrecht als gefezliche Morm vors 
gefchrieben : daß in den Beränderungsfällen, 
weiche fi im dienender Hand ergeben, ein 
kaudemium von 74 Prozent bes wahren 
Gutswerthes nach unparteiifcher Schäzung 
erhoben werden foll, 

Diefer Beftimmung lag die Vorausſe⸗ 
jung zum Grunde, das ein fünf prozenti- 
ges Laudemium gewöhnlich hergebracht fey, 
der Lehenherr fonach nebſt dem Fortbezuge 
feines bisherigen Raudemiums auch noch 24 
Prozent als Entfchädigung für den Entgang 
des Herrnfalls erhalte. 

Da Wir aber durch die Uns zugefom; 
menen MReflamazionen einiger "Privat : Ber 
henherren in Erfahrung gebracht haben , 
dag im einigen Gebieten Unferes König: 
reiches, insbefondere den ehemaligen fräns 


lich Relevien, theils durch Verträge, theils 
durch Herkommen eingeführt fernen, ſonach 
ber Lehensherr, wenn obige Norm wörg 
lich überall angewendet wird, nicht nur 
an feinem bisher vechtmäffig bezogenen Lau 
demium verfürzt würde, fonbern für den Ent⸗ 
gang des Herenfalls gegen den Sinn Un 
feres Cefezes Peine Entſchaͤdigung erhielte, 
fo find Wie nah Vernehmung Unferes ger 
heimen Marhs bewogen worden, den $. II. 
lit. b. erwähnter Verordnung näher dahin 
zu erflären: daß in jenen Gebieten Unſers 
Königreiches, in welchen durch rechtliches 
Herfommen oder Verträge ein höheres als 
ein fünfprozentiges Laudemium eingeführt 
ward, biefes ferner beftehen, und für den 
Entgang des SHerenfalls weitere zwei und 
ein halbes Prozent hinzugefchlagen werden 
follen. 

Diefe Erflärung wird als Theil jener Ver 
ordnung durch das Regierungsblatt befannt 
gemacht, 

München ben 31. Jänner 1814. 

Mar Iofepb. 
Graf von Montgelas. 
Auf Königlichen allerhöchften Befehl 


der General: Sefretär 
v. Baumüller. 
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(Die Juftig: Geſchaͤfts⸗ Tabellen betreffend.) 


Wir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Mehrere zu Unferer Kenntniß gefommer 
ne Beſchwerden über Juftiz s Verzögerung 
bei den Untergerichten, und felbft die daruͤ⸗ 
ber erftatteten amtlichen Berichte veranlaß⸗ 
ten Uns, zu Verbefferung der Rechtspflege 
in Unferem Reiche den bereits eingeführten 
Gefchäfts- Tabellen eine größere Ausdehnung 
zu geben, wodurch die Obergerichte felbft 
von den einzelnen Arbeiten der Unter⸗Behoͤr⸗ 
den eine Veberficht erhielten, und manchen 
Verzögerungen auch ohne vorgängige Ber 
fhwerdeführung vorgebeugt wurde. Durch 
die Herftellung und Reviſion diefer Tabellen 
wurde zwar die Arbeit der Unter: und Ober; 
gerichte bedeutend vermehrt, allein der Er⸗ 
folg entfprah der Erwartung, und die Ne: 
fultate derfelben bewährten, daß. mit ber 
erhöhten Thaͤtigkeit der Behörden fich die 
Rücdftände in jedem Quartale minderten, 
die laufenden Mechtsgefchäfte aber mit der 
gehörigen Beförderung geführet wurden. 
Dach, auf folhe Art bei den meiften Unter: 
gerichten hergeftellter Gefchäfts : Ordnung 
wurden Wir bewogen, Die bisherige ſtrenge 
Kontrolle allmählig zu mindern, und denfel: 
ben insbefondere durch Unſere Verordnung 
vom 16. Februar vorigen Jahres (Reggbl. 
v. J. 1813 St. X. ©. 225) die fprechend: 
fien Beweiſe verdienten Zutrauens ju geben. 
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Auch Haben Wir bet dem durch bie Zeit: 


ereigniſſe herbeigeführten Drange mehrerer 


den Landgerichten übertragenen Adminiſera⸗ 
tiv: Gefchäfte billige Ruͤckſicht eintreten Taf 
fen, und diefelben von Zeit ju Zeitwon 
Einfendung der Zivil: Gefchäfts » Tabellen 
ganz befreit, Nachdem fi nun die Unter 
gerichte des in fie geſezten Vertrauens biss 
her nicht unmwürdig gezeigt haben, bie ihnen 
zugewiefene Gefchäfts-VBermehrung im Ads 
minifteativfache aber noch nicht aufgehört 
hat, vielmehr denfelben durch bie angeords 
nete allgemeine Landes: Bewafinung mehrere 
brauchbare Arbeiter entzogen werden dürfr 
ten, fo wollen Wir ihnen in Hinſicht der 
einzufendenden Gefchäfts: Tabellen eine ans 
derweite Erleichterung gewähren, und trefs 
fen daher nachftehende Verfügung : 

1) Die Stadt: und Landgerichte haben 
kuͤnftig die Zivilprozeß⸗ und Konkurs:Tabel; 
fen in der vorgefchriebenen Art nur einmal 
im Jahre nämlih am 31. Dezember zu 
ftellen, mit dem Schluffe eines jeden Quar⸗ 
tals jeboch ein genaues und fpezififches Ver: 
zeichniß aller unerlebigt gebliebenen Rechts⸗ 
fahen an bie vorgefezten Appellazionsger 
tichte einzufenden, 

2) Eben diefes gilt auch von ben Ver 
laſſenſchafts ſachen, und der Einfendungsr 
Termin für bie dießfallfigen Tabellen wird 
auf den 30. September feftgefejt. 


3) In Hinfiche der Pflegichafts; Tabellen, 
welche jährlich am 31. März; herjuſtellen 
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find, fo wie auch im Betreff der Quar: 
talss Tabellen in Straffachen bleibt es bei 
der bisherigen Beftimmung. 

Inden Wir hiedurch den Untergerichten 
eine fehr bedeutende Erleichterung gewaͤh⸗ 
zen, verfehen Wir Uns zu denfelben, daß 
fie nicht nur die vorgefchriebenen Gefchäfts: 
Tabellen und Ruͤckſtands⸗ Verzeichniffe mit 
defto größerer Genauigkeit verfaſſen, fon- 
dern auch die ihnen obliegenden Rechts⸗Ge⸗ 
fhäfte mit Gründlichfeit und pflichtmäßi: 


ger. Beförderung zu erledigen fich beftreben 
werden, 


Dagegen haben die Appellazionsgerichte 
jede DBefchwerde über verzögerte Rechts: 
pflege durch Berichts: Abfoderung oder nach 
Umpftänden mittels Einficht der Aften genau 
zu prüfen, und wenn fie gegründet befun⸗ 
den wird, firenge zu ahnden, auch bei allen 
an fie gelangenden Aften vorzüglich darauf 
Ruͤckſicht zu nehmen, wie ferne die durch 
Unfere Verordnung vom 17. September 
2811 (Reggsbl. v. 3. ıgıı St. LVII. 
©. 1130) vorgefchriebenen Termine zur Er; 
ledigung der Zivil-Rechtsfachen gehörig be; 
obachtet worden find, 

Zugleich ertheilen Wir diefen Dbergerich: 
sen die Befugniß, einzelne Untergerichte,, 
welche id) duch Bernahläffigung ihrer Pflich: 
sen Unfers Zutrauens und der ihnen gegoͤnn⸗ 
sven Nachſicht unwürdig zeigen würden, zu 
Einfendung halbjähriger oder auch viertel: 
Hhriger Geſchaͤfts⸗Tabellen anzuhalten, wo⸗ 


— N 30 — 
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von fie jedoch mit Anführung der Gründe 
die Anzeige bei dem Juſtiz⸗Miniſterium zu 
machen haben. 


In der Erwartung übrigens, daf auch 
Unfere Appellazionsgerichte in ihrem bisher 
berhätigten Pflichteifer unausgefez: fortfah⸗ 
ven werden, wollen Wir dieſelben ebenfalls, 
da auch diefen Gerichtsftellen unter den der⸗ 
maligen Umſtaͤnden mehrere Akzeſſiſten, Kanzs 
fei-Jndividuen und andere brauchbare Ars 
beiter entzogen werben dürften, von den big: 
herigen Kollegial: Gefchäfts-Tabellen in der 
Art befreien, daß folhe nur am Schluſſe 
des Jahres zu Unſerm Ober⸗Appellazions⸗ 
gerichte einzufenden find, wogegen jedoch die 
Direftorien am Schluffe des I., II. und UI. 
Quartals die bisherigen Ruͤckſtands⸗ Ver: 
zeichniffe an Unfer geheimes Juſtiz-Miniſte⸗ 
rium einzubefördern haben, 


Endlich geftatten Wir Unferm Ober:Ap- 
pellagionsgerichte ebenfalls in den drei erften 
Quartalen lediglich nur fpezififche Ruͤckſtands⸗ 
Verzeichniffe, die eigentlichen Kollegial:Ger 
fhäfts : Tabellen aber erſt am Schluffe des 
legten Quartals an Unſer geheimes Juſtiz⸗ 
Minifterium einfenden zu dürfen, Hiernach 
iſt fih zu achten. 

Münden den 4. Februar 1814, 


Mar Sofepb. 
Graf Reigersberg. 
Auf föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sefretär 
von Nemmer. 
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Bekanntmachungen 


(Die Verlaffenfchafts Tabellen der Land: dann 
Herrfchaftd : umd Ortögerichte vom 1. Jaͤuner 
"bis 30, September 1815 betreffend.) 


Miniſterium der Juſtiz. 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
In der nachfolgenden Tabelle wird die 
ſummariſche Ueberſicht der bei ben konigli⸗ 
Summariſche Ueberſicht 


aller bei den koͤniglichen Landgerichten, dann Herrſchafts- und Ortsgerichten in Verlaſ— 
ſenſchaften vom 1. Jaͤnner bis 30. September 1813 geleiſteten Arbeiten. 


Landgerichte, 
dann 
Herrſchafts⸗ 
und 
Ortsgerichte 
des 





| 
| ame 


| 


BAER, 
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hen Landgerichten, dann Herrſchafts⸗ und 

Ortsgerichten in Verlaſſenſchaften vom 1. 

Jaͤnner bis 30. September 1813 geleiſteten 

Arbeiten zur öffentlichen Keuntniß gebracht. 

Münden den 31. Jänner 1814. 
Graf Reigersberg. 

Durch den Minifter 

der General: Sekretär 

v. Nemmer. 


— — Verhandlungen. 








Mainfreifed. . . | 


Nezattreifch . —V 
Kegemrfes 7 
Dber = Donaufreiles 
Unter Donanfreifed 
Jllerfreijes -. 
Fiarfreifed 


Salzachkreiſes .. 


— — — — — 


JInnkreiſes 


Der Mediat Justiz: 


Kanzlei: ——— 
heim 


Der Mediat Juſti;z— 
Kauʒlen Thuͤrngu 





Gumme, 


| 
h 





















































































































Wurden | i Davon find | 
|, fm | vom ! Summe. |. | Summe 
Sabre 1813,1V. Quartal‘ it erlebigt unerledigt  Merrichtungen. 
angefangen, | 1512 — 
| — | | | 
| 128 || ; 522 | 329 || st 2209 
ar | 20. | 00 | I 209 2058 | 
Fe m mel er 
08 | 182 || _ 880 728 || 152 | 2418 
I. 709 | __ 162 | srl 926 | a5 | 1020 
4022 | 102 || 1184 | 914 | zo | _ 2380 
325 | ımı || 496 52 | 122 | 1053 
or | on || ugs || 1026 | _or2 | Gi 
1910 255% | 1905 | _5# | ___ 3801 
| J 
a7 22 5 | __135 
Era | 
— — — 
1863 | Nis 10578 | 7517 | 3061 N 22553 


zı7 
Sizung des geheimen Raths. 


der koͤniglichen geheimen Raths⸗ Si; 
jung dont 20, Jänner 1814 wurden folgende 
Refurs » Örgenftände entſchieden. 

1) Der Rekurs des ehemaligen Stadt: 
direftors, nunmehrigen Ober: Appellajions: 
Gerihtsrarhs von Sch ab, gegen die Ger 
meinden Germering und Pfaffenhofen, im 
Harfreife, wegen eines ———— 
Weges. 

2) Wegen der Streitfahe der Walburga 
Koͤllerin zu Landsberg, im Iſarkreiſe, 
und des dortigen Mezger : Handwerks, das 
Aufhören der Wörfchingerifhen Mezger: 
Ortedpeigteit alldort. 


Am 27. Jänner. 

1) Der Rekurs wegen des durch einen 
Dlisfchlag in der Kirche zu Neuhaus, Land: 
‚gerichts Herzogenaurah, im Mezatkreife, 
verurfachten Schadens und der deshalb von 
der betheifigten Gotteshaus: Ydminiftrazion 
‚an die Brandverfiherungs: Auftalt gefoder: 
ten Vergütung. 

2). Der Nefurs des Heinrich Nacenie, 
von La chaudefond in der Schweiz, gegen 
‚das Föniglihe Hall; und Maut » Oberamt 
Dregenz, wegen Waaren : Konfisfazion. 





(Die Einberufung der proteftantifchen Pfarramts- 
Kandidaten zu den Terminen der Anjtellungs: 
Prüfung im Jahre 1814). 

Zur Anftellungs : Prüfung der proteftan: 
tiſchen Pfarramts⸗Kandidaten vor dem fü: 
niglichen General : Konfiftorium in Min: 
hen, find in dem Laufe des gegenwärtigen 


218 


Jahres folgende vier Terwine beſtimmt 
worden. 
I. vom 17 — 23 April, 
II. vom .ı5 — 2ı May, 
II. vom 12 — ı8 Juni, 
IV, vom 10 — 16 Juli. 
Es wird diefes hierdurch mit der Weir 
fung befannt gemacht, daß aufer den zu 
den obigen Terminen ausdrücklich einberu; 


fenen Kandidaten auch alle diejenigen In: 


dividuen dieſer Klaffe , welche entweder von 
Privat : Patronen zu mittelbaren Pfarreien 
präfendirt zu werden Hoffnung haben, oder 
fhon in proviforifcher Anftellung, und in 
Schulämtern fih befinden, und um Ver: 
feihung unmittelbarer Pfarreien fih mel: 
den zu dürfen glauben, nah Vorſchrift der 
Verordnungen vom 23. Jänner 1809, Ab: 
ſchnitt IIT., $. U. und III. (Regierungsblate 
vom Jahre 1809, Stüf XI.), und vom 
27. Juni 1810 (Megierungsblatt vom Jahre 
1810, Stüf XXXL), fih zeitlich zu Die: 
fer Prüfung anzumelden, und ihrer Bitt: 
fchrift die verordneten Motizen und Zeug: 
niffe beizulegen haben, 
Münden den 22. Jänner 1814. 











— 


Im Rezatkreiſe. 
1) Die Stadtpfarrei bei St. Sebald in Nuͤrn— 
berg. 

Durch denam 21. Jänner l. J. erfolgten Tod 
des Stadtpfarrers Roth ift die Stadtpfarreis 
Stelle bei St. Sebald in Nürnberg em 
fediget worden, deren Ertrag mit Ausnah— 
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me der freiwilligen Geſchenke in der vorlies 


genden Faffion auf 732 fl. 445 fr. berech⸗ 
net worben iſt 


Im Regenfreife : 
2) Die Stadtpfarrei zu Amberg. 

Die Stabtpfarrei Amberg iſt durch das 
Hinſcheiden des geiftlichen Raths, Dekans 
und Pfarrers Johann Baptiſt Gerner erle 
diget worden. 

Dieſelbe zaͤhlet in ihrem Umkreiſe 23 Doͤr⸗ 
fer und Einoͤden, welche theils zu der Pfarr⸗ 
Firche ‘unmittelbar, theils zu den Filialen 
gehören. 

Die Bevoͤlkernng befauft fih auf 7777 
Eeelen, welche die Unterhaltung dreier 
Hilfprieſter nothwendig machen. Die jähr: 
lichen Pfarr⸗Renten beſtehen: 


1) in den Bezuͤgen an Gelde und Na— 


turalien von verſchiedenen Stiftun⸗ 
gen zu29 fl. 22 kr. 
) in dem Ertrage der Rea⸗ 
litaͤtn zu 
3) der Zehenten und anderer 
Rechte U 0 0. + 1698 #24 5 
und . 
4) der Stofgebühren zu. 340 s 14 ⸗ 
Die Laften befchränfen fih auf bie 
Unterhaltung dreier Hilfpriefter, ferner die 
Steuern und andere beftändige Abgaben zu 
156 fl. 55 kr. 
‚3) Die Pfarrei Hofdorf. 
Die Pfarrei Hofdorf im föniglichen 
Landgerichte Pfaffenberg ift durch das Hins 
ſcheiden des Pfarrers Joſeph Pichtels er; 


234 7 24 8 


— — 
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lediget worden. Dieſelbe zaͤhlet in ihrem 
Umfange 805 Seelen und 4 Filialkirchen 
welche die Unterhaltung zweier Hilfprieſter 
nothwendig machen. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte beſtehen in 
Geldbezuͤgen von der Stiſftungs⸗Aminiſtrazion 
zu 350 fl. 16 kr., in dem Erträge der Deko: 
nomie zu 1865 fl. 23 kr., ber Zehenten 
ju 1843 1 kr., der Stiften, Laudemien ic. 
zu 77 fl. 15 fr. und der Gtolgebühren zu 
317 fl. 30 fr, Die gewöhnlichen Laften 
belaufen fih auf 240fl. 36 fr, 


Im Unter: Donaufreife: 

4) Die Pfarrei Malgersporf. 

Durch den Tod des Priefters Franz Zehi: 
finger ift die Pfarrei Malgersporf er 
lediget worden. Diefelbe liegt im Land: 
gerichte Landau, in der Diözes Paffau und 
im Defanate Aufhaufen, Sie enthält in 
einem Umkreiſe von vier fleinen Stunden 
1386 Seelen, und nebft der Pfarrficche 
zwei Filialen, eine Kapelle und zwei Schus 
len. Der Pfarrer bedarf zu feiner Unters 
ftäzung eines Kaplans. Die Erträgniffe 
ber Pfarre beftehen nah Abzug ber jährs 
lihen Bürden zu 193 fl. 34 fr. in einem 
reinen Einfommen von 850 fl. aus den Wid⸗ 


dum, ben Zehenten und Stofgebühren, 


5) Die Pfarrei Af had. 

Die Pfarrei Aſchach iſt durch Befor⸗ 
derung des Pfarrers Lenz*) erlediget wor⸗ 
den. Dieſelbe liegt in dem koͤniglichen 
Landgerichte Mitterfels, in der Dioͤzes Re⸗ 


) ©. Reggebl. v. J. 1813. ©; 13941. 
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‚gensburg und in dem Defanate Pondorf; 
fie zähle in einem Umfreife von 4 Stunden 
838 Seelen, und umfaßt nebft der Haupt; 
firche zwei Filialen mit zwei Schulen, Der 
Pfarrer bedarf keines Hilfpriefters. Auf 
dem Filial Falfenfels befindet fich ein Schloß: 
Faplan, welcher feinen Unterhalt von der 
Gutsherrſchaft bezieht, 

Das Einfommen der Pfarre aus dem 
MWiddum, den Zehenten, Kirchen: Eins 
nahmen und Stofgefällen beträgt 679 fl. 
Die Laften beftehen in einer jährlichen Ab: 
gabe von 56 fl., wonach fih ein Ertrag 
von 623 fl. ergiebt, Jedoch hat der Pfar⸗ 
rer von einem zur Pfarre gehörigen erb⸗ 
rechtbaren Zehent jährlich 10 fr. Kaſten⸗ 
gilt, und an Getreidedienft 3 Schäffel, 3 Me: 
jen, 1 Viertel Kom, und 4 Schäffel, 
3 Mezen, 2 Viertel Haber zu entrichten, 
und alle 12 Jahre ein Laudemium von 30 fl. 
56 ft. zu bezahlen, welches auf das Jahr 
1822 wieder trift, 


6) Die Pfarrei Obernberg. 

Durch den Tod des Pfarrers Schoͤffbock 
iſt die Pfarrei Obernberg erlediget wor⸗ 
den. Dieſelbe liegt in dem koͤniglichen 
Landgerichte Obernberg, in der Diözes Pafı 
fau, und im Defanate Gurten, hr Ums 
Preis befchränft fich größtenteils auf den 
Marke Obernberg und die dabei gelegene 
Filial St. Nikola, und die vormalige Pfars 
re Mörfchwang, welche durch. den Hilf: 
priefter verfehen wird, Gie zaͤhlt 2022 
Seelen, und hat zwei Schulen, 
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Die Erträgniffe aus dem Widdum, den 
Zehenten, Stolgebühren und grundherrft: 
chen Renten betragen. 1667 fl., und nad 
Abzug der fÄmtlihen Abgaben, Laften und 
Koften für den Hilfpriefter bleibt ein reines 
Einfommen von 448 fl. 


Im IJllerkreiſe. 

7) Die Stadtpfarrei zu Lindan. 

Nach dem am 12. Dezember 1812. er: 
folgten Todfall des Verweſers der katholi⸗ 
fhen Stadepfarrei zu Lindau, Johann Bap: 
tiſt Steidle, ift ſolche vermoͤg der erfolgten 
allerhoͤchſten Entſchließung vom 3. Septem⸗ 
ber v. J. im der Art definitive organiſirt 
worden. 

Sie liegt im Bißthume Konſtanz, dem 
Polizei⸗Kommiſſariate und allgemeinen Stif⸗ 
tungs⸗Adminiſtrazions⸗ Bezirke Lindau, ihr 
Sprengel erſtreckt ſich uͤber alle katholiſche 
Einwohner der Stadt und der evangeliſchen 
Oerter Oeſchach und Schoͤnau, ſie iſt dem⸗ 
nach eine Stunde lang, und 14 Stunden 
breit, und enthält gegen 900 Seelen, ohne 
die Garnifon gerechnet. 

Die für einen zeitlichen Pfarrer aus dem 
allerhöchften Aerar fliegende Einkünften de , 
ſtehen 

a) in firem Gehalte an Geld 700 fl., 

b) in freier Wohnung in dem vorhande: 


nen Pfarrgebäude, 


ce) im Genuß der Stole gegen go fl. 

Wenn der bisherige Benefiziat ad St, Cittam 
eine anderweitige Anftellung erhält, fo wird 
nach dem Inhalt der oben angezogenen aller: 
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höchften Entfchliegung das befragte Beneſizi⸗ 
um eingezogen, dagegen erhält aber ein jewei⸗ 
figer Pfarrer zur Haltung eines Kaplans noch 
jährlich 300 fl. 

Zur Unterhaltung der Kicchen : Regie find 
dem Pfarrer überdies ausgeworfen jährlich 
326 fl. 

8) Die Pfarrei Sulzſchneid. 

Durch den amz. Jänner l. J. erfolgten Tod: 
fall des Priefters Karl Kollmann ift deffen 
bisher inne gehabte Pfarrei Sulzſchneid in 
Erledigung gefommen. Sie liegt im Bis: 
shume Augsburg, Dekanats Altdorf, Land: 
gerichts Oberdorf, und in dem allgemeinen 
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enthält 234 Seelen; bie jährlichen Einfünfte 
belaufen fih auf 476 fl. 10 f. 

Maͤmlich a) von Widdum 74 fl, 44 fi, 

b). von Zehenten 267 fl., 

ce) von der Kompetem. zog fl. 29 fr.; 

d) von Stolgebühren 25 fl. 

Am Salzachfeeife. 
9) Die, Pfarrei Ried. 

Die Marftspfarrei Ried 5 2760 
Pfarrkinder, und wird von dem Pfarrer 
nebft zwei Hilfprieſtern paſtorirt. Ihr 
Ertrag beläuft ſich auf 1590 fl., wovon 
die Steuern und ber Unterhalt der zwei Kar 


Stiftungsadminiftragionsbezirfe Fuͤſſe en. Sie plaͤne zu beſtreiten ſind. 


ortfezung 
des 
Berzeichniffes über die zur Equipirung der freiwilligen Landhuſaren und Jaͤger von Pri: 
vaten gemachten patristifchen Beiträge im 



































Ober: Donaufreife. (Siehe VI. Stüdf. ) 
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Damen und Karafter | Betrag | 
Yemter, der der Babe.) Bemerfung. 
patriotifhben Geber. M 
| fl. Ur. 
| N AM 
Landger. Plein:]| Stenerbifteift Wallifan . . 2.2... 1 : 35] 286| 
feld. Stadtgemeinde Spalt . 2 2 2 220.» 152) 20 
Hievon find 79 fl. 46 Pr. au 
zu Equipirung der beiden 
h Jſreiwilligen Jaͤger, Dauer, 
und Knaͤblein, aus Spalt 
beſtimmt. 
Heim, Nentamter in Spalt . 2...» — Hat feinen Betrag bereits an 
| die & Franz: Dirrktion 
N eingeſendet, und wird im 
der Dafigen Konfignajion 
! aufgeführt werden. 
en; ” 
Die Judengemeinde in Roth... . . ji 100 3 
Joſ. Hebel, Austrägler zu Fünfbrenn . —— | 6 
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feld, nton Winkler zu Pleinfed . . . . . — 
Durch den Steuervorgeher Net zu Pfaf⸗ 
ſeszefeeeeee — 20| 54 
Georg Scheuerlein zu Schnittling.. . . 21 — 
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Untergericht Det: Gemeinde Hainsfartb .». 2.2... 41| 28,| Pufaren, und 160 Gniden 
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fedes der oral — Mäubfrent .. oo. ce» |5 | 
—  Lerhenbiehl - on. 000. | 11 4 
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Summe 331 240 
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LE 2| a 
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Diakon Schöner . 


* 
® 
— Zeller „.» 
[2 


Baron von Linden 
Apothefer Kienaft . 

1 Präzeptor Renner . 
—— Vo 2 


Braͤumeiſter Mezger. 


De er Te re 
EB Te ee er ee BEE Be Ze Ze —— 


Pe ee 22 
.. 0. 2: he 


Jofep Bomul, ... 2.0... 
Teael Steel. - 0... on. 
Gabriel Samuel, und Sohn, 
Loͤw Lemle ..2 
Simon Weil.... 
Moiſes Samuel Kuhn...» 
ot Bw.» er neee 
Birfch Marr, Rabbiner „ » 
Abraham Maier .... 
Uriad Löw... . . 
Samfon Samuel- Kuhn . 
Jak Kuhn „een. [3 
Mendel Fiw „ cc.» 
Meier Well 2 oo. 0.0 0. 
Süffind Jakob Guggenheim 


Seligmann EHEN: . 
Um Sat. . 

Abraham Liw Kuhn. . 
Haguin Jakob ,„. .» 
Simon Jofepd ... 
Moifes Hirſch . +. 
David Elfan. ... 
Benjamin Berliner . 
Maier Elfan. 2... 
Elkan Regensburger . 


-— These, + 


* 
* 
* 
* 
* 
’ 
* 
* 
* 


⸗— — —— 3 . + . . 


Namen und Karakfter Betrag 
der Gabe, 


patriotifdhen Gehen 


 * » #1 0 4» + 


Untergerichts = Sefretär He 


Hoffaftor Hechinger und Cohn 


Pa 
———⏑—— — 22 u 1 1 0 1 0 ee er oe 
at ed’ scher rer rer yeah en 


»" —— 2204 Dt ri 
Bm anne KHHWMUHNMRUNMMOO=-SOSOPBR-bPRPP AUG U GM BRr AP 


— — — —— 


——0 + 
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Pfarrer Strelin zu Mauren .4 
Forſtmeiſter Lang zu Tburnef. ... 
I Pfarrer Chriſtfels zu Untermagerbein . 


Zumme . 


N Summe der biöber eingegangenen Bei: 
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Pfarrer Mebold zu Heroldingen. „ . 
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Das koͤnigliche Laudgericht Grafeua 
Das koͤnigliche Landgericht Gries⸗ 
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Das koͤnigliche Landgericht Landen 
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Das königlice Sandgericht Regen | 
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Auszug 
‚aus ber Adels-Matrikel des Koͤnigreichs Baiern. 

Der Adels-Matrikel des Königreichs 
Baiern wurden ferner einverleibt: 

1) Unterm 7, Dezember 1813. Der 
koͤnigliche Major des fünften Chevaurlegers⸗ 
Regiments ımd Befiger des Guts Hurlach, 
Karl Karwinsky Freiherr von Karwin, 
bei der reiherens Kaffe Lit. K. Fol. 1347. 
Act. Nro. 3215.3 

2) unterm 24. Jaͤnner 1814. Der Sad: 
fen Weimar s und Eifenahifche geheime Fir 
nanzrath Johann Gottfried Edler von Ge 
meiner auf St, Mariafirhen, Fürth, 
Sattlern und Löwenhof zu Unterfendling bei 
der Klaffe ber Edeln. Lit.G. Fol. 14. 
Act. Nro. 3817; 

3) unterm 12. Geptember 1813. Der 


Pöniglihe Major und Ritter der Faiferlichen” 
fönigliche Finanz: Direktor des Illerkreiſes 


Föniglichen franzöfifchen Ehrenlegion Heinrich 
Adolph von Zwanziger, in Ansbach bei der 
Adels:Klaffe Lit. Z. Fol. 970. Act. 
No. 3025; 

4) unterm 13. Dezember 1813. Die 
Relikten des ehemaligen Hofraths und geheis 
_ men Archivars Karl von Edartshaufen 
in München bei der Adels: Klaffe Lit. E. 
Fol. 2319. Act. No. 3672. 

5) unterm 12. November 1813. Maris 
milian Sch mid Freiherr von Hast: und Piern; 
bach, Ritter des Ordens vom heiligen Michael, 
famt deffen Schwefter bei der Freiherrn: 
Klaffe Lit. S. Fol. 2166. Act. No. 3596; 

6) unterm 2. Juli 1813. Der fönigs 
liche Hauptmann des dritten Linien: Infans 
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teries Regiments Prinz Karl und des mili: 
tärifhen Mar Joſeph Ordens » Ritter, Yor 


feph von Weigand für feine Perfon bei 
der RittersKlaffe und mir vorbehalter 


ner Transmiffion auf einen ehelich oder adop⸗ 
tirten Sohn bei der Adels⸗Klaſſe Lit. W, 


Fol. 127. Act. Nro. 67.5; 
7) unterm 7. Mai 1813. Die beiden 
Brüder Amadeus von Roͤckel Pfarrer zu 


Hohendar, und Alois von Rd fel Pfarrer zu 


Leichtenberg bei der Klaffe der Edeln 
Lit. R. Fol, 1770. Act. No. 1659.5 
8) unterm 25. Oftober 1813. Der Groß: 


herzoglich Würzburgifche Kämerer Adam 


Friedrich Joſeph Freiherr Fuchs von Bims 


bach und Dornheim famt feinen Brüdern 


in Würzburg bei der Freiherrn⸗Klafſſe 
Lit. F. Fol. 2075, Act. No. 3547.3 
9) unterm 24. Movember 1813. Der 


Joſeph Maria von Tfchiderer von Gleif— 


-heim-in Kempten famt feinen ‘Brüdern bei 


der Adels: KlajfeLit. T. Fol, 2234, Act. 
No. 3630.; 
10) unterm 24. Movember 1313. So: 


Hann Michael Seutter von Lögen in Bin: 
dau ſamt Gefchwifterten bei der Adels: 
‚Klaffe Lit. S. Fol.2230. Act. No. 3628.3 


11) unterm 13. YAuguft 1813. Der für 
nigliche penfioniete Bürgermeifter Johann 
Karl Viktor Spruner von Merg in In— 
golftadt bei der Adels-Klaſſe Lit. S. 
Fol. 27. Act. No. 2552,35 

12) unterm 20. Mär} 1813. Der quie?⸗ 
zierte Fönigliche Landgerichts : Altuar und 
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bermal funfzionirend bei dem General: Kom: 
miffariate des Saljachfreifes Joſeph Ritter 
von Laffer, Edler von Zollheim in Salz: 
burg bei der Ritter: Klaffe Lt. L. 
Fol. 43. Act. Nro. 2360, 5 

13) unterın 27. September 1813. Der 
königliche Oberftlieutenant à ka Suite Karl 
Philipp von Riedl zu Meuffat umd Hain: 
dorf, in Meuffat, bei der Adels: Klaffe 
Lit. R. Fol. 1753. Act. No. 3409.; 

14) unterm 25. November 1813. Der 
fönigliche geheime Nach, des St. Georgi: 
Ordens Probft und Großfreuz, dann Dom: 
herr zu Briren, Georg Sigmund Graf von 
Portia(Askanifcher Linie) infandshur ſamt 


feingm Bruder Nikolaus Graf von Portia 
auf Lauterbach bei der Grafen: Klaffe ı 


Lit.P. Fol. 2247. Act. No. 3637. ; 

25) unterm 25. Movember 1813. Der 
Föniglihe Kümerer und Major à la Suite 
Zaver Graf von Portia (Alphonifcher Lier 
nie) in Portia bei der Grafen, Klaffe 
Lit. P. Fol. 2247. Act. Nro. 3637. 5 

16) unterm 11. November 1813. Der 
koͤnigliche Kämerer und Gutsbeſizer von 
Harthaufen Rettenbach und Memshard , 
Sigmund Xaver Freiherr von Riedheim 
in Augsburg (mit Ausfhluß des im Ausz 
lande domizilirenden Bruders Marimilian) 
famt feinen übrigen Gefchwifterten bei der 
Freiherrn-Klaſſe Li R Fol. 2161. 
Act. No. 3593. 5 
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17. unterm 17. Movember 1813. Der 
koͤnigliche Major der Artillerie, Ritter des 
militärifchen Mar Joſeph⸗Ordens und ber 
Baiferlichen koͤniglichen franzöfifchen Ehrenle⸗ 
gion Mitglied, Joſeph von Gotthard in 
Augsburg, für feine Perfon bei der Ritter 
Klaſſe, und mit vorbehaltener Trausmif: 
fion auf einen ehelich oder adoptirten Sohn 
bei ber Adels: Klaffe Lit. G. Fol. 166. 
Act. No. 89,; 

18) unterm 5. Jänner 1814. Der Pi: 
nigliche Hall» Oberamts : Kontrolleur erfter 
Klaffe in Fürth Friedrich Wilhelm Freiherr 
von Nordecken zu Rabenau bei der Frei: 
herren: Klaffe Lit. N. Fol.35. Act. No. 
3787-5 

19) unterm 3. Dezember 1813. Der eher 
malige fürftlih Eichjtädtifhe geheime Rath 
und Oberfiftallnreifter Raimund Anton von. 
Zehmen,in Eichjtäbt bei der Adels:Klaf: 
fe Lit. Z. Fol. 2311. Act. Nro. 3668.5 

20) unterm 28. Juli 1813. Der cher 
malige geheime Kabinets-Adminiſtrazions— 
Rechnungs + Kommiffär Franz von Orth: 
mayr in München, famt feines verftor; 
benen Bruders Sohn bet der Adels:Klaffe 
Lit. ©. Fol. 23. Act. No. 1093. 3 

21) unterm 24. November 1813. Der 
koͤnigliche Oberſt Sebaftion von Braun 
bei der Adels:Klaffe Lit. B. Fol. 403. 
Act. No. 2744-5. 

Münden am 4. Februar 1814. 
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X. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 12. Februar 1814. 








Beiträge 


zur 
allgemeinen Lamdes- Bewaffnung. 





Fortfezung des MWerzeichniffes 
der 
Bisher eingegangenen Beiträge zu der allgemeinen Landesbewaffnung bei ber koͤniglichen 
Polizeis Direzion zu Münden. (Siehe I. St, I, J. ©. 25, u. folg.) . — 


Von ber Zunft der Mtmezger . 1» . F 2 . 344 fl. 5 
Bon dem Maurermeifter Deigelmair . „ » . . . 10. 48 5 
Bon der Zunft der Zungmerger - . —A De . . . ..10. —: 


Don einem Unbekaͤnnt ſeyn wollenden . x — . 3200 — ⸗ 
Von dem Rentamts-Oberſchreiber Deisbaͤck mit * Motto 

„Nicht die Groͤſſe der Gab',“ 

„Der Wille heiligt das Opfer”  . Bi —i 


Bon der Zunft der Buchbinder - * ur BR 31: 30» 
Bon ber Zunft ber Kirfchner . . 5 Fr. ” . » BB: —ı 
Bon der Zunft der Maurermeifter “ m r s ...200: —s 
Bon dem Handelsftande unter folgenden Befumungen. 

a) für Hufaren . Br . 15. — 

‘b) fir Jäger 2 . 44: — 


) Ohne Beftimmung, alfo * das * Zwede der Landes: . 
Bewaffnung an meijten Entfprechende . .. 2080: — "2637 Po u 


Bon der Zunft der Branntweiner nr R a : . 50⸗— ⸗ 
Von dem Handelsmanne Maier Uhlfelder . 00:2 — ⸗ 
Von dem Kommis Koch bei Karl Lorenz von Maier” . . r He — ⸗ 
Don dem Handelsmanne Löw Gumperz ° , . Did — ⸗ 
Bon dem Direktor der Diskonto⸗Bank A, eine Landes Anbhen „Dot BO = — 5 
Von den bürgerlichen Kaffeeſchenken R . Ber 


Bon den Weindbranntweinbrennern _ u , A k — bs —⸗ 
(16) 


=; 


— — — 
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Ferner noch folgende Anerbieten: 
Eoſeph Freiherr von Pfetten, koniglicher Kaͤmerer erbot ſich zur Equipirung ſeines — u 
den Jaͤgern abgegebenen Bebienten Johann Auniſer. 


Der kduiglich 


s baierifche Ober ⸗ Appellaziousgerichts « Präfident und geheime Math Karl Graf 


von Arco erbot fig zu einem Beitrag von 150 fl. für die Equipirung des dem Huſaren beis 
getretenen Johann Ferdinand Maier von Gammeröheim, Landgerichts — 


Joſeph Graf von Lodron übergab 2 Stuzen. 


Karl Graf von Herbenftein wies 1000 fl. zur Equiplrung von unbemittelten Freiwilligen an. 

Mehrere dem Kreistommmando fpezifiich angezeigte Gemeinden und Privaten von Erding übergaben 
1942 fl. 35 fr. für Uusräftung von Landhuſaren. 

Die Gemeinden von Pfaffenhofen welfen 585 fl. au. 

Schiffmeiſter Buchauer von Waſſerburg equlpirt einen Hufaren. 

130 fl. vom Stabtpfarrer Benno Wingerl in Wafferburg. 

179 R. a8'fr. nebft dem Anerbieten von 6 Piftolew von mehreren Individuen der Nazioualgarden 


LI; Klaffe in Waſſerburg. 


130 fl. vom Schiffmeiſter und Weinhaͤndler Buchauer daſelbſt, als Ergänzung zur angebotenen 
Equiplrung eines Hufaren, nachdem er bereits ein Pferd in Natura geftellt, mir den Anerbieten 
zu einem Nachtrage,, in fo ferne Armirung und a ae uoch mehr koſten follte; 


derſelbe ſtellte auch hiezu deu Freiwilligen. 


dTT fl. 5 fr. von dem koniglichen Landgerichte Ebersberg. 


Umlagen 


( In ver Gemeinde PDoerdetoldebad im 
Matntreife. ) . 

Da fi die Gemeinde Dberberofdes 
bach im Föniglichen Landgerichte Herzogen⸗ 
aurach freiwillig erboten hat, ihre Krieges 
koſten von 1806 bis 1810, welche nad) ber mit 
Bericht vom 16. Dezember v. J. eingefendes 
ten Rechnung über Abzug der hieran von ber 
ehemaligen preuffifchen Regierung vergüteten 
146 fl. — in einer richtig nachgewieſcnen 
Summe von + +. + 2594 fl, zo kr. 
beſtehen, unter ſich auszugleichen, und ſich 


bei der Vertheilung dieſet Koſten nach dem 


Werthe des Gruudeigenthums gezeigt hat, 


daß einige Gemeinde / Glieder nach ihrem Ber 
fiftande um den Betrag von 709 fl. g fr. a hl. 
weniger getragen haben, fo genehmigen 
Seine Pöniglihe Majeftät, daß dieſe 
lezte Summe auf erwähnte Gemeindes Glie⸗ 
ber repartirt, und von ihnen zur Hinausjahs 
fung ber Mebrigen erhoben werde, 


Münden den 30. Jaͤnner 1814 


( Im Markte Tdlz im Yfarkreife.) 
Seine Majeftäe genehmigen nach dem 
Autrage des Generalkommiſſariats und ber 
Sinanzbirefjion des Jfarfreifss vom 27. Des 
zember v. J., daß die bei dem Martte Tölz 
während den triegejahren 7809 — 10 und 
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22. angewachfenen Paffiv:Refte von 2848 fl. 
32 fr, refp. nach Wegrechnung ber auf das 
Finanzvermögen übernommenen Verpflegsko⸗ 
fien für vaterländifhe Truppen pr. 930 fl. 
47 k. der noch verbleibende Betrag 1918 fl. 
5 tr. durch eine auf dem Markte Tölz nach 
dem Steuerfuſſe zu belegende Umlage in 3 
Sahresfriften getilge, fofort ein Beifchlag 
von 1 fl. 6 fr. vom Steuer »Bulder jährlich 
erhoben werde. 





(Kriegsfchulden » Tilgmg von den ehemaligen 
Fürftenthämern Salzburg und Berchtes: 
gaden betreffend. ) 


Da nad dem Kechenfchafts: Berichte, 
welchen bas koͤnigliche Generalfommiffariat 
und die Finanz Direfjion des Salzachkreiſes 
unterm 7. Oktober v. J. über die Behand: 
lung bes Kriegsfchuldenwefens der ches 
maligen Fürftenehümer Salzburg und 
Berchtesgaden erfatter haben, hervor: 
geht, daß die Einnahme der Kriegsfhulden, 
Tilgungss Kaffe mit Einfchluß eines Vor: 
ſchuſſes von 1000 fl. den fie aus einer ans 
dern Kaffe erhalten, und des Kaffenreftes 
vom Jahre 1814 in 44, 115 fl. 94 fr. be 
fanden, hievon aber 43,844 fl. 17 4 fr. zur 
Schuldens Tilgung vorfhriftmäffig verwen: 
det worden feyen; fo genehmigen Seine för 
nigliche Majeſtaͤt, daß zur Dotirung diefer 
Kaffe für das laufende Etatsjahr von dem 
ordinären Steuer» Gulden rines Zieles 22 
4 ft, pro Rusticali, und 7 & fr. von jedem 
Gulden der ganzen Jahresfteuer: Schuldigkeit 
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pro Dominieali als aufjerordensliche Kriege; 
fhulden s Tilgungsfteuer erhoben werden. 
Zugleih wollen Seine königliche Maje⸗ 
ftät, daß die Unterchanen des ehemaligen 
Fürftenehums Berchtesgaden nach gleichen 
Maßſtabe konkurriren, wogegen bie fi 
allenfalls noch bezeigenden Altern Kriegss 
ſchulden der dortigen Gemeinde, welche aus 
der von derfelben pro 1844 und 1843 gelei⸗ 
fteten feparirten Konkurrenz nicht fchon ges 
tifge find, gleichwohl auf die falzburgifche 
Kriegsfchuldens Tilgungs» Kaffe zu überneh: 
men, und der Gemeinde, die aus der ber 
nannten zweijährigen Konkurrenz uͤbrig ge: 
bliebenen 1049 fl. zw ihren übrigen Kom⸗ 
munal: Bebürfniffen zu überlaffen find. 





(Tilgung der Kriegöfchulden im ehemaligen Inn⸗ 
und Hausruds Viertel pro 1845 betvefiend. ) 
Da nad) dem von ben koͤniglichen Salzach⸗ 

Kreisftellen unterm 11. Oktober v. J. vors 

gelegten Rechenfchafts: Berichte über das 

Kriegsfchulden ; Tilgimgswefen des ehemali⸗ 

gen Inn- und Hausrud ; Viertels für das 

verfloffene Eratsjahr die Einnahme der Til; 
gungs: Kaffe mit Einfhluß des Kaffe-Reftes 
vom Jahre 1814 94,238 fl. 19 fr. 

und die Ausgabe in 88,368. fl. 27 4 fr. 
beftanden hat, folglih nur eim Reſt von 

5869 fl. 51 4 fr. auf das laufende Etatsjahr 

zu übertragen ift; fo bewilligen Geine fönig: 

fihe Majeftäs, daß zur diefjährigen Dora: 

jion dieſer Kriegsfchulden : Tilgungss Kafıe , 

und um fie in den Stand zu fegen, ihre 

(10*) 
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ſchuldigen Zaͤhlungen zu leiſten, folgende 
Konkurrenz erhoben werde: 
1. Vom DominifaleBermdgen 

ein Drittheil der ordinaͤren Dominikal⸗Steuer, 
ein Drittheil des Dominikal-Steuerbei⸗ 
ſchlages, 
ein Drittheil der Beamten: Ste. 

1. Vom Ruſtikal-Vermbgen 

ein ganzes Ruͤſtgeld, 
die Haͤlfte des geminderten Pfenningbeitrages. 





Herrſchafts- und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf die Anträge ber einſchlaͤgigen Generals 


Kreis : Kommiffariate die Errichtung folgens' 


ber Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte. 


Im Mainfreife: 
( Drtögeriht Oberrdßlan.) 

Auf dem Mittergute Dberrößlau, 
worauf die Waldenfels belehnt find, 
wird ein Örtsgericht im Landgerichte Kieden 
lamiz gebildet. 


Daffelbe wird in einem gefchloffenen Ber 
jirfe die Orte Oberroͤßlau, Duͤr ren⸗ 
berg, Boͤdlas und Thus muͤhle mit 
169 Familien begreifen. 


( Ortsgericht Hohenberg.) 

Für das lehenbare Rittergut Hohenberg 
ms koͤnigl. Rittmeifters von Schubärt 
bei dem 7. Chevauzlegerss Regimente auf 
dem Grunde der mit den betheiligten benach⸗ 
barten Rittergursbefizern gefchloffenen Abtre⸗ 
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tungsverteäge wird dergeftalt ein Ortsgericht 
im Landgerichte Rehau gebildet, daß es in 
einem arronbirten Bezirke die Orte Ho be ens 
berg,“ Foͤrtſchenbach mit ber Mur 
mühle und Prer mit dem Einzelhof bei 
Memfhau, dann 99 ftändige Familien 
begreife, 
(Drtögeriht Reuth.) 

Dem föniglihen Vaſall Ernft Frerherrn 
von Reigenftein wird bewilligt, bei dem 
Föniglichen Kanzleilcehen Reuch im Land: 
gerichte Kemnath dergeftalt ein Ortsgericht 
zu bilden, daß es in feinem Arrondiſſement bie 
Drte, Weiler und Einzelnhöfe Reuth, 
Drathhammer, Klaufen, Bremens 
reuth, Joſephshof, Erlhammer, 
Mittelmuͤhl, Haaſen, Roͤthenbach, 
Eſcheldorff, Lohe, Forſthof, Pets 
ten und Lehen begreifen ſoll, worin ſich 
166 ſtaͤndige Gerichts ſaſſen befinden. 


(Ortsgericht Dornthal.) 

Bei dem Ritterlehengute Doͤrnthal, 
welches der minderjaͤhrige von Dobeneck 
beſizt, wird ein Ortsgericht im Landgerichte 
Maila gebildet, Daſſelbe wird in einem ges 
ſchloſſenen Bezirke den Weiler Doͤrnthal 
mit Seelanger, dann ben Weiler Ros 
thenburg mit 52 gerichtsgefeffenen Fam: 
lien begreifen, 

Sm Rezatkreife: 
( Die Herrfchaftögerihte Schwarzenberg uns 
Hohenlandöberg.) 

Die beiden von dem Herrn Fürften von 

Schwarzenberg in Antrag gebrachten 
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KHerefchaftsgerichte erfter Klaffe werden fol: 
gende Beſtandtheile haben: 
a) das Herrſchaftsgericht Schwarzen 
berg die Orte: Schwarzenberg, 
sKlofterdorf, Markt Scheinfeld, 
Hohlweiler, Unter + Leimbad, 
Ruppertsweilen, Thierberg, 
 Roenhofftärt,. Neufes, Zeifen 


ben, Schnodſenbach, Unter 


Ambach, Grappertshofen, Bir 
fach und Frankfurth. 

b) Das Herrfhaftsgeriht am Hohen: 
fandsberg die Orte Dornheim, 
Kraffolsheim, Kottenheim, Ser 
Haus, Nordheim, Weigenheim, 
Hüttenheim, Wäfferndorf, If 
figheim, Herresheim, Herboly 
heim, Gnd;heim, Wintelhof, 
Matt Seinsheim, Krautoſtheim, 
 Menzenheim und Bullenheim, 


Gerrſchaftsgericht Markt Einersheim.) 
Das graͤflich Rechtern⸗Limpurg— 
Speckfeld iſche Herrſchaftsgericht erſter 
Klaffe wird aus den Orten Markt Einer s⸗ 
heim, Poſſenheim, Hellmitzheim, 
Moͤnchſonthe im, Neubauhof, Ser 
Hof, Brudhof, Enzlarhof und Wald⸗ 
hof beſtehen. 


( Herrſchaftsgericht Burghaslach.) 
Das Herrſchaftsgericht erſter Klaſſe des 
Grafen von Caſtell zu Burghaslach 
wird folgende Orte in füch begreifen: Burg: 


haslach, Haardhof, Zürftenforft, 
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Miederborf, Sleifenberg, Fricken— 
böhftäde, Breitenlohe, Buhbad, 
Unterrimbad, Kirchrimbach, Ober: 
rimbah, Rofenbirfadh, Seitenbud, 
Freihaslach, Muͤnchhof, Girten 
berg, Hohnsberg, Dürrendud, 
Haag, Prühl, Burg höchſtaͤdt und 
Appenfelden. 


Im Regenkreife: 


( Herrfhaftsgeriht Wörth.) 

Seine koͤnigliche Majeftät genehmigen, 
daß das Herrfchaftsgericht erfter Klaffe des 
koͤnigl. Kron : Oberfipoftmeifters, des Herrn 
Fürften von Thurn und Taris zu Wörth 
zue Purififazion und Arrondirung der zu 
Thronlehen verliehenen Herrfchaften Wörth 
und Donauftauf auf folgende Art als 
Zubehörde diefes Thronlehens gebildet werde, 


Daffelbe wird folgende Steuerdiſtrikte, 
Drte und Familienzahl der Gerichtsſaſſen 
enthalten, naͤmlich: 

1) den Difteife Kirchenrot h mit Dorf 
Kirhenroth, Pitterich, Weiler 
Roith, Hundfhwanz und Tholfter 
ten mit 7ı Familien; 

2) den Difteife Zeitelborn mit Zei: 
teldorn, Ober- und Untermietnad, 
Krumbach, Weiler, Wafen, mit 
87 Familien; 

3) den Diftrife Pondorf mit Pom 
dorf, Pillnach, Holzmühle, mit 66 
Familien; 
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4) den Difteife Miederahderf mit 
Miederahdorf, Zinzendorf, Hof 
und Hagenbdorf, mit 68 Familien; 

5) den Diſtrikt Hofdorf mit Hof 
dorf, Tiefenthal, Stadeldorf, 
Kiefelmauth, mit 100 Familien ; 

6) den Diſtrikt Woͤrt h mit dem Markte 
Wörth, Hungersporf, Oberahdorf, 
Geſchwoͤllmuͤhle, Woͤrthelhof, 
Wiegenbach, mit 258 Familien; 

7) den Diſtrikt Kiefenholz mit 
Groß: und Kleinftefenbol;, Trengs 
kofen, Kreufenberg, Laimhof, Gifs 
fen, mit 95 Familien. 

3) den Diſtrikt Pach mir dem Dorfe 
Pach, Sulzbach mit ds Ham mer⸗ 
mühle, Demmling, Saͤgmuͤhle am 
Seesbach, mit 178 Familien; 

9) den Diſtrikt Donauſtauf mit dem 
Markte Donauftauf und Leifelding, 

mit 188 Familien; 
10) den Diſtrikt Kreuch mit dem 
Einzelnhef Kreuth, Strohberg, Gras 
benhof, Ziegenhof, Zintelhof, 
Schindelmaherhaus, mit gFamilien; 

11) den Diſtrikt For ſtmuͤhl mit For ſt⸗ 
mühl, Schopflohe, Leibguͤtel, 
Bruckhaͤuſel, Falderguͤtl, Neu— 
muͤhle und Klammer, mit 16 Familien; 

12) den Diſtrikt Wieſent mit dem 
Dorfe Wiefent, Ditelsweg, Pan 
gerthof, Heilsberg, Hohenberg, 
Windenrds, Sandweg, Reitern, 
Grofendd, Rupertsbühel, Mew 
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haus, Eggenzell, Heremannsöd, 
Reith, Schemmersreith, Ettere⸗ 
dorf, mit 155 Familien; 

13) den Difieife Hungersader, 
mit Hungersader, Weichern, Ha 
venau, Forfibronn, Wachfenberg, 
Vorders und Hintergrub, Auden 
thal, Scheiderhof, Bodersund His 
terzirnberg, Geſchwoͤllhof, Oben 
und Unterelendpill, Hafnerhof und 
Seelmuͤhl, mit 56 Familien; 

14) den Diftrife Altentann mir A& 
ventann, Berghof, Kagerhof, 
Buhlhof, Weiherfölden, Schaar, . 
Aichhef, Spieshof, Schmazenhaͤu— 
ſel, kands grub, Gſelle, Reicharte— 
winkel, Gaishof, Weiherhaus, 
Weihergut, mit 56 Familien; 

15) den Diſtrikt Adelmannſt e in mir 
Adelmanuſtein, Kaltenherberg, 
Dingſtetten, Posrud, Oelbrun, 
Reitersdorf, Auföden, Wiefing, 
Refthal, Pflitterhof, Gſellhef, 
Harnis, Kropfersburg, Goͤppen⸗ 
bach, Roithing, Doͤrfking, Kam— 
merhof, Kammerwoͤden, Lihtem 
berg, Spitzhof, Ober⸗ und Unter 
Lichtenwald, Jaͤgerhaus, Thler—⸗ 
garten, Heuweg, Schwabengraben 
und Rammersberg; mit g6 Familien. 

Die Gefamtzahl der Familien ift 1499» 


(Ertögeriht Prüfering.) 
Das Drtsgeriht des Freiherrn ven 


Vrints Berberich zu Pruͤfen ing, Laud⸗ 


» 
— 
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gerichts Stabtamhof, wird das Schloß Prů⸗ 
fening, die Doͤrfer Großpruͤfening 
und Dech bett en, dann den Hof Koͤnig o⸗ 
wiefen mit 57 Familien begreifen. 


Sm Iſarkreiſe: 

(Drtögeriht Obergriesbad.) 
Das zu Obergries bach im kandge⸗ 
eichte Aichach von dem koͤniglichen geheinen 
Rache und Präfidenten des oberſten Rech⸗ 
nungshofes Grafen von Taffis zu bildende 
Ortsgericht wird begreifen die Drte Oben 
gries bach, Zahling, Lazenhauſen, 
und bie erkaufte Gerichtsbarkeit über das 
Dorf Sulzbach; endlich den im Landges 
richte Friedberg Sefindlichen, jeboch arron⸗ 
dirten grundbaren Einzelhof Dfaffenzelt, 

sufammen mit 127 Familien. 


. (Drtögeriht Jomaning.) 

Für die Beſizung des koͤniglichen geheis 
men Meferendärs, Freiherrn von Hart 
mann zu Jsmaning im Landgerichte 
München wird ein Ortsgericht gebilder. 

Daffelbe wird aus dem Steuerdiſtrikte 
Ismaning mit 133 fländigen Familien ber 
Adchen. 











Im Salzachkreiſe: 
(Drtögeriht Pertenſtein.) 

Das Ortsgericht Pertenſtein des koͤ⸗ 
niglichen geheimen Raths Auguſt Grafen von 
Toͤrring⸗Sattenzell im Landgerichte 
Traunſtein fol im GteuersDifteifte Mal 
Ying die Dörfer, Weiler, und einzelne Höfe 
Nunhauſen, Wiefen, Au, Pertem 
fein. Hobrih, Weiher, Piebing, 
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x ap, Höhe, Grasreich und 
Buwbderg, und im Steuer s Difteikte 
Teaunmalchen die Dörfer, Weiler und eins 
zelne Höfe Hölzl, Horzing, Parzing, 


Oderberg, Zachers dorf, Kirchſtäͤtt, 


Traunhart, Hurt, Zweckham, 
Riedling, Walchenberg, Arleting, 
Schmieding und Trannwalgen mit 
109 Familien begreifen. 
(Drtögericht. Grabenfldtt} 

Das zu Grabenftatt, Landgerichte 
Trauuſtein von dem quiesjirenden Landſchafts⸗ 
Kanzler von Maierhofen allobiale Ortoge⸗ 
richt wird in einem pueifijieten Bezirke 
Grabenftart, Kallsberg, Obersumb 
Unterarhau mie 61 ſtaͤndigen Familien 
enthalten. 


| 
Zivil⸗Verdienſtorden der bale— 
riſchen Krone 


Seine Majeſtaͤt der König Haben am 
25. Jänner l. J. dem Freiberen von Ber 
chenfeld⸗Ah am zur Auszeichnung feiner, 
im Laufe feiner Gefchäftsführung als Generals 
Kommiffär des Innkreiſes geleifteten Dienfte, 
und noch unlaͤngſt in dem ſchwierigſten Zeits 
punfte begeigten mufterhaften und muthvollen 
Ausharrung, das Großkreuz des Verdienſt⸗ 
ordens der ve Krome zu verleihen ges 
ruhet. 


Aller hoͤch ſte —— 
gungen und Belohnungen. 


Seine koͤnlgliche Majeſtaͤt Haben am gr. 
Dezember des vorigen Jahres dem Doktor 
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Georg Ludwig Dauer zu Nuͤrnbẽ5 Fr 
die mehrjährige Beforgung des dortigen Mis 
litaͤr Hofpitals,; und am 28. Jänner dieſes 
Jahrs dem Sefretär des Kreisfommiffariats, 
Joſeph Stich, und dem Kreis: Bauinfpef 
tor Bernard Morell zu Innsbruck, mes 
gen ihrer unerſchuͤtterlichen Treue und muthis 
gen Erfüllung der Pflichten die goldene Zivil; 
Verdienſtmedaille zu verleihen geruhet. 


Ferner iſt Seiner koͤniglichen Majeſtaͤt 
durch das Oberkommando der allgemeinen 
Landesbewaffnung der edle Eifer des 7ojaͤhri⸗ 
gen, ehemaligen Polizei» Jnfpeftors Löwen 
zu Wunſiedel angeruͤhmt worden, welcher 
durch feine thätige Verwendung in fehr Furzer 
Bett 68 Mann zu den freiwilligen Jaͤgern ge 
worben hat, und in diefem Gefchäfte noch 
mit größter Regſamkeit fortfährt. 

" Alerhöchftdiefelde geruhten diefem Pas 
trioten, ber’ hierin ganz aus eigenem Ans 
triebe, und defiwegen um fo verbienftlicher 
gehandelt hat, das allechöchfte Wöchlgefallen 
zu erkennen zu geben  - 

Auch bewilligten Seine eonigliche Maje⸗ 
ſtaͤt den Holzarbeitern Joſeph Tragfeil von 
Inzing, und Lukas Rappold von Unters 
mieming, Landgerichts Telfs, welche die 
Gertraud Wallrab, eine Tochter des Kaſern⸗ 
Hausmeiſters zu Innsbruck, aus dem Trift⸗ 
kanal des Innſtroms mit eigener Lebensgefahr 
gerettet haben / eine Belohnung von 25 Gul⸗ 
deniflir Jeden, als Zeichen allerhoͤchſter Zu: 
friedenheit / und den Schufter Johann Vo⸗ 
gel auf dem Gleiſenhammer bei Nürnberg, 
welcher den fechsjährigen Sohn des Gaͤrtners 
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Dörfchner daſelbſt aus dem ducch Regenguͤſſe 
angefchwollenen Schloßgraben mit eigener Be⸗ 
fhädigung und Lebensgefahr gerettet hat, 
unter Bezeigung des allerhöchften Wohlge⸗ 
fallens die Belohnung von 25 Gulden. 





Dienſtes-Nachrichten. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 


1. Jaͤnner l. J. den Ferdinand Freiherrn von 


Leoprechting, Major im freiwilligen Hu⸗ 
ſaren⸗Korps, Franz Olivier Jeniſon, Graf 
von Wallworth, Legazions-Sekretaͤr, und 
Georg Joſeph Karl Maria Freiherrn von 
Aretin, quieszirten Generals Kreisfommifs 
ſaͤr, in die Zahl allerhoͤchſtihrer Kaͤmerer 


aufzunehmen geruhet. 


Ferner haben Seine koͤnigliche Majeſtaͤt 
am 11. Jaͤnner l. J. den Stadtgerichts⸗Pro⸗ 
tokolliſten zu Nürnberg Lorenz Hollfelder 
zum Sekretaͤr bei dem koͤniglichen Appellas 
jionsgerichte für den Salzachkreis; und auf 
beffen vormalige Protofolliften : Stelle bei 
obigem Stadtgerichte Karl von Schellhaß, 
bisher Protofollift bei dem dortigen Handels⸗ 
gericht befördert, und defien bisherige Stelle 
dem Johann ER UBETRNE vers 


‚lieben; | 


am 25. ben Gisherigen Stadtgerichtsr 
Affefor zu Eichſtaͤt Mar Gafner zum 
Aſſeſſor bei dem Stadtgerichte zu Yugsburg, 
und den «bermaligen Auditor des achten 
Linien s Infanterie: Regiments, Karl Krifts 
mann an beffen Stelle zum a ig 
Aſſeſſor zu Eichſtaͤdt befördert; 
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am 1. Februar bie bisher proviſoriſch bei 
dem Stadtgerichte zu Baireuth verwendeten 
Individuen zum Beweiſe der allerhöchften 
Zufriedenheit mit ihren bisher geleifteren 
Dienften für definitiv erflärt, ben diefe 
Gnade wurde auch dem proviforifch, angeitell: 
sen Stadtgerichtsfchreiber zu Erlangen, Ju⸗ 
lius Schrener, welcher bei den Landhuſaren 
fteidillige Dienfte genommen hat, jugeftanden; 

am 21. Jaͤnner l. J. den quieszirten Forfts 
meiſter von Mantel, Wilhelm von Hahn, 
als Oberfoͤrſter in Deggendorf allergnaͤdigſt 
reaktivirt; 

den vormaligen Kaißheimiſchen Steuer: 

kaſſier und dermal als Landgerichts-Aſſeſſor 
zu Wolfrachshaufen funfzionirenden Franz 
von Paula Widemann zum proviforifchen 
Dentbeamten in Mallersdorf; 

und am 22. ben bisherigen Forſtwart von 
Bangenmoos Pröffel zum Mevierförfter 
zu Untersberg; den bisherigen Mevierjäger 
zu Au, im Berchtesgadner Bribgehäge, Franz 
Schorn, zum Forſtwart in Rangenmoos ; 
"Den quieszirten Forſtwart zu Mohr, Forſt⸗ 
amts Neuftadt, Anton Maper zum Revier: 
jäger in Au; den Forft: und Jagdgehülfen 
Kofeph Jaͤgerhuber zum Forftwärter in 
Egelharting ; 
am 28. den ehemaligen Kameramtmann 
zu Frauen: Aura, Friedrich Daniel Jonas 
than Amon zum Rentbeamtes von Rhain 
in Miederfhönenfeld; und den bisherigen 
Rentbeamten zu Wegfcheid, Franz Kaver 
Richter zum Mentbeamten des Landges 
richts München allergnädigft ernannt; - 


en 
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und am ı. Februar 8, J. dem proviſoriſch 
angeftellten Landrichter Joſeph von Uebel⸗ 
lagger zu Obernberg im Unter; Donaufreife 
die definitive Beftätigung allergnädigft zu 
verleihen geruht. 





Indigenatss Verleihung  % 


Seine Majeftät der König haben aufdas 
alferuntesthänigfte Geſuch des Rechtsprakti⸗ 
Fanten Joſeph Alois Sauter von Ellwans 
gen aus der Württembergifchen Mediarherr: 
[haft Wurzah am 4. Jänner I. J. ber 
fhloffen, demfelben das Indigenat des Koͤ⸗ 
nigreichs zu verleihen. 

— — — — 
Patriotiſche Beiträge 
zu 
Unterſtuͤzung der Wittwen und Walfen 
der im Felde gebliebenen vaterlän 

. bifhen Krieger. 

Zu dieſem edlen Zwecke find ferner einge 
gangen: 

durch das koͤnigliche Patrimonialgericht 
Schönau Landgerichts Eggenfelden an Straf: 
Pfandgedenm 20. 5f. 4 kr. 

Bon dem föniglichen Nentbeamten Trauıs 
ner zu Kügbühel für das Erarsjahe 181? 
Über Abzug 22 fr. Porto . 24flı 38 fr. 

mit ber angehängten Verpflichtung, jährs 
lich 25 fl. zu obigem Zwecke in fo Tange zu 
reichen, als er ſich in diefer Funkzion befindet, 

München den 18, Dezember 1813. 
Koͤniglicher Kriegsöfonomieräth. 

yon Kraus, 
Verf. 


N 
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Beiträge 
für 

verwundete und Franke Krkeger. 

Zu dieſem Behufe find neuerlich einger 
gangen: 

Duch das fönigliche Landgericht Kem⸗ 
nach eine Samlung aus dem Amts Bezirke 
für die bei Hanau verwundeten baierifchen 


Krieger, über Abzug 26 fr, Porto - 
bo fl, 34 fr. 


Dieſen waren weiter angefügt 194 Stüd 
Bandagen verfchiedener Länge und Breite, 
141 Stüde Leinwand, von Z, Z, 3 und 
ı Elfen, 36 Pfund feine, und g Pfund grobe 
Eharpie, 

Durch das Pönigliche Landgericht Reichen: 
ball die Sanımlung bei dem abgehaltenen 
Stunden: Geberh für die Waffen der Alliirten ; 
find zwar von der Pfarrei Reichenhall 

| 43 fl, 344 fr. 


— — — St. Z3m 33.85 
— — — Maroll ge 248 
— — — Großmann 17,21, 
— — — Unken a 
— — —  GtMartinzı s 20 5 
Zuſammen nach Abzug des 
Muͤnz⸗Abganges 23 Ikr. 85h. ıfr 


Durch das Fönigliche Pfarramt Kirchbuch 
im Landgerichte Kipfenberg, das Opfer bei 
dem Hochamte für Segnung der Waffen, 
und zwar von.den Kirch-Aſch⸗, und Arn⸗ 
Bühnen. 2» 0 0... dl 5 

Bom Pfarrer Joſeph Schaͤrl 
nebft Tragung des Porto . 


Zufammen: 8fl, 29 fr, 
nn 





kindern gegupft oo 0 +» 
23 24 
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Durch det koͤniglichen Landgerichts ⸗/ Arzt 
zu Amberg, Med, Dr. Schleis von Löwen; 
feld, unter Beziehung auf bie Bekannt⸗ 
machung im 48. Stüf, Geite 8o1, des Am⸗ 
berger Wochenblattes, über Abzug 24 fr, 
Porto 2 nn 00. 2arfl 36 

Durh die Föniglihe Seminar » und 
Stadefchulen: Infpefjion Freifing, die Bei⸗ 
träge der Schuljugend, der Feiertagsfchüler 
und Schülerinnen, dann Schuldienſt-Praͤ⸗ 
paranden, wobei die Magdalene Göbel ihre 
ganze Baarſchaft, einen Konventionsthaler 
gereicht hat — über Abzug 8 fr. Porto, 
und 4 fr. Münzabgang, wegen des auffer 
Kurs gefezten 4 Saubthalers 38 fl. 6Ikr. 

ferner 55 Pfund Bandagen und Charpien, 

Durch das Polizei: Kommiffariat Straus 
bing, die bei einem auf der Schießftätte abs 
gehaltenen Soupee unter ben Gäften gefants 
melten über Abzug ı2 Er. Porto noch verbleis 
bnden 2» 0 000. Ay 

Durch die Polizei: Direfzjion Nürnberg, 
die von der Gefellfhaft, Kolleg genannt, ' 
übergebenen über Abzug 44 fr. Porto, vers 
Beibendten » 2 0 00. Hg I6 kr. 

Durch das Fönigliche Pfarramt Hofdorf 
kandgerichts Pfaffenberg nachträglich, nebſt 
280 Stuͤck doppelten und einfachen Binden, 
zun Stück Kompreſſen, dann 1 Suſpenſo⸗ 
rium, ſaͤmtlich vom Chirurg Joſeph Schnijer 
zubereitet, und 12 Pfund Charpie von Schul⸗ 
5 fl. 6 kr. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Burg⸗ 
haufen, die Sammlung des Pfarramts Rai⸗ 
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tenhaslachs bei Gelegenheit des öffentlichen ſoll, erlegte zur Militaͤr⸗Hauptkaſſe 20 Du⸗ 
Stunden⸗Gebethes, über Abzug gr. Porto katen, im Werth von .. 110fl. —fr. 
6fl, 24 Er, Durch das Föniglihe Generalkommiſſa⸗ 


tiat des Galjachkreifes, die Kirchenſamm⸗ 
l 
re ee. fung der Föniglichen Diſtrikts⸗Stiftungs⸗ 


in Feuchtwang nebft einer Partie Charpie, 16 

genen un ietnen Binden, bonn 24 geofen ———— —— 
* 

und kleinen Kompreſſen von deſſen Familie gefezten Roulsblane. © =. zufl 23 


em Durch das Fönigliche General: Kommifs 

Vom Kommunals Verwalter ſariat des Unter »’Donaufreifes ein vom quies: 

Bf: 22 rm zirten Stadtgerichts:Erpeditor zu Schärding 

Bom Ober⸗Skribent Buttner ı » 12 » Joſeph Lentner zedirtes Lotto⸗Anlehens⸗Loos 

Vom Skribent Meier . — s 30 + EEE. 
Münden den 20. Dezember 1813. 


Zufammen nach Abzug 3 fr. 
Darts. - u; % * . 10fl. 45 fr. Königliher Kriegsöfonomierath, 
von Kraus. 


Einer deffen Name nicht genannt werden Rainpredter. 
Tun 
Summarifhes Verzeichniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landesficherheit im Königreiche Baiern aufgeftellten Polizeis 
Kordons: Mannfchaft angehalten, dann über die Landes Grenzen in ihre Heimath, oder an bie 
: einſchlaͤgigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. en 


Im Monat Juni 1813. 
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Summarifhes Verzeichniß 


derjenigen Andividuen , welche vou der zur Landesficherheit im Königreiche Baiern aufgeftefiten Polizei⸗ 
Kordond s Mannfhaft angehalten, dann über die Landes = Grenzen in ihre Heimath, oder an die 
einſchlagigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


Im Monar Juli 1813. 
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Summarifhes Verzeichniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landesficherheit int Königreiche Baiern aufgeftellten Polizeie 
Kordons = Mannfhaft angehalten, daun üher die -Landes s Grenzen in ihre Heimath, oder am die 
" einjchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


Sm Monat Auguft 1815. 
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Königliche Balerifches 
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Regierungsblatt. 





xl. Stuͤct. Muͤnchen, Samſtag den 19. Februar 1814. 








Allgemeine Verordnung. 





(Die Beiträge zu der allgemeinen Wittwen⸗Kaſſe 
der proteftantifchen Geiftlichen betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig bon Baiern, 


Un die, ſchon früher von Uns anbefoh⸗ 
lene, durch die Zeitverhältniffe aber in ber 
Ausführung verhinderte Errichtung einer 
allgemeinen UnterftügungssAnftalt für bie 
Wittwen proteftantifcher Geiftlichen zu Stans 
de zu bringen, haben Wir derfelben unterm 


20. Februar 1811 die Hälfte der Kapitas 


lien der evangelifhen Kolleftens Kaffe zuges 
wieſen, um dadurch den Grund zur Bildung 
eines ergiebigen Fonds zu legen, Da aber 
hiedurch das Beduͤrfniß fo vieler, größten: 
theils armer Wittwen nicht hinreichend bes 


friediget werben kann; fo haben Wir es für 


eben fo billig, als nöthig erachtet, alle dier 
jenigen zu Beiträgen an dieſer Anftalt anzu⸗ 
halten, welche entweder daraus einen uns 
mittelbaren Nuzen für die Ihrigen zu erwars 
ten haben, oder welchen nach ihren Vers 
haͤltniſſen die Sorge für die Hinterbliebe⸗ 
nen der proteftantifchen Geiftlichkeit, wenigs 
ſtens zum Theil obliegt. 





Demnach verorbnen Wir 
1) Von dem Anfange bes Etats’; Jahres 
1843 an iſt vom jeder ſtabilen geiſtlichen 
proteftantifchen Stelle, unmittelbaren und 
mittelbaren Patronates, Ein Prozent 
des reinen Ertrages in halbjaͤhrigen Ras 
ten an die allgemeine Pfarr s Wittwens 


Kaffe jährlich. zu entrichten, wobei bie 


neneften approbirten Zaffionen zum Grunde 
zu legen find, 

2) Diefer Abgabe unterliegen auch bie Pers 
fonals Zulagen der Geiftlihen, nicht 
aber die Funfzions: Gehalte, z. B. ber 
Defane ıc. 

3) Dagegen haben von dem oben beſtimmten 
Termine am alle Beiträge an Privat; 
MWittwen s und Kapitels : Kaffen aufjus 
hören. 


4) Die Dekanate haben diefe Beiträge in 


halbjährigen Friften den 1. April und 1. 
Dftober von ihren Kapitularen zu erhes 
ben, und an das Lofal:Kommiffariat der 
Stade Miürnberg, als hiemit ernannte 
Dbder » Adminiftrazion der allgemeinen 
Pfarr: Wittwen : Kaffe , einzufenden, 

5) Da bie- proteftantifchen Privat: Patros 
nats: Pfarrer fowohl in ber Beförderung 
auf unmittelbare Stellen, als in der Theils 
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nahme ihrer Wittwen an dieſer Unterſtuͤ⸗ 
zungs-Anſtalt, den unmittelbaren Pfars 
rern gleich gehalten werden, fo ift es bil 
lig, daß auch die Privar: Patronen bie 
allgemeine Pfarr: Wittwen s Kaffe, wel: 
he ihnen die Verforgung ihrer geiftfichen 
Wittwen abnimmt, durch Beiträge uns 
terſtuͤzen. Die General : Kommiffariate 
haben daher fämtliche Privat: Patronen 
ihrer Kreife, welche dem Herfommen ge: 
mäß, oder aus irgend einem Verbind— 
Vichfeits s Titel Penfionen an ihre Pfar— 
rers⸗ Mittiwen entweder wirflich abreis 
hen, oder in vorkommenden Fällen ab: 
zureichen fchuldig find, zu folchen jährlis 
hen Beiträgen aufjumuntern, hierüber 
ihre Erklärung abzufodern, und biefelbe 


nur in ſo fange, als bie eine ober das au 
dere dauern wird, 


7) Für die Erhebung diefer beiden leztge⸗ 


nannten Arten von Beiträgen hat das 
betreffende General : Kreis: oder Lokal⸗ 
Kommiffariar zu forgen, und diefelben 
an die aufgeftellte Ober⸗Adminiſtrazion 
einzufenden, 


8) Aus den fich hieraus bildenden Reve— 


nuͤen foll einftweilen jeder Pfarrers Witt 
we, wenn fie dermalen nicht ſchon mehr 
bezieht, eine jährliche Unterfiüzung von 
wenigftens 50 fl, gefchöpft, und dieſe in 
der Folge bei vollfommener Bildung bee 
aligemeinen Pfarr s Wittwen » Kaffe auf 
wenigftens 100 fl, erhöhet werden. 

Wir laffen diefe Verordnung burch 


in Bälde einzufenden, das Regierungsblart zur allgemeinen Kennts 
6) Ferner zahle jedes Privat :Patronats: niß bringen, und tragen Unferen Generals 
Kirchen » Aerar von jenem Termine an, Kreis : und Eofal » Kommiffa-iaten auf, 
jährlih Fünf Gulden am die allges über deren genaue Beobachtung zu wachen, 
meine Pfarr : Wittwen » Kaffe, wovon München den 3. Februar 1814 
nur diejenigen ausgenommen feyn follen, Mar Sofepb. 
welche gegenwärtig entweder eine Abgabe Graf von Montgelas. 
an eine Pfarrers » Wittwe zu leiften, oder Buf Foniglichen allerhöchiten Befehl 


der General Sekretär 
ein erwiefenes Defizit haben, beide jedoch F. v. Kobell, 
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Fortſezung des Perzeihniffes 
patriotifcher Beiträge zur allgemeinen Landes: Bewaffnung , fo wie der Anerbietungen zur 
vollfommenen Equipirung von Jaͤgern und Hufaren, und perfönliche Stellung mit Equis 
pirung einzelner Jndividuen, 


Sm Sfarkreife: (Siehe I. St, S. 17. u. folg.) 
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Namen 
ber 


ıKontribuentem 





Bom Landgerichte Ultenbeting . 
om Polizei-Kommiffariat Paſſau 
Dom Polizei: Kommiffariat ‚Eiche 
ſtaͤdt + . . * . [2 - [7 
Bon der Polizei s Direfzion Neu: 
bug » oo ee! 
Vom gräflich » Fuggerifchen Me: 
diat⸗ Gericht Kirchheim . 
Bom Landgericht Sulbah . 
Der Foniglihe Advolat Nibler 





* 


Bon dem Oberjaͤger des freiwil⸗ 
ligen Jaͤger⸗ Bataillons, os), 
ſeph Hotter.. 


Bon dem kdniglichen Polizei⸗Kom⸗ 
miſſariat Laudehut 
Silver Proͤbſtl, Korporal des Jaͤ⸗ 

ger» Bataillous.. 


Bereräge 


allgemeinen Landes Pewaffnung. 
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nen, 
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Bemerfungen, 


* [rer It. 


Für den Gemeinen Jäger. 





Derſelbe laͤßt nicht nur für. das 
in feiner Bebanfung vor dem 
Martbore zu ebener Erberans 
gelaſſene große Zimmer. und 
Alfofen pro mense Dezember 
v. % paltirten, und bereite 
verfallenen Zind,adnzlib nach, 
fondern will aud noch die wei: 
tern zweltanftofenben Zimmer 
sum möthigen Gebrauch des 
Ares + Kommando big Ende 
April heurigen Jabres derge 
halt aulaſſen, dab weder für 
diefe, aoch für bemerftes Zim⸗ 
mer und Allofen das Sering: 
fte abverlangt, ſondern folder 
Haufzins als Beitrag zur.al: 
gemeinen Landee⸗Bewaffnung 
und zur Ausrüftang für Preis 
willige verwendet werde 

Nahm von bem ibm ex serario 

sufommenden 30 fl. nuraofl. 

und beitimmte das Uebrige zur 
allgemeinen Landes» Bewaff: 
sung. 





— —Nimmt von den Ihm zukom 
menden 30 fl. nur 20 fl. 
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Namen 
ber 


Kontribuenten. 





Andreas Häusler, Sekond⸗Jaͤger 


des Ager⸗Bataillons . . 


Franz Zaver Stechel, Hauptmam 
der Nazional⸗Garde Il, Klaflı 
u Waherbug . » . » » 

Bom Foniglichen Landgericht Frei 


fing wurden eingeſendet, und 


wur: 


3 3 * 
Bon dem geiſtlichen Rath und 


Kanonikus Hedenftaller . 


Bon Dem geiftlihen Rarh Weis 


tzenbock — * * * 
Von dem Kanonikus und geiſtliche 
Vifariats⸗Regiſtrator Wißheu 


en dem geiftlihen Rath Spangler 
Bon Dem bürgerlichen Handels: 


mann Michael Oberbucer . 
Bon dem Bauverwalter Kreuffer 


Ben dem Verwalter von Illmuͤn⸗ 


fer 2 Köcel * 


Ben dem Brofeffor des Taubfium:) 


men: Iuſtituts, Emsborfer , 


Bon ben Zdglingen des Königlichen 


Faubflummensnititurs . 


Bon dem geiltlichen Rath und Ha: 


nonifus-Merner . . -» 
Bon dem Pfarrer Rudorfer 


Don. dem geiftlichen Rath Peter 
Haagggg 
Don dem Rentmeiſter Schadens 


v E73 — . » — — * 
Von dem Dechant von St. Veit, 


Marteree 
Bon dem Kanonifus Dimmer 
en dem Kanonifas Ruf, « 
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Bon dem penftionirten Hofbräns 
meifter Bromberger . + +» 
Bon dem Handeldmann Polin 
Bon dem Pfarrer Biſchof - » 
Bon dem Kanonikus Kopf di. 
Bon dem Kanonitus Heinle + 
Bon dem königlichen Landgerichts 
Arzt Doktor Pitzuer . - +» 
Bon dem Aktuar in Weihenftepham, 
5 U. Harpeintner. » + + 
Bon dem Benefiziaten Grafen . 
Bon dem Refivenz : Schloß + Ver 
walter Stadler . .  -\ |\ 


Kamerdiener, Ignaz dev - | 
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gür die Ausfchreibung Ahnliiher Veiträge wurde folgende Werictigung machgefucht: St, U. S ite n 
komme bei dem Namen Sedlmaier in der R a Be Belle 7 auf 8. 
biezu den Joſeph Schwab, r Rubrik Bemerkungen no nachzutragen: Stellt« 
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Befanntmahungen. 





(Die Aufnahms :» Prüfung der proteftantifchen 
Prebigtamts = Kandidaten , für den April 
diefes Jahres betreffend,) 


Die unterzeichnete Fönigliche Kommiffion 
zur theologifhen Aufnahıns » Prüfung, 
macht hiemit befannt: daß die durch aller 
höchfte Verordnung im X. Stuͤck des Föniglis 
hen Regierungsblatts v. J. 1309 zu Nürn: 
berg angeorbnete Prüfung dee theologifchen 
Predigtamts » Kandidaten, für diefen Früh: 
ling den 16, April. ihren Anfang nehmen 
wird, 


Es werden daher diejenigen Kandidaten, - 


welche fih diefer Prüfung zu unterwerfen 
haben, hiemit aufgefodert, fich um die Zur 
laſſung zu derfelden innerhalb des beſtimm 
ten Termins zu melden, und es wird den; 
felden wiederholt bemerflih gemacht, daß 
fie ſich hiebei genau nach den Föniglichen 
‚Verordnungen zu richten, und daher außer 
ihrer nur einfach einzureichenden Bittſchrift 


folgende Beilagen berfelben, in duplo, ents _ 


weder einmal im Original oder in doppelten 
gehörig vidimirten und auf das vorgefchries 
bene Stempelpapier gefertigten Abſchriften 
beizuſchließen haben, nämlich: 


1) ihren Lebenslauf, mit genauer Ans 
gabe des Tags und Jahres ihrer 
Geburt; 


2) das Dimiforium von der Schule; 


Een ni 
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3) die Atteſtate ihrer age akade⸗ 
miſchen Lehrer; 

4) die Diſpenſazion vom vierten Studies 
Jahre, wo fie noͤthig iſt; 

5) das afademifche Abfolutortums ” 

6) das afademifche Gitten:Zeugniß; 

7) das Atteſtat des Diftrifes ; Defans, 
wenn ber Kandidat nicht unmittelbar 
von der Akademie aus ſich dem Exa⸗ 
men unterwirft. 


Die genaue Beobachtung dieſer Vor⸗ 
ſchriften bewirkt die alsbaldige Ertheilung 
ber Erlaubniß, ſich bei der Prüfung einfin⸗ 
ben zu dürfen, nebft Bekanntmachung des 
Predigt» Tertes zur anszuarbeitenden Probe: 
Predigt, und näherer Beftimmung der Zeit 
zum Erſcheinen allhier; fo wie hingegen die 


Unterlaffung berfelben die nachtheifige Folge 


haben wird, daß auf dergleichen nicht ges 
hörig ſubſtanziirte Gefuche der Kandidaten 
gar Peine Rücficht genommen , und fie ohne 
weiters von der Prüfung werben ausgefchlofs 
fen werden, Wornach ſich alfo diefelben zu 
ihrem eigenen Beſten forgfältig zu richten 
wifjen werben, 

Mürnderg den 6, Februar 1814. 
Königlihe Kommiffion zur then 

logifhen Aufnahme; Prüfung. 


Veillodter. Seidel. j 
Müller. 


Cella. Baper, 
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(Pfarreien: und Benefizien, Ers 
fedigungen.) 


Im Mezatkreife: _ 

») Die.proteftantifche Pfarrei Eſchen au. 

Durch den am 20. Jänner d, J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Wagenfeil, ift die Pfarrei 
Efhenau, in Dekanate Lauf, erledigt 
worben; deren Ertrag im ber neueften Faſ⸗ 
fion auf 789 fl. 584 fr, berechnet wor 
den iſt. 


2) Die Pfarrei Wittelshofen. 

Durch den am 28. Jaͤnner d. J. erfolg⸗ 
ten Tod des Pfarrers und Kamerers Kern, 
iſt die Pfarrei Wittelshofen, im Defas 
nate Dinkelsbühl erlediget worden, deren 
Ertrag in der Faffion vom Jahre 1807 auf 
1179 fl. 484 fr. berechnet worden ift. 


Im Ober» Donaufreife: 

3) Die proteftantifche Pfarrei Alfershaufen 

Durch die Befdrderung des Geniors 
und Pfarrers Schöner nah Ettenſtadt *), 
ift die zum Defanate Thalmäßingen ger 
hörige Pfarrei Alfershaufen erledigt 
worden. Ihre Orts» und Amts-Verhaͤlt⸗ 
niffe find in dem Kicchens Jahrbuche Seite 
187 angegeben, 

Die Pfarrerträgniffe, welche zum Theil 
aus Staarsfaffen und Stiftungsmitteln ers 


hoben werden, zum Theil aus ber Ben: 


zung von pfarrlichen Grundſtuͤcken und dem 
Genuße von Zehenten fliegen, find duch 


*) ©. Rogsbl. vom 3. 1813. ©. 1584- 


Mn 
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die Faffion von ıgıı auf 1244 fl, berech 
net worden, 


2 Die Pfarrer Minhömünfter. 

Durch den Todfall des Pfarrers Kuͤrſch⸗ 
ner iſt die Pfarrei Münhsmünfter ers 
lediger worden. Es wird deshalb auf bie 
in dem Megierungsblatte vorigen Jahres 
Stuͤck XVI. Seite 383 enthaltene Befchreis 
bung zuruͤckgewieſen. 


Im Regenfreife: 
5) Die Pfarrei Martinsbud, 

Die Pfarrei Martinsbuch, im för 
niglichen Randgerichte Pfaffenberg ift durch 
den Tod des Dekans und Pfarrers Sebaftian 
Miller erlediget worben; fie zählt im ihrem 
Umfange 1380 Seelen; die jährlichen Eins 
kuͤnfte fliegen aus den Widdumgründen zu 
1403 fl. 20 fr., Zehenten zu 2286 fl. 12 fr 
Stolgebuͤhren, Jahrtagsftiftungen u. ſ. w. 
zu 589 fl. 24 fr. 

Die Laften beftehen in dem Unterhalte 
eines Hilfspriefters, in dem beftimmten jährs 
fichen Abgaben zu 267 fl. 46 kr., und eis 
nem Baufdilling zu 3935 fl. 26 fr., von 
welchem die jährlichen Ausfizfriften 150 fl. 
betragen, 


Im Jununkrelſe: 
6) Die Kaplanei Boden. 
Durch die Beförderung des Priefters 
Johann Leitgeb, auf die Kurazie Telfes *), 
iſt die Erpofitue Boden erlediget worden, 


") &. Niggebl. vom J. 1813. S. 139% 
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Sie liegt im Landgerichte und Defanats 
amte Imſt, gehoͤrt zur Didzefe Briren, 
erſtreckt fih über eine halbe, Stunde: im 


Umfeeife, und zählt ‚bloß eine ang : 


von 74 Seelen, 

Das jährliche Einfommen des zu Bo: 
den erponicten Priefters beträgt 373 fl. 
46 fi. Damit ift feine Laft, welche die 
Rente fchmälerte, verbunden, im ‚Gegen 
theile kann dieſe duch Freimeffen erhöher 
werden, 





7) Die Kurazie Barbiau—. 


Durch die Auswanderung des Kuraten 
Nikolaus Bernardi, ift die Kurazie Bar 
bian in Erledigung gekommen. 

Ste liegt in dem Landgerichte Klauſen 
and im Defanate Villanders, gehört zur 
Diözefe Brixen; dehnt fich über einen Um⸗ 
freis von 5 Stunden aus, und zählt eine 
Bevölkerung von 1197 Seelen, 

Das Einfonrmen aus dem Kirchen: Bers 
mögen, aus der Gtole und den reis 
meſſen beläuft fih auf 407 fl. 54 fr. jährs 
ih, die Laften Hingegen betragen 18 fl, 
29 fr. 





s) Das Dilarlar Wörgl. 


Durch den am 13. Dezember v. $. er⸗ 
folgten Todfall des Vikars Prosper Schipfl, 
iſt das Vikariat Woͤrgl erlediget worden, 


Es liegt im Landgerichte und Dekanate 
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Kufſtein, gehöre jur Diözefe Freiſing, & 
ſtreckt ſich über 5 Stunden im Umkreiſe, 
und hat eine Volkszahl von 917 Seelen. 
Die Nente des Vikariats Woͤrgl betraͤgt 
zur fl. Ser. jährlich, Es Tafter hingegen 
auch die Ausgabe von 72 fl., und die Wer: 


bindlichkeit zur Haltung eines KHilfsprieftess 
auf demfelben, 





9) Das Vikariat Prantenberg. 


Durch ben am 30. Dezember v. 9. er: 
folgten Todfall des Priefters Romed Far 
ber, ift das Vikariat Pranten berg in 
Erledigung gefommen, 


Es liegt im Landgerichte Rattenberg, und 
Defanatamte Kundf, gehört zur Didzefe 
Breifing, erſtreckt ſich über einen Umkrels 
von Io Stunden, und zaͤhlt eine Volks— 
menge von 866 Seelen. - 


Die Rente des Vifariats Prantenderg 
beläuft fih auf 450 fl. 5ı Er. jährlich. Las 
ſten ruhen feine darauf, weil für Unterhaf: 
tung des Hilfspriefters ein eigener Fond 
befteht. Die vielen Vakant⸗ : Meffen dienen 
das Einkommen des Vikars zu verbeſſern. 





10) Die Kurazie Gfieß. 

Durch den am 12. Jaͤnner 5. J. en 
folgten Tod des Kuraten Johann Kofler, 
iſt die Kurazie zu St, Magdalena in Gſieß, 
erlediget worden. Sie liegt im Landge⸗ 
richte Welsberg, und im Dekanate Bruns 


(Halber Bogen zum AL. Stuͤck des Ragebl. v. J. 1814) ( 18” ) 
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et, gehört zur Didzefe Brixen, erſtreckt ſich 
über eine Stunde im Umkreiſe, amd zählt 
425 Seelen, 

Das Einfommen des Kuraten beträgt 
332 fl. 44 fr. jährlich, ohne daß eine Laſt 
damit verbunden wäre, 


(Sizung bes geheimen Rath.) 


In der Böniglichen geheimen Rarhs + Si: 
jung vom 3. Februar 1814 wurden folgende 
Rekurs-Gegenſtaͤnde entjchieden. 


1) Der Rekurs der Großguͤtler zu Schnell⸗ 
dorf, Landgerichts Feuchtwang im Rezat⸗ 
Preife, gegen Die Leerhäusier daſelbſt, 
Bermeindegründes Theilung betreffend, 

2) Der Rekurs des Martin Kloo und 
Konforten, wegen ftreitigen Weiden in 

“den Wäldern des Georg Schröfleumd 

E-Sebaftian Rickauer zu Kiefersfelden, 
Landgerichts Kuffkein im Innkreiſe. 





(Dfarreten: und BenefiziensBers 
leihungen.) 


Seine eoͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Individuen bei Pfarreien und Ber 


nefizien 
zu befoͤrdern: 


am 14. Dezember des Jahres 1813: 
den bisherigen Pfarrer zu Markt Dachs⸗ 
bach, Karl Wilhelm Oetter, auf die 
Pfarrei Weſtheim, im Dekanate Winds⸗ 
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Heim (S. derfelben Erledigung und Fräihere 
Befezung Reggobl. des J. 1813 ©. 532 
und 1390.), 

den bisherigen Vikar zu Leuzenbronn, 
Georg Ehriftoph März, zur Pfarrei Bern; 
fiein am Wald, im Defanate amd Lands 
gerichte Maila; 

am 4. Jänner I. J. den bisherigen Pfars 
zer zu Alzgern, Poren Sprengetfen, auf 
Die Pfarrei zu Perach, im Pandgerichte Als 
tendtting (derſelben Erledigung Reggsbl. vom 
I. 1813. ©. 1349.), 

den bisherigen Pfarrer zu Ponborf, Jo⸗ 
hann Baptifi Kreitmatr, auf bie Pfars 
zei zu Heinsberg, Landgerihis Riedenbutg 
(derfelden Erledigung ©. 1279.) , 


Den bisherigen Pfarrer zu Oberhadhing, 
Dar Joſeph Sartori, auf die Pfarrei 
zu Egmating, Landgerichts Ebersberg (Er: 
ledigung 1348.), 

den Kaplan zu Pullenreuth, Joham 
Baptiſt Schrifer, auf die Pfarrei Mörs 
fah, im Landgerichte Herrieden (derfelben 
frühere Beſezung 989 und 1390.), 

Den Kanonikus des aufgelösten Kollegiats 
ftiftes zu Forchheim, Andreas Richter, 
auf die Stabtpfarrei daſelbſt (derſelben Er⸗ 
Sedigung 1115 und 115%), 

den Pfarrer zu Thannhauſen, Joſeph 
Sieger, auf bie Pfarrei zu Pyrbaum, 
Landgerichts Meumarft im Dber s Donau: 
kreiſe (Erledigung 1347-), 
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den bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinſpektor zu Weiſcheufeld, Konrad 
Joſeph Porzelt, zur Pfarrei Schönfeld 
im Landgerihte Weifchenfeld (Exled. 555.), 


den Pfarrer zu Bonnfterten, Alois 
Klimm, zur Pfarrei Ketterfhwang im 
Landgerichte Kaufsenern (Erfebigung 1038), 
amd zu der hiedurch erledigten Pfarrei 
Bonnftetten den Kaplan zu Flintsbach, 
Franz Kaver Nobilminazi, 


den bisherigen Reftor und Adjunkten zu 
Roth, dann Filials Prediger und Katecher 
zen zu Pfaffenhofen, Bernard Chriftoph 
Mefnagel, zur Pfarrd Solnhofen, De 
kanats Pappenheim (Exfedigimg 1183.); 


am 6. Jaͤnner: den Pfarrer zu Kicchr 
berg, Andreas Hutzler, zur Pfarrei Rot: 
tendorf im Landgerichte Mabburg (Erle⸗ 
digung 1151.), 
den Pfarrer zu Untergermaringen, Georg 
Krach, zur Pfarrei Altenbaindt im Lands 
gerichte Dillingen (Erledigung 1280.); 


am 8.: den Pfarrer zu Ecfarts, Joſeph 
Dinbier, zue Pfarrei Lindenberg dm 
Landgerichte Buchloe (Erledig. 1090), und 
auf die dadurch erledigte Stelle den Hilfs: 
priefter bei St. Ulrich in Augsburg, Baſil 
Rohrmofer; 

am 17.: den Pfarrer zu Degersheim 


und Diakon zu Heidenheim, Johann Jar 
kob Krackher, auf bie Pfarrei Dorf; 


— — — 


286 


kemnathen, im Dekanate und Landgerichte 
Dinkelsbuͤhl (Erledigung 903 (873)), 


den Pfarrer und Diſtrikts⸗Schulinſpek⸗ 
tor zu Deimhaufen, Joachim von Schilt 
berg, auf die Pfarrei Oberbaar im Lands 
gerihte Kain (Erledigung 1037.); 


am 19. den Pfarrer zu Brand, Mir 
chael Anton Doͤlſch, anf die Pfarrei 
Thaunenberg im Landgerichte Füßen (derf. 
Erled. und frühere Beſez. 937 U. 1551.), 


den bisherigen Pfarrer zu Wiedersberg 
im Königreihe Sachen, Ulrih Gottfried 
Krieg, zur Pfarrei Mißlareuch und der 
Damit verbundenen Filials Pfarrei Münchens 
zeuth, und zu der Pfarrei Wiedersberg den 
Pfarramts Kandidaten zu Hof, Karl Hein: 
ih Meyer, 

den Pfarrer zu Stierhofjtätt und Bruͤhl, 
Joham Georg Schwarz, zur Pfarrei 
Gnottſtadt, Defanats und Landgerichts Uf⸗ 
fenheim (derf, Erledigung 2003.), 


den Pfarrer zu Rugendorf, Johann 
Martin Seetter, jur Pfarrei Hagenbuch: 
ah, im Defanate und Landgerichte Marft 
Erlbach (Erledigung 903 (873) ); 

am 20.: ben Rektor zu Neuſtadt am 
Rum, Chriftian Friedrich Bed, zur Pfar⸗ 
zei Foͤrrenbach im Defanate und Pandger 
richte Hersbruck (Erledig. 1150,)5 

am 21,3 ben bisherigen Pfarrer zu 
Paunzhauſen, Theodor Nebel, zur Pfar⸗ 
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rei Ampermoching, fm Pandgerichte Dachau 
(derſ. Etled. und frühere Beſez. 1039 und 
1368 ), und zu der hiedurch erfedigten Pfars 
rei Paunzhaufen, Landgerichts Freiſing, 
den bisherigen Kooperator zu Schwindkir⸗ 
ben, Johann Baptiſt Hofmann; 

am 2. Februar: den bisherigen Spital 
Benefiziaten zu Pfarrfichen, Joſeph Hur 
ber, zur Pfarrei Rogglfing im Landge⸗ 
zichte- Eggenfelden (Erledigung 1116.); 

und zu beftdtigen: 

am ı2. September des Jahres 1813, 
den bisherigen Pfarrei: und Priefterhauss 
Vorſtand zu Mariadorfen, Priefter Joſeph 
. Hilz, definitiv als Pfarrer und Priefler, 
haus; Direktor bafelbit; 

am 16, Jänner I, J.: die Präfentagion 
des Herrn Grafen zu Pappenheim, als 
Patron der vereinigten Pfarreien Dietfurt 
and Schambach, für den bisherigen Pfar— 
zer zu Buͤttelbronn, Wilhelm Heinrich 
Kern; 
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am 17.: desfelben Patronats, für den 
bisherigen Bifar zu Dettenheim, Paul Jas - 
kob Straßner, für diefe Pfarrei; 

am 29.: des quieszirenden Pflegers: zu 
SHohenfels und Raths Ignaz Bredauer, für 
den Kaplan zu Neumarkt (im Ober; Donau 
freife) Zahäus Baner, auf das Laͤmm⸗ 
liſche Benefizium dafelbft ; 

des Heren Fürften von Batthyan, für 
den Pfarr sErpofitus zu Partigham, Franz 
vr Schmidauer, auf das Bene 
fijtum zu Kallham, Landgerichts Gries— 
kirchen; 

des Freiherrn von Haller, fuͤr den Vikar 
Kart Wilhelm Doͤhlemann, auf die 
Pfarrei Henfenfeld im Defanate Hersbruck. 

Ferner bewilligten Seine Föniglihe Mar 
jeftät durch Entſchließung vom 20. Septem⸗ 
ber des jahres 1813, dem Vikar an der 
proteftantifchen Stadtpfarrei zu München, 
Theoder Rabus, den Titel und Nang 
eines Diafons ber genannten Stabtpfarret, 





— 


Der UE Band der Anmerkungen zu dem Strafgeſezbuche 
für das Königreih Baiern 


ift bei der koͤniglichen Kedak;ion des allgemeinen Regierungsblatts für 1 fi. 12 kr. 


von Heute an zu haben. 


FF Königlis Baterifhes 200 


Regierungsblatt. 


XII. Stuͤck. München, Mittwoch den 23. Februar 1814. 











Beiträge 
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Fortfezung des VBerzeihniffes 
der 
patriotifchen Beiträge zur allgemeinen Landes: Bewaffnung, fo wie der Anerbietungen 
zur vollfommenen Equipirung von Yägern und Hufaren, und perfönliche Stellung mit 
Equipirung einzelner Individuen. | 
Im Iſarkreiſe (Sieh IL St. ©. 17 u. folg., dann das vorhergehende Stuͤck 
Seite 267 — 276.) 
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Dabei find aber 19 flı 55 fr. a) 
Papier. 


'r En E j 9 
u = zromg B. Die Geſamt · Summe des Band: 

Mrs} gerichts Ebersberg von 1492 fl. 

35 Br, it im X. Er des Ne 
terumgsblatte Seite 243 über: 
upts vorgetragen. 
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Beiträge 558 | 
EEE, 
Namen allgemeinen Landes: Bewaffnung 8 FE 
* | Kusräftung venfichnilligen Bemerkungen 





Kontribuenten | insbefondere 





Huſaren 





mittelter Freiwilligen die Sum 
me von 1000 fl., wovon nad 
Verlauf jedes Quartals. im 
Jahr 1814 250 fl. bei dem Eür 
niglihen Nentamte München be: 
zahlt werden. (Vergl. ©. 245). 


Mit diefer patriotifhen Gabe bot 
fih diefe Kompaguie auch an, 
Er. Lönigl. Hoheit dem Kronz 
pringen gleihden übrigen Städ- 
ten Baierns zu folgen, und das 
Vaterland inner den: Grenzen 
ju vertheidigen, 


Bon der Kompagnie der Nazio: 
nal-Garde III, Klaffe des Mark: 
tes Miedbah . + + +.» — 






Bom kdniglichen Landgericht 
Ebersberg wurden übergeben 






und zwar; j ” 
Bon der Filial Hobenlinden „ | — — — — |-|| 32 |20 
— — Pfarrei Oberndorf . | — _ — — 13 |15 
— — Pfarrei Finfing. .. | — — — — 28 | 1 
Vom in Schullehrer Bartl| — — 5 be * 48 — 
9 SER. — — — — —— 
Bon id ſorrei ee : ER = {| z | 3 lı8l- = — Mit dem Bemerken, in zwei Ters 
= — — Ottenduͤhl . — — I 5 12——winen noch jedesmal eben fo viel 
re ne Schwaben . | — — ⁊i 46 ——a uͤberſenden. 
— — — Gberöberg . | — — —— 27 1241-1 —— 
— — — Landsham . | — _ —z— 24 59 1-11] | 
en Steinhöring || — = —— 44 35 11, 18 monatlihen Beitrag bis zum 
— — — Schönau, . — — — — 25 | 11— Ti Friedensſchluße. 
— — Schule Steinhoöring — — 3 J54|-1-1-1- 
Rom Benefizium Frauenneubortig| — —_ — — 14 2 
— — Sohenkirchey. — — — — 8 33 — 
Vom — — | | 
ner beim erjten Linien-Infan— ie} N 00 Sr U IR HERR 
terieshegiment „0 one. | | — F er 5 | | ge die 86 bei, daß, 
wenn einer oder der andere die⸗ 
ſer beiden Zaͤger im Felde ſich 


Digitized by Google 
Digitized by U ogle 
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Beiträge &5 5: 
sur FE Ep 
Er 
Bu; allgemeinen — — 
der zut Bemerkungen. 


im Ausruͤſtung von Freiwillige 
Kontribuenten 


agern 
von Huſaren 


gemei: insbeſondere 


— 


nen |Mberhaupt ge die || Für die 
Säger || Hufaren 


fl. E f. el R MR. je 






von 





fo auszeichnen würde, daß ihm 

| für feine bewiefene Tapferkeit 

eines der Ehrenzeichen ern 

werden follte, er nach feiner luͤck⸗ 

lichen Ruͤckkehr 100 fl., im Falle 

aber, daß einer oder der andere 

für feine bezeugte Bravour bes 

lobt würde. 50 fl.; wenn aber 

beide Fälle nicht jtatt haben ſoll⸗ 

ten, jedoch über des eimen oder 

’ des andern Aufführung und 

Pünktlichkeit im Dienfte Feine 

Klage erhoben würde, 251. zu 
empfangen baden, 


Bon der Butglichen —25* Di⸗ 
rekzion München abermals: 
Bon den Buchhändlern 
— dem Bräubauspäcter Reiter 
we — 


— — — — Für den Lieutenant Hanfſtingl. 


nn 1 Für den Jäger Joſeph Badſtetter. 


189 = | — | — | Für den Gemeinen Michael Michl; 





Don dem —— 

— — Waſſer- und Straifen: 
bau⸗Inſpekzions⸗ Perfonale. 
Bon dem Salinen = Forft : 3m 
fpefjions = Perfonale . . . | 
Bon der Drtö » Geiftlichfeit zu 

Rofenheim . .» -. » » 

Pe — Zuͤnften zu Roſen⸗ 
Bon * — Handlung in 
u RE 
Bon dem Pfarrer zu Aibling . 
Bon fönigl. Landgerichte Bild: 
TREE —— 
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Beiträge € ‚185 
sur BEHERR 
| allgemei Landes» Bewaffnung. |? 8, 
der s —* 
im ruͤſtung von Freiwilligen 
—iE 
Kontribuentem Allgemei- | insbefondere 
en überhaupt für die für die 
| — Ouſaren |» 
f. 1 Er #. [er A. jer. — 





Von dem koͤnigl. Landrichter eige. 
Poͤlzl in Landshut. . = » 


Friedrich Pine Realitäten: 


— — Samt einem Doppelftugen. 


Defizer zu Piflas . . Einen Kugelftujem 


Bom Fönigl. Landgerichts : Aifer- 
for Burger und dem LYandge: 
richtö= Aftuar Appel zu Waf: 
ferburg ». * ” * * * [2 * * 


Bon dem Föniglichen Landgerichte 
Rofenheim weiters. » . . » 
Bon dem Stiftungs » Adminiftra: 

iond = Perfonale zu Waifer: 
urg ” » * * * * * . * * 
Bon den Erben des verftorbenen 
koͤnigl. Kamerdieners Joſeph 
Awettler ® ” * [3 . * * * » 
Bom königlichen Oberförfter von 
Starnberg Frei. v. RER 
Durch den Dberfipofmeifter Gr.) 
Durclaucht der verwitweten 
Frau Ehurfürftin Grafen Louis 
v. Arco: 
Bon dem Intendanten der koͤnigl. 
Gärten von Sfell mit dem 
Intendanzs Perfonale ... 
Bon dem geheimen Referendaͤr 
von Echilder. » 20... 
Vom Freiheren v. Fraunberg 
— Grafen Mar von Preyſing, 
fünial. Staatsrathe Erzellenz | 
[Tom Grafen Fonis v. Arco felbft — 


Von dem Sandgerichtd : Perfonas, 
le zu Dühanf oo | 
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Ramen 


der 






Kentribuenten.‘ 








Durch das knigl. General: Kom⸗ | 
miſſariat des Iſarkreiſes: | 
Bondem Stadtpfarrer zu Waſſer⸗ 
burg Benno Winnerl . . . | 
Schiff meiſter und Weinhaͤndler 
Buchauer von dort - . » 
on mehrern Sudividuen der Naz. 
Garde I. Klaſſe zu Waſſerburg 
Dom Pandgerichte Ebersberg - | 
Ben den Mitgliedern des koͤnigl. 
Ober⸗Appellazionsgerichtes mit 
—— beiden quies zirten 
ber Appella ziensgerichts⸗Raͤ⸗ 
the Bann warth und v. Schaden 






Dom Grafen v. Rechberg, Oberft: 
Kaͤmerer Erzelieni. . . . . 
Bom Königlichen Shen: Forſtrath 
chilcher „10.1. 0... » 
Bon dem Boloutaire des freiwil⸗ 
ligen Jaͤger-Bataillons An: 
ſeln Triber.... 


Das Handwerk der buͤrgerlichen 
Schneidermeifter in Rimden] 


Der bürgerliche Hutmacher Neu⸗ 
tee | 


Der bürgerl, Knopfmacher wie⸗ 
mann - * * . “ L2 * * “ . 


Durch Grafen Louis v. Arco: 





Don Der Geiſtlichkeit des Dita] 
nats Sollhub Landgerichts Ro⸗ 
up nenn 


Beitrag 


allgemeinen Zandes : Bewaffnung, 


Anerbiekungen su 
Pohlsiumenen Equi⸗ 
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| — 
— von Feigen 
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PAR | BOER —* x. Stuͤck ©. 243. 
— Eich X. St. S. 243. 
| eis x, St. ©.24. 
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— 
| | | | 30 fl. zur allgemeinen Yandes- 
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— — — — — Erbot fih 150 Uniforme für das 
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gun 


fung mir Equipi⸗ 
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Petföntiche ESten 











Bemerkungen. 


zaͤgern 
ufaren. 
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in den 
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zu den 7 



















— — Sich Xx. St. S. 245. 









Sieh VIII. Sr. ©. 179: 








läßt den Nerarial- Betrag von 


Bemwaft: nung 


| freiwillige Jaͤgerbatalllon unent: 

H gaerdlih zu machen. 

— — rbot fih 506 Gzatos, in fomeit 
e3 Die Sutinacer + Anbei ber 
teift, unentgeldlich zu liefern 

— — Jerbot fih die Kuopfmacher - er 
beit zu einem Giafo fhe — 

| 


| Hufaren + Dffitier und für ei- 
| nm Jaͤger⸗Offizier unentgeld 
| lidy zu liefern. 
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urch das fönigliche Landgericht 
Friedberg : 

Bon der Bräuer: Zunft . . » 

Bon der uͤbrigen Würgerfcaft. . | 

Bon dem Kupferfchmied Mugen: 

thaler . . 


Durd den Grafen Louis v. eco 
weiters: 

Bon dem Fönigl. Legaziensrath 
Srafen Kaver von Rechberg . 
Bon dem Pönigl. geheimen Ratbe 
v. Pffeffel 














u. er Te 


Bon dem koͤnigl. ee 
gerichtä = Rath Maier . 

Bon dem fonigl. Kreisrath Aich⸗ 
DEE ae ea a 


Durch das koͤnigliche Fandgericht, 

Ebersberg, und zwar 

Bon der Pfarrei zu Glon . - 

— G$rpofitur Beyern 

Bon dem „Damenfifts Ortsrich⸗ 
ter zu St. Veit Ignaz Moor 

Durch das koͤnigl. Kreid-Kom— 
mando des ber = Donanfrei- 
jes * ..* . “ . 
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Beiträge 5 58 
EEbe un 
sur HERE 
; 3 BER SF” 
Namen allgenieinen Landes: Bewaffnung EB J 
= 
[i 
ber | i jur - 
u im  |Rusrüftung von Freiwilligen „IelE Bemerkungen. 
j — — ——— 
Kontribuenten. Allgeme: N usbeſoudere * 3 Ei 
nen ÜbEGP| ar die || für Die REIS 3 
Jaͤger vuſareu —303 = 
ie el ee | 


— 


Ein Kugelſtuzen. 


— Mit den Bemerken, daß er bis 
zur Herſtellung des Friedens 
monatlich 25 fl. zu jedem be: 
Hebiaen Zwecke Der Landesver⸗ 
theidigung erlegen werde, — wel: 
he Erlage aber dann aufhören 
folle, wenn die Nazional⸗Gar—⸗ 
de III. ins Feld ruͤckte; indem 
er alsdauu fuͤr 10 Anfanteriften 
derſelben den. Sold zu bezah⸗ 
len ſich anerboten habe. 
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Beitraͤge 5 158 
; zur RER FF 
2SEl<SE5 
| allgemeinen Bandes: Bewaffnung FE EEE | 
| Namen * Tune DEE TER | 
5 h h — — 4%, 
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| i ne leise] 
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=! > 
| Jäger Sufaren|® 81 = E 
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Bon fünstlichen Mitgliedern der! 
fönigl. Zentral: Hauptbuchhal: 
tung der Finanzen»... . 


Bon dem Fönigl. Landgerichte —X 420 


Durch den Oberfibofmeifter Gra— Ä 
fen Lonis von Arco weiters : 
Den dem geheimen Neferenbär o. 





| + 127 °77 ER * 
Sen dem koͤnigl. Kaͤmerer Gra⸗— 
ſen Karl von Rechberg ... 100 





Ben dem koͤnigl. Ober: Baurathe 


— 


v. Rouſſean. — ..+ 11850 

Bor den Fönigl, geheimen Rathe 
wdneid.. .. 2.0.0. 0. [160 

Bow dem koöͤnigl. Appen ia iondge: 
| Hess Mathe v. Hoffſtetten 1100 


on vet Portigl. General: C ali- 
ſinen Adminiſtrazions-Direk 
ten. Flurl.. 1100 
Bon bem fönigf. ? Appellazionsge 
richts⸗ Mathe v, Branca.. . | 
Ren dent Kinial. Appellazionsge- 
tihtö-Rarhe v. Neindl. . . | 50 
Bon Demi af! age: Infpeftor 


58 
We] 


v. Groſch 650 
Ven dem fönigl. Appellagiontgen 
richts⸗Rathe v. Korb . 90 


Dash den Grafen Louis v. Aree| 
weiters: 
Len dem fönigl. geheimen * 


Vrafen v. Prenfing v. Moos. 600 
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155 fl. davon in Papier. 
Mebſt 1 Mousquete und 1 Flinte 











ji Mit dem Bemerken, d 


aß er in | 
Terminen jedermal noch eben fü 
viel kachſenden werde. 
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hens-Billets zu 25 fi. beſtrhen. 
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Beiträge ss |I53 | 
zur FE ER 
SBalSER 
Namen allgemeinen Landes: Bewaffnung |E5f| € = | 
”. 18:2 | 
ber zur | 
im usruͤſtuug von Freiwilligen Ig Bemerkoͤngen. 
— — — 3 5 
K ontri b ven t et. allgemei: | insbefondere £| BE 
— ee | 267 
nen überpaupfl für die für die * 255 
Jäger Huſaren | 2 si.” 
I fl. Er f. — Fe : I 
Bon dem Föniglichen Kämerer 
Freiherr von | Piccini En | 
Bon dem koͤniglichen Appellagi:, 




















onsgerichts-Rath von Branca 
von Vogtarenth, Landgerichts 
Altenötting 


| 

ih I — [11-14 
-TSH-E REN 

wiederholt. . . | 25 1 1-1 14 = Hi 
Freiſing F — = — — — 48 |ıı EL 

1 | | 

Roienbeim . x... — | 
Bon dem vormaligen Bräu Anz ' 





Bon dem Föniglichen Landgericht 

Durch den Pfarrer "Maierhofer 

Durd das königliche Bandgeriäht 
ton Pallauf. 2... 0. 


Durch das önigliche Landgerich 
Toͤlz 

Von der Gemeinde — und 
ihrem Pfarrer 

Durch das koͤnigliche Poliz a⸗ Kom⸗ 
miſſariat Landshut.. 

Bon Anton Stechel, Wirth zu 
Rechtmedring , Fandgerichts 
Waſſerburg . ; 

Bon dem föniglichen Öberfirchen: A 
rath und Kabinets- Prediger, 
Ihro Majeität der Königin 
Schmidt . . Pe a ar er er" 








Ip. 


44 — 


— — 350 — Zur Gquipitung feines Sohnes. 
| 11 
| 
— | 44 — — -----| 





| . Ma acht fih verbindlich jaͤhrlich ar 
Kriegsdauer eine gleiche Summe, 


re bezahlen. 
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Bon dem föniglichen Banbgericht 
Ahah. 2* 

Durch den niglichen Appeilaji⸗ 
ons-Gerichto-Direktor Popp 
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Bemerfungen. 
Dur 15 SORTIEREN | | Il u | 
der Reſerve⸗ Armee Mar Leb: | a 
— ku — — — 1-1. | inen Stuzen. 














She ee 


Durdy den, Grafen Bubwig von | 
Arco 

Ben dem Profſeſſor und Aufſe⸗ 

ber des Flaͤchenberechuungs— 

Büren Mausnetsil .. . . 50 1 — |-|| — 


) 
j 
Bon dem Föniglihen. geheimen 
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Ratbe Rirfhbaum. .. . » so |—| — Ill 


— — — Mit dem Bemerken in zwei Ter— 





air 1m noch jedesmal eben fo ok 
Bon dem Höniglichen Kämerer 
Grafen von Erf... | 150 IT — 

N 
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ii zu uͤberſenden. 
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Als — Kain bis sum 


INT 8 =] 
Il | 


an 


Bon dem Grafenkuis v. Arco felbit! 30 _| BER — 
Durch denjelben | 
Bon dem. Grafen von Zeniffon H. 50 — — 
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on deim föniglichen Ober: Ap- | 
ange uch Rathe Frei- | | 
| F = 
| 





errn von Schrent, & . . + 1 100-—| — 


Hiezu die Beiträge gerechnet, wel: 
de im II.St. deo — 1.2.) 
dann. im X, Et. auf ©. 241] 
bis 242 uͤberhaupt, und auf ©, 
243 unter Rüdiweifung in bie: 
fem Stucke vorfommen, eraibt 
fh bisher eine Gefant- Eum: 
me au Beiträgen im. Iſarkreiſe 


den a 


I 





Und durch Zuſammſtellung 











| 
| 
Totalſumme von 


Isosı ar ꝛe is, alu) 1166 29 — 2] 52320 fl. 30X fr. 
ld 


B 
li der einzelnen Nubrifen die 
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511 — — 512 


Fortſezung 
des 
Verzeichniſſes uͤber die zur Equipirung der freiwilligen Landhuſaren und Jaͤger von Pri— 
vaten gemachten patriotiſchen Beitraͤge im 
Ober-Donaukreiſe. (Siehe V. und VIII. Stüd.) 
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Landgericht Da fuͤrſtl. Wallerfteinifche Hofrath König 
Donauwörth, bei heil. Kreuz zu Donamwörih hat über 
bereitd unterm 27. Dezember v. J. über: | 

gebene 11 fl. einen neuerlichen Beitrag 
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Landgericht Der Munizipalrarh Rothbart, und der Poft: 
Pleinfeld, verwalter Hechtel zu Roth haben aus pa: 
triotifchem Gefühle den freiwilligen J Jaͤger 

sohann Georg Bernwolfinger von Sulz: 
firhen, Landgerichts Neumarkt, ganz 
— 
er daſige Landgerichtsoberſchreiber Gramer 
ar bot fich zu dem freiwilligen Jägerforps 
einen Kugelftuzen. im Werth von 11 fl, t 
danu auf Kriegsdauer einen jährlichen 
Beitrag von 10 fl. zu geben, den er für 
gegenwärtined Jahr 1814 bereits abge: 
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Sandrichter Dit zu Baningen 2.2... 135 | — 
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Namen und Karafter 
* ar der 
pyatriotifhem Geber, 
Landgericht Pfarrer Zierlein in Zoͤſchingen . -» 
Lauingem — ter in Haunsheim + - 
eöde,ju Laingen ... ....4 0 o 
allwachs ei Komgagnie zu Lauingen 
ürgermeifter Schell daſeibſt . 
Munizipalrath Alois Alban Bauer zu Lau: 
ingen ee ee ee 
Anielnı Müller, Erkonventual 0... . 
Advofat Wagner an Lauingen „. 0. + 
—— Richter Meier zu Echenbrunn 
uͤrgermeiſter Saujler zu Guͤndelfingen 
Apotheker Saͤckler zu Lauingen 5. 
Kurat- Beuefiziat Bunk zu Lauingen 
Munizipalrath Hörmann zu Lauingen 
Unteraufihläger Hormer zu Lauingen 
Pfarrer Röder zu Obermödlingen . 
bei Becher zu Obermödlingen 
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Kaplan Kreher zu Bachhaͤgel ... 
— Bauer zu Dbwrbechingen . | 
— Reitmaier zu Obermoͤdlingen .. 
Spitaloͤkonomieverwalter Kränzl zu Lauingen 
Munizipalrath Wirth zu Lauingen ... 
— Zeneth von Lauingen .. 
andarzt Hoͤckenmuͤlier zu Lauingen .. 
Handelsmann Hofnann zu Lauingen .. 
Kurat-Benefiziat Launer zu Lauingen 
Wachszieher Warner zu Lauingen ... 
Eiſenhaͤndler Lechner zu Yaningen . . . 
fe bar Berchtold zu Yauingen . - 
Gerichtodienersknecht Dinger zu Yauingen 
Schiffmeiſter Fiſcher zu Lanugen . .. 
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Namen und Karafter Betrag 
Aemter. der der Gabe, | Bemerkung. 
atristifhen Geber E 
A Birch 5— F 
Landgericht Stadtkanzliſt Sauer zu Lauingen... | —| 30 
Lauingen. || Benefiziat Ramler daſelbſt ++ | —j 4 
Stermwirth Hausmann alda „2... | —|48 m 
Zinn ießer Kränzle dafelbft — e — | 56 
Ausfchnittmeifter Eglinger sen, dafelbt „| —| 24 
Bon der HarmoniesGejellichaft zu Lauingenl| 24 | 36 
Pfarrer Magiſter Haufer zu Bachingen an 
de Ben ser Hd nein 4 — 
Das königliche Rentamt Lauingen umd defzl 
fen Perfonal or 0 nen ee | — | hat, feine Beiträge an die 
» ‘ Köntal. Finanzdirefzion in 
} Eichftädt: eingefender. 
Das fönigliche Maut: und Hallamt Saningen| — | — hat, feine Beiträge am die 
Fönigl. —— 
Summe.24448 —— 
Stadtuntergericht Bon der gem oHle BEER 
Dettingen. der Stadt Dettingen. 
Bon einem Ungenanntn „oo ee. +. |. 44 | — 
Weiter vom einem Ungenannten „0. . | 22] — 
Bauer, Kontrolleur oo one». 1| 50 
Bauer, Nechtöpraftifant „oo 0... ı | 50 
Beyer, Kanzlit . „oe en." 27 
von Braun, geheime Natb „oe... «* 5| 30 
Braun, Skribent m. ll 
— koͤniglicher Nentbeamter .. 5| 30 
ebaftian, Gänsler, Kaufmann, „ “.. 5| 50 
Groß, Nath, und Kameral-Amtmann . . 5} 50 
Großkopf, Apotheker een 10.1 —H, 
Haubner, Kaufmann. oo ur ee. ı M.- 2] 42 
Hörner, Ne iſtrator re nn 40 112 
Hofmann, Wirth zum weißen NRof . . » 21 
—J von Inisland, koͤniglicher Kaͤmer 64 
r. Kornacher, Gerihfsarzt ch 5 | 30||. 
Lurk, Achidiafon . . 2 0 0.0.0.0. 5|.24 
Meitinger, Hofrath umd Unterrichter 5| 50° 
Meitinger, Forftamtsz Selretärt «+ 1) 12 
Mielich, Adminiſtrator neue» 2124 
Müller , GSefretär . ee een ee . 2 24 
Niegger, Kuchenmeifter . 2| 24 
von Rudeſch, geheime Rath „ni. n «  10| — 
von Nuoefch ,. Forjtinfpeftor „u u un « 2.4 
Sartorius, Dominial: Kanzleiratb .-, » 5 | 30 
Sonnenmeyer, Affeffor und proviforifcher 
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Polizeibeamte . 
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Aemter. der 


| patriotifhben Geber. 


Stadfuntergericht Thoma, Affelfor “eo ro 20. 

Dettingen N Walter, dorftamtmann . 2. 22.0. 
—— Rentamts-Oberſchreiber 
Woͤrlein 


Namen und Karakter 
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. nm er. . .». [3 


.». 88 0.» . »* 


Dettingen, 
Martin Gänsler sen., Kaufmann . . . 





Stürmer, Kriminal= Adminiftrator . , . 
Voͤckel, Hofrath.. ET 
Guͤtlich, Wittwe .n. ee ee... 
Karholiige Pfarrbof .. 0... 


.» 82 00». 


u mann ng. 


Polizeibeamte rer Tr Ten. 
Hochbach, Diafen . . 2... 


Hofmann, Wirth zum weißen Roß. . . 
— — Handelsmann..... 

eierhofer, Hofraths- Wittwe.. 
Wocher, Hofraths- Witwe . oo... 
Maier, Forftinfpeftor „oo 0200. 
Salomon Neuburger, Handeldmann , . 
Fiſcher, fatholifcher Pfarrmesner . . . . 
ambacher, gewefener Aumüller . . . . 
Meyer, Hofrathe = Wittwe „ ..... 
Zanaz Bauer, Bäder . on 0 or 0% 
Michael Ruttmaun, Stadtmüller . . » 
Michael Stemmle, Rotbgarbr .... 
Mi el Beyhl, Gaͤrtner e——0 
Leonhard Lefler, Entenwirth.... 
Joſeph Schmutterer, Hirfhwirtb ... 
uzian Hohthen 


heu 
Sebaftian Snton Saft, Handeldnann 
Joſeph Ferari, Handelömannı . » . 
Tobias Kettmann, Bäder 
Johann Georg Kettmann, sen. ». . . 
Johann Georg Korhamer, Mejger . . » 
Scheyk, Konreftor. . . 
Johann Georg Hörmann, Haudelsmann 
Sehe Konrad Hörmann, sen...» . 


ohann Müller, Bortenmaher - x . « 
Friedrich Engemann, Handeldömann . . 
Konrad Fifher, Handelömanı . » . . . 
Adam Rottinger, Zimmermeilter . » » » 









Bon der Bürgerfhaft der Stadt, 


Michael Gänsler, Buͤrgermeiſter . . | 


Sonnennayer, Aſſeſſor und -proviforifcher | 
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Namen und Karafter H Betrag: || 
Yemnten der der Gabe. Bemerkung. 
patriotiſich en Gaben. I 















Stadtunte egericht | Nathan Meyer er Sohn , »» =» | 
Dettingeh. Frauz Kaver Zwerger, Melber „ uni. 
Georg Rolflein, Schneider 5 4 | 

i Johann Jakob Luid,.sen. ze...» 
vaithaſar Engruber, Schuhmacher .. | 
Chriſtoph Hörner, Weiger. is» >» u. 
Joſeph Brandftetter ‚Handelöntenn . . » 
Michael Hochdammer, Schneider . » 
Schoͤner, evangeliiher Pfarrer + + » = + 
Holzer, Bränmeifer . or, ee. «| 
Georg, Pfau, Gärtner 2 en. eu... } 
Sebaſtian Sihneider on nn ee | 
Kaspar Mad, Korhaärber „ao. + | 

| Mathes Lehenbauer, Weber „0. 0 | 
Tatob Endres, Rothgaͤrber 
Xaver Aiegelmeier 4* 
Kaſpar Daͤuſer, Lohnkutſcher | 
| Alsıs Ziegelmeier, Rotpaarber oo en! 

CEhriſtien Mad, Waauır. ee re. + | 
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Jalob Schreituniller, Becker 
Jafob Frohmanu, Sandebmattun. » « 
| gohamı Kraͤtz, Sattletr . „nenne 
ı Kobann Michael Oberbaufer, Beer . 
Johaunn Albrecht Eger, Schuhmacher . ; 
| Sacher, Loͤwenwirthöe Witwe... 0. 
| 
f 
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Jakob Hof, evangeliicher Pfarrmesner . { | 
Heinrich Hoͤrner, Meg „erw. eHh 2| 
Michael Reiter, Beder sa 0 ee a 0a | gr 
Aadaus Keller, Echneider a 00 +» | 12 
Penſer, Kammerdiener oe... 24! 
Geerg Schmid, Bader. 2 2 oe see hi 12 
Philipp Jon, Erifuflder 2 once. «| 24] 
Wollenfelt, Haushofnieiler „co +» +» = 12] 
Linder, Hofresbewitiwe - . 0. 0. 0... ı ? } 50] 
Johann Muͤller, Fiſcher 44244 24 
Ahraham Jonas Schoab eı Sohn, Koffafteri ut. — 
Albis Kugler, Stoptuuhlant „v0. —124 
Heineich Eger, Uhrnacherr ws 12 
Emanuel Echreiber, Büimr „ „ .—116 
i Zokann Hinfel, Fuhrmanı 5.0.0... | | 12 
Kehl, Kantor ee IV 
Faulenmüller, Shullebrer „4. + — 1306 
Högg, Tifoleiverwalterewittwer a. u coll 35304 


(Die Fortſezung folgt.) | 
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Regicrrungsblatt. 


x. Stüd, Muͤnchen, Mittwoch den 23. Februar 1814, 


— — ——— — — 


Armee» Befehl, 
Münden, den 16, Februar 1814, 


$. 1. Sau dem Uebergange uͤber den Rhein 


hat die im Felde ſtehende Armee alle Beſchwer⸗ 


niſſe des Feldzuges mit gewohnter Ausdauer 
ertragen, — alle kleinere und groͤſſere Ge; 
fehte mit Ruhm beftanden, 

Die Bersfhlöffeer Landsfron und 
Blamont haben ſich den baierifchen Wafı 
fen ergeben, 

Ale bisher von dem Feinde unternemmer: 
nen Ausfälle aus den cernirten Feftungen 
Hüningen, Belfort und Schlett— 
ſt adt wurden mit Nachdruck und Entſchloſ⸗ 
ſenheit zuruͤckgewieſen. 

Bei St. Marguerite und St. Diey mußte 
der Feind den gegen ihn unter dem Befehle 
des General: Majors Grafen Deroy, und 
nah deſſen Verwundung unter jenem bes 
Dberften Treuberg fechtenden Truppen weis 
Ken, und feine eingenommene- vortheilhafte 
Stellung verlaffen. 

In der Schlaht bei Brienne bewährte 
Ah neuerdings die Tapferkeit der gefamten 
Armee , fo wie das flets ausgezeichnete und 
Muge Benehmen ihres Kommandirenden , bes 
Generals der Kavalerie Grafen Wrede, 


Jede Waffengattung, Gendarmerie, Ar: 
tillerie , Infanterie und Kavalerie, hat ſich 
die Achtung ihres Chefs, und die Zufrieden: 
heit ihres Königs neuerdings verdient, 

Befonders haben fich die Divifions : Ger 
nerdle Graf Rechberg, — De la 
Motte, — und Prinz; Karlvon Baiern, 
— ber Generals Major von Habermann, 
— und der Dberft von Diez, welcher eine 
Kavalerie s Brigade Fommandirt, in diefer 
Schlacht ausgezeichner. 

Eben fo Haben fich nachbenannte Generale, 
Staabs: und Ober ; Offiziere einer befondern 
Erwähnung würdig gejeigt, und zwar: 

vom General; Stabe : 
ber General: Major Graf Rechberg, — 
ber Major Baron von Horn, — und der 
Kapitän Heidegger, welch lezterer durch 
die Ueberrumpelung von Blamont fish ſchon 
früher ausgezeichnet hatte; 

die Flügel: Adjutanten: ° 

Dberftlientenant Prinz von Löwenftein: 
Werthheim, — Major Prinz Taris, 
— Major Prinz Hohenzollern : He 
hingen, — Nittmeifter Graf von Toͤr⸗ 
ring:Geefeld, — und 

der Gendarmerie; Oberftlieusenant Graf 
Taufffichen; 

(21) 
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von der Adjutantur: 

der Major von Befferer, erſter Ad⸗ 
jutant, — der Rittmeifler Freiherr von Le o⸗ 
prechting, vom 3. Chevauxlegers ⸗Regi⸗ 
mente Kronprinz, — der Artillerie-Oberlieu— 
tenant Ritter von Guthy, — der Gen— 
darmerie⸗ Oberlieutenant Huſchberger, — 
der Oberlieutenant Baron Gohren, vom 
7. Chevaurlegers⸗Regimente Prinz Karl, — 
und der Kapitän LeSuire vom 13. Bir 


_nien » Infanterie » Regimente ; 
von dem im KHauptquartiere fommandirten 


Piket: 

der Rittmeiſter Graf Lodron vom 7. 
Chevauzlegers s Negimente Prinz Karl, — 
und der Unterfieutenant von Salis vom 
3. Chevauzlegers : Regimente Kronprin;; 

vom Ingenieur⸗Korps: 

der Major Beer, — der Kapitän 

Pfretzſchner — und ber Unterlieutenant 


Reinhard; 


Ferner: der Oberſt Baron von Hert 
Ting, — der Major Graf Seiboltss 
dorf, — die Kapitäns Winther — und 
Schrott, — die Oberlieutenants Karl von 
Shmidt, — Baron Defele — und 
Schießl vom 1. Binien » Infanterie-Regis 
mente König; 

ber Kapitän des 2. kinien Infanterie⸗Re⸗ 
giments Kronprinz, von Doben eck, Adjus 
tant des Diviſions⸗Generals De la Motte, — 
die Ordonnanz-⸗Offiziere dieſes Generals, 
Unterlieutenant Ertl vom 9. Linien⸗Infan⸗ 
teries Regimente Pſenburg — und Oberlieu⸗ 
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tenant Trentint vom 1. leichten Infante⸗ 
tie: Bataillon Fick; 

ber Dberftlieutenant von Merz — und 
der Major Sebus vom 2, leichten Infans 
terie Bataillon; 

dee Dberftlieutenant Baron von Eron 
eg g vom 4. leichten Infanterie: Bataillon ; 

der Major Brüdfner, — ber Kapitän 
Schuhe, — und bie Lientenants Lind 
paintner, — Adam — und Hagen 
vom 10. Nazionals Feld» Bataillon Augsburg; 

ber Major Mölter, — bie Rittmei- 
fer Graf Lodron — und von Ma 
drour, — dann bie Oberlientenants von 
Wefternah — und von Heilbronner 
vom 4. Chevanzlegers ;Regimente König, — 
und 

ber Dberft von Kirſchba um, — Diajor 
Baron Karwinsky, — Rittmeifter von 
der Mark, — und Oberlientenant Tr 
mer vom 5. Chevaurfegers : Regimente Leis 
ningen, $ 

F. 2. Der Oberlientenant Heinrich Graf 
Hirſchberg vom 7. Chevanrlegers : Regi: 
mente Prinz Karl ift am 24. Dezember v. J. 
bei Kolmar, — der Unterlieutenant Johann 
Ludwig Brunner vom 5. leichten Infan⸗ 
terie » Bataillon Herrmann anı 25. Dezember 
v. J. vor Hüningen, — ber Major Friedrich 
Anton von Hannet vom 8. Linien: Infans 
terie sRegimente Herzog Pius den ro, Jaͤn⸗ 
nee bei St. Marguerite, — und bie Kapi: 
täns Konrad Baron Pehmann vom 1. Li⸗ 
nien + Infanterie » Negimente König, — Karl 
Ach eu bach vom 2. leichten Infanterie 
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Bataillon Merz — und Anton von Schwar 
ben vom 4. leichten Infanterie: Bataillon 
Eronegg — dann der Oberlieutenant Joſeph 
Keps vom 1, Linien: Infanterie: Negimente 
König am 2. Februar in der Schlacht bei 
Brienne auf dem Felde der Ehre geblieben. 

$. 3. Geftorben find: der Unterlieutenant 
Wilhelm von Braunmuͤhl vom 7.Chevaurs 
legers⸗ Regimente Prinz Karl an den Folgen 
der in der Schlacht bei Hanau erhaltenen 
Wunde am 16. November v. J. in Afchaffens 
burg, — der Kapitän Georg Anton Bed 
vom 5. leichten Infanterie : Bataillon Herr 
mann, an den Folgen der vor Hüningen erhal⸗ 
tenen Wunde den 5. Jänner in Bafel, — 
ber Major Ferdinand Baron von Pfetten 
vom 1. Linien: Infanterie: Negimente König, 
an den Folgen der bei St. Diey erhaltenen 
Wunde den 18. Jänner in St. Marie aux 
Mines, — dann der Oberft Wilhelm Rodt 
vom 7. Linien « Infanterie » Regimente Löwen; 
ſtein⸗ Werthheim, Ritter der Ehrenfegion, 
an den Folgen der in der Schlacht bei Brienne 
erhafterien, Wunde den 2. Februar in Tre- 
milly, — ferner der Rittmeifter Karl Baron 
Gapling vom ı. Chevaurfegers:Regimente 
den 31. Auguſt v. I. in Schwegingen, — 
dee DBataillons » Chirurg Johann Hilde 
brand vom 5. Linien ; Infanterie: Negts 
mente den 25. Dezember-v, J. in Nürnberg, — 
der: Kaferns und Proviantverwalter Johann 
Böhm den 27. Dezember v. J. in Amberg,— 
der Unterlieutenant Friedrich Borbrucf von 
der mobilen Legion des Ober: Donaufreifes 
den 18. Jänner bei Mirecourt, — der Kar. 





326 


pitän Theodor Ritt erei ſer vom 7. Linien 
Infanteries Regimente Löwenftein « Werth: 
heim den 24. Jänner in Neuburg, — der pen; 
fionirte General: Major Jofeph von Brufs 
felle den 25. Jaͤnner in München, — der 
penfionirte Oberftlieutenant Karl von Dies: » 
kau den g. Jänner in Nürnberg, — und der 
Dberlieutenant Benedit Bernreither vom 
Artillerie s und Armee: FZubrwefens : Batail: 
fon den 9. Februar in München, 


F. 4, Der Oberfilientenant Anton von 
Kraus des 6. Chevaurlegers:Regiments Bus 
benhoven, — der Oberlieutenantvon So laty 
von der Garnifons:Kompagnie Oberhaus, — 
und der Auditor des 7. Linien s Jufanteries, 
Regiments Löwenftein « Werthheim, Karl 
Friedrih Luder, werden mit der Normal: 
penfion in die Ruhe, — dann der Kapitän 
Franf — und der Oberlieutenane Klihr 
von der mobilen Legion des Ober: Donaufreis 
fes in ihren vorigen Penfionsftand verfejt. 

$. 5. Befoͤrdert werden: 

der Oberft des 6. Chevaurlegers-Regiments 
Bubenhoven Karl von Diez zum Öeneral: 
Major und Brigadier der Kavalerie, — ber 
Oberſtlieutenant des 4. Chevauxlegers sRegi: 
ments König, Kafvar Joſeph Weife zum 
Dberften des 6. Chevaurfegers : Regiments 
Bubenhoven, — der Oberftlieutenant und 
Kommandenr des 5. leichten Infanterie: Ba: 
taillons, Edmund Herrmann, zum Ober: 
ſten des 7. Linien: Infanterie: Regiments Le: 
wenftein: Werthheim, — der Major des 5. fi: 
nien » Infanterie s Regiments, Zriedrid von 

(21*) 
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Flad, zum Oberftlientenant und Kommans 
beur des 6, leichten Infanterie Bataillons, — 
ber Major Karl von Mann, von der Gens 
darmerie zum Oberftlieutenant in dieſem 
Korps, — der Major des 5. Linien : Infan: 
terie: Regiments, Georg Denz zum Oberſt⸗ 
lieutenant in diefem Regimente, — der Major 
und Kommandant eines Bataillons der mo: 
bifen Pegion des: Mainfreifes, Georg von 
Haider zum Oberjtlieutenant daſelbſt, — 
ber Major des g. Linien: Infanterie s Regis 
ments Herzog Pius, Yofeph Anton Amann 
von Storche nau zum Oberftlieutenant in 
diefem Regimente, — der Major des g. Bir 
nien⸗ Infanterie» Regiments Yſenburg, Egins 
hard Treuberg zum Oberftlieutenant und 
Kommandeur des 5, leichten Infanterie: Bas 
taillons , — der Major des 4, Chevaurlegers: 
Regiments König, Sigmund Bieber zum 
Dberftlieutenant in diefem Regimente, — 
der Major des 3. Chevaurlegers : Regiments 
Kronprinz, Friedrich Baron Hertling zum 
Oberſtlieutenant im 6, Chevauzlegers »Regi: 
mente Bubenhoven, — der Rittmeifter Joſeph 
Burger vom 3. Chevaurfegers »Regimente 
Kronprinz zum Major in diefem Regimente, — 
ber Kapitän des 1. Linien: Infanterie: Re: 
giments König, Wilhelm von Baligand, 
zum Major im nämlichen Negimente, — der 
Kapitän des 13. Linien Infanterie »Regis 


ments, Michael Reihmann, zum Major 


im 9. Linien : Sufanterie s Regimente Yfen: 
burg, — ber Kapitän Franz Xaver von 
Haren vom g. im 8. Linien Infanterie : Re: 
gimente Herzog Pius, — und ber Kapitän 
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Wilhelm Heidegger vom General: Stabe 
zum Major daſelbſt; — ferner: 
in der Gendarmerie: 
ber Oberlientenant Mar von Marfreis 
ther zum Kapitän; 
im 1. £inien; Infanterie Regimente König: 
die Oberlientenants Sigmund Koͤppel — 
und Karl Baron Schenk zu Kapitäns 
2, Klaffe, — bie Unterlientenants Karl Theo; 
bor Baron StällsHolftein, — Joſeph 
Ganghofer — und Friedrich Saporta 
zu Oberlieutenants ; 
im 2, Linien⸗Infanterie⸗Regimente Kronprinz: 
die Kapitäns 2. Klaffe Philipp Graf 
Taufffirden — und Mar von Hoffters 
ten zu Kapitäns 1. Klaffe; 
im 3. Linien» Infanterie Regimente Prinz 
Karl: 
ber Unterlieutenant Wilhelm Caries 
zum DOberlieutenant mit dem Range vor dem 
Dberlieutenant Jakob Schoͤberl; 
im 6. Linien⸗Infanterie-Regimente Herzog 
Wilhelm: 
der Gemeine Karl Maier zum Junker; 
im 8. Linien-Infanterie-Regimente Herzog 
Pius: 
die Oberlieutenants Friedrich Gafner, — 
Ludwig Helbling — und Ludwig Kretſch⸗ 
mer zu Kapitaͤns 2. Klaſſe; 
im 9. kinien⸗Infanterie-Regimente Yſenburg: 
der Unterlieutenant Alois Ertel zum 
Oberlieutenant; 
im 10, Linien » Infanterie : Regimente Junker: 
der Oberlieutenant Mar Joſeph von Per: 
nat zum Kapitän 2, Klafle; 
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im 13. Mnien » Infanterie: Negitmente : 
der Kapitän 2. Klaffe Joſeph von Wir 
torelli zum Kapitän 1. Klaffe — und der 
Dberlieutenant Karl von Vallade zum 
Kapitän 2, Klaffe; 
im 1. leichten Infanterie s Bataillon Fir: 
ber Dberlieutenant Joſeph Ganther 
zum Kapitän 2. Kaffe, — der Unterlieus 
tenane Anton Scheftimaner zum Ober; 
fieutenant — und der Artillerie: Korporal 
Johann Buttler zum Unterlientenant: 
im 2, leichten Infanterie: Bataillon Merz: 
ber Dberlieutenant Mar von Kalten 
thal zum Kapitaͤn 2. Klaſſe — und der 
Unterlientenant Karl & Valle zum Ober: 
lieutenant: 
im 3. leichten Infanterie  Batalllon Scherer: 
der Dberlientenant Mathias Engler 
zum Kapitän 2. Klaſſe; 
im 4, leichten Infanterie: Bataillon Cronegg : 
der Oberlieutenant Joſeph Schieder 
zum Kapitän 2. Klaffe, — dann die Unterlieus 
tenanes Joſeph Baptift Leigh -- und Rudolph 
Raphael Bucher zu Oberlieutenants ; 
im 5. leichten Infanterie: Bataillon Treuberg : 
ber Kapitän 2. Klaffe Johann Baptift 
Bed zum Kapitän 1. Klaffe — und der 
Dberlieutenant Johann Georg Grötfch zum 
Kapitän 2, Klaffe; 
im 1. Chevaurlegers » Regimente : 
der Unterlieutenant Wilhelm Freiherr 
von Würkburg zum Oberlieutenant; 
im 3. Ehevaurfegers »Regimente Kronprinz: 
der Oberlieutenant Johann Tfhuschy 
zum Rittmeifter; 
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im 4. Chevaurfegers :Megimente König: 
der Oberlieutenant Friedrich von Floto w 
zum Rittmeiſter. 
Ge 6. Verſezt werben : 

ber Major des 1. Linien: Infanterie:Mer 
giments König, Ludwig Graf Geibolts: 
dorf, zum General: Etabe, — ber Kapis 
tän Karl Wilhelm Friedrih von Egloff: 
fein, vom freiwilligen Jägers Bataillon 
bes Mainfreifes, zum Hufaren Korps, — 
ber Unterlieutenant Emft Schniglein, 
vom freiwilligen Jäger: Bataillon des Sal⸗ 
zachfreifes, zu jenem des Mainkreiſes, — 
der Unterlieutenant Franz Moraſch, von 
ber mobilen Legion des farfreifes, zum 
3. Pinien s Infanterie s Negimente Prinz 
Karl, — und ber Unterlieutenant Franz Graf 
genden, vom freiwilligen Zäger : Bataillon 
bes Iſarkreiſes, zu jenem des Ober : Donau: 
kreiſes. 

KF. 7. Bei den mobilen Legionen und bew 
freiwilligen Korps find angeſtellt, und zwar: 
bei der mobilen Region des Nezatfreifes: 

als Kapitän 2, Klaffe Michael Auguft- 
Mayern; 
bei der mobilen Legion des Ober⸗Donau— 
freifes; 
der penfionirte Oberlieutenant Franz Ka: 
ver Herrnboͤck — und als Unterlieutenant, 
Georg Friedrih Efarfe; 
bei der mobilen Legion bes Iſarkreiſes: 
als Unterlieutenant, Julius Zerff; 
bei der mobilen Legion des UntersDonats 
freifes: 
als Unterlieutenant, Joſeph Anton Kie 
berer; 
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bei dem freiwilfigen Jäger Bataillon bes 
Mainfreifes: 
als DOberlieutenant, Ferdinand Freiherr 
‚von Lindenfels, 
als Unterlieutenants, Philipp Weiß — 
und Joſeph Maria Hann; 
bei dem freiwilligen Jäger + Bataillon des 
MRezatfreifes: 
als Unterlieutenant, Guftav Baron von 
Crailsheim; 
bei dem freiwilligen Jäger: Bataillon be 
Dber:Donaufreifes: ‘ 


als Kapitän 2, Klaffe, Franz Adigola; 
als Oberlieutenants, Balentin Braun— 
und Joſeph Wallburg; 
als Unterlieutenants, Ruppert Freiherr 
von Pappus,— Ignaz Häfner — Frier 
drih Höfele, — Johann Bifhoff, — 
Anton Popp, -- Kafparvon Grauvogl — 
und Anton Zöfhinger; 
bei dem freiwilligen Jäger : Bataillon des 
Regenfreifes: 


als Oberlieutenant, Johann Michael 
Popp; 

als Lnterlientenants, Karl Amann — 
und Ferdinand Baron Aſch; 


bei dem —— Jäger : Bataillon des 
Unter: Donaufreifes: 
als Kapitän 2. SKlaffe, Felir von Ro 
maier; J— 
als Unterlieutenant, Friedrich Geiger; 
bei dem freiwilligen Jaͤger-Bataillon des 
Illerkreiſes: 
als Unterlicutenants, Severin Kettem 
acker, — Friedrich von Braunmuͤhl, — 
Johann Ehriftepy Schelhorn — und Ros 
man Stapf; 
bei dem freiwilligen Jaͤger-⸗Bataillon des, 
Farfreifes: 
als Unterlirutenants, Friedrich Wilhem 


Breuf, — Emanuel Haͤberl — md Mar 


Joſeph Bar; 
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bei dem freiwilligen Ydger: Bataillon des 
Saljahfreifes: 
als Kapitän 2. Klaffe, N. von Eglof; 
als Unterlieutenants, Joſeph Silver: 
rio, — Fran Gilverio, — M. von 
Freyſchlag — und N. Strobel; 


bei dem freiwilligen Hufarens Korps: : 


als 2. Oberft, Karl Fürft von Dfenburg; 

als Rittmeifter, Wilhelm Philipp Freiherr 
von Freyberg:Eifenberg (bisher Ober⸗ 
fieutenant ); 

als Unterlieutenants, RD. Kolbeck, — 
DM, Freiherr von Guttenberg — und 
Ehriftian Landgraf, 

F. 8. Anton Grenzard d’ Amadieu 
erhält den Karakter eines Majors, mit der 
Erlaubniß, die Uniform der Infanterie 
& la suite trageır zu Dürfen. 

$. q. Chriftian Adolph Graf Puͤckler wird 
zum Rittmeiſter im 6. Chevaurlegers : Regie 
mente Bubenhoven, — Fran Schubert 
zum Unterlientenant im 1, Linien: Infanteries 
Regimente König, — Philipp Oert el zum 
Unterlieutenant im 5. Linien : Infanterie : Res 
imente, — Johann Heinrich Billing zum 
neerfientenant im 13. Linien s nfanteries 
Megimente, — Georg Thomas Rudhart 
zum Unterfieutenant im 1. leichten Infanteries 
Bataillon Fit, — Sigmund Martin Fries 
drich von Endter zum Interlieutenant im 
5. leichten Infanterie: Bataillon Treuberg, — 
Balthafar von Rad zum Unterlieutenant im 
3. Chevaupfegers : Kegimente Kronprinz — 
und Georg N einfteiner zum Unterlieutes 
nant im 6. Chevauplegers s Regimente Buben . 
hoven ernannt. ‚ 
$. 10. Der General der Kawalerie Graf vor 
Wrede hat den faiferlicherufifhen St. Geor⸗ 
gen: Orden 2. Klaffe, der Oberſt des 9. Bir 
nien : Infanterie» Regiments Yſenburg, Fries 
drich Treuberg, den St, Georgen: Orden 
4. Klaffe, — und der Major im enerals, 
ſtabe, Wilhelm Heidegger, den Or, Wla⸗ 


- 
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Bimir-Drden 4. Klaffe erhalten. Denfelben 
ift erlaubt, diefe Auszeihnung anzımehmen 
und zu tragen, 


$, 11. Der faiferlichsföniglichzöfterreichifche 
General der Kavalerie, Johann Baron 
Srimont, ift zum Großkreuze, — ber kai⸗ 
ferlich : Föniglich : Öfterreichifche Feldmarſchall⸗ 
Lieutenant Ignaz Graf Hardegg zum 
Kommandeur, — dann ber Paiferlich : Fönigs 
lich : Öfterreichifhe Felbmarfchall s Lieutenant 
Baron Spleny von Miraldy, — der 
Faiferlich : ruffifche General: Major und Ads 
jutant Seiner Majeftät des Kaifers aller Reufs 
fen, Graf Potoky, — der Fäniglichs 
preuffifche Oberftlieutenant Graf von Truch— 
feß, — ber Paiferlich : Pöniglich s Öfterreichis 
ſche Major im Generalftabe, Karl Ludwig von 
Schönnemart — und ber Paiferlichs 
Föniglich » öfterreichifhe Hauptmann im Ges 
neralftabe, — Emerih Blageovich zu 
Kittern des Diititär: Dar « Jotepd » Ordens 
ernannt, 

F. 12. Nachftehende Unteroffiziere und 
Soldaten haben im vergangenen Feldjuge 
durch tapfere Thaten fich befonders Mia 
net, und werden daher belohnt, und jwar 

buch das goldene Ehrenzeichen : 


vom 9. Linien s Infanterie s Negimente 
fenburg: Regiments s Tambour Bernhard 
iedler, aus Bamberg, vom 18. Auguft 
1812, gegen Einfieferung bes bereits befizens 
ben filbernen Ehrenzeichens; — der Feldwes 
bel im 1. leichten Infanterie: Bataillon Fick, 
Johann Florenz von Mutterftadt, welcher 
gemäß Armee: Befehls vom g. April 1810 
das goldene Ehrenzeichen als ——— erhielt, 
ſoll wegen der neuerdings am 22. Auguft 1812 
bewiefenen befondern Tapferkeit von diefem 
Tage an die Zulage für das goldene Ehren: 
jeihen in dem Grade eines Feldwebels ers 
halten; 


durch das filberne Ehrenzeichen : 
vom 3. Linien » Infanterie + Negimente 
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Prinz Karl der Bizeforporgl Georg Regen s: 
burger, aus Meitsweiler Landgerichts 
Nördlingen, vom 1. Februar 1813; ’ 


vom 10. Linien + Infanterie: Regimente 
Junker Korporal, nun Unterlieutenant Joſeph 
Behrer, aus Amberg, vom 18. AÄuguſt 
1812; — Gergeant, Georg Popp, aus 
Dberndorf Landgerichts Kemnath, vom 18. 
Auguſt 1812; 
vom 1. leichten Infanterie: Bataillon Fick: 
Junker, nun Lieutenant, Philipp von Vol: 
famer, aus Nürnberg, vom 22. Auguft 
1812; 
vom 4. leichten Infanterie: Bataillon Eron: 
egg: Bataillons » Tambour, Georg Herne: 
torff, aus Burghaufen, vom 18. Auguft 
1812, — Sergeant, nun Unterlieutenant, 
Johann Gloner, aus München, vom 3. Fes 
bruar 1813, — Soldat ( inzwifchen als aus: 
._ entlaffen) Franz Teufelhard, aus 
eberacker Landgerichts Dachau, vom 3. Fer 
bruar 1813; 
vom 1. Chevaurlegers: Regimente: Trom⸗ 
peter, num Peibgarde s Hartfhier, Chriftoph 
Hofmann, aus Schwandorf Landgerichts 
Burglengenfeld, vom 16. Auguft 1812; 
vom 4. Chevaurlegers » Regimente König: 
Korporal, nun Wachtmeifter, Silvefter Zip: 
perer, aus Langenau, vom ı. September 
18125 — Korporal, num Wachtmeifter, 
Johann Balth, aus Breitenfurch Lands 
erichts Eichftädt, vom 8. Dezember 1812, — 
igeforporal, Georg Wagner, aus Baiers 
bad Landgerichts Pfaffenderg, vom 8. Dez. 
jember 1812; 
vom Artillerie: Negimente: 
Tambour, nun Korporal, Friedrich 
Beder, aus Münden, vom 17. Aug,ıgı2; 
durch Öffentliche Belobung: 
vom 4. leichten Infanterie s Bataillon 
Eronegg, Sergeant, nun Feldwebel, Auton 
Schwarzenberger, aus Wald Landger 
richts Burghaufen, — Sergeant Konftantin 
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Frick, aus München, — und Sergeant, 
Georg Maier, aus Trautgau Landgerichts 
Schongau, 

Mar Joſeph. 


von Triva. 





DBefanntmahung. 


(Pofteinrichtungen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Majeftät der König find ftets geneigt, 
bei der koͤniglichen Poftanftalt jeder Cinrichs 
tung, infoferne fie das allgemeine Wohl be: 
fördert, auf den Handel und den gemeinen 
Korrefpondenz: Verkehr vortheilhaft einwirkt, 
auch wenn damit erhebliche Koften verbunden 
find, die allechöchite Genehmigung zu ertheis 
len. Diefer Föniglihen Willensmeinung — 
maͤß werden hiemit nachſtehende mit dem Ka⸗ 
lenderjahr 1814 in Gang gefejte Pofteinrich- 
tungen Öffentlich befannt gemacht; 

1) mittelſt vermehrter Poftriete ift die Kor— 
refpondenz aus Sachfen auf der nächften 
Route von Baireuth ab, über Regens— 
burg nah München geleitet; 

2) mit Beiwirfung der betreffenden benach⸗ 
barten Poſtanſtalten wird die Korrefpenz 
denz von und nach Bafel auf der nächiten 


— Route über Ulm und über Stockach mit 


vermehrter Befchleunigung befördert; 

3) zwifchen Salzburg und Burghaufen ift 

- ein wöchentlicher dritter Briefpoftfurs ans 
gelegt; 

4) wurde ber rg ringe zwiſchen 
Salzburg und Trieſt uͤber St. Michel und 
Villach hergeſtellt, und in Verbindung 
mit den Poſtwaͤgen nach und von Muͤn⸗ 
hen, Augsburg und Nürnberg ꝛc. ges 
bracht, auch unter gegenmwärtigem Ver: 
häftniffe für den ununterbrochenen Gang 
diejes Poftwagenfurfes mit den Paiferlich- 
koͤniglich⸗ öfterreichifchen Ober : Poftftellen 
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Verabredung getroffen, und dieſer ber 
erhaltenen Erklärung gemäß ficher geſtellt. 

5) In Obernberg, Megenftauf und Karpf- 
ham find Briefpofterpedizionen, und injlege 
terem Orte ebenfalls eine Pofthalterei ans 
gelegt worden, über welche nunmehr die 
divefte Moute zwifchen München und 
Schärding führt. 


6) Mit 1. Aptil d. J. wird ein Poſtwagens⸗ 


kours zwiſchen Muͤnchen und Memmingen 
auf der dir“—ten Route über Pfaffenberg 
Inning, Landsberg, Buchloe und Mins 
delheim in Gang gefejt. Diefe Diligence 
wird jeden Mittwoch Morgens von Muͤn⸗ 
chen nah Memmingen, und jeden Sonn; 
tag Mittags von Memmingen nah Mün; 
hen abgehen, 

Meifende und Poftwagensaufgaben 
werben hieducch zwiſchen Münden und 
der Schweiz um 30 Stunden fchneller bes 
fördert. 

7) Ein Poftwagensfurs zwifchen Salzburg 
und Schärding, welcher mit jenem von 
Pafau nah Schärding, und dem von 
München nach Linz in Verbindung gefejt - 
wird. Keifende und Sendungen von Müns 
hen nach Pafau gehen zu diefer Diligence 
Montag Mittags ab, und treffen in Daf: 
fan Mittwochs ein; von Paffau nach 
Münden gehen ſolche Freitag Morgens 
ab und treffen in Münden Samftag 
Abends ein. Der Vortheil diefer Eins 
richtung fälle in die Augen, da dermal 
die Verbindung zwifchen den Salzach: und 
Unterdonaufreis auf gerader Route fünfs 
tighin beſtehen wird, welche nach der aͤl⸗ 
teren Pofteinrichtung nur durch Umlei— 
tung über München erhalten war. 


München den 17. Febryar 1814 
Königliche ®eneral:Poft-Direfzion. 


‚Karl Freiherr von Drechfel, 
Deifenriber. 
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Xv⸗· Stad. München, Mittwoch dem 23. Februar 1814, 


. . — ! | - 


Allgemeine Berordnungem, 


Die Erhebung ber ordentlichen direften Staats⸗ 

auflagen für das Erkisjahr 184% derreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 

don Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Dech Unfere Verordnung vomıg.Septem: 
ber vorigen Jahres ) haben Wir, die Mittel 
und Wege beftimmt, welche Wir vor der 
Hand zur Dedung der dermaligen außer 
ordentlichen Staatsbeduͤrfniſſe nothwendig, 
und zweckmaͤßig erachtet haben. Um aber 
auch den ordentlichen Staatsbeduͤrfniſſen ges 
hörig fürzufehen, haben Wir auf den Ans 
trag Unferes geheimen Finanz: Minifterium, 
und mit Ruͤckſicht auf die eben angejogene 
Verordnung, über die für das Laufende Etats⸗ 
jahr in Unferem Reiche zu erhebeitben or⸗ 
dentlichen ditekten Auflagen beſchloſſen/ und 
beſchließen Wir, wie folge: 


1 ‚“ 





Er ſtet —* ha tr 9 


Bon * direften Auflagen uͤberhaupt, 
welche im Etatdjahre 1843 beſtehen 
ſollen. 

Das allgemeine Sieuerproviſorium fol, 


Im laufenden Eratsjahre auch in dem Fürs, 
ra des Zabree ‚1813. ©r. L. 6. 1761, u. 


ſtenthume Batreuth, Ober⸗ und Unter⸗ 
landis, in. den ‚ehemaligen Fuͤrſtenthuͤmern 
Salzburg und Berchtesgaden,; dann 
im Junsund dießfeitigen Hausruckvier⸗ 
tel in Anwendung kommen, 

F. M. 

— Folge deſſen ſollen vom laufenden 
Etatsjahre angefangen, auch in dieſen Pan⸗ 
destheilen, wie in alten übrigen Theilen des 
Reiches, wo das allgemeine Steuerprovi⸗ 
ſorium, oder das definitive Steuer ſyſtem 
eingefuͤhrt iſt, nur mehr folgende direkte 
Staatsauflagen beſtehen, naͤmlich; 

.- A: die Hausſteuer; 
B. die Grundfteuer; 

C. die Dominikalſteuer; 

D. die Oewerbefteuer ; 3 — 

E. die Familien s oder Perſonalſieuer; 3 

F. die Zugviehſteuer. 

28 1. $. "IH, 2 

» Eben f6 follen in den gedachten Landes; 
theifen von nun an auch ‘die ordentlichen 
Konfurrenzen zu befonderen Staatszwecken 
(fohin mit Ausnahme der Konfurrenzen zu 
außerordentlichen Beduͤrfniſſen, dann 
zu 2 Kommunal⸗ und Lokalausgaben) jefr 

22 ) " 5 
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firen , und hieran nur mehr die allenfalls 


werben. 
z 72 Fe 

Nur in den Unferm Reiche einverleib⸗ 
ten "Bandestheilen des ehemaligen Tirols 
ſoll es auch in diefem Etatsjahre ruͤckſicht⸗ 
lich der direkten. Auflagen überhaupt ſo⸗ 
wohl, als ruͤckſichtlich der Konkurrenzen zu 
ordentlichen, und außerorbentlichen Zwecken 
bei dem verbleiben, was Wir in den Steuer 
manbaten vom 22. November 1811 und 26. 
Dezember 1812 *) verorbner haben, ; 
U weiter Abſchnit t. 
Bon dem Betrage der für-ı84} zu er⸗ 

bebenden direkten Auflagen. 
A. Die Hausfteuen 
u Fi 

Die ordentliche Hausftener befteht dort, 
wo das allgemeine Steuerproviforum in 
Anwendung fommt, in 3 Simplis, jedes 
 Eteuer: Simplum zu 73 Kreuzer von jedem 
hundert Gulden des Hausftenerfapitals. 

Für jene Städte und Aenıter aber, wo 
bereits das definitive Steuerſyſtem in Boll; 
zug geſezt wird, mämlich für die Städte 
Muͤnchen, Augsburg, - Nürnberg und De; 


gensburg, dann ‚fie die Rentaͤmter Muͤm 
hen, Dachau, Freiſing und Gtarnberg,, 


und in jenen Memtern, in welchen es noch 


ferner im Laufe dieſes Etats jahres in Voll⸗ 


*) Raaebl. vom J. 1841. St. LXXVI. S. 7745. 
u. fi Daun Rggebl vom J. 1813. SL &.% 
u. 


— Ya, se. 
ee u Es + Jg. 
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ug wirb gefezt werben koͤnnen, wird bie 
für die verfloffenen Jahre noch treffenden 
Quoten oder beftchenden Ruͤckſtaͤnde erhoben. 


Anzahl und Größe det pro ordinarie zu 
erhebenden Hausfteuer ; Simplen noch be 
— beſtimmt werden. 
B. Die Grundſteuer. 
VI. 

Die ordentliche Grundſteuer ſoll ſowohl 
dort, wo ſie nach dem allgemeinen Steuer⸗ 
proviforium,. als dort,. wo fie nach dem de⸗ 
finitiven Steuerfpfteme erhoben wird,, in 
5 Simplis, und jedes Grundſteuerſimplum 
dort, wo das allgemeine Steuerproviſorium 
in Anwendung kommt, in 74 er. von jebem 
hundert Gulden des Orundfteuer Kapitals, 
dort aber, wo das. definitive Steuerfoften 
eingeführt ift, in demjenigen Betrage beftes 
ben, welchen die definifiven nn 
als- reihe ausfptechen. \ 

C. ‚Die Dominiralfieuet,, 
a 

Eben fo "wird auch die ordentliche Dur 
minifaffteuer überall auf 5 Simpla, und 
jedes Dominital : Steuerfimplum dort, wo 
das allgemeine Steuerprpviforium befteht, 
ebenfalls auf 74 fr. von jedem hundert Gut; 
den des Dominifalftener : Kapitals ; dort, 
hingegen, wo das definitive Steuerſyſtem 
eintritt, auf, den Kataſtralbetrag feftgefest. 

s: Damit aber die Dominikalrenten Beſizer 
in jenen Theilen des Reiches, welche dem 
allgemeinen Steuerproviforium unterliegen, 
durch diefe Erhöhung der Quotiſazion nicht 
prägravirt, ſondern vielmehr eben fo, wie 
die Grundbefizer verhaͤltnißmaͤßig erleichtert‘ 
werben, fo föllen die Donnnit alſteuer⸗ Kapi⸗ 
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talien rektifigirt, und in dem Maße reduzirt 
werben; wie. Wir unterm Heutigen in eis 
ner beſondern Bernduung ne Be. 
men 2 fi 
D. Gewerisheu - re 
Va, 

Ueber die neue Klaſſifikazion der Gewer⸗ 
be, und hiernach zu modifizivende Gewerbes 
feuer werden Wir die näheren: Beſtimmun⸗ 
gen demnächftens ta einer —— Vee⸗ 
ordnung nachtragen. 

B. rem: 

at. leiche Weife behalten. Wir. Ans 
bevor , die Größe ber Familienfteuer in eis 
ner — Dercdevg er 
men, bh 

Fr. Augstshteuun: ERBE 
5. .: 

Die Zugvichfteuer foll — fuͤr 
das laufende Etatsjahr wieder nach dem 
‚Zariffe vom 16. Auguſt 1808. erhoben wers 
‚den, dagegen ‚aber auch von nun an nicht 


— nur das Weggeld der Inlaͤnder, ſo lange ſie 


bloß innerhalb den Grenzen Unſeres Reis 
ches reifen, wieder zefiren, fondern auch das 
inlaͤn diſche Oekonomie Fuhrwefen , und das 
Vieh nach den Beſtimmungen des. jüngftän 
Zoll; und Mautgeſezes vom 23. Septem⸗ 
ber 1811 vom inlaͤndiſchen Weggelde ber 
freit RR: 
- Kle:t:. 

Su dem . —E Landesthellen wer⸗ 

den die verſchiedenen direkten Auflagen pro 


2 Elch bie nachſolgende Verordnung · 





1; 
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ordinario wieder in dem nämlichen Maße, 
wie im — Eratsjahre ingebracht. 


Dritter Abſchnitt. 
Bon den Steuerzielen. 
XI, 





‚ Die Hansfteuer (die proviſoriſche ſowohl 


‚Als die definitive), welche bereits zur Hälfte 


iu Zolge Unſerer Berordnung vom 9. Jaͤn⸗ 
mer, erhoben ift, wird zur andern Hälfte am 
15. Mai erhoben. Wo aber die definitis 
ven Hausfteuer ⸗Kataſter zur Zeit nochniche - 
vollendet ſeyn ſollten; iſt fir das erfte Ziel 
die Hausfteuer nach den proviforifchen Ka⸗ 
taftern auf Abfchlag nachzuholen, und dort, 
wo auch die proviforifchen Hauss und Rus 
Kifalfteuer : Katafter erft fpäter vollkommen 
berichtiget werden koͤnnen, find vor der Hand 
noch die bisherigen Haus ſteuern bei ihrer 
Verfallzeit einzubringen, 
8 XI. 
Auch die proviforifchen und definitiven 


‚Grund: und Dominikalfteneen find in den 
buch das Steuermandat vom 22. Nov 


ber 1811 *) feftgefezten Zielen dergeftalt ju ers 
heben, daß an Exflerer über die bereits nach 
oben erwähnter Unſerer allerhöchften Verfuͤ⸗ 


‚gung. vom 9. Jänner erhobenen ‚zwei Ters 


mine, welhe drei Simpfen. betragen, bie 
übrigen zwei Gimpla gleichheitlich in ben 
Mais und Auguftzielen,- an kezterer aber 
über die bereits erhabenen 22 Simplen die 
übrigen. 25 Simpla am 15. — einge⸗ 
bracht, wert werden, 


ne Elch dar das Zitat auf der voranftichenden Seite. 
(22*) 
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Nur in jenen Pandescheilen, in welchen 


das allgemeine Steuerproviforium im lau⸗ 
fenden Etatsjahre das erjtemal in Anwens 
Yung kommt, und bie neuen Gteuerfatas 
fter bei dem erften Zielen noch nicht gänzlich 


+ abgefchloffen find, folen in ben inzwifchen 


borfallenden Terminen noch die bisherigen 
Grundſteuern auf Abrechnung erholet wer⸗ 
den; und eben fo ift bei den Dominifaliften, 
deren Domtnifalftener : Kapitalien noch nicht 
nach den neuen Normen veduzirt und ge 
nehmigt find, die für’ das erfte Ziel erholte 
Hälfte ihrer bisherigen Dominikalftener als 
Abſchlagszahlung zu betrachten, 
g. XV. 

Die Ziele zue Erhebung der Gewerbes 
feuer werden in der oben vorbehaltenen Vers 
ordnung näher beftimmt werden, Einsweil 
iſt für das erfte Ziel noch die Hälfte der 
bisherigen Gewerbeſteuer auf Abrechnung zu 
— 

F. XV. 

Die ordentliche Familienſteuer ſoll vom 
anfenden Etatsjahre angefangen, in jedem 
alle immer auf einmal, und zwar am 15. 
Juli erhoben werden, 

 ZVL 
" Eben fo ift auch die Zugviehſteuer am 
15. März fogleich nach ihrem ganzen Bes 
trage einzubringen. 
F. XVII. 


In den tiroliſchen Landestheilen hinge⸗ 


gen verbleibt es ruͤckſichtlich der Perzepzions- 
termine bei den bisherigen Beſtimmungen. 





— — 
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Dierter Abſchnitt. 
Augemeine Verfügungen. 
. RVIH. 

Wa⸗ Wir im Steuermandate vom 225 
Movember 1811 vom $. XXVI. bis G. XXXI. 
einfhlüßig, und im Gteuermandate vom 
26. Dezember vor, Jahres: in den F. XIX 
und XX. verordnet haben, wollen Wir 
überhaupt, befonders aber in Beziehung auf 
jene Landestheile, in welchen das allgemeine 
Steuerproviforium im laufenden Eratsjahre 
zum erftienmale in Anwendung kommt, abers 
mal fo angefehen wiſſen, als wenn es bier 
awsbrüdflich wiederholt worden wäre, - 

Gr. XIX. 

Inſonderheit befehlen Wir ſchließlich 
Unfern Finanzdirefzionen ſowohl, als. Lmz 
feree unmittelbaren Steuer» und Katafters 
Kommiffion wiederholt, der förderlichen und 
gerechten Erledigung der Reklamazionen 


‚fortan die größte Aufmerkſamkeit zu mids 
men. Zugleich erflären Wir aber auch noch 
emmal,: dag Meflamazionen, welche entwe⸗ 
der gegen die Grundlagen des proviforifchen 


und definitiven Steuerfoftems ſelbſt gerichs 
tet find, oder auf dem ungeeigneten Wege 


angebracht werden, feine Wirkung haben 
koͤnnen; and nachdem Wir nicht nur durch 


gegenwärtige Verordnung‘ namentlich bie 
ordentliche. Grund « und Dominikalftener 
beträchtlich vermindert, fondern auch durch 
Unfere Verorduuhg vom 15. Jänner voris 
gen, *) und q. Jänner d. J., es allen groͤ⸗ 
fern Guͤterbeſizern, welche ſich durch bie 


=) Mggsht, v. J. aSr3- S. S2z- und des laufenden 
JZahres ©- 81. 
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neue Befteuerung prägravirt glauben, mög: 
lich gemacht haben, ihre Beſchwerde ent: 
weder ſogleich durch eine neue Parzial-Ein: 
werthung heben zu laffen, oder für einen 
Theil der neuen Steuer die Suſpenſivwir⸗ 
fung zu erhalten, und fomit die Entfchets 
dung ihrer Reflamazion in dem vorgefchries 
benen Wege defto leichter abwarten zu koͤn⸗ 
nen: fo ermächtigen Wir hiemit Unfere Fis 
nanzdirefjionen, gegen jene Steuerpflichtis 
gen, welche fih den Verordnungen vom 
30. September 1811, und 15. Jänner laus 
fenden Jahres nicht fügen, fondern der Ent: 
eichtung der laufenden Steuern nur durch 
gänzlich unſtatthafte Reflamazionen, oder 
duch Abfprünge von dem vorgefchriebenen 
Wege zwentziehen fuchen, mit den verfäng: 
lichen Erefuzionsmitteln fürgufchreiten, 
Gegeinwärtige Verordnung wird durch 
das Regierungsblart befannt gemacht. 
Gegeben in Unferer Haupt: und Refi: 
Yenzftade München den 18. Februar 1814, 


Mar Joſeph. 
Graf von Mont gelas, 
Auf Pöniglichen allerhbchften Befehl 
der Generals Sekretär 
®. von Geiger. 





(Das Berhättiß wiſchen der proviſoriſchen 
Grund: und Dominifalfteuer betreffeud.) 
Bir Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Um nicht -nur die proviforifche Grund⸗ 

und Dominifalfieuer in ein der Natur ber 

Sache entfprechendes Verhaͤltniß zu fezen, 
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fondern auch diejenigen KHinderniffe zu her 
ben, weiche bei Führung dee Steuerum⸗ 
fchreibebücher zur Zeit noch ruͤckſichtlich jes 
ner Veränderungen beftehen , die fish durch 
Adldfung der Dominikalrenten ober ats 
dere ähnliche Fälle ergeben , finden Wir 
Uns bewogen, biemit zw verordnen, wie 


folge: 
g 1. 


Die Steuer» Kapitalien ber Dominifak 
Renten follen vom laufenden Etatsjahre ans 
gefangen, dem nämlichen Steuerprozente, 
wie die Gteuerfapitalien ber Ruſtikal⸗ 
Beſizungen unterliegen, 

$. I. 

Damit aber hiedurch das billige Vers 
häftnig zwifhen der Grunds und Domints 
Fatfteuer nicht verrückt werde, fo erhal 
ten die Normen des momentanen Gteuers 
proviforiums über die Berechnung des jaͤhr⸗ 
lichen Betrages, und über den Kapitalsans 
fhlag der Dominifalcenten folgende Modis 
fifazionen: 

1) Der jährliche Betrag ber ftändis 
gen Geld: und Naturalrenten ift durchaus 
nach den Saals oder Grundbühern, Urs 
barien, dann Grundgerechtigfeitss und Bes 
henbriefen anzufezen. Was aber die unftäns 
digen Dominifalrenten betrifft, fo wird 
a) ber jährliche Betrag der Laudemien, 

Handlöhne, Anlaiten, Relevien und ans 
derer in VBeränderungsfällen hergebrachter 

Gefälle in der Art ausgemittelt, daß bei 

Erbrechten der zwanzigfie; bei Leibs 
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echten, Kreiftiften, Meuftiften und leib⸗ 
fälligen Gütern hingegen der fünfzehnte 
Theil’ von der Durchſchnitts ſumme der im 
den Aezten drei Fällen erhobenen Laude⸗ 
mien und anderer rechtmäßigen Gebühren, 
oder, men diefe drei Fälle nicht mehr 
aufgefunden werden fünnten, ber zwan⸗ 
zigfte und fünfzehnte Theil von dem im 
festen Beränderungsfalle angefallenen Lau⸗ 
demien und’ anderen Gebühren; dann bei 
flilfftehenden Stammlchen ebenfalls ber 
zwanzigſte Theil des zulezt erhobenen 
Haupt: und Mebenfalles, bei umgeheuben 
Lehen aber der fünfzehnte Theil.des 
lezten Haupt: und Mebenfalles als fols 
her angenommen wird, 

b) Der jährliche Natural» Ertrag 
der Zehenten ift nach einem neumjährigen 
Durchſchnitte anzugeben, 

ce) Der jäbslihe Ertrag der noch nicht in 
Geld oder beftimmte Maturalabgaben vers 
wandelten Frohnden iſt nach einer zehn⸗ 
jährigen Frafjion, und zwar im ſolchem 

Maße zu Geld anzufchlagen, daß fein Theil 
fich beſchweren fönnte, wenn dee auf fols 
he Art angenommene Ertrag in eine 
ftändige Jahresrente verwandelt würde, 

2) Die Getreidrenten mit Einfluß 
der Kornbodenzinfe werden in jedem Kreife 
nach den in der Verordnung vom 12. De: 
zember 1811 zum Behufe der Lehen: Faflie- 
ner vorgrfehriebenen Normal s Preifen zu 

Geld angefchlagen. Dur im Illerkreiſe foll 

dabon Ar foweit eine Ausnahme flatt haben, 

24ß in den Rentaͤmtern bes flachen Landes 
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die Mormalpretſe des Dber » Donaufreifes in 
Anwendung fommen; und eben fo follen im 
flachen Lande bes GSalzachfreifes die Mor⸗ 
malpreife bes Iſarkreiſes angewendet wers 
den, 
3) Die fogenannten Küchendienfte 
werben zunächft nach jenen Preifen ange 
ſchlagen, welche hiefür in den Saal⸗ und 
kagerbuͤchern, Grundgerechtigfeitsbriefen u. 
ſ. w. feſtgeſezt find, ober bisher nach rechts 
licher Obſervanz biefür haben geleifter wer⸗ 
ben dürfen. Mangeln aber folche Beftims 
mungen, fo werden die vorzüglichfien und 
gewöhntichiten Arten derfelben nach den 


Preifen angefchlagen, welche beim momen⸗ 


tanen Steuer, Proviforium biefür gegeben 
find, und in foferne außerdem noch Artikel 
vorfommen, welche in dem Tariffe diefes 
Meoviforiums nicht genannt find, fo wer 
den fie im Verhaͤltniſſe zu. den genannten an 
geſchlagen. 

A4) Die eigentlichen Kornboden— 
zinſe, welche die Zinſen eines Theiles 
des Kaufſchillinge ſurrogiren, und zwar in 
Maturalgrößen regulirt find, aber nach den 
jährlichen Normalpreifen entrichtet werben, 
werden durch 20; bie ffändigen Geld; 
venten aller Art, fie mögen fohin -in 
Grundzinfen, Stiften, Kanone, Maier 
ſchaftsftiſten, oder in Reluizienen der Frohn⸗ 
den, Zehenten, Küchendienfte u. f. w. bes 


‚fiehen, durch 18; und alle unftändigen 


Beldrenten, fo wie alle Natural— 
renten, biefe mögen übrigens ihrer ur⸗ 
fpeänglihen Natur nach zu dem ſtaͤndigen 
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oder unftänbiger gerechnet werben koͤnnen, 
durch 16 zu Kapital erhoben, 

5) ft eine Dominifalrente mit meis 
teren Dominikalbürden,- oder mit Gegen: 
feiftungen „ auf welche der Pflichtige 5. B. 
beim Eindienen feiner Schufdigfeit u. f. w, 
rechtlichen Anfpruch machen fann, verbuns 
den, fo wird ber Kapitalswerch derfelben 
ebenfalls nach ben vorausgehenden Mor: 
men berechnet, und vom Kapitalsanfchlage 
der betreffenden Dominifalrente in Abzug 
gebracht, 

$ m 

Zn Folge deſſen haben in jenen Theilen 
bes Reiches, in, welchen das allgemeine 
Steuer» Proviſorium in Anwendung fommt, 
alle Dominitalrenten« Befizer, welche ihre 
Gteuerfaffionen bereits zum WBehufe des 
momentanen Steuer: Proviforiums geftellt 
haben, dieſe Faffionen rücfichtlich der. Dos 
minikalrenten, ſohin mit Weglaſſung ber 
Ruſtikalbeſizungen und Gewerbe, unverzuͤg⸗ 
lich nach den gegenwaͤrtigen Mormen und 
Modifikazionen abzuaͤndern, und, in fo 
weit es noch nicht gefchehen ift, bei biefer 
Gelegenheit. die Dominifalrenten in ben 
rentaͤmtlichen Abtheilungen auch nach ben 
beſtehenden Steuerdiſtrikten auszuſcheiden; 
diejenigen hingegen, welche ſolche Faſſionen 
bis jezt noch gar nicht geſtellt haben, has 
ben dieſe fogleich nach den gegenwärtigen 
Beftimmungen und nach den Vorſchriften 
des Steuermandats vom 14. Jänner 1808 *) 
neu herzuſtellen. 


*) Rggsbl. vom I. 1808. ©. 394 
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$. IV. 

Die auf ſolche Art rektifijirten oder nen 
angefertigten  Dominifalrenten » Faffionen 
find überall unmittelbar an die einſchlaͤgt⸗ 
gen Zinanzdirefzionen zur Prüfung und Ges 


. nehmigung einzufenden, 


7 
‚So lange dieſe Faſſionen nicht geprüfer, 
und genehmiger find, muß die proviforifche. 
Dominifalfteuer bei ber Verfallgeit noch nach 
dem bisherigen Betrage erhoben werden, 
Gegenwärtige Verordnung wird durch 
das Regierungsblatt befannt gemacht, 
Münden den 18. Februar 1814, 


Mar Joſeph. —— 
Graf von Montgelas. 
Auf kdniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General⸗Sekretaͤr 
G. von Geiger. 


Bekanntmachung. 


Freiwillige Beitraͤge zu Gruͤndung einer — 
liven s Anftalt. ) 


Im Namen Seiner Majefrätdesrönige, 
Zu biefem mwohlthätigen — ſind fer⸗ 
ner eingegangen : 

1) Durch das Pönigliche Landgericht 
Ried im Galjachkreife die Gabe eines Un 
terthanen, defien Söhne wegen Gebrechen 
und politifhen Verhaͤltniſſen entlaffen mer: 
ben mußten, über Abzug 24 fr. Porto 

43fl, 12kr. 
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a) Von dem Pöniglich baierifchen gehels 
men Legazions⸗Rathe, dann außerordentlichen 
Geſandten und bevollmächtigten Minifter am 
Föniglichen fähfifhen Hofe, Kommandeur 
des Zivil : Verdienft / Drdens ber baterifchen 
Krone Hubert von Pfeffel . ı150fl. 
3) Von dem koͤniglichen Kreis: Schul: 
zarhe zu Salzburg, Klement Baader, 
wurden übergeben und jebiet 5 unverzinslis 
che Lotto⸗ Anlchens s Eoofe der koͤnigli⸗ 
chen Staatſchulden⸗Tilgungs⸗ Kommiſſion 
(vier, jedes à zo fl. und eines ad 100 f.) 
ſamt den bei den Ziehungen allenfalls zus 
fallenden Gewinnflen . 240 fl. 
4) Durch ben koͤniglichen Kreis: Baus 
infpeftor Borherr find über die zu dieſem 
Zond bereits eingelieferten 520 fl. 22 fr. 
neuerlich geſammelt und eingeliefert worden 
a) aus bem Landgerichte Dachau: 
Durch den älteften Sohn des verſtorbe⸗ 
nen Bau: nnd Werfmeifirs Herrgl 
aus der Maurer: Lade zu Dachau 


| | 6fl. 
b) Landgericht Friedberg : 
1) Durch den Maurerpalier und Werks 


gehilfen Berchto Id, von den Maw. 
rern uud Zımmerleuten, bann von dem 
Kiftler, Glaſer und Hafner zu Fried⸗ 


berg + » 5 fl. 
2) Durch benfelben,, von dem Maurer, 
Kiftler und Zimmermeiftern, dann 
den Schloffer und Glaſer zu Mehs 
sing Pe Be Ser Be 


DE 4 





3.38 kr. 
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c) Landgericht Lanbehut: 
1) Durch den Baus und Werfmeifter 
Leithner, aus der Maurer Lade zw 
Landshut 4 fl. 
2) Don dem Werkmeiſter Buß 3 fl. 
3) Bon dem Werkmeiſter Stuber 
af. 
. d) Landgericht Moosburg: | 
Durch den Handwerfsführer und Werk⸗ 
meiſter Semler, aus der Maurer⸗ 
and Zimmer⸗ Lade zu Moosburg 8l. 
e) Bon dem Bau⸗Perſonale des Mis 
nifterium des Innern: 
1) Bon dem Dber » Baufommilfär 
Dirigonne 2... 5fl 30 kr. 
2) Bon dem Kreis + Bauinfpeftor 
Vorberr „x. +. hl. 30 kr. 
3) Bon dem Kommunal: Bauinfped 
tor Prob . 4 fl. 48 kr. 
4) Bon dem Baninfpeftor von Eous 
ion 4 fl. 48 fr. 
5) Von dem Bau⸗Geometer L. Pruſck⸗ 
ner iffl. 24 kr. 
6) Von dem Banzeichner J. Unger 
1 fl. 24 fr. 
N Bon dem Bureaubichr S. Se⸗ 
belmait . + * 3b kr. 
Zuſammen Pro, 4. 56fl. 38 kt. 
Münden den 31. Dezember 1813. 
Königliher Kriegs s Defonomies 
{ | Kath, NE 
von Krauß. 
Rainprechter. 


* 
* * . + + * 


* 


+ * 
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Königlid: Baleriſches 
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Regierungsblatt. 





xV. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 2. März 1814. 
—ñ ñ — — ⸗ — e e —ñ 


Allgemeine Verordnungen. 





(Erläuterung der Gerichtsordnung Kapitel XX. 
Paragraph 18, Numer 1. über das Quafi: 
Separaʒionsrecht bei Konkurſen.) 

Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


N. groffe Verſchiedenheit der Erkennt: 
niffe, welche bisher über das Quaſt⸗Sepa⸗ 
razionsrecht bei Konkurſen ergangen find, 
hat Uns von der Nothwenbigkeit uͤberzeugt, 
den wahren Sinn des Kapitels XX. Para: 
graph 18. Numer 1. der baterifchen Gerichts; 
ordnung durch eine erläuternde Verordnung 
in folgender Art * zu beſtimmen. 


Wenn der — eine unter ſei⸗ 
nem Vermögen befindlihe Sache an ſich ge 
bracht hat, ohne die auf derfelben vorher 
hypothezirten Schulden zu übernehmen, fo 
kann der Gläubiger nur ımter den, im der 
Gerichtsordnung Kapitel XX. Paragraph 18. 
Mumer 1. ausgebrüdten Vorausſezungen 
das Quafi: Separajionsreht in Anſpruch 
nehmen, 

H. 

Hat der Gemeinfchuldirer die auf der er⸗ 

worbenen Sache vorher hypothezirten Schul⸗ 


den, jedoch ohne Einwilligung des Glaͤubi⸗ 
gers, übernommen, fo fteher dem Gläubiger 
bas uafi: Separazionsrecht unbedingt und 
ohne Unterfchied zu, derfelbe mag von dem 
vorigen Schuldner, deffen Erben und Bürs 
gen feine Befriedigung erhalten koͤnnen ober 
nicht. Die Annahıne der Zinfen, oder auch 
eines Theils des Kapitals vom neuen Befljer 
der hypothezirten Sache foll von Seite des 


Glaͤubigers für eine Einwilligung in die Ver⸗ 


aͤnderung der Perſon des Schuldners nicht 
geachter werden. 
HM. 

Wert aber nicht bloß der Gemeinſchuld⸗ 
per die auf ber erworbenen Sache hypothe⸗ 
zirten Schulden uͤbernommen, ſondern auch 
der Glaͤubiger in dieſe Uebernahme eingewil⸗ 
figet hat, fo faͤllt das Quaſi⸗Separazions⸗ 
recht gaͤnzlich hinweg, und der Glaͤubiger 
muß aus der Konkursmaſſe feine Befriedi⸗ 
gung erwarten; berfelbe behaͤlt jedoch den 
Vorzug, welcher feiner Hypothek nach ihrer 
nefprünglihen Qualitaͤt und nach dem Alter 
ihrer Eutſtehung zukommt, es waͤre denn nicht 
bloß am Befiger der hypothezirten Sache, 
ſondern an der Hypothek ſelbſt eine Veraͤn⸗ 
derung vorgegangen, ohne daß in dieſem Falle 
der Gläubiger ſich gegen die Novazion der⸗ 

(23) 
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felben ausdruͤcklich verwahrt hätte, : Die bes 
kannte Klaufel: sine novatione pribris ju- 
ris et hypothecae, hat demnach, (eHhHfHA bie 


{ rt; 
Wirfung, daß bei einer Veränderung au ber 


Hypothek feldft die Hnpothef ihren urfprüngs . 


lichen Vorzug im Konfurfe behalte, 
IV. 

Wo dem Gläubiger das Duafi: Separar 
zionsrecht hinfichtlich des Kapitals zufteher, 
da gebührt ihm dasfelbe auch für die ruͤckſtaͤn⸗ 
digen Zinfe. Bei dem vorher bemerften drit⸗ 
ten Falle hingegen kommen die Vorfchriften 
der baierifchen Gerichtsorduung uͤber Lofas 
zion der Zinfe im Konfurfe zur Anwendung, 

Nach gegenwärtiger Erläuterung follen nicht 
nur alle künftigen, fondern aud alle dermal 
ſchon beißericht anhängigen, noch nicht rechts⸗ 
kraͤftig entſchiedenen Fälle beurtheilt werden, 

Muͤnchen den 22. Februar 1814. 


Max Joſeph. 
Graf Reigersberg. 


Auf föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Eefretär 
von Nemmer, 





(Die Unterſuchung und Beflrafung der geringes 
ren koͤrperlichen Mißhandlungen betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baier. 
Da Wir Uns von der Nothwendigkeit 

überzeugt haben, hinfichtlich der Förperlichen 

Mißhandlungen die Grenzen unifchen Ber 

gehen und Polizeiübertsetung noch vpr der 

Verkuͤndung eines Polizei: Strafgefezbuches 

zu beftimmen, fo verordnen Wir wie folgt, 
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. I. 

Wer Jemand auf ehätfiche Art befeidiger, 
ohne auf diefelbe Art gereizt zu fenn, mer 
anf ſolche Weife den Andern mit rechtswib: 
rigen Vorſaz wirft, ſtoͤßt oder ſchlaͤgt, fol 
wegen eines Vergehens nach den Beftimmuns 
gen Unfers StrafrGefezbuches Theil L, Ars 
tifel 367 — 369. beftraft werden, wenn ber 
thätfiche Anfall oder die Förperlihe Miß— 
handlung entweder 1) hinterfiftiger Weiſe, 
oder 2) in verabredeter Verbindung mit 
Mehreren, oder 3) durch Aufpaffen,, ober 
4) mie Waffen gefchehen, oder 5) dem Be⸗ 
fhädigten eine, weniger als eine monatlis 
he, aber mehr als dreitägige Kranfheit oder 
Untüchtigkeit zu feinen Berufsarbeiten juges 
zogen hat. Was unter Waffen zu verfichen 
fen, ift aus dem Straf: Gefezbuche Theil I. 
Artikel 222. zu entnehmen, 

u. 

Auffer diefen Fällen follen die geringeren 
einfeitigen Thärlichfeiten auf Befchwerde des 
Beleidigten von der Polizeibehörde unterfucht, 
und mit ein: big vierzehentägigem Arrefte be: 
ftraft werden, 

II. 

Bei gegenfeitigen Thärlichfeiten oder Kauf: 
händeln, wenn Peine Verwundungen, Vers 
lezungen oder Mißhandlungen vorgefallen 
find, welche eine mehr als breitägige Kraufs 
beit ober Untüchtigfeit zu ben Berufsarbeis 
ten verurfacht haben, kommt die Unterfuhung 
und Beftrafung den Polizeibehörden zu. Der 
Anſtifter, welcher die erſte Gewalsthätigfeit 
begangen hat, iſt mit Arreſt von acht bie 
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vierzehm Tagen, jeber andere Theilnehmer 
aber mit ein: bis achttägigem Arrefte zu be 
fteafen. Geuͤbte Raufer, welche fich öfters 
und gewöhnlich bei folhen Vorfaͤllen einfins 
den, und zu diefem Ende eigene Ringe, Stöde 
und dergleichen bei ſich führen, follen fo lange, 
bis das Gegentheil dargethan ift, als Ans 
ftifter beurcheilt werden. 
V. 

Der im Straf: Gefezbuche bei koͤrperlichen 
Mißhandlungen Theil I. Artifel 184 und 369 
beftimmte Schärfungsgrund kommt auch bei 
der polizeilichen Beftrafung zur Anwendung. 

Gegenwärtige Verordnung wird durch das 
allgemeine Regierungsblatt zur Nachachtung 
öffentlich fund gemacht. 

Minden den 22. Februar 1814. 

Mar Joſeph. 
Graf v. Montgelad, Graf Reigeröberg. 


Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sefretär 
von Nemmer., 





Befanntmahung. 
(Bereinigung der Nürnberger: und der neubo: 
tirten Hei Kajfe.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Bei Unferm Ober Poftanıte Nürnberg ber 
fteht feit dem Yahre 1764 eine aus Schans 
fungen und milden Beiträgen gebildete Pofts 
armen:Anftalt zu Unterſtuͤzung verungluͤckter 
Pofthalter, ihrer Poftknechte und armer Pofts 
Dffizialen: Witwen. 

Ihr Kapitaffond wurde zwar im Fahr 1807 
auf 21,200 fl. berechne. Durch: die Zeits 
umftände war aber deffen Werth und Ertrag 
faft auf die Hälfte herunter gefunfen, und 


die politifhen Ereigniffe zogen. mehrere nach: 


—— 
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theilige Veränderungen nach fich, bei welchen 
die Nürnberger: Poftarmens Kaffe ihrer Auf 
löfung entgegen gieng. | 
Unfere fandesväterlihe Vorſorge wollte 
jedoch diefe Wohlchätigkeits:Anftale von ihs 
rem Verfalle retten, und zugleich dem Poſt⸗ 


eu ganzen Neiches den Troft 


einer ichen Unterſtuͤzung verſchaffen. Zu 
folhem Ende lieſſen Wir der Poſtarmen⸗Kaſſe 
im Allgemeinen ſeit dem Antritte der eigenen 
Poſtregie an Dienſt⸗ und Beeintraͤchtigungs⸗ 
Strafen nach und nach eine Summe von 
9105 fl. zuflieſſen; und mittels Unſeres Res 
ffriptes vom 6. März 1811 haben Wir ders 
felben den Steigerungs:Erlös für Edelſteine, 
die unbeftellbar, und Unſerm Fiffus als herrn⸗ 
los durch Urthel zugefprochen worden, mit 
15,626 fl. fihanfungsweife übergeben, wos 
durch. die Verwaltung in den Stand gefejt 
worden, ein neues Kapital: Vermögen von 
28,870 fl. anzulegen, und nicht nur die — 
auf der Nuͤrnberger⸗ Poftarmen: Kaffe gehaf: 
teten Peiftungen ohne Abbruch fortzuſezen, 
fondern auch die Summe’ der jährlichen Um: 
terftüzimgen auf 2238 fl. — mithin um das 
alterum tantum, zu vermehren. 

Um nun die Unterſtuͤzung hülfsbebürftiger 
Poftangehörigen dauerhaft und allgemein zu 
geünden, befchlieffen Wir, daß der Reſt des 
ehemals Nürnberger : Poftarmen: Fonds mit 
der neuen Dotazion der Poftarmen:Kaffe ver 
einiget, tnd die Wohlthat der Unterftüzung 
aus dem Ertrag des vereinten Fonds auf alle 
hülfsbedürftige Poftangehörigen Unferes Rei: 
ches, die nach der Konftituzion in die Klaffe 
der Michtftaatsdiener gezählt werden, ohne 
Unterfchied, welchen Der: Polamte fie zu: 
getheile oder untergeorbnet feyen, ausgedehnt 
werben foll. 

Da Wir durch diefe Ausftattung der Poft: 


armen⸗Kaſſe dem Ungluͤcke und Nothftande der 


& 
* 


Poſtangehoͤrigen zu Huͤlfe kommen; ſo erwar⸗ 
Wir, daß auch Unſete Poſtdiener, zur 
hUltung des Fonds und Ausmittlung ergie⸗ 
2* 
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bigerer Unterftüzungen durch milde Beiträge, 
wozu ſie von Unfern Ober-Poftämtern aufjus 
muntern find, mitwirken werden. 

In Abficht Auf die Adminiftrazion befeh⸗ 
fen Wir, daß am Ende eines jeden Jahres, 
jedoch ohne Koften der Betheiligten unter⸗ 
ſucht und gewiffenhaft beftimme werde, ‚ob die 
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Poftarmen : Anftalt zuruͤck gelegt, und für 
derfei aufjerordentliche Fälle einsweilen zum 
Fond geſchlagen werde. 

Endlich foll über die Verwaltung des Poft: 
armen: Fonds und über bie individuelle Vers 
"wendung ber Renten alljährlich ein Ausweis 
verfaßt, zu Unferer Einficht gebracht, fo wie 


unterſtuͤzten Individuen der genoſſenen Hhlfen" auch den Angehörigen des Poftinftiturs befanne 


in dem nämlichen Maße auch für die Zukunft 
bedürfen. | 
In der Ruͤckſicht, daß auch die forgfältigfte 


gemacht werden. - 
Unfere General-Poftdirefjion hat hiernad) 
das Geeignete zu verfügen. 


Verwaltung jede Möglichkeit des Verluſtes 
nicht verhüten, die Zahlung der Zinfe ſtocken, 
und ber Zufall eine gröffere Zahl der Huͤlfs⸗ 
bebürftigen über einmal herbeiführen kann, 
befehlen Wir ferners, daß, der Regel nad, 
der zehnte Theil von dem Einfommen der 


= Fortſezung 
des 


Verzeichniſſes über. die zur Equipirung der freiwilligen Landhufaren und iger 
gemachten parriotifchen Beiträge im 
Ober: Donaufreife. (Siehe V. VII. und XII. Stüd.) 


es 
er Gabe 


Münden den 11. Februar 1814. 


Mar Gofepb. 
Straf von Montgelas. 
Huf Föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Setretär 
von Baumüller. 








Namen und Karafter 
der 


patriotifden Geber. 





Aemter. Bemerkung. 



















Stadtuntergericht || Georg Fiſcher, Handelsmann ... » 2| 24 
Dettingen, || Braun, Rab „or cn 00. (35 | — 
Boͤckler, Wirth zur goldenen Gans . 5|24 
—* Schwegler, Augsburger-Fuhrmann 21024 
Jakob Hörner, Schrannenmeilter .. 11l— 
Chriſtoph Seiz, Gärtner... «+ 1112 
Xaver Huber, Gärtner... 0... 1 | 30 
Jakob Liebermeifter, Handeldmann . » 2132 
Braun, Advofat . 8 Tee 2 cc 
i Kränzler, Poflhalterswittwe . . . + » 1 | 21 
Hirſch Jonas Gutmann , x 0 or 51 — 
Thonias Meiſch, Melbe 2— 
Flat Koppel Badmann. ..... 1 | 30 
Lippmann Hirfhmann Lei, „... ı | ız) 
Alois Strobel, Tuhmader „ „u +» ı | 12 
Joſeph Krager, Poftbalter . „0 +.» 5 | 24 
Nat an Koppel E abmann . tr tT 0 2 24 
Hirfdh Maul Table un. . | 1 | ” 
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Aemter. 








| Mamen und Karafter 
der 


patriotifden Babe r. 





Betrag , 
der&abe 


—— 


— — — — 


Stadtuntergericht/ Iafob Jonas Gutmann „ 96. ads: 1 


Dettingen, 


ſtaͤdt. 


— 


Durch das koͤnigl 


— 


entamt 
Neuburg 
29 fl. 12 fr. 


Kaspar Gebhard, NördlingerifFührmumk‘ 
Georg Beyhl, Hutmaher . 7 
Zune: ı fönigl. Nentamtmann . . « 
onrad Kucher, gewef. Sonnenwirth , 
Georg Scherer, Rnopfmaher . . . 
Wilhelm Krafper, Handeldmann , 
Andreas Bergmüller, Bäder . » 
Asp —5* „Handelsmann. 
ohann Beyhl, Gürtler ... 


Georg Schäble, Mezger 
Andreas Lenſe, Schneider „.. 
manuel Stahl, Handeldmann . 
Sonas Hirfh, Gutmann . »... 
Therefe Kotz, Handelömannswittwe, 
Defterlein, Buchdruder . 2 0 0. 
Heunifch Handelömann , 2... 
Thomas Schaller, er. pr gold. Sonne 
Thomas Benzenbauer Bäder „ . .. 
Zafob Hörner, Rotbaärber. . . .. 
Heinrich Stolz, geweſ. Faulmüller, . 
Karl Kammerer, Amtsfchreiber „. . . 
Engelhuber, Unteraufichläger . . . « 
Michael Neih, Bauer zu Siegenbofen 
Sebaftian Dietrih, Bauer dafelbfi . 
Kaspar Dietrihb, Bauer allda., . » 
Die Weiler Nittingen, Bettendorf und 
Sorhofe u Ber te 


N a .- * 


* m iS SE, Ei Do 


1 
2 
10 


— 
ago 


1 


————— N — er. 295 


BBEHEZEBEHENRITSHEN 


er, 
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Bemerkung. 


— — — — — 


a 





und mit Ginfchluß der übrigen, diel 


Guam Vo. 5 3 


Nachſtehende haben ihre Beiträge an die 
fönigl. — — und dieſe an 
daskoͤn. General-Kommiſſariat des Ober⸗ 
Donaufreifes zu Eichſtaͤdt übergeben: 

Bene von Hartmann 22 4. . 
aier, funfzionirender Jinanzratb . 

[> fönigl. Rentbeamte Gietl zu Neuburg 











Dberfchreiber beim koͤnigl. Rentamt zu 
Neuburg Franz Steb „. ....% 
Albert Pieron, Rentamts: Offizianf da: 
felbft . . *. 8,0 -8.6,050 . sun 
Philipp Wanderer, Rentamts Offiziani 
daſelbſt 


a | 


525! 40 


ie namentlichen Werzeich- 
niffe find in dem Ober 
Donantreisblatteßt. Vi 
Seite 211 — 135. aufge: 


führt. 


564 
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| Namen und Karakter Betrag l 
Yemter, der der Gab Bemerkung. 

| patriotifden Geber. — 

— —— —— 
Polizeikommiſſa⸗/ Rechnungs-Kommſſfär Jöller ....31Auber die zu den Beiträgen 
riat Eichſt a4dt. sn A der Abendgefelihaft ſchon 

NDer Diurniſt bei der koͤnigl. Finanz: beigelegten 5 fl. 
Direfzion- Karl Ernſt Limbrunn . . 1 
| Der königl. Remtbeamte Heuber zu Weif: 
| hub „ee 160 in einer Pandanlehens: 
| Parzialobligagion sub 
| Zahn, Oberfchreiber des koͤnigl. Nentamts Nro. 704. 
i 0111 1,1 1712. se 5 und vom 1. Februar 1814 
. an monatlich ifl. aufdie 
Wurzer, Kaffıer zu Weilfenburg . 0. | 5 Dauer des Krieges. 
— er, Seribent daſelbſt. ... 2 
oth, Seribent dafelbi „. .... 2 
riz Heuber, Seribent....... 2 
teeger, Rentamtsdiener ... 1 
Springer, Kamerrath und quieszirender 
Kreisfommifar ce eo 00 or. 3 Hatte zum koͤn. Landgericht] 
. Ellingen bereits ſchon 
Brechenmacher, Verwaltungsrat und „5 fl. beigetragen, 
quies zirter ÖSteuerfontrolleur „.. | 6 und vom 1. Rebruar 181 
an monatlich ı fl. au 
— Komunal:Adminiftrator zu Kriegsdauer, 
eiſſenbur “+ 4 neben den jum koͤniglichen 
ſſenb 2. ——* Ellingen be- 
reitd geleifteten Beitrag 
von 2 fi. 24 Er. 
Polizei:Regiftrasor Weiß TC» 5.1 1 über bereits am das koͤnigl. 
Landgericht ... ab: 
Durch das fönigl. . gegebene ı fl. 12 Fr. 
_ t W — Gerichtöfchreiber Mad Der a er re 4 
entam eifell, Kanzelift Roth oo oe 33333662 
fenberg 127 fl. — Bormunds:Beamter ... | 3 | 
Streu, penfion. Chauffeegelds:Einnehmer) 4 
. Scoller, Unteraufihläger .... 1 
Algeyer, quieözirter Stadtgerichtödiener)) 1 
(Sämtliche zu Weiffenburg.) 
Häusler, quieszirter Stadtvogt . v2. || 6 
v. Sti —F *22 DOberamtsrathb . | 2 m re — *8 
Ruef, Dr. u. penſion. Oberamtsphnfifus|| 2 falls beigetragen. 
Heim, quieszirteeTeifoleiverwalter „ . | °8 | —|| mit Umgehung deffen, was 
9 m,‘ leer et 9 s er zum koͤn. Randgerich 
en Bi Weiffendburg konkurrirt 





Des, quiedj. Soft z Vnde Bauſchreiber 


Y 





hat. 
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Namen und Karafter 
der 9 ch 
patriotifden Geb... 





 Yemten 


| 
Polizeifommiffa: |) Beyerlein, Unteraufichläger und -quies: | 
riat Eihftädt. zirter Kontrolleur . „2.2... h 
⸗ u Amtsdiener zu Stop: | 
ERDOHR > 0 2 0020 0% u 
Die vormalige Bu Kreisfaffa-Kontrolleur . u... 
Ober⸗Donaukreis Michael Jakob quieszirter Kaffadiener, 
Kaſſe .24 fr. |\ Johann Nepomuf Jakob, Diurnift . « 
SinangdirefjiondsSefretär Mitt! , . » 
Freiherr von Neigersberg, koͤnigl. Land: 
bau: Direftor er er rer 
obann Schwefinger Landbaumeifter . 
er quieözirte Landbaumeiſter Bögler zu 
Kurs 4a Eee 


Durch die fönigl. 
Kandbauinfpefjion 
Eihftäadt | 
19 fl. 56 fr. 





Bauferibent Karl von Hofemann „ . 
Baumeiſter 32* Maurer. . 
I} Baumeifter Georg Lenzbauer .. . 
I\ Der fönigl, Siegelbeamte Strobel 
Siegelamtö:Kontrolleur Knoͤrer . » 
Der koͤnigl. Oberförfter Huber . . 
| Der fönigl, Kortverwalter zu Stauf . 
Der konigl. Revierförfter zu — 
Durch das Dber: | Der fönigl. Nevierförfter zu Miichelbach 
forftamt Hil: ||| Der fönial, Revierföriter zu Rottenbad) 
poltftein Der könial. Forftwart zu Altenfelden . 
45 fl. 24 fr, Der königl. Forſtaufſeher zu Stauf . 
Der koͤnigl. Nevierförfter zu Heided,, 
Der koͤnigl. Nevierförfter zu Alleröberg 
Der penfionirte Hofrath und Hausmeifter 
Druuner. oo 0.0 ori 9.00 
Rehnungs-Kommiffar Kraft... +» 


wu Er 


Dberforfter Brems in Beilngries . . 
Karl Marberger, Korftwart in Irrensdorf 
Wilibald Sceidl, penfionirter Korfter zu 
Dorndof. vo 
Joſeph Miller, penfion. Förfter zu Kip- 
fenderg > 4 2.0.00. 0000 0% 
Bran; haidl, Revierföriter zu Kipfen: 
BE: 0 Are ee ec 
Ignaz Mohr, Revierförfter zu Nappenzell 
Paul Schaidl, penſiong Sörfter in Sorn⸗ 
iu A 


N ' 
u Re it en 


Durch das Ober 
forftamt Beiln: 
gries 00fl. 3 fr. 


t [2 * ... * * * [2 [2 2 
Joſeph Niderreuther, Forſtwart zu Alt: 


Mrs nee nenn 


1 


—⸗ 
—— ei LE ei 


— 
45 


⸗ 


— LUD" GER 


— 


—⸗ 
2” 


- 
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Betrag | 
der Gabe 


He! 


Bemerkung. 


hat zumLandgericht 2 ff. be: 
zahlt. 


2quͤber feinem zum Polizei⸗ 
Kommiſiar iate ge 
gelieferten Beitrag 
25 fl. 


J 
P 


12) Hat in der Abendgeſellſchaft 
bereits 10f. 48 Pr. bei: 
getragen, 
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| Damen und Katafter Betrag 
der 7 derßabel Bemerfung, 
patriotifhben Geber. nn 


| 

‚Polizeifommiffa: |) Anton Maier, penſion. Forſter in Ente: | 
1 * ring . ei, rate tere — 1 

riat Eich tadt — Besl, penſion. domkapitelſcher 


| olswart 'in erwang . 2 + 1 4* 
Johann War, u in gear: 3 
ſing, 1 


Aemter. 











Ant, Heinecker, Forſtwart in Obernaͤ 

Anton penfion, gms in Burg: 
grieö .'. . 

Georg © äfer, Revicnforer iu Burg: 
griesbah „. . 


Joſeph — pen. — in Ber- 


a BE EEE EZ 


a _ 
_ 
= 


- 
o 
- 


Wicnei € Schaidl, orſtwart in Biberbach 

nn Hotter, — in Haun⸗ 
ettess 

Joſeph Miller, —* in Beilngries, 

Rechnungs⸗Kommiſſ. 

Der — Kentbeamte "Karl Kauf 


vo» 0» 


Herzog . » 


— 


zu Kaisheim 


PR am 
» 


Rentamtsbot Joſeph Bayer . ae 
Joſeph Pettenfofer, I. Schreiber .. 
Jakob Kolb, II. Schreiber... +. 
a Hart, 11, Schreiber . . | 

er fönigliche Revierforfter Jakob Eigen | 


Durch das fünig 
Rentamt Kaib:- 
heim do fl. 18 Fr. 





wm Kaisheimn 0.0 
Der Fönigl. Baumeifter Sofep umgelder 


ſVon den Quiedjenten und Penfioniften 
Ik 


1& 


des koͤnigl. Nentamts Kaisheim 
Anton Gotter, Gerichtödiener zu Mer: 
ÜNSEN 6 a ernennen a a nee 
Maria Anna von Maurer, Landrich: | 


T 
© 


| 


terswitte zu Donauwörth . 
Maria Anna von —** Stadtfhreis 
beröwittwe zu Donauwärtb 
P. Pius Spingel, Grfonventual” von 
Berg Andechs zu Donauwörth . » 
. Ulrich DE :. 0 0-5 un ne 
. Johann Bohr » vorne ren 
. Abret Molitor . 21 ..+.+ wen. 
. Wendelin Müller !. ! vo... 
. Julian Der, Prioe), oo... 
. Kandidus Schirmböd ui. 2... 





Eskonventualen des Reichs⸗ 
—* ſtifts Kalbheim. 





— 





(Die Fortſezung folgt.) 
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Beit 


allgemeinen 


— 9 € 
vun 
Landes»Bewaffnun g. 





VBerzeichniüß 
der 
Behufs der allgemeinen Landes⸗Bewaffnung bis Ende Jaͤnner 1814. eingegangenen freiwilligen Beiträge 


im Rezat-Kreiſe. 























N Beiträge 
Benennung Benennung für die Hufaren für die Jäger Zur un⸗ \ 
terflägnng Für Ber 
* me: sn * ven merfungen. 
’ P rauen uſſBeweffnung 
Behoͤrden. Orte. uͤberhaupt.) „4. || überhaupt. nat: —— Es im 
lich, | ki. 1° 5 Aust uelnet 
| beridine 
Tan ag fl. ri RR. Ir 
Ar Polizei: eRımmilferistel 
Anob ach die Stadt durch 1 
Polizei: Kommilfası | 
az Br 354.25 || mit Inbe⸗ 
i ariff zo fl. für 
3 Kugelbuͤd⸗ 
ſen, welche au 
das freiwiſlige 
Jaͤger; Korps 
abgegeben 
| — — 
per Et 
detto „bie Stadt, durch den 
fib gebildeten Ber: | 
ein zur Unterſtuͤzung | 
der —— Don. 
| 48 I—|— 93 ine 
MUB Ö--- . | 349148 | 983]48 * Ana ag fir 
N | Buͤchſen. 
Summe Unsbach il 724]48 [—| | 172048 | —]- 1 — 78119 m 








.(24) 
. 
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ii Sur tin 
ser dann!) 
he dezen die gundess Der 
oder ißrer]| ie andes⸗ 

tranen u. —— merkungen. 





Benennung) Benennimg für die Hufaren || für die Jäger 











ber 


Behbrden. 






istber,, 
orerit af 
s Momate 
berediftet. 


überhaupt; 


3 
m ® 
.. “ 


mt: 
nat: überhaupt. | ua: 
lich. it. 






dm 
Alıgemeinen 






















Din kel s⸗ 
buͤhl 













733/27 ! mit Inbegri 
| zo fl. als den 
reglemenis: 
märigen Ber: 
Isutungefaze 
eines equlpir⸗ 
ten Yägere. 


—1 198423 |] —— 2 — || — — || mit Inbegrif 
| ıgo fl. für 6 
! equipirte Jaͤ⸗ 
ger, nach dem 
| | reglements: 
j | j mäfligen Ver⸗ 
ii gutungsſaze 
| | A 30 fl. und 
i 20 fl. für 2 Au: 
| | | | getbüchfen 
| | | H 1A 10 fl. 
i- I- ] a — 1-1! 83123 || incIns. go fl 
1 


ie Stadt Dinkelsbuͤh 













| 
Erlangendie Stabt Erlangen 


| 
Fürth = Fürth 





























Rothen: 
burg s Rothenburg 








N | fir 4 Buͤchſen 
und 10 fl. für 
2 Stuzen. 





Sch wa⸗ 


bach | Schwabach 5501— I—i— 


J 








| Go; 77 a 


B. Landgerichte. | | 
Altdorf om Landgerichtös |) 
Difteilte . . || a1 I—i- 








Inclus, 30 fl. 
jfär ı eauipir: 
| ten Idger, und] - 
3ofl. für 3 
Buͤchſen. 











Ansbad || Diftriftös Gemeinde | | 
Brodswinden 32.415 

: Meitenberg | 

= Brinf * 5 5 1 22| 5 














1. 
) 
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= | Beiträge 
venennuns Benennung  |yir mie ine Ismum] „, | 
| —* vBe—⸗ 
de | ber für Deren.| die Landes: | 
| en nagung! imerfungent. 
ge PAS ee, 
6 Menare [Allgemeine 





berechnet. | 





F rt. r r. 
Ansbad | Diftrifts- Gemeinde 

I Elperövorf . 29 64 29, 6 
| « Gräfenbuh . 55155, — 55/354] —I—|| 11015 
I: Rügand . . 19144 I—|—|| 49144 mit Inbegriff 
| ofl. fur Mus 
| elbuͤchſen⸗ 
⸗Lehrberg a41 19— 411194] —146035 
Brudberg.203*2 — 29137 
Das VPorzellin -: Ma: 

nufaftur = Perfona 

zu Bruckberg — 42141 I— 53 — inelus. 348 fl. 


ru fr. für ı ge= 
ellten voll: 
ändig equi⸗ 

pirten Huſaren 
nd rofl, für 





4 Büchie. 

I Diftrifts » Gemeinde * 
| Schalkhauſen 29/22 I— 2022 
|: MWernsbah . 43154 I— 43154 
| ® Kleinhaslach . 29/21 I— 29/21 
I = Meiberzel . 40,29 — 4029 
| = Sondernobe . 4511 4 83/11 
= MNeufirhen . 32) 74I— 32| 74] — 
—* Unternbibert . 19,406 |— 109146 
|: — 0 I- 40|— 
I = J 151504 — 131505 
BED. es 20i— I- 201— 
| = ®Birnöberg . 22)— I— 22]— 

» DOberaltenbirnheim) 20 — |— 201— 
I: Sdelbeim . . 90— I—I—| 901— 
l = Großhaslah . 15 I— — 15 — 
|» SKatterbah . 26ñ I-1— 25 — 
= ——— 25i— — 25 — 
J⸗Neuſes. 35 2—335— 
Aus andern Samm⸗— 
I lungen und bei anz 

dern Gelegenheiten 
| von einzelnen Per⸗ 

| 93.30 I—|—|| 136130 

Summe Ansbad) 1522] 4 [—|—|| 106023 | —I—I1540,57| —I— Hi 


(24*) 














ZEREiE 
Benennung für die Hufaren er für die Jäger 





| 
| 
| 
die — | 











Zur. 
der | dem Bes 
Ih1% um) oder Ib 
mo: ||; Itewagnungl merfungen. 
Orte. nam * | überhaupt. nat: — im sc | - 
lic, lid. B — Augeme in | 
x If. If. | t r fd. fl. 
Bibart | Bibart 1 2-1] —|-I. 5942 
Atmannöhaufen | —— 1-1 -I-1-1-1 — 10— 
Sphofen » - . K ——I- 54 | —I—| . 7130 — — |mit Jubegriff 
| | 30 fl. für Die 
Equipirung eis 
| —* nes Jägers. 
j r 
—— — — — 1 — — 701— | 
rautofibeim - » _|i— I-i— —i— I — — 65242 
Moͤnchſontheim -» — — — — — — 35 24 
Altenſpeckfeld A 1 a 112 $ 
Oberſcheinfeld —_—i— I 30 — Be — 
erpersdorf » » —— I— ö—- | — = — 
üttenhbeim — —2— Pr Be pe: BEN TE — 
Willanzheim . - —— —— iss41 —— — ee: 
Summe Bibart | —— I-I—l ı 197118 | 3 2130| 250|— || 


Erlangen) vom Landgerichtös 
Diftrifte . 


Erlbach ann . 
Altkatterbach . 
Altſelingsbach . 
Altziegenruck .. 
Andorf 
Buchen— 
Borbatb . » » 
Buchklingen » - 
Bufhendorf » - 
Dietenhofen 
Dippoltsberg . 
Dondorflein 
Dirnbuh . » » 
Ehberödorf - 

Eribah . 
Eſchenbach 
Ebersbach . 
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— — te 


= Y * 


der der * beten | die — 
nr s nig: —— are unge. 
Behbrden. Drte. > — , Nüberpaupt; nat: —— 


| lic. “hf: — u 


Eckenberg . . » 
Emötirchen HL 
Be 0% 
| Gunzendorf 
a 


Erlbach 


— ae 
—22* 
apperöberg . - 
Penn . 





Muͤnchauraͤch . 
| Nankendorf 

| Neidhardswind 
Neundorf . » » 
I Neudorf . .» » 
Neuhof - 

— — 
Neu a 
Oberalbach 


Sbernorf . . 


— — I Die bemerkt: 
er Unterjtüs 
zungen für die 
Frauen und 
Kinder nurcin 
— — | für allemal, 


— — 


Trautskirchen . 
Unterfeldbrecht . 


—— 
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Benennung Benennung 
der | ber 
Behörden. 





Erlbach || Unterreichenbadh . 
Unterulfenbad) 
Bilhelmöborf 


ten Unter: 
ftägungen 






nur ein für 


| Die bemert: 
allemal. 






"Summe Erlbad | —— FI 250—- | 7 2of solsel —) 
de »Diftrift Lar 


rieden 


wangen 
Summe Feuhtwangen | 4— a 55 ] tr un am 


Gunzen: 
*2* Gunzenhauſen || 655157 
Thanhauſen 
Oberwurmbach 
Kalbenſteinbach . 
Gräfenfteindah . 
Unterbambac) 
Büchelberg .» 
Steinader 
Maier . 
Schlungenhef 
Rehbuͤhl 
Laubenzedel 
Igelsbach. 
Pofeld . - 
Sn r | 





reise . TE 




















III I III IJeloR 


Altenmubr 
Etreudorf . 
| Stetten 





—— | mit Anbegrif 
130 fl. für die 
Equipirung ei: 
nes Jägers, u, 
10 fl. für eine 

ugelbüchie, 





Gräfen: || R 57 =, 
bera Grafenberg - - 4* ——— | 


| 
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Benennung 
der 


Behörden. 


Gräfen 
berg 





Pettenſiedel 





" 


Beiträge 


Benennung für die Hufaren 





Für 
bie Landes⸗ 
Bewaffnung 


der 
Orte. 


mo⸗ 
berhaupt.| nat⸗ 
id. 


überhaupt. 
verft am 
6 Monare | Allgemeinen 


Oberrüffelbach 
a . 
Mit elraͤſſelbach 
Unterruͤſſelbach 
Affalterberg . 


Etlaswind 
Unterlindelbach 
nd — 
rohnh wi 
Oberlindelbach 
Ermreutb . 
Thuͤsbrunn 
Roͤthles . 
Lindenhof . 
Maltersbrunn 
üttenbach 
tarlofitein 
Aftertbal . 
Meifennohe 
Neunkirchen 
* 
asberg 
Großengſee 
elenna 
interftein 
Wildenfels 
Stralenfels 
Ittliug .. 
Dbrrtbal . 
Demi . . 
Mittelehrnbach 
Ebersbach 
undshaupten 
irtelebrnbad) 

















-. 
— 
* 
—— 
— 
| 
be 


} Be: 
merfungen 


durch die ut 


— — |inabe einer 





383 e 334 


ber der für deren || die Bandes, 
| ee nafnunn) merkungen. 
Behoͤrden. | Orte. |iberbaupt, nat: || Kinder, im 
vorerit an | 
lid. ||6 MonateijAugemwinen I 
berechnet. 1 





Beiträ 9 e 
Benennung Benennung für die Sufaren | Aue Im: 
teeftijung Für Be: 
























"I fl pe fe eg t. 
Heilds 
bronn | Heildbronn 50148 | — — —— || inclus, zo fl. 
für die Equi— 
irung eines 
Jägers. 





Lichtenau -» 
mmelorf + + 
Sadfen » +» » 
Mertendorf .- - 
Eſchenbach - + 
Mitteleſchenbach . 
Waſſermungenau 
Barihelmes aurach 
Veits aurach — 
Bertholsdorf . 
Neuendettelsau 
Meifenbronn . 
Mindsbach 
Hirfhblah . 






ET. 1 EEE 
1 

| 

| 


Herrieden gem. 
eide .o 
Ombau - «» 
Abrg - + 
Aurahb » « .- + 


Summe Herrieden || —i— I-I-I 


Hersbru "= | 


* 
—— 
Ep | 













—— — — — durch die 
Equipir aug 
der geſtellten 
2 Huſaren, 

und 

ı1 Yiger nach 
dem normal: 
mäffigen Ber: 

| gütungefaze. 





— 





J — ne 386 
) x | | 1.9, ce er —— 
Benennung) Benennung ' 









Für 
die Bandes | Der 


Bewaffnung! merfungen. 
im 
Algemeinenk 





Summe Hbhfadr] 


Schönberg 
"Simonöhafen 


Lauf 
— Donberg 


et } ; 
immelsdorf 


DR > u 


ErELI EI TEE EI 






Dttenfooß . . -» 


Hermersdorf . » 
Bauderöhof . . | 





Diepoltsdorf . | 
Uttmannsbach .;| 
Schindelrangen . | 
Judenhof —— . ’ 
Rempershof . . 
Jau Be 8 
| 
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Benennung | Benennung für die Hufaren | für die Jäger 
der | der \ me —9* ure 
mo Frauen u 
Behörden. | Orte. aberhaupt. mar: überhaupt. | nat: 8** 
ng iq. Fire | 
; rt. r r. t. 

Lauf A «1a % ” —— — 

eigenho . * — — 

Rüblanden 3* 115) I— | * 
Germersber 1132 ⸗ ——— 

—* *5* —1350 I— — — 

Kappersdor —|717 I— — — 

Antersdorf . — as — 

—53 —i24 I— — — 

Großbellhof » » 1120 I— _ — 

Band 5 4.5 

Kerſchbach 61 I— — — 

Weiſenbach | —|48 — u; 

Neunkirchen . » 412 — — 

& eifern er | 1 39 | —— — 

Siegerödorf f 1142 — 

Oſternohe .» » 12] 5 — — 

Kirchröttenbah .# 16 2 


Billinghof . . | —I30 
Shoe — — 











50 fl. fir die 
Eauipirung 
zweier Jäger, 


1— — — 
Dedhof — 
Buͤllach | 2/40 I—i— _ — 
erg | 212 — rB 
enhaid 2156 —— — — 
RE A— 
ausgeſee — — —— 
Begendorf | 120 1—| 1 -| ER 
. 779 er | 103/16 Ik 60 ⸗ | — mit Inbegrif 


Summe Lauf || 293j49 | 3300 60— 
Lenters- NSteuer: Diftrift Auer 
De: 6 


nl 
J 
I 
J 
J 





hauſen 6611 — 
= Vinzwangen . 19112 | — 
> MUN: . % zz | — 
= Bilchelberg 1012 | — 
= Brunft 2 — 


Kolmberg - - 


“ 
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roh | 












Benennung) Benennung für die Huſaren | für die Jaͤger | zur un j 
j terug Sir Be: 
ber der = = die Bandes |) 
mo: in mo: Irranen vl Bewaffnung) merfungen. 
Behbrden. Drte. überhaupt.| nats Hacyrbaupt. | nat. Kinder Eu 


lich. lic, 





| 

Leuterds Steuer-Diſtrikt Fro— 
hauſen | metöfelden : — — 

Geßlaun - . — — 
Jochsberg. —— 
Lautershauſen 35154 I— 
Mitteldachitetten | 191— 
Oberdachfietten 27/17 
Schwabsroth — — 
Unterzenn . — — 
Windelöbah - | 13118 | _ 


“mn. uw. u 


Urphertshofen 
s Miedersbah . 
Bon einzelnen Per: 








fonen —| 14l— 
Summe Leuters hauſen 1452354] —|— 
Neuftadt 
ander Aiſch Neuftadtt . - . | 950 — 
Langenfeld 24— 








Ublfeld . 
Diesped . . - — — 
Birkenfeld . — 
Kappoldshofen . — 
Demansfurth . 3 een 
Voggendorf 
Riedfld . . — — 
Oberhoͤchſtaͤdt —l— 
Reinhardöhofen . — — 
Baudenbach 
Hambuͤhl . 
—————— 
ottenbach 
Dieteröheim . 
Dachsbach 
— ——— 
Die daſige Juden: 
Gemeinde . 
Egaenfees . . 
Berstheim . . 





* 
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Benennung 
der 
Behörden. | 
| 


Meuftade) 
an der Aiſch 





| 


22 


Benennung 


der 
x 


Oberftrablbach 
Unterfachfen- . 
Birnbaum 


Beerbah .-—. » 


u 
Roßbah . 
Unterneffelbach 
pn dung 
—— 
iebach . 
Abtsgreuth 
Altershaufen . 
aag . 
irtelfteinach 
Mailach 
Gerhardshofen 
Schauerheim. . 
Dettendorf 
Oberfachfen 
Mitteldorf 


Simmtmann . . 


—— 
Ulftadt . 
Rodenbach 


enheiten 


Bei ee I | 
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Beiträge 


| für die Hufaten für die Jäger 2313 


für an I die Bandesı 


Bar Be: 





| j | mo: —* u een merfungen. 
| berhaupt-| mat: | überhaupt. | mar: || Kınder, 
lid. 1 —— 





or 
oa 





16155 |) 


— gende : - - 
Summe Neuftadt | — — ——— 217]44 | — 1010.24] 07/204] 



















Nürnberg Johannis R —|| 320|38 
—— Pa :|=E 43 = 135 = 83130 
Woͤh 160 - 
Er + — 8732 | 
Summe Nirm OT | = 1-1 F ——6aiſao 
Rothen: 
burg Brettenfold 
Steinsdorf 
Steinach 
N Woͤrnitz 


Adelshofen i 
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Venenuung Benennung Zur itnı 
terſtulung Für Be: 
der ber ‚ur deren I|Die Bandes, 
mo: mo: bftanen Bewafnung merkungen. 
Behoͤrden. Orte. nat⸗Nüuberhaupt.nat⸗ ——— im 
k lich. 5 WKonar||Migemeinen 
. — er 
fe kr. lee ſi. Itr. Ifl. fer fl Er.) fl. Ir Mr. 
Rothen: | | | 
Burg 1 Bemar 2... — [1-1 1 alas 
Erzberg.. —— Tl ızlı6 
Gattenhofen . » —— I-i-i | - — — 17) | 
Geilnau . . .» =- 7 Zee rt 
@eblattel » . - | - MIT TI IH ss f 
Infinnen „. » » H —i— ——I -/i— |. —i1 30 | + 
| Neuſiz. —— 9- — —— 1! 1 253127 i 
 Shrnbah . -: —— I— —i — — —— 25| 1 — 
Schweinsborf·. — Er —— | —| zu; — 1 16!30 ı 
| Stein . » . | —— — —— j —— —— 32130 i 
' Steinöfeld . . | J — m 41 — li 20 j 
Mertringen .. 1 —— —— — — | — -| — — Bi 
Wim . . —— — —— —— —— 
Summe Bottenburs i -- 11-11 1-1-1 7 20806 51 
Schein: } h 4 | 1 ' 14 
feld Nordheim .. A 80 5 — j; [ I—j —— 
Echeinfeid 4415 —- | — | | || 
N Weigenheim .. 13406 — _—— | — = — Jo | 
Dornheim | 51 — — 4—— 
h AUnterambach „. .„ 1130 1 — ii —— 
JOberleimbach. 93 — —— — 
JOberſteinbach . | 3548 _-| 235 — I li 2351 — || 
I Hehlweiler J 3— — bei —— | 
J Grappertöhofen . 4 420 1-1 1-1 14 —i-1 I | 
J Zeifenbronn .„ . 4 1]24 J— — —— u | A = 
N firertenbah . . | 192 — — — — —— | 
Erlabeonn | 3/48 — li —i-| = 
| Tafchendorf I 201 9 I-/—I — | — 
Pruͤhl 10 - _—— 1 —— | —— —— 
Schnodfenbady ı 5/30 I-1—! ——1—— —— —— 
Durgbadlah . - | 53— I-I—| r 2 ——— 
Ziegenbach I nn 1-1 0-1 — u ll 
N Unterleimbad) | 15-14 —— —1| — 
Hohesberg.. 11-2, 7 —i—1-1-1 — —— 
Holzberndorf . . a— I- 4 —— 1 — —— —— 
Maferberndorf . . 10— 4 1 -1-1 —— _ 
Echwarzenberg 18/48 | i 1-77. 77-58 
An ſonſtigen Veiträgen 2 14) —— I ii — | 





395 — 396 


Beiträge 


Benennung Benennung | für die Hufaren | für die Yiger || Sur im 
| — ——— ırerihignng Sur Des 


for deren ) 4 
| | Die Landes⸗ 
der dee | z „ Iigper teen) merkuugen. 


Frauen u. Wewaffnun 


| 01 * ü “ x Kinder ; 
Behörden. Orte. j En 
i Menare Augeme inen 
bepechiten, 











| Raubererierb mit 
Dürnbembach und 
Sperberslobe - 82112 I— 
Kazwang mit Grenthl) 50] 6 
Em Deutenbach mit 
Frettenbach und 
Muͤhlhof . 48| 3 
Wenzeldorfmit Ban: 
— 


| 
| 
| 
! 
L 
| 


lenbofen , Herperss \ 
dorf, Klo er Dil: 
lenreutb zu Mei: 


berbaus 

Buch eubach mit Brei 
tenlohe 

Ober-⸗ und Unter: 








2 
1 
1 
I! 
| 
— 
u 


| 
leimbahb . . - 
Reichenbach, Ober: 
reichenbach, Meu: | 
feröreuth, Volkers⸗ 
gau und Putzen— | 











; reuth R 
| Reichelsdorf mit Ge⸗ 
retsmuͤhl, Loh⸗ n. 
Koppenhof - - | 86153 
Wolkersdorf mit 
Raubershof .. so) 6 
Mendelftein . . | 110154 
Gunzenreuch mit | 
Neppersreutb, Pop: 
venreuth, Goͤzen⸗ 
reutb und — 
dorf . . 1234 
W Yalper&dorf “ mit 
Ober- und Unter: 
Mainbach, Sgeld: 
Dorf ** | 45135 
Dietersdorf min 
Holzheinmn 14 


bad Schwabach —F al | — I —_ 44 



































— — — — — — — — —— e — — 
— 
| # 





\ H # 
—— Sn mr — — 


—— ——— 


— — — 


1 BREI — 
—— | | 
| | 
| | 
a —— 
| | 
— | 
| 
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A ————— 
für die Jäger 






Benennung Benennung | für die Hufaren 


‚bee fi der | 
Kinder, i 


mo: 
Behörden. | Orte. überhaupt. nat: überhaupt. nat: »terfi au m 
| | lic, lich. ⸗ Be a 
] > net, 






et Um J 
— Für 
de dere 
1der * bie Bandes: |j 


frauen u Bewafnang 





| merkfungen 


berech 


bad Dtterödorf, Jennenz | 
lohe mit Kılblvorf | 


r. Zuc fl- Ifr 

und Ungertal . | 
Rednizhembach mit } 
u. beiden Fichten } 

R üblen . . | I — ee 


vn mit ke 
hof, 
— Heng⸗ Ei 











borf, Nemédorf, 
Vertboldshof . — ii —— 
gg 
mit Sorg, Fr 
nach und Erichm Li 
Guftenfelden mit | 
Kottensvporf und | 
Wildenbergen 
Kammerftein mit Als 
bersreuth, Haag, 
Forfthof, Unignau 
und Schattenhof 
Kleinfhwarzenlohe, 
Koͤnigshammer u. 





Nufed . . — 

Kleinfchwarzenlobe } 
befonderd . . — 
Rottenbach, Gugel⸗ 
hammer und? 


EEE — | 

Kornburg . » - 

Dußgenreuth . » — 

Rottenbach bei 

Schweinau — —— 

Schwan . . . — 

Leerſtetten mit Harm 
th, Mittelhem⸗ 
ach mit Hagensho — 


Panzendorf mit Lim: 
bach und Nasbach — 
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Bei tv g e 
Benennun Benennun ‚ 
g ung. für die Hufaren für die Jäger mess * | Be: 
der an für deren Knie — 
| — mnos ertungen. 
Behbrden. ee Orte. überhaupt.) nat: überhaupt. Jnat⸗ — ie 
Ram lich. fi, 16 Monat⸗Atigemeinen 
[= = 2 gt ‘ berechnet. | 
san a; ‚fl. | ft. Erd fl. [Er 
A | Ropr 3. 21 01 | — — 
Eibah . — 301151 —— — — — 
Sechendorf und 1 | 
| Gaulnhofen . —i—1 16158 en 


Summe Shwabad | 0751— ge ee 
u uffe Ns ; 
beim Uffenbeiim .» .» —— 
Sppeöbeim - » _—— 
Ergeröbeim . - — — 
Equarbofen .— — 
Roͤdheim . - — 
| — und Pfaf- 
| fenhofen . - — 
Kuſtenlohr —— 
Seinsheim — — 
| Seenheim . » - oo 
— ——— — 
ollhofen ... — 
Walmersbach — 
Fraukenberg - . 
Ermezbofen . » _-— 
Menherberg . - —— 
Nenzenheim .. — — 
Sffigbeim « » . — 
Ulfenheim . » - — 
Pfahlenheim ... —— 
Ergeröbeim - - — 
Keuſh— — 
Equarhofen . . — 
Gollachoſthimn.. —— 
Guͤlchsheim - - — 





Ippeshein... —— FE ER 
Geislingen . | —— tier 
Gnodftadt . .» - — — je Ir 
Gedenheim | — — 


Hemmersheim 





opachbauſen . | =F 
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Benennung Benennung | 38: um \ 
Pre Für Pe: 
lo iberg Die bandes⸗ 








der der 












merkungen. 













mo⸗ mo: Frauen u WBewafnung 

Behbrden. Orte. uͤberhaupt. ar, ülerhaupt. —* —— hen 
i Monate Aitzemeinen 

lie, " bererbnet, : 
« l 








fl. rt fl 





fr fr] fl. Tfr. 


* 


| 


— — — — — 


Uffen— | 
heim Gndzheim ... .. —— 
Von mehreren Ge: 

meinden des Land⸗ 
gerichts.... . — — 4— 


Summe Uffenheim | -— 1—|-411 17122 9 | 7 133.1 1-1 


— — 













































































Schein— | 
feld Die Vedienfteten des | | 
Kondgerichtö = Bes | 
ir ... I — > u 47024 1-1 —— 
Maffer- | Mom ig 
trädingen) Diſtrikte J —— el 1001204 — — 
Winde⸗ | Steuer-Diftrift Air: | | | | 
beim beim 2... -- 1 > 1-1 — — galsg 
is Bergel eo. — — —— it Ken 15 
e Bturgbernheim 1 7 —i— I-- 4 — ——— 104120 
Ne Ipséheim . . I 171 N | — nu 1233| 9 
⸗RKaubenhein . —— — — 97,17 
Is Küblshe . — — —— — I) 68 424 
⸗Lenkers heim | — I 1 — — — — 35 59 
I: Edwabbeim . == — J—- 120115 | 
i: Eugenbheim —— 1-1 - . 4 1 0211448) 
|s MWeltheim - — Ei. 80'152 — 4 — — 5/11 
| State Windsheim | —l— — 1654| II — —l I 
Eumme Windsheim IT ra a 1018,50 } 
©. Mediat: Behörden. 1 | 1 | i | | j 
! j | — 
Einers— | ! 
beim | Einersheim oa! — — — Zee BE 
Pofenbem . . 0% 2152 ii — - I — If 
Hellmitzheim | a8 —— — = — — 
Neundorf 1 236 —————— | 
| i | i ' l 
ö—— ç —— nm — — ta 
| ! 1 4 ı It 1 4 | 
Eumme Einersheim | 89 7 / —— —— 1 - ii ll —| h N 
Im | | 
Karber Bogen des XVI. Gtidi. (20) 
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Benennung! Benennung, 


der ber 
Behörden. | Drtee 


me⸗ 
’ 


Sch Ile 
Hingsfärft Diebach . 
Bellers hauſen 

Faulenberg 
Wohnbach 
Neuweiler 
Bockenfeld 
Schoͤnbronn 

ESengelhdfen 
Schillingsfürft und: } 
Frankenheim 

Beersbronn 


Eumme Schillingsrärit li 


und 








für die Dufaren | für die Jäger 


Für 
bie Landes⸗ 
Bewaffnung 


fiir deren 

oder ilret 

Srauen u 
Kinder, 


Sur Uns 
eeriingung 
— 


mos 
Hals Nopeerft au 


lich. Eee 


| überhaupt, 


berechnet 


Haupt » Summe |7759]54 T19|30112a81J1 131 44150/3518]10j4499 2 


Im Gefamtbetrage aljo 28 


Herefhafts: und Ortsg erihte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf die Anträge ber einfchlägigen General 
Kreis » Kommiffariate bie Errichtung folgens 
der Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte. 

Sm Mainkreife: 
(Drtsgericht Roͤthenbach.) 

Auf dem Nittergute der von Sdirm 
dingifchen Erben zu Roͤthenbach im 
Landgerichte Wunfiedel wird ein Drrsgericht 
auf folgende Weife gebildet. 

Daffelbe foll das Dorf Roͤthenbach, 
die Weiler Bergnersreuth und Gau 
mersreuth, dann die Einzelhöfe Sands 


2. 2 Mm 





mühle, Mergenhaus und Boden 
baus mis 104 ftändigen Familien begreifen, 


Im Regenkreife: 
(Orts gericht Geigant.) 

Das Patrimonialgericht, welches der 
koͤnigliche geheime Nach und Vize⸗ Präfident 
bei dem Appellazionsgerichte zu Amberg, 
Freiherr von Weinbah zu Geigant 
Landgerichts Waldmünchen befizt, wird auf 
"folgende Weife zu einem Ortsgerichte gebildet. 
Daffelbe wird in einem gefchloffenen Bezirke 
die Orte Geigant, Dehrenmweid und 
Roßhof mit 56 gerichtsgefeffenen Familien 
begreifen, 


* 
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( Drtögeriht Treffelftein.) 

Zu Treffelftein Landgerichts Neuburg 
vor dem Walde, mird für den Föniglichen 
Rittmeiſter Wilhelm Freiheren von Weins 
bach ein mannlehenbares Ortsgericht gebil: 
det. Daffelbe wird die Orte Treffelftein, 
Breitenried, Kleinfteinlohe, Wiz 
lersmühle und Braunmühle mit 112 
fändigen Familien enthalten. 


Sm Unter » Donaufreife. 
(Herrfhaftögeriht Irlbach.) 

Aus befonderer Ruͤckſicht auf die von dem 
Föniglichen geheimen Rathe Grafen von 
Bran geleifteren Dienfte bewilligen Seine 
koͤnigliche Majeftät, daß demfelben auf dem 
Allodial: Gute Jrlbach ein manalehnbares 
Hertſchaftsgericht auf folgende Weiſe gebil- 
det werde, 

Daffelbe wird begreifen: 

1) den Steuer » Difttit Schambad 
mit den Orten Schambach, Lembad, 
Bindlhof und Eutau, zufammen 65 
ftändige Familien; 

2) den Diftrike Starrfirhen mit 
ben Orten Irlbach und — 
mit 142 Familien, 

3) den Diftrift —— ſching 
mit den Orten Stephanspoſching, 
Uttenhofen, Wolfertskofen, Wi 
ſchelburg und Lohe mit 76 Familien; 

4) den Diſtrikt Stetten mit den Or⸗ 
ten Seehof, Gaͤnsdorf, Makofen 
Puzenkofen, Stetten und Thal mit 
21 Familien; dann 
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5) ben Difteife Peizkofen mie Peizn 
fofen, Grasling, Peinfofen und 
Muͤnchsdorf mit 32 Familien, 

Zufammen 336 gefeffene Familien. 


Im Iſarkreiſe: = 
CHerrfhaftögeriht Tegernfee.) 

Das Ortsgericht Tegernfee des koͤnig⸗ 
lichen Generals Poftdireftors Freiherr von 
Drechfel wird auf folgende Weiſe zu einem 
mannlehenbaren Herrfchaftsgerichte IL Klaſſe 
erhoben, 

Daſſelbe wird in ben arrondirten Steuer: 
Diſtrikten Oftin, Tegernfee und Rot 
tach 383 fländige Familien enthalten, Die 
Gerichtbarfeit auf dem See Tegernfee 
wird dem föniglichen Landgerichte vorbehals 
ten. Die in dem befagten Herrfchaftsgerichte 
gelegenen Orte find nachftehende: 


1) im Diftrifte O ftin die Dörfer O ffin, 
Gmünd und Gaß; die Weile Shwars 
zenbach, DOfterberg, Niemands buͤ— 
hel, Buchberg, Bartenhaus, Hof, 
Schus, Edt, Pirſtling Eben, Berg, 
Schmevold, Ef, Waldhof und Gra 
ben; die Einzelnhöfe Saferer, Schorn, 


Sirtenfhneider, Boͤk zu St. Qui 


rin, Schidler, Fendberg, Koller, 
Kreinjäger, NRopferweber, Büpf, 
Steuernweber, Angermann, Hof 
bauer am See, Schmied, Weber, 
Seefranz, Seppenbauer, Unger 
weber, Schafftatt, Riedl, Schwein— 
berg, Eben, Reiterwolf, Waderss 


407 


berg, Grub, Wies, Entenbad, 
Entenloberhäufel, Oberſchus, ER, 
Möfel,.Hallmannshof und Grund 
ner, 

2) Im Difteifte Tegernfee die Doͤr⸗ 
fer Tegernfee, Leeberg, Schwaig— 
hof; die Einzelnhöfe Maurermeifter, 
Wachtfränzel, Bränfhufter, Per 
jel) Pollinger, Geigerfränzel, 
Zozenfhufter, Glafer, Hofbauer, 
geitenbauer, Allbach, Iſaak, 
Pinz, Honpos, Untergeſchwand, 
Schrepf, Gruͤndoni, Grün, She 
rer, Ingerl, Radlmuͤller, Graben, 
Berger, Kohlhauff, Lieberhof, 
Hafner, Kellerheiß, Wegbauer, 
Saliterer,Weſterhof,Rotterbruck, 
Riedbinder, Dusl, Rietſchneider, 
Infmüͤhle, Grabenhaͤuſel, Ekert, 
Koͤk, Deibler, Hairer, Groͤller, 
Bockſchuͤz, Braͤu, Pfluͤgl, Guggen— 
buͤhl, Gries und Kiftler. 

3) Im Diftrifte Rottach die Dörfer 
Rottach, E gern, Dberad, Ellman; 
die Weiler Welßach, Gaß, Truͤmeß, 
Schorn, Wolfsgrub, Sonenmoos, 
Brandſtatt, Berg, Erl, Kühzagl, 
Wallberg; die Einzeluhoͤfe Hofbauer, 
Gſodhaber, Ropfer, Hauſer, Os— 
wald, Hanseſchneider, Ramſentha— 
ler, Bockweber, Poklinger, Zoz, 
Lavi, Zopfbauer, Webermann, Fuhr— 
mann, Knoll,Schnek,Kruͤgenweber, 
Schuſterjakl, Pirkeneis, Bennel, 
Gruber, Huͤtter, Neuhäusler, Go— 
rimann, Reichermann, Schwab, 
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Mopper, Felixer, Pitſcher, Oettel, 

Gutfellerer und Enterrottacher. 
Sizung des geheimen Raths. 
In der koͤniglichen geheimen Raths⸗ Si: 


jung vom 10. Februar 1814 wurden fols 


gende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden: 

1) der Rekurs wegen der Streitſache zwi⸗ 
ſchen den Groß: und Klein-Beguͤterten 
zuMintraching, Laudgerichts Stadts 
ambof im Regenkreife, wegen Grafens 
aufden Feldern; 

2) der Mefurs des Handelsmanns Aus 
müller von München, Landgerichts 
gleihen Namens im Jfarfreife, wegen 
Diiech s Differenz; mit dem Handels 
manne vam der Than. 











Pfarrei: Erledigung. 


Im Regenfreife. 
(Die Pfarrei Hausheim.) 

Die Pfarrei Hausheim ift durch die Wer: 
fezung des dortigen Pfarrers Alois Altmann . 
nach Lißlohe?) zur Erledigung gefommen, 
Der Pfarrfprengel befchränfe fih auf bem 
Pfarrort und eine Einoͤde mit einer Bevoͤlke⸗ 
rung von 258 Seelen, welchen der Pfarrer 
allein vorftehet. Die jährlichen Einfünfte bes 
fiehen in dem Erteage der Widdumgründe zu 
73fl. 30 fr., ber Zehenten zu 521 fl. 20 fr., der 
Stolgefaͤlls zc, zu 36 fl. 12 fr. Die beftimms 
ten jährlichen Laſten belaufen ſich auf 29 fl. 
57 fi. Dazu fommt noch ein Baufchillingss 
Rücftand zu 266 fl., welche in jährlichen 
Friſten zu 33 fl. 15 Pr. an das Pfründamt in 
Eſchenbach bezahle werden müffen. 


*) S. Nogöbl. vom J. 1813. Eeite 1245. 
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Koͤ niglich⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





zvo. Stuͤck. München, Samſtag den 5: März ı814. 








Bekanntmachungen. 





(Bildung der Nazienals Garde III. Klaſſe im 
Rezatkreiſe.) 





Minifterium der auswärtigen Ans 
gelegenheiten. 


Auf Befehl SeinerMajeftätdes Königs, 


Saine koͤnigliche Majeftät haben folgende 
Formazion der Nazional: Garde III. Klaffe 
im Nezatfreife genehmigt, und folgende 
Individuen als Majors und Bataillons⸗ 
Kommandanten ernannt: 


Stade Altdorf, ı Bataillon, ſtark 
487 Köpfe in 4 Kompagnien, 

Bataillons: Kommandant: ber 
dortige Landrichter Karl Chriſtoph Schnigr 
lein. 

Stadt Ansbach, formirt mit dem neuen 
Zuwachs ı Bataillon zu 6 Kompagnien, 
nebft einer Schüzen: Kompagnie und einer 
Eskadron Kavalerie, zuſammen 1106 Koͤ⸗ 

‚nie ſtark. 








Bataillonss Kommandant: ber 
bisherige Kommandant, Johann Chriftoph 
Merklein. 

Stadt Dinkelsbuͤhl, 1 Infanterie⸗ 
Bataillon und 1 Schuͤzen⸗Kompagnie, dann 
I Artillerie-Kompagnie, zuſammen 434 
Mann. | 

Bataillonss Kommandant: ber 
bisherige Kommandant , Anton Riedl. 

Stadt Erlangen, mit dem neuen Zus 
gang 1 Bataillon zu 6 Kompagnien, und 
1 Zug Kavallerie, 1149 Köpfe, 

Bataillons Kommandant: der 
bisherige Kommandant, proviforifch. 

Stade Fürth, mit dem neuen Zuwachs 
2 Bataillons zu 6 Kompagnien und ı Schüs 
zen: Kompagnie, 1515 Köpfe, 

Kommanbant bes I. Bataillons, 


« Adolph Schönwald, des II. Bataillons, 


Johann Adam Gebhard, 
Stadt Rothenburg, x Bataillon zu 
6 Kompagnien, und 1 Schuͤzen : Kompagnie, 
626 Köpfe. 
Bataillons Kommandant; der 


(26°) 


gut 


bisherige 7 EIER — Guſtav 
Walther. 

Statt Schwabach, mit dem neuen 
Zugang 1 Baraillon zu 4 Kompagnien, 
1 Artillerie» Kompagnie, und ı Eskadton 
Kavallerie, 825 Mann, Pe 

Bataillons : Kommandant: der 
bisherige Kommandant , Stephan Ya; 
ckobi. 

Landgericht Altdo rf, ı Bataillon zu 
6 Kompagnien, 634 Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: ber 


penſionirte Pfleger, Stromer, in Alt 
dorf, 


Landgericht Ansbach, 2 Bataillons 
mit 12 Kompagnien, 1709 Mann. 

Chef des I Bataillons, der Land: 
sichter, Julius Wilhelm Schulz; des II. 
Bataillons, der — von 
der Haide. 

Landgericht Bibart, ı Bataillon zu 
6 Kompagnien, und ı halbe ee 
pagnie, 374 Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: der 
Bürgermeifter Augufti. 


Landgericht Kadolzburg, 2 Batails 
lons zu ı2 Kompagnien, 1585 Mann, 

Bataillons » Kommandanten; 
Moch nicht ernannt, 


Landgericht Dinkelsbühl, ı Ba 
talllon zu 6 Kompagnien, 967 Köpfe, 
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Bataillons:-Rommandant: "der 
Landrichter- daſelbſt, . Chriftian „Friedrich 
Sreiherr von Tröltf ch. 


Landgericht Erlangen, 2 Bataillons 
mit 12 Kompagnien, nebft ı halben Schuͤ⸗ 
zen: Kompagnie, 1767 Köpfe, 

Chef bes 1. Bataillons, Karl von 
Geuder; des U., Philipp von Neu, 


Landgericht Erlbach, 2 Bataillons 
mit 12 Kompagnien, 1491 Köpfe, 

Kommandant bes I. Bataillons, 
Michael Fleifhmann, des II,, Frieds 
rich Wilhelm Schwarz, zu Emstfirchen. 


Landgericht Feuchtwangen, 2 Bats 
taillons mit 12 Kompagnien, dann ı.halbe 
Schüzen :Kompägnie, 1581 Köpfe, 

Kommandant bes I, Bataillons, 
ber Landgerichts : Affeffor, Friedrich Wil 
beim Touffaint, des II,, der Poftvers 
walter Schröpel. 

Landgericht Forchheim, 2 Bataillons 
mit-12 Kompagnien, und ı halbe Schuͤ⸗ 
jen: Kompagnie, 1479 "Mann, | 

Kommandant des I. Batalllons, der 
dortige Randrichter Franz Geigez;, und 
bes II, der Affeffor Ignaz Heinrich, 

Bandgeriht Gräfenberg, 2 Batails 
(ons mit 12 Kompagnien, 1494 Köpfe. 

Kommandant des I. Bataillons, 
Ehriftian Freiherr von Eglofſtein, ‚und 
des II., Freihere von Kuͤnsberg. 


43 


Landgericht Gunzenhauſen, 2 Bar 
taillons mit 12 Kompagnieh, 1731 Köpfe, 
Chef des I. Bataillons, Forftmeifter 
Freiherr von der Borgh, und des IL, 
Julius Freiherr von Falfenhaufen, 


Landgericht Heilsbronn, 2 Batail⸗ 
fons mit 12 Kompagnien, und ı halbe 
Shüzen:Kompagnie, 1781 Köpfe. | 

Kommandant bes I. Bataillens, 
der Landrichter , Jchann Kafpar Brügel, 
und des II., der Affeffor Johann Anton 
Freiherr von Reding, ee 
| Landgericht Herrieden, ı Bataillon 
zu 6 Kompagnien, und 1 Schüzens Koms 
pagnie, 1324 Köpfe, 

Bataillons: Chef, Eandftalimeiter 
Freiherr son Mard efel d. 


Landgericht H eersbru d, 1 Bataillon 
zu 6 Kompagnien, 1040 Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: Mod 
nicht ernannt, | 

Landgericht Herzogenaurach, 1 Ba 
taillon zu 6 Kompagnien, und ı halbe 
Shüzen: Kompagnie, 1044 Köpfe. 

Bataillons Kommandant: Forft 
verwalter Dertl, 


Landgeriht Höchftadt, 2 Bataillons 
mit 12 Kompagnten, 1567 Dann, 

Chef des I. Bataillons, der Diftriftss 
Schultheiß Köftler, und des IL, Bür 
germeifter Weſtbacher. 
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Landgericht. Lauf, 2 Baraillons mit 
12 Kompagnien, 1669 Köpfe. 

Kommandant des I. Bataillons, der 
Afekor Teoppmann, bes IL, ber Aſ⸗ 
feier; omgüh rer. 


Landgericht Leutershaufen, 2 Bas 
taillons mit 12 Kompagnien, und ı Schuͤ⸗ 
zen » Kompagnie, 1699 Köpfe. 


Kommandant des I. Bataillous, 
Ludwig Freiherr von Enb, und des II., 
Karl Freiherr von Seckendorf. 


Randgeriht Neuftadt an der Aifch, 
2 Bataillons mit 12 Kompagnien, und 2 
halbe Schüzen: Kompagnien, 2316 Köpfe, 


Kommandant desl. Baraillons, Zus 
fius von Effen, und des IL, Konrad 
Söoͤchter, zu Hechfeldt, 


. Bandgeriht Muͤrn berg, 2 Bataillons 
mit ı2 Kompagnien, und ı halte Schi 
yens Kompagnie, 1722 Mann, _ 


Kommandant bes I Bataillons, 
Friedrich Siegmund von Praun, und des 
U., Marhäus Klein, Öutsbefizer zu 
Zirndorf, 


Landgericht Rothenburg, ı Batails 
Ion zu 6 Kompagnien, nebſt ı Schüpens 
Kompagnie, 1051 Köpfe, 

Batalllons: Chef: .der Dberförter 
David Güth. 


Landgericht Scheinfeld, ı Bataik 
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fon zu 6 Kompagnien, und 2 Schuͤzen / 
Kompagnien, 1323 Köpfe, 


Chef des I. Bataillons, der kandrich⸗ 
ter Wazl, und des IL, ber Dbefänfter 
zu Schwarzenberg, Karl von Welſer. 


Landgericht Schwabach, 1 Batail 
fon zu 6 Kompagnien, 975 Köpfe 


Bataillons: Kommandant: Noch 
nicht ernannt, 


Landgericht Uffenheim, 2 Batail 
lons mit 12 Kompagnien, 2222 Köpfe, 


Kommandant des I. Bataillons, der 
Maut: Dberbeamte Franz Joſeph Stolz, 
und bes II., der Poft: Erpebitor Che⸗ 
minius, 

Landgeriht Waffertrübingen, 3 
Bataillons mit 12 Kompagnien, 

Kommandant bes I. Bataillons ‚der 
Landrichter Georg Ehriftoph Friedrich Flei⸗ 
ſcher, und des II., Friedrich Bomhart, 
Wildmeifter zu Baiersberg. 


Landgericht Windsheim, 2 Batails 
fons mit 12 Kompagnien, 1609 Köpfe, 

Kommandant des I. Bataillons, 
noch nicht ernannt, und des II., Freiherr 
von Greifen lau, 


Herrfchaftss Iintergeriht Markt Eis 
nersheim, bilder für fih eine Schuͤzen⸗ 
Kompagnie, 164 Köpfe, 


Kommandant: Noch nie ernannt, 
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Demnad bilder die gefammte Nazionaks 
Garde IIL Klaffe im Rezaikreiſe: 


s5t Infanterie: Bataillons, 
12 ganze und 9 halbe Schuͤzen⸗ Koms 
pagnien, 
2 ganze und J Kavallerie: Esfabrons, 


Die volle Anzahl beſteht alfo in 
44,579 Köpfen, 


München den 23. Februar 1814 


Graf von Mont gelas, 
Durch den Minifter 
der Generals Sefretär 
von Baumuͤller. | 


(Die Konkurs » Prüfung der Rechts s Praktifane 
ten betreffend.) 


Dbwaltender Hinderniffe wegen wird ber 
auf den 1. Juni beftimmte Termin zur Kons 
Furs» Prüfung der zum Staatsdienfte adfpis 
tirenden Nechts : Praftifanten für das laus 
fende Jahr 1814 bis auf weitere Anordnung 
ausgefezt, welches hiemit Sffentlich befanns 
gemacht wird, 


München den 24. Februar 1814 
Auf Seiner Majeftät des Königs Speziale 
Befehl. 
Gr, v. Montgelas. Gr. Reigersberg. 


Durch den Mintfter 
ber Generals Sefretär 


g. v. Kobell, 
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(Die Joſeph Zwetlerſche Stiftung betrefs 
fend.) 


Nieterau des Sinn 


ae a. 
Der in München verftorbene Fönigliche 
Kamerdiener und Juwelier Joſeph Zw et 
ler hat in feinem am 18. Auguft vorigen 
Jahrs errichteten Teftamente die Summe 
von 3000 Gulden aus feiner Verlaffenfhaft 
zum Fonde einer Stiftung für die männliche 
Feiertagsſchule in München beftimms, 


Die aus diefem Kapitale nach 5 pr. Zent 
bervorgehenden jährlichen Zinfe za 150 Gul⸗ 
den follen nach der Anordnung des Stifters 
unter dem Mamen Zwerlerfhe Stiftung 


dem ausgezeichnerften Feiertagsfchüler in der 


Art ausgefolgt werben, daß diefer Betrag 
für denfelben verzinslich angelegt, ihm die 
Dbligazion zugeftellt, und der jährliche ab: 
fallende Zins gereicht, das Kapital von 
150 fl. felbft aber erſt bei feiner Verheura⸗ 
tung ober Anſaͤßigmachung ausbrzahlt wird, 


Seine Pöniglihe Majeftät haben dieſes 
Vermaͤchtniß, durch welches der Stifter den 
erften dermaligen Hauptpreis in dem wohls 
thätigen Juſtitute der männlichen Fetertags: 


ſchule zu München begründet, und fih auf 


bie danfbare Erinnerung feiner Fünftigen 


Stiftungs s Genoffen den gesechteften Ans i 





4:8 
ſpruch erworben hat, mit allerhoͤchſtem Wohl: 


gefallen zu genehmigen, und zugleich zu bes 
fehlen geruht, daß daffelbe zur öffentlichen 


Kenntniß gebracht werden folle, 


*— ben 25. Februar 1814. 
Glaf von Montgelas, 


Durch) ben Minifter 
der Generals: Sefretie 
8 v. Kobell. 





(Die Kriminal⸗-Geſchaͤfte der Stadtgerichte ſo⸗ 
wohl im IV. Quartale, als auch im gans 
zen Jahre 1813 betreffend.) ° 





Minifterium der Juſtij. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die General: Weberfiht der von fämtlis 
lichen Stadtgerichten im IV. Quartale 1813 
geleifteren Kriminals Arbeiten, und eine 
fummarifche Ueberſicht aller bei den genann⸗ 
ten Behörden im Yahre 18:3 geführten 
Kriminal s Unterfuchungen wird hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 


München ven 22. Februar 1814. 
Graf Reigersberg. 


Durch den Minifter | 
ie der Generals Sefretär 
v. Nemmer. 
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General⸗Ueberſicht 
aller von ſaͤmtlichen tdnigichen Stadtgerichten im Jahre 1813 verhandelten Aeinina⸗ 


Unterſuchungen. 


Stadtgerichte 
des 


Amahl der Unterſuchungen. 














Maintreifes _302| 246| 5633} — | 20 A| 
I Rezatkreifed . . . 11 273} 234 234 _39 zwi Bi 2 — 
Kegentreiſes Be | 207] x30| :7z| 65 | 6 | 4 —— 
Sber⸗Donamfreſes ". 143| 114 BETEN 418 _3 
Unter : Domaufreifee — | 9 68 23 4—| 3| 10| 6 
Illerkreiſes — 69 60 fi | WEIN: Barrel Meer 2.| 2 
Iſarkreiſes u, . 5 ! 260| 188 "72 a5i ı 9 7 — 
Salzachttreſeeeee — a "sl 71 al. 
Innkreifes FE ** "62 * A ER EI: T 
Summe . 1559| 1202 ETURTur:E 


(Dfarseiens und Benefizien, Evs 
fedigungen.) . 


Im Rezatkreife: 
3) Die proteftantifche Pfarrei Happurg. 
Durch den am 9. v. M. erfolgten Tob 
des Seniors und Pfarrers Wagner, tft die 
Pfarrei Happurg, im Defanate Herss 
Bruck erlediget worden; deren Ertrag in 
der neueften Faſſion auf 861 fl, 37. Pr. be, 
rechnet worden iſt. ur 


Am Regenkreiſe: 


9 PR Pfarrei Abb ach. 
Die Pfarrei Ab bach im Landgerichte 





Bon den auf 
Enttiedung 
in ı Indanj 
berutenden 







Bon den Unerledigten 
beruben 


J 











auf der 
ern 















fuchungen, 
Unrer gerichte. 


sionsgetichte eingefandt. 


Anzahl der erledigten Unterſuchungen. 
tuzlon det Bee. 


Amahl Dee noch uneriedigeen Unter 
auf der Inlleufjlon. 
anf Habbafverdung des 
Chärert, 
anf Bubiikazion ober Ere⸗ 
find die Aftın zum Uppella; 
tiegen bie Alten noch bei dem 





































Kelheim, ift duch das Hinſcheiden des 
Pfarrers, Joſeph Schlemmers, in Erlebe 
gung gefommen, 


In ihrem Umkreiſe befinden fih 1255 
Seelen, und 2 Filial⸗Kirchen, welche die 
Unterhaltung eines KHilfspriefters nothwen⸗ 
dig machen. Die jährlichen Einfünfte flier 
fen aus dem Mealitäten zu 149 fl. 29 fr, 

verſchiedenen Rechten zu 1403 fl. 48 fr. 
Sundazions + Kapitalten zu 103 fl. 19 fr., 
den Stofgebühren und herfömmlichen Gaben 
der Gemeinden zu 332 fl. 8 ft. 


Die Laften beftehen in der Unterhaltung 
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des Hiffspriefters, in den Steuern und an: 
bern beftändigen Abgaben zu 223 fl. 28 fr. 


3) . Die vroteftaneifche Pfarrei Degersheim, 
Durch die Beförderung bes Pfarrers 


Kracher nah Dorfkemnathen *) ift die - 


Pfarrei Degersheim, indem zum General: 
Defanate Negensburg gehörigen Diftrifts: 
Defanate Heidenheim , erledigt worden, 
Der Pfarser wohnt in Heidenheim , wo er 
zugleich Diafon if, Die Pfarrei zählt 388 
Seelen. Der Extrag ift nach der neueften 
Befoldungs s Zaffion auf zoo fl. berechnet, 
und wird. größtencheils aus Staatskaſſen 
und aus der Benuzung der zur Pfarrei ges 
hoͤrigen Grundſtuͤcke bezogen, _ 
*) ©. (ad). 





4 Die Pfarrei Waldthurn. 

Die Pfarrei Waldchurn, im Fäniglis 
en Landgerichte Vohenſtrauß, iſt durch die 
Verferung des Pfarrers Joſeph Winfelmayer 
nach Vilseck *), erlediger worden. 

Diefeibe zählt in ihrem Umfange 2132 
Seelen, nebft einer Filtal; und Wallfahrrs; 
Kirche, welche bie Unterhaltung eines Hilfss 
priefters nothwendig machen, 

Die jährlichen Einkünfte fließen aus dem 
Ertrage der Witdumgründe zu 45 fl. 19 fr;, 
der Zehnten zu 83 fl. 2 fr., der Gtofgefälle 
zu 303 fl, z1 fr.; dazu kommt noch eine bes 
fiimmte Einnahme aus den Staats; und 
Stiftungs Kaflen zu 500 fl. 48 fr, 

Die ftändigen ai belaufen * auf 
17 fl. 15 kr. 

*, @. Reggsbl. v. J. 1813. ©. 1551. 


nn nn 
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5) Das Benefizium in dem Markte Eslarn. 


Das Kurat: Benefizium im Markte Es⸗ 
larn, Pöniglichen Bandgerichts Vohenſtrauß 
kam durch das Hinfcheiden des Prieſters Se⸗ 
baſtian Mayer in Erledigung. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte beſtehen in dem 
Bezuge der Zinſen von Stiftungs Kapita⸗ 
lien zu 141 fl, 14 fr., des Pachtſchillings 
von einigen Realitaͤten zu 8 fl. und des 
Brennholjes zu ro Klafter. 

Dagegen liegt dem Benefiziaten die Wers 
bindlichfeit ob, wöchentlich drei Meffen fuͤr 
die Stifter zu Iefen, und in der Seelſorge 
Aushuͤlfe zu leiſten. 





Im Ober⸗Donaubkreiſe: 
6) Die Pfarrei Gaimersheim. 


Die Pfarrei im Dlarfte Gaimersheim, 
Landgerichts Ingolſtadt, Didzefe Eichſtaͤdt, 
föniglihen Patronais ift durch den Sterb; 
fall des bisherigen Pfarrers Joſeph Wag- 
ner, erlebiget worden, 

Diefelbe enthält mit Einfhlug des 
3 Viertel Stunde entfernten Weilers Ras 
fertshofen, und ber Einoͤde Gabel 790 
Seelen. Im Markte beſteht eine Elemen⸗ 
tar⸗ und Feiertags⸗Schule. | 

Der Pfarrer bedarf feines Hilfspriefters, 
da daſelbſt ein Benefiztum befteht, deſſen 
Priefter zur Aushuͤlfe in der Geelforge vers 
bunden iſt. 

Die jährlichen Einfünfte diefes Plazes 
berechnen fih auf 1088 fl. 42 fr., worauf 
123 fl, 44 fr, jährlich Laften ruhen, 


(Halder Bogen zum XVII. Stuͤt des Rasen. Ice) (27° ) 
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7) Die Pfarrei Buchdorf. 
Die Erledigung der Pfarrei Buchs 
borf, deren Beſezung für den gegenwärs 
tigen Fall Seiner Föniglihen Majeftät zus 
Rebe, wird hiemit befanne gemacht. 
Dieſe Pfarrei liegt im Landgerichte Dos 
nauwoͤrth, in der Didzefe Eichftäde. Sie 
enthält 1035 Seelen, Die Exträgniffe ders 


felden berechnen fi nach Abzug aller Laften, 


auf 350 fl, 


1: 





(Die biefjährige Priifung der Studien » Lehramtös 

Kandidaten in Muͤnchen betreffend.) 

Die in dem gegenwärtigen Studienjahre 
zu Münden zu haftende Prüfung der ſich 
anmeldenden Studien Lehramts: Kandidaten 
wird den 18. April d. 5. ihren Anfang neh: 
men, Dieß wird zur Kenntniß fämtlicher 


Kandidaten, die ſich diefer Prüfung zu uns, 


terziehen gedenken, hierdurch mir der Weir 
fung befannt gemacht, daß fie ſich mit der 
Prüfungs s Jufteufjion (Reggsbl. 1809, S. 
1641 ff.) gehörig befannt zu machen, und 
fpäteftens bis zum 31. März 1. J. fich ſchrift⸗ 


lich anzumelden, auch hren Eingaben ſowohl 


ihre Zeugniffe, als auch eine kurze Schilde; 
tung ihrer Lebensumſtaͤnde beizulegen haben, 
Muͤnchen den 25. Februar 1814. 


Den Sommer⸗Lehrkurs filr die Huf: und Des 
fdlag-Schmiede an der kbniglichen Zentral: 
Veterinaͤr⸗Schule betreffend.) 


Der, Dirch das organifche. Edift über 


das Veterinaͤrweſen (Regierungsblatt 18 10, 


[ir 
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VIII. Stuͤck, $. 24.) vorgefchriebene Uns 
terriche für die Hufs und Befchlags; 
Schmiede nimmt für das Sommer: Su 
meter mit Fünftigem Monate April feinen 
Anfang. 

Alle diejenigen, welche das Recht des 
Hufdefhlags als Meifter ausüben, oder. 
einer Befchlag: Schmiede vorstehen wollen, 
find daher (nach Inhalt des angezogenen 
Ediktes) durch die Zivil: und Polizei: Bes 
börden anzumweifen, daß fie noh vor dem 
2. April fih zur Einfchreibung hier einfins 
den, und duch Nachſuchung der unerläßlis. 
hen Approbazion der allerhöchften Verord⸗ 
nung Genuͤge leiften. 

Münden den 3. März 1814 
Königlihe Zentrals Weterinärs 
Sdule, 

Sreiherr von Keßling. 





(Das Doellingeriſche Repertorium und bie 
Geret' ſche Verordnungs = Sammlung bes 
treffend.) ‘ 


Seine Majeftät der König haben fämte = 


lichen Behörden und Gefchäftsftellen das 
von dem Dberregifteator Döllınger herr 
ansgegebene Repertorium der Staats 
Verwaltung des Königreihs Batern for 


wohl, als auch die zu gleicher Zeit von dem 


Finanz: Buchhalter Gerer herausgegebene 
Sammlnng von Verordnungen im 
Finanzfache, nah. Thunfichfeit aus dem 
Diarimym, der .Rezier Erigenz ohne weitere 
Aufrehnung anzufchaffen erlaubt, 

Münden deu 28, Februar 1814. 
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Patriotiſche Beiträge 


f 


terländifcher Krieger.) 

Zu dieſem Zwecke find nenerlich einge: 
gangen: 

Don einem ungenannten Fleinen weibli⸗ 
chen Verein in München eine Quantität feis 
ner Eharpie, Reinenzeuges und Soden. 

Durd das Pfarramt Sollnſtein im 
Dber: Donaufreife eine porgenommene Samm⸗ 
fung, über Abzug ı5 fr. Porto, und Vers 
luft ad 4 fr. wegen eines außer Kurs ger 
fezten 6 fr. Stüdes . ı5fl, 7 kr. 

Durch den koͤniglichen Landrichter Heins 
richmaier zu Feuchtwang, eine unter den 
Amtsanbefohlenen veranſtaltete Sammlung, 
zu welcher die Staatsdiener und Bürgerfchaft 
zu Feuchtwang 87 fl. 55 kr., und hierun⸗ 
ter der penfionirte Pflegverwalter Schnet⸗ 
ter allein zofl,, dann das weitere die Steuers 
bifteifte Tauber, Schallbach, Heilbron, 
Thurnhofen und Dentlein, ferner eine Ges 
fellfchaft von jungen Burfchen in ber Stadt 
beigetragen haben, über Abzug 42 fr. Pors 
to, und 23 fr. wegen aufer Kurs gefezten 
Dünen ... 0. 1618. 32 ft, 

Durch das erpedirende Sekretariat des 
föniglichen General: Kommiffariates des Re 
zarfreifes die von einigen Bürgern zu 

Feuchtwang zufammen gebrachte 25 fl. 
Dann die Sammlung des Rektorats— 
Verwefers Glandorf von einigen Gemeinder 
gliedern der Prarres Feuchtwang 41ifl. zokr. 

Zufammen über Abzug 26 fr. Porto 
mit 5 ’ ... 66 fl. 485. 


(Zur Unterftizung verwunbeter und kranker va⸗ 
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Duch den Kaufmann Weit Sebaſtian 


MW eis zu Amberg die Sammlung bei einem 


Danfamte für die Siege der Alliierten, dann 
einem Requiem für die auf dem Schlacht⸗ 
felde gebliebenen Krieger . 122fl, 23 Er. 
Durch das Polizeis Kommiffariat Ans⸗ 
bah von einer Sammlung in der Stadt 
der vorläufige Ertrag mit . 57ofl. — kr. 
Durch das fönigliche Dber-Aufichlagamt 
des Megenkeeifes , die von felben und deſſen 
untergeordneten Auffchlägern gefammelte Gas 
ben, und zwar des Obe:⸗Aufſchlagamts-⸗Per⸗ 
fonals . 22 fl. — fr. 
Von den Unter: Auffhlagämtern des koͤ⸗ 
niglichen Landgerichts Stadtamhof gfl, oft. 
Des Löniglihen Landgerichts Woͤrth 
ı3fl.24 kr. 

Die Bräuer im Orte Wörth 6fl 464 fr. 
Des koͤniglichen Landgerichts Kögting 

J gfl. 40 kr. 

Des koͤniglichen Landgerichts Kellheim 

b fl. 40 kr. 

Des koͤniglichen Landgerichts Abensberg 
6fl. 27 ft. 

Des königlichen Landgerichts Pfaffen: 
berg rn . . ..  ı5flsık, 
Des Pöniglihen Landgerichts Rieden— 
burg . . . 1o0fl. 24. 
Des föniglichen Landgerichts Burglen⸗ 
genfeld . . . 6 fl. zo kr. 
Des koͤniglichen Landgerihts Pars— 
berg . . . — 10fl. 33 fr. 
Des koͤniglichen Landgerichts Hemau 
afl. 48 fr, 

Des, koͤniglichen Landgerichts Kamm 
6fl, 36 kr. 


+ + 
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Des koͤniglichen Landgerichts Wetter⸗ 

feld . s ü R 

Des Föniglichen Landgerichts Amberg 

6fl. 15 fr. 

Des Pöniglichen Landgerichts Nabburg 

13 fl. 37 fr. 

Des Föniglichen Landgerichts Manburg 

vom Wal . . . ı5fl. — fr. 

Des Föniglichen Landgerichts Pfaffens 

hofen . . . . afl, 54 fr. 

Des Pöniglihen Landgerichts Sulzbach 

4. 51 kr. 

Des koͤniglichen Landgerichts Vohen⸗ 

ſtrauß 7fl. 48 kr. 

Des koͤniglichen Landgerichts Wald⸗ 
muͤnchen: 

von einigen braͤuenden Buͤrgern in Roͤtz 

5 fl. — fr. 

das Unter: Aufſchlagamt Waldmuͤnchen 

ufl. 30 fr, 

won einigen bräuenden Bürgern daſelbſt 

4f. 10kr. 

Das königliche Landgericht Negenftauf 

6 fl. 51 fr. 

Von einigen Buͤrgern in Schoͤnſee ı fl. zokr. 

Von einem Ungenannten mit dem Motto: 

Suum cuique x + + 5fl.24 fr. 

Zufammen . 2090 fl. 15 kr. apf, 

Durch das Pfarramt Albaching im fs 

niglichen Landgerichte Wafferburg, mit der 

Devife: die arme Seelenbruderſchaft zu Alb: 

aching, reicht aus brüderlichem Herzen diefe 

geringe Gabe, ihren in Ba;arethen und Spis 

tälern leidenden Brüdern, 17  2fr 

Durch die Lönigliche Polizei: Direfjion 


+ * 


3 fl. 45 kr. 
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Augsburg, die von einer Meinen Abendge⸗ 
fellfhaft bei dem Bierbräuer Meny dahin 
übergebene, über Abzug 7 fr. Porto noch 
verbleibende » “ 0. . bfl. 53 kr. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Eggen⸗ 
felden, die Sammlung des Marktes Thann, 
und dahin gehoͤriger Pfarrgenoſſen zıfl, 1akr. 
Die Pfarrgemeinde Zimmern . ı6fl. 
Die Zugabe des erponirten Pricfters 
Leibinger 2 2 0 0 0 0. Sof, 
Die Einnahme aus einer durch den 
durchjiehenden Schaufpieler Fricdrih Mor 
riß aus Hannover, gegebenen Borftellung, 
deren Koften derfelbe felbft beſtritten hat 


23fl. ggf, 
Zufammen über Abzug 24 fr. Porto und 


‚22 Pr, Abgang von diefen 23 fl. 49 kr. mit 


140 fl. 25 fr, 
Durch das koͤnigliche Polizei: Konmnifs 
ſariat Schwabach eine neueslihe Sammlung, 
über Abzug 24 fr. Porto 23fl. 39 fr. 2pf. 
dann weiter, wofür auch dort dag Porto 
mit 4fl. 10 fr. entrichtet worden, 47 Pfund 
Eharpie, 35 Stüd Hemden, 48 Paar woline 
Strümpfe, 16 Paar wollne, ı2 Paar grau 
baummolfne, ız Paar leinene and baums 
wollne Soden, ein wollner Nachtkittel, 39 
Stuͤck baumwollne Hauben, 11 Stud große 
und Pfeine Betttuͤcher, 05 Stüd Bandagen, 
10 Pfund Leinwand zu Eharpie, Dann 4 
Duzend Stuͤcke englifchen Wunttaffent, 
Muͤnchen den 31. Dezember 1813. 
Koͤniglicher Kriegs s Defonomies 


ar 





ten, 
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Königlich Baterifdes 


Regierungsblatt. 





XVII. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 9. März 1814. 








Befanntmahung. 


(Die Matrifel fämtlicher im Königreiche Baiern 
angeftellten Rechtö = Anwälte betreffend.) 


Minifterium der Juſtiz. 


bracht. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
MM acftehende Matrikel fämtlicher im König: 









wird hiemit zur Öffentlihen Kenntniß ges 


‚München den 27. Februar 1814. 
Graf Neigersberg. 


Durch den Minifter 
der General: Sekretär 





reiche Baiern angeftellten Nechts : Anwälte v. Nemmer. 
L. Mainkreis. 
Name Namen | Name Namen 
„der der wirklich vorhandenen | der der wirklih vorhandenen 
Gerichtöbehörde. Rechts : Anwälte. Nechtö = Anwälte, 








Bamberg 


„gericht, 


si»: 






adt: und Land: 
Stade: , KTomas Foͤrcht gott. 


Philipp Franz Hablitz. Baireuth 


Wolfgang Welfh. 





gericht. 





Johann Hübner, 
Mamstitus. 
—8 Merx. 
Philipp Anton Kreuber. 
ottfried Eienberger. 
Chriſtian Merk. 
Sebaſtian Pfeufer. 
Andreas Porzelt. 
Jakob Bauernfhmib, 
Karl von Bera. 
Johann Schedel. 
Philipp Friedr. Schmidt. 1 
gran; Hulbia. 
tarl Sonntag, 
statum. 

















extra |) | 






Serichtöbehörde. 


Stadt: und Land: 


Rulmbad, 
Landgericht, 


Gottfried mu — 





Fiſcher 
— Ehbriſt. Ernſt Kölle, 
Karl Friedr. — n. 
Georg Friederich Keim. 
Fobann Phil. Kremling. 
Gottfried Chriſtian Mor % 
Ghriftian Wilhelm Schoͤpf. 
Chriſtian Herrwagen. 
Erhard Chriſtian Hagen. 
Johann Friedr. Maier. 


Karl Frieder, Negeleim. 
Fohann Kriederich Keim. 
Aug. Adolph Kinderlein, 
Johann Georg Knoch. 
Johann Wilhelm Degen. 
(Anwalt in beſchraͤnkter Cigen: 
ſchaft.) 
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I. Mainkreis. 












Name Namen Name 
der der wirklih vorhandenen ‚ der 
Gerichtöbehörde. Nechts = Anwälte, Gerichtsbehoͤrde. 








Eſchenbach, Ignaz Oberndorfer. Muͤnchberg, 
Landgericht. Ant. Zapf. (Profurator.) Landgericht. 
Gefrees, Theodor Wilhelm Loew. 
Landgericht. 
Naila 
Hof, rear üller. Bentarcidk, 
icht. brecht Otto. 
ngeig Georg Wilhelm Sartori.] | Neuftadt an 
Julius a Schroͤn. der Waldnab, 
Sobann dam Friederi i 
älfer. Landgericht, 
Albrecht Mair, (Anwalt i 
befchränfter Eigenſchaft.) | Tirfhenreuth, 
1 Landgericht. 
Kemnath, Karl" Bewer Lie * 
ar riederi ilhelm 
Landgericht. Greding. Waldſaſſen, 
Ludwig Ruppert, (Pro: Landgericht. 
furator.) 
Weifmain, 
Kronad, et rd, — Landgericht. 
d — ohann Joſe uͤnner 
— geriht ’ Ion) | Wunfiedel, 
Lichtenfels Nifolaus Mair. Landgericht. 
Landgericht. Auguſtin Lorenz gerich 





Johann ya. Tauber. 
| Brien, 93 et 


Namen 
der wirklich vorhandenen 
Rechts = Anwälte, 





—— 


ottl. Friederich! 
Erhard Maie r) — 


Ludwig Auguſt Fiken— 
ſcher. 


Ludwig Steinme$. 
— Wolfg. Helmes. 
Thomas hr gl 
Chriſtoph Nikolaus Kreil, 


Ernſt Dorner, 
Stephan Steer 
Joſeph Kraus, 


Chriſtoph Hofmann. 
Karl Heinrich Fuch s. 


Sigmund Heinrich Eyl. 
Anton € ciftian Streit, 
Georg uͤrrſchmidt. 


Orion Gottlieb Heinrich 


Iopann, Wilhelm; Anwälte 


Schubert 
J. a Streid — 


Eizenſchaf⸗ 








Klemens Rappolt. Ansbach, 


Altdorf, 
Landgericht. IC tadt: und Land: 
gericht, 
Ansbach, Lhriſtoph Steinleim | 
Stadt: und Yand: "es atid Konrad Pau 
gerich cht. waiger. 








— Kön 
ein. Gihep Albrecht 


Johann David Bannig. 
—— Hofmann. 
Karl Friederich Greiner. 
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II. 
Name Namen 
der der wirklich vorhandenen 
Gerichtsbehoͤrde. Rechts-Anwaͤlte. 


Ans bach, 


Stadt: und Land⸗ 
gericht. 


Joͤhann Wilhelm 
Sartorius. 
Karl Shlottmann. 


extra stalum. 


Marft Bibart, 
Landgericht, 


Franz 2ebender. 
Friedr. Schneider, 





Kadolzburg, | Adam Frieder. Möller. 














Gunzenhauſen 
Landgericht, 





Hofmann. 
Johann Scheufelhuth. 





‚Heildbronm, 
Landgericht, 



























Friederich Wilh. Lippert] 
Georg] | 


Joſeph Miltenberger,| 





| Stadt: 


Landgericht. 

Dinfeldbüpl,! Chriſtian Meſch. 
Landgericht. Rudolph Schaͤfer. 
Erlangen, Michael Friederih Kraft.| 

Stad und Fand: | Peter Ehrift. Goͤckel. 

gericht, Johann Hartwig Och]! 
ſchlaͤgel. 
Chriſtian Schmid. 
Johann Aſſimont. 

Feuchtwang, | Frieberih Rencbaum. 

Landgericht. 
5 ehheim, | Jofep Maria Gnan, 
andgericht. 
Fuͤrth, Georg Fried. Hommel. |! 
Siadigericht. Joh. Nikolaus Reichold. 
Konrad Zimmermann. 
Friedr. Touſſaint. 

Grfenberg, | Ichann Paul One 

Laudgericht. 


Johann' Friederich Ludwig 


.. Rottenburg, 
Gottlieb Friederich Keim.) 





Rezatkreis. 


der 


Name | 
| 
Gerichtsbehoͤrde. 
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Namen 
der wirklich vorhandenen 
Rechts⸗Amwaͤlte. 








Herrieden, 
Landgericht. 


Hoͤchſtaͤdt, 
Landgericht. 


Fauf, 
Landgericht, 


Meutershauſen 


Landgericht. | 


Neuſtadt 


JJan der Aiſch, 


Landgericht. 


54 
Nuürnberg, 


und Land: 
gericht, 


Landgericht. 


25 *) 


Mathis Ortufe, 


Friederid Wilhelm S ch e i: 
demantel, 


Johann Jakob Schmid. 
Leonhard Moriz Lahner. 


Johann Georg Lens 


Philipp Adam Kraft. 
Wolfgang Andr. Weis: 
mann, 


Georg Chriſtoph Stöhr. 
Paul Tobias Wagler. 
Chriſtian Gottfr. Lorſch. 
Georg Jakob Lindner, 
Philipp Chriſtoph Guſtav. 
Fudolph Ehriſtoph Kart. 
Sigm. v. Holaſchuher 
Joh. Ehriſtoph Preu. 
Ludwig Chriſtoph Weil: 
lodter. 
Georg Eberhard von Köoͤ— 
nigsthal. 
Johann Mich. Mannert. 
Joh. Mich v. Metzger 


Johann EChriſtoph von 


Stürmer 2 
Dei er M affo = 
Sobann Jakoh „ Ya ger > 
Job. Georg — =: 

Schmelz | E 
Joh. Georg — : 

Rolfert 
Johann Jak. Lefloth 
Johann Georg Friederich 


Puͤrkhauer. 
Andreas Kramer 
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U Rezatkreis. 

















Name Namen Name Namen 
der der mwirklih vorhandenen | der der wirklich vorhandenen 
Gerichtöbehörde. Rechts = Anwälte, emäte. _[{ eisen | Beh min. Gerichtsbehoͤrde. Rechts-Anwaͤlte. 
—S S SB Bus vang sel uttenge Thamag zer ur Jehsan Jap er 
andgericht. auer = andgericht. Friederi re 
Wild. Daniel Raab) 58 
Windsheim, | Tobias Friedr. Lochner. 
Schwabach, | Job. C riſtoph Bolkert. Landgericht. Georg Friedr. Horlacher 
Landgericht. Georg Adam Falko. 
Schillings-Joſ. Ant. Baumgärtel, 
fürft, Mediat: 
Untergericht. uhr n ch 5: EHE 


m. Regenfreiß, 





re 
andgericht. 
Pr dg 


Amberg, 


Joſeph Werner. 


Balthafar Zottmair. 


Stadt: und Fand: dr. Sof. Ritterv. Gaͤmerle 


‚gericht, 


Burglengen:- 
feld, Landgericht. 


Hemau, 
Landgericht. 


Kamm, 
Landgericht. 


Kaſtl, 
Landgericht. 


Erhard Schmall. 


Wilh. Ritter v. Vincenti. 


Martin Plank. 
Georg 


Alois Mesmeringer. 


Klem, Anton v. Flem bach. 
R Schlöffelt gandgericts- 


fg. Fifcherf Profuratoren 


Xaver Janaz Peßerl, 
Mar Klıng. 


Mar Joſeph Balta, 

Kaver Deumering. 

50h. Evang. Pieringer 
Profurator. 


8. ae 
Ip. ba ind: 


. Steinsdorf. 


Kellheim, 
Landgericht. 


Koͤtzting, 


Landgericht. 


Nabburg, 
Landgericht. 


Neunburg, 
Landgericht. 


P aröberg, 
Landgericht. 


Pfaffenberg, 


Landgericht. 


Regensburg, 


Stadtgericht. 





au Geiger, priue 


Johann Georg Friſch. 
Franz Xaver Müller. 


Bean !autenfhlager. 
althafar Höger. 


Joſeph Giehrl. 
Thomas Gruber Fproku: 
Zob. Ge. Mänzeljratoren. 


Anton Ehrenfperger, 
Profurator, 


Kil. Edlbacher kura⸗ 
Mar Bruner } 8 


Albreht Hohenberger. 
Michael Schmid. 
Joſeph Grund. 
Johann Bil. 
ofeph Schmidt. 
Johann Moͤſch. 
Joh. Nikol. Eggelfrant, 
extra statum. 
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IM. Regenfreis, 


1 — — — — —— 





Name Namen Name Namen 
der der wirklich vorhandenen der der mwirklih vorhandenen 
Gerichtöbehörde. Rechts » Anwälte. | Gerichtöbehörde, Nechts = Anwälte. 









Stadtam Hof, auf Boffi. aldmünden,; Alois Köhiger. 
Landgericht, Joſeph Sternfelbd, Landgericht. 
Anton Hunger, 
Wetterfeld, Joſeph Stadler, 
Sulzbach, ii Günther. Landgericht, Anton Parft. 
Landgericht. obann Baptift Liebel, 
Wörth, SR Michael Widmann 


Bob enftrauß, — Igel, | Landgericht, (Profurator). 
Landgericht. Den 15, : Martin Xav. ollin(Pro- 
arthol. Banino,toren| furator). 


iv. Ober - Donaufreisß, 














Ellingen Ehriftian Gotifr, Plant, 
Landgericht, Drift ati 


Göggingen, | Alois Holzmann. 
Landgericht. we ’ 
Johann Friederich Wikh. 
Joh. Leonhard Wilhelm. 
Joſeph Ströbel, 
Thomas Fried. Degmair,] 
Konrad Elias Schneider.| 
Zeiur Jak. Hindenach. 
athias Schwarz. 
Bernhard Sartor. 


Guͤnzburg, Johann Nepomuk Ruffie. 
Landgericht, Aoid Schmid, m 


Heidenheim, , [ Prof 5 
andgericht. N. Schletz (Profurator) 





| Hilpoltitein,| Theodor Aeſtner. 
Landgericht. | Zofeph Hochbrugger, 


Höchftädt, gofe Müller. 
Landgericht. 4:7 robel (Profurat.) 


Beilngries, 
Landgericht. 


Dillingen, 
Landgericht. 


Peter Bittelmair, 


Joſeph Pinder. 


Anton Behr. 


Augsburg, — * Neuf. 
Stadtgericht. ohann Ulrich Winkler. | 
Jojep Wittmann. 
Joh. Daniel Behringer. 
Johann Georg Werner. 
Ingolftadt, 


— Joh. Nepomuk Kirchner— 

Donau woͤrth, Felix Joſeph Müller. ge icht 33 Adam Staub. 

Landgericht. — ER: 

> ran; Ga . 

Gihftädt, | Alois Barth. Landgericht. * 

Stadt : und Land: Theodor Adam. 
| gericht, Rn Xaver Lang. Lauingen, | ai Wagner. 
oſeph Nar. Landgericht, 
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W. DOber:Donanfreit. 





Name Namen N Name Namen 
der der mwirklih vorhandenen der der wirflih vorhandenen 
Gerichtsbehoͤrde. Rechts : Anwälte, | Gerichtöbehörde. Rechts: Anwälte. 





Monnheim, | Pet. Mart. Bittelma ir. | Pleinfelden, | Ludwig Ande,. Schneller 
Landgericht. Sofeph Franz. | Landgericht. 


Neuburg, RZJohann Baptift Otto. || Wertingen, | Auton Wald. 
Landgericht, Rob. Bapt. S tad ’ mair| | Landgericht. 
Michael Alois Schell. | ! 
Matbiad Geiftinger. || Jusmarspanz) Jofepd Scheitle. 
Joſeph Karl. | fen, 
Karl Braun. | Landgericht. 


| 
Kafpar Brunner | Dettingen: | Michael Budhmaier. 
Neumarkt, Joſeph Schwindl, | Spielberg, | Gebajtian Braum. 
Landgericht, Magnus Riepl. — Unterge⸗ 
———— 
J M J 
Franz Xaver Nar. Dettingen: |- Georg Frieder. Linhaas. 
Nördlingen, | Georg Andreas Adler. Wallerftein, | Jojepd Andreas Kolb. 
Landgericht, Shriftian Friederih Bey: DL RTISH 
fhlag (Profurator). richt. 


— —— — — —ñ — ñ — — —ñ —ñ — — — — — —— — — —— 








v. Unter-Donaufreig, 









Deggendorf, Karl zur 
Landgericht. Paul Schön 


Eggenfelden,!| Michael Ernsdorf. 
Landgericht. | Joſeph Babel, 


| Mitterfels, ee 
1" Landgericht, Georg Sollber, Jratoren. 


Dbernberg, | Joſ. Schrems (Profura: 
Landgericht, tor). 






Grafenau, | Ruppert Nifolaus ? 28 Paſſau, Gottlieb Seidl. 
Landgericht. D io 3 2] /Stadt = und Land: ——— Savoye. 
Joh. Bapt. Mi chel, BE gericht. Dr. An 


dreas No ii 
Dr. fr. Paul Otto 
Karl Marfchalf, 
Bened. Schletter (Prok.) 


Pfarrfichen,| Friedrich Benno Will. 
Landgericht. 


ndree 
Griesbach, Joſeph Leimer: 
Landgericht, Nik. Ritter v. Lengrießer] 


Landau, ran; Bahmair. 
Landgericht. — Ko y l. 
Georg Mann. 

Joh. Bernhaed Seemül: 

ler (Profurator),. 


Regen, Kajetan net. 
Landgericht. — Fr 
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Name 
der 


Gerichtöbehörde, 






Schärdin 
asärrine, ö 









Namen 
der wirklich vorhandenen 
Rechts = Anwälte, 


der 


Gerichtöbehörde. 


Johann Martin Will. 
Andreas Stadler, Proku— 
rator. 


Landgericht, 


Straubing, | Philipp Dennerl. 1 
Stadt: und —* — von Gaͤßler. Wegſcheid, 
gericht. Anton von Kleffing. Landgericht. 
Johann Baptiſt Nibler, 
Jana; Debeim, tn 
Sohann Nothdaufder | en, 
gran Schmid, | proku;| Landgericht, 
eorg Weiß, ratoran.) | 
Wolfftein, 
Biehtach, | Klement von Predl. Landgericht. 
—“ — | REN Joſeph Schießl. 


VI. ET — ⸗Kreis. 


Vilshofen, | ran; Hochenthaner. 
r. Xaver 
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Namen 
der wirflih vorhandenen 
Nechts = Anwälte, 
















h Scheller — 
Johann eller, 
Wolfgang Dachs, ie 






Ignaz Rajetan Heberger, | 
Profurator. 


Gofepp Porzer. 


Alois von Lengriefer. 





-|Babenhaufen 
Landgericht, 


Bregenz, 
Landgericht. 
Feldkirch, 
Landgericht. 


Fuͤſſen, 
Landgericht. 


Kaufbeuern, 
Laudgericht. 


Kempten, 


Stadt- und Land⸗ 


gericht. 


Lindau, 
Landgericht, 


Memmingen, 
Stadtgericht. 


7 | — 
! oit Schwarz; — * 


Kafpar Willam, 3. 
Franz Michael Seeger Mindelheim, 


Wilhelm Martini. Landgericht. 
Martin Mathis. | Ottobeuern, 
Franz Kaver Wegeler. Landgericht. 
. Reutti, 

Joſeph Peintner. | Landgericht, 
Sebaftian Heß. 
Anton Briedel, ae 
Ant. Mapyerwiefer, Prof. 

bmiün: 
BWilhelm Anton Birker. — er * 
Joſeph Alois Wet; "1 Landgericht, 


Felix Zimmermann, 
Johann Maier, Sonnenberg, 


‚4 Landgericht. 
Ambrofi us Lingg. | ä 
Johann Georg Schlatter. | u 
Martin Ott, Profurator, | 2 Be id, 
Alois von Peter, | Weiler, 


Franz Mozart, Landgericht, 


Ludwig Hochenegger. 
Friedrich von Ehrne. 
Joh. Nepomuk Schießler. 
Karl Friedrich Hu rt, 
Alois DO ppert, 

Karl Stikel. 


Mar Muffinam. 


Joſeph Meirner, Profur. 


Karl Heißler. 


Zofeph Anton Bitfchnau. 
erdinand Katze nmair. 
oſe ph Benedikt Barbifch 

rokurator. 


Heine. Schwinghamer. 
Poitipp Jakob Dialer, Pro: 


furator, 
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Mm. Iſarkreis. 
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— — — — — — — — — — — 





Name Namen Name 
der der mirklih vorhandenen || der 
Gerichts behoͤrde. Rechts = Anwälte, | Gerichtöbehörde. 
“dad, Grasmus Heinrid. J Münden, 
Landgericht. Jofeph Peifher. | Stadtgericht. 


Dachau, gr. Xaver Fiſchbacher 
ei 











Landgericht, ohann Georg Fiſcher. 
Ebersberg, | Ferdinand Bauer. 
Landgericht. Joſeph Sebaſt. Konrad]! 
Profurator. | 
P N 
Erding Andreas Loͤßl. 
Landgericht, Joſeph Wallner, |; 
a 
Thaddaͤ Maͤndl 83 
Freifing, Karl Brunfhmid. 
Landgericht. Sch. Nepomud Einſele. 
Anton Seen) Würth. 
Xaver Pögl, Profurator.| 
Friedberg, | Mathias Müller. | 
Landgericht. Frauz Sales Hamm. “ 
Landsberg, | Alois Präntl. | 
Landgericht. Joſeph Herele. 
Georg Philipp, Profur. || 
Landshut, ee Ä 
Stadt: a ois Graͤzl. 
—— Land⸗ Topann Schwaiger. 
; Sebaſtian Prauner. 
Franz Zaver Kramer. 
Anfelm Bauer. | 
Miesbach, Andread Grabinger. 
Landgericht, Franz Weiß. f 
"Münden, 
Moosburg, | Kofeph Kleiner. Landgericht. 
Landgericht. en eher 
Joſ. Nenner, Profurator. 
* nr Pfaffenhofen, 
Mühldorf, Joſeph Schieber. Landgericht. 
Landgericht Joſeph Keiß. 


ng Namen 


der wirflih vorhandenen 
Rechts = Anwälte. 


Kafpar Deutinger. 
Joſeph Maria Zintel, 
Stephan Schön. 
Anton von Stoirner, 
hilipp Jakob Sengel. 
A Kaptift Grundler. 
Matthäus Schlutt. 
ran; Xaver Nibler. 
Anton Köllmair. 
Ludwig Jakob. 
Joſeph Müller. 
Georg von Ehrne 
Anton Gronen. 
Joſ. Friederich v. Sped: 
ner, 
Mar von Sedlmayr. 
Xaver von Rogenhofer. 
Erasmus Raith, 
Jofeph Späth. 
Sofepp Hutter, 
Wollganz Ihrl. 
aul Hübero 
hriſtian Aldoſſer. 
Joſeph Helmrich. 
Auguſtin Manoftetter. 
— Nepomuck v. Leiſt— 


ner, 

Karl Friederih Meinel. 

Herrman von Pas, 

Kavır Schiffauer. 

Joh. Baptit Yandmann. 
nonis Gattinger, 

Mar Theodor Sigriz. 

Georg Obermayer. 

Alois von Senger. 


Joh. Nep. Pichelmair. 
Georg Brandmuller, 
Profurator, 


Paul Maurer, 
Michael Valta. 
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v1 Iſarkreis. 
a — — — — — — — — — — — — — — — 








Name Namen I Name Namen 
der der wirklich vorhandenen | der der wirklich vorhandenen 
Gerichts behoͤrde. Rechts-Anwaͤlte. Gerichtsbehoͤrde. Rechts-Anwaͤlte. 




















Andraͤ Mayer. 

Johann Nepomut König. 

Andrä Schratzenſtaller 
(Profurator). 

Franz; Tertor (Profurat.) 


Wafferburg, | Matbiad Wohlfarth. 
Landgericht, Michael Pfaller 


Bilsbiburg, 


Kaspar Sittisberger. 
Landgericht. 


Georg Auguſtin (Prof.) 
Nifolaus Tolentin Mai 
Profurator). 


Nofenbeim, 
Landgericht, 









Schrobenbau:| Paul Kreitmangn. 


fen, 






Landgericht. 
. Audr. Neumair (Prof) 
Toͤlz, Joſeph Koͤlbl. SEE 

Landgericht, Konrad Edlers.Hungerfl | Weilheim, | Michael Bachmair. 

hbanfen. Landgericht. Franz Kaver Bauer. 

Franz Kuͤnsburg (Proku— 

rator). Wolfratshaus Wolfgang Mair, 
Troßbera, Franz Neumaier. fen, Franz Xav. Ur ban (Proku— 
Landgericht. Martin Loder. Landgericht. rator). 








Mauerfirden, Joſeph Da bon. 
Landgericht. 


Radſtadt, ranz Kirſchka— 
Landgericht. ran 1 


Neichenhall, Joh. Baptift Eſtermann 


Altenötting, | Joh. Nepomuf Pekert. 
Landgericht. | 

) 

Braunau, | Fran Paul Shadner. | 
Landgericht. 





Burghauſen, | Xaver Bayer. 
Landgericht. Dr. Ignaz Yallinger. Landgericht. (Profurator). 
Franz Paul Weiß (Pros 


furator). ß 
) Landgericht. Franz Ign. Berghamer. 


Salzburg, ohann Georg Schiffer. 
Stadigericht. —328 Huter. 


Franken⸗Johann Michael Vogel. 


| 

| 

| ® 

N Nied, Ludwig Pinzaer, 
marft, | 





Landgericht, 
Anton v. Schallhamer.| 
Kipbühel, - Joh. Kasparv. Wörndlel Sram Saljer. 
Landgericht. fsiö $lamlifchberger 
| Salık — —— if 
Laufen Joſeph von Frohn. Salzburg, | Dr. Franz Ser. Egaffer] 
2 Joſeph dr09 Landgericht. Konrad Rieger. 
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vn Salzachkreis. 


nen — Eng 








Name | Namen Name Namen 
der der wirklih vorhandenen N der der mwirflih vorhandenen 
Gerichtsbehoͤrde. Nechts-Anwaͤlte. Gerichtsbehoͤrde. Rechts: Anwälte, 
— —— — ——— nm —— — 
Tamsweg, | Sebaftian Duſch. JBoͤtlab ruf, | Julius Chriſtian Friederich 
Landgericht. Landgericht, Yambert. 





Franz Xaver Wishofer. 


Zell am See, Anton Waltenhofer. 
Landgericht. | Bingen; Kaff I ' 


Traunftein, | Leopold Sauerlader. 
Landgericht. | Job. Georg Hero, | Pro: 





Leonhard & ch mid⸗kura⸗ 
buber, toren, 


X Innkreis. 




















| 
Briren, Fohann „ Thomas Winkel: 


» £arıdgericht, ofen. 
lie Ps. Bingen; Kerſch— 
baumer. 


Klaufen, 


2 Perlath. 
Landgericht. van Ba A Le 


Joſeph v. Müller. 






















Kufftein, | Zofepp Maier. 
. Landgericht. 
Bruneden, |Dr, Franz Stifler, 


Landgericht. 







































Lana, nton Pug. 
Landgericht, BEA 
Glurns, Johann Aigner 
Landgericht. Landeck, Joſeph Caol. 
Landgericht. Johann Linfer (extra sta- 





Hall, Joſeph Schlechl. 
Landgericht. Joſeph Attelmair. 


tum). 



























2 Karl v. Bere 
, andgericht. Johann Hellriege 
Im ft Mathias Mofaner! i s 
— h ſ Anton Aichholzer 





Muͤhlbach, 


Johann Ma th.' 
Landgericht. 






Innsbruck, | Dr. Job. v. Löwenegg.| 
Stadt: und Lande | Dr. Kaspar Pfaundler.|) 
gericht. Dr. Bartholomaͤ Ludwig 
Angerer 
Dr. Zofeph Perzager. 
Dr. Johann Matbias Un:| 
terberger. 
Dr. Leonhard Brigl. 











Avis von Hoffingett. 
Mar Zofeph v. Marien: 
feld. 


Rattenberg, 
Landgericht. 


















Schlanders, 


Dr. Ant. Purtſcher. 
Landgericht. 
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IX. Sunfreis, 


Name Namen 
der der wirflih vorhandener 
Gerichtöbehörde. Rechts = Anwälte. 


Name Namen 
ber der wirklich vorhandenen 
Gerichtöbehdede. Nechts = Anwälte. 





Schwaz Kafpar Ignaz Apperle. Taufers obann Nep. Schröd. 
Landgericht. Landgericht. 3 es 

&il; Franz Joe Theuille. J Telfs, ohann Georg Jufinger. 
— — Anton Kolb Landgericht. * — 
Steinach, Johann von Stolz. Werdenfels, Alois RNitter von Lama. 
Landgericht. 1 Landgericht. 
Sterzing, | Franz Lazi. | Zell, Johann T an. 
Landgericht, —— — Landgericht. Soda * 

— —ñ— —ñ — —ñ— — — e — 


EGfarreien- und Benefizien-Erle— 
digungen.) 


Im Mainkreiſe 
1) Die Pfarrei. Wiefau- 


Durd das am r. Februar I. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Mar Ott ift die Pfarr 
rei Wiefaw im koͤniglichen Randgerichte: 


Waldfaffen erlediger worden. 


Diefe Pfarrei gehoͤrt zur Diszes Negens: 


burg, hat ungefaͤhr 4 F Stunden im Umkreiſe, 


und enthält neben der Hofmark Fuhsmähl 
10 Dörfer und: IBeiler „ welche zu derfelben: 


eingepfarrt. find. 


Eie zähle 2018 Seelen, unter‘ welchen 
Sie: 


fih, 1418 Kommunifanten befinden, 





hat fein Filial, jedoch einen fupernumerären 
Hilfspriefter, 

Die Einfünfte der Pfarrei beftehen tm 
1089 fl, 363 — und die Laſten in 92 fl. 
5# fr. 





2) Die proteftantifhe Pfarrei Kafendorf. 

Die proteffantifche Pfarrei zu Kaſeu— 
dorf im Defanate Thurnau und Landger 
richte Hollfeld ift durch dem Tod des Pfars 
rers Johann Chriftian Anton: Roth erledi— 
get: worden, 

Sie hat Fein Filial, aber im Umfange 
von Z Meilen 1393. Einwohner, Ihr Er: 
trag wurde 1809 zu 1412 fl. 17 fe. feſt⸗ 
geſezt. 


— — — 
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Im Regenkreiſe: 
5) Die Pfarrei Kirchberg. f 

Die Pfarrei Kirchberg im Föniglichen 
Landgerichte Negenftauf wurde durch die 
Verſezung des Pfarrers Andreas Hußlers 
nad Rottendorf *) erlediget, 

Ihre Populazion beſchraͤnkt fih auf 565 
Seelen. Die jährlichen Renten beftchen in 
dem Ertrage der Widdumgründe, Zehenten 
und Gtolgebühren, welche einfchlüffig 22 
Klafter Holz, eine Summe von 477 fl. abs 
werfen. Zu den jährlichen Laften zu 6 fl. 
gehört ein ad onus successorum ratifijirter 
Bauſchillings-Reſt mit gr6 fl, 8 fr,, von 
welchen der jährliche Abfiz 40 fl. beträgt. 


Im Ober: Donaufreife: 
4) Die proteftantifche Pfarrei Emezheim und 

Holzingen. 

Durch den Tod des Seniors und Pfar: 
vers Zenfer ift die Pfarrei Emezheim in 
dem zum Föniglichen Generaldefanate Regens; 
burg gehörigen Diftriftsdefanate Weifjenburg 
erlediget worben, 

Ihre örtlichen und aͤmtlichen Verhaͤlt⸗ 
niſſe find in dem Kirchenjahrbuche pag. 190. 
angegeben. Der Ertrag ift nach der Faſ— 
fion von 1811, derer Reviſion jedoch noch 
nicht gänzlich abgeſchloſſen it, auf 1404 fl. 
angegeben. Er wird größtentheils aus der 
Benuzung der zur Pfarrei gehörigen Grund—⸗ 
ftücfe und dem Genuffe der Zehenten ges 
ſchoͤpft. 


9 S. 295. de J. J. 


wendig 


———— 
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5) Das Rurat: Benefisium zu Irlahill. 


Das durch den Sterbefall des Priefters 
Joſeph Anfelm Pferringer erlsdigte Kurat— 
Benefizium zu Irlahill Föniglichen Pa: 
tronats, liege im Landgerichte Kipfenberg, 
Didzefe Eichſtaͤdt, enthält mit Einſchluß des 
eine halbe Stunde entfernten Filials Bud 
266 Seelen, eine Schule und eine Bruder: 
fchaft. 

Dem Benefiziaten liegen alle Funkzionen 
eines Pfarrers ob; die Erträgniffe diefer 
Stelle berechnen fih auf 307 fl., worauf 
jährlih 3a fr, seminaristicum und 20 fr, 
Grundzins zum Pöniglichen Nentamte haften, 


6) Die Pfarrei Fiegenftall. 

Die durch den Sterbefall des Pfarrers 
Pirkl erledigte Eöniglihe Patronars:Pfarrei 
Fiegenftall liegt im Landgerichte Hilpofts 
ftein, der Didzes Eichſtaͤdt. Sie beſchraͤnkt fich 
auf den Ort Fiegenftall und die Stunde 
entfernte Kruͤckenmuͤhle, und enthält 145° 
Seelen. _ 


Die Erträgniffe berechnen fich auf 1275 fl., 
die jährlichen Laften auf 34 fl. 


Im Illerkreiſe: 
7) Die Rurazie JInnernbartholomäberg. 
Durch den am 1. Febr. l. J. erfolgten Todfall 
des Prieſters Pankraz Muͤhr iſt die mit der 
vollftiudigen Seelſorge verbundene Kurazie 
an Sunernbartholomäberg unter den 
Kirchenfprengel von Brixen, das Landze 
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richte Montafon, das Wahlvefanat und 
die Stiftungs-Adminiſtrazion Feldfirch ger 
hörig erlediget worden. Ihre Erträgniffe 
bejiehen in 339 fl. 40 fr. Kapitals:Zinfen, 


Sm Sfarfeeije: 
8) Die Pfarrei Buchheim, 

Durch den Tod des Föniglichen Diſtrikts⸗ 
Schulinfpeftors und Pfarrers zu Buchheim, 
Priefters Anton Gander, wurde genannte 
Pfarrei erlediger, 


Sie liegt in der Didzes Freifing, Deka⸗ 
nats Gt. Peter in München, Landzerichts 
Starnberg, hat die 2 Filialen Steinfirchen 
und Martaeih, und eine Schule in Marias 
eih. Die Seelenanzahl beläuft fih auf 400, 
das Einkommen befteht in 1570 fl. 45 fr. 
Die Laften find 48 fl. 20 fr., und ı Schäfl 
ı Mezen Vogtei Haber; ein Hilfspriefter iſt 
nicht noͤthig. 
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Im Salzachfreife : 
9) Die Pfarrei Alzgern. *) 

Die Pfarrei Alzgern im Landgerichte 
Altendtting enthält 1000 Pfarrkinder, und 
erträgt 600 fl., zähle 4 Filialkirchen nebft 
einer Schule, 

) Siehe Al. Sud Seite 284 





Im Innkreiſe: 
10) Die Expoſitur zu St. Vigili. 

Durch die Beförderung des Priefters 
Sebaſtian Eofta *) ift die Erpofitur zu St. 
Bigili in Erledigung gekommen. 

Sie liegt im Randgerichte und Dekanat: 
amte Enneberg, ift zur Diözefe Brixen ge: 
hörig, hat eine Stunde im Umfreis, und 
zählt die Summe von 630 Seelen. 

Das Einfommen des erponirten Priefters 
befäuft fich, jedoch die Fruͤhmeſſen nicht ges 
rechuet, auf 356 fl. 13 kr., die Ausgaben 
hingegen oder bie Laften belaufen fich auf 
4 fl. jährlich. 


) ©. Neggsbl, vom J. 1817. S. 1368. 





BREITER 


Verjeichniſſes uͤber die zur TORTEN der freiwilligen Landhuſaren und iger 
gemachten patriotifchen Beiträge im 
Dbder: Donaufreife, (Siehe V. VII. XI. und XV. Stüd.) 


Namen und Karafter 


Aemter. der 


Pezeitommiſfa⸗ 4 
riat Eichſtaͤdt. | 


1 





Egid Schmid... 








3 gras; Jenger . 
P 


patriotiſchen Geber. 


ne 2—— 


Phiilpp Schmid, Subprior ... | 
Karl Weber. 2... . 


obert Raul 2 nn 2 nen 


ve. 0. 












Betrag 
der Gabe 


| 


Bemerfung. 






Grfonventualen des 
\ Reiheitifts Kaisheim. 





3) . — — Rn: 460 





Namen und Karafter 
Yemter. der 
patriotiſchen Geber. 











[ EHirurg Hudler von Kaisheim . ... 
Lieut. Vogler von Donauwörth . . » 
Joſ. Dignus, Zimmermeifter von Kais: 


Polizeifommilfa: 
riat Eichftädt. 





him. 2000 een ne 1 
|| Michael Fifcher, Amtöfchreiber von Kais: 
j Ma» 2 1 
Iohann Förg von Buchdorf. . » » 1 





Andreas Pfundftein, Thorwart zu Kais⸗ 
EEE LET 
Scehaftian Boſch von Buchdorf . - - | 1 
Johann. Raab, Meaurermeifter zu. Kais— 

beim. oo. 0. so m] eo. . 
Simon Schubin,. Kirdyendiener zu Kais: 

ET 
Die P. P. Erfranzisfaner zu Kaisheim 
Der fönigle Nentbeamte Gietl zu Guͤnz— 

bug 2 2220er! 






über die bereit: zum daſi⸗ 
gen Landgerichte zur Equi— 
irung, der Freiwilligen 
übergebene 60 fl.. 





— 











| 


'F Rentamts:Praftifant: Gaßner dafelbft 
Durch das fönial..:? Nentamts:Dberfchreiber Wiedemann. . 
Rentamt Kais— — — Georg Mair: daſelbſt 

beimıofl. 35-fr.) ; 


glaubt durch gegenmwärti: 
.gen Erlag das bei dem 
kon. General⸗Kommiſſa⸗ 
riate des Ober ; Donau: 
kreiſes zu. Eichſtaͤdt am 
30. Nov. 1813 gemachte 
Anerbieten: dieHaͤlfte fei 
nes Gehalts auf Kriegs: 
Dauer zum Behuf derf; 
Equipiruug der Freiwil— 
ligen auf den Altar des 
Vaterlands legen zu wol⸗— 
len. fir das Jahr 18144 
realsfiet: zu baben. 








' Ziveiter Sfeibent Ludwig Mair... | 3 | — 
Rentamtsbot Fre nenn. | 10 2) 
‚ Sefretär: Dambacher zu. Günzburg . |. ?i— hat bereits zum· koͤn Land⸗ 
5 3 zburg | | gericht Guͤnzburg zn aleisl’ 

chem Zwedce 5 fl. 24 Er. 

! h entrichtet. — 
Safer‘. Sindi w Sänzbure 0. | 10! neben den zum Eön.. Band: 
ber, Binbituß zu: Bänjburg aeriht Günzburg, erkeg: 

ten 15 Sl. 


Fortunat Gluͤck, Kaſſier - nn. 





42 über ſchon beigetragene 
st. 


i | 
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. Namen und Karafter | Betrag 

Aemter. der -ider Gebe. „Bemerkung. 
patriotifhben Geber. I 
— — —- Le Id 00 — 
Johann Nepomuk Wolf, Regiſtrator aldvel ı | 12/neben feinem’ zum Landgr. 















t. Yandger. Günzburg be: 
—. I zeirs geleifteten Beitrage 
von ofl. 





! n 

—— Anton Seelinger, Pfleger zu Guͤnzburg 2 | — neden den um koͤniglichen 
Günzburg entrichteten 

Beitrag. 


Walburga Grosmann, Landrichters-Withve), 

zu Öunzburg 2 on 2 000. —_ 
Katharina Echöbel, Münzmeilters : Witwe) 1 
Euphroſi ne Vogel, Gerichtövogts : Wirtwe 1 
Merlet, Landesdirefjiond : Rath zu — 


24 hat fon einen Beitrag ge: 
leiſtet. 


Durch das koͤnigl. 

Reutamt Guͤnz— burg. 

burg 295fl. 49fr.| | Johann Haufen, — ãieitbeannir su 
Sihingen » oo nu ne. 


0 Te ä 
Johann Haek,  Holzwart zu Eichingen 


Be» 


Kafpar Mübleifen , Baftdiener . .... 
Engelbert Miller, Kiefer - 2 2... 
Martin Walt, Baumeifter rare 
Konrad Morner, Bedermeiler 2... 
Maria Haag, Witwe are on.. 

von Schad , Oberftjujtizrath zu Ulm . . | 4 


Simon Wöfermann, Yandgerichtd = Diene 


40 
zu Elhingen . 200 nen. 1 1.) 
— Harder, Gemeiner zu Elchingen | ılıa 2 
ir er fönigliche Nentbeamte Meitinger zu 


— — 4 æ 


| 
| 
l, 


Neicheröhofen . x =» ss | 20 — 
Deſſen, vier Kinder von ihren Taufpathen- 
Geſchenken a2 fl 24 fr ..... 913 
Franf, Nentamtöoberfchreiber zu — 
hofen > 
„1 Iofeph Scheurer, Rentamtsbote dafelbft - 
Tr Bey | artın Pfiferer, penfionirter Zimmermeiz 9 


2 


ſter zu Karlskron .. 

ns re Fran; Neidhard, penflonirter Aniefürfter 
zu Reicherröhofen Er — 

Pfarrer Berl zu Ehenhaufen an ne 

I = Dierl zu Karlötren. „2... 
| Men Zierfein zu Untermarfed ... 
‚| Kreszenzia Bullinger , ledigen Standes, von | 
‘5 Kartaufen, dermal fich beim Nentbenmten N 
| Meitinger zu Neichertöbofen aufhaltend | 4 1 
I 


zum » 
am 


* 
— — 
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| 


Namen und Karafter Kr | 
der Gabe, 


Aemtere der 
pyatriotifden Geber 









Polizeitommiffa: | Die zehnjährige Papierfabritantens = Tochte 
riat Gihftäde. | Vernhard Bullmger von Kartaujen, fich 
'f bei obigen Nentbeamten Meitinger derma 


! aufhaltend re ae 00° 2 
| Karl Prötorius, Föniglicher Bräuverwalter 
„IE im der Hofmühle ber Eichſtaͤdt. . + || 5 
Dur‘ das fönilg. | Bräuamts = Kontrolleur Schermer . . » 3 
Braͤuamt Hof: Braͤumeiſter Pittner onen) 2 
muͤhll 15 fl. 54 kr. Bindermeiſter Narr 2 2000er. 1 
Bor ſamtlichen Bränperfonal, Brauhaus: 
meſſer und Sncchten „2.020... « 4 
Der königliche Reuibeamte Cifenhut zu Neus 
malt 000er ee en eier «+ || 25 
Steuerdiftrift Pleinfeld, 
1 


| Veit, Schullehrerr ee. 
Steuerdifrift Weingarten 
Bozenbard, Pfarrer . een r+ 2 
Streidl, Nevierverwefer „oe re. A 
Flock, Steuervorgeber fir die Gemeinde; 
Weingarten „ee, ee. 
Steuerdiftrift Abenberg. 
11 Der koͤnigliche Würtembergifche Kämere 
und penfionirte Pfleger Freiherr d, Welden 
= Stadipfarter . oo 0 eo 0. 
J 






—— 


Manrer, Subpriorin des Kloſters Marien⸗ 


burg et Konſorten4 
Dargler, Major der Nazional = Garde IM. 
flfe a - Heer ern 
Mäusler,, quieszirter Gerichtöfchreiber .. 
Reindl, Stadiaplan . vo ee er. > 
Proͤll, Benefiziat .—e [Terre . 


Steuerdiftrift Rittersbach. 


—44 en Pe 


Neuter, Pfarrer Pe er Br BE Zr Zr 2 

Steuerdiftritt Georgendgemünd. 

Schöner, Pfarrer und Senior 2...» 1 

Buchner, Nevierförfter 2 
Stewerdiftrift Spalk, 

von ha Stadtpfarrr one. | 1 

Morger, anonilub Leer Tree = 


BE m a — — — — — 






Bemerkung. 








— ſmebſt 2 ſehr guten Piftolen. 


Mamen und SKarafter | Weticg 


Aemter. der der Gabe. 
A Geber m 








Polizeitommiffa: Ion Etadtfaplan „..:. .. 


i 
Plan, Laudgerichts⸗ Apothefer . — 412 
Kine Gier | Hayn, Königlicher Rewbeamter. oo. . | 50 





ui 

























1 
Burkhard, Doktor und Landgerichts = Arzt 2 | 
Hofmann, inanz : Praftitant. v2... 8 
Bangold, hehe Pr 2| — 
— Reindl, Kloſterfrau 00 000% 1— 
Nachtrape, Korregen—5 1} 12] 
Einbeck, Nentamtsfchreiber & oo 00. 2 | 24 
Poppel, Rentantöihreiber „22 .2..1| 2 — 
J Schlellein, Kronenwirth und Hau auptmann | 
der Nazionalz Garde II. Kaffe... | 2 — 
Wiefer, Vürgermeifter „oo. 0. 0... | 3 ı2 
Kaftner, Bäder und Haupmann der Na: I 
zional⸗-Garde I. Klaffe ..... 21 —| 
Zeugwart der Nazional-Garde III. fl ı | —ı 
be acn Diener ||... it 
Franz Leidl, Gaftgeber um aoldnen Arie | 
und Oberlieutenant der taz. Garde 111. Kl. 2 — 
Andreas Leidl, Senator „oo oe 6#% 1 | un 
Bader, vormaliger Buͤrgermeiſter . . .» vw’. 
Duͤrſch, Stadtmuͤller und DOberlieutenan 
der Nazional⸗Garde 11. Klaffe .. 2 1 — 
Hedel, Rothgärber und Unterlieutenant de H 
Nazionals Garde 11. Klaffe 2» + +. ıl-i 
‚| Kaftner sen., Mesgermeifter und Hopfen: 
händler et.» u. ee. 11 — 
.. Franz Merkel, Hopfenhändler — era ı)1- 
Dorr, Pfarrmeöner .—o | 0 er e+ 11 — 
Nathan Abraham Kreisbarnos aus Gun: 
zenbaufen . Pe er" 1 36 
David An Model, Handelsjud aus Gun: 
— —— 1142 
Steuerdiſtrikt Funfbronn. 

Durch das Ainiar.) Bembar Pfarrer Pe ee er — 21 — 

— Srei⸗ Steuerdiſtrikt Wernfels. 

— Bauer, Pfarrverwefer ©»... 0... 1 u 
Rechnungskommiſſaͤr Pettenfofer zu au 5 24 
Rechnungsgehilſe Haug » . - - . 2:2 
Nentbeanter Walter zu Kipfenberg Em 
Forſimeiſter Erhard zu Nördlingen . - » U 95 ı- 








(30) 
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Bemerfung. 






N 
mittels 2 Pottorieanlehins: 


Looſen sub Nr, 117 1.119 


— neblt ein Paar Piſtolen. 


2Berpflichtet ſich auf die 


Dauer des Kriegs monatl. 
12 kr. beizutragen. 


nebſt 2 Paar Piſtelen. 
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Damen und Karafter 
der der Ba 
patriotifdhen Geber. 

















— ei Maier in Weiltingen . .... 
Durch das k fine, ’ otſtwart Defner in Kleinſorheim . . . 


Forfamt Nörd- — —  Bogelgefang iu Ederheim . . 








ph Schneider in Rielingftetten 
Lingen 40fl.50fr, Zube far Behringer . * 


Balthafar Sheljenmnitler a 
Der koͤnigl. Reutbeamte Vorbrug zu Pferfe 
Oberſtribent Borbrugg » Tr. 2... 
Hofmeifter Hinfedy .» “2. 200. 
| Kormneifer Ditas rend, 
miobot With » oo 2 00a. 
[Ber Der fönigl, —— Eindner u Wertingen 






0 






Durch das koͤnigl. 
Rentamt Göggind 
gen 44 fl. 15 “l% 


——— 












+0 
10 Ur 10 10 wn Gr me un O1 PO 10 aa a I 10 


ofeph Anzenhofer, Nentamtsihreiber . . 
Kante t8 : Ra funds Wohlwend von da 
er Vogel daſelbſt . ... . 
Fe Heimer Rothgärbers « Wittwe alld 
[ Blaius Heagenftaler, Mesner dafelbit . 
[Der fönigliche Rentbeamte — Li 
—— —— * 
ojep auman zu Xbelden, Ü fi r 
Amtsbote daſelbſt. .. x 
38 Abele, ehemaliger Amtödiener alt 
ojeph Nepomuck Miehler , ehemaliger Ge: 
richtövogt von da» » » v2 0 0 
le iller, Forſtwarts — von 


Bibu 
Wendelin Deubler , Helgwart . eh 
Andreas Treu, vormaliger Nevierjäger 5 
Worleswang ss se dene. 
Johann Nepomuk Häusler, Kloſter Schd: 
nonfeldfcher Gerichtöuogt zu Altenmünft 
Michael Knöpfle von Erlertshofen a 
Georg Hintermeier von Fleinhaufen . 
Der Pnigl. Nentbeamte * Pindter gi Nor 
lingen » » » 
(Rentamts Hberſchreiber Bed dafelbit . F 
zwei Finanzdirekzions = Kanzleiboten 
Eder und Finſterer 
(Der toͤnigl. berfoͤrſter Reber zu — 
Revierſoͤrſter Marberger daſelbſt .. 










— 


— —26 au 24 — 
— —— — — — — — — ——— —— — ———— — 


vn 


Durch das föniglis 
che Rentamt Zu: 
marshbayfen 
29: fl. 45 fr. 


Dur das koͤnigl. 
Reutamt Noͤrd— 
lingen is fl. 


— Kemeter zu Breitenfurt i 
— Schmid zu Schernfeld . 
— Heiunecker zu Deren ..,. 


Durch das fönigl, wart Schmid am Prilbe 
Dberpoftamt Eiche Sorfin Scheitl zu 23 = 
ſtaͤdt 35 fl. som.) — Deubler zu Schelvorf . 
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| Namen und Karakter 
Aemter | der 


patrieotifdben Geber 


— 


Bemerkung. 





| 
| 








Polizeifommiffa: |} Der quiccgiet | orftmftr. Schmid zu Eichſtädt 5 — 
sit Cihftädt. | — Örfter Scheidl zu Dolufteni 2 | 2 
— — —* en zu rein i 2] — 
art Scheid! zn Naitenbu 2 ‘ 
"Der föniglidhe Nentbeamte Schr; zu Det: 
IE 4 ara un Vase Wer 
Johann Georg Friedrich Schöner, Diton 
als penfionirter Konfiftorialrat . 4 
* —— —— 3 dk zen ı| — 
arl Sonmenmaier, als auieszirter 7 
und Konſiſtorial⸗Sekretaͤr er: et 3 el 
Bieringer — — — 1 
— voͤcei, penflonirt — 1 
ae 5 
. 1 


obann geller, 2 AR | 
—— en Iof. Jehling penftonirter Komende- | 


ad a ee 
gen 55 fl. 12 fr. —— 2 
—— B—— TR 
farrer Roder we 
farrer Schlund im Markt Offingen hat 
|. zu dieſem Zweck an das Inter: 
gericht Maihingen ernen freiwilligen Bei: 
trag von 5 Hr entrichtet. 


12646 





foren Ditſch zu Wilburgftetten.. . . 

ontrolfeur Pföflin im Weiltingen er 

Magifter M. P. Burk Pfarrer zu Weil: 

TE —— — 

— Pfarrer zu Veitsweiler . . 

. — ——— — 
Der kön. Rentbeamte Müller zu Lauingen 
Amalis und Mar Joſ. Müller von nal 


— —⸗ 
LEI8-3 


— 


Erſparten BER Bee * 
Enberger hWac. — 


» 
.. 


ili A Rentamts-Skri— | 
| Bir Baptiſt Est benten . ,. | 
4 Dauf Suter seen 
Chriſtoph Sauer, Nentamtsbot . . - » 
Joſeph Kreutner, penfion, Stadtwogt . 
Albert Becherer pen. Stadtgerichtsaftuar. 
Durch das Fänigr.)| Urſula Mäller, Hofkamerraths- und Kaft- 
Rentamt Ranin: neröwittwe zu Yauingen „22... 2 
gen 83 fl. | Stiftsdame Freiin von Freiberg zu Dillin: a 


>» mm I NND 


I 8 181881 


Bern a Be 
Exdominikaner und ——— — 
je Gundelfingen..2* la 


* 


— 
» 
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Yemter, 


Polizeifommiffe- 
riat Eihftädt. 


Landgericht 
Zusmarshaufen, 


Zuftitfamzlei 
Pappenheim. 





Namen und Karakter 
der 
patriotifhen Geber 


Erdominifaner Bernhard Burger . .» . 
Kathar. Deindl, Pflegskommiſſaͤrswittwe 
Hofrathswittwe Schweiger . .... 


Erdominifaner und Bifar zu Holzheim 


Benedift Linder ! 2... 


Die in Komunität Iebenden Klofterfrauen 


zu Maria Mödingen . . + . 


Erdominifaner "und Bifar zu Mödingen 


Baltbafar Wiedemann . » . ... - 
Der quieözirte Kameramtmann Graflauer 
"15 Se 


Der königliche Kreisfaffe-Dffiziang Emoan 

„Der funfzionirende Sefretär bey dem koͤ— 
nigl, Steuerreftifitazions-Bürcau Wirth: 
mann zu Eihilädtt 2.0.0. 


Der Rechnmmasjuftififant beim vorftehenden 
Buͤreau, Weller 2 u.c sehn ne 


Nechnungsjuftififant Bezold, dafelbit . 

Gi, Steuerreftififajions-Bitreaudiener. 

Expeditor bei der koͤnigl. Finanz = Diref: 
jion, Rath Plant . .. 2.2... 


und mit den übrigen die Summe vom. 


Alois Meinzweig, Rechtöpraftifant zu Zus: 
mardbaufen. een een 

-Serichtödiener Mathes Wirth dafelbft . 

Serapbin Hofitetter, Diurniſt zu Zus: 
mardhaufen U ur Er ur u ur our ur‘ 


Summe. 


Pen Schlum zu Pappenbeim . . 
ojterpeditor Nehmnier zu Dietfurt . . 





47T) 








Betrag 
derGabel Bemerkung. 
fl. | &. —— 
1.) 21 
214 
1|2 
4 
20 giebt ferner alle Monate 
ıfl./auf Kriegsdauer, 
212 
1 trägt ferner alle Monate 
1 fl. fo lange der Krieg 
Dauert, bei. 
5 erbietet fih zu einem mos 
natlichen Beitrag adıfl.] ' 
30 Pe. auf Kriegsdauer. 
5 | macht gleihes Oſſert. 
1 | 12 
5 | —Ilieiitet einen jährlichen Bei: 
trag zu 5 fl. auf Kriegs: 
dauer. 
1587| 31 
2 
2 
1 


N 
5 


— 
»o 


Summe... 18 











‚Diefen Beitrag haben die: 
a fee an die koͤnigl. Poft: 


[ GI 


ıd by Google 
| by (st ogle 


— nn na ie euch — 
! 
| — Mamen und Sarafter Betrag 
| 


Yemter | der der Gabe 


Bemerkung. 
| patriotifben Geber. 
















Polizeikomn ſſa⸗ 


riat Eich ſt abt. bereitd eingefendet. Auf: 


ferdem haben aud noch 
diefelbe an den Beitei: 
ger der Beamten und 
Bürger der Stadt Pap⸗ 
penheim verbättnifimäf: 
#9 figen Antbeil genommen, 


| direkzlon in Nürnberg 





Pofizeifonmiffa: || 1) Von dem koͤnigl. Maut und Hallober⸗ 

riat Ulm auf dem) amts-Perſonal zu Ulm find über die 

rechten Donau: ſchon abgelieferten Beiträge noch weitere 60 1Yjan bie fon. General Zoll: 
ufer. und Maut:Direljion in 

Münden, fo wie 

2) Don dem fönigl. Forftperfonal zu Hm || 22 | 50lan die 8. Forft-Infpefjion 


I des llerkreifes zum 
| Zwed der Gquipirung 
| der Freiwilligen, auffer: 

Summe. .|!!85 2); dem zum Föntal, Polizei: 
| Kommiffariat Ulm. auf 

dent rechten VBonauufer 
geleiteten Beiträgen be: 
reits übermacht werben, 














Stebtuntergericht | Huffer den zum Stadtuntergericht —— 
Oettſngen. gem bereits ſchon geleiſteten Beiträge ha— | 





ben nachitebende Individuen als: | 

’ 1) der Domanial: Kanzleirash Sartorius, || 
R als penfion.Zoilfonimiffär zu Dettingen k11l- 

2) Der Poftgalter Krazer daͤſelbſt. . 4) all 

3) Poſthalterin Kranilın - 2 v0». 4) 5 

ı 4) von Auer, Wegageldsinipeftor . . «| 3 2 


15) Baumann, Wegmader . 2 2... 





i 
as an die konigl. Zentralſielle 
| in München eingejendet. 





Summe ..|23 | die namentlichen Berzeich: 

niffe von -der. Rubride: 
Fe ö — A | Polisei-Kommiffa- 
Sofeph Ludwig von Eilbermann , — riat@ihtärtvon®, 











Kevierforfter zu Unterliesbem . . . 4 | —-| s6t bis hieher finden ſich 
Kranz v. Fabris, koͤnigl. Nevierforfter zu indemOberdonau: Kreis: 
Tapfbeim 2-2 2-0 een | AL blatt Si. VII. S. 257 — 
Joſeph Bunzner, Forſtgehilf zu Wolperftet:] 294. 
j_ fen De u Da a u a a i\l— 
Jakob Riegel, Forſtgehilf zu Unterliesheim) 1 | — 





Johann Schweininger, Untertbansforfter! 
u Hochſtädtt. 14— 
Auguſtiu Ecemülfer, Forſtwart zu Ober- En 
finningen ‚or j 1 dieſer Beitrag wurde di⸗ 
J De Be ee ee ee er | h rekte an Pie koͤnigl. Ge⸗ 
—— | neral: Korft: Adminiſtra— 
| sion nach Munden ei: 
geſendet. 





eg 
Summe... ie 





(Die Fortfezung folgt.) 
Berihtigung. Bei der Ausſchreibung ähnlicher Beiträge im XIT. St. Rubrit Starnberg if als 


Schreibverſtoß zu berichtigen: Oberföriter ze. nebſt feinem antergeordneten 
Forſt und Jaadperfonal, 


425 
Patriotiſche Beiträge 


(Zur Unterfiizung verwimdeter und Iranfer vater 
laͤndiſcher Krieger. 
Zu dieſem Behufe find nenerlich einge: 
gangen: 
Von einer nicht genannten Schuͤzen- 
geſellſchaft der Ertrag eines Freilooſes mit 
‘der Deviſe: für die verwundeten vaterlaͤndi⸗ 
ſchen Krieger, bei einem zu® Feier der Ans 
ſchließung Baierns zum alfgemeinen Bunde 
für - Teutfchlands Freiheit gehaltenen Prir 
vats Scheibenfchießen, einfchlüßig eines Le 
berfhuffes ad ı2.. - - zıfl.aa kr. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Wei⸗ 
jenkirchen die Sammlungen der Pfarrei 
Baierbach » » 47 fl. 56 kr. 
der Pfarrei Marternderg . 21 0 — + 
— — MWilibalb . » 25:49 8 
— Rab .- +» 52 + 37. 
— Enzenkirchen „. gas —: 
dann g Pfund Charpie | 
— Weitzenkirchen 77:44: 
— Neukirchen 9 12⸗ 
— Waldkirchen. 4:—: 
— Heiligenberg. 18 2 30 « 
der dortigen Werk⸗ und. Feiertagsfchufe 
6fl, 15 fr. 
Bon dem Schufpräpavanden Franz Air 
Bine 2 een 24 
Bon der Schufjugend eben dort 8 Pfund 
Eharpie und 33 Pfund Leinwand, ımd 
vom Gerichtshafter Hartenftein . 2fl, 
Zuſammen über Abzug 24 fr, Abgang in 
einer Rolle ad 50 fl, 305 fl. 3 fr, 





* * + 


* * 
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wovon bie Hälfte für die Juvaliden /Anſtalte 
zu verwenden angeſucht wurde, und verwen⸗ 
det wird. 

Durch das koͤnigliche Pfarramt Rechten 
mehring, im Landgerichte Waſſerburg, das 
bei der allgemeinen Andacht um Segen fuͤr 
die Waffen der Allüirten eingegangene Opfer 

zu 38 fl. 

Durch das Fönigfihe Pfarramt Hechen⸗ 
berg, im Lanbgerichte Toͤlz, die unter 
ben Pfarrkindern veramftaltete Sammlung 

mit 29 fl, 36 kr. 

Durch Joſeph Willerer, proviforifchen 
Boten bei dem Föniglichen General : Kong 
miffariate des Iſarkreiſes, 60 Bandagen, 
ein Paͤckchen Charpie und alte Leinwand. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Erding, 
die vom Pfarramte Mooſen von den fedigen 
Unterthanen dee Pfarrei gefammelten 

| 14 fl. 24 kr. 

Durch die Mititär-Hanptfaffe die von der 
Gattin des koͤniglichen Oberſt Taufch dahin 
übergebenen „eo. . 10. so 

Durch das Füniglihe Landgericht Eich: 
ftäbe die vom Pfarrer Anton Riedel nad) ei: 
ner pafjenden Anrede veranftalteren Kollekte, 
wozu der Pfarrort Naffenfels 6 fl. 15 fr, 

die Filial Volkertshofen 1 fl. 42 fr. 

ber genannte Ortspfarter 2 fl, 24 fr. 
und ein Unbefannter zu Beftreitung des 
Poftporo » 2... fl. — fr 

Zufammen über Abzug 15 fr. Porto beis 
getragen haben . ... . ıı fkö kr. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Fran⸗ 
kenmatkt die Sammlungen bei dem allgemeis 
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nen Stundengebete um Segen für bie Waffen 
der Allürten des Pfarrvikariates Franfenburg 
24 fl. 18 fr. 

des Pfarramtes Voͤklamarkt 
233f. go kr. 
des Pfarramtes Abtſtorf 13 fl. 48 Er. 
nebſt 85 Pfund Charpie, 38 Stuͤck Bars 
bagen, und 7 Pfund alte Leinwand, Das 
Pfarramt Atterſee . .. zo fl, 54 kr. 


— r — — — — 

Zuſammen über Abzug 26 fr. Porto 
" . uf. 43 kr. 
Durch das Pönigliche kandgericht Berchs 
tesgaden, das Opfer der Pfarrei Schellen- 
berg per 4 fl. 30 kr., welches der Pfarrer 
Göfchel durch eigene Beilage erhöher hat, 
auf 5 fl. 24 fr, über Abzug 25 Pr. Porto 
. mit er Br 5 fl. 9 kr. 
Durch das koͤnigliche Polizei: Kommiſ⸗ 
fariat Straubing, die in dem Opferſtocke 
der St. Veitskirche in der Seelenoktave 
eingegangenen 7 fl. 46 kr., über Abzug 12 fr. 
Porto mt - 2 2 0. 7 fl. 34 kr. 
Zugleich wird zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht, daß die koͤnigliche General⸗ 
Poſt⸗Direkzion für diefe Beiträge die Fracht⸗ 
foften vom 1. Jänner 1813 an, ruͤckverguͤ⸗ 
ten, und für die Zufunft Feine mehr erhe— 
ben wird, weßhalb alle Geber erfucht wers 
den, den Zweck diefer milden Gaben jedes; 
mal auf der Meberfchrift bemerken zu wollen, 

Muͤnchen den 13. Jänner 1814 
Königlider Kriegs : Defonomie 
Rath, 
von Kraus. 
Rainprechter. 
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Zivil: Verdienftorben ber baten 
ſchen Krone 


Seine tonigliche Majeſtaͤt haben am 16. 
Jänner l. J. dem kaiſerl. oͤſterreichiſchen 
Hauptmann von Scultety (von Infan: 





terie-Regimente Dufa Nro. 39.), wel 


her bei den lejten Unruhen im Innkreiſe 
eben zufällig in Innsbruck anmwefend war, 
und thärig zue Erhaltung der Ruhe, be 
fonbers zum Schujze des von den Inſur⸗ 
genten bebrobten General: Kommiffärs mit: 
toirfte, zur Anerkennung feiner Verdienſte 
bas Ritterkreuz des Zioil « Verdienftordens 
ber baierifchen Krone zu verleihen geruht. 

Seine Majeftät der Kaifer von Defters 
reich ertheiften dem Hauptmanne Scuftes 
fy die Einwilligung, dieſes Ordenskreuj 
tragen zu duͤrfen. 





Bufziedenfeitsbegeb 


Aterhöchfte 


gung und E_ Hnung, 


Seine koͤnigliche Majeftdt "vernahmen 
mit LWohlgefallen das muthvolle und ſtand⸗ 
hafte Benehmen, welches das Weib des 
Eifendieners zu Brixen, Maria Grub: 
hofer, geborne Pfuner, am 9. Dezem⸗ 
ber vorigen Jahrs bewieſen hatte, als Die 
Rebellen zur Stärmung ber bortigen Frohn⸗ 
fefie, unter Drohungen und Mißhandlun— 
gen die Schlüßel zu den Gefängiffen von 
ihr abfoderten. Allerhoͤchſtdieſelben ließen 
ihr am 21, Februar I. J. dürch das Ments 
amt Briren fünfjig Gulden als eine Be 
lohnung zuftellen, 
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Dienfteg: Nachrichten, 


Durch allerhoͤchſte Entſchließungen be⸗ 
ſtimmten Seine koͤnigliche Majeſtaͤt 

am 16. Jaͤnner I, J. zu der Amtsdiener⸗ 
ſtelle bei der Diftrifes: Stiftungsadminis 
ftragion in Pegniz den Michael Arten: 


bacher, enthoben am 27. den Amtsbies 


ner bei der Stiftungsadminiftrazion Lindau, 
Gottfried Hoch, wegen koͤrperlicher Ge: 
brechen feiner Stelle, und verliehen diefels 
be dem dermaligen Lehrer Firm zu Feld: 
kirchen; 

beſtaͤtigten am 7. Februar den proviſo⸗ 
riſch angeſtellten Landrichter zu Sonnen⸗ 
berg, Joſeph von Gimmi, als definitiv, 
ernannten den bisherigen Rentbeamten zu 
Lauf, Guſtav Braun, als Rentbeamten 
zu Gunzenhauſen, und den Forſtwart 
von Pfrentſch, Johann Georg Goͤhl, 
als Forſtwart in’ Altenſtadt, den Korft- 
wart in Plenftein, Anton Kleber, zum 
Forſtwart im Pfrentfh, den Unterfoͤr⸗ 
fer zu Ulefeld, Adolph Jordan, zum 
Sorfiwärter in Pfenftein, und am 9. den 
bisherigen zweiten Polizei: Aftuar zu Bam: 
berg, Karl Nusbamer, als erſten, den 
dortigen Polizei : Dffizianten, Karl Lieb: 
rich, als zweiten Aftuar, und genchmig: 
ten am 20, deſſelben Monats die Wer: 
fezung des Adoofaten zu Seßlach, Au: 
guftin Lorenz, im gleicher Eigenfchaft zu 
dem Pandgerichte Lichtenfels, fo wie des 
zweiten Aſſeſſots zu Mitterfels Fran Se 
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raph Lemberger als folchen zu ben Land, 
gericht Vilshofen, und des zweiten Affeffors 
bafelbft, Konrad Ruhdorfer, in gleicher 
Eigenfhaft zu den Landgericht Mitterfels, 
und übertrugen am 21. die erledigte Aftuarss 
ftelle des Landgerichts Pfaffenhofen dem bis, 
herigen Aftuar zu Troßberg, Ludwig Mir 
had Mündler, 








Großjährigfeits: Erklärungen, 








Seine Majeftde der König geruhten alfer: 
gnaͤdigſt 

am 12. Dezember 1813* die Banquiers⸗ 
ſoͤhne von Muͤnchen Franz Andreas, — 
Jakob Andreas — und Andreas Georg 
Nokher, dann Xavier Joſeph und Johann 
Baptiſt von Dallarmi, und 

am 4. Jänner 1814 den Mittmeifter 
Grafen Joſeph von Taufffichen für 
großjährig zu erklaͤren. 





Beridtigung 


Bei der Redakzion Des Regierungsbiatts wurde Fol: 
gendes zu berichtigen nachgeſucht: 

Am Regierungeblatte vom 19. Mai 1813 St. XVIL. 
Eeite 640 , Neo. 29. bei Baumgarten Eomt beizus 
ſezen: mebft eigenen umbd verftorbenen Bruüs 
der Abtömmlingen Lit. B. Fol. 240. w. Vom 
32. Juni 1815 Stud XXXII. Eeite 756 Rro, 18. bei 
Epigl, Unterſpanner Einie, komt brizuſezen: nebft 
feinen Vettern und Gafen Bon 15. Der 
1813 Er. LAVI. Eiite 1562 Nro. 4 bei Geisler 
muß es heißen: nebſt feinen Brüdern. Ferner 

woͤrt das Praͤdtkat von zu ſolgenden Namen in den 
2 merbefeblen: Im Armeebeſehle vom 20. Joͤnner im 
yıl. Stud Seite 162 $. 3. Lieutenaut Friedrich von 
Egger: und Eeite 175 $. 5. Überlieutenant Johann 
Karl von Schönberg, dann in jenem vom 16. Jebruar 
Erd XIII. Seite 331. Lieutenaut Joſeph Maria von 
San. j 


ni Ta — —— 


} 
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Königlich : Baierifches 
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Regicrungsblatt. 


ö — — —— — — 
XIX. Stüd, Münden, Mittwoch den 9. März 1314, 


— — ———— — — — — 


Armee » Befehl 
Münden, den 27, Februar 1814 


$. 1. Der General der Kavalerie, Graf 
Wrede, hat den koͤniglich⸗preußiſchen ſchwar⸗ 
jen Adler⸗Orden, — der Diviſtons⸗General 
Prinz Karl von Baiern den Paiferlichs 
ruſſiſchen St, Georgen Orden 4tor Klaffe und 
das Ritters Kreuz des Marien s Therefien : Orr 
dens, — der Divifions » General, Joſeph 


Graf Rech berg, — und der General⸗Ma⸗— 


jor im Öeneral»Stabe, Anton Graf Rech⸗ 
berg, den St, Annen:Orden ıter Klaffe, — 
der General; Major und Brigadier der In⸗ 
fanterie von Habermann, den St. Wlar 
dimir; Orden Zter Klaffe, — der General: 
Major und Brigadier der Kavalerle von 
Diez, — der Oberſt des ıten iniens Ins 
fanterie s Regiments König, Freiherr von 
Hertling, — und der Oberſtlieutenant und 
Kommandeur des 4, leichten Infanterie Bas 
taillons, Freiherr von € ronegg, ben 
St, Annen : Orden zter Klaffe, — der Oberſt⸗ 
lieutenant und Kommandeur des aten leichten 


Infanterie + Batailfons , von Merz, den 


St. Wladimir: Orden 4ter Klaffe, — ber 
Oberſtlieutenant der Gendarmerie Graf 
Taufffichen, — der Major Baron von 
Karwinsky, vom 5. Chevauplegers Re 


gimente Leiningen, — der Major Moelter, 
vom 4. Ehevauplegers -Regimente König, — 
der Major und Kommandeur des roten Na; 
sional ; Zeldbataillons Augsburg, Brüd: 
ner, — der Major des Ingenieur» Korps, 
Beer, — und der Rittmeiſter und Flügel: _ 
adjutant, Graf Toͤrring⸗Seefeld, den 
St. Annen » Orden zter Klaffe, — ber Ka; 
pitän, Baron Haade, vom 7. Pinien: Ju; 
fanteriesRegimente Loͤwenſtein⸗Werthheim, — 
der Rittmeifter von der Marf, vom 5. 
Chevauxlegers⸗Regimente Leiningen, — der 
Kapitän, Le Suire, vom 13. Linien su; 
fanterie : Regimente, — der Artillerie Ka⸗ 
pitän, Kudersheim, — ber Oberlieutenant, 
Baron Weſternach, vom sten Chevaux⸗ 
fegers » Regimente König, — und die Ordons 
nanz Offiziere des Generals der Kavalerie 
Grafen Wrede, Kittmeifter Baron von Leo; 
predting, vom 3. Chevauplegers » Regis 
mente Kronprinz, — und Oberkientenant Ba; 
con Gohren, von 7. Chevanplegers » Regi: 
mente Prinz Karl den St, Wladimir-Orden 
ter Klaffe erhalten, i 

Saͤmmtlichen iſt erlaubt, diefe YAurszeich: 
nung anzunehmen, und zw tragen. 

$r 2, Der Divifions: Generat Prinz Kart 
von Baiern if zum Ritter des Militär: 
Mars Jofephs Ordens ernannt, 

(31) 
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Ferner find in diefen Orden aufgenommen, 

und jwar 
als Großkreuze: 

der kaiſerl. koͤnigl. öfterreichifche Feldmar: 
fhall Fürft von Schwarzenberg, — ber 
kaiſerl. koͤnigl. oͤſterreichiſche Feldinarfchalt 
Lieutenant und Chef des Generalſtabs, Jo⸗ 
feph Graf von Radetzky, — der erſte 
Adjutant Seiner Majeftät des Kaifers aller 
Reuſſen, General der Kavalerie Uwa— 
roff, — ber kaiſerl. ruſſiſche Generallieute⸗ 
nant und Chef des Generalftabs der Armee, 
Fuͤrſt Wolkonsky, — und der fonigl. 
preuffifche enerallieutenant und General: 
quartiermeifter der fchlefifchen Arniee, Baron 
von Öneifenau; 

als Kommanbeurs: 

ber kaiſerl. koͤnigl. oͤſterr. Feldmarſchall⸗ 
Lieutenant und dirigirende General-Adjutant, 
Franz Baron von Koller, — die Paiferl. 
ruſſiſchen Generalfieutenants und Generalad⸗ 
jutanten, Graf Schouwaloff⸗Koua— 
wuitzyn, — Graf von Lambert, Balas 
fheff, — Koutouzof, — Fürft Trow 
befon, — Graf Ojarowsky, Graf Or 
foffs Denifoff, — der fönigl. preuflifche 
General: Major und General; Adjutant von 
Kneſebeck, — der Generals Major und 
Oberſtſtallmeiſter von Jago w; 

als Ritter: 

ber kalſerl. koͤnigl. oͤſterreichiſche Generals 
Major von Trapp, — der Oberſt Graf 
Paar, — der Oberſt von Fiala, — der 
Oberſtlieutenant Fuͤrſt Wenzeslaus Fichten, 
ftein, — der Major von Bombelles, — 


N — — 
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ber Rittmeiſter Viktor For eſtier, vom 
Schwarzenberg Uhlanen, — bie kaiſerl. ruſ⸗ 
ſiſchen General: Majors und Gertraladjutan; 
ten Zakreysky, — und Midhaur, — 
die General: Majors von der Suite Seiner 
Majeftät des Kaifers aller Reuſſen, Fürft 
Wolfonsty, — Wlodeck, — Fürft 
Galitzyn, — und Bartolome, — bie 
Dberften und Flügeladjutanten Graf Bras 
nicky, — Brofin, — Rapatel,— und 
Graf von Rochechouart, — der Kapitän 
Fuͤrſt Mentſchikoff, — der Sous - Chef 
bes Generalftabes, General : Major von 
Gelavinn, — dann der Oberft Graf Por 
tofi, — und ber Lieutenant Douruoff, 
vom Generalſtabe; — der koͤnigl. preuffifche 
Dberft und Flügeladjutant von Nazmer, — 
Major und vortragende Rath im Kriegsdepar⸗ 
tement, von Thiele, — und der Major von 
Plorho, Kommandant des Fönigl. preuffis 
ſchen Hauptquartiers, 

F. 3. Der Oberſtlieutenant & la suite 
von Mettingk, erhält den Karafter eiyes 
Dberften. 

F. 4 Angeſtellt werden 
bei dem freiwilligen Sägers Bataillon des 

Mainkreifes: 

als Unterlieutenant, Ernſt Mengert, 

bei dem. freiwilligen Säger : Bataillon des 
Rejatfreifes: 

als Oberlieutenant: Wilhelm Albrecht; 
als Unterlieutenants: Thadaͤ von Spru— 
ner, — Karl Martin, — und Friederich 
Auguſt Heinrich Johann Vocke; 
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bei dem freiwilligen Yäger: Bataillon des 
Ober-Donaukreiſes: 

als Oberlieutenant: Johann Alois Lan⸗ 
tes, bisher Unterlieutenant; — als Unter⸗ 
lieutenants: Johann Philipp Sommer, — 
Karl Leixel, — Zaver Schelf, — und 
Adam Kollermann; 
bei dem freiwilligen Jaͤger-Bataillon bes 

Regenfreifes: 

als Oberlieutenant: N. Abel, bisher 
Unterlientenant ; 
bei den freiwilligen. Fäger : Bataillon des 

Salzadhfreifes: j 

als Dberlieutenant: Friedrich Freiherr 
von Wulffen; 

bei dem freiwilligen Huſaren⸗Korps: 

als Unterlieutenants: Philipp Freiherr 
von Tänzel, — und Johann Baptift 
Beer, — als Junker: Paul Eggen. 

F. 5. Der Kriegskommiſſaͤr Philipp Gras 
dinger, ift zum Militär: Wittwen + und 
Waiſenfonds-Kaſſier, — und der Artilleries 
Regiments + Quartiermeifter David Dill: 
mann, zum Rechnungs-Kommiſſaͤr in der 
Kriegs : Hauptbuchhalterei ernannt worden, 

$. 6. Durch frühere Verfügungen und 
befondere Weiſungen find als Quartiermeifter 
angeftelle worden: ° - 

a) der Quartiermeifter Franz Fidel Zoe, 
von der mobilen Legion des Sfarfreifes 
beim Uhlanens Regimente; 

b ) ber Quartiermeiſter Ignaz Buchinger, 
bei der mobilen Pegion des Iſarkreiſes; 

e) der Quartiermeifter Vorraͤth, bei der 
mobilen Legion des Unter: Donaufreifes; 
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d) der Unterlieutenant Franz Xaver Haut 
mann, von ber mobilen Legion bes 
Salzachkreiſes bei diefer Legion; | 

e) der Aktuar Georg Wigand, beim freis 
willigen Hufaren : Korps ; 

f) der Aftuar Kart Fufa, beim 1. Linien 
Infanterie: Negimente König; 

g) der Rechner Franz Schöller, bei der 
mobilen Legion des Unter : Donaufreifes; 

h) der beim Mautweſen angeftellt gewefene 
Franz Kaver Weinzterl, bei der mobi: 
len Region des Innkteiſes; 

i) der Aktuar Philipp Wolf, beim 3. Li⸗ 
nien s Infanterie s Regimente Prinz Karl; 

k) der Aftuar Franz; Weingärtner, bei 
dem freiwilligen Jäger ; Bataillon des 
Iſarkreiſes; 

1) der Diurniſt Johann Ernſt Buͤchner, 
der Rechts-Kandidat Karl Friedrich Las 
her, — ber Rechts-Praktikant Moriz 
Polfter, — und der Rechnungs» Jufti: 
fifant Ludwig Dorfch, bei der Kriegs: 
Hauptbuchhalterei; — dann 

m) der Steuer : Juftififane Johann Georg 
Fürlinger, bei dem freiwilligen Jaͤger⸗ 
Bataillon des Mainfreifes, 

G. 7. Der Auditor des g. Linien + Infan: 
terie: Regiments Herzog Pius, Karl Chrift: 
mann, hat bie jweite Affefforsftelle bei dem 
Stabtgerichte zu Eichftäde erhalten, und ift 
fohin der Kriegsdienfte entlaffen. 

. 8. Als Regiments: Auditore ruͤcken vor: 
der Aubitor des 6, leichten Infanterie » Bar 
taillons Flad, Franz Raver Schmid, zum 
7. inien : Infanterie: Negimente Löwenfteins 

(31*) 
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Werthheim; — der der Kommandantfchaft 
München zugetheilt gewefene Auditor, Chris 
ſtian Billing, zum Artilleries Regimente; 
der Auditor vom 5. leichten Infanterie » Ba; 
taillon Treuberg, Johann Brudner, zum 
8. Linien + Infanterie s Negimente Herzog 
Pius; — und der Auditor des Fuhrweſens⸗ 
Bataillons, Friedrich Huffell, zum Hu⸗ 
faren : Korps, 

$. 9. Der Auditor, Sebaſtian Witt: 
mann, vom 4. leichten Infanterie» Batails 
lon Eronegg wird bei der Kommandanefchaft 
Augsburg, — der Gupernumerdr ; Aubitor 
Wilhelin von Wenger, bei dem Fuhrwefens; 
Bataillon, — der Supernumerdr s Auditor, 
Jakob Wolf, beidem 5. leichten Infanterie⸗ 
Bataillon Treuberg, — und ber Supernu⸗ 
merär s Auditor, Mathias von Wachter, 
bei dem 6, leichten Infanterie: Bataillon. Flad 
angeftellt, 
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G. 10. Die proviforifh angeftellten Su; 
pernumerärsAubditore, Anton Schenfel — 
und Joſeph Schöller erhalten ihre definis 
tive Anftelung ; Exfterer wird bem 4. leichten 
Infanterie » Bataillon Eronegg zugerheilt, 

J. 11. — 

F. 12. Der Auartiermeiſter, Thomas 
Schrepfer, von der mobilen Legion des 
Mainkreiſes iſt den 27. Jaͤnner in Bai— 
reuth — und der penſionirte Lieutenant, Phi⸗ 
lipp Vogler, den 13. Februar in Donaus 
wörth geftorben. 

G. 13. Ehriftian Balchafar Lehmus wird 
als Unterlieutenant im Ingenieur⸗Korps, — 
Mar Puch, alslinterlieutenant im 13. Li⸗ 
nien s Infanterie Regimente, — und Anton 
Zaͤch, als Kondukteur im Ingenieur: Korps 
angeftellt. 

Mar Joſeph. 


von Triva. 


Beiträge 
zur 
allgemeinen Landed-Bewaffnung. 





Unmittelbar zu dem Ober» Kommando eingefendere Beiträge. 





Namen 


der RKontribuwenten. 


Bon der Pfarrgemeinde in Haag im Iſarkreiſe 
Don einem nicht genannt feyn wollenden . 


Don der penfionirten ROTER Antoin 
Mom Kreiös Direktor De Zoe « 
Don koniglihen Rath Babe . * . 






Betrag 
der Babe, 






Bemerfungen 









fl. fr 
58 | 1 
200 | — | mit der Erklärung, wenn es die Ums 
ftände srfodern, noch jahrlich 200 fl. 
zu lelſten. 
100 — 
50 1 — 
300 — 





499 


— —ñ —— —ñ —ñ —ñ 
Namen Betrag 
der Kontribuentem der Gabe. Bemerkungen. 







Vom Föniglichen Rath Haub a 120 | — 
Dom fönigl. Legazions⸗Sekretaͤr Steinleinin Wien] z30 | — 
Bon der teutſchen Kongregazion » 5 — 
Bon dem koͤniglichen Landrichter zu Neunburg 50 — 


in einer Staatsobllgazlon mit Eon: 


pous zu 15 fl, 
Dom Oberſt und Kommandanten zu Lindau, 
von Harſcher . . . . 10 | 30 
Vom Landgerichte Feuhtwang ,. . 26 | 28 


Vom penfionirten Generalmajor Baron von 
Buſeck wurden auf Kriegsdauer die 
demſelben allergnädigft bewilligre Mars 
Joſeph-Peuſion auf den Altar des 
Vaterlandes gelegt, und hieran eins: 
weilen übergeben . s 5 a 1501 — 
Der Generalmajor Graf von Seydewiz verzich⸗ 
tet während des Kriegs zum Beften der 
allgemeinen Landes = Bewafinung auf 
bie Penfion als Offizier der frangönfchen 
Ehrenlegion. 
Von den Gebridern Grafen von Tannenberg | 1000 | — 
Vom Hofrath und Leibchirurg Ritter von Winter 50 | — | in einem Lotterie: Loofe, 
Bon dem ee in Rattenberg bei der 
eier des allerhöchften Namendfeftes 
Ihrer Majeftät der Königin 
Bom Grab des Korps: Kommando . . 22 | 554 
Von der Artillerie und vom Zuhrwefen . 14 | 33 
Bon der kombinirten Referve - Divilion des 
1. Linien s Infanterie s Regiments und 
ber 3. Kompagnie des 3. Nazional: 


eld = Bataillons * — 18 | 163 
Vom Referve s Bataillon des 6.Kinien » Infans |” 
teries Regimentd . 25 | 214 
Bon der Reſerve⸗ Divifion des 6, leichten Ins 
fanterie ⸗Bataillons . . . 27 | 204 
Non dem 7. und 8. Nayional + Feld » Bataillon 71 | 585] 
Von dem 12. Nazionals Feld: Bataillon 16 | 43 
Von dem 3. Bazaitlon der 5. mobilen Legion 40 | 204 
Er der une Age vr —— 5 | 36 . * 
uf Aom en bed Gebirgichiizen = Korps — — j fellen ſich zur Vertbeibigung bes Bas 
5 Pag sihi; p aeg 
Bon der Geiftlichkeit von Kohlſaß . 5|— 


Der Schwerdtfabrifant Strobelberger übergab 
zum Dienft der freiwilligen Hufaren 
zwei neue SäÄbelgefäße und 51 neue 
eiſerne Säbelfcyeiden im Werth von 127 | 57 





491 


Beiträge 
jur augemernen 
Landes » Bewaffnung. 


Anerbietungen 
jur vonfommmen 
Fantpitunn. 
Conipirung. 


perlonliche 
Stelung mit 


zur Ausräftung 
Freiwilligen 
Kontribuenten 


indbefondere 


für die | für die 
Jäger. IHufaren 


fr fer. A. fr. fl. fl 


von’ Huſaren. 
zu den Jaͤgern. 
zu den Hufaren. 


— — 


von Jaͤgern. 





Karl Zyllenhardt, 300 —I—] —i—1 —|1 17717 
Vorſtand. 


Direktor. 


Graf von Rechberg, I150 — ⸗— Ja (BER BEN BER 
| 


3.8. Senbold, Rat. | 88 —— —— * 
M. Shilder .. I— | 


Bemerkungen, 


Mit dem Wnerbieten, obgleich 
feine Jahre fih zu dem eines 
Sreiiens Leben anihliehen, je: 
desmal auf hoͤchſten Befehl des 
pie Könige, in Perfon 
a zubdienen, wo er nah Pflich⸗ 
ten nod was leiften Fönute, 


Erbietet ſich auch zum perſoͤn⸗ 
lichen Dienſte bel dem aus dem 
Forſt- und Jagd-VPerſouale zu 
bildenden Scharfihügen: Korpe, 
wenn die Grenze des Königreiches 
von dem Feinde bedropt würde, 


Hat fi durch die Auffoderung 
des Oberſthofmeiſters Grafen 
von Arco veranlaßt, bereite 
ſchon vor einiger Zeit nicht nur 
allein zum perfönlihen Dienft 
engagiet , fondern nebenhei ned 
andere Verbindlichteiten zum 
Dienſt der vaterlaͤndiſchen Ber: 
theidigungs = Anftalten einge: 
gangen. 
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Namen 
der 


Kontribuenten. 


Freiherr von Kuͤnsberg, 
Rath. 


©... Mavtin. ... 


Helmteid.s -- 
®. Selſchlaͤger. -.- 


&; WB. Neebauet, 
Aſſeſſor. 


E. F. Meyer, Aſſeſſor. 


M. J. Schaͤffer, 
Ober⸗Rechnungskommiſſaͤr 
und Buchhalter. 


Beiträge 
sne allgemeinen 


Landes » Bewaffnung. 


zur Ausruͤſtung 


von 








für die | für die 


Stellung mit 


Perjönlicıe 
u den Hufaren. | auiirung. 


Anerbietingen 
zur volltomen nen 
Cquipirung. 


| 


Bemerfungen 


— 


Freiwilligen 


- 


insbefondere 


Jaͤger. | Hufaren 


von Fägern, 
von Huſaren. 
zu den Jägern, 


— 4— Na BERN u — [Hat bereits (bon feine rflärung 
in gegenftändiger Sache in ber 
Rigenfhaft ald Ober: Uppella: 
tionsgerichts⸗Direltor abge⸗ 
geben, 


— | — 1 — 11 lerbietet ſich, Im Kalle bie Na: 
zlonalgarde 3ter Klaffe wirklich 
ausmarfchiren follte, die täg: 
liche Loͤhnung für 2 Maun zu 

| vergüten, 


— 


| 171 Will fi bei dem Ausmarſche ber 
Nazionalgarde ter Klaſſe, ober 
bei dem aus Forſt- und Jagd: 
Perfonal zu bildenden befen- 
dern Korps perfönlich ſtellen. 


rigen 1. Tänner bis zum wir: 
lichen Abſchluße des durch ges 
genwaͤrtige allgemeine Auſtren⸗ 
gungen bezweckten Friedens zu 
einem Abzuge an feiner Bes 
ſoldung von monatligen fünf 
Gulden. 


i 
| — 1. ]-T— [—1Feruerd erbietet er fig vom heu⸗ 
| 
i 


>07 Erbietet fih vom t. Jänner an: 
| fangend zu einem monatlihen 
Beitrag von fünf Gulden, 


"Ahead um — Dermalen eine goldene baierifche 
Dentmünze von 5 Dufatem, 
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Namen 
der 


- Kontribuenten. 


E. von Herder, 
Material: Buchhalter. 


Neumüller, 
Rechnungs kommiſſaͤr. 


Haas, Rechn. Kommiſſaͤr. 
Payr, Rechn. Kommiſſaͤr. 


Auer, 


Rechnungsgehilfe. 


Beiträge 


Landes » Bewaffnung. 





von Freiwilligen 














telinna mie 
auiptrumg. 





Yerfoniicht 
e 


Anerbierungen 
jur vonfommnen 
Fanipirung. 









von Hufaren. 
zu den Jaͤgern. 


von Jaͤgern. 





Bemerkungen. 


Bereit zur perfönliben Dienſtlei⸗ 


ung in der Nazioualgarde 

11. Klafe und in Anfehung 
freiwilliger Geldbeiträge macht 
er ſich vom Jänner 1314 aufan⸗ 
gend , auf die Dauer des Arie: 
ges zu einem monatlichen Bel: 
trag von fünf Gulden ans 
heiſchig. 


Macht ſich zur perſoͤnlichen Dienſt⸗ 


leiftung bei ber Nazionalgarde 
111. Klaffe , und in Anſehung der 
freiwilligew Geldbeiträge vom 
Februar 1814 anfangend, auf 
die Dauer des Krieges zu einem 
monatlihen Beitrag von fünf 
Gulden verbindlich. 
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— 
Namen Landes = Bewaffnung. 3.548853 


ber 


Kontribnenten. 





Bachauer, 
Rechnungsgehilfe. 


G. Viſcher, Sekretaͤr. 


Mi Kreitmaier, 
Sekretär. 


J. M. Kandler, 
Regiſtrator. 


F. P. von Hagn, 
Regiſtrator. 


J. Saͤmer, 
ſtaͤndiger Aſſiſtent. 


F. X. Kambl, 
Deſſinateur. 





zur Ausruͤſtung 
von von Breimiligen 


ber, | inetefondere 


für dte bie If bie 
7" [Isst. Huſaren 


fl. ſtr. fl.ifr. 





| 
| 
| 





Ar 
“ — 
— 

AEER 
Siehe 
AD arikn 
— 1 72 2 
Alsls|s 
e|e|” 

algule»el — 












6, 

















— Erbietet ſich zum perfönlicen 


JErbietet ſich, bei eintretender 








Bemerkungen. 


bevorſtehenden anderwaͤrtigen 
Beſtimmung anheiſchig, im 
Falle, daß bie Vaterlandé— 
Grenze feindlih bedroht wir: 
de, unter die Neibe der frei— 
willigen Jaͤger unentgelb: 
lid zu treten, 


Erbietet ſich ungeachtet feines 
rıjabrigen Alters, bei eintre: 
tender Gefahr Waterlande: 
Sarnifond : Dienfte zu leiſten. 




















Dienfte beim Schüzen : Korps, 






Geſahr perfönfih zu dienen. 






Macht firb auch auheiſchig zur per: 
ſoͤnlichen Dienftleiftung bei der 
Nazionalgarde HL Klaſſe. 










Erbietet fich auch perſoͤnliche 
Kriegsdrenſte zu leiſten, wenn 
das Vaterland in Gefahr iſt. 









Sollten bie vaterlänbifchen Gren⸗ 
gen von dem Keinbe bedrohet 
werben, fo erbieter er ſich zu 
perjönlihen Dienften. 





Beiträge 


jur allgemeinen 


Landes = Bewaffnung. 


Foniptrung. 
Perſonl icht 
Steuung mit 
Eaqutpirung 


Anerbietnnaen 
zur vornlomunen 


der zur Ausruͤſtung Bemerkungen. 


im von Freiwilligen 
Kontribuenten. | tee: 


von Hufaren. 


zu den Hufaren, 


insbefonbere 
sg für die | für bie 
“| Fäger. Dome 


zu den Jaͤgern. 


von Sn 


Remond, Deſſinateur. — — Wenn bie Vaterlands + Grenzeu 
in Gefahr fommen ſollten, fo 
erbieter er — zum perſoͤn⸗ 

Uchen Dienſte 

Stiegler, Tabeliſt. * * Erbietet ſich zur verſoͤnlichen 

Dienftleiftung bei dem aus dem 

Jagd- und Forjt : Perfonale zu 

bildenden Echarfjhiigen: Korps 


G. Wihr, Kanzelliſt. Erbieret ſich zur perſoͤnlichen 
Dienſtleiſtung. 


F. X. Altenhanſer, 
Kanzelliſt. 

P. Gerſtl, Kanzelliſt. Leiſtet im Falle der Gefahr da 

perſoͤnliche Dienſte, wo ihn 

der allerhoͤchſte Wefchl hinru— 























fen wird. 
M. Sulzbeck, — 9 — ———— entſteht nicht bei drohender Ge: 
— | fahr verfonlige Mriegsdienfte 
Kanzellift. | zu leiften, 
—— 
F. Zipff, Kanzelliſt —— 5 _ — 1-1 Aserföntihe Dienfleitung erſo⸗ 
berlihen Falles. 
| 
W. Streitl, Kanzellif,] — — BEER I Ber. res DAR DEN DDR De Aorbietet ih, erſod erlichen Fal⸗ 
N j 2 les zur perfönliden Dienſtlei⸗ 
| ftung. 
| | | | | 
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Dur) das tdnigliche Mafchinens und Hof⸗ Bruns 
nenwefen : Perfonal, 
Joſeph Ritter von Baader, 
Direftor W 
Joſeph Miller, Material: Vers 
mwalter und Aftuar .»  . 115 
Joſeph Mayer, Hof Brunnen; 


25 fi. — fr. 


* * 


meiſterr.. 112 — ⸗ 
Johann Jodel, Zeichne 25425 
Franz Paul Mayer, Materials 

Abgeber und Palie 6⸗—⸗ 
Das übrige untergeordnete Pers 

fonaf (29 Köpfe) die Summe 

mit ’ * . + . 57, 243 


Summe 113 fl. 6 fr, 


Durch das LehrsPerfonal der hiefigen Studiens 
anftalt. 

Außer denjenigen Profefforen und Leh—⸗ 
teen, welche fich fchon bei andern Juſtituten 
ganz oder zum Theil zu Beiträgen gemeldet 
haben, erbieten fih hier außer der allgemeis 
nen Kriegsjteuer monatlich (fo fange diefer 
Krieg dauert) größteneheils nach der Norm 
der Kriegsfteuer, beizutragen, 


Hofrath Breyer + 2a — kr. 


Kommenthur Petztz. 5—⸗ 
Profeſſer Meilinger. 2— ⸗ 
Profeffor Thierſch » 35155 
Lehrer Sutor (für mehr als feis 

nen bloffen Gehalt) » » 5, —: 
Lehrer Hocheder (für mehr als 

feinen bloffen Gehalt) 5, — ⸗ 


Direftor von Weiller (für mehr 
als feinen bloffen Funfjionsges 





59 
halt, da er von der Studien: 
anftalt feinen andern bezieht) fl. —fr. 
Monarlihe Summe 24fl. 15 Fr. 
Die noch übrigen Profefforen und Lehrer 
der hiefigen Studienanftalt trugen mit einanz 
der (ein für allemal) die ——— von 153fl. 
48 fr. zuſammen. 


Durch die Studirenden an ber kebranſtalt zu 
Muͤnchen. 


Lyeaͤunum. 
U. philoſophiſcher Kurs . 30 fl. 54 fr, 
I. phifofophifcher Kurs . 32 : 36 s 


Summe 63 s 30 s 
Spymnafium, 


Dbellafe ©» 0 ee 2048 65 
II. Gymnafialffaffe ., Too —⸗ 
II. Gpmnafialflafe . » 101 s 50: 
I. Symnafialflafe  » - 66 +54: 


Summe 372 » 50 5 
Progymnafium 

L. Rus .„.. . 543473 

1. Kurs . + N “ BEE 





Summe 103 s 5: 
Realtlaffen 

IL. Rus . 2» 20% 201; 

Lu 2 2» 558 IK 

38 : 48 # 


1 Kurs W— 
Summe 113 59 
Primärfliaffen 
Oberprimärklaffe II. Kurs 82 7 24 5 
Oberprimaͤrklaſſe I. Kurs 58:48 5 
Unterprimärflaffe Abtheil, A. 58 7 49 
Unterprimärffaffe Abtheil. B. 78 : 45 : 
Summe 278 : 46 


Hauptfumme 932 fl. 10 kr. 
(32*) 
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Bon den Profeſſoren ber koniglichen Univerſitaͤt Ober-Rechnungskommiſſaͤr El⸗ 


Landshut. lerſtorfer u 3 fl. — fr. 
Hofrach und ProfefforBertele 22 fl. — kr. Rechnungskommiſſaͤr Neumils 
Geiſtlicher Rath und Profeffor IE: ed 3⸗—⸗ 

Daͤzl ... 92545 Rechnungskommiſſaͤr Stein 
Geiftliher Rath und Profeffor ach er Ev 3⸗—⸗ 
Fingerlos . » 205 — 4 Dbers Ingenieur Wiebeting 15⸗— ⸗ 
Hofrath und Profeffor Fuchs 15 7 ⸗Ingenieur von Kammerloher 6: — ; 
Univerfitäts s Notar gichtem Regiſtrator Rraber . . 32— ⸗ 
ftern Fe ur 11-— Meorofolit Schwaiger . 3⸗—⸗ 
Geiftliher Rath und Profeffor Kanzellift Pehdelleer „. 2:—: 
Magold . . . 227 05° Kanzellift Obefr . 2⸗— ⸗ 
Geiftliher Rath und Drofeffor Kanzellift Zellneer . 2. 02:4 
Mall . 2. 22707 Kanzellift Pürfinger .  27— ⸗ 
HofcathundProfefor.Medieusaa <— 5 Deffinatene Pollinger . 4⸗—⸗ 
Geiftlicher Rath und Profeffor Mafhinift Shehnerr „. 1—⸗ 
Sailer . . 22 7749 Kanzleivinee Sieber . 17 —+ 
Geiftliher Rath und Proof Bote Gräfl . 2. 2 21-4 
Schneider „ » 22 01 — 8 
Hoftath und Profeffor Stahl 22 ⸗— ⸗ REDNER 7 
Medizinalrath und Profeſſor — — 
ee eg Waffer: und en 
i : enbau » Di: 
an * * Ba — reftor Puſch in Baireuth 25: —⸗ 
Geiſtlicher Rath und Profeſſor Vom uͤbrigen Perſonale wurde 


noch nichts eingeſendet. 
Rezatkreis. 


—— Ober⸗Bauinſpektor Grand—⸗ 
Von dem Perſonale der General⸗Direkzion des a uer in Ansbach 20⸗ —⸗ 


Zimmer228— ⸗ 
Summe 353fl. 54 kr. 


Waſſer- Vruͤcken- und Straſſenbaues. Ingenieur Gerhager 6⸗—⸗ 
General-Direkzion. Kanzellit Sohd!l . » » 15 126 
Geheimer Rath Ritter von Wie: Kanzleidiener Hannemann 1, —s# 


befing 0... mof.—f. Inſpektor Gareis im Rothen⸗ 
Dders Baurarh Ellerftorfer 30 : — s DU 0 ee Jı 23 


Ober: Bauracd Rouffean 307 — + Inſpektor febender inMürnberg iss — 

Aſſeſſor Panzer. . . 15:—#  Sngenieur Jakob .. 5,24% 

Expedirender Sefretär Ott 105 —⸗Inſpektor Fick in Erlangen 10: — : 
. 
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Das untere Perſonale als Wege⸗ Ingenieur Reuß 5ll. — kr. 
— und Wegemacher 34 fl. 48 kt. Kanzelliſt Kornmaul 22— 
Regenkrels. Kanzleibote Ruf . . 17 — ⸗ 
Bau Direftor Bürgel flellt eis Infpektor von Jägern in Deg: 
nen freiwilligen Jäger; und | gndof 2 2 0 640 
die Inſpekzionen Regensburg Ingenieur Budharı . 3:—: 
und Amberg zahlen für die 6 Dber » Bauinfpeftor Ammann 
aus dem Straffenbau s Perfos i in Straubing . . » rm: 
male geftellten Jäger bie Alfens Ingenieur von Tröltfh . — 
tirungsgelder mit 15 fl. und: Das untere Perfonale . 106 s 228 
geben biefen auf die Krieges Hfarfreis. 
dauer jedem eine eägliche Zulage StraffenbawDiteftor Pigenot25 : — : 
von 8 fr. Waſſer⸗ und Straffenbau ins 
Ober⸗Donaukreis. ſpekltor Dre in München 8: 6; 
Bau : Direktor Freiherr von —⸗ Schuſter in Rofenheim 9: — + 


Gravenreutb . . 235 — 
Rehnungsführer Lazarus 3 9— 
Kanzelliſt Shweißer . 2:— 
Bureaudiener Braun . — : 30 
Inſpektor Grauvogl . 10,7 — 
Inſpektor Barraga in Neuburg 10: — 
Rechnungsfuͤhrer Shid . a — Straffendans Ingenieur Hein 


Inſpektor Kramer in Augsburg 8 + — selmann._. 0 0 gut 
Jaſpektor Bachmaier in Ins | Straffenbau + Ingenieur Rey 
golſtadt ER, ö Br auer__ . * + 0 5⸗ — ⸗ 
Inſpekzions⸗Aktuar Manhardt 3⸗—⸗ 

Direkzions⸗Kanzelliſt Widmann ı s -— 5 


Die Boten Neuß, Forfter 
und Seeger . 2.0 25486 


Das untere Perfonale . 264 s 12 3 

—⸗ Salzachkreis. J 
BauzIngenieur Rief 3—⸗— ⸗Ober-⸗Bauinſpektor Pigenot 18: — : 
Das untere Perfonale . 101 548 5° Ingenteur Wodigzfa . 4⸗—⸗ 
Unter: Donaufreis, Ban: Ingenieur Rummert 3: —; 


Ober : Bauinfpeftor Ried! in Rehnungsführer Pirkel . 3:7 — 5 
Paſſau 2 + 157 — 1 Bote Barıh 0 . . 1 —,. 


s Krammer in Augsburg 8 s — 5 
» Gerold in Landebeg 6—⸗ 


E:rrafienbau + nfpeftor 
Schaumbergin Landshut 37 — ; 


Infpefzions:- Ingenieur B®arragag : — + 
Direkjions - Ingenieur Miller 3: — 5 


‚- css mn MR a a 


Ingenier Mannhard . 3⸗—⸗ 
Inſpektor von Fackenhofen 5⸗—⸗ 
Derſelbe meldete ſich auch zum 
perſoͤnlichen Dienſt. 
Inſpekzions ⸗gIngenieur von 
Dürf 


* * r * r 
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Infpefzions » Ingenieur Nuß- 

bammer . 2... 6fl.— fr. 
Bau: Ingenieur Wuhrer 3124 8 
DBausngenieur Lader . 4⸗ — 
Baus Infpeftor Häufler in 

Bram 2.0. Bu 
Baus ingenieur Wagner 32 —⸗ 


Inſpektor Hagenauer in Salz⸗ 
k burg .ı * * * * 10 : 


— — 


Ingenieur Ellersdorfer 6⸗—⸗ 
Derſelbe leiſtet als Landhuſar 
auch perſoͤnliche Dienſte. 
Das untere Perſonale . 134, 46⸗ 


Geſamtbetrag 1290 fl. 294 k. 
Pfarrei-Erledigung. | 
Im Ober : Donaufreife. 
(Die Pfarrei Thannhaufen.) 

Die durch die Beförderung des Pfarrers 
Fieger *) erledigte Pfarrei Thannhaufen 
fiege im Landgerichte Neumarkt und in der 
Dioͤzes Eichfiäde, zähle 550 Seelen, befteht 
aus den Dörfern Thannhaufen uyd Thun— 
dorf, dann aus dem Weiler Frattenshofen; 
in dem Orte Thundorf witd am vierten Sons 
tage Pfarr-Gottesdienſt gehalten; die Schule 
ift in dem Pfarrorte Thannhaufen, 

Die Pfarrei wird ohne Hitfoprieſter ver⸗ 


ſehen. 
Die Ertroͤgniſ e dieſer Pfarrei — 


ſich auf 498 fl. 57 kr., und beſtehen groͤß— 


tentheils in Geld; und Naturalbefoldung, 
dann den Dominifals und Ruſtikalrenten und 
Stolgefällen. 


*) Seite 294. lauf. Jahres, 


. 38 


Hierauf haften folgende Laften: 

a) Seminariftifum ı fl. jährlich; 

b) dann ift es umentfchieden, ob der Pfar⸗ 
rer wie bisher jährlich 5 fl. Baufanon 
zu verreichen, und dagegen von aller Res 
parazionslaft befreit bleiben fol, oder 06 
ihm leztere gegen Anlaffung des jährlichen 
Baufanons, überlaffen werden folle. 

ce) der zukünftige Pfarrer ‘hat an den vo: 
tigen Pfarrer 25 fl. Baufchilling zu 


erfezen, 





Nazional-Garde II. Klaffe, 


Seine Majeftät der König geruhten fols 
gende Perfonals Befimmungen bei der Na: 
slonaf » Garde III. Klaſſe zu treffen. 

Im Rezatfreife. 

zu Nürnberg wurde der bisherige Un: 
teroffizier des Infanterie MNegiments, Yo: 
hann Plattner zum Unterlicutenant beförs 
dert, 

Ebendaſelbſt ift der wegen eines erlittenen 
Sturjes mit dem Pferde auf fein Anſuchen 
vom Naturafdienfte entlaffen gewefene Haupts 
mann und Regiments-Adjutant Hagen, 
nachdem fich. feine Gefundheitsumfiände wier 
der gebeffert hatten, mit koͤniglicher allechöchs 
fter Genehmigung, feinem eigenen patriotis 
[hen Anerbieten gemäß, nad) feinem Range 
als Hauptmann und zur Fortfejung feiner 
Funfjionen als Regiments : Adjusant wieder 
in das Regiment eingetreten. 

Im Regenkreife 
wurde Joſeph Erfinger Graf von 
Seinsheim zum Major und Chef eines 
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Bataillons der Nazionafs Garde III. Kaffe 
ini Bandgerichte POT — er⸗ 
nannt; 
ferner zu Eslarn am 28. Auguft v. J. 
dem bisherigen Hauptinaune Johann Baur 
ricelf bei feinem durch legale Zeugniffe ber 
urkundet phyſiſchen Gebrechen unter Bezeu⸗ 
gung der allerhoͤchſten Zufriedenheit die * 
tene Entlaſſung ertheilt; 
zum Hauptmann ber: bisherige ättefie 
Oberlieutenant Andra Karl für die zweite 
Fuſilier⸗ Kompagnie; zum Oberlieüterant 
aber Johann Wirth! befoͤrdert. 
Im, Ober: Donaufreife 

wurde der Öutsbefizer von Authenried, von 
Red, zum Bataillons⸗Chef und Major der 
Mazionalgarbe III. Klaffe im Landgerichte 
Günzburg, und 


ber Befijer von Offingen und PER 


wang Johann Anton Freiherr von Freb: 


bergeHürbel zum Major und Bataillons: 
Chef der Nazionalgarde III. Klaſſe im Band: 
gerichte Burgau alfergnädigft ernannt; 

zu Augsburg ruͤckt der bisherige Oberſt⸗ 
fieutenant Johann Friedrich Die zum 
Oberſten, der bisherige erfte Major Nikolaus 
Sabbadini zum Oberſtlieutenant; der 


Fuſilier⸗ Hauptmann Hieronimus Heder e e 
zum 2, Major im Infanterie; Regimente vor; 


in dem nämlichen Regimente ruͤcken zu 
Hauptleuten vor: bie bisherigen Oberlieu⸗ 
tenants Baier, Erzberger, Rugendas, 
und zu Oberfieutenants die bisherigen Unter; 
lieutenants Zorn, Herre, Frommel; 
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bei dem Schuͤjen : Korps murben der 
bisherige - Oberlientenant de Bary zum 
Hauptmann, und der Unterlientenant Herrs 
ambof zum Oberlieutenant befördert ; 

bel der Artillerie: Kompagnie wird der 

bisherige Unterlieutenant Windhaganer 
Dberlieutenant, und ber Unterlieutenant 
Welzhofer ruͤckt in der Kavallerie: Dir 
viſion zum Oberlieutenant vor; 

in der Stadt Freiftadt ruͤcken ber bis, 
herige Dberlieutenane Alois Karl, um 
Hauptmann, und der Unterlientenane Fran 
Lin? zum Oberlieutenane vor; 

zu Nördlingen wurden der bisherige 
Oberlientenant Chriftoph Renz Hauptmann, 
und ber bisherige Unterlieutenane Karl Heine 
rich Bed Oberlieutenant. 


Im Unter» Donaufreife 

m Vilshofen murde der bisherige 
Hauptmann Menz wegen gefchwächter Ges 
fundheit enelaffen, dann der bisherige Ober⸗ 
lieutenant und Quartiermeiſter Gottlieb 
Wieninger zum Hauptmann, der Unter 
Heutenant Stephan Krieger als Oberlien⸗ 
tenant bei der Fuſilier⸗ Diviſton, und zum. 
Unterfieutenant der Feldwebel Werzier, 
fo wie zum Quartiermeifter der Oberlieuter 
nant Johann Tet ten wie ſer befördert. 


Im Iſarkreiſe 

wurde der koͤnigliche Kaͤmerer und quies⸗ 
zirende Oberfoͤrſter Joſeph Maria Freiherr von 
Lerhenfeld:Ahyam zum Major und Chef 
eines Bataillons der Nazionalgarde III. Klaffe 
im Landgerichte Wilsbiburg ernannt; 
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zu Aichach der Oberlieutenant Joſeph 
Ertl zum Hauptmann; der Unterlieutenant 
Johann S chilthauer zum Oberlieutenant; 
Johann Pollinger zum Oberlientenant 
und Zeugwart, und Joſeph Schild zum 
Unterlieutenant befördert. 


Im Salzachkreiſe 

bei dem koͤniglichen Buͤrger⸗Militaͤr zu 
Salzburg wurde im Infanterie-Bataillon 
anftatt des’ zum Major beförderten Haupts 
mans! Gall ’die Girenadier s Kompagnie 
dem bisherigen Fufl —— Anton 
Scharl zuerkannt. 

Bei der ſchriftlichen Verjichtleiſtung auf 
dienftmäffige Vorruͤckung des äfteften Ober⸗ 
lientenatits Andreas Mayr wird der naͤchſt⸗ 
folgende Oberlieutenant Ygnaz Yanıy zum 
Hauptmann befördert, und der,ältefte Unter: 
lieutenant Kafpar Mepmer ruͤckt zum Ober⸗ 
lientenant vor. 

Das Bürger» Militär der Stadt Rad⸗ 
ftade koͤniglichen Landgerichts gleichen Na⸗ 
mens bilder eine ganze Zufiliers Kompagnie, 
wobei Johann Georg Racer zum Haupt 
mann, Niklas Dietrich zum Oberlieute⸗ 
nant, Simon Hohwimmer zum Unter 
Heutenant allergnädigft ernannt find. 

Das Bürger-Militär im Markte Saal⸗ 
felden, toͤniglichen Landgerichts gleichen 
Namens bildet eine ganze Fuſilier⸗ Kom⸗ 
pagnie, bei welcher Anton Schlaͤfer als 
Hauptmann, Johann Pfeffer als Ober: 
eutenant, und Auguftin Niedelfperger 
als‘ Unterftentenant allergnäbigft beſtaͤtiger 
worden find, 


EAN 


— 


Das Buͤrger-Militaͤr im Markte St. 
Michael, koͤniglichen Landgerichts St, Mis 
chael, bilder eine Fufiliers Kompagnie, mos 
bei folgende ‚gewählte und begutachtete Offis 
ziere Balchafar Flaſſack, als Hauptmann; : 
Jakob Prem, als Oberlieutenant, und Andrä 
Prem, als Lieutenant, allergnädigft beflds 
tiget worden find, 


Das Bürger-Militde im Marfte Maus 
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eerndorf Landgerihts St. Michael bilder 


eine halbe Kompagnie, bei welcher Virus - 
Maufer als Oberlieutenant, und Mathias 
Mayr als Unterlieutenant — be⸗ 
ſtaͤtiget worden find. ef 


"Das Bütgtr; Militde im Morkee Ben 
am Ste, töniglichen Landgerichts Zeil am 
See bildet eine halbe Furfilier : Kompagnie; 
wobei Franz Pichler als Oberlieutenant 
und Georg Wörnfpaher als Unterlieus 
tenant allergnaͤdigſt ernannt worden find, 
Im Markte Werfen koͤniglichen Land⸗ 
gerichts Werfen beſteht das Bürger: Militär 
aus einem halben Zuge oder einer Gefzion 
Fuſtlier, bei welchen Joſeph Kurz als 
Unterlieutenant allergnädigft genehmigte ift, 

Da ver Michael Lohr, Lieutenant bei 
dem koͤniglichen Bürger: Miliede zu Laufen 
fein Domizil verändert hat, und in Salz⸗ 
burg anfäffig , folglich in gleicher Eigenſchaft 
verordnungsmaͤſſig dem daſigen Bataillon 
zugetheilt worden iſt, fo erhält dieſe Unter: 
Kteutendntsftelle bei dem Bürger + Militär 
zu Saufen der bisherige — Kajetan 
Gober. J 
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Königlich: Baierifhes 
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RNesierungsblart 





XX. Stüf. München, Samftag den 12. März 1814. 








Allgemeine Verordnung. 





(Die Herftellung der Lagerbicher und Zehent⸗ 
Befchreibungen betreffend.) 


Bir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden Königvon Baiern. 


WR: haben in Unferm organifchen Edifte 
über die Errichtung und Bildung Unferes 
oberfien Rechnungshofes vom 20. Dftober 
1812 denſelben zugleich mit Herftellung der, 
allen Erfoderniffen einer ſyſtematiſchen Fir 
nanzs Verwaltung entfprechenden Lager » und 
DBormerfungs » Bücher, dann Zehent:Ber 
fhreibungen beauftragt, und aus einem von 
dem gedachten oberften Nechnungshofe hiers 
über erftarteten umftändlichen Berichte bie 
Ueberzeugung gefhöpft, daß bei dem allge 
mein vernachläfligten Zuftande diefer wich: 
tigen Amtsbuͤcher derfelben verläffige, fos 
wohl die Nechte und Gefälle des Staats, 
als die Werbindlichfeiten und Mechte der 
Grund s und Zehentholden fichernde Herftel: 
fung nue durch eine allgemeine Liquidazion 
der fämtlichen Staats: Dominifal: Renten 
begründet und bewirft werden koͤnne. 


Diefemnach befhliegen Wir, wie folgt; 


I. 

Die angezeigte Liquidazion foll in der 
nachhin bezeichneten Art und Weiſe unver 
züglich eingeleitet, und in Vollzug gebracht 
werden, 

Unfer oberſter Rechnungshof führt 
nad) feiner Konftituzion über dieſes Gefchäft 
die Oberaufficht, und Unfere Kreis: Finanzs 
Direfzionen beforgen hiebei die unmittelbare 
Refpizienz. 

Denfelben liegt daher im Allgemeinen 
06, für die vorfhriftmäßige Behandlung 
und Vollführung des Liquidazions-Geſchaͤf⸗ 
tes in dem feftgefezten Termine ftrenge zu 
wachen, die fich dabei ergebenden Anftände, 
in fo ferne nicht eine höhere Entſchließung 
erfoderlich ift, jedesmal fchleunigft zu behes 
ben, und über die Fortjchritte deffelben mit 
Ende jeden Monats an Unferen oberjien 
Rechnungshof umftändfich zu berichten, auch 
nach vollendeter Liquidazion für jeden Kreis 
die geeignete tabellarifche Ueberficht der Res 
fultate zu beforgen, 

Zur Erreihung einer einförmigen und 
möglichft zu beſchleunigenden Gefchäfts - Leis 
tung hat jede Finanz Direfjion die befon: 
dere Reſpizienz über diefen wichtigen Ger 
fhäftszweig einem ihrer Käthe zu uͤbertra⸗ 


(33 ) 
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gen, und bderfelbe tft für die richtige nnd 
ſchleunige Gefchäfts Vollführung perfönlich 
verantwortlich. 

II. 

Die Liquidazion wird Steuerdiſtriktsweiſe 
vorgenommen, und zu dieſer ganzen Ver— 
handlung der Termin vom Tage der Be— 
kanntmachung gegenwaͤrtiger Verordnung 
an auf zwei Jahre feſtgeſezt, binnen mel 
hen diefes Gefhäft in allen Kreifen Unſeres 
Reiches vollendet, und vollftändig berichtis 
get ſeyn muß, 

II. 

Die Liquidazions / Kommiffionen in den 
Städten, wo Stadtgerichte beſtehen, wer: 
den aus den Stadtgerichts: Direftoren, oder 
Stadtrichtern , und den einfchlägigen Rent 
Beamten ; auf dem Lande aber aus den Lands 
richtern und Rentbeamten konſtituirt, und 
erfteren den Stadt» und Bangerichts » Vor: 
ftänden die Subftitwirung eines Affeffors für 
die ganze Piguidaztons s Verhandlung bes 
willigt. 

Diefe Subftituions: Bewilligung kann 
jedoch auf die Mentbeamten nicht ausgedehnt 
werden, da einer Seits die Matur der Sa— 
he die perfönliche Gegenwart derfelben bei 
dieſer Gefhäftssehandlung unerlaͤßlich for 
dert, und anderer Seits auch das Liquida⸗ 
zions : Gefchäft felbft, welches ohnedieß 
Steuerdiſtriktsweiſe bewirkt wird, unter ges 
meinfchaftlichem Benehmen der beiden Koms 
 miffions : Glieder bei dem fo weit ausge 
dehnten Termine immer mit der gehörigen 
Ruͤckſichtsnahme auf den zur Beſorgung 
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ihrer Hauptberufs⸗Obliegenheiten auszu⸗ 
mittelnden Zeitbedarf eingetheilt werden 
kann. 
IV. 
Die Liquidazion ſelbſt muß folgenden 


Erfoderniſſen genuͤgen: 


a) ſie muß allgemein ſeyn, oder ſich auf 
alle Dominikal⸗Objekte, und die hierauf 
gelegten Abgaben erftrecfen, 

b) die Eigenfchaft der Grund: Lehen: oder 
Zehentbarfeit vollfommen darftellen, 

ce) dir Quantitaͤt und Qualität ber Domi⸗ 
nifal: Renten auf das genauefte, und mit 
möglichfter Verlaͤſſigkeit beftimmen, 

d) fi auf die bisherigen Gefaͤlls Dofumen: 
te, wie fie immer Namen haben, grüns 
den, und alle Differenzen zwifchen dem 
Staate und den Unterthanen enthalten, 
und vollftändig erörtern, um diefelben nach 
Umftänden heben zu Fönnen, 

Endlich 
e)burh Beobachtung aller gefezlichen Foͤrm⸗ 

lichkeiten über jeden Zweifel erhoben feyn, 
und vollen Glauben verbienen. 
V. 

Nach dieſen Bedingungen werden die 
Protokolle der ſaͤmtlichen Piquidazions : Ber 
hörden des Reiches gleichförmig, und auf 
folgende Weife geordnet : 

a) für jeden Gteuerdiftrift, worin Wir 
Dominikal: Gefälle befizen, fie mögen viel 

‚ oder wenig ſeyn, wird ein befonderes Li⸗ 
quidazions s Protofoll angelegt, und in 
den erjten derfelben über den eigentlichen 
Zwed diefer Gefchäftss Behandlung ein 
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umftändlicher Vortrag, auf welchen fi 
in den folgenden Protofollen nur mehr furz 
bezogen wird, vorausgefejt, 


b) In jedes dieſer Protofolle werden unter 
Boransfezung der Wohnorte die Beſizer 
der Uns grunds Iehen: zinss oder zehents 
baren Guts-Komplexe, Häufer, radizirs 
ten Gewerbe ıc. namentlich, und zwar in 
der fie treffenden Ordnung nach den Hauss 
Mumern aufgeführte, Auch werden in 
dasfelbe alle Dominifal: Renten der Ger 
meinden, Stiftungen und Privaten, fo 
ferne folhe Uns lehen⸗ grund: oder zinss 
bar find, für jeden Steuerdiſtrikt gehörig 
aufgenommen, 


e) Die Guts : Komplexe werben mit ihren 
Beftandtheilen an Gebäuden, Aeckern, 
Wieſen, Weidenfchaften, Waldungen ıc., 
dann fo ferne die Grundftüce allenfalls 
fhon geometriſch vermeſſen find, mit ih⸗ 
rem beftimmten, im widrigen Falle aber 
mit dem approrimativen Flächen » Sn: 
halte möglichft genau befchrieben, mit dem 
gewöhnlichen alien Hauss oder Cuts: 
DMamen bezeichnet , und wenn ein Indi—⸗ 
viduum mehrere Gurs: Komplere in eis 
nem Steuerdiftrifte befizer, dieſe abgefüns 
dert nach einander, und ſodann bie wal: 
zenden Grundſtuͤcke einzeln vorgetragen, 
Bei diefen ift au das grundbare Gut, 
aus welchem bdiefelben verfauft worden 
find, zu benennen, und die Zeit des ges 
fhehenen Ausbruches jo viel möglich aus 
den Altern und neuern Kauf: und Grund; 
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gerechtigkeits + Briefen der jeßigen Ber 
fijer zu erheben und anzuzeigen, 


d) Da nad der berichtlichen Beſtaͤtigung 


Unferes oberften Rechnungshofes die de: 
finitiven Steuer: Katafter hinfichtlich der 
topo⸗ und phnfiographifchen Befchreibung 
der vorerwähnten Befizungen alle erfoder⸗ 
lichen Data enthalten, fo find diefe, wo 
das Steuer : Definitionm ſchon eingeführt 
ift, zur Befchreibung diefer Objekte an; 
zuwenden, jedoch mit der felbftig münds 
lichen Angabe der vorzurufenden Beflzer 


hinſichtlich der in der Zwifchenzeit allens 


falls eingetretenen Befizes s Weränderuns 
gen jedesmal genau zu Fontrolliven, 

Im Uebrigen aber müffen gleichwohl 
da, wo das Steuer s Definitivum noch 
nicht beſteht, die Befizfaſſionen des all: 
gemeinen Steuer: Proviforiums zu dem 
angezeigten Behufe benuͤzt, und nebenbei 
bie dießfälligen Beflzes : Angaben der Li⸗ 
quidanten möglichft pünktlich erhoben, 
dann mit den von denſelben vorzulegenden 
Altern und neuern Kauf» Grundgerechtig: 
keits, und Lehenbriefen, und ihren Ab; 
gaben » Einfchreibbücheln verglichen und 
richtig geftellt werben, 


e) Die dabei beftehenden verfchiedenen Dos 


minifal: Verhaͤltniſſe müffen aus den vors 


handenen Amts» Doßkmenten,, aus den 


ältern Saal: und Lagerbuͤchern, Urba—⸗ 

rien, Briefs: Protofollen, Rechnungen, 

Bezugsregiſtern, Inkamerirungs⸗Libellen, 

Staats: und Kloſter-Realitaͤten-Ver⸗ 

kaufs Aften ꝛe. genau erhoben. und bes 
(33*) 


519 — 320 


gruͤndet, dann eben auch mit der Angabe 
der Liquidanten ſtrenge kontrollirt, und 
durch die von denſelben befizenden, und 
vorzulegenden brieflihen Urfunden mögs 
lichſt verläßiget, fofort alle jene Belege, 
welche dieſe Verläßigung begründen, in 
bem Liquidazions⸗ Droste gehörig alles 
girt werben, 

f) Nach diefer vorläufigen Richtigftellung 

wird fodann in dem Protofolle weiters 

bemerfet: 

1) wohin jede der aufgeführten Realitäs 
ten vor ber Konftituzion des Rent: 
amtes lehen⸗, grund s zins s oder zehent⸗ 
bar gewefen fen. 

2) Ob die Lehens oder Grundgerechtig⸗ 
keiten inzwiſchen abgeloͤſet, oder ob 
Maierſchafts-Friſten reguliret wurden, 
oder das Laudemium noch und zwar in 
welchen Faͤllen, und wie zu erheben 
ſey, wobei auch das Jahr, und der 
Betrag des lezten Laudemial-Falles zu 
bemerken iſt. 

3) Ob und wie jede Realitaͤt zehentbar 
ſey? ob ganz, oder zum Theil? wer 
die Kondezimatoren ſeyen? 

4) Welche ſonſtig grundherrliche Laſten 
und Servituten auf ben Realitäten hafı 
ten, z. B. noch beftchende grund: oder 
auch vogtherrliche Natural: Frohnden, 

und zwar mit Aufzählung der verfchier 
benen gemeffen + oder ungemeffenen Mas 
turalleiſtungen. 

Die fixirten jährlichen. Geldreichniſſe 
fuͤr bereits ſchon reluirte grund⸗ und 


vogtherrliche Frohnden werden gehoͤrig 
ausgeſchieden unter den nachfolgenden 
Dominikal⸗Reichniſſen fonderbar auf 
geführt, 

5) In Fällen, wo auf Unfern Dominis 
al» Renten weitere Dominikal: Vers 
häftniffe haften, z. B. ärarialifche Ze⸗ 
benten grund: oder zinsbar find, ift 
ſolches ebenfalls in dem Protofolle zu 
bemerken, 


g) Hierauf werden die firirten Domintfals 


Meichniffe jeder Art und Gattung als 

die grundherrlichen, 

s lehenherrlichen, 

s zinsherrlichen, - 

s zehentherrlihen, und 

s vogteilichen 
nach ihren zeitherigen Benennungen mit 
ihren Beträgen einzeln, und nad ihrer 
fpezififhen Eigenifhaft genau ausgefchier 


; ben für jedes DominifalsObjeft fonder: 


bar vorgetragen, 

Die Geldbeträge werden im vier und 
zwanzig Guldenfuß, die Naturalien aber, 
zur Verlaͤßigung der richtig geſchehenen 
Medufzion, in dem, neben einander zu ftels 
fenden, vorhin beftandenen Ortss, — und 
in dem nunmehr durchgehends eingeführs 
ten baterifhen Normal: Maße ausgemworfen, 

Die Aufftellung und Begründung dies 
fer Dominifal: Reichniffe wird auf eben 
jene Art und Meife unter Benuͤzung der 
nämfichen Grundlagen, und nach eben 
denfelben Beftimmungen , wie fie oben 
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ad Lit. e. zur Erhebung der Dominikal⸗ 
Verhaͤltniſſe feftgefezt wurden, bewirket. 
h) Endlich wird in den erwähnten Liquida⸗ 
zionss Protofollen noch weiters alles dass 
jenige vorgetragen, was zur Erläuterung 
des Vorftehenden zwerfmäßig iſt. 
VI. 

Das von ber einfchlägigen Gerichts: 
Behörde zur Piqnidazions: Kommiffion bei- 
gezogene Individuum forget und haftet für 
die Beobachtung ber gefezlichen Förmlich: 
feiten bei ber ganzen · Biquidazions: Hands 
lung, und für die richtigen Protokolls: Bors 
träge, fo wie der Mentbeamte für die richtige 
Ausfheidung und Aufftellung der verfchies 
denen Dominifal: Verhältniffe, und der 
dabei beftehenden Abgaben, 

VII. 

Wenn auf vorſtehende Art das Protokoll 
mit einem- Liquidanten aufgenommen iſt, 
wird ſolches demſelben vorgeleſen, und im 
Falle der Anerkennung von ihm eigenhaͤndig 
unterzeichnet. 

| VII. 

Werden aber dagegen Widerſpruͤche er⸗ 
hoben, fo find dieſelben gleich in dem naͤm⸗ 
lichen Protokolle vorzutragen, und die Dif—⸗ 
ferenzen gehoͤrig zu eroͤrtern, dann ſowohl 
die Begruͤndung der rentaͤmtlichen Behaup⸗ 
tung, als des dagegen von dem Grund⸗ 
Lehen: ober Zehentholden gemachten Wider⸗ 
foruches umftändlich darzulegen. In diefem 
Falle wird ſodann hinfichtlich der Differenzs 
Punkte ein getreuer Auszug aus dem Lis 
quidazionss Protofolle erhoben, und mit dem 
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beftimmten Gutachten ber Kommifflon be 
gleitet an die einfchlägige Finanz: Direkzion 
unverzüglich eingefender, 

IX. 

Finder diefelbe hierüber allenfalls noch 
nähere Begründungen nöthig, fo leiter fie 
die weiteren Recherchen auf der Stelle ein, 
und übergiebt fofort nach vollftändiger Ins 
fteuirung die vorliegende Differenz mit ihrem 
Gutachten Unferer Steuer: und Domänen: 
Sefjion zur Verbefcheidung. 

X, 

Gegen diefe bleibt dem betheiligten Ins 
deviduum zur Verfolgung und Begründung 
feiner vermeintlichen Rechts-Verlezung bie 
Ergreifung des Rechtsweges in den gefezlis 
hen Inſtanzen offen, und es wird biezu ein 
Termin von 30 Tagen vom Tage der ins 
finuirten Berbefheidung an feftgefest. In⸗ 
zwiſchen gefchieht die Abgaben : Perzepzion 
nad) dem Befiz: Stande, und in bem bisr 
herigen Mage, 

XI. 

Sobald die Liquidazion von den erſten 
zwei oder drei Diſtrikten eines Rentamtes 
vollendet iſt, ſendet jede Liquidazions⸗Be⸗ 
hoͤrde unverzuͤglich die dießfallſigen Proto⸗ 
kolle in gefertigten Abſchriften zur betreffen⸗ 
den Kreis-Finanzſtelle ein, Dieſe uns 
terfucht, ob bei der Liquidazion durchgehends 
vorfhriftmäßig verfahren wurde, Gie 
läge nach Umftänden das Mangelnde erſe⸗ 
zen, das Fehlerhafte verbeffern, bei dem 
Naturals Reichniffen die Mäfferet und Ger 
wichts ; Nedufzion durch das Rechnungs⸗ 
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Kommiffariat prüfen, und von bemfelben 
Die dabei, oder fonft entdeckten Irrungen 
berichtigen, und erfebiger hierüber ungefäumt 
die geeigneten Befchlüffe, welche fie auch 
eben fo förderlich den betreffenden Behörden 
mit Ruͤckgabe der vorgelegten Protokolls 
Abſchriften zum weiteren Gefchäfts; Betriebe 
zufchließt, 
XII. 


Dieſe Einſendungen werden monatlich 
ununterbrochen fortgeſezt, und die eben ſo 
periodiſch jedesmal wieder zuruͤckfolgenden 
Protokolle⸗Duplikate von den Liquidazions: 
Behörden bis zur gänzlihen Vollendung 
dieſes Geſchaͤfis gefammelt, woraus fodann 
jede derfelben für den ganzen Rentamtss 
Bezirk eine verläfjige tabellarifhe Zufams 
menftellung der in jedem einzelnen Steuer 
Diſtrikte ſich ergebenen Mefultate mir ge 
nauer Bezeichnung der beftehenden Domts 
nikal Verhältniffe und mit fpezififcher Aufs 
führung allee Gattungen der Geld: und Na: 
tural. Abgaben und Leiftungen in eben jener 
Drbnung, mie fie in den Liquidazions Pro: 
tofollen vorfommen, zu verfaffen, und fols 
che mit den vorbemerften fäntlichen Protor 
folls Duplifaten- zur einfchlägigen Finanz: 
Direkzion einzufenden hat. 

XIL 

Es hat daher jede Finanz: Direkjioı gleich 
nah Abflug des feftgefezten Liquidazions— 
Termins von den betreffenden Behörden bie 
angezeigten Zufammenftellungen und Proto⸗ 
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kolls⸗Duplikate unnachfichtlich einzuholen, 
und hieraus mit ebenmäßiger Beobachtung 
der bezeichneten Form eine verläffige fums 
marifche Ueberficht, in welcher die Refultare 
eines jeden einzelnen Mentamtes erfcheinen, 
für den ganzen Kreis anfertigen zu laffen, 
und diefe dem oberften Rechnungshofe zur 
Herjtellung einer Unferm geheimen Fir 
nanz« Minifterium vorzulegenden Haupt: Les 
berfiht zu übergeben, 
XIV. 

Da dieſe Haupt -Ueberſicht der verſchie⸗ 
denen, in dem ganzen Umfange Unſeres Koͤ—⸗ 
nigreiches beftehenden Dominifal:Verhältnifs 
fe, Abgaben und Leiftungen darftellt, fo 
kann diefelbe zugleich auch für die herzuftels 
fenden Grund» und Lagerbuͤcher, dann Zes 
hent / Befchreibungen wefentlich benuͤzt, und 
deren formelle Einrichtung hieraus mit der 
erfoderlichen Umficht erhoben werden, wor⸗ 
über Unſer oberfter Rechnungshof gleich 
nach vollendeter Herftellung der erwähnten 
Haupt s Weberfiht den geeigneten Entwurf 
zu verfaffen, und denfelben Unſerm geheir 
men. Finanz +» Minifterium zur vorläufigen 
Einfiht und Beftätigung zu übergeben hat, 

Zugleich koͤnnen einsweilen, bis die ers 
mwähnten Grunds und Lagerbuͤcher voll 
ſtaͤndig hergeſtellt find, die angezeigten Zus 
fammenftelungen und Ueberfihten als Ans 
halts » Punfte für die Aufftellung der Sell: 
Einnahme über die Staats : Dominifab 
Renten, und für die Verrechnung und Res 
vifion derfelben angewendet werden, 
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XV. 

Hternächft Haben Wir auch Unſere un: 
mittelbare Steuer : Katafter s Kommiflion 
angeriefen, ihre zum Behufe der definitis 
ven Steuer » Reftififazion borzunehmenden 
Liquidazions: Verhandlungen hinfichtlich der 
Staats » Dominifalien ſowohl in materiel: 
ler, als formeller Beziehung fo viel mög: 
lich ebenfalls nach den hieoor bezeichneten 
Grundlinien, und in eben derfelben Ordnung 
einzurichten, fofort dadurch die definitiven 
Steuer: Katafter als Fontrollivende Belege, 
und überhaupt für den vorliegenden Zweck 
anwendbar zu machen. 

XVI. 

Als Remunerazion für bie beiden Liqui⸗ 
dazions s Kommiffäre, und zur Beſtreitung 
der Koften, welche auf Anfchaffung des 
Papiers ſ. a, erlaufen, wird der Betrag mit 
5 fr, von jeder volljtändigen Liquidazions: 
Berhandlung ohne Ruͤckſicht auf den mehr 
oder minder wichtigen Inhalt berfelben bes 
williget, und bie DVertheilung in der Art 
beftimmt, daß hievon ein Fimftheil dem 
von ber Yufkiz : Behörde zur Liquidazion 
beigezogenen Individuum, und die übrigen 
vier Fünftheile bem Rentbeamten, weil ders 
felbe auch den erfoderlihen Kommiflions- 
Aktuar aus feinem Schreiber: Perfonale zu 
ftellen hat, zukommen fell; jedoch hat die 
wirkliche Auszahlung und Vertheilung dies 
fer Remunerazion erft nach dem gänzlich vols 
lendeten Liquidazions : Gefchäfte ftatt. 

Nach diefen Beſtimmungen bat Unfer 
oberfter Rechnungshof fih puͤnktlichſt zu 
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achten, und Wir erwarten von demſelben 

und ben fämtlihen Finanz » Direfjionen 

bie genauefte Erfüllung obiger Vorſchrif⸗ 

ten, damit der dabei zum Grunde liegende 

wichtige Zweck gehörig erreicht werbe, 
Münden den 28, Februar 1814. 
Mar Joſeph. 

Graf von Montgelas. 

Auf Fhniglichen allerhöchiten Befehl 

der General:Sefretär 

G. von Geiger. 











Befanntmahungen. 





Herefhaftss und Ort sgerichte. 


Im Regenfreife: 
(Herrſchaftsgericht Kaberweinting.) 

Seine Majeftät der König haben das bei 
dem Kron s Majorats Gute Laberweins 
ting bes geheimen Staats: und Konferenz 
Minifters Grafen von Montgelas auf 
nachftehende Art errichtete mannlehenbare 
Herrfhaftsgericht II. Klaffe allergnädigft bes 

ftätiget, a | 
I. Das gedachte Herrfchaftsgericht wird 
nachftehende Orte und Familienzahl begreifen: 
1) den Diftrife Laberweinting, mit 
den Orten Laberweinting, Habelss 
bad, Rusdorf, Eiting, Aumuͤhle 
104 Familien, 

2) den Diſtrikt Sal a ch mit Salad, Has 
dersbach, Frey, Kallbrunn, Det 
tenkofen, Gallhofermuͤhle, Weins 
garten, Hagmuͤhle 119 Familien, 
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3) den Difteife Geiſelhoͤring, mit bem 
Marfte Geifelhöring, und den Orten 
Greifing, Schifamühle, Graus 
burgmühle, Kolbahmühle 

190 Familien, 

4) den Difteife Hirfch ling mit Hirſch⸗ 
ling, Tuffing, Helbrechting, 
Heindlingberg, Groß, Geißhau— 
ben, Reisberg, Frauenkofen, Ber 
ſchuͤttmuühle, Jefnitenmühle 

65 Familien, 

5) den Diſtrikt Hainsbach mit Hains⸗ 
bach, Gingkofen, Biburg, Hei⸗ 
dersberg, Wiſing, Sifflbrunn, 
Haindling,Dberndorf 89 Familien, 

6) den Diſtrikt Hader mit Hader, Ett 
wies, Hinterbah, Reith, Fran: 


ken, Neuhofen . 5ı Familien, 


Zufammen .„ 618 Familien, 
II. Seine föniglihe Majeſtaͤt behalten 
Eich vor, dem Markte Geiſelhoͤring, 
wenn daffelbe auf deſſen allerunterthänigfte 
Bitte angemefjen gefunden wird, eine eigene 
befchränfte, dem Herrfchaftsgerichte Eabers 
weinting untergeordnete Kommunal: Ges 
richtbarkeit zu verleihen, 


Im Salzachkreiſe: 
(Drtögeriht Winkel.) 

Fuͤr den Präfidenten des koͤniglichen Aps 
pallazionsgerichtes zu Burghaufen, Grafen 
‚von Bamberg, wird ein zu burchgehens 
den Lehen rührendes Ortsgericht zu Wins 
Lei im Landgerichte Traunftein gebildet, 

Daſſelbe wird die Orte Winkel, Oben 
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winfel, Goffau, Stabeln, Hätte, 
Fehrnbichl, Buch, Kronef, Leuthal, 
Sliegened, Schneereith, Hoͤch ſen⸗ 
öft, Gutharting, Wim, Kumpf: 
mühle, Holzhauſen, Efering, Ir— 
lad, Bernhaupten, Enthal, Schli⸗ 
pfing, Rumgraben, Hauzenbidf, 
Wolferting, Hiering und Zeiring, 
mit 67 behauften Familien begreifen, 
Sm Sfarkreife: 

(Drtögeriht Unterwirtelsbad.) 

Seine fönigliche Majeftät ertheilten dem 
geheimen Referendär, Ritter von Lind, 
die Bewilligung für feine Perfon, und für 
jene Deszendenz, auf welche er den Adel 
transmittiren wird, ein Ortsgericht zu Un: 
termwitelsbach zu befizen. Daſſelbe wird 
Unter und Oberwittelsbadh, Wörass 
bach und Heggenftall, mit 58 gerichtss 
gefeffenen Familien im Landgerichte Aichach 
begreifen, 





Beridtigung. 

Fir die Ausfchreibung ähnlicher Ortögerichs 
te im X. Stüde wurde Folgendes zu berichtis 
gen nachgefucht : j 
Seite 253. Zeile 31. muß es flatt „Steuer: 

diſtrikt Malzing“ Steuerdiſtrikt Maying 

heißen. 

Seite 254. Zeile 13. ſind nach den Worten, 
von Maierhofen, die Worte, zu errichs 
tende einzufchalten, j 

Seite 254. Zeile 15. n. 16, muß es flatt „Obers 
und Unterarhau‘ DObers und Unters 


aſchau heißen. 
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(Dfarreiens und Benefiziens Ers 
ledigungen.) 


Sm Mainfreife; 
3: Die Pfarrei Konersreuth. 

Durch den Tod des Pfarrers Schöner 
iſt die Pfarrei in Koners reuth, im Lands 
gerichte Waldſaſſen erledigt worden, 

Diefe Pfarrei hat eine Stunde im Um— 
fange, zähle 1111 Seelen, har fein Filial 
And keinen Hilfspriefter, und liege in der 
Regens burger Didzefe, 

Der Ertrag der Pfarrei belaͤuft ſich an 
Geld und Naturalien auf 517 fl. 10 fr, 
bie Laſten betragen 32 fl. 43 fr. _ 


2) Die Pfarrei Weifibenfelb, 

Durch die Verſezung des Pfarrers Pars 
zelt auf die "Pfarrei Schönfeld *) , ift die 
Pfarrei Weifchenfeld erledigt worden, 

Diefe Pfarrei Tiege im Defanate Volss 
bach, und in dem Landgerichte Hollfeld. 
Sie zähle anf einem Umfange von 7 Stuns 
den 4064 Seelen, Die Pfarrei hat sine 
Fikiaffirche in Naufendorf. Dem Pfarrer 
find zwei Hilfspriefter beigegeben. ‘Der 
Ertrag der Pfarrei berräge an Geld und 
Naturalien 1400 fl. 14 fr. Die Laſten mit 
den Koöften des Unterhalts für die beiden 
Kapläne 654 fl. 594 fr, 


Im Resarkreife ? 
3) Die proteflantifche Pfarrei Markt Bergel, 


Durch den am 19. Februar erfolgten 
Tod des Pfarrers und Kameratius Prell 


) ©. 285. 


CHalbder Bogen zum XA. Gtüd des Ragsbl. v. J. 1814.) 





530 


ift die Pfarrei Marke Bergel im Der 
Fanate Windsheim, erledige worden, deren 
Ertrag in der vorliegenden Faſſton von 1809 
auf 1285 fl. 312 fr, berechnet worden ift, 


Im Regenkreiſe: 
4) Die Pfarrei Pondorf. 

Die Pfarrei Pondorf im Fniglichen 
Pandgerichte Niedenburg, iſt durch die Vers 
fezung des Pfarrers Kreitmair nach Heins: 
berg *) zur Erfedigung gekommen. Ihre 
Populazion befteht in 576 Seelen, welchen 
ber Pfarrer allein vorſtehet. Die jährlis 
hen Einkünfte an Geld, Maturalien und 
Stolgefällen belaufen ich auf 538 fl. 39 fr. 
Die Steuern und andere ftändige Abgaben 
beſchraͤnken fih auf 23 fl, 


Sm Illerkreiſe: 
5) Die Pfarrei Bobingen. 

Durch den am 26. Jänner l J. erfolg; 
ten Tod des Priefters Andreas Mairhofer, 
ift deffen innegehabte Pfarrei Bobingen 
erlediger worden. Gie liegt im Bischume 
Augsburg, Landgerichts Schwabmäncen, 
und dem Stiftungs-Adminiſtrazions-Di— 
ſtrikte Mindelheim, beträgt 31 Stunde im 
Umfange, und 13 Stunde im Durchfchnitte, 
zähle 17:6 Seelen. Die jährlichen Ein: 
fünfte befaufen fih auf zı2 fl. 12 Fr, 

Nämlich: 
a) Vom Widdum: Gut 125 fl. zo kr. 


b) — Zehent . , 117 #133 
c) Bon der Kompetenz 358 : 57 : 
d) — ; Eile, „ 110332; 
ı) ©. 244. 

(34) 
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Patriotiſche Beiträge, 


(Für Wittwen und Waifen der im Felde geblie: 
benen vaterländifchen Krieger.) 


Zu diefer wohlthaͤtigen Beftimmung find 
weiter eingegangen : 

Bon einem Ungenannten für hiefige arme 
Familien, deren Ernährer im Felde geblies 
ben, oder bienftuntauglih geworden find 

500 fl. 

Don dem mufitalifhen Verein in Pafı 
fau die in der dortigen Schulkirche St. 
Michael bei einem abgehaltenen Requiem 
für die in der Schlacht bei Hanau gefalles 
nen vaterländifchen Krieger veranftaltete 
Sammlung für die Witwen und Waiſen 
berjeiben, nad) Abzug 42 Pr. Porto 

133 fl. 183 fr. 


Durch das Polizei» Rommiffariat Pafjau 


die durch den Stadtpfarrer B. von Bran— 
ca, bei der am neuen Yabres: Vorabend 
ftartgehabten Feierlichfeir für Wirtwen und 
Waifen der in diefem Kriege gebliebenen koͤ— 
niglich baierifchen Krieger veranlaßten Samm⸗ 
lung, über Abzug 24 fr. Porto und 7 fr, 
wegen außer Kurs gefezten Schetdemünzen 
* 41 fl. 20 fr. 

Durch eben beſagtes Polizei: Kommifs 
fariat die vom Pfarrer Würmann in der 
Junſtadt dahin übergebenen, von mehreren 
patriotifh Geſinnten, aber unbekannt blei⸗ 
ben Wollenden, für die Wittwen und Wai— 
fen der bei Hanau gefallenen Föniglich baies 
riſchen Krieger zuſammengeſchoſſene Beiträge, 
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nach Abzug 24 fr. Porto und 9 Pr, Abgang. 
wegen außer Kours gefejten Scheidemängen 

49 fl. a7 kr. 
Durch die koͤntgliche Polizei-Direkzion 
in Augsburg, den Ertrag der Kantate die 
Schoͤpfung, mwelhe duch Veranſtaltung 
des koͤniglichen Landgerichts: Praktikanten 
Doktor Joſeph Karl Ahorner, am Weir 
nachtstage aufgeführt wurde, und wovon 
zwei Drittheil für die dortigen Armen, Dann 
ein Drittheil für die Waifen der im gegens 
wärtigen Kriege gebliebenen Waterlandsr - 
Vertheidiger beftimmet wurde, welch lejter 
res nah Abzug 18 fr. Porto und ı fl. 
34 Pr. Abgang wegen außer Kours gefejten 
bfr. Stüden beiträgt . . ı125fl. 53kr. 

. München den 26. Jänner 1814. 
Königliher Kriegs s Defonomies 

Kath. 
von Kraus. 

Rainpredter, 





( Greiwillige Beiträge zu Gründung einer Inva⸗ 
liden = Anftalt. ) 
Zu biefem wohlthätigen Zwede find fers 
ver eingegangen: 
Von dem Kreis: Adminiftragions: Ser 





kretaͤr Heinrih Seel zu Kempten, zwei 


unverzinsliche Staats Lotto: Aulehens Loofe, 
mit dem Vorbehalt der Hälfte des auf diefe 
£oofe fallen mögenden Gewinns für den Ge; 
der, und ber andern Hälfte für die us 
validen: Anftalt Lit. A. B. Nro. ı132. ad 
25 fl., und A.C, Nro, 971 ad ıo fl. 


35 f. 


533. u 
Durch den Kommunal: Bau: Inſpeltor 
Probſt zu München, die dahin übergebe: 
nen Beiträge: 
a) Des Stadt; Brunnenmeifters Früh: 
holz, ber 4 Brunnenmwärter und ber 
Deichen⸗-Graͤber + + 9fl 6kr. 
b) Des Stadt: Waffermeifter Früh: 
holz, und der Wafferbau s Ar 
beit. 0 0 0 0 0 gs 188 
c) Des Stadt Bauauffehers Zims 
mer, dann der Straßen; und 
Sandarbeiter | 6,242 
d) DesStadı; Pflaftermeifters Jung 
und der Pflafterr . + . Jos; 
e) Des Stadt: Maurerpalier Zins 
mermann und einiger Maurer; 
geflen on 0 ne 3124 
) Des Stadt: Zimmerpalier Reis 
fenftuhl und einiger Zimmers 
geſellennn. 42— 
g) Des Stadthaus⸗Pflegers Glo⸗ 
ner und ber Änehte . „ 6+ 30, 
h) Des SG: dt s Hammerfchmieds 
6) Meifters Tröftel und feiner Ges 
fen a 0 a ee Zr 
i) Des Stadt:Sägmüllers Jo dh: 
ner und der Saͤgknechte. 1724: 
h) Des Stadt: Ziegelmeiftere Hu: 
bt oo oe —ı 5 
) Des Stadr-Material-Abgebers 
Diet 2» 2 0 00 14 


Zufammen „ . 55fl. 4 kr. 
Durd den Handlungs: Kommis Adam 
Meißner vonbir. 2.» +» 22fl 


* * * * 


22 : 











— 
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Durch den koͤniglichen Lokal Bauinſpek⸗ 
tor Schwarze in Nuͤrnberg die Beiträge, 
a) Des eben befagten LofalsBauinfpeftors 
22 fl. — fr. 
b) Aftuar und Magazins: Vers 
‚ walter Dedant . . . 101 —⸗ 
ce) Des penfionirten Baufchreibers 
Reipner 2 00. Zus, 
d) Des Werkmeifters Lederer 25 — : 
e) Des Röhrmeifters Graffer 2, — ; 
f) — Schilling 2:—r 
5) — Böhm 1—⸗ 
b) Der Geſellen und Handlanger 
ber beiden erften Röhrmeifter 2 5 30 s 
i) Der Steinmejenmeifter ber 
Sttt 2 2. 0 0. 33330 
k) Des Steinmezenmeifters Als 
‚bertsdorfer in Boftenhof und 


feiner Gefelen . 2 0. 04» 65. 
1) Des Maurermeifters © unzler 

in Mögelsvorf » 2 2. 114 
m) Des Zimmerhandwereg gr 24 5 


n) Des Tünchner Handwerfes 5 1 — ⸗ 
eo) — — Geſellen us m 5 
p) Des Dahdeder : Handwerkes, 
‚namentlich der Meifter Leutt: 

ner jun, Koͤrperrc., dann ihrer 
Geſellen und Handlanger 11— 64 
g) Des Schloſſer⸗Handwerkes 5 s 48 s 
r) Des Schreine: Handwerfes 3:39 & 





Zufammen über Abzug 45 fr, 
Porto und 2 fr. Abgang wer 
gen eines außer Kours gefez. 
ten6 fr, Stüdes . „ 10o fl. oft, 
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Durch das Pänigliche Landgericht Wai⸗ 
Genfichen, die Sammlung der Pfarrei 
Si. Egidien pr. ı2 fl., nah Abzug 4 fl. 
10 fr. Porto einer frühern Lieferung an 
Geld und Eharpie, dann der gegenwärtigen 
ad 29 fr. mit noch verbleibenden 7fl. zı fr. 

Durch die Föniglihe Stiftungs: und 
Konimunal: Bauinfpefzion im Mainfreife; 
wozu beigetragen haben: 

Stadt Bamberg. 
Paulus Klemens, Tünchermeifter 
if. — fr 
Friedrich Klemens, Tünderm, ı » 30 # 


Yıdreas Shliefr, — — 30⸗ 
Johannes Bielmait, — — 212⸗ 
Jdhannes Bruck — — 224⸗ 


SoahimHammerfhmide, Tün 

cher Po er vr 4 Kom 3 
Konrad Drefcher, vormaliger 

Hof: Schieferdede . . 2345? 
Anton Pit ſch, Schieferdecker — » 30 
Karl Dreſcher ... 30 8 
Kaufmann Raulino „. . 23 
Georg Roh, Dachdedermeifter — » 

Stadt Kulmbad. 


— — 


30⸗ 


Glaſermeiſter Simon „ —⸗ 
Glaſermeiſter Karl Friedrich 
H errin fe ee a 


24 5 


Der Glafer, Adam Träger — ı 24 : 
s Maurermeifter Zeitlee — 124 ⸗ 
s Maurermeiftrfaufmann— s 24 3 
s Zimmermeifter Wölfel 15123 
s Zimmermeifter Hifher — ı 24 8 
⸗ 


— — 


24 8 
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Der SchreinermeifterHendlein— fl, 6 kr. 
s ©lafermeifter Bauer . — ı 124 
s Zimmermeiftee Thomas 

Gramm .» 
Stadt Kronad, 
Der Schreinermeifter Stengr 
lin . 2 ee. tr 
s Glafermeifter Theodor Zieg: 
ler .. It 
⸗Dachdeckermeiſter Pabft: 
man 2... is 
s Schloffermeifter Jeham Linck 
1—⸗ 
Stadt Baireuth. 
Die Maurermeifter- Ordnung 


— 1 248 


+ + a 


Pe 


a0 


‚ Der Zimmermeifter Querfeld 2; 42% 


s Gflafermeifter Lorenz Amon 1: — : 
s GSpenglermeifter Chrift. H af 
fauerr 2 2 0 0. 18 125 
Die Maurermeifter Tripfers 
Witwe » + + 0.» > Er — 5 
Das Schreinerhandtwerf . x 2:7—1 
Der Hafnermeifter Paulus Dorf 
müller ae .. zu 
Zufammen einſchluͤßig 3kr. Ue⸗ 
berſchuß und nach Abzug 30 
fr, Porto . 30 fl, 24kr. 
München den 26. Jaͤnner 1814. 
Königlicher Kriegs: Defonomie 
Rath. 


von Kraus. 
Rainpredter. 


+ * * * 





* 
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. Stüd. Münden, Mittwoch den 16. maͤrz 1814. 














Bekanntmachungen. 





( Die Ernennung des Staats-Sekretaͤrs von 
Triva als dirigirenden Miniſter des Kriegs— 
weſeus betreffend). 

Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Da Unſer Miniſter Staats-Sekretaͤr 
des Kriegsweſens, General der Artillerie, 
von Triva, während feiner Gefhäftsfüh: 
zung Uus vielfache Proben feiner Anhaͤng⸗ 
lichkeit fowohl, 
and feines rühmlichen Eifers für den Dienft 
gegeben hat, fo finden Wir Uns bewogen, 
ihm ein Merkmal Unferer alferhöchften Zu: 
friedenheit dadurch zu verleihen, daß Wir 
ihn zu Unferm dirigirenden Miniſter des 


Kriegsweſens ernennen, 


Minden den 7. März 1814, 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf loͤnigl! ichen allerhoͤchſten Beſehl 
dir General-Sekretaͤr 
». Baumuͤller. 


als ſeiner bewaͤhrten Treue, 


(Die von dem Ober-Appellazionsgerichte des 
Königreiches, dann von den Appellaziond + 
and andern Gerichten H. Zuftanz im Jahre 
1815 geleifteten Arbeiten betreffend ). 


Minifterium der Juftiz. 


— 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 


Die unter den Buchflaben A. B. C. D, 
folgenden Tabellen gewähren die vollſtaͤn⸗ 
dige Ueberſicht defjen, was die höher Ge: 
richtshoͤfe im Jahre 1813 im der Rechts⸗ 
pflege geleiſtet haben, ſo wie des ſich dar⸗ 
aus ergebenden Zuſtandes der Juſtiz⸗Ver— 
waltung in dem gedachten Zeitraume, Aus 
ber Vergleichung diefer Ueberfichten mit je: 
neır der früheren Jahre erhellet, daß die 


Arbeiten in dem ejtverfloffenen Jahre tur 


Ganzen fih eher vermindert als vermehrt 
haben. Dennoch iſt die Geſchaͤftsmenge 
immer noch groß genug, um die unermit 
dere Thaͤtigkeit der Angeftelften in Anforuch 
zu nehmen. Indeſſen iſt man zu der Ueber: 
Jeugung berechtiget, daß die ftreitenden Theife 
fih einer unverjögerten und unpartelifchen 
Zutheilung des Rechts zu erfreuen gehabt 
haben, Eigentlihe Verzögerungen werden 
ſtets, feltener, und wenn ſolche irgendwo 
(34°) 
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entdecft werden, fey es auf geführte Ber 
ſchwerde, oder duch genommene ämtliche 
Einfiht, fo erfolgt jedesmal bie geeignete 
Ahndung und Zurechtweifung. „Einzelne 
Fälle lange andauernder Rechtsſtreite, wo 
es vielleicht der gewandten Chikane gelinget, 
durch Mißbrauch der das materielle Recht 
fichernden Prozeß: Förmlichfeiten den Aus: 
gang aufzuhalten, dürfen nicht den Gerich⸗ 
ten, noch auch der Juſtiz-Verfaſſung übers 
haupt zur Laft gelegt werden. Was hiebei 
durch .eine Revifion der Gerichtsordnung zu 
verbefieen ſeyn mag, ift der Gegenftand der 
ernftlichften Sorgfalt Seiner Majeftät des 
‚Königs, 


Vergleiche man die Veberfichten der Ges 
fchäfte in Steaffahen mit den Refultaten 
der untergerichtlichen Unterfuchungen, fo 
wird es dem aufmerffamen Beobachter nicht 
entgehen, daß diefer Zweig der Juftizpflege 
im Königreiche zu einer Vollkommenheit ge⸗ 
bracht ift, deren fich vielleicht wenige ans 
dere Staaten rühmen fönnen, Mit dem 
Anfange bes IV. Quartals 1813, wo das 
neue Strafgeſezbuch Gefezesfraft erhielt, 
hat für den ftrafrechtfichen Theil der Juſtiz⸗ 
Verwaltung eine neue Epoche begonnen, 
Der Zeitraum eines Quartals ift zu kurz, 
um aus den bisherigen Refultaten beftimmte 
und zuverläßige Folgen für die Zukunft zu 
ziehen. Die Erfahrung des laufenden Jah: 
ves wird nähern Aufſchluß darüber geben, 
und fie werden praftifch für den Staat, 
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und theoretifh für die MWiffenfchaft gleich 
wichtig ſeyn. 

Nachftehende Auseinanderfezung und Ber: 
gleihung der geleifteten Arbeiten mit jenen 
des vorigen Jahres wird die richtige Beur⸗ 
theilung derſelben erleichtern, 


J. Ober-⸗Appellazionsgericht. 
A. In Zivil-Rechtsſtreitſachen. 

1) Nach der Tabelle unter Buchſtab A. 
ift die Gefammtzahl des Einlaufes 3416, 
(um 63 geringer als im Jahre 1812). 

2) Die Entfhliegungen auf die einge 
kommenen Berufungen erreichen Die Summe 
von 978, (um 95 mehr als im Jahre 1812) 
worunter 96 Erkenntniſſe ohne die Aften vo: 
riger Inſtanz begriffen find. 

3) Aus ganzen Aften wurden 831 Er: 
kenntniſſe gefällt, (eine Mehrung von 29 
gegen das Jahr 1812), 

Aus den Daten Zifer 2. und 3. erheller, 
daß in dem der Zahl nach mindern Eins‘ 
Taufe doch mehrere gefchloffene Prozeß: Aften 
eingefommen find. 

4) Die Anzahl der" Berichte zur aller: 
höchften Stelle beträgt 122, (gegen das 
vorhergehende Jahr um 35 weniger). 

5) Die Summe ber, Erfegungen anord⸗ 
nenden und anderer einfachen Entfchlieguns- 
gen, mit oder ohne Alten, betrug 1540, 
(folglich um 56 mehr als im Jahre 1812). 

6) Im Bergwerksſachen wurde ein Ers 
kenntniß und drei Entfchliegungen erlaffen. 
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7) Am Schluffe des Jahres blieben 69 
Akten unerledigt. 

B. In Reiminals Unterfuchungsfachen. 

1) Die Gefammtzahl verminderte fich 
nach der Tabelle Buchftab B. von 1804 
auf 1564, alſo um 240, 

2) Die Definitiv » Erfenntniffe belaufen 
fih auf gı2; zwar um 42 weniger als im 
Jahre 1812, aber noch immer um vieles 
mehr als in den Jahren 1811 und 1810. 


Das Verhaͤltniß der Zivil: zu den Kri⸗ 

minalfachen hat fih baher nicht fehr merk; 
fich verändert, doch find die Kriminaften 
minder überwiegend, 


3) Zur allerhoͤchſten Stelle find 129 Be: 
richte (mithin um 45 weniger gegen das vos 
tige Jahr) erſtattet worden, 

4) Die Zahl der angeordneten Erſezun—⸗ 
gen und aller übrigen Entſchließungen iſt 
981, (um 195 geringer als im Jahre 
1812). 

5) Bon den eingefommenen Aften blie: 
ben am 31. Dejember noch 39 unerledigt, 


U. Die föniglihen Appellazionss 
und übrigen Gerichte IK Inſtanz. 
A. In Zivil: Nechtsfachen. 

1) Vermoͤge der Ueberſicht Buchſtab C, 
wurden 6731 Nechtsftreite erlediget, naͤm⸗ 
lich 121 durch Vergleih und 6610 durch 
richterliche Verfügung. Die hiezu verfaß: 
ten Vorträge betragen die Summe von 


* 
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4961; zur Entſcheidung der Hauptſache, 
wovon 4527 aus vollſtaͤndigen Akten, und 
381 ohne die Akten voriger Inſtanz, dann 
die Summe von 1694 zu einfachen Ents 
fhliegungen, Diefen Arbeits +» Summen 
find noch 284 Korreferate beizufegen, Uns 
ter den Erkenntniffen waren 296 interlofus 
torifche, 

2) Die übrigen Arbeiten ergeben bie 
Summe von 58126, | 


3) Werden .diefe Arbeiten des Yahres 
1813 gegen jene bes vorhergehenden ger 
haften, fo ergiebt ih, daß im erfteren 762 
Rechtsſtreite weniger erlediget wurden, je 
doch die Vorträge aus-ganzen Akten, und 
die Entfcheidungen der Hauptfache um 159 
mehr betragen, Jene Differenz entftehee 
geößtentheils aus der Verminderung Der 


Vorträge zur Erledigung duch einfache 
Entfchliegung. Die Summe der übrigen 


Rubriken hat gegen das Jahr 1812 eben: 
falls um 8990 abgenommen, 


4) Dei allen diefen Gerichten find- bei 
dem Fahresfchluffe nur 65 eingelaufene Ak⸗ 
ten unerlediget geblieben, 


B. Die föniglichen Appellazionsgerichte allein 
in Kriminal- und Zivil: Straffachen, 

1) Nach dem Inhalte der Lieberficht un 
ter Buchftab D.; worin die Kriminal: Er 
fenneniffe der drei erſten Quartale des Jah—⸗ 
res 1813 von den in Gemäßheit des neuen 
Strafgeſezbuches verfhiebenen Entſcheidun⸗ 
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gen der Strafgerichte im IV. Quartale ger 
trennt dargeftellt werden müffen, betragen 
die ‚Kriminals Entfcheidungen der Quartale 
L il. UI. die Summe von 3589. Werden 
Die Entfcheidungen der Kriminal: amd Zivifs 
Strafgerihte im IV. Quartale mit 935 
binzugerechnet, fo ergiebt lſich "die Total: 
Summe von 4524. Außer den zu diefen 
Entfcheidungen verfaßten Vorträgen der Rer 
ferenten wurden auch noch 432 Korreferate 
- abgelegt, 


2) Die Entfcheidungen des IV, Quartals 
beftehen ; 

a) in 625 Erfenneniffen der Kriminafges 
richte, wovon 287 auf gefchloffene Ges 
neral : Unterfuhung oder Losfprechung 
nach dem Artifel 104, Theil II. bes 
Strafgeſezbuches ergiengen, 338 aber 
nach der Spezial: Unterfuhung befinitiv 
gefällt wurden, und 


b): in 310 Erfenntniffen der Zivil: Straf: 
gerichte, wovon 285 in I. und 25 in 
U, Inſtanz erlaffen wurden, 


3) Die Summe der Vorträge auf Ent: 


fheidung hat fi demnach von 4841 auf 
4524, alfo um 317 vermindert, 


4) Die Vorträge auf Erfezungen, Kaſ⸗ 
ſazion des Verfahrens ꝛc., betragen 1301, 
aljo um 278 mehr als im Jahre 1812. - 


5) Die folgenden drei Rubriken enthal⸗ 
ten. einen Gefammt: Betrag von 2444 Ar 


— N — — 
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beiten, alfo um 510 weniger als im vor⸗ 
hergehenden Jahre, welche Differenz⸗Sum⸗ 
men aus 154 gutachtlichen, und 50 Res 
mißberichten, dann 306 Kommrunifaten und 
Korrespondenzen zufammengefejt ift, 


-6) Nur 40 eingelaufene Aften wurden 

bis zum Schluffe des Jahres nicht mehr 
zum Vortrage gebracht, wovon zwei aus 
dem II. Quartale übertragen, alle übrigen 
aber im Iezten Monate des Jahres und 
größtentheilg erft in den lezten Tagen deſ⸗ 
ſelben eingekommen waren, 


Dieſe Reſultate des ruͤhmlichen, von den 
Mitgliedern der oberen Gerichtshoͤfe bethaͤ⸗ 
tigten Yußkizeifers werden ben Beifall aller 
Staatsbürger erhalten, welche den Werth 
einer guten Nechts: Verwaltung zu fhäzen 
wiſſen. Sie find der Aufmerkſamkeit Seis 
ver Majeſtaͤt des Königs nicht entgangen, 
und Alferhöchftdiefelben, gewohnt jedes Vers 
dienft der Staatsdiener gebührend zu wuͤr⸗ 
digen, haben mit Vergnügen den Angeftell: 
ten bei diefen Gerichtshöfen bie alferhöchite 
Zufriedenheit mit ihren Dienftleiftungen zu 
bezeugen geruhet, 


Muͤnchen Ben 8. März 1814. 


Graf Reigersberg. 


Durch den Minifter 
der General: Sekretär 


v. Nemmer. 


45 


A. 





ber 


Haupt: Ueberfidt 
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die in Zivil-⸗Rechtsſtreitſachen im Jahre 1813 bei dem Föniglichen Ober: Appellazionsgerichti 
eingelaufenen Stüde, und über die Art ihrer Erledigung. 
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“ Kiez fommen noch 1 Erkenntniß und 5 
lichen Ober⸗Appellazionoͤgerichtes. 
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— von dem berggerichtlichen Senate des Fünig: 


(35) 
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B. | ‚Daupts Meberfidt 
über 
die in KriminakUnterfuhungsfachen im Jahre 1813 bei dem föniglichen ENTER 
eingelaufenen Stüde, und die Art ihrer Erledigung. 
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Anmerfung, Inter den beftätigenden Erkenntniſſen befindet fich auch ein verfchärfendes. 
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a - Summarifber Auszug 
j ' aus , 
ben Kollegial s Gefchäfts s Tabellen über Zivils Nechtsfachen fämtlicher Appellazions⸗ 
und übrigen Gerichte IL Inſtanz für das Jahr 1813. 
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D. Summarifder Auszug 
aus 


den Kollegial » Gefchäfts : Tabellen fämtficher Appellazionsgerichte in Kriminals und Zivil⸗ 
Straffahen für das Jahr 1813. 
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(Poftentfernung zwifchen Galjburg und Teiſen⸗ 
dorf). 

Es haben Seine koͤnigliche Majeftär zus 
folge allerhöchfter Entſchließung vom 235. 
Jänner l. J. die Poftentfernung zwiſchen 
Salzburg. und Telfendorf von einer einfar 
hen Poft auf eine und ein Viertel Pofts 
ſtazion alferguädigft zu beftimmen geruhet, 





(Bier : Auffhlag in der Stadt Dinkelsbühl im 
Rezatkreife). 

Nach dem gemeinfhaftlichen Antrage des 
föniglihen General: Kommiffariars und der 
Finanz: Direfjion des Mezarkreifes bewillis 
gen Seine koͤnigliche Majeftät allergnädigft, 
dag in der Stadt Dinkelsbühl ein Bier— 
Auffhlag von einen Pfenning von jeber 
Maaß des dort fonfummirten Bieres vors 
erft auf vier hintereinander folgende Yahre 
erhoben, und jur Tilgung der Rofal: Krieges 
Schulden verwendet werde, 

München den 17. Februar 1814. 
nn en. 

Umlagen 


Im ehemaligen Pegniz- und Nezatfreife). 

Um jene Koften, welche im vorigen Etats: 
jahre auf Spitäler, Magazine und Durch 
märfche fremder Truppen erlaufen, und 
vorfhußweife aus den Peraͤquazions⸗Kaſſen 
des vormaligen Rezat⸗- und Pegnizkreifes 
beftritten worden find, zu decken, und die: 
fen Kaffen zu ihren gefeifteren Vorſchuͤßen 
wieder zu verhelfen, genehmigen Seine fi: 
niglihe Majeſtaͤt nach dem Antrage der bei: 
den Rejas: Kreisftellen vom 14, vorigen Mo: 
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nats, daß zu ber hiefür erfoderlichen Kreis 
Umlage auch jene Bezirke des dermaligen 
Rezatfreifes, welche zur Zeit Feine „Kriens 
Konfurrenz Umlage zur Perdguazionss Kafı 
fe bezahlen, folglich nichts zur Beſtrei⸗ 
tung der laufenden Kriegs » Ausgaben beis 
tragen, nämlich 

1) das Landgericht Bibart, 

2) — — Erlangen, 

3) das Polizei: Kommiffariat Erlangen, 

4) das Landgericht Herzogenaurach, 


5) — — Erlbach, 
6) — — RNeuſtadt, 
) — — Windsheim, 
3)3 — — Z .”)ao)chſtadt, 


mit 6 Kreuzer von jedem Steuergulden beis 
gezogen werden follen. 


München den 12. Februar 1814. 


(In nachftehenden Landgerichten des Rejat— 

freifes.) , 

Nach dem Antrage vom 27. v. M. ges 
nehmigen Seine koͤnigliche Majeſtaͤt, daß 
jene Koften ad 11340 fl., welche auf die 
duch Admodiazion Geigefchaften Fourage zur 
Ergänzung des Magazins in Nuͤrnberg ers 
laufen find, von den konkurrenzpflichtigen 
Unterthanen nachftehender Fandgerichte durch 
eine Umlage nach dem vorgelegten Mepartis 
zionsplan erhoben, und zur Befriedigung der 
Lieferanten verwendet werden. 

Nämlich von den Unterthanen des Lands 
gerichts: 

1) Marke Bibart . 831fl. 15 kr. 
2) Erlangen # u. 16,20% 
(35*) | 
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3) Gunjenhauſen . 548. fl. 3 kr. 
4) Herrieden oe » :900 ı 12 5 
5) Hesbuf . . 492 551: 
6) Herzogenaurach 215 5 41 s 
7) Höhfladtte . . 313 327° 
8) uf 00.0. 233 7545 
9) Leutershaufen . 1570 5 17 # 
10) Meute .. 743 7215 


11) von den Unterchanen 

bes Landgerichts Nürnberg 184 : 
12) Rothenburg . 1341 5 
13) Scheinfeld . - 937 
14) Bochheim ... 454 7248 
15) Waſſertruͤdingen. 710 s 14 # 
16) Windsheim . . 1546541 + 

Münden den 9. Februar 1814. 


25 8 
27 8 
» 28 3: 





(Im, Jlerfreije.) 

Nah dem Antrage vom 2. d. M. ber 
willigen Seine Pöniglihe Majeftät, daf 
zur Unterſtuͤzung der Quartiersteäger auf 
den Etappenrouten mit 17 fr. für jeden 
Unteroffizier und Gemeinen, und 38# fr. 
für die einfache Offiziers + Verpflegung, ei⸗ 
ne Umlage von fünfzig Taufend Gulden auf 
den ganzen Spllerfreis nach dem Steuerfuße 
erhoben werde. 


München den 2. Februar 1814, 





(Im Landgerihte Oberndorf im Illerkreiſe.) 

Da fi die Gemeinden des Landgerichts 
Dberndorf erboten haben, die im Jahre 
18% getragenen Quatierlaften, dann den 
Schaden, welcher mehreren Gemeindsglie: 
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dern bei dem Spanndienſte durch Verluſt an 
Pferden, Waͤgen und Geſchirr zugegan: 
gen ift, unter fih auszugleichen, fo geneh: 
migen Seine Pöniglihe Majeftät, daß der 
nah Abzug ber bereits geleifleten Verguͤ— 
tungs / Summen, und des Betrags ber wech: 
felfeitig ausgeglichenen Erlittenheiten noch 
berechnete Mehrbetrag von 7380 fl. ro fr. 
2 nf. durch eine Umlage nach dem Steuer: 
fuße von den Gemeinden in acht vierteljäh: 
rigen Friften erhoben, und ben treffenden 
Theilhabern hinausbezahlt werde, 

München den 8. März 1814. 





(Im Landgerichte Bregenz im Illerkreiſe.) 

Mac dem Antrage vom 4. Jaͤnner I. J. 
ertheilen Seine fönigliche Majeftät der von 
den Gemeinden des Landgerihts Bregen; 
nachgeſuchten Ausgleihung der im Jahre 
182% getragenen Kriegskoſten dis allerhoͤch⸗ 
ſte Genehmigung, und iſt demnach die auf 
52054 fl. 34 fr. feſtgeſezte Koſtenſumme durch 
eine Umlage nach dem alten Steuerfuße vom 
Jahre 1810 in 5 Jahresfriſten, mit dem naͤch⸗ 
ſten Etatsjahre anfangend, von den Gemein: 
den zu erheben, und den Mehrbeſchaͤdigten 
hinaus zu verguͤten; wobei jedoch eine Ber; 
zinfung obigen Betrags bis jur — 
Abzahlung nicht ſtatt finder. 

Muͤnch⸗n den 10. Maͤrz 1814. 


(Im Landgerichte Burghauſen im Salzach— 
kreiſe.) 

Nah dem Antrage vom 19. v. M. ge 

nehmigen Seine Eönigfihe Majejtit, daß 
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von jenen Unterthanen des Landgerichts Burg⸗ 
haufen, welche die ihnen aurepartirten Lies 
ferungen für die am Sun geftandenen koͤ⸗ 
niglich baieriſchen Truppen dem Bierbrauer 
Franz Zaver Baumgartner zu Raiten⸗ 
haslach in Afford gegeben haben ; die hier: 
auf erlaufene Koften: Summe mit den nach 
Abzug der bereits geleifteren Abjchlagsjah: 
lung von 788fl.5ofr. noch betragenden 425ofl. 
nach dem Steuerfuße erhoben werde, damit 
der genannte Bierbrauer feine Befriedigung, 
erhalte. München den 10, Februar 1814. 





(Im Innkreiſe.) 

Nah dem Antrage des Pöniglichen Ger 
neral-Kommiffariats und der Finanz: Direk⸗ 
zion des’ Innkreiſes vom 7. diefes Monats 
genehmigen Seine Fönigliche Majeftät, daß 
jur Dotirung der Marſchſtazions-Kaſſen des 
Innkteiſes ohne Verzug zwei GSteuerziele 
auf-das Ruftifal, und 13 Steuerjicl auf 
das Dominifal ausgefchrieden werde, mit 
dem Beifaze, daß die Ruftifal;Steuer von 
den Gerihts:Kaffieren eingehoben, und an 
die koͤniglichen Landgerichte abgeführt, die 
Dominifal:Steuer aber von den Eöniglichen 
Rentämtern perzipirt werden möge, 


München den 17. Februar 1814. 





(Im Landgerihte Mühlbach im Innkreiſe.) 

Seine koͤnigliche Maieftät aenehnrigen 
den mit Bericht von 7. Jaͤnner l. J. 
vorgelegten Plan uͤber die Tilgung ber 
Kriegsihulden des Landgerichts -Bejirks 
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Mühlbach ad 9400 fl.; wonach bie hies 
zu erfoderliche Umlage in fünf Jahre einzus 
theilen, und zu J von dem Dominifale, zu & 
von dem Muftifale nach dem Steuerfuße, 
und zu 3 nah dem Taratum ber Güter mit 
4 ft. vom Gulden zu erheben ift, 

München den 6. Mär; 1814. 


Sizung des geheimen Raths. 


In der königlichen geheimen Raths: Gi: 
zung vom 24. Februar l. J. wurden nachfol: 
geude Refurs:Gegenftände entfchieden: 

1) Der Rekurs über die Gewerbe: Streit: 
fache des Yanaz Raggle zu Hall im 
Innkreiſe mit Anton Joſeph Unter: 
feiner, wegen Fortſezung der Handels: 
Konzeffion des Leitern, 

2) Der Rekurs des Wirchs König zu 
Nagel, Landgerichts Wunfiedel im Main: 
Preife, wegen Aufhebung des an die 
Grundherrfchaft in Fahrnbach jährlich 
abjugebenden Zapfengeldes, wurde an 
das Fönigliche geheime Minifterium des 
Innern zur Erledigung zuruͤckgegeben. 

3) Der Rekurs des Handelshaufes Gin: 
fini und Dreer in Augsburg, wegen 
einer Mautitrafe. 








(Pfarreien: Erfedigungen.) 


Im Nezatkreife: 
1. Die proteftantifhe Pfarrei Endenberg. 
Durch den am 28. Februar l. J. erfolgten Tod 
bes Pfarrers Wolf ift die Pfarrei Enden, 
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berg, im Defanate Altdorf, deren Ertrag 
in der neueften Faſſion auf 728 fl. 16 fr. 
berechnet worden ift, erlediger worden. 


Im Ober: Donaufreife : 

2. Die Marrei Beilngries, 

#. Die durch den Sterbfall des fürftlich bi: 
fhöflich geiftlichen Raths, und GStadtpfar: 
ters Moro erledigte Stadtpfarrei Beiln: 
gries, liege an dem Size des Föniglichen 
Landgerichts Beilngries, in der Diözefe 
Eichftäde, fie erftrecke fih auf die Stadt 
Beilngries und das Dorf Hirfchberg, in 
welch lezterm aber im Laufe des Jahres 
nur zweimal Gottesdienſt gehalten wird. 
Die Seelenzahl iſt 1170. Da in Beiln— 
gries noch drei Benefizien beſtehen, welche 
zur Aushilfe in der Seelſorge verbunden 
find, fo bedarf der Pfarrer feines Hilfe: 
prieftens. Die Schule ift am Gijer der 
Pfarrei, und mit zwei Schulfehrern befest. 
Die Erträgniffe diefer Pfarrei belaufen fich 
auf 1581 fl. 57 kr., und fließen hauptfäc: 
ih aus dem Pfarr: MWidbum mit 280 fl. 
aus Zehenten, Gilten und Grundzinfen mit 
1087 fl. aus Jahrtaͤgen und Stolgebühren 
zu zwei Drittheil mit 214. fl. 

Dagegen find an das Fönigliche Rentamt 
an Gil:en, Sadjehent und Steuern jähr: 
ih ohngefähr zu reichen 359 fl. an bie 
Stiftungs-Adminiſtrazion Eichftäde an Na: 
turalien und Geld, gegen 317 fl. 36 Er. 
Cathedraticum 2 fl., Seminaristicum 3 fl, 
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3. Die Pfarrei Joshofen. 

Die durch den Tod des bisherigen Pfar: 
ters, Priefter Sterr, erledigte Pfarrei Jos: 
hofen, liege im Föniglichen Landgerichte 
Meuburg, Didzefe Eichftädt, dehnt fich 
nicht über den Ort Joshofen aus, enthäft 
163 Seelen, ift ohne Schule; ihre Er: 
traͤgniſſe berechnen fich auf 600 fl., gewoͤhn⸗ 
liche Laften haften hierauf Feine, 


Im Illerkreiſe: 

4) Die Pfarrei Stodheim. s 

Durch den Tod-des Priefters Joſeph Lud⸗ 
wig Lei ift die Pfarrei Stocdheim erle 
diget worden. Gie liegt im Bisthume Augs: 
burg, Landgerichts Türfheim, Dekanate Beis: 
weil, und dem Gtiftungs : Adniniftrazionss 
bezivfe Mindelheim. Sie enthält im Ums 
Preife und in der Ausdehuung 3 Stunden, 
und zähle 410 Seelen. Die jährlichen Ein: 
Fünfte belaufen fih auf 522 fl, 5 fr. 5 hl. 

nämlich 
a) vom Widdum 
b) — Zehent 
ec) von ber Stol 


117 fl. 47 kr. 1 hi. 
304 fl. 14 fe. 4 hl. 
soo f. 4 kr. — hl. 


Am Salzachkreiſe: 
5) Die Pfarrei Kirchdorf. 

Die erledigte Pfarrei Kirchdorf, Fand: 
gerichts Kitzbuͤhel, enthaltend 1200 Pfarr⸗ 
kinder, und wird von dem Pfarrer nebſt ei— 
nem Hilfsprieſter paſtorirt. Die Erträg: 
niffe berfelben belaufen fih auf 1050 fl. 
nad Abzug aller Auslagen. 
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Es wird jedoch erft von weiterer Erwaͤ—⸗ 
gung der Baulaſten des Pfarrers abhängen, 
05 nicht die aus den Vilariaten Schwend 
und Waidring dahin fließenden Zehenten, 
welche dermal um 150 fl, verpachtet find, 
den dortigen Vikarien zugewendet werden. 


— — — — — 


(Freiwillige Kriegskoſten-Beitraͤge.) 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben das An: 
erbieten der Zoͤglinge des Kadeten-Korps, 
ſechs vaterlaͤndiſche Krieger von der Infan— 
terie waͤhrend der Dauer des gegenwaͤrtigen 
Krieges aus ihren Taſchengeldern mit Loͤh— 
nung, Brod und Fleifch zu verforgen, wohl: 
gefällig aufzunehmen ; ingfeichen es allergnaͤ⸗ 
digft zu befehlen geruht, daß die aus freiem 
Antriebe und wahren Patriotismus von dem 
Bürger und Taͤndler Mathias Pilftel aus 
Paffau eingelieferten ganz neue blechernen 
Seldflafchen, ungefähr 1600 Stuͤck, an Groͤße 
zwei Maaß haftend; dann das Anerbieten 


des Papier: Fabrifanten Karl Tobias Sir, 
ber, während der Dauer des gegenwärtigen 


Krieges jährlich 100 Riß Patronenpapier 
unentgeldlich abliefern zu wollen, zur öffent: 
lichen Kenntniß gebracht werden fellen, 


Muͤnchen den 31. Dezember 1813. 
Königliher Kriegs: Dekonomie: 
Rath. 

v. raus. 
Kainpredter. 


— rÂa 
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Patriotiſche Beitraͤge. 
Zur Unterſtuͤzuug der verwundeten und kranken 
vaterlaͤndiſchen Krieger. 
Zu dieſem wohlthaͤtigen Zwecke ſind fer— 
ners eingegangen: 
Die durch das koͤnigliche Landgericht 
Meuſtadt an der Aiſch neuerlich geſam⸗ 
melten über Abzug ı fl. 30 fr. Porto ver: 
bleibenden © 2 2 2. 228 fl. 44 kr. 
Durch das Fönigliche Landgericht Paffau 
bie von dem Pfarrer Johann Michael Pilt 
mann zu Freiberg, theils von ihm, theils 
feiner Pfarrgemeinde nach vollendeten Ber: 
funden zur Unterftüzung der bei Hanau 
verwundeten vaterländifchen Krieger geopfers 
ten nach Abzug 18 fr. Porto betragens 
den. —7 fl. — kr. 
Von der Kommandantſchaft Kufſtein 
die von der dortigen mit reiner Vaterlands⸗ 
liebe und wegen Mitgefühls für die Leiden 
ihrer im gegenwärtigen Feldzuge verwundes 
ter Mitbrüder beſeelten Garnifon jufam: 
mengelegte Beifteuer, und zwar 
a) von dem Kommandantfchaftsperfo: 
male. 2. 0000. 22 fl. 48 fr. 
bh) von dem Artillerie : Des 
tahement . 2... 
e) vom 3. Bataillon der 
mobifen Legion des Res 
genfreifes „ . . . 


13⸗ —- 


24: 48: 

Zufamme . » . bos 36: 
Ferners wurden durch die gedachte Kom: 
mandantſchaft eingefendet ein dahin vom 
Er Sandgerichte Kigbühel über: 

3 i 
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machtes Käftchen mit Charpien, nebft ei: 
nem Saͤckchen mit Kompreffen von ber 
Schuljugend zu Kigbühel unter der Leis 
sung des bottigen Kooperators Steinbew 
ger bereitet, 
Die vom Pöniglihen Landrichter Muͤl— 
fer durch ein am Gilvefter Abend in einer 
Geſellſchaft patriotifch + gefinnter Staats: 
Diener und Bürger Hersbrucks veranftaltete 
Sammlung zufammengebrachten 25 fl. 22 ft. 
und vom dortigen Buͤrger Andreas 
Schmidt, Wirth und Gaftgeber zum 
ſchwarzen Bären unaufgefodert aus rühmlis 
chen Patriotifmus beigefchoßenen ı2 fl. 30 fr, 
Zufammen nah Abzug 30 fr. Porto 
37 fl. 22 ft. 
Vom königlihen Maut : Rechnungs : Kom: 
miſſaͤr Reindel 3 Pfund Charpien. 
Vom koͤniglichen Landgerichte Rehau an 
eingeſammelten Charpien und Bandagen in 
a Kiften 
315 Kompreffen, 
193 Binden, 
zo Pfund Eharpien, 
60 feine Binden, 
60 mittelmäßige, und 
80 dergleichen grobe, 
17 Pfund feine Verbindfleck, 
13 —  bergleichen grobe, 
124 — Charpien, 
im Gewichte zu 134 Pfund. 


Durch die Mautinfpefior zu Maͤrnberg 


som Kontroll⸗Offizianten Gechter, und 
Offijianten Daͤum er bei dem Beimautamte 
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Toͤlpen im Bezirke des Maut: und Hall: 
oberamts Hof, nah Abzug 9 fr. Porto 
2f.— fr. 

Durch das koͤnigliche Polizei: Kommifs 
fariat Kempten, welches bei dem am 5, De: 
jember v. J. gehaltenen öffentlichen Gebetes 
um Gegen für die Waffen der Alliirten 
zugleich eine freiwillige Sammlung von mil: 


den Beiträgen veranftaltete, 


a) von der Altſtadt Kempten go2 fl. 3g fr, 
b) — — Neuſtadt — 290 : 42: 
ec) — — dußern Hofmann: 
(daft. » x +...» 
d) von der Hauptmannfchaft 


10 — 


Menhaufen ». ». » » 19: 8: 
e) von dem Steuerdiſtrikte 
St. Mang . . . * 42 ⸗ 50 


f) — — — Hirſchdorf 23 3 51 8 
wovon jedoch ſchon 6 fl. für den bei Hanau 
verwundeten Cemeinen bes 11. Liniens ns 
fanteries Regiments, Jakob Karg, aus 
Kempten vom erwähnten Polizei: Kommif: 
fariate auf bittliches Anfuchen feiner Ver: 
wandten gefchieft wurden, mach Abfchlag 
derer, und nach Abzug des Porto pr. 2 fl, 
17 &r., fo wie des dabei befindlich gewefenen 
auffer Kurs gefezten Geldes, wodurd) 25 fr, 
zu Verluſt giengen, zufammen 780fl. 28 fr. _ 

Durch das Fönigliche Landgericht München 

a) vom Pfarrer Higelsber: 

ger zu Forftenrid . » 

b) von ber dortigen Gemeinde 4 : 


6fl, 12 kr. 


afl. — fr, 
12; 


Zufammen = » 
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Durch das koͤnigliche Landgericht Burghau⸗ 
fen die von dem Pfarrer zu Burgkirchen in ſei⸗ 
ner Pfarrgemeinde am hf. drei Königs + Tage 
für die bei Hanau verwundeten Föniglichen 
baierifchen Krieger veranftaltete Sammlung 
über Abzug 8 Pr. Porto. . ı18fl. 16kr. 


Der ehemalige feanzöfifche Bifhof von 
Gap hat zum Beßten der gefangenen und 
verwundeten franz., dann koͤnigl. baierifchen 
Krieger mehrere Kleidungsftüde, und eine 
filderne Sackuhr überreicht, wovon erftere 
ſaͤmtlich unter die franzöfifche Kriegsgefange: 
ne vertheilt, Teztere zum Beßten der vers 
wundeten baterifhen Krieger verfauft, und 
daraus eriöfer wurde . . . Sf. — kr. 


Ferners duch das Fönigliche - Polizeis 
Kommiffariat Burghauſen die theils von 
ber Bürgerfhaft, theils dem neu errichtes 
ten Frauen + Verein gelieferten 32 Pfund 
Charpie, 8 Binden, 26 Komprefien, 46 
Paar wollene Soden, 6 Paar ſchwarze 
Kamaſchen, wobei ſich das Wardiſche Frauen⸗ 
Inſtitut mit Bereitung der Charpie ausge: 
zeichnet hat. *8 

Durch das koͤnigliche Polizei⸗Kommiſſa⸗ 
riat Salzburg die Opfer am allgemeinen 
Pitt» Tage um Segen für die teutfchen Waf⸗ 
fen, eingeliefert duch ben Pfarrfuraten 
Weipere in der Vorſtadt Nonnthall 

Ardı mern) 4fl. 6kr. 

Von der Pfarr⸗ und Vika— 
riatskirche des koͤnigl. Land⸗ 

gerichts Taxenbach .. 51 


36⸗ 
Von der Vikariatskirche Gol⸗ 


—_ 
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fing, und zwar zum Beßten 
ber bei Hanau vertwundeten 
koͤnigl. baierifchen Krieger Hfl. sy kr. 


Zuſammen über Abzug 22 fr. 
Por, und 7 fr. Abgang 
wegen auffer Kurs gefejter 
Scheidemuͤnzen . . . 6afl. 12kr. 

Durch die Fönigliche Polizei: Direkjion 
Nürnberg die von der dortigen Theater: 
Direfzion Üübergebene Ausbeute aus einer auf 
dem dortigen Nazional: Theater aufgeführ: 
ten Vorftellung zum gegenwärtigen Zwecke, 
nah Abzug 35 fr. Porto . 114fl. 52. 

Durch das Fönigliche Landgericht Pfarr 
ficchen die volle Einnahme einer dortſelbſt 
durch Schaufpieler Friederih Morig, und 
defien Gattin Betty vom Mazional; Theater 
Hannover, auf ihrer Kunftreife duch Bai⸗ 
ern, gegebenen VBorftellung, bei melcher fie 
die gehabten Unkoſten aus eigenem Saͤckel 
beftritten haben, nach Abzug 18 fr. Porto 
* 24fl. 18 fr, 

Das koͤnigliche Landgericht Feuchtwang 
hat zum Feldfpital in Ansbach eingeliefert. 
3 Hemden, 54 Ellen baierifche Leinwand, 
2 Pfund Charpie. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Pfarr: 
firchen: die Gabe des Pfarrers -Reindt 
zu Unterdierfurt, beftehend in 15 Pfund Char: 
pie, 20 Ellen Leinwand, 3 Bündel Lein: 
den, 25 guten Hemden, dann -30fl. — fr. 

Ferner des Schaufpielers Fries 

derich Morig aus Hanno ’ 
ver eingereichten Nachtrag 9:51: 
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und von ber Pfarre Eiberg fl. 42 kr. 


Zufammen über 48 fr. Porto 47 fl. 45 fr. 
Durch den Pöniglihen General: Major 
Sreiheren von Maſſenbach eine Pandan: 
Iehens : Parzial: Obligazion pr. 100 fl. mit 
Koupons von 1814 und 1815 pr. 10 fl., 
dann eine ähnliche Obligazion pr, So fl, und 
den Zins: Koupons von Jahren 1815 und 
1816 pr. 5fl., johinin Baarem 150 fl. — fr. 
Durch) das Fönigliche Landgericht Feucht: 
wang die Sammlungen des Steuerdiftriftes 
Dorfgätingen 16fl. 45 fr. 
Hichenzell . 9:38 : 
Dberampftah 18 : 34 : 
Zufammen über Abzug 20 fr, 
Porto 2.2.2 2.00. 44fl. 378. 
Durch die koͤnigliche Kommandantfchaft 
Baireuth die von dem Wegmacher Kauper 
gefammelten Beiträge der Ortſchaften: 


Unterwarz...  ıfl 6 
Altenplos—⸗ 45 : 
Neun . 2x. —: 18; 
Ahen: 2 2-00 — 239: 
Bairuh. 2 0. — 1274 
Gſchluckenreuth. —: 15: 
Droßenfed 2» 1:15: 
Hinnersreutb. x . — 157: 
| Stellen , 2 u ar ige 
Zufammen über Abzug 22 fr, 
Porto. 2» 22.2. 5fhashe 


Durch die koͤnigliche Polizei - Direfjion 
Münden die mit Bewilligung von einer 
Maske gefammelten + + « 7aflı gEM. 
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und von einer andern Maske, 
fürdie Meine Schrift: „Ein 
Wort jur rechten Zeit von 
einem Baier an feine Mit: 
Bürger,” nach Abzug ber 
Druckkoſten pr, gfl. ı6 Er, 84 fl. 11 fe. 


Zuſammen mit Einſchluß des 
Ueberſchußes pr. 87 fr. 156fl. 28 fr. 
Durch das Fänigliche Landgericht Kem: 
nath 129 Pfund feine und mitelere Char⸗ 
pie, 13 Pfund Kompreſſen, ı Paar Strüm: 
pfe, 3 Paar Soden, 2 Hemden, g00 Stüd 
Binden, 663 Verbandftüce zu 4, & und 
ı Elle, dann verfchiedener Größe, und 
50fl. — fr, 
Zugleich wird das wohlchätige Publikum 
in nähere Kenntniß gefeze, daß vermög ei 
ner neneren Erklärung der Föniglichen Ge: 
neral» Poftdirefjion nicht nur die ſaͤmtlichen 
Geldbeitraͤge zur Unterſtuͤzung der verwunde⸗ 
ten und kranken Krieger, ſondern auch die 
Charpie, Verbandſtuͤcke, Leinenzeuge ıc. 
fo wie die Beitraͤge zur Gründung der In— 
validensAnftalt, dann für MWittwen und 
Waiſen der im Felde gebliebenen vaterlaͤn⸗ 
difchen Krieger die Poftwagenss Freiheit zu 
genießen haben, fohin alle diefe Betreffe 
auf den Aufjchriften erfichtlich gemacht wer 

den wollen. 

Münden den 5. Februar 1814. 
Königliher Kriegs: Defonomie 
Kath. 

v. Krauß. 
Nainpredten 
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Regierungsblatt. 





XXI. Stüd, Münden, Samſtag den 19. März 1814. 





Beit 


träge 


sur 


allgemeinen 


Landes⸗Bewaffnung. 





Wir Maximilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben aus dem Berichte Unfers Ge⸗ 
nerals Poft: Direftors Freiheren von Drech⸗ 
fel und dem mit folhem vorgelegten Verzeich⸗ 
niffe mit befonderm Wohlgefallen entnommen, 
wie auf deffien Auffoderung das gefammte 
Poſtperſonal des Meiches durch nicht unbes 
deutende Geldbeiträge zum Behufe der allge: 
meinen Landesbewaffnung in dent gegenwärz 
tigen wichtigen Zeitpunfte feine treue Anhäng: 


lichkeit an Unſere Perfon und das Vaterland 
neuerdings berhätiger hat, Gedachtes Ver: 
zeihnig foll duch das Regierungsblate zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, fämtlichen dar; 
in vorgetragenen Kontribuenten aber Unſere 
Zufriedenheit zu erkennen gegeben werben, 

München den 8. März 1814, 

Mar Joſeph. 

Graf von Montgelas, 


Auf Föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber General: Sekretär 
von Baumäüller, 


eidni $ 
über a 
bie von dem Perfonale der Föniglichen General: Poft = Direfziom, den Föniglichen Ober: Poftämtern ır. 
gemachten patriotifchen Beiträge von 1813 und 1814. 


Verz4 


Namen 
derpatriotiſchen 
Kontribuenten. 


Karakter. 


Geld⸗ 
Wo hnort. — | betrag. 


Bemerkungen. 





fl. Mrz! 





erfonale der idnigti %ben Gentrals Po Rdirekzion. 
Miinchen, 


Breiherr v. Drechfell General: Poftdirefrer | 


| 

| — ein tauſend Gulden Ha: 
1 pital für dag föniglihe Militär: 
Invalidenhaus, welches zu 
! avigen Zeiten von feiner Fami⸗ 
| fie mit 50 fl. vergindt, und 
| weriber eine Obligezion sum 
| tönigtichen Ariege : Minifte: 
l ti rum eingeſchidt wird, 
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Namen 
der yatriotifhen 
Kontribuenten, 






Elbling 
Schoͤnhammer 
Wolf — 

Klinfhammer 
Sheel  .- 


Hutter - - 


Kempf... 
Braut .» 
Braun . .» 
Deifenrider 


Hoͤgler +» 


von Blanf ; 
Baumanı » «+ 
Unterflein. » 
Seidel — 
Tauſch .. » 
Freiherr von Chris 
ſtani Fr 
Schneger . » 


Meinreih . - 
Fahrmbacher. 
Hoͤnninger 
Hofmann » 


von Blank 
Rottmauner 

Neys* 
Gränwald . 


Ott u.» 


Perfonale des koͤnigl. 
| Ob er⸗Poſtmeiſter. | 


tippe 


—— 
Karakter. Wohnort. 
Münden. 
Affeſſor. pr 
»n Ei 
„ [23 
Zentralfaßier. » 
Kontrolleur. n 
Sefretär und Tarator m 
Erpedirender Sekretär » 
i „> 
Ober⸗Reviſor. 
» E 
Rechnungskonmiſſaͤr. 
Reviſor. 
5 
Regifratursgebitf ri 
und Protofollift. 


Regiftraturdadjunft. 
Kanzelliſt. 


Kalkuiator. 


Kanzlei⸗Diurniſt. 
Diurniſt. 


Bureaudiener. J 
Kanzleibote. 


— 


Geld⸗ | 
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It 


betrag: Bemerkungen. 


I 


| 


fl kr. 


00 

15 nebſt 6 Lotterie : Poofe, gu Sc fl. 

100 — nebſt den Sold für einen Mann 
N aufitriegednner. 

410 Hat so fl. angeboten, jedoch in 

|| Monate» Raten ad 4 fl. oft. 

ar. 

18 

10— 


15 
111— Hat 25 Dutaten angeboten, ie: 
doech in Dionate-Maten ad 5 fl. 
30 ft. und nedenſtehende 11 ſJ. 
| auf 2 Monate entrichtet, wänts 
lih pro Degember 1813. und 
Jänner 1814, 





10 
12 
10 
4 bann 12, in Monats-Raten 


ad > fl, 
4 
11 


10 


1-1 


I 650j28H 
ObersPoftamts Augsburg. 
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Namen 
ber. patriotifhen 
Kontribuenten. 


Karakter. 


A) Reiteunde Poſt. 

Gaßmann.— Kaſſier. 
Oehl— iter Reviſor. 
Undry . . 2ter Revifor. 
Gumbert . . Dffizial. 
Lopt3 ... ” 
Heinsberg . ” 
Baader ,. -» Pr 
Keiß - . +. ” 
Tavernier . —8 
DER u 5 » 
Foͤrſtl ”„ 
Shorn . -.» Zeitungserpeditor. 
Afam.. Pe — * 
Jaud ....— 
Grashey . . Poſtſtallmeiſter. 
Deſſen Poſtillons 
Hannes . Sfribent. 
Freiherr v. Berchem Afzejjilt. 
Edhmidt .. Diurnift. 
Bucher . .. Briefrräger. 
Schmidt D . » 
—*— are $ = leich 

bie... ausmeiiter, zuglei 

Packer. 


B) Fahrende Poſt. 


Clarmannu Inſpektor. 
Eleöfa -. ».» Kommis. 
Klarmann. » Kaflıer. 
Scheller ., Erpeditor. 
eiferer .. ”„ 
ochholzer . ’ ” 
binger .. ” 
Mesmer . - Kondufteur, 
Airhmaier . n 
Nastol .„. . 4 
Bann . ” 
nauer er ” 
Hueber “ * — » 
Yutenriedb . » 


Wohnort. 
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Bemerfungen. 
















— A Hat a ff. beider Poligefs Direk: 
sion entrichter, 









50j— | Kapitän im loͤniglichen Leibre: 
gimente, 


30 — nebſt einem Kugelſtuzen. 
5 
55 


Mamen 
ber patriotifhen 
Kontribuenten, 


Karakter. 


C) Poſtamt Brisem 


Kleifder . « Poſtmeiſter. 
Anreiter . — ae 
oft. 


alter...» 
urggaßer 
Letzner » » 


Offizial. 
Brieftraͤger. 
Poftwagensbegleiter 
von Briren nach Nies 
derndorf. 


D) Poſtamt Innébruck 


Gollner Poſtmeiſter. 
Turneretſcher Dffizial. 
Bud ... 
Stabinger . 
Kaferer .. 


Meihelbbd 


Erpeditor” fahrender 


often. 
« FSubflituirter Poſtſtall⸗ 
halter des Grafen von 
Taris. 
— Kondukteur. 
Brieftraͤger. | 
. Dader. 


E) Poſtamt Kempten. 


. Aushilfsoffizial 


: Poſtmeiſter. | 
+ MMBriefträger und Pader 


F) Poſtamt Lindau. 


Zauber .. Poſtmeiſter. 
Schmalhofer Offizial. 
Edmaier . . — 
Zagelmeier Poſtſtallmeiſter. 
Greiff 


. WBrieftraͤger und Packe 


Wohnort. 


Briren, 


Iunsbrud, 
ei 
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* 
Geld⸗ 


betrag. Bemerkungen 


Hierunter iſt der Beitrag feines 
Sohnes mit 4 fl. a8 fr. bes 
griffen, 


— — übergab ein vaar Piſtolen. 





hs 


11 Hat fich als gemeiner Hufar er⸗ 


11 
3 Bars 


| 
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Namen 
der patristifden 
Kontribuenten. 





Karakter. Wohnort. betrag Bemerkungen. 








G) Pofamt Memmingen. 





Freiherr von Feury Poſtmeiſter. Memmingen, 100 
Vorhblzer . Offizial. — 
M a y € r “ . * » » 
gi pfel » . . Brieftraͤger und Pader = 

olf .»+. Kondufteur. 4 
Hetzner .. Poſtſtallmeiſter. 
H) Pofverwaltung Bregenz. 
Freiherr vonTauts 
phbuß . . Poſtverwalter. Bregenz. 
J a f a BER Pofthalter. Fr 
aller...» Briefträger. 3 








I) Poſtverwaltung Dinkelsbuühl. 
Sebaftiant „ | Pofiverwalter. JDinkelsbuͤhl. 
K) Poſtverwaltung Feldkird.” 


Karg — Poſtverwalter. Feldkirch. a nebſt 2 BE Koupons 
per 5ff. 
itſch Poſtſtallhalter. m 524 
berle . . . | Poftwagensbegleiter. P 113 
Grädinger « Briefträger. - F 1 


L) Poſtverwaltung Guͤnzburg. 
Huber.. . | Poflverwalter. | Günzburg. 12/— 
M) Voftverwaltung Kaufbeuern. 


Streitel . . Poſtverwalter. | Kaufbeuern. | 15 
Dany »- +. Poſtſtallhalter. 


N) Ppoſtverwaltung Nordlingen. 
Muͤller » » lBrieftraͤger. J Nuͤrdlingen. 
Holterpebizionen 


ee N ierbieffen. 10'481) ban monatlich vom Mai Anfang 
Bank | Poſterpedltor | Daierbieffen g —— — 
| 69 | 


579 


Namen 


derpatriotifhen 
Kontribuenten. 


Karäfter 


Wohnort. 


580 





irtler 
Schmidt 


St rer 
Huber . ..» 
7 
adlener 
Manbard . .» 
Stbrzinger 
MWeibel — 
Bauer's Wittwe 
Eberle - .» . 
Wels a 
Leiter . . 
Bir) ©: — 
Thoma 

übrer 
feiner . 
Emerich 
Dreher 
Knilling - 
ADofh .. .. 
Spreng. . » 
Baierlacher 
Starzinger 
Steiner 
Lingg 
— 
Sie En 


— Witiwe 
— — 
——— — 
Ott 
Domaning 
Dtt . 

Gaftel . - 
Anollenberger 
Suggenneiges 


Sifder ... 
Reitſchuſter 


Poſtexpeditor. 


» 


Poftoffizial. 
Poſterpeditor. 


Vofthalter. 
Pofterpeditor, 


Poſtverwalter. 


Poſthalter. 
Pofterpeditor. 


Poftpalter. 
Pofterpeditor. 


Poſthalter. 


Poſtexpeditor. 


2 


D—— 
Brenner. 
Bruneggen. 


Buchloe, 
Dillingen. 
Donauwörth. 

F de 
remdingen. 
Süßen. 
Hobenens. 
Holzbeim. 
Sllerdieflen. 
Ammenitadr. 
Kollmann. 
Landöberg: 


Lechfeld. 
Meitingen. 
Mindelpeimt, 


Mittenwald a. d. Iſa 
Monpeim. 


Murnau. 
Naßereuth. 
Neßelwang. 
Niederſtaufen. 
Oberguͤnzburg. 
Obermiemingen. 
Oberdorf. 
Dettingen. 


Röthenbach. 
Roßhaupten. 
Schoͤnberg · 
Schongan. 
Schwabminden. 
Zrerzing. 
Vintel. 
Weilheim. 
Memding- 
Wengen. 
Mertingen. 
Zusmarshaufen, 


| 


| 





I» 


Hat einen Stuzen gegeben. 


— 
———————2 


581 ’ — — 582 


Namen Geld 
der patriotiſchen Karalter. Wohnort. betrag. Bemerkungen. 
Kontribuenten. 


Relate-Stazionen. 


Deuringer Poftpalter. Babenhaufen. 
Gebrer . Burgbeim. 
s Gundelsdorf. 
Kimrathshofen. 
Krumbach. 
Weiſenhorn. 


Brieffamm lungen. 











Bemmer .. Brieffammiler. Burgan. 12 
Schranzhofer Pr Hall. 4 
Beißwanger.. Yofibote. Hoͤchſtaͤdt. 
sea, „ . — ein 2'350 m : 
i er fizi ne monat A 
teiner Poſtoffizial. eran. 13 30 en 2 f. auf 
nn — — we u ag) u in a — ite und zte Rate pro Jänner 
und Februar, 
Hillebrand + |Yoitboteiberden Jau⸗ „ —1% 
fen nach Sterzing. 
4 — Voſtbote nach Bogen. —i2 
a u Fe — 
Thbannhaufer Poſtbote. Wallerſtein. 
— .'.. — Welsberg. 2 
Mayer ... Poſtbote. Oberammergau. 1 
Summe |1450/— 
Derfomale des Fönigl. Ober: Poftamts Baireuth. 1 
Graf von Taufe [Ober-Poftmeifter, zu: Baireuth. 501— 
irchen gleich Inſpektor fah⸗ 
render Poſten. 
Müller ” ” * Kaſſier. 30 — 
A) MReitende Poſt. 
Konrad ⸗ Offizial. Baireuth. 25 
Bauer . . ”„ „ 20 
Baier ... Aushilfsoffizial. 7 10 
Sch midt — Poſtſtallmei r. — 20 
Mayer - . . Briefträger. — 4 
Teufel . 5 





Packer. 5 


583 — — 584 


Namen 
der patriotifden Karalter. Bemerkungen. 
Kontribuenten. 


B) Poſtamt Hof. 
Himmelöwunder Poſtmeiſter. dann monatlich 5fl. — auf 


Kriegs dauer. 

Thannhauſer i betto 3fl. detto 
Emmerich detto 3f. detto 

euniſch— — 

olfrum . » Poftftallmeifter. — 
Beilfber . -» Kondufteur. — 
Dürrbed .. Briefträger. + — 
R i e b 2 Packer. va za fl. 46 fr. 
C) Poftverwaltung Kulmbach. 


Puhe « - » | Pofverwalter, J Kulmbad. 





Poſterpedizionen. 
Haas .VPPoſtverwalter, zus Berneck. 22) dann monatlich 3 fl. auf Kriegs⸗ 
gleich Erpeditor. dauer, 
Wagner .. Poſtexpeditor. Eſchenau. 25 
Sdhler Pr ” Gefrees. 10 — 
dfer* Hambach. 5/2 
eigel. . » * Kreuſen. 8 
Wittmann — » Leupoltitein. 11 
Ruddefdel . * Marktleithen. 22 
Lothes..* Pegnitz. 8 
Nietſche Thumbach. 11 
Hofmann . » Pr Wirgau. —[— Hat 4 fl, in Monats : Raten ans 
| geboten auf Kriegsbauer. 
Brandenburger » Wunſiedel. 5 
Briefſammlung. 
Memminger | DBrieffammler. Gräfenberg. 5/— dann monatlid 30 Kreuzer anf 
Kriegsdaner. 


— — — — — — 


Summe || 380|18|| 


Perfonale des koͤnigl. Ober-Poftamts Münden. I 
— Ober⸗Poſtmeiſter. | Minen. M 





586 
ö—————— — — —— 
— Mamen FT 
Pder pasrieriiden Karakter. Wohnort. . ans 
Kontribuenten. betrag g 





Saudb . . 
Seidel . 
Biühner. 
Die : 
314 
Motel 


Drerl . 
Hacdel. 


. ehe 


Neuper i 
Seelinger 
Gelmaier . 
biltner 
DObermaler 
Schwapye . 


Echevbel „, 


Echrödbel „ 
Weber .„ . 


Schmettan 
von Delling 
Areßer - » 
Bifhof . - 
Strobel . 
Hinle .. 
Schaupner 
Hofbauer 

Burgbaujer 
Duffner .- 
Holchinger 
Hoͤlchinger 


⸗e4— 


* 


A) NReitende Poſt. 


5* 
» 
Poſtſtallmeiſter. 


Zeitungserpeditor. 
Brieftraͤger. 
„ 
» 


Haus meiſter. 
B) Fahrende Poſt. 


Inſpektor, zugleich 
Aſſefſor der fon. Gene⸗ 
ral⸗Poſtdirekzion. 
Kommis. 
Erpebiror und Kaſſier. 


Erpeditor. 
Skribent. 
Kondufteur. 


Aushilfsiondukteut. 
Packer. 


Muͤnchen. 








5 

22 

512 
5 — 
8 

11 

10 

50 — mit Inbegriff des Poſtſtalls iuſ 
Eurasbuſg. 

11 

| 
2 

3 
2i— 
2- 

— — Iſt unter bem Perfenale der fo: 
nigt. General: Poſt⸗Diret zion 
aufgefuhrt. 

816 

—Egat beibiefiger Polizel⸗Diret⸗ 
sion 41 A. 44 fr. zur Ausraͤ— 
jung eines Jaͤgers entrichtet, 
und auch hierorts ben täglichen 
Sold für einen Mann auf 

Ariegsdauer angeboren, 
| 

15 

4,48 
3 — 
3 — 
3 
3: 

3 — 
3! 

3 
3|- 
3 — 


587 — 338 









Namen 


Geld⸗ 
der patriorifhen Karalter. Wohnort. betrag. Demerfungen. 
Kontribuenten. 
— 


C) poſtamt Landéhut. 


Poſtmeiſter. 
Offizial. 
Poſthalter. 
Brieftraͤger. 


Mahlholz 


Landshut. 
Sternie .. 


» 
” 


Pfiſter . - 
Didelmann 








- D) pofltverwaltung Burghauſen. 
Er Kr » | Poftverwalter. | —— 
G'ſtoͤttne rn . Poſtſtallmeiſter. 


E) poſtverwaltung Ried. 


Heiß 8 Poſtverwalter. Ried. 
Schnallinge e Brieftraͤger. 
Bier Poſtillons — 


F) Poſtverwaltung Braunau. 


Leeb.Poſtverwalter. | Braunau. 














Voferpedizionem 

efter - - » Pofterpeditor. .. 1-1 

otb . 2» oo. „ theim — 
Reicheneder . # Altendtting- nö se gauy uni 
Danzer ». n Ampfing- 3224 
Ber anenın „ Yu. 19u— 

rtner— Ge | 6 | 
Maier . +. » Buchhauſen. 28 | 
Fürft er u —— 22| 
Niedereder . » —5 530 
Limmaier ſchbach. Rz 
un . Sribe —* = 

almauo . . ibent. 
Weiß ... Pofterpeditor. Furſtenfeldbruck. 16 12 * 4 sus angeboten jelbit 
Moosbauer . „ Garching. — 
Kemniger . 5 Sberhaag. 16, 12 — einen guten Scheiben⸗ 

ſtuzen. 
Schaußberger Unterhaag. 91561 
1 


589 





Namen 
derpatristifhen Karakter. Wohnort 
Kontribuenten. 
Stangel, reſpekt. Poſterpeditor. Hohenlinden. 
Mareis qua 
Curator . 
Suppenmofer » Kufitein, 
azesberger Marktl. 
BR: 3 + » Mengkofen. 
euchtmaier 7 Märding. 
5 AA „ Miesbach. 
Brandmaier „ Moosburg. 
Ridel .. - » Neumarkt. 
Kbnriger Pr Parsdorf. 
Eftermann . „ Peiß. 
Bahmaier . 4 Pfaffenhofen. 
Huber ...» » Rattenberg. 
ERS. . 0. » „ Rofenheim. 
Weigenthaler * Schwabhauſen. 
Angerer . . „ Schwatz. 
Teer * Starnberg. 
73 Re * Unterbruck. 
aiftenbamme » Vilsbiburg. 
ittrader - „ Dolders, 
mer. * Wallerſee. 
MWeiginger . „ Molfratbspaufen. 
Meiner . . - » Wörgl. 
Relais: Stazyionen, 
F ubemann . Poſthalter. Gangkofen. 
ollfeld . . „ Holzkirchen. 
-Rempold .„ . * Snning. 
Eftermann . * Kleinkarolinenfeld. 
Ro Al, proviforifch F Malding. 
Spitzweg . - ” Paffenhofen am 
Paröberg. 
Erlader . . » Pfaffenhaufen. 
Gtangel . . 25 Piltling. 
Steinbrecher * Tblz. 
Stabler.. 2 Mörth. 
Briefſammlungen. 
Klammer Briefſammler. Dachau. 
Kaltenbrunner Erding. 
Det — — * Muͤhldorf. 





Summe 1090184 


590 


Bemerfungen 


591 — 


Namen 
ber patrttetiſchen Karakter. Wohnort, 
Kontribuenten. 





. 992 
a Geld⸗ 
betrag. Bemerkungen. 
fl. Ik 





Perfonale des fönigl. Ober-Poftamre Nürnberg. 
| 
| 


von Arthelm .„ | Dberpoftmeifter. | Nürnberg. 
A) Meitende Poſt. 


Vorhoͤlzer «4 Kaſſier. Nürnberg. 
Irmiſch .. Revijor. = 
Appel Dffizial. » 
Dehl . + a0. ” ” 
Keim u... ⸗ 
von Stengel 
von ——— ”» » 
Maag . . ” 2 
Hochneſter 2 
von Fuͤhrer 
Vorholzer - 
Eckart. Poſtſtallmeiſter. > 
von Scheuer! Zeitungserpeditor, — 
Mertel . . » * — 
Weiſer— NKommis. * 


Werner .. ri 
Sharinger e 


Ilg 
Berthold ‘ 
Duffner „. — 
Manal.— a 

‘ macher. 


B) Fabrende Poft. 


son Pidol » . IInſpektor und iu Nürnberg. 


poitmeifter. 
Amberg .. Kommib. i 
Kefliel . :.» Kaſſier. 
Popp ... Erpeditor, o 
Geiger Pr ” Fi) 
Engelberger „ ” 
Schirmer. . ” — 
F auenſtein Mi} 


aier .. Kondutteur. 
Staudenraus er 
febner . ».» ”» 
Dfeifer. . » * 
Erhardt 
Mepner .. 
Zollneder . 1er vacker 
Weinſtein . 2er Packer 
Nabner . . Paderögebilf. 








5 \ bei ber reltenden Poſt 





Haben 2 Hufaren ganz audge: 

rüftet geſtelt, deren Koftenz 

beitrag laut Verzeichuiß der 

Kontribuenten ſich auf 811 fl. 
Hr. belaͤuft. 








Haben ſich erboten, einen frei- 
willigen Jaͤger aus ihren 
Mitten au ſtellen. 











mit begriffen. 





83 


Haben m Eteltung des obi: 


[ Du 3a ers fonfurrirt. 





593 | — 504 














Namen 
der patriotiſchen 
Kontribuenten. 





Geld⸗ 
Karakter. Wohnort. —betrag. Bemerkungen. 


C) Poſtamt Anusbach. 


Haßold Vafmeißer. Ansbach. 
Prändel - . —3 n 
Martin...» pr 
äulein z 7 
dhring . -» Briefträger und Pader os 
Steghd fe ., Padersgehilfe. P 
D) Poftamt Bamberg. 
. rafenflein . — Bamberg, 
ack Offizial. 
5 rd ß 
Graf von Trips * 
Grafenſtein Max Arzerffk. ” 
Kegel u. Poftitallmeifter, » 
INRNdder .. .»- Briefträger. PR 
Tronner .., Kondufteur. „ 
Landgra f .. ” " 
Subtuer: - - ze der. „ 
Deren: » + . FBriefträger und Pas » 
ckorsgehilf. 
| ! 
E) Yofamt Eichſtaͤdt. | If 
Breibert von D DA rni ie Poftmeifter. Eichſtaͤdt. 33 — 
Go sl. Dffiztal. ”„ | 11 
Winhard t .. Poſtſtallmeiſter. | 22 
Schwaiger + |Briefträgerund Pader 4 | 3 | 
F) Poftamt Erlangen, 5 | | 
- ar ion. —Eaben einen freiwilligen Jaͤ⸗ 
rt — * ” y —— ⸗ {4 geüsehelt, und —* — 
N Anlage inf. — jur Ankau 
Meufner . . Poitpalter. „| I IE fung eines Eruyens an den 
Schul - . » Briefträger. Yp * | le: Sreistommandanten Frbrn 
Sdorr .. . Pader. — » | I} 0. Faltenhaujen übergeben, 
G) Poftverwaltung Ingolftadt. | | 
uber ... Poſtverwalter. Ingolſtadt. I Al, Ekeibenfi — 
aier.. Poſtſtallmeiſter. “m Br | ie en fir een Reparatioh 
j laut Swein ı fl. 36fr. bezahlt 
) wurde, welches wieder in Ab⸗ 


J ug kommt. 


(38) 


595. —— 596 







Namen 
der yarrfortfder RKaralter. 
Kontribuenten. 


— — 











Wohnort. Bemerkungen. 


nn > © 9 € 


Dumm 


H) Pofverwalrung Neuburg an der Donan, 






Reuther Pofiſtallmeſſter. 
Andeſſer Neftraͤger. 


” | 


fimpert - » | Poſtverwalter. — Reubutg. 


» 1 
N 





I) Joftvermaltung Färt'h. 


Engelhard » Poftverwalter. ‚ Fürth. 
' — —— und Packe 
ußbab - » P 






oſtbote. 













Poferpedizionen. 

Scharrer . - Pofterpebitor. Altfittenbach. 
Fuidhele ». . » 2 - Beilengrieß. 

2 EEE * Burgwindheim. 

——— — — Deßwang. 

Lindner Emskirchen. 
zus . „ Farubach. ER 

id -»- x ” t 1a fl. angeboten, jedoch in 


deucht· Quattalsiriften, fonad die | 
| ıte Kate bezahlt, 





Shröpyel - Pofterpeditor und Feuchtwang. 



















Verwalter. 
Shultbeif . Pofterpeditor. Gleuſſen. 79 
Hirſchmann. J Gunzenhauſen. rn at laut Auzeige 0. an bor- 
‚ . \ j tiges Landgericht bezahlt, und 
— monatlich 3 A. auf Kriegs⸗ 
| “ I dauer augeboien, 
Rupprecht . In eilöbronn. 
 Meies - - » » Keen 
Stbcker — — .angenfeld. 
Sıds — Langenzenn. 
Zeber⸗ Lichtenfels 
Henninger . „ Marktbuͤrgel. 
Neumarkt im Ober 
| geil °...» ” * Donaufreife. 
-&teinbauer . ofthalter. Ebendafelbft. 
edhum . - .- „ Pappenbeim. 
Polland „. » Pleinfeld. 
Arnold a „I umhitı LP — ———— 
Muͤhler ER attelödorf. 





Fohli. ui Stfribent. Roth a. d. Rednig. 


397 eg: 598 









NMamen 
ber patriotiſchen Karakter. Wohnort. Bemerkungen. 
Kontribuenten. 










Rothenburg an der 















Erpeditor. - 
. auber. 

& ch lem mer . ” act. 

Malt » ;% ” Schambad. 11 

Haßold .. Moitvermwalter. Schwabad). 25 

Stoͤcker . Poſthalter. Steinwieſen. 11 
iKrid ... » Sulzbach. 15 

Seber . . „ Uffenheim. 25 

Rorenz -» .. Poftifribent. AN 5 

Del — Poſthalter. Unterleiterbach. 10 
1666.... Forchheim. — — Hat zol. dem bortigen Lands 

gerichte behaͤndiget. 

Raab ... Pofterpebitor. Meifenburg. 15 

Michel ... Pofthalter. ” 111 
‚Shirmer . . Pr Windspeim. | 12/30: 

Brieffammlungen. 
Mehbmaler . » Brieffammler. Dietfurth bei Pap⸗ 
penheim. 11— 
Eeiß pr Ellingen. 2142 
Loͤſel Pr Neuftadt a. d. Aiſch ' 
Relais» Stayionen, | 
Klein ... | Poſthalter. Denkendorf. 5 24 
Sbler . ss“ = Schamhaupten. 524 





Summe 033] 
für die Reparatur des vom Poftitallmeifter Meier zu In: | ä 
golſtadt eingelieferten Scheibenftugen abgezogen . . | 1 


" verbleibt noch in Summe || 932|18]] 














Perfonale des konigl. Ober:Poftamts Regensburg: 
von Baligand.. | DOber=Poftmeifter. | Regensburg. 70 
A) Meitende Poft. 


Bahmaler . Kaſſier. Regensburg. 42 
Zoufhmolin evifor. » 25 
Heuſchen Offizial. 22 
von Binder . * 25; 





Namen Geld⸗ 
ber patriotiſchen Karakter. Wohnort. betrag. Bemerkungen. 
Kontribuenten. 


f._|fr. 





BE .. +.» Dffizial, Regensburg. ul 
von Braum ” » 35 
Patin - +» — 15 
Gruber F Skribent. PR 8 
(CI Poftitallmeifter. - 20 
Martl .» . Briefträger. . Pr 4 
Kaͤrſcher * 4 
Kannerotte . Briefitempler. . u 4 
B) Zahrende Poſt. 
Engelhardt . Inſpektor. Regensburg. 
Held er Erpeditor. ” 
Se g el ie a ” ” 
Keim oo » Pr 
Sattig - » » Kondufteur. » 
P a i l Ei... . » » 
Dit DO If . . * u » » 
H au f l 35% ” [7 
Sdellerr .. Dader. » 
C) Poftamt Amberg. 
Freiherr von Leo: 
predting -» Poftmeifter. Amberg. 
Kriegljteiner Offizial. 
Hirſchmann Poſtſtallmeiſter. 
Fritſch. Brieftraͤger und Packer 
D) Poſtamt Paſſau. 
Freiherr von Kleubde 
gen ..» Poſtmeiſter. Pafſau. 
MWeininger . Dffizial. ” 
Pfarrrwallner Poftitallmeifter. „ 
Selmaier » fBriefträgerund Pader » 
E) Poftverwaltung Etranbing. | 
Yammeır .,- Poftvermwalter und Straubing. 


Poſtſtallmeiſter. 
von Leiſtner. Offizial. 5 
Prellö . » - FBriefträgerund Pader » 





















. - — Ve [Z} — —— — «+ * 
Namen en 

der patriotifhen) Karakter. 
Kontribuenten. de 






F) Venvermatkung Sairting 
Penrer . .. Ki und. 2 &chärbing. 







Poſtſtallmeiſter. 


Kneidinger Skribent 





Poſterpedizionen. 













Worunter zı fl. von dem bor: 
ua —— begriffen 





Dirnderger . Pofterpeditor. Aichach. 
EB. 256 — Baierbach. 
Volta Burglengenfeld. 
gu rthbmaier . Efribent. 
ern PR: Expeditor. Eogenfelden. 
Bahl ... Sürftenzell. 
Erber ... Schreiber. 
Aurader . . Erpediter. Geifenfeld. 
Pruder — Skribent. „ 
ubmann . . Crpeditor· Hirſchau. 
BB: 5. 0; * u Kam 
MWolfbauer . = Karpfbam. 
Roth Be ca PR Kaſtel. 
Taffner Kirn. 
dich! Pr Landau. 
Urban Bi R Neuburg v. Wald. 
Nothaas.. » Neukirchen. 
dar n 12 ib — Neuſtadt. 
* Nietenau. 
Gert — * Pfatter. 
Karfer ... > Pfarrkirchen. 
Stengel .. x Plattling. 
Aurländer . * Poͤrnbach. 
Pachmaier | 
leifhmann . 2. Roh. 
rifcheifen . * Saal. 
Trapp .. . = Schrobenbaufen. 
Meiß . = Schwandorf. 
leiſchmann * Ed wanenfelb. 
oſch..... u E iegharding. 
Rau! rer » Simbach. 
BEE x. * Stallwang. 
Jäger ... — tip: 
Säser ... Poſtſchreiber. 


Balder Bogen des XXII. Studo. (38°) 


603 _— 604 , 


ı Geld: 
Karalter. Wohnort. — Bemerkungen. 










Namen 
der patrietiſchen 
Kontribuenten. 





















Bifins » « Poſtverwalter. Vilshofen. 
Brudmaier . PR Waldmiluchen. 
Günther „ ” Weiden. 





Relais: Stazionem 











Groͤtſch. . . ſPoſthalter. Baidhaufen, a 
1 Kargıed. .» | = | MWernberg. 5124 
Roth P} Witſchau. 5124 
. I 
Brieffammlungem | | 
Schlag - :« Brieffammier. * gendorf. 5 Ri 
Werndle . . ”» Obernberg- 6 m 
an u = Dfterhofen. || 12 — 
ner ., . Regenftauf. 5 — 
14 nefter. » ” Waldſaſſen. | u 

| Summe |j1102 











s 


Perfonale des koͤnigl. Ober⸗Poſtamts Salzburg. 





von Brüd . . FOber:Poftmeifter und Salzburg. 2213 

Inſpektor —— 

Poſten. 

A) Reitende Pol. ! 

Metzen . »« — und Salzburg. 8 
Ddrfler ee Dffizia . 8 15 
Ehiari .. .» pi 6 
Neuntlinger Zeitungserpebitor. ” 2 
Gebhard.— Skribent. * 1 
Hander RR — Pr 4 
BIER. 5, Briefträger. » 22 
Neumaier - Amtsdiener. 113 


B) Fahrende Yo 


Dreyer. . » 1er Expeditor. Salzburg. 1-4 
oe 2.20. 2er rk ” | 1 
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Mamen 
ber patriotifhen 
Kontribuenten. 









Karafter. 











Salzburg. 






Kondukteur. 
Kondukteur. 
Packer. 







Poferpedbizionem 
Kaifermann Pofterpeditor. Ellmau. 


















Winkler—— — Frankenmarkt. 
Winkler—— * Gaſtein. 
V 0) 8 e l * n. Golling. 
Berger.» .» ” Hallein. 
Scherer * Hof bei Salzburg. 
Gftatter »» » Hättau, 
zerrine . » kaufen. 
traubinger » Lend. 
Reichenbuͤhl * Neumarkt bei Salz: . 
burg. 
Reitfammer » Raftadt. 
Dberktofler » * Reichenhall. 
Köllerer «x > Schoͤnram. | 
Reiner x.» %» Soll. 
Reiner s . .« > Stein. . 
'$ lee -. . * » Steinhoͤring. 
choͤndbrfer St. Gilgen. 
Schlechter . » Et. Johann am 
Achenfluß. 
Seywald - « Pr jet. Johanu an de 
Salze. 
Ronader . - pP St. Michel. 
Maier . -.- ” Tauern. 
Daskin ». .» Pofterveditorin. Teifendorf. 
Burgfhwaiger Pofterpeditor. Tittmoning. 
Hof N ettner » —— Traunſtein. 
Kendler .. Pr Tweng. . 
Mairgfhwend: 
11 er » Unfen. 
Hollweger .- » Voklabruck. 
Eteiner .. „ Waidering. 
KSauner er * Waſſerburg. 
Stillner ..» » Weisham. 
Maier .. „ Werfen. 
Grandauer . » Zomeding. 10115 Hat 65 fl. von feinen Nittge: 







ftirenden 48 fl. 45 fr. werben 
ju Ende 1.2. u, 3, Quartals 
1314 flüflg, 





Klausner . - r Brabertsheim. 
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Namen 
der patriotiſchen 
Kontribuenten. 













Karalfter. Wohnort |herrag. Bemerkungen. 


Relaid » Etazionen 





Eber — Poſthalter. | Berchtoldsgaden. 

Schorghbfer Franlenburg. 

Porh .. » Mattighofen. 

Sieberer— Wagreim. 
Brief-Sammlungen. 

Aigner - - - Brieffammler. Baftein. 

u, men „ Schwannenſtadt. 3 
aier— Mauterndorf. 5 

ae 
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Eunme N abiis 
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Zufammenftelflung. 





Das Perſonale der Foniglichen General » Poft » Direlzion — 
Das Perſonale des Foniglichen Ober: Poftamts Augsburg I150|— 


1 
| 
| 


> 


Das Perfonale des koniglichen Obers Poſtamts Baireuth ‚38011 
Das Perfonale des Foniglichen Ober Poſtamts München 1100054 





Das Perfonale des Foniglichen Ober» Poftamts Niienbergj 952/18 


Das Perfonale des kdniglichen Ober: Poftamts Retgen s⸗— | 
burg i ; = F E 1102 


Das Verfonale des königlichen Ober : Poftamts Salzburg | aei ac 
| 


Ruͤcſichtlich der Beiträge Ei der allgemeinen Landesbewaffnung, welche im XIX, Etüte auszeſchrieben 
warden, foınmen bier folgende ribtigungen nadzutrtagen, 

Seite 489 bed angeführten Stuͤcks, Zeile 19 auf 20 gehört bie Bemerkung: in zwei Lotterie:tom 
few zur Zeile 19, naͤmlich den 1000 A, der Gebrüder Grafen von Tannenderg: fo dag Zeile 20 der Beitrag 
des Hofraths und Leibchirutgs, Witters von tur, 50 #. bear beträgt. 

Erite 504, Zeile 1 anf 2 iſt der Beitrag des Ober⸗ Rechnuungslommiſſaͤrs Elerftorfer nicht 3 fl., ſondern 10 fl. 


- Haupt: Summe Iso 





Beridtigung 
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609 Königliche Baterifhes * 


Regierungsblatt. 





XxxIII. Stuͤck. München, Mittwoch den 23. März 1844. 





Bekanntmachungen. 





(Bildung der Nazional-Garde III, Klaſſe im 
Salzadfreife.) 





Minifterium, der auswärtigen Aus 
gelegenheiten, 


Auf Befehl SeinermMajeftät des Königs, 


Seine koͤnigliche Majeftät haben die Bil: 
dung der geſammten Mazionalı Garde IIL 
Kaffe deg Salzachfreifes auf folgende 
Art genehmiget : 

Kreishaupıftade Salzburg, ı Ba 
taillon zu 6 Kompagnien, ı Kompagnie 
Schuͤzen, 1 Kompagnie Artillerie, ı Ess 
fadron Kavallerie, zufammen 1274 Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: vers 
bleibt der bisherige Bataillon; Kommandant, 
Major Johann Nepomuk Gall. 

Stadt Burghaufen formirt drei Für 
filters Kompagnien zu 287 Köpfen, welche 
als reguläres Bürgers Militär verbleiben 
koͤnnen. Sollte ſich aber mit dem Zuwachs 
dee Bürger, und fonftigen nunmehr pflich 
tigen Individuen in diefer Stade ein In— 
fanteries Bataillon mit vier Kompagnien 





berftellen laffen, fo ift dasfelbe zu formiren, 
und benehmlich mit dem koͤniglichen Kreis 
Kommando ein Major als Bataillons 
Chef vorzufchlagen. 

Landgericht Abtenau, bildet mit Zur 
ziehung des Bürger: Militärs daſelbſt ein 
Bataillon zu 4 Kompagnien. Stark 582 
Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: Mod 
nicht ernannt, 

Landgericht und Markt Berchtes g a⸗ 
den. Hier beſteht ı Bataillon zu d Koms 
pagnien, Das Bürger: Militär des Marks 
tes wird zur mächiten ſchwaͤchſten Kom— 
pagnie gezogen, Der Totalbeftand beträgt 
877 Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: Noch 
nicht ernannt, 

Stade und Landgeriht Braunau, 
2 Bataillons, jedes zu 6 Kompagnien, 
dann 2 Schüzen: Kompagnien, ju Braunau 
und Schwand, Die gefamte Stärke bes 
trägt 1876 Köpfe. 

Kommandant des I. Bataillens , der 
Sandrichter Georg Ignaz Kurtner, des 
11. Bataillons, der Oberförfter Kar Sauer 
brum 


( 39 ) 
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Für das Landgeriht Burghanfen, 
und Landgericht Franfenmarft, wird 
die Formazion nachfolzen, fo wie für das 
gandgeriht Grieskirchen. 

Im Landgerichte und Markte Haag 
bilden fih 2 Bataillons, deren Stärke, 
nebft dem Formazions ; Entwurfe vorzu⸗ 
fegen ift. 

Kommandant bes I. Bataillons, ber 
Gutsbeſtzer Felir von Roo, und bes IL, 


ber Beimautner zu Jeding, von Koͤpelle. 


Landgericht und Markt Hof: Baftein, 
3 Kompagnien, zufammen 355 Köpfe, 

Kommandant: Moch nicht ernannt. 

Im Bandgerihte Hallein, beſteht ein 
Infanterie-Bataillon von 6 Kompagnien, 
und 6 Schuͤzen⸗Kompagnien, zuſammen 
1703 Mann. 

Chef des J. Bataillons, der Landrich⸗ 
ter Johann Eberhard Leitner, und Kom 
mandant der 6 Gchüzen : Kompagnien, ber 

Salinen-Rath Friebrich Schent. 

Landgericht und Markt Hopfgarten 
bilden 4 Kompagnien, ſtark 508 Koͤpfe. 

Kommandant: Noch nicht ernannt. 

Landgericht und Markt St. Johann, 
ſollen 4 Schuͤzen Kompagnien, zuſammen 
597 Koͤpfe ſtark aufſtellen. 

Kommandant der 4 Schuͤzen⸗Kom—⸗ 
pagnien, der Landrichter Max Joſeph 
Traner. 

Das Landgericht und der Markt Kitz⸗ 
buͤhel, formiren 2 Bataillons mit 12 Kom⸗ 
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pagnien, beren Total» Summe 1365 Köpfe 
beträgt. i 

Chef des I. Bataillons, der Landrich⸗ 
ter Jofepb Knittl, des I., noch niche 
ernannt. 

Im Bandgerichts: Bezirke Laufen find 
ein Infanterie » Bataillon zu 6 Kompagnien, 
dann 2 ganze und eine halbe Schuͤzen-Kom⸗ 
pagnie herzuftellen. Derſelben Stärke bes 
trägt 1490 Köpfe. " 

Baraillons: Kommandant: No 
nicht ernannt, 


Das Landgeriht Mattigk ofen for: 
mirt ein Bataillon zu 6 Kompagnien, und 
2 Schüzen » Kompagnien, Die Zahl der 
Köpfe beträgt 1130, 

Bataillons:Kommandant: Yo 
hann Nepomuk Freiherr von Peckenzell 
zu Pfafſtadt. 

Im Landgerichte Mauerfirhen fol 
len fi zwei Bataillons , jedes zu 6 Koms 
pagnien bilden. Die Gefamtftärfe iſt 
1899 Köpfe, 

Chef des I. Bataillons, ber Verwalter 
in Spizenberg, Franz Moll, mit Haupt 
manns Rang, proviforifh; bes IL, noch 
nicht ernannt. 

Im Landgerihte St. Michael find 
drei Schüzen: Kompagnien, in allen 456 
Köpfe ſtark, zu bilden, um fie bei noͤthi⸗ 
gen Ereigniffen einem andern Landgerichte 
zujutheifen, 


Kommandant: Noch nicht ernannt, 
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Markt und Landgericht Mitterfill, 
bilden 5 Schüzen » Kompagnien, beftehend 
aus 543 Köpfen. 

Kommandant der 5 Schüzen, Koms 
pagnien, der Verwalter, Johann Michael 
Sauern, mit Hauptmanns Rang, pros 
viforifch, 

Im Landgerichte Neumarkt find zwei 
Bataillons, jedes zu 6 Kompagnien, und 
eine Schüzen: Kompagnie aufjuftellen, des 
ven Gefameftärfe 1655 Mann beträgt. 

Chef des I. Bataillons, Joferh Graf 
von Heberagger, und des II., Siegmund 
Freiherr von Prauk, Oberſt ala suite, 

Im Landgerihte Neus und Altoͤt⸗ 
tingen find zwei Infanterie » Bataillons, 
jedes zu 6 Kompagnien, eine halbe Schü: 
zen: Kompagnie, und 2 Esfadrons Kaval: 
ferie aufzuſtellen. Die gefamte Köpfezahl 


beträgt 1818. 


, Kommandant des I. Bataillons, Jo: 
Hann Anton Freiherr von Mandl, von 
Tiftlingen, und des IL, noch nicht ernannt, 


Im Landgerichte Raditade ift ein In⸗ 
fanterie: Bataillon zu 4 Kompagnien, 642 
Köpfe ftarf zu formiren, 

Bataillons: Chef: der Oberförfter 
Franz Anton Langlechner. 

Im Landgerichts: Bezirfe Reichen: 
halt, formiren fich in der Stadt gleichen 
Namens zwei Kompagnien Bürger- Militär, 
4 Schü » Kompagnien in den Rurals 
Gemeinden, und eine Schüzen: Kompagnie 


aus dem Baltnen : Perfonale. Die Köpfer 
zahl beträge zufammen 615. 

Kommandant: Noch nicht ernannt, 

Im Landgerichte Ried bilden fich, mit 
Einfluß desim Markte exiſtirenden Buͤr⸗ 
gers Militärs, zwei Bataillons, jedes zu 
6 Kompagnien, dann 2 ganze und eine halbe 
Schüzen s Kompagnie, Derfelben Stärfe 
it 2450 Mann, 

DBataillonss: Kommandanten: 
Mod nicht ernannt, 

Das Landgeriht Saalfelden ftellt 
ein Infanterie⸗ Bataillonzu 4 Kompagnien, 
das 426 Köpfe zählt. 

Bataillons: Kommandant: Noch 
nicht ernannt, 

Das Landgericht Salzburg formirt 
ein Bataillon zu 6 Kompagnien und ı 
Schüzen: Kompagnie. Derſelben Stärke 
beträgt 1029 Mann. 

Bataillons Kommandant:Noch 
nicht ernannt, 

Das Landgeriht Tamsweg erhält ein 
Bataillon zu 6 Kompagnien, und 4 Schuͤ— 
zen : Kompagnien, Derfelben Stärke beträgt 
731 Köpfe. 

Bataillons: Kommandant: Noch 
nicht ernannt, 

Im Landgerihte Taxen bach follen 4 
Schüzen » Kompagnien , zuſammen 405 
Mann , beftehen, 

Kommandant: Noch nicht ernannt. 

Das Landgericht Teifendorf fermirt 
ein Infanterie : Bataillon zu 6 Kompag— 


(39*) 
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nien, nebft 2 Schuͤzen Kompagnien, Der 
ſelben Stärke beträgt 1275 Köpfe. 

Bataillons: Kommandant: Moch 
. Nicht ernannt, 

Im Landgerihte Thalgau fol ein 
Bataillon zu 6 Kompagnien beftehen, 652 
Köpfe ftarf, 

Bataillons Kommandant: Mod 
nicht ernannt, 


Das Landgeriht Tittmoning formirt 
ein Infanterie⸗ Bataillon zu 6 Kompagnien, 
daun 2 Schügens Kompagnien, Die Stärfe 
im Ganzen ift 1350 Köpfe, 

Bataillons: Kommandant: Noch 
nicht ernannt. 


Im Landgerichte Voͤklabruck formis 
ren fich zwei Bataillons, jedes zu 6 Koms 
pagnien, und 2 Schüzens; Kompagnien, zus 
fammen 1693 Mann, 

Bataillons» Komm andanten: ; 
Noch nicht ernannt, 

Das Landgericht Werf en hatbrei Koms 
pagnien mit 478 Köpfen. 

Kommandant: Mod nicht ernannt, 


Das Landgeriht Zell am See hatein 


Infanterie: Bataillon zu 4 Kompagnien mit, 


485 Köpfen, 

Batail lons Chef: der Oberfoͤrſter 
Peter Zenger zu Friſchern. 

Das Herrfchaftsgeriht Mondfee ein 
Bataillon zu 5 Kompagnien, undeine Schhr 
zen : Kompagnie mit 663 Köpfen. 

BataillonssChef: der Herrfchafts: 
Richter dajelöft, Joſeph Bort, 
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Uebrigens geht aus der Zufammenftel; 
lung hervor, daß dermal die Nazionak 
Garde III. Klaffe im Saljachfreife, vorber 
haltlich der noch abgängigen Landgerichte, 
29 Bataillons, 177 Kompagnien, 50 ganze 
und eine halbe Schüzen: Kompagnie, eine 
Kompagnie Artillerie, und 3 Eskadrons 
Kavallerie ftarf fen, und derſelben effektiver 
Stand 31,022 Köpfe betrage, 

Münden den 13. März 1814, 

Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
ber Generals Sekretär 
von Baumüller, 





(Die Tare und Verpadung der baar Geld s vors 
ftellenden Papiere betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die allerhoͤchſte koͤnigliche Verordnung 
vom 14. Juni 1808 Regierungsblatt Stuͤck 
XXXVI. enthält im F. 10, daß Briefe mit 
einzelnen Gold ; Stüden, mit Papieren, 
welche dem baaren Gelde gleichfommen, of: 
fen zur Poft gebracht, in Beiſeyn des Aufs 
gebers von dem Poft» Beamten nachgezaͤhlt, 
und mit dem Amts, und dem Privat: Sites 
gel des Aufgebers, innen und außen wohl 
verfiegelt werben muͤſſen. 

In Beziehung anf die zılt einzelnen 
Gold; Städen befchwerte Briefe foll diefe 
Anordnung noch ferner Geftehen; mas aber: - 
bas Papier; Geld und die Papiere betrift,: 
welche dem baaven Gelbe gleihfommen, als. 


da ſind, Banfozertel, Banfnotten, Einlös: 
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"fungs: Scheine, Tratten, 
ꝛc. 26. fo wird andurch: 


1) Die Verfügung, wonach diefe Papiere 
offen zur Poft gebracht und in Beiſeyn 
bes Aufgebers von dem Poft Beamten 
nachgezaͤhlt werden mußten, aufgehoben. 


2) Es haben aber bie Aufgeber bergleis 
chen Verfendungen wohl zu kouvertiren, 
und die Umſchlaͤge, wie bishero, von 
Innen und Außen mit mehrfachen Sie⸗ 
gel: Aufdrücken zu wohlverwahrten Vers 
ſchluß zu bringen, 

3) Der Poft» Beamte hat diefe ihm übers 
gebene Sendung noch ferner, in Bel: 
fenn bes Aufgebers, mit gutem Bind⸗ 
faden doppelt kreuzweiſe zu umſchnuͤren, 
und an dem auf der Ruͤckſeite anzubrins 
genden Schluß, das Amts: Siegel, 
der Aufgeber aber anno auf die ans 
dere Stelle, wo der Bindfaden fich 
Preuzet, fein Privat s Siegel aufjus 
druͤcken. 


Treſſor ⸗Scheine 





Be it 
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Was die Poftwagens: Tare für folde 
Sendungen berrift, fo haben folche künftig, 
vom 1. April angefangen, das Porto ganz 
nach) den zwei End: Kolonnen des Kontantis 
Tarifs vom 15. Mai 1810, melde das 
Porto für baar Geld vorftellende Papiere 
ausweifet, zu entrichten, nachdem der von 
ben Aufgebern jedesmal im Mominal⸗Werthe 
auf der Adreffe zu deklarirende Betrag die; 
fer Papiere, auf ihren wirklichen Werth 
nad) dem Kours reduziert fenn wird. 

Wenn daher (beifpielsweife) eine Auf— 
gabe gefchiehet, welche 1000 fl. W. W. Ein: 
loͤſungs⸗Scheine enthält, der Kours aber 
am Tage der Aufgabe für diefen Betrag 
den wirklichen Werth von 800 fl. Rheinis 
fen: Werth ausweiſen würde, fo ift diefe 
Sendung auf 36 Meilen mit 3 fl. 59 Er, 
zu tariren, 

Münden den 16. März 1314. 
Koͤnigliche General Poſt-Direkzion. 
Karl Freiherr von Drechſel. 

Deifenrider, 





ri gg € 


sur 
allgemeinen Landes +» Bewaffnung. 





Fortſezung des 


Verzeichniſſes 


patriotiſcher Beiträge zur allgemeinen Landes: Bewaffnung , fo wie der Anerbietungen jur 
volfommenen Equipirung von Jaͤgern und Hufaren, und perſoͤnliche — mit Equi⸗ 
pirung einzelner Individuen. 


Im Iſarkreiſe: 


(Siehe II. XI. u, XII. Sie.) 
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Namen 
ber 


Kontribuenten, 






! 


Der ehemalige großberzoglich ba: 
diſche General: Major, Kar | 
Fuͤrſt von Iſenburg . -» 


Durch das kdniglliche Landgerich 
Starnberg, und zwar: 
Don der Pfarrei Machtelfing . 
Bon defjen Pfarrer Andrä Kranz 
Bon der Gemeinde Poͤcking 
Nichering 
Landſtetten 
Poſſenhofen 
Bom Harrer Schoͤgger 
Bon der Pfarrei Traubing . 
Bom Pfarrer Kellner . . 
Bon der Pfarrei Unterpfaffe nhofen! 
Bon der Pfarrei Auffirchen, mi 
Einfchluß ver dort mwohnenden 
penfionirten Erreligiofen . 
Bon der Pfarrei Buchheim 
Eli . + 
Vom Pfarrer Dftermann 
Don der Pfarrei Unteralting . 
Vom dortigen Pfarrer Schwarz 
Bon der Gemeinde Hechendorf 
Guntering 
Brait brunn 
Eilmang . 
Mom Pfarrer Mayer -» +. 


— 


— — — 
— 
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FH. in einem Sind:Con: 
BE yon. 
= = 


— Dient als zweiter Obrifter im 
freiwilligen Hufaren = Korpt, 
und bringe dem Saterland 
das fhöne Opfer, während 
des Krieges keinen Gehalt an: 
zunehmen. 


u gie Lotterie Loos. 





= 


Veſtehend in ein Entteziestene. 





— Mit dem Meiter 

i Klein it zwar die Gehe 
Wie mein ganzes Habe ; 
Doch aäb' ih ja nerne viel 
Eründ mein — mein 





———— 
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Namen 
ber 
> Kontriduenten 








Bon den ir liedern ber lonigli⸗ 
chen Zentra auptbuchhaltung 
der 


oͤrſter 


Meith. » 
gauprbuchaltung funt: 
onen aireuther Quiedzen 


Den Resifione = af fi fien 
„Vene se Resiftraturs» Ali 
r ene x ES 
Er — 


Der —— Reviſions anſiſten 


Pop . . 
— Haberkorn . s 
entral = Buchhalter Korfter . 

Bom Sekretär und geheimen Ta: 
belliſten Areitmaner . » -» 
Kanzlei s Gehilfe Martin . - 
- Winkelmayer 
Bon dem Silberarbeiters:Gefellen 
Kranz Zaver Mod 
Bon dem Vorftande der pofitifdhen 
ade nebft dem Perfonale 


olitifchen Bureau, fo wie 
u mit dem 


% 


bie 
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gungen im-Minifterium der aus⸗ 

wärtigen Ungelegenbeiten + 

Durch das Fonigliche Landgericht 
Freifing, und zwar: 

Bon dem Rechrspraftifanten Jo— 
ſeph Dent . 

Bon dem oniglichen Komunal⸗ vid⸗ 
miniſtrator in Freiſing, Stein⸗ 
hauſer. 

Vom honiglichen Sriftungs Ad: 
miniitrator . 

Bon deſſen Oberfchreiber Stoffer 

Bom Wominiflrazions » Boten 
Knaur . » | 

om kbniglichen Dberfbrfter Dis 

Bom Forftamts : Gehilfen Steins; 
bel „ - — 

Von der Pfarrgemeinde Eching — 

Vom fbniglichen DENE 
land . — 

eo Kentamts_ ⸗ Oberſchreider 

— Dberdorfer . 
— — Miller 
Bom Rentamts - en 
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am einem Kugelſtuzen. 


H 


ein Kugelſtuzen. 


»a 


Bureau der teutichen Ausferti⸗ m 





t 











Zebnimaier .. J - 

Vom Rentamts dritter Schreiber! 
Muͤller . » | — 

Mom Rentamts:Boten Gebhard J— 

Don dem Negszianten Site 
Dappenheimer . 

Dom dem Foniglicen Ferſtamt 
Eglharting, und zwar: 

Vom königlichen Oberforſter zu 
Eglharting, Johann Heiß . N — 











leſe Beiträge find hauptſaͤch⸗ 

| lich jur Eauipirung des ſich 

m tl Alf reimilligenTäger geitell: 

| ı — 4— tem Fönial, Fotſtwatt Debler 
beſtimmt · 
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Vom Forſtamts-Gehilfen — 
Dome » - 

Vom königlichen Revierfbrſier zu 
Höhenkirchen, Otto Gieſen | 

Vom foniglicen Ü orfigebiifen Kart 
Frank 

Vem alglichen Jagdgehit tfen " ar) 
Reto . . 

Rom Foniglicen Mevierfdrfier zu 

Poͤrriug, Mar Weber 

om duglchen Forſtwart Jo fer 

Zaͤgerhuber. 

Vom taniglichen Forſtge bi (fen Ja⸗ 
{vb — 

Bam fönialichen Fagdach: (fen g. | 

Hauchenberger . . | 

Bom loniglichen Jag sdgebilfen Bar⸗ 

tboloma Loibl .uo. | 

em fonigfichen Revierfbrfter. zu 
Yozing,, Wolfgang Dillis 

Dem foniglichen Forjimart Chri⸗ 
ſteph Gag 

Bom — Breher, Kiniglichen 
Borttnehilfe > * | 

Dem  Föoniglichen Jagdgehil fen 
Niederreiter 

Bem konigl. Jagogehilfen Nilo⸗ — 
laus Suderl.. 

Vom koniglichen Zorft: arhuamien 

Oswald. 

em fobuiglichen Revierfdrfter y 
Sen, hafpar Schilling . 


em iönigt Acrfiwert G. Seil 
— — — Sebaſt neue) 















































Boimpenfiouirten ; Forſtwart Georg 
Kendibaiberr - + 
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“| für bie! für bie * 
Jaͤger. Huſaren. S 
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Vom königlichen Sorfigehilfen&tes 
phan Daurmaımı . » 
Dom Föniglichen Iagpgebiffen Ars 


tinger 
Bom königlichen Forft-Adfpiran 
ten Joachim Diepolt * — 





tellt ſich perföuli 
williger Ja ** 





ſeph Schuſter . » — 

Vom koniglichen Forſtfchranien 
Knecht Felir Kin . . — 

Vom koͤnigl. Landgerichte Miüht 
dorf, und zwar: 

Don dem Prälar Florian Eich⸗ 

ſchmid in Yu x.» || 100 ! 


Don den Einwohnern der au 











Mühldorf, und zwar: 
Ron dem Dekan und Sradtpfarre 
Gammetsfammer, . « | 11 
Von dem Buͤrgermeiſter Scheifele 
Bon den vier Munzipal-Raͤthen, 
Darenberger, Daulhuber, Gaigl 
und Starke aa fl. 48 fr... . 35 
Bon dem Landgerichts = Phyfifus|| 
Doktor MWeifbrod . » . » 
Don der Zunft der Bräuer 


| 
| 11 
| 
Bon dem Marrermeijter a 10 





Bon deffen 2; Bejellen . 
Bon der Maurerzkade . 
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maier gefammelt 
om Verwalter Schildmaier . 
Dom Lebzelter Neumaier . » 
Bom Fragner Rechthaller . » 












Vom feverer Rampold. - 
Dom Handelömann Maier 
Dom Epängler Aur . » « 
Bom Kirſchner Knoll und deſſe 
Vater * * — — Eu + 
Bom Apotheker Lerch » » 
Bom Saͤckler Naͤhr . » » 
om Leinweber Bogner . » 
om Lehmrößle: Gſchwendner sen. 
om Tuchſcherer Zellner .„ . 
Dom Nadler Farhl. » . . 
Bom Strider Reid. » » « 
Bom Verwalter und Unterauf: 
fchläger Gulielmo. - » » 
om Koch 1] 
om Schneider Vollrath . » 
Bom Goldarbeiter Dilverio . 
on Sophie, Graͤfin von Ueberacker 
om Buchbinder Reiter — 
Don Joſeph Auer, Bauer . » 
on Thomas Auer, Bauer, ſamt 
Dienftboten - - 2... ı 
Bom Bauer Erber . . . ı 
— — MWanrı 2... ı 
Don ungenannten Bürgern umd 
Einwohnern. 2... 
Durch den Stadtkaplan Peer ein: 
geliefert . 0 rer. er Hr 
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Dom Weißgerber Lachernayer 
Dort Haminfeger Hammer 
Dom Nagelichmied Spring 
Vom Philipp Stadler . , 
Vom Rentboten Huber 
Wom Schneider Errobl , , 
Vom Taglohner Hofſtetter 
Vom Müller Villechner 
Bon ungenannten Bürgern "und 

Einwohnern 2. 2... 
Uhrmacher Goch. . . . , 
Bon JInſaſſen und Zaglöhnern 
Die Schulanſtalt: 


IERIEI EN 


„-..nraam 


[4] | 
o 
Ih 
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Die Arbeits-Fehrerin Kandler 
Die Echuljugend . > 
Der Erfanonifus Reitmaier 
Der Priefter Zabilizfi 
Vom Landarzt Rennele , 
Der ge Landgerichts = Ad: 
vofat Doftor Keih . „ . * 
- 1Der Verwalter Unterholzer . 
Der Revierforfter Dillis, zu Dil: 
TERROR 5 nn 4a so 
Der Gerichtspalter Schmied , | 
Setrenbah ,„ . . N 
Der Pfarrer Bernd 
zu Srabeim , . — 
Von der Pfarrgemeinde Helden⸗ 


= 
> a Ze u 2 zu 


Era. 


©: © 


ard Sigert, 


ſtein und Lauterbach 24 
Don dem Pfarrer Anton Steiner, 
zu Heldenften . . io. 5 |24 


Bon der Pfarrgemeinde Au . 26 "12 
Bon der Pfarrgemeinde Schönberg] +2 |32 


Bon dem Pfarrer Märkl, zu Erz 
harding . . » 
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Von deſſen Pfarrgemeinde ‘ 
Bor den Pfarrer Schauer, zu 
Lohlirchen | 
Bon dem Rooperator Kurzmiller 
alba : 
Bon dem Koadjutor Mittermaper 
Von der Pfarrgemeinde Lohlirchen 
Bon der Filial⸗-Gemeinde Weil: 
lirchen 
Bon. der Sitigt- Gemeinde eau 
mans kirchen. 
Bon dem Benefiziat allda » . 
Don der Pfarrei Altmühldorf . 
Don deſſen Pfarrgemeinde 
Don der Dfarrei Rattenfirchen | 
Bon der Pfarrei Reichertsheim 
Bom Pfarrer Aicher zu Mertens 
beim » . - | 
Bon: dem dortigen _Kooperater] 
keibinger _. 
Bonbem: Kaplan Schimmert. ! 
Bon der Pfarsgemeinde Metten: 
beim . . | 
Bon dem Eonigfichen Randgerichte 
Zandböhut, und zwar: 


® - 


Pfarrei Achdorf: 
Pfarrer Ruhrwantl . 


Pohaun Zottl Zollhauẽwirth 

Paul WBaͤlluer, Kramer 

Fonay Teufel ee . 
bomas Gaugivelf. . 
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Nebit einer Viſtole. 


———— Daßfelbe zeg von ber ausgewie 
ſenen Summe, bie wegen den 


gebrudten Auftraͤgen zum 
Grerzieren erlaſſenen Buch 
| druder Koften mit 7A. ab. 


— Die mit Sternen bezeichneten 
berablen ihre Beitraͤge alte 
Stonate, fo Jauge der Ariez 
dauert, 
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Georg Maier, Mezger » 
Anton Baͤck, von Golding 
Balthafar Errafer . 


Tbomas Doll . 
Jakob Hall . 
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Die übrigen Parskinder 


Pfarrei Gramelfaim 


Pfarrer Waltl 
Jakob Huber . 


Benedikt Thallhamer 


Rumberger» » 
Ha en + 
Bollmaner + 
Huber . » « 
Steinberger + 
Zieglbauer » » 
Ramelfomer . 
Seblmayer. » 

u — . 4 
uͤhlhofer + + 
Eeldlmayer «+ 
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Die übrigen Pfarrkinder 
Pfarrei Hobeneglfofen » 

Pfarrei Weyhmihl 
Pfarrer Obermayer allda 


Pfarrei Bud). 
Pfarrer Barth 


* 


Kaplan Widmann 


Pfarrei Nieder: Biehbach von dieß⸗ 


+ 


— 


. 
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gerichtlichen Antheile 
Pfarrei Schabhofen . 
Pfarrer Kletzmayer allda R 
Pfarrer Weinzierl, von Oberaibach, 
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Berichtigung Mei der Mebafzion wurde zu berichtigen uachgefucht, daß es im XII. 


Stät I. J Erite 303 heißen 


muͤſſe: von dem Dumenfi.flo : Drtsripter zu St. Weit, Ignatz von More, art Jauaz Moor 
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Regierungsblatt. 
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XIV. Stuͤck. Münden, Samſtag den 26. März 1814. 








Bekanntmachungen. 





( Die Ernennung des Generals der Kavallerie Gra⸗ 
fen von Wrede zum Feldmarfchall,) 


Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten, 





Auf BefehlSeiner Majeftät des Königs. 


Seine Majeftät der König haben unterm 7. 
Diefes Monats geruhet, den General der Kar 
vallerie Grafen von Wrede zur Belohnung 
‚feiner ausgezeichneten‘ Verdienfte um Fürft 
und Vaterland zum Feldmarfchall zu erhe⸗ 
ben, Münden den 20, Mär; 1314, 


Graf von Montgelas, 


Durch den Minifter der 
General: Sekretär 
v. Baumüller. 





Yrmeecs Befehle, 


München den 7. März 1814. 
gr. Mach der zum Ruhme der baleris 
fhen Waffen ausgefgfienen Schlacht bei 
Brienne fezte der fommandirende General 
der Kavallerie Graf von Wrede feine Ber 


wegungen über Troyes, Trainel, Nogent 
und Bray an der Seine nah Dammarie 
unaufhaltfam fort. Die Beharrlichkeit und 
ber Muth fämtlicher Truppen zwangen dem 
Feind, alle feine innegehabten Stellungen ju 
verlaffen, 

Am 12. Februar foreirte der Divifions; 
General De fa Motte mit einigen Bar 
taillons die Seine bei Bray. Diefer Leber: 
gang wurde auf mehreren durch den Major 
bes General: Stabes Baron von Horn vom 
jenfeitigen Ufer berübergebrachten Fahrzeus 
gen bewerfftelligt. 

Am 13. Morgens war durch die raftlofe 
Thärigfeit des Ingenieur: Majors Beder 
eine Bruͤcke bei Bray gefchlagen, und ber 
Kommandirende hiedurch in den Stand ger 
fest, die Seine mit größeren Maffen zu pafr 
firen. 

Der Feind wibderfejte fih auch hier, fo 
wie bei Nogent, dem Vorruͤcken der Trups 
pen, mußte aber allenthalben ihrer Tapfers 
feit weichen, 

Bei diefer Gelegenheit haben fich die Ober 


-ften von Treuberg vom 9. — und von 


Theobald vom 10. Linien: Infanterie Res 
gimente, — die Majors von Fortis vom 


(41) 
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5. Nazional: Feld: Bataillon Münden, — 
Heidedfer vom General: Stabe, — Pa 
ren vom 8. Pinien: Infanterie :Regimente, 
— die Kapitäins Le Suire vom 13. fir 
nien + Infanterie s Negimente — und von 
Maierhofen, vom 5. NazionalsFeld:Ba: 
taillon Münden, — die Nittmeifter Graf 
Lobdron — und von Madroux vom 4, 
Chevaurlegers : Negimente, — ber Artillerie: 
Dberlieutenant Piereon, — ber Oberlieu⸗ 
tenant Schlägel vom 10. Linien: Infanter 
tie Regimente, — der Oberlieutenant Ebner, 
Adjutant des General: Majors von Mails 
lot, — Lieutenant Hobe vom 3. Linien 
Anfanterie: Regimente — und der Pieutenant 
Schneider vom 11. Nazional: Feld Bas 
taillon Ingolſtadt ausgezeichnet, 

Der Lieutenant Wolfgang Kdnig vom 5. 
Mazional: Feld: Bataillon Münden blieb an 
diefem Tage auf dem Felde der Ehre. 


Am 14. Februar behauptete der Major 
Baron Karwinsfn vom 5. Chevaurlegers; 
Megimente das Dorf Volgouan gegen eine 
überlegene Macht. Der Rittmeifter Baron 
Gravenreuth vom nämlichen Negimente 
hat ſich an diefem Tage durch feine 'Bravour be: 
fonders ausgezeichnet. 


An der Affaire vom 17. Februar, an mel’ 
chem Tage der Feind die vorpouflirten Ab⸗ 
theilungen wit vieler Heftigkeit angriff, ſtell⸗ 

‘te fih der Kapitän Rittmann vom 11. 
Linien : Infanterie» Megimente an der Spize 
des 1, Bataillons der mobilen Legion des 
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Illerkreiſes dem andringenden Feinde mit 
vieler Entfchloffenheit entgegen, und warf 
benfelben ohnerachter feines ungeſtuͤmmen Ans 
griffes zurück, j 

An. diefem Tage haben fi der General: 
Major Baron Habermann, — der Oberft 
Pillement — und der Lientenant Siry 
vom 11. Linien : Infanterie: Kegimente, — 
ber Wrtilleries Kapitän Ahner, — ber 
Dberlieutenant Zinn vom 7. Linien » Infans 
terie: Regimente — und der Adjutant bes 
General: Majors Baron Habermann, — 
Unterfieutenant Sartorius, fehr hervor 
gethan. 

Die nach dieſen verſchiedenen Gefechten 
anbefohlenen ruͤckgaͤngigen Bewegungen ger 
ſchahen mit vieler Einſicht, Klugheit und 
Ordnung. Allenthalben wurde der mit Un—⸗ 
geſtuͤmm andringende Feind durch das von 
dem General: Major von Colonge ſehr 
gut Dirigirte Artillerie s Feuer zuruͤck gewieſen. 

Am 26. Februar, als man fi jur Wie⸗ 
derergreifung der Offenfive anſchickte, wurde 
das Bataillon des 8. Linien: Infanterie Re⸗ 
giments jur Wegnahme der vom Feinde be: 
fejten Stadt Bar: fur-Aube beſtimnmt. Die: 
fes brave Bataillon führte den Angriff mit 
bewunderungsmwürdiger Tapferkeit aus, vers 
for feinen Kommandeur, den Major Mäf 
fenbanfen, der, durch eine feindliche Ku 
gel getroffen, auf dem Kampfpfaze blieb, und 
mußte fih, von mehreren feindfichen Batail: 
fons umrungen, wieder aus der Stadt in bie 
VBorftädte, welche von einigen Kompagnien 
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des 2, leichten Infanterie » Bataillons befezt 
waren, durchſchlagen. 


Dei diefer Gelegenheit fand der Brave Ars 
tilleries Oberlieutenant und zweite Adjutant 
des en Chef fommandirenden Generals Franz 
von Guthy, Ritter des Militär: Mar Yo: 
ſeph⸗Ordens, der Ehren:Legion und des kaiſ. 
ruſſiſchen St. Wladimir-Ordens 4. Klaffe, — 
fo wie der Unterlieutenant Jakob Berlin 
ger vom 2. leichten Infanterie: Bataillon, 
den fchönen Tod für's Vaterland, 

Den 27. Februar begann der allgemeine 
Angriff auf die feindliche Stellung ; ohner⸗ 
achtet der hartnädigften Gegenwehr wurde 
der Zeind auf allen Punften gefchlagen, 


Das 10, Pinien + Infanterie: Regiment 
erjtürmte unter Anführung feines tapfern 
Dberften von Theobald ;die Stade Bar: 
fur: Aube und behauptete fie mit einer nach⸗ 
ahmungswuͤrdigen Tapferkeit, 


An diefem Tage find die beiden Unterlieu⸗ 
tenanıs Simon Mie lach vom 3. Linien⸗In—⸗ 
fanterie:Regimente, — und Karl Zinsmeis 
fer vom 10, Linien: Infanterie s Regimente 
auf den Felde der Ehre geblieben. 

Einer befondern Belobung haben fich ver; 
dient gemadıt : * 

die General: Majors von Maillot — 
und. von Diez, — die DOberften Baron 
Hertling vom 1. Linien: Infanterie : Res 
gimente, — und Baron Zweibrücden, 
Fluͤgeladjutant, — der Oberftlieutenant Ba: 
ton Eronegg vom 4. leichten Infanterie: 


Bataillon, — die Mojors Kirchhoͤfer — 





* 
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und Poͤllath vom 3. kinien⸗ Infanterie: 
Regimente, — Greis vom 7. Linien: Ins 
fanterie » Regimente, — Herrmann vom 
10, Linien⸗Infanterie⸗Regimente, — Se bus 
vom 2. leichten Infanterie Bataillon, — und 
Brücner vom 10. Nazional-⸗Feld-Batail⸗ 
lon Augsburg, — die Kapitäins Winther 
vom 1. Linien: Infanteries Regiment, — 
Fleifhmann vom 3. Linien: Ynfanterier 
Regimente (welcher fich fchon früher bei eis 
nem Streifjuge befonders ausgezeichnet hat 


te), —von Scheben — und Billeneuve 


vom 8. Linien-Infanterie-Regimente, — 
Meirner vom 10. Linien: Infanterie⸗Regi⸗ 
mente, — Klein vom 11. Linien: nfanter 
tier Regimente, — von Ballade vom 2. 
leichten Infanterie: Bataillon, — von Bois 
thenberg von der mobilen Legion des Uns 
ter; Donaufreifes, — und Treichtlinger 
von ber mobilen Legion des Illerkreiſes, — 
der Adjutant des Divifions : Generals Prins 
zen Karl von Baiern, Rittmeifter Leifiner, 
— und deffen Ordonnang Offizier, Oberlieu: 
tenant von Schönfeld vom 1. Ehevaur: 
fegers Regimente, — und Oberlieutenant 
Muralt vom 5. Chevaurlegers:Regimente, 
— dann Die Oberlieytenants Hamel vom ı. 
Linien: Snfanteries ec — Hügler 
vom 3. Linien: Infanteries Negimente, — 
von Chlingensberg,— Gaßner und 
Schlaͤgel vom 10. Linien: Infanterie. Re: 
gimente, — von Boit — und ä Valle 
vom 2. leichten AYufanterie: Bataillon, — 
und Eau von der mobilen Legion des Unter 
Donaufreifes, — ferner die Unterlieute⸗ 


(41°) 
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nants Rammerlohr, — Zieglwalner, 
— Mender, — Merkel — und Zins 
meifter vom 10. Linien »jnfanterie :Regis 
mente, — Zerwick vom ı1. Linien-nfantes 
vie: Regimente, — Wolf, — Ziegler, — 
Stobaͤus — und Weber von der mobis 


len Legion des Unter s Donaufreifes, — 


dann Schönmegler, — Jakobi, — 
Geegin— und Gegenbauer von der 
mobilen Legion des llerfreifes. 

$. 2. Der General der Kavallerie Graf 
Wrede wird zur Belohnung feiner auss 
gezeichneten Verdienfte um Fürft und Var 
terland zum Feldmarfchall erhoben, 

G- 3. Der kaiſerlich-ruſſiſche Generals 
Lieutenant, Prinz Eugen von Württem: 
berg Durchlaucht, ift zum Kommandeur — 
und der Paiferlich :ruffifche Artillerie⸗General⸗ 
Major, Karl Baron Löwenftern, zum 
Mitter des Milicär- Mar: Fofephs Ordens 
ernannt. 

Mar Joſeph. 
von Triva. 
Münden den 8. Mär; 1814. 

F. 1. Der bisherige Minifter Staats: 
Sefrerär des Kriegswefens, General ber 
Artillerie, von Triva, ift vermög Dekrets 
vom Geftrigen zum dirigirenden Minifter 
des Kriegswefens ernannt. *) 

G. 2. Der Artilferie- Major, Peter Per 
ters, wird als Play: Major nach Kufftein 
verfejt. 

G 3. Im Wrtilferie + Regimente rüden 
die Majors, Chriftoph Reichenbach, — 

) ©, Reggsblatt. S. 537. 


— 
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Karl Dorn, — Karl von Eafpers, — 
und Adam Marabini zu Oberftlieutenants : 
vor. 

G- 4. Der Kapitän, Auguſt Sartos 
rius, vom 8. Linien: Infanterie» Regimenz 
te Herzog Pius, wird zum Major in die: 
ſem Regimente, — und der Kapitän, os 
hann Baptift Graf Khuen, vom 1. leich⸗ ü 
en Infanterie: Bataillon Fick zum Major 
im 1. Linien» nfanterie:MNegimente König 
ernannt. 

Erfterer erhält den Rang vor dem Mar 
jor Zurniden, — und Pejterer vor; dem 
Major Pöllarh, 

Gr 5. Befördert werden : 

im 1. Pinien: Infanterie: Regimente König: 
die Kapitäns zweiter Klaffe, Mar Graf 
Lerhenfeld, — Ludwig Baron Ber 
Hem, — Klement Graf Trips, — und 
Sohann Ludwig Friedrih Holfelder zu 
Kapitäns erfter Klaffe; 
im 2. Liniens Infanterie Regimente Kron: 
prinz: 
der Oberlieutenant, Joſeph Baron 
Gumppenberg⸗-Peyerbach, zum Kapi—⸗ 
taͤn zweiter Klaſſe mit dem Range vor dem 
Kapitän Chriſtian Baron Grosſchedel; 
im 3. Linien-Infanterie-Regimente Prinz 
Karl: 

der Oberlieutenant, Anton Hahn, zum 
Kapitaͤn zweiter Klaſſe; 

im 5. Linien-Infanterie-Regimente: 

der Oberlieutenant, Ludwig von Deroy, 
zum Kapitän zweiter Klaffe mit dem Range 
vor dem Kapitän Konrad Engelhardt; 
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im 6, Binten: Infanterie: Regimente Herzog 
Wilhelm: 
die Unterfientenants, Jakob Lorenz von 
Daumiller, — Ludwig Graf Benzel— 
Sternau, — und Jakob Ermarh zu 
Dberlieutenants; 
im 7. Linien: Infanterie: Regimente Löwens 
ftein s Werthheim: 
der Oberlieutenant, Michael Lechleit⸗ 
ner, jum Kapitän zweiter Klaffe; 
im 8. Linien : Infanterie Regimente Herzog 
Pius: 
der Kapitän zweiter Klaſſe, Mar von 
Heeg, zum Kapitän erfter Klaffe, — und 
der Unterfieutenant, Sofeph Adermann, 
zum Oberlieutenant mit dem Range vor dem 
Dberlieutenant Karl Käfer; 
im 10, Linien⸗InfanterieRegimente Junker: 
der DOberlieutenant, Leonhard von Hos 
hbenhaufen, zum Kapitän zweiter Klaſſe 
mit dem Range vor dem Kapitän Benedikt 
von Scheffer; | 
im 6. leichten Infanterie: Bataillon Flad: 
ber Unterlieutenant, Johann Ehriftian 
Hadfe, zum Oberlieutenane mit dem Kan: 
ge vor dem Oberlieutenaut Nikolaus Gießler; 
im 1. Chevauxlegers⸗Regimente: 
der Oberlieutenant, Karl Baron Wuͤrz⸗ 
burg, zum Rittmeiſter mit dem Range vor 
dem Rittmeiſter Schmid, 
G. 6. Angeftellt find: 
bei dem freiwilligen Jäger: Bataillon bes 
Mainkreifes: 
als Oberlieutenant, Wilhelm Rifch pier, 
bisher Unterlieutenant in ber mobilen Legion 
dieſes Kreifes; 
als Lnterlientenant, Albrecht Buchta; 
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bei dem freiwilligen Jägers Bataillon des 
Dber:Donaufreifes; 

‚als Oberlieutenant, Friedrich Ernft Wils 
heim Hornberger, bisher Unterlieutenant 
von der mobilen Region des Kezat: Kreifes; 
bei dem freiwilligen . Jäger» Bataillon des 

Regenfreifes: 

als Unterlieutenant, N, Purkart, — 
und Gottlieb Meinel; 
bei dem freiwilligen Jäger: Bataillon bes 

Illerkreiſes: 

als Oberlieutenant, Alois Freiherr von 
Oefele; 

als Unterlieutenant, Karl Graf Spauer; 
bei dem freiwilligen Jägers Bataillon des 

Sfarfreifes:. 
als Yunfer, Maier Brezfeld; 
bei dem freiwilligen Hufaren » Korps: 

als Rittmeifter, Ulyſſes Freiherr von 
Herrmann, bisher Oberlieutenant; 

als Oberlieutenants; Chriftian Andreas 
von Rumpfer, vom freiwilligen Jägers 
Bataillon des Unter s Donaufreifes, — 
Georg von Bäumler, bisher Unterlieutes 
nant, — und M. Waffer; 

als Unterlieutenants: Leopold Freihere 
von Kaftell, — und N. Schmid. 

F. 7: Johann Burghard von Eis wird 
zum Oberlieutenant im 2. feichten Infante⸗ 
tie: Bataillon Merz; und die Edelfnaben, 
Karl Auguft Graf Platen-Hallermund, 
— Ludwig Mar Joſeph von Perglas,— 
und Johann Nepomuf Baron Schön 
brunn, zu Unterlieutenants im 1. Linien 
Infanterie s Regimente König ernannt, 

Mar Joſeph. 

von Triva. 
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Beiträge 
| zur 

allgemeinen Landes-Bewaffnung 





Bertfegung bes Be? 
der 
patriotiſchen Beiträge zur allgemeinen Landes: Bewaffnung, fe wie ber Anerbietungen 
zur vollfommenen Equipirung von Jägern und Huſaren, und perfönliche Stellung mit 
’ Equipirung einzelner Individuen. 


Im Ifſarkreiſe (Siehe II. XI. XI. u. XXIII. Stuck.) 
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Bemerfungen, 





Nebſt 1Stuͤck gefärbten Leinwand 


(3. XII. &. ©. 309 — 310.) 


| Und durch Zuſammſtellung 


der einzelnen Rubriten, 
die Gefammt - Summe) 


von 50686 fl. 0 fr. 
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(Pfarreien: und Benefizien: Erle 
dbigungen.) 


Im. Rezatkeeife: 

4. Das zweite Diakonat zu Schwabad, 
und die damit verbundene Pfarrftelle zu 
Dietersdorf. 

Durch den am 21. Februar l. J. erfolg: 
ten Tod des Diafons und Pfarrers Zindel 
ift die zweite Diafonats Stelle zu Shwa: 
bach und die damit verbundene Pfarrftelle 
zu Dietersdorf erlediget worden, beren 
Ertrag in der Fafjion von 1807 auf 985 fl. 
53% kr. berechnet worden ift, 


Im Regenfreife : 

2%. Die Pfarrei Zeitlarn. 

Die Pfarrei Zeitlarn, im königlichen 
gandgerichte Negenftauf, iſt durch bie 
Beförderung des dortigen Pfarrers Bar: 
tholomä Steinbeißer nah Pfätter, in 
‚Erledigung gekommen. Diefelbe enthält in 
ihrem Amfreife eine Filialkirche und 629 
Seelen, welchen der Pfarrer alfein vorfteht. 
Die jährlichen Einkünfte fliegen aus den 
Widdumgruͤnden, Zehenten und Stolgebuͤh⸗ 
ten, und gewähren einen reinen Ertrag von 
172 fl., damit find Feine Paften, als die 
jährliche Abgabe zu 6 fl. verbunden, 


F Im Ober: Donaufreife: 

3. Die proteftantifche Pfarrei Sonnenheim. 
Durch den Tod des Pfarrers Heller ift 

die peoteftantifche Pfarrei Sonnenheim 

in dem zum föntglichen General : Defanate 

Regensburg gehörigen Dekanate Heiden 


- heim erlediget worden, 
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Die Orts und 
Amtsverhältniffe find in dem Kicchenjahr: 
buche Seite 166 angegeben. Der Be: 
foldungs : Ertrag, wobei ein Theil aus 
Staatsfaffen erhoben wird, das Uebrige aus 
dem Genuffe der zur Pfarrei gehörigen 
Grundftüce umd Rechte oder aus Dienftes: 
Funkzionen herfließt, ift nach der neueften 
Faffion auf 559 fl. berechnet, 


4 Die Pfarrei Hierblingem 
Durch den Sterbfall des Pfarrers Georg 
Roͤſsle ift die Pfarrei Hierblingen erle— 
diget worden ; biefelbe liegt im der Dioͤzeſe 
Augsburg, im Landgerichte Gdggingen, fie 
enthält 233 Seelen, ertrdgt an Widdum, 
Zehent, Kompetenz und Stol 573 fl. 22 fr., 
hierauf haften 61 fl. 57 fr. jährliche Laſten, 
es läßt fich aber eine bedeutende Minderung 
ber unter diefen Laften begriffenen 56 fl. 
Dominifals und Grundfteuern, wogegen bes 
reits bie Refflamazion eingeleiter iſt, ers 
warten, 
| 


Im Iſarkreiſe: 

5. Die Stadtpfarrei zu Weilheim. 
Durch den Tod des Pfarrers und Prier 

fters Karl Schall zu Weilheim, murde 

die dortige Stadtpfarrei im koͤniglichen Lands 

gerichte gleichen Namens, Didzefe Auges 

burg, Wahldefanars Uffing, erlediget. 
Diefe Pfarrei hat 1518 Seelen in der 


" Stadt Weilheim, und zur Amtshilfe einen 


Hilfspriefter, welchen der Pfarrer halten 
muß. 


(42*) 
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Die Erträgniffe beftehen in 1510 fl. 
Die Laften dagegen, inclusive der Haltung 
des Hilfspriefters, in 724 fl, 225 fi, 





6. Die Pfarrei Deinhaufen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
und Diſtrikts⸗Schulinſpektors von Schilt⸗ 
berg (Megierungsbfatt vom 19. Februar 
1814, Ne. XI.) auf die Pfarrei Oberbaar 
im Landgerichte Rhain, wurde die Pfarrei 
Deinhaufen, im Landgerichte Pfaffen: 
hofen im Iſarkreiſe, eröffnet, 

Diefe Pfarrei hat in einem Umfreife von 
3% Stunde 201 Seelen, ihre Ertraͤgniß 
iſt vem Widdum 412 fl., vom Zehent 448 fl., 
von der Stole 70 fl.; zuſammen 930 fl. 
Die Laſten dagegen betragen zuſammen eben: 
falls 73 fl. 9% fr., inclusive 50 fl. Aus: 


ſizfriſt. 


Die Pfarrei Krangberg. 

Durch ben Tod des Pfarrers Baptiſt Eich: 
bichler wurde die Pfarrei Kranzberg in 
der Diözes Freiſing, Landgerichts und Nents 
amts Freijing erlediget. 

Eis beſtehet in einem Dorfe und 6 Ein: 
oͤden, hat 532 Seelen und eine Schule, 
braucht keinen Hilfsprieſter. 

Das Einkommen belauft ſich auf 2140 fl, 
die Laſten auf Oekonomie, Dienſtboten, 
Steuern ꝛc. ſteigen auf 1814 fl. 


6) Die Pfarrei Pippinsried. 


Durch die Emeritirung des Pfarrers Oſter⸗ 
auer iſt die Pfarrei Pippinsried in der 


— — — — — — 
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Didzes Augsburg, Dekanats Aichach, Land⸗ 
gerichts Dachau erlediget. 

Sie hat einen Umfang von einer ſtarken 
Stunde, 259 Seelen, eine Schule, braucht 
feinen Hilfsprieſter. 

Das Einkommen belauft ſich auf 625 fl., 


bie Laſten find 41 fl. 36 kr. 2 Bi. 


9) Die Pfarrei Ohlſtadt. 

Durh den Tod des Pfarrers Andreas 
Wörner wurde die Pfarrei Ohlſtadt ber 
Didzes Freifing, des Dekanats Königsdorf, 
und Landgerichts Weilheim erfediger, Sie 
hat einen Umfang von zwei Stunden, eine 
Filial zu Weiche, eine Schule zu Ohlſtadt, 
und 658 Seelen, Das Einfommen beläuft 
Äh duch Widdum, Zehent und Stol auf 
948 fl. 30 fr. Die Laften find 164 fl. 22 fr. 
Bei der Pfarre iſt ein Hilfspriefter, 


Im Junkreiſe: 
10) Das Epital: Benefijium zu Sterzine, 

Durch den am 21. vorigen Monats erfolg: 
ten Tod des Priefters Anton Hochrainer ift 
bas Spital: und Schul-Benefijium in Stew 
zing erlediget worden, 

Es liegt im Landgerichte und Defanatamte 
Sterzing, gehört zum Bischume Briren, 
und verbindet den Beſizer der Pfruͤnde zur 
Fruͤhmeß und zum Kranfenbefuche im Spitafe, 
bei feierlichen Gottesdienfte in der Pfarrfirche 
zur Beihilfe in der Muſik und zum Vigil 
fingen, endlih auch zur Katechefe und zum 
Unterricht in den Behrgegenftänden der oberu 
Klaffe bei der Muſterſchule in Sterjing. 
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Das Einfommen des Benefiziaten beläuft 
fih auf 443 fl. 14 fr., und es ruhen feine 
Laſten auf ihm. 





Sizung bes geheimen Raths. 


In der koͤniglichen geheimen Raths-Si⸗ 
zung vom 10. Maͤrze l. J. wurde nachfol—⸗ 
gender Rekurs-Gegenſtand entſchieden: 

Der Rekurs über die Gewerbs-Streitſache 
der Mezgerzunft zu Braunau, Landge: 
richts gleichen Namens im Safjachfrei: 
fe mit dem dortigen Stadtkoche Alois 
Weier. 


— — — — — — — — —h — 


(Preisaufgabe der ſtaatswirthſchaſtlichen Sekzion 


an der Univerfität zu Laudshut.) 

In Betreff der jüngften Preisaufgabe der 
tameraliftifchen Sekzion in Landshut: „Ent: 
„wicklung ber relativen Anfichten bes Zunft 
„weſens: ob in dem Zunftwefen überhaupt, 
„dann was darin auch noch für unſere Zei: 
„ten brauchbares liege, und welches bie 
Wnothtwendigen Bedingungen eines für das 
„allgemeine Beßte aus ſolchem zu ziehenden 
„Bortheiles 'fegen? wurde dem dermalis 
Kameralpraftifanten, Markus Mayer, 
aus Augsburg der erfie, und bem Kameral; 
und Rechtsfandidaten, Franz Joſeph Tanz, 
aus Kempten im Illerkreiſe der zweite Preis 
juerfannt. 


Auszug 
aus der Adels-Matrikel des Koͤuigreichs Baiern. 


Der Adels-Matrikel Des Königreichs 
Baiern wurden ferner einverleibt: 
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1) Unter dem 23. Februar 18174. ber 
Fönigliche Rath und guiefjirte Pfleger von 
Mattſee, Joſeph von Gutrath zu Puch: 
fein, in Salzburg ſamt feinen Geſchwi⸗ 
ftern bei der Adels: Klaffe Lit. G. Fol 
2342. Act. No. 3683; 


2) unterm 8. Jänner 1814. der Fönig- 
liche Kämerer Marquard Ignaz Freiherr 
von Pfetten, ber Linie von Gt. Marig 
Kirchen , in Regensburg famt feinen Bng- 
bern Bei der Freiberen: Klaffe Lit. 
P. Fol. 1804. Act. No. 2047; 

3) untetm 9. November 1812. der ko⸗ 
nigliche Kämerer und Rentbeamte in Lands⸗ 
hut, Johann Nepomuf von Priefmayer, 
Freiherr von Priel, Hienham, Tobl und 
Rohr, famt feinen Gefchwiftern bei der 
Sreiheren:Klaffe Lit. P. Fol. 719. 
Act. No. 14595 

4) unterm 5. Oktober 1813. Joham 
Philipp Graf von Stadion zu Than: 
haufen famt feinem Bruder bei der Gr 
fen⸗Klaſſe. Lit. 8. Fol. 1839. Act. No 
34515 | 
5) unterm 10. Februar 1814. ber quies— 
zirte Föniglihe Galinen Rechnungs: Roms 
miffär zu Hall, Johaun Nevonuf 'Hrik 
ner von Dreitenegg, ſamt feinen Heiden 
Brüdern bei der AdelssKlaffe Lie. I, 
Yol. 196. Act, No. 3867 ; 

6) unterm 4. Februar 1314. der koͤnigliche 
jubilirte Strafarbeitshaus + Verwalter in 
Innsbruck, Auton de Padua Sebaſtian Eds 
ler von Pofch, ſamt ſeinen jei Brüdern 
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beider Klaffe der Edlen Lit. P. Fol. 
158. Act. No. 3846 ; 

7) unterm 16. Februar 1814. der koͤnig⸗ 
liche Zentral: Forſtbuchhalter, Emil Ernft 
Gottfried von Herder, in München ſamt 
deffen Bruder und Schwefter beider Adels: 
Klaſſe Lit.H. Fol. 240. Act. No. 3889; 

8) wuterm 21. Dezember 1812, der koͤ— 
sigliche Landrichter zu Dornbirn, Joſeph 
son Ganahl zu Zangenberg, bei der 
Adels:Klaffe Lit. G. Fol. 1613. Act. 
No. 1954; 

9) unterm 14. Jänner 1814. der Kano— 
nikus des aufgelösten Frauenftifts in Muͤn⸗ 
‚hen, Fran; Kaver Edler und Ritter von 
Kreitimaier, famt feiner Schweſter bei 
ber RittersKlaffe Lit. K. Fol, 2153. 
Act. No. 3590; 

10) unterm 7. Februar 1814. der nun⸗ 
mehr verftorbene Johann Mepomuf Graf 
vor Fuchs in Wien, jezt feine drei Söhne 
bei der Grafen: Klaffe Lit. F. Fol. 164, 
Act. No. 3849 ; 

11) unterm 24. Jänner 1814. der konig⸗ 
uche funftionirende inanzdirefjiong : Res 
giftrator, Leopold von Hofmihlen, in 
München bei der Adels:Klaffe Lit. H. 
Fol. 116, Act. No. 3818; 

12) unterm 6, Juli 1813, der koͤnigll⸗ 
Kaͤmerer, General: Major & la suite, 
Sroßkreuz des Ordens vom heil. Michael 
uud Hofmatſchall des Herrn Herzogs Wil: 
heim vor Baiern Durchlaucht, Karl Theo: 
dor Öemmingen, Freiherr von Maffen: 
bach in Bamberg ſamt feinen Brüdern bei 


668 


ber Freiherrn⸗-Klaſſe Lit. G. Fol. 1242, 
Act. No. 3163; 

13) unterm 21. Februar 1814, der Rech— 
nungs⸗Juſtifikant der koͤniglichen Minifte: 
rial⸗ Lehen » und Hoheits : Sefjion in Muͤn⸗ 
hen, Benno von Soyer, bei der Adeld: 
Klaſſe Lit. S. Fol. 108, Act. No. 3814; 

14) unterm 9. Juli 1813. der Fönigliche 
Kämerer und General: Kommiffdr des Iſar⸗ 
Freifes, Ferdinand Freiherr von Schleich 
Harbacher Linie, ſammt feinen Gefchwi: 
ſtern bei der Freiherrn:Klaffe Lit. 8 
Fol. 1483. Act. No. 1892; 

15) unterm 19. Oftober 1813. Joſeph Se 
baftian Anton Indermauer von Frenfeld 
zu Strebelburg in Innsbruck bei der Adels: 
Klaffe Lit. I, Fol. 2026. Act. No.3523; 

16) unterm 27. Movember 1813. der 
Fönigliche geheime Juſtiz⸗-Referendaͤr und 
Ritter. des Zivil: Verdienftordens ber baieris 
fhen Krone, Karl Ehriftian Ritter von 
Mann, Edler von Tuchler auf Langen: 
bruck ſamt feinen Gefchwiftern bei der Rit⸗ 
tersKlaffe Lit.M. Fol. 2263. Act. No. 
3645; 

17) unterm 3. Juli 1813. der koͤnigliche 
Rechnungs⸗Kommiſſaͤr der Finanz: Diref 
jion des Yınfreifes, Perer Johann Ma 
ter von Kronegg und Uigershofen, in 
Innsbruck, ſamt feinem Bruder bei der 
Adels: Klaffe Lit. N. Fol 875. Act. 
No, 2947; 

18) unterm 7. September 1813. der för 
niglihe Nentbeamte zu Fürftenberg, Pe: 


‚ter Anton Freiherr von Mont zu Leven; 
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berg, bei der Freiheren: Klaffe Lit.M. 
Fol. 1374. Act. No. 3228; 
F 19) unterm 3. Dezember 1813. ber pen: 
fionirte Pönigliche Berggerichts-Subſtitut, 
Joſeph Valentin von Wörz, in Imbſt 
bei der Adels: Klaffe Lit, W. Fol. 2303, 
Act.No. 3664; 

20) unterm 11. Juni 1813. der koͤnigl. 
wirkliche geheime Rath und des ehemaligen 
Kohaniter- Ordens Bally, Johann Baptift 
Freiherr von Flachslanden, in Neuburg 
famt feines verftorbenen Bruders Tochter 
bei der Freiherru:Klaffe Lit, F. Fol. 
896, Act. No. 2986; 


21) unterm 3. Juli 1813. der-fönigt, Eins 
loͤſungs⸗ Beamte-in Salzburg, Franz Kb: 
nig von- Paumbshauffen, bei der Abels: 
Klajfe Lit. K. Fol. 1222. Act. No. 3152; 


22) unterm 30. Juni 1813. der fönigl. 
effeftive geheime Mach im auswärtigen 
Dienfte, Malchefer: Ritter, des Zivil: Vers 
dienftordens der baierifchen Krone und des 
föniglichen preuffifchen rorhen: Adlers Groß; 
Preuz, ausmwärtiges ordentliches Mitglied der 
Föniglichen Akademie der Wiffenfchaften in 
München und jener von Mouen und Amien, 
Borftand der botanifchen Gefellfchaft in Re⸗ 
gensburg, und Beſizer der Hofmark Irl⸗ 
bach, Tirſching und Schambach, Franz 
Gabriel Graf Debray, bei der Grafen 
Klaſſe Lit.D. Fol. 1112. Act. No. 3097; 


23) unterm 30. Juli 1813. Georg Ehris 
Kopp Hörmann von Guttenberg, Gutes 
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befizer von Senftenau (Chriftoph Friedri⸗ 
chiſcher Linie) bei der Adels⸗Klafſe Lit. 
H. Fol, 1290, Act. No. 3187. 


“ Münden am 2ı. Mär 1814. 





— —— — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 








Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach / 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: | 
am 6. Auguft 1812 wurde der bei dem 
heil. Geiftfpitale in Landshut proviſoriſch 
aufgeftellte Defonom Martin Pes in bie: 
fer Eigenfchaft definitiv beſtaͤtiget: und 
unterm 3. Geptember 1813 der Salinen: 
Dberförfter Mar Schenf zu Thalgau nach 
Saalfelden , und der Galinen » Oberförfter 
Johann Bay zu ae nach ee. 
verſezt. 
im Februar 1, J. 


am 21. ber Kriminal-Adjunkt Johann 
Gftirner zu Landeck definitiv beftätiget ; 
der erfte Affeffor Alois Endref zu Schon: 
gau in gleicher Eigenfchaft zum Landgerichte 
Oberndorf, und der erfte Aſſeſſor des leztern 
Landgerichts, Philipp Daniel Wiedemann 
zu den Landgericht Schongau verſezt; 

am 22. der nah Taufers zum Aktuar bes 
flimmte Rechtspraktikant Joſeph Pofchin- 
ger zu München von der ihm übertragenen 
Aftuarsftelle entbunden ; auch das Geſuch 
bes Aftuars bei dem Landgerichte Windsheim 
Ehrijtian Wilhelm Sauber, gegen Verzicht 
auf allen Auieszenzgehalt, von feiner gegens 
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waͤrtigen Stelle entbunden zu — aller⸗ 
gnaͤdigſt bewilliget; 

am 26. der. quieszirte Kamerammann 
von Ohrnbau Franz Raver Graklauer zum 
zweiten Rechnungsgehilfen der Finanzdirek⸗ 
zion des Ober: Donaufreifes verwendet; — 
der bisherige Poſtſtribent zu Münden Jo: 
hann Baptift Jungmwirth als Kommis bei 
der Inſpekzion -fahrender Poften zu Nuͤrn⸗ 
berg angeftellt; 

am 27. der bisherige Pofterpebitor zu Mer 


ran, Jakob Steiner ftatt des in Ruheftand 


verfezten Pofterpeditors Lör, als 2. Erpeditor 
fahrender Poften zn Salzburg ernannt; und 
die hiedurch erfedigte Pofterpedizion Meran 
dem bisherigen Aushiffsoffizialen zu Inns⸗ 
druck, Fran Millmanı übertragen ; 

am 2. März der Bandrichter Perer Afchens 
brenner zu Abensberg, von dem Ans 
teitte der ihm übertragenen Landrichters⸗ 
Etelle zu Pfaffenberg in Mallersdorf feis 
nem Geſuche nach, "wieder dispenfirt, und 
auf feinen bisherigen Amte belaſſen; fo wie 
dem nach Abensberg beſtimmten Landrichter 
Johaun Scherer zu Pfaffenderg, die Ver— 
waltung feiner bisherigen Landrichtersftelle 
noch ferner befaffen ; 

am 3. der Medanifer Krateſch ir 
Baireuth afs technifcher Kontrolleur bei der 
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Gewehr: Fabrif in Amberg ernannt: dan 
der Landrichter Franz Kaver Defh zu 
Stuban, als Landrichter II. Klaffe nach 
Steinach, und der Pandrichter Anton Ha ack 
zu Paffıyer, als Landrichter II. Klaſſe nach 
Brixen in ihrer bisherigen definitiven Ei 
genfchaft verfejet ; 
am 7. die Kreis: Kaffierftelle zur Megens: 
burg dem vormaligen  fürftlich primatifchen 
Hauptkaflier und nummehrigen Rentbeamten 
in Wörth, Franz Kaver Koch, übertragen; 


am 11. der bisherige Kriminal ⸗ Adjunkt 
bei dem Landgerichte Hof, Karl Ferdinand 
Koͤhle, zum Stadtgerichts- Affeffor im 
Baireuth, und 


am 73. der Doftor Joſephh Wied e—⸗ 
manı als Landgerichtsarjt zu Dorubirn 
ernannt ; 


am 16, den proviforifchen Ziviladjunkten 
Georg Michael Schmidt zu Sterzing und 
Johann Krumm zu Innsbruck die definiz 
tive Beftätigung ertheilt; endlich 


am 19. der bisherige Kanzellift bei dent . 
Appellazionsgerichte für den Alnter : Dos 
naukreis, Georg Hoffhufter, zum Expe⸗ 
ditor bei dem Stadtgerichte in Augsburg 
ernannt, 





Beridtrigung 


Für die Beiträge, welche im XI Stuͤcke des Negiernngeblattes T. T. ausgeſchrieben find, wurde‘ 
zu berichtigen nachgeſucht, daß es Seite 269 — 270 Zeile. 3> von unten auf heißen muͤſſe: 


Dom Sandgerichte Straubing 50 fl. fir Tofepp Rauch vom deffen Vater. 


® 


Regieru 


Königlich » Baierifches 
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agsblatt. 





XxV. Stüd, Muͤnchen, Mittwoch den 30. März 1814, 





Bekanntmachungen. 


(Die Herausgabe der Kreis-⸗Intelligenzblaͤtter 
betreffeud.) 
Bir Maximilian Joſephb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


DIL beftimmen über bie Herausgabe ber 
Kreis s ntelligenzblätter auf den Uns erſtat⸗ 
teten Vortrag Folgendes; 
L 

In jedem Kreife des Königreichs foll ein 
Kreis; ntelligenzblate beftehen, welches alle 
amtlichen Anordnungen und Verfügungen 
fämslicher abminiftrativen‘, gerichtlichen und 
finanziellen Ober⸗ und Lnterbehörden bes 
Kreifes, deren Öffentliche Befanntmachung 
norhwendig ift, und fonft feinem Anſtande 
unterliegt, aufnimmt und verbreitet. 

. Es ift daffelbe zugleich zur Befanntmas 
hung erlaubter Privarnachrichten geeignet, 
Es follen jedoch amtliche Kundmachungen alles 
zeit zuvoͤrderſt unter der Aufſchrift: Amt 
liche Artikel’ inſerirt, und nad. ihnen 
Privarauffäze unter der Aufſchrift „Nicht 
amtliche Artikel“ geft eingeſezt werben. 

u. 
Diefes Kreis-Intelligenzblatt fol über 
all mit dem Lokal: Inselligenzbfatre der Haupt 
ſtadt, im welcher der. Kreis ſeinen Sis hats 


vereinigt werden. Die Refidenzftadt Muͤn⸗ 
hen, fo wie die Städte Augsburg uud Nürn: 
berg, behalten jedoch ihre eigenen befonderen 
Lokal⸗Intelligenzblaͤtter. 


III. 


Die Herausgabe des Kreis Intelligenz: 
blattes fol in der Regel von der Polizeir 
behörbe der Kreiss Hauptftadt beforgt, und 
der Erlös zu polizeilichen Ausgaben, wor: 
über die weitere Difpoflizion noch vorbehalten 
wird, verwendet werden, da nach der Inſtruk⸗ 
non für die Polizeidirefjionen, dieſen oder der 
Polizeifommiffariaten das ganze Intelligenz 
wefen zugehöre, Ausnahmsmeife folk 
jedoch in denjenigen Kreis s Haupeftädter, wo 
bereits Privatperfonen oder Privatinftitute 
ein güftiges Privilegium zur Herausgabe des 
ſtaͤdtifchen Intelligenzblattes befizen, diefen 
Privilegirten auf die Dauer ihres Priviles 
giums die Herausgabe des Kreis⸗Jnutelligenz⸗ 
Blattes uͤberlaſſen werden, Das Intelligenz 
blatt für den Iſarkreis ift von dem General 
Konmmiffartate felbft, unter der Direkzion des 
Kreiss Kanzleidireftors, heranszugeben, 

IV. 

Die Zenfur des Kreis: Surelligen;blartes 
hat überall. das General; Kommiflariar zu 
beforgen, 

45) 
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Das PR EEE muß um den 
billigſten Preis, ſo weit es ohne Nachtheil 
des Herausgebers geſchehen kann, gegeben; 
alle wirklich offiziellen Bekanntmachungen 
muͤſſen darin unentgeldlich aufgenommen; 
Einruͤckungen in Parteiſachen oder in Pri⸗ 
vatangelegenheiten aber mit einer verhaͤltniß⸗ 
maͤſſigen billigen Gebuͤhr honorirt werden. 


VI. 
Das Kreis-Intelligenzblatt iſt zu halten: 
1) von allen adminiſtrativen, gerichtlichen 
und finanziellen Ober: und Unterbehoͤr⸗ 
ben des Kreifes auf Koften ihrer Regie; 
2) von allen Pfarreien des Kreiſes, jedoch 
fo, daß der Pfarrer jedes Blatt gleich 
nach dem Empfange unter alle Gemein 
des Vorfteher des Pfarrfprengels zirkuli⸗ 
ren läßt, welche ſodann für die weitere 
Dekamtmachung-der treffenden Artikel in 
ihrer Gemeinde Sorge zu tragen haben. 
Das Kreisblatt wird hierauf dem Pfar⸗ 
rer zur Aufbewahrung bei der Pfarrei 
und zum fernern Gebrauch fowohl bet 
Pfarrei als der Gemeinde-Vorſteher, zus 
ruͤckgegeben. Die Anfchaffung des Kreis 
blaftes foll Halb auf Koften der Kirche, 
und halb auf Koften der ——— 


geſchehen. 
Die General⸗ — haben hie⸗ 
nach das Weitere zu verfuͤgen. 


Muͤnchen den 7. März 1814 
Mar Apfepb. 
Graf von Montgelas,. 
Auf ldniglichen allerhöchften Befehl 
der General: Sekretär 
Gr. non Kobell 
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(Die unſpem des —— a... 
£ fend.) 

Wir Maximilian Jofeph, | 
don Gottes Guaden König von Baiern. 

Auf die mittels gurächtlichen Berichts 
Unferer HofmufifsIntendanz vom 14. lau— 
fenden Monats: Uns vorgetragenen Bitte 
Unfers geſamten Hofmufifs Perfonals um 
eine folhe Abänderung der vorgefchriebenen 
Unifpemsbeftimmungen, | welche einerſeits 
auch den minder bemittelten Individuen deſ⸗ 
ſelben moͤglich mache, bei Hoffeſten in Galla 
zu erſcheinen, andererſeits dieſes Perſonal 
von den uͤbrigen zur gleichen Klaſſe gehoͤrigen 
Dienern Unſers Hofes auf eine karakteriſti⸗ 
ſche Weiſe unterſcheide, haben Wir beſchloſ— 
fen und beſchlieſſen Wir, wie folgt: 

I. 

Statt bes buch das Hof Uniforms: Re: 
gufativ vom 18. Juli 1807 den Hof s Kapells 
meiftern, dem Hofmuſik⸗Direktor und dem Konz 
jertmeifter, dann den wirklichen Hofmufifern 
mit dem übrigen Hofperfonale der VI. Rang: 
blaſſe vorgefchriebenen, nach der ganzen Länge 
gefticften Staatsfleides, foll in Zukunft bie 
Gallafleidung Unferer Hofmuſik aus einem 
dunkelblauen, nur auf dem ſcharlachrothen 
ftehenden Kragen und dergleichen Aermelauf⸗ 
ſchlaͤgen, dan auf den Tafchenflappen in Gold 
geſtickten Rode, nad) dem dort angeordneten 
Schnitte beſtehen. 

II. 

Die Stickerei bleibt dieſelbe, wie jene 
mach den jenem Regulative angefuͤgten Zeich⸗ 
nungen Zifer 6. und reſpektive Zifer 7. für 
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die gewöhnfiche Uniform. vorgeſchrieben iſt, 
mit dem Unterſchiede jedoch, daß auf dem 


Staatskleide ſowohl an den untern Ecken 


des Kragens in ſchraͤger Richtung, als in 
der Mitte der Taſchenklappen eine in Gold 
geftifte antike Leier anzubringen iſt. Die 
Knöpfe tragen das im obigen Regulative an 
gegebene Gepräge, Ale übrigen Uniforms⸗ 
Etüde bleiben unverändert, 
‚HI: 

‚Das. Berbot jeder: — Ab⸗ 
— von der vorgeſchriebenen Form oder 
Breite der Stickerei wird hier mit dem 
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Bedrohen erneuert, daß, wer dergleichen ſich 
erlauben wuͤrde, ohne Nachſicht zur geeigne⸗ 
ten Abaͤnderung angehalten werden ſolle. 
Unſerer Hofmuſik-Intendanz wird die 
Bollziehung und genaue Handhabung der 
vorſtehenden Beſtimmungen — aufge⸗ 
tragen. 
Muͤnchen den PA Mir; — 
Mar Jöoſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhbchften Befehl 
der Generals Sefrerär 
von Baumäüller. 


TOT —th,h, ————— —— ——— 
B ei träge Ä 
zum 
etigemeinen Landes, Bewaffnung 





2.4 Verzeichniß 
BR bie sur — der: freiteiffigen Landhuſaren und Jäger gemachten‘ patriotifchen Veitraͤge. 


Ir 


Stadt RER 
Konrad Frieß, Buchbinder ° 


Studienr Rektor Stählin 117 — + 
Pätrizier von Wachrer, qules⸗ 
jirender Verwaltungstath 50— 


Patrizier Ulrich Benedikt ‚von 
Wadhttr WR Pie 
Patrizier und ehemaliger Segen 


* meiftet von Wachter »- . 25; 
Parrijier und Geheimer vom 
Stoll 36 ⸗ 


Samuel vom Wachter, takes n 
licherdean . .. .» 6,: 


— 5 


afl.42 k.. 


Sllertreife. 





Die Mufif s Difertanten und bie 
Stadt + Mufifer . 0. 150. — kr. 
Das Rothgärberhandwerf baar 13 s — ; 
. Aufjerdem zwei Jahreszinfe zu 
rofl. bei der Staatsfchulden: 
Tilgungskaſſe in Augsburg 2a ; 
Benedilt Schöldorf’sWirtwe 4 + 
Appellszionsgerichts = Rath von 
-Gilberhorn . 27 
Eutel Friedrich Fiſcha ch, Si 
fermeifter und Glashaͤndler 2,24 : 
Königlicher Unterauffchläger Lar 


. minit s * * * 5⸗ 


(45*) 
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Freifrau von Herrmann, ge 
borne von Heinzelmann- + 
Freifeau von Herrmann, ge 
borne von Stetten . + IL: 
Mathias Sturm, Meiger 1⸗ 
Johanun Konrad Zangmeiſter, 


Stadtpfarrer E 6⸗ 


Benedikt Schellhorn, Stabes 
pfarrer Pre — 
Jodock Sailer, quiesziremder 

Berwaltungsratd . 11⸗ 
Georg Jakob Hommel, Konbis 


4: 


tor * g} + * * 4: 
Senator Bauer’s Witwe 41 
Gabriel Häberle 84 
Johann Hermanns Wittme 2; 


Quies zirender Rentbeamte Bil 


gram .— wo 
Johann Georg das, Kauf 
man 4 a0.“ 2⸗ 


Duteszivender Buͤrgermeiſter von 
Hartlieb er 
Peter Müller, Kaufmanns 
wittwe a BL — —— 
Johann Ernſt Schwerdtfeger, 
quies zirender Senator und Apo⸗ 
theke··* 12⸗ 
Haͤberle, Gaſtwirth zum gol⸗ 
denen Hirſch u — 
W. M. 8 
Duieszirender Senator von Kuͤ⸗ 
TE . 55 
Johann Jakob Mad er, Seifen 
fit 2 0 000. 1085 
Johann Herrmann, Wirth im 
weiſſen Rob. "+ 0“ 


48 


mw 


4: 





uf — kr. 


— — 


242 


38 
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Jakob Fridrih Müller „ 3. — kr. 
David Priem, Bäder .. 241 —: 
Johann Mepgeler, — 

Muͤller — oe 


* 


Song David Sturm * Klee⸗ 
blatt, Materialiſt. 

Elias Bilgram, Materialiſt 

Georg Ludwig Ruprecht, Zinn⸗ 


22424 
20-4 


gießer — . 22—4 
Johannes Sonst; Wirth 

zum goldenen Kreu » + 4430⸗ 
Benedikt Breu’s Wittwe 21—8 
Johann Herrmann Mejler 17,305 


Johann Friedrich Kreutzber⸗ 
ger; Schneidermeifter . 1% 
Sara Herrmann © 
Yohann Georg Zobel, Konditor 2 s 
Johaun Georg Kerler, Nadler 
und Händler 2% 235 
Johann Friedrich Rein * a er 
Kaufmann . . 2; 
Sohann David Kleider er, Bir: 
ftnmaher .. + 28 
Philipp Melchior Ban 
Baͤcker⸗Obmann 
Johann Leonhard Müller 
Georg Ludwig Zobel’s Konbis 
tors⸗Wittwe Be 
Johann Kemler, Schneiders 
Obmann und quieszirender Ges 
BE eg 


Kohann Georg Deehm, Blech⸗ 
arbeiter N ——— 


Johann Muͤller, — 
mann * . + . 


30 5 
39 3 


24. 8 


24 7 


42 5 


41.35 


zu: 


I’ 12: 


‚2,7248 
1s 127 


1:56: 
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Kafpar Hommel, Kaufmann afl. 24. 


Gabriel Fiſch ach, Kornmeifter 2 +: — 
Johann Rift, Hafens Wird 45 — +; 
Andreas Schwarz, Gruͤnbaum⸗ 


Wirh4—⸗ 
Adrian Kutter, Uhrmacher 2⸗—⸗ 
Johann Georg Wagner . 2⸗—⸗ 
Mathäus Schwarz, Mezger 1,36 5 
Johann Zeller, quieszirens | 


der Benator und Küfers Ob⸗ . 


ma oe. 27249 


Johann Chriftian — 

Mezger . 1236 
Georg Deng, Baͤcker . 112⸗ 
Eutel Friedrich en Werk; 


meifler . » 1s 21; 


Sohann Konrad G 5 ei n Ss Gafı 


wirth zum goldnen Ro . 136⸗ 


Anne Marie von Zolleer ,„ 1sı2H# 
Jakob Brandmuͤller, zur gols 
denen Traube 200-7836 5 
Köpf, Gaftgeber zum bale 
riſchen Hof » ".'. 1:36; 
Karl Reine, Glass und Beins 
wandhinder u 00 27248 
Joh, Georg Kleiber’s Wittwe ı s 12 > 
Ulrich Benedikt Melzers Er 
ben, Kattunfabrikanten 101 — ⸗ 
Philipp Jakob Schiederle, 
Kaufmann. 0. 287248 


Doftor von Wogau Kae Er 27 


Martin Müller, Mejger 2:5 
Johann Jakob Kaple, une 


Wirth ..* 7.309 : 





‚ Affeffor Ehrhardt . . 
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Befenfelder’s: Wittwe und 
Son, Kaufmann . . 4 — kr. 
Stadtgerihts; Re giſtrator Ehe 
hardt n.. ng! 
Heinrich. Badnayı, Glass 
‚händler — 23428 
Melchior. Eglof 3 —— Wein⸗ 
ſchenk und Traiteur . 1212⸗ 


David-Steiuer, Konditor 23248 
Johann Georg Muͤhlſchlegel, | 

Raben: Wirth . . . 1730: 
Andreas Wiedemann . 1+30: 
Georg Wilhelm Guͤthler, 

He 1412⸗ 
Johann Glatz, Kornhaͤndlers⸗ 

Wittwe “0 00. 18 30% 
Chriſtian Heremann, Meigerss a 

Wittwe are RE IE 
Martin Karrer, Kornhaͤndler 2: — + 
David Breu, Gaſtwirth zum gol⸗ 

denen Loͤwen . 1730⸗ 
Johann Gulder, Weinſchenk 2⸗—⸗ 
David Thomas, Weinſchenk 

zur Linde..20224 ⸗ 
Andreas Sailer, Apotheker 11⸗—⸗ 
s—H 
von Wa ch ter, koͤniglicher qules⸗ 

zirender Appellazionsgerichts⸗ 

Ratthooſſl. 48 ft. 
Schwarz, koͤniglicher Rentbe⸗ 

amter— .122 — ⸗ 
Rupprecht, —— Kom⸗ 

munal ⸗Adminiſtrator 
Kayer, koͤniglicher Stiftungs: 

Adminiſtratoee 12—⸗ 


5⸗— ⸗ 
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Sohann Georg Goͤhring, koͤ⸗ 
nigliher AcmmunalsAdminis 
ſtrazions⸗Kanzelliſt . 

Ehriftoph von Hartlieb, koͤnig⸗ 
fiher Tarator 0 06 0. 5 

Doktor Ehrhardt, Fönigliher : 


Stadtgerichts : Phofitus . 9 mE 
Sohann Knoll, Fönigliher 
Baufondufen „ un. zur 


Bilgram,. Augsburger Bote 24 — 
Patrizier Paul Sigmund von 
Schuͤtz, quiesgigenber Bürgers 
ml . 50 — * 
Pfarrer Ringermaun 524 
Stadtgerichts-Aſſeſſor Bandel 
ein unverzinsliches Lotterieloos a5 ⸗ —4 
Der Handelsſtand in Memmingen 
lieferte folgende Beitxaͤge, ale : 2! 
die Aſſocies der Handlung Ges ı 7) 
bruͤder Joller und Shähme,. 7 
Jakob von Wach ter und Jo⸗ 
hann — von nn uns: r’ 
terzeichnen +’. 240 m F 
Für 4 Jaͤger zu « f. 
Johaun Sigmund Mayer vom FOR 
Schwanen und Sohn, 1201 5.— 9 
gr 2 Jäger zu 60 f3 * 
Johann von Grimnrel, atiede 
zirender Bürgermeifter. 40— 
Johann Jakob Unold u. Sohn, 
Georg von. Unold anf Gruͤ⸗ 


nenfurt " Kae 2 I Zu 
Johann Safob Sradmann, 
Kaufmann .. . -: so: 


Joachim von Daumilier, Par 


teijier: Pr * ro⸗ ie # 





2 fl. fr.. 


654 


Benedikt von Zollerfche Hands . 

m . . .  » 30fl.-- fr. 
Elaus und von göffelfge 

Handlung + +. .e TOors m si 
Sigmund von Hartlieh, ges 


nannt Walsporn .: 0 00 0 
Für einen Yäger.. 
Tobias Klaus, Kaufmann a0 2» 
Jakob Kühle, Kaufmann Tos— 


Elias Frieß, Seiler und Bade 
euchfaßritant > = - . 
3.8. Ehrhardt 2 0. 
J. Kaspar Oradmann, Kauf⸗ 
mann.. nn Fe 
Toblas Suppius, Saufinain 27-4 
Konrad Keim, Kaufınann 10 
Johann Georg S Hwarz, Kaufı 
mann.20 — 
Andreas Schwarz, Kaufmann 20⸗ 
Chriſtoph Ludwig Bed, Kaufs 
Wan, 2 ee sms 
Benedift Steiner, Kaufmann 10 5 
Jatob Seählin . . . 157 —# 
Feannete Ranmbader: . Io # 
Sohann Georg Küner u. Sohn 
Handlung: m» 6b6— 
Veit Bilgram, Hutſtaffierer In 5 — 5 
Johann Lang feel, Erben, Kurze 
waaren ⸗ Handlung . .- Los 
Johann Thomas Gradmann, 
. Io s — # 


Ir 
II se 


Kaufmann ." . . . 
Daniel B raudmuͤll er, Strumpf⸗ 

when 10⸗ 
Johann Ernſt Fiſchach, Leder⸗ 

und. Steinguthaͤndler 6⸗—⸗ 
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‚Sohaun Georg Gradmann, 
‚exelus. der zum Konzert bezahl⸗ 

> en. 2 fl., 24 kr. . 
Kaspar Hummel, Tuhhändler 10 s — + 
Michael Baur, Kaufmann 6: 
Georg Onophrius von Paris, 
Kaufmann, 10⸗— ⸗ 


=» . “ 


— 
* 


* - or * 


Konageslißt. Dbergängburg 

Zur. @aulpirung bes ſich freiwillig melbenden Land: 
hufaren Anton Wintergerf, ausgedieyten Che vaur⸗ 
Tegerd von Eſchers, und der 14 Wieldenden 12 
freiwilligen : Jäger. 


Der koͤnigl. Landrichter Payer zı fr. 


Der fürftliche Kemptenfche penfin .. . -- 
nirte geheime Rath und Ober⸗ 
pfleger zu Oberguͤnzburg Roth 8: 6: 
Der Fönigliche Landgerichts Phy ⸗ 
fifus Doktor Pfanner 51248 
Der königliche Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 


* 


ſor Bock8 6 , 
Der koͤnigliche Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ | 

for Bifant 20000. 59242 
Pfarrer Kichle © 2. 88 6: 


Der koͤnigliche Advokat Stift 


in Oberguͤnzburg 2224 
Kaplan Moll . 22—⸗ 
Der koͤnigliche Revierfoͤrſter Ren⸗ 

neeer 14 —⸗ 
Poſthalter Schellhborn „ 1— ⸗ 
— Diener — 

feiner — ah 
Wundarzt Sharf . — We" 
Apotheker: Provifor Weiß ° 17 —s 
Handelsmann Baptift Weiß ' 317 —+ 
2,3245 


Baptiſt Schiudele, Wieth 


17 ſ. 36 kr. 


Summe 1834 f.39 u. 
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afl, 24 fe. 
E 


Anton Frigele, Kramer 
Magnus Wagner, Wirth 
Dienrad Wei, Mile . 
Georg Mahler, Uhrmacher 
Ignaz Bach, Rothgaͤrber 
Baptiſt Herz, Sattler 
Georg Rotherml, Brannt⸗ 
weinbrenne ·) 
Michael Joerg, Wirth 
Johann Joerg, Baumeiſter 
Benedikt Leger, Wirth 
Die übrigen Beitraͤge im Marker 
flecken Obergünzburg, welche 
der koͤnigliche Unter⸗Aufſchlaͤger 
"Gabriel Eggensberger mit 
groſſem Eifer ſammelte, betras 


— 5 
— 4 
12 » 


1 
Ls 
is 
* 20e; 
. Lsr—s 


+ 


* 


2 
1 
I 
r 


-» wm m“ 


gen te 78 35% 

* Pfarrgemeinde Aittan . 26 2,44 : 
» m -Upfeltrang 8:4: 

” s Baisried . 8; 17⸗ 
Gemeinde Bloͤcktach .1015 
Ammannſchaft Burg . . 10 56% 
Pfarrer Mauch in Ebersbach 3: — + 
Der Kaplan Bafelfftt > + — +48: 
Ammann, Müller daſelbſt 2:—: 
Pfarrgemeinde Ebersbach » 40: 1 
Pfarrer Fifcher im Frieſenried 4 + — : 
Simon Schäfler, Kornhändler 1 s — 
Pfarrgemeinde Friefenriedb 16 7 42: 
Pfarrgenieinde Geifenried g97—; 
Pfarrer Schneid daſelbſt. 2 244: 
Pfarrgemeinde Goͤrisried 51 2: 


„Amann Schorer in Holjftettn 1 724 5 
"Michal Gr of, Wirth daſelbſt 1 — 
Ammannfhaft Holzftetten zır'ıgs 
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Mathaͤus Engfiler daſelbſt 
Pfarrgemeinde Hopferbach 14 743 


Pfarrer —— in — 
wang 25 


z 
Die Gemeinde daſe ibſt . 930⸗ 
Johann Friedrich, Braͤumei⸗ 
ſter zu Guͤnzach ..5224 
Ammaunſchaft Immenthal 21, 38 
Pfarrgemeinde Kemnat. 6237 
Ammannſchaft Kraftis ried 12» 51 
Pfarrer Woͤlfle zu Oberthingau 2 » 24 
Pfarrgemeinde bafelfi „ . Io» 2ı 
AmmannfhaftReihartsried ı1 # 3I 
Vikar Paffauer zu Ronsberg 1» 12 
Markt Ronsberrg . . 16: 6 
Markt Unterthingau . 2248 


Pfarrer Hartmann zu Unters; 
trieb * * + + + 5 ; 24 ⸗ 


Kaplan Epp daſelbſt . 1:12s 
Ammann Gebhard daſelbſt 11 — ⸗ 
Kreszenz Rauch, Baurin von 


n-» m ww nn m 


Mannbderg . . Fake ur — ⸗ 
Michael Hummel bafeldft 11—: 
Martin Hummel von Dfterried 2 »,42 # 
Ignaz Heuß von Waizenried 171275 
Michael Rauch von Untersried 1 + 30 + 
Pfarrgemeinde Untersriedb  s5ı 5 43 
Ammannſchaft Willofs . 20:41 + 


Summe 522 fl. 6 fr. 


Rgandgeriht Jllerdieſſen. 
Sämtliche Gemeinden des Landgerichts 
fteliten und räfteten zwei freiwillige Jäger und zwei 

Hufaren nicht nur vollſtaͤndig aus, ſondern über 
Hoffen ihnen auch den aͤrarialiſchen Beitrag :al6 
- ‚Gratififagienen. Sie drachten biefes Opfer (dam 
r am 41. Royember 1813. 





Defan Schedel in Pleb . 
Pfarrer Zefhinger in Dfter: 


Herr Fuͤrſt von Sinjendorf 20 : 
Sreihere von Welferin Bellen⸗ 
„berg * 2 — — 
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ıfl, ızfr, Pfarrer Bezlar in Aufheim 3 fl. — fr, 


» Selzle in Vöhringen 55 — 5 


Dekan Zwergern in Illerberg 95 65 
Pfarrer Meidinger in Bellen- 


berg . . . 5⸗ —⸗ 
» Wieland in Ilerdieſen 257—; 
» Baur in Jedesheim 3⸗—⸗ 
» Bernard imHerrenfterren2 :— + 
» Hofgärtner in Unter 

aichen ee Ra 
» Rau in Illeraichen 32⸗ — ⸗ 
„Zanker in Kelmin 2; — 


32— 


berg 3 5— 3 
Zweifel in Winterrieden 3 : — ⸗ 


E Bruͤckmann in Klo— 


ſterbeuern . 307 
is Haber in Dietershofen 2 +» — 
„Abele von Egg .. 1, 30 
» Eppler in Oberrad 11 — 
„ Wittmer inlinterroth 3; — 


>» ns m m 


Bon biefen 66 fl. find 54 fl. 49 Er. zur vollfomme: 
nen Equipirung des Jaͤgers Alols Henke von Ik 
lerdiefen verwendet worden; der Reſt mir 11 fl. 
11 fe. wurde als Beitrag zu Ausräftung eines an: 
bern Jägers bendjt. 


Herr Fuͤrſt von Schwarzen 


berg — * 


100 — ⸗ 


— — 


Dieſe 160 fl. wurden dem freiwllligen Huſaren Franz 
Mait von Vellenberg aͤberlaſſen. 


689 


Die Freiheren von Ofterberg zu 
Dfterberg und von Reichlin 
zu Sellheim . . + 30f.— fr, 
Diefer Beitrag wurde für ben freiwilligen Jaͤger Nes 
pomuf Cifenmann von Vöhringen verwendet, unb 
derfelbe nebft einem von den nämlicen Gebern ges 
fhenften Stuzen abgeſchickt. 
Der Ortsvorſtand, die Munizipal⸗ 
raͤthe und einige Buͤrger von 
Illerdieſſen . . 13 3445 
Die Offiziere und Unteroffiziere 
der Mazionalgarde III. Klaffe 
in Illerdieſſen + ar 2226⸗ 
Dann der Bürgerhanptmann Kemter einen Stu—⸗ 
zen, im Werthe von 5 fl., welcher einem armen 


Schuͤzen ber Nazionalgarbe III. Klaffe übergeben 
wurbe. 


Der Pönigliche Landrichter von 
Braunmühl ; . 11 44 
Der königliche Landgerichts: Afefs 
for von Preu . . 
Mechtspraftifan Dempf . 1: 
Doktor von Weckbuker . 2° 
Gerichtsdiener. Wärz .—⸗ 
Der koͤnigl. Rentbeamte Leixel 6; 
Rentamtsſchreiber Ropold Is 
" » °  Miederer 135 
Der fönigl, Phyſikus Dr. Sorg 2; 


Der Pünigl, Revierförfter Wir 


gand . . . — 236⸗ 
Fruͤhmeſſer⸗Benefiziat Groͤſſer —⸗36⸗ 
Schullehrer Rapp. . — 30⸗ 
Mehrere Privaten aus der Ger 

meinde Aufheim . a 

„ Tiefendad .. 1: 123: 


* 


6,0 
Mehrere Privaten aus der Ger 

meinde Bettlins hauſen ıfl. 49 kr. 
„BGerlerhofen 2 » 395 5 

. U: . . 12 1 
„Jedesheim . 109425 

» Bellendberg . 3:59; 
Slleraiden . Is 3: 


Summe 317 fl. gift, 


Landgericht Füßen. 

Die untenbenannten 15 Gemeinden beftimmten ihre 
Beiträge zur Montirung und Eauipirung zweier 
Zandhufaren, und fo vieler Jaͤger, als daraus 
montiert werben Können, mit dem Anhaunge, daf 
die daraus montirten und equipirten freiwilligen 
Jäger und Landhuſaren der Ararialifhe Weitrag 
pr. 30 fl. und refpeftive 1oofl. felbft zuflieffen fole. 

Der Reft, der nicht mehr zur Montirung eines 
Jaͤgers hinrelcht, follte zum eilitär = Wittwens 
und Waiſen⸗- Fonde verwendet werben, 

Die Gemeinde Vils 


D « 30 3 —; 

” » Pfronten „ 167 — s 
» » Faulenbach und 

Eſchach 9—⸗ 

„ Lechbruck. 47⸗—⸗ 


Die Stadtgemeinde Füßen 77⸗—- 

Die vereinigten Gemeinden Eis 
ferberg, Hopferau, und 
Hobenfreiberg . . 


437 — ⸗ 

Die Gemeinde Mufau . 15⸗—⸗ 
n Pr Meffelwang 105 7 — + 

» » Rübhol; 27⸗—⸗ 

” ” Veifenfee + 13 1 — 5 

* Hopfen . 9 — ⸗ 

»  » Bernbeuren 143⸗—⸗ 

» Rieden . 43⸗—⸗ 


Roßhaupten 50: —⸗- 


Seeg 144⸗— ⸗ 
(4) bi 


691 


Folgende Vaterlands⸗-Freunde in 
Fuͤſſen. 
Anton Miller, koͤnigl. baieri⸗ 
ſcher Invali 


Rentamtsverweſer Rif . 3⸗— 


Stellte auch feinen Sohn zu den freiwilligen Jaͤgern. 


Advokat Peintner . 3:— 
Stadtpfarrer Holzmann . 3: — 
Spital :Benefiziat Glogger — : 30 
Pfarr: Prediger Zeiler . 2:48 
Fuͤrſtl. Wallenftein’fcher Hofrath 
Franz XRaver Kummer. 5:24 
Fuͤrſtl. Wallerſtein'ſcher Hofka⸗ 
merrath Cramer . 4 — 
Fuͤrſtl. Wallenſtein'ſcher Schloß: 
verwalter Jaͤger 
Koͤniglich⸗baieriſcher quieszirender 
Stiftungs⸗Adminiſtrator Lo ch⸗ 


2742 


ner * * + . | 
Fürftl. Dettingen: Wallerftein’fcher 

Foͤrſter Dür .. 38 — 
Korregent Pater Joh. Fiſcher ı > ı2 
Löwenwirth Andre, Hermann 25 — 
Andreas Kummer, Krämer 1: 36 
Koh. Schider, Apotheker 20124 
Joſeph Martin, Mohrenwirth 2 42 
Königl, Landgerichts: Affeffor 

Roͤſch . 10⸗— 
Mang Hipp, Adlerwirth. —⸗48 
Joſeph Waldvogel, Mezger —- 24 
Kavier Reich ard, Miller — ⸗24 
Traubenwirth Ihrenberger —- 48 
Kronenmwirth Linder —⸗48 
Lammwirth Klein . . 1:36 
Eandgerichts: Chirurg Hoͤß 1:12 





afl. 42 fr, 


⸗ 


* 
* 
* 
⸗ 


DE Pe Te 


, 
s 
E 
5 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
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Michael Schwarzenbachs 
Wittwe ..1fll. 36 kr. 
Joſeph Spieß, Jur. Cand. — 24⸗ 
Praktiſcher Arzt, Dr. Kriß 1:12: 
Landgerichts : Affeffor Daffen: 
teuther . 234238 
Bandgerichts: Schreiber Mayr ı + 12 : 
Weber Mang Seelos „ 2:—+ 
Stephan Stöß, Rautenmader 17 — + 
Königl, Stiftungs Adminiſtrator 
Kempter15⸗— * 
Koͤnigl. Landrichter Schill 15 +30 + 
Nebſt einer Mustete mit Bajonet. 
Einige patriorifche Gemeindsmäns 
ner in der Pleinen Gemeinde 
Eſchach . .— ⸗53⸗ 
Pfarrer Reiſacher in Rieden 2 42 » 
»  Waflein Wis . 572485 
» Bader in Noßhaupten 5 + 24 + 
FSrühmeffer Neth n Bis - 2⸗—⸗ 
Mehrere patriotifche Gemeinden in 
Vils “0000. 1905155 
Pfarrer Euzenberger in Pfrons 
ten ee #2 0. + Ts, 
Kaplan Fuchs delt . 6: —H 
Parrimonialrihter Gauggem 
tieder — 448 


Stellte auch feinen Sohn zu dem freiwilligen Jaͤgern. 
Jakob Endres von Dolden 
Pfarrer Bader zul . 
Amtsdiener Forfiner zu Hopfen⸗ 

au u Re Re 
Schullehrer Stigg, daſelbſt 
Einige patriotiſche Gemeinden der 

Pfarrei Hopfen und Zell 6⸗44⸗ 


1 — ⸗ 
Is ⸗ 


1 — — 
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Benefiziat Hipp zu Kappel af, — kr. Gypsmuͤller Neihenhard in 


Einige patriotifche Gemeinden zu 

Baulenbch » 20. 58 55 
Pfarrvikar Helmfhrolt zu 

Hopfen .... 12212 
Pfarrmeßmer Hizelberger in 

PDfionten 2 0.0. 0. 1;30%# 
Pfarrer Bihler zu Bernbeuern 2 s — # 
Gemeinds : Vorftand Hermann 

in Pfronten ee 291488 
Einige patriotifhe Gemeinden in 

Burgen ee 43248 


Kdoͤnigl. Förfter Schnere in Roß⸗ 


haupten . 2224 * 
Johann Buchmann daſelbſt 2⸗—⸗ 
Georg Langenwald daſelbſt 1⸗—⸗ 
Joſeph Boͤck in Roßhaupen 137 — 5 
Dbmann Schmid dafelbft 2:18 
Gemeindsdiener Weiß in Roß— 

haupten + + . + isms 
Peter Placidus Keller in Ruͤck⸗ 

holz + . . ·* 2: 43 2 
Mehrere patriotifhe Gemeinden 

in Rüdholz .. er 13 
Kaplan Gingele in Neßelwang 5 + 2⸗ 
Pfarrvikar Schnitzer zu Weis 

ßenſee . 2224 — 
Pfarrvikar Tſchoffen, nebftes 

nigen patriotiſchen Gemeinden 


in Thanneberg5230⸗ 
Mehrere patriotiſche Gemeinden 
in der Pfarr Neſſelwang 24 ⸗—⸗ 


Kaplan Geiſenhof zu Burgen ı » 21 > 


Fall * * * * 
Kuabenlehrer Wohnlich in 

Sin » .: + 2. To: 
Georg Perteler zu Füßen, ches 

dem ſelbſt koͤnigl. Soldat 11—: 
Die Feiertagsfchüler in Füßen fl. zı kt, 
Die Werktagsfchüler in Füßen 4:52 # 
Bürgermeifter Schwaiger das 

ſelbſt * 
Mang Haͤfler daft . 
Mehrere patriotiſche Buͤrger in 

Fuͤßen . 212272 


ıfl.zı fr. 


28249. 
21 — 3 


Mäpchenfehrer Finder . 297 103 
Eine Schulwohlthätrin + 151535 
Die Fetertagsfhülerinnen in 
Fuͤßen. 2242⸗ 
Die Werktagsſchuͤlerinnn. 7:26; 


Pater Artominius Ehinger in 
Füßen ne 
Chirurg Rhezekonel in Ei 

fenburg . —32 42 
Das Zentralkloſter der Franziss 
kaner in Fuͤßen mit dem Motto: 
Si non satis, memento pau- 
pertais 00. 0 . 


gi 


Summe 1231 fl. 30% Er. 


Laudgericht Shongam. 
Die Stadt Schongau mit Eins 
fhluß ber dortigen Staats⸗ 
dient 000. 22 


Die Gemeinde Oberammergau 
9: 65; 


Die Schuljugend allda « + 2,10 
(44*) 


695 | — 696 
Die fämtliche Geiftlichfeit des Schreiber Fedberle . . af.zo 


Landgerichts — 300 fl. — fr. dagus . 2230⸗ 
Zur Bewaffnung eines Landhuſaren, der noch über: Gemeinde Budloe . . 25 715 


bieß, damit feine perfönliche Dienftleitung dem . 
— nicht * — * * fr. — Gage * Ditlis ha uſe n 6 48 
und die Aeratial⸗ Gratifikazion als Handgeld erhält, ⸗ Lamendingen 13 21 
Die Gemeinde Oberammergan » Landenberg mit —⸗— 
50⸗· — Schöttenau 10:24 
Zur Equipirung von 2 Jaͤgern Pius Reiter, und Jos Gemeinde Se ngen . . Il» 24 
hann Georg Lang bafelbft. = Ummen h o fen 348 


Die Obmannfhaft Birfloedt 27 : 29 
” ” Böbing . "25 — 
» mn Wildſteig 20 1 — 

» R.attenbuch 20, — 

Gemeinde Dberhohenfurden 4 s 47 

Dbmannfhaft Baierfolen 8: — 


Die Gemeinde Unterhohen 
furden ae er ⸗ 


Die Schuljugend von Ober: und 
Unterhohenfurden „ 27248 
Die Obmannfhaft Frohnren: 


5 

# 

z 

* 

13 

5 

s 

. Eurishofen 512% 

» Unteroftendorf 4,48: 

i Dberoftendorf grıas 

m. Gerbishofen —,4 + 

» Blonhofen 10 1 —; 

* Aufkirch . 7:17» 
Frankenhofen 85488 - 

5 

‘ 

# 

‘ 

5 

$ 

; 

13 

% 

, 

F3 

63 


nn nm m nm 


[= 
2 
? 


. Helmishofen 2101 m 
n» Denklingen .„ 27: — 
= geeder 0. 23:48 
pr Ad oe 10 21824 


ten . . . . . 201 1 
» nn Priting . 251 —⸗ »  Dberbießen . 7712 
3— Reichling 22e — ⸗ Unterdießen . 143 36 
” ” Stedl „ „ 125205 „ Ellighofen . 9: — 
» 9» Buding „ 18 7 — + »  Bangenfed . 6:48 
» mn MAltenftade 129 — + »  Emmenhbaufen 7:48 
» Ertal ., Dt —⸗ ” Wahlhaupten 6:48 
» nn Mrfeltorf 20⸗—⸗ » Brunnen — 
» nn Kinſau 7—⸗ » Honſolgen . 10:48 
» Peiſenberg 8: —: » Haufen — — 


Waal — — —⸗ 


” Prehm . 11:48 3 ” 
. Der Marftfleden Waal lieferte für dem fretwilligen 
— 873 fl. 16 ft. Laudhuſaren Bonaventura Shwalb ı Pferd. 
gandgeriht Buchloe, Pfarrer Bögele von Eurishofen 
Kentbeamter Saile . . 15f.— fr. 2 


Oberſchreiber Müller . 52 — ⸗ Er beſtimmte dieſen Beitrag für 2 Freiwillige, bie 
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er zum Dienfte genommen hat, und tirb ihrer, 
wenn fie fih tapfer halten, noch befondere gedenken. 

Pfarrer Haible von Honfolgen 5 fl. — fr, 
von Langenmantel, Pfarrer 

in Waal . 10— —⸗ 

Pfarrer Häußfer, von Unter: 


ein 2 2 2—⸗ 
„ Enfas vn fh . 5—⸗ 
» Beurer von Leeder 25243 
» Wagner von Denflingen 2 + 24 s 


„ MBanfenmiller von 
Schwabbruck .2* 
” Bifher von Sachſenrie⸗ 


den 0 2 
»„ Wengenmater von 

Auffirchen . 3:—H1 
Nuſcheler von a 

felden . . . 248 


» Merk von Oberoftendorf ; 4238 
Kaplan A örle . ER 
Pfarrer Meichelbed von 

engen . 023 
Haͤußler von Buchloe 6; 
» MoofXthal von Dillie; 
ben 20 5⸗⸗⸗ 
"0. Edlinger von famendins 
on . 31-4 

„ Möft von Oberdießen 21— 35 

Kaplan Botvon Schwabbruf 1: — + 


Alois WIfle von Unterdiefen 
130 1 — ⸗ 

Cr ſtellte fih freiwillig zum Hufaren Korps, und 

beftimmte diefen Beitrag zur Equipirung von ſei⸗ 

nem in 230 fl. beſtehendem Vermoͤgen. 





Summe 501 fl. 54 kr. 


— 
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Landgericht Roggenburg. 
Landrichter von Gimmi . ı1f. — fr. 
Aſſeſſor Nenning .1⸗·—⸗ 

„Behringer 027428 
Rechtspraftifant Ketterler 2: 42 8 
Rentbeamter Paul . . 11 — ⸗ 


Oberſchreiber von Braunmuͤhl 27428 
Rentamtsfchreiber Steinle ILi—s 
” Siegel Is 
Kevierförfter Ehrnthaler 11—⸗ 
Abt Thada Eigler . 22—⸗ 
Exkonventual Natt. 27402: 
* Allenburger 2542; 
Sturmlerner 22425 
J Einberger 242⸗ 
Pfarrer Weiler . , ı« Hs —⸗ 
Kaplan Hafner 0. 29425 
Pfarrer Shmelder . 5:4 
Schullehrer Abt . » img 
Abtiſſin Maner A . 21428 
Erfonventualin Woher . 2542» 
Pfarrer Vogt . 0: 3 —t 
» Bongneer .  . 1730: 
”» Fey 5⸗—— 
„Kuappich. 2242⸗ 
Kaplan Sailer . Lug 
Benefiziat Hundegger 19244 
».BGeiger 121 
J Kellerer . 1 30⸗ 
(Die Fortſezung folgt.) 


— —— — — ————— 
Pfarrei-Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehenden Individuen folgende Pfarreien zu 
verleihen: 
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im Monate Februar I. J. am 6. dem Pries 
fter Alois Huf Kooperator zu Pleisfirchen, 
die Pfarrei Eizing, Landgerichts Ried (ders 
felden Erledigung Regierungsblatt des J. 
1813. ©.906.), 

dem bisherigen Pfarrer zu Tettenwang 
Sebaftian Scholl, die Pfarrei Tagmerss 
heim Landgerichts Monheim, (derſelben Er: 
ledigung ©. 1372.) 

dem bisherigen Pfarr» Provifor und Di: 
firifts s Schulinfpeftor zu Unterleinleiter 
Mriefter Leonhard Vaſold, die Pfarrei 
Meufang Landgerihts Kronach (berfelben 
Erledigung S. ı191.), 

dem dermaligen Kooperator zu Vilseck 
Wenzeslaus Doͤtſch, die Pfarrei Friefen im 
Landgerichte Kronach, (derf. Erleb. S. 1346.); 

dem bisherigen Kooperator zu Waltershof 
Klement Seraphin Plodeck, die Pfarrei 
Kirchſchletten Landgerichts Hallſtadt (ders 
felben Erledigung ©. 1149.) 
am 8. dem bisherigen Pfarrer zu Defts 

heim, Dekanats Inſingen, Benedikt Chris 
ftoph Bernhold, die Pfarrei Wertringen, 
im Landgerichte Rothenburg (derfelben Er: 
ledigung ©. 1346. ), 

dem bisherigen Pfarrer zu Bertwar Ans 
guſt Ehriftian Seydenfhmwanz, die Pfar: 
rei Deftheim, und dem bisherigen Konreftor 
zu Dettingen Wilhelm Friedrih Schegf, 
die Pfarrei Bertwar ; 

am ı8. dem bisherigen Pfarrer zu Zeits 
farn Bartholemäus Steinbeiffer, die 
Pfarrei Pfarter, Landgerichts Stadtamhof 
(derſelben Erledigung ©, 1347. ); 
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ferners dem Stabtpfare + Kooperator 
Georg Meindel zu Cham, die Pfarrei j 
Zeitfarn Landgerichts Stadtamhof ( derfelben 
Erledigung Rggobl. l. J. S. 661.), 

dem bisherigen Kaplan zu Neſſelwang 
Fran; Raver Gingele, "die Pfarrei Gaiſau 
Landgerichts Dornbirn (derſelben Erledigung 
Rggsbl. vom J. 1813. S. 1291.), 

dem bisherigen Pfarrer Kaſpar Wal— 
thierer zu Pietenfeld, die Pfarrei Irſchen⸗ 
berg Landgerichts Miesbach (derſelben Erle⸗ 
digung ©. 1551.), 


dem bisherigen Frühmeh : Benefiziaten 
und erften Kooperator zu Moosburg os 
feph Reismair, die Pfarrei St. Nifola 
bei Landshut (derſelben Erledigung ©. 1559.) 

am 25. dem bisherigen Defan und Pfars 
rer zu Soͤllhub Andreas Steinbidler, 
die Pfare s und Dekanatsftelle Tittmoning 
deſſelben Bandgerichts (derſelben Erledigung 
©. 1560.), und dem bisherigen Mediats 
Pfarrer zu Oberfteindah Georg Doͤh le⸗ 
mann, bie Pfarrei Ulfenheim, Defanatss 
und Landgerichts Uffenheim (derfelben Erles 
digung ©. 1191.); 

dem bieherigen Erfonventual des aufge⸗ 
lösten Klofters DBenediftbeuern und vorma⸗ 
ligem Profeffor Priefteer Wolfgang Vi bs 
thum, die Pfarrei Jachenau Landgerichts 
Tölz (derfelden Erledigung ©, 1578). 

Im Monate März. 

am 8. dem vormaligen Kaplan zu Güns 
golding Anton Bag, die Pfarrei zu Aſpach 
Landgerichts Donauwoͤrth. 


70i 
Ferner zu ernennen unter dem naͤm— 
lichen Datum zum Stadtpfarrer, Diſtrikts⸗ 
Dekan und Schulinſpektor zu Altdorf, 
ben bisherigen Dekan und Pfarrer zu Bair 
ersdorf Johann Friedrih Frech; 
zum Diafon in Altdorf, den bisherigen 
bortigen zweiten Diakon, Johann Georg 
Ehriftoph Müller; 
zum Stadtpfarrer in Baiersdorf, den 
. bisherigen Spital» Pfarrer zu Windsheim 
und Pfarrer in Külsheim, Karl Georg 
Friedrich Gös; 
zum Defanats + und Difteikrs: Schul: 
infpeftor der Dioͤzeſe Erlangen, den dorti; 
gen erften Profeffor der Theologie Paul Sig: 
mund Joachim Vogel; 
zum Stadtpfarrer der Neuftadt Erlangen, 
ben Profeffor der Theologie zu Erlangen, 
Dr. Gottlob Wilhelm Meyer; 
zum Stabtpfarrer der Altftade Erlangen, 
den bisherigen erften Diakon der St. Johan⸗ 
nisfirche zu Ansbach, Franz Albrecht Theo: 
dor .Lehmus; 
zum Pfarrer in Dachsbah Defanats 
Uehifeld, den bisherigen Diakon der Alts 
ftadt Erlangen, Heinrich Chriſt. Schirner; 
zum Pfarrer in Breitenau Dekanats 
Beuchtwangen, den bisherigen Diafon zu 
DBaiersdorf, Ernſt Samuel Befold; 
zum Diafon und Lofal s Schulinfpeftor 
der Altſtadt Erlangen, den bisherigen zwei⸗ 
ten Diakon zu Münchsberg, Gottlieb Phir 
“ Tipp Ehriftian Kaifer; 
und zu verleihen am ıı. bie erledigte 
Pfarrei zu Klein St. Salvator bei In— 
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golftadt (berfelben Erledigung S. 1089.) 
dem Kooperator zu Andermannsdorf Pr, 
Stephan Lehneis, 

bie erledigte Pfarrei zu Schruns, Land: 
gerihts Montafon, (derfelben Erledigung 
©. 1559.) dem bisherigen Pfarrer zu Sils 
berehal, Priefter Ehriftian Juen, 

die im Bandgerichte Haag gelegene Pfars 
rei Meggenhofen ( derfelben Erledigung 
Reggsbl. I. I. Seite 56.) dem bisherigen 
Pfarrer zu Ah, Landgerichts Burghaufen, 
Priefter Amanz Lechner; 

am ı2. an die proteftantifche obere Pfarret, 
oder die Dreieinigkeitsficche zu Regens— 
burg zum Stadtpfarrer, den Prediger Phi⸗ 
Tipp Friedrich Gampert, zum erften Diakon 
den Prediger Johann Friderih Bes, und 
zum zweiten Diafon den Prediger Johann 
Ludwig Heinrih Lorenz; dann, 

an die untere Pfarrei, oder Neu: Pfarez 
Picche zum Stadtpfarrer, den Prediger Jo⸗ 
hann Jakob Hartner, und zum Diakon 
den Prediger Georg Chriftopg Samuel“ 
Keyſer zu ernennen, und 

das neu errichtete Stabt :Defanat für 
die proteftaneifche Geiftlichkeit der Stade 
Megensburg, dem Stabtpfarrer der obern 
Pfarrei, Philipp Friedrich Gampert al 
lergnaͤdigſt zu übertragen, 


am 14. bie Stadtpfarrei Lagenzenn, 
Defanats und Landgerichts Kadoljburg (der 
felben Erledigung ©. 1150.) dem bisherigen 
Pfarrer zu St. Gotthard in Thalmäffingen 
Johann Michael Felbinger; 
am 17. bie Pfarrei zu St. Georgen Landge⸗ 
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richts Saufen (derfelben Erledigung ©. 1578.) 
dem bisherigen Pr, Georg Eggert, Koo— 
perator zu Taufticchen Landgerichts Eggen: 
felden, 

die Pfarrei Dberdorfen Landgerichts 
Erding (derfelden Erledigung S. 1358- ) 
dem Priefter Joſeph Heißler bisherigen 
Pfarrer zu Fornach, Landgerichts Franken 
markt, 


dieſe Pfarrei Fornach dem bisherigen 
Pfarrvikar zu Mehring Landgerichts Burg: 
haufen Pr. Jakob Dammer zu verleihen, 
und 


den Kooperator zu Hohenbrunn Landges 
richts Schwaben, nahhin zu Hochgangfofen 
in der Pfarrei Altfraunhofen Pr. Georg 
Dftermaier zum Pfarrer zu Gt. Mars 
garethen Landgerichts Tamsweg (derfelben 
Erledigung S. 938.) zu ernennen; 


die Pfarrei Rieding Landgerihts Er 
ding (derſelben Erledigung ©. 1577.) dem 
Bisherigen Pfarrer zu Unterfining, Priefter 
Joſeph Widl zu verleihen, und auf bie 
hiedurch erledige werdende leztgenannte 
Pfruͤnde Landgerichts Landsberg den Priefter 


Wolfgang Hilmer, Kooperator in Pfatter 


Landgericht Stadtamhof, zu befördern; 


die Pfarrei Gerolsbah Landgerichts 
Echrobenhaufen dem bisherigen Kooperator 
zu Velden Priefter Karl Andei Auerbach; 

die Pfarrei Au Landgerichts Miesbach 
(derfelben Erledigung Rggsbl. 1. J. Seite 
159.) dem bisherigen Pfarrer zu Hohftäde 
Landgerichts Roſenheim Priefter Sebaſtian 


704 

Langenecker, und bie dadurch erledige 
werdende Pfarrei Hochftädt, dem Priefter 
Georg Liechtl, KRurat: Priefter in München ; 

die Pfarrei Graben Randgerihts Schwab: 
münchen (derfelben Erledigung ©. 1359.) 
dem bisherigen Pfarrer zu St. Gallenficchen 
Landgerichts Montafon Priefter Alois Geiß, 

und die Stadt: Pfarrei Frenftadt Lands 
gerichts Neumarkt (derfelben Erledigung Re: 
gierungsblatt l. J. ©. 12.) dem bisherigen 
Dekan, Diftrifts:Schulinfpeftor und Stadt: 
pfarrer zu Aichach, Priefter Freiheren An; 
dreas von Lilgenau zu verleihen. 

Ferners zu beftätigen: 

am 6, Februar 1, %: die Praäfentazion des 
Grafen von Törring-Öuttenzell auf das Bene⸗ 
fizium zu Mengfofen, Landgerichts Pfaffens 
berg für den Profeffor des Gymnaſiums zu 


Regensburg Lorenz Bauer; 


am 18. die bes Heren Fürften von Dettins 
gensWallerftein auf die Pfarrei Oberliegheim, 
Untergerihts Biflingen, für Anſelm Mül 
ler, Erkonventual des vormaligen Klofters 
zum heil, Kreuz in Donauwoͤrth; und 
_am 17. März des nämlichen Kern Fürs 
ften für den Priefter Benedikt Arch des 
nämlichen Klofters Erfonventualen auf die 
Pfarrei Munzingen im Mediatgerichte Wals 
lerftein, und - 
des Grafen Johann Nepomuf von Khuen 
für den Pfarrer zu Lichtenberg Johann Bap⸗ 
tiſt Blaas auf die Pfarrei Laatſch, Land⸗ 
gerichts Glurns. 


— — —— — 
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Königlich» Baierifches 
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Regierungsblatt. 





.XXVL Stuͤck. Münden, Samſtag den =. April 1814. 





Allgemeine Verordnung. 





(Die Anfäffigmachung der Juden auf den Vieh: 
handel betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mr haben auf die Anfrage: 
ob den jübifchen Glaubensgenoffen die 
Anſaͤſſigmachung auf den Viehhandel 

zu geftatten fen? 
nah Vernehmung der betreffenden General: 
Kreis: Kommiffariate, und mit Ruͤckſicht 
auf die Intenzion Lnfers Edikts vom 10. 
Juni vorigen Jahres, befchloffen, und vers 
ordnen biemit, daß der Viehhandel allein, 
ohne den die Nahrung einer angehenden Fu: 
den ; Familie fihernden Beſiz einer Realitaͤt 
oder eines fonftigen ordentlichen Gewerbes, 
niemals als ein hinreihender Titel zur Ans 
fäffigmachung angefehen werden folk, 
München den 27. März 1814. 


mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf koniglichen allerhochſten Befehl 
der General »&etretär 
F. v. Kobell. 





Bekanntmachungen— 





(Die Einführung der definitiven Beſteuerung Im 
Iſarkreiſe betreffend.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


- Da nah dem Berichte Unferer unmit⸗ 
telbaren Steuer: Katafter: Kommifjion vom 
9. v. M. in den Landgerichten Eber sberg, 
Weilheim, Wolfratshauſen, Moos— 
burg, Landsberg und Pfaffenho— 
fen, die Vorarbeiten zur Einfuͤhrung der 
definitiven Beſteuerung ſo weit gediehen ſind, 
daß dieſe Beſteuerung bereits für bas laus 
fende Etatsjahr eintreten kann, fo wollen 
Wir, dag in dem genannten Bandgerichtss 
Bezirken die diegjährige Steuer nach den 
definitiven Steuer: Kataftern mit 5 Simplen 
unter eben bdenfelben Modalitäten erhoben 
werde, welche bereits früher in ben Lands 
gerihten München, Dachau, Freis 


" fing und Starnbergin Anwendung ges 


kommen find, wonah Unſere Steuer : Kas 

tafters Kommiffion benehmlich mit der Fir 

nanz: Direfjion des Jfarfreifes das Er—⸗ 

foderliche zu verfügen, und für ungeſaͤumte 
(45) 


797 


Mittheilung der Heberegiſter an bie Rent⸗ 
Amter zu forgen hat, bamit hinfichtlich der 
von den LUnterthanen feit dem 1. Dftober 
v. 3. bezahlten proviforifhen Steuer bie 
erfoderliche Abrechnung gepflogen werden 
koͤnne. 
München den 21. Maͤrz 1814 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf Eniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General⸗Sekretaͤr 
®. von Geiger. 





Herefchaftss und Ortsgerichte, 





\ Seine koͤnigliche Majeftät genehmigten 
auf die Anträge ber betreffenden Generals 
Kreis: Kommiffariate die Bildung folgender 
Herrſchafts⸗ und Drtsgerichte, 

Im Mainfreife: 
(Drtögeriht Regniglofan.) 

Dem Freiherrn Ehriftoph Ernft von Reis 
Genftein wirdgeftatter, auf dem Rittergute 
Regniglofau hinter der Kirche ein 
Drtsgericht zu bilden, welches aus befagtem 
Drte Regnizloſau mit dem Vorwerke 
Raitſchin, Landgerichts Rehau, dann 
108 ſtaͤndigen Familien beſtehen wird, 


(Drtögeriht Trunſtatt.) 

Dei dem Lehengute Trunftatt, bes 
koͤniglichen Kämerers und quieszirten Ger 
neral: Rommiffärs GeorgFreiheren von Ares 
tin wird ein Drtsgericht gebildet, welches 
in einem gefchloffenen Beyirfe, Landgerichts 
Bamberg IL bie Orte Trunſtatt, 
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Stuͤckbrun und Weiher mit 128 ſtaͤn⸗ 
digen Familien begreift. 


(DOrtögerichte Lisberg, Kreuzfhuhe uns 
Zettmannsdorf.) 

Die Freiheren von Münfter zu kiss 
berg, bilden auf nachbenannten Lehengü⸗— 
teen folgende Ortsgerichte, nämlich: 
2) zu Burglisherg mit Neuhauſen, 

und dee Weismühle, enthaltend 138 
Familien im Landgerichte Bamberg IL 

2) zu Kreuzſchuhe mit Hartlanden, 
Dellerhof und Dellern, worin 55 
Familien, in obigem Landgerichte, 

3) zu Zettmannsbdorf mit der Frofchr 
mühle, wozu die eingetaufchte Gerichts; 
Garkeit in Halbersdorf kommt, mit 
52 Familien, im Landgerichte Burg⸗ 
Ebrad. 


( Drtögeriht Thanhaufen.) 

‚Dem Pöniglihen Appellazionsgerichts⸗ 
Rathe Karl von Korb wird ein mannlehens 
bares DOrtsgericht auf dem Gute Thanhaus 
fen, Landgerichts Tuͤrſchenreuth zu er⸗ 
richten geftattet. Daffelbe wird aus dem Orte 
Thanhauſen mit der Meierei Heimbof, 
jufammen aus 63 ftändigen Familien beftehen, 


( Drtögeriht DO berrebwiz.) 

Auf dem Mittergute des Dberförfters 
Keizzu)berredwiz wird ein Ortsgericht 
gebildet, welches das bisherige Rittergut 
Dberredwiz, Tiefenthal, und den Ju⸗ 
liushammer mit 62 ftändigen Familien 
im Landgerichte Wunſiedel begreift, 
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* Im Regenkbkreiſe: 
(Herrfchaftögeriht Winflarn.) 


Dem öniglichen Generals Lieutenant ze. 


Grafen von Eck art wird bemwilliget, auf 
dem Allodialgute Winflarn, und auf dem 
fucceffiven Weiberlehen Frauen⸗ und Rei⸗ 
Henftein, dann Schönfee, ein mann⸗ 
lehenbares Herrſchaftsgericht IL Klaffe zu 
bilden. 
Dieſes Herrſchaftsgericht wird folgenbe 
Beſtandtheile begreifen: 
1) den Diſtrikt Winflarn und Mufchens 
ried mit bem. Marfte Winflarn, und 
dem DorfeMufhenried 188 Familien, 
2) den Diftrift Pondorf, mit ben Orten 
Pondorf, Geisthal,. Getsthal⸗— 
Hammer, Gchneeberg, Höoͤll, 
Aſchahof, Windhals, Shafhär: 


te. oder Forſthof und Hundhager⸗ 


müble . » 114 Familien, 
3) den Diſtrikt Weiding, mit den Orten 
Weiding, Saͤgmuͤhle, Schoͤnau, 
Hannesried, Hannesrieder— 
Mühle und Kagern 181 Familien, 
4) den Difteife Dietersborf, mit den 
Drten Dittersdorf, GStadlern, 
Stadlermühle, Shwarzad, 
Waldhaͤuſer, Friebrihshäng, 
Lindau, Polfter, Shwand, Laub 
und Dittersberg - .. 203 Familien, 
5) den Diſtrikt Schönfee, mit der Stadt 
Schönfee und den Orten Bebens 
burg, Steinhammer md Schals; 
lechammer 150 Familien, 
6) den Diſtrikt Roggenehal, mis den 


— 


* * ” 
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‚Orten Roggeuthal, Rofenhof ımb 
Mufenehal . . . 13 Familien, 
4% 7 Zufanimen . 879 Familien, 

Seine Pönigliche Majeftät behalten Sich 
jedoch bevor, der Stadt Schönfee eine dem 
Herrſchaftgerichte untergeordnete befchränfte 
Gerichtbarfeit zu verleihen, fofern Aller; 
hochſt Sie diefe Verfügung angemeffen finden, 

(Drtögericht. Kroͤbliz.) 

Auf dem Landgute Kröbliz des Fäni: 
glichen Vize: Präfidenten bei dem Appellas 
sionsgerichte für dem Megenkreis, Freiherr 
von Weinbach, wird ein Ortsgericht auf 
folgende Weiſe gebildet. Dasſelbe wird 
die Orte Kroͤbliz, Warberg, Mitten 
aſcha u, Letinmuͤhle und Unteraſchau 
mit gı Familten im Sandgerichte Treums 
burg vor bem Walde begreifen, 

AInn Iſarkreiſe: 
(Drtögeriht Ach dorf.) 

Das Patrimoniafgericht Ach dorf, ber 
Kaveria Gräfin von Arco, gebornen Freiin 
von Köck, wird inein Ortsgericht verwandelt, 

Dasſelbe enthaͤlt 155 ſtaͤndige Familien 
in dem Dorfe Ahdorf, mit dem dazu ges 
hörigen Weiler Eigen und der Einoͤde im 
Birfenmann im Sandgerichte Landshut, 





Im Sal e: 

(oOrtsgericht T pen bad.) 

Das gefchloffene Parrimonialgericht Trier 
benbach, des quieszirenden Safzburgifchen _ 
Landfhafts: Kanzler von Schiedenhofen, 
wird. in ein Ortsgericht verwandelt, welches 
die Ortfchaften Triebenbah, Mairhos 
fen und Villern mit 63 fländigen Famis 
Iten int Randgerichte Laufen begreift, 

(4*) 
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Beitraäge 
sur 


allgemeinen Landes + Bewaffnung. 


Fortfegung Des Verzeichnifſes 
über die zur Equipirung der freiwilligen Landhuſaren und Jaͤger gemachten patriotifchen Beiträge. 
Im Illerkreiſe: (Siehe XXV. Stüd,) 





gandgeriht Roggenburg. Gaſtwirth Geiger . » .  ıfl. zokr. 

Bürgermeifter Taffler . afl. af, Buchbinder Schwager „ 27 —: 
Kommunal: AdminiftratorSchirs KonventdienerSaufenthaler ı > aı 
mt een 27425 Ronvent⸗Koch Bil. . » — 
Landgerichts: Arzt Doktor Feucht⸗ Penſionaͤr Maier . . » 30 


z 
Ir [3 
#8 s 
maier 0000. 29425 Klofterfhmid Sailer. . 15 s 
Poſthalter Kreb eo + 27425 Schweijer Kolb... . Ts 
Pfarrer Prefiele » +. 224290 Gerichtsdiener Nöhrle. „ 191 — #8 
» Burger —5 5 Klofterbäder Geiger „ 1412⸗ 
Kaplan Loͤmann 1 Pfruͤndner Thadaͤ Geiger. 1—⸗ 
Konfulent Nippe ++ 5 Gemeinde Weigenhorn . 12: , 
Benefit Fey : . .. 02 „ Biberberg . 35 —4: 
Erkonvenmal Fey x». 2 »  Balmerzhofen 1:30+ 
Pfarrer Haas x» 2 2. 5 »  Wallenhbaufen 5: —+ 
Fruͤhmeßer Foot . .. 2 „RMeßhofen .. 5 ⸗ 
Pfarrer Höͤgg.. 4 » Nordholz mit 

» Bablen 2... 3:— Ebersbah . 4 — 
2 » Ingftetten. » ds — 
5 — 

3 

I 

3 

5 

1 

2 

4 

5 


: 
’ 
; 
[3 
3 
s 
5 
24 3 »  Shdiefen . . 59 
? 
’ 
8 
⸗ 
12 
, 
# 


E03 


Mevierförfter Wild . » » 
Pfarrer Speer . . . » 

”„ Koh u... 0 + 
Kaplan Endres ..» 
Pfarrer Bauhofer . » 

»  Lohbronner. » 
Kaplan Schweifhardbt . 
Pfarrer Walter „..» 

» Angerer 2... 
Bräumeifter Gabriel. - 


+ Beuern... 7—— 
» Dberhanfen „ 5; — 
„Schlebuch . 17,30 
y Unterwiefendah 5: — 
* Haufen . 2. 41— 
» Unteregg . » 1:30: 
„ Dberhbaufen „ 57 —H# 
” Biberach 5ı—H 


FO 2 * 
- w “ ” “ ” 
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Gemeinde Ebershaufen mit 


Waltenderg . 4 — kr. 
Pr Nattenhauſen a4⸗ —⸗ 
5 Renartshofen 20 
* Breitenthal mit 
Oberried. 630⸗ 
» . Krifterzhofen. 3⸗—⸗ 
Getfertshofen 3:2 — 1 
* Biberachzell. 4⸗—⸗ 
* Stoffenried 4:—1 


* Oberwieſenbach 3⸗—⸗ 
Oberegg. 5—r 
Sonntagsfhüler und Pfruͤndner 
‚von Ebershaufen.. . 10:48 + 


welche ber bortige Kaplan Shmweir 
tard gefammelt und eingeſendet bat. 
Summe . 345 fl. 54 kr. 


Landgericht Bregenz. 
Aus der Gemeinde Bregenz 85 fl. 53 ft. 


Gemeinde Alberfhmwende 96 : 26 x 
= Karolinenau .„ 61 +28: 
* Hinterberg. „ 46 : 11 5 
* Hintertobel . 53:42: 
„ Hard 00. 58: 100 
* Hochmeiler. . 62 10 
»  Hörbrang „ .„ 70:51: 
»  RBangenegg » » 32744 8 
„ gautrah. » » 90,759 35 
» gkohau 2 0. 53373435 
„ Möggerts . . 333365 
” Keutte » 0» 55:25 5 
= Riefensberg . 62 5305 

er Shwarzahb . 31, 16# 
» GSteusberg . » 46» 6; 





 Randgerichtsdiener Bernhard 6 ; 
- Königliher Saljbeamter Beer 50 + 


714 


Gemeinde Sulzberg . » Yofl, 52 kr. 
„ Wolfurt. + 68, 8: 
Von fämtlichen Eingehörigen des 
Landgerichts wurden als Hands 
geld geleiſtet » » ..,.207 1m 
Für jeden der 27 Freiwilligen ıı fl- 
Dann haben die Eingehörigen des 
Landgerichts täglih für jeden 
Freiwilligen 5 fr. zugemittelt 


welche Summe, weil die Zulage auf Kriegsdauer 
beftimmt ift, nicht ausgewieſen werden faun- 


Der Fönigliche Landrichter Weber 
Equipirt zwei freiwillige Tiger, und gibt ihnen 
Zulage auf Kriegsdauer nebſt Belaſſung des dra: 
rialifhen Beitrags, 
Die Pöniglichen Affefforen Her: 
mann undvon Hörrmann 
montiren zuſammen einen freiwilligen Niger, und 
belaffen ibm den Beittag des Merariums als 
Gratiffazien. 
Derkönigl.Rentbeamte As mus bo + 
Mentamtsbore Mader . . 45 
KöniglicherKechnungsgehilfe H oͤ⸗ 


fel * ’ * + + + + 


23 


Königlicher Salzamts ; Schreiber 
Kolb . 2 0. +. 103 
Auieszirter Saljbeamte Boch ıı : 
Königliher Maut ; Oberbeamter 
Grobner x. 2.0, 127 
Königlicher Kontrolleur Lands 
berget 2 2 0 0 nie 598 
Königlicher Offiziant Ha in dl 22— ⸗ 
Ignaz Gmeinder, ehemaliger 
Verwaltungs: Rath „ . 12 —⸗ 


— 5 


. 715 


Köntglicher Landgerichts: Phnfitus 
Doktor Nofenftiel.. - 
Quies zirter GStiftungs » Admini⸗ 
ſtrator Kaufmann „ lo⸗— ⸗ 
Kommunal⸗-Adminiſtrator Kais 


fer Pe 4 8 26 * 
Zaver Gmeinder, Munizipal⸗ 
Rath a er 8 Hr 8 3 6 7 


Joſeph Lang, Munizipal-Rath ro s 48 + 
Königlicher Abvofat Willam 10, — s 
Kiniglicher Advofat Martint 8: 6; 
Johann Rolfing, Bierbraͤuer 4 > 30 # 


 Königlicher Aktuar Gagger 207 — + 
Berefiiat Nohmberg .». 5, —H 
» Steger2242⸗ 

»  Kögeli. » 32⸗ 


Eine ungenannte Korporazion 50 s — ⸗ 
Pfarrer Reiner in Hab . 5,7243 
Dekan Wibmann in Sulzberg Io s — 5 
Kaplan Zindel daſelbſt. 5 —+ 
Benefiziat Shwärlerr „. 2:— + 
Pfarrer Deuring in Mögges 2 s — 5 
Pfarrer Sieber in Langen 10:— + 
Pfarrvikar Raſch allda . 
Pfarrer und Defan Steger 40⸗— ⸗ 
Johann Hele, Kurat in Ken 
nelbach «sr Hr + 
Pfarrer Eufermann in Hoc 
wie 0 0. . Tom 
Kafpar Stöb, Weinhaͤndler 3 — 
Königlichen Oberfaftoe Pindel 
am Bäumle  . + 5os—r 
Koͤnigl. Kontrollene Kaftner 11 7 — : 
Pfarrer Steidl zu Riefens⸗ 
ML Eee Is — ⸗ 


57248 





11 fl. — fr. 


sur 


‚ Johann Einfle, Maurermeifter 1 
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Kaplan Wibemann in Sulz⸗ 


berg..4 


„Hauber in Langenegg 6⸗—⸗ 
„Schuſter in Buch 4,48+ 
„Haltmanyr in Bildfteln 5 + 24 5 
» . Muber in Alberfchwens 


, j BR. 0 0... 6, 45 ® 
3.8. Feßler, Holzhändler in 
Bregenz “0 4 + u . 3 —— ⸗ 


Anton Schoͤnenberger, Fa— 


brikant Pe sr 248 
Mefignirtee Pfarrer ken „ 2:— 5 
Pofthalter Flag in Bug 27— 8 
Johann Fritſch, Melber. 3 — + 
Martin Schnitzer . . 2 —: 
Derzels Witwe, Kaufmann 27 — ⸗ 
Gebhard Fehler 2. 2er 
Gebhard Hartmann, Bäder 17 — + 
Simon Notz, Witb . 1—⸗ 
Anton Bandel, Apotheker 1,12 > 


Johann Haag, Schenkwirth — + 30 + 
Gebhard Hartmann, Bider 12 — + 
s 12 8 
Karl Flag, Bierbeiur „. . 107 —: 
Sofepb Baader, Weißgaͤrber 1 
Sofeph Bob. —30⸗ 
Ynton Lingenhöle, Kramer ı s 30 + 
Barbara Linder. „ » »- Er 
Anton Brög, Zoler . . 2:42: 
Melchior Hilbert „2. 28 
Joſeph Händle, Chaifen:Fabris 
ft - 2 2 000%. 
Lorenz; Mark, Kaufmann . 37— 
Gebhard Baͤchter, Bäder 2,42; 


— 2 


— — 


3 fl. — kr. 
Pfarrer Bild ſte in in Lautrach 55 24 #' 


ze 


# 


” Franz Anton Reiners Wittwe 
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" Anton Pfanner, Weinhaͤndler 2fl, — fr. 


Nepomuk Egg, Mugen ,;, 1 —s 
Fidel Reiner, Shenfwind 37 — 1 
Joſeph Reiner, Wird .„. 27—35 
Mepomuf Reiner, Wirth PER 
m} 
Anton Kiene, Wachszieher 27 —⸗ 
Joſeph Roder, Magelfihmied 2 — 5 
Anton Braun, Abdlerwirh 5 
Konrad Greifing, Melber 2: — 5 
Königl, Oberlehrr Shmid 10⸗—⸗ 
Ferdinand Bandel, Apothefer ı » 12 > 
Brentano, Buchhändler. s—s 
Die beiden Rentamts: Schreiber 
Kaiſer und Gfell. . 30⸗—⸗ 


Summe . 2032 fl: 27 fr. 


Landgeriht Reutte, 


Der koͤnigliche Landrichter von 
Artelmatr x = + + 6fl. —fr. 
Derſelbe giebt ferner drei freiwilligen Jägern, wel⸗ 

he fih aus diefem Landgerihte zum erften für 
ben Dienf bed Vaterlandes gemeldet haben, eine 
täglihe Zulage von 3 Er. aufbie Kriegsdauer. 

Adjunkt fang 2 2 0. 5:24: 

Aktuar Naus ..2 4 511 

Rechtspraktikant Malboner 3: — 

Das übrige Perfonal bes Land; 
gerichts » 02 0 00 «+ To 34 ⸗ 

von Sammern, Rentbeamter 204 


Doktor Hohler 1— ⸗ 
Pfarrer Zobel 2 2 2. 4:45 
Pofterpebitor Waldbvogel. 3:— + 


Mehrere andere Einwohner vom 
Markte Rute 2. 0485366 





248° 
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Gemeinde Breitenwang 
»  Edenbüdel 
* Pflad . 200% 
* Steeg 112 49 ⸗ 
* Didenas .. 
* Ellenbogen „ — 24⸗ 
„Hiuterellenbogen — s 30 » 
»  Jügerau „. 7:9: 
Holjgau. . . 465205 
Jusbefondere die Brüder Sch uͤl⸗ 
le 2... or Ber 
Georg Huber BR Elifaberh 
Maldonerinn . .» » 2091 —: 
Pfarrei Eltnen 2 2. 397248 
„» AUdaun. 2 2. Goes 
Gemeinde Eldingenalp „ 43:39 5 
* Untergiebeln 6⸗6⸗ 
„ Gruͤnau.. 10—53⸗ 
* Stockach. + 28 15% 
n„» Bid 2. 2...» 37325 
Pfarrei Bermos . . 2. 58 2% 
» Berwang . » » 215 6⸗ 
»„ Biehelbah „. » 2,342: 
»  Halterwang. „ 137255 
» Thannheim . 36,36% 
Gemeinde Kaifers. * . 473448 
Die Gemeinden bes Landges 
richt124⸗6⸗ 
Beftimmt für verwundete baieriſche Krieger. 


Summ . 566fl. 21 fr. 


Nach dem Wunſche der Kontribuenten wurben vor 
Dbigen 442 fl- 15 fr. als Montirungs = Beis 
trag für die Freiwiligen an das föriglice 
General : Kommißariat eingefendet 2211. — fe, 
die weitern aaı fl. 15 fr. aber dahin beftimmt, 
daß fie jenen Iubividbuen des Bezirks, bie ſich 


3 fl. 30 fr. 


+ 
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zu einem ber freiwilligen Korps melden, nach⸗ 
dem Verbäftniffe ihrer mehr oder mindern Duͤrf⸗ 
tigkeit von dem Landgerlchte auf die Hand gege⸗ 
ten werben fellen- 


(Die Fortfezung folgt.) 


Zur Stellung von hundert Huſaren⸗ 


Pferden haben aus dieſem Kreife beigetra⸗ 


gen: 
Die Stadt Memmingen » 
Lindau...» 
» m» Kempten. 
Landgeriht Bregenz. - » 
» Dornbirn . » 
Pr Feldkirch . » 
Füſſen „+ + 
Grönendbad » 
„ Dbergüngburg 
» Ammenftadbt » 
Kaufbeuern » 
Dberdborf » » 
Dttobeuern . 
”„ Schongau . » 
Sonnenberg . 
» Sonthofen . 
Weiler... 
Kempten. » «+ 
gindau +» 
” Ursberg .» + 
»  NRoggendburg » 
Sllertiffen » » 
Shwabmünden 
„ Buchloe 
Tuͤrkheim .. 


Herrſchaft Babenhaufen 


8 Pferde, 


— 
”„ ”„ 


+ * 


BUG FM nun up + are m u wma 
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Mediatgericht Weißen horn 3 Pferde, 
„ Burhbeim „ ı 


Summe . 100 Pferde. 


Parriotifhe Beiträge 


(Für verwundete und kranke vaterländifche Krie⸗ 
ger betreffend.) 


. Zu biefem- edlen Zwecke beftimmt, find 
ferner eingegangen : 

Durch das fönigliche Landgericht Mühl 
dorfdie Einnahme einer Vorftellung der Jos 
fer Schweigerifhen Schaufpieler:-Ges 
ſellſchaft daſelbſt nah Abzug der Koften, 
und 8 fr, Porto, x. . 14fl.58Ee 

Durch das Fönigliche Landgericht Paßau, 
bas Opfer bei dem von dem Pfarrer Gings 
hartinger zu Neukirchen vorm Wald für 
die auf bem Felde der Ehre verftorbenen 
Krieger abgehaltenen folennen Requiem und 
Anrede, über Abzug a1 fr. Porto 13 fl, 2ı Er, 

Durch das Fönigliche Landgeriht Kuf⸗ 
ftein die bei einem abgehaltenen allgemeinen 
Gebete um Gluͤck der verbündeten Waffen ges 
opferte . on. 33 fl. 30oft, 

Durch das Fönigliche Bergamt Fichten 
berg Kaulsdorf mit einem teutſch Berg; 
männifchen herzlichen Gluͤckauf, die Beiträge 

des Bergmeifter Grund 3fl. — fr 
des Bergamts: Gegenfchreiber 
Brendl 
des Rath Löwel in Marx— 
grimm Er 
und der Uebrigen. 


Zufammen mit 15 Pr, Ueberfhuß, 
und nach Abzug 38 Er, Porto 23 fl, 38 fr. 


* * 


1:24 


+ * 9 * ® 


530% 
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Durch das koͤnigliche Landgericht Hers 
zogenaurach, die im Gerichtsbezirke vers 
anftaltete Sammlung: 

Zufammen über Abzug ı fl. 4kr. 

Porto 2-0... 176fl. 32, 

Ferner 59 Pfund Charpie, 95 Stuͤck Bin⸗ 
den, 6 neue baumwollene Hauben, 2 derlei 
gebrauchte, dann eine Partie Peinenzeug. 

Durch das Mediatgeriht Pappens 
heim zur Unterftügung der verwundeten 
koͤniglich⸗ baieriſchen Krieger, unter der Bris 
gade des General: Majors, Karl Grafen zu 
Pappenheim, die Sammlung bei einem 
Gaftmahle,der dortigen Kafino : Gefeltfchaft, 
welches zur Feier der Vereinigung der hos 
hen allirten Mächte für die teutſche Sache 
veranfialter wurde. . +. 3fl. — Mr, 

‚Bon der Zudenfchaft bei Eröffnung eis 
nee befondern wöchentlichen Berftunde für 
das Gluͤck der Waffen der hohen Alliierten 

22fl. — fr, 
Von den Gliedern der Gemeinde 


Menderfiene 0 40070 35 
Bon den Gliedern der Gemeinde 
Diebof 2 0.2. 50460 
Bon den Gliedern der Gemeinde 
Haag, mit den umliegenden 
Weilern und Höfen . . 1: 46 » 
Wonder Öemeinde Hard , 4 —s 
” ” Göhyen .„ 6: 57 8 
» m» » Bislohe, 5: 3; 
”» n  Dettenheim 7:29; 
” 9  Grönhard mitden 


umliegenden Weilern u. Höfen 5 + 22 + 


” 
(Dalder Bogen zum XXVI. Gtücdes Rggsbl.n.3.1814) ( 46 ) 
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Bon der Gemeinde Langenaltheim 25fl, 55 kr. 
Zimmern , 


„ ” 5:18» 
„ »  Uebermaghofen 10 30 s 
” R Dietfurch 9240⸗ 
»Schambach 51223 
„Buͤttelbronn 11 42 5 
”» = Biestwang 10; 54 4 


Von den Bürgern der Stadt 
Pappenheim gefammelt duch 
den Bürgermeifter Schulz gr 19: 
Bon der Gemeinde Schlingen 317; 


Zufammen über Abzug wegen auf: 

fer Kurs gefejten 6kr. Stüden 

und eines 17ners ineiner 249er 
Rollepr. 57. .„ . , 219 fl. 26 kr. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Degr 
gendorf, die auf Veranlaſſung deſſelben 
Vorſtandes durch ein von dortigen Muſik⸗ 
Freunden aufgefuͤhrtes Konzert eingegan⸗ 
gene ran en 
Ferner die von Geiſtlichen durch eben 
dieſe Veranlaſſung gemachte Sammlungen, 
und zwar der Pfarrei Deggendorf 34 fl. 10 kr. 
Von der Pfarrei Michelsbuch, wobei 
ſich der Kooperator Schließmayer ſehr 
verdient gemacht hat 5o fl. goft. 


Der Pfarrei Stephanspoſching 18 5 17 : 


* Marienpoſching 2 54 4 
* Waltendorf 2⸗48⸗ 
RE ——— 
* Kichdorf . , 19⸗—⸗ 
— Aholming.. 14: — 


Pr Seebach .. 7:36: 
YAucbahb . . 17: 
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Der Pfarrei Miederaltkh . Sf. 6kr. 
„ Grafing . . 125 16% 
„Grattersdorf. 24 1 — 5 
»  Eodenfeten . 6,285 
» Plattling . . 29,7— 5 
» Harhofen „ . 33: 125 
F Salling een 
„. Maetten... 278 55 

—— 


Zufammen über Abzug ı fl. 30 fr. 
Porto, und zu wenig befundes 
nen 6 fr. und 3 Er. Stüden, 
dann außer Kurs geſezten — 
gouisblane pr. 2akr. . 442b6 fl. 15 kr. 


Das zweite muſikaliſche Inſtitut zu Ro⸗ 
thenburg an der Tauber veranſtaltete zu 
gegenwärtigen Zwecke ein Konzert, wels 
des etttug 2... 154 fl, — fr. 

Durch das Fönigliche Landgericht Ried 
im Saljachfreife, die von den Gemeinden 
Andrichsfurth, Aurolzmünfter, Eberſchwang, 
Eizing, Hohenzell, Kirchheim, Lohnsburg, 
Marienfichen, Mernbach, Mettenbach, Neu: 
bofen, Pattigham, Pererfirhen, Schilbhorn, 
Tumeljham und Waldzell, auf Verwendung 
des Föniglichen Landrichters rüdfgelaffene 
Bezahlung für Aufführung des Straßen: 
materials pro 1844 pr. 784 fl. 52 fr. Zur 
Hälfte für die verwundeten bateriſchen Krier 
ger beftimmt mit » . . 3ga2fl. 26 kr. 

Ferner die Beiträge des Pfarrers Mayer 
mit feinem Kaplan und Schullehrer zu Wald⸗ 
zell Pa 48fl. — kr. 


Des Pfarrers Expoſitus von Schmid; 


—— e — —— 
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bauer, nebſt feiner Gemeinde zu Battig⸗ 
ham Dur Zee Te 25 fl. zo fr, 


Des Pfarrers Erpofitus Buchleuts 
ner nebft einem Theil feiner Gemeinde zw 
Mertmaben „rer. + 14 fl. 24kr. 


Der Beamten und Buͤrgerſchaft 


des Marktes Ried .. 64: 
Der Rural⸗Gemeinde zu Klein⸗ 
ried. —15 et 
Des Pfarrers Schmied u Ma: 
rienficchen | 3:36: 
Der Pfarrgemeinde Neuhofen 10: 2% 
Andrihefurh 85 6 + 
Pr * Eberſchwang so » 21 # 
Des Pfarrers Kogl zu Lohnberg 3 s — ⸗ 
Der Pfarrgemeinde Schildorn 26 s ı2 # 


Zuſammen über Abzug 2fl. 32 Pr. 
Por 2 0 00» 57öfl.rık 
Durch das Föniglich s baierifche Freiherr⸗ 
Tiche von Kreitmanrifche Patrımonialger 
richt Miederhagkofen,, die von fämtlichen 
Unterthanen des befagten Gerichts eingereichte 
Beiträge über Abzug 10 fr. Porto 49 fl. 50 fr. 
Muͤnchen den 17. Februar 1814+ 


6⸗ 


+ * * + * 


”» * 





Durch die koͤnigliche Polizei⸗Direkzion 
Münden. — Bon einer Abenogeſellſchaft 
bei dem Weinwirthe Find zur Feier des 
DMamensfeftes ihrer Mazeftät der Köniyin 

20 fl. — ft 

Don einer Maske den 31. Jänner ges 
fonmlt 2 000» az 183 kr. 

Bon einer Gefellfhaft als Pilger ge 
Pleidet, gefammelt  » + 45. 323 ft, 


735. 
Von einem Bürger, welcher nicht genannt 
fon will . . .. 25 fl. — kr. 
Bon der Joſepha von Steinhaufer, 
erften Arbeits s Lehrerin des großherzoglichs 
Würzburgifchen weiblihen Erziehungs ⸗In⸗ 
Aus + 2 00. si 
Bon einer Gefellfchaft in alt und neubaie⸗ 
eifcher Tracht gefleider; den 6, Februar ge 
femme: ii 0 0: 0 0: 141. 553%, 
An demfelben Tage von einer Gefellfhaft 
als Pilger gekleidet . » 3ofl. 48 fr. 
Don den herefchafilichen Livre  Bediens 
WET ee 245 as 
Bon einer Gefellfchaft, welche mit einem 
Schaufajten, an den 13, 14. und 20. Februar 
famnele . 2 2 2. . 1ö9f. — kr. 
Mit dem Motto: „Das Bewußtfeyn, auch 
nur einen der verunglückten blefirten Mit: 
Brüder durch den geſammelten Beitrag ge: 
fabt, und unterftüze zu haben, iſt die 
ſchoͤnſte Belohnung der aufrichtigen Theil; 
nahme.’ 

Bon einer Gefellichaft, welche als Pit: 
gerinnen masfirt, ben 13. und 20, Februar 
fammehen 2 0. 0. bofl.aık, 

Bon einem Beichtkind aus der St. Aus 
nens Pfarr . » . .. 15f. — kr. 


Zufammen über Abzug des Ab. 
ganges, und des Minderwerths 
der außer Kurs gefezten Schei⸗ 
demüngenad ıfl.sfr.3hl. 563 fl. 14kr. 


Zu diefem Zwecke find ferner eingegans 
gen: 
Durch das Fönigliche Landgericht Erding 


+ * 
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die Einnahme Get einer durch den ſich dort 
aufhaltenden Schaufpiel:Unternehmer, Franz 
Wochinger gegebenen Vorſtellung, über 
Abzug 7 er. Porto . » . ııflı 53 kr. 
Durch das königliche Polizei: Kommiffas 
riat Landshut, von einem Unbekannten mit 
der Devife: Was ift unſchuldig, heilig, 
menfchlich gut, wenn es der Kampf wicht 
iſt fürs Vaterland? . . . 2fl 42 kr. 
und von einem Andern ungenannt 
ſeyn mwollenden —20 
Zuſammen uͤber Abzug gfr. Porto 22 fl. z3kr. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Tir⸗ 
ſchenreuth. Die Gaben des 1. Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Senefttey . 0. af 24ke. 
2. Landgerichts: Aifeffor Gietl 2,24 5 
Des Oberfchreibers Böltel .. 2: —H 
Des Mitterfchreibers Steer . 137 —# 
Des Gerichtsdieners Crammer 11 — # 
Des koͤnigl. Stadtpfarrers Sene 
Bee 2 a er 
Der Erfonventualin Athanaſia 
Sting! „x ro mr a 
Des Munizipaltathes Häring 2; 
Herrmann 2 
„ „ Mohr . 2; 
Der Bürgerfhaft bei befonderer 
Bemuͤhung des 1. Munizipals 
Raths Häring ». » . 9:18: 
Der inflavirten Dorfichaften Ho— 
bnwald « 2 2 02% 
Der inflavirten Dorfſchaften 
Sroßflnau 2... + 13 
Der inflavirten Dorfichaften 
Kleinflnau 2 00. 18 
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Des Pfarrhaufes zu Großfon 
reuth4fl. 48 kr. 
Der Pfarrei Griesbach 4⸗—⸗ 
„Stadtpfarrei Bernau . 4,265 
Des Marktes Falkenberg mit den 
Gemeinden Gumppen, Pirk, 
Thann uud Badenreuh . To: 38% 
Der Pfarrei Hohenthann . 
» nm Mähring. . 0 14 933; 
4 „ Wondreb 10 57⸗ 
„Wurz 1048⸗ 
pr „Schwarzenbach 15,28 5 
„ Stein „ . . 18547 
Der Patholifchen Gemeinde Ploͤß⸗ 

DES 0 0.0 0 e 129 28 
Der katholiſchen Gemeinde Wils 
dm 2.00 00% 
Der evangelifhen Gemeinde 
Shöufah » -» + +.» 

Der Filtal Bernflen . - 
Der Pfarrei Beutel, bei wel; 
her fih Pfarrer Greiner 
durch perfönlih unternommer 
ne Sammlung ganz befonders 
ausgezeichnet hat . -» 42 +43 5 
Zufanmen über Abzug ı fl. 3 fr. 
Porto 


2: 10 3 


4:18: 


22 — — 


..— 209 fl. a21 kr. 


9 + 3#ei. 


Durch das Fönigliche Generals Kommifs 
fariat des Rezatkreiſes, die im Föniglichen 
Bandgerichte Uffenheim eingegangenen Bei— 


träge: 

Der Pfarrei Holjhaufen . zıfl. 27 kr. 
” „Radheim . 433035 
m Welbhauſen. 10515: 


Des -Patrimonialgerichts Ippes⸗ 
bim "2 0 en. 3515898 
Des Pfarramtes Ergersheim 11 7 — 5 
(Die Fortfezung folgt.) 


(Zur Eründung einer Invaliden = Anftalt,) 
Der hiefige Buchdruder Joſeph Zängl, 
hat den Erlös aus einer Schrift betitelt: 
„Geſpraͤch im Bräuftübchen über die Schrift 
was mwollen wir?” mit ein hundert 
zwanztg Gulden zur Gründung bes 
Militär » Invaliden: Fonds anher abgegeben. 
Welche edle Handlung nebſt öffentlichen 
Danf hierdurch zur allgemeinen | 
gebracht wird. 
München den 7. Februar 1814. 
Königliher Kriegs: Defonomie: 
. Rath, 
von Krauß, 
Rainpredter. 





Beridtigungen. 
Bei der Redakzion wurde Folgendes zu berichtigen nachgefucht : 
Im Rggsbl. vom 2. Dftober ıg13 Stüäd LI, Seite 1201. (28.) Zeile 5 muß es flatt: 
Karl Friedrich, Theodor Heinrich heißen. 
Im Reggsbl. LI. Stuͤck XVIII. Eeite 452 ift der Name des zweiten Rechts « Anwalts 
bei dem Kandgerichte Zell am Zee, Vinzenz Laffer, flatt Kajfer. 
Stuͤck XXI, Seite 571 it der Beitrag des Aſſeſſors Kliufhbammer dahin zu berichtie 
gen, daß die 6 Lotterie-Looſe, a zo fl. jedes, ſamt dem allengalls treffenden Gewinne zur 
Gründung der Invaliden-Anſtalt verwendet werden felle, 


— —— — 
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Königlih- Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





Xxvu. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 6. April 1814. 





Bekanntmachungen. 





(Die Erhebung weiterer vier Termine der allges 
meinen Kriegsſteuer betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Un Unfere Gtaats: Kaffe in den Stand 
zu fegen, den außerordentlichen Aufwand 
des fortdauernden Kriegeftandes und ber 
nothwendig gewordenen allgemeinen Bewaff⸗ 
nung zu beſtreiten, finden Wir Uns benoͤ⸗ 
thige, die Erhebung weiterer vier Krieges 
fteuer » Simpeln in den nächftfommenden 
Monaten April, Mat, Juni und Juli zu 
verfügen, und befehlen hiermit Unferen 
fämtlichen Finanz s Direfzionen, hiernach die 
untergebenen Rentämter ohne Verzug anzu⸗ 
weifen. 
. München den 30, Dit; er 
Mar Spieph,. 
Graf von Montgelat, - 


* Königlichen allerhoͤchſten Befehl 
ber General: Sefretär 
&, v. Geiger. 


Sizung des geheimen Raths. 





In der koͤniglichen geheimen Raths⸗Si⸗ 
zung vom 24. März l. J. wurden nachfol⸗ 
gende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden: 

1) Die Streitſache der Kleinbegüterten 
zu Zimmern gegen die Großbegüterten das 
felöft in dent Mediargerichte Pappenheim, 
im Ober + Donaufreife, wegen boppelten 
Holzgenußes. 

2) Die Rekursſache des Joſeph Braun⸗ 
ſchweiger, Wirths zu Regensburg, ger 
gen das koͤnigliche Stadt⸗Kommiſſariat 
Augsburg, resp. den Jeſaias Herz aus 


Schwabach puncto putativae ſillationis mo- 


do nullitatis insanibilis. 

3) Der Rekurs der Fließfteiner, Johann 
Vogel et Cons. zu Paſſau im Unter : 
Donaufreife, mit dem. bortigen Fließſteiner 
Wunnter, nunmehr Johann Koͤchele, 
wegen Gewerbs⸗Ausuͤbung. 

4) Die Rekurs- Beſchwerde ber Ger 
meinde Neußling, Landgerichts. Ofterhofen 
im Unters-Donanfreife, wegen EEE 
Sad, 

(46*) 
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Pfarreir Erledigung. 


Im Ffarfreife: 
Die Pfarrei Großpolzbaufen. 

Durch die Beförderung bes ‚bisherigen 
Pfarrers zu Großholzhauſen auf das Kurat⸗ 
Benefjium zu St. Stephan am Gottes: 
ader zu München,*) wurde bie Pfarrei 
Großholzhaufen erfediger, 


Sie liegt im koͤniglichen Landgerichte 
Rofenheim, resp. graͤfl. Prenſingſchen Pa: 
trimonialgerichte Brannenburg, im Bischume 
Freiſing und Dekanate Roſenheim. 


In ihrem Umfange befinden ſich 8 Det: 
ſchaften, ein Beue fizium und zwei Schulen, 
Die Seelenzahl ift 727. 


Das Einfommen des Pfarrers aus Zin: 
fen, Zehenten, Rechten, Widdum und Stol⸗ 
gebühren befteher in 876 fl. ı fr, Die Lars 
ften mit Einfluß. der zu tragenden oͤkono⸗ 
mifchen Auslagen betragen 559 fl. 38 fr. 
Die Pfarrei wird ohne Hilfspriefter paftoriet, 

*) ©. Rogsbl. v. 3. 1815: S. 1566. 





(Purififagion zwiſchen den Landgerihten Burg 
lengenfeld uud Parsberg.) 


Vermoͤge allerhöchften Reſkripts vom 19, 


März 1. J. an das General « Kommiffariat 
des Regenkreiſes wird genehmigt daß: 
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1) von bem Landgerichte Burglengenfeld 
das Gut Markiterten an das Landgericht 
Marsberg ; dagegen 

2) von dem Landgerichte Parsberg, zwei 
Unterthanen zu Oberpfraundorf, und. vom 
Landgerichte Hemau zwölf Unterthanen zu 
Unterpfraundorf, an das Landgericht Burg 
lengenfeld mit ber Juſtiz- und Polizei-Ver 
waltung übergehen follen, 








— 


(Die Herausgabe eines baieriſchen Adelsbuches 
betreffend.) 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben Sich al⸗ 
lergnaͤdigſt bewogen gefunden, dem Vorſtande 
des Reichs⸗-Heroldenamts, Karl Heinrich 
Ritter von Lang, die Erlaubniß zu ertheis 
fen, ein Baierifhes Adelsbuch her: 
auszugeben, welches bie ächten Auszüge 
der Adels: Matrifef und die Verzeichniſſe 
ber eingetragenen abelihen Stammhäufer 
und Familien: Väter enthalten wird. WM 
ferhöchftdiefelden geben demſelben nicht nur 
die Befugniß, fo oft es ihm angemeffen 
fcheint, erwaͤhntes Adelsbuch erneuern und 
wieder auflegen zu dürfen, fondern laſſen 
auch den fämtlichen koͤniglichen Stellen hier: 
durch zu erkennen geben, daß jeder Nach⸗ 
druck deſſelben, Theilweis oder, im Ganzen, 
von Wem immer veranſtaltet, der Konfis⸗ 
kazion unterworfen werden fol, 


4 


33 


Verzeichniß 
der 
Borlefungen, welche auf der koͤniglichen Unis 
verſitaͤt zu Erlangen im Sonmerfemefter 
1814 gehalten werben follen, 





Der Anfang ift auf den 25. April gefest. 


— — 


A. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


1. Philologie. 
1. Roͤmiſche Literatur, 

Diefe wird Profeffor Harles öffentlich 
Sonnabends von 2—3 Uhr nad feiner 
brevior notitia literaturae romanae vor; 
tragen, Die Reden bes Cicero pro Ligario 
und Archia erläutert derfelbe gramma— 
sifch und rhetoriſch Mittwochs und Donners- 
tags um ı Uhr; fo wie die Oden des Horaj 
zweimal Die Woche in einer bequemen Stunde, 

Die Briefe des Horaz erflärt Magifter 
Stutzmann dreimal die Woche um ı 
Uhr, 

Latelniſche Diſputir⸗ Uebungen will Ma; 
giſtet Stutzmann anſtellen. 

Beide, Profeffor Harles und Magi— 
fer Stutzmann, find auch zu Privat: 
Unterricht erbötig. 

2, Griechiſche Sprache. 

Demoſthenis Rede de. corona erklart 
Profeſſor Harles im philoſophiſchen Se 
minarium nach ſeiner neueſten Ausgabe 
Montags und Dienſtags um ı Uhr, Dow 
nerstags und Freitags um 5 Uhr, 


— — 
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Des Euripides Hippolythum und Phös 
niffen viermal die Woche um 7 Uhr Magis 
fr Stugmann, 

(Borlefungen über Platon’s Phädon und 
über Euklid ıc. unten. bei den philofophis 
fen und mathematifchen Vorleſungen.) 

Zu befondeem Unterrichte in diefer Spras 
he erbieten fich Profeffor Harles, und Ma 


- gifter Stutzmann. 


3. Drientalifhe Sprachen. 

Die hebräifche Grammatik, verbunden mit 
analytiſchen Uebungen, trägt Profeſſor 
Pfeiffer um 8 Uhr vor. 

Die hafddifche Sprache lehrt derſelbe 
öffentlih Mittwoh um 4 Uhr; und 

die arabifhe Sprache nah Rofenmüllers 
Elementarbuch derfelbe um 2 Uhr. 

Zum befondern Unterricht in allen mor⸗ 
genländifchen nn ift er ebenfalls er: 
bötig. 

(Die Vorleſungen über A. T. ſtehen unter 
den theologiſchen Wiſſenſchaften.) 

4. Neuere Sprachen. 

Im Franzöfifchen giebt der Lektor der 
franzöfifchen Sprache, Magiſter Mennier, 
befondern Unterricht, erklaͤrt Florians Nu- 
ma Pompilius in einer "bequemen Stunde, 
und iſt zu einem Konverfatorium erbötig, 

Auch fehlt es nicht an andern Lehrern zu 
befonderm Unterrichte in diefer Sprache. 

Im Englifhen und Italieniſchen will 
Profeffor Breper unterrichten. Im Englis 


* 
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ſchen beſonders witd ber Lektor ber englis 
fhen Sprade, Magifter Fick, im Lefen, 
Schreiben und Sprechen Unterricht geben, 
ben Frühling von Thomfon. aber Sonn: 
abends um 1 Uhr öffentlich vorlefen. Zum 
Unterricht im Jalieniſchen iſt auch ber 
Handlungslehrer Horn. bereit, 


1. Gefhichte und dazu gehörige 
Hilfswiffenfhaften, 

Untverfalgefhichte nah Schröfh trägt 
Profeffor Meufel um ıı Uhr, Magifter 
Fick um 4 Uhr vor. Profeffor Lips will 
fie Öffentlich fehren. 

Die europäifhe Staatengefhichte wird 
Profeffor Meufel nad der vierten Muss 
gabe feiner Anleitung zur Kenntniß ber eur 
ropaͤiſchen Staatengefhichte um 7 Ahr; 
Magiſter Fick nach eben diefem Handbuche 
um 8 Uhr erläutern, 

Die teutfche Neichsgefhichte nah Man: 
nert trägt Profeffor Fabri um g Uhr vor, 

Die baierifhe Gefhichte und Gratis 
fit Profeffor -Fabri um 2 Uhr, Magi— 
fee Fick nach feinem Leitfaden der Gta: 
tiftit des Königreichs Baiern um ı Uhr, 

- Die Statiſtik nach eigenem Lehrbuche 
(3. Ausgabe) erläutert Profefior Meuſe! 
um 2 Uhr, 


Die neueften Weltbegebenheiten erzähle 
Profeffor Menfel Sonnabends um 11 Uhr 
Öffentlich, Magifter Fi um 10 Uhr, 
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(Die Kirchengefchichte, Geſchichte der Phi: 


fofophie u. ſ. w. fiehe unter den befondern 
Sefjionen.) | 


Die Erdhefchreibung der fünf Welttheile, 
nach ber vierzehnten Ausgabe feines Abriffes 
der Geographie, lehrt Profeffor Fabri; 
die Geographie und Statiſtik, nach eige: 
nen Heften, Magifter Fick umz Uhr. 


Die Anfangsgründe der Chronologie und 
Toponomie, nach feiner Enzyklopaͤdie der 
hifterifhen Hauptwiffenfhaften ıc., wird 
Profeffor Fabri öffentlich vortragen, 


Andere hiſtoriſche Wiffenfchaften wird 
auf Verlangen Profeffor Meufel lehren; 
fo wie Profeffor Fabri feine Eraminatoria 
und praftifchen Uebungen fortfejt. Zu: be: 
fonberm Unterrichte ift auch Magifter Fid 


bereit. *1 


III. Philoſophie. 


Die Geſchichte der Philoſophie erzählt 
Magiſter Stutz mann dreimal die Woche 
um ı Uhr unentgeltlich, 


Die Logif lehrt Profeffor Breyer um 
9 Uhr; Profeffor Mehmet ebenfalls um 
9 Uhr nad) feinem Verſuche einer analytis 
fchen Denklehre. Dieſelbe verbunden mit 
der Metaphyſik und einer Einleitung im die 
Philoſophie Magifter Stugmann bes 
Morgens um 6 Uhr. 
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= Die Anthropologie und Pſychologie eben: 
falls Magifter Stugmann Abends um 
5 Uhr. 

Dieiphilofophifche Sittenlehre trägt — 
feſſer Breyer um 11 Uhr vor. 
- Derfelbe wird auch ben Phaͤdon des Pla 
20, d. i. deſſen Gejpräch über die Unſterb⸗ 
fichfeit der Seele öffentlich erklären. 


Das Maturrecht lehrt Profeffor Mehr. 


mel um 8 Uhr nach feinem bald erfcheis 
nenden Grundriß der Staatswiſſenſchaft. 

Das pofitive europdifche Voͤlkerrecht liest 
Profeffor Lips nah Martens Einleitung 
um 3 Uhr. 

Die Aeſthetik oder Theorie der fchönen 
Wiſſenſchaften nach eigenen Diftaten trägt 
Profeſſor Mehmel um 7 Uhr vor. 

Zu dem Privatunterrichte in ben philofor 
phifchen und fhönen Wiffenfchaften ift Pro; 
feffor Brener, fo wie zu erſtern Magifter 
Stutzmann erbötig, 

Die Theorie der Malerei trägt Magir 
ſter Luͤtgendorf in drei oder vier Stun: 
den fo vor, daß feine Zuhörer zur Beur⸗ 
theilung der Gemälde angeführt werben. 


IV. Mathematif, 

Die reinen mathematifchen Wiffenfchaf: 
ten, d. i. die Arithmetik, Geometrie und 
ebene Trigonometrie lefen Profeffor Norhe 
(und zwar die Arithmerif nach feinem ſy⸗ 
ftematifchen Lehrbuche derſelben), dann 
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Magiſter Ohm nah Schulz, beide um 
9 Uhr. 

Bon den krummen Linien, vorzüglich * 
Parabel und Ellipſe mit Anwendung ihrer 
Kenntniß auf die Phyſik, handelt Profeſſor 
Hildebrandt ⸗⸗ um 4 Uhr oͤf⸗ 
fentlich. 

Die Stertometrie und fphärifche Trigo⸗ 
nometrie Profeffor Roche viermal die 
Woche um zo Uhr, 

Das vierte bis fechste Buch der Elemeit⸗ 
te des Euflid erläutert Profeffor Rothe 
zweimal bie Woche in einer bequemen Stuns 
de nah der teufchen Ueberſezung von 
Lorenz. 

Die Algebra leſen Profeffor Rothe 
um 3 Uhr, Magifter Ohm um 11 Uhr, 
beide nah lHuilier. 

Die kombinatorifhe Analyfis wird von 
Profefor Rothe viermal die Woche um 
2 Uhr gefefen. 

Die Differenzial: und Integral : Mech 
nung lehrt Magifter Ohm nah feinen 
Heften, 

Ueber den neuen, von ihm — 
Integralkalkul wird Profeſſor Rothe zwei⸗ 
mal die Woche Vorleſungen halten. 

Die Staatsrechenkunſt traͤgt Magiſter 
Dhm nad Langdorf um 10 Uhr vor. 

Die praftifche Geometrie lehrt Magifter 
Ohm um 2 Uhr. 

Die mechanifhen Wiſſenſchaften behans 
delt Derfelbe nach Karften um 8 Uhr. 

(47) 
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Die Starif, Hydroſtatik und Aerometrie 


trägt Profeffor Rothe nach Karften um 
11 Uhr viermal in der Woche vor, 

Die Vergleihung und Berechnung der 
verfchiedenen Maßen find der Gegenftand 
unentgeltlicher Borlefungen - des Magifters 
hm; fo wie Theorie der Kegelfchnitte in 
ſo fern fie zur Phyſik nörhig find, 

Die Optif, Katopteif, und Dioptrif 
dreimal die Woche nah feinen Heften 
Doktor Sachs. 

Aftronomifche Vorlefungen halten Magt: 
fir Weismann, nad Bode, und Dok⸗ 
tor Sachs. 

In der Zivilbaukunſt unterrichtet Magis 
fir Weismann um 2 Uhr, und zu eir 
ner andern Stunde in der Kriegsbaufunft; 
auch iſt er zum Unterricht der mathemati: 
fchen Geographie und Markſcheidekunſt er⸗ 
bötig. 

Zu beſonderm Unterrichte in fämtlichen 
mathematifchen Wiffenfchaften erbieten fich 
Profeffor Roche und Magifter Ohm. 


V. Naturkunde. 

Die allgemeine Naturgeſchichte aller drei 
Reiche ber Natur wird Doktor Goldfuß 
nach Blumenbach um 11 Uhr vortragen. 

Die Botanik Derfelde nah Wildenow 
um 7 Uhr. An dem Machmittage jedes 
Samftags werden er und Affeffor Frifch 
mann botanifche Spaziergänge anſtellen. 
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Mittwochs um 2 Uhr wird Doktor Gods 
fuß unentgeltlich das akademische Mufeum 
Pennen lehren, 

Die Erperimentals Phnfif wird Profeffor 
Hildebrandt nad feinen Anfangsgränden 
um 3 Uhr fechsmal in ber Woche vortras 
gen, bie Optif und Akuſtik befonders de⸗ 
felbe viermal um ı Uhr. 

Die angewandte Cheinie nebft der Mer 
tallurgie nach feiner Enzyklopaͤdie Derfebe 
um 10 Uhr fehsmal in der Woche, 


B. Defondere Wiſſenſchaften. 


1. Theologie, 

Enjpfopädie und Merhodologie der theo: 
Togifhen Wiffenfchaften fliese Doftor Ber: 
tholdt um 8 Uhr, 
Exregetiſche Vorlefungen über das A. T. 

Die Genefin Profeffor Lippert; 

die Pfalmen Doktor Berthold und 
und Profeffor Pfeiffer, 

Lejterer an deren Stelle auch wohl das 
Buch Hiob; beide um 10 Uhr, 

Die Salomonifhen Spruͤche, Profeffor 
Pfeiffer um 7 Uhr; 

den Koheleth Doktor Meyer Re. 
Leber das N. T. 

Die drei erften Evangelien nad) der Gries 
bachifchen nn Doftor Meyer um 
7 uhr 
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Die neuere Kirchengeſchichte erläutert 
Kirchenrath Doktor Vogel nah. Muͤn⸗ 
ſcher um 11x und 4 Uhr. Einige Abſchnitte 
der Kirchengeſchichte werden von ihm oͤf⸗ 
fentlich erklärt, 

Die Geſchichte des oͤffentlichen und haͤus⸗ 
lichen Gottesdienſtes wird Doktor Ber 
thold oͤffentlich vortragen. 

Die Dogmengeſchichte nah feinen Hef⸗ 
ten ebenfalls Doftor Berthold um 2 und 
3 Uhr, fieben Stunden die Woche. 

Die Dogmatif ehrt Doktor Meyer 
nah Ammon um 9 Uhr. 

Die Hriftfiche Sittenlehre nad eigenem 
Handbuche Liest Kirchenrath Doftor Bor 
gel um 8 Uhr. 

Die Homilie trägt Doftor Meyer nad 
Ammon um 3 Uhr vor, und fezt die prafs 
tifchen Uebungen fort, 





IT. Rechtswiſſenſchaft. 

Die Rechtsgeſchichte liest Profeffor 
Gründler um 10 Uhr. 

Das Naturrecht, nach der dritten Aus: 
gabe feines Lehrbuches ber phitofophifchen 
Nechtswiffenfchaft, Profeffor Gros um 
9 Uhr. 

Die Inftitutionen erklaͤrt Profeffor Gluͤck 
um 7 Uhr. 

Die Pandekten — um g und 
3 Uhr nah Hrife, 

Das Staatsrecht, Sefonbers bes Königs 
reichs Balern, Profeffor Poffe um 7 Uhr. 
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Das teutſche und baieriſche Privatrecht 


derſelbe um ro Uhr; Profeſſor Gruͤnd⸗ 


ler nebſt dem gemeinen und baleriſchen Bes 
benrechte um 9 Uhr. 

Das teutſche Familienrecht trägt Profeſ⸗ 
for Poffe um 3 Uhr Dienfaje ı ws Freis 
tags Öffentlich vor. 

Dos baierifche Staatsrecht nad — 
Diktaten Profeſſor Gruͤndler um 7 Uhr. 

Das Kriminalrecht, ſowohl das ger 
meine teutfche nach Feuerbach, als bas be: 
fondere des Königreihs Baiern, nad dem 
Straf: Gefezbuche und deffen Anmerfungen, 
lehrt Profeffor Gros um ız und 2 Uhr. 

Das Wechfelreht Profefior Gründler 


Montag und Dienftag um 4 Uhr öffentlich. 


Den baterifchen Zivilprozeß behandelt, mit 
praftifchen Webungen verbunden, Profeſſor 
Gruͤndler um 2 Uhr. 


.M. Deiltlundbe 

Die Enpyffopäbie und Merhobologie der 
medizinifchen Wiſſenſchaften wird Doktor 
Sachs nach Burdach viermal um 9 Uhr 
vortragen. 

Die Geſchichte der Heilwiſſenſchaft er⸗ 
zaͤhlt Geheimrath Wendt Mittwochs um 
9 uhr. 

Die Oſteologie lehrt Profe ſor of ch ge 
um 3 Uhr, 

. Ueber die gefammte- Anatomie. wird Et 
ein Eraminatorium haften. 


‚28 

Die Phnfiologie des menfchlichen Koͤr⸗ 
pers träge ebenfalls Profeffor Lofchge um 
9 Uhr vor. 

Die allgemeine Pathologie nach Saubine, 
geheime Rath Wendt; desgleichen nah 
eignen. Heften Doktor Sachs viermal bie 
Wohe um 4 Uhr, 

Die pathologiſche Anatomie Doftor 


Sleifhmann um g Uhr. 


Die Materiam medicam geheime Rath 
Wendt viermal die Woche um g Uhr; 


‘die Pharmacie als Anhang der angewand: 
‘ten Chemie, Profeffor Hildebrandt zwei 


mal die Woche um 4 Uhr. 
Das Formulare geheime Rath Wendt, 


Die allgemeine Therapie, Profeffor Hils 
debramde viermal die Woche um 4 Uhr. 

Die fpezielle Therapie geheime Rath 
Wendt um 8 Uhr, 

Die Pathologie und: ſpezielle Therapie 


‚ber chroniſchen Krankheiten Profeffor Henke 


um 8 Uhr; vom anftecfenden Krankheiten 


‚ Handelt derſelbe öffentlich. 


Die Beurtheilung und Behandlung der 
Scheintodten erläutert Doktor Fleiſch⸗ 
mann zweimal bie Woche. 


Die Finifchen Uebungen ſezt geheime Rath 


Wendt auf die bisherige Art nd um 
10 Uhr fort. 

Die medizinifche Chirurgie und die — 
giſchen Operazionen lehrt Profeffor Schre 
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‚ger nach feinem Grundriß der chirurgiſchen 


Operazionen. 
Von den Augenkrankheiten handelt dew 


ſelbe Öffentlich. 


Die Thierheilfunde lehrt Doktor Fleifch: 
mann um ıı Uhr. Den Abfchnitt ders 
felden von dem Wiehfeuchen erläutert Pro: 
feffor Schreger. 

Die gerichtliche Heilkunde Profeffer 
Lofhge um 8 Uhr. Profeffor Henfe, 
nach feinem Lehrbuche der gerichtlichen Me: 
dizin, un 7 Uhr, 

Anleitung zur forenfifhen und polizeili- 
chen Unterfuchung der Mienfchen » und Thier: 
leichname, nach feinem Handbuche, Doftor 
Fleiſ ch mann zweimal die Woche. 

Die mebizinifche Polizei, nad feinen 
Heften, Profeffor Henke nm 11 Uhr, ' 

Die Anwendung ber Mathematif auf die 
Medizin, Chirurgie und Entbindungsfunft, 
oder eine medizinifhe Mathematif lehrt 
Doftor Sachs nad feinen Heften viermal 
die Woche um 11 Uhr. 


— 


IV. SKameral: Wiffenfhaften. 
Eine Enenflopädie der Staatslehre und 
Kameral » Wiffenfchaften träge Profeffor 
Lips nach feiner Staatswiffenfhaftsichre 
um 6 Uhr, Magifter Rau um 2 Uhr vor. 


Die Polizei: Wiffenfchaft,.. mit Ruͤckſicht 
auf den fünftigen Polizeis Koder Profeffor 
Hatl, nach feinem Handbuche und feinen 
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Grumbdlinien eines Polizei :.Cefezbuches, 
um 10 Uhr. Die reine fowohl als ge. 


meine Polizei Profeffor Lips, nad feinen 
Heften, um 10 Uhr. 


Die Staatswirthfchafts: und Finanz⸗ 


Wiſſenſchaft, nach feinem Handbuche Pro⸗ 
feſſer Harl um 8 Uhr; Profeſſor tips 
nach eigenen Diftaten um 11 Uhr,  ° 


Die Mazionalwirthſchaſt und Finanz: 
Wiffenfhaft, Magiſter Rau um 9 Uhr. 


Die Kriegspofizei und Militdr + Defonos 
nie, nach feinem Handbuche, Profeffor 
Harl. 

Hiſtoriſch⸗ pofitifche Betrachtungen der 
Staatsverfaffungen ſtellt Magifter Rau 
uuentgeldli an. 


Ueber bie Siaatskonſtitutons Wifen⸗ 
ſchaft und uͤber die Nazionalerzlehung iſt 
Profeſſer Lips zu leſen erboͤtig. 

Technologie, nach ſeinen Diftaten lieſt 
Profeſſor Lips um 8 Uhr, 

(Die SEEN — oben bei der Na⸗ 
turkunde.) 

Die Bergwerks⸗ und — Dok⸗ 
«ter Goldfuß um 10 Uhr, 

Handelswilfenfchaft nah Berfmann Ma: 
gifter Fick um 5 Uhr Im Buchhalten 
und allen Arten von, Rechnungen im Kas 
meralfache und im Handel ertheilt der Hand: 
lungslehrer Horm Unterricht, Derfelbe 
wird auch die Gefchichte des Handels vor 


740 


tragen und über mehrere Handlungsgegen: 
ftände Unterricht ertheifen. 

: Die Land- und Forſtwiſſenſchaft, nach 
feinem Handbuche, Prinzipien der ders 


geſezgebung, Profeffor Lips um g Uhr. 


Die razionelle Landwirchfchaft nah Thaͤr 
Magifter Rau um 6 Uhr. 

Ein ’Carherale practicum, oder ven'den 
Staarsgefchäften haͤlt Profeffor Lips um 
5 Uhr nach Benfen. 

Profeffor Hartl fezt fein Konverfato: 
rium und Eraminatoriunr über fämtliche 
SKameralwiffenfchaften fort. 

Zu befonderm Unterrichte in fämtlichen 
Kameral: Wiffenfhaften find die Profeffos 
ven Harl und Lips erbötig. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek wird taͤglich 
von 11 — ı2 Uhr, Sonnabends und 
Sonntags ausgenommen, geöffner fenn. 

Das Naturalienkabinet der Univerſitaͤt 
Mittwochs von ı — bis 2 Uhr. 


Unterricht geben überdies : 

r) im Zeichnen, ber Univerſitaͤts⸗ Zei: 
chenmeiſter und Maler Hoffmann, 

2) In gomnaftifhen Uebungen 
und Fechten, der Univerficdts : Fechtmeiz 
fir Rour. 

3) Im Tanzen der Univerficäts : Tan- 
meifter Rohatſcheck. 

4) Im Reiten auf der Univerſitaͤts⸗ 
Keitbahn, der Stallmeifter Esper, 


(47*) 


748 


Beiträge 


| sur 
allgemeinen Landes-Bewaffnung. 





Berzeichniß 
gatriptifher Beiträge zur allgemeinen Landesbewaffnunms. 


Hm Salzachkreife. 





a) An baarem Gelde. (Bis zum 15. Jänner 1814 influfive) 


Stadt Burgbaufen. 
Adam, Appellazionsgerichtss Direktor, 


Grbietet fih als ein Dann yon 50 Jahren als gemei⸗ 


ner Gardiſt der Mazionalgarde IIL Alaſſe zu dienen, 
und verbindet fich, bis zum Srfolge des Frirdens 
monatlich 10 fl. beizutragen, 


Hört, Appellajionsgerichtsrath . 40 fl. 


Meer, Appellgzionsgerichtsrath. 
Erbietet fih, fo fange Der Arieg Dauert, monatlich 
10 fl. beizutragen. 


Ulrich, Appellazionsgerichtsrath. 

Verbindet ſich, in die Kaffe der Nazionalgarde III. Alaffe 
Burghaufen für das laufende Jahr monatlih 11 fl., 
fohin im Ganzen 152 fl zu bezahlen, wenn auch 
unter Diefer Zeit der Frieden eintreten follte. 





— 


Landgericht Abtenau .„ 590 ſt. 2 fr. 
Landgeriht Burghaufen. 


Lechner, Pfarrer zu Ad. 
Erbietet fih, fo fange Die Ruͤſtungen dauern, 2 fl. 
monatlich beijutragen. 


mn 


Randgeriht Hang. 
Dr, Ignaz von Laffer - . . 50fl. 
Bietet beim Ausruͤcten Der Baterlanbs + Berthribiger 
feine Dienfte als Arzt an, 
NB. Siehe Regierungsblatt S. 55. 
Reitmaner, Mechtspraftifon .  ı fl. 
Stellt ſich ſelbſt mit Verfichtleiftung auf Gamipieung. 
Landgerichtsgemeinde - - » 89 fe. 





Landgericht Hallein 
Die Bürgerfhaft der Stadt Hallein 
247 fl. 30 ft. 





Landgericht Laufen. 
Der Fönigliche Landrihter Serthaler 
.. n2fl—f. 
Grbietet fi auf Kriegsdauer monatlich 
6 fl. beizufragen. 
Bon fämtliher Geiftlichfeis- 
Wundarzt Zettel . - » 
Färber Sägmüller: . « 
Kaufmann Gufetti . » 


12 5 
6: 
5% 
3: 

Maurermeifter Lehrberger 2 


249. —— 20 


Kupferſchmid Baumann 2fl. 42 1 Ober⸗Mattſee . . zıfl ak, 
Kaufmann GHfHl. .. zer MD — — . » 142304 
Bürgermeifter Bürger .„. 2:—: IM — — 10⸗ 48 
Gaͤrber Stubhahn 2— ⸗BGemeinde Schlehdorf 27:36: 
Die Schiffergemeinde. 1r—r I Obertrum 2626 


Gerichtsdiener Eflinger . 2:2: IM — or. 105 20% 
Von deu Übrigen Bürger 887 4 NM — er If Mr 
Die Gemeinde Anthoͤring 40 — IV. — «er. + Iör 5 * 





Fandgerihf Mauerkirchen. I. Ober⸗-Seeham. 
Gemeinde Abrehtsberg Hfl. 49kt. U. — — W 
— Kager Pa ar 6: I. ——— . sFr 17H 
— 0086 ° s r —— . 168218 
er “.* z 3 * « Gemeinde Gerfted “. 6720 * 
Forftern . .» 9726: 
Oberſchwand 5 47 
Kichhbam - 13⸗—⸗ 


21 s I5 x 


Landgeriht Neumarft. F 

Gemeinde Abmatting . 24fl. 5 kr. IE 
—.. Barfgalle # Zr ge — Obermuͤhlham 13: 13°% 
om Vierjehner . 20 1375 — Sriedburg 2237 26: 
— Sbeirach . . 38 742: — Krennwald .- 13,487 
— Seewalchen . 27:26 7 — Utzweih . 5820r 
— Enterach a u. — Oberohreck 7,337 
Markt Seefithen . 9858 — Lengau .17254⸗ 
Gemeinde Hofßf651 — Heiligenſtadt 16, 1r 


Thöring » » 23718 7 Hehbemäch .- 7732⸗ 





— Kirchberg 2 8°277° Das gefamte Landgericht Neu: 
_ Rausholj . 5: 3# marft „0 nr her 
— Steindorf 9—50 Stellt ſechs Jaͤger aus ſeinem Gremiko, und wurden 
— Unterried "ILS 33 folhen au& vorfteßenden: Belderw 60: fl» auf Pie 
ar Fiſchbach „14: 9r Hand gegeben. E 
— —— 2530 Landgericht Radſtadt. 
Martt Neumarkt. 21: 29 Dechant Rumpler zu Altenmarkt. 
Gemeinde Hagern350 Kleidete einen freiwilligen Joͤger. 
— Brufmoos, 17557 gr Rechtspraktikant Allgener If 
. Neuhofen .12;:18 5 Stellt fih perfönlih mit BVerzichtleiſtung auf vn 


— Irr ſtorf . vr 8:58: Egnipirungs : — 
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Saͤmtliche Gemeinden dieſes Landgerichts 
ro fl. — fr. 
Johann Mayr, Vikar zu St. 

Marin 2 2009 51248 
Vikar Piterfam in Flachau 5:24 
Fran; Geimayer, Vikar in ' 
Viltzmooss.6— 
Andrä: Huber, Koadjutor zu 

Atenmaft 2 0 0. 58247 
Franz Kern, Bifarin Tauraud) 4 
Gottfried Richter, Vikar in, 

Wagrain re Bet 
Kohanı Gran, Koabjutor in 

Wagrain 2 so 0 0. 23237 
Kaſpar Nöttinger, Vikar in 

Fol 2 0er 2m 
Fran Gerwich, Kocperator in 
 AUltenmarlt, 2. 0.0. TI 
Kriminal: Adjunfe Pendel . 4: 1 
Aktuar Weneler . . . . 2:— 
Londgerihts Wundarzt . 2724: 
Rentamts Oberfchreiber Späth 2 :.42 : 

2 3.24 
1:12 


| 


Amssfchreiber Korbseder . 
Stadtfchreiber Kiefhla.. - 
Bihler, gewefener Oberfchreis 

EV 7 
Aporhefen: Provifor Fronbach 2 : 42 : 
Voͤgele, ehemaliger Pfleg: 

gerihts: Kopf - . —⸗ 36 ⸗ 
Regina Waltenhofen. . — : ı2: 
Anna Waltenhofen „ .— 1248 
Meitinger, Ehirug „1 —:48: 
Johann Mayrlechner „. — :36 2: 
Landgerichtsbiener Seinader — : 24 : 
Kentamtsbot. 2 2 0 0 mr 15: 


3 
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Anton Goͤzner, Badergeſell — fl. r2 fr. 
Doktors Sohn Jofeph . — : 24: 
Der Berwefer in Flachau Leopold 


Vodereggeer 2 on + Be 65 
Frau Verweferinn . » . . 2742: 
Frau Mehhofen, » » . 1Ls12: 
Die Verweferifhen Kinder „ 1:12: 
Der k. Gegenfchreiber Zihan 17 — : 


Schreibenfuhr, Handels: 

f[hmid . x 2... Li: 
Simen Schäfetter, Heijer 1:12 
Magdal. Voderegger — 124: 
Genovefa Aigner... 0—:24: 
Anton Hofbauer „. — 12 
Schullehrer FBafhing . „— : 24: 
Stocdfmeifter Huber . . 2124: 
Koh. Schmied, Waffergebr — : 9: 
Pahenter, Hier . . .—rı8: 
Huber, Steecker er 241 
Embaher, Hartrenner. „—: 18: 
Zefferer, Blachenmeifter „ — : 48 : 
Steßl, Rift . 2. — r24: 
Dberfirhner, Miller . 2: 24: 
Die zwei Blahfnehtee . „. —: 12: 
Sodher, u. . v0. —ı 7: 
Steiner, Shihmer. . »—: 6: 
Scfferer, 6. 2.0, 8: 123 
Die zweiiPeemmftäller „— : 12: 
Huber, Zimmerer ". . .—:12: 
Anton Schaͤcher . .—:r 12H 
Dberfirchner, Miller. „— r 247 
Embaher, Wädter: — 212⸗ 
Huber, Hammermeifter . .— : 24 
Dberreiter, alter Wird . — + 30 
Dberreiter, junior 4 — 3,30% 
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—fl. 24, 
14548 


Huber, alter Hammermeijker 
Bom übrigen Perfonal . .. » 





Bon der Stadt Nadftadt weiters: 
Schmid, Buͤrgermeiſter . . af. —E 
Steinwender, Schmid „— 24; 
Gruber, Shlofr „. . „—:125 1! 
Reitinger, Suter . x — ⸗48⸗ 
Terefhnif, Güter . 2: 12H 


Reitfamer, Poftmeifter .— : 36 : 
Schaidinger, Handſchuhma— 
> 1: Be ee ur 22 7 


Pirkner, Früctenhändfe 

Dberbichler, Lebzelter . 
Wiefenegger, Wirth . 
Zepl, Wirth ee 
Reifinger, Färber T 
Winkler, Hagerbäf ..:. 
Winkler, Schrottendäd . 
Stoͤckl, Unterglamer . .» 
Franz Schneller .. . 
Thurmerwittb . . . + 

Miet u 2 006 


ER ET | 
EN . 4 

ww 

[5 
*& 6 


Landgericht Reichenhall, 
Das Landgericht Reichenhall gofl 54 kr. 
Ein Pfarrer, welcher unbekannt bleiben will, 
entbietet ſich monatlich den zehnten Theil feiner Be: 


foldung mit 5 A. 30 Pr. beitragen zu wollen, fo 
lange der Krieg dauert. 


Ein weiterer Pfarrer, welcher ebenfalls un: 
bekannt bleiben will 
erbietet fich auf Kriegsdauer monatlih 5 fl. beizufragen. 


Landgericht Saalfelden. 


Der föniglihe Landrichter Schwarz 
30 fl, — ⸗ kr. 


— — — 


1254 
Der koͤnigliche Oberfärfter Schent 

30 fl. — fr, 
Der Dechant Mayer . x» 1: —: 
Schullehrer Eberhartinger 
Die Bürgerfhaft zu Saal: 

felben I. 2 0.2 358 75 
Die Gemeinde Weißbach . 8:46: 

Landgericht Salzburg. 

Gemeinde Mundigl . ,„ ifl. 14 kr. 
Koppel... 45 24⸗ 
Eugendorf . 25:45: 


8 1 —: 





Sandgeriht Tamsweg. 


. Die Öemeinde Maria: Pfarr 87 fl. 43 ke. 


Der Pandrichter Edlinger 
erbietet fih, monatlih, fo Tang ber Krieg dauert, 
5 fl. beizutragen. 
Landgeridt Tarenbad. “ 
Ein Ungenannter . .. 30 fl. — ke. 
als Ruͤſtungsbeitrag für Philipp Schattauer. 
Landgericht Teiſendorf. 
Joſeph Zottmayr, Landrichter 
ſtellt den Gemeinen Mathias Grieſſer als Jäger. 
Thaddaͤ Sufan, Föniglicher 
Landgerichts » Aktuar " 
Georg v. Traumer, Abjunft 
Benno Kaspis, geweſener 


Oberſchreiber ſtellen einen 
Georg Feileis, Landgerichts — 
Schreibet 
Georg Gfatterhofer, Land: 
gerichts : Schreiber . 


den Oemeinen Georg Schwaiger. 
Johann Sollereder 
ſtellt fi felbft als Jaͤger. 


(4) 
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Landgericht Traunſtein. Joſeph Shwarzenbäf in der 
Der Landrichter Endorfer Zofl.—M Feldwies—424⸗ 


Pfarrer LechnerinGiegsborf 8 530% | Pfarrer Bonſchab in Inzell 12° — « 
Mit Anerbleten, for Tang die aufferordentliche Kriegs: 7 
ſteuer dauert, mowatlih 1 fl. 30 Fr. beizutragen, Pfarrer Münft zu Hart . 2 24 8 


Pfarrer Nitl zu Teuchtlahing 5 + 3er Pfarrer Siegrift zu Surderg 2: — # 
Koop. Stumpf zu Nußdorf 1, 125 mit dem: Erbiefen, fo lang der Bedarf eriflirt, me= 
Pfarrer Moͤlk zu Detting 5724 8 natlih 2 fl. nachzutragen. 

Pfarrer Stadlimder Graſſau 5:24: Dberleitner, Vikar zu Bers 

Bikar Rieder von Ueberſen 52 — #8 gen 
» Der fönigliche Fifchmeifter Osr 

— — r .. Lr_r (Die Fortſezung folgt.’ 


———— ——————————————————— —— 


Verzeichniß 
ver 
ür einen unterm 5. und in einem unterm 14. Jaͤnner au das fönigliche Ober: Kommander 
der im Innern des; Reichs fich, bildenden Reſerve⸗ Armee ergangene Berichte angeführten 
freiwilliger Beiträge für das: Jäger» Bataillon: des Salzach⸗Kreiſes. 


“or re... *r 3 B 3% e 


— — —— — — — — — — — — — — 





Namen ‚Beitrags: |) 
der Quoten Bemerkunger. 
Kontribuentenm. — 
a ae ng a N ze DEE I ee 
u —— 
Won der koͤniglichen Maut-Inſpekzion Salz⸗ 





burg 
Fernerer Beitrag derſelber N 77 
monatfidien Beitrag als Zulage am vier 


iinterofiziere des freiwilligen Jaͤger⸗ 
Korps des Salzachkreiſes. 


ou Gefane ...,r........ | 10 


‚Das dritte Batailloır der mobiler Legion: des 











Salzachkreiſe 52 
Das vierte Bataillon der mobilen Legion des 
' arfreifeh u... a ae 50 





Das königliche Kafern-Berwaltungö:Perfonale 
in Salzburg . 2 en een 14 








Gumme ...:.+ N 507 
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Fortſezung des Verzeichnifies 
der 


‚ eingegangenen patriotifchen Deiträge zur allgemeinen Landes : Bewaffuung Hei dem 
Dber : Kommando. 









Beiträge 





Benennung 


der 











für die | für die 
Sufaren 





Bemerkungen 





Rontribuenten. 


Bom Perfonal der koͤnigl. Hofbau⸗ 
JIuſpekzion 2 2200.» 115 
on den Beamten des Fön. Haupt: 
Münzamtes . . 105 
on dem Herrn Fürjten Thurn und 
Benno 2500 
Ban dem koͤnigl. Landgerichte Paſſau 

uͤber ſchon angejeigte 1a0fl.5434 fr.] 148 
on dem föniglichen Landgerichte 


Mitterfeld . . . ... . 12; 141 — 



















F 


on dem koͤnigl. Polizei— Kommiffa⸗ 

riate Nördlingen „2.2... 8336 
Bon dem Fönigl. baier. gräfl. Fug— 
gerifch. Untergerichte Nordendorf]| — 





— — Morımter2göf.an Staats - 


pieren. 
69) 26 wWorunter 20 fl. an Lotterielooſen. 







Bom Pandgerichte Grafenau. . - 45 | 851) 124] Die Honorazioren dieſes Langge⸗ 


richts haben einen monatlichen! 


Beitrag von 17 fl. 54 Er, fub: 
ſeribirt. 





Pfarrkirchen uͤber 


Ichon augejeigte 078 fl. 29 fr. . 911 sı— RR 
Vom Landgerichte Schärding über 
ſchon angezeigte 1012. » » » 111 59 — — I — IN 8 Sa. — 
17 : Kom 


5 : apa Gerſte 





on der Forſt-JInſpekzion des Un: 

ter: Donaufreileh “ocean. 431 
Bom Landgerichte Haildbrom. . | 348 
Bon dent Vatrimowal: Gerichtshal⸗ 

ter Muͤhle in Hilgartsberg . . — 
Ladung. 
Vom Landgerichte Viechtach, 
und zwar: 

Vom Markte Bichtach —— 120 
Bonder Pfarrei Brackenbach .. 18 





—— — Mar 9 
— — — WMuhmannsfelden 34 
— — — Gepygerſtahl ... 26 


.e ee. 





| -| ER 
| Wi — — 
— | = | — | — [Ein Kugelſtuzen mit Model | 
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Beiträge 


Benennung 
der im | für die] für die Bemerkungen, 
Kontribuenten, Allgemeinen] Jäger || Hufaren 

















’ i kr. fl. kEr. fl. | Er. 
Bon der Pfarrei Sotteözell . . » 18 — — 
— — — Bodenmais 1 3224 — —— 
— — — BDobrad . . „’% 24 |! 36 1 — TI I — 
— — —  Ahblad . » »,» 1 — 1 1-1 —j- 
— — — Arnbrut .. . 1 18 68— — — 1. 
— — — Wetzel... Ti 14 lo ——— 
— — Moosbach .. 11 34 — —— 
— — Filial Krailing - » 12 | 29 | — | N 
Aus dem Regenkreiſe, und zwar: 
Von der Buͤrgerſchaft i in Regensburg) 5000 ee | — — 
Von dem tdual. Stadtgericht alldal 242 | sa 1 — —— — 
— — Sber⸗Aufſchlags⸗ | 
FERNER NER 200 1 — I — in ui ee 
Bon der Harmonie...» » 507 | — — |- — 
Von dem geheimen Rath Freiherr, v. 
dß 150 — — — — 
Ferner 
Bon der Kommiſſion des neuem Ger 
feufhaftss-haufes - » - .. « 1 1 3| — —— 
Bon dem Gend’armerie: Kommandel 201 | TI — — — 
Von dem er Aufſchlagsbeamten 
Gemminge ——— 451 — — — — 
Von der Fr orft: Aufpefzion +1 l2ai1— —— 
Bon ber konigl. Straſſen- Brüden-] - M 
. und Waiferbau = Direfjion — 315 — — — — 
Von demLandgerichte Burglengenfeld 343 — 1— — — Worunter 62 fl. in Staatspapieren. 
— — — Riedenburg . 37 574— — en 
— — — 0 Smau ... 220 ll —— 
1 2— — — arsberg 44 4 1 — | — Mebſt 2 Kugelſtuzen von dem Land; 
richter Erthel und Oberſchreiber 
Reufinger. 
— — — Woͤrth ... 137} 901 — en 
— — — Vohenftraus . 13501 —1— — — Met ein Paar Piſtollen vom de 
| Landgerichts; Vorſtaude, umd 2 
’ —— - u — 
t reiherrn v aſcuba 
— — — Rebbur. Gl Be Bags Fe Per * Kugelſtuzen und zwei 
J — Paar Piſtollen. 
— — Koͤzting . .. 404 19 — — — Meöſt 2 Kugelſtuzen und ı Paar 
filbernen Sporen. 
Bemerkung. Die im VII. Stüͤck Seite 195 — et Geber feeiwilfiger Beiträge, zur alt! 


gemeinen Landes⸗ Bewafnung ad fäntlih fürſlich Wallerfteinifhe Dicner. 


— — —— 
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Königlich » Baierifches 


262 


Regierungsblatt 





xxvin. Stüd, München, Mittwoch den 13. April 1814. 








Befanntmahungen. 


C Die Bildung der gefammten Nazional: Garde 
111. Klaffe im Ober-Donaufreife) 


Minifterium der auswärtigen Ans 


gelegenheiten, 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben die Bils 
dung der geſammten Nazional-Garde IM. 
Klaffe im DbersDonanfreife auf fok 
gende Art genehmiget: 
Bereits beſtehendes Bürger: Mifitär, 


Dillingen, ı Bataillon zu 4 Kom . 


pagnien, Stärke 316 Dann, 


„ Donaumdreh, ı Bataillon zu 4. Koms 
pagnien, Stärfe 318 Mann. 
Eãch ſtad ty I 7 Bkeaifien zu 4 Kompag⸗ 
Ahlen, dann 3 einzelne Kompagnien, Stärke 
349 "Mann, 

Guͤnzbu 19, I Bataillon‘ zu 4 Koms 
pagnien," - ı Eskadron Kavallerie, 
— —. 359 Mann. 
* AN 1 Bataillon zu 4 Koms 
pagnien, Stärke 295 Mann. 
Ingolſtadt, ı Bataillon zu 4 Kom; 
pagnien, 2 Schuͤzen⸗Kompagnien, und 
: Esfadron Kavallerie, Stärke 455 Mann, 


Lauingen, ı Bataillon zu 4 Koms 
pagnien und ı Eskadron Kavallerie, Stärke 
395 Mann, 

Meuburg, ı Bataillon zu 4 Koms 
pagnien, 1 Schüjens Kompagnie, und ı 
Esfabron Kavallerie, Stärfe 472 Mann. 
Meumarfe, 1 Bataillon zu 4 Koms 
pagnien, Stärfe 318 Mann. 
Nördlingen, 2 Bataillon zu 8 Koms 
pagnien, und ı Esfadron Kavallerie, Stärke 
714 Mann. 

Dettingen, ı Bataillon zu 4 Kom: 
pagnien und ı Eskadron Kavallerie, Stärfe 
395 Mann, 

Weiffenburg, ı Bataillon zu 4 Kom: 
pagnien, ı Eskadron Kavallerie, Stärke 
39: Manır, 





Landes Bataillone, 
Landgericht Beilngries, 2 Bataillon 
jebes zu 6. Kompagnien, Stärke 1249 Mann. 
Major und Chef bes r. Bataillons 
zu Beilngties: der Dberförfter, Michael 


Brems. 


Hauptmann und Chef des 2. Ba: 
taillons im Berching: der Mevierförfter, 
Georg Schäfer, zu: Burggriesbach, 

Landgerihe Burgan, 2 Bataillons, 
jedes zu 6 Kompagnien„ Stärfe 1618 Mann. 

(48*) 
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Kommandant und Major des 1, 
Bataillons zu Burgau, der hiezu ſchon ers 
nannte Freihere von Freyb er g zu Hürbel®), 
und des 2. zu Ettingen, der Oberförfter 
Gottlieb Greyers. 

Landgericht Dillingen, 2 Bataillon 
jedes zu 6 Rompagnien, Stärke 1420 Mann. 

Kommandant und Major des 1. 
Bataillons, der DOberforftmeifter, Bot h⸗ 
mer, uud des zweiten, ber Oberförfter, 
Ludwig VBopelius, 

Landgericht Donaumdrth, ı Batails 
fon zu 6 Kompagnien, Stärke 1194 Mann. 


Chef und Major des 1. Bataillons 


der Affeffor, Eduard Freiherr von Schatte. 


Landgericht Eihftäde, 2 Bataillon, 
jedes zu d Kompagnien, Stärke 1601 Mann. 


Chef und Major des 1. Bataillons 
der Kaͤmerer und Straſſenbau-Direktor, 
Mar Freiherr von Gravenreuth; 

Des 2. Bataillons, Freiherr von Pech⸗ 
mann; 

Landgericht Goͤggingen, 2 Bataillon 
jedes zu 6 Kompagnien, Staͤrke 1313 Mann, 

Kommandanten und Majors: des 
1. Bataillons, Freiherr von Nehlingen, 
und des zweiten, Freiherr von Münich zu 
Ayſtetten. 

Landgericht Gredingen,'2 Bataillon 
jedes zu 6 Kompagnien, Stärke 1496 Mann, 

Hauptmann und Aommandant: 
des 1. Bataillons, der Gaftgeb zu Thalmaͤſ⸗ 
fing, Georg Lorenz Federer, und Chef des 

"3 S. Mogsblatt S. 509. 





764 


a. Bataillons, Major Peter Reber, Ober 
förfter zu Eichſtaͤdt. 

Landgeriht Günzburg, 3 Bataillon 
jedes zu 6 Kompagnien, Stärfe 2750 Mann. 

Kommandanten ber Bataillons: bie 
fhon zu Majors ernannten, Freihere von 
Stein zu Ichenhaufen, Freiherr von 
Riedheim, zu Harthaufen und von Ned 
von Autenried *). 

Landgericht Heidenheim, 2 Bataillon 
jedes zu 6 Kompagnien, Stärfe 1748 Mann, 

Kommandanten und Majors: des 
1. Bataillons, Woͤllwarth von Poll; 
fingen, und des zweiten, ber NRents 
beamte, Melchior Mozart, 

Landgericht Hilpoltftein, 2 Batails 
Ion, jedes zu 6 Kompagnien, Stärke 1616 
Mann. 

Chefs und Majors: des 1. Batails 
ons , ‚der Gutsbefizer Friedrih Baler, 
Hofkamerath, und des 2. Bataillons der 
Gutsbefizer, Franz Leo Freiherrvon Bonnet: 

Landgericht Hoͤch ſtaͤdt, ı Bataillon 
zu 6 Kompagnien, Stärfe 997 Maun. 

Kommandant und Major bes da: 
taillons, der Forftmeifter und Gutsbeſizer, 
Yubert, zu Schweningen, 

Landgericht In golſtadt, 2 Bataillon 
jedes zu 6 Rompagnien, Stärke 1784 Mann, 

Bataillons: Kommandanten: noch 


nicht ernannt, 


Landgericht Kipfenberg, 1 Bataillon 
von 6 Kompagnien, Staͤtke 1085 Mann, 
*) ©, Rggsblatt ©. 509. 
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Hauptmann und Chef des Batail: 
lons, Anton Sandner, 

Landgeriht Lauingen, ı Bataillon 
zu 6 Kompagnien, Stärke 1041 Mann, 

Kommandant bes Bataillons, ber 

Schon ernannte Major, Freiherr von Tens 
jel, auf Traßberg. 

Landgericht Monheim, 3 Bataillon, 
jedes zu 6 Kompagnien, und eine halbe Schüs 
jens Kompagnie, Stärfe 2688 Manns 

Für das 1. Bataillon ift der Kommans 
dant noch nicht ernannt, 

Chef bes 2. Bataillons, der Haupts 
mann Fuchs, Gerichtshalter zu Fünfter 
ten, und bes 3. Bataillons, der Hauptmann 
Sohann von Ow, Gerichtshalter zu Berch⸗ 
tolsheim. 

Landgeriht Neu 6 urg, 2 Bataillon, 
jedes zu 6 Kompagnien, dann eine ganze und 
eine halbe Schüzen: Kompagnie, Stärke 
2087 Mann. 

Chef und Major des 1. Bataillons 
der Dberftjägermeifter, Alois Freiherr von 
Hade, und 

Kommandant bes 2. Bataillon, der 
Oberſt a la suite, Asfan Grafvon Berry. 

Landgericht Neumarkt, 3 Bataillon, 
jedes zu 6 Kompagnien, Stärke 2637 Mann, 

Kommandanten und Majors: des 
1. Bataillons,. der penfionirte Hauptmann 
Anton Höfer, und des 2. Bataillons, der 
ehemalige Stadtrichter,, aaa Nepomuk 
Mehrl. 

Der Kommandant des 3. Bataillons 
iſt noch nicht ernannt. 
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Mediat⸗Gericht Pappenhe im, 1Ba⸗ 
taillon zu 6 Kompagnien, Staͤrke 963 Mann, 
Major und Kommandant bes Ba: 
taillons, der Gutsbeſizer, Wulf Bar 
thels, 
Landgeriht Pleinfeld, 2 Bataillon 
zu 6 Kompagnien, Stärfe 1700 Mann. 
Majors und Kommandanten: bes 
1. Bataillons, Freihere von Welben, des 
jweiten, der vormalige Major des Bürgers 
Militärs zu Schwabah, Jakob Tarfler, 
Gutsbeſizer von Marienberg. 
Landgeriht Rain, 2 Bataillon, jebes 
zu 6 Kompagnien, Stärke 1513 Mann, 
Majors und Chefs: des 1. Batail⸗ 
lons, ber bisherige Hauptmann des dortigen 
Bürger: Militärs, Alois Shürmbed, 
des 2. Bataillons, der Gutsbefizer von Thuͤr⸗ 
haupten, Karl Dieterich. 
Im Ries bilden fih 7 Bataillons, 
Mediat s Geriht Biffingen, 1 Bas 
taillon zu 6 Kompagnien, Stärke 863 Mann, 
Major und Chef des ı. Bataillons 
zu Biffingen, der Kentbeamte, Schäffer. 
Mediat:Geriht Harburg, ı Batail- 
fon zu 6 Kompagnien, Stärke 768 Mann. 
Des 2. Bataillons zu Harburg, der 
Forftmeifter, Friedrich Schopp; 
Landgericht Nördlingen, ı Bataillon 
zu 6 Kompagnien, Stärfe 824 Mann, 
Major und Kommandant bes 
3. Bataillons zu Noͤrdlingen Mar Freiherr 
von Welden; 
Mediat: Gericht Meihingen, ı Bar 
— 6 Kompagnien, Stärfe 748 Mann. 
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Des 4. Bataillons zu Meihingen, bes 
Forftmeifter Mayer; 


Mediats Gericht Wallerftein, x Ba⸗ 


taillon zu 6 Kompagnien, Stärke 734 Man. 
Des 5. Bataillons zu Wallerftein, der 
Hofrath Abendtanz. a 
Mebiats Gericht Dettingen, 2 Bas 
taillon jedes zu 6 Kompagnien, Stärke 760, 
und 925. 
Des 6. Bataillons zu Dornftabt, der 
ehemalige Oberlleutenant Sartorius, und 
des 7. zu Balzheim, ber Forftmeifter 
Walther 
Total: Stärke diefer VII. Bataillons Im 
Mies 5672 Mann. 
Landgericht Weiffenburg, ı Batails 
"Ton zu 6 Kompagnien, Stärfe 1059 Mann, 
Major und Bataillons;Chef, 
der Hallbeamte, N. Bauer. . 
Landgeriht Wertingen, 2 Bataillon 
jedes zu6 Kompagnien, Stärfe 1941 Manın, 


Kommandanten und Majors: des 


1. Bataillons, Karl Graf Fugger von 
Morbendorf, und des zweiten, ber Landges 
richts⸗ Affeffor, Joſeph Kuttler. 

Landgeriht Zusmarshaunfen, 2 Bas 
taillon, jedes zu 6 Kompagnien, Stärke 
1395 Mann. 

Hauptleute und Chefs: des 1. Ba⸗ 
taillons, der ehemalige Offizier Koͤrzel, 
und des 2, Bataillons, der Rath Hirner. 

Die gefammte Nazioual⸗Garde III. Klaffe 
im Ober» Donaufteife bildet demnach 64 Bas 
taillons mit 407 Kompagnien ufanterie, 
4 ganzen und 2 halben Schlizen  Kompags 


“ 
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nien, dann 7 Esfabrons Kavallerie, zufams 
men in einer Stärfe von 47982 Mann, 
München den 5. April 1814. 
Graf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
der Generals Sefretär 
von Baumuͤller. 





Umlagem 


( Im Salzachfreife für die Koften ber Nas 
turalien » Lieferungen nah Memmingen, 
Lindau, und Rattenberg betreffend. ) 
Seine Löniglihe Majeftät genehmis 

gen, daß nach bem vorgelegten Cuts 

wurfe, im Salzach-⸗Kreiſe die zur Beſtrei⸗ 


tung der Koften der Naturaliens Lieferungen 


nah Demmingen, Lindau, und Rats 


tenberg erfoberliche Konfurcenz von 13 fr. 


für jeden Gulden der Jahres: Steuer auss 
gefchrieben, und ausnahmsmweife durch die 
Landgerichte, welche zugleich gehörige Abs 
rechnung über die von einigen Gemeinden 
geleifteten Maturals Lieferungen zu pflegen 
haben, erhoben werde. 

München den 14. März; 1814 


( Zn den Gemeinden Scharnitz und Ram 


gen im Innkreiſe.) 

Seine königliche Majeftät genehmigen bie 
mit Bericht vom 28. Jänner l. J. vorges 
legten Schufdentilgungs : Plane für die Ger 
meinden Scharnitz und Rangen, mor 
nad 

1) die Gemeinde Scharniz das der Maria 

Klockerin dafeläft fehuldende Kapital 

von 100 fl, in zı Jahren mit deu tref⸗ 
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fenden Zinsraten dergeſtallt zurückzahlen 
will, daß.fie jährlich einen halben Steu⸗ 
ertermin,, welcher in ı2 fl, 465 fr. bes 
ſtehet, im lezten Jahre aber nur Z Ters 
inin zu 6fl. 23% Pr. hiezu verwendet, und 
Sy die Gemeinde Rangen jene 2400 fl.und 
725 fl., welche fiean den Pfarrer News 
wer ju Baunficchen und die Fruͤhmeß— 
ftiftung in Rangen haftet, mit den Zins 
fen dadurch abzutragen fich bereit erflärt 
hat, daß fie 11 Jahre hindurch nach 
dem Steuerfuße jährlih 350 fl. 16 fr, 
in 4 Terminen zu 87 fls 34 fr, erhebt, 
im. ızten Jahre aber nur einen einfas 
hen Steuer: Termin vom erwähnten Ber 
trage ausfchreibt, und den Reſt mit 2 fl, 
33 fe. aus der Gemeindefaffe berichtiget, 


München den 21. März 1814 





Herrfchaftss und Drtsgerichte, 


— 


Seine koͤnigliche Majeftät genehmigten 
auf die Anträge der einfehlägigen Generals 
Kreisfommifjariate die Bildung folgender 
Drtsgerichte 

Im Ober» Donaufreife. 
( Drtegeriht Neuhaufen. ) 
Unter dem Bedinge, daß die Gutsherefhaft 
zu Meuhaufen auf den vorhandenen Brand: 
frätren ſechs Anfiedelungen auftichte, wozu 
ein Termin von Jahr und Tag ertheiler ift, 
beroilligen Seine Böniglihe Majeſtaͤt, daß 
ber Herr Graf von Waldbort:-Baffens 
beim zu befagtem Meuhaufen, im Landges 
richte Günzburg ein Ortsgericht bilde, wel: 
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es zugleich die Einoͤden Neubron und Tiefs 
fenbah mit 50 Familien begreifen wird. 
München den 3. April 1814 


Im Sfarkreife. 
( Drtögeriht Schleisheim. ) 

Seine königliche Majeftät haben befchloffen, 
daß die fönigliche unmittelbare Guͤter⸗ Admini⸗ 
ſtrazion in Schleisheim mit den Funkzionen 
eines Ortsgerichts in nachftehendem Bezirke 
Landgerichts München, begleitet werde, 
Diefes Ortsgericht wird begreifen die Orte 
Schleisheim, Bergwirth, Luſtheim, 
Hochmuting, Stamhaͤusſchen, das ehe⸗ 
malige Franziskanergebaͤude, die Faſanerie, 
Neuherberg, Mallertshofen, und 
Feldmoching mit 164 ſtaͤndigen Familien. 

Muͤnchen den 28. Maͤrz 1814. 

( Die Kriminals Gefchäfte der Landgerichte und 
die von einigen Appellaziondgerichten im IV. 
Quartale und im ganzen Jahr 1913 geführten 
Spezials Unterfuhungen betreffend, ) 


Minifterium der Yuftiz 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 


Die nahftehenden vier fummarifchen 
Ueberfichten unter den Buchftaben A.B. C.D. 


- ‚enthalten fÄmtliche von den Föniglichen Sand: 


gerichten und einigen Appellazionsgerichten 

fowohlim IV. Quartale, als im ganzen Jah⸗ 

re 1813 geführten Kriminal s Unterfuchuns 

gen, und werden hiemit zur allgemeinen Kennts 

niß gebracht, München den 2. April 1814 
Graf Reigersberg. 

Durch den Minifter 


der General: Sekretär 
von Hemmer, 


(49) 
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A. Summarifde 
ber von fämtlichen Föniglichen Landgerichten im IV. 
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B. Summarifde 
der von den koͤniglichen Appellazionsgerichten im IV. 
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279 
Pfarreiens Erledigungen. 


Im Illerkreiſe: 
1. Die Pfarrei Brand. 

Dur die Beförderung des Prieſters, 
Michael Anton Doͤlſch nah Thanenberg, 
Landgerichts Füffen * ), ift deſſen bisher inne ges 
habte Pfarrei Brand erledigt worben; fie 
Liegt im Landgerichte Sonnenberg, Bischume 
Briren, dem Defanats : und Stiftungs » Abs 
miniſtrazions⸗Bezirke Feldkirchen; fie zähle 
im Umfreife und der Ausdehnung von einer 
Stunde 346 Seelen, bie jährlihen Eins 
Fünfte beftehen in 279 fl. 54 kr., nämlich 
a) vom Widdums Gut , . 6afl.47ik. 
b) von der Kompeteng . » 207 5 14 ⸗ 
ce) von Stolgebühten „ . 8:52 5 


Im Sfarkreife: 
2. Die Pfarrei Niederroth. 

Durch) den Tod des Priefters,  Yohann 
Anton Hueter, Pfarrers zu Miederroth 
wurde diefes Pfarramt, erfediger. 
im koͤniglichen Landgerichte Dahau, Biss 


thums Freifing, Wahldefanats Sittenbach; 


bat in einem Umkreiſe von 2 Stunden 426 
Parochianen, eine Schule im Orte, ift ohne 


Filial, und wird von dem Pfarrer allein pas. 


ftorirt, Die Erträgniffe find 670 fl., davon 
fallen 150 fl. auf den Widdum, 400 fl. auf 
den Zehent, und 120 fl. auf die Stole; 
Die Laften find : Seminaristicum 3 f.— fr, 
Cathedraticum — # 30 5 


*) ©, Mageblatt 1. I. ©. 286, 


Es liegt 
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Im Salzachkreiſe. 
5. Die Pfarrei Bramberg. 
Die erledigte Pfarrei Bramberg, Land⸗ 
gerichts Mitterſill, enthaͤlt 1540 Seelen, 
wird von dem Pfarrer und einem Hilfsprieſter 


paſtorirt, und ertraͤgt mit Einrechnung der 


Stole und Meſſen 1126 fl. 44 kr.; ihre 
ftändigen Laften belaufen fih mit Einfhluß 
der Unterhalts » Ausgaben für den Hilfspries 
ſter auf 386 fl. 405 fr. 


Sizung des geheimen Raths. 


In der Löniglichen geheimen Raths⸗Si⸗ 
jung vom 31. März 1814 wurden nacftes 
bende Refurs: Gegenftände entſchieden: 

1) Die Streiefache des Johann Georg 
Renners nebft 40 Konforten zu Troms 
mersheim, Landgerichts Weiffenburg, im 
Dber s Donaufreife gegen Georg Mis 
chael Kartenhuber und Konforten, 
ebenfalls Gemeindsglieder zu Trommerss 
heim, nunmehr das General: Kommifs 
fariat des Ober: Donaufreifes wegen 
Gemeindegründe s Vertheilung. 

2) Der Rekurs der Gemeinden Dörk 
bad, Shwarzendbah und Web 
haid gegendie Gemeinde Raſch, Lands 
gerichts Altdorf im Rezatkreiſe, wegen 
Hutwafen : Vertheilung, 

3) Der Rekurs über die Streitfache des 

: Geifenfieders Anwander zu Murnau 
mit dem Mezger Wiffelfperger et 
Cons. daſelbſt wegen Gewerbsftreitigs 
feiten, 


781 


Patriotifhe Beiträge 
Für verwundete und Franke vaterländifche Krieger. 


( Fortfegung der im XXVI. Städe ausgefchries 
benen Beiträge, ) 


Des Drtes Nenzenheim . 


6 fl. zo kr. 


Des Pfarramtes Langenfteinah Io s 44 # 
" »  Wibelsheim Hs 65 
» Hemmersheim, 3,515 
” Herresheim . 6:19 + 
iM » Bergheim .„ 115475 
n „ Gellhofen. 8:30 
„ » Gerdtſtadt 75 6* 
» » Lipprihhaufen 46 » 32 # 

er Ufenhbeim . 85 1 —# 

ü Buchheim .„ 5,125 

» » Adelhofen. 8:54: 
» * Mherlbach 21:36: 
Wallmersbach ı6 + 3⸗ 
„Ermelzhofen 6⸗5⸗ 
» Martinsheim 65145 
n 4 Gelhsheim . 30 1 24 ⸗ 
= ® Unterfelsheim 17 » 53 + 
» „  Erheim . 1074238 
2 = Ulfenheim . 8:56; 
“ » Seenheim, 195 10% 
” „ Sereljheim . bi; 

Des Patrimontalgerichts Franz. 

fenberg . . . 23326; 

Der Gemeinde Wefferndorf „2:48 5 
» * Equarhofen. 3328 » 

Zuſammem über Abzug 1 fl. zokr. 

Porto, und ı2fl. 264 fr, Abs 
gang wegen auffer Kurs ges 
. 448 # 23 8 


fejten Münze . 


. 782 


Durch das Lönigliche Landgericht Neu: 
ade an der Aiſch wurden zur Feldfpital: 
Verwaltung Ansbach überliefert 36 Pfund 
263 Loth Charpie, 24 tt. 29 Loth alte keins 
wand, 48 Stud Binden, 120 Komprefen, 
1 altes Hemd, und 7 Paar, alte Strümpfe. 

Durch das Fönigliche Landgericht ans 
bau von einer Privat Perfon, die nicht 





genant werden will . .  ıfl.ı2E. 
von dem Dorfe Kölnbah . 75 6 
» ben Orefchaften Buchhofen 
und Mandorf . . 101 18⸗ 
„der Gemeinde Aufhauſen 6⸗—⸗ 
Zuſammen über Abzug 48 Er, 
Porto a EEE 


Ferner von ber Gemeinde Aufhauſen 42 
Hemder, ı flähf. Kittel, ein derlei Beins 
Fleider, 5 Hand: und Tifchtücher, 2 Halss 
tücher, 2 Pfund Eharpien, 3 Ellen Leins 
wand, 

Bon ber Schuljugend zu Pilfing 6 Pfund 
Charpie. 

Bon der Gemeinde Reichersdorf, ein: 
ſchluͤſſig der Pfarrei, 15 Hemden, 2 Lein⸗ 
tücher, verfchiedene Binden, ein Paar groffe 
Reifſtruͤmpfe, ı Paar Strümpfe, 3 Schlafi 
hauben, zZ Pfund Eharpie, ein graues 
Kaͤppchen. 

Bon der Gemeinde Galgweis 98 groffe 
und Fleine Kompreßen, 6 Hemder, 14 Pfund 
Eharpie. 

Bon der Gemeinde Haunersdorf 32 große 


und Feine Kompreßen, ı Hemd, 


3 


Von der Gemeinde Wallersborf 57 große 
und Feine Komprefen, 50 Hemden, 9 Rein 
tuͤcher. 

Von der Gemeinde Etling 16 Hemden, 
4 Leintuͤcher, 143 große und kleine Kom⸗ 
preßen. 

Vom Freiherrn von Pelkofen 2 Gillets, 
mgruͤntuͤchenes Beinkleid, 1 grünen Ober: 
rock, 1 Tiſchtuch, 7 Pfund Charpie, 30 
Binden, 2 Handtuͤcher, 2 Halstuͤcher, 6 
Hemder. 

Durch die koͤnigliche Pfarrei Riekofen 
im Landgericht Stadtamhof die vom Koope⸗ 
rator Felix Paufch perjänlich in der Ger 
meinde Traimering gefammelte 4 Hemder, 
4 Paar Halbſtruͤmpfe, 6 Pfund Bandagen , 
6 Pfund Charpien, und . . 23fl. gr 

dann von der Schule daſelbſt — 5 46 + 
in dee Filial Hellofen . . 3244: 
von dem Kaplan Martin Schmid 

gefammelt in der Gemeinde 


Diefofen . —12224⸗ 
in der der Gemeinde Ober⸗ und 
Unterehring . . ..38 95 


in diefen nämlichen drei Pfarrs 
Drıfhaften 6 Pfund Bandar 
gen, 27 Elle neue Leinwand. 

in der Schule Nisfofen 3 Pfund 
Charpie, diefem legte der Koos 
perator ex proprisbt „ 2⸗ 


— # 
* 


— — 
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dann ı Hemd und 3 Paar Sädel 
und der Kaplan . . 
nebft ı Hemd und ı Paar Saͤ⸗ 
del; der Pfarrer und Kämes 
rer Mathias Seitz 3 Pfund, 
feine Charpie. 


287248 


Zufammen an Gelb .  . 46:36; 

Durch den königlichen Pfarrer und Los 
Pal: Schulinfpeftor zu Detenburg, Lands 
gerichts Griesbach, Johann Martin Kraft, 
24 Pfund Charpie, gejupft von der mweiblis 
hen Schuljugend des Marftes Ortenburg, 
2 Hemden, 6 Paar wollene Soden, und 12 
Bandagen von Maria Suſana Scheu 
lin, dann von den dortigen Feierragsschules 
rinnen und Werftags: Schülern Ofl. 43 kr. 

Durch das fönigliche Pfarramt Varıı 
bach, im Landgericht Griesbah 5 Pfund 
Charpie, 46 Stüf Bandagen, 2 Hemder 
von der Schuljugend dee Pfarrgemeinde ger 
reicht. 

Durch das koͤnigliche Ober: Kriegsfoms 
miffariat Nürnberg die von'den Offizieren 
und der präfenten Mannſchaft des Mejerves 
Baraillens des 5. Linien: Infanterie: Regis 
ments dargebrachten - 75f. 15 kr. 


Mituchen dem 10, Februar 1814 


Königliher Kriegs: Oefonomterath. 
von Kraus. 
Rainpredter. 





Berihbtiaung Ä 
Sur die Bekanntmachung der Fhniglichen Generals Poftz Direfzion in XXI. Erik des Regierungs⸗ 


blattes l. In Seite 618, 


Zeile 5. von ober, iſt zu berichtigen nachge ſucht, 


daß es heißen 


miles von 2). April 1841.“ ſtatt 15. Mai 1810. 
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Koͤniglich-Baieriſches 


786 


Regierungsblatt. 





XXX. Stuͤck. Münden, Samſtag den 16. April ıBı4, 








Bekanntmachungen. 





Armee-Befehl. 





Münden den 31. März 1814. 


$. 1. 
Dar Unterlieutenant Mifolaus Kurz vom 
4. Linien » Infanterie» Negimente Sachfens 
Hildburghauſen, iſt den 2. Jaͤnner voris 
gen Jahres in Polozk, — der Kapitän Vin⸗ 
zenz Aulitfched vom 9. Linien, Infantes 
ries Regimente Yſenburg, an den Folgen 
der am 18, Auguſt 1812 bei Polozk erhal, 
tenen Bunde den 20. vorigen Jahres in 
Ealvary, — der Unterlieutenant Sigmund 
Steinle vom 2. Linien: Infanteries Regi: 
mente Kronprinz, ben 9. Juli vorigen Zah: 
res in Danzig, — ber Kapitän Xaver 
Mayer vom 13. Liniens Infanterie: Regis 
mente, den 8. September vorigen Jahres 
in Danzig, — der Unterlientenant Anton 
Goͤtz vom 4. Linien: Infanterie» Negimente 
Sachſen- Hildburghaufen, den 15. Jänner 
diefes Jahres in Ober;ell, — ber Oberlieus 
tenant Joſeph Herter vom 1. leichten In; 
fanterie: Bataillon Fi, den 30. Jänner in 
Riga, — ber Oberlieutenant Mar Schmid 





vom 1. Linien» Infanterie s Regimente Koͤ⸗ 
nig, an den Folgen ber in der Schlacht bei 
Brienne erhaltenen Wunde, den 3, Februar 
in Ronay , — der penfionirte Dberlieutenant 
Martin Dirmaier, den 8, Februar in 
Meumarkt, ber peufionirte Dberlieutenant 
Franz Schatte, den 14. Februar zu Meus 
burg, — ber Kriegs: Defonomieraths: Se 
kretaͤr Nikolaus Verſch, den 16, Februar 
in Münden, — der Oberlieutenant Ernſt 
Boͤcker vom 1. Linien: Infanterie: Regis 
mente König, an ben Folgen ber am 2, 
Februar in der Schlacht bei Brienne erhals 
senen Wunde, den 18, Februar in Brienne, 
— ber Unterlientenant Johann Friedrich 
Seiffert vom 5. leichten Infanterie: Bas 
taillon Treuberg, den 21. Februar in Kol 
mar, — der Ober; Aubditor Franz Joſeph 
De Crane ben 24. Februar in Münden, 
— ber Kapitän Karl von Freytag vom 


2. Linien s Infanterie» Regimente Kronpring 


den 25. Februar in Epinal, der Unterlientes 
nant Bernard Weiß vom 4. Linien Infans 
teries Regimente Scchfen » Hildburghaufen, 
an den Folgen der am 27. Februar in der 
Schlacht bei Bars fürs Yube erhaltenen 
Wunde, den 28, Februar in Chaumont, — 
und der Unterlieutenant Anton Heiferer 


(5) 
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von der mobilen Region bes Illerkrelſes den 
19. März in Reitt geftorben, 

G. 2, Der Kapitän Joſeph Wilhelm 
von Hann, — und der Oberlieutenant Lud⸗ 
wig von Nehlingen vom freiwilligen Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon des Sfarfreifes, — bann 
der Unterlieutenant Johann Grorg Fafchins 
ger von ber mobilen Legion bes Inter: Dos 
naufreifes, — und der Artilleriejunfer Karl 
Wilhelm Friebrih Hans erhalten ben ges 
ſuchten Abſchied. 

F. 3. Die Bataillons:Chirurgen, Dok⸗ 
tor Michael Merkt vom 7. Linien: Infans 
terie # Megimente, — Doktor Michael 
Schaffner vom 10. Linien » Jufanteries 
Regimente, — Doktor Joſeph Dieg vom 
11. Linien : Sufanterie: Regimente, — Dok⸗ 
tor Anton Schröder vom 5. Teichten In⸗ 
fanteries Bataillon, — und ber Feldſpital⸗ 
Arzt, Doktor Joſeph Haffner, find zu 
Landgerichts s Aerzten, — ber Aubitor Kle⸗ 
mens Rappolt vom Artillerie-Regimente 
iſt feit dem 28. September vrrigen Jahres 
zum Advofaten in Altdorf, — und ber pen 
fionirte Oberlieutenant Baptiſt Nißl feit 
dem 3. Dezember v. J. zum Ober⸗Aufſchlags⸗ 
Kontrolleur im Salzachkreiſe ernannt, ſohin 
vom Militaͤr⸗Verbande entlaſſen. 

F. 4. Der beim freiwilligen Jaͤger⸗ Bas 
taillon des Ober⸗Donaukreiſes angeſtellte Ka⸗ 
pitaͤn Auguſt Heil iſt in feinen vorigen Pen⸗ 
ſionsſtand, — und der Kapitaͤn Theodor 
Denis von der mobilen Legion bes Rezat⸗ 
kreiſes wegen Kränklichfeit in feine vorigen 
Privatverhaͤltniſſe zuruͤck verfeit, 


— 
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$.5. Der farafterifirte Dberft Karl Graf 
Erbach: Wartenberg: Noch if zum 
wirklichen Flügels Adjutanten der Kavallerie 
ernannt, 
G. 6. Unterlientenants:Steflen erhalten: 
Wilhelm Prinz von boͤwen ſtein⸗Wert h⸗ 
heim im 1. Linien » Infanterie» Regimente 
König, — Anton Graf von Thurn und 
VBalfaffina im 4. Chevaurlegers: Regi- 
mente König, — Ferdinand von Hars 
ſcher im 1. leichten Infanterie: Bataillon 
Fick, — und Heinrich Thoma in der mos 
bifen Legion des Iſarkreiſes. 
G. 7. Bel den Korps der Meferve : Ars 
mee find angeftellt, und zwar; 
im freiwilligen Jäger : Bataillon des 
Mainfreifes: 
als Kapitän 2, Klaffe: Guftan Friedrich 
von Sundahl; 
als Dberlieutenants: Guſtav Freiherr von 
Voͤlderndorf — und Friedrich Chriftian 
von Oberländer; 
als Unterlieutenant: N. Voͤlkel; 
im freiwilligen Jäger: Bataillon bes 
Mezatfreifes: 
als Kapitän, Klaffe: Wilhelm von Pos 
tho (bisher Oberlieutenant) ; 
als Oberlieutenant: Friedrich Lozbeck 
(bisher Unterlieutenant); 
als Unterlieutenant: Johann Friedrich 
Wilhelm Artel; 
im freiwilligen Jaͤger⸗Bataillon des 
Regenkreiſes: 
als Kapitaͤn 2. Klaſſe: Anton Freiherr 
von Freiberg (bisher Oberlieutenant); 
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als Oberlieutenant: Theodor Müller 
(Bisher Unterlieutenant) ; 

als Unterlieutenants: Karl Graf Orts 

tenburg, — Fran Heiderfcheid (fer 
terer bisher Oberjäger), — und Karl Aus 
guft von Oberfamp; 
im freiwilligen Jäger: Bataillon des 
Dber:Donaufreifes: 
als Unterfieutenant: Alois Haas; 


din freiwilligen Yäger : Bataillon des 
UntersDonaufreifes: 
als Unterlieutenant: Kader R. Thoma; 


im freiwilligen Jäger: Bataillon des 
Illerkreiſes: 
als Bataillons Kommandant: Alexander 
Freiherr von Huber, Major à la suite; 
als Unterfteutenants: Ernft Ludwig Po ſ⸗ 
fele — und Johann Richter (bisher 
Sergeant bet der Gendarmerie); 
im freiwilligen Jäger Bataillon bes 
Sfarfreifes: 
als Unterfienrenant: Karl Martin jun.; 
im freiwilligen Hufaren : Korps: 
als Major: Franz Kaver Freiherr von 
Magerl (bisher Rittmeifter) ; 


als Rtttmeifter: Ludwig von Beaupre; 


als Unterlieutenants: Heinrich Efebed, 
— Auguſt Friedl — und Georg Raber. 
$. 8. Der Ober: Kriegsfommiffär Berg 

iſt von Innsbruck nad Augsburg, — der 
Unterlientenant Friedrih Wilhelm Breul 
vom freiwilligen Jäger: Bataillon des Iſar⸗ 
kreiſes zu jenem des Rezatkeeiſes — und der 
Unterlientenant Karl Martin sen. von 
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dieſem Bataillon zum freiwilligen Jaͤger⸗ 


Bataillon des Iſarkreiſes verfejt. 
$ 9 Der Militär: Hanptfaffa Bud: 
halter Sebaftion Meh ringer iſt quieszirt. 

F. 10, Befoͤrdert find: 
der Rath Alois Auguſt von Vincenti 
— und der Staabsauditor Franz Zaver 
Muͤhl ba uer zu Ober⸗Auditoren, — dann 
der Kanzelliſt Johann Baptiſt Schwarts 
ger zum Sekretaͤr im General: Anditoria: 
te; — der Megiftrator Franz Palm — 
und der Kanzelliſt Franz Hilari Bolgias 
no zu Gefretärs im Kriegs : Defonomie: 
Rache; — ferner die beiden Kriegsfommif 
fürs Sebaftian Benz — und Zacharias 
Anrannzu Ober Kriegsfommiffärs , erfter 
ver bei der Zeughaus: Haupt: Direfjior, 
lezterer bei dem Cenerals Kommando Muͤn⸗ 
den; — bie beiden Kriegskommiſſaͤrs 
Wolfgang Zimmermann — und Seba—⸗ 
ſtian Bedfer zu Ober: Rehnungsfommif: 
fürs bei der Kriegs : Hauptbuchbafterei, — 
die Rehnungsfommifjärs Adam Precht, 
— Wendelin Grün, — Georg Edels 
mann — und Heinrih Buz zu Krieges 
Kommiffärs, die Verwalter Ehriftian Ber 
cker, — Peter Dielmann — und Franz 
Häring, — dann die Regiments: ua 
tiermeifter Joſehh Fruhmann vom 5, 
Chevanrlegers = Regimente, — Dietrich 
D unge von 6. Ehevauplegers: Regimente, 
— Peter Jünger vom 1. Linen: Anfans 
terie⸗ Regimente König, — Anton R ups 
precht vom Artillerie: und Armee⸗Fuhrwe⸗ 
fens : Bataillon, — Bernhard Jaͤgern 
(50*) 
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vom 3. leichten Infanterie » Bataillon — 
und der Verwalter Leonhard Wittmann 
zu Rechnungskommiſſaͤrs bei der Kriegs; 

Hauptbuchhalterei. 
12, Bei der Militär / Hauptkaſſa find 
angeftellt: ? 

dee bisherige Kriegsfaffier von Nürnberg 
Friedrich Bernhold, als Kontrolleur, 

ber Kriegs Hauptbuchhalterei: Rechnungs; 
kommiſſaͤr Philipp Jakob Baͤchle, als 
Hauptduchhalter, 

der Kriegs⸗Hauptbuchhalterei⸗Rechnungs⸗ 
kommiſſaͤr Wilhelm Stoſſer, als Aus: 
gabs» Buchhalter für den Etat der Pen: 
fioniften, oder als Penfions » Zahlmeifter, 
und 

der bisherige Kriegs » Kaffa s Kontrolleur 


in Augsburg, Karl Ludwig Winterfpers, 


ger, als Kontrolleur der Penfions s Mebenz 
kaſſe; 
bei der Regiſtratur des Kriegs-Oekono⸗ 
mieraths: 
der Regiſtrator Ludwig Palm, als 
Ober⸗Regiſtrator, — der Regiſtraturs Ge⸗ 
hilfe Joachim von Paffauer, als Regi— 
ſtrator — und der Kanzelliſt Ignaz Hart⸗ 
ter, als Regiſtraturs-Gehilfe; 
bei dem Eprpedizions + Amıte des Kriege: 
Oekonomieraths: 
der Sekretaͤr Alois Weftner, als Ep 
pebitor, 
der Kanzellift Yofeph Goßler, als Ers 
pedizions + Gehilfe, 


$ 12. Der Sekretaͤr Karl von Ste⸗ 


— 
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dinge iſt zum Proviant⸗ und Fourages 
Verwalter in München, 

der vormalige Verwalter zu Briren, Ans . 
ton Limme, zum Proviants und Kaferns 
Verwalter in Amberg, 

der bisherige Verwalter zu Bamberg, Heins 
rich Riemfhneider, zum Proviant 
und Kafern » Verwalter in Nürnberg, — 
ber Verwalter Michael Hausberger in 
Ansbah, zum Proviane und Kaſern⸗ Bew 
walter in Bamberg, — der Regiments 
Auartiermeifter Johann Neumann vom 
5. Linien⸗Jufanterie / Regimente, zum Pros 
viants und Kaferns Verwalter in Ansbach; 

der Regiments s Duartiermeifter Dietrich 
Steinbreher vom 4. Linien: Infantes 
zies Regimente, zum Proviant; und Kaferns 
Verwalter in Straubing, 

der bisherige Verwalter zu Straubing, 
Martin Burger, zum Proviant und Kas 
ferns Berwalter in Salzburg, — ber Kon 
trolleur Vinzenz; Paur, zum Kafern: Vers 
walter in München, 

der Kontrolleue Georg Fleckenſtein, 
zum Bazarech »Verwalter in München, 

der Aftuar Joſeph Beffinger in New 

markt, zum Proviants und Kaſern Verwal⸗ 
ter in Landsberg, endlich 

ber bisherige Expedizions⸗Gehilfe Georg 
Ebert, zum Verwalter: des Arme Mom 
turs Magazins ernannt, 

$. 13, Die Generals Majors: Benig⸗ 

nus Cheralier de Colonge von der Ars 
tillerie, — und Nikolaus von Maillor 
von der Infanterie haben den kaiſerlich⸗ruſ⸗ 
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fiihen St. Wladimir + Orden 3. Klaffe, — 
die Oberſten Karl Theobald vom 10. Li⸗ 
niens Infanterie s Regimente, — Chriftian 
Freiherr von Zweibrüdfen, Flügeladjus 
tant — und Fran; von Pillement, vom 
11. Linien : Infanterie » Negimente, dann 
die Majors Friedrich Greis vom 7. Bis 
nien Infanterie Regimente — und Leopold 
Freiherr von Zandt vom 7. Chevauxlegers⸗ 
Regimente,den St. Annen: Orden 2. Klaffe, — 
ferner: die Kapitäns Sebaſtian Roppelt 
vomg.Linien Infanterie Kegimente, — Mar: 
tin Rittmann vom 11. Binien » Infanterie: 
Regimente, — Johann Fleifhmann vom 
3. Linien⸗ Infanterıe-Regimente, — die Ritt 
meifter Franz von Leiftner vom Uhlanen⸗ 
Regimente, — Karl Graf Lodron vom 
7. Chevaurlegers » Regimente — und Kle⸗ 
ment Graf Lodron vom 4. Ehevaurlegerss 
Regimente, — dann der Artillerier Ober, 
lieutenant Anton Pierron, den St, Wla⸗ 
bimir : Orden 4. Klaffe, endlich 
ber Ober  Zeldfpitals Chirurg, Regiments⸗ 
arzt Dr, Straffer, den St, Wladimir 
Orden 4. Klaſſe ohne Kofarde erhalten, 
Sämtlichen ift erlaubt, biefe Deforazionen 
anzunehmen, und zu tragen. 

F. 14, Der kaiſerlich-koͤniglich öfterreis 
chifche Feld,eugmeifter Ignaz Graf von Giu⸗ 
fay ift zum Großfreuz des Miktär Mars 
Sofeph : Drdens ernannt, 

$. 15. Das 1. Bataillon der mobilen 
Legion des Illerkreiſes ift der Armee unaufs 
gefodert und freiwillig über die vaterlaͤndi⸗ 
fen Grenzen gefolge, und hat ſich am 





794 

Mheine erklaͤrt, auch jenfeits biefee Stro⸗ 
mes den Feind nach dem Beiſpiele fo vieler 
Braven befämpfen, die in ähnlichen Fallen 
für jeben Mann ausgefprodhene Gratififas 
zion aber, (mie es bereits das 10. Nazional⸗ 
Feldbataillon Augsburg geäußert hatte) für 
bie im Saufe des gegenwärtigen Krieges vers 


ungluͤckten Kameraden verwenden zu wollen, 


Der König nimmt das rübinliche Aner⸗ 
bieten zum unbedingten Felddienite in Gna⸗ 
deu auf, erhebt das 1. Bataillon der mas 
bifen Begion des Fler: Kreifes zum 16. Nas 
zional + Feldbaraillen Kempten, — bewils 
ligt demfelben die erfte Fahne eines Liniens 
Infanterie: Regiments, und überläßt jedem 
einzelnen Manne diefes Bataillons, fo wie 
des 10. Mazional Feldbatatllons Augsburg, 
über die ihm gebührende Grarififazton nach 
feinem individuellen Wunfche, für ſich oder 
feine verunglücten Kameraden ju verfügen, 

Zum unbedingten Felddienfte haben fich 
inzwifchen noch gemeldet: 

das 4. Bataillon der mobilen Legion bes 
Rezarkreifes, 

das 4, Bataillon der mobilen Legion bes 
Iſarkreiſes, 

das 4. Bataillon der mobilen Legion des 
Unter⸗Donaukreiſes, und 

das 3. Bataillon der mobilen Legion des 
Regenkreiſes. 

Das erſtgenannte dieſer Bataillons wird 

zum 17. Nazlonal⸗Feldbataillon Nürns 
berg, 

das zweite zum 18. Nazional⸗Feldbataillon 
Landshut, 
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das dritte zum 19. Naztonal:Zelbbataillen Sämtliche vier erhalten ebenfalls bie exs 
Paſſau, und . fte Fahne eines Feldregiments, i 
das vierte zum 20. Nazional-Felbbataillon Mar Soferb. 
Regensburg erhoben. von Triva, 





Beiträge 
zur 


allgemeinen Landes - Bewaffnung. 


— AND 


Sortfezung des Verzeichniſſes 
über die zur Equipiruug der freiwilligen Landhufaren und Jäger gemachten patriotifchen Beiträge, 
Im Illerkreiſe: (Siehe XXV. u. XXVI. Stuͤck.) 


gandgeriht Kempten. Rentamtsbotn - r - » fl 36 kr. 
Sandrichter Henne - - + 33— fir Wonder Gemeinde Bezigau. 42 2 — 5 
Aſſeſſor Trefenthaler „ - » 53: — 8 MWondem Pfarrer dafelifi „— 35 — : 
Praktikant von Gimmi , - 2:— 5 Bon der Gemeinde Hochgreit 
Landgerichis⸗Schreiber Schmid 2: 30% Pfarrei Bezigau ++ + 8: 94 
„  Dopfee 2: 309 6 Gemeinde Buchenberg 
— * Erdt 1 — ⸗ ftht einen freiwilligen Jäger mit Montirung. 
»  Bildmayer 1 7 — #9 mie Gemeinde Durah - + 27» 3 . 
8 
£ 


” 


” 
Serichtsdlener Vochener - 47T 4 an dem Kuratr Venefijiaten zu 


Defien Sohn » +» + +. Li— | 
Der proviforifche Rentbeanite Bodelsdrg - one. 27428 
WBaader 2 = 20⸗ — Von der Gemeinde Haldenwang 
Mflegsverwalter Ohenbrg - 22:— Fr mit Beerwang » # . + 195 ET 
Kaftenbeamter Einſer + 5:24 5 Wonder Gemeinde Hellengerſt ır » ı2 # 
8 
5 


Rentamts Oberſchreiber Zn 5— — Kreutzthal 10⸗— ⸗ 
Rentamts: Schreiber Grieſer· 3⸗— Bon dem Pfarrer daſelbſt 2:24 8 
— » Gerfle. 2:42 5 WBond:mGlasfaorıfanten Franz 
» : Schuſter 1—⸗ Kaver Barfh vonda „ » Sr 


» » Dürer 2. 278 Wonder Gemeinde Arugjell . 12 : —⸗ 
Diurniſt Sigmund . + 13— 8 Die Gemeinde Lauben 
» Rem nee Bit Beis einen sreiwiligen Jäger, und montirt denfelben, 
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Gemeinde Martimszell : = fl, zo kr. 
Pr Memhoͤlz 7158 
» Reis 1424 
» Sulzberg.. . 173345 
» . MWaltenhofen „ + 23:25 5 
» Wenn ... Tr 
» Weiler ee Bes 
„ Wiggnsdsah „ . 337 —⸗ 
rn MWildpoljiid . „ 229728 


383 fl. 47 kr. 
Die Beiträge dieſes Landgerichts find zu Ausrüͤ— 


—— — —— 
Summe , 


ftung ber Freiwilligen, zunädft aber = jene bed 


Landge richts beflimmt. 


Landgericht Montafon. 
Sämtliche Gemeiuden des Landgerichts 
a5 fl. — kr. 
Sie ſtellen einen volfkänbig andgeräfteten Jaͤger, 
überlafen ihm den Aerarial Beitrag, und geben 
ibm die angezeigten 25 fl. als Handgeld. 
Diefelben ur Zoe 
Handgeld für zwei andere Jäger , zu deren Mons 
tirung fie die Koften, was über den Aerarial⸗ 
Beitrag erforderlich ift, deden. 
Einem vierten Jäger verfibern fie eine tägliche 
Zulage von 4 Fr. auf Ariegsdauer. 


Bon einzelnen Gemeinden insbe 
fondere, als Schruns . „ 47758 + 
Thaggunsg . 42 #32 5 
VBandanıs . 16 1 — +1 
Bartholomäberg 42 » 24 # 
Silderthal . 17 730 + 
St. Gallenkirch 54» 19 : 
Gafhüm . 39, 11 # 
St, Anton „6136: 
Aſſeſſor finde 2 2 0. 5er 244 
»  Lindel 51248 


.» * — 


— — — 


Landgerichts⸗Phyſikus Doktor 
Bertſch 44 


Sandgerihts: Schreiber Vogt 1 : go + 
” „ Mayer 1:30: 

e- Peter 1: 30+ 
Bandgerichte-Diener Shalne 17 —; 


Die Geiftlichkeit des Landgerichts 
ſtellt und mentirt einen Jäger. 








Summe 348fl. 48 kr. 
Aus dem fürfllih- Kuggerfhen Here 
ſchaftsgerichte Babenhaufen, 
Der Kanzler von Kb . . fl — kr. 

Der Föniglich:baierifche fuͤrſtlich⸗ 

Zuggerfche Herrfchaftsrichter 
Springer 22 2 00 2m 
Der Kriminals Adjunke Martin 5 » 30⸗ 
Gerichts: Phufifus Doktor Gruber x s 30 : 
RentmeifterHedell 2. 4 — ⸗ 
StiftungssAdın, Burgfialle . 5 5 24 # 
Arhivar Schmid . x. - 23248 
Advokat Schwaz 2 2. ..4:7— Hr 
Mufitdireftor Prehm we—ra4ß: 
Rechespraftifant Huber x» 2042 8 
» Heichlinger 171342: 
Oberſchreiber Kaufmann. 3—⸗ 
Rentamtsſchreiber Schneider 1 21% 
Wundarzt Primus . . . 272448 
WUpothefers Provifor Bauer . 2724 5 
Pfarrer in Babenhaufen . 54305 
Fruͤhmeſſer Kummer dafelt „ 31 — + 
Pfarrer von Kolb uBoos . 5,303 

» zu Kertershaufen „ » gs. 

„ von Heimertinden + 1 —⸗ 
Kaplan daft u 0 mr Jo: 


799 
Fruͤhmeſſer alldort +. + —fl. oft. 
Kaplan von Kettershaufen 1:12: 
Kurar: Benefiziat uMohenhaufen ı » 30 + 
Primar Vörzzu Kichhasiah 2: 42 : 
Kapları zu Boo6 « » 0. — 1457 
Fruͤhmeſſer dafelbfi » » . 13306 
Pfarrer und Dekan zu Pleß „ 2 :— 5 
Kaplan daflifi «m: 308 
Pfarrer zu Waltenhaufen „ 2:42 ° 
Sekundar bafelbfi. » «+ Ts 125 
Der Kurat zu Weinrich . ». 5,30% 
Tertiar zu Kichhalad + — 5 124 


Der fürftlich: FZuggerfche Domai⸗ 

nen:Rath Baader » . » 29428 
Fuͤrſtlich Fuggerſche Domänen 

Kanzelliſt Gumboſch. 130⸗ 
Sämtliche Gemeinden des Herr⸗ 

fhaftsgeihts . +» + „boos—r 


Summe . 7ı3fl. 6kr. 
Don biefen freiwilligen Beiträgen fämtliher Kon⸗ 
tribuenten bat. das koͤniglich⸗baieriſche fuͤrſt⸗ 
lich⸗ Fuggerſche Herrſchaftsgericht 7 freiwilige 
Jaͤger theils montirt, und Handgelder gegeben, 
dadurch eine Auſsgabe von 634 fl. 6 fr. beſtritten, 
und den Ueberſchuß von 69 fl- nah dem Wunſche 
der Kontribuenten zu Equipirung freiwilliger 
Sandhufaren eingefendet- 





PolizeisKommiffariat unb Lande 
geriht Lindau. 

Johann Andreas Bißmayer ı5f. — kr. 
Bley und Kinkelin „ 35 — ⸗ 
Bernhard Bozenhard 70—⸗ 
Rudolph ſturtabat und Chriſtoph 

von Halder 0 on 20 u ⸗ 
Egg und Porzelius „ . » 2 1 —ı 
Wendelfalckh a: Zu Een 70: 


Joh. Martin Grubers Erben 165 5 


Johannes von Seutter . . 22 
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Martin Fels 4 165 fl, — fr, 
Zacharlas Fre. 0. 445 
Daniel Frey und Kompagnie 100 + 


* 


Joh. David Gullmann . . 255 
‘oh. Ulrich Herrmann . . 100» 
Gottfried Jalob © 2. 15: 
David Mathias Kinfelin . 12 
Sohannes Kummer „ « .„ Ioo 
Michael Pfifters Erben „ . 130 
Mader und Schielin;. . . 5o 
Sriedrih Rebmanını . „ . 10 
Barthol. Kittmeyer und Komp. 120 
Gebrüder Rupprecht - . . 180 
Schielin und Beuther . .„ 70 
Ulrich Echielins Erben „ . 33 
David Edlattr . „ x» . 10 
Schnell und Fall  . + . 40 
Joſeph Eclatter . x . + 180 


ET [4 3 - 


11I11111111111 


R [I 7 w “r 


s 
‘ 
s 
5 
s 
, 
s 
⸗ 
; 
f 
—⸗ 


nn nm m 


Joh. Michael von Seutter „ 125 
Martin Spengelin und Komp, 100 
Gottfried Frd. Stuhl .„ . 12 
Konrad Stoffll . » . „150 
Georg Jakob Treitter „ . 22 
Bernhard Ei + +... 207 — 

Diefe Beiträge, zuſammen 2677 fi. bilben ben Ge⸗ 

famt: Beitrag des Hanbelsftandes. 

Der Zweck war unmittelbar Befoͤrderung ber 
Landes hewaffnung, weßwegen die Verwendung 
theils auf Unterſtuͤzung der Freiwillig zugegange⸗ 
nen Jaͤger und Huſaren des Landgerichts-Bezirles, 
theils auf baate Einſendung für Montirung bers 
felben, theils für Anſchaffung von Dferden zum 
Hufaren : Regimente gemacht wurde. 


Stiftungs: Ad. Kinkelin mit 
feinem Perfonale, einſchluͤßig 


—ö 
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des Beitrags des Oekonomen 


Rieſch zu 16 fl. 12 fr. 





50 fl. — kr. 


Lindner, koͤniglicher Salzbeamter 54⸗—⸗ 
Andt. de Paul Enderlins Wittwe 1⸗ 


Bernhard Enderlin, Rothgaͤrber 1o + 


Gaupp, Praͤzeptor , . 


Keller, Kommunal Adminiſtrator 20 ; 
Nebergab auch einen Kugel⸗Stuzen. 


Gaupp, Apotheker . . 


Joſeph Enderlin, Dreher und 


Munizipab- Rath . - 


Bonaventura Porzelius, Pfarrer 24 ; 
Bernhard Schnell , Buchbinder, 


+ 


+ 


[4 


— — 


II s 


Il: 


nebſt Mutter und Schweſter 1⸗ 
Bernhard Mittler, Baͤcker 50⸗ 


Hoͤrner, Reallehrr .. 
Karl Rumpf, Lehrer .. 
Schwarz, Kanditor .. 
Ganzmann, Apotheker 
Tobias Rieſch, Loderer . 


Georg Egg, Knopfmacher, und 


+ 


* 


* 


43 
23 
238 
16 x 
is; 


deffenTochter, Wittwe Schielin ı s 


Rieſch, penfion. Stadrfchreiber 
Kleſler, penf. Rentfchreiber . 


Mar Hutter, Seile . 
Martin Ott, Profurator 
Kader, Obmann . +» + 


* 


+ 


* 


5. 


13 5 


43 
23 
22% 


Joh. Jak Wieland, Rorhgärber zı ; 


Fran; Taufcher, Bierbräuer 


Johann Schlatter, Saͤckler 


40⸗ 
Frau Sohmin, Konrektors⸗Wittwe 2 + 


23 


Gall. Grübel, Schneiders: Wittwe 2 ; 


Stadler a 0 er 
Fels, Pofamentiter .. 
Wieland, Gürtler + » 


+ 


E 2 


5» 
85 
6: 


21 


— — 


4 


— — 
— — 


— — 


— — 


36⸗ 
—⸗ 
48; 
42 5 
24 : 
12 3 


— —4 


36⸗ 
24 5 
30 ; 
3⸗ 
42⸗ 
—⸗ 
36⸗ 
—⸗ 
24⸗ 
42 : 
42 5 
24 : 
—⸗ 


— — 


802 


Kaltſchmid, Kuͤbler ... 5fl. 24kr. 
Stoffel, Schiffmeifteer » » 57245 
Moll, Kiefermeiftr . » - 85 65 
Pfarrei Sigmarszell und Weißens⸗ 

| 11 1 u 27 ⸗ 
Renich, Seiler.4— ⸗ 
Laumer, Salzamts⸗Kontrolleur 3⸗—⸗ 


Nachſte hende Beitraͤge, bie zum Sprachlehrer Weln⸗ 
hard, find zur Equipirung der freimißigen — 
faren beſtimmt. 

Jaͤklin, Lehre2224⸗ 
Ruͤpfle, Kiefer 2 0 00 29248 
Schäffler, penfionirter Rufher 1, — : 
Schnell, Bidr . 2.28 


Guͤtler, penfionirter Zolne . 5 s 24 


’ 
’ 
Geftlin, Zimmer . 2.0.23 —3 
Feuerftein, Landgerichts, Phnfitus 5 s 24 : 
Eidler, Komhändler , » » 01 —H5 
Geigenbah, Wittwe und Sohn 8: 6: 
Koch, der Aeltere, Gofdarbeiter 2 » 42 s 
Heinipel, der Aelt. Kammmacher 2 + 42 5 
Frey, Pfarrer . oo 0. 2% 49745 
Thomann, Pfarrer... 5,249 
Enderlin, Senators: Witwe 5 +24 5 
Thomann, Meyer 2... 57248 
Meute, Schullehrer » . 53248 
Thomann, ber Jüngere, Mejger 2 » 42 » 
Enderlin, Weißgaͤrber . 2742» 
Koh, Seiler . 20 0. 57044 
Gaͤſtle, Sele .„ . +. 4:48 5 
Johann Thomanns Witwe, 45 35 
Paul Thomann, d. Aeltere, Kaufs 
mann10 48 ⸗ 
Auguſtin, Feilnhaur . ». 5—⸗ 
Wapp, Hufſchmied ur + 5'245 
(51) 
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von Welz, Aftefer .» axu fl. — Ein Tafeenwieh „ . 12 fl. — fu 
Weinhard, Spradiere .„ 4: 3° Welcher Namen und Ort nicht genannt haben wi. 
von Eberz, Pfarrer © 0 5724, Pobler, Öemenler . 0. 35185 
Schirlin, Side . + + 2:24» Hagge, Pönigl. Kleinftazionift — + 24 » 
Die drei Söhne des penf. Rent: Kreidmann, Glaſer +». 23408 
amts:Schreibers Klefflr „ 8: 65 Sebaftian Bansberg . . 25424 
Scälaer, Shiffmeifter . + 5724: Rehfteiner, Faͤrbe 2» As 368 
Gemeinde Lampertswelleer „ 2; 20: Ba —— CE EN 
Hiernbach, Grödfarrer „ » 4⸗—⸗ = iR > J 
Groß, Meſſerſchmied 57247 ES the Ye n. e 
Hetterich, Handelsmann.. 2:24» ——— 4 en 
Frey, der Aeltere, Kiefer „. » 27425 Ein Gaftwirh) ® ‘ 
Sauter, Kiefer 0 0 0 48 38 Are 


Welche drei legtern den Namen und Ort es 
Haͤberle und Sohn, Kübler „ 2:24 3 nanut haben wollen. = : 


Krick, Rothgächeer 2 + 232483 Frey, ber Jüngere, Kiefer „. 21 — 1 
Schweiker, Witwe - +» + 1:36 Glatthar, Meger- Obmann 5124 8 
Riefh, Wittwe + 20 + 275 Hehelmann, Biker,» » 1224⸗ 
Straub, Chirurg . . + 10:48 5 Stoffel, Sciffmeifteer . . 6—⸗ 
Liebherr, Pfarrverwefer „ + 22425 Mittlerer, Bäfer 20. 45 38 
Pfeiffer, Nadler - » + + 2:— 5 Der Einzug Bodo » » 34 1 40 8: 
Thomann, Mage 0 + 2:42 EnKommis „2... 274248 


E 


Egg, Meygers Wittwe . 2:24 8 WIR ungenannt bleiben. 

Taufers Witwe. » - 27425 Käfer, Steinhauer . . . 2,42 8 
Oberteit, Schiffmann. 2 . 5: 12, Witwe Schielin. „0. 57249 
Bär, Baͤndelfabrikant. 5:24 5 GGneiber, Zimmermanm. .4—⸗ 
Herrmanns Witwe 57244 Rudolph Sohms Witwe . 2 42% 


Elifaberhe Ref » » » »  1ra245 Schnell, Zinngiefr « »« +»  Isatls 
Pfeiffer, Bäder» 2 0. gr2g3 Gemeinde Hoyen » +» » » 5:16s 
Schobloch, Schiffmann . . 2:24, Mändlen, Echter 2... 204 
Vegelin, Buchhalter ee 7 Wagner, Pfarrer 0. BE 65 


Ein Handlungs: Kommis 3 2324: Muberlin, Brunnenmeifter . Ir 12% 
Welchet den Namen und Ort nit genannt haben Der Diftrift Unterreitnau . 35 + 32 + 
will, Ein Ungenanntse 
Groß, Flfhrer 0. 31 — Hr übergab einen filbernen Degen mit ber Beſtim⸗ 


mung folden dem Tapfe der Baiern gu ber 
Teen, Sandgerichtsbiner. » 5,24 8 Händigen. * 


.. 805 
Schlatter, Advokat 


Hat einen Huſaren montirt, mit einem Koſten⸗ 
Aufwand von 156 fl, 26 fr. 


Summe . 








Mediatgeriht Buxheim. 
Herbeck, Rentbeamter 


ueberglebt einen Stutzen mit Sugehör zu Bewaff⸗ 
nung eines Nazional⸗ Garbiften III. Klaſſe. 


Sen, Affeffor . tr 0er + a fl. 24 kr. 
Aktuar Sanens2242⸗ 
kizburger, Prioeee..11 — ⸗ 


de Crignis, Penſionaͤr 224⸗ 
Auguſtin Braiſch, Penfionde — 5 48 5 
Johannes Herz, — 297245 
Benedikt Fri, — 2, 248 
Anton Schweighart, — 2,248 
Alois Stegmannı, — 27248 
Bruno Stadelmann, — 27248 
Hieronimus Bad . 0 23245 
Bruder Zohan 2 0 0. mr 24 8 
Die Gemeinde Burheim . 15 515; 


Die Peine Gemeinde Wefterhart 2 : 24 = 
54 ſl. 45 kr. 





Summe 


Mediatgericht Thanhauſen. 
Mediatrichter, Johann Rode 15⸗—⸗ 
Aſſeſſor Lobenſchuß. 9 ⸗— ⸗ 
Gerichtsphiſikus Bauberger. 10⸗— + 
Pfarrer zu Thanhauſen.. 20⸗— ⸗ 
Schuldiſtrikis⸗InſpektorSchmid 12⸗—⸗ 
Kaplan zu Thanhaufen . » 9⸗—⸗ 
Bu Stellung und Equipfrang des freiwilligen Land; 

jägers Miller von Thanbaufen. 


Die Munizipal s Näthe zu Thanhaufen, 


Ignaz Stuber, Georg Schen, Andreas 


35751. a kr. 
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Heichlinger, und mehrere Patrioten zu 


Thanhaufen.  » 2. 30 1 —: 
Zu Stelung und Equlpirung des freiwilligen Jaͤ—⸗ 
gers Brüduer., 





— — 





Mediatgericht Kirchheim. 

Die Gemeinden des Mediatgerichts Kirch⸗ 
heim. 2 2 0 2 0.2 :350f.— fr 
300 fl. zu Equlpfrung, und zofl. als Handgeld für 

den Hufaren Jakob Piger- 

Die Gemeinde Eppishaufen - 14 » 35 # 

und „ Haßelbach. 9 3⸗ 
Frelwillige Kollelten veranſtaltet durch die Pfarrer 
Stadler und Maier, bei Gelegenheit ber für die 
verftorbenem vaterlaͤndiſchen Krieger abgebaltenen 
—— und beſtimmt für verwundete Sol⸗ 
u. 


Summe . 373fl. 38 kr. 
Sandgeriht Sonnenberg. 
Sämtliche Gemeinden des Landgerichts Sons 

nenberg 
fellen zwei freiwitige Laudhuſaren mit Verzicht⸗ 
leiſtung auf den aͤrarialiſchen Beitrag, und ı6 
Jäger, wovon einem jeden neben dem drarialfs 
fhen Beitrage ı5 fl- Handgeld, undeine tägliche 
Sulage von 4 fr. zugefihert wurbe. 
Bon der Pfarrei Bludenz . 26 fl. — fr. 


PR » Bürferberg 2 + 345 
”„ ” Bü... 2: 59% 
Kurazie u 0 2 0 0 38 38 
Pfarrei Eh 2 0 0. + 105 23 3 
» Warth — 2 7203 

»„ Kumbd 2 2». 3⸗—⸗ 

»„ Sdhueden „2. 8, 18+ 
Stuben 2 2 2. 38 6; 
Pfarrer Zwick daft » » 2742: 


6517 
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a Pferen Mukitrs . . 
ü » NRasgl x...» 
”„ Bratz. — 
„Fraſtanz... 
„Menzing... 
„Dalaas... 
»„ Damils . . » 
»  Funtannella . » 
»  Buchboden „ , 
» Sontag — 
»  sKlöftele . » » 
» uk . .» 
»„ 6©t Gerold. . 


Summe . 
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6.fl, 5 kr. Gemeinde Stein .» 0 0» 47. 348. » 


51 35 
I1 s 30 5 
gs —s 
4 184 
4: 1135 
4 
zn 
2:28 5 
5, 6; 
10:17» 
12 #24 5 


4 — ⸗ 


154 fl. 195 fr, 


Dieſe ſaͤmtlichen hier verzelchneten Beitraͤge wur⸗ 
ben zur allgemeinen Landesbewaffnung ohne be: 
fondere Beſtimmung bem königlihen Landgerichte 


uͤberſendet. 





Landgericht Immenſtadt. 
Gemeinde Aach.. 7u fl. 38 kr. 


Ackams.... 
„Balderſchwang. 
2 Bichl — 
— Blaichach 
„Bolſterlang » 
„Diepolz... 
„» Edats. . » 
» Biden...» 
»  Gungesiid . 
» Immenſtadt . 
» Maifelftin . 
”„ Mifien er 
» Miederfonthofen 
»  Dfteefhwang -» 
„ Sufa, .» 


* 


* 


* 


22 #21: 
17:56: 
71: 485 
34 8 9° 
55 ’ 205 
27:50% 
20 ı 4038 
55 11⸗ 
43 7421 
82 s 20 5 
42 7 333 
48 : 36 » 
53 # 314 
87 41 x 
161 #515 


»  GStiefenboen - . 67,52% 
„ Thaal Pe er 94 15 #5 
» Tiefenbah - 2 . 508 8: 
Hievon a) zu Handgeldern für 17 Mann & ııfl. 
187 fl. — dr. 
b) Zu Monturen von guter Qualität 
nebft dem Merarial- Beitrag von jo fl. 408 = — > 
c) Zu Beftreitung ber Mebentoflen 44 = 35 » 
d) Au Zulagen zu 5 fr. a Mann täg- 
lich auf ein Jahr für 17 Freimillige 
Jäger verwendet werben . . » 5222 90 » 
m mes 


Pfarrer Banner zu Staufen 30 fl. — fr. 
Koliefte vom der Gemeinde Staufen, veranlaßt bei 
Abhaltung eines Dantfagungsfeftes. 
Die Pfarrei Stiefenhofen . 17 #38 »# 
Welche bei einer von dem Pfarrer und Decant 
Breier veranftalteten Sammlung zur Faſchings⸗ 
. Beit eingegungen, und zur allgemeinen Landes⸗ 
bewaffnung beilimmt find. 


Summe . 1209fl, 38 fr, 


gandgericht Zürfheim. 

Der koͤnigl. Landrichter von Predl 11 fl. — Pr. 
„„Reſntbeamte Stahl 24 — 5 
» »  Randgerichtsarjt Dofs 

tor Reber . 5224: 
3, 9» Landgerichts: Affeflor Wager _ 
übergiebt ein goldenes Saduhrgehäus im Werth 


au 30 fl. 
Dembarder koͤnigl. Affeffor 5:24: 
Pfarrer Mair 0. 5218 
Rentamts » Oberfchreiber Helms 

fhoott 20 0.» Tor 48: 
Der Markt Türfheim . . zoo — ⸗ 


Zu Montirung zwei freiwilliger Jäger, denen fie 
. auch ben Merarials Beitrag überlaffen. 
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Die Gemeinde Amberg + + 13fl.20f. 
Pfarrer Ladurner 3—⸗ 
Die Gemeinde Angelberg. 714 29⸗ 


Einſchluͤßig 34 fl. Handgelb für dem aus Ihrer Mitte 
geftellten Freiwilligen. 


Der Pfarrer Sutor in Angelberg x » 30 : 


Die Gemeinde Beckſtetten. 7, 2: 
Pfarrer dafelbfi 0. 53248" 
Die Gemeinde Ertringen . + 31724: 
Kaplan Fiſche.. 1212⸗ 
Gemeinde Erkhauſen. 5220⸗ 
Grimoisrid „. . 10⸗— ⸗ 
Pfarrer Strehler . +». 2742: 
Gemeinde Hildefingen. » » 30:50: 
Pfarrer Krone 20. 4 —: 
Gemeinde Jerfingen . » » 7, 123 
Pfarrer Schindler » 0. 297243 
Die Schuljugend aus ihrem Er 
fpatten 0 0 00. 197248 
Zollhauswirth Wiedemann . 3:— + 
Die Gemeinde KAonradshofen 51 — 5 
Pfarrer Dempff 2 2 0. 2742# 
Gemeinde Matthies - » . 26» 7: 
Pfarr Er 2 2 en 58245 
Schloßverwalter Groß ”. » 57243 
Bräumeifter Hiltpoltfteinee . 1:30 # 
Pfarrlöhinn » 2... —mr35 ⸗ 
Gemeinde Mitteleifnah . . 25 0 — s 
Pfarrer Mi. 0 0 0. 237428 
Gemeinde Oberramingen . 19 55175 
Pfarrer Keller in Scheroftetten 5 5 24 # 
Gemeinde Shwabgg « 8218⸗ 
Kurar: Kaplan Hohwind . 27425 
Pfarrer Enid! von Simnach 2:24 3 
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Gemeinde Stodheim . „ +. g0fl. 6 kr. 


Mit Einſchluß 30 A. Handgeld für den aus ihrer - 


- Mitte zugegangenen Freimiligen- 
Pfarrer Leig in Stodheim ! 2,7 —; 
Kaplan Ulteggr .. . 1e—: 
Gemeinde Trauntid . » . 10: 75 
„Unteramingen „ » 22 725 3 
Pfarrer Dietih on. 27244 
Kaplan Stribl . 172485 
Der Steuerdiftrife Wald . 67 : 52 : 
Worunter 30 fi. Handgeld begriffen find, melde dew 


aus biefem Diftrifte ſich geftellten Freiwilligen 
bezahlt wurden. 


Der Weiler Scheerzhofen noch 


A = 
— + + v 


insbefondere - » » 2. 4749 ⸗ 
Dekan und Pfarrer Walter „ Io s 40 s 
Kaplan Thoma » . .. 17125 
Pfarrer Steohmair in Immel⸗ 

ſtetten .* e Pe 2% —⸗ 
Die Gemeinde Veiht „ . 1124⸗ 
Pfarrer Lang » oo 2 227428 


Die Gemeinde Wiebergeltingen 63⸗ 56 # 
Mit Einfluß 42 fl- Handgeld für den ſich geſtel⸗ 
ten Freiwilligen. 
Pfarrer und Schulinfpeftor Reesa7 s — ı 
Durch Anweiſung feiner ratifigirten Diäten als 
Schulinſpeltor. 
Die Gemeinde Wornshofen . 65:33: 
Wovon fie ihrem felbftigen Freiwilligen 3° fl. auf 
die Hand bezahlte. 


Gemeinde Zeiſertshofen . 33 :— +5 
Pfarrer Prismar , 0. 7⸗—⸗ 
Kaplan Altegge...12—⸗ 
Der Kanoniker und Subfenior 
Draſer, des ehevorigen Kolle: 
giat⸗Stiftes Wießenftig. 5:24 # 





Summe « 359 fl. 1: fr 


812 
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Landgericht Oberdorf. Deſſen Schwiegervater . . afſl. 42 kr. 
Die Geiſtlichkeit des Landgerichts 64 ſl. bkr. Die Tochter des koͤnigl. Rentbeam⸗ 
gu Montirung der freimiligen Jäger aus dem Land ten aus ihrem Erfparten „2 7425 
gerihte vorzäglih beſtimmt. Der Rentamts. Oberſchreiber Geis 
Nachſtehende Beiträge von Hier bis zum * flud zur nf 20er. 2,40 
en des —— Franz Kleiner be⸗ Der Schi oßverwalter Eberle ah 
Gemeinde Altdorf. +» +» » 24 s14 5 Deſſen Sohn Peter als Rent 
Bernbach 7:59; anus:Sfribent .. ... . 2742: 
‚m 4 .+ 
„WBecertholdshofen ; 13:19 Der Rentamtshote Weininger 2 +-42 # 
3 Bibingen 2 0 + 177 55 Der Herrſchaftsbote Rieger . 12 — ⸗ 
Ebenhofen brgıs AM. Lagerin, Dienſtmagd des 
2 — 
„  Göriseied . » » 10: 48 koͤnigl. Rentbeamen. . . Le —r 
Ingmid . .. 15 Kaplan Joh, Joſ. Ried zu Ober 
lau — —— * > 
us der Werlaffenfhaft feines - 
m Döerd Eee, verftorbenen Vetters zu erwarten, und wibmet 
»  Nematsried . . 27497. denfelben zur allgemeinen Landesbewaffnung- 
Retnbah . » „ TOs—s — — ⸗* 
— ori : 
„  Nüdertshofen . . "15 2 35: Summe . dr fl. 45 kt 
»„ Brtten. » 0... 2527:  Randgeriht Groͤnnenbach. 
» Suhfhneid. . » 7:35: Der königliche Kämerer und Pa: 
3Tdaihefen © 0 35⸗ximonial: Gerichtoherrgreiherr 
*„Wald und Ronriech 14⸗33⸗ von Weſternach zu Kronburg zur 


Equipirung eines Landhuſaren 200: — + 
Der Pöniglichefandrichter zu Groͤn⸗ 
nenbach — ee 50 —— ⸗ 


Die von bier dis zum * folgenden Beiträge find 
vorzüglich für die vom Landgerichte Oberdorf ges 
ſtellten freimiligen Jäger beſtimmt. 


Sandrichter Gramm . . . 16 + 12 #.. Der fönigl Landgerichts ⸗ Afeffor 
Aſſeſſor Wiedemann + .2. — 8 # 6 ’ Scheppich * 6 — — 
„Schneider. 5⸗— ⸗Deer koͤnigl. Landgerichts⸗Aſſeſſor 


Landgerichts⸗Phyſikus Doktor 
Wittwer. 8⸗6⸗ 
Oberſchreiber Albrecht. » . 2724: 
Landgerichtsdiener in Oberdorf 2: — 5 
Zwei Gemeinde daſelbſt » — 5425 


” * * + * 


Diefe Beiträge find von hier bis * zur Eauipirung 


. eines freiwiligen Jaͤgers beſtimmt. 
Der koͤnigl. Rentbeamte 


«+ II} 


 Bimmermanı 0 0 0 0 29742% 
Pfarrer Schopp zu Altussid 15: — +; 
Kaplan Hummel daft . 37 —H# 
Pfarrer Laminit von Buxach 2:7— + 


»  GSenfried zu Dickenreiß⸗ 
Haufen u... 2: 423 
„Koͤnigsegg zu Dietmanns. i 


ried ve. IS er 


ů———— — 
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Kaplan Gerſtle daſelbſt . . 3fl. — Fr, Gemeinde Kimrarshofen » zoofl, — ft, 


Pfarrer Schorer zu Frauenzell 3: 6 
„Frey zu Groͤnnenbach 22 7 — + 
Kaplan Bonderg 511 
Sebaftian Berlocher, Vikar 16 » 12 3 
Pfarrer Degen zu Illerbeuren 8: 6+ 
Kaplan Herb 3⸗ —⸗ 
Pfarrer Voͤtter zu Kimratshofen 15 s — 5 
Kaplan Rupert Waibeldafelbfi 5 s — #5 
Schloßkaplan Merk zu Kronburg 3 7 — 5 
Pfarrer Voͤſele zu Lautrach 8, 65 
„u. geiftl, Nach Springer 
zu kgau x 2 11 ⸗ —⸗ 
I. Kaplan ieddafelfi - +» 31 — +1 
u. „ml „2er 365 
Pfarrer Spiegler zu Muchmanns; 
hofen . 47247⸗ 
Pfarrer Philipp zu Probſtried 5⸗—⸗ 
„und Diſtrikts⸗Schul⸗ In⸗ 
ſpektor zuReichofgrieb -3 + 24 3 
Pfarrer Rohrer u Steiubach 117 —s 
Bier Hilfspriefter daſelbſt. 2,24 8 
Pfarrer Ehrhart zu Volkrarshofen 5 + 30 5 


* + + + 


Und deſſen Gattin 2 2,433 

Pfarrer Karrer zu Vöhringen I s 30 5 
»  Kinderle zu JM . 327 —s# 

Gemeinde Altusrid . . 157: 535 
» Buch » .» . 207 16%# 
»  PDidenreißhaufen 17349 5 
» VDietmaunsrieb Iol s 19: . 
ri Brauer. . 268 10% 


» Grönnenbach , Fatholis 
ſchen Ancheils 
» Grönnenbadh,reformirs 


ten Antheilse . 79: 85 


117 3555 


»  SKenbung 2. 437456 
„ gauttah » « . 37,313 
» gu 2.0. 09245 
” Muchmannshofen 34 ⸗—⸗ 
pri Preobfitid - » „ 718 328 
PR Reicholzried . . bus 45 
» Gtinbad . x. 34475 
„WVolkratshofen » 55:21 5% 
»  Vohrinden . . 345 15 
2 Su. 0.0. 365 43 $ 


Die Sonntagsfchüler zu Kimrats⸗ 
hofen 3: 93 
Die Schuljugend zu Frauenell 3: 40 » 
Probſtried 45 8; 
Summe . 1612. — kr. 


Bon biefen Beiträgen find beftimme : 

als Gratififazion für bie Freiwilligen 
des Bezirts .. 

zu Diontirung von 8 Jägern ale Zu⸗ 

lage zu bem WerarialsBeitrag - 209: —s 

Zur Audräftung von Hufaren . 800: — 


Der königliche Landgerichts: Phy: 
fifer Dr, Kißling » +. 5 2—s 
m 


Hauptfumme „ 1662 fl, — kr. 


4 


» 2 





612 fl. — %. 


ganbgeriht Ursberg. 
Georg Spaun, Leinwandhändler 
in Krumbach 


ſtellt einen freiwiligen Jaͤger, Namens Georg 
Ammann auf elaene Aoften, ganz eguip'rt und 
armirt nebit tägliher Zulsge von 2 fr. mit ber 
Bedingung, daß die zo fl. von dem Nerarial:Beis 
trag bemfelben auf die Hand gegeben werben 
ſollen. 
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Die Gebrüder Johann und Ernſt 
. Bed in Krumbach 
Reiten, einen Qdger Namens Franz Zaver Miller 
auf eigene Koften ganz montirt und armirt mit 
- täglicher Zulage von afr. ohne Einrehnang bed 
Werarial: Beitrags ; welcher dem Freiwilligen vers 
bleiben folle. 
Judengemeinde Huͤrben .. I5ofl. — kr. 
Insbe ſondere zur Equipirung des Michel Korumann, 
Anton Miller und Anton Roͤſch, mit deme, daß 
jedem biefer freiwilligen der Merarial : Beitrag 
verbleiben fol. 
Sandgerichtsarzt Dr. Zimmermann und Koms 
munal Adminifirator Hayn in Krumbach 
ſtellen einen freiwilligen Jäger Namens Ammann 
anf eigene Aoften ganz equipirt und armirt,, mit 
tögliher Zulage von 2 fr. Der koͤnigl. Aerarial⸗ 
Beitrag verbleibt dem Streiter. 
Munizipalrach in Krumbach Ä 
ſtellt einen Jäger Namens Joachim Baber anf elgene 
Koften gang mentirt, umb eauipirt, mit täglicher 
Zulage von 2fr. Der Nerarial: Beitrag verbleibt 
dem Freiwilligen zur Gratififazgion. 
Wendelin Riß, Schweinhändler von Krum⸗ 
bad 
Felt eimen Jäger Namens Ottmar Schilling , auf 
eigene Koften ganz montirt, jedoch fo, daß bem 
Etreiter der Nerarial Beitrag zur Anfmunterung 
verbleiben fole. 
von Bentele, koͤnigl. Landrichter 


in Ursbrg . 2 2 0. 27:36: 
Bauer I. Affeffor daſelbſt. 13 + 30 # 
Köppel I. „ Pr . 21 
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" Mofer, quieszirter Affeffoer . 28 fl. — Er. 
Dberfchreiber Gumbineer .„ 4:—: 
Rechtspraktikant Geyer .. 3:30: 
IRRE » Braun. . 33,30% 
Schreiber Marin 0. 3:30: 

» Mayer . . .% 1ls—; 
Gerichtsdiener Singer . » 2324 8 


Sur Equipfrung ber geſtellten zwei freiwilligen Jäger 
Namens Wilibald Bauer von Hobenraunan, unb 
ob. Valter von Hagentled, mit bem, daß bie: 
fen beiden Individuen ber Werarial:Beitrag vers 
bleiben ſolle. 

Vom Ufeffor Köppel (S. 815.) find Baar ıı fl. 
und ein Lorterie:2oos von zo fl. geleiftet worden. 
Eben biefee erbietet ih außerdem nod zu eis 
nem monatlichen Beitrag von 3 fl., To lange ber 
gegenwärtige Krieg danert, fo daß biefe weitere . 
Gabe im Monat April d. J. das erftemal entrichs 
tet wird. 
Bauhof, koͤnigl. Rentbeamte in 
Ursberg278 —⸗ 
Insbeſondere zur Equipirung des Kan. Schafnizel 
von Balersrich,, und zwar fo, daß dieſem freis 
willigen Jäger der Xerarlals Beitrag zur Auf⸗ 
munterung überlafen werben folle. 
Bauhof, sen. quieszirter Defos 


a 


nomie⸗Verwalter daſelbſt. 6 1 — 5 
Baldauf, Dberfhriber „ 5: 
Weber, Nentamtsfchreibr „ 5: —: 
v. Hofmann  „ 4 . 3 — ⸗ 
Mayer, Praktikant .. 4 — ⸗ 

(Die Fortſezung folgt.) 





Berichtigung. 
Fuͤr aͤhnliche Beitraͤge wurde bei der Redakzion folgender Schreibverſtoß zu berichtigen 


nachgeſucht: 


Regierungsblatt XXII. Stuͤck Seite 603 — 604 ſoll es heißen: Groͤtſch, Poſthalter in Weid⸗ 


41. 


haufen, ſtatt 4 fl. — 5fl. 24 kr.z und Noch, Poftyalter in Witſchau, ſtatt s il. 24 fr. 


— — — 


17 


Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XXX. Stuͤck. München, Samftag den 16, April 1814. 








‚Allgemeine Verordnungen. 
(Den Appellazionszug in Poft = Defraudaziond« 
Gegenfländen.) . 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König don Baier. 


Wi haben durch Unſere Entſchlieſſung 
vom 2. Moveimber 1812 (Regierungsblatt 
1812 Stüf LXIV. Seite 1915 — 1916) 
wodurch Wir die bis dahin bei Unfern Ober: 
Poſtaͤmtern beftandenen Poftjufiziars: Stel: 
len aufgehoben haben, in Anfehung der 
denfelben odgelegenen Geſchaͤfte unter an: 
dern verordnet, daß in Pofts: Beeinträchtis 
aungsfällen überhaupt, und befonders in 
Poit: Defraudazions s Sachen der Boten, 
Shif; Floß: und Fuhrleute, auch ihrer Ge; 
Hilfen und Aufgeber, ſo wie der zum Fracht 





gerverbe nicht berechtigten Perfonen, das 
Richteramt erfter Inſtanz allenthalben an 
die Polizeis Behörden übergehen ſoll. 

In Uebereinſtimmung mit diefer Unferer 
Enrfchlieffung verordnen Wir nunmehr, daf 
ber Appellazionszug in zweiter Inſtanz von 
nun an nicht mehr an Unſere General⸗Poſt—⸗ 
Direfzion, fondern an Unfere General: 
Kreis: Kommiffariate gehen fol. Diefe Un: 
fere allerhöchfte Verordnung wird durch das 
Regierungsblatt zur allgemeinen Keuntniß ger 
bracht werben. 

München den 9. April 1814. 

Mar Joſeph. 
° Graf von Montgelas. 
. Auf föniglihen allerhoͤchſten Befehl 
der General : Sekretär 
von Baumüller, 


Beiträge 
jur 
allgemeinen Landed-Bewaffnung. 





Fortfezung des Verzeichniffes 
der 
patriotifchen Beiträge zur allgemeinen Baubes + Bewaffnung, fo wie Der Anerbietungen 


zur vollfommenen 


quipirung von Jaͤgern und Hufaren, and petſoͤnliche Stellung mit 


Equipirung einzelner Individuen, 
Im Iſarkreife (Siehe I. XI. XU. XXI. u, XXIV. Stüd.) 


(52) 
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(Fortfezung der durch das koͤnigliche Landgericht 
Weilheim eingefendeten freiwilligen Bei— 
träge.) 

Vom Pfarrer in Sindelsdorf 12 fl, — fr. 

Bon der Gemeinde Unterpeiffen: 
berg .. 35 27 2 

Bon der Gemeinde Ammerhöfe 2 : 36 : 

— bem Pfarrer inHaunshofen 12 » — : 
— der Gemeinde Spaßenhau: 


| fen +» 0 0 000. .193 305 
Bon dem Pfarrer und Pfarrges 
meinde Seehaufen + 805145 


Bon der Pfarrgemeinde Forft und 


bem dafigen Pfarrer „ . 6: 
Verſpricht für Die Dauer des Krieges monatlich 
2 fl. nachzutragen. 


— — 


Von der Gemeinde Eylfing . 8:42: 
— — Pfarrgemeinde Hans: 
ben +: 0 000 91248 
Bon der Gemeinde Schöffau, und 
KRiederfhaft » » » 18:50; 
und dem bortigen Kuratpriefleer 1 : 12 + 


Bon der Pfarrei Aiding . 112⸗ 
— — Pfarrgemeinde Uffing 10⸗ 52%: 
Rebft einem Pat Gharpie von der Echuljugeud, 
— dem föniglichen Landrichter 44 + — 
— — fönigl, Nentbeamtn 33 : — ; 


— — erſten Afefr . . 117 —4 
— — zweite — . 11⸗— ⸗ 
— — Ama 2.2.2. 8: —4 
— — quieszir. Rentbeamten ıı z — : 


— — fünigl, Landrichter Ba; 
henmaiit 2 00. 
— — penfionirten Kamer: 
richter Seidl tee 4—⸗ 


5:30: 


— — — — 


Hock ee 
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Von dem Erreligiofen aus Ettal 
Korbinian Streicher . » 


— — Pfarrer und Diftrifes: 
Schulinfpektor in Ifſeldorf 


2fl.24 fr. 
13 : 12: 


Bon der Pfarrei Murnau wurden folgende 
Beiträge übergeben: 


‚Stuginger Brauer . ... 4. — kr. 


Kirchmair — * 4 2— — 
Eiſele Landarzt 4— 
Pfeffenbacher Pfarr .» x» 5324: 


NMebſt einem fhönen Kugelitugen. 
Steber Kaplan . » +» » 
Ymflen — ...% 
Deifenhofer — ——— 
Reindl Brauer— 
Sporrer — ee er 
Sei; Brauerin — 
Paierlacher Poſthalter — 
Der Rothgaͤrber Franz . - 
Bon verfchiedenen Murnauer 
Bürgern an Meinen Gaben 27 
Bon den Bauern in Afchau, als: 
Fifcher ns Pr 
Guͤnthardt a ae 
Guͤnthardt er 
Bel " 2: en 58 
Usfchneider 


— — 1 Bu = Sue 5 Ze Zu Bu 
E73 “ 


En 
- 
r> 
” 


Don der Gemeinde Hochendorf 

Niegfee » 

Von dem Bürgermeifter und Kom: 
munal s Adminiftrator Bachens 
mair in Weilheim + + 5:30 


2 
1 
I 
1 

... Tr 
1 
3 
2 


8 
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Von dem gewefenen Dekan von 
. Rottenbuch * * + + : 


—  Efartsberger Erfondentmal 4 = — : 


DEUPEEITIEITFIEIT ET I IT ETT ELLI I EI 


Stadtfaplaın . » «+ 
Schmidt Mezger . » 
Voͤtterl Handelsmann ' 


"Daffners Erben: . .- 


Fiſcher Mezger . . 
Kertl Rothgaͤrber » 
Hilger Brauer . . 
Daffner gewefter Rebzelter 
Gattinger Handelsmann 
Reind! Brauer . . 
Krauß Mezger 
Koh Meyer .... 
Hirfhauer Sattler . 
Demel Brauer . . 
Zwerger — . 0... 
Salt oo... 
Pelz Kirſchnre . . 
Visum Bäder: . » 
Weiß Kaminfegr . 
Klein Kaminfegergefell 
Drerf Saifenfider . 
Koller Brauer . . 
Koller Kellerin .» » 
Steeiher NRothgärber 
Landerer Mezger 
Hochenrieder Mezger 
Gattinger Handelsmann 
Staltmair Brauer . 
Dußler Weinwirh . 
Wibdemann Nothgärber 
Herzle Herder . . 
Steigenberger Brauer 


2fl.24 kr. 
4,7 — 1} 
— ;: 18: 
ar ir 
I’: 125 
— 124: 
Ile — * 
1 — ⸗ 
124 ⸗ 
Ist 
Is 
— 1 24 
2 :.24 8 
Lo} 
2:7 245 
Iis—?s 
31 — ** 
— 148 8 
— 52341 
1:12? 
— ⸗ 2485 
Li: 
1: 36; 
1: 12% 
— ; 30 5 
— 5 2485 
— 1305 
Is; 
1:123% 
1:12? 
1 ⸗ 
2 


s i2 


. 
» 
eo 
. 
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Vom Melcher Eifengerichtsdie: 


ME tee» 1ER 2u kr. 


Dafer Poftmefter . 2:—: 
Berchtold Bäder . — 124 8 
Salder Schuhmacher — 1.24 3 
Hipper Braur . . 5.724: 
Koh Mayr 0 ir 24: 
Schweizer Brauer . 2724: 


Aus dieſer freiwilligen Gabe leuchtet der reine, 
eble Patriotismus hervor, da die Unterthanen 
diefes Landgerichtes nicht allein gegenwärtig mit 
den firengften Quartierlaften überhäuft, fondern 
erft noch vor kurzem durch einen bedeutenden 
Schauer verunglüdt find. 


Bon der Brauertochter Niggl — + 24 : 


— — Anna Niggl — : 24 : 


Vom Daffner bir . 17 —; 
Bon ber Bürgertochter Sepp — : 24 
Vom Hingerle bürgl. Baumann — : 36 


Bon Hubers Kirfchner Erben — : 24 


* 
⸗ 
Streicher Rothgaͤrber 1—12⸗ 
— 
⸗ 


Parfchofi Handelsmann 1: — 
Doktor Klier „x 4 —: 


Bon der Pfarrei Polling, refpef: 

tive Gemeindealda . . IT: —: 
Bon der Gemeinde Oderding 8: —: 
Bon Shure » » . 1— ⸗ 


Durd das föniglihe Landgericht 


Friedberg ferner, und zwar: 


Bon ber Pfarrei Gebenhofen . 14fl. 40 kr. 
— dem Defan und Pfarrer . 25 7 — : 
— ber Pfarrei Anlzhaufen . 6 #35: 
— dem Pfarrer bafelbi . » 127 —: 
— der Gem. Weichertshaufen 2 » 30 x 
— der Pfarrei Hohborf +26 + 12 3 


(52°) 
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Bon den Unterthanen ber Filial Pirmofen, 
der Pfarrei Mitbach Landgerichts Waſ—⸗ 
ſerburg..7ffl. — kr. 


Durd deu Oberfihofmeifter Grafen 
Louis von Arco weiterd: 
Vom föniglihen Obermünzmeis 
fter von Reprieur . . zoofl, —kr. 
— von Ritter, Föniglichen Ober: 
finanzrath. + 50 ur 
in einer Landanlehens + Parsialohligation, 
— dem Pöniglihen Appella⸗ 
gionsrarh von Prielmair 


Durch das koͤnigliche Landgericht 
Ebersberg: 

Bon dem Pfarrer in Holjen . 5fl. 2fr. 
— ber Pfarrei Strausdorf . 18 : — : 
Holen „ . 105125 
Mofah . .„ 18 5 22 3 
⸗ 

* 


25⸗— ⸗ 


— — — SOſthtermuͤnchen — ⸗ 36 
Filiale Lamferting . 15 2 — 
Pfarrei Emmering und 
jwar: 

Bon dem. Kooperator Ant. Afan 2 5 24 : 
— den Schulfinden. » . 2324: 
— ber Pfarrei Emering . . 28 7.24 4 

Durd dad Landgericht Freifing: 
Bon dem Mevierförfter Leiten: 

ftorfer in FreifinG » + » 
Vom Revierförfter Oberhauſer 

in Krauzberg.... 4⸗— ⸗ 
Vom Pfarrer Müller in Jarzt 6: — : 
Von den Dorfsbewohnern dafelbft ı + ı1 : 
— dem Dorfe App . — 154 1 
— Lautrbad .— 57: 


5 fl. — fr. 
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Durch das föniglihe Landgericht 
Miesbach und zwar: 
Von dem Pandrichter Liz. Wiefend 44fl, — kr. 
— — Landgerichtsaffeffor von 


Eoulon . nn 4: — ⸗ 
Von dem Landgerichtsaſſeſſor Dr. 
Krieger5236⸗ 


Vom Rechtspraktikanten Wieſend 5 + 36 + 

Auweg 2:36: 
— k. Reutbeamten Agliardis 25 : — 

— Landgerichtsarzt Dr. Primbs 6 : — : 

— Landesdirefjionsrarh v. Mihl36 : — 5 
11 fl in Bagreım 25 fl. mitteld Bottorieloofes, 

— DefanDr. Schmid . » » 4: —# 

— Hofmarfsinhaber Huber .„ 12 : 

— Bräuhausinhaber Waitzinger 5 

— k. Advokaten Liz. Weiß ,. » 2 

Grobinger . » 2 

— Provifoe Farreiteer . 0. 1 

Muh. m 

— Erprioe Daibl 0. +» 2724 

1 

3 


— Landgerichtsfchreiber Piz. Koll 
— ÖGerichtsdiener Huber . » 
Bon den Bewohnern von Weiarn 


und zwar: RE 
von dem Erfonventual Springer 2» 24 : 
— — — SKirhmair 4: — : 
— — — Hardt. 25248 
— — — Niger . 2224⸗ 
— — — Funk.2424⸗ 
Von den Einwohn. von Muͤllthal 3⸗12⸗ 
— — — — Mitterkirchen 1» — ⸗ 
— — — — Saiding 2224⸗ 
— — — — Stonkirchen 1 548 


— — VBenbah + 


— — _ 


25548 


Bon den Einwohnern von Weiarn Sfl. 31 fr, 
— — — — Hoͤgling, und 

zwar: | 
von dem Erpofitus Difb . 7:23: 
— — Erfonvent, Köpflberger 4 : 48 : 


—— — Mitterer. 2024: 

— — Jofenh Pkl on. 207 — 8: 
— Fran Dumm „2. » 21 —: 
— den übrigen Gemeindegliedern 25 : 25 + 
Vom Pfarrer Pucher in Kret 11⸗—⸗ 
— Wirth Obermair dafelft . 27 — 5 


von den übrigen Gemeinbnern . 24 5 9: 
nebit 3 Gewehren, ı Bajonet und ı Patrontafche, 

Bon dem Erpofitus Peß . . 5 724 8 
Vom Gemeindevorft. Widmeſſer 5: — ⸗ 
Don verfchiedenen Gutbeſizern. 4 +30 + 
j Dienfiboten . 6515 5 
Schul: und ans 

been Kindern x 0°. 0. 135338 
Bon dem Priefier Riepf in Yu 3⸗—⸗ 

nebſt einem Doppelftujen ir, 
Vom Kurz von Achthalund deſſen 

Gefinde in Yu sv... » 
Bon Wirthe Andrä Lang . 
Von der Bauerstochter Kallmair 
— — Dienftmagd Maurer . 
— dem Chirurg Häfl . „. 1221 
Von den übrigen Gemeindeglie⸗ 

Dem 2 2 0 0 16 85.24 ⸗ 
Bon dem Pfarrer Urban in Ellbah 4 » 40 : 
— ber Gemeinde bafelbft. . 19 # 20 
— den Einwohnern von Ober: 

wargan mit Einfchluße des 

Pfarrers Hi 12⸗—⸗ 
Bon der Filiale Hiuterbergen . 8⸗—⸗ 


Si; 
2324: 
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Bon der Filial⸗ Anhaus 4fl. 36 kr. 


— — — Reithom410⸗ 
Von dem Benefiziaten Toͤlzer in 
‚ Miflasret. 0 0 0 0 0 IF 125 


Bon den Gemeindegliedernbaf. 3 # 16 + 
Bon dem k. Adminiſtrator und 
Drtsbeamten Joſeph Köftler 
in Tegernfee » 2 nn 50 rt 
und von dem quieszirenden Land; 
richten Big. Winingen. . » 25 2— 8. 
Mittels zwei Staats : Potterieloofe, mit dem An 
erbleten, falls die Nazionalgarde dritter Klaffe 
ausmarfchiren follte, eine unvermögende Famis 
Tie von Tegernfee, von der der Vater den Fah— 
nen Gr. EBöniglihen Hoheit des Kronprinzgen 
folgt, fo fange ordentlich ju verpflegen, ala der 
Feldzug dauert. 

Bon dem Pfarrer Rafchmair . 
— Hohenfeitner und 12 andern 
Erfonventualen von Tegernfee 50 : — ? 
Auch erhalten fie im obigen Falle zwei unvermb: 


gende Familien während der Dauer des Feld: 
suges. 


Bon dem Bräumeifter Kriech—⸗ 
baum oe er ee 20T L 


Mebſt einem Kugelflugen, und verpflegt gedachirw 
Falles eine Familie 3 Monate lang. 


5fl, zo kr. 


Durch eine aufgehobene Wette 224⸗ 
Don Mair, Bräufneht . 3724: 
Bon Huber, Bräuhausbinder 

und Gehilf2224 


Bon Barbara Staudacher, Koͤchin » ı2 x 
Bon Lutz, Ehre . .. Ks 12# 
Bon dem Gemeindevorftcher 

Staudinger ... . . 13123 
Bon Obermair, Wird . 10⸗—⸗ 
Bon Shmaler, Bidr . 5:—: 
Von Kathar. Schäudl, Mejgain 4: — 5 
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Bon Maria Anna Ronhard ıfl,ı2 ke, 
Don Schmidberger;, Bader - 

gefll ... 0. . 1212⸗ 
Bon: Staudaucer, Kiftter, 

nebft Sefellen » x». 4812 
Don Weidenhammer, Schmid 2, 85 
— Hoͤß, Glaſe.. 3837: 
— Kremmer, Schloffe 2—30⸗ 


— Kiefl, Shuhmader „1: 125 
— Dttl, Zimmermeifter .„ 2:24 8 
— Hoͤß, Eierfäufleer . » 28 25 
— Feierl re 23248 
— Herman 2 00 0 28328 
— bem Bönigl. Oberfiſcher 

Gaͤhl ——— 11 2235 


Von den Fönigl. 3 Unterfifcheen 230⸗ 
— Schulzenbacher, Maurers 


meifleer 0 0 0 00 28244 
Don Grüblinger, Steuervor: 

geher 0 to 
Don verfchiedenen anden . 7: 1 
Bon den Bewohnern von Rots 

tach, mit einem Antheile von 

Kreit, und von dem Pfarrer 

in Egern, Nonos HE x Ir —ı 
Bon Oettl, Gemeindevorftr _ 

her in Rolah » » — ⸗ 365 
Bon Derel, Gemeindratb 13 — ⸗ 
Von Wiefer, k. — 

ſchlaͤge DET we 
Bon Feichtner, Sim et 


Bon den 6 Unterthanen zu 

Schädling 2⸗ 

Von den 4 Unterthanen zu 
Scherfen Pe Ze © 


15 : 


.86. ; 


. 


Bon Hoͤß, Gemeindevorſte⸗ 
ber in Kreit 


Bon deffen zwei Nachbarn — :- 


Von den 8 Unterthanen ju Purn 2 


Von den 2 
Von den 6 Unterthanen am 
Raitraim . Pe 
Bon den. g Unterthanen zu 
Ditch -» 2 2. + 
Don den, 7 Unterthanen zu 
Wießah ... ... + 
Nebft einem Kugelftugen, 
Von den 3 Unterthanen in 
Stondach 
Von den 2 Unterthanen in 


Eden : . ++ 
Mit einem Saͤbel. 


Bon den 12 Unterthanen am 
. Egerer Gſtatt . » 
Bon den 3 Unterthanen von 
ber Brandflatt . » » 
Bon den 6 Untertanen vom 
Berg . er 24 
Mit einer Flinte, 

Bon den 2 Unterthanen vom 
Enterrottach » » 
Bon den 3 Unterthanen am 

Wellbrg «+ + + » 
Bon den 5 Unterthanen zu 
Em +... 
Bon den 3 Unterthanen zu 
-Wolfgeub +...» 
Bon den 2 Unterthanen zu 
Sontenmoß . . 
Bon den 21 ne am 
Hagrain-e rs new 


—  zuDberhof — 
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28 51 5 
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— 148 : 
24} 
4 154 ? 
1 2 30 5 
2: 12 5 
—⸗ 36 
I: 18 ; 
2:42 3 
1 15 6 
— “ 48 
4 + 51: 





829 830 
Bon den 6 Unterthanen von - ‚Der Kooperator Fiſcher . ıfl.ı2k. 

Schwaighof ».... ». 2 fl 21 fi, Der Koadjutor Mair . ._ 1412⸗ 
Bon den 3 Unterthanen am Die Pfarrfinder der Kirchtracht 

Wadah » 2.00 —⸗ 24: - Meufich und Rechersdorf 9:45: 
Bon den 20 Unterthanen von Der Kirchtracht Halljoling 7:54: 


Road 0 rn. Br 88 Der Kirchteaht Gotzing. 4:35: 
Bon Bauer, Müller in Dufn 2 24: — — Pienzjenau 38, 


Bon verfchiedenen Dienftboten — — Graſewies 10:—: 
und Austräglen . . . 7718: Dfterwwangen, die Pfarrkinder 29. : 18 

Bon den der Kooperatur einvers VPeiß, Gemeinde Aning . . 16:28: 
leibten Unterthanen zu Unters Peiß, Gemeinde Fachenhaar "12 » 30 : 
darhing nee ie 3 Gemeinde Dürnhaar, —— 5:30: 

Bon dem Gutsbefiger von Her — Mi . . 0. 65205 
henrain, Ritter v. Kern, k. Baierifchzell, der Vicar Eller 
Rath 2 2 444⸗ — ⸗ mit.feiner Gemeinde „ . 10 + 


Nebft einer Rugelftuge, mit dem Model. Deffen Moll, die Pfarrfinder . » ten: 
Gattin, Schweſter und Fräulein Neuß legen Etth, Steuervorgeher ur Simt 


felbftgeftricfte 8 Paar neue Soden vor. Elemelnde Helfendorf 2.44 
Von der Schloßdienerſchaft 2fl.33 kr. Gemeinde Lijldorf und Lipperts⸗ 
Von ber Braͤuhausdienerſchaft 3 7.12 :: — — 


Bon den Unterthanen von He: Gemeinde Piefenfamm . » ITsı5: 


Hemaln oo 0000 91.53: Der dortige Erpofitus Sepperl 2 : 24 : 


Balthafar Uberlaher, Maier von Großhechenraln, , , 
jedirt die vom Mid. Schwaiger, Trüffeliäger, Die Klofterfrauen zu Reitberg Je 


vom koͤnigl. Stadtgeriht Münden zugefhafte Sachfenfamm, der Beneficiat 


Schuld mit 45 fl. 25 fr. Baron von-Giesheim , 10 r—r : 
Bon den Unterthanen v. Krailing 3 fl. 59 Er. Mittelft Lotterieloofes. 
Bon den Unterthanen von Un: Die Pfarrfinder ‚von Irſchen⸗ 

srl >» 2 2 ee 105 4: Des ne 17 s 28 :' 
Bon den Unterthanen v. Oberlaus 6 » 31 : Goetting, Gemeinde Oberftaud: 
Bon dem Kooperator von Kirch: - Ben 4 ae 
bof © 2 2 2 0 ee 2s 122° Gemeinde Waitah . .. — 1333 
Bon ben Pfarrfinden . . 44:—: — Öbttng 2 -..0.: 98 45 
Bon dem Pfarrer Staudinger — Mb mg 
in Naufichn . . » . Is; —  Woh . 2... 7:24: 
Von dem Kooperator Pachauer 1 + 57 : —  Thalhanm 0 27455 


831 — 832 


Gemeinde Wir 0. + —fr54fe Die Pfarrgemeinde Floßing 35 fl. 6 fr, 
—  Mittnirh + + 2.722: Die Mationalgarde gter Klaſſe 
— Hafd 0 —r24t zu Srbug 2 2 2» 35: 6: 

Der Pfarrer Grünwald . + 5.24: Die Pfarrgemeinde Obertanf: 

Waufirchen, vom Pfarchofe 3: 12 > chen 2 0 0 0 0. 36540 

Franz im Stadah . .». 4 s Die Pfarrgemeinde Aſchau mo⸗ 

Dberlindmer » 2 00. 227248 natlihen Beitrag » 5 —+ 

Epill, am Haus . 0. 1:36; Bon ber Pfarrgemeinde Ras 

238 ⸗ 
⸗ 


—8 


* 
— 


Braumann, am Anger. 42 noldsbrg «2 0 0. 68 35 
Uebrige Dfarefinder „ „ . 17:22 Bon der Pfarrgemeinde Nieder: 
Dftim, Pfarrgemeinde Gmünd 19 s — bergfichen » 2 0 2 9:1 —5 


Miesbach Markt, Waiginger, Von der Pfarrgemeinde Nies 
Bräuhaus: Inhaber „. . 11—⸗ dertauffichen „ » x. TO; 
Kommt auch oben von. Von der Pfarrgemeinde Laffer 


Ziegler, Pehlr . » + +» 
Karlinger, Handelsmann . 


512% ting... 18 — ⸗ 
45 48- Bon der Pfarrgemeinde El— 
Mayr, Fellerwirth ... 3+307 mb - oo 0 0 0. 57195 
Maria Mayr, Bierwirthin „ 2:24 7° Monder Pfarrgemeinde Ensdorf 39 » 24 = 
Biechl, Greidererwirth 27247 Mon dem Pfarrer Röhl zu Ra: * 
Andes Ledere2 Bo 3—⸗ 
Vaͤth, Kutfherwirh . . 27247 Mon dem dortigen Coadjutor 
Kicchberger, Buchbindeer .„ 1:12% Mi 2 Dim 
Bon der Schüßenlade . 5⸗—⸗Von dem Pfarrer Schmid in La: 
Bon einer Abendarfellfhaft . 4: 6: frng one. Tui 
Der Rentamts: Dberfchreiber Bon dem Pfarrer Mayr in 


Spt » «+... 1:48: Eusdorf »  ı 0 .+ I2 — ⸗ 
Beneficiat Hefte... .  1ratzs Der Landgerichtsabvofat Schie⸗ 


. . ber Pe ee . 430 ⸗ — 
Uebrige Markts⸗Einwohner 23 : 27: ee + 3 | ⸗ 
uebrigens legte dieſe Buͤrgergarde bereits früher Mittels 3 Lotterie⸗An ——A ſamt Gewinnſten. 
44 fl. auf den Altar des Vaterlanded. Der Pfarrer Lohr zu Niedertaufs 
Durch das koͤnigl. Landgericht ori — — .10⸗— ⸗ 
i terie ⸗ Ant N 

inf, ud zwar en der N ge 
Heinen Gemeinde Wiesbach BR: Ber z 
and dem dortigen Erpofitus derbergfichen. » » +, To s—; 
re ee di in einem Kotterie : Anlehensloofe. 


Kıapf Per Be 2 =: 1835 


Durh das Landgericht Aichach, und 
war vom 
Lindner, Kloſterrralitaͤten s Beflr 
jet in Kuͤhbach De sofl.— fr, 
Verſpricht alle ZJahre den naͤmlichen Beitrag, fo: 
fange der Krieg Dauert. 


Penſionirten Klofterfrauen daſ. 24 85 
Kimmelman, Pfarrer daſelbſt. 524⸗ 
Hader, Kapları . .e.,0 0m, 39: 
Schwarz, Kaplan» » 2 — 130: 
Gſchosmann, Briur., » . 
Die übrigen: Familien: Diefer 
Pfarrei lieferten ein ». . 27526; 
Dr Ort Steckenſau 2: ds 


Pfarrei Altomänfter. 

Engelderger‘, Bierbräuer „ . 5fl. 24 kr 
Fichtner, Bierbräur x. 5 r24 8 
Koller, Handelsmann - - „5:24 5 
Derb, Pfarrer » u 0 0... 58248 
Huber, Kupferfhmied » > » 2 340 5 
kuſteck, Braͤuer x. » 264238 
Dich, Bauer von —— 1— 
Sollacher, geiſtl. Proviſor im 
Altomuͤnſter . nr ner er dur 
Som dem Übrige Familien bier 
ſer Pfarrei wurdem eingeliefert 26 + 18 # 
Weſtermair, Erfonventual von 

Altomünfter ..r 
Lindner do, » , + 
Bofer, Kaplan » » 
Sterzenberger do. . 
Buchner „ Laienbruder - » Fr—r 
Kübler, Abtifin „0 2 12 1 5 
Bon ihrem unsergebenen Konvent zo » 36 z 


Im; 


... v 


FE; 
7 — ⸗ 


ver di: 
+ 
v4 


2*22 


Zu 5 — — 


y 
— 


3 Baierl, Bauer’ * « 0 v . 


ss 
Pfarrei Aufhaufen. 
Metzger, Pfarr . 0. afl. — kr. 
Riedlberger, Baue. 1—⸗ 
Die übrigen Familien der Pfarrei 5 s 40 


Pfarrei Bundelödorf. 
Barth, Pfarevitar...- - . 2fl. ıgm 
Kneifel, Pofthaltr. . . 1412⸗ 
1⸗ — e 


Die uͤbrigen Familien der Pfarrei 6 30 


Pfarrei Bernbach. 
Pfarrer Breitenbacher - .. . 3fl. 12kr. 
Die übrigen Familien der Pfarrei 8 > 10 5 


"Pfarrei Sallenbad. 
Minh, Pfarrer . ou. 
Erhard, Bauer. 2. .. 
Lichtenftern, Bauer . . » 


fl. fe, 
—⸗ 


— — 


1 

1 
Riedlberger — ern Ion 
Merkl m 200. Du 
Griebl — 717⸗—⸗ 
Warnberge . . 2. Kı—r 
Elbl, Güter » 2... Tri 
Dar — .. eo. Is, 
Menhofer, Halibauer Pa ar —⸗ 
Eding — 000 Lem 
Brecheiß = 1 —⸗ 
Achter — Lımy 


Die übrigen Familien der Dar 


wei reihen . 2 2 2» gra27 Fr 


Pfarrei. Handzell, 
Schmidhofer Pfarr . . 
Die übrigen Familien der Pfarz 

rei reichenn 5⸗ 
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ıfl.2ı. 


123 


24 


135 
Pfarrei Zahling. 
Prandl Pfarrer1 fl. 22 fr. 
Die übrigen Familien der Pfar⸗ 
"rei reichten ee ei EIS 
Pfarrei Kleinberghofen. 
Dilder, Pfarrer 2 0 0» 5:24 8 
Die übrigen Familien der Pfarr 
rei reichten —70⸗ 
Pfarrei Igenhauſen. 
Schmid, Pfarrer ee 5—⸗ 
Erhard, Baue1214 
Sedlmair, Wirh112⸗ 
Stocker, Bauer.. 1— ⸗ 
Die uͤbrigen Familien der Pfars 
rei reichten ae Erd 
Dfarrei Affins. 
Shruder Pfarrer 2 2. 5 —s 
Heutle DefonomieSehrtäer . 3 0— + 
Mit — 0. 1ıı9 
Heigemair, Kutſcher eu. Iı—j 
Jakobi — oe. Limes 
Defanger Bräumeifler . . 2:— #8 
Rauch Gerihtsdine . ». 2:24: 
Aichner BE 2 Kies, 
Erhart Wird . . 1—⸗ 
Sturm Baier 0. Ls—s 
Pfleger — ie er ER al: 
Die Übrigen Familien der ars 
rei reichten u 0. 6:35; 
Pfarrei Tandern 
Mayr Pfarr „2. 020 2:48: 
Kat Kaplan on. mr 243 


Die übrigen Fantilien ber Pfar⸗ 
rei reichten .b6 ſll. 35 kr. 
Pfarrei Hobenzell, 
Shall Pfarre 2 0 0. 28438: 
Fried! Wirth een 0: 17408 
Shai Bur . +... TLı—ı 
Die übrigen Familien ber Pfars 
vei reihen 0 0.7 4308 


Pfarrei Dbermau bad. 
Bernhard Pfarrer . .» . 0 18 
Die übrigen Zamilten der Pfars 


rei reichten 000.  1r10s 
Pfarrei Alomoos. 
Schlifer Pfarr . » » . 6: —:r 
Die übrigen Familien der Pfar⸗ 
sirihen 0 gr 3⸗ 
Pfarrei Thalhanfen. 
Steidle Pfarrer “ee. 3145 
Schmaus Bauer Pa Br 
Hifderger Schmid .„ . .. Lr—, 
Miedfberger Wird . 2. 17 — ⸗ 
Schermait Baur . 2. Try 
Dieufaifer Baur . . tr 
Die übrigen Familien der Par: 
rei reichten ne 51254 
Pfarrei Pippinsried, 

Dre Schmarnzell..— 1304 
Dre Neichertshaufen 2. —:39 5 
Pfarrei Hollenbad. 
Zellhuber Pfarrer . . 2... 27-3 


Dat überdieß ein Staats:Lotterierfoos von 10 fl. 
eingefenbet. 


837 858 
Soft Bur + re Oßwald re a 
Mair Bauer ern. Tem: Mameljhaufer Miller von Ober 
Blank Baur 2.0. Lıi—s | 1.7: EEE 2 Fr * 
Zeitlmair Witd + +. 27 — 5 MumelBanervonlinterah .„ 27 — 5 
Dfwald Baur . 25—s  Dieübrigen Familien ber Pfarrei 13 > 35 £ 
Auguftin Bauer von Maindah 1ls—# - Pfarrei Obergriesbad. 

Cuba Bauer von Mogenhofen 1: — : Biebenrod Pfarrer 2... 47 Fr 
Settele Bauer von Mainbach 1: —. Settele Kaplan » ... rd 
a — — 7 — Summe 2960fl. 33H. 
EEE Schonbach 277° Die frühen Wereichnife be | 
Atzberger — — — 
Lichtenftern Bauer von — 1:30» a EL che 
Die übrigen Familien der Pfarrei 19 47 # Total: Summe 34464 5 1587 
Pfarei Todtenweis. Und durch Zufammenftellung dee 
Hartl Kaplan ee ar, RE einzelnen Rubrifen (Sieh ©. 
Baur Pre 2 0 0 4 —: 660) die Gefamme ⸗Summe 
Riegl Bar yo Lim von e 0000. 59647 # 225⸗ 
zu ö ü j j —— Pfarrei-Verleihungen. 
Eindermaie Wirth 1—⸗ Seine konigliche Maeſtaͤt geruhten fol⸗ 
Brandmait Bauer 2— » gende Pfarreien an nachſtehende Individuen 
Andraͤ Brandmair Bauer Dee zu verleihen: 
Die übrigen Familien der Pfarrei 14:54 # im Monate März 1. J. am 22. die Pfar⸗ 
Pfarrei Rehling. ‚rei Habbach Landgerichts Weilheim, dem 
Seeiherevon Mair, Hofmarksherr „bisherigen Pfarrer zu Ehingen im Unterge⸗ 
zu Schenegg 22.0... 1— # richte Morbendorf, Priefter Anton Haberl 
Jaghoͤrl Verwalter daſelbſt 12: — ı (derſelben Erledigung Regierungsblatt v. J. 
Michling Pfarrer . 15 ⸗ — ⸗ 1813.S. 1576.), und die Pfarrei Ehingen 
Jakob Kaplan x 2.» 2:30, dem a Dr aa are Uli 
Eine unbekannte Dienfimagdp 10: — : Bed; 

Moſer Bu ne. 11: die Pfarrei Gunbelsdorf Sanbgerichts 
Jakob — Vene 2—Aiüichach, (derſelben Erledigung ©. 1560.) 
Wißmillers Witwe +. 1⸗— ⸗dem Prieſter Franz Karl Bauer bisherigen | 
Paul, Bauer — — Pfarrer zu Wieſenbach Landgerichts Rain, 
Me nd die Pfarrei Wiefenbach dem bisherigen 








(53*) 


839 


Mallfahres: Kaplan -zu Wemding, Priefter 
Ignaz Hiermair; 
ferners das Apoſtel⸗ Meßbenefizium zu 
Kronach desſelben Kandgerichts, (Erledigung 
©. 607.), dem bisherigen Prieſter Thomas 
Hofmann, Pfarrer zu Obertrubach; 

die Pfarrei Balderfhwang Landgerichts 
Immenſtadt, (derfelben Erledigung S. 1116.) 
‚dem bisherigen Kaplan zu nr 
Juvenal Greinwald; 

am 27. die Pfarrei Döpshöfen ( Berfel 
ben Erfedigung S. 13.), bem bisherigen 
Kaplan zu berndorf, Priefter Johann Mis 
chael Holiner; _ 

am 29. bie Pfarrei ; Bettwar Detenats 
Rothenburg dem bisherigen Vikar zu Leu⸗ 
zenbronn, De⸗kanats — » Georg 
Chriſtoph März; 
die Pfarrei Bernftein am Walbe Defa: 
'nats Mails dem bisherigen Bikar gu Schna⸗ 
beiwaid, Defanats Kreuffen, Johann Jakob 
Jahreis; dann 

die Pfarrei Rehau Dekanats Hof (ber: 
felben Erledigung ©. 770.) dem- bisherigen 
Pfarrer zu Eichicht in der ſaͤchſiſchen Su: 
perintendentur Delsniß, Johann Ehriftian 
Wirth, und die Pfarrei Eichicht dem bis: 
herigen Pfarrer zu Hallerftein, Defanats 
Münchberg, Roreny Scherdel; ferners 

die Stadtpfarrei zu Kaufbeuern ( derfel: 
ben Erledigung S. 533.) bem bisherigen 
Diafon und Hofpitalprediger dafelbft, Elias 
Thenn, beffen Stelle aber dem bisherigen 


349 


Bilar zu Ermetshofen Georg Chriſtlan 5 sc 
fetter, 

die Kurazie Tobadill Londgerichts Lau: 
def (derfelben Erledigung ©. 1360.) dem 
bisherigen Kuraten am See, Priefter Sp: 
ſeph Stebele, und das Spital: Berntefizium 
in, Dillingen (deffelben ‚Erlebigung 1558.) 
dem bisherigen Erfarmeliten und vormali: 
gen apoftolifchen Miſſionair BE Bf 
gang Bod; 

am 30. die Pfarrei Imſt desfelbenSanb: 
gerichts (derfelben Erledig. S. 87. 1.3.) dem 
bisherigen Kuraten zu Zirl, Priefter Johann 
Fuhrmann, famt dem mit' dieſer Pfarrei 
verbundenen Dekanate. 

Im Morate April. 

am 2. bie Pfarrei Ertenftadt Defanats 
Thalmäffingen (derſelben Erledigung v. 9. 
1813. ©. 904.) dem bisherigen Pfarrer zu 
Raubenzebel und Diafon zu Gunzenhauſen, 


Beorg Ludwig Wilhelm Frobenins; 


die Pfarrei Oberbaar Landgerichts Rain 
(derfelben Erledigung S. 1037.) dem bishe: 
rigen Kooperator Karl Schmid in Tauer: 
ting Defanats Kellheim; 
die Pfarrei Sulzſchneid —— 
Oberdorf (derſelben Erledigung S. 232.. J.) 
dem bisherigen Fruͤhmeß ⸗Beneſiziaten und Di⸗ 
frifts Schul: SInfpeftor. ‚Johann Michael 
Erhard zu Oberdorf; 
am 7. die Pfarrei Obertunding kandge⸗ 
tichts Pfaffenberg (derſelben Erledig. S. 67.) 
dem bisherigen Pfarrer zu Huͤttenkofen Prie⸗ 
ſter Peter Bauer, — und die Pfarrei Hit 
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tenfofen Landgerichts kandshut, dem bisheri⸗ 
gen Kooperator zu Buchbach, Priefter An: 
dreas Leibinger; dann die Pfarrei Mied 
Landgerichts Neuburg , dem bisherigen pro: 
ssiforifchen Verweſer diefer Pfarrei — 
Karl Zachaͤus Siegert; er 
das Benefisium Theifenberg — 
Pleinfeld (derſ. Erled. S. 1459. v. J. 1813), 
dem bisherigen Kooperator in Berching, 
Priefter Poren; Weber, bie Pfarrei Berg⸗ 
Heim Landgerichts Göggingen (derfelben Er: 
fedigung ©, 1357.), dem bisherigen Pfars 
rer und Difteifes: Schul s Infpeftor Seba⸗ 
Kan Oftermann zu Hagenheim, und ende 
lich 

die Pfarrei Dalaas Landgerichts Son⸗ 
nenberg (derſelben Erledigung S. 267.), 
dem bisherigen Kaplan zu Vertolshofen 
Driefter Joferd Hipp. 

Gerners zu beſtaͤttigen: 

am 22. März I. J. die Präfentazion des 
Freiherrn von Sedendorf für den Vikar zu 
Infingen, Johann Karl Auguſt Buder 
auf die Pfarrei Weingartsgereuch im Des 
fanate Wehlfeld ; dam 


- bie des Grafen Friberih von Fugger zu 


Kirchberg und Weiffenhorn für den Priefter 
Joſeph Stegmann Kaplan zu Illerberg, 
auf die Pfarrei Artenhofen ; 

am 29. die bes Herrn Fürften von Dettingens 
Spielberg für den bisherigen Konrektor des 
Seminariums zu Dettingen Friedrich Wil⸗ 


heim Schegk, auf die Pfarrei Doruade 


Defanats Dettingen ‚und 


En 
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die bes Herrn Grafen von Giech für ben 
Sisherigen Vikar zu Droffenfeld , Johann 
Friedrich Karl Löw auf die Pfarrei Azendorf 
Defanats Thurnau. 


Patriotiſche Beiträge, 


Zur Unterſtuͤzuug der verwandeln und Franfen 
»aterländifchen Krieger. 


Zu diefem wohlchätigen Zwede find fer: 


ners eingegangen: 


Durch das koͤnigliche Randgeriht Gum: 
jenhaufen die Veiträge der evangelifchen 
Gemeinde Absberg . . 14fl. 3748r. 

der tatheuſchen Gemeinde Absberg 

ııfl. ıofr. 

der-Örmeinde Aha: .-. 157 —⸗ 

— Mltenmuhbe. 31,33» 

— Dornhaufen 17:54: 

„ ber Stadt Öunzenhaufenzor s 14 » 
fferner 172 Pfund Charpie, 

der Gemeinde Kalbenſteinberg 

ı0fl, — kr. 

der Gemeinde Kronheim 13⸗43⸗ 

des Diftrifeestaubenjedel zo⸗—⸗ 
der Gemeinde Oberaſsbach 14 s 15 # 
— Obererlbach 5,48%: 

 Pflaumfeld sis 3% 
des Diftriftes Pfofeld . 34 1 418° 
der Gemeinde Saufienhofen 

I7 fl. 40 kr. 
der Gemeinde Treudorf 1122 

— Thanhauſen 5265 

— Unterasbach ı2 s 43 + 
— Wahflein ,„ gra5 
von einigen Dörfern des Landgerichtes 

397 Pfund Eharpie; 


— 
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von der Gemeinde Wald . ııfl 2u kr. 

— — — Theilenhofen 
ofl. 28 fr. 


es von — Gemeinden der koͤ⸗ 
niglichen Landgerichts 136 Pfund Char⸗ 
pie. 
Zuſarimen über Abzug zweier 
Süßer, welche zur Verſen⸗ 
dung durch das Fönigliche 
Landgericht beigefhaft wurs 
den, zu 3fl. 15 fr., dann 
‚des Abganges von außer 
Kurs gefezten 6, 3, und 
‚ und ı fr. Stuͤcken pr. 35 fl. 
SB « 345fl. 39 fr. 
Durch das Föntgliche Landgericht Muͤh l⸗ 
Bach die durch die Angehörigen des Pfar⸗ 
vers Sebaftian von Froshauer zubereiten 
ten 44 Pfimd Charpie, 
Duch den Komnmmal : 


* * 


Adminiſtrator 


Mayer, Chauſſée⸗Inſpektor Gareis,Dr. 


Bezold den juͤngern, Advokaten Krems 
mer, find eingeliefert worden, die im Ver—⸗ 
ein mit mehreren Diufifliebhabern am Meus 
jahrsadend bei einigen gegebenen mufifalis 
Vorträgen eingegangenen 80fl. — kr. 


Durch das Föniglichen Landgericht Wuns 


Dame, bei Gelegenheit eines Balls dort: 
felbft, über Abzug 12 Pr, wegen außer Kurs 
gefejten ızner Stüdes . . ı3fl.s5sft. 

Durch das önigliche Landgeriht Pfar⸗ 


firchen ‚die Einnahme bei einem in dem 


Markte Triftern von dem Gchaufpieler 
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Morig und deffen Gattin Beſtt h aus Ha 
nover gegebenen Stüfe . zöfl. 24 
Durch das Lönigliche General: Kommifs 

fariat des Iſarkreiſes die von den Pfarr⸗ 

amte SrauensChiemfee von einigem 
auf der Inſel wohnenden. Privaten geſam⸗ 
melten 73 Pfund Charpie. 

Das Föniglihe Landgericht Sulzbach 
dat andas Militaͤr⸗kazareth zn Amberg über; 
tiefert 25 Pfund Binden und Aompreffen, 
so Pfund Charpie, 125 alte Hemder und fons 
ftige Leinwand.’ 

Bon königlichen Hofinufifus Schreft 
anene Hemder, ı Paar Strümpfe, ı Paar 
Winterfchuhe, ein Paketchen Charpie. 

Durch das koͤnigliche Landgericht. Wind sr 
heim die Veiträge der Pfarrei Alcheim: 
9 Hemder, 6 Pfund Kompreffen, 8 Paar 
Strümpfe; 

der Pfarrei Bergel: 78 Bandagen, 
2 Pfund Kompreffen, 127 Pfund Eharpie; 

der Pfarrei Burgbernheim: 67 Baris 
dagen, 19 Pfund Kompreffer, 29 Pfund 

Eharpie ; 
der Pfarrei Deutenheim: 2 Bandagen, 


. 23 Pfund Komprejfen, 13 Pfund Eharpie; 


der Pfarrei Dottenheim: 1 Hemd 


‚40 Bandagen, 3 Pfund Kompreffen, 4 
fiedl die Sammlung einer parriotifchen .. 


Pfund Charpie, 15 Paar Strümpfe ; 
der Pfarrei Egetheim: Pfund Charpie; 
— — Illesheim: 6 Pfund derlei; 
— — Ipsheim: 48 Bandagen, 2 
Pfund Kompreſſen, 10 Pfund Charpie; 
der Pfarrei Külsheim: 1 Hemd, 6 
Bandagen, 3 Pfund Charpie; 
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‚ber Pfarrei Lentersheim: 9 Bandar 
gen, 4 Pfund Kompreffen; 
‚ber Pfarrei Oberntief: 
Charpie; 
der Pfarrei Ottenhofen: 1 Pfund 
Kompreſſen, 3 Pfund Charpie; 
der Pfarrei Schwebheim: 4 Pfund 
Charpie; 
der Pfarrei Sugenheim: 4 Pfund 
” Bandagen, 2 Pfund Kompreffen, 6 Pfund 
Charpie, ı Paar Strümpfe; 
der Pfarrei Urfersheim: ı Pfund Koms 
prefien, 4 Pfund Charpie; 
ber Pfarrei Windsheim: 14% Ellen 
Wolltuh, 49 Ellen Leinwand, 5 Hemden, 
42 Pfund Eharpie, 16 Paar Strümpfe; 
Durch die Föntgliche Lokal⸗Schulinſpek⸗ 
jion Straubing die Beiträge derfelben, 
des Lehrperfonals des weiblichen Erziehungs: 
Inſtituts, und aller demfelben untergebenen 
Schülerinnen, beftehend: in 13 neuen, 6 al⸗ 
ten Hemden, 134 Paar neuen, 9 Paar al⸗ 
ten, 9 Paar alten, und 3.Paar Filzfoden, 
190 Binden, 100 Kompreffen, 30 Pfund 
Eharpie, 5 neuen, ı alten Gillet, ı alten 
ade, 3 Beinkleidern, 6 Schlafhauben. 
Duch den Fronenverein zu Paſſau 102 
neue Hemder, 160 Paar wollne Gorfen, 
13 Binden, 10 Schlafhanden, 6 Paar wolls 
ne Fauſthandſchuhe, ı fange Hofe von Fla⸗ 
nell, 2 Pfaar Handſchuhe/ 5 leinere Unter⸗ 
hoſen. 
Durch die czuigliche Kommandantſchaft 
Balreuth find in das dortige Militärs 
Lazareth abgegeben worden bie von dem Der 


12 Pfund 
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Fanate Seibelsdorf eingelleferten 20 
Pfund Eharpie, 

Duch das Pfarramt St. Florian im . 
koͤniglichen Landgerichte Schärding die in der 
Gemeinde zufanımengebrachten ı2 Pfund 
Eharpie, und 4 Pfund Leinenzeug. 

. Münden den 10. Februar 1814. 


Durch das Sreis: Sekretariat in Kemp: 
ten bie Kollefte des Pfarrers Stadler zu 
Eppishbaufen 2» .14 fl. 35 kr. 

Des Pfarrers Maier zu 

Haſelbach . .» 


Sufammen über Abzug 58 fr. 
Abgang wegen außer Kours 


98 38 


geſetzten 6 end 3 


Stüden .... er 2 ⸗ 40 — 


Druurch das Polizei⸗Kommiſſariat Hof, 


die von einer Maske am allerhoͤchſten Na: 
mensfefte Ihro Diajeftdt der Königin auf dem 
vonder Bürgergefellfchaft veranftalteten Mas⸗ 
kenball, unter Vertheilung eines Gedichtes 
gefammelte  . . . . 12fl 18 kr. 
Durch die Lofal:Schulinfpeftion Pos 
Fing, koͤnigl. Landgerichts Griesbach im 
Unterdonaufreife, 7 Pf. Charpie, 7 größere 
und 5 Eleinere Bandagen, dann , rofl. 
geſammelt von den Werftagss u. Feier 
tags» Schülern und Schülerinnen ber 
Landſchule zu Pofing. 

Durch das koͤnigl. Landgericht Here 
bruck bie Beitraͤge des Oberlieutenants 


Koenke113 fl. 20 kr. 
dreier Geiſtlichen.712 
des Weißgaͤrbers Soͤrgel 2—⸗ 


.47 


die Sammlung des Schulleh⸗ 
rers Shuhmann zu Foͤr⸗ 
renbach, im Steuer: Dis 
ſtrikte Foͤrrenbach . + 
den. Beitrag, des Muͤllermei⸗ 
fies Ammon sen. zu 
22T 
die aus freiem Antriebe durch 
den Büttnermeifter Salos 
mon veranftaltete Privat⸗ 
Kollekte zu Hersbruck . 
der Gemeinde Thalheim - 
Zufammen. 71 fl. 42 kr. 
Durch das koͤnigl. Polizei: Kommiffariat 
Unsbah -» «+ » 2f. 5 fr. 
Durch das königl. Landgerihr Cadolyr 
burg die Beiträge der Gemeinde Ammerns 


sf.— fr. 


10:48: 


22: 125 
gr 


” * 


surf - no a13 fl. 47 kr. 
der Gemeinde Buſch ſch wa⸗ 
bach 3e⸗29 * 
der Gemeinde Bronams f 
berg,. nebft. einiger eins 
wand3 ⸗ 57 ⸗ 
der Gemeinde Burgſtall 7: 15 * 
der koͤnigl. Beamten nnd Ge: 
meinde Kadolzburg 7E 
Pf. Charpie und « . 68 +35: 


ser Gemeinde Deberndorf 
11 Pf. Charpie, L nettes. 
Hemd, 1 Leintuh,. 44 Ellen . 
Binden „ 24 Kompreffen und: 10: 48 + 
der Genteinde Fernaßrunft 


Li—r 
der Gemeinde Großhabers⸗ 


dorf 14 Pf. Charpie und 157 19 + 
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Ber Gemeinde Bußberg .- 5fl. 6 kr. 
ber Gemeinde: Gropweise 

mannsdorf » = oe 41598 
der Gemeinde Keidenzell 3:54* 
der Gemeinde Kirchfarnbach 

185 Pf. Charpie, 2 Hemden, 

12 Komprefien, 12 Binden 

1 Zr 15736: 
der Gemeinde Laubendorf gs1ı125 
der Öemeinde Langenzenn 15 

Pf. Charpie, 7 Hemder, 74 

Ellen Bandagen, 5 Paar 

Socken un70 —⸗ 
ber Gemeinde Leichendorf 11—⸗ 


— — Obermichelbach 20 9⸗ 
— Roßſtall r Pf 

Charpie, 4 Binden, ı neues 

Hemd und 157585 
Ber Gemeinde Koßendorf 10,33: 
Seuchendorf 20, 38 + 
Steinbach ı1zı458 
Gtingendorf 1, gr 
Unterfhlaus 

ersbah - ie. 
der Gemeinde Tuhenbadh 3 

Pf. Eharpie und « 
der Gemeinde Veitsbronn g 

Pf. Charpie, 35 Bandagen 

und.. r 24 8 gr 
der Gemeinde Weitersdorf 65415 
Weinzierlein 
20 Pf. Charpie md .. 2232⸗ 

(Die Fortſezung folgt.) 


— 
me ® ” “ 
— — 
— —. 
— — 


716: 


15 s 35 5 


“ ” 


— — 
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Regieru 


Koͤniglich⸗Baieriſches 
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ugsblatt. 





XXXI. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 20. April 1814. 





Allgemeine Verordnung. 





¶ Die Reklamazionen wider das allgemeine Steuer⸗ 
Proviſorium betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


J. dem Edikte vom 30. September 1811. 
(Reggsblatt ©. 1521.) iſt zwar der Weg 
zur Unterſuchung und Entſcheidung der Re: 
Pamaztonen wider das allgemeine Steuer: 
Proviforium vorgezeichnet worden; allein 
verjchiedene Hinderniffe haben die Vollendung 
des Steuerproviforiums felbft, und mit ihre 
die Unterſuchung der Reklamazionen derge⸗ 
ſtalt verſpaͤtet, daß bis jezt noch Feine Ent: 
ſcheidung auf jenem vorgezeichneten Wege 
erfolgen konnte. 

In dieſer Zwiſchenzeit war Unſere vorzuͤg⸗ 
liche Aufmerkſamkeit auf die angebrachten Re⸗ 
klamazionen und noch mehr aufihre Veranlaſ⸗ 
ſungen gerichtet, um wo moͤglich dieſe —— 
ren ſelbſt zu heben. 

Dieſen Zweck hat unter anderem die 
Verminderung der ordentlichen Ruſtikal⸗ und 
Dominifal : Steuer im jüngften Steuer: 
Mandäte für das Jahr 1833. 

In derfelben Abficht haben Wir durch 
wiederholte Verfügungen zu vermeiden ges 
ſucht, daf die Anwendung der Steuer: Kar 


pitale nicht unnöthiger Weiſe zu befondern 
Konfurrenzen, und noch weniger zu andern 
fremdartigen Zwerfen mißbraucht werde, und: 
Wir behalten Uns vor, Unfre Fürforge zur 
möglichften Schonung ber Steuerpflichtigen 
in diefer Hinfiche demnächftens noch weiter 
auszudehnen. 

Auch die mehrfaͤltig angefuͤhrte Behaup⸗ 
tung, als wenn zwiſchen der proviſoriſchen 
Beſteuerung der kleineren und gröfferen Guts 
Komplexe im Allgemeinen ein Mißverhaͤlt⸗ 
niß beſtuͤnde, iſt Unſerer Aufmerkſamkeit nicht 
entgangen. Wir haben daher den Reklama⸗ 
zionen der groͤſſeren Gutsbeſizer vor der Hand 
durch eigene Verordnungen eine Suſpenſiv⸗ 
Wirfung eingeräumt , und zu gleicher Zeit uͤber 
das angebliche Mißverhaͤltniß forgfältige Uns 
terfuhungen angeordnet, um basjelbe in 
dem Maße, als es fih beftätigen wird, 
fogleich durch eine allgemeine Verfügung zu 
entfernen. 

Die Gewerbfteuer unterliegt demnaͤch⸗ 
ftens einer gänzlichen Abdndernng, und Wir 
befehlen daher , daß alle bisher wider dieſelbe 
angebrachten Reflamazionen , welche ohnehin 
nur auf die verfloffenen Jahre Bezug haben 
koͤnnten, nicht mehr auf dem Reflamazionss 
Wege behandelt, fondern vielmehr in fo ferne 
r ar verdienen, in den Libellen über 
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die Nachlaͤſſe oder uneinbringlichen Gefälle 
gewürdigt werden ſollen. 


Was endlich die übrigen Reflamazionen 
wider die Gruͤnde- und Häuferfiener bes 
teiffe, fo iſt Unſer Wille, dag einerfeirs alle 
auffallenden Mifverhäftuiffe im Einzelnen, 
welche durch die proviforifhe Steuer: Refti: 
fifazion noch nicht gehoben worden, ober erft 
eingetreten find, auf einem möglichft einfas 
hen, jedoch ficheren Wege befeitiget, dages 
gen aber auch anderfeirs alle Beſchwerden, 
welche entweder das Gepräge der Leidenfchaft 
oder des Eigennuzes ſchon an ber Gtirne 
tragen, oder aber im Verlaufe der Unter 
fuhung als murhwillige Neflamazionen ers 
fannt werden, nicht nur von der Hand gewie⸗ 
fen, fondern nach Umftänden auch noch bes 
fonders beftcaft werben follen, 


Machdem aber die Erfahrung bewährt 
hat, daß das obenerwähnte Edikt vom 30. 
September 1811. theils dieſen Foderungen 
nicht genügend entfpreche, theils auch in meh: 
teren Punften unrichtig ausgelegt worden 
fen, fo erhält daſſelbe ducch gegenwärtige 
Verordnung folgende Erläuterungen, Abz 
änderungen und Zufäze, 


Zu $.1. 

‚ Diejenigen, welche bloß deßwegen reflas 
miren zu müffen glauben, weil ihnen bie 
Steuers Kapitale Überhaupt zu hoch, und 
höher, als die laufenden Guͤterpreiſe zu ftes 
ben ſcheinen, haben bie erfte Bedingniß zur 
Begründung einer Reklamazion gänzlich aus 
dem Auge verloren, und fie muͤſſen ſich bei 
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ruhiger Ueberlegung felbft befcheiden, daß 
es unmöglich fey, Steuer: Kapitale feftzu: 
fegen, welche zu jeder Zeit, und am jedem 
Orte bie wirklichen laufenden Guͤterpreiſe 
ausdrücfen, und daß es fir den Erfolg, naͤm⸗ 
fich für die Gröffe ber Steuer ganz gleich 
gültig fen, ob alle Steuer ; Kapitale in gröfs 
feren oder Pleineren Zahlen beſtehen, in fo 
ferne diefe Zahlen nur umter fich im richtigen 
Verhäfenige find, Alle Reklamazionen koͤn⸗ 
nen daher nur auf ein Mißverhaͤltniß zwi⸗ 
fchen der Befteuerung ähnlicher Befizungen, 
und niemals auf die Behauptung eines Miß⸗ 
verhäftnißes zwifchen den Steuer : Kapitalien 
und den laufenden Güterpreifen gegrändet 
werben, 


Zu $. 1. 

Keinem LUnferer Unterthanen, weſſen 
Standes oder Ranges er fey, koͤnnen Wir 
das Befugniß einräumen, gegen die Grund: 
fäze, Inftenfzionen und Vorſchriften, welche 
Wir nach reifen Berathungen für das allge 
meine Steuer Proviforium fetgefezt haben, 
zu reklamiren. Es follen daher fünftig nicht 
nur alle derlei Befchwerden unerledigt zu dem 
Alten gelegt, fondern auch verpflichtere 
Sachwalter, welche ſich allenfalls zu fols 
hen Reklamazionen gebrauchen laſſen, in 
eine Geldſtrafe zum Beſten der Armen, oder 
nach Umftänden jelbft zum Perfonal: Arrefte 
verurtheilt werden, 

Dagegen mahen Wir es Unfern Finanz: 
Direfzionen zur Pflicht, alle bei der Katas 
fteieung duch Verſehen unterlaufene Vers 
ftoße, fobald fie zu ihrer Kennenig gelangen, 
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fogleih, außer dem Reffamazions 
Wege, zu berichtigen, 
3uG I. 

Nachden Uns angezeigt worden ift, daf 
bie einzelnen Steuerpflichtigen, welche fich 
über Mißverhäftniffe gegen ihre Nachbarn 
in anderen Steuerdiftriften, oder anderen 
Pandgerichten zu befchweren haben, weit ſpaͤ⸗ 
ter und unficherer zum Ziele gelangen, wenn 
auf dem im Edikte vom 30. September 1811 
vorgezeichneten Wege ein Unterfchied in der 
Behandlung zwifchen den Reflamazionen von 
Einzelnen, von ganzen Steuer, Dir 
ſtrikten, oder ganzen Pandgerichten 
gemacht wird, fo beichlieffen Wir, ein ans 
deres Verfahren zu genehmigen, wodurch 
ohne jenen Unterfchied die gegründeten Bes 
fhwerden aller Einzelnen erledigt werden Füns 
nen, felbft wenn die meiften, oder alle Eins 
gefeffenen eines Steuerdiftrifes, oder Lands 
gerichts gleiche Urfachen zu reflamiren hätten, 

Für jene Fälle, wo etwa die gegründete 
Vermuthung eintritt, daß ein bei der Kata: 
ſtrirung unterlaufenee Verftoß auf alle Befiz 
jer irgend einer Gütergattung, oder auf alle 
Steuerpflichtige in einem ganzen Diftrifte 
oder Pandgerichte in gleichem Maße einges 
wirft haben koͤnnte, und nur entfernt wers 
den dürfte, um, wo nicht alle, doc, die 
meiften Reflamazionen mit einem Male zu 
befeitigen, werden Wir Unfern Finanz: Dis 
rekzionen befondere Entſchlieſſung ertheilen 
laſſen. 

Uebrigens aber befehlen Wir, daß Ge 
ſamt⸗Reklamazionen von ganzen Rand: 


— — ⸗ — 
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gerichten, ganzen Steuer-Diſtrik— 
ten, oder allen Befizern einer gewiſſen Guͤ— 
tergattung nice mehr angenommen, fons 
dern alle Reflamazionen einzeln ange 
bracht, unterſucht und fh werden 
ſollen. 

Deſto mehr kommt es bei der Unterſu⸗ 
Hung und Entfcheidung der einzelnen Rekla⸗ 
mazionen auf den Unterfchied der Gütergats 
tungen an, welche in diefer Beziehung uns 
terabgerheilt werden in 

a) ungebundene (einzelne, malzmbe; 
ledige ) Grundftüde; 

b) gebundene ( in einem grund ober 
lebenherrlichen Verbande begriffene ) aber 
unbemaierte ( unbehauste, unbezims 
merte ) Öutsfomplere; 

c) gebundene, bemaierte, Pleis 
nere Guts⸗ßKomplexe von fo gerins 
gem Umfange, daß fie mit feinem eis 
genen Anſpann verfehen find, oder foges 
nannte Soͤlden-Guͤter; 

d) bemaierte gröffere Guts-Komes 
plere, welche in die Klaſſe der gebuns 
denen Bauerngüter gehören; 

e) bemaierte gröffere Gutskom— 
plere, welde nicht in die Klaffe der 
gebundenen Bauerngüter gehören ; 

f) abgefonders befieuerte Wohn— 
gebände, 

Zu $. V. 

Die perentorifche Zeirfrift zur Eingabe 
der Reflamazionen über zu hohe Beftruerung 
mollen Wir in jenen Landestheilen, wo fchon 


im Sabre 1875 oder noch früher mit den 
(54*) 
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Sphuerpflichtigen nach dem Fuße bes all 
gemeinen Gteuerproviforiums abgerechnet 
worden ift, bis zum lezten Tage des Sep⸗ 
Members 1814 verlängern. 

-©E Für die übrigen Landestheile behalten 
Wit Uns vor, ein noch fpäteres Ziel fefts 
zufegen, welcher Vorbehalt auch für alle weis 
ter unten feftgefezten Termine gilt. 

Mach Verlauf der peremtorifchen Zeitfrift 
foll die Einreichung einer Reklamazion über 
zu hohe DBefteuerung von Unfern Finanz 
Direkjionen nur dann noch geftattet werben, 
wenn ber Reklamant die Verfäumung bes 
Termins durch Aufferft erhebliche und nach⸗ 
gewiefene Entfhuldigungs » Gründe rechtfer⸗ 
tigen kann. 

Zu 6. VI. 

Das Mißverhaͤltniß in der Beſteuerung, 
ohne welches kein Grund zu reklamiren vor⸗ 
handen iſt, kann nur durch Vergleichung 
ähnlicher Befizungen in demſelben, oder eis 
nem unmittelbar angeenzenden Steuerbifteifte 
mit Zuverfäßigkeit erfannt werben, 

Wir hatten defwegen in dem Edifte vom 
30. September ıgır als eine unerläßliche 
Bebingnig einer jeden Reklamazion feſtge⸗ 
ſezt, daf von jedem Reklamanten feldft ein 
Mißverhaͤltniß zwiſchen ber Beſteuerung feis 
ner eigenen und anderer benachbarter Beſi⸗ 
zungen nachgeriefen werden muͤſſe. Mach 
dem Uns jedoch angezeigt worden ift, daß 
viele Reklamanten diefer Bedingniß nur ſehr 
unvolllommen genügen, und andere unübers 
fteiglihe Schwierigfeiten hiebei zu finden 
glauben, fo follen in allen Fällen, wo die Re⸗ 
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klamanten nicht felbft Vergleihungs Objekte 
an die Hand geben, zunächft jene Probegüter 
hiezu benüzt werden, welche bei Herftellung 
ber Steuer + Katafter zur Begründung bes 
ämtlichen Gutachtens angewendet worden find. 
Die Informazionss Inftanzen Haben in 
folhen Fällen ihre Ausfprüche lediglich auf 
eine Vergleihung mit jenen Probegütern zu 
gründen, und den Schd;ungs » Öremien wird 
die weitere Befugniß eingeräumt, zu beurs 
theifen, ob die Steuerfapitale der Probegüs 
ter ſelbſt, und fonach jene der mit ihnen vers 
glichenen Meklamazions s Gegenftände einer 
Abänderung zu unterwerfen ſeyen, oder nicht? 
Unterbeffen wird doch immer einiger Vortheil 
auf Seite derjenigen bleiben, welche ihre Res 
Flamazionen felöft durch die Vergleichung 
mit andern Ähnlichen Befizungen zu unterſtuͤ⸗ 
zen fuchen; denn manche Reflamazionen wers 
den von den Yuformazions : Inftanzen als 
niht hinreichend begruͤndet erflärt 
werben müffen, weil bei ber bloßen Verglei⸗ 
hung mit den Probegütern fein Mißver⸗ 
hältmiß bemerkbar war, während dennoch ein 
ſolches Mißverhältnig mit andern Befljuns 
gen beftehen kann, welches ber Informazions⸗ 
Inſtanz ohne den Wink des Reflamanten 
unbekannt geblieben ift, und erft bei ber weis 
ter fortgefegten Unterfuchung mit vieler Mühe 
entdecft werben fann. 
Zu $. Yo 
Wir beftätigen zwar, daß zur Bes 
gründung einer Reklamazion dasjenige Maß 
der Prägravirung vorhanden feyn müfle, 
welches in dem obenbezeichneten $. unter a. 


* 
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und b. feſtgeſezt worben if; in Folge der 
vorhergehenden Beftimmungen befchränfen 
Wir aber bie gefoderte Nachweiſung biefes 
Mafes darauf, daß jeber Meflamant bloß 
angeben muͤſſe, um den wienielten Theil das 
nunmehrige Steuer : Simplum feiner Befis 
zung herabgeſezt werden follte, um nach feis 
nem Dafürhalten mit dem Steuer; Simplum 
anderer (von ihm genannter oder nicht ges 
nannter) Befizungen von ähnlichen Werths⸗ 
Eigenfchaften in das richtige Verhaͤltniß ges 
fezt zu werben, 

In fo weit bei ber Berechung bes erfo: 


Berlihen Prägravazions s Maßes auch auf, 


das Verhaͤltniß zwifchen den dfteren und neues 
xen Auflagen Rüdfiht genommen werden 
fol, beſtimmen Wir, daß zu ben älteren 


Auflagen einer Befijung nicht nur die hier - 


von im lezten Jahre vor dem Eintritte des 
allgemeinen Steuerproviforiums entrichteten 
ordentlichen Steuern und Anlagen zu rechs 
nen feyen, fondern auch die erlofchenen 
Schuldentilgungss Steuern, und jene Kons 
Purrenzen zu befonderen Staats s Zweden, 
welche durch das Steuer: Mandat vom 22, 
Dovember 1811. $. II. gleichfalls mit dem 
Eintritte des allgemeinen GSteuerproviforis 
ums aufgehoben morben find, bie neueren 
Auflagen find nach dem Gteuermandate für 
das Jahr 1343. zu berechnen, 
Zu $. $. VI IX. 

Die Informazions » Inftanzen, wodurch 
jeber Reklamant Gelegenheit erhält, fich mit 
andern Orts s und Sachkundigen, gleichfalls 
fteuerpflichtigen Nachbarn zu berathen, bes 
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vor er eine viefleicht uͤberellte, und ungeel⸗ 
gnete Reflamazion weiter verfolgt, haben 
ih in dem Erfolge bereits als fo nuͤzlich bes 
währt, daß Wir fie in der Hauptfache be: 
ftätigen, wie fie in bem Edikte vom. 30, 
September 1811. $. IX. Lit. a. feftgefejt 
worben find. 

Machdem aber die Informazions⸗In⸗ 
ftanzen greößtentheils aus Landleuten beftchen 
müffen, welche zwar wegen ihren praftifch 
geübten Gimme ganz vorzüglich hiezu geeig⸗ 
net find, hingegen felten eine Fertigkeit im 
Schreiben befizen, fo hängt die volfommene 
Erreihung des Zweckes von ber forgfältig- 
fien Auswahl der Gubjefte, und von ber 
größtmöglichen Vereinfahung und Erleichtes 
rung bes Gefchäftsganges ab. 

Sollte die frühere Auswahl mißfungen 
feyn, fo ift eine neue vorzunehmen, und 
wenn bie hinreichende Anzahl von tauglichen 


Subjekten fehle, fo kann, wie es fehon in 


einigen berlei Fällen mit gutem Erfolge ges 
fchehen ift, für zwei oder auch brei angren- 
zende Steuerbiftrifte nur eine Informa—⸗ 
zions » Inftanz gebildet werden. Auch ber 
gen Wir das Vertrauen, daß gebildetere 
Gutsbefizer, Pfarrer, Schullehrer u. a. 
gerne die Pleine, aber verbienfiliche Mühe 
übernehen werden, bie Steuervorgeher in 
der fchriftlichen Protofollirung ber Meflas 
mazionen zu unterftügen, wenn fie hiezu von 


Unſeren Landrichtern aufgefobert worden find. 


Um die Aufgabe der Inſormazions In⸗ 
ſtanzen zu vereinfachen und zu erleichtern, 
laffen Wir ihnen durch Unfere Finanz / Dis 


859 
rekzionen eine eigene, mit Beifpielen verfes 
bene Anleitung zuftellen. Wir beftimmen 
darin, daß fih die Steuergeſchwornen fünf 
tig alle Woche einmal, und zwar an Sonns 
und Feiertagen unter der Leitung des Steuers 
vorgehers verfammeln, und die angemelders 
ten Reklamazionen in ein ihnen mirgerheils 
tes Formular bloß vormerfen'follen. 

Sobald aber mehrere Reflamazionen 
angemeldet worden find, verſammelt fih die 
Suformazions : Inftanz gleichfalls an einem 
Sonn- oder Feiertage am Gije des Rent⸗ 
amtes unter der Leitung des Landgerichts: 
Aftuars, oder eines Affeffors, welcher ihre 
Ausſpruͤche prorofollirt. 

In den Grädten, wo fi eigene Polis 
jei-Direfjionen oder Kommiffariate befinden, 
wird die -feitung der Informazions-Juſtan⸗ 
zen einem Polizei s Kommifjär oder Polizei⸗ 
"Kommiffartars : Aftuar Übertragen. 

Wir ſezen auf die Vorftände Unferer 
Stadt ; Polizei: Kommiffariate und Landge⸗ 
richte das Vertrauen, daß fie die Wichtig: 
keit der Reflamazions : Verhandlungen in 
ihrem vollen Maße zu würdigen, und den 
Snformazions : Inftanzen alle in ihren Kräfı 
ten liegenden Unterftüzungen zu gewähren 
wiſſen werben, 

Was die Reflamanten chterSeits im Ver⸗ 
haͤltniſſe zu den Informazions⸗Inſtanzen zu beo⸗ 
bachten haben, erſehen dieſelben aus dem J. Ab⸗ 
ſchuitte der unter lit. a. angefuͤgten Anleitung, 

Zu den F. F. X. Nr 

Für jene Reflamazionen, welche nach 

eröffretemm Ausipruche der Informazions⸗ 
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Inſtanz weiter verfolgt werden wollen, wer⸗ 


‚ben von jedem. Rentamte eigene, nach den 
ſechs Gütergattungen abgefonderte Pros 


tofolle eröffnet, wobei übrigens das in dem 
Edifte vom 30. September 1811. $. XII. 
von a — c vorgefchriebene Verfahren in der 
Hauptſache unverändert bleibt; nur fügen 


Wir den Modiſfikazionen, welche eine noth⸗ 


wenbige Folge des WVorhergehenden find, 
noch die Beſtimmung bei, daß die fraglichen 
Protofolle vei jedem Nentamte am 1. Dezem⸗ 
ber 1814. eröffnet, und am lezten Februar 
1815. geſchloſſen, und daß nad) diefen Terz 
mine feine Reflamazionen mehr von dem 
Rentamte protofollirt werden ſollen. 

Die Stewerpjlichtigen finden in dem IE 


‚Abfchnitte der vorhin erwähnten Beilage A. 


eine Anleitung, wie fie ihre Reflamazies 

nen bei dem Rentamte anzubringen haben, 
Was aber die eigentliche Unterfuchung 

ber Reflamazionen betrift, fo haben Wir 


für nöthig erachtet, den Beamten duch Uns 
ſere Finanz + Direfjionen eine ausführliche 


Inſtrukzion zu ertheilen, wobei Wir nachs 


‚folgende mwefentliche Abänderungen und Zus 
ſaͤze der früheren — zum Grunde 
legen. 

1.) Die Unterſuchung der Keffamazionen 


beginnt am 1. März; 1815. 
2.) Nahdem Wir felbft den Anfchein ber 
ſeitigt wiffen wollen, als wenn bei dee 
Würdigung der Neflamazionen das In— 
tereffe Unferer Finanzen zw einfeitig bes 
rücfichtiget werde, und nachdem die Erz 
fahrung erwiefen hat, daß der proviforis 


u 
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ſchen Steuerreftififagton Die allfeitige Zus 
friedenheit in der Regel am meiften zu 
. Theil geworden ift, wo es die Einficht 
und ber Dienfleifer der Stadt: Polizeir 


Kommiffdre und Landrichter unnöthig ges - 


‚ mache hat, diefes Geſchaͤft befonderen 


Kommiffären zu Übertragen, fo verords. 


nen Wir, daß in den wichtigften Mos 
menten der Unterfuchung Unfere Polizeis 


und Rentbeamten gemeinſchaͤftlich 


handeln ſollen. 

Unfere Finanz / Direfzionen dürfen nur 
aus Äufferft erheblichen Beweggruͤnden, und 
niemals ohne die fpezielle Genehmigung Uns 
ferer Steuer / und Domänen: Sefjion, dem 


Rentbeamten einen Spezials Kommiffde an 


ber Stelle des Stadt s Polizei: Kommifjärs 
ober Landrichters beiordnen, und es foll Uns 


feiner Zeit angezeigt werden, in melden, 
Amtsbeʒirken, und aus welchen Gruͤnden 
eine ſolche Subſtituzion ſtattgefunden habe. 


3.) Bei der Unterſuchung der einzelnen 
Reflamazionen fol nicht mehr auf die 
verfchiedenen Momente des Verfahrens, 
wodurch die Steuer » Kapitale entfianden 
find, zurüd, fondern lediglich von der 
Verpleihling jwifchen der Befteuerung 
ähnlicher Befizungen ausgegangen werben. 

Die obenerwähnte, Inſtrukzion enchäft 
baher eine Anweifung, wie zuvoͤrderſt in je⸗ 
dem Landgerichte die Beſteuerung einiger 
Befizungen von jeder Guͤtergattung wider 
gegründete Einwuͤrfe fiher geftellt, und wie 
forann die Schaͤzungs -Gremien diefe Obr 
jefte von Diſtrikt zu Diſtrikt, anfänglich 
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zur Vergleichung mie den’ Probeguͤtern eines 
jeden Diſtrikts, und nachher zur Vergleis 
Hung mit den einzelnen Befizungen , wegen 
welchen reflamirt wird, benuͤzen ſollen. pi 
+) Die Schäzungs : Gremien, werben 
burch die Auswahl Unferer Stadt; Po⸗ 
lizei⸗Kommiſſaͤre, refpeftive Landrichter 
und Reutbeamten für jeden Steuer⸗Di— 
ſtrikt, oder jede Sefpion-ans fieben Mit: 
gliedern auf folgende — zuſaminen 
geſezt, naͤmlich: 
a) Zwei beſtaͤndigen Schaͤzmaͤnnern fuͤr 
alle Steuerdiſtrikte oder Sekzionen des 
ganzen Amtsbezirks, und zwar ein Be⸗ 
ſizer eines groͤſſeren und einer eines Pleis 
teren Gutes ; 
b) Drei Schäjmännern aus demjenigen 
Steuerdiftrifte, oder derjenigen Ges 
‚ jion,, deren Reflamazionen gerade uns 
terſucht werden follen, und jwar jimei, 
aus der. Klaffe der gröfferen Gutsbe⸗ 
ſizer, und einer aus der Zahl der Kleins 
gürler, Wenn Reflamazionen gegen. bie. 
Beſteuerung ſolcher Wohngebaͤude vor⸗ 
kommen, deren Werths-Verhaͤltniſſe 
nicht wohl von anderen Schäzleuten ges 
wärdiget. werden koͤnnen, fo find zu 
den drei Lofals Schäzleuten ein gröjfer 
‚zer Gutsbefizer (was hier auch der Be 
ſizer eines gröfferen Haufes feyn kann) 
ſtatt der beiden Übrigen aber zwei Werk 
verftändige, nämlich ein Maurer und 
ein Zimmermeifter zu wählen. 
e) Zwei Schäjmännern von zwei Steuer 
Diſtrikten oder Sefjionen, welche dem 
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Difteifte, deffen Reklamazionen gerade 


unterſucht werben, unmittelbar angrens 
jen, und zwar beide aus der Klaffe ber 
gröfferen Gutsbefiier, Sobald eins 
mal in einem Amtsdezirfe die Reflamas 


zionen von zwei Steuer : Diftriften oder. 


Sekzionen unterfucht find, fo werden 
ausdiefen die zwei Schaͤzmaͤnner für den 
folgenden angrenzenden Diftrift gewählt. 

Im Allgemeinen eignen fih zu den Schaͤ⸗ 
zungs-Gremien nur netorifch rebliche , orts⸗ 
und fachfündige Männer, welche nicht in den: 
ſelben Steuer: Difteiften Mitglieder der Ins 
formazions-Inſtanz waren, und welche in 
jedem Falle, wo die Unterfuchung ihre eigenen, 
oder die Befizungen ihrer nächften Verwand⸗ 
ten betrifft, durch andere erſezt werden ‚müffen. 


Zu $. XV. 

Nachdem Wir oben f zu $. III.) di? Ein: 
theilung der Reklamazionen in jene von eins 
zelnen Steuerpflihtigen, ganzen Diftriften, 
ganzen Landgerichten aufgehoben haben, fo 
dehnen Wir die im |. XV. lit. e. und f. ent: 
haltenen Beftimmungen dahin aus, baß jedem 
einzelnen Reffamanten wider das allgemeine 
Steuer :Proviforium ein Refurs von Unferer 
Steuer » und Domänen : Sefjion an Unfern 
geheimen Rath als dritte Inſtanz zuftehen 
ſolle. 

Zu $. XVII. 
Hinfichtlich der Koſten, welche durch 
die Reklamazionen veranlaßt werden, iſt, 
wegen des abgeaͤnderten Verfahrens, ein neues 
Regulativ erfoderlich, welches die Beilage 
lit. B. enthaͤlt. 
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3u $. XVIL Ä 

Den Reffamazionen wider die Grund: 
Steuer von Guts⸗Komplexen beftätigen Wir 
wiederholt die Sufpenfiv + Wirfung unter je⸗ 
nen Borausfezungen, welche Wir hiefür in 
den Verordnungen vom 15, Sinner 1813. 
(Regierungsblatt ©, 513.) und 9. Jänner 
1814. (Regierungsblatt S. 81.) feftgefezt 
haben, und zwar mit der Ausdehnung, daß 
die in der leztern Verordnung bewilligte Sus 
fpenfiv : Wirkung den Berheiligten zu Guten 
gehen foll, in fo fern fie ihre Reflamazion nur 
noch vor Ende der allgemeinen peremtorifchen 
Frift, nämlich vor dem legten September 
1814. auf dem geeigneten Wege angebracht 
haben, 

Zu $. XIX. 

Endlich finden Wir Uns bewogen, die 
wegen der ämtlichen Reklamazionen ex oflicio 
gegebenen Beftimmungen in folgender Art zu 
mobdifiziren : 


1) Jedes Rentamt, welches durch bie pros 
tofollieten Neflamazionen, ober auf ans 
berem Wege gegründete Vermuthung ers 
hält, daß die Befteuerung irgend einer 
Befizung der Privaten, Korporazionen 
oder Stiftungen zu niedrig regulirt, 
ober daß die Befteuerung einer unmittels 
baren Staats : Realität zu hoch geftelft 
worden fey, und baß die Abweichung von 
dem richtigen Betrage wenigftens das im 
Edifte vom 30, September 1811. F. VIL 
angenommene Maß erreiche, hat unvers 
züglich die Rechte Unſeres Aerars zu ver: 
treten, | > 
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2) Die peremtorifche Frift für diefe Rekla⸗ 
mazionen ex oflicio wird bis zum lezten 
September 1815, verlängert. 

3) Die Reflamazionen ex officio find in 
der Regel gleichfalls bei den Informa— 
zions = Inftanzen anzubringen; nachdem 
aber die Berfanmlungen diefer Inſtan⸗ 
jen im September 1914. aufhören, fo 
entbinden Wir Unſere Mentämter für 
alle Diejenigen Reflamazionen ex oflicio, 
welche fpäter erhoben. werden muͤſſen, 
un fo mehr von der Beibringung eines 
Zeugniffes der. Informazions s Suftanz , 


als folhe Reflamazions s Fälle ſich ohne⸗ 


hin unmittelbar vor den Augen ber 
Schäjungs Gremien, und der Untere 
fuhungs; Beamten entwickeln. 

4) Für die Reklamazionen ex officio bes 
Reben übrigens, weder bei den Informa⸗ 
zions-VJInſtanzen, noch bei. den Unter⸗ 
fuhungs : Behörden abgefonderte Proto⸗ 
Polle, fonder fie werden: in: denjenigen: 
Protofollen behandelt, wohin. fie ſich 
nad) der Gütergattung, der Beflzungem 
eignen. 


In fo weit num durch gegenwärtige 
Verordnung die Beſtimmungen Unſeres 
Ediftes vom 30. September 1811. mehr, 
oder weniger modifiziert, oder ganz zuruͤckge⸗ 
nommen worden find,. in fo weit. ift auch 
jenes Edikt als. aufgehoben: zu betrachten, 
und Wir erwarten von Unſeren fämtlichen: 
Behörden. und Unterthanen, daß fie durch 
Diefe Verordnung nicht nur das höchft wich: 
tige Gefhäft der Steuer ; Neflamazions; 
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Verhandlungen fehr erleichtert, und auf ei: 
nen fefteren Grund geftelle finden; fondern 
daß auch jede Behörde mit der möglichften 
Anftrengung dahin ftreben werde, die für 
Unfer Yerar und „Unfere Unterrhanen gleich 
wohlchätige endfiche Berichtigung der pros 
viforifhen Steuerrektififazion, durch eben 
fo thätige als genaue Befolgung gegenwärz 
tiger Verordnung in möglichfter Baͤlde zu 
erreichen. 

Münden den 2. April 1814. 

Mar Joſeph. 

Graf von Montgelas, 


Auf Ebniglichen allerhöchften Befehl 
ver General: Sekrerär 
G. von Geiger. 


Lit. A. 





Anleitung 


fir 
das Verfahren derjenigen, welche eine Mer 
Mamazion wider die proviforifche Gründes 
oder Häuferfleuer vorzutragen haben, 


I. Abſchnitt. 

Bon der Anmeldung der Reklamazio— 
nem beiden Informazions-Inſtan— 
zen. 

Ge 1. Alle Reffamazionen über zu hobe 
Beſteuerung müffen vor der weitern Unter: 
fuhung bei den. Informazions-Inſtanzen 
angebracht werben, deren Zweck und Zufams 
menfezung in dem Edifte vom 30, September 
1811. (Regierungsblatt ©, 1521.), $. IX. 
Lit. a. ausgefprochen ift. 

F. 2. In jenen Landestheilen, wo ſchon 
im Zahee 1813 oder noch früher mit den 

(55 
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Steuerpflichtinen mach dem Fuſſe bes allges 
meinen Eteuerproviforiums Abrechnung ge 
pfiogen wurde, tft der lejte Tag des Septem⸗ 
bers 1814. das Aufferfte Ziel, an welchem 
Neflamazionen über zu hohe Beſteuerung 
bei den Informazions-Juſtanzen angebracht 
werden koͤnnen. Für die übrigen Landes: 
theile wird fpäter ein anderes Ziel feftgefejt 
werben, 

$. 3. Die Informazlons-Inſtanzen vers 
ſammeln fich in jedem Steuer: Diftrifte woͤ⸗ 
chentlich einmal an einem, den Steuerpflich: 
tigen voraus befanne zu machenden Orte und 
Tage, wozu in der Regel die Sonn » und 
Beiertage gewählt werden, 

F. 4: Jede Reklamazion wird bei bee 
ASnformazions s Juftanz desjenigen Gteuers 
Diſtrikts, in welchem die beftenerte Befizung 
gelegen ift, angebracht, und zwar mündlich 
ober ſchriftlich. 

$. 5. Die Vertretung der Reflamanten 
duch Rechtsanwälte ift bei den Informas 
zions-Inſtanzen unzuläffig. 

G. 6. Eine mündliche Reklamazion wird 
vom Berheiligten felbft, oder feinem Abges 
ordneteg, bei der Verfammlung der Ynfors 
mazions » Inftanz vorgetragen, und der pros 
tofollirte Vortrag unterfchrieben, oder von 
Schreibens: Unfundigen mit einem Hanbzeis 
chen befräftiget. 

$.7. Schriftliche Neflamazionen wers 
den dem Stewervorgeher des einfchlägigen 
Diftrifes zugeftelle, welcher hierüber anf 
Verlangen des Steuerpflihtigen einen Ems 
pfangsjchein ausſtellt. Wenn ein und ber 
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ſelbe Reklamant über mehrere Befizungen 
zugleich eine ſchriftliche Reklamazion übers 
teichen will, fo muß er jeder der nachbenanns 
ten Guͤtergattungen abgefonderte Blätter 
widmen: 


a) ungebundene (einzelne, walzende, 
Tedige) Grundftüde; 

b) gebundene (in einem grund s ober 
lehenherrlichen Verbande begriffene) aber 
unbemaierte (unbehauste, unbezims 
merte) Gutsfomplere; 

e) gebundene, bemaierte Pleinere 
Gutsfomplere von einem fo geringen 
Umfange, daß fie mit feinem eigenen Ans 
frann verfeben find; 


a) bemaierte gröffere Gutskom— 
plere, welche in die Klaffe der gebum 
denen Bauerngüter gehören; 
e) bemaierte greöffere Oursfome 
plere, welche nicht in die Klaffe der 
gebundenen Banerngüter gehören; 
) abgefondert befteuerte Wohngebäube, 
Gehören mehrere Befizungen , wegen 
welhen ein und bderfelbe Steuerpflichtige 
fchriftlich reflamiren will, zum ndmlichen 
Steuer ;Diftrifte, und zur nämlichen Güter: 
gattung, fo fönnen fie zwar auf demfelben 
Blatte vorgetragen werden, jedoch nad) eins 
ander, fo daß für jede Befizung abgefondert 
angegeben wird, was ju einer Reflamazion 
erfoberlich if. 

$. 3. Die Angaben, welche ſowohl die 
mündlichen als fchriftlichen Reflamazionen 
enthalten follen, find: 
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a) der Tauf » und Zuname, Stand und 
Wohnort des Reflamanten; | 
b) die Benennung der Befizung, über welche 
reflamirt werden will, und bie Zifer, 
unter welcher fie im Steuer Katafter vors 
fonımt; wenn die Befizung Feine eigene 
Benennung haben follte, fo muß fie we 


nigftens durch fo beftimmte Merfmale bes- 


zeichnet werden, daß fie hienach an Ort 
und Stelle leicht aufgefunden, oder doch 
erfragt werden kann; 

©) die Groͤſſe des dermaligen Steuer : Sims 
plums diefer Befizung, und die hienach 

‚berechneten fünf Simpla; 

d) die hiefuͤr im lezten Fahre vor dem Ein: 
tritte des allgemeinen Steuerpropiforiums 
enteichteten ordentlichen Steuern und Ans 
fügen, Schuldentilgungs : Steuern und 
Konferenzen zu befondern Staatszwe⸗ 
fen, in jo weit Reklamant diefes anzus 
geben im Stande iſt; 

©) die Aeufferung um den wievielten Theil 
das Steuer » Simrlum der fraglichen 
Beiizung nad dem Dafuͤrhalten des Res 
klamanten vermindert werden follte, um 
das richtige Verhaͤltuiß zu erreichen; 

f) die Anführung mehrerer ähnlicher, tn 
demfelben, oder einem unmittelbar ans 
geenzenden Steuer : Diftrifte des ndms 
lichen Amtsbezirkes gelegener Beſtzungen, 
deren Befteuerung, nah dem Dafürhals 
ten des Reklamanten mit der jeinigen im 
Mißverhäftniffe ſtehen foll, 

Die unter b und c gefoderten Angaben 
koͤnnen aus den neuern, die unter dgefodersen 


— — 


870 


aus den aͤltern Steuer⸗Quittungs-Buͤchern 


erſehen werden. Die unter f erwähnte Vers 
gleihung mit der Beftenerung anderer aͤhn⸗ 
licher Befizungen wird zwar nicht als uners 
laͤßliche Bedingniß einer Reklamazion vors 
ausgeſezt; die Unterlaſſung ſolcher Verglei⸗ 
chungen kann aber fuͤr den Reklamanten die 
nachtheilige Folge haben, daß feine Reflas 
mazion von ber Informazions-Inſtanz als 
nicht hinreichend begründer erklärt werden 
muß, weil die Befizungen, welche diefe felbft 
zur Vergleichung ausgewählt hat, fein Miß— 
verhältmig mit der Befteuerung des Rekla— 
manten zu erfennen gaben. 

G. 9. Zur gröfferen Deutlichkeit möge 
folgendes Beifpiel einer mündlichen oder 
ſchriftlichen Reklamazion dienen: 

Peter Duſchel, Bauer zu Harbach bes 
ſchwert fich über Die neue Befteuerung feines 
Bauernhofes, genannt zum Maierbanern , im 
Steuer: Difteifre Pandorf, Katafter No. 108, 

Das bermalige Steuer s Simplum hievon 
beträgt 16 fl., alfo die ausgefchriebenen fünf 
Simpfa » . . . gof. — kr. 

Im Jahre 1842 war hiefiir zu bezahlen 
5 Randfleuern . . .« 451 — kr. 
die Hofanlagen . re 
Schuldentilgungs⸗Steuer . — —⸗ 
Konkurrenzen und zwar zum Gis 


herheits: Korton . « 23 9% 
für Baganten Transporte — 47⸗ 
zur Schuzpocken-Anſtalt — 1194 
für die landaͤrztlichen Schulen — 37⸗ 
für das Regierungsblat — 1 2035 


Zufammen; bo ſi. 48 Mr. 
(559 . 
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Nach der Meinung des Befchwerdeführ 


vers müßte das Steuer» Simplum um z vers 
mindert, und auf ı2 fl. herabgefezt werden; 
denn in demſelben Steuer: Diftrifte beträgt 
das Steuer: Simplum 
vom Angergute des Paul Audorfer auch nur 
16fl. — fe, 

vom Maiergute bes Niklas Berger 12⸗—⸗ 
vom Lettengute des Martin Auf 

liege .» Le . 0 2230 —⸗ 
obwohl das erftere, bei uͤbrigens gleicher Güte 


und Belaftung wenigftens um ätel gröffer, - 


das zweite in allen Werthsverhäftniffen 
gleich, 

und das dritte zwar eben fo groß und gut, 
aber nur halb fo ftarf mit Dominifals Laften 
befchwert ift ıc. 

G. 10. In ſo ferne die bisher bei ben In⸗ 
formazions-Inſtanzen mündlich ober fchrifts 
lich angebrachten Reflamazionen alle, in dem 
vorigen F. gefoderten Angaben bereits ents 
halten, fo ift zwar feine wörtliche Wieder⸗ 

holung derfelben mehr nothwendig; jedoch 
haben die Neflamanten auch in diefem Falle 
bei ber Informazions⸗Inſtanz nochmals 
vor dem Auslaufe des peremtorifchen Terz 
mins beftimmt zu erflären, ob fie, ber ders 
maligen Werminderung ber ordentlichen 
Grundfteuer ungeachtet, auf ber früheren 
Reklamazion zu beharren gefonnen feyen. 
Die beftätigte Reflamazion wird fodann in 
das neu angelegte Protokoll der Informa⸗ 
zions-Inſtanz umgefchrieben, und wenn bie 
Beftätigung mündlich gefchehen ift, von 
dem Reklamanten, oder deffen Bevollmaͤch⸗ 
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tigten neuerdings unterfchrieben, Wenn eine 
früher angebrachte Reklamazion ausdruͤcklich 
zurückgenommen, oder auch nur vor dem per: 
emptorifchen Termine nicht mehr beſtaͤtiget 
wird, fo umterbleibe ihre Umfchreibung in 
die neuen Protofolle der Informazionss nz 
ſtanz, und fie verliert fonach alle Wirfung, 

G. 11. Nach dem Verlaufe von höchftens 8 
Wochen, vondem Tage am gerechnet , mo eine 
Reklamazion bei der Informazions - Inftanz 
neuerdings angebracht, oder eine früher ans 
gebrachte auf die im vorhergehenden $. ges 
meldete Weiſe beftätige worden ift, erhäft 
der Reklamant für jede Beſizung, wegen 
welcher er teffamirt hat, ein abgefonbertes 
Zeugniß, worin ausgedruͤckt ift, ob feine 
Reklamazion von der Informazions » Inftanz 
als hinreichend begründer anerfanne werde, 
oder nicht, 

F. 12. Ein folches Zeugniß muß in 
jedem Falle neuerdings erholt wers 
den, indem wegen ber abgeänderten Behands 
fung der Roflamazionen, alle bisher von den 
Informazions » Inftanzen ausgeftellten Zeuge 
niffe unbrauchbar geworben find, 

G. 13. Nach dem Edikte vom 30. Sep: 
tember 1811. $.IX. Lit. h. gelten zwar bie 
in den Zeugniffen ber Juformazions -Inſtan⸗ 
zen enthaltenen Ausfprüche nicht als Defis 
nitio » Erfenntniffe, und benehmen dem Res 
Elamanten Peineswegs bas Recht, feine Bes 
ſchwerde bei dem Mentämte weiter zu ver: 
folgen; jedoch foll derjenige, welcher eine 
von ber Informazions » Inftanz als unzureis 


hend begründer erflärte Reklamazion weiter 
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verfolgt, und bei der definitiven Entſcheidung 
abgemwiefen wird, als muthwilliger Meflas 
mant angefehen und beftraft werben, 


m. Abſchnitt. 
Don der Fortfezung der Reklamazio— 
nen bei ben unterfuhenden Bepbrs 
ben. 


§. 14. Wenn eine Neflamazion weiter 
verfolge werden will, fo muß fie zwifchen 
dem I, Dezember 1814. und lezten Februar 
- 1815. bei dem einfchlägigen Rentamte anges 
bracht werben. 

$. 15. Keine Reflamazion kann bei dem 
Rentamte anders, als mündlich angebracht 
werden, und zwar vom NReflamanten feldft, 
oder durch einen von ihm hiezu fchriftlich 
Bevollmächtigten. 

$.16. Es fteher hiebei nicht nur jebem 
Reklamanten oder feinem Abgeordneten frei, 
was immer für einen Sachwalter mitzubrins 
gen, fondern es dürfen fogar Weiber, wenn 
fie wegen eigenthümficher Befizungen reflas 
miren wollen, nicht ohne ihre Beiftänder, 
und Minderjährige ober unter dee Kuratel 
begriffene Perſonen nicht ohne ihre Bormüns 
der oder Kuratoren auftreten. * 

$.17. Ohne vorläufige Einficht des ur⸗ 
ſchriftlichen Zeugniffes der Juformazions⸗ 
Inſtanz darf Peine Neflamazion vom Rent: 
amte angenommen und peotofollirt werden, 

G 18, Die protofollivte Reklamazion 
wird von dem Neflamanten, tefpeftive deſſen 
Bevollmächtigten, Beiftänder, Vormuͤnder, 
oder Kurator eigenhändig unterfchrieben, 
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oder von des Schreibens Unkundigen durch 

ein Handzeichen beftätigt, 

III. Abſchnitt. 

Von der Entſcheidung ber Reklama— 
sionen der Appellazion, der Bes 
frafung muthwilliger Reklama— 
zionen, und dem Erſaze ber Koſten. 

Hieruͤber enthalten das Edikt vom 30. Sep⸗ 

tember 1811. (Regierungsblatt ©. 1521.) 

in den SS. XIII-XVIIL. und die unter Heu⸗ 

tigen erlaffene Verordnung, in den Nach: 

srägen zu diefen GG. alles dasjenige, was 

den Reklamanten zu wiffen nothwendig ift. 
München den 2, April 1814 





Regulativ LitB 
für 
bie auf die Behandlung der Reklamazio⸗ 
nen erlaufenden Koften. 


1. Abſſchnitt. 
Don dem Maße der Koften. 

G. 1. Für eine Sizung der Informa⸗ 
zions-Inſtanz im Steuerdiſtrikte ſelbſt erhäfe 
jeder Steuergeſchworene 3o kr. 
ber Steuervorgeher. 48 kr. 

Für eine Verſammlung am Rentamts⸗ 
Size, im Verhältniffe der Entfernung des 
Wohnortes von jenem Size, 
jeder Steuergefhworene 40 Pr, bis ı fl, — fr. 
der Steuervorgeher 1 fl.— fr. bis ıfl. 30 fr. 

Der Landgerichts: Aftuar oder Aſſeſſor, 
in den gröfferen Städten ber Polizei⸗Kommiſ—⸗ 
für oder Aktuar, welcher bei einer ſolchen 
Verſammlung bie Leitung führt 2 fl, — fr. 


875 


oder in den Fällen, wo der Siz des Rent 
amts über eine Stunde von jenem des Lands 
. gerichts entfernt it ©. + 3h— 

5.2. Bei ber Unterfuchung der Rekla⸗ 
mazionen erhalten bie Mitglieder der Schäs 
zungs-Gremien im Verhäftniffe ihrer Ent 
fernung vom Size des Rentamtes, für jeden 
ganzen Tag » . go k, bis 1 fl. 30 fr. 
Wenn der Giz bes Landgerichts über eine 
Stunde von jenem des Rentamtes entfernt 
ift, fo erhält der Landrichter für jeden Tag, 
an welchen die, Unterfuhung der Reflamas 
jionen feine Gegenwart erheifht 4fl. — kr. 


m. Abfdniee. 
Vom Vorfchuffe der Koftem 

F. 3. Die erwähnten Koften werben, 
fobald hierüber ‚die Genehmigung von ber 
vorgefejten Finanz: Direfzion erfolgt ift, aus 
ben Rentamts⸗Kaſſen gegen Bormerkung vors 
geſchoſſen. 

F. 4. Ueber die im Laufe eines jeden 
Monats gehaltenen Sizungen der Informa— 
zions-Inſtanzen und den hienach berechne 
ten Koftenbetrag, uͤbergiebt der Landgerichts⸗ 
Aftuar oder Affeffor, in den gröffern Städs 
ten der Polizei Kommiffär oder Aktuar, wels 
Her in den Spruch-Sizungen die Leitung 
führt, ain Schluffe des Monats ein Verzeich: 
niß zum Mentamte, welches fofort von dies 
fen an die Finanz: Direfjion jur Genehmi⸗ 
- gung: eingefender wird, 

F. 5. Ein ähnfiches Verzeichniß haben 
die Bandgerichte, reipeftive Stade - Polizeis 
Sommijfariate und Rentaͤmter gemeinfchaft: 
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lich am Ende jeden Monats, über die mit 
den Schäzungs Gremien am Size des Rent 
amtes abgehaltenen Sizungen, der Finanz 
Direfzion jue Genehmigung vorzulegen, . 


m Abfdhniee 
Bom Erfaze der Kofen. 

$. 6. Für die auf die Informazions⸗ 
Inſtanzen erlaufenden Koften haben die 
Reklamanten den Erſaz zu leiften, und zwar 
für jede Reflamazion wegen einer Bejizung 
aus dem erften und zweiten Guͤterzuſtande 

— fl. 12 fr, 
dritten und fechsten Guͤterzuſtande zfl. — fr. 
vierten und fünften Guͤterzuſtande 2 fl. — fr. 

$. 7. Diefe Tare wird von dem Rekla⸗ 
manten demjenigen behändiget, durch welchen 
ihm der Landgerichts : Aftuar, refpektive Afs 
feffor, in den geöfferen Städten dee Polizeis 
Kommiffär oder Aktuar das Zeugniß der Ins 
formazions: Juftanz zuflellen läßt, Die eins 
gehenden Gelder, welche mit der Anzahl und 
Gattung ber von ben Informazions: Inftans 
zen protofollieren Reklamazionen übereinftims 
men müffen, werden dem einfchlägigen Rente 
amte gegen Schein zugeftellt, 

5 8. Alle übrigen Koften werden, wenn 
der Reklamant durch die Definitiv : Erfennts 
niß Abjtellung feiner Beſchwerde findet, in 
der Regel der Staatskaſſe aufgerechner. 

F. 9. Die Fälle, wo die Reklamanten 
auch für diefe übrigen Koften Erfaz zu leis 
ften haben, find 

a) wenn eine Reklamazion durch die Defls 
nitivs Erfenneniß als ungegründer abge⸗ 
wiefen wird; 


877 
b) wenn bie wirffich gegruͤndet befunbene 


Praͤgravirung durch eine vom Reklaman⸗ 


ten übergebene unrichtige Befizfaflion vers 

anlaßt worden ift, 

$. 10. In diefen Fällen beträgt bie Tare 
für jede Reflamazion wegen einer Befizung 
aus bem 
erſten und zweiten Guͤterzuſtande — fl. 24 fr. 
dritten und fechften Güterzuftande 27 — » 
. vierten und fünften Güterzuftande 4: — + 


6. 11. Die Bezahlung, vefpeftive Depo⸗ 
nirung dieſer Taxe gefchieht bei der Publi⸗ 
kazion des Ausſpruches der Finanz-Direk⸗ 
zion als erſter Inſtanz. Wird dieſer Auss 
ſpruch in der zweiten Inſtanz reformirt, ſo 
wird der deponirte Betrag zuruͤckerſezt; im 
entgegengeſezten Falle aber iſt er bei Eroͤff⸗ 
nung des zweiten Erfenntniffes noch einmal 
zu bezahlen, 

$. 12. Die auf bie Unterfuchung 
der MReflamazionen ex oflicio erlaufenden 
Koften trägt das Finanz: Merar, auffer 
wenn fie dur unrichtige Fafjionen der 
Steuerpflichtigen veranlaßt worden find. In 
diefem Falle hat die Unterfuhungs : Behörde 
zu begutachten, und die Finanzs Direfzion 
zu entjcheiden, ob der Steuerpflichtige die 
im vorhergehenden $. ro. beftimmte Unters 
fuhungss Tare ganz, oder zum Thell zu er 
legen habe, oder ob die Unrichtigfeit der Faſ⸗ 
fion fogar als eine abfichtliche Gefährde ans 
zuſehen und zu behandeln fey. 

6. 13. Uebrigens find ale Schriften, 
Erpedizionen ıc, in Beziehung auf diefe Mes 
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Flamazionen von den Etempelgebühren, und 

ben fonft gewöhnlichen Taren befreit, auffer 

wenn eine Verlängerung der verfänmten pers 

emtorifchen Termine nachgefuche mwird, 
München den 2. April 1814. 





Bekanntmachungen. 


(Auftrag au ſaͤmtliche koͤniglich⸗-baleriſche Kron⸗ 
Vaſallen, die Lehens-Faſſionen betrefſend.) 





Miniſterium der auswaͤrtigen An— 
gelegenheiten. 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch die Formazion ber lehnbaren guts⸗ 
herrlichen Gerichte werden theils neue Ger 
richebarfeits » Lehen fonftitwirt, theils die 
beftandenen Lehenkörper auf irgend eine Weiſe 
verändert. Zur Klaſſifizirung der kuͤuftig vers 
bleibenden Kronlehen find die Föniglichen Ba: 
fallen bereits durch die Verordnung vom 12, 
Dezember 1811. ( Megierungsblatt ıgır. 
Ecite 1833.) aufgefodert worden, vor: 
fchrifemäffige Faffionen bei dem koͤniglichen 
oberften Lehenhofe zuüberreihen. Diefe Auf: 
foderung wird gegen jene Vaſallen in der Art 
erneuert, daß fie binnen zwei Monaten , nach: 
dem fie in den Befiz der befagten neu fonftis 
tuirten, oder fonft veränderten Lehen gefom: 
men feyn werden, mach der erwähnten Vor⸗ 
fchrift die Lehen s Faffionen dem koͤniglichen 
Lehenhofe zu übergeben Haben, auffer dem man 
diefe Faffionen auf Koften der fAumigen Va— 
fallen durch eigene Kommiffäre würde herftel: 
fen laffen. Mit diefen Faffionen find Vers 
zeichniffe der lehenbaren Gerichtefaflen zu ver: 
binden, und wenn bei offerirten allodialen Ju⸗ 
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risdikzions Untergebenen der Rückfall im Apers 
turs⸗Falle bewilligt ift, find diefe für den bes 
fagten fünftigen Fall befonders auszuzeigen. 
München den 14. April 1814 
Graf von Mantgelas, 
Durch den Minifter 
der. Generals Sekretär 
son Baumiüller. 
Parriotifhe Beiträge 
für verwundete und Franke vaterländifche Krieger. 
( Fortfezung, im XXX. Stüde auf Seite 848. ); 


Die Gemeinde Wilhermsdorf 

2 Pfund Charpie , 18. Binden, 

31 Komprefien, 16. Hemden, 

2 Reintücher, 5 Paar Strümpfe, 

6 Paar Soden, ı Sacktuch, 

ı Schlafrod, ı Paar: Pelzfties 

fel. und re ſl. 16 kr. 


Zuſammen nach Abzug 2 fl. 15 kr. 
für eine. Kifte, und 3fl. 12 fr. 
Porto; von Kaboljburg bis; 
Nürnberg, dann. 26 Pr. wegen: 
auffer Kurs gefezten Münzen: 430 fl. 457Fr. 
Durch die Graf Prenfingifche: z 
Herrfchaftgerichts: = Gemeinde 
Acholming 25 Paar Soden, 
Durch, die hier: ftehende 11. 
Kompagnie des g. Linien: Infans 
terie s Megiments. Yſenburg für: 
biein dieſem Feldzug verwundeten 
Pöniglich s baierifchen Krieger „ 19:2 # 
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Das Pönigliche Landgericht 
Lichtenfels ferner 15 Pfund 
Charpie nd - .. 10fl. — fr, 

Durch den Föniglichen Profeffor, zugleich 
Diftrifes » Schulinfpeftor in den VBezirfen 
Dillingen, Lauingen und Hoͤchſtaͤdt, Roͤckl, 
find die von dee Schuljugend der untergebes_ 
nen Schulen gezupfte Charpie und gefertigte 
Bandagen, zwei Zentner an. Gewicht übers 
geben. worden. 

Durch den: Lofal: Schulinfpeftor und 
Pfarrer zu Poftmünfter, Kaver Zelner, bie 
theils von der Schuljugend, theils von ber 
Pfarrgemeinde: gereichte 8 Pfund Leinwand, 
14 Pfund Charpie, und 58 Paar wollene 
Soden. München den 20, Februar 1814. 
Koͤniglicher Kriegs Oekonomier at h. 


von. Kraus. 
Rainprechter. 








Adelftands: Erhebungen. 


Seine fönigliheMajeftär haben ſich in Gna⸗ 
den entſchloſſen, dem Farakterifirten Hofrathe 
Johann Nepomuf Caspar in München dies 
jenige Adelsurfunde, welche ihn der Erbtruch⸗ 
feß Graf von Zeil Kraft feiner hoͤhern Pfalz: 
grafen: Comitive bereits unterm 20, Septem⸗ 
her des Jahres 1772 verlichen, für die Klaffe 
bes föniglichen Reichsadels für fih und feine 
Söhne gültig zu. beftätigen.. 

Eben. fo geruheren Seine föniglihe Mar 
jeftät: den. Gursbefizer Hieronimus Maier 
t Pollingen auf fein allerunterthänigftes 
nfuchen. in die Genoſſenſchaft des Adels 
des: Köninreichs Baiern aufzunchmen, 


Berihtigumg. 
m: einigen: erſten Abdruͤken des‘ vorhergehenden XXX. rad kommt auf Eeite 847 Seile 15 der Weltrag. , 
des Polizei» Kommiffariate in. Ansbach dahin zu berichtigen, dab es 275 fl. heifen müſſe. 


Regi 


Koͤ niglich⸗Baieriſches 


erungsblatt 





XXX. Stüd, Münden, Mittwoch den ao. April 1814 








Berordnung. 





Die Uniform der Nazionals Garde IL, Klaſſe 
betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Von mehreren Seiten ift Uns ber Wunſch 
der ftändigen Nayional: Garden in den Staͤd⸗ 
ten und Märkten des Königreichs vorgetras 
gen worden, ihre bisherige Uniformen ger 
gen biejenige vertaufchen zu dürfen, welche 
Wir duch Lnfere Verordnung vom 23. 
Jaͤnner 1. J.“) der gemäß dem Edikte vom 
27. Dftober v. J. fi bildenden Ausdeh: 
nung der Maztonal: Garde III. Klaffe bes 
willig haben, 

Da Wir einerfeits dieſem wohl begrüns 
deten Wunfche zu entfprechen geneigt find, 
andererſeits aber nicht gefchehen laffen mol; 
Ten, daß bem nach dem bisherigen Regula: 
tive uniformirten Gardiften durch uneinſtel⸗ 
lige Abänderung ihrer militärifhen Tracht 
neue Koften verurfacht werben, fo haben 
Wir befchloffen und verordnen Wir andurch 
wie folgt: 


® Diggebl. ©. 12% 


L 


Die durch erwähnte Unfere Verordnung 
vom 23. Jänner I. J. vorgefchriebene Unis 
forme fol in Zukunft und allmählich bei ber: 
gefamten Nazionals Garde TIL. Klaffe des 
Königreichs eingeführt werben, 

I. 

Dem zu Folge erhalten andurch bie zu 
gedachter Nazionals Garde in was immier für 
einem Grade gehörigen Bürger der Städte 
und Märkte die der Ausdehnung diefer Klaffe 
bereits ertheilte Bewilligung, jene Uniform 
nad der im VI. Stüde des diesjährigen 
Regierungsblatts enthaltenen Vorſchrift, 
von nun an zu tragen, 

IL 


Es ſoll jeboch bei diefen bereits nach dem 
bisher befiandenen Regulativ uniformirten 
Gardiften die Anfhaffung der neuen Dien⸗ 
ftestracht lediglich von der freien Wahl oder _ 
dem Bedürfniffe der Individuen abhängen, 
fo daß jeder die einmal beigefchaften Unis 
formſtuͤcke austragen, und erft nach derfel- 
ben Abnüzung durch die neue Uniform ers 
fegen mag, welche aber ſodann in allen Theis 
len, mithin auch in der Kopfbederfung und 


(56 ) 
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den dienfifichen Unterſcheidungszeichen, gleich 
weife anzunchnten ift, 
IV. 

So wie Unfere Verordnung vom 23. 
Sinner den Männern, welche zur tempords 
ven Ausdehnung der Nazionals Garde II. 
Klaffe berufen find, verftatter, fich in die 
dort vorgejeichnete Tracht zu Pleiden, fo 
befehlen Wir andurch, daß von nun an jer 
der Zugang zur ſtaͤndigen Mazional:-Gars 
de der Städte und Märkte auf gleiche Weife, 
und nicht mehr nach der bisherigen Vor⸗ 
ſchrift, fih uniformiren folle, 

V. 

Uebrigens ſoll mit dieſer Uniform außer 
dem Dienſte weder die weiß: und blaue Arm⸗ 
binde, noch die Huppe und die Kompagnies 
- Zeichen auf dem Hute getragen werden, 
München den 14. April 1814 


Mar Joſeph. | 
Graf von Mont gelas, 


Auf Foniglichen allerhbchften Befehl 
der General: Sekretär 


‚ von Baumüller, 











— — 


Bekanntmachungen. 








(Die Nazional⸗Garde III. Klaſſe im Salz a ch⸗ 
kreiſe betreffend.) 


Machtraͤglich zu der Formazion der Na⸗ 


zional-Garde Ill. Klaffe im Salzachkreiſe 


am 13.9 M, *) wird hier bemerkt, daß 


") Reggebl. I. J. Städ XXIII. S. 609. 





884 


fih im Landgerihte Burg hauſen, 1. 
Bataillon zn 6 Kompagnien, nebft 2 Schi 
zen: Kompagnien, ſtark 1237 Mann, — 
Sandgerihte Frankenmarkt 2. Batail⸗ 
lons, jedes zu 6 Kompagnien, und 2 Schür 
jens Kompagnieu, flarf 1061 Mann, — 
und im Landgerichte Öriesfirhen 1. Bar 
taillon zu 6 Kompagnten, mebft 2 Schügens 
Kompagnien, far 1152 Mann, bilden f 
wonach nunmehr in dem Galjachfreife die 
gefamte Mazional- Garde III. Klaffe 33 
Bataillons mit 201 Kompagnien, 654 
Schuͤgen⸗ Kompagnien, 1 Kompagnie Ars 
tillerie, und 3 Esfadrons Kavallerie, und 
an Mannfchaft, außer dem noch nicht fors 
mirten Landgerichts: Bezirke und Markte 
Haag, 35,366 Köpfe beträgt. 








Herrfhaftss und Ortsgerichte, 


Seine koͤnigliche Majeftät haben auf bie 
Anträge der einfhlägigen General. Kreis 
Kommiffariate die Bildung folgender Herr⸗ 
ſchafts/ und Drtsgerichte genehmiger. 

Im Mainkreife: 
(Drtögerihte Schlammerspdorf.) 

Auf dem Mannlehen Schlammerss 
dorf und Menzlas, auf welches der für 
nigliche Vaſall Friedrich Freiherr von Gras 
venreuch befehnt it, wird ein Ortsgericht 
gebildet, 

Das Ortsgeriht Schlammersdorf 
wird fofort in einem gefchloffenen Bezirke 
bie Orte Shlammerspdorf, Menzlas 
und Ernftfeld, dann die Einzelnhöfe 
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Starkacker und Neumühle mit 96 ge 
feffenen Familien im Landgerichte Ef ur 
bach begreifen, 

München den 24. April 1814. 


(Ortsgericht Fahrnbad.) 
Das gefchlojfene Parrimonialgericht zu 
Fahrnbach der Witwe MWifel, gebor⸗ 


nen von Podemwills, wird in ein Dres 


gericht verwandelt. ‘Dasfelbe begreift im 
Bandgerichte Wunftedel die Orte Fa h⸗ 
renbach, Reichenbach, Nagel, Loch— 
bühel, Ehbuͤhel und Mauͤheb uͤhel 
mit 220 Familien. 

Die Gutsbeſtzerin iſt verbunden, die 
perſoͤnlichen Verhaͤltniſſe dee Gutsherrlich⸗ 
keit gegen ihre Ortsgericht mit Beiziehung 
und Beirath eines adelichen Beiſtandes zu 
vertreten. 

Muͤnchen den 8. April 1814. 


Im Ober⸗Donaukreiſe: 
EOrtsgericht Landstroſt.) 


Für das Lehen Landstroft, womit der 


Freiherr Johann Anton von Freyberg, 

und deffen Koinveftirte beiehnt find, wird 

ein Ortsgericht gebildet, Dasfelbe wird 

das Schloß Landstroft mit dem Dorfe 

Dffingen, und ırz angefeffene Famtlien 

im Landgerichte Günzburg begreifen. 
München den 14. April 1314 


(Srtögericht Reifensburg. J 
Dem Karl Freiherrn von Eyb if ber 
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williget, fein bisheriges Patrimontalgericht 


za Reifensburg, Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, bergeftalt in ein Drtsgericht zu vers 
wandeln, daß es die Orte Reifens burg 
und M ornheim. mit 104 Rändigen Fa⸗ 
milien enthalte. 


‚Mönchen den 2. April 1814. 


Im Iſarkreiſe: 
(Herrſchaftsgericht Branenber g.) 
Auf den Allodialguͤtern Branenber 8, 

Falkenftein, Holzhauſenund Reden | 
felden des Föniglichen wirklichen geheimen 
Rathes Marimilian Grafen von Preyfin Fr 


bewilligen Seine koͤnigliche Majeſtaͤt fols 


gendermaßen ein mannlehenbares Herrſchafts⸗ 
gericht II. Klaſſe zu bilden, 


Dasfelbe wird nachſtehende Orte und 
angeſeſſene Familien (ohne Einrechnung der 
Mebengebäude und Herbergsieute) enthalten: 
1) Im Difteifte Flantobach, die Drte 

Dbers md Unter⸗Flints bach, Fals 
kenſtein, Wind ſchnur, Fiſchbach, 
Au und Tiefenb ach; die Einzelnhöfe 

Wagnerberger, am Petersberg, 

am Berg, Vorder⸗ und Hinters 

Safnueır „ 2.0 +. 95, Familien. 


3) Im Diſtrikte Degerndorf, Die Orte 
Degerndorf mit 8. Eimelnhöfen, 
Milbing mit 9 Einzelnhöfen , am Tier 
fendad, Schwaig, Eibeiwieg, 


am Steg und Öemainer 


* 35 Familien, 
( 56") 
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3) Im Diſtrikte Branen burg, die Orte 
Branenberg, 21 Einzelnhöfe, am 
Branenburger Berg, auf Dr ®e 
mein, am Branenberg und Moos 
dd.» » * + 67 Familien. 

4) Im Difteifte Großholzhaufen, 
die Orte Großholzhaufen, 5 Ein 
zeinhöfe, Spek, Aih und Klein: 
bolzhbaufen . . . 70 Zamilien, 

5) Im Diſtrikte Kirch dorf, die Drte 
Kichborf, Thalreit, Reiſchen⸗ 
hard, Langweid, Teigſchneid, 
Sonnenholz, Raubling, Gruͤn— 
thal, Redenfelden, Moos, 
Pfraundorf, Stockach, Holz, 
Breitach, Hochſtraß 

6) Im Diſtrikte Luͤzeldorf, die Orte 
Luͤzeldorf, Derndorf, Ober: und 
Untervelpoint, Schuͤttwein, Auts 
terfing, Altofing, Au, Haus 
ſtadt, Wichs, Weidad, Moo# 
mühle, Kromvitt, Imbach, Guns 
gelsberg, Ober und Unterſteinach, 

Hof, Bindham, Oberbindham, 
Oberbindhamerthal 96 Familien. 

Zuſammen 508 geſeſſene Familien. 
Muͤnchen den 5. April 1814. 


( Drtögericht Blumenthal.) 
Das bisherige Patrimonialgericht des koͤ⸗ 
niglichen Wafalten, des Heren Grafen os 
fepp Fugger von Glött zu Blumen 
‘thal, wird in ein Ortsgericht verwandelt, 
Dasfelbe begreift den Det Blumenthal, 
das Dorf Klingen, und die Einzelnhöfe 





125 Familien, 


Bansbah, Andersberg, Mazem 

berg und Vilpersberg, mit 80 Gas 

milien, im Landgerihte Aich ach. 
Münden den 14. April 1814 


(Drtögeriht Adelshofen.) 

Das Patrimonialgericht des Grafen Ema⸗ 
nuel Fugger von Zinneberg zu Adels 
bofen wird in ein Ortsgericht verwans 
delt. Dasſelbe befteht aus den Dörfern 
Adelshofen, Naffenhaufen und 
Pfaffenhofen, mit 106 fländigen Fu 
milien im Landgerichte Landsberg. 





(Pfarreien: und Benefizien ‚Er 
ledigungen.) 


Im Mainkreife: 
2) Die proteftantifche Pfarrei Rugendorf. - 
Durch bie Verſezung des Pfarrers Stets 
tee nah Hagenbühah im Nezatkreife, *) 
ift die Pfarrei Nugendorf, im Defanate 
GSeibelsdorf erledige worden. 
Nach der Testen Faflion von 1810- trägt 


“ fie 483 fl. 35 kr., nach einer neuern noch nicht 
"geprüften Angabe 408 fl. 22 fr. 


Ihr Umfang ift drei Stunden, worauf 
647 Einwohner in fieben Orten leben. 


Reggẽblatt I. J. 6. 286. 


2) Die proteftantifche Pfarrei Streitberg. 


Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Teaumüller nach Kraßolzheim, *) ift die 


*) Megasblatt bes 3. 1813: ©. 1583. 


% 
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Pfarrei Streitberg, Defanats Bamberg, 


Landgerichts Ebermannftadt, erledigt worden. 
Sie befteht aufer dem Pfarrorte, aus 


Drei eingepfarrten Dörfern und etlichen Eins . 


jeln, und enthaͤlt ızıs Seelen, 
Der Ertrag besfelben if auf 397 fl. bes 
rechnet. 


Im Rezatkreiſe: 

3) Die proteſtantiſche Pfarrei Elpersdorf. 

Durch den am 29. März erfolgten Tob 
des Pfarrers Fuͤrſt, ift die Pfarrei Elperss 
borf im Defanate Ansbach, erledigt wor⸗ 
den, deren Ertrag in der Faflion vom Jahre 
1807 auf 685 fl. 25 Er. berechner worden 
ift, 


Sm Regenkreife: 
4) Die Pfarrei Lobſing. 


Die Pfarrei Losfing, im königlichen 


-Randgerichte Riedenburg, iſt durch das Hin, 
fcheiden des Pfarrers Jofeph Urban Döllins 
ger erlediget worden, 

"Die Bevölkerung derſelben zu 530 Gew 
fen, und fechs Filialkirchen, in welchen bie 
Önttesdienfte abwechslungsweiſe gehalten 
werden, machen einen KHilfspriefter noch: 
wendig. 

Die jährlichen Renten fließen aus bem 
Erteage der Widdumgruͤnde zu 100 fl., ber 
Zehenten zu 1ıgofl,, der Gilten und Laude⸗ 
mien zu 46 fl, und ber Stolgefälle zu 143 fl. 

Die Laften beftehen in den beftimmten 
Abgaben zu 228 fl. 7 kr., in dem Unterhalte 
eines Hilfspriefters und einem Bauſchillings⸗ 
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reſt zu 700 fl,, von welchem ber jährliche 


Ausſiz 100 fl. beträgt. 


i Sm Ober: Donaufreife: 
5) Die Pfarrei Bergheim, 

Durch bas Ableben des Pfarrers Ans 
ton Kobraus ift die Pfarrei Bergheim 
erlebiget worden. 

Diefe Pfarrei liegt in der Didzeſe Eichs 
ftäde, im Landgerichte Neuburg, enthält im 
Drte Bergheim und ben zur Pfarrei ges 
börigen Einddhof Hennenweidah 290 See⸗ 
len, eine Schule im Pfarrorte, bedarf uͤbri⸗ 
gens keinen Hilfsprieſter. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen in Kompeten; an 


' Geld und Maturalien, Yahrtägen und Stol⸗ 
gebuͤhren, einigen Zehent, und dem Genuſſe 


einiger Defonomies Gründe; fie werben im 
Gefamtbetrage auf 474 fl. berechnet, 

Laften ruhen hierauf außer dem — 
risticum feine, 5 
6) Die Pfarrei Piertenfelb, 
Die Pfarret Pietenfeld, welche durch 
Verſezung des Pfarrers Walthierer *)erles 
diget worden ift, liegt In der Didzefe Eid: 
ftäde, und im Landgerichte Eichftäde; er⸗ 
ſtreckt fich über Pietenfeld ſelbſt, dann die 
Filialen Pfinz und Eandershofen, worin mit 
dem Pfarrdorfe abwechfelnder Gottesdienft 
gehalten wird, ferner‘ über zwei Muͤhlen, 
ein Fifherhaus, und den Einddhof Weißen⸗ 
kirchen, die ganze Seelenzahl ift 600, — 





2 Mgghblatt 1. I. S. 700 


391 | - 


Eine Schufe beſteht im Pfarrborfe, die ans 
dere in Bandershofen; diefe Pfarrei wird 
übrigens ohne Hilfspriefter verfehen, 

Die Erträgniffe berechnen fich von 566 fl. 
a .. nf 69 fl. "2 


n, Das Benefijium Hilpolefteim.”" 

> Das durch den am 14, März erfolgten 
Tod des Priefters Ulrich Fuchs, erledigte 
Benefizium in Hilpoleftein liegt am Size 
des Landgerichts in der Didzefe Eichftädt ; 
der Benefiziat hat die Verbindlichkeit, woͤ⸗ 








3 
chentlich drei Meſſen für den Stifter zu le⸗ 


fen, in. allen pfarclichen Funkzionen Yus- 


hilfe zu leiften, und insbefondere. in. dem 
Bezirke. der Pfarrei Hilpoltſtein jähelich ſechs 
Predigten zu.balten. 

Die Einfünfte des Benefiiaten beſtehen 
in 250 fl. an Geld, einem Simti 
Maßes Koın, und fechs Klafter Hol, dann 
freier Wohnung, und in eimen Antheil an 
den Stolgebühren, der jährlich 25 fl. betra⸗ 
gen kann. 

Hierauf haftet jaͤhrliche Deyimazions: 
Steuer von 29 fl. 54 fr. 


Beiträge 
allgemeinen zundet, Dewaffunng 





Sortfezung des Berreihaffes. 
über die zur Equipirung der freiwilligen Landhuſaren und Jaͤger gemachten patriotiſchen Beitraͤge. 
Im Illerkreife: ( Siehe XXV. AXVI. u. XXIX, Stüd.) 


gandgericht Ursberg. 

(Bortfezung von, Seite 816.) 
Hehenade koͤnigl. Revterförfter 100 fl. — Er. 
Pe Rate zofl- baaren Geldes. ein Lotterie: Anler 
"hend = 8006 zu 100 f. Adergeben, zum Behufe 
der Montirung bes freiwilligen Jägers - Friedrich 
‚Winter, von Geffertsbaufen , jebo fo, daß dem 
Streiter der erarial » Beitrag als Gratifikazlon 

uüberlaſſen wird. 


Von bier bis zum * zur Montirung des ſich aleich⸗ 


„sale freiwillig meldenden Stephan Rudolph von 


-- Deifenhaufen. Der koͤnigl. Werarial:Beitrag vorn 
Die Gutsherrſchaft » das kleine 


Bleibt dem Streiter, 
Die Geiſtlichkeit in Ursberg . 
Jarob Muͤller, Mahlmuͤller. 


"30,24 * 
2 ‚454% 


Jofeph Klee, Wundarzt . ; 
Joſeph Magg; Gaftwirth , 


5 fl. 30 kr. 
22* 242 


"Joh. Georg Herzog, Braͤuhaus 


Beſtaͤndnere 3— 
Joſeph Kohle130⸗ 
Kaſpar Seiz, Kramer . — 145: 
Mathias Riedmiller, Steuervor⸗ 

geder in Hohe 2 2... 2 
"Michel Mayer, von daher 2 


24% 
» 48» 


Amtsperfonake , ‚die 4 Geil . 


a chen and. big, Gewmeingg ;Jnbir — | 
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vidueh des. freiherrl, von Frei bes ſich zes ge — Dint · 
Srifäen Parrimonialgnihe — ——— 
ga —— fl. — Pfarrer Lederle in Mindelzell 6fl. —k. 
elit einen freiwilligen Näger Namens Anton Mayer er * 
von Niederraunag mit Montur und Armatur; Die Gemeinde daſelbſt . . 28 7 14 ° 
der koͤnigliche — Beitrag verbleibt dem „Tiefenried . 10:48: 


Strelter. Won hler bis zum zur Cauipirung bes ſich 
Men bier bis * Imsbefonbere zur Ernipirung des freiwillig meldenden Taver Waidel von Ober: 
ſich feeiwilig meldenden Georg Wieſt von Beh⸗ rotheu, umd des Anton Thoma von Deißenhau⸗ 
lingen, Joſeyh Berchtold von Mied und Bram fen, welche beiden Streitern ber koͤnigl. Netas 
Kapp von Langenhaslach, fo zwar, daß jedem tinl s Beitrag als Gratifikazlon überlaffen 
diefer ber Werarial: Beitrag zur Yufmunteraung wurde. 
überlaffen werben ſolle. Der Parrimonialgerichts: Beamte 
Von der Ortsherrſchafts Neuburg Hoftath Leßart in Ziemershaus 
der Maria Therefia Kornrith, Me 71 ee | Gr — ⸗ 
geborne von Voͤhlin . . 22 7 — s  Kamerrarh Oppenried daſelbſt 5:24 
Dem Pateimonial-Gerihtsbeams Der Pfarrer Kiefer alda . 3:— 1! 
ten Obervogt Fr. Rav. Kolb 11-—⸗ Kaplan Mile 20er 
Der Amtsſchreiber MichaelSchwar ⸗ „Lujzenberge1212 
Fruͤhmeßer Eiſele ee 21248 
zenberger u. — 44 zn R \ 
| Die Gemeinde Ziemetshaufen ız » 54 # 
Der penfionizte Obervogt Stanz  Rangeneifunh 4734 8 
Anton Kolb I 2:45 ° er . 5 Bauhofen ‚ 1224: 
Der Drispfarrer Fran Fiſcher 6 7 — 5 e m Lauterbach .. 17 — 5 
Der Fruͤhmeßer Johann Evang. * Pr DMattershaufen 4 33: 
Banwolf. . 0.0.00 r* ui = * Reichertshofen Er 48 s 
Der Drtspfarrer Mepom, Kiefer Vom Pfarrer Bauralda . Lsars 
in Behlingen 2. 0 + 57309 Die Gemeinde Habertsweilee us 24 ; 
Der Fruͤhmeßer Marzel Schmelz » 9 Muttershofen 3°: 9: 
daſelbſt Dee ve ve — — ⸗ a Geſſertshauſen 6:58; 
Von den Gemeinden diefes Amts⸗ Bon einem Ungenanntn u 22 — £ 
Bezirkes, nämlich vom Stu Diie Gemeinde Hellersberg. . 2: 65 
diſtrikt Meuyburg +. 331er rn „Balzhauſen mit ; ; 
Steuerdiſtrikt Behlingen + 457 — 3 Bernhach . '19 732 8: 


Von der Gemeinde Oberblaihen ıı s — 5. Vom Pfarrer Moriftein „4728 8. 
tn Mordhofen 65 — + Der BenefiziaeBöf-und bee . .i. 
Diefe folgende drei Beiträge find zur Equipitung meinde Burk eo. 0. 117 126€ 
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Die Gemeinde Wallertshofen fl. 26 fr. 
Der Pfarrer Meitinger inMem 
menhaufen =...» 

Die Gemeinde daſelbſt . + 
Der Pfarrer Mayer in Aichen 2:3: 
Die Gemeinde daſelbſt » . 108 23 
Der koͤnigl. quieszir. Appellazionss 
gerichts: Rath in Hohenrannau 
Kohler » 2 2 00%» 
Der Defonomie-Beftändner Hoͤck 
allda . 0 1 0 He 
Der Pfarrer Wendlinger in Bil 
Inhbaufen 2 2.0. 10⸗ —⸗ 
Hat flatt baaren Geldes ein Lotterie : food a zo fl, 
übergeben. 
Andreas Miller, Schullehrer das 
ſelbſt „000. TO 
Debgleihen- 
Die Gemeinde daft . ». 15 2— 1 
Die Yudenfchaft in Hürben bo s — 5 
je Pfarrer Biber in Krumbah 11 s — 
Mit der Beſtimmung, daß biefe Babe bem zum 
Kadeten angeftellten Iohann Hofmann als Weis 
trag zur Equipirung zufichen folle. 
Der Kapları Buchner dafelbft 
Kleber daſelbſt 
Pauli Mezger daſelbſt . . 
Buchs Miller 4 
Hang, Taubenwirth allda » 
Stempfle, Färberinn .. 
Bader; Bebjelter' + » 
Jochner, Kupferſchmied . » 
Miller, Bäcker —— 
Haugg, Kreutzwirth . + + 
Bachmayr, Schullehrr . » 
I . 


2 134° 
6:50+ 


5:30; 


gut 


1130 5 
1:30: 
5: 6b: 
5724: 
31—: 
2,12% 
27425 
27245 
287 243 
2— ⸗ 


Em 


— — ⸗ 
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Bid, Buͤrſtenbinder . .. af. —fr 
Wurm, Hammerfhmied 2, 2,245 
Müller, Rothgaͤrber inKrumbach 'ı » 2r x 


Mayerin, Wittwe dafelt- „Ts ı2, 
Miller, Werfgärber daſelbſt „1 » 12» 
Miller, Mezger daſelbſt .—⸗36⸗ 


Alois kipp von Huͤrben — 
Mathias Fröfhle » 
Der Pofthalter Michael Bollfart 
in Krumbach en. Kot 
Hat außerdem noch 11 fl. an das königl. Oberpoſ 
amt Augsburg eingefeuber, 


Summe . 1030fl. 13kr. 


57244 
Is # 


Landgericht Innerbregengerwald, 


Sämtliche Gemeinden des Land: 
gerichts “2 + + +. TI fl. — kr. 
Handgeld für 14 zum Jaͤgerkorps zugegangene Frei⸗ 
willige, denen fie und zwar jedem eine — 
Bulage von gr. verfihern. . 
Johann Franf, Pfarrer in An 
belsbuh - . . - 
Georg Beer, Kaplan . » 
Die vermöglichern Privaten ber 
Gemeinde Andolsbuh welche 


8: 65 


iur 


nicht genannt feyn wollen. 16 — ⸗ 
Jakob, Dberpfarter in Yu. 4 35 
Bartholomaͤ Hauber, Kapları s 213 


Barreitter, Löniglicher Landrich⸗ 
ter in Bezuu50⸗— ⸗ 
Landgerichtsarzt Doktor Schneid 8 + 6 > 
Joſeph Matt, Affeffor - » 11 s— 5 
Joh. Kafpar Albrecht, Affeffor 11 » — s 
Karl Chriſt. Finf, Oberfchreibr 2 + — : 
(Die Fortfezung folgt.) 
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Königlid; Baierifhes. 
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Regierungsblatt. 





AKKU. Stuͤck. München, Samftag den 25. April 1814, 








Verordnung. 


(Die hinterlaſſenen Wittwen und Kinder der 
Juden betreffend.) 
Wir Marimilian Fofepp, 
bon Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Wa haben, zur Beſeitigung der Anſtaͤn⸗ 
de, welche wegen Fortſezung des Nothhan: 
beis durch die hinterlaffenen Wittwen und 
Kinder der Juden erhoben worden find, bes 
ſchloſſen und verordnen ; 

I. 

Jede Hinterlaffene Wittwe eines immas 
trikulirten Juden fezt den Schu; ihres ver: 
ftorbenen Ehemannes fort, und tritt in 
alle Verhältniffe eines jüdifchen Familien, 
Hauptes. Ihre Familie muß daher in die 
jeden Orts beftehende Normal: Zahl, welche 
nach Unferm Edifte vom 10. Juni v. Jahres 
$. 13. *) in der Megel nicht überfchritten wer; 
den darf, allezeit mit eingerechnet werden. 

HM. 

Hat ein dermal beftehender jüdifcher Haus: 
vater, unter den im F. 20. des nämlichen 
Edikts angegebenen Umftänden, fich und die 
Seinigen vom Norhhandel ernährt; fo ift 

biefer Handel auch der hinterlaffenen Wittwe 
”) Regierungsbl, v. J. 1815, St. AXXIX- 








einsweilen, bis fie einen andern ordentlichen 
Erwerbs: Zweig, oder andere hinlängliche 
Subfiftenzs Mittel erlangt haben wird, zu 
geftatten, und deſſen Ausübung, falls fie 
ihn nicht felbft betreiben Fann, durch eines 
ihrer angehörigen Familienglieder, Söhne 
oder Dienftboten zu erlauben. Diefe Stells 
vertreter, welchen deffalls genau bezeichnete 
und befchränfte Patente von Zeit zu Zeit 
auszuftellen find, erwerben hierduch für 
ihre eigenen Perfonen durchaus Feinen bfei: 
benden Anfpruch auf das Handels » Gewerbe 
oder die Anfäßigfeit. 
III, 

In dem Falle, daß eine jhdifche Wittwe 
zur weitern Ehe fchreiten will, kommen die 
Beſtimmungen des $. 14. in dem oft ers 
wähnten Edifte zur Anwendung; wonach 
der Jude, welcher die Wittwe ehelichen 
will, darzuthun hat, daß er mit Ausſchluß 
des Norhhandels einen ordentlichen Erwerbs: 
zweig zu treiben, und fih und die Familie 
dadurch zu ernähren im Stande fer. Mit 
der, unter diefen Bedingungen obrigfeitlich 
geftatteren Wicderverheurathung der Wittive 
erlifcht demnach die vorher gehabte Erlaub: 
niß zum Nochhandel von feldft umd für 
immer, 


(57) 
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IV. 

Die den dermal fehon anfäßigen jübifchen 
Hausvdtern und ihren Wittwen zur Zeit 
noch bewilligte Nachfiht des Nochhandels 
erbt fhlüßlich in keinem Falle auf die bins 
terlaßenen Kinder fort; und die Anfäßigmar 
hung hierauf darf denfelben nicht geftattet 


werden, fondern fie find unnachfihtlih ans 


zuhalten, andere ordentliche Erwerbszweige 
zu ergreifen, 

Wir laffen diefe Unſere Befchlüffe durch 
bas Regierungsblatt befannt machen, und 


wollen, daß Linfere Polizei: Behörden ſich 


allenthalben hiernach achten, 
München den 17. April 1814. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf königlichen Alerhöchften Befehl 
ber General: Gefretär 
F. v. Kobell. 








Bekanntmachungen. 
(Die Einführung der definitiven Beſteuerung 
im farfreife betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Bajern. 
Da Unfere unmittelbare Steuer : Katar 
fter : Kommiffion nach ihrem Berichte vom 


— — 
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29. vorigen Monats in ihren Vorarbeiten 
fo weit vorgeruͤckt iſt, daß die definitive 
Befteuerung nicht allein in den durch Unſer 
allerhöchftes Refkripe vom 21. vorigen Mor 
nats bezeichneten fechs Landgerichten des Iſar⸗ 
Preifes *), fondern auch in den Bandgerichten 
Erding, Friedberg, Landshur und 
Tölz, dann in den Städten München, 
Augsburg, Regensburg und Nürm 
berg noch im Laufe des gegenwärtigen Etats: 
jahres eintreten ann ; fo genehmigen Wir die 
Einführung diefer Befteuerung, und laffen Un: 
fere Finanz + Direfjionen anweifen, wegen 
Yushändigung der Katafter und Perzepyionss 
behelfe an die Rentaͤmter ſich mit Unferer 
Steuer : Katafter » Kommiffion zu benehmen, 
und hierauf die Abrechnung der Steuer: 
pflichtigen auf ihre. feit dem Anfange des 
Etatsjahres nach dem Gteuerproviforium 
geleifteren Zahlungen zu verfügen, 
Muͤnchen den ı2. April 1814. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Eöniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber General· Sekretaͤr 


G. v. Geiger, 
) Regierungsblatt Seite 706. 





Beiträge ' 
jur allgemeinen fandesbewaffnung. 
Fortfezung des Verzeichniffeg 
| über bie eingegangenen freiwilligen Beiträge zur allgemeinen Landes ; Bewaffnung 
bei dem Ober ; Kommando. 


Bon der Föniglichen Hof-Bau-JInten⸗ 
a 2 een bg. 24 kr. 


Bon der Schul; Difteifts: 
Inſpekzion Rofenheim . . ıbafl. s3+ fr. 
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Vom Landger. Rattenberg 156 fl. 9£ Fr. 


eine gleiche Summe für die vermundeten baieriſchen 
Krieger. 


Vom Landgerichte Gräfens 


DB ee Br 575 
Bon dem Oberft und Koms 

mandant Waldſchmidt zu Ro⸗ 

thenbetg 2 2 2 0 0. 56:50 ⸗ 


Als den halben Betrag feiner franzoͤſiſchen Ördenb: 
Penfion, welche derfelbe für die Dauer des 
Kriegs zedirt hat. 

Von der evangelifchen Stu 
dien: und Bürger: Schulen: 
anftalt des Fuͤrſtlich⸗Oetting⸗ 
Spielbergifchen Stadt : Unters 
gerichts Dettingen . .. 

Vom Landgerichte Höchftädt 
im Nejatkreife . oo 0» 4: 5 8 

Vom Landger. Suljbah 1000 » — 
Nabburg 600⸗ — 
Wetterfeld 200⸗ 30 

Hemau 218⸗— 

= „» Mallersdorff 1444 : 24 
Landrichter Lenz in Berne 
Landrichter Bauer in Sertad | Sanipiet 
Mentbeamte Rebhahn zu Ra: | Be 


22 — 8 


2 » 


” ” 


7 u u 


telsdorf Yige. 
Polizei s Kommiffariat | 
Andbahb-» 2 «0 1213715 3 
Vom Landger, Altdorf ; 27714 : 
Kabolzburg 307 +55 ⸗ 
Zur Unterflügung der Frauen und Kinder uoch 19R. 48 Fr. 
Feuhtwang 43 +47 : 
Gunzenhaufen 19 # 434 : 


” ” 


” m“ 


n * 
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Vom Landger. Graͤfenberg 145 fl. 11 fr. 


Herjogaurach 145⸗3153 > 
Zur Unterſtuͤzung der Frauen und Rinder noch 74 fl. 2akr. 


” *. 


„ » Hoͤchſtadt. 101 15 # 
„nn MWuf.. . .167:59 5 
» Pr) Meuftadtt . 880 + 64 + 
” » Markt Schein⸗ 

feld . 164 :36 © 


Bon Salzahfreife, und zwar 
Landgericht Berchtesgaden ‚6oıfl. 134 fr. 


» : Drama . 1859: 7 5 
* Gaſtein . » 851 2: 
»  Grieffirchen 450 :28 ⸗ 
” Ha +. 705 + 335 * 
* Hallen » 459 18 — 
„Abtenau . 30843 ⸗ 
4 St. Johann 322 ⸗— ⸗ 
Lauffe.. 554 ⸗13⸗ 
v Mauerfichen 243 15 $ 


. 157. 51 Er. für die Razarethe. 


2 Et. Michael 184 138 # 
n Neumalı . 462: 14 ⸗ 
„ Radſtadt 60:13 # 
» Hopfgarten . 1317:29 # 
„ Meihenhal . 686 » 34 ⸗ 
n Ried . . ..1199559 # 
u Saalfelden „408 124 ⸗ 
»  Saljbug . 354 1 535 4 
„Tamsweg. 246⸗ — ⸗ 
„Teiſendorff. 547⸗ 595⸗ 
Thalgau . 13054 ⸗ 
2 Tieemoning . 216 8 22% ⸗ 
; Traunftein „ 390 + 44 ⸗ 


(57°) 


003 
Sandgeriht Werfen . . rofl, 6 kr. 
» Berghaufen . 130 :— 5 
»  SKübähell . 293 :24E 3 _ 
n Mitterfl  . 180738 # 
»  Mltoetting . 1667 # 418 » 
» Tomb . 23746 s 
» Mattigkofen 4:48 5 


Excl. 64 fl. 55 Er. für die Verwundeten, 30 fl. 
für die Wittwen, 


» Zell am Ser 
»  VBöllabruf . 
Polizei Kommiffariat Burg: 


162 » 33 ⸗ 
230 1 3; 


Haufen » 2 2 2 2 553 85L 5 
Herrfchaftsgericht Mondfe 90⸗ SF: 
Ama Bay x... 4:48 9 


Stiftungs » Adminiftrator 


Baumgärtner ,„ . . 


Beftimmt demjenigen Soldaten, der in Frankreich 
die erfte Fahne erobert 100 fl. 


Sandrichter KAnittel . x. 150 1 — + 
Inſpektor Zuhs . .» . 2:30 # 
s 
; 


Salzoberamt Holen . 436: 4 
Marft Shellendng . 22245 
Eine Quitung von Groſſarl 
auf die Spez. Schuldens 
Tilgs: Kaffe 2. 
Eine Quitung von Goldek 


4:30 
106 s 523 s 


Bonden Fönigl. Zoll-zund Mauthitel: 
len, und zwar 

Don der Zentrals Maut: 

- Stelle incl. Tabafs: Regie gı : 36 ⸗ 


104 fi. 44 Er, monatlich, 1 gezogenen Stuzen und 
1 Paar Piltolen, 


Bon der Direfjions: Kommifs 
fion Münden . . 


1 fl. 24 Er. monatlid. 


15:6 45 
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Inſpekzion Kempten über ſchon 
entrichtete 9 fl. 
6 fl. 24 Pr. monatlich. 
Infpefzion Regensburg . 
5 fl. 6 Er. monatlich 
Inſpekzion Salzburg über 
ſchon entrichtete 1355 fl. 


10 fl. 12 Fr. monatlih, 6 Hemder, 6 Halsbinden, 
6 Sadtüher, 12 Paar Soden: 


— fl, — fr, 


1 


Hallamt Amberg... 15842 + 
35 fr. monatlich. 
» Ansbach .. I0 #17 — 


2 fl. 40 Er. monatlich und ı Stuzen. 
» Augsburg x» » 6330 8 
15 fl, 46 Er, monatlih, 1 Musfadon, ı Feuerge: 
mehr, 1 Paar Piftolen. 

Hallamt Baireuth , » » 
25 Er: monatlid), 

Mauth + und Hallamt Bres 
gen; über fehon entrichtete 
12 fl. 
öfl. 50 fr. monatlich. 

Maut: und Hallamt Dins 
felsbihl . 2 2. 

ı Saͤbel, ı Gartonce. 
Manual ; Führer Kraft bietet feinen 153jaͤhrigen 
Eohn als Tambour an. 

Hallamt Donauwoͤrth, excl. 
fhon entrichteter 17 fl. 1130 ⸗ 

Mautam Ebrach — 54 5 
9 fl. monatlich, 1 Degen, 1 Saͤbel. 

Maut: u. Hallamt Einerss 
hein 
4 fl. 58 Er, monatlich. 

Mautamt Engelhardszell — — 3 
15 fl. monatlidh, 

Halamt Erlangen + 1 — 4 

2 fl 55 kr. monatlich. 


37445 — 


30, 36 : 


15354 3 
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Maut: und Hallamt Feld: 
ich... 00 0 6 
14 fl. 40 Er. monatlich. 
Mauts und Hallamt Feucht 
"wangeh - se. . 
1 fl. 261f2 Er. monallich. 
Hallamt Fuͤrt über ſchon ents 
richtete 5 fl. 48 fr. 5 4 


3#.55 fr. monatlich. 
Hallbeamter Krapf ftellte feinen Sohn freimillig. 


Mautamt Furt — 


12 f. 11f4 Er. monatlich, 1 Feuergewehr, 1 Paar 
Piſtolen, ı Säbel, : 


Maut: und Hallamt Guͤnze 
burg über ſchon entrichtere | 
20 fi. fi 2 2. "12815 9: 


4 fi. 28 fr. monatlih, 2 Feuergewehre, ı Paar 
Piſtolen, ı Säbel, 


Hallamt Hal. x... 
14 fl. 44 fr. monatlid. . 
Maurs und Hallamt Hof: 66:45 :: 
40 fl. 26 tr, monatlich, 3 Feuergewehre mit Bajo: 


netten, 1 Paar ——— 1 Säbel, ı — 
taſche. 


Maut/ und Hallamt Im ⸗ 
menfladtt . 2. 0 mt 
Hfl. 20 fr. monatlih, 1 Feuergewehr mit Bajonet. 
Hallamt Ingolftadt, excl. fhon 
entrichteter 7 fl. 30 fr. 
2 fl. 40 Er. monatlih, ı Saͤbel, ı Flinte. 
Hallamt Iufpruf . » . 10742 4 
2 fl. monatlid. 
Mautamt St, Johann Höhft 5: — + 
10 fl. monatlih, 1 Feuergewehr, 1 Stugen, 
Hallamt Kaufbeuern . . 
5 fl. 10 fr, monatlid. 
Maut: und Hallamt Kemps 
ten * * + + + * 
9 fl. Tier monatlich, 


— fl,30 kr. 


5,42 I 


— Zu 5 


— — — ⸗ 


— — 


13 48 ⸗ 
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Mautamt Kollmann über ſchon 
entrichtete 29 fl, 15 fr. 


.1ıf. monatlich, . 
Maut s und Hallamt res 
nach * + + * * * 


12fl.39 fr. 
Er u N ; 


20 fl. 4 kr. monatlid, 
Hallamt Krumbach —— 
50 kr. monatlich. * 
Hallamt Kulmbach 20 4 


5 fl. 10 fr. monatlich, 12 Paar Handſchuhe. 
Hallamt Landehut .. 


10430 s 
Mauts und Hallamt Lau⸗ 
— .. 31 224 ⸗ 
2 fl. ntonatlich, 


tuppel, — 
Maut: und Hallamt Fichten: 

RR. ce an 

5 Piftolfen, 4 Stugen, ı Säbel, : 
Maut: und Halamt Lindau gr x 12 -% 


24 ff. 1 Pr. monatlich, 1 Geuergewehr , 1 gejogener 
Stugen. " 


Mautamt Martinsbruck 


4 Stuzen, 2 Saͤbel, ı Saͤbel— 


— 


40⸗ zu 


14:40 s 
1 Gewehr, ı Säbel. 
Mautamt Mauterndorf 2742 > 
excl. ſchon entrichteter 58fl. 
bkr. 


6f. 35 fr. monatlich. 

Maut: und Hallamt Miem: 
minggen.5 
11 fl. 34 Er. monatlich, 

Maut: und Hallanıt Meran 18 : 24 8 
15 1. 501f2 Er. monatlich 

Hallamt Mühldorf , , . 
57 fr, monatlich. 

Hallamt Münden , . . 
9f. 48 fr. monatlich, 

Mautamt Nieberndorf 
9. 45 fr. monatlich. 


* — 


“. 
» 
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Mautamt Nordhalben . a2fl. 24 kr. 
Mauts und Hallamt Noͤrd⸗ 
fingen 2 0 0 00. 29548 3 


4 Gewehr, 2 Bajonets,, 2 Schlöffer, 1 Säbel: 
Euppel. 


Hallamt Nürnberg über fchon 
entrichtete 7ofl. » » » Tr— 4 


8. 22 12 Fr. monatlich. 

Keller: Berwalter Schönmweis wird, wenn er als 
Dffister im Dägers Corps keinen ‚Muf erhält, 
53 fl. beitragen. 


Mautamt Oberiklsheim 3fl. 45 fr. 
4 fl. 17 Er. mouatlih, 1 Paar Piftolen. 
Maut: und Hallamt Pafau 52 x 
24 fl. 61ſ2 Er. monatlih, 1 Paar Piſtolen. 
Mautamt Pludenz . +. 13:305 
Hallamt Regensburg 4⸗—⸗ 
24 fl. 32 kr. monatlich, : 
Hallamt Ried über ſchon entrich⸗ 
‚tete 52 fl. 14 fr oo . » 114 5 165 
15 fl. 21 Er. monatlid. 
Hallamt Riedau über ſchon beis 


6: 


getragene 31 fl. 42 fr. „ 24 12 #4 
Mauts und Hallamt Rothen⸗ 
| 1 13. ee 2751 ⸗ 


14 fl. 9 Er. monatlih, 1 Gewehr, 


Hallamt Salzburg über ſchon 


gelieferte 45 fl. 30 fr. . 
10 fl. 57 Er, monatlich. j 
Hall: Berwaltee Purtfcher will bei Fluͤßigwerdung 


as ı8 >» 


144 fl. Binfen, von der Eönigl. Schufden : Til: 


gungsd : Kommffion 44 fl. abtragen. 

Hallamt Schwabach -» » +» —fhr—M. 
1 fl. 45 Er. monatlid. 

Maut: und Hallamt Schwan: 
nenftadt, über ſchon geleis 


ſtete sı fr He. -... . 
4 fl. 21/2 fr. monatlich. 


— — — 
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Hallamt Stabtamhof, über 


ſchon gelieferte 53 fl. 12 fr. 
2fl. 5 Er. monatlich, 


Hallamt Straßwalchen, über 
ſchon gefeiftete 9 fl. 48 fr. 
6 fl. 45 Er. monatlich. 
Hallamt Straubing « 2 536⸗ 
Mautamt Thiershein . 318305 


2 fl. 161/2 Pr, monatlid, und fiellt einen Huſaren 
mit Gquipirung. 

Kontrolleur Bodenftaf hat fih als Hufar equi⸗ 
pirt und beritten gemacht, und erbietet ſich un: 
entgeldlich zu dienen. 


Mauts und Hallamt Tirſchen⸗ 
DENE: vera Are er are 
12 fl. 51 Pr. monatlich. 
Maus und Hallame Uffens 
bin 2» 2 0 0 mm 
aM. 7 Er. monatlid. 
Maurs und Halamt Um . 
35 fl. 46 fr, monatlich. 
Maus und Hallamı Voͤk— 
labruck, über ſchon geleiſtete 
of. 2 2 2 to, 
6 fl. 14 fr. monatlid. 
Mautamt Weidhaus 2—⸗ 
14 fl. 37 Fr. monatlich, 1 Paar Piſtolen, 1Saͤbel. 
Hallamt Weißendurg . » 
1 fl. 12 Pr. monatlich. 


Mautamt Werfen, über ſchon 
‚Heleiftete 25 fl...» » 


18 f. 53 fr. monatlich. 
Stazionift Streicher erbietet fih, für einige 100 
Mann das Lederwerl zu lakiren. 


Mautamt Wunſiedel, über 
fhon gefeiftete 7afl. » 
Bom Megenfreife, uud zwar 
Bon Polizei s Kommiffariat 
Umberg oo 2. ° 


fl. — fr, 


ne fl. — Pr, 


” 


— — 


10⸗— 4. 


29 — ⸗ 


230: 3%# 
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Bom Landgetichte Vohen⸗ 
ſtrauß 1115 fl. 6 ft, 
Vom Landgerichte Köjting 169 7 11 : 


Bem Bürigl. Landrichter Pechmann ein ſilbernes 
Beſteck. 


Vom Landgerichte Waldmuͤn⸗ 
chen...* 
Vom Landgerihte Amberg 460⸗ 185 
n „. W6ovoͤrth 226⸗164 


1 Kugelſtutzen von dem Foͤrſter Hofherr zu Do: 
nauftanff. 


Bon dem koͤnigl. Landrichter 
Aſchenbrenner in Abensberg 30 7 — s 


100 97 — 3 


Bon Unter: Donaufreife 


Landgericht Grdfenau .„. . 175— 
n: Rgandau » » . 267 s 27: 
1 Rugelftugen vom Pfarrer Ricobona, 


Der Fönigl. Afjeffor Gries 35 27&5 
Duck Zefiion einer Schuldfordrrung. 

Polizei : Kommiffariat Strau⸗ 
ding, Aber ſchon angezeigte 
sufl.eafl ... 

Landgericht Straubing . - 


267 215: 
200 8 —⸗ 


” Wolfftein — 70 32: 
Der Forftgehälfe Schumann 
von Deggendorf ‚ ſtellen jeder ei: 


- nen Jaͤger mit 
Der Rechts-Practicant Ger | gauipirung, 
brath von Straubing 


Sind mit Verzihtleiftung auf das Averfum Heim 
Fäger : Bataillon eingetreten, 


Herrfhaftsgeriht Subn .„ 35f.— fr, 
Bon den Offizieren und Sol⸗ 

daten des Referve Batillons 

des ten Linien Infanterier 

Regiments » » 0. + 43 4577 
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Bom Junkreiſe. 


Landgerichts s Affeffor, Dr. 
Krumm von Inſpruck. 
Kreisrath Ting > v : 


Durch das koͤnigl. Landgericht, 


eingefchidt: 

Vom Landrichter Grofch - . 
Vom Rentbeamten Eifanfh 
Vom Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tor Schweigkofer 
Vom — s Adjunet 
Wolf. * * * * Fu 
Dom — Advocat 
von Moſanner.. 
Vom Landgerichts⸗Oberſchrei⸗ 
ber Morißzßz 


Vom Landgerichts Doktor Weis 
ſenbach . 8 4 


Bon dem Diſtriets⸗Schul⸗In⸗ 


fpeetor Wolf zu Tarrenz 
Bon dem Diftriets : Schul: Jar 


fpeetor Neurarer . » 


Bom Pfarrer Schweighofer in 


Wenns * * * * * * 


Bon dem Kuraten Weſterei⸗ 
her in Nafareud . » 


Bon Greuter in Al  .* 
Don Neyrauter in Karreß 
Von Mayer in Noppen . 


Won Start von Pfanggas 
roß Beer Te Be Er 


22 fl. — fr. 


nr — ⸗ 


Imſt wurde 


25⸗ 
10 


4:— 


Io : 
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Vom Pfarrer und Dekanats⸗ 
Proviſor Starriacch „ 
Vom Kuraren Mahlfnecht am 

‚Infterbrg 2 2 0 r24 : 
Vom Erpofi tus Maierefel — ⸗ 
Vom Kooperator Baumann in u 

Ka » «200 Du 3 
Bon dem Salz: Faktor Kath: 

rein in Imt..10⸗ 4 
Von nicht genannt ſeyn wol⸗ 

lenden Buͤrgern in Imſt 
Von dem koͤnigl. Kreis: Schul: 

rath Müller in Infprufd 35⸗— ⸗ 
Bon dem Profeffor Staffler 25 2— + 
Bon dem Gubrector und den 

2 andern Profefjoren zu 

Meran 2. 2 2 2 Bm 5 
Von den Schülern allda . 45: 32X ». 


Bom Ober: Donaufreife; 
Hauptmann Braͤuer in Ingol⸗ 
ftabt . re 

Bom Sfarfreife 
Bon den Profefforen der fönigl. Univerfität 


4f1. — kr. 


34 138 ⸗ 


501 ⸗ 


Landshut wurden, aufer- den fchon früher geleis 


fteten Beiträgen, weiters eingefandt : 
Vom Hofrath und Profefior 
Andres Fa er 
Dom geiftlihen Kath und Pro: 
feffor Dr . 2... 
Bom Hofrath und Profeffor 
Feiler . Due 25 — ⸗ 
Vom Bibliorhef ; Kuftos 
Date 


25 


25⸗ — ⸗ 
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Vom, DR, und Prof, von | 

‚Sellersbrg, 0. . she 
Dom Hofrath und Profeſſor 

Söpn 2...» 22; 
Vom Hofrath und Profeffor 

v Kruͤll — 10 48 

Vom Hofrath und Profeffor 

v. Levelin . . » .« 11 — ⸗ 
Vom Hofrath und vrofeſoe 

Mannert 22 ⸗—⸗ 


Vom geiſtlichen Rath und Pro: 
feffor Milbilleer . 30⸗—⸗ 
Vom Hofrath und Profeffor | 
von Moshamm 2. 220 —; 
Vom Hofrath und. Profeffor 
Mittermeier. » 2 0. 207 —; 
Vom geiftlichen Rath und Pros 
feffor Salt . +. 
Vom Hofrath und Profeffor 
Tiedemann 2 2 0 2. 20 74; 


Vom afademifchen Pedell 29: 38 : 
Mitielit Beffion einer Tandfchaftl. Obllgazion. 


22 7er 


Nahweifung über die vom 25. Februar bis 
27. März curr. abermals eingegangenen 
und verwendeten freiwilligen Beiträge.) ' 

Aus dem Mainfreife 
I. 
Der Graf von Gliech zu 
Thurnau....—210oo fl. — kr. 
Der koͤnigliche Appellazionsge⸗ 
richts » Direftor von Weber 
in Bamberg . «+ + 
Der großherzogl. —— 
Geheimerath ꝛc. von Stauf: 
fenberg N le ei 


625 7 — 





Sunune » 2742 fl. 37 kr. 


913 — 914 
Der koͤnigl. Finanzrath Graf u. 

von Muͤnſter in Baireuth 150 fl. — kr. Der Diſtrikt bes Landgerichts 
Der Bezirk des Landgerichts Naila . go 

Weid enberg ne 4 — 5Di Judenſchft zu Altenkund⸗ 
Der Behirk des Landgerichts ſtadt, Landgerichts Weiß— 

Eſchenbach . - Me Ne min 2 ee. bdrıge 
Der Bezirk des Landgerichts Der Diſtrikt des Landgerichts 

Stadtſteinach ·70 ⸗ Öfen Br gr 
en — Landgerichts Der Diſtrikt des Landgerichts 

alla B33⸗333⸗ MWeidenbrg +... 17725 € 
en des Landgerichte a Das Perfonale ber koͤnigl. Fir 
ER RE IE FNSEE nanz : Direfjion in Bam⸗ 

- Der Bezirk des‘ Landgerichts berg 168 rar: 
Ebermannfladtt =. . 13787268 ARE EEE y 
Der Bezirk des‘ Landgerichts‘ re — 
Wunfiedel - 2 vr - . 25 — j EN — 

Der — Landrichter v —3 77 Der Difteif bes ranrgerichte 
mil . f IP Waldſaſſen re 76 722% 
Der koͤnigl. Actuar Scheider De REN BE TERBRIRSE 
mandel daſelbſt Seßlach — — * 503 4 56 ⸗ 
Der ts , h ee ar j — Außerdem' hat aus dieſem Bezirke der Graf von 
er nigliche Forſtoerwalter Drtendurg zu Tannbach noch 6, der koͤnigl. 
Kalbskopf daſelbſt - - 2 42 4 Landrichter Pauer zw Seßlach 1, und der für 
Bor einem Ungenannten im nigl. Rentamtmann Nebhahn sr Rattelsdorf 3 
kandgerichte Sf... 6—⸗ freiwilligen Jaͤger völlig ausgeruͤſtet. 
Der koͤnigl. Polizei⸗-Actuar Der Diſtrikt des Landgerichts 
Touſſaint zu Hhohs˖ßf 1 — ⸗ Ebermannſtadt =... 527278 
Der Kaufmann Beez zu Ar;⸗ Die Kaufleute Oertel, Heer⸗ 
berg.. Ser degen et Comp. u Hof 3301 — ⸗ 
Von einem Ungenannten fir Der Brief bes Landgerichts 
Baireuth 35 — Weißmain ..11657⸗ 
Ton Hofmann, Aufwaͤrter Baur eben demfelber . De 
der Gartens Gefellfchaft in Der Bezirk des Landgerichts | 
Hof ”“ * w ” * 2 - 5 fl. 30 fe. Waldſaſſen nd ine * 50 * 12 ⸗ 


Der Bezirk des Landgerichts; 
Stadtſteinach x + +» ı55fLı5i 
(58) 


915 — 916 


Der Kooperator Naaber zu Bon dem Landger. Hollfed 151 fl. 6 Er. 
Windiſcheſchenbach, Fand: Bon ber Forſt-⸗Inſpekzion 
gerichts Neuſtadt an der . j des Mainkreifes . . » g227 9% 


Waldnaab 2.42 kr. Von dem edgr. Burgebrach 916⸗ —⸗ 
Summe . . 1891: 14: J 





Summe . . 3315 fl. 15% fr, 


III. IV. 

Der Bezirk des Eger. Naila 61,547 Der Bezirk des dgt. Scheßlij 85 7 — : 

Der Landgerichts ; Arzt. Dr. a ee 166 — ⸗ 
Speyer den monatlichen Kommunal : Aominiftrator 

‚ Betrag für Januar und Fe⸗ Dberndorfer zu Eſchenbach 10⸗48 : 
bruar feiner als Aequivalent und der R. K. B. aus B. 10 — ; 
bewilligten Pferde: Razion 16- 40-Der Bejirk des Logrts. Nehau 29 1 — » 

Der Diſtrikt des Landgerichts Das Polijei⸗Kommiſſariat Hof 24 2 45 ⸗ 
Kulmbah 2» 2 0» 1639239 Der Bezirk des Landgerichts 

Des Perfonale der Finn Kichenlamiß 2 2» 46948 : 
Adminiftrazion und einiger Der Bezirk des Logrts. Banz 394 ⸗ 15 + 
dazu gehörigen Unter» Bes ö Dieß Landgericht behielt zur Ausruͤſtung eines freie 
hörden a a a a 239 14 willigen Dufaren 400 fl, zuruͤck, und verſprach die 


Vorlequng der Berechnung über die Verwendung, 
Das Dber: Auffchlagamt zu 


Baireuth 0... 1ı8flh 42 kr. 
Der Bezirk des Ldgr. Weißmain 94 » 10 7° 


Von dem Rentamtmann Welt: 

eich zu Sulmbah . 50⸗— ⸗ 
Don einen Ungenannten zu 

Ayddryz 2... 24:2 — 18 


Bon dem Diftrikt des Bands » 2» nn Maila 2» 558% 
gerichts Weifmain . . 3 :— 1: » 9 nn» Pottenftein 65 > ag — 

Bon dem Landrichter Badum Die Forſt-Inſpekzion des 
zu Pottenfen 2.0. 390 11 Mainfreifes 00. 502—H 

Bon dem Diftrift des Lands Der Bezirk des fogr. Kronah 469 # 5ı : 
gerihes Waldfafın . „38 722: „nn m» Dambergl. 264 + 25 5 

Bon der Gräflich von Giechi⸗ nn» » Sheliß - g0s 3⸗ 
ſchen Juſtiz⸗Kanzlei zu nn nn Sulmbah 61—37⸗ 
Thema 2.0. 64 2 208: Das Ober-Aufſchlagamt 

Bon den im Landgerichte eis j Baireuth... 1230⸗ 
denberg zum Militaͤrdienſt Der Brjirf des Logr. Bamberg J. 61 16⸗ 
untauglichen Konſtribirten 27» 54 ⸗ „n » » Bamberg II. 23⸗27 : 


Von dem Landger. Bamberg, 567 + 18⸗Das Polijzei⸗ Kommiſſatiat Hof 16 + 25 : 
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Der Beziel des Landgerichts 
SKichenlamig . + » 
Der Bezirk des Landgerichts 
Ehermannftadt * * — 65 ⸗ 45 z 

Summe .„ . 2034fl.254fr, 


Beiträge 


33 fi. aa kr. 





Zur Gründung einer Invaliden-Anſtalt. 

Zu diefem wohlthätigen Fonde find ferner 
eingefenbet worden: 

Durch den Kreis: Baninfpeftor Vorher 
die Meichniffe des Handwerfes der Maurer 
zu Mühldorf - 2 2 20. . ıcfe 

Der Zimmerlente daft . . 107 

Dann der fiebenjährigen Adeline 


Vorherr von ihren Sparpfenningen 2 # 


Zufammen „ . 23fl 
Durch das Landgericht Obernberg das 
von dem Pfarrer Guppenberger zu. Reis 
chersberg jedirte Lotto: AUnlehensloos mit 
25 fl. 
Durch den Stiftungs » Höminiffrator Bock 
zu Mürnberg verfchiedene Beiträge, als: 
Der Dieienhöferifchen Leichen: Kaffe Zofl. 
Des Pfarrers Galfter in Bornberg 5fl. 48kr. 
Des Apothefers Gaupp . . 33fl. 
» . Kaft . .» + zıfl5afe; 
Des Kaufmanns Lobenhofer 13 fl. 36 fr, 
Ein ungenannt bleiben Wollender unter 
Buhl B. + Soh.35fn 
und mit andern Beiträgen 


zufammen über Abzug ı fl, 
soft Porto . x + 23u fl. 283kr. 
Durch den Frauen; Verein des Ober⸗Do— 





018 


naukreiſes der Beitrag des Kurfuͤrſtlich 
Leopoldiniſchen Braͤuverwalters Danner zu 
Neuburg5300 kr. 





Zur Unterſtuͤzung fuͤr Wittwen und Waiſen 
gefallener Krieger. 

Zu dieſem wohlthaͤtigen Zwecke find fer; 

ner eingegangen: 

Durch das Landgericht Berchtesgaden 
ber Beitrag des Dechants und Pfarrers Nis 
kolaus Trauner von Berchtesgaden, für 
jene Wirtwen und Waifen, die es durch 
diefen Krieg geworden find, über Abzug 
18 kr Doro -» x r do fl. 42 kr. 

Durch das Landgericht Ried, im Gals 
zachfreife, das vom Freiherrlih von 2er 
henfeldfchen Parrimonial-Gerichtshalter Jo⸗ 
hann Evangelift Geyß zu Niegharting, an 
die Wittwen: Kaffe mit allen Rechten dee 
Eigenthums jedirte Lotterie s Anlchensloos 
Lit. aA. Nr. 97, 1. 0... + ı0of. 


Durch die Vorfteherin und den Ausſchuß 
des Frauen : Vereins im Ober : Donaufreife, 
die Hälfte des Ertrages zweier duch eine 
Liebhaber: Gefellfhaft zu Meuburg an der 
Donau aufgeführten Schaufpiele über Ab⸗ 
zug 25 fr, Porto . 112 fl. 21 ft. 

Durch das Landgericht Berchtesgaden 
ferner von odbefagtem Dechant und Pfarrer, 
dann Difteifts s Schulinfpeftor Nikolaus 
Trauner, unter der Verſicherung, daß berr 
felbe diefe Zahlung auf die Dauer des 
gegenwärtigen Kriege monatlich fortfezen 
wole.- + eo Hr er 1 er 5 


(58*) 


* * 
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Durch das Truppen Korps : Kommando 
zu Rattenberg für Wittwen amd Waiſen 
der feit Dem 15. Oftober vorigen Jahres 
auf dem Felde der Ehre gefallenen Krieger, 
wozu beigetragen. Haben: 

der Korps: Kommandant Oberft von Braun 


10 fl. 48 fr. 

der Plaz-Major Gaddum 2,42: 

und Die Vebrigen . “9 254° 

Artillerie; Kompagnie . . 14 fl. 30 fr. 
Kommandirte Diviſion des 

erften Regiments . » 93485: 
Dritte Kompagnie des dritten 

Batatllons Amberg » » 8:28 


Meferve Bataillon des Öten 
- Spnfanteries Regiments „ 23 5 215 8 
Des 6. Infanterie:Baraillons 27 # 20] > 
7. und 8. Mazional: Feldba: 
taillon Landshuru. München 25 + 24 ⸗ 
Dritte Kompagnie des Tten 
Mazionaks Feld : Batails 
lons vom Feldwebel abr 
wärts Pe a Ve‘ 
Zwölfte Nazional: Feld: Bas 
taillon Amberg . . . 
Dritte Baraillon der Sten 
mobilen Legion . . » 
Die fünfte Kompagnie des 
Gebürgfchügen : Korps uns 
ter Kommando des Majors 
Mar Grafen von Preifing 187 » 20 : 
Militär : Vermaltungsperfos 
nal zu Rattenbrg +» + 


46 fl. 343 fr. 
16,43 ⸗ 


40 s a6 # 


5:36 : 
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Noch weitere Beitraͤge durch 
die MarfHftazion in Kohle 
faß eingefendt . » “51 — ⸗ 


« 433 fl» 32 fe. 

Durch das Polizeir Kommiffariat Paffau 
die Hälfte der Einnahme bei einem am 
Vorabende des allerhöchften Mamensfeftes 
Ihrer Königlichen Majeftät veranftalteten 
Balle, mit der Beſtimmung für Wittwen 
und Waifen der bei Hanau gefallenen baieris 
ſchen Krieger  » - - Hof. 474 ke. 
Der Bataillons: Chef, Kapitän von Ret: 
beld, überreichte für die Wittwen und Wai⸗ 
fen der feit dem 16. Dftober v. J. auf 
bem Felde ae Ehre gebliebenen Krieger 
aofl, 48 fr. 

Münden den 26 Februar 1814. 


— nn 


Zufammen De u 





Für verwundete und franfe Krieger. 

Siezu find ferner gingegangen : 

Durh den Pfarrer Felix Wimmer zu 
Dennelftadel, im Landgerichte Paſſau, die 
von der Pfarrgemeinde zufammen gebrachten 
21 Pfund Charpie, von der Schuljugend 


gezupft, 55 Stüde Kompreſſen, 43 Stüd 


Bandagen, 2 Hemden, eine Polfterzieche,, 
nebft einiger alter Leinwand. 

Durch das Pfarramt Konzell, 2 Leintü: 
her, a Hembder, 2 paar Strümpfe, 2 paat 
Soden, 2 Binden und einige Pfund Charpie. 
Durch die Pfarrei Allersburg, ro Stüd 
Hemder, 4 Pfund Eharpie, 32 Stud Bin: 
den, verfchiedene Flede und . . 13 fl. 
wobei durch perfönliches Sammeln der Hilfs: 
prieſter Johann Baptift Raith befonders 
mitwirkte. 
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Durch das Landgericht Riedenl arg porto⸗ 
frei 6 Kiſten and ein Faß mit Charpien, 
Bandagen ꝛc. 

Durch das Landgericht Erding die Bei⸗ 


traͤge der Polzſchuͤzen⸗ Geſellſchaft beim buͤr⸗ 


gerlichen Reſchbraͤu daſelbſt 12fl. 42 ft. 
Die duch Pfarrer Schmid’ in Wartenberg 


hei einer Sammlung eingegangenen 3 fl. 
Zufammen, einfhlüßig 6 Er. 

Ueberfchuß, und nah Abzug 

6k.Poro 2...“ 15 fl. 42 fr. 


Die Fahnenkaderen, Kadeten und Eleven 
des Kadetenkorps haben in ihren Rekreazions⸗ 
Stunden 33 Pfund Charpie gezupft und 
übergeben. 

Durh das Pfarramt Flintſpach, im 
Landgerichte Nofenheim, 30 Pfund Char: 
pie, größtentheils das Werk ber Pfarr⸗ 
ſchuljugend, 18 Ellen Leinwand von eini⸗ 
gen Gemeinden beigelegt, dann „ 15 fl. 

Durch das Landgericht Kufftein einen 
Verſchlag und 6 Päde mit Charpie und 
Bandagen, 

Durch das Pfarramt Würling, im ı Bands 
gerichte Griesbach, portofrei 16 paar So 
den, 63 Bandagen, viele Komprefien und 
Charpie, unter Anleitung bes Chirurgs Jos 


hann Nepomuk Falk, verfertiget durch die 


Feiertage » Schhlerimmen der Schulen zu 
Würling und Safferftetten. 


Durch die Polizei: Direfjion Augsburg j 


die vom dortigen praftifhen Arzte Dr. 
Ahorner, mit der Devife: pro lacso, sed 
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invicto milite bavaro : überreichte 100 Stüd 
Binden, ein Pad Kompreffen und 4 Pfund 
Charpie, 


Bon dem Freiheren von Schoͤnprunn, 
Mattauer Linie, 20 paar wollene Soden, 


Durch das General » Kommniffariat bes 
Illerkreiſes die Beiträge des Pandgerichts 


Ditobeuem on. « 110 fl. 9 fr, 
Die Beiträge des Laudgerichts Reute 
16 fl. 35 fr. 


Die Beiträge des Landgerichts Roggen⸗ 





burg .. Te Be BE Zr Se 77 fl. 
Zufammen über Abzug fr, 

wegen außer Kurs gefegten 

Stdn 2 2 0 000» 203fl.43Pr. 


Durch das Fönigliche Pfarramt Dietens 
Hofen, im Landgerichte Markt Erlbach, die 
Beiträge der aften Schule Dietenhofen, 103 
Pf. Charpie, 47 Stud kurze und Tange Bin: 
den, 4 Hemder, ı Halsbinde, 1 Packet 
Flecke, ı Paar leinene Socken und b fl. 17 kr. 

Der aten Schule daſelbſt 11% Pf. Char: 
pie, 1 Binde und . . . 2f.grsk. 

Der Mebenfchule Herzersborf 12 Pf. 
Charpie, 4, ar 3 Binden und 

3fl. 19& ft. 

Die Fuialſchul⸗ Goͤntteldotf 4 Pf. Char: 

Biemd » 2 000.» 2.30 


Zufammen über 24 Pr, Abgang 14 fl. 36 fr. 
Durch das Lönigl, Landgericht Troftberg 


Die von dem Pfarrer Hamberger zu Eggs 
ſtaͤdt übergebenen, vorzüglich für Die aus dem 
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koͤniglichen Pandgerichte Troftberg gebiirtigen, 
im gegenwärtigen Kriege Verwundeten ober 
ber Gcbliebenen Wittwen gewidmeten 

5 fl. 24 kr. 


Durch) die Fönigliche Militär Haupt: Kaffe 
von einer ungenannt-feyn wollenden Perfon, 
ftatt der zu Faftnachts : Beluftigungen bes 
flimmten, ben verwundeten fönigl, Krie⸗ 
gern gewibmeten 2 0 0 + 5fl 


Durch den Fönigl, Poft: Jufpektor Clar⸗ | 


mann in Augsburg die von deffen Gattin 
und ihren 3 Pleinen Töchtern bearbeiteten 
23 Pf, langer Charpie, 18 Bandagen und 
Kompreffen, 


Bon der Poftwagens : Erpedizions : Kafı 
fiers : Gattin 2 Pf. Charpie, 6 Bandagen 
und Kompreffen, 


Die von der Mutter des erfteren bereis 
teen ı5 Pf. Charpie, 6 Bandagen und 
Kompreffen, 


Durch das koͤnigl. Landgericht Franken: 
markt die in den Pfarrimtern Unterach und 
Fornach bei Kirchenſammlungen eingegauges 
wen 4.fl. 48 Er, und 4 fl... zuſammen 

8 fl. 48 Er. 


Durch das koͤnigl. Pfarramt Sieghar— 
ding, im Landgerichte Schärding, 23 neus, 
4 alte Hemder, 47 Paar leinene, 28 Paar 
woliene Soden, 3 Paar getragene Struͤm⸗ 
fe, 85 Pf. alte Leinwand, 124 Pf, Char: 
pie und 3 Bandagen, wobei fi ausgezeiche 
net haben die Pofterpeditorin Doſch, die 
Grrichrsdienerin Hofbauer, die Bäuerin 
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Seidl im Thal, die Müllerin Steibl, bie 
Bäuerin Mayer von Siegharding nebft ih⸗ 
zen beiden Mägden, Angefuͤgt war noch 
das Opfer, welches am allerhoͤchſten Na: 
mensfefte Ihrer Majeftät der Königin ein: 
gegangen, mt 2 0... ıf.ı5 
Durch das koͤnigl. Landgericht. Fried: 
berg die Beiträge der Pfarrei Gebenhofen 8 ff. 
ber Pfarrei Außhaufen . 6fl.go kr, 
bes Pfarrers daſelbſt. 1—⸗ 
der Pfarrei Pfaffenhofen „ 12 57⸗ 
Hohdof . . 15:33: 
Zufammen über Abzug 352 kr. 


wegen außer Kurs gefejter 
Scheidemüngen a 


* * 





43 fl. 245 fr. 

Durch das koͤnigl. Landgericht Burghau⸗ 
fen die von einem ungenannten edelmüthis 
gen Pfarrer jedirten 2 Lotto: Anlchens + Loofe 
ad ıofl., und 2 derfelben ad a5 fl, 70 fl. 


Ferner fir die Witten und Waiſen der 
Verbiuteren befimmte . . .. 1m fl. 
mit dem Offerte, zu eben dieſem Zwecke auf 
Lebenszeit jährlich ı2 fl, veichen zu wollen. 

Der Beitrag der weiblichen Schufjugend 
des Pfarramtes Feichten mit 5 Pf, Charpie 
und 3 Pf, feiner Leinwand, 


, Münden, ben ı2. März 1314. 


Königliher Kriegs: Defonomie: 
Rath. 


». Kraus 
Rainpredter 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nad 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 


im Monate Mär; 


am 15, Die erfedigte Sefretärsftelle bei 
dem Oberft: Stallmeifterftabe dem bisherigen 
Sefretär der Generals Zolls und Maut: Dis 
rekzion Chriftian Weymar zu verleihen ; 


am 22. den bisherigen Stadtrichter zu 
Landshut, Martin Denf, zum Appellas 
zionsrath bes Salzachkreiſes proviforifch zu 
ernennen, und beffen erledigte Stadtrichters 
ftelle dem bisherigen PLandrichter zu Pfafs 
fenhofen, Johann Baptift Neingruber, 
zu übertragen ; 

am 25. die proviforifche Verwaltung bes 


Rentamts Wertenhaufen dem aten Mech: 


nungs» Rommifjär der Finanz s Direfzion des 
Dber: Donaufreifes, Michael Pertenhor 
fer, zw übertragen, und ben Landrichter 
Joſeph Benedift Erb zu Immenſtadt definis 
tiv zu beftätigen; 

am 29. den bisherigen Stadtgerichtes 
Affeffor in Memmingen, Joſeph Bandel, 
zum Affeffor des Stadtgerichts in Regens— 
burg, und den bisherigen Landgerichts 
Aſſeſſor zu Vilsbiburg, Hofer Klar, 
zum Gtadtgerichts: Affeffor in Menmingen 
ju befördern ; dann die nachgefuchte Werfes 


+ 


926 


gung des Advokaten zu Telfs, Johann 
Sufinger, in gleiher Eigenfhaft nach 
Innsbruck zu genehmigen; 

im Monate April 


am 8. die Aktuare Bernhard Auguft 
von Fabris zu Landau, und Engelbert 
Schieder zu Eggenfelden, von ihren ges 
genwärtigen Dienftesftellen zu entlaffen ; 

am 10, den proviforifchen Aftuar, Mi: 
chael Probft, zu Schärding definitiv zu 
beftätigen ; 

ferner am 12. den bisherigen Stadtgerichts⸗ 
Affeffor zu Bamberg, Joſeph Gareis, 
zum Affeffor bei dem Stadtgerichte in Nürns 
berg zu befördern; und endlich 

am 15. den vormaligen Kontrolfeue zu 
Mauerfichen, Franz Kaifer, als Erpes 
ditor der Finanz s Direfjion bes Salzach— 
freifes ; den ehemaligen Pfleger zu Oberzell 
Franz Schoͤler zum proriforifchen Rent— 
beamten in Mitterſill, den bisherigen Gar 
finen: Kaffier Franz Luͤrzer von Zehenthal 
zum Salinen:Oberinfpeftor in Hall, den bishes 
tigen Salinen:Bauinfpeftor Joſeph Pauer 
in Traunftein zum Salinen : Kaffier in Hal: 
fein, den Oberbereiter Auguft Diehl zum 
Stallmeifter Seiner Pöniglihen Hoheit bes 
Herren Kronprinzen, und am 16 den bisher 
rigen Yagdgehilfen Franz Wein von Winds 
bach zum DMevierjäger von ber Au im 
Verchtesgabner Gehäge zu ernennen. 
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Summarifhes Verzeichniß 
über die 
gır Anfrechthaltung der innerm Landesficherheit von der toniglichen Gendarmerie geleiſteten Dienſte. 
Im Monate November 1813. 


Zahl der ſelbſt aufgegriffenen 
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Königlid — 
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Regicrungsblatt. 
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XXKIV. Stuͤck. Münden, Mittwoch den a7. April' 1814. 





Armee-Befehl. 


Muͤnchen den 18. April 1814. 
F. 1. 


Fir im Felde ftehende Armee Hat nach den 
glänzenden Affären vonr 27. Februar bei Bars 
fur »Aube, bis zum Einzuge in die Haupt: 
ſtadt Franfreihs fortwährend einen ruͤhm⸗ 
licher Antheil am allen bis dahin: vorgefaller 
nen Gefechten genommen, 

Saͤmtliche Waffengattungen haben wier 
derholt bemwiefen, was Much und Beharer 
lichkeit vermag. 

Am 18. März fand das 1. Chevaurlegersr 
Regiment, unter Kommando des Oberſten 
Kracht, Gelegenheit ſich auszujeichnen.- 

Mitemeifter Yofeph Wodiczfa blieb ar 
diefem Tage auf dem Felde der Ehre. 

In dent Gefechte bei Arcis, den 20, 
März, hat fih das 2. Bataillon des 1. fir 
nie + infanterie » Regiments König unter 
den Befehlen des braver Majors von Balir 
gand, duch die Erftürmung des: Dorfes: 
Grand Tore, — dann das’ 2. und 7. Che 
vaurlegers : Negiment bei. einer: Kavallerie⸗⸗ 
Charge befonders hervorgethan. 

Eben fo hat fich die Artillerie bei’ jeder 
Gelegenheit durch ihre Tapferkeit, Ruhe 
und Geſchicklichkeit fehr verdient gemacht. 





Der König bezeugt demnach fämtlichen 
Abrheilungen der Armee, fo wie befonders 
den Generaͤlen, Stabs⸗ und Ober: Offizier 
zer, bie fich alle einer Ehrenerwähnung würs 
dig gemacht haben, Seine volle Zufriedenheit, 


Mamentlich ruͤhmt der Feldmarfhall Graf 
Wrede: 


den Diviſions⸗General Prinzen Karl 
von Baiern, ber feinen Truppen ftets das 
ſchoͤnſte Beifpiel vor Much und Beharr: 
fichfeit gegeben hat, — ben General : Major 
und Brigadier der Infanterie, von Habere 
mann, — ben General: Major und Chef 
ber Feld : Artillerie, Chevalier del olonge, 
— die Oberſtlieutenants, vom Winkler, 
vom 7. Chevaurfegers : Negimente, — dann 
Goeſchl, — und von Tafpers, von ber 
Artillerie „— bie Majors, von Baligand, 
vom 1. Linierr: Infanterie » Negimente König, 
— Greis, vom 7. Linien : Infanterie Re; 
gimente, — vom Fortis, vom 4, leichter 
Sufanteries Bataillon, — Brüdner, vom 
10, Nazionals Feld » Bataillon Augsburg „— 
Graf Lerhenfeld, vom 2, Chevauplegers: 
Regimente,— und Wagner, von der Ar; 
tillerie, — die Kapitaͤns, von Ruders heim, 
— Halder — und Meſſuer, ebenfalls‘ 
vom der Artillerie, — und den Gendarme⸗ 
rie⸗Oberlieutenant Meſſſerer. 

(69) 
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An 20. März blieben auf dem Felde ber 
Ehre: 

der Kapitän, Leonhard Leger, — und 
ber DOberlieutenant, Karl Theodor Baron 
von Staell: Holftein, vom 1. Linien 
Infanterie-Regimente König, — der Artille⸗ 
rie : Oberlieutenant, Anton Pierron, — 
dann die Unterlientenants, Joſeph von Hoff 
ftetten, — und Karl Sartorius, vom 
7. Rinien s Infanterie » Negimente, — und 
von Mayern, vom 11. Linien: Infanterie: 
Regimente, 


G. 2 - 

Auch das unter den Befehlen des Ober: 
ſten, Grafen Buttler, in Danzig geftans 
dene 13, Linien + Infanterie Regiment bat 
ben Ruhm feiner übrigen Waffenbruͤder ges 
theilt. 

Seit langer Zeit von dieſen getrennt, 
hat es ſtets die Bahn der Ehre verfolgt, und 
einen ſchoͤnen Beweis von treuer Anhaͤng⸗ 
lichkeit gegeben. 

Unter den ſich ausgezeichneten Offizieren 
werben beſonders die Kapitaͤns, Boſch, — 
und Fahrbeck genannt, welcher leztere ſich 
durch die ſtandhafte Vertheidigung eines Block⸗ 
hauſes den 2. und 3. September vorigen Jah⸗ 
res ſehr hervorgethan hat. — Der Kapitaͤn, 
Auguſt Baron Waldenfels, iſt in einem 
Gefechte am 2. September vorigen Jahres 
in Langfurth geblieben, — und der Pieutes 
nant, Anton Schegk, an den Folgen einer 
am 22. Oktober vorigen Jahres erhaltenen 
Wunde den 25, des nänlichen Monats in 
Danzig geftorben. 
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. F. 3. 
Der Diviſions-General, Prinz Karl 
von Baiern, hat das Groß: Kreuz des 
Faiferf, ruffifchen Alerander » Newsfn : Ordens 
erhalten. Demfelben ift erlaubt, diefe Aus: 
zeihnung anzunehmen und zu tragen, 
. 4. 

Die kaiſerl. ruſſiſchen General-Majors, 
von Kaiſaroff, — von Tſchalikoff, 
— und von Tſchilſcherin, — die Ober— 
ſten, Andriewsfn vom Garde: Hufaren: 
Megimente, — Baron Müller, — und 
Marquis von Boisedson, vom Garde⸗Uh— 
lanen »Regimente, — dann die Kapitäns, 
Ölarenapp, — Strandmann, —und 
Wonitfh, ebenfalls vom Garde-Uhla— 
nen s Regimente,, — und der ingenieur; 
Hauptmann, Baron Saltza, find zu Rit⸗ 
tern des Militär s Mar: ofephs Ordens er: 
nannt, 

$. 5. 


Die kaiſerl. ruffifhe St. Georgen Dr: 
bens : Deforazion fünfteer Klaffe haben er 
haften: 

ber Feldwebel, Martin Wolfen fteis 
ner, vom ı. Linien: Infanterie: Regimente 
König, — der Homift, Johann Lang, 
von 3. Linien + Infanterie: Regimente Prinz 
Karl, — der Feldwebel, Zaver Kaifer, 
vom 7. Linien: Infanterie Regimente Löwen: 
ftein » Wertheim, — der Feldwebel, Ygnaz 
Fink, vom g. Linien : Infanterie + Megis 
mente Herzog Pius, — der Feldwebel, 
Andreas Plaum, vom 9, Linien + infan: 
terie + Megimente Yſenburg, — der Feld: 
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webel Georg Popp, dom 10. Rinien : Infans 
terie sRegimente Junker, — der Sergeant, 
Johann Riedl, vom 11. Linien : Infantes 
vie: Regimente Kinkel, — der Feldwebel, 
Johann Kraus, vom 2, leichten Infanter 
tie: Bataillon Merz, — der Feldwebel, Ans 
ton Schwarzenberger, vom 4, leichten 
Anfanteries Bataillon Cronegg, — der Kor⸗ 
poral, Joſeph Hädfer, vom 5. Nazional; 
Feld + Bataillon München , — der Sergeant, 
Franz Haller, vom 11. Nazional: Feld: 
Bataillon Ingolſtadt, — der Sergeant, 
Mathias Harlander, vom 1. Bataillon 
der mobilen Legion des Unter s Donaufreis 
fes, — der Wachtmeifter, Jakob Nebel; 
mater, vom 1. Chevaurlegers : Regimente, 
— die Wachtmeiſter, Wilhelm Hilter,— 
und Michael Großer, vom 2. Chevaur: 
legers : Regimente Taris, — der Wachtmeis 
fir, Georg Buchler, — und der Kor 
poral, Friedrich Kaifer, vom 4. Chevaux⸗ 
legers  Regimente König, — der Wachtmeis 
fter, Raver Schweinberger, — und der 
Korporal, Andreas Kamm, vom 5. Che 
vaurlegers » Regimente Leiningen, — dann 
der Korporal Peter Mittermaner, vom 
7. Chevauxlegers Regimente Prinz Karl. 
$. 6. 

Der Oberſt des 2. Chevauxlegers-Regi⸗ 
ments Taris, Ludwig Bourſcheidt, wird 
mit der Mormalpenfion, — und der Ritt: 
meifter des 4. Chevaurlegers : Regiments Koͤ⸗ 
nig, Klement Graf Toerrings Fetten 
bad, mit der Mittelnorm-Penſion im die 
Ruhe verfejt, 
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Der Unterlieutenant, Friedrich Roth, 
vom ı. leichten Infanterie : Bataillon Fick, 
ift an den Folgen feiner am 30, Dftober 
vorigen Jahres bei Hanau erhaltenen Wunde 
den 29. November abhin in Aſchaffenburg, — 
ber Bataillons Chirurg, Fran; Scheidel, 
vom 3. Pinien s Infanterie »Megimente Prinz 
Karl, den 27. Februar in Augsburg, — 
der Unterlieutenant, Friedeih von Muffis 
nan vom 4. Linien + Infanteries Regimente 
Sadfen » Hildburghaufen, den 10, März zu 
St, Hppolit, — der General: Major und 
Inhaber des 6. Chevaurlegers ; Regiments, 
Joſeph Wilhelm Freiherr von Bubenhor 
ven, ben 2, April in Bamberg, — und 
der Oberlieutenant, Michael Schwein, vom 
Fuhrwefens: Bataillon, den 6, April in Muͤn⸗ 
chen geftorben. 

G. 8. 

Der Oberlieutenant, Joſeph Poͤhl, 
vom freiwilligen Jaͤger⸗Bataillon des Iſar⸗ 
kreiſes, iſt der Kriegsdienfte wieder entlaffen 
worden, 

F. 9. 


Bei der Reſerve-Armee find angeſtellt, 

und jwar: 
im ingenieur s Korps: 

als Unterfientenant, der bisherige Kos 
dufteur, N Sutor; — als Kondufteurs: 
Johann Nepomuk Aulitſcheck, — und 
Johann Nepomuk Haubenſchmidt; 
im freiwilligen Jaͤger⸗Bataillon des Rez a t⸗ 

kreiſes: 

als Unterlieutenant, Johann Friedrich 

(59*) 
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Sand, —und ber Junker, Mayer: Breß- 
feld, diefer von dem freiwilligen Jägers 
Bataillon des Iſarkreiſes, — als Junker, 
Franz von Brodreiß; 
im freiwilligen Jäger: Bataillon des Ober: 
Donaufreifes: 

als Kapitän 2. Klaffe, Franz Freiherr 

von Horned; 


936 
im freiwilligen Hufarens Korps: 
als Junker, der Kader, Anton Spen— 
gruber, 
‘. Io, 


Der Major a la suite, Freihere von 
Villiez erhält den Karakter eines Oberſten. 
. Mar Joſeph. 

von Triva. 





Beit 


ige 


sur 


allgemeinen 


Landes: Bewaffnung. 





Fortfezung des Verzeihniffes 
freiwilliger Beiträge aus dem Ober: Donaufreifes, (Siehe V. VII. XI. XV. 
und XVII. Stüd Seite 474.) 


Landgericht Weiffenburg zu Ellingen. 
Der Eönigliche Landrihter . zıfl — kr. 
Der Lönigliche Nentbeamte „ 10:48 : 
Doftor Haaß, Landgerihtsarit 6 5 — s 
Und mit den Webrigen die Summe 

je 1) ee 427 fl.444 k. 
Mon biefer Summe find 250 fl. für die freiwilligen 


Tiger, 177 fl. 44 fat. für bie freiwilligen Lands 
bufaren beftimmt. 


Ueber bie an das Fünigliche Landgericht Weiffenburg ab: 
gebene Beiträge bat 


der koͤnigl. Poftftallmeifter Michel | 
zu Weiſſenburg . + fl 
der Fönigliche Poftverwalter Raab 
daſelbſt. ee u 
Summa z6fl. — fr, 


an bie Fönigliche Ober: Poftamts : Direkzion in Nuͤrn⸗ 
berg noch weiter eingefendet. 


Landgeriht Greding. 
Der koͤnigl. Forftverwalter Gretſch 


zu Staub . ” * 6 fl, Sn kr. 
Forſtaufſeher Engelhard alldd 4⸗—⸗ 
Forſtibart Nar zu Greding. 3⸗—⸗ 


Forſtwart Niderreiter zu Altdorf 3- — 
Forſtwart Scheidl zu Neitenbuh 2 : 24 » 
Der penfionirte Forftwart Scheidf 


la 2 een 48244 


Summe zofl. 48 fr. 

Vorſtehende Individuen haben neben ben fchon bereits 

geleiteten Beiträgen dieſe Quoten birefte an bie 

Fönigliche General: Forftabminiftragion zu Münden 
übermadt. 


Polizei: Kommiffariat Eichftädt. 
Der Eönigliche Poftmeifter Freiherr 
vn Dim 33fl. — kr. 
Poſtoffizial Goͤtzl . 11 —⸗ 


937 
Poſtſtallmeiſter Winhardt + 22f.— kr. 
Poſtbrieftraͤger Schwaige. 3⸗—⸗ 
Summe 69fl. — fr. 


Diefe Beiträge wurben unmittelbar an bie königliche 
*) General:Poft:Direlzsion nah Münden eingefenbet, 
Landgeriht Lauingen. 

Praunberger, Maut: DOberbeamter 

zu fauingen . +. sk 
Anton Ecert, Kontrolleur allda 8 + — 5 
Stiglmaier, Hallverwalter alda 3: — + 


Joſeph Sigl, Mautdine „ — 24:5 
Joſeph Grafer, Beimautner zu 
Mölinden +» +... 5:—: 
nebft einem Kugelſtuzen. 
Valentin Stadler, Pontrollirender 
Dffiziant 
giebt einen Kugelſtuzen. 
Thomas Kohl 
einen Kugelfiuzen. 
Joſeph Bauer, Mautftazionift zu 
Büdingen 7 
einen Kugelſtuzen. 
Georg Willer, Mautftazionift zu 
Stock, bei Bahbhagl . — +50; 


giebt auf Kriegsdauer dieſen Beitrag monatlich, 
Andreas Dieler, Maurftazionift 
zu Dattenhaufen » . 11: 


monatlih fo lange ber Krieg bauert, nebſt einem 
Kavallerie = Säbel mit Kuppel. 


Heinrih Klofter, Mautſtazioniſt 
zu Stauffen - 
giebt einen Kavallerie: Cäbel, 
Abraham Kopp, Mautftazionift 
zu Meinen 0. 4:—: 


Summe 33. 14 kr. 


3 Siehe Beiträge ber Fönfglihen General: Yofdirekjion 
@tü@ XXII. bes laufenden Jahres, 
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Diefe Gaben haben die genannten Judividuen am 
bie Königliche General: Zoll: und Maut > Direlzion 
uͤbermacht. 


Polizei⸗Kommiſſariat Eich ſtaͤdt. 
Ein Mitglied von der bereits fruͤ⸗ 
her aufgefuͤhrten Abendgeſell⸗ 
ſchaft zu Eichftäde . . 235 fl, — fr. 
Die Bräuerszunft über die unter 
den Gewerben vorgetragenen 
21 fl, 36 fr. meiters 17⸗ — ⸗ 
Dam. 2 er 20: 


in zwei Staatslotterie: Anlehensloofen mit ben Nur 
mern 317 und 318 A. B, jedes zu Io * 


Die Hutmacher daſelbſt 30⸗ 
Der koͤnigliche — lab 
niſtrator Supf zu Roh „ 5:24: 


Freiherr von Pechmann 
übergab einen doppelten gegogenen Kugelſtuzen in 
einem Werthe von 3 Karoline, 


Der quiesziete Pönigliche Braͤuver⸗ 
walter Mayer gleichfalls 
einen Kugelſtuzen auf 5 fl. 30 Er. berechnet, 
Landgericht Dillingen, 
Die Buͤrgerſchaft zu Dillingen 
über bereits ſchon geleiftete Bei: 
Kae 0. . + stk 3 


Gemeinde Riedend . .e Is 185; 
Gemeinde Weiffinden .  . 41 —: 
Die Profefforen zu Dillingen 100 » — : 


Kaver Keift, Landgerichtsdiener 2 : — 
Waren, Doktor und Landgerichts⸗ 

phnfifus . » . 4: 

Summe ı56fl. 2ı Er, 


— — 


Landgericht Pleinfeld. 
Der Poſthalter Joſeph Polland zu 
Pleinfeld er . ı6fl, 30 fr. 


939 
' Dieter Beltrag iſt bereitd an bie Föniglihe Ober: 
Yoftamts » Direfzion in Nürnberg eingefendet, 
Untergeriht Maibingen. 
Aus den Steuerdiftriften Aller 
heim, Bühl, Holjficchen, 
Deiningen, und mit den Uebri⸗ 


gen die Summe von 53 fl. 50kr. 

(Die uamentlihen Verzeichnife find in dem Ober 
Donau = Kreisblatte St. VII. S. 257 — 306, und 
St. VII, S. 323 — 355 enthalten. ) 


Landgericht Greding⸗ 

An neuerlichen Beiträgen : 
Bon dem Bäder: und Müllers - 

handwerk zu Thalmäffing 14 fl. 37 kr. 
Stadtpfarrer Maier zu Greding 5 + — # 
Advokat Nar jun. allda . 133578 
Schultheis Johann Scheidl zu 

Gerjtorf . . . Isıms 


Summe 34fl, 46 ft. 
Zur Equipfrung der Hnfaren beſtimmt. E 
Landgericht In golſtadt. 
Joſeph Achaz, Pfarrproviſor zu 
Muͤnchsmuͤnſter .2fl. 24 kr. 
Gemeinde Ilmendorf » . 1232238 
Patrimonialgericht Waderftein 24 » 22 + 
Hörmann, Pfarrerin Möning I s 12 + 
Gemeinde Möning und Au 4, 105 
Jakob Krap, Gteuervorgeher, 
und Föniglicher Unterauffchlä: 
ger zu Gaimersheim . 2⸗ 
Der Frühmeffer zu Mehring Is 
Gemeinde zu Mehring . 223 6 
s 
⸗ 





Jungbauer, Pfarrer zu Mehring 2 
Georg Huterer, Pfarrer in Teiffing 2 
von Enhuber, Pfarrer in Jefhing 5 + — 


nn wen u 
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Gemeinde Irſching . 
»  Prunn . . 
»  Gaimershim » 
Die Bräuer zu Gaimersheim 
Gemeinde Rofolding .  » 
Pfarrer Lerter zu Vohburg . 


7fl. 3 kr. 
2⸗ 42⸗ 
2221— 
5230⸗ 
23195 
2: 24% 


Summe 8 fl. 13 kr. 


Landgericht Monheim. 

Kommunaladminiſtrator Muͤller zu 
Wemding .Jo fl. — kr. 
in einem Staatslotterie-Anlehenslooſe. 

Joſeph Jaͤgerhuber, koͤniglicher 
Revierfoͤrſter zu Weinding 25— ⸗ 
ebenfalls. 

Georg Joſeph Jaͤgerhuber, 
Stadtfoͤrſter zu Wemding 


25⸗— ⸗ 
ebenfalls. 


Summe dofl, — kr. 
Die Looſe befinden ſich mod bei der füniglihen Schul⸗ 
beutilgungs » Kommiffion. 


Landgericht Pleinfeld. 
Dekan und Stadtpfarrer Schniz⸗ 
fein . . . . 235. — kr. 
Munizipalrath Widmann . 257 —# 
Bierbrauer Strammer über bereits 
geleifteten Beitragzu s fl.30of. 8 » 30 # 
Stadtfaplan Müller . 5:24: 
Rektor Reknagel eo. 5,240 


Der Drathjug: Fabrifinhaber 


Kommerzienrarh Huttlinger aus 

Schwabad zu Roth . 10 1—:; 
Hirfchenwirch Joh. Georg Sand 4 + 45 : 
Und die Uebrigen die 


— — — mn 
Summe von 233 fl. Zr. 
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Wovon 139 fl. 31 12 fr. zur Equipirung ber frei: 
willigen Hufaren, und 93 fl. 29 Er. für die Jäger 
beftimmt find, ° 

Der Löniglihe Pfarrer Johann 

Reuter zu Rittersbach har dem 
koͤnigl. Landgerichte Pfeinfeld an 
feinem bei der Fönigl. Schulden: 
tilgungsfaffe in Augsburg ruͤck⸗ 
ftändigen Zinfen zum Behuf der 
Equipirung der Freiwilligen den 
Betrag von 2.0. 2514 
Angewiefen, und zur Yusrüftung 
eines Hufaren einen Säbel und 
zwei Piftolen eingeliefert, dann 
überdieß einen goldnen Ring mit 
Diamanten, in deren Mitte ein 
Karniol fich befindet, auf den 
Altar des Vaterlandes gelegt, 
auch hat fich derfelbe anheifchig 
gemacht, im Falle ein Verheu⸗ 
ratheter aus feiner Pfarrei, der 
kleine Kinder hat, fich an Die Reis 
ben der Vaterlandsvertheidiger 
anfchlieffen follte, eines feiner 
Kinder bis zu feiner Rückkehr 
aufzunehmen und zu verforgen. 


Polizei: Kommiffariat Neuburg. 
Der königlich + baierifche wirfliche 
geheime Mach Freihere von 
Flachs landen 
bat drei von der Stadt Neuburg geſtellte freiwillige 
Jäger auf eigene Koften, und 
Der Purfürftlich Leopoldiniſche Ses 
kretaͤr Alois Maierhofer zu 
Stepperg 
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ben freiwilligen Jäger Alois Kemnater volllommen 
equipiren laſſen. 

Polizeis Kommiffariat Eichſtaͤdt. 
Geheimer Rath von Haltmaier 75 fl, — Er. 
Das Rentamts + Schre’berperfor 

nale dafelöft, als; 
SIofeph Adam, - 


Alois Reindl, 


Gebafttan Peter, 


Anton Herbft nn — 
Anton Kerzl, 

Sebaſtian Sartor, 

Joſeph Zaͤngl, Viſeregens 2:—: 


Der koͤniglich-baieriſche Kreis: 
Panzfei: Direftor von Rainer 
equipirte einen freiwilligen Jäger vollfommen, 
umme 99 ſi. — fr, 


. . Sandgeriht Monheim. 
Pfarrer Grauvogl zu Uebersfeld 2fl. 42 Er. 
Dekan und Pfarrer Wil zu Per⸗ 
tol;heim . . . 2: 425 
Patrimonials Gerichtshalter von 
Ow ebendafelft . 27424 
Einige Gemeindeglieder daſelbſt 3 + 29 + 


Gemeinde Erlbach . ER 
— Ammerfelde. . 2237⸗ 

Kaͤmerer und Pfarrer Bieber da⸗ 
ft . . . . 31m: 
Pfarrer Lindfau zu Trugenhofen 2 + — + 
Gemeinde Daiting und Natterhol; 3 z 48 s 
. Lechsend . . 1,20%» 


„ Grit . . 1:298 
Pfarrer Oberhaufer zu Rechsend ı  ı2 + 
Gemeinde Ölofnau » 2⸗— ⸗ 
Dfarrer Wiedemann zu Fuͤnfſtett 2: 24 + 
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Gemeinde Fünffet + + sm — kr. 


“ Reau . r . 2232⸗ 
fr Weilheim . ee 2,248 
»  MNorhenburg -» . — 31⸗ 
Pfarrer Gaſtl zu Emskeim 2—⸗ 
Pfarrer Holzinger zu Baub „ 2,427 
Gemeinde Emsfim . +  1:30# 
» Drting * » » 22», 17 8 


Ein Ungenannter 
übergab eine Kugelbuͤchſe. 
Geiftliher Rach und Stadtpfar⸗ 
rer Albert Rieg za Monheim ır + — # 
Landgerichts s Advofae Bittel⸗ 
mair . . . 70 18 
in einem: Lotterie: Unlehensloofe mit Nummer 1547. 
Forſtwart März zu Wolferftabt 20 + — 5 


In einem: Otaats : Lotterieloofe, welches ſich noch bei 


der Schuldentilgungs + Kommiffion. befindet. 

Summe rırfl. 26 fr. 

Sandgeriht Monheim. 

Pfarrer Stegmaier zu Mennerzhos 

fen, und: bie dafige Marktsge⸗ 
meinde 1 fl. — kr. 

Landgericht Goͤggingen. 

Pfarrer Knoͤpfle zu Aßheim rfl.ı2 kr. 


Die daſige Pfarrgemeinde . 1,437 
Parrimonial: Beamter Gerſtmaier 


zu Ayſtetten. 0. 28,248 
Pfarrer Seelos daſelbſt .. 2224⸗ 
Die Pfarrgemeinde daſelbſt — 753 
Pfarrer Steiner zu Anhaufen 2,427 
Reiter, Erjefuie daſelbſt Tr —: 
Die dafige Gemeinde “ — 2:46: 
Pfarrer Stadler „ .  »- 13218 
Gaſtgeber Side . 


2747 ° 
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Die dafige Pfarrgemeinde . 3fl. 36 kr. 
Pfarrvikar Reinhard zu Borfheim ı : — 
Die dafige Pfarrgemeinde . 65 
Gemeinde Dindorf . 23 
Pfarrer und Dekan Pröll zu Diet: 
kirch nebft der bafigen Gemeinde 7 s 
Der fürftlich s Fuggerifhe Rent: 
beamte Gantherr zu Oablingen 10 : 
Pfarrer Doller und die Gememde 4 5 
Die Pfargemeinde Gerfthofen in- 
clus.. Pfarrer Mayer . 
Der koͤnigliche Landrichter Reiber 
zu Gdggingen -— - . Its 
Der Fönigliche Landgerichts : Arzt. 
Rath von keweling -» - 4: 
Landgerichts: Affeffor Schmid 5 > 30: 
Bruckmayer, Landgerichts⸗Aſſeſſor 2 = 45 : 
Banguier von Halder, Gutsbefijer ins — : 
Landgerichts: Afzeffift Gieborfer ı s 12 > 
Landgerichts:Oberfchreiber Aeſtner 2 # 45 7 
Rechtspraktikant Doftor Ahorner 2» 42 
Rechtspraktikant Hartmann .„ 1, 30: 
Landgerichts: Diener Alois Ser 
deſmaier «- — 5 
Pfarrer: Gaffer mit der Gemeinde 
Göggingem «+ 14: 30% 
Domdefan Baron vor Sturms 
feder, Gutsbeſizer . .nos—3 
in einer Staatsobligagion: nebft zwei Zinslonpons. 
Der königliche Rath und Ritter 
Cobres ee 
in einem: Lotterie = Anlehens looſe. 
von Earl, quieszirter Pöniglicher: 
Steuermeiflr - u. 0. 257: 
im einem Lotterie = Unlchengloofe. 


— $ 


13 5 
51 


21 


3# 


48 ⸗ 


24 5 
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Advofat Holzmann +. zofe—fr. Pfarrer Frinks zu kitzelburg ı fl.ı2 fr, 





durch Zedirung eines Lotterie: Loofes. Die Pfarrgemeinde daft . 6: — Hr 
Eandarze Adler . 0. 105— 5 Gemeinde Margartöhaufen « 3 1 — s 
des gleichen, Meufäg . . 137203 
nfteumentenmacher Xaver Pfeis R - 
3 . . ‚ 105; Der koͤnigliche Stiftungs s Amis 
mittels eineß Lotterielooſes niſtrator Ettensperber zu Ober⸗ 
Pfarrer Ried bei der Pfarrge⸗ hauſen. 11—⸗ 
meinde Haunftetten . + 75565 Pfarrer Plöd dafelöft . . io 
Parrimonialbeamter Mapyerhofer Adminiſtrazions s Dberfchreiber 
zu Heinhofen Berzele alda . 2... Ts 
übergab einen Kugelftugen; Titelius, quieszirter Amtsaftuaer — ⸗ 36 # 
Pfarrer Abe zu Heinhofen * 2 —# Martin Amann, Beifizer dafelöft 1 s 12 s 
—— a —— oo Gaftgeber kudwig Strieper alda 6 + — s 
rch Abtretung eines Staa erie = Unlehensloofes, 6 E — 
Di enge hand 1 30 oem Snlaalte 14 
Pfarrer Roͤßle zu Hiblingen 1os—s ‘ 54 


durch ein Staats: Lotterieloos.. ns Pfarrer Köninger zu Ottmar · 
Die dafige Pfarrgemeinde „ 67273 haufen . — . 2254 
Pfarrer Ruder zu Inningen 25 5 —-Die daſige Pfarrgemeinde 1 


245 
dur ein Staats : Kotterieloos. Die Priorin und das Konvent zu 
Michael Maier, refignirter Pfars Dberfhönefld . . . II ss 
rer zu Inningen . . 53:— 5 Pfarrer Mayer zu Pferfe , 27246 
De Bray, Gursbefizer zu Innin⸗ Händler Lehrburger dafelbft . 8 6: 
gen ee 00. 5824 5 Händler Leonhard Ullmann allda 1 + — ; 
Die Gemeindevorfteher Urban, - Gaftgeber Mathias Spahnallda ı + — ; 
und Gleich zu Juningen . 2,245 Uhrmacher Joſeph Zeller . 18 — 1 
Die dafige Pfarrgemeinde . 25 95 Die Schuljugend zu Pferrfee 2⸗— ⸗ 
Der chriſtliche Gemeindeantheil zu Die Gemeinde Pferrſee Fatholic 
Kriegehaber 2 “+ 208 12 8 fen und jünifchen Antheilse 12 + — : 
Der jüdifche Gemeindeantheil das Pfarrer Geiz zu Reinhards: 


| [1] Er 7: 52 20 2:50 haufen © 2 ee 18390: 
Pfarrer Riegg zu Langweid . 2:24 s Die dafige Pfarrgemeinde . — + 50°: 
Pfarrer Keller zu Peitershofen — # 30 5 Die Pfarrgemeinde Stadtbergen 
Die dafige Pfarrgemeinde . 137255 mie dem Pfarrer Adler 2714: 


Die Pfarrgemeinde Langweid 4:48 + Pfarrer Auerhamer zu Steppah 1: — : 
Salber Bogen zum XRXXIV. Etüde des 3. 1974. (60) 
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Die Pfarrgemeinde dafelft » 


Der daſige juͤdiſche — 
theil 5 . ı I5 s — 1 


Pfarrer Schneiber zu Täfertingen 1—⸗ 
Die Pfarrgemeinde daſelbſt. 1356: 
Walchner, fürftlich : Fugger’fcher 
Hevierförfter zu Wöllendurg — : 30 + 
— — —— — — 
Summe 538 fl. 23 fr, 


Yolizele Kommiffariat Neuburg, 
Der Pöniglich : baierifche quieszirte 
Hauptmann von Laßberg 
Bat den freimiligen Jäger Joſeph Kotzer, Forftgebilf 
zu Weigering im Landgerihte Neuburg auf eigne 
Kofen vollftändig equlpirt. 
Polizei Kommiſſariat Eich fl aͤdt. 


Das koͤnigliche Ober⸗ Aufſchlag⸗ 
amts-⸗Perſonale dafelöft .b6o fl. — kr. 


Iſrael Weiman von Pappenheim 1 + — 5 
Benjamin Weiman ebendaher zn + 12 5 


Ein nicht genannt ſeyn wollender 
Bürger ee 4 
monatlich auf Kriegsbaner. 


1:56; 





Let 


Summe 63 fl. ı2 fr. 

») Summe ber bisher eingegangenen freis 
soflligen Beiträge 18455 fl. 40 kr. ı hl. 
ö— ⏑ — 


Bekanntmachungen. 


Pfarreien, und Benefizien-Er— 
dledigungen. 
Im Regenkreiſe: 
1) Die Erledigung der Pfarrei Pfakofen. 
Die Pfarrei Pfakofen im Landgerichte 
Stadtamhof iſt durch das Hinſcheiden des 


).Man verglelche voranſtehende Note. 
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Pfarrers Mathias Wocheslander zur Erle⸗ 
digung gekommen; die dazu gehörigen Filia⸗ 
len und die Bevoͤlkerung von 1000 Seelen 
machen den Unterhalt eines Hilfsprieſters 
nothwendig. Die jährlichen Einkuͤnfte flieſ⸗ 
ſen aus den Widdumgruͤnden zu 31 Tag— 


werke Aecker, und 9 Tagwerke Wieſen, den 


groſſen und kleinen Zehent, ferner den Stol⸗ 
gebuͤhren in einem Total: Ertrage zu 1500 fl. 
die beftimmten jährlichen Abgaben belaufen 
fih auf 241 fl. 58 fr. 


Sm Dbers Donaufreife: 
2) Das Benefizium zu Ettenbeuren. 
Das buch den Sterbefall des Priefters 
Anton Birk erledigte Frühmeß: Benefiziumzu 
Ertenbeuren liegt in ber Diözefe Augs⸗ 





burg, im Landgerichte Burgau. 


Die Verbindlichkeisen des Begefiziaten 
beftehen in Abhaltung der Frühmeffe, wovon 
wöchentlich eine in Schönenberg, und eine 
in Ried zu leſen ift, dann in Aushilfe im 
Pfarramte auf Verlangen bes Pfarrers. 

Die Ertraͤgniſſe berechnen fih auf 277 fl. 
30 fr. nebft dee Wohnung im Benefiziaten: 
hauſe; die jährlichen Laften betragen 3 fl. 
a9 fr. 





Im Harkreife : 
3) Die Pfarrei Hdplmang. 

Durch den Tod des Pöniglichen geiſtli⸗ 
chen Raths proviforifchen Defans und Pfarr 
vers zu Hoͤßlwang wurde dieſe Seel— 
forgs : Pfründe im koͤniglichen Landgerichte 
Troftberg, proviforifch in der Didzefe reis 
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fing und dem proviforifchen Sand » Defanate 
Hoͤßlwang erledigt, 

Die Pfarrei hat zehn Stunden im Ums 
fange mit Einfhluß der Kooperatur von 
Amerang und der Erpofitur Halfing: fie bes 
fteht aus dem Pfarrfize, der Kooperatur Ame⸗ 
sang, dem Erpofiturfize Halfing, mehreren 
gröffern und kleineren Dörfern und vielen 
Einoͤden. | 

Die Seelenzahl ift 1891 Köpfe, und bie 
Geiſtlichkeit Hefteht neben dem Pfarrer und 
Erpofitus zu Halfing noch in einem Roos 
perator und einem Koadjutor zu Hoͤßlwang, 
da die Kooperatur Amerang mit der Filtal: 
Kirche Meilham excurrendo verfehen wers 
ben. Auſſer diefem find in Amerang zwei 
Kurarbenefizien, 

Schulen find zu Halfing und ſeit einis 
ger Zeit auch zu Hoͤßlwang. 

Die Renten beftehen: 


in Widdum zu . . 0. 1448fl.30, 
— Behnt 2 2 0 0. 1529 5495 
— Etle ss... 0. 3237 150 
— grundherrlichen Renten 274 + 57 5 
— Stiftungsgefälen . . 1235 12: 

3699 fl. 43 fr, 


Die kaſten dagegen find: 
Gehalt der zwei Hilfspriefter und bes Ep: 
pofitus zu Halfing zufammen 260 fl. — fr, 
Gteuen „22.0 00. 1544 270 
Simplum des — 


eldes — 8, 30 + 
pfrcgen ee — — 3; 12% 
Srundſtift 3—⸗ 
Brand a eturan beilaͤufig 7⸗— ⸗ 


436 fl. 9 fr. 
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Die Kuratbenefizien in Amerang jie 
hen nichts von den Pfarrei: Renten, 


4) Die Pfarrei Oberhaching. 

Die Pfarrei Oberhach ing im Fönigs 
lichen Landgerichte München, Bisthume Freis 
fing, Defanate Föhring ift durch Beförderung 
bes vorigen Pfarrers erledigt. Der Seelen: 
ftandift 1573. Filialen find 6: Unterhaching, 
Grünwald, wo ein Schulbenefizium ift, Kreuz; 
pullach , Kirchſtockach, Lanzenhaar, Tauf: 
kirchen. Der Pfarrer har einen Hilfsprie⸗ 
fter. Die Renten find an Stole, GStiftuns 
gen, Widdum und Zehenten in circa 1330 fl. 
die Auslagen inclusive bes Gehaltes des 
Hilfspriefters per 130 fl., im Ganzen circa 
a31 fl. 22 fr. 





(Errichtung einer Pofterpedision zu Haarburg-) 

Vermoͤg allerhöchfter Entſchließung vom 
15. Aprif I, 5. wurde zwifchen Donaumörth 
und Nördlingen zu Haarburg eine Pofterper 
bizion errichtet, und die Poftentfernung von 
Haarburg nah Mördlingen ift auf eine 
Poft und jene bis Donauwörth gleichfalls 
auf eine Poft feftgefezt worden. 


Beiträge 
Fir verwundete und krauke Krieger, 

Der biefige bürgerliche Schreib; Mate: 
rialienhaͤndler Johann Georg Zeller hat zum 
Velten der verwundeten vaterländifchen Kries 
ger eine bei dem hiefigen. Föniglichen Stadts 
gerichte anhängig geweſene Schuldfoderung 
zu 22 fl. 40 kr., dann ı fl, 17. fr. Ge 
richtskoſten zedirt. 
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Nachdem nun diefe vom gedachten koͤ⸗ 
niglihen Stadtgerichte mit drei und zwanzig 
Bulden 58 Pr. ander eingefender, und der 
Militär: Hauptfaffe übergeben worden; fo 
wird dieſes nebſt Öffentlichen Danf hier 
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Münden, den 7. März 1814. 


Hierzu find ferner eingegangen: 

Durh das koͤnigl. Landgericht Lichs 
tenfels wurden an bie Militärs Lazarerhs 
Verwaltung Bamberg abgeliefert 1432 
Pfund duͤrre Zwerfchgen, 304 Pfund Sauer 
fraut, 67 Hemden, 20 Ellen Tuch, 14 
Pfund 12 Lorh alte Leinwand, 271 Binden, 
243 Pfund Kompreffen, 524 Pfund Char: 
pie, dat » 2 2 20. 1ofl— 

Durh die Pfarrei Engertss 
& am föniglichen Landgerichts Gries⸗ 
bach 285 Pf. Charpie, 34 Pf. Leins 
wand, 7 Pfund Hemden, 95 Pfund 
Bandagen. 

Durch die Pfarrei Sulp 
bach in ebengefagtem koͤnigl. Landge: 
richte 17 Paar Soden, 2 leinene 
Tühel, 16 Hemden und alte Waͤ⸗ 

He; 3 Leintuͤcher, 5 Paquer Charpie, 

Durch den Pöniglihen Pfarrer 
und Eofal: Schulinfpeftor Kraft 
zu Orftenburg die Gaben der 
Feiertage: Schülerinnen des Markto 
Drttenburg 2... 1r5gs 
Der Werftagsfhüle . 5 2:36 


Zwei Bürgerinnen 2 Paar Eos 


Zufaumen  6fl,zofr. . 
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Der Oberfchreiber des Fünigs 

lichen Landgerichts Altötting Jo⸗ 

ſeph Iberl fendere ein - .; 5 fl. — fr, 
Durch das koͤnigliche Landge⸗ 

richt Berchtesgaden die von der 

Polzſchuͤzen-Geſellſchaft im Gaſt⸗ 

hofe zum Neuhaus zu Berchtesga⸗ 

den uͤberlaſſene Gewinnſte eines ge⸗ 

gebenen Polzſchieſſen mit 2730⸗ 
Durch das koͤnigliche Landges 

richt Obernberg die Sammlung 

der Pfarrgemeinde Gerniberg 5136⸗ 


Durch das koͤnigliche Gene—⸗ 
ral⸗Kommiſſariat des Rezatkrei⸗ 
ſes die Reichniſſe des 
Oberfoͤrſters Biſchof von Zent⸗ 
behhofeun nt 5 —1 
Pfarrers Dttmann . . 257 —R 
deffen Pfarrgemeinde . . 53163 > 
des Pfarramtes Mühlhaufen 
9 Hemden, 2 Bettuͤcher, 10 
Pfund Charpie nd .„ — ⸗30⸗ 
des Pfarramtes Hoͤch ſtaͤdt 74 
Pfund Charpie, von der Maͤd⸗ 
chen⸗ und Knabenſchule; 
bes Pfarramtes Pommers fel⸗ 
den 1 Kiſtchen gezupfter und 
ungezupfter Leinwand, dann 9⸗0⸗ 
des Pfarramtes Wachenroth 
20 Pfund Leinwand und 833⸗ 
der Pfarrverwefung Steppach 
13 Pfund Eharpie » 17 7228 


(Die Fortfezung folgt.) 
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Königlich» Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





XXxXV. Stuͤck. Münden, Samſtag den 30. April 1814. 








Allgemeine Verordnung. 





(Den Gerichtsſtand der Beſizer von Ortsgerich⸗ 
ten betreffend.) 


Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Ri bem organifchen Edifte Über die guts: 
herrliche Gerichtbarfeit vom 16. Auguft 
1812 Paragraph 175 ift den Orts: Beam: 
ten, welche ihren Wohnfiz in dem nämlis 
chen Landgerichts: ‘Bezirke haben, wo das 
von ihnen verwaltete Ortsgericht Tiegt, ber 
Gerichteftand der Landgerichts » Aftuarien 
eingeräumt, 


Wir finden Uns daher bewogen, auch 
den Befizerm der Ortsgerichte den Gerichts: 
fand der Landrichter in Reals und Per: 
fonalfadhen anzumweifen, 


München ben 26, April 1814 


Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 


Auf Föniglichen allerhöchften Befehl 
der General-Sefretär 


v Nemmer. 


Bekanntmachungen. 





(Bildung der Nazionals Garde III. Klaſſe im 
Sfarfreife.) 





Minifterium der auswärtigen Ans 
gelegenbeiten, 





Auf Befehl’ Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Seine koͤnigliche Majeftät haben die For: 
mazion ber gefammten Mazional: Garde II, 
Klaffeim Jfarfreife auf folgende Art ges 
nehmiget,und folgende Individuen als Yiajors 
und Bataillons: Kommandanten ernannt: 

Stade Münden, Derfelben Formazs 
zion bleibe vorbehalten. Die Stärke der 
gefammten. Mazional » Garde beträgt 4000 
Mann, 

Landgeriht München, 
6 Bataillons, nämlich: 

Vorſtadt Au, ein Bataillon zu 4 Kont: 
pagnien, und ı Schüzen:Kompagnie, Kb: 
pfezahl 584, 

Major und Kommandant: der 
Sandrichter von München Franz Xaver 
Gteyerer, 

Haidh auſen, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 568 Mann. 

(60* ) 


955 


Major und Kommandant: ber Dir 
veftor der Akademie der bildenden Künfte, 
Johann Perer von Langer, 

Perla, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 671 Mann ftarf, 

Major und Kommandant: einsweir 
Ten der Major und Batailfons : Chef Joſeph 
Freiherr von Lerhenfeld:Aham. 

Dbergiefing, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 762 Köpfe ſtark. 

Major und Kommandant: ber ed; 
nigliche Kämerer, Johann Nepomuk Freis 
here von Poißl. 

Aubing, ein Bataillon zu 6 Kom 
pagnien, 750 Köpfe ſtark. 

Major und Kommandant: der koͤ⸗ 
nigliche Kaͤmerer, Friedrich Graf von 
Yıfd. 

Nymphenburg, ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, 782 Mann, 

Major und Kommandant: ber Pb 
nigliche Kämerer und Kommandeur bes heil, 
Georgi: Ordens, Franz Kaver Freiherr von 
Lerchenfeld-Preuberg. 

Landgericht Dachau. 
4Bataillons, naͤmlich: 

Dachau, ein Bataillon zu 6 Kom; 
pagnien, 705 Köpfe. 

Major und Kommandant : ber dor: 
dige Landrichter Chriftian Adam Heis 
dolph. 

Fürftenfeldbrud, ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, 675 Köpfe. 

Major und Kommandant: Joſeph 
Freiherr von Ruffin. 
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Inders dorf, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 870 Mann, 

Major und Kommandant: ber fir 
nigliche Kämerer und adeliche Stallmeifter, 
Mar Graf von Hund. 

Haimbaufen, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 7238 Mann, 

Major und Kommandant: ber Föniglis 

che Kämerer, Siegmund Graf von Spreti. 
Landgericht Freifing. 

3 Bataillons, naͤmlich: v 

Stadt Freifing, em Bataillon zu 
4 Kompagnien, 348 Mann, 

Der bisherige Major und? Aommans 
dBant: Franz Zaver Haigl. 

Kranzberg, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 674 Mann, 

Kommandant: einsweilen als erw 
ſter Hauptmann der Fönigliche Oberförfter, 
Euftach Dil lis, und Kommandant ber ers 
ften Kompagnie in bdiefem Bataillon, der 
ehemalige Gerichtsfhreiber Mar Sonder 
mair, als Ober » Lieutenent:: 

MNeuftift, ein Bataillon zu 6 Kom: 
pagnien, 696 Mann, 

Kommandant: proviſoriſch, der Lands 
richter Maximilian von Ddel. 

Landgeriht Erding. 
4 Bataillons, naͤmlich: 

Erding, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 767 Mann. 

Kommandant: proviforifch, der dor: 
tige Landrichter Mathis Weindler, 

Wartenberg, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 868 Köpfe, 
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Kommandant: prooiforifch, der Ver⸗ 
walter Peter Steiner, 

Dorfen, ein Bataillon zu 6 Am 
pagnien, 791 Mann, 

Kommandant: proviforifch , der Aſß⸗ 
ſeſſor Chriſtian Rath. 

Iſen, ein Bataillon zu — 
698 Mann. 

Kommandant: Noch nicht ernannt, 

Landgericht Ebersberg, 
3 Bataillons, nämlich: 

Schwaben, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 733 Mann, 

Kommandant: ber Befizer des Sir 
jes Anzing, Mathias Limhof als Haupt 
mann, 

Eberdberg, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 961 Mann. 

Major und Kommandant, der koͤ— 
nigliche Landrichter Heinrich Sartori. 

Glon, ein Bataillon zu 6 Kompagnien, 
348 Mann, | 

Kommandant, proviforifh, der 
Aſſeſſor Sofeph Freiherr von Schatte, 

i Landgericht Mies bach. 
4 Bataillons, naͤmlich: 

Hoͤhenrain, ein Bataillon zu b Kom⸗ 
pagnien, ſtark 794 Köpfe, 

Major und Kommandant: der koͤ— 
nigliche Rath und Rittergutsbeſizer daſelbſt 
Joſeph Anton von Kern. 

Miesbach, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 767 Mann. 

Major und Kommandant: der Land: 
sichten, Zofeph Wieſent. 
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Tegernfee, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, goı Mann. 
Major und Kommandant: der Ge— 


nerals Poft: Direktor, Karl Freiherr von 


Drech ſel. 

Holzkir chen, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 807 Mann, 

Major und Kommandant: der fir 
nigliche Landgerichts Aſſeſſor Joſeph von 


Coulon. 


Landgericht Wolfratshauſen. 

2 Bataillons, naͤmlich: 

Thanning, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 803 Mann, 

Major und Kommandant: der Ober, 
Forſtrath, Marhäus Schilder. 

Wolfrarshbaufen, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, 908 Mann, 

Major und Kommandant: der fands 
richter, Alois Ignaz Baierhammer, 

Landgericht Starenberg. 

2 Bataillons, naͤmlich: 

Starenberg, ein Bataillon —* Kom⸗ 
pagnien, 786 Mann, 

Kommandant: proviforifch,der Land: 
richter Joſeph Haind l. 

Inning, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagrien, 665 Mann. 

Kommandant: Moch nicht ernannt, 

Landgericht Landsberg, 

6 Bataillons , nämlich ; 

Greifenberg: ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 726 Mann. 

Kommandant: der Kaufmann Fols 
leville dafelbft als Hauptmann. 
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Tettenfhwang, ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, 726 Mann. 

Majer und Kommandant: der Obers 
förfter Johann Nepomuf Schilder, 

Igling, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 834 Mann, 

Major und Kommandant: ber Pd 
nigliche Mentbeamte Franz von Paula 
Zas ka. 

Landsberg, ein Bataillon zu 4 Kom⸗ 
pagnien, und eine Schuͤzen⸗Kompagnie, 
ſtark 459 Köpfe zufammen. 

Major und Kommandant: ber fdr 
nigliche Kämerer und Landrichter , Johann 
Mepomuf Freiherr von Pechmann. 

Peftenader, ein Bataillonzu 6 Koms 
pagnien, 743 Köpfe, 

Major und Kommandant : ber 
hurtrierifche Kämerer, Klemens Tün: 
nefeld, 

Grünershofen, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 725 Mann, 

Major und Kommandant:der Sure 
befizer Freiherr von Fuͤll. 

Landgericht Friedberg, 
3 Bataillons, nämlich: 

Mehring, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 621 Mann, 

Major und Kommandant: ber fir 
nigliche Rentbeamte, Anton Dirnberger, 

Friedberg, ein Bataillonzu 6. Koms 
pagnien, 780 Mann. 

Major und Kommandant: ber dr 
nigliche Kandrichter, Auton Carron Du— 
val. 
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Lechha uſen, ein Bataillon zu b Kom⸗ 
pagnien, 640 Mann. 

Major und Kommandant: 
Horben. 

Landgericht Aichach. 
4 Bataillons, naͤmlich: 

Affing, ein Bataillon zu 6 Kom— 
pagnien, 842 Mann. 

Major und Kommandant: ber fi: 
nigliche geheime Rath, Mar Graf von 
genden, 

Wirtelsbah, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, go Mann. 

Major und Kommandant, ber fir 
niglihe Rentbeamte Franz Zaver Witt— 
mann. 

Aich ach, * Bataillon zu 4 Kom⸗ 
pagnien, 297 Mann. 

Major und Kommandant: der fir 
nigliche Landrichter, Jakob von Bauer. 

Altomünfter, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 812 Köpfe 

Major und Kommandant: der Ritt 
meifteer & la suite Sofeph Graf von 
genden, 

Landgericht Schrobenhaufen, 


2 Bataillons, nämlich: 
Schrobenhaufen, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, 955 Mann, 
Major und Kommandant, ber fir 
nigliche Landrichter, Jakob Rothkopf. 
Hobenwart, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 806 Mann. 
Major und Kommandant: 


N, 


der fh: 


961 


niglihe Kämerer, Joſeph Freiherr von 
Pfetten. 

Landgericht Pfaffenhofen 
3 Bataillons, nämlid: 

Poͤrnbach, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 907 Köpfe. 

Major und Kommandant: ber fs 
niglihe Rentbeamte, Mar Zeiller. 

Pfaffenhofen , ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, 746 Man. 

Kommandant: Noch nicht ernannt, 

Wollnzah, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 875 Mann, 

Major und Kommandant: ber Er 
niglihe Kaͤmerer, Friedrich Graf von 
Seinsheim: Weng. 

Landgeriht Moosburg, 
3 Bataillens, nämlich: 

Au, ein Bataillon zu 6 Kompagnien, 
770 Mann, 

Kommandant: proviforifch , der 
Eandgerichts » Affeffor, Johann Nepomuk 
von Freyſchlag. 

Nandlſtadt, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 717 Mann, 

Kommandant: proviforifch,, der Pa: 
trimonial-Gerichtshalter Joſehh Paner, 
als Hauptmann, 

Moosburg, ein Bataillon zu 6 
Kompasnien, 707 Dann. 

Major und Kommandant: der Bis 
niglihe Kämerer und Landrichter, Franz 
Seraph Freiherr von Seraing. 

Landgericht Landshut. 
5 Bataillons, nämlich: 
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Stadt Landshut, ein Bataillon zu 
4 Kompagnien, dann eine Eskadron Kas 
vallerie, zufammen 516 Mann, 

Kommandant: Noch nicht ernannt, 

Altdorf, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 575 Mann, 

Major und Kommandant, ber fir 
nigliche Kämerer, Joſeph Graf von Etzdorf. 

Woͤrth, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 615 Koͤpfe. 

Major und Kommandant, der Guts⸗ 
beſizer Joſeph Anton von Peyrer. 

Achdorf, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 534 Mann. 

Major und Kommandant: der koͤ⸗ 
nigliche Landrichter, Peter Paul Poͤlzl. 

Viecht, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 615 Mann, 

Major und Kommandant: ber koͤ— 
nigliche Kämerer, Joſeph Graf von Prey 
fing. 

Landgericht Vilsbiburg. 
4 Bataillons, nämlich: 

Teysbach, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
pagnien, 673 Mann, - 

Major und Kommandant: der Fbs 
niglihe Kämerer Kajetan Freiherr von 
Vieregg. 

Geiſenhauſen, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 697 Mann, 

Major und Kommandant: ber dr 
nigliche Kämerer, Auguſt Freiherr von 


Frauenhofen. 


Vilsbiburg, ein Btaillen zu 6 
Kompagnien, 657 Maun, 
(61) 
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Major und Kommandant: der Pb 
nigliche Landrichter, Franz Anton Bram. 
Frontenhaufen, ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, 647 Mann. 
Kommandant: Noch nicht ernannt, 
Landgericht Mühldorf. 
4 Bataillons, nämlich: 

Neumarkt, ein Bataillon zu 6. Koms 
pagnien, 833 Mann, 

Major und Kommandant: berfönigl. 
Mentbeamte, Korbinian Hauner, 

Mühldorf, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 749 Man, 

Major md Kommandant: der fönigl, 
Landrichteer Anton Gerbl. 

Kraiburg, ein Bataillon zu 6. Kom: 
pagnien, 732 Mann, 

Major und Kommandant: derfönigl, 
Mentbeamte Franz Kav. von Stubenraud, 

Gars: ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 851 Mann. 

Hauptmann und Chef des Bataillons: 
der Gerichtshalter Prunner zu Schwin: 
degg. 

Landgeriht Wafferburg. 
4 Bataillons, nämlid: 

Schönbrunn, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 647 Mann. 

E hef: der quittirte Offizier und Guts⸗ 
Hefizer, Anton Schwarz. 

Haag, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 782 Mann. 

Chef: der Pönigliche Stiftungs: Ads 
miniftrator, Franz Kaver Sehnen, 
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Kling, ein Batalllon zu 6 Kom 
pagnien, 756 Mann, 

Chef: der königliche kandgerichts— Aſ⸗ 
feffor Karl Burger, proviſoriſch. 

Wafferburg, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, 761 Mann, 

Chef: der Fönigliche Affeffor, Michael 
Georg Regnet, proviforifch. 

Landgericht Rofenheim, 
3 Bataillons, nämlich : 

Rofenheim, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 738 Mann, 

Major und Kommandant: ber för 
nigliche Landrichter Yofeph von Kloͤckel. 

Aibling, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 709 Mann, 

Major und Kommandant: ber Pd: 
niglihe Rath und Rentbeamte Ne 
Schmitt. 

Kirchdorf, ein Bataillon zu 4 Kom: 
pagnien, 432 Mann, 

Major und Kommandant: ber Pös 
nigfiche Forſtinſpektor Fran Sch mid, 


Herrſchaftsgericht Hohenaſchau. 


2 Bataillons, naͤmlich: 


Neubatern, ein Bataillon ua Kom 
pagnien, 509 Mann, 

Major und Kommandant: der Herrs 
fhaftsrichter Anton Giggl. 

Prien, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 885 Mann, 

Major und Kommandant: ber Herr⸗ 


ſchaftsrichter Joſeph Schnediß. 


u ee 
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Landgericht Tölz 

2 Bataillons, nämlich: 

Tölz, ein Bataillon zu 6 Kompagnien, 
693 Mann, 

Major und Kommandant: ber fr 
nigliche Landrichter Bernhard Meß ner. 

Lenggries, ein Bataillon zu 6 Kom: 
. pagnien, 635 Mann. 

Major und Kommandant: ber Pr 
nigliche Rentbeamte Theodor Shuhmann, 


Landgericht Weilheim 
3 Bataillons, nämlich : 
Seßhaupt, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 698 Mann, . 
Chef: der Affeffor Stegmund Peyerl, 
proviſoriſch. 


Weilheim, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 


pagnien, 754 Mann. . 

Major und Kommandant: der koͤ— 
nigliche Landrichter Theobald Thoma, 

Murnau, ein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, 670 Mann, 

Bataillons: Chef: ber koͤnigliche 
Adminiftrator Pfeiffer zu Schwaig: Ans 
ger, als Hauptmann, 


Landgericht Troftberg. 

2 Bataillons , nämlich: 

Troftberg, ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
paguien, 733 Maun, 

Major und Rommandant: ber fir 
nigliche Landrichter Franz Ganghofer. 

Stein, ein Bataillon zu 6 Kompag: 
nien, 874 Manu, 
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Major und Kommandant: ber fd 
nigliche Kaͤmerer Marimilian Graf von 
Loͤſch. 

Die geſamte Nazional-Garde III. Klaſſe 
im Iſarkreiſe beſteht alſo dermal aus 81 
Bataillons Infanterie, 3 Eskadronen Kar 
vallerie, 4 Kompagnien Schuͤzen, und ı 
Kompagnie Artillerie, und derſelben Total⸗ 
ſtaͤrke in 60,259 Mann, 

Muͤnchen den 25. April 1814. 


Graf von Montgelas. 


Durch den Miniſter 
der General: Sekretär 
von Baumäller. 





(Bildung der Nazionals Garde II. — im 
UntersDonaufreife), 





Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten, 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
bie Bildung der gefammten Nazional:Garde 
11. Klaffe im Unter: Donaufreife * fol⸗ 
gende Art: 

Stadt Paſſau, ein Bataillon zu 6 
Kompagnien, mit dem neuen Zuwachſe, 
1 Kompagnie Artillerie, und 1 Esfadron 
Kavallerie. Geſamtſtaͤrke 779 Mann. 

Kommandant und Major verbleibt 
der bisherige Fran Altmanſperger. 


Stadt Straubing, ein Bataillon zm 
6 Kompagnien mir dem neuen Zugange, I 
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Kompagnie Artillerie, und ı Esfabron Ku 
vallerie, Köpfes Anzahl 726. 

Kommandant: der bisherige Major 
Franz Kaver Karl, 

Landgericht Deggendorf, zwei Ba: 
taillons, jebes zu 6 Kompagnien, und 2 
Schügen + Kompagnien , bderfelben Total; 
ftärfe 2279 Mann. 

Majors und Kommandanten: des J. 
Bataillons, der Rentbeamte zu Deggendorf, 
Joſeph Maria Diez; des U. der Oberförs 
fter Wilhelm von Hann. 

Landgericht Eggenfelden, zwei Bas 
taillons, jedes zu 6 Kompagnien nebft einer 
Schüzen: Kompagnie, ftarf 2336 Mann, 

Majors und Kommandanten: des J. 
Bataillons, Joſeph Graf von Deym; des 
U. Ignaz Freiherr von Riederer. 

kandgericht Grafenau, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, ftarf 781 Köpfe, 

Major und Kommandant: ber ands 
richter Alois Tretter. 

Landgericht Griesbach, drei Batail⸗ 
fons, jedes zu 6 Kompagnien, zufammen 
2450 Köpfe ſtark. 

Hauptleute und Chefs: bes I. Batail⸗ 
lons: der bisherige Hauptmann bes Bürger: 
Militärs zu Rorhalmünfter, Anton Herndl; 
des II. der Advokat Joſeph Feiner; des III. 
der Patrimonial » Gerichtshalter zu Schön: 
berg, Chriſtian Didart, 

Landgericht Landau, vier Bataillons 
und 3 Schuͤtzen⸗ Kompagnien , zählen zus 
fammen 3720 Mann, 


— — 


908 


Majors und Kommandanten: des J. 
Bataillons, Daniel von Tettenborn 
zu Thiernrhäning; des II., Mori; Graf 
Fugger von Göttersdorf; des III. und IV. 
noch nicht ernannt: 


Landgericht Mitt er fels, zwei Batail⸗ 
lons zu 6 Kompagnien, nebſt 4 Schuͤtzen⸗ 
Kompagnien; derſelben Stärke 2479 Mann, 

Majors und Kommandanten: desl. 
der koͤnigl. Mentbeamte Franz Kaver Köps 
pelfe; des 11. Freiherr von Schleich, 


Landgericht Obernberg, zwei Batail; 
lons, jedes ebenfalls zu 6 A 
ſtark 1559 Mann, 

Kommandanten: bes I. nn: 
der Stiftungs:Adminiftrator zu Meicherss 
berg, KRurzwährnhardt, als Haupts 
mann; des II., der Major und Pöniglis 
he Kämerer , dann Vefizer des Guts Neus 
haus, Graf von Aham. 

Landgericht Paffau, zwei Bataillons 
jedes zu 6 Kompagnien, dann 3 Schügens 
Kompagnien, zählen in allen 2025 Man, 

Majorsund Kommandanten: des J. 
Bataillons, Marimilian Joſeph Graf von 
Taufffirhden Guttenburg; des II. 
der Fönigliche Oberförfter Wolfgang Manns 
hardt. 

Landgericht Pfarrkirchen, zwei Bas 
taillons, jedes zu 6 Kompagnien, dann 2 
Schü;enKompagnien, Stärke 2137 Mann, 

Majors und Kommandanten: des J. 
Marimiftan Freiherr von Eronegg zu 
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Loderheim; des IT. der Mentbeamte Anton 
Zacharias Hädel, 

Bandgeriht Regen, ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, 700 Diann ftarf, 

Major und Kommandant: ber Fir 
nigliche Oberfoͤrſter zu Zwifel, Sofeph 
Forſter. 

Landgericht Schärding, zwei Batail⸗ 
lons, jedes zu 6 Kompagnien, ſtark 2002 
Mann, 

Majors und Kommandanten:bes L 
ber Fönigliche Rentbeamte Franz Paul Gyri; 
des II. der Herrfchaftsrichter Hartmann 
zu Suben, 

Landgerichts Straubing, zwei Bas 
taillons, jedes zu 6 Kompagnien, zählen 
1889 Köpfe. 

Majors und Kommandanten: des L. 
Freiherr von Perglas zu Rain; des II. 
der koͤnigliche Kämerer und Galjbeamte 
Sofeph von Eabilliau, 

Landgericht Viecht ach, zwei Batail 
Ions, jedes zu 6 Kompagnien, betragen an 
Mannfhaft 1483. 

Hauptleute und Chefs: bes I. der 
Stiftungs : Adminiftrator , Ignaz Wefter: 
mader; des IL der Bergverwefer Andreas 
Fuhrmann; 

Landgericht Biechtenftein, zwei Schu⸗ 
zen⸗Kompagnien, ſtark 289 Koͤpfe. 

Kommandant der Schuͤzen⸗Diviſion: 
der Ältefte Kapitän. 


Bandgeriht Vilshofen, drei Batail⸗ 


lons, jedes von 6 Kompagnien, ftarf 3041 
Mann, 


(Halber Bogen zum KXXV.GtäddesNtggshl. v.3-1814-) 
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Kommandanten: Mod nicht er: 
naunt. 


Landgericht Weitzenkirchen, nebſt 
dem Herrſchaftsgerichte En gelszell, zwei 
Bataillons, jedes 6 Kompagnien, dann eine 
Kompagnie Schügen, Stärke 1827 Mann, 

Majors und Kommandanten des J. 
Bataillons: der Herrſchaftsrichter, Karl 
Gruber; des II. der Sandrichter Franz 
Anton Roßmann. 


Landgericht Wegfcheid, ein Batails 
Ion zu 6 Kompagnien und 4 Schüjzens Kom: 
paguien, betragen 1451 Köpfe, 

Major und Kommandant: der kr 
nigliche Landrichter Joſeph Albtecht. 

Hauptmann und Chef der Schuͤzen: 
ber Hauptmann Georg Goͤſchl. 

Bandgeriht Wolfftein, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, und 4 Kompagnien Schuͤ⸗ 
zen. Derſelben Staͤrke 1365 Mann. 

Major und Kommandant: der Aſ—⸗ 
feffor Felle Koller. 

Die Total⸗Staͤrke diefer Nazional Garde 
1. Klaſſe des Unter »Donaufreifes beträgt 
36 Infanterie s Bataillons, die aus 216 
Kompagnien gebilder find; 26 Kompagnien 
Schuͤzen, 2 Kompagnien Artillerie, und 2 
Eskadronen Kavallerie, welche jufammen 
‚35,385 Mann zählen. 

Münden den 8, April 1314. 
Graf von Montgelas, 
Durdy den Minifter 
der General: Sefretär 
von Baumäller, 


(61°) 


Be it 


972 
ri 99 ee 


zur 
allgemeinen Landes Bewaffnung. 


— 





Fortſezung des Verzeichniſſes 
freiwilliger Beiträge zum Ober-Donaukreiſe: 
(Siege V. VIII. XIL XV. XVIIL und XXXIV. Stuck. Seite 935 — 947:) 


Landgericht Kipfendag . . 5 — kr. 
Untergericht Biffingen .„ . 77 227 
Dolizei:Kommiffartar Eichftädt 93 s — 5 
Darunter ein Bürger, welcher 

nicht genannt ſeyn will, mo⸗ 

natlich ı fl. auf Kriegs dauer 
Landgericht Wertingen . . 128 : 4058 
Landgericht Beilngries . . 48 7 36 # 

Landgeriht Eihftädt: 

oh. Adam Klein, Gutsbefizer zu 


Rebdorf 
zur Cquipirung eines Jägers. 


Von dem Pfarrer Walthierer 
zu Pierenfeld eine Kollefte mit 8 , 15 
zu dbnlihem Zwede. 


Summe . 





74% ısfr. 


Untergericht Dettingen, dieffeits der 
Woͤrniz, nahträgih . » 2fl. 48 kr. 
Landgericht Meumarkt. . . 176 #40 # 


weron gı fl. 22 fr. zur Equipirung der freimilligen 
Zaudhufaren, und 85 fl- a8 fr, zu jener der frei: 
willigen Zäger beſtimmt. 


Landgericht Monheim: 
Der Pofterpeditor Bofh, und 
der Pojihalter Spreng zu Dion 
heim haben ihre Beiträgemit 12 + — 
dann der Pofthalter Schallet zu 
Wemding mit1⸗—⸗ 
Summe . 23fl. — kr. 
an bat tönig!. Oberpoftamt in Augsburg gefendet. 
*) Sieh XXI. Stuck.) 


Der koͤnigl. Revierförfter Hotter zu Mon⸗ 
beim hat feinen Sohn Joſeph, Geodäten bei 
ber allgemeinen Stenervermeffung zum Jaͤ⸗ 
gerkorps vollfommen equipirt geftellt, 


Polizei: Kommiffariat Eihflädtr 

Der königliche Finanz : Direftor Sche 
berl dafelbft, Hat den Forftgehilfen der Revier 
Schermfeld, Adolf Feneberg, 

die Föniglichen Finanzräthe Heinrichmater 
und von Barth den Forftamtsgehilfen Jofeph 
Thüremaier, und 

der koͤnigliche Kreisrath Frech und der 
koͤnigliche Finanzrath Weininger, welcher 
leztere bei der Abendgeſellſchaft ſchon ıofl. 
46 fr. beitrug, haben den Forſtamtsgehilfen 
Joſeph Schmid, als freiwillige Jaͤger voll: 
ftändig equipirt, und überlaffen ihnen noch 
den Werarıals Beitrag zu ihrer Armirung. 


Nachſtehende Beiträge find neuerlich an 
die koͤnigl. Finanz » Direfjion, und won dies 
fer an das fönigl, General: Kommtffartat des 
Dber: Donaufreifes zu Eichſtaͤdt übergeben 
worden : 

Durch das koͤnigl. Rentamt Gre⸗ 
ding er u Sr Gr ee 
Durch das koͤnigl. Forſtamt Goͤg⸗ 
ginge* 
Durch die Indivtduen der aufge⸗ 


13fl. — kr. 


6b9⸗·— ⸗ 


u — 
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hobenen Juſtiz⸗Kanzlel zu Det 
tingen Due Zur ur Zu ⸗ 
Durch das koͤnigl. Rentamt Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt .. —39 21⸗ 
Durch das koͤnigl. Rentamt Hei⸗ 
denheim one. 2004 
Darunter haben der fin, Rentbeamte Mo: 
zart, Rentamts Gehilfe Pertenhofer, Rent 
amts⸗Skribent Beftelmeier, und ber quiess 
zirte Sportelrendant Brendel fchon früher 
an das Randgericht Heidenheim Beiträge ges 
liefert, 
Durch das Fön. Rentamt Beiln: 
Sg 2 0 0 0 0» 
Der penfionirteKlofterrichter und 
Landgerichts : Advokat Bittel⸗ 
mater für den Dionat Jaͤnner 5 — ; 
und reiht in ben folgenden Monaten Februar und 
März aleichfalls für jeden 5 fl. als Beitrag. 
Durch das koͤnigl. Rentamt Dion 
heim Pe ET Br 
Der koͤnigl. Rentbeamte Weber 
zu Monheim für die Monate 
Jaͤnner Februar und Maͤrz 33: —: 
und fubftribi.te einen monatl. Beitrag zu ır fl. auf 
Arlegsdauer. 
Der geheime Rath von Ruoeſch in 
Dettingen als penſionirter Pfle⸗ 
ger zu Konten 22— ⸗ 
und bat zum nämlichen Iwede an bag künigl. Etadt: 
untergericht Dettingen einen ergiebigen Beitrag 
geleittet- 

Durch das koͤnigl Forſtamt Hoͤch⸗ 
eier 
Durch das fönigl Rentamt Guͤnz ⸗ 
burg Peer ve Te er" 


24 fl. — fu 


uses 


94 5 215 


31:39 % 


301-5 
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Durch das fönigl.ForftamtGänz: 


burg . 0 rer 35fl. 309 fr. 
Darunter Freiherr von Ow zu 
Thierhaupten zo fl. 45 fr. 
Edmund Schmid, Abt 2fl. 42kr. 
Pfarrer Vogt in Illdorf ı fl. 12 Fr. 
welche ſchon zum koͤnigl. Landgerihte Beiträge ge⸗ 
leiſtet haben. 
Pfarrer Radler in Neukirchen 5 fl. 30 fr. 
welcher fhon gleihen Beitrag zum Ranbgerihte 
machte. i ’ 
Der Sohn des Rentamtsboten Baumann gab 


ein Paar Kavallerte-Piftolen, 


Durch bas koͤnigl. Rentamt Rain zoo fl. — fr. 
Durch das koͤnigl. Rentamt Augs⸗ 
burgg 
Durch das Polizel Kommiſſariat 

Eichſtaͤt 2 4323⸗ 
Da aber die ausgelegte Botenge⸗ 
buͤhr ad 2 fl. 49 fr. hievon im 
Ab;ug kommt, fo wird hier als 
Baarfhaft aufg:führe die 
Summe mit . » “© 520, 2051 
wovon ıcof. zum Ankaufe eines Hufarenpferbs bes 


fimmt find. 
Kandgeriht Goͤggingen: 


34 1 30 5 


9 : 


Dherförfter Eberhard . . . 14 —⸗ 
Mevierförfter Gayer .. Tut 
Forſtwart Koibingr x + Zt 
Forfiwart Gyr . 0. 31-1 
Forſtgehilf Shen? „x. 1,255 
Forſtwart Sprinfhartt . +» 37 — 1 


Summe . zıfl.2, ir 
welche genannte Individuen an die königi. Fotſtiu⸗ 
Tpefjion Kempten abgegeben haben- 
Landgericht Heivengem 41 IE S 
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Untergeriht Nordendorf zofl. ab kr. 
Zur Equiplrung der Landhuſaren beſtimmt. 
Juſtiz⸗Kanlei Pappenheim 11 3.34% 
Untergericht Dettingen jenſeits der 
Win 0 0 0 ne. 2574898 
Polizei Kommiſſariat Noͤrdlin⸗ 
gen336⸗ 
Darunter von Baͤumen, Polizei⸗ 
kommiſſaͤr mit zo fl, 
Barth, Viertelsmeifter u. Kauf⸗ 
mann 2 fl. 
Dolp, quieszirender Stadtfoms 
miffär, u. Polizeidirektor 25 fl. 
Durtel, Aſſeſſor u. Apotheker 11 fl. 
Eberhard, Munizipaltath 50 fl. 
Ellenrieder, penſionirter fuͤrſtlich 
wallerſteiniſcher geheimer Rath 
u. Kanzleidireftor 50 fl. - 
Erhard, Stadtrath 25 fl. 
Kiderlin, Stadtrath 55 fl. 
Kraft, Munizipalrath a5 fl. 
Scheufelhut, Stadtpfarrer 25 fl. 
Schreiber, Pofizei: Offjtant 20 fl. 
Schöppel, Kommunals Admints 
firator 20 fl. 
Freifrau von Troͤltſch, vormalige 
erfte Buͤrgermeiſters⸗Wittwe 50 fl. 
Weng, Archidiafonus 11 fl. 
Werner, vormaliger Stadtge⸗ 
richts Aſſeſſor 11 fl. 
Wunſch, Stadtraths, Wittwe 11fl. 
Wucherer, Wiertelsmeifter 50 fl. 


9% 





976. 
Landgericht Guͤnzburg.. zgafl safe 
Polipei: Kommiſſarlat Ingol⸗ 
ſtadt . 8 9 4 4 249 » 28 : 


Darımter der Lönigliche Regie: 
rungs⸗Rath und quieszirte Pos 
Vize: Direktor von Roͤckel, über 
ſchon geleifteren Beitrag neuers 
dings 100 fl. 
in Staats⸗Lotterle⸗Aulehens⸗Looſen, nebſt Mbtre: 
tung bes Gewinnftes. 
Walburga von Roͤckel, defien Ehegattin ‘ 
eine goldene Eaduhr zur Diepofizion Seiner koͤnigll⸗ 
den Hoheit des Herren Aronpringen, um Ver—⸗ 


dienft und ausgezeichnete Tapferkeit bamit zu ber 
lohnen. 


Volte, Büchfenmacher 

übergab eine Piftole, 
Hall: Dberbeamter Eifenhut 

einen Saͤbel. 
Martın Engeffer, Sattlermeifter 

1 Etuzen, ı Eäbel, 2 Pillen, famt Halfter. 
Joſeph Finger, Gefhmeidmacher 

u Karabiner, ı Saͤbel und ı Piltole, 
Rock, Doktor der Medizin 

einen ruſſiſchen Edbel. 
Ein Ungenannter 

efae gefundene YPiltole. 
Lug, quieszirter Rendant 

eine fehr gute Flinte, welche Kugeln ſchleßt. 
Sterler, Stattaporhefer 

einen neuen Stuzen und eine Mudfete. 
Joſeph Heindel, Hallamts: Diener 

eine Flinte- £ 





Der fämtliche Betrag biefer Beiträge 
ift fchon in ber angegebenen Hauptfumme 
im vorigen Stuͤcke auf Seite 947 begriffen. 
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Regierungsblatt 





xxxvi. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 4. Mai 1814. 





Allgemeine Verordnungen. 





(Die Rektiſizirung der Gewerbeſteuer betref— 
fend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


SL, Gemaͤßheit Unferes Ediftes vom 13. 
Mai 1808 *) über die proviforifche Steuer: 
Rektifikazion, fol von Zeit zu Zeit eine 
Revifion der Gewerbefteuer vorgenommen 
werben, und Wir haben feitdem alle über die 
neue Gemwerbefteuer eingelaufenen Bemer: 
Pungen Unferer Behörden fammeln laffen, 
um hievon bei der erften Revifion Gebrauch 
ju machen. 

Die meiften diefer Bemerkungen kommen 
darin überein, daß bie dermalige Klaſſifika⸗ 
jion der Gewerbefteuer felbft noch einer 
Nachhilfe beduͤrfe; dag nämlich die unterfte 
Steuer: Klaffe von 2 fl. für die unbedeutend: 


ften Gewerbe zu drücend fen, während die 


hoͤchſte Klaffe zu 30 fl. mit jener unterften, 
und mit ber Wichtigkeit der bebeutendften 
Gewerbe nicht im gehörigen Verhaͤltniſſe 
fiehe, — daß dieſes Mißverhältnig noch 
auffalfender geworden fen, nachdem die Zoll: 

*) Regierungebl, vom Jahre 1908. ©, 1089, et seg« 


patente, welche es einigermaffen ausgeglis 
chen hatten, aufgehoben wurden, und daß 
endlich bei der gegenwärtigen Klaffififazion 
der Gewerbe nicht in allen Amtsbezirken von 
gleichen Gefichtspunften ausgegangen wors 
ben fen. 

Wir haben deswegen auf den Antrag Um 
feres Minifteriums der Finanzen befchloffen, 
mit der erften Revifion der Gewerbefteuer, 
welche im laufenden Jahre Statt finden foll, 
auch eine Revifion der bisherigen Beftims 
mungen über diefe Auflage zu verbinden, und 
verordnen hierüber, wie folgt: 


1. 


Beftimmung der allgemeinen Gewerbefteuer und 
der dazu verpflichteten Perjonen, 


$. 1. Zur Entrihtung der Gewerbeftener 
ift jede einzelne Perfon, jede Gemeinde oder 
Korporazion verpflichtet, welche das Recht 
befizt, irgend ein Gewerbe, an einem beſtimm⸗ 
ten Orte, mit Ausfchluffe aller übrigen nicht 
Berechtigten ausüben zu dürfen. Diefe Vet⸗ 
pflichtung dauert fo lange, bis das Gewerbe; 
recht auf irgend eine Art erlöfcht, oder vom 
Berechtigten freiwillig hierauf Verzicht ges 
leiftet wird. 


(2) 


979 


F. 2. Alle Gewerbe, deren Betrieb nach 
der Natur der Sache, oder nach ben beftes 
henden Gefezen der freien Spekulazion übers 
laffen find, alfo auf feiner befondern und 
ausfchlieffenden Bewilligung beruher, wie 
z. B. die Kal: und Ziegelbrennereien, ber 
Handel mit Getreide u, dergl. unterliegen 
keiner Gewerbeſtener. 

I, 
Maß der Gewerbefteuer. 

$. 3. Für das Maß der Gewerbefteuer 
beſtimmen Wir folgende 5 Hauptflaffen, 
deren jede 5 Unterflaffen zahlt: 


Haupiklaſſe. Unterflaffe. Gewerbeſtener. 
I ee. —f.zof. 

2 .. + Is: 

I, $ 0 0. 13,305 
Be 

5 .». 1 + 3— —⸗ 

GB re gut 
1... ds —s 

H, 8 rer gu 
ae we wer Sr ı 5 SE. 
1000. 101 — ⸗ 

11 er. 209 — 2 

12 une 24: — ⸗ 

UI, 13 er zZ 15 
14 4 36 vom; 

15 Pe 49 ⸗ — 

bo 50⸗ —⸗ 

| IR ⸗ 

IV. Bo 2.» 701 — ⸗ 
I 2... dos —⸗ 

2 » +, 100; —ı 
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Hauptklaſſe. Unterklaſſe. Gewerbeſteuer. 
21120 fl. — kr. 

22 2. + 150 1 — 5 

V. 23 2 2.208 — ⸗ 

s 24. 250⸗ — ⸗ 
254300⸗ — Fr 


F. 4. In dieſen Haupt: und Unterklaſſen 
werben die einzelnen Gewerbe im Verhaͤlt⸗ 
niffe ihrer eigenehümlichen und oͤrtlichen Wich: 
tigfeit auf die unten bejeichnete Weiſe einge: 
reihet. 


III. 


Verfahrungsart bei der Klaffififazion und Kata: 
firirung der Gewerbe. 


G. 5. Das Öutachten über die Einreihung 
der einzelnen Gewerbe in ihre entfprechenbe 
Klaffe übertragen Wir Unfern Stadt: Polizeis 
Konmiffären und Landrichtern unter Beizie: 
hung eines Ausfchuffes von Gewerbsleuten, 

$. 6. Diefer Ausſchuß fol für jeden Steuer: 
Diftrift aus 5 Mitgliedern beftehen, davon 
zwei aus dem Diftrifte ſelbſt, zwei aus einen 
angrenzenden Diftrifte, und eines, welches 
für den ganzen Amtsbezirk beibehalten wird, 


Die erfien 4 werben von jäntlichen Ger 
werbsleuten der einfchlägigen Stewerdiftrifte 
unter der Leitung ihrer Steuervorgeher ausr 
gewählt; wenn in irgend einem Diftrifte nicht 
fo viefe Gewerbsleute vorfommen, als zu einen 
zweckmaͤſſigen Auswahl erfoberlih wären ; 
fo fönnen mehrere Diftrifte zufammen ange: 
tiefen werden, einen gemeinfchaftlichen Aus: 
fhuß zu wählen, 
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In den Städten und gröfferen Märkten 
unterbleibt die Beiziehung von jwei Gewerbe: 
feuten aus einem benachbarten Steuerdiftrifte, 
und es werden vier Mitglieder des Ausfchuffes 
aus der Stadt oder dein Markte felbft gewählt, 
Als fünftes Mitglied des Ausfchußes, wels 
ches für den ganzen Amtsbezirk beibehalten 
werden foll, wählt der Polizei» Kommiffär 
oder Landrichter aus dem Hauptorte des Amts: 
bezirfes, einen Gewerbsmann, deſſen Beurs 
theilungsgabe und Unbefangenheit vorzüglis 
ches Zutpauen verdient, 

9.7. Wenn ein Steuerdiftrift eine Stadt 
oder einen Markt in ſich ſchließt, fo begiebt 
fih der Landrichter an Ort und Stelle, und 
verfammelt dafeldft den Ausſchuß. Für bie 
übrigen Steuerbiftrifte des Amtsbezirkes wer⸗ 
den in Verhäftniffe der Ausdehnung deffel: 
ben einige Sammelpfäge gewählt, jedoch fo, 
daß die Gewerbsleute, welche den Ausfhuß 
für jeden Steuerdifteift bilden, in feinem 
Falle weiter als drei Stunden zum Sammel: 
plaze zu gehen haben. _ 

F. 8. Sobald die Klaffififazion aller eins 
jenen Gewerbe eines Diftriftes nach der 
Stimmenmehrheit des Ausfchuffes in das 
Katafter eingetragen ift, wird den betheifigs 
ten Gewerbsfeuten während den nächften acht 
Tagen, oder in den gröfferen Städten wäh: 
rend 14 Tagen geftattet, das Katafter bei dem 
Amte einzufehen, und diefem eine fchriftliche 
Vorftellung zu überreichen, wenn fie glauben, 
daß irgend ein Gewerbe nicht in die rechte 
Klaffe eingereiht worden fen, Mach dem Wer: 
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laufe der erwähnten 8 refpeftive 14 Tage 
träge der Beamte fein eigenes Gutachten in 
das Katafter ein, und überfendet dasfelbe 
nebjt den eingelaufenen fchriftlichen Vorftel: 
fungen der Gewerbsleute und feinen Bemer⸗ 
fungen hierüber zue Genehmigung an die 
Finanz's Direfjion. 


F. 9. Auch nach erfolgter Genehmigung 
ber Finanz: Direfjion wollen Wir jenen Ge: 
werbsgenoffen in Städten und Märkten, die 
buch Innungen verbunden find, geftatten, 
daß fie die Total-Summe der Gewerbefteuer, 
welche in einem Steuerdiftrifte auf eine In⸗ 
nung treffen würde, unter fih, nach eigenem 
Einverftändniffe umlegen dürfen. Wir fezeu 
jedoch hiebei als Bedingniß feft, daß die Er— 
klaͤrung über ein folches Einverftändnig höch: 
ftens 14 Tage, nachdem der Innung der auf fie 
treffende Total-:Steuerbetrag befannt gemacht 
ſeyn wird, im Tegaler Form bei dem Kent: 
amte eingereicht werde, und daß die Steuer: 
Beträge, welche den einzelnen Gewerbsge: 
noffen zugerheilt werden follen, zufammen tie: 
der obiger Total: Summe gleich feyen, 


$. 10, Weber das nähere Verfahren, welches 
Unfere Rentbeamten in Beziehung auf die 
nen anzulegenden Gewerbefteuer s Katafter, 
und Unfere Stadt : Polizeifommiffäre und 
Landrichter in Beziehung auf ihr Gutachten 
zu beobachten haben, fo wie über die Beloh: 
nung der hiebet mätwirfenden Beamten und 
Gewerbsleute, haben Wir heute eine eigene 


Juſtrutzion ausfertigen laſſen. 


(6*) 
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F. 11. Da fih die Wichtigkeit mancher 
Gewerbe durch veränderte Richtung des Hans 
dels, durch Ertheilung neuer Gewerbs : Kon: 
zeffionen und anderer in Beziehung auf die 
Gewerbtreibenden aͤuſſern Umftände mehren 
oder mindern fann, fo erflären Wir wieder: 
holt, daß von Zeit zu Zeit die Revifion der 
Gewerbefteuer vorgenommen werden foll, 


Wir erwarten von bem Eifer, und von 
dem vereinigten Zuſammenwirken Unferer Fir 
nanzdireßjionen, Polizei:Direftoren, Polizeis 
Kommiffäre, Landrichter und Rentbeamten, 
daß alle neue Ghewerbefteuer: Katafter hoͤch⸗ 
ftens bis zum Schluße Monats Juni lau: 

. fenden Jahres fertig feyn werden, damit 
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ſoda un am 15. Juli die Abrechnung auf 
die Gewerbefteuer:Schuldigfeit für Das ges 
genwärtige Finanz » Jahr anfangen fönne, 
welche Wir im jüngften Steyermandate vom 
18. Februar laufenden Jahres $. XIV. vor: 
behalten haben.“) 

Zur Wiffenfhaft aller Berheiligten la: 
fen Wir gegenwärtige Verordnung durch 
das Megierungsblatt bekannt machen, 

München den 15. April 1814, 

Mar Sofepb, 

Graf von Montgelas. 
Auf öniglichen allerhöchften Befehl 
der General = Sekretär 
&, v. Geiger. 
) Rggoebl. St, XIV, 8,337, (respie. ©. 343.) - 


Klaſſifikazion 


ber 
Gewerbe 
sum Behufe der Gewerbefteuer. 








Gattungen 


der 








Haupt:Klaffen - | 


in | in 
Städten und Städten und 


in 
Städten von] ” 





An 
Städten von 

















Märkten Maͤrkten von] 2000 Fami: 
Gewerb % . unter 400 400 — 1000 1000 — 2000 lien und dar: 
| Samitien. || Familien. |) Bamilien. über. 

















11 bis III || II bis III MM bis IV 
11 u 1I 


KERBSNE: 2 u 
Bader „ 


11 bis 111 
Ibis I —II 


. 2 nr RR — 





Eu a a een I bis U u II bis III || II bis III 
Baumwollenweber . x...» 1 I I 
Peineinglet 5 2 2.0.04 I. I I 
Bildhauer (Steinmeze) . . . Il» u u 
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Haupt: Klaffen 


in | in 






Gattungen 


im in 

















der auf Städten und Städten und Städten von Staͤdten von 
— une | | 
Märkten Märkten von] 11 2000 Fami⸗ 
Gewerbe, dem Lande. unter 400 || 460 — 1000110 — 2000 nen und dar: 
Bamilien, | Samilien, | Samilien. über, 

















| 
Bleiche.. 1 bis 1111 bis ATI [FIT bis Lan || IL bis DIL || IE bis IT 
Blumenmaher „ver +» 1 i 1 1 1 
Bortenmaher “rn. [Ibm Lim | ü bis | Lie | his 
Brandweiner «se =. [Ibis DIE || I His IH || Hi Bis Lan || IT Bis TIL) IE Bis IM 
Braͤue 11 bis V || 11 bis V I bis V || 11 bis VIE bis V 
Buchbinder von n 0» 1 1 1 bis IE || Ibis I | 1 bis I 
Buhdruder ver er I. 11 1 u 11 
Buchhändler «vr ren I 1 u u W 
Büchfenmaherr rn. 1 1 11 u u 
Bürftenbinder vr...“ I I I 168.11 | Ibis U 
Dee euren I I 1 I bis?II bis II 
Eiſenhaͤndler II bis 111) II bis TIL) I Bis Jul | II bis || III bis V 
Babrifanten «2.20% U bis V | 1 bie VIII bis V || 11 bis Voll II bis V 
Faͤrber eo neo 00. II u u 11 11 
1 Zaßzieher (Aufleger) , » +» » u 11 u IL 1 - 
Beilenhbaur rec Ibis tn | Ibis II | Lbis II | Ibis IE | Ibis I 
217 1, Be N 1 I I u 1 
Fruͤchtenhaͤndler 0... .. | Ibis | bis U ı 1 1 
Fuhrleute (Floßmeifteru. Boten) | II dis III | II bis LIE | IT Bis III || IT Bis IIT || II bis IT 
Gabel: und Nechenmader . . 1 I I I I 
Seigenmacher (Inftrumentens 
macher)........ —1 1 I II uU 
Gefchmeidmaher . x...» + u II 1 II II 
Geftellz und Radmacher . , - Ibis I || Ibis II I u u 
Glaſer 1 u u u III 
Glashuͤten n00n III bie IV || III bis IV || 111 bis IV || III bis IVII bis IV 
Glasſchleifer 22... J 1 I 1 1 
Glockengießer . . 11 1 u ıı Ir 
Gold: und Eilberarbeiter.. . 1. u N u u 


Graveur (Perfhierftehe) . . u Eu 1 1 u II 
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Gattungen 


Der 


Gewerbe 


ö ⸗ñ 


Großhändler .. 
Guͤrtler 0005 
Hafner ne00. 


Handſchuhmacher « 


Haͤubelmacher . 
Hechelmacher . . » . 
Hochoͤfen und Hüttenwerke . 
Hider oo en een 0. 
Holzmeſſer 
Hutmacher. 
KRaffeeihenfe. » 0... 
Kammmaher „2.2. +% 
Kaminfeger ». 2». 0... 
Kartenmaher . » 2... 
Kaufleute - - » 2’ 22. 
Kiftler (Schreiner). . .» » 
Lirſchner 00000. 
Klavirmadr - , 2.0... 


Knopfmacher on 2000. 


Kch » 0er... 
KRormefe „rer.“ 
Kraͤmer er 
Kuchenbäder . . » + . 
Kupferſtecher (Bitderflechen) . 
Kupferfhmieve .. . « 
Kunſthaͤndler eur. 
Lakierer .. 
Lebzelter (Wachs zieher) .. 
Lohnkutſcher · 
Leimfider een. 
Leinwehet or nen 0» 





auf 


dem Lande. 


I bis V 
1 bie I 
1 


III bis V 
1 


1 6i6 11 
1 

1 bis 11 
I 

1 6i6 U 
u 


u 
1 
nu 
1 
1 
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— ke 
Städten und landen und k UBER, 
Märkten un-/Märkten von Städten ven) 2000 Kanal 
ter 400 Bas || 400 —- 1600 1000 — 2000 Yjen und dar⸗ 
milien, Bamilien,. || Namilien, i über, 
HI bis V || III bie v| Ibis v LI bis v 
u u u u 
u u u u 
1 I I u 
1 I I I 
1 I I I 
1 bie V | Im bis V || Ibis V N III bis v 
1 I 1 Il. 
u u u 1 
1 u 2 IT bis 1 
11 u u II bis I 
1 1 I Ibis I 
11 u u III 
1i u u U 
III bis V || III bis V || II bis V || TIr. bis V 
u u 1 fi 
u 11 u 1 bis III 
11 u u 111 
1 1 I Ibis I 
u u III 111 bis IV 
1 bis 1I 11 11 Il bis WI 
u u 11 H 
1 bis Il u u Ir 
1 1 1 I 
168 U HM 1 bis III || II bis 11 
II bis 111 |) IL bis III || II bis Ill N 18 bie AL 
u u u u 
u 1 1 11 
1 119 U bie III || IT bis 111 
1 I u 1 
I I 1 1 


989 


Sattungen 


der 


Gewerbe 





Leiftenfchneider . » » 


Loͤffelmacher or.“ 
Mahler (Anſtreicher). . » « 
Materials Händler „+. » 
Meaurermeifter . x... 0. 
Meter . 2» 000 nun ne 
Mefferfhmiede (Schwertfeger) . 
Mezger 
Muͤller 
Mufitanten (Spiellente) ... 
Kader sea une.» 
Nagelihmide » 2. u... 
Papiermiller 2.2000. 
Parapluimaher. » 2.0... 
Peruͤckenmacher (Friſeur) . : 
Pfannenflidr » or.» 
Dale -. „2.00 000. 
Yrlhlen 2 oe vn 0“ 
Puzmacher 2er 2 0. 
Miemr ve dr rn 0a. 
Rothgärber vo 2000. 
Eaͤckler 
Salzſtoͤßler (Fragner) . . 
Sattlerr 
Schachtelmacher -.....» 
Schaͤfſler (Büttner) ... 
Schaͤze rer. 
Schiffee 
Schleifer euere“ 
Schloͤſſerr ee“ 
Schuiede 


Lederer . EEE: 








1 bis I 
1 
I 

II bis V 
u 

I bis II 

Ibis U 

I bis 11 

11 bis IV 
1 

I bis I 
1 

II bie IV 
11 

I bis U 


I bis II 
u 

I bis 1ir 
I 
I 

1 bis II 


. unter 400 


tödten und |&tädten un 
Märkten 


d 





Familien. 


I bis II u u 
1 i 1 
I 1 1 
ul bis V || II bis VIII bis V 
u u u 
u u u 
u u u 
u u 11 bis 18 
IT bis IV || II bis IV || JE bie IV 
1 1 1 


Ibis I11bis MH | I pw U 
Ibis u | Its | bis 
U bis IV || Ul bis EV || 318 His IV 

11 1 1 1 Bis 
Ibis | IHN | IH I1 


N L- I 
1 I 1 
1 u u 
n 1 H 
Ibis II 13 m: 
u u ut 
u u H-- 
I [| X 
it 1 H 
1 17 1 
II u Hu 
n u u 
I bio dur | Ibis IIE I Ibis ul 
1 1 Hu 
u Ar u 
u u ı m 









u 6is I 
I 
1 
III bis V 
11 
u 
I 
It bis III 
11 bis IV 
1 
1 bis SI 
I bis 11 
11 bis IV 
1 
1 bis II 
I 


H 
tt 
11 
It 
Il bis IH 
I 
H 
II 
I bi8 U 
= +8 
H bis IH 
Il 
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Gattungen 


der 


Gewerbe 


Schnallenmadher . . - » 
Schneider... 2 0 0. 
Spediteurs 
Schuſter 

Seidenweber 
Seifenſieder (Lichterzieher) 
Seiler ... 
Siebmacher 
Spaͤngler oo 0.0 0. 





Sport 2 


Stärtmaher » «ve +. 
Stider « 
Stockmacher 


er nr ee 


Strumpfwirfer .. +... 


Tapejierer 2 200. 
Talchner 
Trödler (Tändle) ..» » 
Tuhmaderr „oo ee .+ 
Zuchfcheree „u 00 0° 
Uhrmacher „one... 
Bergolder. „oo ee». 
Wagner 
Walker 
Wechsler eree.. 
Weingaftaeber . 
Weißgaͤrber . 

r Bier: „ 5 
wird Tafern: . 
Zimmermeifter 1 0. ++ 
Zinngieffer 
Zucker baͤcker — 


eee——— 


. nn Re 































| im | in 
auf Städten und Städten und 
| Märkten Märkten von! 
dem Lande. unter 400:||400 — 106 
Samilfien. Samitien. | 
I I I 
I | abe. m 
IT bis ı| DIT bis v IL bis Vi 
1 Ibis I II. 
I 1 I 
u ıl | II bis II | 
I 1 11 
I 1 I 
Ibis | Im | m. 
Ibis IE | Ibis U | I bis U 
u iu I 
u u I, 
u u u 
I 1 bis I Ibis I 
Hu 1 u 
u iu 11 
I 1 1 
1 1 bis m || bis II 
I Ibis It | bis U 
Ibis IE || Ibis H uU 
I I I 
1bis II u u 
I I I 
IV bis v || IV bis V | IV bis V 
u u 11 bis III 
Ibis U. Ibis 1 1 
I 1 u 
I. u —11 
u u u 
u 1t u 
it 1 Hu 
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aupt:Klaffen 


iu I in 

Städten von u von 
‘ 

1000 — 2000 20 gaml: 





Bamilien. — 
I I 
1, | m 

IN bis v | 1m bie v 

|| Il 

1 bi8 II Ibis II 

II bis IV || ı1ı bis V 
u u 
I 1 

N u 

[bis m | bis ı 
u u 
u. u 
ut u 

I bis II Ibis u 
31." ° u 
u 1 
IL u 
1 10 
11 ir 
na u 
J u 
III Im 
u u 

IV bis vV ı IVbiE V 

III bis IV || mm bis v 
1 u bis 111 
u u 
III ut 
u 11 bie III 
u I1 
1 NH 


’ 2: 
Die Befolgung des Artikels 145, Theil IE 


des Strafgejegbuches über die Beeidigung 
der Vertheidiger betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Auf den Bericht Unfers Ober »Appella 
zionsgerichts, vom Hten April 18314, bie 
Befolgung des Artikels 145, Theil II. des 
Strafgefegbuches über die Beeidigung der 
Vertheidiger betreffend , verfügen Wir hiemit: 


1) Die Advokaten, welche zur Vertre⸗ 
tung fremder Nechtsfachen öffentlich ernannt 
und durch einen Dienft-Eid verpflichtet find, 
dürfen bei Lebernahme einer VBertheidigung 
nicht befonders beeidiget, ſondern lediglich 
ihres bereits geleifteten Eides erinnert wer: 
den, indem nicht num allein die WVertheidir 
gung der Strafſachen zur Klaffe der Rechts: 
ſachen gehört, fondern auch das Strafge⸗ 
ſezbuch, Theil II., Artikel 143, die Dienft: 
pflicht der Advofaten, und eben dadurch den 
Dienft : Eid. derfelden auf die Vertheidigung 
in Straffachen erftrecft hat. 

2) Andere Perfonen, welche zur Ders 
tretung fremder Rechtsfachen nicht überhaupt 
aufgeftelle find, follen auch nicht allgemein 
auf alle Fünftigen Fälle, fondern bei jeder Ver: 


theidigung, welche fie übernehmen, jedesmal 


Befonders verpflichtet werben, 
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3) Die eidliche Verpflichtung der Ver: _ 
theidiger umfaßt, wie die Konfteufzion des 
Arrifels 145 und beffen zweiter Abfag be: 
weiſet, deſſen Pflichten gegen den Inquiſi— 
ten fowohl, als gegen den Staat, mit glei: 
her Staͤrke. Unter diefer Vorausſetzung 
genehmigen Wir folgende Eides ; Formel; 


Eided- Formel. 

SHMM fchwöre zu Gott dem All 
mächtigen einen £örperlichen Eid, daß ich 
bei ber Vertheidigung des wegen . .. » 
angefchuldigten N DM die mir gegen den 
Angefchuldigten obfiegenden Pflichten treu 
und fleißig erfüllen, dagegen aber auch alle 
unerlaubten Kunftgriffe, vorzüglich bei der 
Unterredung mit dem Angefchuldigten, 
gänzlich vermeiden und die Gerechtigkeit 
und Wahrheit auf Feinerlei Weife gefähr: 
ben wolle, 


Die Gerichte haben fich hiernach zu ach⸗ 
ten, München, den 28ſten April 1814 


Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 


Auf Königlichen allerhbchften Befehl 
der General:Selrerär 


von Nemmer 


(63) 
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Beiträge 


sur alTgemeinen Bandbesbewaffuung. 





Fortſezung des Verzeichniffes 
i der 
patristifchen Beiträge zur allgemeinen Bandes : Bewaffnung. 


Im Ifarfreife (Siehe I. XL XI. XXUL XXIV. u. XXX St., ©. 818— 838.) 


Durch das föniglihe Landgeriht Aihbah an 
weitern Beiträgen von den Pfarreien: 
Dbergriesbah, Klingen, Wilpertszell, Eif 

nah, Großhauſen; 

Gries baͤcken zell. — 

(Sreiherrv. Buraan, Hofmarksherr, gab 

einen Stutzen mit einem Radſchloß. 

Pfarrer Roͤſch ı fl. 12 fr, 
Die übrigen Familien der nen äpulicen Bei⸗ 
Pfarrei 2 fl. f frag machen. ) 
Wollomos, Hilgertshaufen, Schiltberg, 
(Yung, Bader gab 
einen Saͤbel mit Kuppel) 

Ruppertszell, Randelsried, Sulzbach, An: 
terſchoͤnbach, Inhenhofen, (Jakob, > 
Ponventual gab 
einen Stutzen ohne Ladſteck.) 

( Trammer, Bäder 
einen Kavallerie⸗Saͤbel.) 

Sainbach, Ederried, Stozard, Toͤdtenried, 
Sielenbach, Heretshauſen, Adlzhauſen, 
Haunswies, Aindlin, zufammen 353 fl. 

.49 fr. 


Wollen monatlich eis 





Stadt Aihad. 
v. Bilgenau, Dekan . . . 
Junge, Stadtpredigr . . 


5224: 


Strub, Adminiftretorr . . 12, — kr. 

Wittmann, Mentbeanter . 12 7 —; 

Deffen 6 Kinder . 2,2. 6: —; 

v. Baur, Laundrihtier . . 18 1 —; 

MWinterih, ıftr Alfr — ⸗—⸗ 
Eine gesogene Slinte.! 

Und mit den ebrigen . . 198 fl. 45 Er, 


Durch das koͤnigliche Landgeriht Freifing. 
Dom Pfarrer zu Daffenhaufen, 


Suter 2 2 00a. bs 

Dom Pfarrer in Freifing . 2524: 

n » AnSKtambrg . 6: —: 

» in Grrmershaufen 47 — » 

nn Ming 2... 28724: 
nn hidiyg . . ds — 

zu Junml . 2. 2924: 

Bom Srabipfarser in Freiſing 67 —: 


Bon den Mitgliedern der föniglichen 
Jentral-Hauptbuchhaltung der * 
nanzen, und zwar 

Un Zahlungen für die Friſt des Monats März. 

Vom Sekretär und geh. Ta: 
beffiften von Eoulen . . 

Von den Buchhaltungs : Dffi- 
jianten, Bauernfeind .„ 


3:7 35% 


42 — ⸗ 


997 


Förfter „er Her 6 fl. 49 fr. 
Spannbergr „0 00 Zi 
DE 2 000er or 
RE u ee 
Weith ..... er Dar 


"Bei der Buchhaltung funftionirende Bai⸗ 
reuther Quieszenten;: 


Muͤnch, geweſener Rechnungs⸗ 


Reviſor „er 0 0 +. Io + 
Köppel, geweſener Oberforfts 
Seftetär “Hr nee 5 — 2 


Weidner, gewef, Revifions: Affıft. 5: — r 
Wolf, gewefener Regiſtratur⸗ 


Sffiziaur P2 * * * * | 5 — — 
Popp, Kevifions: Affiftent „ 3⸗ 40 5 
Vom Kanzelliften-Haberlorn - Sr — r 


Momatliche Beiträge während der Kriegsdauer, 
und zwar für den Monat März. 
Vom Zentral: Buchhalter Forſter 1: — + 
Vom Sekretär und geh. Tas 
belliften Kreitmaygr . . 
Bon den Kanzleigehilfen Martin 1 s — 5 


Zur 


Winfelmayer - x ve. Tr—s 
Von dem fleinen Söhnen des 
Megozianten Pappenheimer 44 sr — r 


(Für die Jäger.) 

Die Gabe diefer beiden Kleinen berechtlat zu den ſchoͤn⸗ 
fen Soffnunsen für die Zufunft, da fie von dem 
Patriotismus zeugt, welcher fogar die Derjen der: 
Kinder ergriffen hat, 


Tom einem Ungenanntn . 50 7—r 


Bon dem koͤniglichen Landgerihte Dahau, 
‚und jwar 
Bon Holzer, Bierbrauer zu Ins 
dasdof » 2 0er — 
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Bon der Pfarrei Mitterndorf rıfl.ısfe 
von Mieberroh 335526 
Vom Pfarrer Grienwiedf zu 
Welshofen..— 
Von der Pfarrgemeinde Wels⸗ 
TER: aa ae ae 
Bon der Gemeinde Unterweik⸗ 
fertshofen und Langengern 
Vom Grafen v. Hund . 
Vom Pfarrer Friefenecder zu 
Petershaufen - .» . . IIr—r 
Vom Pfarrer Kropfju Kolbah ır — 
„ „WMWidmer zu Aſpach ın —r 
„ Viſet inObermarbach 5 5 30⸗ 
Vom Pfarrer Kießling u. Bene⸗ 
fiziat Bloͤderl in Jetzendorf 57 30 — 
Vom koͤniglichen Rath u. Rent⸗ 
beamten Ertl 2 0 2 2.4 — ⸗ 
Vom Pöniglichen Landgerichts: 
Arzt, Dr, Zurtner . 
Mebſt 2 Piftolen und 1 Gäbel. 
Durch den Grafen Louis von Arco — 
und zwar: . 
Bon dem geh. Rath Kirfhbaum 50 + — 
Von ihm ſelbſt, für den Monat 
ZUR u ae 


Ir 128 
138 95 


44 ff. zn fr. 
44 —⸗ 


S—r 


30 — 


Durch das koͤnigliche Landgericht München, 
und jwar: 
Vom Landgerichts » Hetuar von 
Sammen 2 2 00. dbsor. 
Dom Landgerichts »Oberfh.Maf 5 # 24 7 
Vom Landgerichts ; Mitterfchreis 
ber Walfarthee 2. + 
(63 *,) 


3t—r) 
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Bon der KurazieNimphenburg 44 fl. zıfe, Vom Buchhalter Hofmann, 
„„ Pfarrei Forftenried 23 #53: in Win - » ... 3h KR 
» » »  Baumkirchen 46 : — Bon der Gemeinde Buchendorff 7 + — + 
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Bon der Pfarrei Martinsrid 22 5 — 5 » ber Gemeinde Leurftetten 2 : 42 
Nebſt 2] Piftolen mit Halftern] » Freitag, Schwaiger in 
Won der Erpofitur Unterſchleiß⸗ Senf “oo. Tel 
him 2 0 0 nen 4:35 „ der Pfarrei Unterbrunn 5 + 26 > 
Bon der Pfarrei Lohhaufen 22 + 8° nn »  Teßling. 3,12: 
W „Schwabing 34⸗ 46⸗ —W „Oberalting 7:48: 
» an» Dimdihl 30⸗ —⸗ 0 „Perchting, 
un »  Dberföhring 17 # 20 + einfchlüßig a fl. 24 fr, des 
iu » Pal . 43:51%8 Pfarrers Shaffmam . 7818: 
»w # Gröflfing . gas 1» Won der Gemeinde Meifing, 4:38 : 
» » Abing . 307 — 5 WBonber PfarrgemeindeStarnbergg : 28 # 
n »  Dberfehleißheim2g s 48 s Won dem Pfarrer Schwaiger 
er » Ismaning . 127 —H# bafhll >» 0 0 nen 5248 
a »  Dberhadhing ıı s 125 Mon dem Kooperator Schindl⸗ 
„mn ” Sendling . 238 —— KE . 20.0. .+ 1: 127 
“ » Kirchheim a8» 45 + Don der Gemeinde Mamhofen 29 5: 
ai. einer Flinte. Bon der Pfarrei Frieding » 6» 36; 


” » ”. Garching 6 ‚24 
» » nn MWdhhem „ 15:33 
n-» »  Feldmoding 22 s — 
nn » Trudering .. 21 6 Bon der Pfarrei Grimolzhauſen 12 s 12⸗ 
»  Bogenhaufen 63 + 23 Don der Pfarrei Hörzhaufen 6b:125 

Bon * Mitgliedern des koͤnigl. J Bon dem koͤnigl. Bau⸗Inſpek⸗ 
oberſten Rechnungshofes. 746 ⸗18⸗ tor des Iſarkreiſes, Vorherr 25 : —⸗ 


Durch das Fönigliche Landgericht Frieber g, 


Durch das Fönigliche Landgeriht Schrobens 
baufen, und zwar: 


“ “ ” “- 3 


Durch das fönigl. Landgeriht Starnberg, 


Vom Pfarrer Kolb zu Auf Bon der Pfarrei Mehring . 31 7 33 5 
kirchen De Er TEE Zr 5:24 8 n ” ” Bachern * 2:18: 
Vom Pfarrer Leyrer zu Bus Von dem Pfarrer Müllee . Ir ı2 
dbndof 220 mi » ber Pfarrei Egenburg 207 49 
Zwei Kalbfelle. » dem Pfarrer Selos .„ 11⸗—⸗ 


Von der Gemeinde Gauting 4:24: der Gemeinde Sittenbach 4:54: 
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Von der Gemeinde Derhing 5fl.go ft. 
» » Pfarrei Ottmaring 15 7 — 5 
‚ dem Pfarrer Zerreife im 
Sting «2 0. 31-5 


„- dem Pfarrer Bartl in 
Mading » 0. 3— ⸗ 

„ dem Pfarrer Eitenbücher 
in Laimering “0 0.0 55 
Bon Lehenhäusfen x » . 3: P 
„» Unverhertatheten .„ .„ 10:48; 
Vom Vikar Moosmann . 27248 
»  Pönigl: Rentbeamten Pegl 44 : — : 
» VBilariat Feldfichen . 15:48 : 
»„ Dr. Tacheting 277 — ⸗ 

„General MajorGrafen von 
garofee 2 0 2:0 0 + 
Bon der Pfarrei Kienberg . 
Bon dem Patrimonialgerihte 
Stein 2» 2 000. 148, 98 
Von ber Kooperatur Amerang 36 7 24 5 
»„. Bon der Diftrifts: Ger 

meinde Amerrang + + 503 
» Pfarrei Truhilingg . — 1 54 1 

„ — Troſtberg.. 28:5 
J — Hoslwang.. 29 736% 

— GScneidfe. » 
» Erpofitue Frauenchiemſee 2454⸗ 
„VBikariat Halfing .. 

Tacherting . 
Von dem koͤnigl. Landrichter in 
Troſtberg, Ganghofer . 
Der geheime Referendaͤr des koͤ⸗ 
niglichen geb. Finanz: Miniſte⸗ 
riums Arnold von Link, und 


37424 
19 : 52% 


* — 


4 ⸗—⸗ 
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der fönigl, Ober⸗Appellazions⸗ 
gerichts ⸗Direktor Freiherr 
von Kuͤnsberg, 


machten dad Anerbieten, im Fall die Naz. Garde 1II. 2. 
ausmarſchiren ſollte, die Beſtreitung der täglichen Loͤh 
nung von 24 Naz. Gardiſten zu übernehmen, 

Der Rentamtss Oberfchreiber 
Alois Hartmann zu Erding 

bot fih an, im Fall die Ray. Garde III. Maffe ausmarſchi⸗ 
ren follte, 50 fl. der Wittwe eines auf dem Felde der 
Ehre gebliebenen Nazional-Gardiften TIL. Kl. des Iſar⸗ 
kreiſes ausjuzahlen, 


Der Sattlermeifter Bauer in der 
Vorftadt Au rüfter aus 
den Jäger Sumnmeber. 
Durch das fönigliche Landgericht Landsberg: 
Bon dem Fönigl, Landeichter , 


Freiherr v. Pechmann . 28 fl. — ke 


Von dem Landgerichts⸗Aſſeſſor v. 


Muͤnſtere.5 

* Fiſcher... 2 

„Attuar Schluͤſſelmann 2 
Bon dem Rechtspraktik. Singer 1 
» » Dberfchreiber Seblmair ı 
Vom Schreiber Kuͤrzinger . — 
„Advokaten Philipp + — 
Drantl » » 
» „ Hude 2. 0 27248 
„koͤnigl. Rentbeamten Zasfa 24: — 5 
„Rentamtsboten Roitmair — # 15 # 
„ Stiftungs »Adminiftrator 


>» sn nn nm 
[ni 
» 
” 


H 


w ” 


Wieninger. . To: —⸗ 
» Schreiber: Perfonale + — : 33 : 
» Boten Arnold..— r485 


koͤnigl. Landgerichts, Arzt 


Dr, Winterhalter & » + IE 
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Von dem Gerichtshalter Seitz 
„ 8 Salz- Oberfakltor Giesl 10⸗ — 
Don dem Dekan und Stadtpfar⸗ 


rer Hagenreiner  . . . II — 
Bon den Kooperator Kleinhans 1: 36 
0 detto Bader - 2 2 7536 
9 Prediger Rechenmadıer ı 7 ı2 
„ Gopitalpfarrer Karpfer Is 

» Pfarrer Pöffinger in Spoͤt⸗ 
J 
» Benefiziaten Trautwein 1— 
detto Jaſſenwanger ı : 6 
Pr detto Baur . 101 — 
m detto Sit . 1: — 
„Maltheſer Kirchen: Präfefe ı s — 
» Privarlehrer Mayr . 2024 


„ Albreht aus dem Stift 
Bernried * * * * “ * 3 ’ 
Ton Ertmülfen, reſignirten 


Dar » 2 0 00er 4 
Von Losbichl aus ber Abtei Weſ— 
fobemn 2 2 2 000. 4830 


Don Straßer, Prof. in Uugsburg ı : 
Bon Vautier, Prof. in Augsburg 2 : 
Don Wagner aus der Abtei Weſ⸗ 
fobrunn 2 - “0.1. 28 
Von den Kommunal: Adminiftrat.. 
Lizenziat Stil . 
Bon dem Patrimonial: Geridts: 
halter Königsberger - 4⸗— 
Von dem Pofthalter Thomas „ 2724 
» Bollwille - 2... 120 
9 Unterauffchläger Hoͤrtniß 5 5 — 
Die- bei Gelegenheit des Feſtes 


28 


— — — 


we 


fl 24 kr. 


mn m — 
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vom heiligen Sebaſtian bei 
der Buͤrgerſchaft veranſtaltete 
Sammlung betrug nach Abzug 
der erfoderlichen Koſten 36 fl. — kr. 
Von der Gemeinde Prittrifing 
Bon dem Pfarrer von Unterig: 
ling, Freiherrn von Don: 
med - ... . e Trage 
Bon ber Gemeinde Unterigling 36 s 37 » 
Bon Perkhammer, Pfarr⸗Vikar 
in Beuen. 
Don der Pfarrei Beuern . . 
Don den Pfarr Gemeinden Grei: 
fenberg, Baiern, Einoͤden, 
Bainhofen und Gaßibel. 
Von der Gutsherrſchaft zu Ober: 
din “nn. 2er 
Bon Hallhofer » 2 0. 27248 
Von der. Gemeinde Oberigling, 10 = 27 # 
Vom Pfarrer Löftl in Miohrenweis 5 : 24 ⸗ 
Bon der Gemeinde Mohremweis 4: 7 
Vom Fifcher von Grunertss | 
hof 2 0 0 2 0 0 2-50 24 ⸗ 
Bon deremeindeÖrunertshofen 5 # 5ı # 
Von der Gemeinde Buttenwang 3» 52 # 
Von dem Pfarrer von Pred! von 
Epfenhaufen und den dortigen 
Verheuracheren - on... 15 
Don den Ledigen dafelbfi - . 5 
Die Werftagsfhüler und Schh: 
lerinnen dafelbft von ihren 


20 5 — ft 


4 —⸗ 
3 — 


16: 7: 


Sparpfenningenm . +». 2749* 
Bon den. Sonntagsſchuͤlern und 
Schülerimn x... Erags 
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Bon dem Pfarrer in Gerets hau⸗ Von den Exkonventualen Dil 2fl. 24 fr. 
VER. a a 2 fl. 42 fr. Von der Gemeinde Weil .„ 18:48: 

Don dem Kaplan daſelbſt. „2° —s Vom Pfarrer Lidl in Pezenhaufen 3 + — : 

Von der Gemeinde dafe . . 3548 Bon ber Gemeinde Peyenhanfen 8 r 56 + 


* 


* „Adelzhofen „ 14 : 395 Wom Pfarrer Widl in Unfinning 3 7 — : 
n: » Maffenhaufen 5,21 + Won der Gemeinde dafelöft - 13 7 — : 
. » Pfaffenhofen 6:21 + Won dem Prebfte des aufgeld⸗ | 
„ Binfel. . 9:1 —: ften Stiftes: zu Dieffn . 502 — ; 
Bon dem Pforrer Bayıl v. Det: Von dem Krämer Zimmermann 
tnfhwang 2 2 0. 380-4 in Öechtenduf 2. 2.2 235 1—: 
Von der Gemeinde Dettens Von der Gemeinde Geltedorf 8» 16: 
Iwan . » 0. 0 0. 117455 Mon dem Pfarrer Huber dafelbfi r + 12 : 
Bon dem Pfarrer Erlacher in Bon der Gemeinde Pflugdorf 3= 12 : 
Shwabhaufen . . + 235423 Mon dem Pfarrer von Winkel 2 + —r 


3 
Bon dem Pfarrer Goͤtz in Obers "Bon dem Pfarrer in Tuͤrkenfeld 4 
| 1,1111 7 Br 5 36 Von dem Kaplan Panradl . 3: —: 
Bon der Gemeinde Oberfinning 19 # 33 Bon der Gemeinde Türfenfeld 5 
Von dem Pfarrer in Hurlach 2 2:42 Bon dem Benefiziar Sedlmair 2 
n Pfarrer Selmaier . 3 Bon der Gemeinde — 
reſignirten Pfarrer Reß 2 fein . ... r 


s 
z 
„ Kaplan Neumaye . x 2ı Vom Pfarrvikar Worl⸗ in 


[> 

1 
ws 
un 


Bon der Gemeinde Scheuring 22 Zankeuhauſe 4224 


Bon der Gemeinde daſelbſt 11 
Vom Pfarrer Eifeneeih von 
Baierbach . . . 


4 7) Rott . + 12 
Bon Friefenegger fenior . . Io 
Bon der Gemeinde Jeſſenwang 50 s — 


sw uno nn as 
“ 

* 

2— 


2 


27 — 
Bon dem Uhrmacher Fleuri zu Von der ——— ..8:—: 
Dieffen 00.0.0 25 477° Bon dem Pfarrer Zaderf , — 
on kehrer Deiningen zu Die dortige Gemeinde . . 24354: 
ohrenmweis, j 
EUREN —— Von dem Pfarrer Haſcher in 
Bon der Gemeinde Haufeh, WE EEE 
bei Öchtendnf . . 2 x 65 — 5; Bon dem Pfarrer Bader in 
Bon dem Defan in Haufen 67 —+ Eudenhaufen . . 2. 22423 


Bon Gleich in Holjdaufen „ 5: 24 + Ron der Gemeinde Rudenhaufen 6 ; 48 : 
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a 
Bon dem Pfarrer Staudacher 


’ in Enfng 2 0. 4 
Bon der Gemeinde daſelbſt. 3,5 8E: 
Bon dem Benefijiatn Ges 

hard in Windah . + + 2724 3 
Bon der Gemeinde Windad "3,163 


Bon dem Pfarrer Raufchmaier in 
Un 2 0000. 

Bon ber Gemeinde dafeldft . 

Bon den übrigen Unterthanen des 
k. Landgerichts Landsberg . 63 ı 40% 


2:248 
6: 1635 


Durch das k. Landgericht Wolfratbshbaufem 
Bon der Pfarrgemeinde Deining 14 5 16 ; 
Von den Nonnen in Dietramszell 6 s — 5 
Von dem Priefter Jochnerdafelöft 8 + — ⸗ 
Von dem Priefter Wiefr . . 8: —+ 


Durch das f. Landgericht Schrobenhaufen. 
Bon dem Pfarramtsvorftande zu 
Ber man . 2... 217355 


» >» » zu Brunnen 12: 6s 


Durch das f. Landgericht Wolfratbähaufen. 
Von der Gemeinde Münfing . 23° — +» 
Durch das k. Polizei⸗Kommiſſa⸗ 

riat fandehut 2 x 302⸗ 45⸗ 


Durch das koͤnigl. Landgericht Weilheim. 
Vom Kanon, Walſer in Habbach 5 + 24⸗ 
Von d. Pfarrgemeinde Bernried 24 + — : 
Vom dortigen Pfarrer 

Einen Stugen. 
Bon der Gemeinde Etting 





gg — - 
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Bon Bartl, Bäder in Habbach 2fl.24 fr. 
Bon dem Erpofitus Wagner in 


Morenbach DE Ze BE Ze 20 
Bon der Gemeinde Deutenhaws 
fen und Morenbah . + 31 — ⸗ 


Der Pfarrer und Schulinfpeftor 
Bart! in Polling 
zedirte feine guthabenden Bifitazions: Diäten von 204 fl. 
Bon der Pfarrgemeinde Weſſo— 
brunn und Haid . . . 24: 5: 
Bond, Pfarrgem. Sindelsdorf 44 #ı — : 
Don dem Pfarrer Maftiaur in 
DE... 2 He ms 
Vom Kaplan Forfter daſelbſt 2: —: 
Schullehrer Gil .. — 48 
Von der Pfarrgemeinde Poͤhl 
Dom Pfarrer Breneiſen zu Sef: 
DH 4. 107 
Von deffen Pfarrgemeinde . 10: 
Vom Pfarr. Gigl in Schlehdorf 12 s 
Bon der Pfarrgem. Söchering 8, 27: 
, 
; 


AdlinG . » 58 98 
Schlechdorf 7118: 

» — » .Großwel „ —⸗ 59? 
Vom Hilfspriefter Haltenberger — ⸗48 ⸗ 
Vom Pfarrer Gelderle am Forft 2’: — : 


»» n 


» » ” 


Summa der vorfiehenden Bet: 
träge eo 0000. 4623fl. 384 kr. 
Im Allgemeinen und fir die Jäger 44 fl. 
zufanmen 4667 fl. 384 fr. Zu den früher 
ausgefchriebenen Beiträgen des Iſarkreiſes 
geſtellt, argiebt fi die Geſammtſumme von 
64,315fl. ı kr. 
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Königlich » Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XXXxVII. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 4. Mai 1814. 








Allgemeine Verordnung. 
(Den Alkzeß bei den Generals Kreis « Kommiffas 
riaten betreffend. ) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben Uns über die bisherigen Ber 
dingungen zur Erlangung des Alzeffes bei 
Unferen Generals KreissKommiffariaten Bors 


trag erftatten laſſen, und befchlieffen hierauf 


wie folgt: 
I. 

Diejenigen Nechtsfandidaten, welche nach 
vollendeten Univerſitaͤts⸗ Studien, worüber 
fie ſich durch Vorlegung vollftändiger Abſo⸗ 
futorien gehörig zu legitimiren haben, fi 
dem rein abminiflrativen Staatsdienfte zu 
widmen, und in diefer Abficht den Akzeß bei 
einent Unferer General: Kreis s Kommiffariate 
zur nehmen gedenken, fol fünftig die ben Ad⸗ 
ſpiranten zu Staatsdienften überhaupt in Uns 
ferer alferhöchften Verordnung vom 20. Sep⸗ 


tember 1809 (MRegierungsblatt Stüf LVIL. 


Seite 1737.) vorgefchriebene Gerichtspraris 
nachgefehen, und diefelben fogleich zur naͤch⸗ 
fien, nad; Vollendung ihrer Univerſitaͤts⸗ 


Studien ſtatt findenden Konkurspruͤfung zu⸗ 


gelaſſen werden; ſie ſind jedoch gehalten, in 
ihrer dießfallſigen Eingabe an das General—⸗ 


Kreis» Kommiffariat, bei welchem fie die Kon⸗ 
Fursprüfung zu beftchen Willens find, auf 
jede Befoͤrderung zu Landgerichts Stellen 
ausdrüclich Verzicht zu Teiften. 


I. 

Die Kandidaten, welche durch diefe Prüs 
fung , die fich gleichwohl, wie bei den übris 
gen Konfurss Kandidaten über alle in allegirt 
Unferer Verordnung vom 20, Geptemberrgog 
bezeichneten Fächer und Prüfungs; Gegen: 
flände verbreiter, eine vorzügliche Befähi: 
gung an den Tag gelegt, und fi eine Note 
ber erften, oder wenigſtens der zweiten 
Klaffe im Hauptrefultate erworben haben, 
koͤnnen fodann zum Afjeffe bei einem Generals 


Kreis s Kommiffariate gelangen, wenn fie 


nebft dem Zeugniffe über die erfoderliche Klaffe 
fi) zugleich Tegal auszumweifen vermögen, 
daß fie während der Dauer des Afzeffes aus 
eigenen Mitteln, oder doch ohne Unterftüzung 
des Staates zu leben im Stande ſeyen. 


Die mit- dem vorbezeichmeten Belegen vers 
fehenen Akzeßgeſuche werden unmittelbar bei 
Unferem Miniſterium des Innern eingereicht, 

i II. 
Hinfichtlich der Befchäftigumg der Akzeſ⸗ 
fiffen , ihrer ftufenweifen Beförderung von 
dem Kanzleis zum Raths-Akzeß, dan ber 
(64) 


1014 


Bedingungen zu Erlangung des leztern, hat 
es bei den bisherigen Normen fein Verbleiben. 
IV. 

Die Rarhs ; Alzeffiften konkurriren zu 
allen erledigten Kreisraths⸗ und andern rein 
abmintftrativen Stellen, und Wir werben 
nach dem Maße ihrer Befähigung jederzeit 
vorzügliche Ruͤckſicht auf diefelben nehmen, 

Für die Dauer des Alzeffes ift feine bes 
ftimmte Zeit feftgefezt; jedoch foll unter meh⸗ 
teren Konkurrenten, bei übrigens gleichen 
Verhaͤltniſſen die längere Dauer des Aljeſſes 
entſcheiden. 


Die Zahl der einem General: Kreis» Koms 
miffariate zu bewilligenden Afzeffiften wird 
in der Megel auf dier, bei Unferm Generals 
Kreis » Kommiffariate des Iſarkreiſes aber 
auf ſechs, die Kanzlei s Akzeffiften mie indes 


griffen, feſtgeſezt. 


Diejenigen Rechtskandidaten, welche fich 
nach Art. I. Unferer gegenwärtigen Verord⸗ 
nung der Konfurspeäfung zu Erlangung 
des Afzeffes unterzogen haben, in der Folge 
aber nicht admittirt worden, oder vor- ihrer 
Anftelung als Afzefjiften von ihrem Vorha⸗ 
ben, aus freiem Antriebe, wieder abgegans 
gen find, treten in die Kathegorie der übrigen 
zu Staatsdienften adfpirirenden Nechtsfandi: 
baten zucüce, in welcher Beziehung fie nicht 
nur die diefen vorgefchriebene Gerichtsprar 
ris von mwenigftens einem vollen Jahre, fo 
ferne fie folche bis zur Konfursprüfung noch 
nicht zurücgelegt, nachzuholen und zu voll 


enden, fondern auch alle den geprüften Ads 


4012 


fpicanten in Unferer alerhöchften Verordnung 
vom 21. März ıgı2 Art. XI. (Rugsblatt 
Stuͤck XX. Seite 541.) auferlegten Bedins 
gungen zu erfüllen haben, wenn fie auf eine 
Aunftellung in Unfern Staatsdienften Auſpruch 
machen wollen, 
München den 28. April 1814. 
Mar Jofepb. 
Graf von Montgelas. 


Auf Foniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sekretär 
5. von Kobell. _ 


Befanntmahungem 


(Die Abſchaffung des Fleiſchkreuzers im ehemali⸗ 
gen Jun⸗ und Hausruckviertel betreffend.) 


Miniſtertum der Finanzen. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Da nach den Berichten Unferer Finanz⸗ 
Direfzionen des Unter Donau: und Salzach⸗ 
Freifes der im ehemaligen Inn» und Hauss 
ruckviertel bisher beftandene ſogenannteFleiſch⸗ 
Preuzer durchaus die Natur und Eigenfchaft 
einer Konfumzionsauflage hat, folglich neben 
dem durch Unfere allerhöchfte Verordnung 
vom 30. Jänner v. J.“) in den erwähnten Bes 
zirken eingeführten Fleiſchaufſchlag nicht beſte⸗ 
hen kann, ſo wollen Wir, daß ſolcher mit dem 
laufenden Etatsjahre anfangend abgeſchafft 
ſey, und die Unterthanen von Entrichtung 
dieſer Abgabe durchaus befreit bleiben ſollen. 
Münden den 22. April 1814. 
Graf,von Montgelas, 


Durch den Minifter 
» ber Generals Sefrerär 
— G. von Geiger. 
*) Mogeblart bes Jahres 1812. St. VI. ©. 129. u. folg, 
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—————— und Benefizien⸗ 
Erfedigungen. 
Im Rezatkreife. 
1) Die Dekanat: und Hauptpredigerd s Stelle 
bei St, Sebald in Nürnberg. 

: Durch. den am 27, März erfolg 
ten Tod des Defans und Hauptprebigers 
bei St, Sebald inMürnberg, Doftor 
unge, find die von demfelben befleidete 
Stellen erlediget worden, deren Ertrag auf 
1600 fl. berechnet ift. 


Im Unter » Donaufreife : 
2) Die Pfarrei Kolbad. 

Durch den Tod des Priefters Yofeph 
Lanz ift die Pfarrei Kolbach erlediget wor⸗ 
den. Dieſe Pfarrei liegt in der Diözefe Re⸗ 
gensburg, in dem Sandgerichte Eggenfelden 
und in dem Defanate Frontenhaufen. Sie 
zählt 733 Seelen mit vier Nebenkirchen ohne 
Wallfahrt und nur mit einer Schule, Biss 
her befand nur ein Hilfspriefler zu Kolbach. 
Das Einkommen der Pfarrei aus dem Wid⸗ 
dum, Zehenten und der Stole beläuft ſich 
wenigftens auf 380 fl. Die darauf haften: 
den Laften betragen 46 fl. 10 fr, 

Im Iſarkreiſe: 
3) Die Pfarrei Soͤhhub. 

Durch die Beförderung des Defans und 
Pfarrers Prieſter Andreas Steinbichler 
auf das Dekanat und die Stadtpfarrei 
Zittmoning *) wurde die Pfarrei Soͤl⸗ 
hub erledige. Sie kiegt im der koͤniglich⸗ 
baterifchen graͤflich⸗ preifingifchen Majorats⸗ 
Herrſchaft Hohenafhau und Neubaiern 

=) &eite 700, 
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und im BisthumeFreifing, ift felbftftändiges 
Defanat, zähle auf einem Flächeyraume von 
beiläufig 14 Meilen 955 Parochianen, hat 
drei Filiale und zwei Schulen. Die Gas 
fammtrenten betragen 1119 fl. 23 fr., die 
Laften dagegen 97 fl. 40} fr. Gie wird 
durch den Pfarrer und einen Kooperator 
paſtorirt. 


4) Das Benefizium zu Hohenlinden. 

Das Benefizium zu Hohenlim 
den im Föniglichen Landgerichte Ebers⸗ 
berg, welches als Emeriten: Pfründe bes 
Kreifes durch alferhöchftes Reſkript erflären 
ift, in der Pfarrei Mitbach gelegen, ift ers 
lediget. Dip Renten dieſes Benefiziums 
belaufen fi ch beiläufig auf 350 fl, ‚die Bar 
ften dagegen fi find 7 fl, 46 fi, Ein jeweis 
liger Benefiziat hat, in fo fern es feine Ges 


fundheit und fein Alter geftattet, bie uns 


mittelbare Aufſicht über die Ortsfchufe und 


den Fatecherifchen Unterricht zu übernehmen, 


auch nach Kräften der Aushilfe in der ors 
dentlihen Seelforge auf Verlangen des 
Pfarrers fich zu unterziehen. 


Sm Innkreiſe: 
5) Das Spital: Benefizim im Bruned. 
Durch den unterm 12. März erfolgten 
Tod des Priefters Johann Mäderlechs 
ner ift das Spital: Benefizium im Br uıfs 
eck erlediget worden, 

Daſſelbe liegt im Dekanatamte Bruns 
ef, gehört zur Diözefe Brixen, wirft fir 
den Kuraten eine jährliche Rente von ZIo fl, . 

(64*) 
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20 fr. ab, und gewährt ihm wöchentlich 
noch eine Freimeſſe. 

Die Verbindlichfeiten find : Montags 
in der Pfarrkirche zu Brunef, Samſtags 
im Spitale, und Sonntags in Aufhofen 
eine Meffe zu leſen. Andere Laften find 
feine damit verknüpft. 


— — — — — — 
Auszug 
aus ber Adels⸗Matrikel des Königreichs Baiern. 


Der Mels:Matrifel bes Königreichs 
Baiern wurben ferner einverleibt : 

1) Unterm 4, Februar 1814. ber Beſi⸗ 
‚er von Vilswoͤrth, Franz Wilhelm von 
Frank, Vilswörcher Linie, zu Vilswoͤrth 
bei der AdelsıKlaffe Lit F. Fol. 
160. Act. No. 3847; 


2) unterm 7. Dftober 1913. der koͤnig⸗ 


liche penfionirte Oberlieutenant und Ge 
ſchlechts⸗Aelteſte Karl Ehriftoph Alerander 
Peller von Schoppershofin Nürnberg, mit 
Ausſchluß feines Bruders des k. k. oͤſterrei⸗ 
chiſchen Hauptmanns Chriſtoph Carl, dann 
Meffens des Faiferlich s Föniglich äfterreichis 
fchen Dberlieutenants Chriftoph Gottfried, 
bei der AdelssKlaffe Lit. P. Fol. 1895. 
Act. No. 34795 
3) unterm 7. September 1813. der fir 
nigliche Maut: und Hall Oberbeamte zu 
Feldkich Franz Joſeph Ferdinand Freiherr 


bei dee FreiherensKlaffe Lit. P. Fol. 


‚ 1599. Act. No, 3333; 
4) unterm 8. Jänner 1814, der koͤnig⸗ 


liche penfionirte Oberforftmeifter zu Krails⸗ 
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heim, Wilhelm Ludwig Freiherr von Poͤll⸗ 
ni Krailsheimer Linte famt feiner Schwer 
fter bei der Freiberen:Klaffe Lit. P. 
Fol. 2433. Act.No. 3742; 

5) unterm 27. März 1814. Georg 
Ludwig Freiherr von Rupprecht in Eins 
dau bei der FreiherensKlaffe Lit. R. 
Fol. 366. Act, No. 3958; 

6) unterm 3. Februar 1814. gef Jo⸗ 
ſeph Leopold Breffelau von Breſſens⸗ 
dorf in München famt feinen beiden Schwer 
fen bei der Adels-Klaffe Lit B. Fol. 
1555. Act. No. 2368; 

7) unterm 1. Dftober 1813. der Beſizer 


ber Schweig Oberndorf, Anton Sebaftian 


v. Bahmaierin München bei der Ad e ls⸗ 
KlaffeLit.B. FoL 1815. Act. No. 3439 ; 

8) unterm 28. Mär; 1814. der koͤnig⸗ 
liche Rentbeamte in Mühldorf, Franz Ra⸗ 


ver Edler von Stubenrauc famt feis 


nen ©efchtoifterten und Wetter bei ber 
Klaffe der Edlen Lit S. Fol. 2129. 
Act. No. 2577; 

9) unterm 24, Jaͤnner 1814. ber koͤ⸗ 
niglihe Kaͤmerer, Malthefer : Ordenss 
Ehrenritter und Adminiſtrator des Braus 
weſens Ferdinand Freiherr von Gumps 
penberg (der Poͤtmeß Eurasburger Linie) 


in München bei ber Freiherens Klaffe 
- Lit. G. Fol. 86. Act. No. 3803; 
von Pflumern famt feinen Gefchwiftern 


10) unterm 17. Deyember 1813. der Pr 
nigliche Kreisrath Johann Nepomuf Graf 
von Särenthein in Innsbruck famt fe: 
nen Gefchwifterten bei der Grafen: 
Klaffe Lit. S. Fol. 2401. Act.No. 3726; 
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11) unterm 30. Dezember 1813. ber 
Föniglichs preuffifhe Kämmerer Karl Lud: 
wig Friedeich Zreiherr von Poͤllnitz ber 
untern Linie von Frankenberg in Ansbach 
bei der Freiherrn-Klaſſe Lit P. Fol. 
2433. Act. No. 3742; 

12) unterm 30. Jänner 1814. Anſein 
Freiherr von Oſterberg in Oſterberg 
ſamt feinem Bruder bei der Freiherrn 
Klaffe Lit. O Fol. 140, Act. No. 3837; 

13) untern 24. Jänner 1814. der koͤ⸗ 
niglihe Kämerer und Oberft der Leib⸗ 
garde Kajetan Yofeph Freiherr von Gumps 
penberg der Linie von Poͤttmeß in Müns 
hen, bei der Freiheren: Klaffe Lit 
G. Fol. 86. Act. No. 3803; _ 

14) unterm 31. Dez. 1813. der koͤnigl. 
Kämerer und Oberſt & la suite Gigmund 
Freiherr von Prank in Salzburg bei ber 
Freiherrn-⸗Klaſſe Lit. P. Fol. 2445. 

ct. No, 3748; 

15) unterm 1. Februar 1814. ber Pbs 
niglihe Major à la suite, Johann Bap⸗ 
tiſt Freiherr von Billiez in Mannheim 


bei der iSreiherensKlaffe Lit. V. Fol. - 


Act. No. 3842; 

16) unterm 24. Oftober 1812. der för 
niglich s preuſſiſche Kämerer und Familiens 
Aelteſte Johann Chriſtoph Heinrich Wil: 
helm Freiherr von Lindenfels, Koͤzersdor⸗ 
fer Einie in Tumfenreuth, bei der Freiheren: 
KlaffeLit. L. Fol. 613. Act. No. 1405 ; 

17) unterm 30, Dezember 1813. Ans 
ton Joſeph Karl von Haibe in Inns⸗ 
bruck bei der ad sis; Klaffe, Lit. H. ‚Fal. 
2441. Act.No, 3746; ne 


— m 
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18) unterm 19. Februar 1814, der In⸗ 
haber der Reonifchen Drabtfabrif in Als 
Tersberg Joſephh Jakob von Gillardi 
ſamt feinem Vetter und Baſe bei der Adels⸗ 
Klaffe Lit. G. Fol. 250. Act.No. 3894; 

19) untem 30, November 1813. der för 
nigliche Stadtgerichts ; Affeffor Peter Jo⸗ 
feph von Frohn in Augsburg ſamt ſei⸗ 
nen Brüdern bei der Adels; Klaffe Lit. 
F. Fol, 2277. Act: No. 3652} 

20) unterm 18. Jaͤnnet 1814; der Bir 
nigliche Major & la suite, Anton de la 
Valette St. George in Wallerftein bei 
ber Adels» Klaffe Lit. V. Fol. 92, Act 
No. 3806; ° 

21) unterm 30. Movember 1813. bet 
Pöniglihe Kämerer und geheime Rath 
Johann Nepomuk Graf von Zeh auf 
DMeuhofen in Steinach bei der Grafen 
Klaffe Lit. Z. Fol. 2429. Act. No. 3653; 

22) unterm 30, Dezember 1813. der 
Landgerichts: Praktikant zu Feeifing Franz 
Kaver von Seydenthal bei der Adels: 
Klaffe Lit. S, Fol. 2429. Act. No. 3740; 

23) unterm 26, Jänner 1814. det Eis 
niglihe Kaͤmerer und Oberftlientenant 
Mar Graf von Rambaldi auf Als 
mannshanfen famt feinen Geſchwiſtern bei 
ber Örafens Klaffe Lit R. — 82. 
Act. No. 33013 

24) unterm 3. Janner 1314: ‚der koͤnig⸗ 
lihe Rechnungskommiffaͤr der Lotto « Ads 
minifteagion in Nürnberg, Ludwig Adam 
‚Edler von Hempel bei der Klaffe der 
Eden, Lit H. Fol. 17. Act. No. 3758» 

Münden am 30, April 1814. 
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Beit 


e 


N sur 
allgemeinen gandes-Bemaffnung. 





Verjeich niß 
der von den Konffripzionsbehbrden des Unters 
Donaufreifes noch freiwillig nachgelieferten Hu⸗ 
farenpferde. 


tatgei Paffau » :» 6 Pferde, 
PR Griesbad . 8. 

= Pfarrkirchen 9 

. Dberndorf .ı 6 

rr Biehtenftein 1 
MWegfheid . 6 
Wolfftein . 3 
Grafenau :.» 3 
u Regen 0. 3 
Viechtach — 
3 

ri 

6 

2 

6 

I 


u; 


» Straubing » 

— Deggendorf . 

» Vilshofen . 
gkandau .„ . 1 

Polizeis Kommiffariat Paffau 

A » Straubing 


FIRELLTIPTERI FF 


Summe 82 Pferde, 


Fortfezung des Verzeihniffes 
über die zur Equipirung der freiwilligen Landhufaren 
und Fäger gemachten patriotifchen Beiträge. 
Am Illerkreiſe. (Siehe XXV. XXVI. 
— AXIK. u XXXU. Stüf.) 


Keuhastide Innerbregenzerwalb. 
( Kortfezung zu Seite 890.) 
Mezler, Landgerichtsdiener . 2fl. — kr. 
Eing; Pfarrer in Bejau a 


*0 * 


Geppel, Weißgaͤrber in Hitisau 


Au, ati 


Peter Gruber in Bejau K 
Joh. Ant, Muxel ebendafelüft 1 
Barth. Meusburger ebendaſelbſt 1 
Feuerſtein, Wirth en * — 
Kaſpar Greber Wirth 
Froͤlich, Pfarrer in Bizau 
Fr. Felder Vorfteher ebendafelöft 
Willi, Pfarrer in Egg + « 
Schmid, Vorfteher in Egg » 
Johann Waldner in Egg . 
Feuerftein, Pfarrer in Hitisau 
Ruſcher, Kaplan x.» 
Sutterlitte, Borfteher in Hitisau 
Miennell, Gemeindsrarh allda 


Mägele, Pfarrer in Krumbach 
Peter Steurer von dort . » 
Einige Privaren der Gemeinde 
Krumbach, welche nicht genannt 
ſeyn wollen + 00.» 58 
Einige Ungenannte von der Ges 
meinde Umterlangenegg » » 335 
Kingg, Pfarrer in Melau . 5: 
SHaarlacher, Pfarrer in Schnepfau 2 + 
s 


P 
⸗ 
* 
Ei 
s 
$ 
5 
$ 
’ 
‚ 
⸗ 
s 
* 
⸗ 
[3 
’ 


"OHM en un in BB 


Jakob Mosbrugger, Vorfteher 2 


Merzifche Kinder eben daſelbſt 2. 


Meusdurger, Pfarrerin Schwar: 


ander .. 2,5 
Anton Deyer, Borfteher daſelbſt 2⸗ 


"Lau, Pfarrer in Sibratsgfell. 5; 
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en ⸗— 
21 
12 5 
48.5 
24 8 
42 $ 
42 
24 
24 


s 
, 
E 
f 
, 
— s 
[2 
% 
s 
” 
s 


— 2* 
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Bonaventura Nenning daſelbſt ı fl. — fr, 





Konrad Jäger, daſelbſt. 13: — 5 
Konrad Gehrer, dafelbft . „ 1» 125 
Joſeph Gehrer, daſelbſt.. Is 12. 
Johann Bein, daft  . . rs 125 

Sunme 311fl. 57 kr. 





 Randgericht Weiler. 
Der koͤnigl. Landrichter Beer 
Montirte auf feine Koſten ‚den erſten ſich frelwillig 
meldenden Jäger, und uͤbergab ihm zugleich einen 
Augelſtuen. 
Der Gemeindsvorfteher und Poſt⸗ 
erpebitor Hermann Milz zu Rh 
thenbach 


Uebernahm bie gleiche Verbindligfeit für den zweiten : 


fih meldenden Jäger. 

Sämtliche Gemeinden des Bands 
gericht400⸗ — 8 
Handgeld für 6 Jaͤger und 2 Landhufaren, melde von 

ihnen vollftändig audgeräfter werden, und für bie 


Zeit eines Dienftiahre eine tägliche Zulage von 3 fr. 
erhalten. 


Die Pfarrei Meverhif . . 135 1145 
Ellgaß, Pfarrer zu Scheidegg 22 > 
Pfarrer Wertah zu Lindenberg ıı.: 
» Grünnbad . .... 12% 

»„ Welle „oo 00. 118 
E) Scheffau 5 
„Miederſtaufen 0. 65 
s sHeimenfirch 2 0 0. 123 
” , 
z 

: 

s 

s 


— 5 


Elienbofen 2 2.0.3 
„Roͤthenbach .. 5 
» Maierhoͤͤ5 
„Ebentshofen..11 
Oberreuthe — 3 
» Geftra; ev ee. 15 
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Kaplan Joh. Wagner zu Weiler 3 fl. — fr. 
» Anton Fink daft — . 3,30: 
» Zofeph Imler zu Scheibeg 5 + 24 : 
» Water in Heimenkirch 3: — 
„ Roman Köfel zu Geftiyg 3:7 — » 
Vikar Kennerknecht zu Lindenberg 1 # 12 5 
„ Manghänsler u Mayerhoͤf ı = 12 = 
» Berfmann zu Röthenbach 1 s 12 : 
„Xav. Hahn zu Heimfich 2; ⸗ 
Matterer, Katechet zu Simmerberg ı + 12 : 
Die Pfarrgemeinde Scheffau 22 + 
» Dberreuthe . oo . 6 14% 
„ Roͤthenbach 4 18 ⸗ 
Der Pfar. Buͤtſchle zu Weitnau Io s — : 
Kaplan Jakob Fürk alda . 2,42: 
Ein Seelforger, der nicht ges 
nannt ſeyn will, flatt feiner 
minder bemittelten Pfarrangehös 
tigen “0. 5 4 50 
Der koͤnigl. Landgerichtsarzt Dok⸗ 
tor Winter in Weiler „ 15; 
Der praftifche Arzt Teonfperg zu 
Roͤthenbach Per Te vr er" 5 ⸗ 
Der Chirurg Koͤſel zu Weitnau 5 + 
„» Bäßler zu Scheidegg +» 57 
Heimbein, Vorfteherin Willhams 5 + 24 # 
Die Feiertagsſchuͤler zu * 
bach a. 2 ne 5 ® 24 1 
Pfarrer Mezler u Opfenbah . Br —: 


befrimmte diefen Beitrag zur Bewaffnung ber Ger 
meinde für bie Nazional« Garde III. Klaffe, und 
übergab ein für die Artillerie brauchbares Iuftus 
ment von Silber mit Vergoldung. 


727 fu a2 fr. 


— 5 


Summe 


% 
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Polizei: Rommiffariat Kempten. Vom Forftamte Kempten 178: 485 
Das Perfonal des- Föntglichen Ges » » 9» Mindelfeim 69: 538. 
neral⸗Kommiſſariats, der önige - —. Bregenz. 54 2 40⸗ 
lichen Finanz⸗Direkzion mit ih⸗ pn Kaufbeuren 76:15 5 
ren Stellen, dann der fönige nebſt einem Kugelſtuzen vom Revierförfter Stain: 
lichen Kreisadminiftragion 68: fl,—fr. mi Cohen. 

Das Perfonal des königlichen nn Reſſelwang 647555 
Stadtgerichts » nm Drtobenern 67 » 405 
montirt einen Jäger, und ‚hderläßt felbem: ben Aera⸗ Das zum Allertreiſe gehoͤrige Pers 2 

rial⸗ Beitrag als Handgelb, ſonal des 

Der quiesziete Kreiskanzlei⸗ Dis Forſtamts Nenulm + 35850: 
reftor Autter 0 nn 002281 — 8 nn Öbggingen . 31725+ 

Medizinalrath Mellin Murnau . 1725⸗ 
elcn Gunten auf ben Meraibeipe 0 Phflugdetf . 264 45 

Stiftungs » Abminiftrator Gall: „ Untergänzburg 12257 


Berimmt zur Montirung von freiwilligen Jägerm. 


witz » + #6 + + Im: 
Die Profeſſoren und- Lehrer an Polizei: Kommiffär von Kraft 22: — + 
als Handgeld für ben von ihm montirten freimilltgen 


ber koͤniglichen Studienanſtalt 44 = — # Yäger, bem er auch den Aerarialbeitrag überläßt, 
— — Beiträgen, bie fie zur Leſegeſellſchaft und zugleich eine tägliche Zulage auf die Dauer 
> des Krieges abreicht. 


Die Schüler an berfelben. g2:— 5 aa Seel 
Die Lefegefellfchaft s ans 
montirt 6 freimillige Jäger, und u ihnen zu Engelwirth Schadenmaier und 
einem Handgelde den. Asrarialde die beiden Bäder Ade 
Lieutenant Mettingh beim me montiren einen Jäger mit Ueberlaſſung des Arrarial⸗ 
willigen Jaͤger ⸗ Korps beitrags an. dieſen Jäger. 
tleidet einen: freiwilligen Jäger, dem er auch den Die Schmiedzunft 
Aerarlaldettrag als Handgeid überläft. Melberzunft 


Bet der koͤniglichen Forſtinſpekzion in Begãuergunft 


Kempten find vom dem geſammten Fotſt "mantiren jede Jäger: mir Heßerlaffung des Yerarlaf- 
perfonale bes Kreifes folgende Anerbietungen Beitrags am diefe Jger,. 


gemacht, und geleifter worden x Das Gaͤrber⸗ Handwerd . 39 — ⸗ 
Forſtinſpektor Winkler Die Gaͤrbergeſellen 

montirt einen freiwilligen Jäger, montiren aus dem Exlöfe vow dem Verkaufe — 
Forſtmeiſter von Muͤnchhauſen zu Geraͤthe ber Geſeilenlade, und mir einigen Zuſchüſ⸗ 


Mindelheim fer einem fröiwifigen 'Yiger, mit Abtretung des 


“ montiet deren dref, ap überläßt men bee Viarii _ erarlalbeitrags- zu feinen. Guuſten. 
Beitrag als Gratififagion. Die Krdmerjunft + 50, —48 
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Die Shuhmaherzumft . 25: —: 
Die Bäderzunft .. 79 65 
Das Strumpfſtricker⸗Handwerk 33⸗—⸗ 
Bon dem Viertel lit. P.. 117 515 
Von dem Gärtner Abrel. 10⸗—⸗ 
Die Obmänner Gufer und 

- Willburger von ber Schneis 

derzunft 
ruſten einen Jäger vollftändig aus. 

Von dem Handelsftande, 
Johann Jakob von Jeniſhh 40: — 
Th. ©. Schadenmaygr „. 501 — + 
Johann Schmied, junger TE 
Gebrüder Guitſh22⸗—⸗ 
Dannheimer, Buchhändler 107 —; 


Johann Georg Flach, zum 
Lamm .r 8 Reg 5 — ⸗ 


Johann Schachmayr, zum 


Schwannuen .. 15 — ⸗ 
Kuͤhne und Keſel 11—⸗ 
Mathias Calgeer .. 41 — 1 
Joachim Hyde . . 31— 5 
Johann Jakob Schahenmayr 

ſeelige Wittii11⸗·—⸗ 


Leonhard Foͤhr u 


Langenmayr feelige Wittwe 31—H4 


Johann Jakob Föhr, vom - 

Thor —— bs—r 
Thonas Samuel Blenf . 10⸗—⸗ 
Johann Jakob Kühne . 44 —1 
von Meubroner und Pfeiffer 3:1 — ⸗ 
Ehriftoph Jakob Eldn . 5324: 
Stadimiler .... 8⸗—⸗ 


DB. Widemann feelige Witwe gr —; 
Selber Bogen um XXXVBV. Grud⸗ det 3, 1814. 
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Gabriel Gotthold Dierr . 5 + 24 ⸗ 


Johann Felir Fehr . 83⸗—⸗ 
Mathias Kuͤhne, junger aufm 
Kirchhhßff Sem; 
ChHriftopd Wilhelm. Wagenſeil 
(hat bereits in Augsburg Bei⸗ 
träge geleifter, und fein Hans 
delsgefchäft Hier noch nicht be 
gem) « io 0. 4er 
Samuel Pangennaye . 3—⸗ 
David Roͤhlein we 12 ⸗—⸗ 
Friedrich Steudel 4 31 —⸗ 
Johannes Wiedmann 115 —H# 
I B. Lang . Bon 


Beſtimmt zur Ausräftung von 7 Jaͤgern, welden ber 
Yerarialbeitmng als Gratififagion äberlafen wird. 


Neuftadt 


Zumftein, Großhändler . 44 —⸗ 
Mayer, geweſener Kamer⸗ 

diener .. 411 — ⸗ 
Jaham, Wachszieher 530⸗ 
Moͤſt, Sattlermeiſter. 5224⸗ 
Wizigmann, Baͤckermeiſter es 
Lacher, Schneidermeiftr . 3: — 1: 


Lorenz, Glaſermeiſter i 3 s— 
Starf, Mezgermeiſte 3: — 
Himmel, Mejgermeifler . 3: — 
Sräffler, Chirurg . . . 3 — 
Lichtenfteiger, Huckler . 021742 

24 


** 8 — EI “ 


MWeinhard, Mezgermeifter . 25 
Berktold, Handelsmann 2⸗ 
Mittenhofer, Handelsmann 2⸗ 


Erde, Weißgaͤtbhe 1⸗—⸗ 
Derſch, Chirurg .. — 248⸗ 
Frankenhauſer, Kanzleiboe — 124: 


(65) 
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Mayer, Strumpfwirkerr . 
Blanf, Schneidermeifter 
Bobmann, Dommder . 
Herl, Schuhmachermeifter 
Müller, Bädermeifter . 
Horner, Chirurg —F 
Leiner, Chorviker. 
Kiefer, Kafernes Hausmeifter 
Boda, Straufwichd -» 
Fuchs, Apotheker u 
Leuchtle, Bräumeifter . 
Rift, Kaufmann 
Freiherr von Deuring, Hof⸗ 
favalier 


Jeder diefer Belden rüftet einen Jäger vollftändig 
aus, und überläft ihm den Werarlalbeitrag als, 


Gratifikazion. 
Freiherr von Taͤnzel, General⸗ 

vikar VE er re 
von Reifah, Kapitular . 
Zumbiel, Buhdruder . 
Gremfer, Kaufmann . + 
Müller, Huffhnid . . 
Ammann, Handelsmann . 
Weidenberger, Schuhmacher: 

meifter ee... 
Greif, Mülfermeifter . 
Alteneder, Hammerfchmieb 
Bertele, Müllermeiftr . 
Wanfmüller, Kupferfchmied 
Mayr, Zimmermeifter . 
Tuͤrtſcher, Buchdruder . 
Thumb, Wittib 
Henue, Penſioniſt 
Brecher, Rothgärbermeifter . 


II, 
1:—: 
11— ⸗ 
11.—⸗ 
11 —+ 


5, 2438 


a 
* 
- 


“ 
nn ns wm nn u m 


Thanner, Delmülle . . » 
Walburga Baur, Wittib 
Marianne Kallin, desgleichen 
Kefel, Meufelinhändlr . . 
Dorn, Sigmiler . . . 
Hörmann, Obſthaͤndler . . 
Bensbift Kaudenbach . » 
Marianne Berg, Bäderin 
Michael Lichtenfteiger . - 
Mil, Uhmadr . .. 
Geiz, Strumpfſtricker . . 
Stropp, Weißgärbr . » 
Ger, Milde . 2». 
Johann Baprift Meyer . 
Schnizer, Kronenwirth 
Krefer, Buchhändler » 
Johann Baptift Riedmuͤller 
Joaham, Wachszieher . » 
Jefenwanger, Kaufmann. 
Harrer, Adlerwirth.. 
Henkel, Feßlerwirth — 
Frei, Kornhaͤndler Re 
Giebel, Bädermeiflr . 
Kluder, besgleihen . » » 
Bach, Nößlwirch . .» » 
Sindele, Mejgermeifter . 
Denzl Schneidermeifter . » 
Dorn, Melt . ...» 
Randtafel » Aftuar, Dobler 
Therefia Geiger, Kaffeefchenfin 
Hofrach Feige . 2...» 
Innozenz Lorenz, Water » 
Joſeph Ride . .. . 
Schmid, Maurermefler . 
Freifrau von Reihlin . » 


* 


* 


It 
Bun © 


* 


- 
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Hofräthin Heinifch . nos Raub, Sammer . » 2⸗—⸗ 
Sefretär Kohle . 0 0. 25123 DBrefel, Engelwird 2. . 39 —: " 
Advokat Zimmermann . + 2:42 s Gchreiber, Buchhalter . 51: 
übergiebt zugleich einen Kugelftugen mit Zugehör. Einsle, Bädermeifeer . 3⸗—⸗ 
Baader, Buchbinder , . . 27245 Köfel, Bädermeiller .. 3: —% 
Dom, Steiden 0 00 124% Kiehel, Kaminfege . . . 235 —: 
Zimmermann, WitH . 2— ⸗ Schaal, Brahwid . . 5: —%# 
Rauch, Ochfenwirtd . . 5⸗ — 9 Michel Taufrarshofen . * 134: 
Kreis: Kaffier Dom . . 1IS—s Wer Dofer 2. 12 any 
Medizinalrath Herberge „27 5 Hievon folen nah der Beſtimmung der Geber 


beide aufer ihren Beiträgen zu benen der koͤnigli⸗ 200 'f. jur Montirung und Equipirung eines 

den Beamten Huſaren, ber Ueberreſt zu der von 12 Jaͤgern 

Kartenfakrikant Leipert . 2442⸗ verwendet werden, denen fie zugleich den Werial: 
Eheluter si 2 Dot Beitrag überlaffen. ; 


Uh, Bilder . 2 20. Zu (Die Fortfezung folgt.) 











Summarifhes Verzeichniß 


berjenigen Individuen, welche von der zur Landesficherheit im Königreiche Baiern aufgeftellten Polizei- 
Korbonds Mannfchaft angehalten, dann über die Landes: Grenzen in ihre Heimath, oder an die 
einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


Km Monate Oktober 1813. 
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Summarifhed Verzeichniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landesficherheit im Kbnigreiche Baiern aufgeftellten Polizer 
Kordond = Mannfchaft angehalten, dann über die Landes » Grenzen in ihre Heimat), oder an die 
einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


Sm Monate November 1813. 


— 

I=% 
* 

23 


Straſſenraͤuber 
Betruͤger. 
iſch 

Auswaͤrtige 

Uebertreter 

Ader Kantonspflicht. 

Weiber uud 
Mildfchizen. 
Holzfrevler. 
Polizeifrevler 


Haufirer, 
Bettler. 


Mainkreis 
Rezatkreis . 


Regenfreis J 
Ober⸗Donaukreis 
Unter⸗Donaukreis 


Iſar kreis 

Salzachkreiß 

Inn kreis 

otal= Summe . | ıl 4—| 52] 9] 


Summariſches Verzeichniß 


derjenigen Fndividuen, welche von der zur Landesficherheit im Koͤnigreiche Baiern aufgeftellten Polizeis 
Kordons = Mannfchaft angehalten, dann her die Fandes» Grenzen in ihre Heimath, oder an die 
3 einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


Im Monate Dezember 1813. 
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Koͤniglich⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





xxxviui. Stuͤck. Muͤnchen N Samftag den 7. Mai 1814. 





Allgemeine Berordnung. 





ADie Aufpebung der Vichfperre an. den Grens 
zen des Reiches betreffend, ) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


E—⸗ find Uns durch Unſere General: Koms 
miffartate, und durch die Behörden der bes 
nachbarten Staaten die beruhigenden Anjei⸗ 
gen und Werfiherungen gemacht worden, 


daß bie Rindvieh⸗Peſt ſowohl im Innern 


Unfers Reiches, als auch in ben angren: 
zenden Ländern feit geraumer Zeit völlig auf 
gehört habe, und jede Gefahr in diefer Hin: 
fiht verſchwunden fen. 

Da unter diefen Umftänben die druͤckende 
Beichränfung des Handels mit Vieh und 
mit thierifhen Subftanzen, welche früher 
zur Verhütung eines größeren Schadens noͤ⸗ 
thig erfhien, in ihrer ganzen Ausdehnung 
ferner unzweckmaͤßig wäre; fo wird Lnfere 
Werordnung vom 22. Dezember v. J., die 
Verhütung und Befchränfung der Rindvieh⸗ 
Peft betreffend *), hiemit auf nachfolgende 
Weiſe moberiet: 


Der Handel mit Vieh und mit thieris 
schen Subftanzen im Inlande, ift von dem 


*) Mggibl. v. J. 1813: Et. LXIX. S. 1609 u folg. 








Zeitpunfse ber Publifazion des Gegenwärs 
tigen ganz frei gegeben, und in Uebereins 
ftimmung mit diefem auch die Haltung der 
Viehmaͤrkte wieder erlaubt, 

1. 

Der Handel mit Vieh und thierifchen 
Subftanzen über die Grenzen in Unſer Reich, 
es mag Tranfito, oder Konfumo feyn, ift 
nur gegen die vorfchriftmäßigen Päffe, und 
gegen Vorweis legaler Zeugniffe über Ges 
fundheit und Verdachtloſigkeit folder Ge 
genftände erlaubt, 

.“ IM 

Im Falle Transporte von ausländifchen 
Schlachtvieh noch ferner den Armeen durch 
Unfer Reich nachgefuͤhrt werden ſollten, blei⸗ 
ben die deshalb beſtehenden Anordnungen 
vom 22. Dezember v. J. in ihret vollen Kraft, 

Gegenwaͤrtige Verordnung wird durch 
das Regierungsblatt zur Öffentlichen Kennt; 
niß, und von Unfern fämtlichen refpeftiven 
Stellen, Aemtern und Individuen in Aus: 
übung gebracht werden, 

München den 4. Mai 1814. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf kdniglichen allerhöchften Befehl 
der Generals Sekretär 


8. v. Kobelt, 
( 65* ) 


1035 
Bekanntmachungen. 


(Das Papier-Format bei Eingaben an königliche 

Stellen betreffend.) 

Da man häufig wahrgenommen hat, daß 
Berichte und Vorftellungen einfommen, wel: 
che das vorgefchriebene Papier: Format übers 
fchreiten, die Konfervazion der Aften aber 
hiedurch leidet, fo wird in Gemäßheit der 
frühern Verordnungen *) wiederholt befoh: 
fen, daß das Papiers Format von 14 Zoll 
Höhe 17 Zoll Breite durchgängig eingehalten 
werde; mwidrigenfalls die einfommenden Be: 
richte und Vorſtellungen nicht weiter angenom⸗ 
men, fondern vemittirt oder ohne Erfolg 
und Entſchließung gelaffen werden follen, 

Münden den 18. April 1814. 

*) Yllerhöchfte Verordnung vem 7. Jumi 1794. und 


feitberige Zuruͤtweiſung aufbiefelbe- Negierungs: 
blatt 1812 ©. 195.) 





Umlage 





Sn einigen Gemeinden des ehemaligen Eiſack⸗ 
nun Innkreiſes. 

Mac dem Antrage des koͤnigl. General: 
Kommiffartats des Innfreifes vom 3. vorigen 
Monats bewilligen Seine Pöniglihe Majeftät, 
dag zur Tilgung der für die Kriegsausgaben 
der Marſch⸗Stazion Briren auf Privat: 
Prebit im Jahre 1809 fontrahirten Schulden, 
und zur Berichtigung der Intereſſen eine Um⸗ 
lage von Drei Taufend Gulden auf die 
Grmeinden des ehemaligen Eifacffreifes nach 
dem Steuerfuße repartirt und erhoben werde, 

Münden den 8, April 1814. 
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(Konkurs : Prüfungen für das katholiſche Pres 
digtamt. Im Oberbonaus und Illerkreiſe. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Da alle im Jahre 1812 bei den beſon⸗ 
ders angeordneten Konfurfen für das Fathor 
lifche Prebigeramt geprüften, und zur Ans 
ftellung auf die Stadtpfare : Kanzeln geeigs 
net befundenen Konfnerenten auf ſolche Stel 
len bereits befördert find, und da auch m 
Zukunft jede felbftftändige dotirte Prebigers 
Stelle in dee Regel nur mit vorfchriftmäßig 
‚geprüften Prieflern,, nach ihrer fpeziel nach: 
geriefenen Aualififazion zum Prebigtamte bes 
fejt werden fol, fo haben Seine Majeftät 
ber König vermög allerhöchften Reſkriptes 
vom 26. dieß die Vornahme wiederholter Pre 
diger⸗ Prüfungs » Konfurfe nach den allges 


‚meinen Beftimmungen vom 26. Mär; 1612 


(Rggsbl. Stüf XXL ©. 561) anzubefehlen 
geruhet. 


Der Pruͤfungs⸗Konkurs für die Predigt⸗ 
amts s Kandidaten bes Dberbonaus und 
Illerkreiſes wird daher bei unterzeichneter 
Stelle am 30, Juni I, J. abgehalten mer 
Dem, 


Alle Priefter der benannten zwei Kreife, 
welche ſich demfelben unterziehen wollen, ha: 
ben die im S. 5. oballegirter Verordnung vom 
26. März 1812 vorgefchriebenen Zeugniffe 
bis zum 10. Juni d, J. anher einzureichen, 
um Zulaffung zur Prüfung fich ju meiden, 
und am Pruͤfungstage perfönlih ſich hier 


z037 


einzufinden, 

3814. 

Königlihes Kommiffariat ber 
Stadt Augsburg. 


Sreiherr von Seida, 
Stiwel. 


Augsburg den 30, April 








( Diefelbe im Zfar s und Regenfreife. ) 
Sm NamenSeiner Majeftätdes Königs. 

Nachdem Seine Fönigliche Majeftär vers 
mög allerhöchfter Entſchließung vom 26. dieß 
einen wiederholten Prediger: Prüfungs: Kons 
kurs nach den allgemeinen Beftimmungen vom 
26. März 1812 (Rggsbl. St. XXL S. 561) 
anzuordnen geruhet haben, fo wird folches 
Biemit den im far» und Regenkreiſe befind: 
lichen, zu einem Larholifhen Predigeramte 
abfpirirenden Geiftlihen mit dem Anhange 
eröffnet, daß diefe Prüfung bei der unters 
zeichneten Stelle Montag am 13. Junt ihr 
ren Anfang nehmen wird, an welchem Tage 
ſonach die Adfpiranten Morgens 8 Uhr ſich 
dießorts einzufinden, vorläufig aber, und 
zwar längftene bis zum 31. des Monats 
Mai die vorfhrifimäßigen Zeugniffe voll: 
ftändig mittels Workekung anher zu über 
zeichen haben, 

Münden den 29. April 1814. 
Königlihes General: Kommiffas 
riat des Iſarkreiſes. 


Freiherr von ee 
Rainpredter. 


Sizung bes geheimen Rat hs. 





- 





In der Sizung des geheimen Rarhs am 
21. Aptik 1. I wurde entfchiedens 
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Der Refurs des Anton Schneider, 
Handelsmann in Bamberg, Landgerichts 
gleichen Namens im Mainfreife, gegen das’ 
koͤnigliche Hallamt dafelbft, wegen Tabacks⸗ 
Konfisfazion. 





Zivil: Verdienfimedaillen :s Vers 
leihung, allerhödhfte Zufriebens 
heits » Bezeigung und Beloh— 
nung. 





Seine Föniglihe Majeftät haben Sich 
bewogen gefunden, dem Polizei: Kommiffdr 
in Münden, DoftorWirfhinger, anftart 
ber ehemaligen Fürftprimatifchen goldenen 
Verdienſtmedaille, unterm 3. März I. J. die 
diesfeitige goldene Verdienfimedaille ; — 


am 14. April dem Pöniglichen Medizi⸗ 
nal Rathe des vormaligen Nabfreifes, Dofs 
tor Franz Alois Pop p zu Amberg, für die in 
den Militär-Spitälern erworbenen Verdien⸗ 
fte, und am z, Mai dem koͤniglichen Stadtge: 
ziches Affeffor zu Regensburg, Joſeph Alois 
Gebrath, wegen ber bei dem bortigen 
Brande im Jahre 1809 geleifteten Dienfte, 
beiden gleichfalls die goldene Verdienſtme⸗ 
baille allerhuldvollſt zu verleihen; 


ferner haben Allerhöchftfelbe mit Wohl: 
gefallen die edle Anſtrengung erfehen, wos 
durch der Fifher Marein Stuz von Mehr 
eing , Landgerichts Ingolſtadt, am 28, 
Sänner I, J. bie dortigen Schiffer Kafpar 
Ar t in ger und Andreas Steffelmater 


aus dem Treibeiſe dee Donau gerettet 
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bat, und bemfelben eins Belohnung von 
fünfzig Gulden bewillige; dann dem Pfar⸗ 
ter Jungbauer, und dem Bierbrauer 
Lorenz; Weinzierl, wegen ihrer bei diefer 
Gelegenheit bewiefenen menfchenfreundlichen 
Mitwirkung, die allerhöchfte Zufriedenheit 
bezeigt. 





 Abdelftands: Erhebung und 
Beſtaͤtigung. 

Seine Majeſtaͤt der König haben gerus 
bet, den Joſehh Chaudoir aus Berdiran 
in Rußland, dermalen in Wien, wegen def 
fen rühmlihen Eigenfhaften, und wegen 
feines großen und nüzlihen Gefhäfts Ber 
triebes mit den Pöniglichen Unterthanen, 
famt feinen Nachfommen in den Freiherens 





Be it 
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Stand bes Königreichs zu erheben, und 
demfelben das erfoderliche Baronats, Diplom 
hierüber zufertigen zu laſſen. 

Münden den 5. April 1814, 


Seine koͤnigliche Majeftät haben aller: 
hoͤchſt fich in Önaden entſchloſſen, dem Föniglis 
hen Oberſten in Nürnberg, Chriftian von, 
Randahl, auf Bürg, entfproffen aus 
einem edlen Gefchlechte in Holftein, nachdem 
ihm Durch die Ereigniffe der Zeit Die Urkunde 
feines Adels aus den Händen gefommen, 
darüber unterm 30. März I. J. sine neue 
Ausfertigung und Betätigung zu ertheilen, 
wodurch er fich zum Gebrauche aller adelichen 
Ehren und Rechte, wie auch nicht minder 
zu Führung eines adelichin Wappens aus: 
weifen möge, 





rg ee 


zur 
allgemeinen Landes Dewaffnung. 





Fortſezung des Verzeihniffes 
freiwilliger Beiträge im Illerkreiſe: 


( Siche XXV. XXVI. XXIX, XXXI. 


Polizei: Kommiffariat Kempten: 

Zur Erfaufung von drei Hufarenpfers 
den haben beigetragen: 
Aus dem Viertel der Altftabe 

Lit. A. a. r 
Aemillan Taenzel zu 1 Huſaren⸗ 
fe ee — 
Bäderhandwerk ber Dieuftabt a s — s 


6fl, 24 kr. 


und XXXVII. Stid, Seite 1039.) 


Schnitzer, Chomwifar . +». 
Brigeltus 4 fl. Saͤckler Dam 
miller 6. ... 

Aus dem Viertel der Altftabt 
Schachenmayr und Leuchtle zu 
Aufarenpferden 2. . 154 ⸗ — ⸗ 
Kronenwirth Schnigr . , 33 1 — ⸗ 
Bode, Stanfwitd + » 227 — 1 


Ile ss. 


4:36» 
2:36# 


Beſtimmt für die verwundeten balerifhen Arieger- 


Landgericht Feldkirch: 
Nachſtehende Beiträge wurden bem 34 aus biefem 
Landgerichte in bas freiwillige Yägerkorps einges 
tretenen Individuen als Montirungs = Beitrag 
abgereiht, und einem jeben eine täglihe Zulage 
zu 6 fr. verſichert, wozu jede Gemeinde und jes 
des der angezeigten. 4 Individuen, welhe noch 
überbieß zu Stellung von Huſarenpferden uud 
Ausräftung von zwei Hufaren, Beiträge gelei⸗ 

ftet haben, einen Jäger übernimmt, 


Bon der Gemeinde Altach . ı5fl —kr. 
* * Altenſtadt 35⸗—⸗ 
2 Duͤns . 7,30% 
„u  Dünfeberg 3°45: 
„ ” Frareen . 1115⸗ 
»'» Gefis . 5 —⸗ 
” 2) Goͤtzis 50—⸗ 
„Klaus » 20 1 —⸗ 
” » Koblach .15— — ⸗ 
” ” Laterne . 20 1 ⸗ 
» » Mainingen 15 1 — + 
” ” Mir . 15 — 1 


Rentamts · Oberſchreiber Steiner 15⸗ 


Keaußer, churf. Brauverwalter 22 fl. — fr. Wonder Gemeinde Novels . sl. — ke. 
Bon einem Ungenannten . 11—⸗ » nn. Rankweil. 651 — ⸗ 
Gebrüder Zumftein » +. 332 — Fr on Röns .: 3345: 
. Der Handelsftand der Altſtadt zıı » 36:# vn Me 15—⸗ 
©. Kolb, Poftmeifter . +. 22 7 8 » = n Satteins. 22 :30+ 
Goͤppel, ſaͤmtl. Floßer . + 22 1 — Hr » 9». .Scdlins 15⸗—⸗ 
Fuchs, Mpohelr 2. 251 — ⸗ »  » Schnifis 7,30% 
Summe 533 fl. 12kr. W >32 54152⸗ 

en 

Durch Sammlung bei Gelegens ö 2 > 2 — 
heit eines von der allerhoͤchſten Uberfarn os — 
Stelle angeordneten Gebethes » m MWiftorsberg 3745 F 
find eingegangen » + + 789fl. 1oft, in Weile . 105-0 


» BZwifchenwafer 15 » — 
BomKechtspraktifanten Albrecht is⸗—⸗ 
* ». „m Furtenbach 15⸗ 
Graͤſlich Wolkenſtein. Verwalter 
Reinhart 4 


— — 


15 5 


— 
Die Geiftlichfeit desfandgerichts 32 5 22 * 
Alt Landammann Joſeph Lins zu 

Ranfwil 2 nn. mr 


Ehriftian Eins alldot . 4—⸗ 


Der koͤnigl. Landrichter v. Gugger 47 : 17 # 
( Diefer und die Folgenden bis *) Haben auch Bei⸗ 
träge zum Ankauf von 4 Hufaren : Pferden gelel⸗ 
ftet, welche Beiträge bier mit eingefhloffen ſiada 
Aſſeſſor von Dttenthal +. . 10,48 8 
„» bonunfen » . . 10548: 
Aktuar Kolbeck, nunmehr Lieu⸗ 
tenant beim Huſaren⸗Regimente 5⸗24⸗ 
Der Rentbeamte Grabner . 285 65 
Mauts und Hall: Dberbeamter 
Baron von Pflumen „ +» 


(6) 


10148 8 


Js 


‘1643 





Mautamts Kontroͤlleur Shi 4 ſi. — ki. Kleſin, Aporiefe . . 
5,243 
Stiftungs Adminiftrator Kiechle 13 s:— 


Maut:Offiziant Mader . 


Satifaftorier Schreiber Zeitter 


Lehrer Gorhn . . . 
Praktikant Albrecht ., 


Patrimonial⸗Verwalter Rheins 


— 


hardt * * ” * + * 


+ 


* 


23 


3% 


49 


435 


Landgerichts: :Dberfchreiber Krifta 5 ; 


„ 
„ „ 


” „ 


Schreiber Grabmer ı > 
Vielach 
Muͤller 


I; 


17° 


”„ Seyfried I: 
eentemts Oberſchreiber Steinen 4⸗ 
Stiftungs⸗Adminiſtrations Ober⸗ 


ſchreiber Fifher » + + 


Landgerichtsdiener Bachmann 


Kefitamesdote Zipper . » 
Srädepfarrer Wolf . - 


+ 


* 


Pfarrer Haͤußle von Tofters 


Katchet Erpe x + » 


Adalbert Sar, penfionirter Pros 


feſſor De Be Ge EZ 
Kujtos Gihwind . » +» 
Korregent Henminger + 
Drganıft Sauter . + » 


Andreas Fitſch, Kronenwirrh 


Henmerle, Oberlehtr . 
Burgermeiſter Kepler . 
Anna Shifferinn. » «+ 
Ehrne, Muntzipalrath 
Genahl, 
Mathis, 


— — * 


— —— 


+ 


2 


* 


* 


* 


1? 
13 
13 
5: 
⸗ 


2 
4⸗ 


3; 
23; 
23 
23 


19⸗ 


39 


13 5 
13 5 


1Ls 


15 5 
6⸗ 


I2% 
 » 


„mn nn nen 


40 


4 


10 


— 


v. Häusler, quiesz. Poftverwalterig + 56 


Jakob Ignaz Rederer, quies;. 
ſtaͤndiſcher Referent 
Koͤniglicher Adminiſtrator Alois 


Tſcholl... 
*Medizin Doktor Winter 
Johann Abbrederis Buͤrger 
Johann Anton Hollſtein. 
Mang Weinzierl . » » 
Karl Alfn . » .. 
Doftor Klefin. » » » 
Fidel Ebenhoh . » » 
Franz Anfelm Abbrederis 
Johann Alois Bachmann 
Joſeph Pockſtaller . » 
Franz Dantler.. 
Johann Andraͤ Doͤrler. 


* 


+ 


Ignaz von Furtenbach Erben 


Jakob Großmay . . 
Medizin Doktor Grtf 
Alois Sihwind . +» » 
Franz Johann Heinrih . 
Sufanna Hauflin. » » 
Franz Keplers Witwe . 
Anton Keßlers Wittne . 
Senator Längle, fel. Erben 
Franziska keone . + » 
Sohann Lerch fel. Witwe 
Xaver Bengle .. . 


Johann Mefenfohns Wittwe 


Johann Michael Ohmaier 
Thomas Pfilte . . 
Johann Rederros Wirtwe 
Anton Schedler 


* 


* 


* 


To44 


5fl. 


28: 


8: 
6: 
il 


4a, 
30 s 


— $ 


“r 8 un; 


1945 


Andreas Sinz, Medizin Doftor 
in St, Gallen 2... af. 
Andreas Weinierl » » . 16: 305 
Johann Anton Wohlmend . 18 , 12 # 
Rektor Mali 2. Br 65 
Profeffor Aneringr 4. 37 —4 
„ 3 5, 24 5 
Hieronimus Fleifhin, Wirtwe 4; 40 5 
Franz Borgias Häusle » » 9: 8 
Maria Anna Meyerinn - « 5:48 
Joſeph Zipper, Wirth  » 3 +36; 
Die übrigen Einwohner der Stadt 
Feldkirch 0. + 1505194 
Die Schüler der Föniglichen Stu 
bien; Anftalt zu Feldkirch . 26: 65 
Bon fämtlichen Gemeinden des 
Landgeiht6 + 0. + 185 8 38 8 


Beſtimmt für bie verwundeten vaterländfchen Krie⸗ 
ger, woron mach der Intenzlon der Geber einem 
in diefem Kriege verwundeten und balb invalid 
gewordenen Krieger ans biefem — 6fl. 
36 fr. Aberlaffen wurden. 


— —8 
Summe . 1376fl. 10 ft, 


Sandgeriht DOttobenern. 


Die Gemeinde Amendingen 36fl. 55 fr. 
Die Gemeinde Attenhaufen, mit 
Einfluß des Pfarrers . 40 + 34 5 
Gemeinde Beningen, einſchluͤßl. 
des Pfarrers und Kaplans 55 : 47 # 
Gemeinde Bezisrid . „ » 30: 1ILa 
= Böhen . x + 36:28 
„ Egg ander Guͤnz. 62 5 415 
»  . Engeltid . . . 27:305 





Gemeinde Cifenburg + + 


2 


2 


Hauptmannſchaft Weckgruͤn 


Doarberg + +» 
Erkheim + 


Brechenrieden . 
Frickenhauſen . 


Gottenau . + 
Gi +. 
Buggenberg + 
Haitzen * + N 
Harwangen, « 
kaden 2... 
Rauben  » » 
Memmingerberg 
Miederdorf . » 
Dliederrieden » 
Drtobeuen + 
Rettenbach . » 
Sontheim » » 
Steinheim . » 
Truntelsberg . 
Ungerhaufen . » 
Unteregg +» 
Meftecheim . 


+ 


MWolferrfchwenden . 


Artesrid. .. » 
Dierradrid . 
Frechenrieden . 
Ollarzried . » 


Holzguͤnz + » 


* 


+ 


* 


+ 
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20 fl. 4 kr. 
12 ı 46 8 
69 : 44 8 
40,438 
39:44 
5132785 
52553 # 
40 ı 46 ⸗ 
446⸗ 
16⸗ 
5215⸗ 
37⸗ 
‚48 8 
42 923» 
56 s 52 2 
98 759% 
46.» 34 8 
52:59? 
68 » 46 > 
6,27% 
39 » 52 3 
44:45 
7 

⸗ 


6s 35 
19 55 # 
15 7 129 
1 — — 


Pfarrer Maier in Frechenrieden 3⸗—⸗ 


” 


” 


Schindele in Wolfert: 


fhwenden . 


* 


His in Dllarzrieb . 


21423 
21428 


1647 
Pfarrer Zettler in Holggan; fl. 26 Mr, 
Praͤlat David Lober daſelbſt 57 — 
vonSpigelfcheBräuhausPerfon, 3 + — + 
Pfarrer Huber in Engetried 4,⸗—⸗ 

» Geiger n Gig . 507244 

„  KlausinMemmingerbergs » 24 5 

»  Baurin@rtheimlevang.)4 5 42 ⸗ 

Rehm in Steinheim 4; 

„Hofſtettet inMiederrieden 2 ; 
Schullehrer Fifcher allda . 
Won bier bis *) für verwundete Arieger 
Prälat David Lober in Holzguͤnz 6 : 
Pfarrer Zettler Dafelfi „. . Us 
. Bonder Dienerfchaft bes Praͤlaten ; 
Johann Karrer, Bauer in Mens 

mingerberg + + 0%. + 
Die Pfarrei Erkheim, katholi⸗ 

fhen Antheils . +» 
Pfarrei SHerbishofen . . » 

» Sontheim . +. 137454 
9;  Mnteregg © + + + 264565 
*) Die Proviant: undKafernvers 

mwaltung in Ottobeuern . 
Der Parrimonialrichter Sanens 

zu Eifenbug - + + 0. 30 10-5 

gar Montirung eines freiwilligen Jägers. 


Summe . 1654fl. 12 fr, 


24 
30 


3 m 


— 5 


10 : 


- VI 24 8 
52: 438 


15 1 — 18. 





Randgeriht Mindelheim. 
Die Stadt Mindelheim 
ruͤſtet einen Landhufaren vollſtaͤndig ans. 
Die Gemeinden des Landgerichts 
1000 fl. — fr. 
Beſtiimmt zur Eaniplrung ber and ihrer Mitte ge⸗ 
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ſtellten 11 Landhuſaren, worön brei ihre eigenen 
Pferde mitbrahten, den andern 8 aber die Pferde 
beigefhaft wurden, 


Die Geijtlichkeit des Landger 
KERE: = 0.0 
au naͤmlichet Beſtinimuns. 

Der koͤnigliche kLandrichter von 
Mader50⸗—⸗ 


Eauipirungs· Beitrag für den Kadeten Konebeta 
bei den Landhuſaren, dem er * eine taͤgliche 
Zulage verſpricht. 


Freiherr von Caſtel zu Bedernau iz s — 5 
Aſſeſſor Hanauer . . » 
Des Johanniter: Ordens Kom 
. mandeur, Adminiſtrator Höfel 10 s — E 
Die beiden Advokaten Huet und 
Oppert 0 ade 
Stiftungs⸗Adminiſtrator Bach 40: — : 
Rentbeamter Woher. » . gg 1— + 


Montirungsbeitrag für den freiwilligen Jäger Zaver 
Scheer, bem er auch eine tägliche Zulage verfihert- 
Die 3 Rentamtsgehilfen Keller, 
Dfterrieder, Martin „ » 30 1— + 
Montirungsbeitrag für ben freiwilligen Jaͤger Weiß, 
mit ber Berfiherung einer täglichen Zulage- 
Der beabfchiedete Chevanplegers 
Yuguft Schleih von Dorſch⸗ 
hauſen. .* 300 1 ⸗ 
ſtellte fi felbft zu dem Hufaren: Korps, und be: 
ftimmte diefen Beitrag zu feiner Equipirung · 


Eee nn 


152 + 305 


10⸗ — ⸗ 





Summe . 1663fl. 30 ft, 


(Die Fortſezung folgt.) 


— —— — 


* 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XXXM. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 11. Mai 1814. 








Bekanntmachungen. 


Bildung der Nazionalgarde II. Klaſſe im 
Illerkreiſe.) 


Miniſterium der auswaͤrtigen 
Angelegenheiten. 


Auf BefehlSeiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Son⸗ Majeſtaͤt der König haben die Bil: 

dung der Mazionalgarde III. Klaffe im Iller⸗ 

Freife auf folgende Art genehmiget, 
Stadt Memmingen, . 

ı Bataillon zu 5 Kompagnien, ı Schuͤzen⸗ 
Kompagnie, und ı Esfadron Kavallerie, 
ſtark 871 Mann zufammen. | 

Kommandant; ber bisherige Batailı 
long: Kommandant Major Johann Georg 
von Stoll⸗Wesbach. "- 


Stadt Kempten, ein Bataillon zu 5 
Kompagnien, ı Schüzen » Kompagnie und 
ı Esfadron Kavallerie, ftarf 575 Mann. 

Kommandant: ber bisherige Batail 
lons:- Kommandant MajorMarhäusk uitfch. 

Herrfchaftsgeriht Babenhaufen, ein 
Bataillon zu 5 Kompagnien, ı Schuͤzen⸗ 





Kompagnie und 15 Ordonnatzen, ftarf 829 


Mann. 

Major und Kommandant: Freiherr 
von Reichlin zu Fellheim, 

Landgericht Bregenz, drei Batailfons zu 
6 Kompagnien, und 36 — ſtark 
2445 Mann. 

Chef des I. Bataillons Bregenz : 
bisherige Chef; 

Kommandant bes I, Bataillons Lau: 
terach und Major: der Oberförfter Koch; 

Kommandant und Hauptmann bes III. 
Bataillons Hohenweiler: der Straſſen-In⸗ 
fpeftor Gatzela. 

Bandgeriht Buchloe, ein Bataillon zu 
6 Kompagnien, und 43 Ordonnanjen, ftarf 
1124 Mann, 

Chef des Bataillons: dem bereits patens 
tifiete Major Graf Schenf von Wall, 

Landgericht Dornbirn, drei Bataillons 
zu 6 Kompagnien, und 11 EN ſtark 
2684 Mann. 

Chef des Bataillons Dombien: : der 
Hauptmann Anton Leuter, bes Bataillons 
Hackendorf: Hauptmann Franz KaverRehms 
berg, Vorſteher in Hettendorf, und des 

(66°) 


ber 
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Bataillons Luſtenau: der Hauptmann See 
wald von Luftengu: Hohenems, 

Landgericht Feldkirch, drei Bataillons 
zu 6 Kompagnien, 1 Schügen: Kompagnie, 
und 110 Orbonnanzen, flarf 3059 Mann. 

Major und Chef des Bataillons Felds 
fich : ber Oberlieutenant und Hallbeamte 
Freiherr von flummern; Chefund Haupt 
mann des Bataillons Ranfweil, der Munizi- 
pafrath und Advokat Marhis; dann 
Ehef und Hauptmann des Bataillons Goͤ— 
is, der ehemalige Gerichtshalter Andreas 
Wazzjenegger, 

Randgeriht Füßen, zwei Bataillons zu 
6 Konvagnien, ı Schuͤzen⸗Kompagnie, und 
25 Ordomnanzen, ſtark 1787 Mann. 

Majors nd Kommandanten: des Bar 
taillons Fuͤſſen der fuͤrſtlich Wallerfteinifche 
Hofrarh Franz Zaver Kummer, und des 
Bataillons Neſſelwang, der Oberförfter 
Maper. | 

Sandgeriht Groͤnnenbach, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, 1 Schüjen  Kompagnie, 
und 25 Ordonnanzen, ſtark 1269 Mann. 

Major und Bataillons⸗Chef: der Gutsbe⸗ 
ſizer zu Kronburg Freiherr von Wefternad. 

Landericht Jllerdieffen, ein Batails 
fon zu 6 Kompagnien, ı SchüzensKompagnie, 
und 25 Ordonnanzen, ſtark 1235 Mann. 

Major und Kemmandant: Marfus 
Freiherr von Welfer, 

Randgeriht Iimmenftadt, zwei Batails 
lons zu 5 Kompagnien, ı Schügen:Kompag: 
nie, und 36 Orbonnangen, flarf 1397 Mann, 
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Pe 


Major und Ehef des Bataillons 
Immenſtadt der Maut- und Halloberbeamte 
Mori; Schweigart, dann Hauptmann und 
Chef des Bataillons Staufen der Revier: 
förfter Riklas Chriftmann, 

Landgericht JInnerbregenzerwald, a 
Bataillons ju 5 Kompagnien, und 6 Ordon⸗ 
nanzen, flat 1247 Mann. 

Majorsund Kommandanten: des Bar 
taillons Bezau der vormalige Landamann 
Joſeph Metzler, und des Bataillons Anz 
delsbuch der Landgerichts Affeffor Matt. 

Landgericht Raufbeuern, zwei Batail— 
Sons zu HKompagnien, ı Esfabron Kavallerie, 
und 16 Ordonvanzen, ſtark 1378 Mann, 

Chef des Bataillons Kaufbeuern: der bis: 
herige Major Ehriftoph Friedrich Woͤht lin 
von Wöhrburg, des Bataillons Obergermas 
ringen, Chef und Major der Oberförfter 
bafelbft, Johann Michael Dauner, 

Bandgericht Kempten, zweiBataillons zu 
6 Kompagnien, 2 SchüjensKompagnien, und 
67 DOrdonnanzen, ſtark 1968 Mann. 

Majorsund Kommandanten: bes Bar 
taillons Wiggensbach der penfionirte Haupt: 
mann Staab; des Bataillons Mannhol; 
der Oberfilieutenant Graf von Zeit. 

Landgericht Lindau, zwei Bataillons zu 
5 Kompagaien, und 25 Orbonuanen, ftarf 
1320 Manır, 

Majors und Chefs: des Bataillens 
Lindau Chriſtoph Pfifterer, und bes Bar 
tailfons Oberraitenau, der Poftmeifter ju 
Lindau Freiherr von Kleudgen. 
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Landgericht Mindelheim, drei Batail⸗ 
lons zu 5KRompagnien, ı Schüzen:Kompagnie, 
und 37 Drdonnanzen, ftarf 2016 Mann. 

Majors und Chefs: des Bataillons 
Mindelheim, der Forjtmeifter von Muͤnch⸗ 


haufen; bes Bataillons Dielwang Freiherr. 


von Zündt, und des Bataillons Pfaffen: 
haufen Joſeph Freiherr von Caſtell zu Be 
dernau. 

Landgericht Montafon, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, ſtark 1118 Mann. 

Hauptmann und Kommandant: ber 
ehemalige Landamann Ignaz Vonier. 

Landgericht Oberndorf, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, 1 Schuͤzen-Kompagnie, 
und 53 Ordonnanzen, ſtark 1140 Mann. 

Bataillons⸗Chef: der General Mezza—⸗ 
nelli, 

Landgeriht Obergünzburg, ein Batails 
fon zu 6 Kompagnien, ı Schüzen-Kompagnie, 
und 25 DOrdonnanzen, far 1111 Mann, 

Major und Chef: der Oberförfter Ans 
dreas Seyler. 

Landgericht Dttobeuern, zweiBataillons 
zu 6 Kompagnien, 2 Schüzen : Kompagnien, 
und 60 Ordonnanzen, ſtark 1589 Mann. 

Majors und Kommandanten: des Bas 
taillons Dttobeuern Freiherr von Boben: 
haufen; des Bataillons Sontheim Freiherr 
von Hörmann auf Wain in Memmingen, 

Landgericht Neurti, vier Bataillons, 
wovon 3 jedes zu 6, und das 4te zu 5 Kom⸗ 
pagnien, und 20 Ordonnanzen, flarf 3039 
Mann. 
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Hauptleute und proviforifche Chefs: des 
Bataillons Reutti, der Arzueifunde Doktor 
Anton Jäger; des Baraillons Elbingen: 
alp, der Rechtsanwalt Johann Georg Schuͤl⸗ 
ler; des Bataillons Neßlweigl, der Salz 
faftor dafeldft Lorenz, und des Bataillons 
Leermos der Saizfaktor daſelbſt, Johann 
Nepomuck von Dietrich. 

Landgericht Roggenburg, ein Bataillon 
zu 6 Kompagnien, 1 Schuͤzen⸗-Kompagnie, 
und 25 Ordonnanzen, ſtark 1004 Mann. 

Major und Kommandant: der Guts— 
beſizer zu Roggenburg, Graf von Spaur. 

Landgericht Schongau, drei Bataillons, 
wovon 2 zu b Kompagnien jedes, das Zte aber 
zu 5 Kompagnien, dann ı Schtijen:Kompag- 
nie, und 25 Ordonnangen, ftarf 1332 Mann, 

tajorund Chef: des Bataillons Schon⸗ 
gan, der Affefor Widmann; Hauptleute 
und Chefs: des Bataillons Peuting, der Pofts 
erpeditor Ott, und bes Bataillons Böbing, 
der Mevierförfter zu Hohenfhwangau Faber. 

Landgeriht Shwabmünden, zwei 
Bataillons, das ıte zu 5, und das ate zu 6 
Kompagnien, ı Schügen: Kompagnie, und 
40 Drdonnangen, ftarf 1377 Mann, 

Majors und Chefs: des Bataillons 
Schwabmünden, Freiherr von Immhof, 
und des Bataillons Großaitingen, Freiherr 
von Prlummern, 

Landgeriht Sonnenberg, drei Batails 
lons, deren das Ite und ate 6 Kompagnien, 
das Zte aber 5 hat, 1 Schüjen: Kompagnie, 
und 8 Ordonnanzen, ſtatk 2224 Mann, 
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Hanpmann und Chef: des Bataillons 
Bludenz, der Advofat Dr. Bitſchenau; 
Chefs und Majors des Bataillons Reggel, 
der Affeffor Jofeph von Schnell, und des 
Bataillons Aufferbee, der Affeffor Traͤuble. 

Landgeriht Sonthofen, zwei Bataillons, 
jedes zu 6 Kompagnien,nebft 25 Orbonnanzen, 
ftarf 1666 Mann. 

Hauptleute und Chefs: des Bataillons 
Eonthofen, der Hüttenamts;Faftor Krauß, 
und des Bataillons Vorderburg, der Ober 
vogt Johann Nepomuck Nipp. 

Landgericht Türfheim, zwei Bataillons, 
jedes zu 6 Kompagnien, 14 Schügen:Kom: 
pagnie, und 25 Ordonnanzen, ſtark 1790 
Mann. 

Majors und Chefs: bes Bataillons 
Türkheim, der Affeffor Denheiter; und 
des Bataillons Wald, der Oberfilieutenant 
a la suite Hugo Graf von Fuggers Kirche 
heim, 6 

Landgeriht Ursberg, drei Bataillons, 
zu 17 Kompagnien zufammen, dann 28 Ordens 
nanzen, ftarf 1815 Mann, 

Hauptleute und Rommandanten: des 
Bataillons Krumbach, der Landgerichts; 
Phyſikus Anfelm Zimmermann; des Ba: 
taillons Ursberg, der Revierförfter Wilhelm 
Hohenadel, und des Bataillons Zimerts: 
haufen, der fuͤrſtlich Wallerfteinifche Parris 
monialrichter dafelbft Lebret. 

Landgericht Weiler, zwei Bataillon, 
jedes zu 6 Kompagnien, nebft 25 Ordonnanzen, 
ſtark 1671 Mann, 
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Hauptmann und Chef: des Bataillons 
Weitenau, der GemeindesVBorfteher Johann 
Hirnbein zu Willhams; Major und Koms 
mandant des Bataillons Weiler, der Ma: 
jor Fels in Lindau, 

Mediatgeriht Weiffenhorn, ein Ba: 
taillon, zu 6 Kompagnien, und 30 Ordon⸗ 
nanzen, ftarf 1118 Mann. 

Major und Chef: der Graf Fugger 
von Kirchberg und Weiffenhorn, : 
Hiernach beträgt die gefamte Nazionalgarde 
II. Klaffe im Illerkreiſe 58 Infanterie Bar 
taillons aus 329 Kompagnien gebildet, 24% 
Schüzen:Kompagnie, 3 Esfadrons Kavalle: 
rie, und 734 Ordonnanzen, wozu die einzelnen 
Kavalleriften verwendet werden, Die Totals 

ftärfe derfelben ift 48,190 Mann, 

Münden den 7. Mai 1814. 

Graf von Montgelas. 
Durch den Miniiter 
der General: Gefretär 
v. Baumüller. 





(Konfurd:Prüfung für das Fatbolifche Prediger: 
amt im Mainz und Rezatfreife.) 
Im Namen SeinerMajeftät des Königs. 
Da alle im Jahre 1812 bei den befonders 
angeordneten Konkurfen für das katholiſche 
Predigeramt geprüfte, und zur Anftellung 
auf Stadtpfarr-Kanzeln geeignet befundene 
Konkurrenten auf folhe Stellen von Seiner 
föniglichen Majeftät bereits befördert find, 
und da auch in Zukunft jede felbftftändig 
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dotirte Predigerftelle in der Regel nur mit 
vorfchriftsmäffig geprüften Prieftern nad) 
ihrer fpeziel nachgewiefenen Qualifikazion 
zum Predigeramte befezt werden foll, fo haben 
Seine Fönigliche Majeftät einen wiederholten 
Prediger : Prüfungs : Konkurs für den Mainz 
und Mezatfreis nah den allgemeinen Ber 
ſtimmungen vom 26. Mär; 1812 (Reggsbl. 
St, XXI.) durch ein allerhoͤchſtes Reffript 
vom 26. vorigen Monats anzuordnen ges 
ruht. 

Zufolge diefer allerhöchften Beftimmung 
wird diefe Prüfung in der Stadt Bamberg 
gehalten werden, und am 18. Juli l. J. ihren 


— 
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Anfang nehmen. Die in dem Main: und 


Rezatkreiſe befindlichen Kandidaten haben an 


diefem Tage bei der Prüfungs: Kommiffion 
zu erfcheinen, fich aber vorher nach der Be: 
flimmung des (. 5. der erwähnten Verordnung 
über die Vorbedingungen ber Zulaffung zu 
diefer Prüfung ausjumweifen, und die Zeug: 


niſſe vierzehn Tage vor der Prüfung bei 


der unterzeichneten Stelle einzureichen. 
Baireuth den 2. Mai 1814. 
Königlihes General: Rommiffe 
riat des Mainfreifes. 
Graf von Thürbeim. 
Friedmann 





— —— 


Beiträge 
zur 
augemeinen Landed- Bewaffnung. 


Fortfezung des Berzeichniffes 
der eingegangenen patriotifchen Beiträge im Iſarkreiſe. 
(Siehe I. XI. XIL XXI. XXIV. XXX. und XXXVI Stüd Seite 1008.) 


Bon dem Handelsmann Niggl in Tölz 


ein Stud Tuh und ein Stud Leinwand. 





Durch die k. Polizeidirefjion Münden, 
Bon der Geiftlichfeit der St, 

Peters Pfarrei daſelbſt 278fl. — fr, 
Bon einem Geiftlichen dieſer 

Pfarrei 





ein Paar filberne Sporen, mit der Bellimmung, 
daß diefelben demjenigen IUnteroffiziere von dem 
Dufaren : Regimente übergeben werden möchten, 
der fich zuerft ruͤhmlich vor dem Feinde auszeichnet. 


Bon einem Bürger in München, 
der feinen Namen nicht genannt 
wiffenwil . 2... 

Vom Hofzahnargte Heinemann, 


1:07 2 


5sofl. — fl. 


% 
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den vierten Theil feiner Mor 

natsbefoldung + + + 
Bon dei Unterperfonale ber St. 

Meters Pfarrfirhde . - » 
Bon der Geiftlichfeit der heiligen 

Seifliihe - » «++ 75:33: 
Bon der Zunft ber Küchelbäder zo s — : 
Bon dem Handwerke der Kupfer: 

fhmite 2 0 00. 48:— 5 


Ron dem Kaffeefhent Schröffel 310 : — + 
Von der Zunft der Hutmacher 50 
”„» ..n ber Bortenmadhergo 
„Joſepha von Steinhaufer, 
‚erften Arbeitsmeifterin d. groß⸗ 
herzogl. würzburg. weiblichen 
Erziehungs: Inftitutes. . 25 
Bon mehreren Bewohnern ber 
St. Anna Vorftadtt . . 140 : 46% 
Bon dem Handelsmann Bern: 
hard Feldmann 
17 Patrontafhen ohne Riemen, 
Bon dem Hofjahnarzte Heinemann 8 # 20 r 
Vom Effigfabrifanten Radius 
einen Stuben. . 
Bon dem Hartfchier Mayer 


einen Karabiner, 
Bon den Geflügelhändlern . 20: — ; 
Bon der Zunft der Glafr . 50 7 — ; 
Bon den Einwohnern der St. 
Anna Borftdtt. » 0» » I5I 8 12 8 
Zwel Paar Beinkleider von Leinwand und 3 Paar 
Soden. . 
Von dem k. geheimen Archivar 


von Pallhaufen » x + +» 01 — ⸗ 


23 + 35 # 


- 
”r 


8 
32 


—32O 


An 


sh. 20 kr. 
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Von einem Unbekanuten 
ein Paar Piſtolen. 


Durch das k. Bandgericht Wafferburg. 
Bon Franz Meurhofer, Erkous 


venul 2 2 2 4fl. — kr. 
Bon Thomas Fröfhl, Koadju⸗ 

tor der Pfarrei Bamsham .„ gr —ı 
Don Adam Ripl, Klofterinhaber 

zu Utenhoehnun „2. 44 — ⸗ 
Bon deſſen Kinden . . . 78 18€ 
Vom Pfarrer Schmidfonz in 

Griesflat 2 2 2 0 41 —i 


Durch eine Sammlung deffelden 55 : 38 # 
Bon der Gemeinde Freyham . 8:48 + 


Von Joſeph Sojer, Wirth in 


Griesſtet 0 0 0 0 2824: 
Bon Angerkechuer dafelöft- . 1: 125 
Durch eine Sammlung bes 

Pfarrvifars Schaffner von 


Durhhaufen. » 2» 9— ⸗ 
Bon dem Buchhalter und dem 
Schreiber des Schiffmeiſters 

Buchauer10⸗— ⸗ 

Von ber Gemeinde Aham . 30:24; 

n » Kling . 23125 

” n Loibersborf 15 + 48 : 


Vom Gerichtsdiener Federkiel u, 
feinen 4 Knechte.. » 221 —: 
Bon dem Erprälaten bes Klo: 


ſters Baumburg 0. 235 1— ⸗ 
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Bon dem Pfarrer Stehbauer zu 


Gruͤntha5l. 24 kr. 
Von der Gemeinde Wang und 

Elsbeth.. 11 248⸗ 
Von der Gemeinde Kirchenſur 


Von einem Unbekannten, mit der 
Deviſe: quos ego! —! Sed. 2 42 ⸗ 
und einen Stutzen. 

Wonder Gemeinde Pfaffing . 15, 45 
* » Schiltern. 5,27% 

Bon der Pfarrei Shwindfirhen 6 = 48 + 
» Gemeinde Stitimoos Le 155 

Schwindfirchen 


* * 

und Stollenfirhen. „ . Ir 7 51: 
‚Bon der Gemeinde Sthonbach 8r — s 

» » Gränthaf 6⸗— ⸗ 

Bachmoͤhring 6⸗—⸗ 
Vom Pfarrer Egger zu Eifelfing 5 4 — # 
Deffen Dienftboten - 2.5824 
Bon der Gemeinde Mattenbett 6» 36 ; 

* J Schönbrunn. 

und Gattersberg & » 2. 58 51r 


Bon dem Dechant Wimmer in 
Bamsham » 2 0 2. 51240 
Durch eine Sammlung von dems 
felben 2 2 0 0 2» 208478 
Bon der Pfarrei Mitterngars 22 s 45 5 
» Gemeinde Penzing . 10, 9+ 
Durch den Pfarrer Wiener! in 
-MWaffrburg 2 2 2 02. tur 
Bon dem Pfarrer FZuhsinKott ıı s — s 
Durch eine Sammlung pon dem⸗ 
felben - 2 0 2 0 16 4 


Bon’ der Pfarrei Kirchdorf , 25 » 30:5 





45 10# 
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Bon der Gemeinde Ramelberg 5fl. — fr. 


»  » Pfarrei Wolfgang 13 215 #5 

Das Landgericht zog hleton 18 fl. für litographirte 
Aufrufe „und Schreiben an bie Pfarrgemeinde 
a 


Bon ber Pfarrei Mibah „ 7, ms 
Sarjoberfaftorei Waſ⸗ 
ıı » 36 = 


» ” 
Bin «0 2 0a. 


Durch das #. Bandgericht Wolfrathögaufen. 


Bon der Pfarrgemeinde Afcholdingg 7 — 5 
8 » Königsdorf . 6 724 8 
»  » durch bas Defanat Koͤnigs⸗ 

dorf unter ber gefanmten Geift: 
fichfeit gemachten Sammlung 35 » 12 x 
Von dem, Kreisrach Karl Gras 
fen von Geinsheim „ . . 100 1 — s 
fon im Reggsbl. 1814. Et. IL enthalten. 


Durch das f. Landgericht Schrobenhaufen. 

Durch das Pfarramt Sandizell 10 : 53 : 

Bon dem Pfarrer Paͤrtl in Polling 
Eandgerichts Weilheim, „ str + 


Durch das k. Landgericht Miesbad. 
Bon dem Patrimoniafgerichtshatz: 
ter Meggendorfer in Reichers⸗ 
baiern 
einen Stugen, 
Bon dem Pfarrer Pauer bafeldft 
ein Stuͤck Leinwand, 
Bon der Pfarrei Neichersbaiern 10 z — + 


nn „Waakirchen 10⸗15⸗ 
..n Berblind gs 1275 
>» ”» Min ” » 3, 10% 


Bon zwei Dienftboten 


* 1 24 
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Durch das k. Landgericht Freifing. 
Von der Gemeinde Alahing 4fl. 21 fr. 
Vom Kooperator Silberhorn 

in Allershauſen. 
Bon der Pfarrgemeinde Hohen: 
kammer » x + 0... 
ı Säbel und 1 Bajonette. 


5: 4° 


40 23 — -⸗ 


Durd) das k. Polizei:Kommiffariat Landshut. 


Monatlihe Beiträge. . » 27:30: 
für die Hufaren Wolfgang Schmid, Kran; Xaver 
Brann, und Lorenz Karl, als Unterfiüjung be: 
fimmt. 
Bon dem Spezial: Kaffierder f, 
Staatsfchulden:Tilgungsfom: 
mifjion Neicheneder, und dem 
funk. Kontrolleur Schmidt 
daſelbſt44⸗ — ⸗ 


Bon den Mitgliedern der Zentral-Hauptbuch— 
haltung der Finanzen. 

I. Zahlungen für die Frift des Monats April: 
Bon dem Sefretär und geh. Ta⸗ 
belliften von Eoulon . . 
Von den Buchhaltungs:Offizians 
ten: DBauernfeind. . » 

Spanndergr „. x» » 5740: 

Dil © 0 0 0 0 37405 

Bei der Hauptbuhhaltung funkzionirende 
Baireucher Auieszenten : 

Köppel, Ober : Forftfefretär . 

Weidner, Revifionsaffiftent . 

Wolf, Regiftraturaffiften. .„ 57 —: 

Popp, Nevifionsaffiftent „» + 3 240 + 

U. Monatliche Beiträge während der Kriegs: 
dauer für den April: | 


5734: 


5:7 205 


is 
go; 
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Zentral: Hauptbuchhafter Forfter ı fl. — Er. 
Sekretär und geh. Tabellift 
Keeitmalt » x x 0. + 


27} 
Pa Martin. . ss 
Kanzleigehilfen Winkelmaier 17 —; 


Durch das k. Landgeriht Dada. 
Diefe Beiträge find ausdruͤcklich zu Anfhaffung 
ber Gewehre für die 4 Batalllone der Nazional: 
Garde I. Klaffe im Landgerihte Dachau be; 
ftimmt, 


Bon dem Weingaftgeber und 
Bierbraͤuer Wininger . 
Bon dem LWeingaftgeber | 

Bierbräuer Rottmanner  . IT 2 — : 
Bon dem Weingaftgeber 

Bierbraͤuer Baier. . . IT2—s5 
Bon ber Bierbräuerin Zieger 4: — : 
Don dem Apotheker Hofmann 5 
Handelsmann Schuh ⸗ 


60⸗—⸗ 


n n 
graftt 52— 
Von dem Handelsmann Brud: 
maier5— ⸗ 
Bon dem Steinmuͤller Schmid 5⸗—⸗ 
„„Bauaͤcker Mayer 4⸗—⸗ 
„nm Rothgaͤrber Roͤßler 4: — : 
» Bäder Bremur 5:— : 
» Rothgärber Geifenhofer2 s — : 
» Lebjelter Alherr . 12 — : 
» » Enlmirh Gib . 2:7 —: 


»  » Seilermeifter Graͤtzin⸗ 
BEN ee 45 
Bon dem Jungmezger Pk . 1 
» ben übrigen Einwohnern 
Dadau 2 2 2 22 0 67:54: 
Bon der Pfarrei Dahau . 25 27: 


nn 
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Von der Pfarrei Pellham . 
» dem geiftf. Rath und Pfarr 
ter Atterervon Bergkirchen 11 
Don dem Kooperator dafelbft - 2 
Bon der Pfarrei Pippinsrid. 6 
» Langenpettenbah 22 
„Indersdorf . 63 
» » Gemeinde Gin . 5 

» » Pfarrei Hirtlbach . 
Vom gräfl, Minucciſchen Patri⸗ 
monialgerichtshalter Poll zu 
Odelzhauſen . 17 30 ⸗ 
Bon der Pfarrei Rumeljhaufen 5⸗3713⸗ 
Asbach . . 


ıö fl. 5ofr, 


—E 
s24 
48 
gen 
4 
s 36 
19 ; 39 


» ” 


* *. 


“ ” ” win „ “ 


m» ” 7:39 #_ 
» ben Pfarreien Pellham und 
Schwabhaufen 2. 3:48 8 


Bon der Pfarrei Ampermohing 12 s 43£: 
Von Vikar Jäger dafelbft - 4:48 + 
m Pfarrer zu Hebertshaufen Ir s — # 
Dafige Pfarrgemeinde  . - 9 — * 
Vom Pfarrer Strehan in Kreuze 
holzdbaufen : = = 0. 

Bon der Gemeinde dafeldft: . 
Bom Pfarrer Pfliegler zu Oberr 
BE 2er 

Bon der Gemeinde dafeldft. . 
Vom Pfarrer Wanferl zu Vier⸗ 
firchen und defien Kooperatora2 2 — r 
Bon der Pfarrgemeinde zu Vier 
WE ee 
Von der ne Rodbah . 
win Oberwiekertsho⸗ 
fen . 12255⸗ 
Von der arrei Sagenhofen 39 724 8 
nn Gemeinde Wildenroth 2: — 


5:40F 
18 : 44 # 


zı ar * 
6,50% 


53 504 
101488 
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Vom Pfarrer Schwarz von Kote 
MM es oe. 
Vom Revierſoͤrſier Nißl zu Wil⸗ 
denroth. 
2 Stuzen. 
Von den Gemeinde Forhrenhau⸗ 


afl. — fi. 


fen, Oberndorf u, Wefterndorf 6 + 19 x 

Vom Kommunal: Abminifttator 
Kagerer 2 2 0. Os 

Vom Landrichter Heidoph . 441: — #5 

Von Landgerichtsaffeff, Forfteer 22 + — s 
” „ * Miller 227 —⸗ 
nebſt r Etujen, 

Von der Pfarrei Emmeing . 18 7 — r 
”» nn» Wefterhofjhaufer 12 » 30 r 
vn Gemeinde Straßbach 112⸗ 

Fr vw. Jetzendorf 27 r 51% 
m or Pfarrei Giebing „285 1⸗ 


Bon dem Pfarrer Schwaigkam⸗ 
mer Bafelbfl - = = = 10 40 ⸗* 
Von dem Pfarrer Lechner zu 


iR ee —⸗ 
Von der daſigen Pfarrgemeinde 17 x 55 # 
Bon der Pfarrei Mayſach 7 —⸗ 
Bon dem Advofaten Fifhbahr 2: — : 

u vr Sfde . 17 —: 

» or Pandg. Amtsperfonafe 7 x 12 5 
Bon den Rentamtsfchreibern il; 

Öurger and. Gruber „u. gem: 
Bon den übrigen Landgericht 

Dachauiſchen Getneinden „ 79 + 48⸗ 
Von dem k. Kämmerer und Appel: 

faztonsgerichts ; Rarhe Grafen 

Franz von Holnflin „ » 100 1— Fr 


(67*) 
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Bon dem Handelsmann Schill: 


bauer in Freyfing . » - 20. —kr. 


Durch das k. Landgericht Mühldorf. 
Bon dem Gerihtshalter Hoc: 


berger in Öuttenbug . . 5— ⸗ 
Bon dem Markte Kraiburg . 21 2 —: 
» » Munizialracd Bonin 
dafelfi & = 0 0 0 2742: 
Bon der Pfarrgemeinde Au 4: — 


„Oberbergkirchen go : — ⸗ 
»  » ©emeinde Eglfofen 13 » 16% 
Bondem Handelsmann Silverio 
in Kraiburg 
drei Musketen. 
Beiträge für den Monat Februar; 
Bon der Marftsgemeinde Neus 
mut 2 EZB — ⸗ 
Bon der Pfarrgemeinde Ampfing 3⸗ — ⸗ 
» dem dortigen Pfarrer Mer; 2 5 24 4 
n ber Gemeinde Stephans; 
Frben ss 000 8 


” » 


17:39 3 


Durch das k. Pandgeriht Vilsbiburg. 
Vom Pfarrer Kaindl im Geis 
boltstorf 2: 2 2. 122 
Von der Pfarrgemeinde dafelbft 5 x 42 : 
Vom v. Streber in Niedervieh— 
kbahccc ar 
Vom Aug. Freiherrn v. Fraun⸗ 
hofen......176 — ⸗ 
Bon den Gemeinden Altfraun: 
hofen und Holzhaufen . 
Bon dem Pfleger Amberger . 
Vom Freiheren v. Vieregg auf 
Gem 2 54 04% 


— % 


4:—1 


82 2 30 
5330; 


Eu 3 


4:— 





Bon der Pfarrgemeinde Vilsbi⸗ 
bug - 20 000. 
Bom Pfarrer Zollbrucer in Bi: 

nabiburg - 0 0 00. 2201 — 8 
Von der Pfarrgemeinde Aich 14 7 42 
Vom Priefter Schaller in Bir 

nabiburg 2 0 0. 2:26; 
Vom Pfarrer Ockel in Vils: 

lem 2» 2. 2. 0 0.% . 2,7415 
Bon der Pfarrgemeinde Dintelss 

kirchen. 5 
Vom Pfarrer Janker daſelbſt 5 

„. Rentbeamten Brunner 44 

Bauer Striedlin Gaindorf 2 
Durch den Oberhofmeifter Gras 

fen Louis von Arco weiters s 
Vom geheimen Rath v. Pfeffel 50 » — 

» nn» Sirfhbaum zo ; 

„ ihm fell... 2... 

» Kaffier des k. Leihhanfes 

und Salinen  Komptoirs Bors 

ga 0 0.0 0 010 0 176 324 8 
Von den Mitgliedern der k. Zens 

tralsStaatsfafe . . . 2501 — +5 


4fl. 


nm - ww 


—— 


304 — 





Durch das k. Landgericht Pfaffenhofen. 
Bon dem Grafen von Seinsheim 
in Selfenfeld . 2 2. 7001 — 5 
Vom k. Landrichter Reingruber 50 2 — # 
» » Rentbeamten Zeiler . 25 2— Fr 
» n Landgerichts: Affeffor Al io : — : 


Bon Freifräufein von Vequel 


auf Reichertshauſen. » 


2351 — 1 
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Bom penfionirten Klofterrichter 
Lizenziat Werfer 

Vom Pfarrer Amberger .. 

Bon dem Steuer-Liquidazions⸗ 
Kommiffair Steohfchneider zz s 


Bon dem Steuer; Biquidaziong: 
Amar lm. +. . + 
Vom Geomeler Zimmerer ; 
Vom Handelsmann De Krignis 11⸗ 
n » Mur . 5% 
„ P. Advofaten Valta. » 
Dom f. Adv. Mauer . . 
Von der Zunft der Zimmerleute 
» n yn Mauer . 
Bon ber Gemeinde Freynhauſen 
und ihrem Pfarrer ; : . 
Bon der Gemeinde Steineskir⸗ 
hen und ihrem Pfarrer . 125 
Von dem Patrimonialgerichts: 
halter Weber in Pornbah . 
Von dem Defonomie: Verwal 
ter Feg +...» 
Vom Pfarrer und einigen Unter⸗ 
Bm ie DR 
Vom Pfarrer Bruckbaͤck in Buch 2⸗ 
Bon der Gemeinde Königsfeld . 2 : 
* 5 Goſſelzhauſen 
und ihrem Pfarre.. 3 
Bon der Gemd, Niederlauterbach 12 
»  Dfarrei Oberlauterba 2 
» Gemd, daft . . 10 
Bon dem Pfarr: Provifor Sins 
Earddafelfi- «=» Es 


* * * 


23 


4: 
23 


10 $ 
6: 
653 


5: 


23% 


48 


mn.“ ua % 


⸗ 
⸗ 
ou — 
— 
Li 
% 





sfl. 24 ft, 


42 5 
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Don der Gemeinde Geifenhau: 
fen und einem Unbekannten 
Don den Gemeinden Jeberts⸗ 

haufen, Larspach und Gebranz 
Dauen 2 2 00. + 
Von dem Pfarrer Rothenflur 
in Gebranzhaufen - + + 
Von dem Pfarrer und ber Ger 
meinde zu Walfersbah . 
Bon ben Gemeinden Adelshau: 
fen und Afchelgried . - + 
Von dem’ Pfarrer Eichmair im 
: Mchhaufen » » » » +» 
Bon der Gemeinde Pobenhaufen 
und dem dortigen Pfarrer 
Von ber Gemeinde Rottenegg 
und bem Pfarrer allta . 
Bon der Gemeinde Lamperts hau⸗ 
fen und dem dortigen Pfarrer 
Bon den Gemeinden Steinkir⸗ 
chen und Aemnoden . . 
Von der Gemeinde Tegernbach 
und dem bortigen Pfarrer 
Don der Gemeinde Weihenried 
und dem Pfarrer allda . ı 
Bon den Gemeinden Lindach und 
Eulenried und dem Pfarrer zu 
Lindah . 
Von der Gemeinde Geroldshau⸗ 
fen und dem dortigen Pfarrer 
Don ber Gemeinde Wollnzach 
und bem Pfarrer dafeldfi . 


13 fl, 49 fi. 


13 fl. 14 Er, 
2:43 
11 741 
8,15% 
2142: 
8%. 5: 
71408 
— 
2,15 * 


3337 8 


0:27 « 


ver ver * Q# 42; 


Ts» 21 8 


Tr35: 


41071 — — 1072 


Von den Gemeinden Scheyern, Vom Pfarrer Wagenfonner zu | 
Ploͤcknig, Ebenhol; und Unter Wird . 2fl.ar fr. 
ſchwaderbach . + 50, — fr. n » BZiegeldrum im 

Von der Geiftlichfeit in Scheyern 13 : 6: Tauffiirden 2:42 :' 

Von der Gemeinde Pifchelsdorf 3 5 43 + MomKooperat. Weizenbeck alldort ı z 21 : 

Bon den Gemeinden Triefing und Vom Advofaten Pizenziat Loͤll 20: — + 


Gebelsbah, dem Pfarrer von 


B ; Et} 
Gundamsried und Gebelsbach 7 + 43 : Durch das Landgericht Landshut wurden 
\ weiters eingefendet: 


Durch das Fönigliche Fandgeriht Erding und Bon der Gemeinde Benz und 

war: ; 

Bon ber Stadt Erding . „ 100 2 — + —_ ze * T USE 

Vom Marke Dorfen 44- Bon der Gemeinde Berg . 4 457% 

Vom Markte Jin „ » . 255305 Bon dem Pfarrer Hittenfofer | 
nn Bartenberg. 28⸗ —⸗ und den Dienſtboten des Pfar⸗ 

Bon der Gemeinde Hofklirchen 44 : rers pro Februar und Mir 8+ 35 
» Solmannsficden 19⸗ Von dem Pfarrer Schluderer von 
„nm Mitbbach und. Eching pro Februar und Mär 4 : 48 : 

Vom geifl, — — ——— Bon dem Kooperator Brand— 
EP Cieing — mair und Benefiziaten König — 1 48⸗ 

— Bon dem Pfarrer Buckl in Met; 

Vom Pfarrer Hibler in Jfen 100 : — 5 a. 23% ln 

ne Pla BEER Bon der Gemeinde Weihncht 
— —— — und dem dortigen Pfarrer pro 

a ag Heter A kaege⸗⸗ Februar und Mid . 2. 7718 8 
ee EN 287800 vVom Gerichts halter Bayrham⸗ 

— an vn Eſche⸗ — mer in Oberkoͤllnbach pro Fer 

Bom Dfarter : nie ” — bruar und Maͤz2224 ⸗ 

Von dem Kommendiſten Anton 
Pfernbach Tı—3 


Shormye 2 2 2 0. 2:53: 

— — — ns Sr meh Bon der Pfarrgemeinde Thons 
Bom Pfarrer Mair zu Bu 5 dorf und dem dortigen Pfarrer 2⸗12⸗ 
Mairthaler zu Vom Pfarrer HundmairfürMär2 : 24 » 
Poignberg 2.242 > Dom Pfarrer Maͤrkl „+, 107-1} 


un 
Ey 
Yo 
2 
r 


8 2*2. 
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Durch den koͤnigl. Landgerichts: Arzt Dr. Ber: 
ger in Wolfratböhaufen : 
Bon dem Chirurgen Stangl in 
Holzkirchen4l. 48 kr. 
Aicher in Koͤniggddorf224 
Kaindl in Dttefind 3⸗— ⸗ 
Woͤngler in Forchach . » rs 
Bon der Inhaberin der Baders⸗ 
Gerechtigkeit in Schöne Dia; 
tia Kliber 2 02 0. a“ 
Bon dem Korporal bes freiwillis 
gen Jaͤger⸗Bataillons Silver 
Proͤbſt. 410⸗ — ⸗ 


auſſer den ſchon fruͤher uͤberlaſſenen 20 fl. lleß er auch 
noch den Reſt feines vom Aerar zu Beſiehenden 
Equipirungsbeitrages von 10 fl. zuruͤck. Fr 


— une 


21 — 3}. 


Dur ven Pfarrer Gregor Gfelbofer von 
Teutenhaufen Landgerichts Roſenheim: 
Bon der Pfarrgemeinde . . 15 727: 
Bon dem Pfarrer felbt - - 5,7243 
Bon den KlofterBeihardingifchen 
Erreligiofen “0.0. 


—.— 


Durch das k. Landgericht Filz: 
Bon dem Handelsmann Miggl 
weiters .4 300⸗ — 8 


io : 42 — 


wovon 200 fl. als Equipirungsbeitrag für den Hu— 


faren Zeiler, und 50 fl. für den Yäger: Kabeten 
Mitterimaier beſtimmt waren, welche fogleih Dem 
Korps» Kommando übergeben wurden. 


Durch das f. Landgericht Bafferburg: 
Bon der Pfarrei Pfafing „ 59555 
Kirchdorf 1:335 


a» ” 


* Fu 
a:36:° 
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Bon dem Rentamts Oberfchrei: 
ber Pleiften 0.7. 
Von dem Landgerichts Oberſchrei⸗ 
brfiebel 2 2 2 2 2 dr 
Von der Gemeinde Alwohing 9 +55 : 
Bon dem Advofaten Pfaler ,„ 4: — : 


Bon den Mitgliedern der. koͤnigl. Zentral: 


fl, — fr, 


Haupt: Buchhaltung der Finanzen weitere Bei: 


träge für den Mait 

Bon dem’ bei der Hauptbuchhal: 

tung funfzionirenden Baireu: 

ther s Quieszenten Oberforft- 
ſekretaͤt Köppl als Iejte Feift 5, — 

Bon dem Zentralbuchhalter For: 
Br - 0 er le 

Bon dem Sefretär und geheimen 
Tabelliften Kreitmaier „. . 2: — : 
Bon den Kanzleigehilfen Martin ı « — s 
Winkelmair 1: — : 


Be } } » ” 


Durd) das Fönigliche Landgericht Moos burg 
Bon dem Föniglichen Kämerer 
und Landrichter Freiheren von 





Sein aa 0 Il: 
Bon dem Pöniglihen Aſſeſſor 
BE ea 252: 


Bon dem Föniglihen Affeffor 
Grefhlag “2 22. 2324: 
Bon dem Verwalter Kleiner gi: 


Bon dem Stadtpfarrer Hoch⸗ 


holzer Be re 
Bon ben beiden Kooperatorn 2⸗ — 
Durch eine Sammlung „ . 2: 7% 
Bon dem Bierbräuer fi . 5:24: 


(6%) 
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Won dem Kirſchner Huber, Gold: 
fhmid Reitter, und Schul 


Ichrer Vizdum3gll. 12 kr. 
Bon dem gräflich Preyſingiſchen 

Patrimonialgerichtshalter in 

Au Anton Praun . . 10:48: 
Bon dem Oberſchreiber Geißbock 

alba 2 0 nn. 2124+ 
Don dem gräflich Prenfingifchen 

Parrimonialgeriht Au . 24:52 8 
Die Theatergefellfchaft von Lan⸗ 

ge in Moosburg in 2 Vorftel; 

lungen 2 020000. 5885 15 5 
Dom Pfarramt Attenkirchen 14: 3: 


Bon dem Föniglichen Diſtrikts⸗ 
Schulinſpektor in Zoling . 4: 
Von dem dortigen Kooperator 
Von dem Dechant Strohmair in 
Inkofen. 
Von dem dortigen Kooperator 
Bor dem Pfarramt Hoͤrgerts⸗ 
hauſen 
Bon dem Pfarramt Margare⸗ 
shentid - 0 0 +. 5330: 
Born den Pfarsamt Priell . 3.22: 
Volfenfhwand 5 s 10 + 
Bruckberg 6⸗—⸗ 
Gammelſtorf 6⸗—⸗ 
Tegernbach 2⸗— ⸗ 


Sumnra 6178⸗32⸗ 


Zus den fruͤhern Beträgen (S. 1008.) geſtellt, ergiebt 
Wir der Geſamt⸗ Betrag von 70,495 fl. 55 kr. 


nn e — 


3: 
Is 24: 


4:48: 


Im} 


» 


; 


” 
* 
7 


„sı 
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Patriotifhe Beiträge 


Zur Unterftüzung verwundeter and franfer vater 
lindifcher Krieger. 
Zu diefem wohlchätigen Zwecke find ferners 
eingegangen ; 

Durch das fönigliche Landgericht Sanet 
Johann, die unter Leitung des Koadju— 
tors und Katecheten Klinger, duch die 
Schuljugend von St. Veit bereiteten 28 Pf. 
Charpie. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Kir: 
chenlamitz 3 fl. 42 kr. 

Durch das koͤnigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Illerkreiſes, die von den Pfarrern 
des Landgerichts » Diftrifes Feld kirch ger 
fammelte "179 fl. 38 fr. 

Durch das fönigliche General: Kommiffe: 
riat des Mainfreifes die Einnahme bei dem 
durch Juſtizrath Zehelein, Rektor Stad⸗ 
ler, und Stadtmuſikus Heinel zu Baireuth 
veranſtalteten Konzerte über Abzug der unvers 
meiblichen Koften 181 fl, 32 fr, 

Die Gabe der durch den Pfarrer Witt 
mann zu Efchenbach aufgemunterten Schul: 
jugend 3 fl. 42 kr. 

Und die in dieſer Pfarrei bei Gelegenheit 
eines feierlichen Gottesdienſt eingeſammelten 

9 fl. ı2 fr. 


— Zuſammen 194 fl. 26 fr, 
Durch das fönigliche Diſtrikts Schul: In⸗ 
ſpeltorat Mintr ach ing die Gaben 
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der Pfarrgemeinde Mintraching mit 5 
Pf. 25 Loth Charpie, 204 Elle alte Leinwand, 
13 Stücf neue Hemden, 16 Paar neue, und 
2 P. alte Soden, 2 Binden, 5 alten Leintüs 
dern, dann ıfl.5o fr, 

des Pfarrhofes zu Mintrahing ı Pf. 
Charpie, 3 Pfund alte Leinwand, 7 Paar 
neue Soden, und 5fl. 24 fi. 

des Kaplans Schneller 2 Hemder, 2 
Halstuͤchlein und ein Beinffeid, 
. ber Eofal: Schulinfpefjion Langener—⸗ 
fing: 
des Pfarrers Perl 2 Hember, 2 Paar 
Strümpfe, 5 Stuͤck Bandagen, 13 Pfund 
Charpie und 2 fl. 42 kr. 
bes Unterdorfs Langenerling 3fl. 18kr. 
des Ortes Sengkofen 12 Pfund Ban⸗ 
dagen und 5fl. 48 kr. 
des Ortes Suͤnching 11Pfund Charpie. 
des Praͤpoſitus und Pfarrers zu Auf— 
hanfen 5fl. 24 fr. 
des Ortes Thalmäffing 83 Pf. Char: 
pie und alte Leinwand, dann — fl. 32 fr, 





Zufanmen über Abzug 57 Fr. Porto 

24 fl. ı kr. 
Durch das Fönigliche Landgericht Burg: 
haufen die von dem Pfarramt Gerets: 
berg eingefendeten, durch die Schufjugend 

gezupften 6 Pfund Charpie, 
Durch die Föniglichen Lokal⸗Schulinſpek⸗ 
jionen zu Herbolzheim die von der weiß; 
lichen Schuljugend der Fatholifchen Schule 
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bereiteten 5 Pfund Charpie und 9 Stuͤck 
Binden, von der proteftantifchen 12 Pfund 
Charpie, 53 Sthf Binden, 2 alte Hember, 
Bon einem Wugenannten mit der Devife: 
„Die alte gute Zeit kehrt wieder,“ ıc, 


127 Stud Zirkelbinden von 6 bis 16 Ellen, 
168 Stüf Komprefien verfchiedener Größe, 
34 Stuͤck ſkuttetiſche Bandletten für Bein 
brüche, 12 derlei Stüf zum Bruce bes 
Unterfchenkels, 16 Stüf Schleuberbinden, 
12 Stüf Armſchlingen, 24 Stuͤck drei⸗ 
eckige Kopfbinden. 

Durch die Pfarrei Hinning im Lands 
gerichte Paffau 7 Pfund Eharpie, 30 Ban⸗ 
dagen, 22 alte Hemder, ı Paar Soden, 
ı Handtuch, 

Durch die Vorftände und Mitglieder ber 
mufifalifchen AfademiesDirefjion zu Muͤnchen 
die Einnahme des am Z31. Dezember v. J. 
ftattgehabten Konzertes im Föniglichen Hofz 
theater zum Beßten der in der Schlacht von. 
Hanau invalid getwordenen k. baierifchen und 
f. k. Öfterreichifchen Krieger mit 2376 fl. 
244 kr., wovon zufolge allerhöchften Res 
ſtripts die Hälfte am leztere bezahlt, und 
die andere Hälfte 1188, fl. 124 fr. für 
dieffeitige Krieger beftimme wurde; wobeh 
noch zu bemerfen kommt, daß die gegen 
500 fl. fih belaufenen Koften bei diefem 
Konzerte das koͤnigliche Hofmuſik⸗Perſonal 
aus eigenen Mitteln, als patriotiichen Bei— 
trag bejtritten habe, 


Bon der Schuljugend und dem Lehrer ber 
Pfarrfchule zu Kurzenifarhofen im k. 
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Landgerichte Deggendorf 3 Paar Struͤm⸗ 
pfe, 59 Paar Soden, 24 neue Binden, 
5 alte Hemder, ı6 Pfund alte Wäfche, 
53 Pfund Eharpie, nd. . 2 fl.42 fi, 
Durch den Pfarrer Leopold Hofanzelf 
zu Fürftenzell die von diefer Pfarrei dar 
gebrachten 23 Hemder, 4 Paar Soden, 
+6 Pfund Charpie, 60 Pfund Bandagen. 
Münden, den 9. März 1814. 
Königliher Kriegs: Defonomiez 
Rath. 


v. Kraus. 
Raiuprechter. 





Pfarrei-Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Pfarreien an nachfolgende Indivi— 
duen allergnaͤdigſt zu verleihen. 


Im Monate April l. J.: 





am zı. bie Pfarrei Zuſamzell Landgerichts: 


Wertingen, (derſelben Erledigung ©. 1558. 
v. J. 1813, dem bisheriger Kaplan zu Woͤ— 
flendorf Pr. Mathias Widemannz bie 
Pfarrei Martinebuch Landgerichts Pfaffen; 
berg, (S. 280. 1. J.) dem bisherigen Pfar: 
ter zu Kammerau, Landgerichts Köjting Pr. 
Georg Zisler; 

am 22. die Pfarrei Weiler: Fandgerichte: 
Feldkirch, (1373: v. 1813.) dem bisherigen: 
Pr. Kohann Georg Morfcher zu Sateins, 
die Pfarrei Ried, Eandgerichts gleichen Na—⸗ 
mens im Salzachkreiſe, (2241. J.) dem bis⸗ 
herigen Pfarrer und Diſtrikts Schulinſpek⸗ 
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torzu Ebbs Landgerichts Kufftein, Pr, Alots 
Jud; die Pfarrei Hienheim Landgerichts 
Kettheim (67.1. J.), dem bisherigen Pfar: 
ter und Diftrifts s Schulinfpeftor zu Bruck, 
Pr. Georg Weigl; 

am 24. die Stadtpfarrei zu Amberg (219. _ 
1. J.) dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinfpeftor zu Schambah, Pr, Franz 
Seraph Freiherrn von Lerchenfeld. 

Im Monate Main 

am r, die Kurazie Strengen, Landgerichts 
Landef (1091. v. 1813.), dem bisherige ' 
Kurazie:Provifor zu Plangers, Pr, Johanu 
AloieStarf;das Vikariat Finkenberg Lands 
gerichts Zell (190. v. 1813.), dem bisheris 
gen Hilfspriefter daſelbſt Balchafar Wils 
dauer, die Kurazie Bals Landgerichts Mühlr 
bad} (1216. v. 1813.), dem bisherigen Pro: 
viſor der Kurazie Grameis Pr. Alois Nairz. 
die Stadtpfarrei ju St. Jodock in Landshut, 
dem geiftlichen Rathe und Profefior daſelbſt 
Dr. Maurus Magold; dann die erledigte: . 
Stadepfärrer Freyſtadt Landgerichts. Neu: 
marft, den bisherigen Pfarrer MichaelD es 
Fer zu Rupertsbuch, und die Pfarrei Ru— 
pertsbuch dem Pr. Alois Felfer Kooperator 


in Wending, die Pfarrei Mündhsmünfter 


Landgerichts Ingolſtadt (280: 1. J.), dem 
bisherigen Präfeften im: Erziehungshaufe in. 
Neuburg Pr, Simon Bittner, die Pfars 
rei Hofdorf Landgerichts Pfaffenberg (219. 
l. 3.), dem bisherigen Pfarrer zu Oberglaim, 
Landgericht Landehut Pr, Bernhard Bern: 
lochner; und das Schulbenefizium zu Abens— 
berg (1037. v. 1813.), dem bisherinen Erfons 
ventualen von. Raitenhaslach Anſelm Ofter- 
may 


TEL — — 
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Königlich » Baierifches 
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Kegierungsblattr 





KL. Gtüd, Minden, Samftag den 24. Mai Le 


m hi 





Allgemeine Berordnung, 





C Die Befugniße der Unterfuchungsgerichte zur 
Aufhebung oder Einftellung einer wegen Vers 
brechen oder Vergehen eingeleiteten Uns 
terfuchung betreffend. ) 

Wir Marimilian Fofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Auf die Aufrage einzelner Gerichtohoͤfe und 
Untergerichte: „Ob ein Untergericht fuͤr ſich 
ſelbſt ohne Einſendung der Akten an ein 
Strafgericht befugt ſey, eine wegen Verbre⸗ 
hen oder Vergehen eingeleitete General; Uns 
terfuchung ganz oder einftweilen aufzuheben, 
ober ob folches Erkenntuiß nur dem Krimis 
nal: oder Zivilftrafgerichte zuſtehe?“ verord⸗ 
nen Wir nach Vernehmung fämtliher Ju—⸗ 
ftizftellen des Reichs hiemit wie folgt. 

» ‚Der Artifel 98. Theil II. Unfers Straf: 
‚gefezbuches befiehlt in Anfehung der Wers 
‚brechen, daß auffer den Fällen, wo bem 
Artifel 97. gemäß, das Unterfuchungsgericht 
die Spezial: Inquifizion verhängen darf, bie 
Akten über die General: Unterfuchung an das 
Kriminalgeriht zur Entfheidung einge 
fchicft werden follen, welches dann entweder 
auf Ergänzung der General; Unterfuchung, 
oder auf einftweifige Einſtellung des Prozef: 
fes oder auf gänzliche Aufhebung der Unter 


fuchung oder auf Spezial: Juquifizion erken⸗ 
net. Aus diefer klaren Beftimmung und der 
im Strafgefezbuche eingehaltenen Trennung 
der unterfuchenden Behörde von der entfcheir 
denden folgt es unwiderſprechlich, daß bei 
Verbrechen die -Unterfuchungsgerichte ie: 
der auf einftweilige noch auf gänzliche Aufs 
hebung der Unterfuchung, unter feinem Bor: 
wand umd unter Feiner Form zu erfennen be; 
fügt, vielmehr in allen Fällen, wo fie nicht 
dem Artifel 97. gemäß, zur Spezial Unter; 
fuhung fchreiten Fönnen, die Alten an das 
Kriminalgericht zur Entfcheidung einzufenden 
verbunden find. 

Dei Bergehen gefteht zwar der Artikel 
460. Theil H. nach der näheren Erlaͤuterung 
Unfers Reffripts. vom 22. Jaͤnner dieſes Jah⸗ 
res den Unterfuchungsgerichten das Recht 
zu, im Falle fie hinreichende Verdachtsgruͤnde 
zu Haben glauben, - für ſich ſelbſt und ohne 
vorgängiges Erkenntniß des. Zivil: Straf: 
gerihts zur. Hauptunterfuchung zu fchreiten. 
Allein von dieſer Befugnig, welche dem 
Haupterkenntniſſe des Obergerichts nirgends 
praͤjudizirt, gilt anf das Recht des Unter: 
ſuch ungsgerichts, die Unterfuchung einftwre 
len oder gänzlich aufzuheben, Fein Schluß 
indem dadurch die Unterfuchungsgerichte es 
in ihrer Gewalt hätten, die Strafjachen der 

(68*) 
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Kognizion der erfennenden Gerichte gänzlich 
zu entziehen. Auch bat das Strafgeſez⸗ 
buch diefe Befugnig den Unterſuchungsge⸗ 
richten binfichtlich der Vergehen nirgendswo 
eingeräumt, es kommt alfo dem Artifel 482. 
zufolge, auch bei Vergehen alles dasjenige 
zur Anwendung, was Wir binfichtlich der 
Verbrechen verordnet haben. 
Hiernach ift fich zu achten, München 
den 11. Mai 1814. 
mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 
Auf Foniglichen allerhochſten Befehl 
der Generals Sekretär 
von Nemmer. 








Befanntmahungen. 





{ Die oberfte Leitung der Gefchäfte bei den Minis 
ferien der auswärtigen Angelegenheiten bes 
Innern, der Finanzen und der Juſtiz während 
der Abmwefenheit Seiner Majeftät des Königs.) 
Seine Majeftät der König haben duch 

Handfchreiben vom 9. diefes den koͤniglichen 

geheimen Staats: und Konferenz» Minifter 

Grafen von Montgelas, fo wie dem fir 

niglichen geheimen Staats: und Konferenz 

Minifter Grafen von Reigersberg ev 

mächtiget, Erſtern alle Gegenftände der Mis 

nifterien der auswärtigen Angelegenheiten, 
des Innern und der Finanzen, Leztern des 

Minifteriums ber Zuftiz, welche fonft Aller⸗ 

böchftihre Genehmigung und Unterfchrift er⸗ 

haften, während Ihrer kurzen Abweſenheit 

„aus Allerhoͤchſtihrer Spezial-Vollmacht“ zu 

unterzeichnen. 
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Dieß wirb auf allerhoͤchſten Befehl durch 
das Regierungsblatt zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht. 

Münden den 11. Mai 1814. 








Herrſchafts⸗ und Drtsg erichte, 


Seine Fönigliche Majeftät geruhten auf 
den Antrag der einfchlägigen Generals Kreises 
Kommiffariate die Bildung folgender Here 
ſchafts⸗ und Ortsgerichte. 

Im Mainkreife: 
( DOrtögeriht Mezenhof. ) 

Feeihere von Froͤnau erhält zu Me 
jenhof im Landgerichte Efcheubach auf fols 
gende Weiſe ein Ortsgericht. 

Dasfelbe wird die Orte Mezenhof, 
Kumpf, Frohnlohe, Hafelmühte, 
Mezenmühle, Mittelmuͤhle, Ro— 
thenlohe, Plechmuͤhle, Schlatter— 
muͤhle, Treienre uth und Daun— 
muͤhle mit 52 Famillen begreifen. 

München den 26. April 1814. 

Im Regenfreife: 
( DOrtsgeriht Wildenberg. ) 

Der koͤnigliche Major und Bataillons⸗ 
Kommandant des freiwilligen Jäger: Korps 
des Megenfreifes, Lindhamer, bilde 
auf feinem bisherigen Patrimonialgerichte 
MWildenberg auf folgende Weife ein ges 
fehloffenes und putifijirtes Ortsgericht. — 
Daſſelbe wird die Dörfer Wildenberg 
und Birmang, ben Weiler Willersdorf 
und den Einzelhof Jrkacd mit 77 Familien 
im Randgerichte Pfaffenberg begreifen. 

München den 27. April 1814. 
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Im Iſarkreiſe: 
( DOrtögericht Bogenhaufen. ) 
Der Pönigliche geheime Staats: und Kons 
ferenzs Minifter, Graf von Montgelas 
bildet bei dem bisherigen Sizgute zu Bos 
genhaufen auf folgende Weife ein Orts⸗ 
gericht. ’ 
Dasfelbe wird die Orte Bogenhaufen, 
Denning, Zamdorf, dann die einzelnen 
Befizungen in Bril und Steinhaufen 
mit 53 Familien im Landgerichte München 
begreifen. München den 8. Mai 1814 


Sm Salzachkreiſe: 

(Drtögeriht Leopoldsfren.) 
Das bisherige Parrimonialgericht eos 
poldsfrom, des Grafen Lepold Anton von 
Firmian wird im ein Ortsgericht vers 
wandelt. Daffelbe enthält in einem gefchlofs 
fenen Diftrifte, 76 fländige Familien, im 

Sandgerichte Salzburg. 
Münden ben 24. April 1814. 


(Konkurs s Prüfung für das Fathofifche ‚Pre 

digtamt:) 

Im Salzach > und Unters Donanfreife. 

Am 5. Juli d. J. wird für den Salzach⸗ 
und Untes; Donanfreis eine Konkurs: Pr; 
fung der Kandidaten für Predigerſtellen im 
Salzburg flatt finden. Die Bedingungen 
zur Admiffion find in der allgemeinen Ver⸗ 
ordnung vom 26. März; 1812. ( Ragsblart 
Stuͤck XXI.) vorgefchrieben; erwähnte Kans 
didaten haben alfo die hiernach zu ſammeln⸗ 
den Zeugniffe, laͤngſtens bis den 20. Juni 
d. J. an das koͤnigliche Generals Kommiffas 
riat des Galjachkreifes einzufchickem, - 


— 1. 
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Pfarreien: Erledbigungen. 


‘ Im Regatkreife ; 
1) Die Pfarrei Buͤhl. 

Durch das am 12, März 1,3. erfolgte Ab⸗ 
fierben des Pfarrers D. Bag zu Bühl, im 
Landgerichte Lauf, ift Die dafige katholiſche 
Pfarrei erfediget worden. Es-hat diefelbe 
in einem Lmfreife von vier Stunden und 
zwei Stunden im Durchmeſſer, 22 Parochial⸗ 
Drte und an 1569 Seelen. Das Einfommen 
derfelben beträgt nach einer Faffion von 1809. 
1901 fl. 3ft., die aften aber, inclusive der 
Unterhaltungskoſten — 79 — 3kr. 


Im Ober⸗ Denaukreife: 
3) Die Dompfarrei und das. damit vereinigte 
Stadtdekanat zu Augsburg. 
Durch das am 10. April l. J. eufolgte 
Abfterben des Stabtdefans und. Dompfarsers 
Johann Georg von Wagner iſt die augsburs 


giſche Dompfarrei. und das, damit vereinigte 


Stabsbefanat erledige worden, Dieſe Pfar⸗ 
rei zähle dermalen 3898 Seelen und darun⸗ 


ter 3402 Kommunikanten, und hat drei aus 


dem Kirchenfond befoldete Hilfspriefter. 

Die jährlichen Einfünfte beftehen a; in 
eider firen Geldbefoldung von: 900 fs, und 
b.-in ıdem auf die „Hälfte regulirten Antheil 
an ben, im Ganjen auf 480 fl, angegebenen 
Stolgebuͤhren nebſt der —— in dem - 
Dompfaschaufe. : 

Die Laften befchränten fh auf d bie Ber 
freitung ber Pleinen Baulichkeiten und Ent⸗ 
richtung des Waſſerzinſes mit jährlichen 14 fl. 

cc?) 


1087 


" Im Illerkreiſe. 
3) Die Pfarrei Untergermaringen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers, 
Georg Krach, nach Alterbaint )iſt die Pfar⸗ 
rei Untergermariugen in Erledigung 
gefommen ; /ſie liegt im Bisthume Augsburg/ 
Wahldekanate Mauerſtetten, Landgerichte 
Kaufbeuern, and dem Stiftungsadminiſtra⸗ 
zions⸗Bezirke Mindelheim, enthält 250 
Seelen, ihre jährlichen Einfünfte beſtehen 


in: «+ R . . 635 flı 25 kr. 
nämlich a 
a) von Widdum ar BR 
b) :Sehenten . 442 3,30. 
c) „ der Stol . 45 s 25 3 


4) Die Pfarrei Oberfiorf. 

Durch ven am 13. April, 0. erfolgten Tod 
des Pfarrers und bifhöflihen Dekans 
Thaddaͤ Jäger’ iſt · die Pfarrei Oberftorf 
erlediger worden; ſie liege im Bischume 
Augsburg Fähdgerichts : Sonthofen , und 
Stiftungs adminiſtrazions s Bezirfe Füffen ,' 
enthält in einer Umkreiſe von 5 Stander 
im Markte Oberſiorf und den dazu gehörts 
gen 7 Filialen Yızar Seelen, die — 
chen —— — ger re 


nämlich =, N 24 

M vom‘ ee gie® — en  Torfli 
b) — Zehent RT ine" gina 
e) von ber Komperng: 4120 ⸗0 
d) — Be ih ‘38 s- 


Ein jeweiliger Pfarrer iſt gehalten: ‚nach. 
Erfodernig einen auch zwei — 
feine Koſten zu: halten. 


2Sieh 235. 


y:* 
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5) Die Pfarrei Breitentqh al. 

Durch den amt 13. April I. J. erfolgten Tod 
des Prieſters Joachim Koch ift die organifirte 
Klofter.: Pfarrei Breitenthal erledige 
worden; fie liegt im Bisthume Augsburg, 
Dekanate Weißenhorn, Landgerichte Roggen⸗ 
burg und Siiftungsdaminiſtrazions⸗Bezirk 
Memmingen, enthält im Umfreife und in 
der Ausdehnung von einer Stunde 315 Seelen, 
die jährfichen Ertraͤgniſſe belaufen fi auf 
1000 fl. 44 fr. 

nämlich 


a) von der Kompeteng 882fl. — fr, 

b) vom Wibdum „+. 30, —# 

e) ⸗Zehent . . 79344: 
39 — Bu 


d). von der Stoll .  * 





sm Sfarfreife: 
6) Die Pfarrei Obermauerbad. 

Die Pfarrei Oberm auerbah im Pr 
niglichen Landgerichte Aichach, Bisthume 
Augsburg, Wahldekanate Aichach iſt erle⸗ 
digt; ſie hat einen beilaͤufigen Umfang 
von zwei "Stunden, und zaͤhlet in allem 
t00 Seelen, Die Rente find circa 930 fl. 


4 er., die Laſten eirca 113 fl, 10%, Die 


Pfarrei hät feine Schule und wird nur vom 
Dnen — en SE, 

Rn st ia 
N Die Pfarrei Srieding. 

Die Pfarrei Ft teding, im Bischume 
Augsburg, Wahldekanate Oberalting, Lands 
\ gerichte, Starnberg, Patrimonialgerihts 
Seefeld ift erlediget. - |... 
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Sie hat in einem Umkreiſe von einer 


Stunde zız Seelen, nur eine Schule im’ 


Pfarrdorfe, und Feihen Hilfspriefter, 


Die Renten find beiläufig 502 fl, 46 fr. 
bie Laſten 59 fli 42% fr. 

Die einzige Ziliale Widdersberg iſt da⸗ 
mit vereinigt. 


Im Salzach kreiſe. 
8) Die Pfarrei Mehrnbad. 

Die neu gebildete Pfarrei Mehrnbach 
Landgerichts Ried enthält 1450 Seelen, 
und ererägt gemäß Faffion 830 fl., wovon 
jedoch ein Hilfsprieſter unterhalten wers 
den muß, 


9) Die Pfarrei Tumelzham. . 
Das zum Pfarramte erhobene Vikariat 
Tumelzham Landgerichts Ried faßt 800 
Parochianer, hat jährlih 500 fl. Ein 
kommen und bedarf Feines Hilfspriefters. 





Abelkande s Bepdtigung: — 


Nachdem der Graf und Reichs: €, 
teuchfes Franz Anton von Zeil, unterm 


1. Mai 1777. ſeinem erften Rathe und Ober⸗ 


7 
.F 


" ehelichen Nachkommen, 
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amtmann dee Grafſchaft Zeil, Joachim 
Fidel Gimmi, fammt deſſen fämtlichen 
Gefhwiftern, vermög der größern Pfalz: 
grafen Komitive in den Stand des Adels 
erhoben; fo haben Seine konigliche Maje: 
rät auf allerunterthänigftes Anfuchen der 
noch lebenden in Föniglichen Dienften ftehen: 
ben Brüder Ignaz Gimmi, vorher Ober 
amtmanne des Keichftiftes Roggenburg ‚und 
jezt Landrichters dafelöft, und des Leopold 
Gimmi, vorher fürftlich Kemptifchen Pflegs 
verwalters in der Neuftade, dann Hofrarhs 
und Pflegers zu Kemmaten, fonach aber 
föniglichen Rentamtmanns zu Oberdorf, 
und jest Giegelbeamtens ju Kempten , 
in Gnaden entfchloffen, damit ihnen alter 
Treue Lohn, die auch fie immer bewährten, 
nicht verfünmert werde, dieſer frühere 


Pfalzgrafen Abelsverleihung unterm 29. 
November 1813. die Pönigliche weſentlich 


erfoderliche allerhoͤchſte Beſtaͤtigung in der 
Art zu ertheilen, daß allerhoͤchſtſelbe 
genannten Ignaz Gimmi, mit allen feinen 
und den Lepold 
Gimmi, ebenfalls mit allen feinen ehelichen 


- Nachfommen, als Adeliche des Reiches er⸗ 


klaͤren und beſtaͤtigen. 





—— 


Beitraͤge 
Tendes-Beweffunne 
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allgemeisuen 





Bortfezung bes Werzeihniffes 
freitoilliger Beiträge aus dem Illerkreiſe. ( Siehe XXV. XXVI. XXIX. XXXIL 
AXXVI. und XXXVIII. Stuͤck Geite 1048. ) 


Landgeriht Dornbirn, = Re Lauhdorf .  1afl.45ift, 

Der Bandrichter und bie beiden » no Ierfe. . 17,30% 
Affefforen zu Dornbirn . zbofl. 24, „» ,  Pforzn 19 8 11: 
Die. Geiftlichfeit im Landgerichte » » Rieden 726% 
- mit Ausnahme jener in Hohens » » Schlingen. 10s2le 
es ‚welche bas Ihrige nachtra ⸗ m Eggmehal „. 205535 
gen wirdd 64⸗8⸗ » Ingenried. 6:375 
Die Gemeinde Dornbirn. 269 » 31⸗ I Weſtendorf 6:19: 
» n Sattledof. 1542: ”» » . Mauerfterten 8:14: 
» mn Diedof . 74,135 » 9%» ÜUntergermaringen 6: 2; 

» Haſelſtauden 34, 15% » »  Übergermaringen 18 > 8: 

» m Hohenems . 120 + 37 5 » Guttenberg. gr42# 

» nn Buflmu . 18:45: » m Ketterſchwang 9525⸗ 
0.9» Hoͤchſt 20⸗40⸗ » » Doͤſingen 8:35 3 
» Bußad . BE Frankenried. 75 55 

Die Juden; Gemeinde zu Hohen: » » Del . 10:29: 
ms . — . 772 — ⸗ * Mm Stettwang » 4,138 
Die Gemeinde Dornbirn . 2001 — 4 en DM 2 
Die Gemeinde Hohenems . 301 — ; R _ Thalhofen . 3,28: 
Noch einen jährlichen Beitrag von 15 fl. auf bie Er Weinhaufen " 1:44 

| ———— kLichtenauu. 327245 Karholifge Stade, Pfarrei Kaufı : 
Wir die Gemeinde Hohenems. beuern . a, a . 37 4853 
Evangelifhe „ PL Fe ? 9 

Summe . 1135 7.35 Die Gemeinden bes ei 


FEN rüften außerdem einen Hufaren uollftändig aus, 
gandgeriht Kaufbenern. Die Gemeinde Oberbeuern 
Die Stadt Kaufbeuern . 345 12558 rüftet für. ſich ebenfalls. einen Hufaren aus, 
Die Gemeinde Baiswril . 375495 ⸗ Der königliche Bandrichter Frech 16 = — : 
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Der erfte Affeffor von Geböf 11 l.— fr. Sämtliche Pfarrherren des Land: 
Der zweite Aſſeſſor Girbert Ss gerichts . 54. — kt. 
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Der Pöniglihe Landgerichts: Der Bönigliche Difteift » Schul; 
Phyſikus Doftor Bey . 8 —1 infpeftor Delafhad, Pfarrer 
Der Pönigliche Rentbeamte Mefr zu Baisweil, überließ als freis 
fefhmd 2.0.00. 165 — 5 willigen Beitrag feine gnädigft 
Dberförfter Danner . . go} ratifijieten Diäten für Schul⸗ 
Buͤrgermeiſter Heinzelmann 1i5⸗—⸗ Viſitazionen . 60⸗—⸗ 
Stadt⸗-Kaſſier Boch.. 5⸗ —⸗Stadt-Pfarrvikar Endres. 15 1 —: 
Spital⸗Oekonom King 5⸗ 5 Die Schüler der Real⸗und drit⸗ 
Unterauffchläger Schäufelin 5:— + ten Elementars Klaffe zu Kauf⸗ 
Revierförfter Krazer in Oftergell 3 + — 5 beuern mit Einfluß eines Bei⸗ 
Stiftsdame FreifcauvonNeifah 2 » 42 + trages von dem Lehrer Steud⸗ 
Königliche Hallbeamte Baur 8⸗—⸗ lin zu 2 fl. 24 kr.. . 133 24: 
Proviforifhe Hallamts Kontrols Ertrag einer Sammlung . 3rı5# 
leur Lez oo. . 17 123% Summe . 888 » 4835 


uieszirender Hofrath und Pflegss 
verwalter Feberle . . 130⸗ 
Katholiſcher Stadtprediger 


Landgeriht Sonthofen. 
Die Gemeinde bes Föniglichen 
Landgrihts |... gs —s 


Steinbronner . 29244 
timmt zur Yusrd di 

Hilfspriefter Diaier . . 1s—; gen : freimidigen Sager —— 32— 
Pater Obwechſer Is 12% eine tägliche Zulage von 3 fr. verlihern, | 
m Säl i6 . ’ BEN Die Geiftlichfeit . * 88⸗— ⸗ 

aurus Äh 224 Bandrichter Saeſitzel Be 
Praeses Congregationis „ Tı—s Afeffor Stödel 
Revierförfter Fall + : ng ® 5 . 2:42: 


Kaufmann Duchfel als von Hoͤr⸗ u Schreiber s Perfonal des 
i andgerichts Er 
männifcher Mandate . 5 424⸗ EEE — — 
Bon einem Ungenaunten. 56⸗ 


Landgerichtsdiener Anifel . 2⸗—⸗ Berg⸗ und Huttenfaktot Kraus 


"Bat 4 freiwillige Jäger ausgeruͤſtet, und felb 
Karholifcher Stadtpfarrer geiſt⸗ Merarialbeifcag als Gratififazion 12 in 


licher Rath und Doftor Mei: Derfelbe mit dem Rentbeamten 
chelboͤck ze i r Se; Meßner und Revierförfter Le; 
Evangelifcher Stabtpfarr: Bifar 3: — 5 zu Burgberg 


j en Rellten einen volltändig montirten Jäger mit Welse . 
» * Diafon Them 3? e fung des Aeralialbeitrages an ⸗ 


— — — —— — 
Summe . 536 + 42 s 
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Mediatgeriht Weißenhorn. 
Graf Fugger von Kirchberg: Weis 
Genhorn . . .. 160fl. — fi, 
beftimmt zur Ausräftung von zwei freimilligen Jaͤ— 
gern, welden er ben Werarielbeltrag als Gratifis 
kazion überläßt. 
Das Perfonal des Föniglichen 
Mediatgerichts 
montirt einen Jäger mit gleicher Beſtimmung. 
Die Geiftlichkeit 
eben fo. 
Die Gemeinden 
ftellen einen Landhufaren und zwei Jäger, melden fie 
den Nerarialbeitrag ald Gratififagion zufihern. 


Summe . 160 1 — ⸗ 


Mediatgeriht Edelſtetten. 
Das Perfonal und bie Geiftlichs 
keit des koͤniglichen Mebdiatges 
rihts . . . . 44⸗ — ⸗ 
Die Gemeinde Edelſtetten mit dem 


Antheile von Balzhaufen 44⸗—⸗ 
Summe. 3:— 
Schwabmuͤnchen. 


Der koͤnigliche Rentbeamte Groß⸗ 
mann. 60 : 
Der quieszirte Dentbeamte wWig⸗ 


germannn zu Ottobeuern 30⸗— ⸗ 
Rentamtsſchreiber Anſelm Jakob 5⸗ — : 
Koͤnigsbauer 5⸗—⸗ 
„NMeugebauer 5⸗—⸗ 
Rentamtsbote Rieger —⸗ 


5⸗ 

Aſſeſſor Praſſer 

montirt einen freiwilligen Jäger, uͤberlaͤßt ihm den 

Yeralialbeitrag als Handgeld, und verfihert ihm 

für eine ausgezeichnete Waffenthat eine angemeifene 
Velohnung. 
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Das Laudfapitel Schwabmünchen 


rüftet einen Jäger vollſtaͤndig aus, uͤberlaͤßt ihm bem 
Werarialbeitrag als Gratififagien, und im Kalle er 
invalid werden follte, erhält er cine Unterſtuͤzung 


von 25 fl. 
Pfarrer Angerer von Untermei— 
tingen . .3o0 fl. — kr. 


Patrimonialgericht Michauſen 23# 6⸗ 
Gursbefizer Schoͤpple . 210 — ⸗ 
Koͤniglicher Landgerichts-Aſſeſſor 


Boͤhm . 52 — ⸗ 
Orts vorſteher Negele . 1154 
Baron von Pflummern in Bobin: 

gen.. 5224 ⸗ 
Anton von Zabuesnig von da 4 ⸗48⸗ 
Gemeinde Kleinaitingen. 12⸗—⸗ 

»  » Langeneringen . 30:28: 

nn Brbn ., . 14:30: 
»  » Drtmarshaufen „ 12:54 3 
» » Gimnmah : 2·— ⸗ 





Summe.46625⸗ 
Sämtliche Polizei-⸗Kommiſſariate, Lands 
Herrefchafts : und Mediargerichte des Il— 
lerkreiſes ftellten für das Hufaren » Regiment 
100 Pferde. 
( Sieh Reggeblatt: 1. 3. Städ XXVI. ©. 719. ) 








Nachtraͤge. 


Polizei-Kommiſſariat Memmingen. 





Salzbeamter Hochmaier 9:36: 
Amtsfchreiber Strelle . 4:48: 
Stadelarbeiter Oherwander 1:— 3% 

Summe . 15:24: 
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Landgericht Obergängburg. ' .; ' 
Die Gemeinde Aiterang.. Zfl. 4 


50 fi: ſtad überhaupt zur algeiseinen Laubesbetaff 
nung: beſtimmt, und 684.33 I. wurden: unter 


bie eingereibten 12 freiwilli een vom Land: 
gerichts⸗ Bezirke als Gage » Buldge vertöeilt, 
Die Gemeinde Apfeltrang . 2 E 36 + 
* * Baierried 42 ⸗ 
m Ebersbach — 48⸗ 
» Fricheuriede. z4rıns. 
”» no Geifenie . # Ze 
nn KHopferbad 1er 2* 
Huͤttenwang E = zu 
» Kemmah ,. 17 30% 
Markiflecen Dbergünzburg . 29 5 29.5. 
Zruͤhmeſſet Scharf daſelbſi . u» 12 #- 


Groß, Stadtmäller allda ,.. 13 9:36 + 
Bon einer ungenannten sehn. 1: 8 


Gemeinde Oberthingau Pr , 3 5 
Markt Ronsbergz BR * 6 
Markt Unterthingau.. — 18 3 
Gemeinde. Untersried . ws s —* 
Pfarrer Hhormai bafelbft . REN 34 ur. 





Summe * PEN 33 





Kandgericht —— 


Die Gemeinde Eugishanfen. . &, AR, 
Pfarren im Dberrorh u froh 
Gemeinde Une 0.0 8% N 
Die Juden in Altenfladt und Rt, 
Oſterbeg 20 27 


Die Juden in Fellheim ni 14: ‚33 ER 
Die Juden ſchaſt der drei Orte übernimmt. nog wen 
ters die zwei leztgeſtelten Buſaten Perde * 


dur Bezahlung. 
Satee Biegen jum XL. Erich Di I. 1814 





2098 

Freiherr von Ofterbergtsind von 
Reichlin . U PERF DER 
"über bereitö eingefendete 30 fl. 

Herr Fuͤrſt von Schwarzenberg 100 + — + 
über bereits. eingelieferte "100 1fl.. zur vollftänbigen 

» Ausräftung eines, Hufaren, 
Das Sinzendorfifche, Rentamt 


20 fl: — ft. 


MWinterriedben eu e 20575 
über ſrober ſchon etlegte 20, f. : 

nn 

vo - Gumme 18812⸗ 





Landgericht Füßen... ; 

Der Pönigliche Landrichter Schill. 
übergiebt zwei Diousguesem mit Balonnet. 
——2andgericht Bregenz 

Der Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul⸗ 

infpeftor Herburger m Hin ‚ 

Ban oe 880⸗ 
Bon dem Grkonventnal ve * 

tes Mereran Holzmiller .. 3⸗ 24 # 
Meyler, Uhzenmacher zu Bregang: 1-7 30 +, 


Suime . 8724: 





“tendgetigt — 
— Entreß. 27m. 
Rentbeamter Afchaur *. 10⸗—⸗ 
Einige Buͤtger von Scheongdu 37» — ; 

BU Korhpfetirung ser vom der Buͤrgerſchuft in Schon: 
Sgaqu zuſammen geihaßehem232 fl. guf volle 300 fl,, 

vum. Damit einen Laudhuſaren auszuräften, bem der 
. Merarialbeitrag als Handgeld zuflicht, und über: 
dieß durch eine vom dem Königlichen Affeffor Entreß 
eröoͤffnets Subſtripzlon -eine monatliche — Zu⸗ 
lagse von 12 fl. zugeſichert iſt. 

Die Obmannſchaſt Steingaden 124—- 


et Malttnhofen a5. 5 
Summe . 





105,7; 


(69,”): 
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Landgericht, Reutte. Haug, Wagnermeifter: ir. nfluzı kr. 
Bon mehreren, Pfarreien . ıbfl.asfe Güple, Weißgärben : ı.. .. nz ar > 


beffimmt für die verwundeten vaterlaͤndiſchen — Biepp;.. öniglicher: Advokat aa 
Landgericht Kempten. Gemeinde Non ———— 
Pfarrer Liebmann zu Wildpolzried 5 + — ⸗ a: s & 2 j 34 . 
„ Müller zu Memmböl; 2 + 24% a EN A Me Ei 
2 Demeler zu Weile . vu, Hengnau * 
Wahl zu Krugzell . IB: N 42 5 „ Selmnau * —— 
„Haas zu Waltenhofen 57; Einzug in EN = 
” Becherer zu Martis zell 23423 Härberle, Bäder Zr , 4: 35 
Zech zu Hatdenwang 2—5 ulgmer, Flaſchner. yjı—; 
Kurat » Erpöfitnb Susgemos zu _ Heimpel, Kammaher 2— 
Hochgreit ‘ a . 0. 1; _ 5* Schiffer Glocke 
— ngießer 240⸗ 
Kaplan Naiteter Le warn” Sohn, Lottotolletteur “ars 36% 
hofen ':% IRRE 4436 Schupp Pin — ED 
allgemeinen Landesbewaffnung. 3 Rieſch ° Kiefer‘ ET 2 * 
te Pfarrherren zu Bilspolgried, vu x N 
Beſigau, Durach er Suljberg £ Ener . ! ’ 2 
Die Benefiztäterr zu Bodelsberg . 2 
und en ir un % — er Sifher, Buchhalter... 25427 
für das Sandpufarenöhonpe. ee en ei Gemeinde Aeſchach '. 8 16 » 38 > 
— a — Maher, Faudarjt — „2 ——s 
ars umme · 495 24Kenſulent Humimlers Witce rer 
erer?? . —J 
BoligeisRpmmtifariat und Ranpgeriht ——— —— — — 
Lindau. 2) 7 g annter , 2. ” — ⸗ 
uilrich Junde © een Gemieinde Shahen · . 53: 4: 
Rieſch, Schiffermeifter, .... - ‚Tor 48.42 Gemeinde Heimesreuhe . AL s 145 
Pfarrgertielabt Oberteitnau  , „Ir #42 s 


Ein Ungenannter ıa,. 2 Amt 
Schoͤrlin, Schuhmacher » 2:4 s Pfatter Simon und Eehrer Feten 9 5° 
Reutin, Seiſenſieder Ze AK; 24 —⸗ i? Vbetreitnau — 6 Pr 27 
Ein Ungenannier. oe 2 Kallihmid, Bäder . . 2 
Koh, Goldarbeitr „ar 24, Witwe Schwarz, Bäckerinn 27 42 : 
Brig, Baueromann . 42 48 ⸗ Enderle, Salzmeſſer 27429 
Heimpel, Wittwe .» va „” Thomas Schufter ul; 28* 
Schteivogel, Pofamentiver 24245 Egg Hutmacher. ne az et 
Rieſch, Lodere121⸗ Hauptmannſchaft — — 


Pe nen ı ri 
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Schochs Wittwe3l. 24 kr. 
Wishalm, Genmezler . 121⸗ 
Schiele, Baͤcker I ur Zi 
Gemeinde Hohbuh - .. 4 ds 
Gemeinde Reute . 16⸗6⸗ 
Summe . 339 759 ⸗ 


Zu — von Huſarenpfer⸗ 
den, die bereits vorgemerkt 
ſind, wurden verwendet 245⸗— ⸗ 


Verbleiben 943 59⸗ 
ER jur allgemeinen Landbesbewaffuung. 


Mediatgeriht Thanhaufem, 
Die Schufjugend zu Thanhaufen 45 : — s 
Ertrag von einer abgebaltenen — Wor⸗ 
Kellung. 


Landgericht S kin 
Die Geiftlichfeit des Landge⸗ 
richte ‘ . . 100⸗ — ⸗ 
Zur Ausruͤſtung von zwei freiwilligen Jaͤgern. 


Landgericht Jmmenſtadt. 

Die Schuljugend der Pfarrei 
"Staufen, einfchlüffig eines Ber 
trags des Pfarrers Baumers 15 ce — 5 
Für bie verwundeten waterländifhe Arieger: 

Eine Gefellfhaft zu Immen⸗ 
ſtadt —* FB Be 
widmet. biefen "Beitrag, den. fie bei einer zur Far 
nn Prager abgehaltenen Masterade "eingenommen 

Sr, "dem naͤm lichen Dune. 


” 
t 


Summe 59; — 





—— Urs berg.· 
Landauer, juͤdiſcher Handelsmang 
und Kompagnie.. 


ae 


‚5os . s., 
Zur Equiylrung eines, freiwilligen Jägers beflimmt, 
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Braun, Nechtspraftifan 16⸗30⸗ 
bat ſchon zur Gemeinde einen Beitrag von 3 fi. 
30 fr. gemadt, und befimmte biefe Gabe zu 
16 fl. 30 fr. noch weiters zur Musräftung eines 
freiwilligen Jaͤgers. 
Landauer, juͤdiſcher Handelsmann 
in Huͤrben 25⸗— ⸗ 


Um mittels Bellegung bes k. Werariafheittages 


einen freiwilligen Jäger ausruͤſten zu koͤnnen. 
Mater, Kameral-Praktikant 16⸗ — 
Hat ſchon zur Gemeinde einen Beltrag von 4 fl. 
gemacht, und leiſtet die weitere Gabe von 16 fl. 
um mittls Beilegung des k. Werarialsbeitrags 
einen freimfligen Jaͤger audräften gm Fonmen. 





Summe 107 +30: 


Landgericht Bezau. 


Bir, Pfarrer in Hirfchegg 2124: 
Matt, Gemeinderath — 2⸗—⸗ 
Müller, Gerichtsſchreiber 29 24.5 
Johann Anton Matt . Il—; 


Achberger, Pfarrer in Lingenau 10 » — s 
#42 3 


Hörburger, Kaplan 2 
Schwarz, Ehirug . A 264285, 
Nußbaumer, Vorfehr . 3 — 
Hagſpiel, Kaſſſier . 10-35 
Martin Ghwa +. Li—ms 
Petr Shway - » 1 1—⸗ 
Fritz, Gemeinderath . 130⸗ 
Michael Lampert121⸗ 
Jodok Alois Riezler 242 ⸗ 
Daniel Muͤller W 5⸗—⸗ 
Joſeph ‚Seelenmair + 1s—, 
Aufn, Pfarre » 2 02.48 33 
Zöbele, Vorſtehe 4, 3: 
Chriſtian Köberle W 5224⸗ 
Johann Shug. +.  arı25 


3103 
Jodok Heim, Priefter ıfl. 21 fr 
Joachim Keßler — 4⸗44 
Franz Leopold Koͤberle . 52 24 * 


Holzheu, Pfarrer in Schoppernau 3⸗·— ⸗ 
Einige Privaten der Gemeinde 
Schoppernau Pr 
Bon einigen andern Gemeinde⸗ 
Gliedern der Pfarrei Hirfchegg 6 2 25 # 
Defigleichen die von Eingenaun zs 3° 

» » nm Mitelbrg 7,15% 
m Ninlem 3155 
Bon Ta fämtlichen Gemeinden 
bes Landgerichts Innerbregen⸗ 
jermald wurde beigetragen Lob # — 5 


5,263» 


Summe 195 1.29 # 
Zufammenftellung. 

Beiträge an Geld 32901 fl. 284 fr, 
Unter diefem Anfaze ift nicht enthalten, und 
als weiteren Beitrag anzurechnen, bie volls 
ſtaͤndige Ausräftung von 75 Jaͤgern und ız 
Huſaren, Beinahe alle ohne Ginrechnung 
des Aerarialbeitrags und die Ablieferung 
von 104 Pferden an das Hufarens Res 
giment, 





Beiträge 
für. 
werwundete und fanfe Beierifde. 
Krieger. 
Daran find weiter eingegangen: 
Durch Mathias Schmid, Kaplan zu 


Breitenberg 50: neue Hemder, 250 Ellen 


Bandagen, 2 Fäßer mit Charpie.. 
Durch das Fönigliche Pfarramt und die 

Diſtrikto⸗ Schuleninſdekzion Triftern, bie 

Beiträge des Pfarrbezirkes Triftern, 45 
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neue Hemder, 9 getragene, 159 wollene, 
65 leinene Socken, 1 Beinkleid, 17 Ellen 
Leinwand, 44 Pfund Charpie. 

Der Fillal Neukirthen: 3 getragene 
Hemder, 5 Paar wollene, 19 Paar leinen⸗ 
Soden, 5 Pfund Charpie. 

Der Filial Anzenkirchen: 3 neue Hem⸗ 
der, zo Paar wollene, g Paar leinene Se 
den, ı Beinfleid, 6 Ellen Leinwand, 7 
Pfund Eharpie, 

Durch Finanzrath Meyer in Eichſtaͤdt, 
der Rechnungs ; Meberfchuß einer dort im 
Winter, 1843 beftandenen Harmonies Geſell⸗ 
ſchaft, weiche biefelbe zum Beten ber vers 
mwundeten Krieger gewibmet hat ı7 fl. 22 Er. 

Durch das koͤnigl. Landgericht 
Ried im Saljachkreife, die weis 
teve Beiträge der Pfarrgemeinde 
Schiltorn . » . 107485 

Der Pfarsgemeinde Metts 
mh. 2 02.4. 24fl, zı fe. 

Einer Ungenannten des Marks - 
tes Ried kr. ae — 2 2 —* 

Der Liebhaber⸗ Theatergefelle 
ſchaft des Marktes Ried, aus der 
Einnahme einer am allerhoͤch ſten 
Namensfeſte Ihrer Majeftät der 
Königin gegebenen Vorſtellung 55⸗ ⸗ 

—— —— e — 

- Bufonmen: gafl. gfe 

Durch die koͤnigl. Polizei » Direfzior 
Augsburg, die von.einem Bürger auf einenr 


* + . 


.- — 


Ball geſammelte 28 fl. 32 fr. vielmehr nach 


Abzug 58 Pr wegen verrufenen Muͤnz⸗ 
frten 2 nee 27 34 kr. 
(Die Fortfezung folgt) 


. 1205 


Königlich» Baierifches 
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-KResgierungdblater 





XLL Stil. Münden, Mittwoch dem 18. Mai 1314. 








Allgemeine Berordnung. 





(Die Prüfung der Nüzlichfeit der Gemeinheitds 
Theilungen durch Sachverftändige betreffend) 
Wir Marimilian Joſeph, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


DIL haben, um die Klagen ber großbegüs 
terten Gemeinde; Einwohner über die nachs 
theiligen Folgen der Oemeinheits ; Theilungen 
für die Viehzucht, gruͤndlich zu würdigen 
und zu befeitigen, nach dem Antrage Unfers 
geheimen Raths, und nach dem Beiſpiele 
anderer Länder, befchloffen: fünftig jeber 
Theilung oͤder Gründe das Gutachten fach: 
verftändiger Oekonomen vorausgehen zu laſ 
fen, Wir verordnen deshalb hiermit Fols 
gendes: 
I. 

In Zufunfe foll bei jeber in Antrag ge 
brachten Gemeinheits : Theilung vorerft das 
Gutachten unparteiifcher Sachverſtaͤndiger 
darüber eingeholt werben ; 

ob durch die nachgefuchte Theilung dem 
Viehſtande und der Viehzucht der ganzen 
Gemeinde, und befonders der großbeguͤ⸗ 
terten Theilnehmer, ſowohl im Allgemei⸗ 
nen, als vorzüglich in Hinfiht auf Schafs 








und Pferdezucht, ein bedeutender Schade 
zugefügt werden würde, oder nicht? und 
ob infonderheit die großbeguͤterten Intereſ⸗ 
ſenten diejenige Zahl des Viehes, die ſie 
bisher gehalten, und zu ihrem Wirth; 
ſchaftsbetriebe noͤthig haben, Fünftig noch 
ferner zu halten im Stande fenn werden? 


Die Einholung diefes Gutachtens iſt jes 
doch nicht erfoderlich, wenn 

1) alle Theilnehmer über die Vornahme 
ber Theilung einig find; oder wenn 

2) felbft zwei Drittheile der Großbeguͤ⸗ 
terten bafür ſtimmen. Auch ift gegenwärtige 
Vorſchrift 

3) weder auf Gemeinde: Wald- Theis 
lungen, noch auf bereits fruftifizirte 
Gründe, anwendbar, hinfichtlich welcher es 
lediglich bei den beftehenden Geſezen fein Bes 
wenden bat. 

I. 

Die zu abhibirenden Sachverſtaͤndigen, 
welche übrigens alle in den Gefezen vorge; 
ſchriebenen Eigenfchaften eines exzepzions⸗ 
freien Zeugen befizen müffen, follen 

1) bei Parzial: Theilungen aus drei, 
bei Toralı Theilungen allee Gemeinde 
Pläze aus fünf Perfonen beftehen; und 

2) aus der Klaffe wirklicher Guͤterbeſizer, 

(7°) 
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welche ſelbſt Feldbau treiben, genommen wer⸗ 
ben. Der größere oder geringere Guͤterbe⸗ 
fiz foll einen Unterfchted machen, wenn der 
Sachverſtaͤndige übrigens als ein erfahrner 
Mann bekannt ift, — Sie find 

3) nicht aus der Gemeinde, wo getheilt 
wird, übrigens aber, fo viel möglich, aus 
ſolchen Orten zu wählen, wo ſchon eine 
Gemeinheits: Theilung vor fich gegangen iſt. 

4) Bei Parzials Theilungen werden 
von jeder Partei (den Provofanten und 
Provofaten) Einer, bei TotalsTheiluns 
gen, Zwei der Sacverftändigen in Ber: 
flag gebraht. Den dritten Sachver— 
ftändigen (bei Totaltheilungen den fünften) 
wähle die Kulturs: Behörde, 

Er muß aus der Zahl erprobter Kultur: 
Derftändiger, welche auch Sinn und Er: 
fahrung für die Verbeſſerungen der Land: 
wirchfchaft befizen, mit großer Vorſicht ge: 
wählt werden, und, mie fi von felbft, und 
bet allen Webrigen verſteht, auch nicht das 
entferntefte Intereſſe bei der Sache haben, 

II. 

Das Präliminars Verfahren bei jedem 
Antrage auf Gemeinheits + Theilung befteht 
demnah, unter Modififazion der Verord: 
nung vom 25. Februar 1803 (Megierungs: 
blatt Seite 147) nunmehr darin, daf 

1) wenn von den Kulturluſtigen die Pros 
vokazion auf die Theilung, wobei ſogleich 
die zu kultivirenden Gruͤnde genau nach ihrer 
Beſchaffenheit, Groͤße und Lage angege— 
ben werden muͤſſen, bei der Kultur⸗Behoͤr— 
be eingereicht, oder zum Protofoll angebracht 
wird, — von dieſer ſodann ' 
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2) vor Allem, duch Vorladung aller 
Intereffenten, ein Litis Consortium bei 
beiden Theilen hergeftellt, und fi alle Mühe 


‚gegeben wird, über die Frage: 


ob getheilt werben folle ? 
beide Parteien in Güte zu vereinigen, — 
Schlägt diefer Verfuch fehl, fo find 


3) vom Amte die Sachverftändigen vors 


ſchlagen zu laffen, und refpeftive felbft zu _ 


wählen, Nach berichtigter Wahl werben 
die Sachverftändigen vorgeladen, unter Mit⸗ 
theilung genauer, vom Amte zu erhebender 
Verzeichniffe über den Viehftand aller In⸗ 
tereffenten und ihrer eigenthuͤmlichen Grunds 
ſtuͤcke, — von allen Lokal-Verhaͤltniſſen ger 
hörig unterrichtet, und hierauf, nach ihrer 


Vereidigung, mit ihnen, im Beiſeyn beider 


Theile, die erfoderlihe Beſichtigung aller 
zur Theilung verlangter Gründe vorgenom⸗ 
men, Mach genuͤgſamer Berathung und 
Ueberlegung, wird fodann von den Gadıs 
verftändigen das oben Art. I. vorgefchries 
bene Gutachten motivirt zu Protokoll ges 
geben, 
IV. 

Fällt das Gutachten der Sachverftändts 
gen einſtimmig, oder nah der Mehrheit, 
für die Theilung dahin aus, daß fie ohne 
bedeutendem Nachtheile des Biehftandes und 
der Viehzucht gefchehen koͤnne; fo ift fodann, 
ohne fich an den Widerfpruch der Provofaten 
zu ehren, und ohne dag eine Berufungan eine 
höhere Behörde dagegen Statt fände, mit 
dem Kultur: Prozeß felbft weiter zu verfah: 
ven; indem über die Frage: ob getheilt 
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werden folle? niemals ein förmlicher Prozeß 
zugelaffen werben darf, 

Entſcheidet hingegen das Gutachten ber 
Sachverftändigen gegen die Zulaͤſſigkeit 
der Theilung, fo ift der gemachte Antrag 


zur Gemeinheirs » Theilung zwar, als nicht 
gehörig gegründet, im gleicher Art, ohne 
daß eine höhere Berufung dagegen Plaz greis 
fen darf, lediglich abzuweiſen; — es fol 


jedoch . den Kulturluftigen geftattet ſeyn, 
nad Verfluß von ſechs Jahren-ihren Ans 
trag auf die Theilung zu erneuern; und es 
fol hierauf, wenn fie dabei nachweifen, daß 
ſich inzwifchen. die Umſtaͤnde zu Gunften der 
Theilung-erheblich geändert haben, bie 
gegenwärtig vorgeichriebene Unterſuchung 
über ‚die Zulaͤſſigkeit der Theilung,, duch 
Zuziehung anderer Sachverſtaͤndigen, von 
Neuem vorgenommen werden, 
V. 

Was ſchließlich den Koſten-Punkt be 
trifft; ſo beſtimmen Wir: daß die Koſten 
des Augenſcheines, ſo wie des ganzen oben 
Art. III. feſtgeſezten Praͤliminar-Verfahrens, 
und der richterlich zu beſtimmenden Diäten 
der Sachverſtaͤndigen, in jedem Falle, und 
auch, wenn die Theilung verworfen wird, 
von allen Spnterefienten, nad dem Maßs 
ftabe ihrer Theilnehmungsrechte, gleichheits 
fich getragen werden müffen, 

VI. J 
Wir befehlen allen Kulturs Behörden, 
ſich nach vorftehenden Beſtimmungen in 
allen Punften genau zu achten; und übrigens 
für die Beförderung der Kultur, nad dem 
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Sinne und Zwecke der beftehenden Kultur; 
Mandate, mit gleichzeitiger Ruͤckſicht auf 
die Erhaltung und Beförderung der Vichs 
sucht, fortwährend auf das Thärigfie zu 
wirken. 
München den 11. Mai 1814, 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
auf „Aniglichen allerhöchften Befehl 
der General⸗Sekretdi 
- 8: v. Kobell. 
— —— nn nn 
Bekanntmachungen., 


td 








Privilegium, 
(Für er Saͤe⸗Maſchine des Mechanikers Zill⸗ 
ner. 


Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir bewilligen Kraft diefes dem Mes 
hanifer Anton Zillner zu Salzburg, für 
die von ihm erfundenenene Sie: Mafchine, 
wovon eine Beſchreibung in das Wochen: 
blatt des landwirthfchaftlichen Vereins ein: 
gerückt werben foll, in Anfehung ber über 
ihre vorjügliche Brauchbarkeit vorliegenden 
Zeugniffe, das gebetene Privilegium auf 
fehs Jahre, vom laufenden Jahr 1814 ans 
fangend ; wollen und gebieten demnach, daß 
Miemand in. unferm Meiche, während der 
Dauer des gegenwärtigen Privilegit, jene 


Maſchine, ohne des Erfinders, Erlaubniß 


oder Auftrag nachmache, verfertige und vers 
faufe; und verordnnen gegen Die Lebertreter, 
nebſt der Konfiskazton der nachgemachten, 
unbefugt verfertigten und verfauften Mas 


Ezor 
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ſchinen, eine Poͤn von ſechzig Dukaten, 

welche halb an Unſer Aerar, halb an den 

Erfinder verfallen ſeyn ſoll. Alles dieſes jedoch 

den Rechten Dritter unnachtheilig, welche 

dieſe naͤmliche Maſchine ſchon fruͤherhin ver; 

fertigt oder beſeſſen haben koͤnnten, oder 
ſolche weſentlich verbeſſern wuͤrden. 

Muͤnchen den 3. Mai 1814. 
Mar Joſeph. | 

Graf von Montgelas. 

Huf königlichen allerhoͤchſten Befehl 

der General: Sefretär 

F. 9. Kobell: 


Pfarreien: Erfedigungen, 


Im Mezatfreife: 
7) Die Kondiakonsſtelle an der Kirche zu St. 

Lorenz in Nürnberg. 

Durch den am 2r. April L. 3. erfolg 
ten Tod des Kondiakons Wilder ift die Kon: 
diafonsftelle an der Kirche zu St. Lorenz in 
Nürnberg erlediger worden, deren Ertrag 
in der vorliegenden Faffion von 1812, mit 
Ausfchluß der aus dem beichtväterlichen Ver⸗ 
hältniffe herfließenden Gefchenfe auf 465 fl, 
24 Er. berechnet worden iſt. 


Im Iſarkreiſe: 
2) Die Pfarrei Hagenheim. 

Die Pfarrei Hagenheim, in dem Biss 
thume Augsburg, Defanats und Landger 
richts kandsberg ift erledigt. 

Sie hat 165 Seelen, feine Filiale, eine 
Kapelle, eine Schule, Die Renten find beis 
läufig 462 fl. Die Laften dagegen 62 fl. 
18 fr, Dann hafter noch ein Baufchik 
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lings⸗ Kapital von 587 fl. 44 kr., welches 
dem Borfahrer abgeldfet werden muß. 





(Die erledigte Rechts» Anwaltöftelle im Land: 
gerichte Glurns betreffend.) 


Es ift im Innkreiſe bei dem Landge⸗ 
richte Glurns etatsmäßig die Stelle eines 
Rechts : Anmaltes erledige. Sowohl in 
ber Konkurs + Prüfung, als binnen des 
genommenen Afzefjes bei einem Stadt: und 
Appellagionsgerichte ihre Befaͤhigung be 
währt habenden Kompetenten ift es unbe 
nommen, um bie Uebertragung dieſer Ad⸗ 
vofatur nachzuſuchen. 

Münden den 14. Mat 1814. 
(Aufldfung des Rentamts Vohburg im Ober 

Donaufreife.) 

Seine Föniglihe Majeftät haben uns 
term 18, d. M. befchloffen, daß das Rent⸗ 
amt Vohburg aufgelöst, und dem Reut⸗ 
amte Ingolſtadt einverleibt werden folle, 

Münden den 29. April 1814. 





(Sitzung bes geheimen Raths.) 


In der geheimen Rache: Sizung vom 
28. April I. J. wurden nachftchende Rekurs: 
gegenftände entfchieden : 

1) Die Gewerbs-Streitſache der Bäder: 
zunft zu Reichenhall, Landgerichts gleis 
hen Namens im Saljachkreife, mit dem 
Müller Simon Hartl. 

2) Die Nichtigfeits: Befchwerbe der Ger 
meinde Windifchlerten, gegen Johann 
GSriebel und Konforten zu Kirfchlerten 
im Mainfreife, wegen Kriegsfoften: Fo: 
derungen. 
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Beiträge 


allgemeinen Tandes «Bewaffnung 





Gortfegung des Verzeichniſſes 
über die beim Ober s Kommando der Meferve- Armee eingegangenen freiwilligen Beiträge zur allgemeinen 














































Randesbewaffnung, 
Beiträge HR 
sur 5 BIEFF 
allgemeinen Landes⸗Bewaffnung. "| E3 
Namen . ss — 
der zur —— von Zreisl | ä Bemerkungen. 
‚IE 
Kontribuenten. | | inöbefondere 38 
ders 1 —— |. 
banpt. | für die |ier die * 5 
Jaͤger. ak 8 522 
Re — 





Mainkreis: 
Von dem Laudgerichte —— 


— 


— 
— 
— 


— 


cheßlitz 
Ocfrees 


— Polizei » Kommiffariat 


Baireutb - 
> Lanbgeripreßircgenlamig, | 


Ei 


ns Kulmbach 
Bon der Foniglichen Forſt⸗Juſpel⸗ 
zion des Mainfreifes . 


Bon dem Landgerichts: Arzte Dot: 
ter Öpeper, ber zweimonatli« 
che Betrag pro März und April 
curr. feiner ald Aequisalent bez 
willigten Pferdes Razion mit 
































* J 
EEE — 
der 


Kontribuenten ln 


LAIEN 2 17.4678, WG an,’ 















Sunfreis: 


Bon den Zöglingen der Wo * 
ſchule in Meran, durch den 
Stadt: Schuliuſpeltor Peiefter| ==), 

MWenter eingefandt . . I 52 ma M 


Illerkreisz 
Von einem Ungehaften in Kempten 
Rezatkreis: 











olizei-Rommiffariat Ansba | | 8 — 
Po A Erlau — —*5 
— 





* Fuͤrth — 


andgericht Markt Biebart ‚ER EN 
Ref o et Eee 


lIr35 0. 8. su 0 
I 1 I der Franen Ang 





* ig fl. desäleihen. 
— 316 fl. 54 fr. desaleihen- 
1954 f1-.42 Ir. dessleichen. 





Erlangen . .) 
—* u. 
Heilebrom . 2. — 

ersbrud » 1 . a8 
höchfladtt . +1. 41 
Leutershauſen .. — 
Windsheim. .). — 
Veuſtadt al... I — —42— 
Dinkelobuͤhl * 105 — — — * P- 7 


Die Foniglihe General: Berg: 
werks⸗Adminiſtrazion hat fols' 
gende Beiträge eingeliefert: | 

Von dem Perfonale der General:| 
Aommtflrazion. . oo.» 
Vom Bergamte Stadt Kronach, 
über ſchon geleiitete 100 fl. 4 
Bergamt Amberg » . 20% 11 
Huͤttenamt Neuunterlind . Is 22 
Berg: und Huͤttenamt Bodemdhr) 35 





MEHEREEEN 


IE 


ııy — £118 




















































































a3 23 
Beiträge es. 
BSEl - 
sur FH SE R 
allgemeinen Pandes+ Bewaffnung || &3 #58 
Namen ; = 20 au 
zur Yusräffüng von’ Frei: | 
Er ke wilden IK, & Bemerkungen. 
— — 
K ontri buenten Ugemei: insbefonbere siEle 
er RT —54 
nen. daubi. die Ahr die SE IE 
Jäger. |Hufaren. & 5 Ar 
8 6 E fl: b2 f: kr. l nn 
Huͤttenamt Weyerhammer , .» 7-7 
— Leidersdorff. . » 18 
ergs u. Huͤttenamt Obereichſtaͤd ı |30 
Hirtenanıt Hagenader und Altenz 
bdorftfff4. ır — — 
Bergs und Huͤttenamt Sonrhofenl| 25 | — - 
Dom -Bergam Schwaz. ».. 80 II — * 
Vom Huͤttenamt Brirlegg . » 27 — — 
— — Acherain . 21 |42 — — 
— — Jenbach 1 I — 
— — Fuͤgen . 32 24 — — 
— — Kaſtengſtadt 8 14a — — 
Bom Bergamt Fell, im Zillerrhall 6 —— — 
Bon der Verwaltung Kramſach so IF — — 
Vom Bergamt Sterzing . .. 1 10 — — — — 1 N 
Berge und Hürtenamır Klauen 44 — — — — — — — — 
Bergbau Aurouzz 34 I = —ã——— Ems 
Bergs und Huͤttenamt Pillerfee 12 — | — ef 
— — — Ramingſtein“/ 20 — — — — —n— — 
— — — Schellgaden ı Ira] — | u Kaas ‚ Klum ha | at ud A 
Hnitenamt Lend. . 9 544 lt al eh I 
Dergamt Boöckſtein 24 -- | — ——— — | 
Bergamt Zell am See. . „| 20 II —-i-1i- 1-1 — 14-1 - =/<1 
Dergs und Huͤttenamt Keogang ı8 la2ol — — ei. — 
eur 5... (65 ern Di mn Da ua Yan aaa re 
Porzelain FZabrique in Nymphen t | f | | | 
bug: 2 2.2. z8 A8 — — Tell = — +4 
— Miederlage in Mäncen| 4 Igal — ER De — — — —— 11 6] 
Ober⸗Bergkommiſſariat Schwaz 20 — || — IH! 1-27 
Huͤttenamt Hoden 2. 3 IH nt — — * Ba u — 
— Kiefer 2 2 0. 24 II. | IT ie 
Berge und Hürtenamt Bergen 14————— 
Don der Kaſten⸗ und Lager⸗Ber⸗ | | | | 1 | 
waltung Hal 2 cr. 0.» 8— ———— _ (lu — 
Dom Bergant Rautris 32 130 —J — er — — —— 
Berg⸗ und Huͤrtenamt Großarl 16 300h — — Ar — Da LP Pu ° 
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Beiträge 
u 


allgemeinen Bandes:Wewaffnung: 


fung mir Equi⸗ 


„Perfönliche Orels 






Namen — — 
= r ——— Frei⸗ Bemerkung en. 


Kontribuenten. insbefondere 





Unter: Donaufreiß: 
Vom Landgerichte Eggenfelden _ ae ML Zei ER MER vindı Cie: LER SM 
_ x " — — — 
— — Schärding .. — — 
— — Regen . » — — 
Salzachkreis: 


Vom Polizei⸗Kommiſſariate Salz: 
ug - +» oe. 00. 
Negenfreis: 

om Polizeis Kommiffariat Am- 


I 

» 
I 
[er] 


Beier 4 
om Landgericht Kdzting .. 

on dem Marrer Krepper allda 
on der Polizey-Direkzion Re: 
genöburg. » » +...» 
om Landgerichte Kamm . - 


11 
141 






ö— — — — wt7t— 
| | J | 


_ * aeg Fr [| 5001 Dasſelbe machte ſich 
va fhig 3 Unterthanefd 
| ald Hufaren ganz auszu: 
—* oder 1200 fl. zu kon⸗ 
= — Burglengenfeld — — — 
— — ee . _ — 
— — Pfaffenhofen — —— 


on dem Appellazionsgerichts— 
Rath von Stuber zu Miinchen. 
Bon dem föniglichen Gefandten 
in Darmſtadt, Oberſt von 


un 
° 
| 
) 





Euler » © 00 0,0. | 190 — 
Vom Landgerichte Abensberg. 
— — Riedenburg —_ — — a 
— — Neuburg — —— 
— — Stadtamhof _ — 
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.. Zortfegung des: Verjeichniſſes 
über die zur Equipirung der freiwilligen Lands 
Huſaren und Yäger gemachten patriotifchen 
Beiträge. n 


(Im ee le Sie IX. 
0." 51. XEKVH. u) 


Landgericht. Mitrerfels, . 
Polizei »Kommiffariat Paffau: 
Die Forft-Infpefjion allda 18:48 ° 
Landgericht Schärding s 433 ⸗ — ⸗ 
Polizei: Kommiffartar Straubing: 


12 fl, 14 kr. 


Appellazionsgericht allta 160  —: 
Landgericht Viechtach “354.544 8 
» Vilshofen eu :1184.* 21 
ei Waijenkirchen 60 32 ® 
„. Wegſcheid 167: 22 
im Allgemeinen, 
und von einer zedirten Schuld⸗ 
forderung;. 
für die Hufaren 2.00 25 — ⸗ 
Londgeriht Grafenau. . 4587185 


Debftbei haben bie Homorazioren: birfes Landge⸗ 
richts einen monatlihen Beitrag von ar: 54 fe 
fubferibirt: 


Pfarrkirchen *3 * * J 91 VF [2 
Landgericht Paffan. .. A 148.5 318 - 
Schärding. - » -.. In 595 


Mebſt 8 Schaͤffel 2 mejen 2 Viertel Waljen, 172 
Scaͤffel 3 Mezen Forn, und 3 Schaͤffelen Biertel: 
Fatſlen an Getreide 
Forſt Juſpekzion des unter⸗ rn 
Donaufreifee , 2 2.431 si 


(Halber Bogen zum XLL Stuͤd des Rggebl,n. 3: 1814.) 





* 2 Palau  .. 
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Diefelbe für die Huſaren 143 Rt 

Vilshofen . : 

Ela von dem VPatrimonlal ‚Geriätsbalter Madble 
von Hilpertsberg eingegangener Augelfinzen, mit 
Model und Labung. 

Landgericht Grafenau 

Die Bürgerfhaft zu Grafenau 17 f- Diefelbe (hof 
diefen Bettag als Equffirungs: Beitrag für ben vom 
: Bandgerichte geelitenfreiwilligen Jäger Infammen. 

Landgeriche Bandan . 240 1 — > 

Dann für die Zufarn . 27: 

Der Vfarrer Ritabe n4 ſendete einen Fr s 
ſtuhen. 

Derkoͤnigliche Aſſeſſor Sresl 
zu Kipfenberg, zedirte eine 
Foderung von . . 

Polizei: — Strau⸗ 
bing vVe.iwern . rs 15 7 

Landgericht Straubing. “200 5 us 


als: Handgelb, das bie Gemeinden: dem: geflelten: 
Jaͤgern gaben.- 


3:27: 


Landpericht: Wolfſtein . . ar 126; 
Sandgericht. Deggendorf . gr 
» Eogenfelden .. 180 _— er 

+ Grafenau . 43 36 
»WGrtiesbach. 115 —⸗ 
„Landau . . ..1350 22⸗ 

für die Hufaren . . . 1027 36,8 


eos it: gatt· wurden vom. Dediant N ex 6 zu Landau 
sur Auſchaffung vom Hufaren + Vferden bei der 
Gelſtlichkeit unddenn®hnt:Tnfpekiorar geſammelt, 
ve. md bem toniglichtu Laudgerichte ausgehaͤudiget.) 
Obernberg “+ 80 ⸗— A. 
222 ı, 53, ⸗ 
Polijei⸗ Kommiſſariat Paſſau 
über ſchon angezeigte. 1042 fi. 
5 kr., wozu aber die Beiträge 


(71) 


der Kollegien wicht eingerech⸗ 
nefd 2.20% 835⸗ — ⸗ 
Landgericht Pfarrkirchen 678⸗—⸗ 
fruͤr die Huſaren 765248 
Ron . + 185 1 — 1 
a, ‚Schärding . 45—44⸗ 
* Straubing .« I50 7 — 1} 
PolizelsKommiffar: Straubing aıı » 56 ; 
Herrſchaftsgericht Suben . 5337 — ⸗ 
Diefe —— — dem koͤniglichen Bereitande 
Landgericht Vichrah = 
» Bilshofen „ » 
für die Hufaren . 24 
„Wegſcheld.. 2305 1385 
m MWahenfirhen , dos ans 
** 60 fi. 42 fr. wurden gu Handgelder und fons 
Kige Unterküz 


® 

* 

4. + 

* * 
* 


a 
322 7 — 1 
is⸗—⸗ 


ung von * MR Yigeru — 
Landgericht Wolfſtein .. 0017 
Total: Summe 23,113fl. 35 kr. 


leinſchluͤßig des Werzeichniffes im IX. Stuͤck 
des Reggebl. 1.3. &.229-—239.) 





Machträglich zum I. Verzeichniffe (&. 229 oben,) 
‚ber patriotifchen Beiträge wirb hier bemerkt, 
“daß diejenigen kduiglichen Profelſoren ber hier 

figen Studien » Anftalt, welche einen Jaͤger 

vollſtaͤndig montiten Tiefen, die Übniglichen 

Profefforen Waldhaufer, Dent und Des 
rach find. 


Zu ber Ausſchreibung ber Beiträge des — 
tiſchen Vereins in Närnberg (Stuͤck VL 
des Rggebl. 1%. S. 136 — 156) kommt 
als Nachtrag hier noch beizufezen, ber Bei⸗ 
trag bed Dffizierdös Korps der dortigen Na⸗ 
gional = Garde zur Uniformirung von 15 freis 
willigen Jaͤgern mit 939 fl. 4a Fr. 


2124 


(Zur Unterfkäzung verwunbeter und Trauer va⸗ 
terläudifcher Krieger.) 
(Bortfepung zu Stuͤck XL. S. — 
Durch das koͤnigliche Pfarram Arnſtotf 
die Beitraͤge der dortigen“ Pfarrgemeinde 
33 Paar Soden, 7 Hemder, ı8 Pfund 


Charpie. Re 


Dur das eönigliche — — 
kirchen am Kollbach 17 Pfund Charpie⸗ 
290Ellen keinwand zwiſchen 1J bis 3 Ellen, 22 
Hemder, 18 Paar wollene, 22 Paar lei⸗ 
nene Soden, 3 Bandagen, 4 weiße Sad: 
tuͤcher, ı Paar weiße Kamafhen. 

Duck) die fönigliche Lofal:Schulinfpef;jion 
Aigen von der Pfarrſchule dafelbft 8 Pfund, 
uhb von — Eggelſing ı Pfund 
Eharpie, - 

Durch das Fänigliche Landgericht Burg: 
haufen von der weiblichen Schuljugend der 
Pfarrei Ah 9 Pfund Eharpie und 4 Stuͤck 
Bandagen — der Pfarrei St, Kedigund 
14 Pfund Eharpie, 

. Durd die Expoſitur Maffing, mit Eins 
ſchluß des Marktes Mafling 10 Pfund Char: 
pie, 4 Ellen Beinwand, ı Paar Strümpfe 
und ı Paar Socken. 

Durch die koͤnigliche kokal Sqhulinſpet⸗ 
zion Moosbach im Walde von der Schul⸗ 
jugend der Pfarrei 14 Pfund Eharpie, 9 
Pfund Bandagen und Kompreſſen. 

Durh Dr. Karbach, teurfchreformirtem 
Pfarrer in Erlangen, und Johann Jakob 
Palm, den bisherigen Ertrag der gedtuckten 
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em neiten Yahrsicge d. J. abge haltenen Pres 
Di ... 
ons die konigliche Provlant / und Ras 
ferns Berwaltung Nürnberg « + +  33fl. 
Durch die Adminiſtrators Gattin Joſepha 
Kaͤgerer ya Dachau, bie in einee Samm- 
unge: Buͤchſe, welche bei einer koſtuͤmmaͤßi⸗ 
gen Weihnachiäfrippe zu dieſem Behufe auf: 
geftellet war, eingegangene „ ‚13 fl. 36 fr; 
Durch das fönigliche Generals 
Kommifjariat des Iſarkreiſes, 
Die Opfer bei den abgehaltenen 
Seelen : Gottesdienften dee Ort⸗ 
ſchaften Weilah und Sattelberg 22 ? 44 : 
Des Pfarrer Schwaiger daf, 5» 3% 
Der Ortſchaft Bahenbah . ze 12 7 
Der Pfarreifangenmofen . 18 » 53 5 
» Berg im Ge. 5⸗36⸗ 
Zufammen mit Einſchluß 13kr. 
von außer Kurs geſezten nicht 
in Anſchlag gebrachten Muͤn⸗ 
zen, und nach Abzug ı5 fr, 
Port 2 ren.» 53fl arte 
Durch das konigliche Pfarramt Rinfofen 
im Pöntglichen Landgerichte Stadtamhof, eine 





Parthie Charpie, Leinwand, Hemder, So 


den, fo anderes. 


Durch die Fönigliche Lokal / Infpetzion : 


Pfarrficchen, die von ber Schuljugend bes 
Marktes Pfarrkirchen übergebenen 34 Pfund 


Charpie, ı7 Stud Bandagen, 44 Kom 


preflen, 15 Paar Soden. . 
Duech das kdnigliche Polizei Kommiſſa⸗ 


riat Lindau: die von einer froͤhlichen Geſell⸗ 





Paare Be Ei 02 


Leinwand und 
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Haft in dem dortigen Gaſthauſe zur Sonne 
mit dem Motto: „und wüßten wir, wo Je⸗ 
mand traurig Täge ıc. Übergebene . 20 fl, 

und vom Uebergeber weiter beigelegte a fl. 


Durch das Fönigliche Pfarramt Ensdorf 
im Lanbgerichte Amberg, 5 Pfund feine 
Charpie, 33 Stüf Bandagen und Koms 
preffen, 36 Paar Soden, 6 neue Hemer, 
und haben fich in Verfertigung der Soden 


die Beiertags» Schüferinnen, und erwachfe 
nen Mädchen vorzüglich ausgezeichnet, 


Ferner find eingegangen: 
Durch das koͤuigliche Pfarramt Dee 
hoͤchſtaͤtt 12 Paar Soden, und . aoft, 


Durch die Fönigliche Kommanbantfchaft 
Regensburg, die vom Pöniglichen Landge⸗ 
richte Wetterfeld dahin übergebene Samm⸗ 
kung von 369 Bandagen mit Eharpie und 
Komprefien, 70 Pfund Charpie, 6 alte 
Hemder, 2 leinene Halstüher, 30 Ellen 
7ll. 58 kr. 

Durch Pfarrer Ott und deſſen Gemeinde 
Wolfsburg 16 Hemder, 12 Pfund Banda⸗ 
gen, 17 Pfund Eharpie, 

Die Fortfezung folgt.) 








Dienſtes⸗Nachrichten. | 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Februar LG: 
. am 27. den bisherigen Konfiftorial: Arzt, 


Doktor Franz Jofeph Treyer, zum Ge 


27 


richtsatzt des Stadtgerichts Augsburg er 
Klaſſe zu ernennen, 
: Sm Monate — 

am 15. den Adlerwirth zu Haarburg als: 
dortigen Pofterpeditor (S. 950); 

am. ig. ben vormaligen Unterfoͤrſter zu: 
Helmbrechts, Paul Gerlach, zum Reviers 
förfter in Neuhof; und: den bisherigen Foͤr⸗ 
fier von Dttenbutg, Wetdinger,. jum: 
Forftwart in Stierberg: zu befördern ;. 


am 21. die Landeichter, Franz Zaver 


Deich zu Steinnd, Johann: Foͤrg zw 
Sterzing, und. Karl Theodor Beck zu Jans; 
bruck, momentan: in Quieszenz zu verfezen, 
hingegen die Landgerichteftelle zu Innsbruck 
dem nach Nürnberg beftimmtenStadtgerichts; 
Aſſeſſor Sebaftian Heer, dann die Land⸗ 


richtersftelle zu. Steinach, dem Pandrichter: 


Johann Bouthilier- von Enneberg, pro⸗ 
viſoriſch zu uͤbertragen; in die bandrich⸗ 


tersſtelle dritter Klaſſe zu Enneberg, den 


Kriminal⸗Adjunkt, Joſeph, Haller von 


Bruneck, vorruͤcken zu laffen, und: auf die 
Kriminal⸗Adjunktenſtelle zu Bruneck den: 


Kriminal Adjunkt, Johann Baptiſt Skin m 
ner zu Lande‘, zu: verfegen;; 


am. 26. dem. quieszirten Landrichter * 
Steinach im Innkreiſe, Franz Kaver De ſch, 


die bei dem Stadtgerichte zu Muͤruberg ers 
ledigte Aſſeſſors ſtelle zu verleihen; 





1228, 


dann ben bisher zur Aushuͤlfe in. der. 

Kanzlei des Wppellaztonsgerichts für dem. 
Unter», Donaufseis arbeitenden: Ignaz Mö: 
berifch, zum Kanjelliſten guf die dont freis 
gemordene Stelle zu ernennen ; N 

anr 28.. dem zum Advokat des Bandge. 
richta zu Portenftein ernannten; bisherigen Bis 
vil Abjunke zu Münchberg, Chriſtoph Friede 
sich Maier, auf ſein Geſuch als Advokat 
zum: Bandgerichte. Weiſchenfeld; 

am 30. den bisherigen. Affeffor bei dem 
Landgerichte - Bamberg I., Joſeph Koͤr⸗ 
ner, zum Stadtgerichts Affeffor in Bam⸗ 
berg, und den Advokaten Jofeph Aigner 
zu Glurns, auf fein Geſuch in gleicher Ei⸗ 
genfchaft. zu. dem. Pandgrckher ur J— ver⸗ 
m 2 oo 

) Im Monate Mai: 

am 10. den. Abvofaten. Niklas von 
Lenggrieger zu Griesbach, die "gebetene 
Verſezung in Die erfedigte zweite Advoka⸗ 
tenftelle bei den kandzerſches Deggendorf | 
zu bewitigen. 


— — 2 


Syn. xXxIli. Stüde des Regierungsblattes LS. 
auf. &, 926 Zeile 11 von unten auf, fommt 
beizufezen: „an die Stelle des wegen zojährie 
gen Alters ntıd nach 46jaͤhrigen Dienftesjahren 
auf fein. Anfuchen in den Ruͤheſtand verſezten 
Salinen;Oberinfpeftors Balthafar Gollne n” 
ben: bisherigen Galinen + Kaſſier ıc: 





Berihrigwng. 
Bei der Rebalzion wurbe Folgendes zu: berichtigen: nachgefucht: RE 
. Regierungsblatt 1814. ©t. X. Seite 668 (16) komme bei Karl ebeſſian ter, son 


Mann ıc. beizufegen : ſamt Geſchwiſtern und — 


u Br 4 
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Königlich» Baierifhes 
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Regierungsblatt 





XL Stuͤck. München, Samſtag den 21. Mai 1814. 


Bekanntmachungen. 


— 





(Den kuͤnftigen erweiterten Wirkungskreis ber 


DbersBergkommiflariate in beh Haupt Berg⸗ 


biftriften betreffend.) 


Wir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wa haben Uns auf den Vortrag, den 
Uns der Vorſtand Unſerer General: Berg 
werks⸗Adminiſtrazion binfichtlich der bisher 
in ben drei Haupt : Bergbiftriften etablirten 
Ober⸗ Bergfonmiffariare erftatter hat, ber 
wogen gefunden, bem MWirfungsfreife der 
Dber: Bergkommiffarien eine gröffere Auss 
dehnung zu geben, und befchlieffen baher, 
wie folgt: 

1) Sämtliche Berg: und Hüttenämter 
bleiben, wie bisher, in bie brei Haupt 


Bergdiftrifte getheilt, nur mit der alleinigen 


Abänderung, daß das Bergamt Sonthofen, 
welches bisher dem aten Haupt: Bergdiftrifte, 
und die Bergämter Bobenmais und Bergen, 
welche dem Zten Haupt; Bergdiſtrikte einvers 








feibe gewefen, Fünftig dem ıten Haupt: Bergs 
bifteifte zugerheilt werden follen. 


2) In jedem Haupt: Bergbiftrifte ber 
forget das Ober: Bergkommiffariat unter des 
oberften Aufficht der General: Bergwerks⸗ 
Adminiſtrazion die Leitung ber technifchen 
und oͤkonomiſchen VBerwaltungsgegenftände 
bei den Ianbesherrfichen Erabliffements, die 
obere Auffiht auf die gewerffchaftlichen 
Berg: und Hüttenwerfe, und die Verein⸗ 
nahmung der Berg: und Hüttengefälle und 
bes Bergjehents in dem Haupt: Bergdiftrifte, 


3) Jedes Ober s Bergfommiffariat hat 
feine eigene Regiſtratur, feine Kaffe, fein 
Buchhaltungs s und Rechnungs Bureau, 
und feine Kanzlei, 


4) Jedes Ober: Bergfommiffariat erhäft 
eine Follegiale Werfaffung in ber Art, daß 
der Ober: Bergfommiffät mit den anmwefenden 
Sinfpefzions » Kommiffarien, mit dem Buchs 
halter, dem Kaflier und dem Gefretär or 
dentlihe Sizungen und beliberirende Bor: 
teige zu haften verpflichtet ijt. Zur Beur— 
theilung des Gefhäftsganges har das Ober⸗ 


72”) 
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Bergfommiffariat monatlich das Eingangs: 


journal refpeftive Seſſtons-Protokoll jur 
General + Bergwerks : Ydminiftragion einzu⸗ 
fenden, 


5) Die Etats: und Bewirthſchaftungs⸗ 
Plane der Aemter werden bei dem Dbers 
VBergfommiffariate geprüft, und einzeln, fo 
wie fie dort bearbeitet find, zur weitern Ge: 
nehmigung an die Generals Bergmerfs: Ads 
miniftragion einbeförbert. 


Jedes Ober: Berglommiffariat verfaßt 
einen Haupt Etat der Bergwerkskaſſe des 
Haupidiſtrikts, und fender chn zur Prüfung 
an die General: Bergwerfg ; Adminiftrazion, 
um die allerhöchfte Sankzion beffelben bei 
Unferm Finanz s Minifterium nachjuſuchen. 


Die Ober: Bergkommiffariate bfeiben für 
die Exekuzion ber Durch die Etats vorgefchries 
benen Bewirthſchaftung verantwortlich, und 
die General: Bergwerks Adminifterjion wacht 
darüber, daß die Ober » Bergfommiffariate 
bie ihnen aufgegebenen Obliegenheiten genau 
erfüllen, 

6) Die Rechnungen ber Yemter werden 
bei dem Ober : Bergfommiffariate revidirt, 
und jur Superrevifion an den oberften Rech⸗ 
nungshof eingefender, 


7) Die Bergwefenss Buchhaltungen der 
Ober: Bergfommiffariate fenden die Kaffe: 


buche : Abfchriften der Bergwerkskaſſe an, 


Unfere Haupt: Buchhaltung der Finanzen, 
fo wie überhaupt diefe Buchhaltungen im 
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eben dieſelben Verhaͤltniſſe gegen die Haupt: 
Buchhaltung der Finanzen eintreten, in wel⸗ 
hen die Bergmefens s Hauptbuhhaltung zus 
folge der Inftrufjion bisher gegen leztere 
geftanden hat, 

8) Die Ober: Bergfommiffariate erfiatten 
an die General: Bergwerfs : Yominiftraziom 
am Ende bes Etatsjahres einen eaifonnirenden 
Hauptbericht mit Wergleihung ber Etats: 
Vorfchriften. Aus diefen Berichten verfaßt 
die Generals Bergwerfs: Adminijtrajzion ei: 
nen Generalbericht über den Zuftand des 
Berg ⸗ und Huͤttenweſens in bemfelben Etats, 
jahre. 


9) Die Ober : Kommifjariate dürfen 
hinfichtlich der Geld» Ausgaben bei ber 
Bergwerfs- Kaffe fowohl, als bei den Aem⸗ 
gern feine weitern Genehmigungen nachfu- 
hen, wenn fie durch die fanfzionirten Etats 
dazu authorifirt werden. Bei nothwendig 
werdenden Ueberfchreitungen ber Etats quoad 
pecuniale und materiale ift Bericht an die 
General: Bergwerfs:Adminiftragion zu erflat: 
ten, damit von dort aus die weitern vor: 
ſchrifts maͤßigen Einfeitungen gefhehen. Da; 
mit aber 


19) die Ober: Bergfommiffariate bei dem 
durch vorftiehende Verfügungen beträchtlich 
erweiterten Gefchäftsfreife ihren Werbind- 
fichkriten deſto genauer und vollftändiger 
nachfommen mögen, finden Wir für north: 
wendig, bei dem Dienftperfonale ber Gene: 
tal: Bergmwerfs : Adminiftrazion, ohne jedoch 
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bei den Befoldungen der einzehnen Indivi⸗ 
duen eine Verkürzung ſtatt finden zu laſſen, 
eine folche Ausfcheidung zu treffen, daß je: 
des Dber: Bergkommiffariar wenigftens nad) 
feinem gegenwärtigen Diftrifts - Umfange mit 
dem erfoderlichen Dienftperfonale verfehen 
wird, Wir beftimmen daher allergnädigft 


11) für dem erfien Haupt = Bergbis 
ſtrikt nachftehendes Perfonal: 

Ober s Bergeommiffär, Franz Xaver 
Scheftelmayr; 

Inſpekzionskommiſſaͤr, 
Suche. 

Buchhaltungs: und Nechnungs : Bureau, 
Joſeph Shweinberger, Buchhalter; 
Philipp Galleri, DOffiziant ; 

Mar Arnold, 

Kafvar Seit, | Kalkulatoren. 

Bergwerkskaſſe: Wilhelm Sch enfel: 
berg, Kaſſier. 

Regiſtrator und proviforifcher Sekretaͤr, 
Franz Hillburger, 

f Mariophilus Moͤſel; 

Kanzeliten, Ehriftopp Greiner, 

12) Für den zweiten Haupts Bergdi- 
ſtrikt: 

Ober:Bergkommiſſaͤr, Anton v. Ploner, 
ſtatt des bisherigen OberBergkommiſſaͤrs 
Baron von Gumppenberg, welchen Wir 
anderwaͤrts verwenden werden, und der alſo 
einsweilen zur General: Bergwerks  Admis 
niſtrazion übertreten ſoll. 


Franz Taver 
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Buchhaltungs⸗ und Mechnungs : Bureau: 
Michael Mayr, 1. Buchhalter; 
Joſeph Muſſack, 2. Buchhalter; 
Benedikt Sybold, Rechnungskommiſſaͤr. 
Bergwerkskaſſe: Anton Koͤgl, Kaſſier. 
Handelsbuchhaltung Johann Scala, 
Buchhalter : 
Joſeph Widmann, Offijiant. 
RKegiftrator: Andreas Gohm. 
Kanzlei: Anton von Kapeller, Ge: 
fretät ; 
Franz Apperle, Kanzellift, 
13) Für dem dritten Haupt : Bergr 
bifteift : 
Ober: Bergkommiffär: Kafpar Schroll, 
Oberſtbergrath. 
Inſpekzionskommiſſaͤr: Mathaͤus Mie⸗ 
lich hofer. 
Buchhaltungs s und Rechnungs-Bureau: 
Der quiesjirte Bergrath Konrad, 
Buchhalter. 


Eernſt Treiber; 
Offnianten: | Joſeph Spiegel, 

N 

Kalkulatoren: ME AT: 


A. von kürzer. 
Handelsbuchhaltung und Bergwerkskaſſe: 


Ignaz Huber, 1. Buchhalter und 
Kaffıer; - 
gran; Kaltner, 2, Buchhalter, 
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Franz Reitlechner, 
MWenzeslaus von Luͤrzer, 
Johann Sufan. 


Regiſtrator, Anfelm Treiber, 


Anton Nußegger, proviforis 
fher Sektetaͤt, 
Joſ. Geisberger, Kanzellift, 


14) Zufolge der vorſtehenden allerhoͤch⸗ 
ſten Beſtimmungen hat die Generals Bergs 
werks⸗Adminiſtrazion unverweilt die Auss 
ſcheidung bei dem Dienſtperſonal bei der 
Haupt: Bergwerksfaffe, und bei der Berge 
weſens / Hauptbuchhaltung zu verfügen, übs 
eigens aber die Ober s Bergfommiffariate 
mit den erfoderlichen fpeziellen Inſtrukzionen 
zu verfehen, und wie es gefchehen ift, zur 
all erhoͤchſten Stelle Bericht zu erjtatten. 

München den 7. Mai 1814, 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhöchften Befehl 
der General: Sefretär 
G. von Geiger. 


Offizianten, 


Kanzlei, 


(Die Wiederherftellung des ehemaligen Salz: 
Oberamts in Hall betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden Koͤnig bon Baiern. 
Auf den allerunterthänigften Bericht Un 
ferer General : Adminiftrazion ber Salinen 
vom 10, d, M, finden Wir Uns allergnds 
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digft bewogen, bei der Salind zu Hall das 
Salz: Oberamt in der ehemaligen Form wies 
der herftellen zu faffen, unb verorbnen dem⸗ 
nach, wie folgt: 


Bei der wichtigen Saline zu Hall follen 
alle Salz + Oberamtsgefchäfte, fo wie es 
ehemals gewöhnlih war, durch ein Koller 
gium von Galz : Oberamtsräthen unter eis 
nem eigenen Vorſtande behandelt, und ad: 
miniftrirt werden, 


I. 
Vorftand diefes Salz: Oberamts: Kolle: 


giums ift ein zeitlicher Salinen : Oberin 
fpeftor, 


III. 


Der dermalige Vorſtand iſt der ven Uns 
ernannte Salinen-Oberinſpektor Franz von 
Luͤrzer. 

Zu Salz⸗Oberamts raͤthen in Hall ernen⸗ 
nen Wir: | 

den ehemaligen Salz: Dberamtsrarh So: 
feph von Stolz, 

den bdermaligen Forſtinſpektor Müd: 
ler, welcher die Gefchäfte des Forſtinſpek⸗ 
tors auch fernershin noch beforgt, 


den dermaligen Salinen : Oberrevifor Jo⸗ 
ſeyh Weyrauch, 

den dermaligen Salzbeamten zu Donate: 
woͤrth Yofeph von Wallpach, 
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den Buchhalter Anton Stephan, und 

den dermaligen Safjbeamten zu Lindau 
Ignaz Karl Lindner, 

Zu Salj: Dberamts «Rechnungsfommiffären : 
den quieszirenden Rechnungskommiſſaͤr 
von Neuner, 

Karl von Wallpach, der Zeit in en 
firhen, 

Joſeph Schweigel, der Zeit Sanfte 
in Neumarkt, 

Zum Salz: Oberamts : Sefretär : 
den dermaligen Sekretaͤr Andreas Foh. 
Zur Salz: Oberamtd ⸗Regiſtratur: 

Michael — der Zeit in Rei⸗ 
chenhall, 

Franz Xaver Ortmair, der Zeit in 
Muͤnchen. 
Zur Salz-Oberamts-Kanzlei: 
Franz Griener, der Zeit Salzamtsſchrei⸗ 
ber in Amberg, 

Joſeph Hoizhamer, der Zeit in Burgs 
haufen , 

Kafpar Strelle, der Zeit in Memmin—⸗ 
gen, 

Pius Seifendef, ber Zeit in Kemp⸗ 
ten, 

Zum Forſtinſpekzions-Offizianten: 


den Fort Buchhaltungsgehilfen Portner. 


zu Münden, 
Zum Salz: Dberamts : Baumeifter: 
Sohann Dberhaufer, der Zeit in Ros 
ſenheim. 
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Zum Baumaterial? Verwalter : 
Joſeph Amman, der Zeit in Traunftein, 
Zum Betrieböbeamten in Hal: 
den dermaligen Berriebsbeamten in Hallein 
Paul von Ployer, wogegen ber dermalige 
Betriebsbeamte Streicher nach Hallein 
verfezt wird, 


- Zum Ober: Einfahrerin Hall den derma⸗ 
ligen Ober: Einfahrer in Hallein, Sofeph 
Vogl, welcher proviforifch die Dienfte als 
Bergmeifter allda verfehen fol, indem Wir 
den bortigen Bergmeifter Rode als Ober: 
Bergmeiſter nah Berchtoldsgaden beftim: 
men, von wo aus er auch bie Salinen von 
Hallein und Reichenhall in Bergbau: Gegen: 
ftänden verfehen folle, 

IV. 

Saͤmtliches obiges Perfonale fell feine 
Gisherigen Gehälter und Emolumente auch 
fernershin genießen, doch find diefelben vom 
1. 1, M. anfangend aus der Kaffe besjents 
gen Sal; Oberamtes zu bezahlen, zu welchem 
jedes Individuum verfezt worden, 


Es werden auch die ediftmäßigen Um⸗ 
zugsgebühren aus der einfchlägigen Salj: 
Oberamtskaſſe hiemit bewilligt. 


Die Penfionen, welche für Rechnung 
obiger Salj.s Oberämter von dem Gali: 
nen: Komptoir dahier bisher bezahle wor: 
den, find vom ı. Mai anfangend gleichfalls 
von jedem einfchlägigen Salz: Oberamte in 
bezahlen. 

(7) 
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V. 

Unſere Genetal⸗Adminiſtrazion der Sa: 
linen hat dem in kollegialiſcher Form wieder 
beſtellten Salz⸗Oberamte zu Hall die geeig— 
nete Geſchaͤfts⸗JInſtrukzion zu urtheilen, 
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und das weitere Geeignete zu verfügen. 
Muͤnchen den 11. Mai 1814. 
mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber General-Sekretaͤr 
G. v. Geiger. 





Beitraͤge 


zur 
allgemeinen LZandes-Bewaffnung. 





Fortfezung des Verzeichniffes 
freiwilliger Beiträge aus dem Ober: Donaufreife, (S. V. VII. XIL XV. XVIII. 


XXXIV, und XXXV. 


Landgericht Hoͤchſtaͤdt. 


Der Fönigliche Landrichter BEN zo fl.— fr, 
Der Fönigliche Stiftungs Admi⸗ 
niftrator Schafberger . . 

Landgerichts: Affeffor Schäfer 

Landgerichts: Phufifus Dr. Bray 

Mevierförfter Silbermann über 
einen an die Oberfoͤrſterei 
Höchftädt geleifteren Beitrag 
mal «2 2 0 02 Du, 


50⸗— - 
25⸗ —⸗ 
2742# 


Stadtpfarrer Freiinger . . 1721: 
Denefijiat Shwerdfhlag . 17—; 
n Heil > 0 00 ms 
Stadtkaplan Veh . rn 
1— ⸗ 


Hofrath Sack 4 


Stuͤck. Seite 976.) 


Quieszirter Hallbeamter Vog⸗ 

bufee 2 2 2.0. rofl,—k 
Leihhausfaffier Wolf — 1:48; 
Landgerichts: Advofat Müller — : 24 : 
Unterauffchläger Vogl . . — : 36 : 
Kechtspraktifant Kohler . „. 2:— 5 
Landgerichts: Sfribent Nigg 3: 12: 
Stiftungs⸗AdminiſtrazionsSkri⸗ 

bent Paui..530⸗ 
Stiftungs⸗Adminiſtrazions⸗Skri⸗ 


* e 


bent Oftermair . . . 1:30: 
Die Stade Höhle . . 165 :— + 
Pfarrer Rathgeb von Sonder: 

Dim - oa 0 0 0 0. 18736: 
Pfarrer Birzele zu Mörfchlin: 

gen.. 32— 


Kaplan Lutz daſelbſt » 1:—i 
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oh, Michael Senning, Bauer 
allda — 0...» B 
Johann Frech, Bauer allda 
Die Übrigen dafigen Pleineren 
Gemeindsglieder ... +. + 
Gemeinde Oberligheim . » 
Pfarrer Lukas Hotter zu Unterer 
ligheim » - 0.» 
Die dafige Gemeinde » » 
Pfarrer Kaver Kolb zu Schwens 
wbad +. + 00.0. 
Raphael Werfchenbacher bafelbft 
Michael Bef aldta . .. 
Kaver Lindenmait + + 
Die übrigen Fleinern Gemeinde⸗ 
glieder dafelbfl ., +... 
Pfarrer Zihi zu Schwenningen 
Buͤrgermeiſter Schießl dafelbft 
Die übrigen Meinern Gemeinder 
glieder ala .,. » 
Andreas Haufmann zu Deifen: 
hdfen 0.2008 
Michael Engelmaier ... 
Georg Gerfimig . . «+ 
Zaver Engelmiir + + 
Leonhard Gerfimsir .. 
Anton Gerfimair + » 
Nikolaus Komm . . 
Benefijiat Wanne , 2 +. 
Kaspar Haußmann fämtlich von 
Deifenhofen >» . . .». 
Die fibrigen Gemeinbsglieder 
dafelöft - . 
Michael Maier puOserglanheim 


* * * 





ıf.— kr. 


Is; 


2:48: 
13155 


27248 
9:36: 


ser 
1:30: 
1:12 
Is—s 


3'217? 
2⸗— ⸗ 


IUs— Fr: 


12:36 


— 136 3 
—⸗24⸗ 
— 30⸗ 
—⸗30⸗ 
— ⸗36⸗ 
— ⸗30⸗ 
— 12435 
2:30: 


— 1245 


Io s 2l 
Ios—;r 


Joſeph Wundee . . » 
Sebaſtian Ch .. 
Sofeph Haͤfele nn 
Georg Schwerdfhlagg . » 
Maria Anna Dieid . » 
Daut ch Dee Be 
Joſeph Buck ſaͤmtlich von Ober: 

glaunfeim 1.» 
Die übrigen Gemeindsglieder 

daſelbſt 


“ * * . * 


Benefiziat Joſeph Rott zu Uns 


terglauhein 
Buͤrgermeiſter Joſeph Schnelle 
daſelbſtt 
Benedikt Winter . 
Ulrich Gerfimir 
Sebaſtian Winter 
Leonhard Salımanı . 
Leonhard Müller . » 
Paul Schwert . » 
Johann Utz ſaͤmtlich von Unter: 
glaufeim 2... 
Bom Gemeindevermögen . 
Bon den übrigen Gemeindsglie: 
dern zu Unterglaubeim . . 
Die Gemeinde Kiklingen - 
Gemeinde Amerdingen . - 
Pfarrer Martin Königsborfer 
in Lutzingen a 
Kaplan Königsdorfer in Lutzingen 
Johanu Schweyer,und) zu 
Anton Soͤning . Lutzingen 


rt... 
. 
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5 fl. — kr. 
5—2 — ⸗ 
es 
Sur 
5⸗ — ⸗ 
gm 


10 2: 
1:44: 
— : 24 


— 1305 
5⸗ —⸗ 
—-⸗ 48 ⸗ 
Is; 
— ; 30: 
— 124: 
— 5 24: 


— 1:24: 
Io: —; 


2:54: 


25⸗— ⸗ 


6:56: 


2:17 F 
1:12: 


Io 
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Georg Winter, und 
Andreas DBizele | dafeldft hof.—r 


Die übrigen dafigen Gemeinds; 


glieder 2 0 0 2. .7:395 
Pfarroifar Zimmer zu Stein⸗ 

him 2 2 0 0 0 Ze 
Zaver Wengemaier, Schullehrer 

bofll & 2 3 1230⸗ 
Joſeph Sager, Bauer allda 1cö— ⸗ 
Die uͤbrigen Gemeindsglieder zu 

Steinhein1048⸗ 
Pfarrer Reb zu Tapfheim. 2724 8 


Kaplan Zerle bafelfi . » 1: 
Bürgermeifter Stadelmaier allda 
Bürgermeifter Lanthaler . 


Anton Behringer 2 0.  1rı12s 
Hohann Hufmaierr . » 2. 11-1 
Joſeph mein » » 0. Ts 
Sohann Brindel 2 2. TI 
Georg Maierchofee x 2. 1—⸗ 
Joſeph Karft 2 u.» Iran 
Mathias Kapfer . Lı—r 
Soferd Spiegel . » 2. 1ı—s 
Joſeph Hl 2: 2 DI 
Anton Biber 00. Ts 
Johann Maiershofer eo. 1212 
Kafpar Stabelmair . . . — 1:40; 
Michael Binefr 2. —:365 
Johann Wagr 0. —r245 
Anton Pindemir 2 0 — 124: 
Leonhard Jg x 2 2 0 0 — 1304 
Georg Anzenhofee + 0 0 — 124: 


Joſeph Shnmid . +» 


Alois Bed Pe Br 
Georg Maier 
Michael Spring.... 
Joſeph Schefferling... 
Ui WM Hr. 
Ignaz Lauter 0... 
Franzisfa Rein 2. « 
Anten Lindemann 
Joſeph Gr . 
Stanz Kapfer .. 
Miedlingers Wittwe zu Tapfheim — 
Die uͤbrigen Gemeindeglieder zu 
Tapfheim . 1090 
Benefiziat Gleiter zu Gremheim ı 
Martin Maierhofer Schulfehrer ı 
Georg Mile 2... 
Georg Sie 0. 1 
Johann Anzenhofer x 
Joſeph Behringer 
Georg Kalteneggr . . » 
Johann Kb . 2 2 5. 
Georg Brechtenbreiter . . 
Magnus Reitichufter —TF 
Georg Brechtenbreiter .. 
Georg Behringe .. 
Johann Kleine . 2.» 
Joſeph Grantauer . . . 
Joſepha Anzenhofer . » 
Konele a a — — — — 
Johann Haͤusler er 
Lippert 
Wagner, Georg Gerfimaier und 
Leonhard Gerfimeier zu Grem⸗ 
Diem 2 0% 


+ 


Io 


Er . 8 


—— * . - [Pe y 


a nn 
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Die übrigen Meinen Gemeinder 


glieder zu Gremheim .« afl.ı5 kr. 


Dekan und Pfarrer Dominifus 
Moier zu Zinningen °. 6: 
Kaplan Huber dafelbft . . 1: 
Geineinde Oberfinningen . 535 
„ Unterfinningen . 6: 
Pfarrer Schirmbeck zu Blindheimı s 
VBürgermeifter Andrä Gerfimeier 5 : 
Schullehrer Michael Steger — ; 
Franz Joſeph Gerfimair . 5: 
Joſeph Schweier 5 
Georg Häusler . x... 02 
Gabriel Stemfle , 2. 2 
Joſeph Gufle2 
Johann Maiershofe 2.05 
Georg File 220.05 
Möktin Behrineer „, .. 1 
Georg Sterjmaie . .. 1 
Anton Heide. 1 
Johann Steine... 1 
Xaver De 00. 
Simon Sher „x... 1 
Berg Sur ,. 2... 01 
Martin Linf een —— 
Franz Joſeph Koller 1 
Sebaſtian Buͤchele, füntt, v von 
Blindheim —1 
Bon kleinern Familien daſelbſt 15 
Joſeph und Paul Schreier zu 
Bershbaufen 2 0.» 105 
Simon Beer VBürgermeifter zur 
Wolperftetten 2 0. Is 
Sofeph Kleine 2» 0. 2: 


3 . „ - Di Er 7 “ - - ” En Er nr “ 
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— — 


22 


w 
oO 
” r “ * “ “ “ 


n» vw an GT 1 rn 


— ; 


24 3 
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Paul Hijler — * 2 fl. ⸗ kr. 


Johann Hofer ..—230⸗ 
Xaver Schweier—30⸗ 
Franz Steg—24⸗ 
Xaver Hofe.. —30⸗ 
Joſeph Gunzne .—⸗30⸗ 


Ulrich Hofer * .. — ⸗ 30 ⸗ 


Paul Funk ſaͤmtl. v. Wolperſtetten : 30 s 


Die uͤbrigen Gemeindsglieder daſ. —⸗27⸗ 


Landgerichtsdiener Mittermaier 
zu Hoͤchſtͤt 21⸗ 
Summe, 733 : 17% 
Landgericht Zusmarshbaufen, 
Die Gefellfhaft der Theaters 
freunde zu Zusmarshaufen ı1 2 — : 
Summe 1157 — + 
Untergeriht Maihingen. 
Die Kommunen des Steuerdi: 
ſtrikts Maihingen.—2233⸗ 
Die Privaten von Maihingen, und zwar: 
Der k. bai, fürftl, Detting:IBal; 
lerſteinſche Unterrichter Schup⸗ 
pert.. 5 fl. 30 kr. 
Der fuͤrſtl. Wallerſt. A Rath £ 
und Rentamtmann Ludwig 5,30% 
Untergerichts: Sefretär Schreiber 2 » 42 + 
Rentamts Aktuar Seile - „- 1,30% 
Kanzelliſt Shine . . . 1salr 


‚Untergerihts:Seribent fin ,„ 1—⸗ 


Pater Zillober Erfonventmal 1,30: 
» Senior Seid . . 1,30% 
Saienbeuder Philipp . + + — 1'305 
» » Bonaventura 1304 ° 
Braͤupaͤchter Neher 2. 55—E 
(73*) 
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Die Gemeinde Dürrenzimmern zofl. 531 Er. 
69 : 575 
Landgericht Heidenheim. 
Mevierjäger Wittig zu Falbenthal 1 s — : 

— zu Auern⸗ 
heim 2224⸗ 


Wildmeiſter Sengen zu u Urdeim 203 
zur Gquipirnng der Landhufaren, 





Summe 





Die Gemeinde Windsfid . 6⸗—⸗ 
a n Didinien .„ 10⸗—⸗ 
Summe 21, 24£ 


Polizeifommilfariat Eichſt aͤdt. 
Alois Fiſcher, Rentbeamter zu 


Wettenhauſe..16⸗12 
Ans: Affiftent zu Ketih . 435⸗ 
Koh. Bapt. Knifel Rentamts: 

Oberſchreibe 2— 
Pius Fiſcher Rentamtsſchreibeet 1⸗21⸗ 


Joh. Nep. Zeller Rentamtsſchreiber 1 + 12 


Kaſpar Amon Rentamtsbt 1— ⸗ 
Fiſcher, quieszivender Obervogte 25428 
Konrad Winkler nenfion, Dekan 

und Erfonventual - 2 +» 27428 


Durh das k. Rentamt Wettenhaufen, 
Ignaz Lanz penfionirter Exkon⸗ 

ventml 2 2 ee 287420 
Georg Heinfe penf, Erfonventual 2» 42 » 


Anton Bögle „ .» 9 1s 123% 
Franz Fleiſchhut und 
dermaliger Hilfsprieſte 2242⸗ 


Alois Binzʒern penſ. Steuerkaſſier 23428 
Thadaͤ Miller penf, Pfarrer zu 


Melden 2... 0 00 27244 
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Johann Auefch, penf. Braͤumei⸗ 
ſter zuWettenhaufen . . — fl. 36 kr. 
Ben. Schafhütlin pen. Klofterfrau — » 24 # 
Striglin penf. Klofterbefchließerin — + 12 # 


Dur das k. Rentamt Pleinfeld, 


Der Mevierförfter Buchner zu 


Petersgmünd,  Rentamts 


Pleinfeld 4 I0 7 f 

in einem Bottorle: Anlehensfoofe sub Nr. 1068. 
für den ‚freiwilligen Hufaren Paul Feierlein, 
welches derfelbe laut Auittung vom 15. März 
ſelbſt empfangen bat. 


Durch das f. Oberforftamt Weifingen. 
DberförfterBopelius zu Weiſingen 25 # — # 
Revierförfter Kollmann zu Holj: 


him nn 0 0. 9 u 2 
über ſchon geleiſteten Beitrag. 
Forſtwart Haag zu Weifinden 3— ⸗ 

über ſchon geleiſteten Beitrag. 
Forſtwart Enzler zu Landsberg 2— 
uͤber ſchon geleiſteten Beitrag. 
Revierfoͤrſter Vogler zu Wer⸗ 
tingenn524⸗ 
Forſtwart Kolb zu Hohenreichen 2· — ⸗ 
Radinger ju Welden 4⸗ —⸗ 


Thombach zu Fuͤltenbach 4⸗—⸗ 
Revierfoͤrſter Wald zuZusmars⸗ 


hauſen Pe ee 4 42 —⸗ 
über ſchon geleiſteten Beitrag. 
Forſtgehilf Gaier dafelft . 1 — #5 
Forſtwart Engler zu Streitheim 27 — , 
über fhon geleifteten Beitrag. 
Forftwart Schremb zu Horgau Is—r 
Forſtgehilf Schineringer zu Dins 
kelfherdten „0 Te 
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Forſtwart Daifer von Breitenbron 4 fi. — fr. 
n Adelhoff 


Durch das k. Nentamt Beilngries. 
Geiſtl. Rath und Stadtpfarrer 
Roth zu Berching. 
Pater Joſeph Rauner Exprior 


51244 


zu Dlanffietten . 0. 22247 
Erfonventual P.Rupert Schmid 
zu Planffterten re 227% 


Erfonventual P. Coͤleſt. Raiter daſ. —⸗ 
Pfarrer Wolf zu Untermäffing 2: 42 > 





Durch das Rentamt Hoͤchſtaͤdt. 

Baron v. Hornſtein Domkapi⸗ 

tular zu Augsburg dermal in 
Wuͤrzburg 


30 — ⸗ 





Summe 171 :38: 

Zugleih kommt zu bemerfen, daß der 
dem Finanz: Praftifanten Hofinann zu Spalt 
Landgerichts Pleinfeld zum Behuf feiner 
feldjtinen Equipirung als freiwilliger Hufar 
ruͤckgegebene und bereits fchon früher abger 
fhriebene Beitrag zu 8 fl. von diefer Sum⸗ 
me, welche fich jedoch nicht ändert, in Ab 
zug gebracht wurde, - 





Sandgeriht Greding. 
Das fin. Brauhaus: Perfonal zu Titting: 
Der Bräuverwalter Schmelder 11 fl, — Er, 


Braͤumeiſter Paſcoli .. 5224⸗ 
Bindermeifter Wenger ...  1r21: 
Maljmüller Samüllr , . Tr 
Oberknecht Mayer re — — — — 
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Kellerfneht Stab . + +  ıflzofr, 
Dritter Bräufnecht Zierer . —:48 8 
Dierter Bräufneht Regler „ —:48 8 


Fünfter Bräufnecht Schneider — + 48 + 
DBindersgefell Wenger . . —r24 1 
Mägerin Bauernfeiindd 0. — 124 8 
Dchfenfütterer Graf 1—⸗ 
Ochſenknecht Sedelnaier ·. — 224⸗ 


Summe 


Landgericht Eich ſtaͤdt. 
Die Pfarrgemeinde Eitensheim 
"durch den dafigen Dekan und 
Pfarrer Budler . . . 
Der Pfarrer Erof;heim zu Wells 
heim Pa au a 
ein Paar Piftollen. 





26 s 21 # 





15:18 : 





Summe 


15,18 # 
und eim Paar Piftollen. 





Landgericht Nördlingen. 

Der Steuerdiftrift Oppershofen 71 : 30 
Pfarrer Maier daft » » 2:7 — 7 

hat zum Untergeriht Saarburg gleichfalls beige⸗ 

tragen. 

Der Steuerdiſtrikt Aufhauſen 38 30% 
Pfarrer Speier dafelift „ « 4:— 
Steuerdiſtrikt Beljheim . . 397107 


vn Eberheim z . 34:20: 
Pfarrer Scheufelhut dafeldft 51248 
Die dortige Judenſchaft 33:1 — Hr 


zahlt die nad dem Steuerfuſſe fie treffende Bei: 
träge noch beſonders. : 
Steuerbiftrift Groſſelfingen 76° 14 14 
Pfarrer- Günther daſelbſt . 2:3 
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Steuewiftrift Kleinerdlingen 
Pfarrer Gebhard daft . 8: 6: 
Die dortige Zudenfchaft 
noch befonders, 
Steuerdifteife Möttingen  . 
Kirchenrarh und Pfarrer Vogel⸗ 
gefang dafellft „ 0 11⸗—⸗ 
Steuerdiſtrikt Nehermemmingen 44 » 8 5 


+ 1IO ze 


847423 


Pfarrer Fifcher dafeldt . » 5 :30# 
Steuerdiſtrikt Pföfflingen . 38 +30: 
Pfarrer Schlegel daft ı 4: —: 
Steuerbiflrift Neumlingen . 102 : 34 3 
Kapitels Kamerer und Pfarrer 

Lechner daſelbſt 0. 9-8 


Steuerdiſtrikt Schmaͤhingen . 36, 120 


Pfarrer Schufter daſelbſt . 1134 
Steuerdifteift Weitsweile . 16:53 + 
Pfarrer Knapp daft „. » 1: — 5 


hat and zum k. Rentamt Dettingen beigetragen, 
5665 45 


Steuerdiftrift Weiltingen . 
Magifter und Pfarrer Burg allda 2 s 24 ; 


hat auch zum B, Rentamt Dettingen beigetragen, 


Pfarrer Herrmann zu Greifels 
bad . . 2 . ” * * 


Is — — 


hat auch zum k. Rentamt Dettingen beigetragen. 


Steuerdiftrift Willburgftetten. 28 7 — 5 
Der k. Landrichter it. SE . 501 —# 


Landgerichts s Affeffor Forftir 11—⸗ 
» » » Schmid 11—⸗ 
n » Altar Wiedmann ıı s — s 


nn.» Phnfifus Dr, fang ı2 » go » 
Rechtspraktikant Dig . . 3: —+ 
” ” Braun . 2: 425 
Sondgerichtsfchreiber Ken . 2 ,42+ 
» mn Die 51305 
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93 fl. 12 kr. Gerichtsdiener Heber 5fl. zo kr. 
Boͤttinger. 57305 
Summe 1089 » 47 : 


Diefe Summe wurde zur Aumwerbung, Equipirung, 
Armirung und Berittenmachung von 2 Land⸗ 
huſaren, und 4 Zaͤgern vom koͤntgl. Landge⸗ 
richt Roͤrdlingen verwendet. 

Landgericht Weiſſenburg. 
Brechenmacher Verwaltungsrath 

zu Weiſſenburg uͤberſendet den 

zugeſicherten Beitrag fuͤr die 

Monate Februar und Mär; 





von Monat ıfll 2.2. ef 

Desgleihen ber k. Rentanits—⸗ 
Oberſchreiber Zahn daſelbſt. 22. —+ 
Summe 4:—+ 


Polizeifommiffariat Eichſtaͤdt. 

An monatlichen Beiträgen find eingegangen: 
Von dem Rechnungsjuftififan: 
ten Welker dahier für die 
Monate Februar und März 
zu ı fl. 30 fi. mit .„ . 
Von dem Rehnungsjuftififans 
ten Bezold ein gleicher Beis 
trag für die nämlichen Monate 3 s — s 
— — — 


3⸗2⸗ 


Summe 6—⸗ 





Landgericht Beil ngries. 
Der penfionirte Kloſterrichter und 
Landgerichts: Abvofat Bittl⸗ 
maier von Berching Übergiebt 
den Beitrag für die Monate 
Februar und Maͤrz zu sfl, 10, — + 
Pfarrer Dun; jun Dening . 27248 











4253 1254 
Pater Amand Exkonventual zu Die Farholifche Pfarrei Möning - 
Deilengris . 2... 2fl.zofe. von der Gemeinde Mining 3fl. 45 kt. 
Hausmeiſter Fritſch zu Hirſchberg ı + 30: Gemeinde Bavelsbach . 2:19; 
Schloßthorwart Maier zu Hirſch⸗ nn Mb. 0 29 93 
berg.. 0 28728. Pfarrer Meyer zu Döllwang 2124: 
R Gemeinde Wappetstorf . 1:30: 
— an Pfarrer Blumröder zu Obern; Ä 
I — Neumarkt. dorfß... 1— ⸗ 
Pfarrer Samuͤller zu Deining 5⸗—⸗Gemeinde Oberndorf . . . 18 9: 
Kosperator Schmalhofer allda 18214 » Kerkhofen . .  1Ir730+ 
Bräumeifter Irlet dafelöft . 2:42: Die kathol. Pfarrei Phrbaum 7122: 
Gemeinde Deining 2... 1458 » » Guhbürg 13:54: 
».:  Untrbuhfeb. 2⸗21⸗ Benefiziat Meier zu Itlhofen — : 36 : 
» Sautendsah . . 2,16% Gemeinde Schufenhofen . 23 21s 
»  Tauenfeld . 7517 n Simbah und Kol: 
„Siegenhofen. 116⸗ ferſtalll.1⸗241⸗ 
Mitterſtall.. —r425 Einoͤde Biermühl - . 2. 24 24: 
— Kaifer zu, Oberbuchfeld — ⸗ ı2 5 Gemeinde Herrmansberg . 142⸗ 
Die evangeliſche Pfarrei Sulz . »  Beibaufen . . 1,18: 
bürg lieferte von der Gemeinde Evangel: Pfarrei Bahbaufen 7: 8r 
Subürg, 2 2 00 0 158 35 Revierförfter Schneider zu Neus 
Gemeinde Hofen . 2:0 gas ma er ı 308 
2 — =. | Summe ırıfl. 27 &. 
»  . Wettenhofen Elze DE > 2 welche zur Equipirung der freiwilligen Dufaren 
* Pruppach eo... 4148: beſtimmt iſt. 
Braͤumeiſter Pfaller zu munt | * Summe aller "bisher eingegangenen freiz 
hauſen. 6 when 24 5 tilligen Beiträge 20783 fl. 25 fr. 5 hl. 





Verzeichniß 
des namentlich aufgefuͤhrten Perſonals des koͤniglichen Finanz⸗Dienſtes im Hegen 
reife, über die von denfelben fiir die Errichtung des freiwilligen Jaͤgerkorps in biefem 
Kreiſe geleiſteten freiwilligen en Geldbeitraͤge. 
Königlihe Finanz-Direkzion— 


Fifcher, 9 Finanzrath . . 
9. Seutter, Finanz: Direftor 75 fl. — kr. 


Aſchenbrier, Finanzrath . 
(73) 


15fl. — fr, i 
152⸗ —⸗ 
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Feder* 
Seiz, Rechnungs-Kommiſſaͤr 
Kreiß, 
Wieſand, Finanz: Gefretär . 
Lobenhofer, „  Erpeditor 
Baumgarten, „ Regiſtrator 
Viehauſer, „Regiſtr.Gehilf 
Weegmann, 1. Rechnungsgehilf 
Dunzinger, 2. 
Amann, Kanzlei-Repartitor 
Bittelmayr 
Greiner, Kanzellit . +» » 
Ling, Diumft . . +. 
Pertermann, Diurniſt . » 
Schub, sen. «+ ev.» 
Beflen 0... 
Dani » zn er re. 
Mebgr nee 
von Merkel, Hauptmaun » 
Schub, jun. » +.» . 
Ernsberger, Regiſttaturegehilf 
Osbild, Rechnungs⸗Juſtifikant 
Reichl, Juſtifikant 
Millauer, Juſtifikant . » 
Gebhard, Kanzellii . » » 


Sriedeich, Juſtifikan 


Haͤnſel, quieszirenden Kaftens _ 
amtsfchreibr x 4 
Meist, Jufififant - «+ + 
Mayer, * Fu 
Seidl, Auiesint +. 
Peßenbacher, Juftifitant ,r 
Meichelsberger, 
Wirthmiller, qui Proöftigte 


fl, — kr. 


5 


II: 


11 
9 


2 [4 


; 
; 
; 


— 


I: 
57 


4 
16 
2 
1 
1 
I 
I 
1 
1 
2 
I 
1 
2 
3 
8 
3 
2 
3 


3 
3 
3 
1 
2 
5 
5 


Er 


—.. 8 





⸗ 


Te 


” “ w D ” „ nr - Ei 
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Rainer, Kanzleidine . » aflı24 f. 
Spanraft, Kanzleibote. » » 2 224 8 
Schulz, Fimanjboe . » » 2:24: 
Steuer Reftif. Buream, 
Hofmann, Super: Reifor „- 10fl. — kr. 
Gartner, Seht + 3⸗— ⸗ 
Teichlein, Suftififant +. 1212⸗ 
Meichert, „ oe 31—: 
Bader, Kalkulan Te—s 
Winter, Diumift . +» «+. 17-5; 
Negenfreis:Raffe 
von Vacani, Kreisfafler .„ 50 fl. — fr. 
Dolihofer, Kontrollen . + :30 2— : 
Neumuͤller, Zahlmeifter . + 117 — # 
Koller, 1, DOffjiant » «5: —H 


Miller, 2. „ .« 11⸗—⸗ 
Groͤtzky, quiesz. Sat bs: 
Brugger, Diumijt 2224⸗ 
Doͤrhofer, Kaffındiener eo: 436% 
Kreis Bauinfpefzion. 


Popp, Rand: Bauinfpeftor „ 152 —: 
Mayer, Land: Baumeifleer „ 15: —+ 
Turban, quiesz. Baumeifter „ 11 2: 
Bon den Werfmeijternd, Kreifes 28 #20 5 
Kreis : Giegelamt. 
— Siegeldbeamter . 10fl. — kr. 
Gareiß, Kontrollerr5—⸗ 
Gerber, Siegel-Amtsdiener 1⸗—⸗ 
Gewehrfabrik- Inſpekzion in Amberg. 
Heß, Inſpektoee18fl.— kr. 
Heß, Verwalter 4140⸗—⸗ 


Abt, Kaffier Pac Pe ee 6: —: 
Buͤchler, Kontrolleut. - 0.0.39? 


von Pauer, Aufihe „+ .3:7—% 
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Zahlungs: Rommiffariat in Amberg. 


Geisler, Kommiffär . + rofh.—f. 
Landshuter, Zahlungs : Kom: 
miffariatsgehilfe . . . . 1⸗—⸗ 


Straf: Arbeitsbaus- Kommiſſion in 
Amberg. 


Haydler, Verwalter2fl. 24 kr. 

Steinbacher, Hausmeiſter 2324: 

Foͤhm, Werkmeiſte12127 

Gleißner, Tuchknapp.. Trl2s 
Rentamt Abensberg. 

Sar, Rentbeamte . . 25f.—E. 


Keil, Oberfchreiber „. » 27248 
Brunner, Schreiber . . 2—⸗ 
Weisbaher, Sfribnt - x Ir 


Bäumler, 3. Schreibe . „ 1:12 
Raub, Rentbote . . 2. 214 
Kentamt Amberg, 
Sensburg, Nentbeamte . 5ofl. — kr. 
Brunner, Oberfchreibr . 7⸗—⸗ 
Greiner, Schreibt . +» +. 3:30% 
Rußwurm, m ee 770 
Teichlein, Pi en. 29248 
Schloderer, » 000291244 
Adle, quies;. Gerichtsdiener 1:12: 
Neukam, Rentbote . » » 17:30: 
Kentamt Barbing. 

Raith, Rentbeamte . » 5o0 fl. — ke. 
von Menz, DOberfhreiter „ 11—⸗ 
Herrlein, 3. Schreiber . » 57245 
Eifenhofer, Rentbote . 2. 157 — + 


(Die Fortfejung folgt.) 
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(Pfarreien: und Benefizien-Ver— 
leihungen.) 


Seine Majeſtaͤt der König geruhten fol⸗ 
gende Individuen auf Pfarreien und Benes 
fijien zu befördern; 

Im Monate Mai I. J. 

am 5. ben vormaligen Chorvifar und der⸗ 
maligen Kranfenpriefter an ber Pfarrei zu 
u. 8, Frau in München, Priefter Anton 
Hagn auf das Nigerifche Benefizium das 
felöft ; 

am 8. den bisherigen Kuraten zu Sanfte 
Mikola in Ulten, Jakob Frey aufdas vierte 
Teoplifhe Dombenefizium zu Briren; den 
Pfarrer bei St. Georg in Augsburg, Ber 
nedikt Abbe zu der Pfarrei St. Ulrich dar 
ſelbſt (derfelbe wurde zugleich Lokal⸗ Schul⸗ 


kommiſſaͤr); 


am 11. den bisherigen Kooperator zu Fal⸗ 
Penberg Dekanats Frontenhaufen, Engelbert 
Bruckmuͤller zur Pfarrei Altmühlmünfter, 
Landgerichts Riedenburg; 

den Kaplan zu Eslarn, Anton Griffen: 
berger zur Pfarrei Zeitlarn, Landgerichts 
Stadtamhof (frühere Befezung derfelben 


S. 700.); 


den bisherigen Pfarrer zu Roͤttenbach Jo⸗ 
hann Baptift Krach, zur Pfarrei Fiegenftall 
Landgerichts Hilpoltſtein (derſelben Erledi⸗ 
gung ©. 456. 1. J.) und den Kaplan zu 
Raitenbuch, Michael Haufner auf bie 
Pfarrei Roͤttenbach; 

den bisherigen Pfarrer zu Pfraunfels Franz 
Borgias Knoͤr auf die Pfarrei Gaimerss 
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heim , Landgerichts Ingolſtadt (derſelben 
Erledigung ©. 426.); 

den Pfarrer zu Biburg, Landgerichts Zuss 
marshaufen, Alois Kettenmaner zurPfar: 
rei Villenbach, Landgerichts Wertingen, und 
auf die Pfarrei Biburg den dermaligen Vikar 
zu Dfaffenhofen Joh. Schwinghammer; 

den bisherigen Pfarrer zu Otterfing, Jos 
ſeph Ehrensberger zur Pfarrei Nieder 
hoͤcking (derſelben Erfedigung S. 13.) und 
auf die Pfarrei Ofterfing den Hilfspriefter 
zu Landshut Barthelond Gemeineder;z 

den Pfarrer und Diftrift: Schulinfpeftor 
zn Schambach Landgerichts Stranbing, Anz 
dreas Fang jur Pfarrei Otzing Landgerichts 
Deggendorf (derſelben Erledigung S. 14.) ; 

den bisherigen Pfarrvikar zu Ach, Franz 
Kaver Ebentheuer zur Pfarrei Bobingen 
Landgerichts Schwabmuͤnchen (derfelben Er⸗ 
fedigung ©. 530.) ; 

den Kaplan zu Loppenhaufen Ulrich Hies 
ringer zur Pfarrei Stockheim, Landgerichts 
Türfheim (derſelben Erledigung ©, 560.) ; 

den Kooperator in Steinfirchen Anton 
Gottermaier zur Pfarrei Hirfchhanfen, 
Landgerichts Schrobenhaufen ; 


den bisherigen Pfarrer zu Afıhheim, Franz | 


Kaver Wolfmater zur Pfarrei Buchheim, 
Landgerichts Starnberg (derfelden Erledigg. 
S. 457.), und auf die Pfarrei Afchheim, 
Landgerichts München den Kooperator Ex⸗ 
pofitus zu Traubenbach, Ignaz Nöhrle; 
den Kooperator Erpofitus zu Adel;hofen 
Alois Hamberger jur Pfarrei Beuern im 
Landgerichte Randeberg; 
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und zu befiättigen: 
Am ar. April l. J. 


die Präfentazion der gräflich und frei 
herrlich von Egloffſteiniſchen Patronatsheres 
fhaft für den bisherigen Parronats : Pfars 
rer zu Egfoffitein Johann Georg Bürger, 
auf die Pfarrer Steppah, Defanats Uehl⸗ 


feld, j 
Am 1. Mai 
- des Heren Fürften zu Dettingen Wal: 
Terftein fir den Priefter Dronis Mapr, 
Erfonventual vom Klofter heiligen Kreuz 
zu Donauwörth auf die Pfarrei Bollftadt, 
Untergerichts Bißingen, und für den bishe: _ 
rigen Pfarrer zu Hürnheim, Dekanats Nörds 
lingen, Philiep Schäfer auf die Pfarrei 
Oppertshofen, Defanats Harburg; 
ferner des Gursbefißers Anton von 
Schmaus zu Pullenrieth, für den Kooperator 
zu Mottendorf- Dr, Anton Lindner auf die 
Pfarrei zu Pullenrierh, Landgerichts Meuns 
burg vorm Walde ; 
. die des Freiheren von Welſer für den Kans 
didaten Karl Wilhelm Bauer auf die Pfars 
rei Beerbach Defanats Lauf; 


bes Freiheren von Pfetten für den ders 
maligen Pfarroifar zu Hohenried Priefter 
Albert Hofmann auf die Pfarrei Hohen: 
ried, Landgerichts Pfaffenhofen, 

Am 8. Mai 


des Freiheren von Mandl zu Deutenhos 
fen fir den Priefter Fran Zaver Sedl⸗ 
manr, Koadjutor zu Miedertauflirchen, 
auf das Benefizium zu Steeg, Landgerichts 
Mühldarf. 


Ferner geruhten Seine Fönigliche Majeftät 
am 21. April 1. J. 
den Dompfarrer zu Bamberg, Georg Bes, 
zum geiftlichen Rathe bei dem dortigen bir 
ſchoͤflichen General; Bifariate allergnädigft 
zu ernennen, 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regicrungsblatt. 





ALL Stuͤck. Münden, Mittwoch den 25. Mai 1814. 








Belanntmahungen. 





Armee; : Befehl. 


München den 30, April 1814, 

F. 1. 
N Uncerlleutenant — Wohlge 
much vom 11. Einten: Infanterie: Regimente: 
Kinfek: iſt an. den. Folgen einer in der Affäre 
none 27. Februar bei: Willeneuves le⸗Comte 
erhaltenen Wunde den 14. März in Trohes, — 
ber Dberlieutenant Bingen, Wesconi vom 
1. leichten Infanteries Bataillon Fick, den: 

2. März in Bafel, — ber penfionirte Kapix 

a Joſeph Anton Schmid den 17. April zu: 
Ingolſtadt, — der. Fuhrtvefens : Unterlieutes 
nane Simon. Gfellhofer, den: 20. April. 
in: Kolmar, — ber: Unterlieutenant: Joſeph 
Holzapfel vom 7. Chevauxlegers-Regi— 
mente Prinz Karl dem 23. April in. Freis 
fing, — und: der Oberlieutenant und Plazads 
jutant Franz Kaver von. Voit den 25. April. 
in Nürnberg geftorben.. 


$. 2. Den geſuchten Abſchied — 

der Unterlieutenant Friedrich Schult hie i 

vom ra. Liniew⸗ Infanterie⸗ Regimente Jun⸗ 
Per, — ber Unterlieutenant Johann Konrad 
Wag weir vom 17. Naional⸗Feld⸗ Bataillon. 


Muͤrnberg, — und der Junker Joſeph Gigl 





vom x. Nazional⸗Feld⸗Bataillon Augsburg. 


Gr 3. Befoͤrdert werden: 
bee Oberfilieutenant Mar Baron von 
Be nde vom 2. Chevauxlegers-Regimente 
zum. Oberften. in diefem Regimente, — der 
Mojor Johann Bernhard von 4. Chevaur⸗ 
legers - Regimente zum Oberſtlieutenant im 2. 
Chevanrlegers : Regimente, — der Kapitän 
Friedrich; von: Mann: von. der Gendarmerie 
zum Major im: g. Linien Infanterie + Regis 
mente, biefer mit. bem: Range vor dem Mas 
joe: von: Baligand, — ber Kapitän Joſeph 
Veit von 2. leichten Infanteries Bataillon: 
zum Major im 10. Linien: Infanterie: Regi: 
mente, — die Rittmeifter Friedrich Walter 
vom: 4. Chevaurlegers :Regimente — und: 
Sigmund: Zeller vom r.. Chevauplegers:: 
Regimente zu Majors, erfterer im gtem, lezte⸗ 
ver im ıten: Chevaurlegers : Regimente, beide 
mit dem Range vor dem Major Joſeph Dich: 
tel, — bie Rittmeifter: Wilhelm: Baron. 
Weinbad, vom: 5. Chenaurlegers + Regi⸗ 
mente — und Michael Kolbe vom 1. Che: 
vaurlegers-Regimente: zu Majors, erſterer 
im sten, lezterer im: zten Chevauplegers: Re: 
gimente, beide mit dem: Range vor dem Ma⸗ 
Pr ra Baron. Dommersperg, — 
13 
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dann der Rittmeiſter Franz Wilhelm Chri: 
ftoph von Arnim vom 6. Chevaurlegers: 
Regimente zum Major in diefem Negimente 
mit dem Range vor dem Major Friedrich 
Baron Hertling; — ferner: 
in der Gendarmerie: 

die Oberlieutenants Jofeph Jouvin — 
und Georg Sturm zu Rittmeiſtern in dies 
fem Korps; 
im 1. Linien: Infanterie: Regimente König: 

die Kapitäns 2. Klaffe Karl Askanius 
Graf Verri — und Friedrich Winther zu 
Kapitäns 1. Klaffe, — der Oberlieutenant 
Fran Schlehlein zum Kapitän 2. Klaffe, 
mit dem Mange vor dem Kapitän Theodor 
Fremery, — dann bie Unterlieutenants Jo⸗ 
feph Parapifo (bdiefer mit dem Range vor 
dem Oberlieutenaut Joſeph Hamel), — Karl 
Eella, — Anton von der Marf, — und 
Karl Arageifen zu Oberlieutenants; 
im 2. Liniens Infanterie » Negimente Kron: 

prinz: 

der Kapitän 2. Klaſſe Chriſtian Weber 
zum Kapitän 1. Klaſſe, — der Oberlieute⸗ 
nant Karl Anſelm Freiherr Neſſelrode⸗ 
Hugenpoet zum Kapitaͤn 2. Klaſſe mit dem 
Range vor dem Kapitaͤn Chriſtian Baron 
Grosſchedel, — dann die Unterlieutenants 
Anton von Jaͤger (dieſer mit dem Range 
vor dem Oberlieutenant Alois Schmid), — 
Chriſtoph Friedrich Eduard Steiger, — 
und Ignaz von Muͤller n zu Oberlieutenants; 
im 3. Linien-Infanterie-Regimente Prinz 

Karl: 


der Kapitän 2. Klaffe Georg Dobel 


1164 


zum Kapitän 1. Klaſſe, — und der Unter⸗ 
lieutenant Kaver Strobel zum Oberfieuter 
nant mit dem Range vor bem Oberlieutenant 
Martin Pindter ; 


im 4, Pinien: Infanterie: Regimente Sachſen⸗ 


Hildburghauſen: 

die Oberlieutenants Johaun Baptiſt 
Nagel — und Johann von Waitzenbeck 
zu Kapitäns 2. Klaffe, beide mit dem Range 
vor bem Kapitän Franz Fahrbeck; 

im 5. Linien : Infanterie Regimente: 

die Oberlieutenants Georg Molzber: 
ger, — Joſeph Rogenhofer, — Io: 
feph Graf — und Friedrih Wilhelm Karl 
von Furtenbach zu Kapitäns 2. Klaſſe, 
erfier mit dem Range vor dem Kapitän Jos 
feph Ederer, und leztere drei mit dem Range 
vor dem Kapitän Karl Baron Horneck, — 
dann die Unterfientenanes Sofeph Polland 
— und Auguft von Brunnenmaner zu 
Dberlieutenants, erfterer mit dem Range vor 
dem Oberlieutenant Andreas Edel, und lez⸗ 
terer mit dem Mange ver bem Oberlientenant 
Georg Friedrich Roth; 
im 6. Linien s Infanterie : Regimente Herzog 

Wilhelm: 

der Oberlieutenant Karl Jung zum Ka; 
pitän 2. Alaffe, — dann die Unterlientenants 
Johann Müller, — Joſeph Xaver Brucds 
maner, — Ignaz Dollacfer — und Jos 
feph von Wied mann zu Oberlientenants ; 


im 7. Linien: Infanterie : Regimente Löwen: 


ftein : Werchheim : 
der Oberlieutenant Franz Zaver von 
Steid! zum Kapitän 2, Alaffe mit dem 
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Range vor dem Kapitän Jofeph Senger, — 
dann die Unterlientenants Karl Graf Ben; 
jel: Sternau, — Anton Marr, — 
Maria Franz Bafllins von Amann — und 
Ehriftian Yofeph Baron Lügefburg zu 
Dberlieutenants; 
im 8. Linien : Infanterie -Regimente Herzog 
Pins: 

die Kapitäns 2. Klaffe Felix von Har⸗ 
fher — und Bernhard Stein zu Kapis 
säns 1. Klaffe, — dann die Unterlientenants 
Adalbert Liebes kind, — Zacharias Stws 
benraud, — Kuno Georg Lautner, — 
Karl Mathias Perigof, — Ehre 
heim — und Sofeph Fran Prugger von 
Gruͤnburg zu Oberlieutenants, erfler mit 
dem Range vor dem Oberlieutenant Karl von 
Käfer, und zweiter mit bem Range vor dem 
Oberlieutenant Eduard Teng; 

im. 9. Linien » Infanterie »Regimente 
Hfenburg: 

der Kapitän 2. Klaffe Ignaz Gerber 
zum Kapitän 1. Klaffe, — der Oberlientes 
nant Gallus Shiffmann zum Kapitän 
2.Klaffe, — dann die Unterlieutenants Johann 
Wirt, — Kavererer, — Friedrich Hein: 
rich Eberhard Freiherr von Sedendorf— 
und Fran; Sch [dr zu Oberlieutenants, erfter 
mit dem Range vor dein Oberfieutenant Eduard 
Nikolaus Krager , und zweiter mit dem Range 
vor dem Oberlieutenant Alois Ertel; 

im 10, Linien: Infanterie: Regimense 
unter: 

der Kapitän 2. Klaffe Alexander Graf 

Platen » Hallermund zum Kapitän 


1 
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1. Klaffe, — dann die Unterfieutenants Fran 
von Cetto, — Alois Elmenreid, — 
Franz Joſeph Merander von Trauner, — 
Michael Schhoeßl, — und Karl Sch wie m⸗ 
mer zu Oberlientenants, — und der Ge 
meine Mar Abel zum Unterfieutenant; 
im 11. Linien-Infanterie-Regimente 
Kinkel: 
der Kapitän 2. Klaſſe Michael Er 
thel, zum Kapitän 1. Klaſſe, — ber Ober: 
lieutenant Jakob Kneip zum Kapitaͤn 
2. Klaſſe, — dann die Unterlieutenants Jo⸗ 
ſephh Döpp, — Anton Bredauer, — 
und Fran; Karl Baron Gobel zu Ober: 
Hentenamts; 
im 13. Linien» Infanterie Regimente: 
ber Oberlieutenant, KafparW illfomnr 
zum Kapitän 2. Klaffe, — die Unterlieuter 
nants Philipp ven Münfter, — und Bub: 
wig Karl Friedrich Heinrich Schallern zu 
Dberlieutenants, — und der Feldwebel Bal⸗ 
thafar König zum Unterlieutenant; 
im 1. leichten Infanterie: Batailton Fick: 
der Kapitaͤn 2. Klaffe Alois Derr zum 
Kapitän 1. Klaffe, — dam die Einterliens 
tenants Karl Stuhfmüller, — und Kar 
jetan von Spiel zu Oberlieutenants, ers 
fteree mit dem Range vor dem Dberlieute: 
nant Johann Pindacher; 
im 2, feichten Infanterie: Bataillon Merz: 
ber Kapitän zweiter Klaffe Ludwig Karl 
von Moltke zum Kapitän 1. Klaffe; 
im 3. leichten Infanterie: Bataillon : 
der Kapitän 2. Alaffe Franz; Paufa von 
Spigel zum Kapitän 1. Klaſſe, — dann 
* 
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hie Unterlieutenants Ferbinand Bredauer, 
— und Bernhard B aumgrag zu Oberlieutes 
nants, beide mit dem Range vor dem Ober: 
lieutenant Ludwig von Beulwiß ; 
im 4. leichten Infanterie » Bataillon Cronegg: 
ber Lnterlieutenant Albin Nogenhor 
fer zum Oberlientenant, mit dem Range vor 
dem Oberlieutenant Joſeph Baptift Leigh; 
im 5. leichten Jufanteries Bataillon Trenberg: 
‚der Kapitän 2, Klaffe Johann Ehriftoph 
Maltherr zum Kapitän 1. Klaffe, — und 
der Oberlientenant Franz Raver von Reichel 
zum Kapitän 2. Klaffe, mit dem Range vor 
dem Kapitän Wilhelm von Rogiſter; 
im 6. leichten Infanterie: Bataillon lad: 
die Kapitäns 2. Klaffe Joſeph von 
Fuchs, und Vinzenz; Odelzhau— 
fen zu Kapitäns .ı. Klaffe — und der Ober: 
kieutenant Mathias Sch midt zum Kapitän 
‚2. SKlaffe; 
im 1. Chevauplegers : Regimente: 
der Unterlieutenant Joſeph Lierfh,— 
und der Oberlieutenant, — Jakob Angelini 
zu Rittmeiftern, erfterer mit dem ARE vor 
‚dem Rittmeifter Wolf; 
im 2. Chevanrlegers : Regimente Taris: 
der Unterlieutenant Simon Jakob Muck 
zum Rittmeiſter, mit dem Range vor dem 
Rittmeiſter Joſeph Grafen Tauffkirchen; 
‚um 3. Chevauxlegers⸗Regimente Kronprinz: 
der Oberlieutenant Joſeph Viktorin An: 
dreas Lottersberg zum Rittmeiſter, — 
dann die Unterlieutenants Anton Kolbeck, — 
Friedrich Schlegel, und Friedrich 
Brandenſtein zu Oberlieutenants; 
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im 4. Chevaurfegers ⸗Regimente König: > 
die Oberligutenants Anton Baron We: 
fernad, — un Mar Baron Frau 
berg, zu Kittmeiftern — dann die Unter⸗ 
Tieutenants Johann Fromme, — und Paul 
Grill zu Oberlieutenants; 
im 6. Chevaurlegers : Regimente: 
der Oberlieutenant Joſeph Weber zum 
Rittmgifter, mit dem Range vor dem Kitt: 
meiſter Joſeph von der Marf, — und der 
Anterlieutenant Leo Sebus zum Dberlieuter 
nant, mit dem Range vor dem Oberlieuter 
nant, Valentin Ederd; 
im Ingenieur⸗Korps: 
der Oberlieutenant Sebaſtian Hofm ans 
zum Kapitän, mit dem Range vor dem Kar 
pitän Friedrih Schmauß, — und der Un— 
terlieutenant Karl Zear zum Oberlieutenant, 
mit dem Range vor dem Oberlieutenaut Kas— 
par Schaupp; j 
in der mobilen Legion des Mainkreifes: 
der Kapitän 2, Klaſſe Benedift Schw ar; 


zum Kapitän 1. Klaffe, — der Oberlientenant 


Chriſtoph Müller zum Kapitän 2. Klaffe, 
— dann die Unterlieutenants Klemens Ba: 


on du Prel, — Nikolaus Baron Sten— 


gel,— Albert Leykam, — Johann Frie 
drih Ordnung, — Joſeph Auguſt Bren: 
del, — Andreas Peter Shöntag,— Jo⸗ 
hann Rep. Sedelmaier, — und Johann 
Jakob Doͤhlemann zu Oberktentmants ; 
in der mobilen Legion des Nezatfreifes: 

der Kapitdn 2, Klaffe Gottlieb von Goͤ⸗ 


‚gel num Kapitän 1. Klaffe, — die Unter: 


lieutenants Ludwig Berlichingen, — 


= 
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Heinrich Schmid, — Auguſt Bernhard 
Nöder, — Ehriftoph Karl Friedrich von 
Strommer, — Chriſtian Emmendödr 
fer, — Albrecht Feuerlein, — und 
Friedrich Rummel zu Oberlieutenants „— 
dann der Junker Martin Albreht Doll 
fuß zum Unterlieutenant; 
in der mobilen Region des Regenkreifes: 
die Kapitäns 2, Klaſſe Franz Wed: 
fung, — Fran; Baron Scellerer, — 


Franz Zaver Held, — und Michael Zieg⸗ 


ler zu SKapitäns 1. Klaffe, — dann die 
Unterlieutenants Kaſpar Eifele, — Frie 
drich Anton Maurer, — Mar Joſeph 
Rofner, — Johann Baptift Lehmer, — 
Franz Diez, — Anton Becker, — und 
Sebaftian Gramann zu Dberlieutenants; 
in der mobilen Legion des Ober: Donau 
Preifes: 

die Kapitäng 2. Klaffe Georg von Raur 
ner, — und Karl Theodor Schuhe zu 8a 
pitaͤns 1. Klaffe, — dann die Unterlieutes 
nants Kafpar Haͤßlinger, — Karl Linds 
paintner, — Franz Zaver Ponſchab, — 
Friedrich Schneider, — Franz Karl Bir 
ckele, — und Philipp Kollermann zu 
Dberlientenants, — dann der Junker os 
ferh Poll zum Unterlieutenant; 
in der mobilen Pegion des Unter: Donaw 

Preifes; : 

die Unterlieutenants Peter Enzerfpen 
ger, — und Heinrich Ziegler zu Ober: 
lieutenants; 
in der mobilen Legion des Illerkreifes: 

ber Kapitän 2, Klaffe Ferdinand 
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Treuchtlinger zum Kapitän 1. Rlaffe, — 
und die Unterlieutenauts Jofeph Geagen 
bauer, — und Philipp Jacobi zu Ober: 
lieutenants; 
in der mobilen Legion des Ifarkeriſes 

der Oberlieutenant Peter Bruͤck zum 
Kapitän 2. Klaſſe, — dann die Unterlieute⸗ 
nants Alois du Bellier, — und Karf 
Mah er zu Oberlieutenants; 
in der mobilen Legion des Sal zachkreiſes: 

die. Oberlientenants Yohann Baptiſt 
Pichler — und Franz Zaver Shönham: 
mer zu Kapitäns 2, Alaffe, — dann die 
Unterlieutenants Joſeph Pichler, — Io: 
feph Anton Wegerer, — Ludwig Wie 
fer — und Sehaftian Engelh art zu Ober: 
lteutenants ; 
im freiwilligen Jäger : Bataillon des Il ler⸗ 

Preifes: 

Felir Breffelau von Breffens: 
dorf zum Junker; 

im freiwilligen Huſaren⸗ Korps: 

der Oberlieutenane Heinrich von Haafi 
zum Rittmeifter, — Die Unterlientenants Franz 
von Handel — mid Ernft Freiherr vom 
Erailsheim zu Oberlieutenants, — dann 
die Kadeten Franz Sales Gruber — und 
Johann Marhäus Flechſel zu Unrellenter 
nants. 
— H. 4. Der Auditor des 1. Chevaurle⸗ 
gers⸗Regiments, Michael Heiß, wird mit 
der Normalpenſion in die Ruhe verſezt, — 
dagegen der Auditor des 2. Chevaurlegers⸗ 
Regiments Taris, Anton Raͤchel, zum ıten 


— und der Aubitor des 5. Linien Infanterie: 
(74) 
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Regiments, Joſeph von Oswald, zum aten 
Chevanplegers : Regimente transferirt, 

$. 5. Der Auditor des 2. leichten In: 
fanteries Bataillons Merz, Martin Kurz, 
ruͤckt zum 5. Liniensnfanterie:Regimente vor. 

$. 6. Der Supernumerär ; Aubitor Jo⸗ 
ſeph Schöller wird dem 2, leichten Infan⸗ 
terie : Bataillon Merz zugetheilt. 

F. 7. Die Kanzelliſten Wilhelm Bi e⸗ 
ringer — und Wilhelm Dorff ſind zu 
Sekretaͤrs und geheimen Kanzelliften bei dem 
geheimen Kriegsminifterium ernannt, — dann 
Gottfried Kobres — und Johann Paul 
Habel als Supernumerär : Duartiermeifter 
bei ber Krtegs : Haupt: Buchhalterei angeftelft. 

G. 8. Der Kriegs: Defonomie » Rath 
Georg Anopp ift zum Nitter des Zivil: 
Verdienf: Ordens ber baierifchen Krone ers 

nannt. 
$. 9. Im den Militaͤr⸗Max-VJoſeph⸗ 
Orden find aufgenommen: 

von der Laiferlich :ruffifchen Armee: 
als Großkrenze: 
des Heren Großfürften von Rußland, 
Konftantin:Pamlomwirfch, kaiſerliche 
Hoheit und Liebden, — dann der General 
der Infanterie Graf von Milorad owitſch; 
als Ritter: 

der Generallieutenant und Kommandant ber 
Kavallerie, Fürft von Galfigin der V, — 
der Generalmajor und Chef des Generalftabs 
des Meferveforps, von Sipiaguine, — 
der Generalmajor und Chef der 5. Kuiraſſier⸗ 
brinade, von Levacheff, — der Dberft und 
Chef des tanrifchen Brenadier : Regiments, 
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von Timerode, — der Garde: Oberft von 
Araktſcheeff, — die Chefs einer Artiffe: 
riesKompagnie, von Nilous — und von 
Tfcheremiffinoff, — ber Esfadrons: 
Chef bei dem Chevalier s Garde : Regiment, 
von Kieeleff, — der Adjutant und Es; 
Fabrons s Chef bei dem Garde: Hufaren: Megis 
mente, von Pasfevitch, — ber Adjutant 
und Kapitän des litthauiſchen Garde: Negi: 
ments, Baron von Oſten⸗Sacken, — und 
ber Kapitän in dem Garde » Regimente, von 
Schadoromsfn; 
von ber kaiſerl. Pönigl. Öfterreichifchen Armee: 
als Ritter: 

der Oberft und Chef des Generalftabs 
des 6, Armeekorps, Baron von Ejorih,— 
der Oberft in der Armee, Baron von Stei: 
gentefh, — der Oberftlieutenant und Ges 
neral » Adjutant, Graf von Fürftenberg, 
— der Oberfifteutenant und General »Adjus 
tant, Graf von Choteck, — der Oberſt⸗ 
lientenant und General: Adjutant, Graf von 
Wonna, — ber Oberftlientenant und Ges 
nerals Adjutant, Nitter von Böhm, — der 
Dberftlieutenant vom Generalftabe, Georg 
von Geppert, — der Major und Flügels 
Adjutant, Graf von Roſty, — der Major 
vom Generalftabe, von Hugelmann,— 
der Major vom Gmeralftabe, von Sum 
chez, — und ber Mittmeifter und Adjutanr, 
Baron von Pfeil. 

F 10. — — — — — — 


Mar Joſeph. 
von Triva. 
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Pfarreien-Erlediguingen. 


Sm Mainfreife: 

1) Die protefiantifche Pfarrei Mich elau. 

Durch die Beförderung bes Defans und 
Pfarrers Elarus nah Bamberg als Defan 
und Stadtpfarrer ift die Pfarrei Michelau, 
Landgerichts Lichtenfels erlediget worden. 
Sie befteht aus dem Pfarrorte und dem eins 
gepfarrten Dorfe Neuſorge, und enthält gı6 
. Einwohner. Die Einfünfte ſind auf 682 fl. 
524 Er, berechnet wotden. 


2) Die proteflantifche Pfarrei Bronn. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Marhäus Klingsohr iſt die Pfarrei Bronn 
Landgerichts Pegniz und Defanats Kreufen 
erledigt worden. Gie befteht aus bem Pfarr⸗ 
orte und einem Theile von Wohnberg, und 
zähle a9ı Einwohner. Die Einkünfte find 
auf 542 fl. 364 fr. fatire worden, 


Im Rezatkreife: 

3) Die proteflantifche Pfarrei Dorfgütingen. 

Durch den am 5. Mai I. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers zu Dorfgütingen iſt 
diefe Pfarrei im Defanate Feuchtwang ers 
lediget worden, deren Ertrag in der Faffion 
vom Jahre 1807 auf 460 fl. 51 fr, berechnet 
worden ift, 


Im Regenfreife: 
4) Die Pfarrei Afenfofen. 

Die Pfarrei Afenfofen im Landges 
richte Pfaffenberg wurde durch das Hinfchels 
den des Pfarrers Joſeph Würzinger erledigt, 
In ihrem Umfreife befinden fih 2 Filialkir⸗ 
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hen und 645 Seelen; die jährlichen Ein: 
fünfte beftehen in dem Betrage ber Realitaͤ⸗ 
ten zu 320 fl., ber Zehenten zu ggofl. 18 fr., 
ber Laudemien zu 1zfl., Stiften und Kirchen: 
dienfte zu 9 fl. 50 fr., der pfarrlichen Ver⸗ 
richtungen ꝛtc. ju 253 fl. 16 fr, Die Staats: 
und andere ftändige Laften belaufen ſich auf 
248 fl. 57 fr, Der Pfarrer ift zwar zu dem 
Unterhalte eines Hilfspriefters nicht verbun: 
den, jedoch machen diefen die pfarclichen Ber; 
sichtungen in den Filialorten norhwendig. 


Im Sfarkreife. 
5) Die Pfarrei Oberglaim. 

Die Pfarrei Oberglaim Landgerichts 
Landshut ift erledige. Sie liege im Bis; 
thume Regensburg, Ruraldefanate Alcheim , 
hat ungefähr 11 Stunde im Umkreiſe und 
352 Seelen. Da die Pfarrei nur die Filial 
Unterglaim hat, fo bedarf der Pfarrer Feines 
Hilfspriefters, nur im Pfareborfe it eine 
Säule. 

Das Einfommen des Pfarrers an Oeko⸗ 
mie, Zehent, Stole und herfommlichen Gas - 
ben beläuft fih auf 1228 fl.; die Laſten das 
gegen find 200 fl. Abfent zum Univerſitaͤts⸗ 
fond nach Landshut, dann an Staats » Abga: 
ben und wegen bes Didzefan s Werbandes 
180 fl. 41 fr, 


Sm Innkreiſe: 
6) Die Pfarrei Ep. 

Die Pfarrei Eps Landgerichts Kufftein 
ift erfediger. Sie liegt in dem Bischume 
Freifing und dem beftändigen Defanate Kuf: 
ftein, bat in einem Umfange von 6 Stun: 
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ben 990 Seelen, eine Schule im Pfarrorte 
und zwei Hilfspriefter. 

Die Renten der Pfarrei find gegen 2300 fl. 
50 fr., wovon aber wegen beſſerer Dotirung, 
bes Wilariars Walchfee ein Zehentbejug von: 
132 fl. 14 fr. vielleicht. abgejogen. werden: 
dürfte. 

Die kLaſten an Steuern und ſonſtigen firem 
Abgaben, ohne Befoldung und Unterhalt der 
Hilfspriefter find gegen 110 fl. 47 fr. 


(Berichtigung zur Pfarrei Hagenheim.) 
Bei der Rebafjion wurde folgender 
Schreibverftoß zu berichtigen: nachgeſucht. 
Sn dem XLI.Stüde Seite 1111. in der 


vorlejten Zeile lefe man : die Laften dagegen: 


262 fl,, ſtatt die Laſten Dagegen 62 fl. 
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Sitzung bes geheimen Raths. 





In der geheimen Raths: Sitzung vom 


5. Mat 1814 wurden nachfolgende Rekurs⸗ 
Gegenftände entfchieden : 


2) der Rekurs in Sachen des Tuchfcherers 
Eberle gegen den Weißgärber Knei 
Dinger zu Peurbad; Landgerichts Wais 

‚ zenficchen im Unter» Donaukteife wegen 
Schwarzfaͤrben des Lohleders. 


2) Der Refurs der Schloßgütler zu Eſchen⸗ 

au Laudgerichts Erlangen im Rezatfreife 
gegen: die Gemeinde dafelbft wegen Anz 
fprühe auf Gemeinde: Waldungen. 


— — — — —— 
Beitrage 
sur 
allgemeinen Landbes-Bewaffrumg 





Berzgeidnrif 
über die von dem Gemeinden im ObersDonaufreife für das Hufarenforps freiwillig; 
geftellten: Pferde und des dazu beftimmten Geldes. ( Siehe Beiträge dieſes Kreifes St. V. 
VI. XI. XV. XVII. XXIV. und XXXVI.) 
Sandgeriht Neuburg - 645 fl. 45 kr. Landgericht Burgau 3, Pferde. 


Polizei: Kommiffariat . 2045 15: „ . Meumaft - . goafl.— fr. 
Polizei: Kommifjariat Nördlingen: » Pleinfeld ı Pferd. 


2. Pferde. Stade Spalt - -  . 163:45 + 
Untergericht. Biſſingen = 200 6 £ und. 200 fl. in einer. Staatsobligagion.. 
Potizet » Komiffariae Eichſtaͤdt Landgericht DonaumörtH . 400 :— : 
ı Pferd. j » Beilngries 2152 7= 
Landgericht Ingolſtadt . 274.2: 18 * »w.  Lauingen 3 Pferde. 
Nördlingen 2. Pferde: Polizei: Kommiſſat iat Ulm 2 Pferde. 
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Untergericht Dettingen jenfeits: der’ 
Wörniz ı Pferd, 
Untergericht Dettingen dieſſeits der 
Wörniz 1. Pferd, . 
Stadt⸗Untergericht Dettingen ı 1 Pferd, 
Landgericht Greding 3 Pferde, 
= Hilpoltſtein 3 Pferbe, 
» Weiſſenburg. 647 fl. — 
» Dillingen 3 Pferde, 
Untergericht Wallerfteiin „ Too sr 
Bandgericht Gdggingen . 
„Hochſtaͤdt 3 Pferde, 
„Heidenheim : 5oo s— 35 
Monheim - . 755 3348 


worunter 145 fl. ggf. in baarem Gelbe, und 609 fl. 
45 fr. in gotterteloofen ſich befinden. 


Untergericht Gloͤtt ı Pferd, 
Landgericht Zusmarshaufen 3 Pferde, 
» Günzburg . 1210 — ⸗ 
„Eichſtaͤdt 4 Pferde, 
Untergericht Maihingen. „250 s —⸗ 
kandgericht Wertingen 3 Pferde. 
Kiipfenberg 2 Pferde. 
Polizei⸗ Kommiſſariat Ingolſtadt 204 / 16⸗ 
Untergericht Pappenheim 1. Pferd, 
Bandgericht Rain + + 00 s—# 
Uotergericht Harburg 2 Pferde, 


. Summe 45 Pferde md 7570 fl, zo fr. 











Gortfezung des Berjeichniffes 
Diefer Beiträge ausı. dem Iſarkreiſe. 
Siehe II. XI. XII. XXII. XXIV. AXXX. AXM MI. 

And XXXIX. Stuck, Seite 1028.) 

In dem Regterungsblatte 1.9. St. XI. 
&,299 iſt unser den Beiträgen des Landget ichts 


Balder Bogen jum KLIM, Orüde dit 9. 1634 


5001 —# 
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Röfenheim zu 355 fl. 53 Pe. der Beitrag des 
Rentbeamten Schmitt im Aibling famt feinen 
unterhabenden Perfonale begriffen, und zwar: 


‚ von dem Rentbeamten Schmitt 20 fl.— fr, 


von dem Schreiber Herrmann 27.24; 
” ” Dieß ’ 2: 128 
— Reder . gms 
„Schußmann 2⸗—⸗ 


Praktikanten Hoͤldrich 3⸗—⸗ 
„Rentboten Stuffer 16.554 8 


Im Stuͤck XII. Seite 305. wurden bie 
Beiträge : der Zentraf » Hauptbuchhaltung 
der Finanzen zu 303 fl. 27 fr. von nachfols 
genden Individuen geleiftet, und zwar: 


von dem Direktor Kleindienſt 50 fl. — fr, 
„Rath und Hauptbuchhal⸗ 
ter Dit .  .: bs 
» Zentral : Hauptbuchhals 
ter Georg Schmid . s60—⸗ 
Gere 35 2 — 7 


” ” ” 


u » » Forſter 22 — 5; 
= »„ Her. Schmid 15 :— + 


„erxpedirenden Gefretär 
Kolbinge 20 mr 
s  Sefreräe und geheimen 
Tabeliften von Eulen + 5,7335 
Meilee 16 # 40 7 


” * 
Buh haltunge : Dffiziant 
Dorf ‚# « Pi 11 — ⸗ 
a Mayer arg 


geweſenen „Ramerreferen ⸗ 
Bir Gießberg ht 
»  Kanzellifien Kauer · 97 50 > 
c74*) 
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von dem Kanzleigehifen Martin. 1 fl. — fer 
Winfelmair 12 — Fr 
10⸗— ⸗ 


» Kanzleidiener Molt 
Neuerdings: durch das Landgericht Mies⸗ 
bach: 
von der Gemeinde Schlierſee und 
dem dortigen Pfarrer Chriſtian 
Lackenbauer, 51 fl. — fr. 
Durch die koͤnigliche Polizei : Direfzion 
Münden, und zwar; ' 
von dem Buchdrucker Storno Sf. — kr. 
Hofjahnarzt Heinemann 8 s 20 ; 
Sedlermeifter Fletzer 11⸗—⸗ 
Seckletmeiſter Krieger 1 — 3. 
Gedlermeifter Karl Zwers 


IIlso—: 


u 


* 


” 
” 
22 
* 


ſchina 


* 


Steuerrath Läminfein 33⸗—⸗ 
„Secklermeiſter Alois Zwer⸗ 
fhina u .: 22 ⸗ — ⸗ 
Die koͤnigliche Polizei⸗ Dirgkjion hat nun 
feirher 21,098. fls 214 fr. als patriotifche 
Beiträge der Haupt und Refidenzftadt Muͤn⸗ 
chen übergeben. Es ift dieß ein ſchoͤner Bes 
weis von dem regen Dienfteifer diefer Stelle, 
und von der befonders thätigen Theilnahme 
des Vorftandes berfelben, 
Der Hofrarh und Profeffor Späth 


* * 


gab dem freiwilligen Jäger Dalbauer ald Geſchenk, Stadt Burghaufen . . 


nm fich zu equipiren, 50 fl. 

Summe 152 fl, 20fr. 

E⸗ ergiebt fi depaa⸗ eine Totalſumme 
von 70,045 fl. 53 fr. 

Bei den durch das Patrimonialgericht 

Kirchheim eingeſchickten 300 f ae fi a ein 

Abgang voͤn 11 fl. * 


* 


J 
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Da bas-Polizets Kommiffariat Eichſtaͤdt 
die vom Tuchmacher Baumann dafelbft über: 
gebenen 250-fl, einſchickte, fo zeſſiren die früͤ⸗ 
ber im Regterungsblatte St. I. S. 23. bes 
merften 200 fl., welche zwei Poſten demnach: 
in Abrechnung kommen. 





„Bortfezung bes Verzeichniffes 
freiwilliger Beiträge bes Salzachfreifes. 
- (Siehe U, VI. und XXVII. Stid.) ° 


Landgericht Gaftein . 28 fl. 18 fr. 
Saljoberamt Hallein „436: 14 ⸗ 
Landgericht St. Johann . 6⸗—⸗ 
* Kitzbuͤhel . . 916⸗ 
„. Mattigkofen . 6453⸗ 
Cfür die Werwundeten, ) 
- Mauefichen . 7:40: 
»  Meumaft „- . 33:305 
„ Radſtadt . Io ss — ⸗ 
» Meihenhal " . 115 36: 
» "Saalfelden . . 76: 21⸗ 
„ Salzburg . ..29 44433 
» Tamsweg - . 411295 
»  Tittmoning. . 78 5 583: 
» Trammfein „305 6% 
„  Weafn ". 0 36,185 
»  . Burghaufen . 110⸗ —⸗ 
25⸗— ⸗ 
Landgericht Gaſtein . . 251 —⸗ 
».: St. Johann „tigs cs —3 
9 Mättigfofen: » 30 ⸗ — * 
Spar Unterſtuͤſung der Wittwen verwundeter Krieger) 
„. Altoͤttinng..25⸗ — ⸗ 


Die lezten ſechs Poſten beſtanden in Lotterielooſen. 


35* — er, — * 
a Summe 1065 fl. a1 


ad: / ie 


z181 

Neuerdings: 

Landgericht Abtenaun . .3ofl. 43 kt, 
» Berchtesgaden. 71552: 
»  Griesfirchen . 308275 
* Haag .. + 183 3 53 ⸗ 
»  Salen . 15148⸗ 
* Hopfgarten. . 11T 8 29,5 
»  Sißbühel „  . 39715; 
Laufen oe 24 56 


„. Mattigkofenn. 448 
a Dil 2 2 
Pr Radftade . ı 8: —ı 
„  MReihenhall . .„ 12 125 
» . Thalgaun „30:54 5 
» Teifendorf . . 99 3 551: 
».: Tittmoning „ +» 825 55 
„ Gaftein er © 
> Traunftein . . 291 — 35 
„ Weafn . 0.25.1525 
„  "Bellam Se .. 39,595 
md. für bie Zaͤger zo fl. 
»  Mondfee „.  . 405155 
” Ried.4337 * 54⸗ 
„Burghauſen .. 10⸗—⸗ 
» .. St. Johann. . 60—⸗ 
Zell am See . 20⸗ —⸗ 
„Reichenhall.. 20⸗— 
5 Hopfgarten .„ '. 205 r 


Der Beitrag ber lezten fünf Landgerichte beſtand in 
Kotterieloofen, 


1494 fl. 2818, 


— T Beiträge 


für verwundete unb kranke baierifche 
rieger. 


( Fortfegung zu Seite 1126.) 
Durch die Föniglihe Expoſitur Hulds 
feffen, die in ihrem Bezirke gefammelten 3 


Summe 


— — — 
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Pfund Charpien, und 6 Pfund Banta: 
sn... 
Durch das koͤnigliche Pfarramt Eggen: 
felden die Beiträge der Schufjugend daſelbſt 
mit 21 Pfund Charpie, 13 Pfund Banda: 
gen, und6 Paar Soden, 

Durch die Föniglihe Schulinfpekjion 
Meuhofen im Landgerichte Eggenfelden, die 
von ber Schuljugend dargebrahten 6 neue 
Hemder, 1 derlei getragenes, 13 Pfund 
Charpie, 44 Paar wollene Socken, 4 alte 
Leintuͤcher, eine Teinene Hofe und 2 fl. 

Durch das Föniglihe Rentamt Pfarr: 
kirchen, die von Unterthanen bei Auszah: 
fung einiger Landanlchens: Intereffen durch 
Bruchpfenninge fich ergebenen und von Pejtes 
ren zu dieſem Zwecke rücgelaffenen zo fl, 
12 fr. 6 hir. 

Durch das Fönigliche Pfarramt Straßs, 


“ Firchen im Landgerichte Straubing die von 


der Schuljugend, ſaͤmtlichen Haucmüttern, 
und Mitgliedern der Pfarrei, einfhlüßig 
bes Pfarr: und Schulhaufes dargebrachten 
49 Paar neue wollene Soden, 15 Daar lei⸗ 
nene berlei, 5 neue Hemder, 12 getragene, 
Hembder, 205 Ellen Leinwand, 15 Pfund, 
Charpie und Kompreſſen. 

Durch das Fönigliche Pfarramt Bogen: 
berg, die Reichniffe der Schulen Bogen 
und Bogenberg mit 25 Pfund Charpie und 
Bandagen, 9 alten Hemden, 7 Leintüchern, 10 
Binden, 2 Paar alten feinenen Soden. 

Durch die Fönigliche Lokal: Schulinfpek 
zion St. Oswald 7 Pfund Eharpie, 6 Pfund 
alte Leinwand, 
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Dur; die Lokal⸗ Schulinfpefzton Obers 
kreuzberg 7 Pfund Charpie. 

Durch die Lofal: Schulinfpefjion Gras 
fenau die von ber Ürbeitsfchule dortſelbſt ges 
fiefirten zo neue, 30 gebrauchte Hemden, 
12 Paar Soden, 130 Bandagen, 10 Haus 
ben, 20 Pfund Eharpie, 

Durch das Pöntgliche Landgericht Amzs 
berg die Sammlungen der Pfarrei Schlicht, 
3 Pfund Bandagen und alte Leinwand 
dann 11 fl. 34 fr. . 

der Pfarrei Hanbach, 18 Hemden, 20 
Pfund Charpie und Leinwand; 

der Pfarrei Vilſeck 12 Pfund Charpie, 
12 Stuͤck Kompreffen, 24 Zirfelbinden ; 

der Pfarrei Rieden, 94 Bandagen, 70 
Kompreffn, 20 Paar Soden, 5 Pfund 
Eharpie. 

der Pfarrei Ensdorf, 175 Kompreffen, 
34 Bandagen, 31 Paar Soden; 

ber Pfarrei Hirfhau, 15 Pfund Charpie 
and Leinwand; 

der Pfarrei Schönbrim, 10 Pf. Charpie. 

Durch das Löniglihe Landgericht Neu⸗ 
ſtadt an der Naab 18 Pfund Binden, und 
Kompreffen vonder Pfarrgemeinde, dann von 
dein Orte Windifchefhenbah und KHarles: 
hof 6 fl. 57 fr. 


Dur dem Böniglihen Pfarrer und Der 


fan Johann Baprift Auerbad die Samm⸗ 


kungen der Pfarrei Velburg; dazu hat ger. 
geben der exfle Lehrer Mayer , und deſſen 


Edhiüler - 4fl. 10 kr. 
der zweite Lehrer Peter Sei 5: 74⸗ 
das Staͤdtchen Velburg. 466⸗5 


—ñ —— 
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das Pfarrhaus — 6⸗— ⸗ 
Die Eingepfarrten vom kande 2, 29 5 





Zufammen über Abzug 35 fr. wer 
gen auffer Kurs gefejter Scheider 
münjen , und 36 kr. Porto 63fl. 133 fr. 
Aus dem Pfarrorte Ginching 


Pfarrer Wolfgang Köftler 4:—% 
Kaplan Joſeph Handerr . 27 —% 
Gemeindsvorficher Nießbek 2, — 
Johann Michael Stichler 14 
Georg Keyſe 1⸗— ⸗ 
Michael Auer 1—⸗ 


die uͤbrigen Einwohner in Gin⸗ 
ching 2 I17 295 

Aus dem Dorfe Deußmauer 
die fämtlichen Einwoßner . 8: 105 
Aus Krondorf Joſeph Girmer ı ; 36 + 
Michael Mosburgeer 15 — #5 
Die übrigen Einwohner 3 s — 5 

Aus Düren die fämtlihen Eins 


wohnt +» — 2,488 





Zufammen 38 fl. 3kr. 
Aus dem koͤniglichen Pſarr⸗ 
amte Lengenfeld haben beigetragen 
der Pfarrer und Dekan Aurbach 5: — # 


Die Mefendorfiihen Kinder 35 95 
Kilten Vberle, Bräuhausins 
abe. =» . ee: 3,194 
Joſeph Weyer . . Israls 
Michael Oftermann . Era 
Rofina Auerbach j Erars 
Auna Maria Auerbach  12—E 
Benefiziat Hiendlmayer 10—u, 
Sämtliche Pfarrfinder von tens 

genfeld und dem Filialorte Karten 

bofen + . . . 14 $ 


Zuſammen zofl. 42 ft, 
(Die Gortfezung folgt.) * 
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Königlich » Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





XLIV. Stuͤck. Münden, Samſtag den 28. Mai 1814. 





Allgemeine Verordnungen. 





(Die Beobachtung der Vorſchriften der Artikel 
360, 361 und 371 Theil II. des Straf: 
gefesbuches betreffend.) 

Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir finden Uns buch einige Anfragen 
über die Beftimmungen der Artifel 360, 
361 und 371 Theil I. des Strafgefejbuches 
veranlaßt, folgende erflärende Verordnung 
und Anweifung der Yuftize Behörden hies 
mit zur allgemeinen Kenntniß zu bringen. 
Die Frage: 
ob die Urcheils: Verkündung auch dann 
—“ Binnen vier und zwanzig Stunden nach 
‚dem Einlaufe des Erfenntniffes gefches 
hen folle, wenn ber Vertreter des In⸗ 
quifiten, das heißt, der Water, Vor⸗ 
mund, oder Ehegatte besfelben, wegen 
Entlegenheit des Ortes oder aus andern 
Beine ‚ innerhalb diefem Termine 
nicht erfcheinen kann? 
r in dem Artifel 361 Theil IT. nach feinen 
Zuſammenhange mit dem Artifel-360 beja⸗ 
hend beantwortet, indem die Anweſenheit 
des Vertreters des Verurtheilten bei ber 


Publifazion feines Urtheils von dem Geſeze 
feineswegs für nothwendig erachtet wird, 
welches ſowohl aus der gefezlichen Befchräns 
fung der Adzitazion auf die in dem Gerichts 
orte anmwefenden Vertreter, als aus ben 
Schlußworten des Artikel 351 „um allens 
falls hieben erfcheinen zu fönnen,” beuts 
lich hervorgeht. 
Die weitere Frage: 
ob die Vertreter, welche bei der Urtheils⸗ 
Verkündung nicht erfcheinen Fännen, 
eben fo firenge an den Termin der Ber 
zufung gebunden find, als der Verurs 
theilte ſelbſt, oder 06 jenen bewilliger 
werden folle, auf gefchehene Notifika⸗ 
zion von der Urtheils-Publifazion ſp äs 
ter noch die Appella;ion anzumelden 
und nachträglih auszuführen, und 
welcher Termin ihnen hiezu bewilliget 
werden folle ? 
iſt zum Theil ſchon durch Die erſte, und 
zwar dahin beantwortet, daß den Wertres 
tern des Verurtheilten lediglich derſelbe Ter⸗ 
min zu gute komme, welcher dem Verur— 
theilten ſelbſt bewilligt if. Die Beſtim⸗ 
mungen des Artikels 361, verglichen mit 
dem Artifel 370 und 371 ergeben, daß das 
dem Vater, Vormund ober Ehegatten vers. 


(75) 
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ſtattete Mechtsmittel bloß unter der Bor 


ausjezung ſtatt habe, daß gedachte Perfor 
nen in dem ordentlichen Termine anweſend 
find, oder ſich wenigjtens vor Ablauf dess 
felben gemeldet haben, Der Artikel 371 
Mumer 2. fpricht aus druͤcklich ſowohl von 
dem Verurtheilten ſelbſt, alg „von den ihn 
vertretenden Perfonen.” Ehen fo beftimmt 
ber Artikel 372 mit Maren Worten: „Nach 
geſchehener rechtsguͤltigen Entſagung, oder 
wenn nach Verlauf der geſezlichen 
Bedenkzeit die Reviſion für den 
Angefhuldigten nicht eingemwender wor; 
den ift; — fo geht das Erkenntniß unmittels 
bar in Rechtskraft über.” Das Gefez ers 
achtete die Befugniß der ftellvertretenden 


Perfonen zwar für zuläßig, feineswegsaber 


zum Schuz des Angefchuldigten für noth⸗ 
wendig, weil es benfelben duch das Recht 
der Bertheidigung im Weſentlichen für bins 


reichend vertreten anfieht, und es nicht zweck⸗ 


mäßig gewefen ſeyn würde, bie höhern wes 
fentlihen Ruͤckſichten auf ſtracken Vollzug 
der Erkenntniſſe, einem minder wefentlichen 
Schujmittel, welches duch Zufall oder Chi⸗ 
kane nicht felten bie größten Weiterungen 
zur Folge haben fönnte, aufzuopfern, Uebri⸗ 
gens verfteht ſich von ſelbſt, daß wenn der 
Weg des Rechts durch die eingetretene 
Rechtskraft verſchloſſen iſt, immer noch der 
Weg Unſerer Gnade offen bleibt. 
Eben ſo wenig kann es drittens einem 
Bedenken unterliegen, 
daß die Beſtimmung, wornach der hoͤhere 
Richter berechtiget, und wenn es das 
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ſeinen Ausſpruch einzig leiten duͤrfende 
Geſez gebiethet, verpflichtet iſt, das 
Erkenntniß erſter Inſtanz zu ſchaͤrfen, 
den Fall nicht ausſchließet, wenn eine 
ſtellvertretende Perſon fuͤr den Verur⸗ 
theilten die Reviſion eingewendet hat; 
indem die Regel in dem Strafgeſezbuche als 
gemein ausgefprochen iſt, und die Gründe, 
welche Uns dazu beftimmten, eben fo gut 
auf den Fall ihre Anwendung finden, wo 
eine ftellvertretende Perfon für den Verbre 
her das Rechtsmittel. einwendet, als wenn 
der Verurtheilte felbft fich desſelben bediente, 
Der Richter erfüller nur dann feine Pflicht, 
wenn er nach dem Gefeze urtheilt. 
Münden den 2:. Mai 1814. 
mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 
Auf Eöniglichen allerhöchften Befehl 
ber General-Selrerär 
v Nemmer. 


(Das Bergiss Verfahren gegen Wilderer bes 
treffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 
Um jedes Bedenken über ‚Die Frage zu 
befeitigen, ob bloß die eigentlichen Strafe 
beitimmungen ber Verordnung wider den 
Wilddiebftahl vom 9. Auguft 1806 (Megies 
rungsblatt Stüf 34.) oder auch bie im 
19. Paragraph diefes Mandats enthaltene 
‚Beweis: Theorie noch nach Einführung des 
ſeit dem 1. Dftober 1813 allgemein geitens 
ben peinlichen Geſezbuches beobachtet werden 


1189 


. möüffe? erklaͤren Wir hiemit, daß die Hin⸗ 
weifung des Artifels 218. Theil I. des Straf⸗ 
gefegbuches auf bie befondern Verordnungen 
über den Wilddiebftahl nach der deutlichen 
Faffung des Gefezes nur von ber Beſtra⸗ 
fung des Wilddiebſtahls zu verftehen, ber 
Beweis aber lediglich nah ben Beftimmuns 
gen des 11. Theiles des Strafgefezbuches zu 
beurtheifen fen, welche dur die Vorſchrif⸗ 
ten über den zufammengefegten Beweis, wenn 
mit der Ausfage des verpflichteten Jaͤgers 
noch andere Anzeigungen übereinftimmen, 
hinreichende Gründe zu einem Straferkenut⸗ 
niffe barbiechen werden. : 
Münden den 22. Mai 1814. 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 
Auf königlichen allerhbchften Befehl 
der Generals Sehretär 
vd. Nemmer, 








Befanntmahungem . 


(PfarreiensErledigungen,) 





Im Mainfreife: 

3) Die proteftantife Pfarrei Gefell. 

Durch deri Tod des Pfarrers Degen zu 
Gefell, ift die koͤnigliche Patronats Pfar: 
rei dortſelbſt erlediget worden. Sie liegt 
in dem Königreihe Sachſen, gehört zur 
Superintendendue Plauen, und hat außer 
dem Pfarrer auch einen Diafonus, Der Ers 
trag der Pfarrei Gefell wird auf 541 fl. 48 Pr, 
sheinifch angegeben, 
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Ym Ober s Donankreife: 


2) Die Pfarrei Dormdorf. 


Die duch den Sterbfall bes Pfarrers 
und Diftrif-Schulinfpeftors Zeller erledigte 
Pfarrei Dörndorf liegt in der Didzeſe 
Eichſtaͤdt, im Landgerichte Kipfenberg; ihre 
Ausdehnung beträgt eine halbe Etunde; eins 
ſchluͤßig des Filial : Ortes Big enthält fie 
392 Seelen; die Schule ift im Pfarrſize, 
ein Hilfspriefter nicht nothwendig. 

Die Erträgniffe diefer Pfarrei fliegen 
aus Widdum, Zehent und Stol⸗Gefaͤllen; 
fie werfeh im Durchſchnitte 1220 fl. ab. 
Hieraufhaften als jährliche Laſten die Steuer 
mit 106 fl. 47 fr., Baus Kanon zur Stif⸗ 
tungs- Adminiftrazion 5 fl., Seminaristi- 
cum 1 fl. 





3) Die Pfarrei Laugna. 

Die durch den Sterbfall des Pfarrers 
Roͤßle erledigte Pönigliche Patronats Pfars 
rei Laugna liegt im Randgerichte MWertins 
gen, Diözefe Augsburg, erſtreckt fich, eins 
fhlüßig der Filialen Bodsberg und Kaag, 
wovon erftere 3 Stunde, und lejtere eine 
Stunde von Laugna entferne iſt, auf eis 
nen Umkreis von einer Etunde, 

Sie enthält 680 Seelen, der dortige Ber 
nefiziat ift verbunden, an Sonn⸗ und Feier 
tägen bie Fruͤhmeſſe zu Tefen, und den See 
forger in dem Beichtſtuhle zu unterftügen, 

Ihr Erträgniß befteht an Widdum Zes 
hent, Kompetenz und Stolgebührnn in 5.16 fl. 
Die Laften pro Vicariätu et Seminario ber 
tragen 4 fl. zo ft, - 


(75*) 
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Beiterei gg ee 


zur 
allgemeinen Landes» Bewaffnung. 


1192 





Fortfezung des Perzeihniffes 
diefer Beiträge im Salzachkreiſe. 


(3u ©. 756.) 
Siehe II. VII. XXVIL und XLIII. Stuck. 
Oferer Wotzotter zu Trannmal,, Wagner, Stadbefhreibe . nf. — kr. 


den . 2... zf. 24 kr. Baroneſſe von Ken » » . ITs—s. 
— — — Srttiftungs ⸗Adminiſtrator Auer ı1 2 — 
Aſſeſſor Putz alda . . . 30 —⸗Brandl, Salinen Kaffe „ 8: 6+ 
„» Rieder 0. 30 1— 5 MWichler, Benefjiat 2. 207 —4 
Saljfertiger Redle . + ..55— 5 Marrmüller,Mautamts: Kontroll. » — + 
Gemeinde Ruhpolding . „ 20⸗ — ⸗Hoͤlzl, Erfonventunl - . » 22H 
» Braßau 2... 3429 + Ekel, penfionirter Waldmeifter 2 + 42 : 
Chriſam, Vikar in Unterwefien 3:36: Dto 2... .. 18305 
Gemeinde alda . . . . 145 8⸗ Mefllinger, Benefiziat u. 112⸗ 
AR Viberfe 2.» 423 14: Meißner, geweſener Praftifant zu 
Sleindel, Erfanonitus .„ . 2:24: Son 2 20000 5m 
Gemeinde Inzell © 0 0» 25728 + "Wauer, Pönigl. Bauinfpeftor 4: 48 ⸗ 
Grandauer, Verwalter zu Pers. Dihemann, Subfafor . » IL s—s 
tenftein 2 0 0 0 0 0 58324 9 Dbermaier, Griesanfchaffer 17248 
Dr. Oftermager zu Traunften 6: — » Amann, Baubeamtr . 0. 13243 
Wagner, Kaplan .. . 6e— 5 Mitefier, Salinen⸗Wachtmeiſter ı : 24 : 
Ingenieur Wuhrer 2... 23308 Bauer, Apotheken Schiff . 2,24 7 
Beda Walcher, Erfonventual 1 s 12 # 


Edenfelder u: >35 20m | Landgeriht Werfen. 

Lottoeinnehmer Sollinger pi De ©. Rggsbl. S. 55- 

Mayr, Erkonventul . + gi er Vom koͤnigl. Hüttenamte: 

Stadtkaplan Springe . . Fi —⸗Vom koͤnigl. Verweſer + . ste — ke. 
8 g 

Priefter Holner . ıo. 0. Werne »  » SKanzleiperfonale 1:48 + 

Ertl, penfionirter Foͤrſter . — 1248 2 „ sHüttenleuten „10548: 


Advokat Sauerlader . » 2324 Vom Marfte Werfen „ . 14 1 12% 


21193 
Vom Dechant Krug und feinen 


zwei Hilfsprieftern . . 14, 31u kr. 
Gemeinde Elmanthal » » » 9:19 #8 
— Sritzzz7224⸗ 


Landgericht Zell am See. 

Bon ben koͤnigl. Beamten .. 3o0 fl. — kr. 
» » Bürgern alda . 30⸗—⸗ 
» » Randgerichts Gemeins 

ben . 0... To ms 

Herrſchaftsgericht Mondfee 

©. RNggsbl. S. 54 


Stadt Salzburg 
Reiſigl, quieszirter Hofkammer⸗ 
mh 2oo fl. — kr. 
Kendler, Stifts Adminiſtrator 15⸗—⸗ 
Das Priefterhaus: Perfonale 30⸗—⸗ 
Bon einem alten Teufhen .„ To s 48: 
von Ockl, quieszirender Landrich⸗ 
ter von Reichenhall . + 
Schroll, Oberſtbergrath » 
©. Schoͤmig, Praͤfekt des Lodro⸗ 
niſchen Kollegiums . + 
Brinninger, Pfiſtere . + 
Ein Ungenannter 2 0. 
Hofrath von Fröhlihsburg . 
Bergrath Heim . +. 
Landſchaftskanzler von Schidens 
hofen De ve 
Dobrawaiks Witwe . , » 
Meiter, Kaufmanıı . . » 
Ein Ungenamter . . 
Handelsmann Hafelbergr . 
Sanger, Banöfouom . 


5⸗—⸗ 


12* 
238 
50: 
20 4 em 


5?’24 


mn» un mn “0 ww 


15 1 — 
150 
157 
30 5 
20 $ 
12 5 


nn» an ww mn 0 m 
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Ein Ungnamter . 5o fl.— ft 
verfpriht noch mehr nadhzutragen. 
Dierrih, Reitmaifters Wirtwe 8, 6 


Lindner, Liquenr-Fabrikant . 


217438 
Bigl, Bildhauer . 0 0 — 1243 
Ein Ungnamter . 2... 57248 
Von der bürgerl. Handſchuhma⸗ 
Hedmungg, » 0 8224 


Finany Direktor von Danner 100 — ⸗ 
Vom Perſonale der Kreiskaſſe 63 ⸗48⸗ 
Bauer, Tandterinn ... 4: 
Günrhier, Kupferdrucker .25⸗—⸗ 
Gugg, Schiffmeiſter .15⸗ 
kandrichter Pfeſt.. + 3074 
Ein Ungenannter .2 
Ein Ungenannter x 2. . 5:7 
von Laufenftein, Lodronifcher 


Dberinfpefor » . . . TIosı2 5 
von Schidenhofen, Adjunkt 20 s — ⸗ 
Wuͤrz, Mile . 0... 121 — 4 
Blümlein, Witwe „. 148: 
Adminiſtrator eb . . . 11 1 — ⸗ 
Profeffor Erhard * . x. . gr: 38 
Ein Ungenanntr 0 0 . g0 1— ⸗ 
Lehmauer, Zirfefwirb . » 5724 ⸗ 
Dre. Shifer x...» 165 12 8 
Schuhmacher⸗ Innung . „ 30 1m ⸗ 
Ein Ungenannter 10⸗— ⸗ 
Sebaſtian Gragß...1— 
Schwaighofer, Zugwerker . — 225 4 
Balde, Werkführer „0... 5224⸗ 
Georg kindnre 12 — $ 


Finanzrath Schulz....33⸗— ⸗ 
” Pichler Pe | 33 e—— — 
Von d. Finanz⸗Direkzions Kanzlei 10⸗ 30 5 
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Vom Steuer + Nektififaztons s - 
Bureu „or. 12fl, ı8 fi 
Vom vormaligen Katneralzahl: 


amte .* 2— — ⸗— 
Vom SteuersKontrollerat „ 2524 3 
Vom Rechnungs: Kommipjariate 17 5 — 


Baader, Kreisfhulra) . » 25: — 1 
erflärt fi, monatlih 25 fl., fo — der Krieg 
dauert, zu leiſten. 2 
Em Ungenamter . + 200 —⸗ 
um barans eine "Zulage für folge Soldaten bes 
Sten Linien» Megiments zu gründen, welche nach 
ausgedienter erfter Kapitulazion eine zweite bei 
—F Regimente oder dem freiwilligen — eins 


Herr abiſchof v. Chiemſee 390 ⸗— ⸗ 
auch fo lange es die dermaligen außerordentlichen 
Landes⸗Vertheidiqungẽ. Auſtalten erfodern werben, 
jeden Monat 10 fl. als einen freiwilligen Bei: 
trag. 
Ein Ungenannter er vr 
Die Weißgärberzunft. . » 
Karl Graf von Seinsheim, koͤ⸗ 
niglicher Kreiscarh 
©. Regierungeblatt l. J. S. 17- 


Pauernfeind , koͤniglicher Leib: 


2040 — : 
5⸗—⸗ 


bauss Verwalter . . . 151 —⸗ 
Scholl, Land; Bauinfpeftor zu 2: — + 
Weidner, Land» Baumeifter 4, — + 


Petz, Schuhmacher u. et 36 — 
Benedikt Lorchſohn, koͤniglicher 
Lotto⸗ Kollekteurr10—⸗ 
Erklaͤrt ſich: 
1) auf die Dauer des Krleges zu einem monatli⸗ 
den Beitrage von 10 fl. 
sy erbiethet fi zur Abrichtung der Rekruten; 
3) zu perfönlihen Kriegsdienſten bei einem Feld 
Bataillon, wenn es bie Nothwendigreit erfodert; 
4) Da bie Einnahme bes Lorchfohn im Verhaͤltalß 
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ber Lotto⸗Einlagen ſteht, fo behält er ſich vor, 
bie beftimmte Gabe von monatli 10 fl. in keis 
nem Falle zu mindern, wohl aber zu vermehs , 
ren, wenn biefe Lotte = Einlagen bedeutender 
werben follten, 


Leopold Krieger, Tröbler . .2fl.42kr, 
Zillinger, Seilermeiter . . 4: 8% 
Lohnkutſcher Suuung 2. 3 7— ⸗ 


Zugmerfer und Faßzieher . a1: 


— — 


Fleiſchhacker Innung.. 30⸗·—⸗ 
v. Kurz, Reihs:Arhivs-Dffijiant 2⸗24⸗ 
Weßenauer, Baumwollhaͤndler 2, 24 : 
Ben einem Ungenannten mitder . 

Devife: Von einem Parrior 

ten . re 27T 
Kölienberger, Sandgerichts-Altuarz z 30 » 
Bon den Pfründnern des Buͤr⸗ j 

gr:Spitl6 . .» nn  2126+ 
Knittl, Spital-Defonom. . 17 —+ 
Freiherr von Duͤcker, Oberſt. 30 1 — ; 
Bon der Buchbinder Inung 3 5 + 
Bon der Bindermeiſter⸗ Innung 12 s — ; 
Karl, Kuttelwmafder . 2—⸗ 
Ainedinger, Kaufmann . . 5—⸗ 
Mathias Kapelmayı . x. 3⸗—⸗ 
Anna Waldmann . 2 0 — 1365 
Joſeph Hänf, Kaufmann . So — ; 
Bräumeifter allbir . 2 0 40 2 5 
Die Zimmermeifter: Zunft „ 10 7—; 
Die Safer Zmft 2.» 81H 
Kienaft, Glafermeifter- - 2 8 —s 
Die Weber: Zunft.» . 30 15 
Schloffermeifter Zelle . 86⸗ 


Bom föniglichen Kreis: Kanzlei; 
Perfonale 
Sieh Regierungsblatt 1. %. ©: 180. 
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Graf von Künigl, koͤniglicher Konad, Begeah ; ı . uf — kr. 
Dberjägermeifter . . . röf.ıa fe, Mayrau, penf. Landſchafts⸗ 

Das Perfonale des Pöniglichen Kofler 2 0 nn nu. Br 6% 


Giegelams . x 0 0. 30 1 —s Gumpolt, Hausfuht „ 6—⸗ 
Rebel, Ölafr +... + 4:— 1 DberMedizinaltach Jakobi 30⸗—⸗ 
Graf von Spaur, Dombdechant 100 s — » Das Beer: Handwerl . . 20 1— + 
Zezi, Kaufmann, und feine beis Ein Ungenanntr . 0 0. 27244 

den Enfl 2 0 + + dbos— s Gchefftimaier; Föniglicher Obers 
Kirfhnerzunft © 0 0.0 2088 > Auffhlägeer 2 0 0.0 27 24 
Ein Unbekannter . + . 27,30 + Mißl, koͤniglicher Ober: Auffchlag: 

Hoͤgler, Stinmg . . . 8, 6: amts : Konteolleur . . » Sir 
Graf Boifhors Erps, koͤniglicher Rieder, Ober⸗Aufſchlags⸗Schrei⸗ 

Mautinipeftor allhier . 37,30% | 1: BE Sr 
MWaldhaufer, Kaufmann .„ 2,24 Ein Unbekannter, mitder Deviſe: 
Wagner, Zimmermeifter . 5,248 Knalle fürs Vaterland . Ss 
Steuber, Nudelmader » +» 2:— s Ein Unbekannter - 2. + 20 11 
Buntelif, Buchhalter „ » 12 1 — 5 Franz Brüggl, Handelsmann 20» — s 
kyzeal⸗Dicektor Thanner . 33 1 — : Zohann Hafer, Handelsmann 32 5 — + 
Grauenlob, Schreiber . . 23423 vonRobinig, junior  . 80 — ⸗ 
Ein ungenanntesHandlungshaussoos — s MWürfil, Handelsmann . .. 50 1 5 
Das Korps ber Offiziere des Sandbichler, Profefor . » os— + 

erften Bataillons der mobilen Vital Gfhwentner, Eifenhands 

Legion 2 00 nn. 337358 ui 2» ee 00. 75 —⸗ 
Ein Ungenannter » + + 125 — 5 Ein Ungenannter 0... 101 # 
Die Muraltifche Handlung 50 + — : Ein Ungenannter „0 0 0 22 06 
Mar Buhmanı 2 x + + 3:— : Schmied: und Wagner unung 12 s — 5 
Roſina Weberinn » «+ 48 + alinger, Pöniglicher Provifor 19 » 12 5 
Frenfauf, penf. Kanzeliſt.. 43 — s Höbpelifiager,. Siebmache. 2 7— #8 
Weiglein, Obers Wundarit . 6 s— 5 Hartmann uno 0. 21 1 36 5 
Deſſen Sohn Em . » » 2724 Profeſſor Ampach +» + + 101 3 
Deſſen Sohn Chriftian » » 2524 »_ Die Innung ber Bederermeifter 20 + — + 
Angerinn, defien. Dienſtmagd — + 30 s_ Profefior von Maffei - » . 101 — + 
Barifani, des Medizinal Kor Saͤmtliches Dffiziers:. Korps des 

mite Direltor 30⸗ — ⸗ erſten Bataillons inel. Re⸗ 

Mak, penſ. Leibkammerdiener 2 + 24 s ferve bes koͤniglichen zweiten Bir 
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nien s Infanterie : Regiments von Raming, Archivs; Regiftrator 3 fl.— fr, 
Kronprinz + 0. + 200f.—ft, Karl und Johann, Grafen von 
MWeigant, Pfarrer . .. 65 6: Sumbug 2 2 2 22 SOs—s 
Kerfchbaumer, Prieftr . . 27 s Doktor Saljer, koͤnigl. Advokat 2 » 24 » 


Sebaftian Weiß, penf. Ober Profeffor Holfhub x. 5 —: 
ientenant 2 00 4m Fehl, Anopfmaher . » 0. 57243 

Difteldrunner, Leibarzt Seiner Rieger, Pöniglichee Advokat 95 36 + 
Föniglichen Hoheit des Krons Zeuger, Pöniglicher Vorſtand des 


pin een ar ‚Lotto: Sure 2 2 00 5m 
Deßler, Gutsbefiier . + » 18 728 PLottosKontrolleur Lori „22: 
Pauernfeind, Kaufmann » 32 » 24 ⸗ "Löblein, Revifor . . um 
Joſeph Mittermaye « «+ 5: — 5 Mufegger, Polizey: Kommirfde 10548: 
Motl, Konfiftorial: Kanzellift "5: 24 + Deffen Sohn Jofeph. . . 2:24: 
Rund, koͤniglicher Kreisrath 11 — s Meißner, Schloffermeifter . 5:24 + 
Das geiſtliche Rarhs: Kollegium Schlanka, penfionirter Leibs R 
: des ergbifhöflichen Konfiftos Kammerdiener 2 2. 27425 
Em eier 100 5 Angerbauer, peuflonirter Leibs 
Ein Unbefanntr 2 2 24 —⸗ fammerdiner 2 0 2 0. 274248 
Medizinal:Chirurg Doktor Gi Hofmahler Neffelthater . 44 12⸗ 


Die Fragner von Salzburg. 1024⸗ 
Bon einem Ungenannten . 50—⸗ 
It bie zweite Gabe. 


ÄAowsfy +:+-0 000. 1074835 
— j 

⸗ 

⸗Ein Ungenannter ..26⸗—⸗ 


von Podoſchnigg.18⸗ 
Profeſſor D'Outrepont.. 30 1 — 
Senewein Bacher .. + +. +. 1:30 
Paulinitſch, Präfeft ... .„ 10,48 Von einem Konventual von St, 
Ebner, Bärenwirtd .. . 7:— Pur 2 0000 241185 
Weißenbach, koͤniglicher Direk⸗ Ebendaher von einem Nonventual 28 : 36 + 
tor der Schule fuͤr kandaͤrzte 20 » —⸗Weirother, koͤnigl. Oberbereuter 10 s — # 
Zaver Zeller, Chirurg . » 193344 Ein Ungenannter 2 2. 10 7—+ 
Sommer, Profeflor. » +» 2. ss: Ebmdelle 2» 2 0a us 
Berndl, Profefor - » sn tos—s Eine Witwe. 2.2 2 2 184 
Das Fönigliche Dber: Poftames: Chorvikar Heindle . . . 2:7—4 
Perfonale . 0.0 0. 40 s— 5 Ein Ungenamterr . 5 
Mayr, Verſazamts/Schaͤzer 12; — + Hofmann, Hofgdrtner im Ron 
Bergmann, koͤniglicher Rent: 1 
beamter 0 0. 01er 00 > 


gs 


—⸗ 
42 8 


RN 


2201 
Die Lebzelter s Innung + + 6fl. ⸗ kr. 
Hangh.3225 
Aurenhammer, Profeffor .. 8: 6 
Ehrenberger , * . 101-1 
Stodhammer, Sailer + 27241 
Köberlein, Refor » +. 83 — ⸗ 
deſſen Wiechfchäfterin = Et 
Green, Stubent Pe 0—5 48 F 
Macherinn, Aupferfchmiebin im 
Gries “0 0 0... Jost 
Ein Ungenannter . + .2—⸗ 
Stadtrichter Spoͤckmayr 4—⸗ 
182— ⸗ 


Fitz, Profeſſor 
Ein Ungenanntr .. 


(Die Fortfezung folgt.) 


* + 


Auer, Stiegeldräuu . » 


(Zur Unterftäzung verwundeter und kranker va⸗ 
terländifcher Krieger.) 


( Fortſezung zu Stäf XLII. ©. 1184.) 

Durch die koͤnigliche Pfarrei Aholfing 
im Landgerichte Straubing + + + 4fl. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Wolfs 
ftein die Beiträge der Pfarrgemeinde os 
henau » 

Der Schuljugend zw Hinterfchmieding 
17 Pfund Charpie. 

Durch die koͤnigliche Diſtrikts⸗Schulen⸗ 


* + * + 


‚Anfpeljion Geinberg die Beiträge der Pfars . 


zei Andiefenhofen g Pfund Eharpie, 66 Stuͤck 

Bandagen, 24 Hemder, 2 Leintücher, 
Durch die fönigliche Diftrifts: Schulen, 

Jouſpekzion Geinberg, 16 Pfund Eharpie, 


(Halter Bogen zum ALIV. Gtä@ des Nigasbl.v. I. 1814.) 





.* fl. ı. 
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75 Stüf Bandagen, 110 Stuͤck Kompreſ⸗ 
fen, 34 Hemder, 36 Paar Soden, ı Elle 
Leinwand, 

Durch die‘ Pönigliche Difteifts, Schulen⸗ 
Inſpekzion St. Georgen, 16 Pfund Chat⸗ 
pie, 24 Stuͤck Bandagen, 32 Hemder, 21 
Paar Soden, mb . 2. +... 13fl 

Durch die Föntgliche Difteifts: Schulen: 
Inſpekzion Burtef! ı 5 Pfund Charpie, 12 
Hemder, 13 Pair! Soden, 

Durch die’ rMigliche Diſtrikts Schulens 
Ynfpekjion "Kirchdorf, 7 Pfund Eharpie, 
ı Bandage, 2 Hemder, 2 Paar Soden. 

Durch die koͤnigliche Diftrifts: Schulen; 
Inſpekzion Lambrechten, 72 Pfund Chars 
pie, 600 Bandagen, 24 Stuͤck Komprefien, 
154 Hemder, 4 Paar Soden. 

Durch die Fönigliche Diftrifts » Schulen: 
Inſpoekzion St, Martin, 15 Pfund Charpie, 
23 Pfund Bandagen, 66 Hemder, 53 Paar 


Boden, 13 Paar Handfhuhe, 12 Leintüs 


Her, nd 2 2... 32 fl. 24 fr. 
der Pfarrei Märfhing, 9 Pfund Char: 
pie, 24 Stuͤck Bandagen, 2 Hemder, 6 Paar 
Soden. 
Durch die koͤnigliche Diftrifts :Schulens 
Inſpekzion Mühlheim, 12 Pfund Eharpie, 
22 Stuͤck Bandagen, 50 Stüdf Komprefien, 


* * 


zı Hemder, 26 Paar Soden, x Leintuch 
und . : ynd N 


Pe Se Te Ge fl. 
Durch die kmnigliche Diftrifts » Schulens 
Inſpeknion Obnderg, 18 Pfund Eharpie, 
7 Stüd Bandagen. 
Durch die königliche Diftrifts: Schulen, 


‚Sofpefjion Ort, 25 Pfund. Charpie, 10 


(76) 


4 
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Bandagen, 4 Pfund Komprefferi , 30 Hem⸗ | 


der, 44 Paar Soden, 30 Ellen alte, und 
20 Ellen neue Leinwand, 

Durch die Fönigliche Difteifes Säulen 
Inſpekzion Meichersberg, 12. Pfund Char⸗ 
pie, 8 Pfund Bandagen, 25 Hember, 13 
Paar Soden, 9Leintuͤcher. 

Durch die koͤniglicht Difeifes, Säulen, 
Infpekzion Senftenbad,,,:13 Pfund Char 
pie, 63 Stüf Bandagen, 10 Hemder, 
14 Paar Soden, 14 Elley Seinpand. 

Dutch die Föntgliche Diftrifts: Schulen; 
Inſpekzion Uzenaih, 20 Pfund Charpie, 
11 Pfund Kompreffen, 42 Stuͤck Banda⸗ 
gen, 54 Hemder, 81 Paar Soden, Io 
Hauben, 10 Elfen Leinwand und 2gfl. x2 fr. 

Druolrch die fönigliche Difteifts: Schulen: 
Inſpekzion Weilpah, 31 Pfund Eharpie, 
7 Stuͤck Bandagen, 42 Pfund Kompreffen, 
24 Hemder, 14-Paar-Sotfen, 19 Leintuͤ⸗ 
cher, und ur teen SO 











 Zufammen . 9g2fl. 36 fr. 

Durch die Pfarrei Weichmoͤrting, im 

Föniglichen Landgerichte Griesbach , 9 Pfund 
Charpie. 


Hiezu find — ——— 
Durch das koͤnigliche Laridgericht Gries; 
bach, von der Pfarrei Aspach Pfand Char 


"pie, 3 neue, 19 alte ausgeßlfferte Hemder, 


35 Paar Socken, 40 Bandagen, '14 Heiner 
ve Binden, 7 Pfund alte Keiuwand. 
Von der Pfarrei Griesbach, 4 Leintüͤ⸗ 
her, 8 Hemder, 4 Paar Soden, ı Schlaf: 
-banbe, 33 Bandagen, 23 Pfund Charple, 


241 W 
(64 
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Von ber Pfarrei Harbach, auf Pfund 
Charpie, 94 Stüf Bandagen, 30 Member, 
2 Unterhoſen, 37:Paar. Soden ” 

Bon der Pfarrei Holzkirchen, 12 Pfund 
Eharpie, 37 verfchiedenen Binden, 

Bon der Pfarrei Karpfham, 20 Pfundb 
Eharpie, 2 Paͤckchen Bandagen, 2 Paͤckchen 
Kompreffen, 18 Paar neue Soden, . 
neue, theils getragene Hember, 

Bon der Pfarrei Kirchheim, 3 Pfund 
Ehaspie, 15. Bandagen, »2. Bünde, Kom 
preffen, zo Paar Soden, ı Hemd. . 

Bon ber ‚Pfarrei Koͤßlarn, 8 Pfund 
Charpie, 36 Bandagen, ı Hemd, 7 Pau 
wollene Soden.. : 


Von der Pfarrei Rainting, 7 — 


42 Bandagen, 16 Pfund Charpie. 


Von der Pfarrei Reitern, 24 Pfund 
Charpie, 10 Pfund Bandagen. 

Bon der Pfarrei Roththalmuͤnſter, 28 
Pfund Charpie, 93 Bandagen, mehrete alte 


- »Reinwandftüde, - 


Don ber Pfarrei ——— 15 Pfund 
Charpie, g Hemder, 5 Bandagen, Paar 


‚Soden, 


. Bon der Pfarrei Uttlau, 25% Pfunde hats 


pie, 22 Paar wolleneSoden, ı Hemd, 43 Ban⸗ 


dagen, 74 KRompteffen, 32 Ellen gtobe Seins 
wand, 
Von der Pfarrei Wenhmärting, 23 Paar 


Socken, 12 Hemder, 20 Binden, — 


alte Leinwaud. 
Von der Pfarrei Berg, 34Dfund char⸗ 


‚pie, 11 Paar Soden, einige Bandagen, 


Bon der Pfarrei Baierbach, 27 theils 
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mewe, theils getragene Hembder, 14 Paar 


Soden, 154: Pfund Charpie, 64 Pfund 
feine Leinwandflecke. 

Dur das Kriegskommiffariat der Res 
ferves Armee, die in dem Föniglichen Landge⸗ 
richte Rattenberg zufammen gefchoflene 

156 fl. gfe. 4hl. 

Durch das. Fönigliche General: Kommiſſa⸗ 
riat des Mainfreifes von der. Lokal: Schul; 
Inſpekzion der Stadt Hof die Gaben der 
dortigen drei Mädchen: Klaffen, ı Hemd, 
170 Bandagen, 12 Paar Soden, 15 Pfund 
Charpie, 54 Pfund alte Leinwand, 2 Paar 
neue wollene Soden, welche bie Kinder des 
Polizei : Aftuars Touffaint gefertigt haben. 

Des Polizei⸗Direltors von — 27 
Loth Charpie. 

Des Mautperfenals 14 Pfund Charpie, 

Der Fabrikant Meirnerifchen Familie, 
25 Lorh Eharpie, ı2 Lord Bandagen, 1 
Pfund 7 Lorh Leinwand, 


Der Schullehrer Sauerfhen Bamilie, 


10 Loth Eharpie, 8 Loth Bandagen. 
Des Oberftallmeifters von Reizenftein zu 
Unterfchwarzenftein, Pfund 22C0:h Charpie. 
Die Sammlung des Juftiziae Sieger zu 
Wunfieel 2 nn ro“ 1gfl. 13 er. 
Des katholiſchen Pfarrers Deinhard zu 
Kaltendrunn, 185 Pfund Charpie, 75 Koms 
preffen, 48 Bandagen, und 
des proteftantifchen Pfarrers Dürrfchedel 
daſelbſt, 55 Pfund Charpie, Bandagen und 
Kompreijen, dann über Abgang 13 fr., welche 
ſich weniger vorgefunden haben 24 fl. 51kr. 


Zufammen . 55fl. 4kr. 





Durch die fönigliche Pfarrei Reinbad, 
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15 Pfund Eharpie, ı Hemb, 5 Pfund 
geinwand, und .“ « 28fl. 36 fr 
Durch das Föniglihe Landgeriht Fran⸗ 
kenmarkt, die Gaben, des Pfarrers Joſeph 
Haibler in Fornach +: aflı a4 Fr 
Einer Faftnacht: Gefellfchaft bei den Gafts 
wirth Enzinger, in Voͤcklamarkt fl, Sft. 
Der Schulfinder in Franfenmarft, 15 
Pfund Charpie.. . 
De Schulkinder in Zeit am See, 2} 


Pfuud Charpie. 


Der Schulfinder.in Nußdorf 4fl. — Er. 
Der Bejitks⸗ Gemeinde Hoͤr⸗ 
gerſteig, 2 Ellen Leinwand, und 
einſchluͤßig 4 fr. Ueberſchuß + 95 454° 
Der Gemeinde Pabing. x » 3:33 5 
Des Marktes und Bezirks St. 


Georgen am Attergap . ., 40 + I5gr 


Der Pfarrei Sranfenmarft an Kirs 


chenopfern. 6 #30 ⸗ 
Fornach ner galt 
St.Gcorgen „ » + 4: 85 
Nublorf 3 2 + 75 2558 
Des Pfarroifariats Neufichen 8 : 42 + 
Waißenfirhen gs 8 : 
Zufammen . '1osfl: 21 fr. 
Durch das Fönigliche Landgericht Schärs 
ding, von der Gemeinde der Pfarrei Ans 
dorf er een 32ff. 28kr. 
— 
— Kopfing. 6—4140 
Durch dem buͤrgerl. Guͤrtlermeiſter 
Schaͤtz in Schaͤrding fuͤr die Witt⸗ 
wen und Warfen der imFelde vers 
ſtorbenen Krieger beſtinmt . 16 + — ⸗ 


."I7Pr7 m 
» » 


„» » 


2 * 


Zufammen . 55 ſi. gr. 
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Durch das Löniglihe Bezirks⸗Schul⸗ 
Inſpektorat Kelheim, ein Paͤckchen Charpie 
und anders, 

Durch das Fönigl, Bandgericht Pegnig 
80 Pfund Leinwand, dann die Beiträge des 
Fönigl, Pfarramts Plech . . zıfl 6 kr. 

” BD) Brun 4.88 
Der Gemeinde Frankenberg » —,445 ? 
Der Gemeinde Horlach und Fiſch / 

ftein » 2 4m 
Des koͤnigl. Pfarrers und Schul; 

lehrers uBrt ... 0:30 
Der Gemeinden Lüglas und Wil 

lenreuth —— 
Der Gemeinden Weidenſees und 

Hauun.. 
Der Gemeinden Ober⸗ und Unter⸗ 

ölfhnig . . u. » 2 s I0s 
Des koͤnigl. Pfarramtes Ereufen 24 24⸗ 


Zuſammen mit Einfluß 8 fr. 
Ueberfhuß 5 0 +. Sofl 36 kr. 
Durch den Pfarrer Georg Knaup zu St, 

Egidi, im Landgerichte Waigenfichen, 15 

Pfund Charpie. 


* * 


s + + + * * 


1719# 


5, 1838 


* * 


Durch das Fönigl. Landgericht Tamsweg 


von der Lofal: Schulinfpefjion dafelbft, 288 
Verbandſtuͤcke, 22 Pfund Charpie. 
Durch die Bofal, Schulinfpefjinw Parts 
"fing von den dortigen Schülern, 16 Hems 
dern, 9 Pfund Eharpie, 7 — 
4 alte Leintuͤcher. 

Durch die koͤnigliche Difteifis ⸗Schulin⸗ 
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fpefjion Bairbach von der. Schuljugend zu 
Bairbach, 120 Binden, 8 Henider, 3 Schlaf 
hauben, a Paar Strümpfe, 15 Pfund Leim 
wand, 40 Pfund Eharpie, 

Bon der Schuljugend zu Waitzenkirchen, 
8 Hember, 24 Paar Soden, 3 Pfund 
Charpie. 

Von der Schuljugend zu Neukirchen, 
54 Pfund Charpie. 

Von der Schulinſpekzion Meukirchen 

am Wald, 44 Pfund Charpie. 

Bon dem Pfarramte Waldkirchen, Pad⸗ 
chen Charpie, einige Verbandtuͤcher. 

Von der Pfarrgemeinde St. Wilibald, 
74 Pfund Chardie, 16 Bandagen, = Hem⸗ 
der, 4 Paar Socken. 

Durch ein ungenannt bleiben wollendes 
Frauenzimmer ein Paͤckchen Charpie ıc. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Ried 
im Saljzachkreiſe von der Pfarrgemeinde Mett⸗ 
mach oſfl. 38 kr. 


der Pfarrgemeinde Marienkirchen 10⸗ 36⸗ 


Tumeltjham 5: —ı+ 
Zufammen .„ a6fl. 14 
Durch das fönigliche Polizei: Kommtifas 
riat Straubing, die von dem reifenden Schaus 


„ ”„ 


ſpieler Friedrich Morig überlafienen Einnah⸗ 


me aus einer theatralifchen Vorſtellung nach 
Abzug der Koften . . . ııf.ı2 kr. 
Dom Hebraͤer Iſaat Abraham 1sı2 2 


Zufammen . 12fl 24 kr. 
(Die Fortſezung folgt.) 


Bemerkung. Im den erſtern Aboräden des 4a. Stuͤcks ift aus. Verfeben das Seitennumer 
zwdlf ſtatt eil f hundert: auf diefen uUnterſchied wire | im Negifter geeignete 


Raepar genommen werben. 


— — — — 
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Königlich s Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





XLV. Stuͤck. Münden, Samſtag den a. Juni 1814. 





Allgemeine Verordnung. 


(Die Exemzion der Geiſtlichen vom perſoͤnlichen 
Militaͤrdienſte und von der Reluizion def: 
ſelben betreffend.) 

Wir Marimilian Joſeb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Aır den Uns erftatteten Vortrag über bie 
befondern Standes: und Amts s VBerhäft; 
niffe der Geiftlichen, und über deren bisher: 
rige Theilnahme an dem Zwecke ber allger 
meinen Randesbewaffnung und der Nazionals 
Garde 11. Klaffe überhaupt, haben Wir 
Uns bewogen gefunden, zur Beſeitigung 
aller Mifverftändniffe und ungeeigneter Ans 
wendungen bes Artifels 4. ber allgemeinen 
Verordnung vom 27. Dftober vorigen Jahres 
(Reggsbh St. LVIL) zu verordnen, mie 
folgt : 
1. 

Keinem Geiftlichen Unfers Königreiches, 
ohne Unterfchied der chriftlichen Koufeffionen, 
foll geftattet werden, ſich in ein Militär; 
‚Korps einreihen zu Taffen, und perfönlichen 
Waffendienſt zu Teiften, 


I. 

Keiner foll zu einer perfonellen Subſti⸗ 
tuzion oder zu irgend einer Reluizion jenes 
Dienftes in Geld gehalten ſeyn. 

II. 

Diefe nachträglichen Beftimmungen zu 
den frühern gefezlihen Normen. über diefen 
Gegenftand follen durch das Regierungsblatt 
zur allgemeinen Darnachachtung befannt ge: 
mache werben, J 

Muͤnchen den 22. Mai 1814. =: 

Max-Joſeph. 

Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General⸗-Sekretaͤr 
F. von Kobell. 





Bekanntmachungen. 





(Die Umlage für die Naturalien : Bieferungen 
der Stadt München betreffend.) 
Auf den Bericht der beiden Iſarkreis⸗ 


‚Stellen vom 10. d. M. wollen Seine für 


nigliche Majeftät allergnädigft geftatten, 
dag zur Aufbringung der Geldbetraͤge für 
die von der Stadt München durch Lieferan 


(76*) 
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ten geleifteten Saturalien s Lieferungen in die 
Militär: Magazine zu Lindau und Memminz 
gen von resp. 6440 fl., und 

11,889 fl. 12 fr. 
eine Lokal⸗Umlage in hiefiger Stadt zu 
fehjcehen Kreuzer vom Gtenergulben 
erhoben werde; welches durch das Regie: 


rungsblatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 


wird, 
München den 24. Mai 1814. 





Pfarreiens und Benefiziens 
Erledigungen. 
Im Mainkreiſe: 
1. Die Pfarrei Obertrubach. 

Durch die Verſezung des Pfarrers Hofr 
mann von Obertrubach auf das Fruͤhmeß⸗ Be⸗ 
nefizjium in Kronach *) ift die Pfarrei Ober 
trubach erledigt worden, Diefe Pfarrei 
fiegt im Landgerichte und Defanate Potten: 
ftein, fie hat eine Filial + Kirche, feinen 
Hilfsprieſter. Die Seelenzahl in der Pfar⸗ 
rei betrügt 1673 Seelen, Der Ertrag der 
Pfarrei an Geld und Maturalien beläuft 
fih auf 382 fl. 49 fr, Die Laften dagegen 
betragen 66 fl. 175 fr. 


2. Die Pfarrei zu Pullenreuth. 

Durch das am 16. d. M. erfolgte Ab: 
leben des Pfarrers Strickner zu Pullens 
reuth ift diefe Pfarrei erledigt worden. Dies 
felbe Tiege im Landgerichte Kemnath in einer 
rauhen und waldigen Öebirgsgegend, und 
zähle 2202 Geelen, Dermalen find 40 Dörfer 

+, 8, 859. 


[m 


121? 


und Einzeln dahin eingepfarrt, und die wei; 
tefte Entfernung vom Pfarramte beträgt 
ız Stunde, Die Einfünfte diefer Pfarrei 
belaufen fih in Allem auf 740 fl. 39} Er. 
und bie Laften auf 427 fl. 41 fr., worunter 
die Unterhaltung eines Hilfspriefters begrif⸗ 
fen iſt. 


Im Rezatkreife: 
3. Die proteſtantiſche Pfarrei Ermetzhofen. 

Durch den am 14. d. M. erfolgten Tod 
bes Pfarrers Heidenreich iſt die Pfarrei 
Ermeshofen im Landgerichte und Defas 
nate Uffenheim erlediget worden, deren Ers 
trag in der neueften, aber noch nicht fupers 
revidirten Faffion nach Abzug der 280 fl. 
welche das Pfarramt zu Seenheim, wegen 
des Umtaufches der Filiale Rudolzhofen und 
Kuftenlohr an die Pfarrei Ermeghofen bis 
zue Erfedigung berfelben jährlich abzugeben 
hatte, auf 831 fl. 485 fr. berechnet wors 
den ift, 





Im Regenfreife: 
4 Das Benefizium zum beil. Martin ia 
Amberg. 

Das Benefizium zum heil. Martin in 
der Stadt Amberg wurde durch das Hins 
fcheiden des Benefiziaten Andreas Betzler 
erlediget; mit demſelben iſt keine Aushilfe 
in der Seelſorge, ſondern nur die Oblie— 
genheit verbunden, wöchentlich 3 Meffen zu 
fefen; es koͤnnen fich daher alle emeritirten 
Priefter, welche nach der im Negierungsblatte 
vom Jahre 1807 ©. 1615 bekannt gemadh: 
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ten Verordnung dazu qualifiziet find, bewers 
ben, Mebft der freien Wohnung bezieht 
der DBenefiziat an Geld und Maturalien 
jährlich 442 fl. 33 ir. Die Laften beſtehen 
in s fl. 41 kr. 





6 Die Pfarrei Neinertöhaufen. 

Die Pfarrei Reinertshaufen, im 
Landgerichte Pfafjenberg, ift durch das Hin⸗ 
fcheiden des Pfarrers Jakob Haindl, erlcbis 
get worden. In ihrem Lmfange befinden 
ſich 579 Seelen, nebſt 2 Filials Kirchen, 
Weil die Gottesdienfte wechfeln, fo ift der 
Pfarrer nicht verbunden einen KHilfspriefler 
zu unterhalten. Die Einkünfte flieſſen ans 
den Mealitäten, Zehenten, Stolgebühren, 
Beiträgen von den Etiftungen und Gemeins 
den in einem jährlichen Ertrage zu 1230 fl. 
43 fr. Die Staatss und andere ſtaͤndige 
kaſten belaufen ſich auf 175 fl. 49 fr. 





6. Die Pfarrei Tettenwang. 

Die Pfarrei Tettenwang, im Bands 
gerichte Riedenburg, ift durch die Befoͤrde⸗ 
zung des Pfarres Scholl auf bie Pfarrei 
Tagmersheim im Ober : Donaufreife,*) er 
Tediger worden. Ihre Bevoͤltkerung beftes 
het in 270 Seelen, welchen ber Pfarrer 
allein vorſtehet. Die Einkünfte fließen aus 
den Realitäten, Zehenten, Gilten und Stol⸗ 
gebühren in einem jährlichen Ertrage zu 
gzofl, Die Steuer und andere ftändige 
Laften betragen 74 fl, 31 fs 


*) ©. 099. 
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Im Iſarkreiſe: 
7. Die Pfarrei Guͤndelkofen. 

Die Pfarrei Gündelfofen, im Bis: 
thume Freifing, Landgerichts Landshut, ift 
erledige. Sie zählt 650 Parochianen, 
2 Schulen, wovon eine im Pfarrdorfe, die 
andere in dem Filialdorfe Uttenhaufen ift; 
der Pfarrer hat einen Hilfspriefter nöthig. 

Die Renten find: | 
aus Realitaͤten. .3o fl. — kr. 
aus Rechten.2109⸗41⸗ 
aus befonders bezahlten Ver: 

rihtungen » x... 
aus herfommlichen Gaben . 
Zuſammen 2303 fl. 30 fr, 

Die Laften dagegen :* 
an Stun .» . . . . 323 fl. 2ı 
Abſent z. Univerfirät kandehut 108 s — # 
Seminaristicum und Cathe- 

draticum 2 wen. 5:24 8 
Unterhalt eines Hilfsprieſters 300 : — # 
Brandaffefuram circa .„ » 2:40: 


Zufammen 738 fl. 25 ft, 


Im Illerkreiſe. 
8 Das Benefizium zu Jungholz. 

Durch die freie Refignajion des alten 
kraͤnklichen Priefters Johann Baptiſt Fleiſch 
aiſt deſſen innne gehabtes Kurat-Benefizium 
zu Jungholz erledige worden, Daſſelbe 
liegt im Bisthume Augsburg ; Defanate 
Breitenwang, Landgerichts Neutte und Stif: 
tungs⸗Adminiſtrazions⸗ Bezirks Fuͤſſen, ee 
enthaͤlt im Umkreiſe und in der Ausdehnung 


151349 


120 —⸗ 


1215 


einer halben Stunde 266 Seelen, und er: 
träge jährlich 277 fl. 28 fr. 
9. Die Pfarrei Silberthal, 

Durch die Beförderung des Priefters 
Chriftian Juen nah Schruns *) ift deſſen bis: 
her inne gehabte Pfarrei Silberthalerle— 
diget worden. Sie liegt im Bisthume Briren, 
Landgerichts Montafon, und dem Stiftungs: 
Adminiftrazionsbezirke Feldfich. Sie ent: 
hält im Umkreiſe und in der Ausdehnung 
von einer Stunde 612 Seelen. Die pfart 
lichen Einfünfte betragen jährlich 381 fl. 53 fr, 
Im Pfarrorte befinder fih ein Frühme : 
Benefiziat, der zue Aushilfe des Pfarrers 
in der Geelforge verbunden iſt. 


N 


10, Die Pfarrei Mainingem 

Durch den am 17. v. M. erfolgten Tod 
des Priefters Georg Bawart iſt deffen bisher” 
inne gehabte Pfarrei Mainingen erledigt 
worden. Gie Tiegt im Bischume Briren, 
dem Landgerichts⸗, Stiftungs⸗, Adminiftra: 
zions- und Defanatsbezirfe Feldkirch, und 
enthält 398 Seelen, Die jährlichen Einkünfte 


belaufen fih im Mitteldurchſchnitt auf 400 fl. 
Im Innfreife, 
11. Die Kurazie Zirl, 
Durch die Beförderung bes Kuraten 
Fuhrmann auf die Pfarrei Imſt 9 iſt die Ku⸗ 
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razie Zirl in Erledigung gekommen. Sie 
liegt im Landgerichte Telfs, und im Defar 
nalamte Flaurling, gehört zur Didzefe 
Brixen, dehnt fih über ı3 Stunde im 
Umfreife aus, und zählt eine Volfsmenge 
von 1448 Seelen. Der Ertrag der Ku: 
razie Zirl beläuft fih auf 908 fl. 44 Er. 
jährlich ; dagegen find bie Laften auf Unter 
haltung eines Hilfspriefters und an Steuern 
auf 320 fl, jährlich anzufchlagen, fo daß 
alfo das reine Einfommen des Kuraten auf 
588 fl, 44 fr. berechnet werden muß. 


12, Die Kurazie St. Nikolaus in Ulten. 

Durch die Nefignazion des Priefters und 
Kuraten Jakob Frey ift die Kurajie St. 
Nikolaus in Uften in Erledigung gefom: 
men, Gie liegt im Landgerichte und Der 
Fanalamte Sana, gehört zur Didzefe Brixen, 
dehnt fich über einen ‚Umfreis von einer 
Meile aus, und die Volkszahl beſteht aus 
800 Seelen, Der Kürat bezieht ein jähr: 
liches Einkommen von 480 fl. 58 kr., ohne 
Einrechnung der Freimeſſen. Es find mit 
demfelben auch feine Lajten verbunden, und 


zur Aushilfe in der Geelforge wird ein ei: 


gener Hilfspriefter austinem befondern Fonde 
bezahlt, 





| Beiträge 
zur allgemeinen Landeds-Bewaffnung. 





Seine koͤnigliche Majeftät vernahmen welche der Dberft &la suite, Baron von 


mit 


) S. 702. 


beſonderm Wohlgefallen die Opfer, 
) S. 840. 


Vil liez, und deſſen Sohn, Rittmeiſter ala 
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suite, Baron Kafpar von Villiez, freiwillig 


dargebracht haben : nämlich der erftere ftellt 
(in Folge der Bekanntmachung im 2. Stüd 
des Megierungsblatts d. d. 5. Yan. l. J. 
pag. 21—22, baß er mehrere Pferde un: 
entgeltlich liefern wollte), fünf Pferde zum 
föniglichen freiwilligen Hufarenforps, und 
giebt noch 10 Kugelftugen zum freiwil⸗ 
ligen Jaͤgerkorps. 

Der Lebtere feßte ducch feinen Eintritt, 
(laut naͤmlichem Stüd des Regierungsbl.), 
als Rittmeiſter ohne Gagebezug bei dem Hu; 
farenforps, da er in Mierftein auf dem lins 
fen Rheinufer geboren, und feine Giter 
auf franzöfifhem Grund und Boden gele: 
gen waren, felbige dem Sequeſter, welcher 


auch ſchon darüber verhängte war, und- 


dem gänzlichen Verluſte aus, 

Er verließ, um dem Rufe des Bar 
terlandes zu folgen, eine Gattinn und 6 
unerzogene Kinder im Auslande. 

Entfagte, im Fall er in diefem Kriege bleis 
ben oder untanglich werden follte, jeder Pen: 
fion und Verforgung für fich und feine Familie, 

Machte fih anheifhig, fo lange er 
Esfadrons:Chef bleibt , feinen erften Wacht: 
meifter täglich 12 Pr. aus eigenen Mitteln 
Zulage zu geben. 

Stellt unentgeltlich zwei Pferde zum 
freiwilligen Hufarenforps. 

Stellt einen vollfommen equipirten 
und berittenen Hufaren in ber Perfon des 
Kaſpar Bade, 
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Giebt unentgeltlih 10 Paar Pipe 
fen, und endlich noch 

als freiwillige Gabe auf den Altar des 
Vaterlandes 9 Kugelftugen Pr das freis 
willige Jaͤgerkorps. 

Eben fo hatte 


Sigmund Paul Ferdinand Sattler, 
Sohn des verftorbenen Prof. et Conr. Gymn. 
Aeg. in Nürnberg, welcher als Handlungs: 
Kommis in Frankfurt am Main arbeitete, 
und aller Militärpflichtigfeit durch die hoͤchſte 
Behörde entlediget war, fih aus freiem Anz 
triebe als Gemeiner unter das Hufarenre: 
giment unterm 16. Dezember 1813 gemel: 
det, und ift von eigenem Vermögen voll 
fommen equipirt und montirt bei demfelben 
mit Pferd eingerücft, um dem Aufrufe des 
alfgeliebten Kronprinzens koͤniglichen Hoheit, 


. fo fange der Krieg dauert, Folge zu leiften, 


indem er feine Stelle, die ihm auffer freier 
Koft und Logis jährlih goo fl, eintrug, 
diefem Zwecke aufopferte, 





Fortfezung des Verzeichniſſes 
uͤber 

die bei dem Oberkommando der Reſerve- 

Armee eingegangenen freiwilligen Beitraͤge 
zur allgemeinen Landes-Bewaffnung. 


Von dem koͤniglichen Miniſter 
Reſidenten Olry.. 
Von dem koͤnigl. Geſandten an 
dem Großherzoglichen Hofe 
(77) | 


150 fl, —kr. 
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zu Karlsruhe, Grafen von 
Seiboltsdorff x» » + + 
Don dem Oberwerfmeifter Gain⸗ 
fhnigg bei dem Bergamte . 
Belfen 2... 3014 
Bon dem koͤnigl. Landgerichte Werdenfelö, 
und zwar: 

Von dem koͤnigl. Landrichter 
Sl : 0. * 
» » Rentbeamten 
Sl 0er. 
»» » Landgerichts 
Afefor Wird .- - - 
» Pfarrer Kema⸗ 


soofl, — er. 


100: — 


10⸗ — ⸗ 


* n 

Be an ae 
». „» Revier Forjter 
Meisbrgert 0 00. II — ⸗ 
nn» Kürfchner Baader 101 —: 
„„ Untermuͤller Hohen: 
leitne·⸗ 10⸗ —⸗ 
„ Buͤrgermeiſter Reif 

fr, sen. 2000. 20:8 

u» Hauptmann Reiſſer 107 — #5 

n » ©etreidehändler Reifs 

ft 2000 27 — ⸗* 
„„ koͤnigl. Landgerichts 

Arzte Dr. Jungmann.. 60— + 
„ Landwirth Reiſer. 107 —; 
Wirthe Nikolaus Rei: 

ſer 
„„Wirthe Rom, Reiſet 10- —⸗ 
Bon der Handelsfrau Mayr 20⸗—⸗ 

» » Randwirthin Thalham⸗ 

1 111 2 De Er Zr 


10573} 


1005 — 1. 





Von dem Koperator Hartmuͤller 
» » Benefiziaten Eyrſch 

"5 9 Brauhaus Perfonafe 
” ”» 9 
Baader . 2 2 0. 

»  » Floßmann Klarwein 
Von Ungenannten im Steuer 
Difirifte Garmiſch . » 
Bon dem fönigl. Oberförfter 

Wepfer 
„„ Landgerichts Advokat 
Ritter von fama » » » 
» „Dekan Baader . 
» » Prior Hellenftein 
n„  » Ersonvent. Kräner 
» » Dberlieutenant der Nas 
zional s Garde III. Klaſſe, 
‚Werfmeifer. + +» 
»  » Handelsmann Oftler 
» nn Krämer Gijenberger 

Sm Steuer Diſtrikte Partenkirchen 
im Kleinen gefammelt . 

Desgleichen im Steuer Difteifte 
Srainu . .» . 

Desgleihen im — Diftifte 
Sardantt 2 2 20. 

Desgleichen im Steuer Diftrifte 
Mittenwald . . + 

Desgleichen im Stener Diftrifte 

.- Walgan , » 

Von dem Revier Forſier Tris⸗ 
perger alld 
„Pfarrer Horuſteiner 
in Mittenwald .. 
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afl. 24 kr. 
Ir—: 


1:36: 


Konf. Georg 


rs 
13 


24 : 


f7 
— 5 


5147: 


50: 
70 3 
12; 


Io x 
238 


10 s 
10 s 
IO s 


17 


5: 


w 
0 
3 


un 
53 
” 


Io: 


Io 7, 
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Bon zwei nicht genannt fegn wol⸗ Von der Kamer Direktorin 
lenden in München, agoofl. goofl.— fr. Dotng » + 0.» 6f.— kr. 
Bon Wulf Bartels in Pappenpeim wurden Won dem Hausineifter Klein 4: —t 
folgende Beiträge gefammelt, und einge: nn» Hofmnfilus Wagner 4: — 1 
liefert: 2 nn» Forfimeifter Dentle. 8; 6; 
Bon dem Oberfi, Grafen v. : » » Roßwirch Ernſt. 4⸗—⸗ 
Pappenheim +. 0. 227 — ⸗ » » Juſtizrath Bunte 10, 6 
„„Oberſtlieutenant Gra⸗ Schoͤnfaͤrber Hauk 4—⸗ 
fen v. Pappenheim .. 44⸗— ⸗ „„Kaufmann Weigl 5⸗—⸗ 
„„Kammerdirektor Meyer 2278 mo der Judenſchaft in Pappens 
» „Bergpfarrer Gerlach 8: 65 beim ne 54433: 
»  » Dom. Kanzleitarh 
FOREN OHENE TE 7 Von mehreren Kontribuenten allda 
in geringen Beiträgen . 78554: 


nn» Dekan Redenbacher ı1 2 —; 
»  » Iuftijfanzlei Direk: Bon ben Gemeinde Gliedern zu 
Neudorf ar ai 26 s 23-? 


tor Klaͤber . 08 He» 4 — 5 


Juſtizkanzlei Rath — — Gemeinds Gliedern zu 

Shnle 2 2. Bor Schambach «0. 19719: 
»„ » Braun s Verwalter | „ » Gemeinds Öfiebern zu 
Wiener 0%. Gem; Diefutb 2 0 0. 23:32: 
» „Gerichts Aktuar Mots „„ Gemeinds Gfiedern zu 

fohmam oo 00. 105 Dub 2 ee 164570 
»  » Gerichts Affeffor Loͤb⸗ ». » Gemeinde Gfiedern zu 

I rn 30—: Böhen . 0 0 1033⸗ 
» „m Kamerrath Haas 84 65; n  » Gemeinde Gfiedern zu 

” „ Dom, Kanzleirarh Dertenbeim . - . . » 8:39 


Bierdümpffl . » 6:— »  » Gemeinde Gfiedern zu 
” „ Uftuar Hahn .. 41— tr Haard . or 0 Hr + 5,12: 
» » Pofthaltr Shumm 51 — + „„ Gemeinds Gliedern zu x 
»  » Hoftath Dr. Sonnen: Seisiohe 0. 1: 3: 
ME ee 8⸗—⸗ „Gemeinds Gliedern zu 
„Hofrath Eder .. 20 — ⸗ Groͤnhard 1754: 
>» » Kanzleirat) Stoͤber 8⸗—⸗ »  » Gemeinde Gliedern zu 
» nn Dberförfter Spfittgerter Saga ee. 1424⸗ 
1 Kugelbuͤchſe. — 
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Bon den Gemeinds Gliedern zu 
Mark und Stadlhoff - + 
» » Gemeinds Gliedern zu 
Mafwieien 0. 
» » ©emeinds Gliedern zu 
Neuheim - 0. +.» _ 5243 

Ferner find dem Feeproilligen Jaͤger⸗ 


ıfl. 12 kr. 


—24* 


Bataillon des Salzach Kreiſes von dem 
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dortigen General-Kreis-Kommiſſariate über: 


geben worden: 
399 neue Hemder, 
61 Unterhoſen, 
4 Paar Schuhe 
24 Stuͤck Nazional Kokarden 
ı Patrontafche, und 
3 Kugelftuzen. 





Verzeichniß 
des namentlich aufgeführten Perfonals des königlihen Finanz: Dienftes im Regen 
Preife, über-die von denſelben für die Errichtung des freiwilligen Jaͤgerkorps in dieſem 
Kreife geleifteten freiwilligen Geldbeitraͤge. 





(Fortfezung zu Stüd XLU. ©. 1157.) 


Nentamt Burglengenfeld, 


Roͤckl, Rentbeame . . . zofl.—f, 

Bon defien Perfond. » +» 5:—: 
Nentamt Heman. 

Schuͤtz Rentbeamte « 25fl. — kr. 


Herrlein, Oberſchreible. 5—⸗ 
Hoͤcht, 2. Schreiber . » » 2:24: 
Krop, 3. » > 


17128: 
Zeffek, Sfribent » » » . —:485 
Meifer, Rentbote.5⸗—⸗ 

KRentamt Kamm, 
Schemenauer, Rentbeamte . zofl,— fr. 
Eberl, Erfonv. und Sen, von 

NReihenbah » + 2. 6—⸗ 
Preißer, Erfonv, und Sen, in 

Neaufift - » 0020 ds 
Schoͤnbucher, Weltpriefter „ 13303. 


Adami, Sen, in Oberaltaich 6f,— kr. 
Kaufmann, quiesz. Stadtfchreiber 2: 42 : 
Majerhofer, Konv. zu Oberaltaih 6 : — 

Kaufmann, Rentamtsichreiber 


Is} 
Größing, DOberfhreibr „ . 27247 
Kallmuͤnzer, Mitterfchreiber 1:21: 


Gebhard, Nentbote . » » 5: 
Rentamt Köyting. 


— — 


Schoͤdl, Rentbeamte .. 22gfl. —kr. 
Magg, Oberſchreiber.. 27427 
Graf, Mitterſchreibee 121⸗ 
Ziegler, Dritterſchreiber — ⸗40⸗ 


Prexler, Rentbote.1⸗ 
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Rentamt Kellheim. 
Schwarzer, Nentbeamte . . 25fl. — fr. 
Lebermajer, Oberfhreiber . 3:— 3 
Das übrige Schreiber. Perfonal 2 = 36 # 


Hofmaier, Nentbote „ » + 27248 


41225 


Nentamt Nabburg. 


Hiltl, Rentbeamte. . +» . fl 
Bergler, Dberfhreibr . 2242⸗ 
Lingl, Mitterſchreibe 1—⸗ 
Kande, Kopf +. Lt 
Schwandner, Rentbote. 1er 


Rentamt Neunburg. 


Tretter, Rentbeamte ..28fl. —ke. 


Dauer, Oberſchreibe5224⸗ 
Troidl, Mitterfchreibr „. . 2224: 
Englhard, Dritterfchreibr „ 2:24: 
Seybert, Reutbote . » » 1:12: 


Rentamt Parsberg. 
Sortinger, Nentbeamte „ „ 14fl. — kr. 
Schneider, Oberfchreiber . 2:24: 
Schäfer, 2. Skibnt . + zus 
Hofmann, 3. eo. 1212⸗ 
Ziegler, Rentbote a 2 0 + 2:24: 
Rentamt Pfaffenberg 
Reuſer, Renrbeamte . . . 30fl. — fr, 
Gerſtmayr, Oberfhreibeer . re —⸗ 
Bilfer, Mitterfchreibr . -» 
Pong » rer Hr 
Wolf, Kommifier » 11⸗—⸗ 
Böder, * ee. 1Iı—s 
uber, Amtsbote » » » 11⸗ — ⸗ 


Rentamt Pfaffenhofen 
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II s— x 
St 


Ranspacher, Rentbeamte . a5fl.—M 
Mapyerhöfer, Oberfchreiber „ 5:24: 
Schußmann + v0 0» 22428 
Poyl, Rentbote » x » » 224238 


Nentamt Regensburg. 
Forſter, Nentbeamte . + 3ofl. — fr. 
Hochhaus, Dberfchreiber „ ; 


4:— 3; 


Shumamı - 2 vr» 2:—# 
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Bamann, Mitterfchreibr 5 2:24: 
Hofbaͤft..27f. 24 kr. 
Oſtermajer, Mentbote „ » » 2224: 
Nenfamt Riedenburg. 
Sedelmair, Rentbeamte ,„ . 8fl. 6kr. 
Burger, Oberfchreiber . +» 32 —: 
Aichinget, Skribnt . » » 2:—: 
Brunner, Rentbote » x» Ke—: 
Achner, zu Diefurt ..: 5:—H$ 
Gutzer, Stabrfchreiber daſelbſt 1:—: 
Mayer, Pfarrer zu Muͤhlbach 1-21⸗ 
Deumeyer, Schullhier „. — : 30: 
Pöppel, Pfarrer zu Zll . 2:42» 
Dt, Par oo 0 0 a. Los 
Pfarrer zu Schamhaufen. „ 1⸗—⸗ 


Würth, penfionirter Jaͤger von 
Galvater 2 a. 0. X 
Lamberger, Pfarrer zu Windſtetten ı 
Ruͤlhin, Konvent . » » 2:—: 
1 
1 
1 


» 
- 
“ 


Lerchenfeld , Rentbote . „ . 
DMeumapr, Pfarr :Provifor . 
Kergel, Mtrſchrbr. zu Riedenburg 


Nentamt Sulzbach. 
von Kirchbauer, Rentbeamte 11fl. — fr, 
Hofnrann, Oberfchreibr „ «x 4:—: 
Feßl, Shrebr „ » 1⸗—-⸗ 
Allioli, —— I 


. ” ” 
— 
n 
” 


Rentamt Vohenſtrauß. 


Meiner, Nentbeame „ .» fl. 
Bibel, Oberfchreiber . . 3⸗—⸗ 
Beimler, 2. Schreiber 6⸗—⸗ 


m 5 


Echönberger, 3. Schreiber . 
(77°) 
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€ 
Zeitler, 3. Schreiber. » + 
Ang, Rentbote . x.» » 3: 


Klug, Diurniſt * £} PN 4 2z — 2 
Karl Soͤhne des koͤnigli⸗ 5: 39.3 
Kofeph ? chen Rentbeamtens 4:—: 
Alois Meisner. 3⸗—⸗ 


Beller, Hausinformator 


Lindner, Shribr +. 21-1 
 Mödel, Pfarrer . .. , 10H 
Malzer, Kooperatot » . +» 3:1 —3 
Kal, Profwatır . on. 279 
Schülber, Forftiwarcd . 2— ⸗ 
Zrenner, Schreiber .„ -» +» 3:— + 
Rentamt Walderbad. 
Miedl, Rentbeamte 22fl. — kr. 
Haͤſele, 3. Schreberr . 530⸗ 
Hocherl, 2. Sftibnt . » + 2— ⸗ 
Dobler, Skribnt . » .» +  Tı _s 
Saljberger, Rentboten Sohn 2,7424 


Rentamt Waldmünchen. 
Mömer, Rentbeamte „ + + goflk—fr 
Bauer, Dberfhriiber + 0 gr 

: Rentamt Wörth. 
Koh, Mentbeame . . . gof.—kr. 


Backhauſer, Oberfhreibr „ 2124 5 
Forftberger, - Mitterfchreiber „. Ie24 Fr 
Banernfeind, Schreiber „  , 112⸗ 
Derl, Praktikant.. 1⸗— ⸗ 
Schweighart4—2 
Königliche Melißengeiſt⸗Fabrike 

in Regensburg .. 25⸗—⸗ 


Summa 1489 fl. 54 fr. 


Auberger daſelbſt. » » 
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(Zur Unterftüsung verwundeter und —— 
vaterlandiſcher Krieger.) 


cEFortſezung zu Stuͤck KLIV. ©. 1208.) 
Durch das Fönigfihe Kommiffariat des 
Iſarkreiſes von der Pfarrgemeinde Altfraun: 
bin + rt. 4 fl. 4145 Fk. 
Bon bem Gerichtshalter 


* * 


ıs 154 5 





Zufammen über Abzug 7 fr. 
Doro 2 2 2er 5 5a 

Durch die Lofalı Schulinfpefjion Birns 
bah, im Landgerichte Pfarrfichen, von 
der Werk: und Feiertagsfchule 32 neue, 
und 10 alte Hemder, 72 Paar Soden, 
ı Paar Kamafchen, 238 —— 34 Pfund 

Charpie. 

Durch den koͤniglichen Steuervermeſſungs⸗ 
Geometer Kunig, die in der Sekzion eins 
gefammelte , » . » 5 fl. ı2 fr, 

Durch das Fänigliche General Kommiffas 
riat des Innkreiſes, von dem Pfarrer 
Tſchußi zu Stilfis 115 Pfund Charpie, 
13 Pfund Bandagen und alte Leinwand. 

Don dem Kurat Joſeph Ritſch 14 Pf, 
Eharpie, 27 Pfund alte Leinwand. 

Don dem Kaplan Johann Leitgeb zu 
Telfs 44 Pfund Eharpie, 13 Pfund alte 
Leinwand, 

Bon dem Kurazie : Provifor, Joſeph 
Prantl zu EHEN: 4 Pfund alte 
Leinwand, 

Bon dem Kuraten, Joſeph Bauer zu 
Ried, 44 Charpie, 33 Pfund alte Leinwand, 


* * 
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Bon einem eifrigen und patriotifchen 
Prieſter, der ungenannt bleiben will, 24 Pf. 
Charpie, 16 Paar Soden, 70 Binden, 
4 Hemder ıc. 

Durch das Fönigliche Landgericht Amberg 
von der Pfarrei Schliht, vielmehr Schule 
zum heil, Kreutz, 11 Pfund Eharpie, 14. Pf. 
Bandagen, ıı Hemder. 

Bon der Pfarrer Theuern 14 Pfund 
Bandagen. 

Bon der Pfarrei Schneittenbach 6 Pf. 
Charpie, 48 Bandagen, 

Bon der Pfarrei Ensdorf 10 Pfund 
Charpie. 

Bon der Pfarrei Gebenbach ı2 Pfund 
Charpie. 


Ferner: 


Durch den Frauen-Verein zu Strau⸗ 


Bing 47 neue, 3 alte Hemder, 69 Paar 
Socken, dann weitere 48 Paar derlei als 
Nachtrag von der Schuljugend. Ferner 
ı Paar neue und 4 Paar alte Strümpfe, 


2 Gillets, eine Schlafhaube, 3 Beinfleis 


ber, 77 Binden, 24 Kompreffen, und als 
weitern Nachtrag der Schuljugend 7 Pfund 
Eharpie, 

Durd das föniglihe Graf Törring Gu⸗ 
tenzellifhe Patrimoniaks Gericht Mengkofen, 
die Beiträge dee Gemeinde Mengkofen und 
we 2. 2 2 0000. %. 7f. 19 kr. 

Der Shulfinder . 3:47: 

Dann 13 Pfund Charpie, und von den 
Schulmaͤdchen g Paar neue Soden, nicht 


+ + 


m. 
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minder go lange und 35 kurze Bandagen, 
100 Stüf Komprefien, duch — Wir 
denborfer verfertiget, 

Des herrfchaftlichen Diena⸗ Perſonals 
mit Einſchluß des Benefiziat⸗-Proviſors 


fl. 46 fr. 

Der Gemeinde Hofdorf 

27 Pfund Eharpie und . „. 10:58 : 
Der Gemeinde Puchhaufen 

1 Pfund Charpie » » » 5835: 
Der Gemeinde Tunzenberg 

2% Pund Eharpie . 2. 5, 55 
Der Gemeinde Hüttenhofen 2 + — : 


nn ”„ 


Zufammen über Abzug ı fr. 
wegen eines außer Kurs geſez⸗ 
tn 3. Stüdes . oo - «+ 44.59. 

Durch das königliche Pfarramt Walburgss 
kirchen 65 Paar Soden, 7 Hemder, 33. Pf. 
Eharpie, 5 Pfund — zu 
Kompreſſen. 

Durch das koͤnigliche — Vils ho⸗ 
fer, die von dem durchreiſenden Schauſpie⸗ 
ler Friederich und Berty Moritz zu dieſem 
Zwecke beftimmte Einnahme aus einer Vor⸗ 
ftellung mit 0... 14 fl. 

Durch das Fönigliche Pfarramt Stephans: 
pofching die von den Pfarr: Schulkindern 
dargebrachte 7 Pfund Charpieund Zfl. 28 fr. 

Durch das königliche General : Kommif: 
fariat des Salzachkreiſes das Opfer bei dene" 
zu Mattingkofen für die in der Schlacht 
bei Hanau gefallenen vaterländifchen Krieger 
gehaltenen Todtenamie und zwar des fönigli; 


Dengfofen 2: 30: 


” * 
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chen Bandgerichts: Perfonats mit Einfluß 
des funfzionirenden Landgerichts⸗ Arjtes Dr, 


Zuaillon und Spezial » Steuer » Kommiffärs 


Schönau . 2 2 2 0. 

Der Geiftlichfeit und Buͤr⸗ 
gerfhaft insbejondere der Na: 
zional» Garde IL Klafe - 


wovon jedoch 45 fl. 36 fr. 
für die hinterlaſſenen Wirtwen 
und Waifen und 4ı fl. 26 fr, 
für die Verwundeten beabfich: 
tigt find. 


25 fl. 36 ft, 


87: 2% 


Zuſammen . . ıı2fl.38 fr. 

Durch das fönigliche Pfarramt und Lokal⸗ 
Schulinfpeftorat Reisbah im Unter : Dos 
naufreife zo Pfund Charpie, zubereitet von 
den Werks und Feiertagsfchhlern und Schuͤ⸗ 
ferinnen der Marktſchule Reisbach und Fir 
lialſchule Faltenbah, 14 Paar Soden von 
den Feiertagsfhülerinnen, 31 Binden von 
eben dieſen, 6 Hemden nebft mehreren klei⸗ 
nen und großen Kompreffen von der Pfarr: 
gemeinde und „ 2 0 00 0. TO fl. 
durch das koͤnigliche Pfarramt Kollbach 

im Unter⸗Donaukreiſe, 17 Hemden, ro Pf. 
Charpie, 57 Paar wollene Soden, danu 
über Abzug ı fl, 30 fr. Botenporto und 3 fr, 
Abgang wegen auffer Kurs gefezten Münzen 
s6fl. 27 fr, 

Durch das Fönigliche Landgericht Tamss 
weg von der Pfarrgemeinde Leffah 12 Pf. 
Charpie, 19 alte und 60 neue Bandagen, 
3% Hemder, ı Paar Soden, ı Paar Strüms 
pfe, 4 Handtücher ; welche Lieferung vor 
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züglih durch die thaͤtige Bemuͤhung des 
Koadjutors Wenkler und einer ungenannten 
ebelgefinnten Wittwe bewirkt wurde. 

Bon dem Pfarrvifar zu Leah, Balz. 
thafar Steiner, 13 Bandagen, ı Heinde, 
umd anderes Material zum Wundverband, 

Durch die koͤnigliche Lofal: Schulinfpefs 
zion Engelsjell 3ı Pfund Eharpie, ea 
und anderes, 

Durch die fönigliche Lofal s Schulinſpekzion 
Haybach 6 4 Pfund Charpie von der Schul⸗ 
jugend, 6 neue Hemden, 6 Paar neue 
wollene Soden von der Freifrtau Mariane 
von Leoprechting. 

Durch die Pönigliche Lofal: Schulinfpeks - 
jion Schönau, im Landgerichte Eggens 
felden, 9 Pfund Charpie, 13 Paar feinene 
und 5 Paar wollene Soden, 5 Elen neue 


Leinwand in drei Stücden, 


Durch die Fönigliche Lokal: Infpefjion der 
Schule Zell, in Malgersdorf, 3% Pfund 
Charpie, 2 neue und 2 alte Hemden, 
5 Paar wollene Soden, 10 feine Binden, 
13 Bandagen, 

Duch den Benefijiat Franz Paula 
Knauer zu Ebrantshauſen, im koͤniglichen 
Landgerichte Abensberg, 27 Binden, dann 
von ber Schuljugend 6 Pfund Charpie, 

Durch das Fönigliche Landgericht Mindel⸗ 
heim, von der Schule Bedernau 13 Pfund 
Er 177,7 3fl. 42 kr. 

‚von der Schule Breitenbrunn 8 Pfund 
Are 
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- Von 
Charpie. 

Bon der Schule Eglhofen 4 Pfund 
Eharpie, ı Paar Soden, 


bee Schule Beonnen ı Pfund 


Don ber Schule Haßberg 64 Pfund 
Charpie, . 

Bon der Schule Haufen 9 Pfund 
Charpie. * 

Von der Schule Lopenhauſen 6 Pfuud 
Charpie. 

Bon den Induſtrie-Schuͤlerinnen zu 


Mindelheim 25 Pfund Eharpie, 65 Paar 
Soden, 

Bon der untern Knaben : Schule dar 
11) Br 02 2117 
und 7 Pfund Charpie. 

Bon der obern Knaben: 
Schule.. ee EIER 

Von dem Feiertagsfhülen 1:17: 

Bon der Schule Naffendaiern 3F Pf. 
Eharpie, 

Bon 
Eharpie, 

Bon der Schule Pfaffenhaufen 8 Pf. 
Charpie. 

Bon der Schule Salgen 95 Pf. Charpie. 

Bon der Schule Schöneberg 5 Pfund 
Eharpie, 

Bon der Schule Unterrieden 11 Pfund 
Eharpie, 

Bon der Schule Wefternah 3 Pfund 
Charpie und 3 Paar Soden, s 

Bon der Schule Winzer 4 Pfund 
Eharpie, 


der Schule Oberrieden 6% Pfund 


— — — 
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Bon den Frauen der Winterabend + Ger ' 
feltfchaft zu Mindelheim 71 Pfund Char⸗ 
pie, dı Paar - Soden, 2 Gender ; cin 
Leintuch, 

Durh die Rofal: Schutinfpetiion zu 
Lauf von den Knaben der obern Klaſſe 2 Paar 
baummollene Soden, 22 Pfund — 
20 Loth Leinenzeug. 

Bon der mittleren Klaſſe 4% find 
Charpie; 3 Pfund Leinenzeng, von ber 
untern Kaffe: 14 Pfund Charpie, von 
den Mädchen insgefamt 7 Paar wollene 
Soden, 14 Pf. Charpie. 

Durch die Fönigliche Lofal:Schulinfpefzion 
Ganghofen die von der Pfarrgemeinde zu: 


ſammengetragenen 46 Paar Soden, 34 Pf. 


Charpie, 6 Hemden, 23 Reintücder, 
6 Schlafhauben, 166 Ellen Binden und 
.. zıfl, 12 fe 
Durch das Fönigl, Polizei 
Kommiffariat Rothenburg im 
Rezatfreife die Beiträge der . 
St, Jakobskirche. 


-134 : 58 : 

Der Kirche der 2. Stadt: 
m ae ot er de 
bes Auditors Albrecht 2924: 
» Afleffors von Kegab 5:24: 


» Munizipaleachs Schiller 10 : — + 
verfchiedener Individuen des f, 
Landgerichts : Perfonals 


3744 ⸗ 
des Kammmacher/Handwerks 6: — : 
der Veronifa Stellwig . . 23924 
des Faͤrbermſtr. Lebfüchnersen. — s 30 : 
eines Ungenannten 2... —: 12H 


(73) 
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des Schullehrers Gullermann fl. zo kr. 
eines Ungenanntn . » » 5120: 
des Handelsmanns Gradi: 

wohl sen. . « . . « 5:245 

„Stadtkirchner . Brg — 148 3 
der Wittwe Schalt . . 1:36: 


des Gärber Wilhelm Röder 20: 


„ f. Mautamts:Perfonrals 12:18 35 
» Beldmeffers Koller . : 2m: 
» Seifenfieders Lore. » 3: —# 
» Schrein Handwes „ 4:54: 
>» Strumpfwirkers Spriegl 17 — : 
„Pfarrverweſers Rüdert . 1— ⸗ 


» Gerbermeifters Georg öde 1: — : 
» Baraillons » Tambour Chri: 
ſtoph Sal . . .. 

» MRottmeifters Heberlein . 1s—3} 
ber Schreinerswittwe Schneider — : 36 + 


Zi; 


bes Braͤuknechts Müller „5:48 + 
» Wpothefers Schwerdifegeer 5:24 ⸗ 
„» Kommunaldieners Zobel. 1 —⸗ 
der Bruͤderſchaft des Bäder: 

Gewerks 6⸗—⸗ 
bes Marktmeiſters Brügl.,. 5⸗—⸗ 
des penſionirten Landbereiters 

le. 2 2 0.2. % Liz: 
der Witewe Hihthon . — 518: 


der 4 Polizeidienee . . » us 
des Merfmeifters Valentin 

Zahnleitner - » .» .» 
„ Stiftungsbots Jakob .. 


2» 24: 
is 122: 








Zufammen 259 fl. 39 fr. 
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Hiezu find ferner eingegangen: 

Durch das koͤnigl. Generals Kommiffe 
riat des Mainfreifes, die Einnahme bei eis 
nem zu Baireuth gehaltenen: Liebhaber: Con: 
zert, nach Abzug der Ausgaben, und zwar 
ein Lorto Anlchens:Loos pr, 25 fl., und baas 
ven 218 fl. 2zı in . . . 243fl.21ı fr. 

Die Sammlung bes Fand : Kondufteurs 
Saher, bei einer Redoute, 11» 25%; 

Die in der Stadt Kronach veranftaltete 
Sammlung Pe er Fe 19 ‚42 ⸗ 





Zuſammen über Abzug 5 fr. 

7 bi. Abgang wegen außer 

Kurs gefsgten Münzen . 374fl,22$ fr. 

Durch die koͤnigl. Polizei : Direkjion 
Augsburg, bie buch zwei Masken, unter 
der Devife Bruder Joſeph und Heinrich, 
gefammelte 58 fl. 112 kr., wovon wegen 
außer Kurs gefeßten Scheidemuͤnzen 2 fl. 
3ı fr. 2 hl. abgehen, und die Hälfte für bie 
Wittwen und Waiſen beftimme 
iſt. 5ffl. 405 kr. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Aichach 


von der Pfarrei Eierriee. 2248 ⸗ 
 Untrbebah . .. 4:10 + 
Aufhauſen * + Is 40 z 


- Bon der Filial Schnellmansfreich nebft 2% 


Pfund Schafwole . » 
Bon ber Pfarrei Tendern . 


3:6, 
3°: 7 





Zuſammen N 14 fl.57 fr, 
(Die Fortſezung folgt.) 
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(Pfarreien: und VBenefizien: Be: 
fezungen). 


Seine Fönigliche Majeſtaͤt geruhten, nach⸗ 
ſtehende Individuen auf folgende Pfarreien 
und Benefizien zu befoͤrdern: 

Im Monate Mai J. J. 

am ızten den Priefter Franz Anton 
Morik, Kooperator zu Arzel, zur Bofal: 
Kaplanei im Landl, Defanats und Landge⸗ 
richts Kufftein; 

den bisherigen Kooperator zu Waldkir⸗ 
hen, Priefter Johann Baptift Weidin: 
geraufdie Pfarrei Aholfing, Bandgerichts 
Straubing, (derfelben Erledigung f. Regie⸗ 
rungsblatt v. J. 1813 S. 1348); 

den bisherigen Pfarrer in Wakersdorf, 
Priefter Georg Schmutterer, auf die 
Pfarrei Joshofen, Landgerichts Neuburg, 
(derfelben Erledigung Regierungsbl, I. J. 
S. 560); 

den dermaligen Kooperator zu Vohburg, 
Rajetan Steiner, auf diefe Pfarrei Wa— 
fersdorf, Landgerichts Burglengenfeld ; 


den bisherigen Pfarrer zu Rappoltskir—⸗ 
hen, Priefter Alois Grundner, aufdie 
Pfarrei Alzgern , Landgerichts Altendtting , 
(derfelben Erledigung Regierungsblart lau⸗ 
fenden Jahres S. 458); 

den bisherigen Kooperator Expoſitus 
zu Reiobach, Prieſter Joſeph Hoeggen— 
ſtaller, auf dieſe Pfarrei Rappoltskir⸗ 
chen, Landgerichts Erding; 
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ben bisherigen Pfarrer Joachim Sch mid 
zu Ofterwahl, auf die Pfarrei Oberlaus 
terbach, Bandgerichts Pfaffenhofen, (derſ. 
Erled. v. J. 1813 ©. 305); 
den bisherigen Pfarrer zu Mörnsheim, 
Priefter Joachim Kaver Waller, auf bie 


Stadtpfarrei zu Beilengries „ (detf. Ext, 
Reggsbl. 1. J. ©. 559); 


den Priefter - Joſephh Kimpichler, 
Kaplan zu Bliensbah, Dekanats Wertin⸗ 
gen, aufdas Kurats Benefizium zu Irlahill, 


‚Bandgerichts Kipfenberg, ( derfelben Erledi⸗ 


gang ©. 456.); 


am 18. den Pfarrer Firmus Müller 


zu Membölz, Landgerichts Kempten, auf die 
Pfarrei Erteingen, Landgerichts Türfheim, 
(derfelben Erledigung ©. 87.), umd ben 
Priefter Michael Zeller, Kaplan zu Hin 
delang, auf diefe Pfarrei Memhoͤlz; 

den bisherigen Kooperator zu Alt⸗ und 


Neuſtadt, Priefter Mathias Linel, aufdie 


Pfarrei Waldehurn, Landgerichts Treswig, 
(derfelben Erledigung ©. 425.), den Priefter 
Berthold Hollweck, Kooporator zu Strau⸗ 
bing, aufdie Pfarrei Hausheim, Landgerichts 
Pfaffenhofen, (derfelben Erledigung S. 408), 
den Erfonventualen des ehemaligen Klofters 
Scheuern, und bisherigen Hilfspriefter dort⸗ 
ſelbſt, Coͤleſtin Zaͤch erl, aufdie Klofterpfars 
rei zu Kirchdorf, Landgerichts Kigbühel, 
(derfelben Erledigung ©, 560.) ; 

am 21. ben Priefter Franz Sdomı, 


Kooperator zu Mitterteich, auf die Pfarreigu 


? 
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+ Thannhaufen, Landgerichts Neumarkt, (dev: 
felden Erledigung ©. 507.) ; 


am 22, den Priefter Joſeph Pichler, 
Ehorvifar zu Regensburg, auf die Pfarrei 
Aſchach, Landgerichts Mitterfels, (derfels 
"ben Erledigung S. 220.), den Priefter 
Maurus Dietl, Koadjutor zu Laufering, 
Defanats Mühldorf, aufdie Pfarrei Ohlſtadt, 
‚Landgerichts Weilheim, (derfelben. Erlebis 
gung ©. 664.); 
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Ferners zu beftätigen: 
am 11. Mai l. J. definitiv die Pfarrer 
Adalbert Baader zu Deining, Adrian 


Frohwieſer zu Unterfchäftlarn, und Albert 


Rudolph zu Dierramszell, fämtliche im 
Bezirke des Landgerichts Wolfrachshaufen; 

am 17. die Präfentazion bes Grafen von 
Tattenbach für den Priefter Anton Ro: 
bert Halzinger, Pfarroifar zu Sieghar⸗ 
ding, Landgerichts Schärding, auf die dor: 
tige Pfarrei, 


Sunmartises Bere 
über Die ° 
zur Aaſeeqhthalium innern Landeöficherheit von der loͤni ghen Gendarmerie geleifteten — 
Im Menate Februar md März; 1814. : 
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Koͤniglich⸗ Baterifches 


124 


Negierungöblast 





x vi. Stüd, Minden, Mittwoch den 15» Juni 1814, 





Bekanntmachungen. F 





Umlagen. 


¶ Im Landgerichte Kadolatace im es 
Ireife.) 


Seine koͤnigl. Mejifke ——— die un: 
term 2. März l. J. begutachtete Ausgleichung 
der im Monate April v. J. im Landgerichte 
Kadotzburg erlaufenen Martierskoſten 
ad 17,789 fl. 141 fr. gemäß welcher auf den 
einfachen Steuergulden 27 Fr. 34 pf. treffen, 
in der Art, daß von denjenigen Gemeinden, 
welche verhäftnifmäßig weniger Quartier 
getragen haben, als fie bei gleichheitiger 
Vertheilung getroffen haben würde, ber 
treffende Betrag von 5519 fl. 56 fr. erhos 
ben, und mit Einfchluß der aus dem verfaufs 
ten Brode erlöften 262 fl. 53 Pr. an nachber 
nannte Steuerdifirifte hinaus vergütet were 
de, nämlich : 


dem Steuerdiftifte Langenzenn 4823fl. 384 f. 
Wilhermsdorf 222 » 474 # 


* 22 

Ammerndorf 58⸗51 
Weienzierlein. 299 353 & 
* — Eenfendorf _ . 34 3 544 J— 
..WVeitsbron 17 223-4 
=» Raubendorf 325 s 40 5 


zufammen fünf taufend fiebenhundert achtzig 
zwei Gulden 494 fr, 
Nanchen am 30, Mai 1814 


(In den — des Saaderrtchee Lana im 
Innbkreife.) 


Nach dem ET — des 
koͤniglichen General⸗Kommiſſariats und der 
Finauz / Direfjion des Innkreiſes genehmi⸗ 
gen Seine koͤnigliche Majeſtaͤt, daß zijr 


Berichtigung der Paſſiv-Zinſen, Kordonss 


und Konftripzionsfoften ‚im Landgerichte 

Lana, eine Umlage von 12 Steuerter⸗ 

minen erhoben werde. J 
München den 19. Mai 1814. 





Pfarsreiens Erledigungen, 


Im Mainkreife, 
1. Die Pfarrei Ligendorf. 

Durch den Tod des Pfarrers Adam Rafı 
folt ift die Pfarrei Ligendorf im Landges 
richte Bamberg I., im Debanate Scheßliz 
erlediget worden. 

Die Pfarrei har einen ang von zwei 
Stunden, und dehnt fih über die Orte Li⸗ 
Gendorf, Schammelsdorf, Melfendorf, Ps 
delvorf und Naiſa aus; fie zähle in ihrem 
Umfange 1173 Seelen. " 

(78*) 


2 ıy,® · 
— — 
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Der, Ertrag der Pfarrei belaͤuft fih i 
eld und Naturalien auf 776 fl.s; die 
ften betragen 85 fl. 15 fr. ; fein Hilfspries 
fter ift bei der Pfarrei angeftellt, 





2. Die Pfarrei Mörmspeim  uecmanr 

Die durch Befoͤrderung bes, Pfarrers 
Waller nach Beilngeies *). erledigte Pfarrei 
Mörnsheim liegt in der Diözöfe Eich⸗ 
ſtaͤdt, und dem Landgerichte Eichſtaͤdt; guy⸗ 
Ger dem Pfarrorte gehören Dazu ſechs zum 
Theil weit entlegene Biliele, fie zaͤhlt 716 
Seelen. 

Die Renten belaufen ſich nach der neue⸗ 
ſten Faſſion auf 991 fl» 29. kr. und fließen 
groͤßtentheils aus Realitaͤten, dann Grund 
und jehentherrlichen Rechten. Die Laſten 
betragen 142 fl. 28 kr., worunter go fl. 
Steuerproviforium, und 50 fl. Abgabe zu 
dem — zu —— 


— — 


3. Die fathofifge — er. Georg zu 
Augsburg. 


Die organifirte Kiofterpfarrei ju St. 
Georgen in der: Stadt Augsburg ift 
durch die am 8. Mai abhin erfolgte Wer: 
fezung des Pfarrers Benedikt Abbt auf, die 
Pfarrei zu St. Ulrich *2) erledige worden. 
Sie zähle bermalen 2827 Seelen, darunter 
‚1043 männliche, und, 1412 weibliche Kom 
muunikanten, und hat drei aus dem Kirchen⸗ 
vermoͤgen — Hilfsprieſter. 

G. Pe 


ne So 1158. . 


ie 1244 
Der zeitliche Pfarrer genießt : 
4 eine jährliche — obn SAN 1. 
„ aus vorgenannter Quelle; 
b. bie Hälfte ber fallenden Stolgebůh⸗ 


* ren, beilaͤufig 120 fl.; 


frete Wohnung. J 
Pe Augenblick — die ER 
bloß in ben pro Commissione annua jähr: 
lich zu entrichtende 5 fl. 23 fr. 


37* Ann Unter-Donaufreiſe. 
4) Die Bari Dttering. 

Durch den Tod des Pfarrers — 
zu Otterring iſt die koͤnigliche Patronats⸗ 
pfarrei daſelbſt erledigt worden. Sie liegt 
in dem Siglichen Landgerichte Lan⸗ 
dau, in der Didzes Regensbutg, und 
erſtreckt ſich einfchlüffig der Filiale Thuͤrn⸗ 
thenning und Moosthenning auf einen Um—⸗ 
kreis von vier Stunden, in welchen fie 
1135 Seelen zähle, und drei Schulen um, 
faßt. Dem Pfarrer war bisher neben dem 
Kooperator noch ein Hilfspriefter nothwen⸗ 
dig. Die Ertraͤgniſſe der, Pfarrei aus dem 
Widdum, den Zehenten, Grundrenten und 
der Stofe betragen, 1200 fl. Y die her 
Laſten 195 fl. 





Sizung des geheimen Raths. 


In ben geheimen Raths; Sijurgen vom 
12. und 26. Mail. J. wurden nac ſolgende 
Retaͤts⸗Gegenſtande entfchieden: 

II der Gijung am 12. 
Die Gewelbs— Streitſache der ußrueher zu 
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Freifing mit dem Krämer Jakob Seitz 
zu Haindelfing Landgerichts Freiſing 
im Iſarkreiſe wegen Gewerbs-Beein⸗ 
traͤchtigung. 


In der Sizung vom 26. 

1) Der Rekurs über die Streitſache des 
Podeſto Staffler zu Lenzmoos im 
Innkreiſe, im Namen der Gemeinden 
Ritern und Wangen im Koͤnigreiche 
Italien, gegen die Gemeinde Vittenders 
im Königreiche Baiern, wegen Weiden⸗ 
ſchaft, dermalen das koͤnigliche General⸗ 
Kommiſſariat des Innkreiſes wegen 





AOber⸗ 
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auferlegter Bezahlung der Pfandungs⸗ 
und Fuͤtterkoſten. 

2) Ueber die Streitſache ber Gemeinde Höts; 
tingen Landgerichts Weiffenburg im Ober: 
Donaufreife gegen Georg Shneis 


Dder und ı Cons. wegen Gemeinderechts. 


3) Meber die GSteitfahe der Gemeinden 

und Miederftimm , Landge— 
richts Neuburg tm Ober: Donaufreife, wer 
gen Weide: Berechtigung. 

4) ‚Ueber die. Gewerbs ; Streitfache ber 
Mezger und Köche Müller und We gr 
maier zu Pfaffenhofen gegen die Mezs 
gr Wimmer und Gfcider dafelbft, 





. 





— Namen 


— 





ich olzifches Johann 
Ayrer Guthaäteriſches 


Ei er iſches Hanns 

Kürteriiches 
Adloff Johann Georg, 
Studies. Theulogiae 


aus Nüruberg. 


Er: +-+ 


5 sanft iiches Elaberh 


Prinzingifches Seifried . 
Rehleiniſches Wolfgang 


Abegg Julius Fried 
rich, Kandidat ber 
Rechte aus Erlanacır. 


Re diiches 


ber 
ren 


Geuderifches Sufanna 
Ob ppnerifhes Wolfgang .» 
Johann Konrad. 


—8 


Ueberſicht 
der Vertheilumg der Nürnberger Stipendien für Univerfitdts- 


Studien pro 1843 










©. 
* Auf Privat 
Le. | redige Praͤſenta⸗ 


und für enen im 


a 164 $aller: Jahr 1844) Summe. 
ix. Ibödit neu * —* 
bewilfige, titt und al: 
wiuigt. eräcit 
beſtaͤtigt. 





tr.) A. PR a Tr 
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1242 — 1248 
— 
Er — Aetlediute 
Namen Namen  fFortgenuß| und für \ fen: 
der der für  Ans4Zater-A Jahr 20 Summe, 
Stipendiaten. Stipendien 18j3. [ion ne er 
bewiligt, allerhoͤchſt 
—— bewilligt. 
ach ß 1. [fr I fl [ke r 
Baier Johann Georg| Bernhard Sehaaliihes 3i| 35 * geht 
Jakob aus Nürnberg,] Krauffifches Elifaberh . . 50 14 — —— 
Stud. medicinae, Dederifhes Barbara . 20] 48 — — 120] 40 
Boͤkh Chriſtoph Fried⸗ 
rich, Stud. theolog.| Straubifhes Heinrich Bernhard — 256 — 235 — 
aus Schwabach. 
Gräffiihes Johaun Konrad — —] 14 54 
Ders Yobann Georg] Sampderifhes Gottlieb . . | — —] 52] 9 
Kalbenfteinbers, Frauffiſches iſabeh I —— ——] 59] ı7 
9 Heinzelifches Klara Sivonia —| —] 23} 20) 149) 40 
2 
Eldter Johann Leon—⸗ 
hard Julius Flaminius, 
Stud. theolog. aus| Redifhes x 2...» .- 50 —I. —i 4 — 5 — 
Schwarzendad im 
Mainkreife, 
Schadelofifches Gottfried — gr Ieesen [BER VE 
Foͤrtſchiſches Petr . . » 24 —I — — — 
Dietelmpier Georg Are Georg » 241 12) —| —I —i — 
Paul, Stud.theolög.| Geislerifches Unna . . 20) 5233 —— —| — 
aus Nürnberg. Prenifhes Gong . . ea — — — — 
Gammerfelderiſches Andrea—“ — — M— 2453 
Kramer Ottendoͤrferiſcheß — —I 361 — A 160! 43 
i 5 Fenizer iſches Hanns . - 6 I — I — — 
a Gammersfelderifches Andr. 20 111 — — — — 
dios. theolog. aus] PRem eriſches Magdaiene . 1933949 — —æ —— 
Lauf. 5 Prätoriuffifches Leonhard ea) — — — — 
" Praumifches Margarethe hi — — — 100° — 
Dittmar Johann Gott⸗— m: .;: 
lob SDiatiſche — 201 #8] —| — 
Rechte ee MWelferifhes Schal . . — — 291 483] —| — 50] 36 
von Endter Sigmund; Gräffifches Johann Konrad 7a 30) — — — — 
Martin Friedrich aus] Hereliihes Sigmund . . 0 — —— 
Nürnberg. Schadelokiſches Gottfried 20241 — — — 109) 24 
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— — "1450 









Namen 
ber 
Stipendiaten. 


Fuchs Jebann Michael, 
Studios. philolog. zu 
Heidelberg aus Nürn: 
erg: 


Gb CoriftopblBitgeli, 
Studios. theolog. zu 
Leipzig aus Nürnberg. 


GbR Georg Friedrich, 
Studios. theolog. zu 
Erlangen aus Nürn: 
berg. 


Guſt a v Rudolph, Kan 
didat der Rechte zu 
Nürnberg. 


Heffel Johann Gett: 
fried ans Nürnberg, 
Studios. juris zu Er: 
langen. 


He ſſel Johann Fried: 
rich Ehriftian aus 
Nürnberg, Studiosus 
medhc. zu Erlangen. 


Hänlein German Frie⸗ 
brich Karl, Studicsus 
juris zu Erlangen, 





Ö. 
auf Privai 
Erledigte 4 
10Jaller⸗ Jahr 1843) Summe, 
bödft weufnen kenſe⸗ 


#4: rirt und 
beflätigt. | „nerpäch 


bewilligt. 


Namen 
der 
Ötipendiem 


















* * fl. fr. 
Straubifches Heine. Bernhard 
Lbödlifhes > an 5. 1501 
Schadelokiſches Gottfried 1061 — — 
Andrain Paul Weberiſches 50,501 — — 
Arnoldiſches Valentin .„ . alıl — — 
Bbrmerifches Johann Michael] 29— I -F— 
Graͤff iſches Johamm Konrad 141544 —— 
Imhofiſches Anton . . . 8144 | — 
Kraufſiſches Cliſabeth . - 75/2 — — 
Straubiſches Heinr. Bernhard) 241284] —— 
Buͤttner iſches Margarethe ——4 —— 
Fenizeriſches Hanns 2» ler —— 306457 
Flierliſches Katharine . —— — — 
Fenizeriſches Hanus . — — — — 
Muͤnch iſches Wartba . . lu _ 
Volkliſches Margaretba . - — — — 
Wurwmiſches Wara . — ⸗ — 
vLWde liſches eo... — —1 371 15 157/41 
Bernhard Stoͤckeliſches . 3135: —— 31135 
Eiſeriſches Sands . .. Bias — — 
Fürterüches Vo .. 930] — — 
Grolandiides Hanns . . 302601 — — 
Fuͤtter iſches Hieronimus '. 160241 4— 
Hol liſches Tobi + 29148 I — — 
Rumpleriſches 266 52:50 — — 221/29 
Dertelifches Sigmund „ » —i— 1 52] 18 
Nediihee -» 0. — — 48] 2 100158 
Krauſfſiſches Eliſabeth . . 59171 — — 
Melferifches Karl Friedrich af 26] 33 
Meuberifches Urfula . » — —⸗ — — 
Her ber ſte iniſches Eſther Suſ. -I—I] —— - 150/38 


(19) 
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Namen 
der 
Stipendiaten 






ir ſchmann Leone 

v ard, Studios. theo- 
ög. et philolog. aus 
Geslan. 


Hermann Jehann Mi: 
chael, Stud. -theolog. 
aus Kaſtell. 


Hilpert Wolfgang, 
Stud. — aus 
Erlangen. 


Kiefer Georg Peter, 
Candidat. theolog. 
aus Nürkberg. 


Kbnig Johann Chris! 
ſtian, Stud. theolog.! 
aus Altdorf, 


von Kreß Georg Ehri: 
ſtoph Rudolph, Kans 
didat ber Rechte auf 
Nürnberg. 


von Loͤffelholz Karl, 
aus Nuͤrnberg, Stud, 
juris zu Erlangen. 
Merkel, Stud, medi- 
cin. aus Nürnberg. 
Makeldei Friedrich 
Wilhelm aus Unsbach. 
Meinel Chriſtian Sa— 
nmel aus Sulzbach, 
Studios. Theolog. zu 
" Erlangen. 


— — — — — — 


Spranger Johaunu 
Jakob aus Insbruck, 
Studios. Theolog. zu 
Erlangen. 


— — — — — — 







B 
A. v 
= „} erledigte 
Namen Fertgenuß ihr 
der für 184 $ade:-}‘ 
1845 vbochſt neu 


Stipendien, 





Foͤrt ſch iſches Peter 272 
Goͤppue riſches Wolfgang 4 
Kramer Ottendorferiſches 50 
Kranffifches Eliſabetha 
Hoffmann iſches Sebaſttan | 
| 

Anrer Gutthaͤteriſches 32| 
Ernftiihes Margarethe 20) 
Ganmersfelderifhes 15 
Kraufſiſches Eliſabeth * 
19 

Lotheſiſches Magdalene Klara | 74 
Menteriiches Michael 14 
Michelifches Georg . » 59 


Srauffiiches Elifabeb . » 
Kenizerifhes Hanns 
Loffelholz Held iſches 


Kraufſſiſches Elifabetb . 
LWffelholz Heldiſches 


Bernhard Stoͤkel iſches 





Heffmannifhes Sebaſtian 


Krauſſiſches GCiſabeth . . 
Voͤllkliſches Margarethe 


Ammoniſches Leonhard 
F enezeriſches Hauns 
Flierliſches Katharine. 


Cregliſches Dokter. 


J 
— — — 







bewilligt. 














C, 


Auf Drivat 
Praſenta⸗ 
ziolien in 


allerhöhft 








Eu 
50 17 
11 10% 


“ 6 


42 244 
02 


21252 
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Namen | 
der 
Stipendiaten. | 


— 


Sperl Andreas Alexan⸗ 
der aus Sulzbach, Stu- 
dios. theolcg. zu Er: 
langen. 


ihart Xobiäs Fried: 
rih aus Erlangen, 
Studios. juris alda. 


bäter Joh. Michael 
aus Nürnberg, Stu- 
dios. medic. zu Ers 
langen. 


Tregel Johann Ete: 
pban aus Uplfelo, 
Studios. theolog. zu 
Erlangen. 

Weber Johann aus 


Mördlingen, Candid. 
theolog. zu Erlangen. 


ild Lorenz Friedrich 
aus Dberherrieden , 
Candidat. theol. zu 
Erlangen. 


Namen 
der 
Stipendien. 


— — . 
_ — 


Fenizeriſches Hanns 
Bollkliſches Margarethe 


Krauſſiſches Eliſabeth 


Voͤlk liſches Margarethe 
Aichholzifihee - . . 
Rediihe -» 


Sanderifches Gottlieb 


Blierkifches Katbarine . - 


Elamerifches Margarethe 
Dieterichifches Joſeph 
Dillherrifches David 
Dillberrifches Magnus 
Ebenritterifches Simon 
Eifenträmerifches Lukas 
ezerifhes Margarethe 
ezerifhes Mathaͤus 
lacianifhed . 
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B. a 

A. Erledigte JAuf Priva 

Fortgenuß und für zer 
ü 181 5ater. onen r 

für F Yaprıat?! Summe, 
1315 Aboͤchſt meufnen konfe: 
rirt und 
allerhoͤchſt 
beftätigt. 

kr. fl. 


bewilligt. 


f. Ir. 


42|37 
‚11104 





111104 
201— 
100 — 





(Erledigte Advofatenftelfen. ) 

Bei den Landgerichten Hopfgarten, St. 
Johaun und Voͤcklabruck im Salzachkreiſe, 
und bei dem Landgerichte Ried. und Wels⸗ 
berg im Innkreiſe find fatusmäßige Abd: 
vofaturen erledige, Solches wird hiemit 
zur Wiffenfchaft -folcher Kompetenten ger 


bracht , welche ſich über vorcheilhaft beſtan⸗ 
bene Konkurs» Prüfung und nachhin mit- 
gutem, Erfolge genommenen Stadt s und 
Appellazionsgerichtlihen Akzeß ausmweifen 
koͤnnen. 

Muͤnchen den 2. Juni 1814. 


— 
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t Orts uthellung an das Pönigfiche Landgericht 
Schrobenhauſen.) 

Durch eine an das koͤnigliche Generals 
Kommiffariat des Ffarfreifes unterm 30. 
April 1. J. erlaffene Entſchließung, wurden die 
bisher von dem Landgerichte Dachau einge: 
ſchloſſenen graͤflich + Loͤſch' ſchen Grund: 


und jurisdikzionsbaren Ortſchaften Vol— 


kersdorf, Krems, Priel und Bor 

gelfan g, ſaͤmtlich jenfeits der Ilm entle⸗ 

gen, nunmehro, als zu dem Steuerdiſtrikte 

Hirſchenhauſen gehörig, auch mit der Ins 

flizs und Polizei» Verwaltung dem Landges 

richte Schrobenhaufen einverleibt. 
München den 30. April 1814. 


Adelftands: Beftätigung. 


Seine Mijeftät der König haben. vers 
mög eines unterm 7. Mai laufenden Jahres 
ausgefertigten Diploms dem Philipp 
Baur von Breitenfeld, Kanonifus 
des ehemaliges St. Gertraud » Stifts in 
Augsburg und dernal Pfarcheren und 
Schulinſpektor zu Dünfelfcherben für fich 
und feine Gefchwifterte und Meffen, den 
won ihrem verftorbenen Vater Johann 
Side! Baur, gewefenen Furtrierifchen 
geheimen Rathe und Hoffanzler zu Ellwang, 
zulezt Pöniglich s württembergifchen Kreis: 
hauptmanne allda und Ritter ders Verdienſt⸗ 
ordens, geführten adelichen Stand und Nar 
men zır beftättigen geruhet. Minden, derk 
6. Juni 1814. 


Dienftes:Nahrihten, 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten folz 
gende Beſtimmungen zu treffen s 
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Im Monate Februar, J. 

am 22. dem Rehnungs « Kommiffär der 
koͤniglichen Finanz : Direkjion des Ober: Do- 
naufreifes N, Zöller die Verwaltung des 
Rentamts Monheinn proviforifch ; 

im Monate März 

am 11. den bisher bei der Staat 
Shuldentilgungs : Kommifflen verwen⸗ 
deten Doktor Anton Kopf die Refpizienz 
über das Komptabilitätswefen der Staats 
Schulentilgungs: Kommiffion bei dem ober: 
fen Rechnungshofe unter dem Titel eines 
Affeffors des oberften Mechnungshofes und 
mit der für die Obers Rehnungsräthe ber 


- flimmten Auszeichnung zu Übertragen; dann 


zu eben diefer Reſpizienz den Kontrolleur 
bei der Schuldentilgungs » Spezialfaffe in 
Regensburg Pindihirn und den bereits 
dem oberften Nechnungshofe zur Aushilfe zus 
gewiefenen Rechnungs : Kommiffir Johann 
Schmid, als Rehnungs: Kommiffäre; den 
Dffizianten bei der Megenfreisfaffe Heinrich 
Miller, und den Gehilfen bei der Rech— 
nungs sRetardatens Kommiffion Poffelt, 
als Rechnungsgehilfen zu beflimmen ; 

| im Monate Mai 

am 9. den Medizinalrat; und Ober: 
Stabsarzt, Bernhard Joſeph von Hark 
zu allerhöhft Ihren geheimen Rathe und 
Leibarzte zu ernennen; und 

am 19. ben nad Tamsıveg beftimmten 
Kriminal⸗Adjunkten Joſeph Della Torre 
zu Laufen von dem Antritte feiner Stelle 
feinem Verlangen gemäß zu difpenfiren,, und 
einftweilen zur FZunfjionirung bei- dem 
Stadtgerichte Salzburg zu verwenden, 
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Koͤniglich⸗ — 
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Regierungsblatt. 





XLYI. Stuͤck. Münden, Samſtag den 25. Juni 1814. 








Königliche alterhöchfte Patente, 





‚(Die Vefiergreifung des Großherzogthums 
Würzburg betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Edtbieten Allen und Jeden, welche dieſes 
leſen, oder leſen hoͤren, Unſere Gnade und 
uUnſern Gruß, und fügen. denfelben zu 
wiſſen: 

Da nach einer zwifchen Seiner Majeftde 
den Kaifer von Defterreih und Uns ge 
ſchloſſenen freundfchaftlichen Lebereinfunft 
das Großherzogthum Würzburg in feir 
nem bermaligen Umfange und Grenzen, fo 
wie es von Geiner Paiferlichen Hoheit dem 
Herrn Großherzog befeffen worden ift, num: 
mehr Uns Unſern Erben und Nachfommen 
"dergeftalt zugeeignet werden foll, daß das; 
felde auf ewige Zeiten Uns angehören, und 
bet Unſerm Pöniglichen Haufe und dem Koͤ⸗ 
nigreihe Baiern verbleiben, auch Wir 
und Unſere Nachfolger darin alle folche 
Sonveränitässrechte, wie fie bisher dort 


ausgeübt morben find, ober welche nach der 
Natur der Souverdnitde ausgeübt werden 


Fönnen, eben fo, wie in Unſern andern 
Staaten gefhicht, beſtzen und ausüben 


. follen,. fo haben Wir befchloffen, nunmehe 


von genanntem Großherzogthume, allen feis 
nen Orten, Zubehörden und Zuftändigfeiten 
Beſiz nehmen zu laſſen, und die Regierung 
darin anzutreten, 

Wir thun folhes Kraft des gegenwärtis 
gen Patents, und verlangen hienach von der 
Geiftlich?eit, dem. Adel, den Lehenleuten, 
ben Zivil: und Milirärbehörden, den Mar 
giftraten der Städte und von fämtlichen Ein: 


‚ wohnern und Unterthanen, weffen Standes 
und Würde fie ſeyn mögen, hiedurch fo gnds 


dig als ernftlich, daß fie fich Unferer Res 


„gierung unterwerfen, Uns von nun an als 


ihren rechtmäßigen König und Landesheren 
anfehen und erfennen, Uns vollfommenen 


Gehorſam und alle Unterthaͤnigkeit und 


Treue erweifen, und fobald Wir es erfodern 
werben, bie gewöhnliche Erbhuldigung lei⸗ 
ſten. Wir ertheilen ihnen dagegen die Vers 


fiherung, dag Wir ihnen mir landesvaͤter⸗ 


licher Huld und Gnade allezeit zugerhan 
m’) 
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fenn, allen Schuz angedeihen laſſen, und 
überhaupt der Beförderung ihrer Wohl⸗ 
fahrt unermüder Unfere Vorforge widmen 
werben. 


Wir haben die Befijnahme bes gedach⸗ 
ten Großherzogehums Würzburg Unſerm 
Feldmarfchall, wirklichen geheimen Rathe, 
Ritter Unfers Hausordens vom heiligen Hu⸗ 
bert, Großkreuz des Militär: Mar : Joferh: 
Drdens, bes Zivil : Werbimnftordens ber 
baierifchen Krone, des Faiferlich ı Föniglich 
Öfterreichifchen St. Leopold, des Faiferlich 
ruſſiſchen St. Andreas, Alerander News— 
ky, und des Gt. Georgen, dann bes Pb: 
niglich preußifchen fhwarzen Adler: Ordens, 
- Kommandeur des kaiſerlich-koͤniglich öfters 

reichifchen Marien: Therefien-DOrdens, Großof⸗ 
fizier der koͤniglich franzoͤſiſchen Ehrenskegion, 
. Karl Philipp Fuͤrſten Wrede übertragen, 
und erwarten, daß fämtliche Einwohner und 
> Untertanen den durch ihn in Unferm Na: 
men ausgefprochenen Anordnungen die ſchul⸗ 
dige Folge leiſten werden: Wir fezen dabei 
feft, daß alle gegenwärtig im ermähnten 
Großherjoathume angeftellten Beamten und 
Bedienſteten vor der Hand in ihren Funk: 
zionen verbleiben, und ihre Amtsverrich: 
tungen nach dem bisherigen Gefchäftsgange 
und den beftehenden Borſchriften dergeftalt 
fortfegen, daß fie Unferer Gnade und Uns 
fers fernern Vertrauens wirdig bleiben, 


Zur Urkunde deffen haben Wir gegen: 
wärtiges Patent eigenhändig velljagen, und 


—— 
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mit Unſerm koͤniglichen Inſiegel beſtaͤrken 
laſſen. 

So geſchehen und gegeben in Unferer i 
Haupt: und Reſidenzſtadt München den 19. 
Junius nach Chriſti Geburt im eintaufend 
achthundert und vierzehuten, Unferes Reis 
es im neunten Jahre, 


Mar Sofepb. | 
Graf von Montgelas. 


Auf Föniglichen allerhöchiten Befehl 
der General: Sekretär 
von Baumüller. 





‚(Die Befizergreifung des Fuͤrſtenthums Aſchaf⸗ 


fenburg betreffend.) 

Wir Marimiltan Joſeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 

Entbieten Allen und Jeden, welche die⸗ 
ſes leſen, oder leſen hoͤren, Unſere Gnade 
und Unſern Gruß, und fuͤgen denſelben zu 
wiſſen: 
Da nach einer woiſſhen Seiner Majetde 


dem Kaifer von Oeſterreich uud Ang, ges 
ſchloſſenen freundfhaftlichen- Lebereintunft 


das Fürftenehum Aſchaffenburg in feir 


‚nem dermaligen ee Penn fo 


wie es von dem lezten Regenten befeffen 
worden iſt, nunmehr Uns, Unſern Erben 


‚und Nachkommen dergeſtalt zugeeignet wer: 
den fell, 
Uns angehören, und „bet Unſerm foͤnigli⸗ 
hen Haufe, und dem Koͤnigreiche Baiern 


daß dasſelbe auf ewige Zeiten 
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verbleiben, auch Wir und Unſere Nach⸗ 


folger darin alle ſolche Souveraͤnitaͤtsrech⸗ 
te, wie fie bisher dort ausgeuͤbt worden 
ſind, oder welche nach der Natur der Sou⸗ 
veränität ansgehbt werben können, eben 
fo wie in Unfern andern Staaten geſchieht, 
befizen und ausüben follen; fo haben Wir 
befchloffen, nunmehr von genanntem Für: 
ftenthume , allen feinen Orten, Zubehör: 
den und Zuftändigfeiten Befiz nehmen zu 
laſſen, und bie Regierung darin anzu: 
treten. 


Wir thun ſolches Kraft des gegenwaͤrti⸗ 
gen Patents, und verlangen hienach von 
der Geiſtlichkeit, dem. Adel, ben Lehen: 
leuten, den Zivil s und Militärbehörs 
ben, den Magiftraten der Städte, und 
von fämtlihen Einwohnern und Untertha: 
nen, teilen Standes und Mürde fie ſeyn 
mögen, hiedurch fo gnaͤdig als ernſtlich, 
daß fie ſich Unſerer Negierung unterwerfen, 
Uns von nun an als ihren rechtmäßigen 
König und Landesheren anfehen amd er: 


kennen, Uns vollfommenen Gehorſam und. 


alle Unterihänigfeit und Treue ermeifen, 
und fobald Wir es erfodern werben, bie 
gewöhnliche: Erbhuldigung Teiften, Mir 


ertheilen ihmen dagegen die Werficherung,: 
daß Wir ihnen mit landesvaͤtetlicher Huld 


und Gnade allezeit zugethan ſeyn, allen 
Schu; angebeihen laffen, und überhaupt 
der Beförderung ihrer Wohlfahrt um 
ermüder Unſere Vorſorge widmen wer: 
den. J 
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Wir haben die Beſtznahme des gebach⸗ 
ten Fuͤrſtenthums Aſchaffenburg tm 
ferm Feldmarſchall, wirklichen geheimen 
Rarhe, Ritter Unſers Hausordens vom heis 
ligen Hubert, Großfreuz des Militär Mars 
Joſeph /Ordens, des Zivil: Verdienftordens 
der baierifhen Krone, bes Paiferlich s Pd: 
niglich Öfterreichifchen St. Leopold, des 
kaiſerlich ruſſiſchen St. Andreas, Alexan⸗ 
ber Newsky, und des Gt. Georgen, dann 
des koͤniglich preußifchen ſchwarzen Adlers 
Didens, Kommandeur des Paiferlich s.Pb 
niglich Öfterreichifchen Marien « Therefiens 
Drdens, Grofoffizier der koͤniglich franzöfl: 
fen Ehren: Legion, Karl Philipp Fürften 
Wrede übertragen, und erwarten, daß 
fäntliche Einwohner und Unterthanen den 
durch ihn in Unferm Namen ausgefpros 
henen Anordnungen die, ſchuldige Folge 
leiften werden, Wir fezen dabei feſt, dag 
alle gegenwärtig im erwähnten Fürftenehu: 
me angeftellten Beamten und Bedienfteten 
vor der Hand in- ihren Funkzionen vers 
bfeiben, und ihre Amtsverrichtungen nach 
bein bisherigen Gefchäftsgange und den be; 
ſtehenden Vorſchriften dergeftalt fortfezen, 
daß fie Unferer Gnade und Unfers ferner 
Bertrauens würdig bleiben, 

Zur Urkunde defien haben Wir gegen: 
wärtiges Parent eigenhändig vollzogen, und 
mit. Unſerm föniglichen Inſiegel beftärfen 
laſſen. 

So geſchehen und gegeben in Unſerer 
Haupt⸗ und Reſidenjſtadt München den 19. 


— 
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Junlus nach Chriftt Geburt Im eintanfend 
achthundert und vierzehnten, Unſers Rei 
ches im neunten Jahre. 
Max Joſeph. 
"Graf von Montgelas. 
Auf Königlichen allerhochſten Befehl 
der Generals Sekretär 
don Baumäller. 








(Die Abtretung ber gefürfteten Graffchaft Tie 
rofl betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


» Sn Folge einer mit des Kaifers von 
Defterreich Majeftät getroffenen freundfchaftr 
lichen Webereinfunft geht die von Uns und 
Unferm Pöniglichen Haufe ſeither befeffene 
gefürftere Grafihaft Tirol in dem Um— 
fange und Grenzen, wie folche nach dem 
Prefburger Frieden an Uns gefommen ift, 
an Seine Majeftät den Kaiſer von Defter: 
reich über. Wir eröffnen dieſes hiedurch 
Unfern Lehenleuten, Dienern, Mebiat: Kow 
porazionen und fämtlichen Unterthanen des 
erwäßnten Landestheiles, und indem Mir 
fie der gegen Uns und Lnfer Pönigliches 
Haus aufgehabten Lehenss Dienfts und 
Unterthans s Pflichten förmlich und feierlich 
entbinden, und damit an den neuen Res 
genten unbedingt verweifen, befchließen Wir 
die legte Unſerer Regierungshandlungen in 
gedachtem Landestheile mit der Verficherung, 
dag Wir deffelben Einwohner mit koͤnigli⸗ 
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her Huld und Gnade in andern. Wegen beis - 
gerhan zu bleiben jederzeit vermeinen, 


Gegeben in Unſerer Haupt: und Mefis 
denzftade Münden am 19. Junius nad 
Ehrifti Geburt im eintaufend achthundert 
und vierzehnten, Unſers Reiches im neuns 
ten Fahre. 2 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Foniglihen allerhöchiten Befehl 
ber Generals Sekretär 
v. Baumuͤller. 


(Die Abtretung ber Vorarlbergiſchen 
Herrichaften betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


In. Folge einer mit bes Kaifers von 
Defierreih Majeſtaͤt getroffenen freundfchafts 
lichen Webereinfunft gehen die won Uns und 
Unjerm Löniglihen Haufe feither befeffenen 
Vorarlbergtfhen Herrjchaften in dem 
Umfange und Grenzen, wie folhe nad 
dem Preßburger Frieden an Uns gefommen 
find , mit Ausnahme des Anıtes Weiler, 
an Seine Majeftät den Kaiſer von Oeſter⸗ 
reich über. Wir eröffnen dieſes hiedurch 
Unſern Lehenleuten, Dienern, Mediat⸗Kor⸗ 
porazionen, und ſaͤmtlichen Unterthanen der 
erwaͤhnten Herrſchaften, und indem Wir ſie 
der gegen Uns und Unſer koͤnigliches Haus 
aufgehabten Lehens⸗ Dienſt⸗ und Unter⸗ 
thans⸗Pflichten förmlich und feierlich ent⸗ 
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binden, und damit an ben neuen Megenten 


unbedingt verweifen, befchliegen Wir bie 
legte Unferer Regierungshandlungen in ges 
dachten Vorarlbergiſchen Herrfchaften mit 
der Verfiherung, daß Wir berfelben Eins 
wohnern mit. koͤniglicher Huld und Gnade 
in andern Wegen beigerhan zu bleiben jes 
derzeit vermeinen. 


Gegeben in Unferer Haupt: und Reſi⸗ 


denzftade München am 19. Junius nach 
Ehrifti Geburt im eintaufend achthundert 
und vierzehnten, Unſers Reiches im neun⸗ 
ten Jahre, F 


Mar Joſeph. 
Graf von Mont gelas. 
Auf kbouiglichen allerhochſten Befehl 
der General: Sekretär 
v. Baumuͤller. 
(Hofkommiſſions s Perfonal zu obiger Beſizer⸗ 
greifung.) 

Seine Majeftät der König haben allers 
gnaͤdigſt geruher: 

1) zur BVefiergreifung und Verwal: 
tung bes Großherzogthums Würzburg, 
den Pöniglichen Kämerer und General: Koms 
miffär des Innkreiſes, Maximilian Freiherrn 
von Lerchenfeld, zum Hofkommiſſaͤr zu 
ernennen, und zu ben Maths: Arbeiten der 
Hoftommiffion den Pöniglichen Kämerer und 
bisherigen Polizei» Direftor im Augsburg, 
Ferdinand Freiherrn von Andrian, beizus 
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geben; zum Aktuar bes Hoflommiffärs wur⸗ 
be ber Kanzellift der Lehen; und Hoheits⸗ 
Sekzion Franz von Paula Geffele br 
ſtimmt. 

2) Zur WBefizergreifung und Verwal⸗ 
tung des Fürftenehums Afchaffenburg, 
wurde ber Fönigliche Kämerer und wirkliche 
geheime Kath, Adam Freiherr von Ares 
tin als Hofkommiſſaͤr ernannt, und zu den 
Mathe » Arbeiten der Hoffommiffion der koͤ⸗ 
niglihe Kämerer und Legazions: Sefretär 
Karl Freiherr von Hertling beigegeben; 
zum Aftuar des Hoffommiffärs wurde der 
Regiſtrator ber Lehen: und Hoheits Sehr 


ton, Franz Zaver Pfifter beftimmt, 


Muͤnchen den 19. Juni 1814. 





Allgemeine Verordnung. 





(Die dffentliche Bekanntmachung der Defens 
fiond s und ähnlichen Echriften bei Verbres 
Ken und Vergehen betreffend, ) 


- Bir Marimilian Zofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir haben in dem Strafgefezbuche über 
Verbrechen und Vergehen buch Begünftis 
gung ber Defenfion und durch Anordnung 
zweier Inſtanzen alle zue Sicherheit eines 
Angefchuldigten erfoderlihen Mittel darges 
boten,’ mnd eine öffentliche Bekanntma— 
chung dee Vertheidigungsgrünbe kann Feine 
groͤßern Wortheile gewähren, als jene ger 

(8) 


1467 


feifichen Mittel vor den Gerichten bewit⸗ 
fen. Defto nothwendiger ift es, die Publi⸗ 
zirät bei Werbrechen und Vergehen nad 
der Eigenthämlichfeit des Gegenftandes fo 
zu befchränfen, daß biefelbe zum Nachtheile 
des Staats oder eines Privaten nicht miß⸗ 
Braucht werden kann. Es wird demnach 
verordnet , wie folgt. ; 


$ 1% 

Alle Arten von öffentlicher Bekanntma⸗ 
Kung über ein zur Unterfuchung gekomme⸗ 
nes Verbrechen oder Vergehen, fie mag ger 
ſchehen durch Herausgabe einer eigenen 

Schrift, oder durch einen Abdru der 

Vertheidigungs ⸗ Schrift oder anderer Aftens 
ſtuͤcke, oder buch Einruͤckung in Zeitungen, 
Journale, ober andere wiſſenſchaftliche 
Schriften, mit oder ohne Benennung des 
Angefhulbigten, ohne Unterſchied, ob der 
Angeſchuldigte ſelbſt oder deſſen Defen: 
ſor, oder ein Dritter, vor oder nach dem 
Urtheile die offentliche Bekanntmachung 
veranſtaltet, find unbedingt verboten in fol: 
gendeh Fällen: 
3) wenn ein Mitfhuldiger vorhanden 
ift, fo lange nicht über alle in Unterfuchung 
geftandene Muſchuldige das Erfenntnif ges 
fälle worden ; 


2) bei Erkenntniſſen, welche den Ange 
ſchuldigten von der Juſtanz entlaflen; 

3) wein der Angeſchuldigte oder Wer 
urthtilte im die oͤffentliche Bekanntma⸗ 


—— 
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chung * vorher ausdruͤcklich ee 
get- hat, 


| $ x 
Außer diefen Fällen ift die öffentliche 
Bekanntmachung, jeboch unter folgenden 
Einfhränfungen, erlaubt : 


1) Zeugen, Denunziahten, Mitfhuls 
dige Dürfen weder benannt, noch auf andere 
Art Fennbar gemacht werden; 


2) eben biefes gilt vom Damnififaten, 
wenn bderfelbe von der öffentlichen Bekannt⸗ 
machung irgend einen aan zu beſorgen 
haͤtte; 


3) Thatſachen, woraus Anzeigungen 
oder Beweiſe eines Verbrechens oder Ver: 
gehene wiber dritte Perfonen enrftehen, duͤr⸗ 
fen nicht bekannt gemacht werden; 


4) die öffentliche Bekanntmachung darf 
Nichts enthalten, was der Megterung oder 
einem Dritten zum ae Ele es 
Fönnte ; 


5) fie muß mit den Akten, ohne Vers 
drehung oder Hinweglaſſung weſentlicher 
Umſtaͤnde, genau uͤberelnſtimmen; 


6) auch ſind dabei die allgemeinen Zen⸗ 
ſur⸗Geſeze zu beobachten, | 


$. 3. 
Dame dieſe Worfchriften deſto grnauer 
eingehalten werden, ſoll jeder Aufſaz, wei; 
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hen Jemand uͤber ein zur Unterſuchung ges 
kommenes Verbrechen oder Vergehen oͤf— 


lich bekannt machen will, vorher dem in 
.. Mar Joſeph. 


der Hauptfache zufländigen Appellajionss 
gerichte zur Prüfung vorgelegt werden, 


5% 
Das Appellajionsgericht hat biefen Auf⸗ 
faj ungefäume und forgfältig zu prüfen, 


und-das Geeignete nach vorftehenden Vor: 


ſchriften zu verfügen. Wird_bie öffentliche 
Bekanntmachung ganz unterfagt, ober eine 
Stelle derfelden geftrichen, oder deren Ab⸗ 
änderung anbefohlen, fo ift der Grund 
dieſer Entfchliefung beizufügen. - Gegen 
eine ſolche Entſchließung kann bei bem 
Kriminal: oder Zivil: Steafgerichte zwei⸗ 
ter Juſtanz Beſchwerde geführt werden, 
‚welches hierüber, ohne die Hauptſache 
‚in ihrem Laufe zu hemmen, entfcheiber, - 


$: 5 

Alfe den gegenwärtigen Vorſchriften zu: 
wider herausfommenden Aufſaͤze follen 
nicht nur fofort unterdrückt, fordern auch 
der Bekanntmachende nach der Größe ber 
Uebertretung und Verfchiedenhrit der Fälle 
mit Geld: oder Gefängnißftrafe, oder auch 
nah Umftänden felbft mie Verluſt der 
Praxis oder Dienftentlaffung belegt wers 
Iden, vorbehaltlich der haͤrtern Strafen, 
Imelche dem Straf: Geſezbuche zufolge durch 
die öffentliche Bekanntmachung nach Ver⸗ 
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ſhiedenheu ber Umſtaͤnde verwiekt ſeyn 
koͤnnen. 
Muͤnchen den 21. Juni 1814. 


re Reigersberg. 


Auf Toniglichen allerhöchiten Befehl 
der General⸗ Sekretaͤr 
v. Nemmer. 


Bekanntmachungen. 


J 





(Die tabellariſche Anzeige uͤber die bei den 
Stadt-Wechſel- und Merkantilgerichten ſo⸗ 
wohl im II. Semeſter des Jahres 1813, 
als im Verlaufe dieſes ganzen Jahres in 
flreitigen Zivil-Rechts⸗Sachen geleifteten 
Arbeiten betreffend.) 


 Miniferium ber Zufi;. , 


Auf Befehl Seiner Majeſt aͤt desKoönigs 
Unter Buchſtab A, wird hier die ſun⸗ 
marifche Weberficht der bei den Grabe: 
Wechfel » und Merfantilgerichten im zweiten 
Semeſter 1813, und weiter unter Buch— 
ftab B. die. ſummariſche Ueberficht . der vof 
genannten Behörden Im Jahre 1873 in 
ftreitigen . Zivil: Rechts: Sachen gefeffteteh 
Arbeiten zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
München den ır. Juni 1814 
Graf Reigersberg 

Durch den, Minifter | 
. der Generale Belrerät 
___ von Nemmer. | 
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A. ° Summariſche Meberfiht 
aller 


bei den koͤniglichen Stadtgerichten, dann Wechfel: und Handelsgerichten im II. Semeſter 
1313 verhandelten Zivil-Rechtsftreite und Konkurs-Prozeſſe, dann über die 
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(Pfarreiens und Benefizien-Er— 
ledigungen.) 


Im Rezatkreiſe: 
3) Die proteſtautiſche Pfarrei Kirchruͤſſel— 
bach. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Miedner auf die Pfarrei Efchenau, ift die 
Pfarrei Kirch ruͤſſelbach im Defanate 
Lauf, erlediget worden, deren Ertrag in ber 
vorliegenden Faſſion auf 616 fl. 29 fr. bes 
rechnet ift, 





Im Dbers Donaufreife. 
2) Dad Benefizium zu Rennerzhofen. 

Das durch ben Sterbfall des Benefizia⸗ 
ten Koch erledigte Benefizium in dem Marfte 
Rennerzhofen, liegt im Landgerichte 
Monheim, Didzefe Auysburg. 

Die Funkzionen des Benefiziaten beſte⸗ 
hen in Abhaltung der Fruͤhmeſſe, an Sonn⸗ 
und Feiertagen im Sommer um 6 Uhr, im 
Winter Z fieben, täglich aber um 7 Uhr; 
dann hat derfelbe alle Samftage Abends den 
Rofenfranz in der Pfarrkirche vorzubeten. 

Die Erträgniffe und Muzungen diefes 
Benefijiums beftehen in jährlichen 238 fl, 
36 Pr. welche in Vierteljahres: Raten von 
der Föniglihen Stiftungsadminiftrazion in 
Dreuburg bezogen werden; dann in freier 
Wohnung in dem obern Stode des Schuls 
hauſes, nebft einem Fleinen Garten. 

Laften haften außer dem Familten-Schuj: 
gelde und der auferordentlichen Kriegsfteuer 
bermal Feine anf demfelben, 
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Gm Illerkreiſe: 

3) Die Kloflerpfarrei Oberauerbad. 
Durd den am 2. Mai erfolgten Tod des 
Priefters Franz Xaver von Ott iſt deffen 
bisher innegehabte organifirte Klofterpfarrei 
Oberauerb ach erledige worden ; fie liegt 
im Bisthume Augsburg, Landgerichts s 
Stiftungsadminiftragions: und Defanatss 
Bezirke Mindelheim, enthält 570 Seelen; 
die jährlichen Einfünfte belaufen fih auf 
1327 fl. goft, 


nämlich : 
a) vom Widdum s Gut 108fl, 54 fr. 
b) von der Kompeteng 1135 251 5 - 
c) von ber Stole . . 82755 8 


Der Pfarrer ift verbunden, einen Kaplan 
auf feine Koften zu unterhalten, 


4) Das Benefiziam zu Bertlinshangen. 

Durch den am 19. Februar l. J. erfolg⸗ 
ten Tob des Priefters Gottfried Sartor, 
ift deſſen bisher inne gehabtes Benefizium zu 
Bertlinshanfen erledige worden; daß 
felbe liegt im Bisthume Augsburg, dem 
Pfares und Landgerichts: Bezirke Illertiſſen, 
dann dem Gtiftungsadminiftrazions s Dis 
fteifte Memmingen, und enthält 112 Seelen, 
Die Funfzionen des Benefiziaten beſtehen 
nur in Leſung der geftifteren Meſſen. Die 
jährlichen Einkünfte belaufen ſich auf 450 fl. 


Sm Imbkreiſe: 
5) Die Kurazie Grameis. | 
Durch die Beſoͤderung des Prieſters 
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Alois Mair; auf die Kurazie Vals) ift die 
Kurazie Grameis erlediget worden. 

Sie liege im Landgerichte und Dekanat⸗ 
ante Imſt, gehört zur- Didzefe Briren, um: 
faßt eine Biertelmeile im Umkreiſe, und erſtreckt 
ſich uͤber eine Seelenzahl von 96 Koͤpfen. 

Das jaͤhrliche Einkommen des Kuraten, 
ohne Einrechnung der Freimeſſen, belaͤuft 
ſich auf 432fl. 13 kr.; es find aber 30 fl. 
18 fr. als darauf ruhende Laſt davon abzus 
ziehen, daß alfo das reine Einfommen 
401 fl. 55 fr. abwirft. 

S. 1085. 


6) Die Kurazie Plangers. 

Durch die Ueberſezung des Prieſters 
Alois Stark auf die Kurazie Strengen, *) 
iſt die Kurazie Plangers erlediget worden. 

Sie liegt im Landgerichte und Defanats 
amte Imſt, gehört zur Diözefe Brixen, ers 
ſtreckt fih über eine Viertelmeile im Um⸗ 
Preife, und zählt an Volksmenge 126 Seelen. 

Die jährliche Rente des Kuraten beträgt, 
ohne Einrehnung der Freimeffen, 397 fl. 
43 kr., wovon ı fl. 15 Pr, als Laft in Abs 


zug zu bringen find, daß alfo Die reine Eins. 


nahme auf 396 fl, 28 fr. zu berechnen iſt. 
*) ©: 1080. 





(Sitzung des geheimen Raths.) 


In der geheimen Rache: Sizung vom 
2. Juni l. J. wurden nachftehende Rekurs⸗ 
gegenftände entfchieden: 
2) Der Refurs wegen der Gewerbs:Streits 
fahe des Muͤllers Kumminger zu 
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Seibolts dorf, dann der Bädfer zu Trauns 
flein, dermalen gegen das Pönigfiche Ge⸗ 
neral: Kommiffariat des Salzachfreifes, 

2) Der Refurs wegen der Gewerbs:Streits 
fache des Handelsftandes zu Regensburg, 
mit dem langen Waarenhändler Georg 
Gottfried Gen, dafeldft, wegen Spe: 
jerei s Handels. 


3) Wegen ber Getreid / Sammlung für den 
Gerichtsdiener , in Amerang, im Iſar— 
freife, des gräflich — Pa⸗ 
trimonialgerichts. 


(Preiſevertheilung am den landaͤrztlichen Schu⸗ 
len zu Bamberg, Muͤnchen und 
Salzburg am Ende bes Winter » Gemer 
fterö 1843.) 

Mamen derjenigen Kanbibaten an dem 
landärztliben Schulen ju Bamberg, 
Münden und Salzburg, welche fi 
duch ihren Fortgang im Laufe des Winters 
Semefters 1853, und bei der beftandenen 
Prüfung der Preife würdig gemacht haben, 

A. An der Schule zu Bamberg. 

Erfter Preisträger: Johann Georg Bars 
thbolomäus, aus Luckau im Saͤchſiſchen. 

Zweiter Preisträger: Georg Martin 
Pfifter, aus Fuͤrth im Mezatfreife, 

Dritter Preisträger: Burkhard Spir, 
aus Höchitade im Mezatfreife, 


B. An der Schule zu Münden. 


Erſter Preisträger: Jakob Schleißs 
ner, von Augsburg, | 
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Zweiter Preisträger: Anton Dopfer, 
von Guttenberg, Löniglichen Landgerichts 
Kaufbeuern. 

Deitter Preisträger: Ignaz Wanken⸗ 
müller, von Dbergüngburg, beide aus 
dem Illerkreiſe. 


C. An der Schule zu Salzburg. 

Erſter Preisträger: Johann Men: 
ner, von DObernzell, Landgerichts Weg⸗ 
fcheid im Unter, Donaufreife, 

Zweiter Preisträger: Michael Steis 
ninger, von Geben, Landgerichts Schär; 
ding im Salzachkreiſe. 

Dritter Preisträger: Andreas Engels 
harde, von Kufftein im Innkreiſe. 


Münden den 11. Juni 1814. 


(Die Herausgabe des Repertoriums ber Staats⸗ 
verwaltung betreffend.) 


Seine fönigliche Majeftät haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, dem Obers 
Regiſtrator der Miniſterial⸗Stiftungs Sek⸗ 
zion, Ferdinand Döllinger, für die von 
ihm veranftaltete Sammlung der koͤnigli⸗ 





chen Gefeze und Verordnungen unter dem 


Titel: „Repertorium der Staats— 
verwaltung des Königreihs Bai— 
ern,” bie Befugniß zu ertheilen, dieſes 
Repertorium, fo oft es ihm nothmwendig 
ſcheint, nicht nur erneuern und wieder aufs 
legen zu bürfen, fondern laſſen auch fänts 
fichen Föniglichen Stellen hiedurch bekannt 
machen, baß jeder Nachdruck besfelben for 


| 
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wohl Theilweife, als im Ganzen, von wen 
immer veranftaltet, der Konfisfazion unten 
worfen werben folle, 


München den 24, Mat 1814. 


Patriotiſche Beiträge 


(Zur Unterftügung verwundeter und Franfer va⸗ 
terländifcher Krieger.) 
( Sortfezung zu ©. 1236.) 
Durch ben Stadtmufitus Fürft zu Wafı 


fertrüdingen, bie bei einem von ihm und 
einigen Muſik⸗Liebhabern gegebenen Vokal⸗ 


und Inftenmentals Konzert angefallenen 


35 fl. 18 fr. 
Durch bas Fönigliche Landgericht Burg⸗ 
haufen das Opfer der Pfarrei Mehring bei - 


dem abgehaltenen allge.seinen Dank feſte 


3fl. 36kr. 
Die Sammlung des Pfarrers Gunzmann 
zu Burgficchen an der Al; bei der naͤmlichen 
Gelegenheit » » + » 10 fl. — fr. 
| Zufammen . ı3fl. 36 
Durch die koͤnigliche Holijei⸗ Direkjion 
Regensburg von der evangeliſchen Knaben⸗ 
ſchule des Lehrers Moͤller 17 fl. 
Vom katholiſchen Waifenhaufe 35 Pfund 
Charpie, ı2 Paar mwollene Soden. 
Don den Schulfmaben der Fatholifchen 
oberen Stadtpfarrei 30 Paar wollene 
Soden. 


* + + 
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Bon dem evangelifchen MBaifenhaufe 45 
Pfund Charpie, 4 Hemder, ı6 Paar wol: 
lene Soden, 22 Bandagen. 

Vom koͤniglichen Schulinfpektor Kaifer, 
15 Pfund Charpte, 16 Binden, 92 Koms 
preffen, 

Vom Löniglihen Pfarramte KHofdorf 
7 Pfund Eharpie, 9 Pfund alte Leinwand, 

Bon der Knabenfchule zu Stadtamhof 
7 Pfund Charpte, 8 Paar wollene Sor 
denumd 2.00.» 2fı 24 

Don der evangelifchen Kuabenfchule des 
Lehrers Kretſchmeyer . +» + Sf. 42 fi 

Bon der evangelifhen Knaben s Elemens 
tarfchule des Lehrers Keller  Hfl. 32kr. 

Von der evangelifhen Maͤdchen⸗Schreib⸗ 
ſchule des Lehrers Baumgärtner 9 fl, zo kr. 

Bon ber evangelifhen Mädchen-Elemens 
tar: Schule des Lehrers Ziegler 6fl. 3 fr. 

Von einer Priva- Schullehrerin z Pfund 
Eharpie md ee 4 kr. 

Von den evangeliſchen Schulen des un⸗ 
teen Stadtdiſtrikts, 17 Pfund 26 Loch Char⸗ 
pie, 4 Hemder, 2 Hauben, 2 Paar Strümpfe, 
2 Paar wollene Soden, ı Betttuh, 3 Ban: 
dagen, ı Tüchel, ein Paket Leinwand, 24 
Binden, 51 Komprefien. 

Bon den Mädchen; Säulen zu Stadt 
amhof, 84 Pfund Charpie, ı Hemd, 3 Paar 
Strümpfe, 3 wollene Soden. 

Von einem Lngenannten, unter dem 
Motto: Möge es Gott gefallen! . Z0fl. 


1282 


Bon den Feiertage» Schülern zu Stadt 
aubf 2 2 0 00 + af. 42 kr. 
Bon den Kindern der oberen Stadtpfarw 
Schule, 54 Pfund Charpie. 
Bon einem Pfarrer 6 Paar wollene 
Soden, 
5 Zufammen . 





83fl. 41 fr. 


Durch die koͤnigliche Lokal⸗Schulinſpek⸗ 
zion Gotteszell von der dortigen Schule, 26 
Pfund Charpie, 2 Paar wollene Soden, 
8 Paar leinene derlei, 3 weiße lange leinene 
Hofen, ı2 alte und 18 neue Hemder, 2 
neue baummollene Hauben. 

Durch die koͤnigliche Lokal⸗Schulinſpek⸗ 
zion Hengersberg von der bortigen Schule 
jugend, 115 Pfund Eharpie, 62 Bandagen, 
28 Paar Soden, und .. + 15 

Durch die Föniglihe Schuldiftrifts : Ins 
fpefjion Andermannsdorf. von ber dortigen 
Schulanſtalt, gneue Hemder, 6 Paar wollene 
Soden, 4 Pfund Eharpie, 24 Kompreffen, 
1 Berttuh, 16 Bandagen, 2 Halstücher 
und.. 4 5 fl. 

Von der Schule Rottenburg, 8 neue 
Hemder, 13 Paar Soden, 9 Pfund Char⸗ 
pie, ı Betttuch, 20 Bandagen, 

Bon ber Schule Pfeffenhaufen ro alte 
Hemder, zı Pfund Charpie, bo Komprefs 
fen, 2 Leintücher, 40 Bandagen, 

Bon der Schule Lauterbah, 14 Paar 
Soden, 53 Pfund Charpie, 18 Koms 
preffen. 


(81) 


. + 
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Don ber Schule Hornbach, 4 alte Hem⸗ 
der, 22 Pfund Charpie, 24 Kompreffen, 
z Seintuch, 4 Bandagen. 

Von der Schule Inkofen, 4 neue Hem⸗ 
der, 35 Pfund Eharpie, 9 Bandagen, 

Bon ber Schule Hatzkofen, 6 Paar 
Soden, 5 Pfund Eharpie, 17 Bandagen, 

Bon der Schule Hebramsdorf, 2 alte 
Hemder, 13 Pfund Charpie, 10 Kos 
preſſen. 

Bon der Schule Schmatzhauſen, 3 alte 
Hemder, 3 Pfund Charpie, ı BURN 
33 Ellen neue Leinwand, 

Von der Schule Pirfwang, 4 Paar 
Soden, 11 Pfund Eharpie, 100 Bars 
dagen, 

Durch die koͤnigliche Pfarrei Mintra⸗ 
ching „i Sack Charpie. 


Von der Freifrau von Leoprechting zu. 


Heremfelberg, 6 neue Hemder, dann vom 
Pfarrer Gaßelbach 2 Pfund Charpie, 

Bon der gräflih Seefeld + Tärring: 
ſchen Amtsfanzlei, und dem übrigen Dienſt⸗ 
perfonale in Seefeld . » . 48 fl. 84 fi. 

Durch den Frauenverein zu Paffau 75 
neue Hemder, 200 Paar wollene Soden, 
36 Schlafmüzen, gı Binden, 3 wollene 
Leibel, eine lange Hofen von Flanell, 9 
derlei von Leinwand, 


Durch die Fönigliche Diftrifts: Schul: 


infpefjion Kreujberg, im Landgerichte Wolfe 
fein, die Gaben 
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ber Lokal⸗Schuliuſpekzion in Freyung, 
7 Hemder, 9 Paar Soden, 45 Bandagen; 

der Inſpekzion Roͤhrnbach, 3 Member, 
11 Pfund Charpie, 35 Pfund Kompreffen ; 

ber Inſpekzion Waldfichen, 18 Hem⸗ 
der, 70 Bandagen, 37 Pfund Charpie; 

dee Juſpekzion Kreuzberg, 10 Hem— 
ber, 3 Paar Strümpfe, 28 Bandagen, 
10 Pfund Eharpie, 14 Pfund Leinenzeng; 

der Inſpekzion Perlesreuth, 7 Paar 
Soden: 2 Paar Handſchuh. 

Durch den Kapitän von Rehm, bes 
dritten Linien s Infanterie Regiments Prinz 
Karl, die Einnahme aus einer von einigen 
Unteroffiziers und Soldaten deſſen Kom: 
pagnie gegebenen thearralifhen Worftels 
ung 2 0 0 00.2. 3 24. 

Durch das Fönigliche Generals Kom: 
miffariat bes Illerkteiſes von dem koͤnigli⸗ 
hen Landgerichte Ottobeuern 10 fl, 26 fr, 

Bon dem koͤniglichen Lands 
gerichte Meute . 0.» 1243 

Die Einnahme von einer zu 
Immenſtadt durch eine Geſell⸗ 
fhaft Bürger In der Faſchings⸗ 
zeit abgehaltenen masfirten Vor⸗ 
ftelung, nah Abzug der Kos 
fin...» .. 

Ferner drei Lotterie: Anle 
hens⸗ Looſe, ad ıo fl., von dem 
Pfarrer Bauhofer zu Matten 


bauen 2 0200. 


6: 


* “ 


4:—: 


230 2: 





Zuſammen “208 fl. 32 et. 
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Durch die Pönigliche Pfarrei Tauflir- 
hen, im Landgerichte Eggenfelden, von 
der dortigen Schule 10 Pfund Charpie, 
2 Pfund alte Leinwand, 30 Paar Soden, 
2 Hemder. 

Bon der Filial: Schule Siaudach, 
si Pfund Charpie, 24 neue Bandagen, 
2 Hemden, 

Bon der Schule Reattenbach, 2 Pfund 
Eharpie, 10 Paar Soden, 

Bon ber Filial: Schule. Kirchberg, 9 
Paar Soden. 

Durch bie koͤnigliche Lofals Schulins 
fpefjion Wurmannsquid, 21 Pfund Char 
pie, 2 Paar Soden, ein Paar er: 
a Leinwandſtuͤcke. 2 

München den 7. April 1814. 

Koͤniglicher Kriegs: Dekonomies 
Rath. 
von Kraus. 
Rainpredter 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol; 
gende Beſtimmungen zu treffen: — 
im Monate Mai l. J.: . 

am 22, den Appellazionsgerichts:Räthen, 
Joſeph von Heufler zu Münden, und 
Foren; Himmelftoß zu Innsbruck, die 
nachgefuchte wechfelfeitige Verſezung zu ge 
nehmigen; ferners den vormaligen Megier 
rungssAusfultator zu Ansbach, Friedrich 


1286 


Burfel, zum Mdvofaten, mit Anweifung 
feines MWohnfizes bei dem Landgerichte Heis 
denheim zu ernennen ; 

am 23. ben proviforifchen Zivil: Adjunf: 
ten, Joſehh Weizner zu Griesfirchen, 
und Dem, proviforifhen Aktuar, Joſeph 
Sufan, zu Franfenmarft, die definitive 
Beſtaͤtigung auf ihren gegenwärtigen Stel; 
len zu verleihen; 

am 25. den quieszirten Revierfoͤrſter, 
Andrä Hartmann von Hohenſtein, die 
Forftwartei Schönberg zu übertragen, ben 
Forftwart Hille von Schönberg nah Dies 
pertsdorf, in das Forſtamt Laurenzi zu vers 
fegen, und den Grabenmeifter Wagner von 
Diepertsborf dem Mevierförfter zu Lauf am 
Holz im gleicher Eigenfchaft beizugeben; dem 
Jagdgehilfen, und nachherigen Borpatrouil: 
leur Michael Hummel, zum Forftwärter 
in Deinſchwang, dann den quiesjirten Un⸗ 
terförfter und Wildbahnbereuter, Xaver 
Müller, zum Forfiwärter in Attenhauſen 
zu ernennen ; ferners den quieszirten For: 
ftee zu Kemmating, Kart Schmid, bie 
proviforifche Verwaltung der Forftwartei 
Weihern zu übertragen ; 

am 30. den Vizepräfidenten des Appel: 
lazionsgerichts für den Junkreis, Paul Wil: 
beim von Werner, zur meitern Beſtim— 
mung einzuberufen, und ftatt befien ben 
Dbers Appellazionsgerichts: Rath, Ehriftian 
Mater zum Direktor des oben genannten 
Appellagionsgerichts zu ernennen; die Rd: 
the des Appellazionsgerichts für den Inn⸗ 
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freis, Jakob Weinzierl, und Friedrich 
Sepp, in gleicher Eigenfchaft , erftern 
zu dem WAppellazionsgerichte für den Ober: 
Donaufreis, und leztern zu jenem für den 
Salzachkreis; bie Appellazionsgerichts-Raͤ⸗ 
the, Hieronimus von Kleinmayrn zu 
Meuburg, und Hieronimus Graf von Plat 
zu Burghauſen, in gleicher Eigenſchaft zu 
dem Appellazionsgerichte für den Innkreis 
zu verfegen; den Stadtrichter zu Innsbruck, 
Mathias Eppele, proviſoriſch zum Rath 
bei dem Appellazionsgerichte fuͤr den Salzach⸗ 
kreis zu berufen, und den bisherigen Rath 
daſelbſt, Johann Wolfartſtet ter, zum 
Stadtrichter in Innsbruck, mit Beibehal⸗ 
tung ſeines Ranges und Titels zu ernennen; 
den Stadtgerichts-Aſſeſſor zu Jnnsbruck, 
Georg Waas, zur weitern Beſtimmung 
einzuberufen, und an deſſen Stelle den ders 
maligen Kriminal-Adjunkten zu Laufen, 
Joſeph de la Torre, zu fegen; dann bie 
Amtedienerftelle bei der Stiftungs:Admis 
niſtrazion Imſt dem Untersufichläger Ig⸗ 
na; Frutz zu Schwaz, zu verleihen; 
im Monate Juni: 

am 3. den bisherigen Kontrolleur des 
Einidsamtes zu Hal, Mathias Stodhe, 
zum@inlösbeamten,uand den ehemaligen Münz: 
wardein zu Günzburg, Franz Kaver Roͤß⸗ 
fer zum Kontrolleur deſſelben; dann ben 
vorherigen Oder: Waldnieijter zu Schwaz, 
Magnus von Leutner, zum Forſtinſpeltor 
bes Innkreiſes zu ernennen; 

am 5. den bisherigen Rathdiener bei 
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den Pöniglichen Stadtgerichte München, 
Franz Hermann Heinrich, bie erledigte 
Schreiberftelle zu verleihen, und den Stadt 
gerichts : Diurniften Fran, Bachaner, an 
ftart obigen, zum Rathdiener zu ernennen, 
auch den Rechtsanwalt Chriftian Friedrich 
Lampert, in folher Eigenfchaft vom Lands 
gerichte Voͤklabruck zu dem Landgerichte 
Weilheim; 

am g. ben bisherigen Salinen- Forfk 
wärter, Sofeph Wagner, von Schwaz 
nad St. Georgen als Salinenförfter, und 
den Forfipraftifanten , Jakob Precel 
von Matrey nah Schwaz; als Forſtwaͤrter 
zu verfegen ; 

am 10. bie proviforifchen Waldmeiſter 
Auguft Ries zu Ahrn, und Theobald Thos 
ma zu Rattenberg, definitiv zu beftätigen; 

am 11. den bisherigen erften Kanzellijten 
bei dem General: Kommifjariate des uns 
Preifes, Johann Nepomuk Niedermaier, 
zu jenem bes Kegenfreifes zu verſezen; im 
die dadurch bei jenem des Junkreiſes eries 
digte erſte Kanzelliftenftelle den dortigen 
zweiten Kamelliiten, Gebaftin Gams 
per, vorrüden zu laflen, und die zweite 
Kanzelliftenftelle bei dem Gmeral: Koms 
miffarıate des Regenkreiſes dem dortigen 
vierten Kanzelıften Johann Baptiſt Koch 
zu verleihen; j 

am ı3. endlich die beiden Rechtsfans 
didaten, Joſeph Andreas Künell, und 
Franz Ignaz Brücdner, zu Advokaten 
in der Stadt Bamberg zu ernennen, 


— — — — 
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Koͤniglich⸗Baieriſches 
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Regi erungsblatt. 


vm. Stüd, Münden, Samſtag den 2. Juli 1814. 
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Bekanntmachungen. 





m — 
(u der Stadt Burglengenfeld im Ne: 
gentreife. j 


Neachn dent. Anteage des edniglichen Ge⸗ 
neral⸗ Aommiſſariats im Regenkreiſe geneh⸗ 


migen ‚Seine Majeſtaͤt, daß der Bedarf 


fuͤr die Berichtigung der, ruckſtaͤndigen und | 
Taufenden Zinfe jenes Kapitals ad 200 fl. 
welches die Stadt Burglengenfeld im 


Jahre 1910 zu Militärs Ausgaben von der 


dortigen Kreugbergficche zu 4 pro Cento 
verzinsfich. aufgenommen hat, duch eine 


Gemeinde Umlage herbeigefchaft werde, 
München den 12, Juni 1814 


(Die ftadtgerichtlichen Rrittinal: Tabellen kit 
»as 1, Quartal 1814, ferner die Zivils 
Prozeß⸗ und Konkurs: Tabellen der Lands 
und Mediat-Untergerichte für. das I. Ser 
miefter und ganze Jahr 1813 betreffend), 


Minifterium ber Juli. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 
In der nachfolgenden General: Meberficht 
werden die von fämtlichen koͤniglichen Stadt⸗ 
getichten im -L Quartal 1814 geführten 
Kriminals Gefhäfte, dann im den weiter 
nachftehenden ‚zwei Tabellen die fummarir 
fchen Ueberſichten der von den Föniglichen 
Lands und Mediat/ Untergerichten ſowohl 
im IL Semeſter, als im Laufe des ganzen 
Jahres 1313 verhandelten Zivil » Mechtss 
ftreite und Konkurss Prozeffe, zur Öffents 
lichen Kenntniß gebracht, 
Muͤnchen den 26. Juni 1814 
Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 
der General: Sefretär 
von Nemmer. 


(81*) 
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Generals: 
























































































































































RER — ber von fämtlihen föniglihen Stadtgerichten 
’ J \ r * 8 — v N A 
Namen Speztals:Unter: 
Hierunter find Die 
a 
der der > Berichte 
som voe in dieſen * = d 
ſamt⸗ der loeder Sn] nf 
K rei f& Stadtgerichte, rigen ſangefan⸗ erled ig: len abge: noch uner⸗ Inſtrut. 
zahl. 
zah gen. ten gebenNedigten jion. 
Bi - . j —— — Be 3 10 | 3., u Te, 
M is — —— — —— ——— — — 
rg oe Baircuth 55 18 | 12 
Ansbach. 14: | 12 zu 2 | 3 
’ Grlan n..-l 123 | 0. 1 
Rezattreis. a. ——— 
Für . MD 1 8 2 

ER Nürnberg A 18 30 5 

3 MAmberg u ...1.5 21 3. 51 

Negenfreis, Aã Bel Vi EB A — 
Regensburg Ku Se 68-4 .50 18 27 

Augso burg 42 20 | 16 2 

Ober⸗ Dondufreis, — — — — — —— 
Eichſtaͤdt . 3 — — 

Illerkreis. Kempten a — er 
—— 1 10 Ex 

A Manchen 2° . . Hope 09 53 220 

Iſarkreis. — LIE -'— 

1“ | @andöhnt» 2. 1 13 3.| © 5 
—“ —— — — = 
A ſpyoffau — BER 6 51 3 _ 

Unter⸗Donaukreis. —— FF Se — 

Straubing . || 26 20 | 6 6 
Salzachkreis. Salzbnrg _ = 60 21 839 17 
Innkreis. Innoben — 1 42 | 51 | 11 2 

Summa Summarum | 627 | 331 I 246 251 1 375 108 
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Neberfidt 
im I. Rn 134 er Kriminat, — 
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Unerledigten beruhen ‚Bon den auf Gut: 
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verhandelten Zivil s Rechtsftreite und Konkurs + Projeffe, 






Eandgerichte, 
dann Mediat : 


Untergerichte, 





Main: Kreis. . . 





Rezat:Kreid. - » 


Regen-Kreis. . 


Dber: Donaufreis, 


Unter-Dowaufreis, 





Her : Kreis, 


— — — 


Mar: Kreis. 
Salzach: Kreis. . 


Fun : Kreis, . . 

Untergerichte 

der Juſtiz⸗Kanzlei 
Pappenbeim, 


der Juſtiz-Kanzlei 
Thurnau. 


—— 


Gefammezabl 





Summ ariſche Bern 
aller 
bei den Föniglichen kandgerichten dann Moediat⸗ Untegeigen im II. Semeſter 1815 


Itern Bivils 


kurs⸗Prozeſſe bis zum 
2ten Semeſter 1813. 


Rechts ſtreite und Kon⸗ 


Zahl der 


Pre Er nn 


2528 


2110 





2182 


1485 





2148 


—| --- —— 


843 


15571 
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& un! Hierin wurden 8 Unerledigt blieben 
BERSIEREN erlaffen af und beruben auf 
HERE: z335 * E> 
BE? 253 = = — eg Beſcheid 
SSsBlErEESi 5 3 £ Anrufen 
ssaslässtäls. | 8 Selle. | 
Eee. || HER [ver mahl der 
Es8= 25:32 552325135 — 
33353324 Velden Tpeite 
5 © sEsE * = = ezlupen 
meBEimaBEg fa} 2 | 7 5 Zermin. 

| Tote] 591 1950| 39715761] 2934 zu 1590| 758 
——— — —— u 
64751 8585 1480| | 500115055 2744 166) 110] 501 
5037| 7219 | 1332] 344 8703! 1990| 148) 152] 852 
1} 
— — —— — 
7550]. 8842 2864 381! 5059) 2625] 134} 81] 412 
337. 522 16) 196) 3525 89! 200] 550 
5820]. 0663 | 1545| 128| 3242 137] 81$ 239 
5561] 4599 | 1606| 405) 5568] 1244) 102!) 89) 581 
2745| 3268 758! 108, 1350 46 23 207 
2605F 3028 546) 85! 3412 32 205 
90 128 5 -) 60 3 8 
179 234 69 — 24 1 — 
44108| 57679 ——— 17992]1189 947] 4313 
| - 


Zahl der abgehaltenen 
Kommülltenen 


17820 
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Bandgerichte, 


dann Mediat⸗ 


Untergerichte. 





Ober⸗Donaukreis 





Salzach⸗ Kreis 


Inn-Kreis . » 


Unteraerichte 


der Zuſtizkanzlei 
Pappenheim 
der Juſtizkanzlei 
Thurnau. 


— — 


Sefamt: Zahl 


Unter = Donanfreis 
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Summarifhe Ueberſicht 
' aller 
bei den Pöniglichen Bandgerichten,, dann Mediat s Untergerichten im Jahre 1813 
verhandelten Zivil: Nechtsftreite und Konkurs Prozeffe. 
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(Pfarreien » Erlebigungen,) 


Am Mainkreife: 

1) Die Pfarrei zu Mündberg. 

Durch den Tod des Defans Michael 
Würfel ift die Pfarrei zu Mündberg ers 
lediget worden. Sie hat nach der neueften 
geprüften Faffion von 1811, 1589 fl. soft. 
Einkünfte, und daranf 290 fl. 234 fr. Par 
ſten; nach der jegigen Angabe des Landger 
richts aber 1587 fl. 414 fr. Einkünfte, mit 
4:2 fl, 46 Fe. Laſten. 


2) Die Pfarrei Soldfronad. h 

Dur den Tob des Pfarres Wanderer 
ift die Pfarrei zu Goldkronach, im De 
Fanate Berneck, erledige worden. Gie trägt 
nach einer geprüften YUngabe von 1809 
744 fl. 57 kr. 





Im Rezatkreiſe: 

3) Die proteftantifche Pfarrei Larriedem 

Durch den am 15. Juni l. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Ilgen ift die Pfarrei Lars 
rieden, im Defanate Feuchtiwang, dere 
Ertrag in der Faffion vom Jahr 1807 auf 
358 fl. 17% Pr. berechnet worden ift, er 
lediget worden, 





Im Sfarfreife : 

4) Die Pfarrei Ofterwall. 
Die Pfarrei Ofterwall ift durch Befoͤr⸗ 
derung des bisherigen Pfarrers erlediget. 


— 
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Sie liegt im Bisthume Regensburg, Wahl: 
dekanate Mainburg und Landgerichte Pfafs 
fenhofen. Sie hat in einem Umfange von 
ungefaͤhr drei Stunden 190 Seelen, iſt 
ohne Filiale, ohne Hilfsprieſter und ohne 
Schule. Die Renten find gegen 500 fl.; 
die Laſten gegen 17 fl. 7 kr. 


(Erledigung einiger Familien = Stipendien zu 

Landshut). 

Da mit Ende des gegenwärtigen Stu⸗ 
dienjahres nachfolgende unter der Abminis 
ſtrazion des koͤniglichen Stipendien: Ephos 
rats zu Landshut fiehende Familien : Stis 
pendien, als: 

1) das Kanzelmüllerifche pr. 

2) das Urſula Mapyerifche pr. 

3) das Gewoldianifhe pr. » 

4) das Oberfchwenderifhe pr. 240 # 
in Erledigung fommen, ſo wird biefes im 
Gemaͤßheit der allerhöchiten Verordnung 
vom 1. Dezember 1812 (Regierungsbl. 1812 
Stuͤck LXVII. ©, 2025) mit der Auffoder 
rung hiermit Gefanne gemacht, daß diejer 
nigen , welche auf ein folhes Anſpruch 
zu machen gedenken, in einem Termine 
vor 2 Monaten die vorfchriftmäßigen Zeuge 
niffe und Ausweiſungen über die Nechts 
lichkeit ihrer Anfprüche bei dem dortigen 


350 fl. 


100 x 


220 5 


- Ephorate vorzulegen haben, 
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"Beiträge zur allgemeinen Landesbewaffnung. 





Verzgeihniß, 
derjenigen freiwilligen Geldbeiträge, welche nicht allein von dem geſamten Perfonale der 
Königlichen General : Lotto Adminiſtrazion, fondern auch von den Lotto + Einnehmern 
zum Behufe der allgemeinen Landeshewaffuung geleiftet worden find, — 





1) Koͤnigliche GOeneral-Lotto- Bramante, 2. Kafkelet. . . 5fl.— kr. 
Adminiftrazion. Dberbacher, 1. Revifor . « 1a: — x 
A Bureau für den Zentraldienft, Kieinbub, 2. Reife .. ‚20248 
. rind Kolb, 3: Reviſor »40 Se; 

In Muͤnchen. Pappenberger, 4. Reviſor. 2 
Pizenziat Schafner, vormaliger General: hg — er 4 j — 


Lotto⸗-Adminiſtrator . „ 5of. — kr. Wermuth, Aſſentiſt und Kol⸗ 


Mayer, dermaliger General⸗ * ⸗ 


lektinſpektor u. 0 2200 2 
Lotto: Adminiftratoer s „ 200 3 — 5 Artlieb, Bureaudienee sa 1305 
ke Seubure, Hauptbuchhalter Stumpf, Bote 2 2“. Ari 
und Kaffe: Kontrolfeur” 15⸗—⸗ Artlieh , Portier. ee! 
Kohler, Obet⸗ Rechnungskom— Ploͤbſt, penſtonirter kLoosdrucker 112⸗ 

mie . .15⸗⸗ Neuer, Faktor der koͤniglichen 
Zieglmaher, Rechnungskom⸗ Lotto⸗Buchdruckerie. 2—⸗ 
miſſit 0 FETTE Menuer, Diuder a 0“. Linie 
Popp, Rehningsfommiflie 157 — 5 Warch, Druder 2 a 2 0 TI 12 4 
Le Feubure, Rechnungekom⸗ Ullmann, Dude 22.0. ‚1234 


mie 22 2 2. 0 — 
Gartori, erpedirender Sekretär 10 1 — 


Boauer, Did 2 no. 2724: 
Kraft, Regiftrator 0. 22245 

7 

⸗ 


2) Filial⸗ Lotto: Abminikrosien! 
in Nürnberg. 
Aſam, Filial Lotto Adminiſtrator 25 fl, — fr. 
. Hat ſchon früperpin ‚einen Beitrag von 25 fl. geleiftet, 
24° Milberger, Buchhalter und 
ra Kaffes- Kontrollen . » » 25 7: 
B, Bureau füe das das Spielgefhäft. von Hempel, Rechnungskom⸗ 
Bramante, 1 Kaſtelet. . she „mie bee rer 


Aertinger, Kaſſe⸗Offiziant 2: 24 
Zieglmayer, Kanzelit . . 6: 
Le Feubure, Buchhdltungsgehilf 2: 
Grebmaier, ‚Kaffediener — 


x 
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Schmidt, Fitialfaffieer 5 = 
Zwick, Aktuar * * * 
Zeh, Erpedizionsgehilf 
iſt als freimilliger Landhufar auf die Dauer des 
Arieges eingetreten, und bat fich Die -vollftändige 
Ausrüftung eines Dufaren auf eigene Koften an: 
geſchaft. 


ı fl.aı kr. 
2521 5 


Bramante, Kaflelt . » » Irın: 
Klegl, 1, Reoifor x» . 1: 129 
Giel, 2. Revifor . . +.  Trıze 
Haͤndlmayr, Gchlf . » . — 124: 
Puck, Bote und Bureaudiner 25 — 
Maurer, Hausmeifer . — : 36 + 


5) Lotto: Bureau in Negendburg. 
Haͤndlmayr, Vorftand und Fi: 

lialkaſſe 
Hofmann, Kaſtelet und Kaſſe⸗ 

Kontrofleur . 0 0 0. 4:— 
Vetter, 1. Revifor . . , 


Tremeli, 2. Reeifor - . 
Eibert, 3. Reifor , . + 
Pir, 4. Reifr ., . . .» 
Scharl, Akzeſſiſt. +. + 
Zifcher, Bote und Bureaudiener 
4) 8otto: Bureau in Bamberg. 
Ehrenderg, Vorſtand und Filial⸗ 

Kaſſie.. 
Maier, Kaſtele. 
Kern, Reviſor und zugleich Kaſſe⸗ 

Konttolleu 
Jakobi, Reviſree 1— ⸗ 
Deckert, Bote und Bureaudiener — x 45 : 

5) Loto-Bureau in Paſſau. 

Drexler, Vorftand und Filial. 

Sfr aan 


8 fl. ——— kr. 


1: 12 


‘ 
⸗ 
⸗ 
zu: 
⸗ 
⸗ 
1⸗— ⸗ 


5 fl. — kr. 


30: 


Is ⸗ 


6fl, — fr, 


Pollinger, in Aichach 
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Schwindl, Kaftlt . » » afıaa 
Kolb, Revifor und zugleich Kaſſe⸗ 
Kontrollen 2 2 00 a 41, 
totto:@Einuehbmer. 


Plettenberg, in München. x 6f.— Mr, 
"Damberger, „ . : = a 

Kolb, » n ER T 

Reicht, ” ” 57248 

Zaduck, — En 

Meier, 5 4 er 5: —⸗ 

Mann, n „ ..3⸗— 


Vogl, n n .. 43485 
Morafi, » » «+10 7 — ⸗ 
Graf, in der Vorſtadt Yu. 3:—: 
Safer, in Schönfeld , + + s 
Zaduck, in Minden . . » ⸗ 
Niederhuber, in der St. Anna⸗ 
Vorſtadt 
Franz, in Moosburg... 
Müller, in Korhallmünfter . 
Dbermaier, in Mainburg . » 
Berthold, in Ingolfiadtt » +» 4: — 
Ammer, in Moosburg . + 
Knoll, Wittwe, in Straubing 
Hofer, in Miesbah 
Maier, in Vilshofen . . 
Rieger, in Wörth an der Donau 
Faber, in Dadau. x + + 
Barıl, in Ein 2 ro 
Will, in Stegen . » » 
Vogt, in Ingolftadtt » » » 
Gott, in Ran x. +.» 
Gſchwind, in Landeberf] . ; 


„ww mw bh vn 


5. — 


» 
>. 
- 
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Krebs, in Schrobenhaufen » 
Huber, in fen ‘. . +» 
Ziegler, in Holzkirchen . » 
SHafenfteiner, im Pirnbah . 
Deininger, im Morenweis . 
Herzinger, in Wollnzach . » 
Waldnanftetter, in Haimhauſen 
Düffer, in Weilheim, . » 
Bauer, in Erding +.» 
Prinfhard, in Haag x » » 
Sollinger, in Traunftein . 
Dannenreiter, in Landshut . 
Hintermaier, in Schwaben . 
Kirmaierin, in Wolfrarshaufen 
Strobl, in Feldfirhen . » 
Bierlinger, in Aholninz .» 
Kürzinger, in Roſenheim . » 
Kaͤpph, in Pfater . ». 
Graͤf, in Trosberg . . + 
Zwingfer, in Hohenfammer . 
Miederhuber, Witwe, in News 

ftade an der Donau . » 
Scheucher, in Niederafhau . 
Paulus, in Dafn .» » » 
Raufher, in Dieffimn . » » 
Defchler, in Muma. . » 
Bettin, in Zi . . . 
Wild, in Vilsbiburg » » » 
Limmer, Wittwe, in Neumarft 
Weiß, in Hohenwartd . » 
Kroiß, in Plattling » » + 
Kolmeder, im Landehut » + 
Nerb, in Geifenfld . » + 
Kellermaier, Wirtwe, in Kelheim 


5 fl. — kr. 


Is 
‚24 
» 24 


D 


12 


** * * 


K 


» nn rn vv) mn 


in 
OB Oo a 0 win mein 


“ ” * —2 * u} 
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a. 


il 
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⸗ 
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Steer, in Pilfling » +» » 
Dfterrieder, in Griesbah . 
Ranner, in Oftermänden . 
Eteinberger, in fanrtshnt 
Schwindf, in Neumarkt . 
Daufh, Ebersbug » + » 
Mößler, in Semmat . +.» 
Schneider, in Velburg + «+ 
Eenner, in Aibling » + «+ 
Steeger, in Mildorf . » » 
Mitterhuber, in Eggenfelden . 
Braun, in Cham. » . » 
Valta, in Pfaffenhofen .. 
Innkofer, in Breitendrunn . 
Sternfopf, in Reiſpach . » 
Schlag, in Ofterhofen . » 
Salder, in Mehring . » » 
Zangl, in Pfaffenmünfter » 
Hegner, in Donauftanf . » 
Schreiner, in Waltershof . 
Pinzinger, in Ergoltfpad . 
Ertl, in Pfaffenderg +» + + 
Sörftner, in Neuburg » + + 
Golling, in Simbah . » » 
Prims, in Miederaltih - » 
Schwaͤblin, in Schielin » 
Pannermayer, in Windorf . 
Schicker, in Tiflling . » » 
Schweiger , in Obernwarngau 
Landelfperger, im Konnersreit 
Dorfh, in Siegenburg s » 
Re, in Simbah .”.: » » 
Koͤgl, in Pfarrkirchen . » » 
Schwaigl , in Bogen. +» + 
(82°) 
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Weſtermaier, in Burglengenfeld 
Dorſch, in Geifenhaufen . » 
De, n Bud... ++ 
Friedrich, in Wörth - - » 
Gemeinwiefer, in Miltach .. 
Klöpfler, in Midenbah. - » 
David Joel, in Schnaitach . 
Merkinger, in Altenmarkt . 
Sigl, in Pfefſenhauſen .. 
Silverio, in Neuhaus . » 
Aeſtner, in Allerfperg . +, » 
Leon, in Eihendtah . » » 
Salzberger, in Stephanspofching 
Dietz, in Schönberg . . » 
Wermuth, in Fürftenfeldbrud . 
Schafner, in Tauffirhen . 
Waguer, not . . +.» 
Strohmaier, in Neunburg 
Diangelberger, in Laaber . 
Furtmaier, in Dingolfing » 
FSellermaier, in Rimbah . » 
Klögelmaier, in Riedenburg. 
Stoͤckl, in Heitel , .» . . 
Drterer, in Benediftbeuern . 
Schaͤtz, in Schongau . » » 
Erfart, in Pfreimd . +. 
Dichtl, in Roding ... +» » 
Dbermapr, in Weirhofen . » 
Morafi, in Grafing . , : 
Eigifperger, in Kraiburg . » 
Meifenegger, in Altenötting . 
Hain, in Gortszell -. . 
Holzapfl, in Jekendorf, . » 
Gſchwendner, in Prien + + 
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Maier, in Wartenberg. , . 
Münftner, in Erbendorf .„ . 
Schmidemayr, in Odeljhaufen . 
Pruckmoſer, in Peierbah . . 
Engelmann, in Friedenfels . 
Wifinger, in Ortendburg . . 
Schemmer, in Ranfels . 
Woͤlfel, in Trifen . .. 
Pujtäde, in Pafaı . . » 
Hölfer, in Steinhöring . : 
Mittereder, in Glen . . . 
Hofbauer, in Orafenwiefe . 
Steininger, in Schwarjhofen . 
Weißenbaner , in Velden . 
Pacher, in Deggendorf . . 
Cohmüller, in Gundihaufen -. 
Viſino, in Vilshofen . , » 
Augenftein, in Ridau . . 
Kunpfer, in Friedberg . . . 
Krapf, in Aufhaufen . » . 
Hammerfhmid, in Hoflicchen . 
Hilder, Straubing  » » . 
Dengler, in Wiefent . . .» 
Dankesreiter, in Palau . » 
Raſchke, in Palau. 
Dberhaufer, in Paffau. . 
Mep. Goͤtzl, in Freiing . . 
Bibinger, in Zreifing . . 
Klaghammer, in Regensburg 

Strattner, in Stadtamhof . 
Haban, in Baierbah » .» » 
Baumann, in Regensburg . 
Wendler, in Regensburg . » 
Lerno, in Regensburg » + » 
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Deibler , in Weigenfirchen 
Kleber, in Regensburg » 
Dbermaier, ,„ er . 
Gartner, 


” * * 
Kraut, n ‘ 
Schwenk, nn » 
Friedrich, 
Shmajl, „ » . 
Erig, ” n + 
Haller n » . 


Lehmann, 5 
Mayrhofer, in Euchendorf 
Lanz, in Mihaelnbuh . 
Lang, in Hohenlinden „ » 
Holjapfl, in Rot . » 
Steininger, in Mauerficchen 
Edert, in Bernhardswald 
Waͤlſch, in Hohenems , 
Grail, in Günzburg » » 
Mofaur, » nm — 
Adam, in Um. + + 
Jakob, in Schwabmänden 
Fifcher, in Lanquaid . * 
Zaduck, in Augsburg ‘ 
Miller, in Planef . » » 
Mebiriger, in Augsburg . 
Waldraf, n + 
Seitz, * + 
Bahfhmid, jun. „ % 
Mühlbauer, in Burgheim 
Lanfmaier, in Augsburg « 
Meumair, 2 . 
Kaufmann, „ „ . 
Si, 2 m 
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Buſch, jun. 


Richter, 
Schirmer, 
Lang, 


” 
n 
n 


Buſch, sen. y 
Maper, in Bobingen 


Denngg, in Augsburg 


Wengler , 


* 


Höfl, in Braunau . 
Goͤtzl, in Eichfiddt . 
Payrhuber, in Haag 
Alerander, in Lindan 
Maier, in Dillingen . 
Wieſer, in Dillingen . 
Hat nebitdem ſchon im Monate Februar feine zwei 
Söhne von 10 und 13 Jahren als Tambonrs, ſich 
felbft aber zum Felddienfie angeboten, Dann teben 
dem Erſparniſſe feiner zwei Töchter von 25, fl. für 
fich ſelbſt 50 fl. Kriegsbeitrag bereits an das königl. 
Kreiskommiſſariat in Eichftädt eingeſendet. 
Doeberlein, in Großnördlingen 15 s — + 
Fautenbacher, in Kleinnördlingen 5 s 24» 
Prandftörter, in Ried 


sy u 3 


+ 


+ 


Gänslein, in Titemoning 


Förfter, in Schärding , 


Sartor, in Füffen 


+ 


Lorenz, in Kempten 


EStetter, in Roth 


* 


+ 


+ 


+ 


* 


r 


+ 


* 


+ 


* 


Nathan, in Thalındffingen . 


Uhls Wittwe, in Shwabah . 


* 


* 


Auernhammer, in Trenchefingen 
Kallmann Bonn, in Dettingen . 
Heidrich, in Gunzenhauſen. 
Foͤrch, in Mürnberg 


Wolfstehl,. „ 


2 


* 


’ 


* 


+ 
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512448 
4: — ⸗ 
3⸗— ⸗ 
5⸗—⸗ 
8⸗6⸗ 
3⸗—⸗ 
234248 
Ist 
175346 
2:425 
43 38 
27248 
21244 
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EC hmide, in Nümberg . - ıfl.aıfe. Schuh, in Georgengmuͤnd . + ıflıafr 


Hell, s er + 23— 5 Staͤhler, in Con . .» 1—⸗ 
Kuhn, A . .. 3:— ⸗Jakobi, in Tombad . . . 232:— ⸗ 
Pemſel, . + 2242 8 Ehrenberg,in Bamberg.. 3⸗—⸗ 
Hübner, e — ve 1 —⸗ Gyr: u » .. +10 171 —4 
Forfter, n n er 2:42: Miüller,in Shwabad . . 1:30; 
Rauſch, 2:24: Pang,in Ebermannſtadt . 17—: 
Herman, 5 ö er 2:24 Gohaller,inBamberg » . . 4:— ⸗ 
Dauder, .. 92:24 3 Aſchenbrenner, in Sheflig .— 1 24 : 
Lindſtett, in Erbe; 4: — + Pfeifer, in Lichtenfels.. — ⸗36⸗ 
Levi, in Wilhermsdorf +. 1: —s Kamm,in Bambrg „ . 2 —⸗ 
Itzſtein, in Weiffendurg . . 5:36:  Wbelsdorfer,in Adelsdorf „ .— : 36 : 
5 fl, für fi, dann 56 Fr. von feinen Subkollekten. Joſeph, in Scheinfed . « » 3:— 1: 
Fouſſati, in Eihftätt . x. 5: — 35 Zeiß, in Vorhheiim . . . 3: —: 
Sievers, in Nürnberg . » .„ 27245 Mayer, » .. 2224⸗ 
Ziegler, in Kipfenberg - » . rs —s Schaf, in Göfweinftein 3 
Benjamin Cohn, im Langenien 2 »42 #_ Gündl,infauf, 2 2... 2342? 
Schausberger, in Schtwanenftadt 2 = 42 + Gteinmeß, in Güfbah . . — s 30 
Gindl, in Haunzenberg . - » 6: —s Schrauter, in Hirfhed . » 11 — # 
Lips, in Swabah , .» » 1⸗— Pirner, in Kichehrendah . — 548 : 
Kron, in Ddergiefing + + + 52— 5 Friedmann, in Burgkundſtadt. 2 3 — 5 
Dffendacher, in Fürth „ x 1⸗—⸗Bruder, in Heroldsbah . . 1:12: 
Mibter, Pr * . 1— ⸗ Foͤrſter, inWeifhenfeld .„ . 2742: 
Schhäufer „ ” ee rs 0 SKiefaDfer,ingeuhtwang . 27—: 
Fraͤnkl, + 1— —⸗EScherf, in Uffenhein.12 — ⸗ 
Bamberger, 5 » 1⸗ — s Birner,in Dünfelsbühl . . 2:— 1 
Streeb, in Wendelftin . . 2:17:  Löw,inPehhofen „ +. 27 —% 
Maier, in Goſtenhosf » . 27 —: Merfer, in Burgebrach . — 1247 
Scholl, in Schillingsfuͤrſt. ze —⸗ MWirt,inWindsbah .„ .. Irars 
Weiler, in Steintühl . 0 -— 24: Joſeph, in Una . + + 2724: 
Elfaffer, in Zürndorf..— :24: Lil, n oe. Erars 
Reiſſig, in Sich 2. . . 23 — 5 Mügel, in Kadolzburg.. sms 
Reonhard, in Ehweinaun . . 2: —⸗ Hachtel, in Rothenburg an ber 
Seligsbergs Witwe, in Bamberg 5 : 24 # Zube 2 ee. 2248 
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Ulmer, in Herriben + af —Pe Haagner, in Schwatz. » 4fl. 2b kr. 


Rang, in Nürnberg. oo . 1: —5 Ma, in Zelle nn. 21m 
Amfohn, in Trabelsdrf „ — : 125 Gchmwarz, in Hallein. „ ».7r 128 
Diemer, in Leitershaufen „. +» 15 —⸗Dorffelder, in Halln „6 s— ⸗ 
Loeſer, in Oberzenn 2. + 37 — 3. Finger, Witwe, im Berchtess 

Bürner, in Rothenburg „ I2— + gaben 2 “2 =» Pa 2 
Aron, in Weldhaufen . .— 148: Gteininger, in Teifendorf . 52 —⸗ 
Schlom, iu Burghaslach. 1⸗ —-⸗ Heldenberg, in Radſtadt.. 242 
Suͤſel, in Kuͤuss.1248-Hader, in Erlangen . 2—⸗ 
Stern, in Trunfldt » » + —:24: Seihm, in Erlange...2—⸗ 
Titus, in Bambrg x + + 34 — ⸗ Bitthum, in Hersbruck „ . 3: — 5 
Giſchl, in Unsbah. » +» + 17: Sauer, in Wensbarf . 2. —r 24: 
Bamberger,- » or — ⸗48⸗Sulzbacher, in Baiersdorf „ 2724 5 
Bid, Pr) » Pe a u Levi, in Baiersdorf 2245⸗ 
Weidner, in Ußing + + +. 2:— 5 Bohla, in Schottenftein „ . —⸗36⸗ 
Guttenberger, in Pappenheim 5: — 5 Memminger, in Gräfenberg „ 12 2 — : 
Turtur, in Burgbernheim . 2:42: Cell, in Bud. . 2. 27244 
Sinfel, in Una .„ . . ısı25 Bei, nn 200. 27249 
Rau, in Burg oo ne r4s Schobet,n » #0 0. Tr2ls 
Zeller, in Saburg » + + 57245 Men, in Bildung „ . . 17 —; 
Bunglfhmid, » + + + +48, 30 * feiner, in Baireuth . 1 — + 

Mittelft eines zahlbaren Schuldſcheins, und hat übers Erlbacher, „ * 12—⸗ 
an I — won page Waſſermann, » 9 . 178 
telſt einer fläffioen Schindobligazion bezahlt, Schuͤrer, „ ” +. 17 —: 
Vogels Witwe, in Salzburg, 47 — * Kohn, in Elbah 2 2.2. 1897 —; 
Braun, in Golling » + +» 4:24 9 Gpäh, in Bürgl . 2. 27429 
Eichhorn, in Hallſtadt. + — 736: Schmidt, in Wunfiedel . „ 1-12; 
$ 


Hofmann, in Nümberg . » 52 —. Minkel, inf 2. 0.107354 
Keller, in Wörth » . . . Tr 12: Näpıfich 5 fl. 24 kr. für fih, und 5 fl, 30 I. vom 
Srausmüller, in Granfenmarft „ 5 530 5 von feinen Subkollekten. 

Bauer, in Ilzſtadt Paffau . 2245 Wolf, in Uhlfel® -. x sr 36: 
Anton Göfchl, in Laufen . + 12734 5 Kleintein, in Burgfanbah 4 :— 
Moll, in Innsbuf . 2. 4:5 Schmidt, in Tamm . + 11 —: 
Maner, in Mondfe 2. 4:5: Zambeil, in Pottenſtein. . 12307 

(833) 
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Krauß, in Schwarzenbach an Ratſchiller, in Innsbruf . 2fl. — fr, 
i der Sudle . 4fl. — kr. Müller, in Zunsbuf . 2: 305 
Hauenſtein, in Helmbrechts Peintner, in Wildau...— 1245 

Einen Huſaren⸗Saͤbel. Seitz, in Landauu. 2224⸗ 
Poͤnitſch, in Windsheim . . 47 — -Hafenbraͤdl, in Weiden ..242⸗ 
Armreuth, in Baireuth . 1—⸗Nirbauer, in Schwarzach .3⸗—⸗ 
Abraham, in Hüttenheim . 1,227  Böw, in Oettingen..524⸗ 
Lößel, in Neuſtadt ander Donau 3 7 — ⸗Reichold, in Kreußen. . » 1 12: 
Lang, in Bibatt 0 0 0 275 Freytag, im WBeidenberg . . 1—⸗ 
Thaler, in Herzogenaurach „» 27 — 5 Träger, in Goldfrnah . » 17 — 5 
Mayer, in Heiligenftadt . . — ? 247 Gpörl, in Schwarzenbach am 
Baͤumel, in Stadtambof . 41 — 5 Wald » 2 20 00. 17320: 
Meßuer, in Markt Freiung . 27425 Gpör, in Naila - 2. . Tr: 
Berger „in Obernberg . + . TO 5 — # Gräpner, in Eimannsberg 2 — 1 24 : 
Haͤmmerl, inSt. Mariafichen 1; 16 5 Meuburger, in Ichenhaufen . 5 24» 
Köppel, in Schnaitfee » » 5:24 8 gBeiters wollen fieben Einnehs 
Schweißer, in Innftadt Paffau 8, — > mer mit ihren Beiträgen uns 
Dammer, in Neufhwand ..— 148 5 befannt bleibens als: 

Schmid, in Wallerforf - 2:29 Denen ro 48 : 
Starnberg, in Obernjell. . 5⸗—⸗ FR a 
Bed, in Altheim » 0 + 4:48 5 a. ee ee 
von Predl, in Englhardszell. 3⸗—⸗ a ie 
Eribert, in Rumba . .— 148 5 a ee a EEE 
Königer, in Kraybrg . + 81 — ⸗ rn Be aa ——— 
Gafner, in Wing +. 2:—H TE EEE TEN 
Zurtfchenthaller, in Wildenaun 1: — + 
Alteneder, in Nöhmbah. - Ir 125 Summe . . zgrofl,azk. 
Fiſcher, in Grieslirhen -» » 5: — + München den 30. Mär; 1814. 
Dot, m Maren... nur Patrlerifger Beiträge 
Scherer, in Schwabhanfen „ 2:12 5 (Zur Unterſtuͤzung verwundeter und Eranfer 
ESpringenzaun, in Monheim. 17 — 5 vaterländifcher Krieger.) 
Daumüller, in Kaufbenem . 2,45: Zu diefem mwohlchätigen Zwecke find fer 
. Sig, in Buttenheim. + 25428 Mer ingegangen: 
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Durch die Pönigliche Difteifts : Schul: 
Infpefzion Batzhauſen von den zwei Schulen 
in der Stadt Velburg 15 brauchbare Hem: 
den, 9 Pakete leinene Flecke, 164 Bans 
dbagen, 23 Pfund Charpie, 23 Paar 
Strumpfſocken, bei deren Beſorgung bie 
Lehrer Mathias Meyer und Peter Geiß 
vorzüglich thaͤtig fich beeifert haben. 


Durch die koͤnigliche Lofal: Schulinfpeks 


zion Ranfels, im Landgerichte Grafenau, 
8 Pfund Eharpie, 6 Hemden, 8 leinene 
. Halstüher, 5 Paar Sofen, 3 Paar Kar 
mafchen, einige Binden und Bandagen, 

Durd die fönigliche Lofal» Schulinfpet 
jion Oberriefenader, im Pöniglichen Lands 
gerichte Parsberg, 12 getragene Hemden, 
52 Bandagen, 7 Ellen neue Leinwand in 
6 Stuͤcken, 7 Pfund Eharpie, 3 Paar 
wollene Soden, 

Durd die Fönigliche Lofal: Schufinfpefs 
jion Ginching, im vorbenannten Föniglichen 
Landgerichte, 144 Pfund Eharpie von den 
Kindern der Pfarrfchule zu Ginching, und 
der Filial: Schule Deußmaner gefertiget, 
fodann 24 Ellen neue Leinwand, 9 alte 
Hemden, 30 zum Verband dienliche Stüde, 

- Duch das Fönigliche Landgericht Uffens 
heim nachträglich zu der früheren Lieferung 
pr. 448 fl. 32 fr, mit Einfchluß ı fr, 
Ueberſchuß7fll. 18 kr. 

Durch das koͤnigliche General: Kommifs 
fariat des Unter s Donaukreifes, die Kollekte 
bei der refigiöfen Feier zum Andenken der in 
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der Schlacht bei Hanau gefalfenen k. Krieger. 
vonder Pfarrgemde. Wegfcheid 120 fl. 24 fr, 


nn n  Griesbah 57 » 30 + 
»» * Dberzell 9125448 
„»» » Gottesborf 37 + 26 # 
»n » Haungenberggr = 39 s 
„nn » MWollaberg 54 » 42 
» » ” 


Breitenberg 127 x 12 5 


Zufammen über Abzug 20 fr, 
wegen außer Kurs gefejten 
Grfhen 2 2 0. +» 530fl.27 kr. 


Durch das Fönigliche Pfarrproviforat 
Dtjing, die von den Werk; und Feiertage: 
Schülern dee Schulen zu Otzing und Pills 
weis bereiteten 18 Pfund Eharpie, 41 Hems 
den, 32 Paar wollenen, 22 Paar leinenen 
Soden, ein Paar ſchwarze und ein Paar 
weiße Kamaſchen, 23 Stürf Beinwandflede, 
8 Feine Bindeln, 3 Leintuͤcher. 


Durch bie koͤnigliche Militaͤr⸗Haupt⸗ 
kaſſe von Heinrich Anſchuͤtz und Bruͤder, Ge⸗ 
wehrfabrikanten von Suhl . . 50 fl. 


Durch die föniglihe Polizei s Direkjion 
Regensburg 3 Fäffer und 3 Kiften mit Char; 
pie und wollenen Soden, 367 Pfund Spors 
fogewicht, 


Durch das Pönigliche Pfarramt Steins 
achin, koͤniglichen Landgerichts Straubing, 
die von der Schulingend gefammelten 15 Pf. 
Charpie, 18 Stüf Bandagen, 10 Paar 
Soden, mit dem Motto; „der fromme Wille 
heilige das Werk“, 
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Durch das Fönigliche Landgericht Buchs 
lohe das durch den Pfarrer von Langens 
mantel in Waal veranftaltete Opfer 

13 fl. 42 fr. 

Durch das föniglihe Bezirks: Schulin: 
fpeftorar Kelheim ein Pack Charpie, Fein: 
wand ſ. a., welche von der Schuljugend 
des Bezirks eingeliefert wurden, 

Duch Dr. Bezjold, den jüngern, bie 
von einer Meinen Zahl mehrentheils ledigen 
Frauenzimmer zu Nothenbuurg an ber Taus 
ber zufammengebrachten und bearbeitete 
zır neue Hemder, 97 Paar neue Soden 
von Wolle, Baumwolle und Leinen, 38 
baummollene Müzen, 1515 Ellen fange Bin: 
den, 19 gefpaftene Binden, 22 Ellen Leib‘ 
binden, 454 Stud Komprefien, 1 Paar 
Kamaſchen, ein Paar Lnterbeinfleider, 
68 Pfund Eharpie. 

Durch das fönigrihe GeneralKommiſſa⸗ 
riat des Unter s Donaufreifes die aus dem 
Stabes und Landgerichtsbejirfe Paſſau, 
dann einen Theil des Landgerichtsbezirts 
Wegſcheid von der Schufjugend gefammels 
ten 142 theils neue, theils getragene Hem⸗ 
der, 189 Paar feinene und wollene Soden, 
43 Paar Strümpfe, 28 Stuͤck Schlafhau: 
ben, 208 Komprefien, 37 Bandagen, 
2 große Binden, 17 Tüchlein, 4 Leintüs 
cher, ı Tiſchtuch, 272 kleine Binden, 3 
alte Welten, 10 Beinffeider, ein Paar 

Fauſthandſchuhe, 50 Pfund alte Leinwand, 
und 220 Pfund Eharpie, 

Dur die Föniglihe Proviant » und 
Kaferneverwaltung Salzburg die von dem 
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dortigen Frauenverein für das Garnifonlas 
jarech beflimmten go einmännige gute Leins 
tücher, eine abgenähre perfene Dede, 3 der: 
lei mit Leinwand unterlegte. 

Durch die Föniglihe Kommandantſchaft 
in Baireuth die von dem Föniglihen Lands 
gerichte Wunſiedel in 5 Fäffern übergebenen 
124 Pfund Charpie, 136 Pfund alte keins 
wand, 497 Binden verfchiedener Größe, 
und 2 Hember, 

München den 21. April 1814. 
Königliher Kriegs; Defonomtie: 
Rath. 

». Kraus. 
Rainpredter. 


Pfarreien; und Benefiziens 
VBerleihungen. 

Seine föniglihe Majeſtaͤt geruhten fols 
gende Individuen auf nachftehende Pfars 
reien und Benefizien zu befördern: 

Im Monate Mai 
am zıften, den ehemaligen Gymna— 
fiaf: Profeffor und Inſpektor der teutfchen 
Schulen, Anfelm Holzer, aufdas Schuls 
Benefizium zu Farchant, Landgerichts Wer⸗ 
denfels; (derfeiben Erledigung Reggbl. I. J. 
©. 68.) 

am 28ſten, den bisherigen Pfarrer zu 
Hellengerft, Priefter Georg Schmid, auf 
die Pfarrei Wambrechts, Landgerichts Lin: 
bau; den Priefter Franz Kaver Keifer, 
Pfarrer zu Bartholomäberg , Landgerichts 
Montafon, auf die Pfarvei Pipinsried, 
Landgerichts Dachau; (derfelben Erledigung 


Reggsbl. S. 663.) 
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Koͤniglich⸗Baferiſches 


ara 


Regierungdblatt 





. WXLIX. Stüd. München, Samſtag den 9. Juli re 





Bekanntmachungen. — 





(Die Untform fuͤr die Kuſtoden der Ehniglichen 


Hofbibliorhet — 


Seine Majefike der König. —— Be 
das Geſuch der Kuſtoden ber ; Föniglichen 
Hofbibliothek, daß biefelben zur Auszeich⸗ 
nung von dem Bibliothek⸗Sekretaͤr, nebft 


der buch das Lniforms s Normale vom 19. 


Yuni 1807 ihnen: vergefchriebenen Sticke⸗ 
zei auf dem Kragen ihres Amtskleides dies 
felde Efverzierung zu tragen haben follen, 
weiche für die Kanzlets Sefretäre des Me 
nifteriums. des Innern im der Verordnung 


vom 13. Jaͤnner 1807. (Rggbl. 1807 ©. 


358.) vorgeſchrieben iſt. 
Münden, den 28. Juni 1814. 





Pfarreien ⸗ Erirkizungen 


Im Maintreife, we 

1. Die Pfarrei Dohlau 
Die Patronats: Pfarrei zu Doͤhlan ift 
erledigt, Sie hat nach der. neueften geprüfs 
ten Angabe von 1814. 462 fl. ı- kr. reine 
Einkünfte. Der Pargon derfelben hat für 


- 


diefes Mal auf fein Praͤſentazionsrecht 
Verzicht gethän, und um Beſezung der 
Stelle für den gegenwärtigen Fall gebeten. 





- 2. Die proteftantifche Pfarrei Mangersreuth. 


Durch’ den Tod des. Pfarrers Georg 
Wilhelm Kleemann ift bie. Pfarrftelle zu 
Mangersreuch im Defanate Kulmbach 
erledigt worden, Die Gemeinde befteht aus 
24. Orten und 821 Cinwohnern, und bie 
Pfarrei hat 365 fl. Einkünfte, 





Im Regenfreife. 
3. Die Pfarrei Brud. 

Die Pfarrei Bruck im niglichen 
Landyerichte Wetterfeld ift durch die Verſe⸗ 
zung bes bortigen Pfarrers Georg Weigl 
nach Hien heim *) erledige worden. Diefelbe 
zähle in ihrem Umfreife 1668 Seelen ; bie 


, Einkünfte belaufen fich jährlich an Domints 


kal⸗ Renten. auf 463 fl., an Ruftifal: Ren: 


ten auf 100 fl., an Jahrtags⸗- und Stol—⸗ 


gefaͤllen auf 177 fl. 8 fr. Die kaſten ber 
fliehen außer den gewöhnlichen Abgaben im 
deni Unterhalre eines — 

) S. 1080. 
(83*) 


1323 

(Die Aufnahms + Prüfung — Pre⸗ 
digtamts » Kaudidaten für ben Hepfterain 
dieſes Jahres betreffend) 

Die im Regierungsblatte vom Jahre 
1809. Stuͤck X, in Nuͤrnberg jährlich zweis 
mal angeordnete Prüfung der protsftantis 
ſchen Predigrams s Kandidaten, wird am 
24. September 1. J. für dleſen — ih⸗ 
wen Anfang nehmen. a A 

Diejenigen Individuen nun, note fi ſich 
dleſer Prüfung zu unterwerfen haben, wer⸗ 
den daher hiemit aufgefordert, ſich hiezu 
zeitig anzumelden, und ben forgfältigften 
Bedacht darauf zu nehmen, daß fie zu Um⸗ 
gehung aller unndthigen Weitlaͤuftigkeiten, 
ihrer Bittſchrift, welche ſie nur einfach 
einzureichen haben, ſogleich 

1. ihren Lebenslauf, mit genauer Angabe 
des Tags und Jahrs ihrer Geburt, 

2. die Entlaffung von der Schule, 

3. das afademifche Abſolutorium, 


4. das afademifche Sittenzeugniß , 


5. bie Difpenfazion vom 4. Studtenjahre, 


wa felbige. erfoderlich ift, 
6. die fämtlichen afademifchen Zeugniffe, 
7. das Dekanats ⸗Atteſt, wenn der Kan⸗ 
didat nicht unmittelbar von der Akade⸗ 
mie aus ſich zur Pruͤfung fiel, 
und zwar Diefe ſaͤmtlichen durchaus erfoder⸗ 
lichen Beilagen, entweder einmal im Orl⸗ 
ginal und einmal, in. vorſchriftsmaͤßiger Abs 
ſchrift — oder in geboppelten — gehörig 


— 5 Dre gens Zu 


1324 


REG und E das vorſchriftsmaͤßige 
Stempelpapier gefer ten ſchejf ten = ie 
fliegen. Haben die petenten 
MVorfchriften genau und pünktlich erfüllt, 
amd ihre Bittgeſuch dadurch ordnungsge⸗ 
mäß motiviert, fo wird ihnen fodann unver 
jüglih, nach der Ordnung ihrer gefchehes 
nen Anmeldung, Die Erlaubnig, beim Exa⸗ 
men zu erfcheinen ertheilt, „ber Tert zur aus⸗ 
zuarbeitenden Probe-Predigt zugefertigt, 
and der Tag beſtimmt angezeigt werden, am 
welchem fie fi hier zinzufinden haben, 
Singegen haben diejenigen, welche ſich dies 
fen Verfügungen nicht gemäß verhalten fol 
ten, ben für fie hieraus entfiehenden Nach⸗ 
heil und Schaden ſich einztg und allein bei⸗ 
zumeffen, wornach fie ih alfo zu on 
soiffen werben, 
Muͤrnberg, den 1. Juli ug14. 
Koͤnigliche Kommiffion: zur theologiſchen 
Aufnahmopruͤfung. 


| Marriorifche Beitäge 

ir Unterſtuͤzung verwundeter und kranker va⸗ 
terlaͤndiſcher Krieger). Zr 

Hiezu find: eingegangen z, 

Durch die koͤnigliche —— 
zion Kirchdorf iin Landgerichte Regen bie 
von der Schul: Jugend zufammengebrachte 
ı9 Pfund Eharpie und Pfund alte 
Leinwand, 

Durch die fönigliche Lokal » Schulfinfpeks 
zion Hans: im Landgerichte Grafenau von 
ben Werktage s und "Feiertage : Schulfins 

—* ae 177° u 7? . X 
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been daſelbſt 10 Pfund Chatpie, 57 Pfund 
Bandagen. ,.. 6. Paar wobene Soden, 4 
Hemden. 

Durch die Hnigliche Lokal⸗Schulin ſpek⸗ 
zion Preyning im vorbefagten Landgerichte 
13 Hemden, 8. Paar neue Soden, 44 
Pfund alte Leinwand, u 

Durch die Fönigliche kokal / Schulin ſper⸗ 
zion Schönberg des nämlichen Landgerichts 
die von den Schulkindern juſammen des 
brachten 36 Bandagen, 1o alte Hemden, 
5 Paar gute Soden, 5 Paar alte dergleis 
hen, 2 Paar alte Strümpfe, 1 SR. 
18 Pfund Charpie, ı2 vn alte Oele 
wand, 

Durch das Fönigliche Dear Messificiee 
Mariapofhing die in der Pfarrei gefam’ 
melten 2 Pfund Eharpie, 6 Bandagen, 
fnehrere Leinwandflecke, dann von ben 
Schultindern fl. 30 fr, 


Bon der Filial Miederwinfling 3 Pfund 
Charpie, 1 Paar wollene Soden, 3 Ek 
len nene Leinwand, I Bandage, 2 alte 
Hemden, mehrere alte Leinwandſtücke/ bann 
von den Schulkindern 


Durch das koͤnigliche Landgericht Waſer⸗ 
burg die von der Klement-Strehliſchen 
Schuͤzengeſellſchaft daſelbſt bei Gelegenheit 
eines Balls gefammelten . 1122 + 

Durch das Fäniglihe Landgericht Burg: 


haufen von dee Schuljugend der Pfarrei 
Raithenhaslach die unter Leitung der Ars 


’ * * * * 


use 


’ 
* * 
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beitslehrerin Hahn zubereiteten 25 Bandas 
gen, 36. Kompreffen, 14 Paar garnene 
und ı Paar: wollene Soden, 12 Pfund 
Charpie, welchen der patriorifche Pfarrer 
Malachlas: ‚Hafner aus einer Sammlung 
des Dank; und Bitttages beilegte g fl, 354 Er. 
Durch das Pönigliche Landgericht Mühl: 
bach “die Beiträge des Marktes Mühl 
bach gms 
Der Gemeinde Vals gi Pfund Char⸗ 
pie, 14 Pfund Bandagen . 220 


Dee Gemeinde Diebervinst 13 Pfund‘ 
Bandagen. 


Der Pfarrei Na . . . 5 345 
Der Gemeinde Schabs und Aicha 7 
Pfund Bandagen nd .„ . 2% 374 5 
Der Gemeinde Weitenthal 2% Pfund 
Bandagen. “0. 3154%# 
Der Gemeinde Pfunders 3⸗—⸗ 
"Der Gemeinde der Pfarrei Roden— 
nit . 4248⸗ 
Durch die koͤnigliche Diſtrikts⸗Schul—⸗ 
inſpekzion Batzhauſen vom den Schulkin⸗ 
dern des Marktes Luppurg 9 Pfund Chars 
pie, 32 Binden, 16 Paar wollene und 5 
Paar leinene Soden, 2 alte Hemden. 
Durch - eben diefe Inſpekzion von den 
Schulkindern des Marktes Hohenfels 9 
Pfund ECharpie nd x... 5: 
Herner durch diefelbe Inſpekzion von der 
Pfarrgemeinde und Schule zu Bashau: 
fen 8: —; 


a ze SEE 


.... 


. 7 Hg 


— — 


” + 


(*) 


+ * e * * 


327 
= Durch das koͤnigliche Landgericht Hei⸗ 
denheim die von dem Pfarrer Endres zu 
Berolzheim won den Sonn s mb Werks 
tagsfchüleen gefammelten + « .3fl. zıkk, 


Durch das Fönigliche Diftrieis⸗ Dekanai 


Windsbach nachſpeziſizitte Gaben 
des Pfarrers Vogtherr zu Barthelmesau⸗ 
rach 1 neues und ein getragenes Hemd, 


ı Paar Soden, ı6 Ellen Binden, 34 


Pfund Eharpie mit- 0... 25 12% 
Der Pfarrgemeinde Barthelmes aurach 
9:33 + 
Desgleichen Vertholdodorf 55224 
Des Pfarrers Hofmann, zu Bürglein 
— 30 
Des Pfarrers Boifeu u Duͤrren mun⸗ 
genau. . fl, 36 Pr. 
_ Der. Pfarrgemeinde dafelöft 14 Pfund 
Charpie und . » 4* ⸗⸗ 
Des Pfarrers Klingsohr zu Kloſter Heils⸗ 
bron.. 27248 


Des Pfarrers Maier zu Hirfchbach 


. * 


+ * * 


Uses. 
.-“ Bogıher zu Immeldorf 

20 244 
„nn Hulb zu Lichtenau 

17 12% 


Des Stabtpfarrers Zellfelder zu Menken⸗ 
dorf * Pe | * Ist}. 
"Des Pfarrers Boͤswillibald zu Neundet⸗ 
- telsan ein Pafer alte Leinwand und Chars 
pie undd 41412 € 
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Der dortigen Pfarrgemeindee. 6fl. za kr. 
Des Pfarrers Freier zu Petersaurach 


121⸗ 
el, ser m Waſſt emun gonau 
nina: 142 
Der — baſeibſt 832 


Des —— Stadelmann zu Weißenbronu 
‚Isale 
Des Detans Sturm zu Windsbach 2 neue 
Hemden, 12 Paar Socken, 3 gebrauchte 
Hauben, Leinwand zu Binden, 34 Pfund 
Charpie nd . . . » 1345 
Der dortigen Pfarrgemeinde 12: — ; 
Der dortigen PANNE 13 Pfund Ehars 
pie. 
Des en län —— 1 neues 
Hemd. 


Dutch das ronigliche kandgericht Mies 
bach 20 Pfund Eharpie 7 Paar Soden, 
und rs Abzug 40 fr. Botenporto 

14 5 203 


Von den Säulfindern zu Sachfenfam 
ferner 33. Pfund Eharpie von den Non⸗ 
nen in Reitberg. 


Dur den B. von Branfa Stadtpfarrer 
und Gefretär des Frauenvereins des Unter⸗ 
Donaufreifes 123 neue Hemden, 24 lange 
feinene Hofen, 38 wollene und 20 leinene 
Schlafhauben, 300 Paar wollene Soden, 
z Reibel von — und bo Pfund 
Charpie. 
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Dur die koͤnigliche proviſoriſche Dir 
firift » Schufinfpefjion zu Krengberg im 
Landgerichte Wolfſtein von der Lokalinſpek⸗ 
ion Gratnech 134 Ellen Leinwand, 5 
Pfund Charpie, 30 Bandagen und 14 
Hemden, 58 Pfund alte Leinwand, 


Der Inſpekzion Hohenau 16 Pfund Char⸗ 
pie, 30 Binden, ır Paar mollene 
Socken. 


Der Inſpekzion Mauth: 140 Bandagen, 
30 Pfund Eharpie, ı Hemd, ı Leins 
tuh, 4 Pfund alte Leinwand, 


Durh das koͤnigliche Polizeis Kommif: 
farlat Burghaufen von ben dortigen Eins 
wohnern 38 Pfund Eharpie, 128 Stuͤck 
Binden, 99 Komprefien, 30 Paar leinene 

Sofen ,„ ı2 baummollene Hauben, 19 
neue Hemden, 46 Paar wollene und 18 
‚Paar leinene Socken, 14 Paar mollene 
Handſchuh, 1 mwollene Dedfe, 5 Hanbtüs 
cher, 2 Servietten, 4 Kiffenziehen, ı Küs 
chenſchurz, 1 porzellane Suppenfchiffel nebft 
Teller, ı porzellanene Kaffeefchaale, ı Thee⸗ 
fehale und Haͤfelchen von Fayance, 7 zin⸗ 

nene Maß, 1 mit Zinn .befchlagenes J 
Mapglas, 
ı eiferner Leuchter mit Puzfcheere, 1 alte 
meffingene Pfanne, ı zinnener Löffel. 


» Dusch den Dekan und Diſtrikts Schul⸗ 
inſpektor Oetter zu Markt Erlbach die von 
ber Pfarrei gefammelte 50 gute und 58 noch 
brauchbare Hemden, 21 Paar gute Struͤm⸗ 





1 zinnerner Weihbrunnkeſſel, 
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pfe, 1 Möge, 1113 Ellen Bandagen, 343 

Komprefien, 20 Pfund Eharpie, 
Münden, ben 3. Mai 1814. 


Königl, Kriegs:-Defonomies Kath. 
von Krauß, 1 
Rainprebten 





Zivil⸗Verdienſtmedaillen-Verlei— 
hung, aller hoͤchſte Zufriedenheits— 
bezeigung und Belohnungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 

am 27. Aprilhel. J. dem ehemaligen Ober⸗ 
fhreiber in Donauftauf, Maria Rott, als 
lergnaͤdigſt bewilliget, die ehemalige fürftlichs 
primatifche Verdienſtmedaille gegen bie koͤ⸗ 
nigliche filberne Zivil; Verdienfimebaille auszu⸗ 
wechfeln, da die der Verleihung der erflern 
zu Grunde liegenden Dienfte des Rott, zum 
Muzen nunmehrig Föniglicher Unterthanen 
gereichten; 

am 27. Mai Allerhoͤchſtſich bewo—⸗ 
gen gefunden, dem Pfarrer Geifrieb 
za Zapfendorf Landgerichts Scheßlitz, wer 
gen der ausgezeichneten Verdienſte, welche 
fi derſelbe während der bafelbft herrfchend 
gewefenen Mervenfieber Epidemie mit bes 


-deutenden Aufopferungen und eigener Ger 


fahr durch die Gelbft: Beforgung, Wartung 
und Verflegung der Kranfen erworben hat, 
buch Verleihung der goldenen Zivil: Vers 
dienfimedaille einen Beweis allerhöchfter 
Zufriedenheit zu ertheifen ; 


(84) 
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am 23. Mai dem Bijze-Korporal 


Sofeph Maier bei der dritten Kompagr 
nie des achten Mazional: Feld; Bataillons, 
welcher bei dem Brande zu MWiefing zwei 
Kinder aus dem Fener geretter hat, unter 
Bezeugung allerhöchften Wohlgefallens, ein 
Graziale won 25 fl. bewilliget; 


und unser dem nämfichen Datum bie 
langjährigen und mit Auszeichnung gefeiftes 
ten Dienfte des in verdienten Ruheſtand 
verfeßten Oberförfters zu Burglengenfeld, 
Joſeph Streitel, mit der goldnen Were 
dienftmebaille "geehrt ; | 


dann am 6. Juni dem Johann Michael 
Pfeiffermann von Dberhaufen , Lands 
gerihts Goͤggingen, welcher am 25. 
März 1812 den in ben damals fehr ſtark 
angefchmwollenen Wertahfluß gefallenen An: 
ton Sue von Kriegshaber durch feine Ent⸗ 
fHloffenheit und mit Gefahr feines eigenen 
Lebens gerettet hat, für diefe ſchoͤne Hands 
lung bie ſilberne Verdienſtmedaille allergnds 
digſt verliehen ; 


ferner am ır. Juni aus dem Berichte 
bes föniglichen General: Kommiffariats des 
Regenfreifes vom ı2. Mai I. J. mit Wohl 
gefallen erfehen, weiche vorzügliche und ausges 
zeichnete Verdienſte fich der gegenwärtige Apo⸗ 
thefer Karl Heinrih Popp zu Regens: 
burg im Jahre 1809 un die verwundeten 
Soldaten fowohl in den Lazarethen, als 
außer bdenfelben erworben has, und diefes 
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bucch das Regierungsblatt: zur oſwilien 
Kenntniß zu bringen befohlen; 

endlich am 3. Juli dem Zentral⸗ Hof⸗ 
bibliothek ⸗ Kuſtos Johann Bapt. Bernhart 
zum Beweiſe allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit mit 
deſſen während. feiner 33 jährigen Dienftess 
. zeit bei mehreren Gelegenheiten für die Gi 
cherung der Bibliothekſchaͤtze geleiſteten 
Dienſten die goldene Zivil Verdienſtmedaille 
allergnaͤdigſt verliehen. 





Auszug 
aus der Adels⸗Matrikel des Konigrelchs Baiern- 





DMachftehende wurden der Adels : Matris 
fel des Königreihs Baiern einverleibt: 

r) unterm 24. Auguſt 1813. Der Pönigr 
liche Legionschef dee Gendarmerie und Rits 
ter des militärifchen Mars Jofeph: Ordens 
Ferdinand von Regnier für feine Perfon 
bei der Ritterflaffe und mir vorbehafter 
ner Transmiffien des Adels auf einen ehelis 
chen oder aboptirten Sohn bei der Adels; 
Klaſſe Lit. R. Fol. 147. Act. No, 70. 


2) untern 27. Mat 1814. Der koͤnig⸗ 
Tiche Rittmeiſter im 3. Chevauxlegers, Regi⸗ 
mente Taris und Nitter des militärifchen 
Mar » Yofeph : Ordens Simon Jakob von 
Mu in Nürnberg für feine Perfon bei der 
Ritters Klaffe und mit vorbehaltener 
Transmiffion des Adels auf einen ehelichen 
oder adoptirfen Sohn beider Adels, Klaffe 
Lit. ML FoL 540. Act. No. 4044. 


1933 


. 3). unterm ı2. Mai 1814. Der Gutsbe⸗ 
Bier zu Zanı und Brunn, Thomas Joſeph 
Johann Nepommf Freiherr von Pehmann 


der Altern Linie in Brunn bei der Freis 


herensKläffe Lit. P. Fol 598. Act. No. 
4070; | 

4) unterm 12. Mai 1814. Der koͤnigl. 
Kämerer und Großkreuz⸗Kapitular des Or⸗ 
dene vom heil. Michael, Wilhelm Konrad 
Felix Freiherr von Pehmanı der jüngern 
Linie in München, famt feinem Vetter bei der 
Freiherru⸗Klaſſe Lit. P. Fol 598, 
Act.No. 4070; 

5) unterm 9. Februar 1814. Felix von 
Rikkabona von Reichenfels in Inusbruck 
ſamt feinem‘ Bruder, Wetter und Baſe 
bei der Adels; Kaffe Lit. R. Fol. 39% 
Act. No. 3872; 

6) unteren 14. Oftober 1813. Der thuig⸗ 


liche General; Lieutenant und General-Ad⸗ 
jutant ber Kavallerie, des Ordens vom hei⸗ 


ligen Hubert Ritter, und Großkreuz des 
Zisil s Verdienft-s Ordens der. baieriſchen 
Krone Herr Ludwig Graf von Warten 


. berg Roth in München, famt feinen beis 


den adopsirten Söhnen den Grafen Franz 
Karl, und Franz Grorg von Erbach- Er⸗ 
bach zu Wartenberg Roth bei der Gras 
fen: Klaffe Lit. W. Fol. 490, Act, No. 
4021; 

. 7) unterm 25. März 1814. Der fös 
nigliche Hufaren » Rittmeifter Friedrich Lud⸗ 


wig Kamill Marquis von Montperny 
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als. Maranie Lit. M. Fol. 317, Act: Ne. 
3930; | 
8) unterm 25. Sept. 1813. Der fir 
migliche Appellazionsgerichts -Rach zu Neu⸗ 
burg und Landmann des ehemaligen Galjs 


- burgifhen Ritterftandes Hieronimus von 


Kleimayen ſamt feinem OnÄt und Be⸗ 
ſchwiſtern bei dee Adels: Klaffe Li. R. 
Fol. 1547. Act. Ne. 2364; 


9) unterm 25. April 1814. Der koͤ⸗ 
niglihe Amtmann des Leihhaus : Amts zu 
Mürnderg Ehriftoph Jakob Wilhelm Wal d⸗ 
ſtromer von Reichelsdorf ſamt ſeinem 
Bruder bei der Adels⸗Klaſſe Lit. W. 
Fol. 433, Act. No, 3990; 


10) unterm 28. Auguft 1gr2, Der ds 
nigliche quiesjirte Stiftungs » Adminiftrator 
zu Nuͤrnberg Martin Karl Wilhelm von 
Woͤlkern (mie Ausschluß feines an die 
Krone Württemberg übergewiefenen Bru⸗ 
ders Ehriftoph Ludwig) famt feinen Übrigen. 
Gefchrwiftern bei der Klaffe der Edlen 
Lit. W. Fol. 306. Act. No. 1251; 


11) unterm 19. Apeil 1814, Der koͤ⸗ 
niglihe Kämerer und Forftmeifter zu Guns 
zenhaufen Wilhelm Friedrich Freiherr von 
bee Borch bei der Freihberen:Klaffe 
Lit. B. Fol. 391. Act. No. 3968; 


12) unterm a2. Juni 1813. Karl Yus 
tius Graf von Rottenhan in Bamberg 
famt feinen Schweftern bei der Grafen 
&laffe. Lit. R. Fol. 978. Act. No. 3029; 
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. 13) unterm 28. Februar 1814, Der 
Paiferlich s koͤnigliche- öfterreichifche Kämes 
rer und Megierungsrarh in Wien Franz 
Joſeph Freihere von Kaiferfteim bei der 
Freiherru⸗-Klaſſe Lit.K. Fol. 291, Act. 
No. 3914; 

14) unferm 25. März 1814. Der für 
nigliche Advokat Johann Alois von Hofr 
fingott in Rattenberg bei der Ad elss 
Klaſſe Lit. H. Fol. 358, Act. No. 3949; 

15) unterm 23. März 1814. Der Eds 
nigliche Landrichter zu Glurns, Michael Hör 
mann von Hörbach bei der Adels:Klaffe 
Lil, H. Fol. 354, Act. No. 39475 


16) unterm 15. Februar 1814. Der 
Sefretäe des Pöniglihen Appellazionsges 
riches zu Innsbruck Anton Franzin von 
Zännenberg, zu Mareidt und Kampun famt 
feiner Nichte bei der Adels: Klaffe Lit. 
F. Fol. 236, Act. No. 3887; 


17) unterm 4. April 1814, Der fs 
nigliche Oberft und Stadt: Kommandant zu 


Ansbah,. Johann Wilhelm Ignaz Anton 


von Klein, bei ber Adels: Kaffe Lit. 
R. Fol. 393. Act. No. 3969; 


18) unterm 26, März 1814. Der PS; 


nigliche Steuer: Geometer, Ferdinand Yos- 
ſeph Wilhelmvon Co uven in Augsburg bei 


der Adelss Klaffe Lit. C. Fol. 373, Act.. 
No. 3957; 


19) unterm 30, Juni 1812, Der koͤnig⸗ 
liche Appellazionsgerichts » Direktor in Ans⸗ 
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bach’ Philipp Ludwig von Cloß mann bei 
der Adels Klaffe Lit. C. Fol. 100 Act. 
No. 1135; 


20) unterm 5. März 131, Mar Yo; 
feph Karl von Dierfurth in München bei 
ber AdelssKlaffe Lit. D. Fol. 313. Act. 
No. 3925; 


21) unterm 3. Februar 1814. Karl Yu: 
guft Sebaftian Freiherr von Schertel zu ' 
Burtenbach, Geifinger Linie in Burtenbach 
ſamt feinen Schwefteen und Vaters » Ger 
fhwifteren bei der FreiberrnsKlaffe 
Lit. S. Fol. 152. Act. No. 3843; 


22) unterm 2. März 1814. Der königlir 
che Kämerer und quiesjirte Forfimeifter von 
Moosburg Joſeph Peregriu Freiherr von Le r⸗ 
Henfeld, Ahamer Linie auf Eggenhofen, 
Aham, Geilsberg und Spielberg in Müns 
hen, famt feinen Vettern und Baſen bei 
der Freiherrn⸗Klaſſe Liu L. Fol.295. 
Act. No. 3916; 


23) unterm 27. Dezember 1813. Der 
PFöniglihe Dberforftmeifter zu Schoͤnthal 
Georg Michael von Faber famt feinen Ges 
fhwiftern bei der Adels:KlaffeLit. F 
Fol. 2399. Act. No, 3725 ; 


24) unterm 8. Jänner 1814. Der #8: 
niglihe Kämerer Joſeph Marquard Franz 
"Zaver Freiherr von Pferten der Linie 
von Dbers und Unter: Arnbach in München 
ſamt fetnen Gefchwiftern bei der Freiherrens 
Klaffe Lit. P. Fol. 1804. Act. No. 2047, 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


J Seine koͤnigliche Majeſtat geruhten ſol⸗ 
gende Beſtimmungen zu treffen: 
im Monate Mail. J. 


dm 21. den wirklichen geheimen Rath 


und geheimen Juſtiz⸗Referendaͤr Johaun 
Paul Anſelm von Feue rbach zum wirkli⸗ 
chen geheimen Rathe des außerordentlichen 
Dienſtes und zum zweiten Praͤſidenten bei 


dem Appellazionsgerichte für ben Mainfreis ; 
ben dortigen erfien Direktor Michael von W es: 


Ger zum Bize-Präfidenten bei dem: Appellas 
slonsgerichte für den Regenkreis zu ernen⸗ 
nen ; ben bisherigen Direftor des Appels 
lazionsgerichts für den Illerkreis Lorenz 
von Buͤller bis zur weitern definitiven 
Beltimmung an das Ober⸗ Appellazions⸗ 
gericht zu berufen, und an deſſen Stelle 
den einberufenen ehemaligen Vize-Praͤſiden⸗ 
ten bei dem Appellazionsgerichte für den 
Innkreis Paul Wilhelm vor Werner mit 
Belaffung des Titels und Ranges ade 
Vize⸗Praͤſidentens zur ſetzen; i - 
am 28. den Dberförfter Joſeph Stre i⸗ 
tel zu Burglengenfeld in den nachgeſuchten 
Ruheſtand zu verſezen, und den bisherigen 
Oberfoͤrſter zu Bregenz Karl Koch das 
Forſtamt Burglengenfeld zu verleihen; za 
Am Monate‘ Jouni 


am x. dem bisherigen Waſſerbau⸗ In⸗ 
ſpektor Steinach er zum Land: :Baumeifter 
des Innfreifes,, beit Rechnungs Kommiſſaͤr 


Sch. Bapt. Neumille e hei der Generals 
Salber Bögen zum Kuıx. Erüde der 9. 1814 Ted 
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Direkzion des Waſſer,⸗Bruͤcken / md Straßens 
baues zum Wafferbauingeniene im Junkreiſe; 
den Giegelamts » Offizianten in München 
Joſeph Penz zum Giegelamts: Kontrolleue 
bes Innkreifes ; den Rentbeamten in Schons 
gau Johann von Afchaner zum Ober 
Anfichlagsbeamten des - Innkreifes , ben 
Rentbeamten in Feldfich Andreas Grabs 
wer zum Mentbeamten in Schongau, den 
Rentbeamten Eberl von Oberndorf zum 
Rentbeamten in Feldkirch, und 


am 14. den proviforifchen erflen Lands 
gerichts » Affeffor zu Efchenbah Chriſtian 
Friedrich Ruͤcker proviforifch als Krimis 
nal » Abjun®t bei dem Eandgerichte Hof zu 
ernennen; 

‘am 15. dem provifortlſchen Landrichter 
Thadda Au erbach zu Grieskirchen die 
definitive Beſtaͤtigung auf feiner gegenwaͤr⸗ 
tigen Stelle zu ertheilen; ferner den probis 
ſoriſchen Affefoer Grimm zu Sulzbach 
einſtweilen dem Landgerichte Pfaffenberg zur 
Aushilfe beizugeben ; Dagegen aber den erften 
Afeffor Karl Plonquer von dem Fandger 
richte Wörth in gleicher Art mir Beibehal⸗ 
tung feines Ranges als erſten Aſſeſſor pro⸗ 
viſoriſch zum Eandgerichte Suljbach in ver⸗ 
fejen ; 

am 18. dent Eleven bei dem Minifferiumt 
der answälrigen Angelegenheiten, Anton 
Soldom den Titel eines Sekretaͤrs bei ges 
dachtem Miniſterium zu verleihen; 

am 19. den proviſoriſch angeſtellten Rath 
dei dem Appellajionsgrrichte für den Saljach⸗ 

dar) u 
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Preis Friedrich Abel in folher Eigen: 


fchaft definitiv zu beſtaͤtigen; 


am zı. den Medinungs » Kommifjde 
ber Finanz : Direfjion des Inter + Donam 


Freifes Eduard Bierdimpfel zum Rent⸗ 


beamten in Wegfcheid zu ernennen; ; 

am 24. ben bisherigen proviforifchen 
Dber ; Auffchlagamts » Kontrolleur Rift 

zu Saljburg in — Stelle definitiv zu bes 
— 

am 25. den Handelemann Philipp 
Kremer zu Augsburg zum, Affeffor bes 
dortigen Wechfelgerichts zu ernennen; . « 

Im Monate Juli 

am 3. den Vize: Präfidenten bei dem 
Appellazionsgerichte für den Regenfreis Wil 
helm Freiheren, von Weinbach von der 
ihm zugedachten Beftimmung bei dem Ober⸗ 
Apprlazionsgerichte des Reichs zu bifpens 
firen, und denfelben mit Belaffung feines, 
bisherigen Ranges und Gehaltes, dann 
mit Vorbehalt feiner weitern Verwendung 
in den Ruheſtand zu verfeßen ; 

am 30. dem Poſtoffizialen zu Hof, 
Fram von Emmerich in diefer Eigenfchaft 
zu dem Oberpoftamte Augsburg, und den 
bisherigen Aushilfe: Offiztalen zu Baireuch 
Zohann Adam Bayer als Aa: in 
Hof zu beftünmen ; 

am 26. Dftober 1813. * ‚ bisherigen 
Aushilfsoffizialen Joſeph Feifiner, zum 
Dffizialen bei der königlichen Poftverwals 
tung Straubing , und 

am 2. Jänner 1. J. den bieherigen 
Aushitfsoffizial zu Regensburg Martin 
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Kegel zum Erpebitor fahrender Poſten in 
Mürnberg zu ernennen; dann am 27. Mai 
dem Handelsmanne Chriftoph Leonhard 
Renz zu Nördlingen bie Peſtverwaltung 
daſelb ſt iu übertragen. 





Grogjäprigkeitss Erklärung. — 
Seine koͤnigliche Majekät geeuhten als 


lergnaͤdigſt am 17. Mai I. J. den Lieutes 


nant bei dem erften Linien » Infanterie: Megis 
mente König Franz non Besnard für 


großjaͤhrig zu erklaͤren. 


Pfarreien: und Bene fizien⸗ 
Verleihung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Individuen auf nachſtehende Pfarreien 
und Benefizien zu befördern: 

Im Monate Mail. J. 
am 28. den bisherigen Pfarrer zu Lech 
am Thamberg Johaun Georg Fuchs 
ſchwanz auf die Pfarrei Graben, Lands 
gerihts Schwahmünden (derfelben Erledis 


. gung Rogsblatt v. . ©. 1359 und früs 


here Befezung Rggbl. l. J. S. 794. ); 

am. 30. ben bisherigen Pfarrer zu 
Kirchruͤſſelbach Dekanats Graͤfeuberg Georg 
Valentin Riedner, auf die Pfarrei Eſchen⸗ 
au Bandgerichts Erlangen (S das vorherg. 
Stüd ©. 125). 

Im Monate Juni: 

> am x. ben ‚bisherigen Pfarrer zu Glon 
Landgerichts. „Ebersberg Peter Mofer, 
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auf die, Pfarrei Kirchdorf kandgerichts Kitz⸗ 
buͤhel (derſelb. Erfedigung 560.); den Pfar⸗ 
ver Fidel Eudefcher zu Landshut neuers 
dings auf die Pfarrei Bartholomaͤberg Lands 
gerichts Montafon; den auf die Pfarrei 
zu Amberg Landgerichts Türfheim verfezten 
Pfarcer Benedikt k ad urner,aufdie Pfarrei 
Laas Landgerichts Schlanders (derfelben Ers 
ledigung Regierungsblart v. J. ı813. ©. 


1360,) ; den ehemaligen Pfarrer zu Hoͤr⸗ 


branz Hofer) Graßmahr, auf bie 
Pfarrei Wohlfurt Landgerichts Bregenz; ben 
vormafigen Pfarrer zu Fontanella und der: 
maligen Frühmefbenefijiaten zu Kloſter⸗ 
beuern Johann Georg Rietz ler, auf bie 
Pfarrei zu Meiningen Landgerichts Feld: 
kirch (derſelben Erledigung Regierungblatt 
l. J. S. 1215.); 

am 14. den Prediger zu Cham, Philipp 
Mohr, auf die Pfarrei Pondorf Land: 
gerichts Miedenburg (derfelben Erledigung 
Regierungsblatt I. J. S. 530.); den Biss 
berigen Pfarrer zu Wald Defanats Gun: 
“ zenhanfen, Ehriftian Heinrich Hohbach, 
aufdie Pfarrei Sammenheim Defanats und 
Landgerichts Heidenheim ; den bisherigen 
Dfarrer zu Würting Pr. Joſeph Sieben: 
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zehnriebel, auf die Pfarrei Aicha vorm 
Wald Landgerichts Paffau (Rggsbl. v. J. 
©. 532.); und ben Pfarrer Karl Geb: 
hard in Schmidmühlen, auf die Pfarrei 
Asbach Landgerichts Kelheim (derſelben Erler 
digung Regierungsblatt 1.%. ©. 423.); 

am 29. den Chorvikar und Schuliu⸗ 
fpeftor zu Degensburg Joſeph Walt: 
brunn, auf die Pfarrei Obernberg im 
Landgerichte gleihen Mamens ( derfelben 
Erledigung S. 221.); ben Domkaplan zu 
Eichftäde, Yofepd Anton Walter auf die 
Pfarrei zu Bergheim im Landgerichte Goͤg⸗ 
gingen (derſelben Erledigung ©. 890.); 

am 30. ben Kaplan zu Perlesreith, 
Michael Kain auf die Pfarrei Oberems 
pfenbach, Landgerichts Abensberg ; ben 
Kooperator zu Tauflirhen, Georg Eg: 
gerl auf die Pfarrei Großholzhauſen in 
dem geäflih » prenfingifchen Herrſchaftsge⸗ 
richte Branenberg; 

und zu beftätigen am 14. Juni l, J. 
die Präfentazion bes Föniglichen Kämerers 
Heinrich Grafen von Tattenbach für den 
Pr, Valentin Mayrleithner Pfares 
peovifor zu Weggenhofen auf die Pfarrei 
zu St. Georgen Landgerihts Braunau, 


nn I 7 


Berichtigung. 


Dei der Mebakzion des Regierungsblatts wurde zu berichtigen nachgeſucht, daß es in dem 
Armecbefchle des VII. Stuͤks des Regierungsblattd laufenden Jahrs, auf Seite 162. $. 3. 
beißen muͤſſe: Friedrich von Egger ıc. zu Unterlieutenants. 
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Summariſches VBerzeihniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landesſicherheit im Königreiche Baiern aufgeflellten: Polizei: 
Kordong » Mannfhaft angehalten, daun über die Landes = Grenzen in ihre Heimath, oder an die 
einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


m Monate Jänner 1814 
Deſer⸗ 


Me, Unter:Donaufreis 7 
VI | Illerkreis .ı 
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Summariſches Verzeichniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landesſicherheit im Königreihe Baiern anfgeflellten Polizei⸗ 
Kordons-Mannſchaft angehalten, dann über die Landes: Grenzen in ihre Heimarh, oder an die 
einfchlägigen Gerichte und Nemter geliefert wurden. 


' Im Monate Februar 1814. 
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Königlich» Baierifches 
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Regierungsblatt. 





* 


L. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 16. Juli 1814. 





Bekanntmachungen. 





die diedjaͤhrige Herbſtpruͤfung der Studien⸗ 
Rehramts » Kandidaten in Nürnberg be 
treffend.) 


Am NamenSeiner Majeftätdes Königs. 


Unter Beziehung auf das allerhöcfte Re 
ffript vom 31. Julius 1812, mittelft welchem 
jährlich nur einmal im Herbſte eine zu 
Muͤrnberg abzuhaltende allgemeine Prüfung 
der fih hiezu anmeldenden Studien s Lehr; 
amts: Kandidaten angeordnet wurde, wird 
von der unterzeichneten Stelle hiemit oͤffent⸗ 
lich befannt gemacht, daß die Prüfung für 
diefes Jahr den 10. Dftober hier ihren An: 
fang nehmen wird, wenn ſich die dazu ers 
foderlihe Anzahl von Kompetenten hiezu 
anmeldet. 

Diejenigen Indtoiduen, welche fich hiezu 
qualifiziert halten, befonders aber bie von ber 
Univerfirät abgehenden Kandidaten, welche 
wünfchen follten, fünftig einmal ein Lehramt 
bei einer Gymnaſial⸗ oder Meals Studien 

Anſtalt zu erhalten, haben daher innerhalb 
ſechs Wochen ihre diesfallfigen Bittgeſuche 





dahier einzureichen. Dieſe haben fie in 
Duplo vorzulegen, und zugleich denfelben die 
Angabe ihresdermaligen und Fünfs 
tigen Aufenthalts» Ortes, ihres 
Vaterlandes,ihrer Studien,ihres, 
Alters, famt den hiezu gehörigen 
Zeugniffen und Belegen ebenfalls in 
gedoppelten, gehörig legalifieten und auf 
das vorfchriftsmäßige Stempelpapier gefer: 
tigten Anlagen beizufügen, In der Zwiſchen⸗ 
zeit aber haben fie den eifrigften Bedacht 
dahin zu nehmen, daß fie fich mit der In⸗ 
ſtrukzion zue Prüfung der zum Lehramte an 
den Studien s Juftiruten oder Schulen ſich 
anmeldenden Kandidaten (fich Negierungs: 
blatt 1809. Stuͤck LAXI.) hinlaͤnglich vers 
traut machen. 


Mer obige genau angegebene Erfober; 
niffe zu erfüllen unterläßt, der hat fich dann 
ſelbſt zuzuſchreiben, wenn auf feine nich 
gehörig motivirte Bittſchrift gar Feine Ruͤck⸗ 
fiht genommen, und er ohne weiters von 
der diesjährigen Herbſtpruͤfung ausgefchlof: 
fen wird, 

Sollte ein Kandidat fich Lieber zur Pruͤ⸗ 


fung im Ofter : Termine anmelden wollen, fo 


(85) 


1341 


hat er fich alsdann nach München zu wen⸗ 
den, an- welchem Termine jährlich dort bie 
allgemeine Prüfung der Studien + Eehramtss 
Kandidaten abgehalten wird. 


Eine Anmeldung zur Prüfung außer 
jenen beiden gefezlich vorgefchriebenen Ters 
minen, fann nur dann berückfichtiget wer⸗ 
den, wenn diefelbe die individuellen Vers 
haͤltniſſe der Kompetenten unauffchieblich mas 
chen, wo fie aber dann, allerhoͤchſten Bor: 
fchriften gemäß, auf deffen Koften vorzus 
nehmen iſt; im jedem andern Falle wird 
aber ein folches Bittgeſuch auf den nächften 
allgemeinen Prüfungs s Termin verwiefen, 


Muͤrnberg den 2. Julius 1814. 
Königlihes Kommiffariat ber 
Stadt Nürnberg. 
von Krader, 

Stürgenbaum. 


— — mm — — 


(Pfarreien⸗Erledigungen) 





Sm Mezarkreife: 
3) Die Garniſons-Pfarrei auf dem Rothens 
.berg.- 


Durch die Verſezung des bisherigen Gar: 
nifons: Pfarrers auf dem Nothenberg, Jos 
hann Baptift Thialer, auf die Pfarrei kan⸗ 
genfampfen, Landgerichts Kufitein im Kun: 
freife, iſt deffen Stelle in Erledigung ges 
kommen. Die Pfarrei Rothenderg in dem 


— 
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Landgerichte Lauf, befchränft aufdie gottess 
dienftlichen Verrichtungen für die koͤnigliche 
Befazung, erträge ohne befondere Laften, 
aber mit Einrechnung der zu Geld ange 
ſchlagenen Maturalien, 521 fl, jährlich. 


2) Die Pfarrei Hanmberg. 


Duch das Abfterben bes Pfarrers, Yo: 
hann Sauer, tft die Farholifhe Pfarrei 
Hannberg, in ber Diözefe Bamberg ® 
dem Defanate und Landgerichte Herzogen: 
aurach erlediger worden, Ihr Umfang fann 
fih auf drei Stunden belaufen, und die 
Geelenzahl auf 1215 , worunter 904 Kon 
munifanten find, und zwar 438 männliche 
und 466 weibliche, Es bedarf diefe Pfars 
rei feines Hilfspriefters, da zu bderfelben 
nur das 3 Stunden davon entfernte Filial 
Dechfendorf gehört, wo wöchentlich eine ge; 
ftiftete Meſſe gelefen, und jährlich nur zwei⸗ 
mal Gottesdienft gehalten wird, 


Das Einkommen eines Pfarrers zu 
Hannberg ift nach einer vorliegenden Fafs 
fion vom 30. März 1812 auf 6g6fl. gäfe, 
angegeben, und zwar 351 fl. 30 fr. aus 
ftändigem Gehalt und Zinfen der Fundas 
zionss Kapitalien, 77 fl. 48 fr. aus Reali⸗ 
täten, 42 fl. 293 fr, aus Rechten, und 
224 fl. 22 fr, aus befonders bezahlten Dienfts 
verrichtungen, - 
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Im Regenkreife: 
9) Die Pfarrei Shambah (im Landges 

richte Riedenburg). . 

Die Pfarrei Schambach im Landger 
eichte Niedenburg iſt durch die Befoͤrde⸗ 
zung des Pfarrers, Freiherrn von Lerchen⸗ 
feld, auf die Stadtpfarrei Amberg *) zur 
Erledigung gekommen. Ihre Bevölkerung 


zu 1511 Seelen, und mehrere Filial⸗ Kir⸗ J 


chen legen dem Pfarrer die Verbindlichs 
keit auf, einen Hilfspriefter in Schambach, 
und einen Cooperatorem expositum mebjt 
deſſen Wohnung, in Riedenburg zu unter 
halten, 

Die jährlichen Einfünfte beftehen in dem 
Ertrage der MWiddumgründe zu 450 fl, 
der Zehenten zu 2400 fl., der Örundges 
fälle zu 20 fl., der Jahrtags⸗ und Stob 
gefälle zu 300 fl. 

Die Ausgaben belaufen fih an Steuern 
und andern fländigen Reichniſſen auf 364 fl. 
24 fi 





Im Unter Donaukreife: 


4) Die Pfarrei Sſch a m bach er Herrſchafts⸗ 
gerichte Irlbach). 


Durch Befoͤrderung des Pfarrers Ans 


dreas Fang ift die Pönigliche Patronats⸗ 
Pfarrei Scham bach erlediget worden. 





2) Rossbl. 6. 100 
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Diefe Pfarrei liegt in der Didzefe Re⸗ 
gensburg, im Herrfchaftsgerichte Irlbach, 
und in dem Defanate Pilftfing, In dem 
Umfange einer Stunde zähle fie 378 Se 
len. Zu der Pfarrei gehört die Filial⸗Kirche 
Ainbrach, in welcher aber nur zweimal im 
Jahre pfarelicher Gottesdienft gehalten wird, 
Es ift daher fein Hilfspriefter nochwendig, 


Die Erträgniffe der Pfarrei befaufen 
fih auf 922 fl, die Abgaben betragen jährr 
lich 219 fl. Es bleibt demnach ein reines 
Eiufommen von 703 fl. 





(Die Tandgerichtlichen Kriminal s Tabellen für 
das I. Quartal 1814 betreffend. ) 





Minifterium ber Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die nachfolgende ſummariſche Ueberſicht 
der von ſaͤmtlichen koͤniglichen Landgerichten 
im J. Quartal 1814 gelieferten Kriminal⸗ 
Arbeiten wird hiemit zur Öffentlichen Kennts 
niß gebracht. 
München ben g. Juli 1814. 
Graf Reigersberg. 
Durd den Minifter 
der Generals Sekretär 
. von Nemmer 


(35*) 
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Summarifde 
ber von fämtlichen Pöniglichen Landgerichten im L 
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Veberfidt 
Quartale 1814 gelieferten Ariminal s Arbeiten, 


Generals Kriminal: 


Suanifiztonem Unterfuhungen. | Meguifizionen. 
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Be it 
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mie 


zur 
aligemeinen BAR ERR> Bewaffnung. E 





ORTE ONE bes Verzeichniffes 
‚über bie 
bei dem Ober-Kommando ber Befze: Armee eingegangenen freiwilligen Beiträge zur allge 
meinen Zandeöbewaffnung. 


Iſarkreis. 
Vom Pfarramte Sölhub „ 

Illerkreis. 
Bon dem Oberſt und Aommans 


danten v. Harfherin Lindau Io x 30 # 
über bereit# angezeigte ıofl- zo kr. 


Bon dem Hauptmann Chario 10 +48 5 
UntersDonaufreis, 
Bon dem Landrichter Buchinger 
An Vilshofen + + » 25⸗—⸗ 


in einem Lotterie-Loos unter Vorbehalt bed Ges 
winnftes 


Dom Eanpgerichte Mitterfels 490 » 42 5 
Pfarrkirchen 122 s 12 # 


afl, 42 fr, 


„ ” 


* „Viiechtach 32⸗— ⸗ 
„> Deggendorf 1234 5 28⸗ 
„ „» Grafenau 6025 — 1 
über ſchon angezeigte 17 fl. 

.# Vilshofen 400 1 — 5 
* „Weizenkirchen 430⸗ — 5 
* „ Regen230—⸗—⸗ 
„ * Schaͤrding 57245 
„ »  Pandau .„ 1836 » 37 
„ „Odbernberg 122 7 — 5 
”„ 9 Straubing 15087 —⸗ 
„ „Wegſcheid 234: 9° 
— „Wolfſtein 36⸗ —⸗ 
” „» Palau » 47: 1438 
» ”» Eugenfelden 1054 0m 5 


Polizei: Kommiffariat Paſſau 609 fl. 33 Fk, 
Herrfhaftsgerihe Suben Zur 
Patrimonialgerichts »s Subftirut 


Taufendad . +.» 
1 Augelftuzen. 


Bon dem Glasfabrifanten Ne 
pomuf von Poſchinger. 110⸗— ⸗ 


Bon der Waſſerbau⸗JInſpekzion 
Paſſau Pe er ve 


Bon dem Glasfabrikant v. Kies: 
fing in Rabenftein .. 
Bon dem Pfarrer Oswald in 
Deggndarf +». «+ 


Bon dem Frauen: Verein des 
- Unter: Donaufreijes 


130 Hemder, 23 Schlafmüzen eintüher u 
3 Baar Unter: Hofen sen, 3 Leintäder und 


37—+ 


3:—: 


40⸗— ⸗ 


25⸗—⸗ 


Von dem Polizei⸗Offi:. Subſt. Se⸗ 


baſtian Baier in Straubing 
6 Tſchaklo⸗Hangſchnuͤre. 


Von verſchiedenen kandgerichten 
des Unter: Donaufreifes 
10 Kugelſtuzen · 
Regenkreis. 


Landgericht Neunburg vB. 153 1 44 ⸗ 
„ Kößin . . 719338 
Vohenſtrauß 1110: 16⸗ 


2 wvielen, 6 Hemder, 6 Paar Socken, ı Leintuch · 
Waldmuͤnchen 1230⸗ 
» Amberg.. 596 55⸗ 
Hemgqu. 57 # 307 
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Mainkreis. 

Landgericht Eſchenbach . 119 fl. 38x. 
„.  Pottenflein » 28345 8 
»r Konad . » 14 7.44 3 
„. Kemmah . » 206,255 
Pr Wunfedtel . 221 — 8 
„Teuſchniz «56.35 ° 
„ Scheßliz » + 53:19 % 


» Bamberg II. nachträglich 
Vom dem Rentbeamten Hofmann 
zu Gößmweinften + . 
Patrimonialgerichtshalter Knab 
zu Aufſees. 
Von der koͤniglichen Stiftungs⸗ 
Adminiſtrazion in Baireuth, 
und mehrern Gtiftungs : Ads 
. minifteagionen im Mainfreife 300 5 —⸗ 
Bon dem Päniglichen Polizeis 
Kommiſſariate Baireuth 491 7 44 8 
Don bem Freiheren v. Auffees 500 s — + 
Von dem Stiftungs:Adbminiftras 
tor Reck zu Hof . » 


37 


Is} 


2:428 


5 


Ferner find eingegangen: 
Iſarkreis. 
Bon dem Stadikaplan Pruck⸗ 
meyer in Muͤhldorf 
1 Kugelſtuzen. 
Unter⸗Donaukreis. 
Landgericht Pfarrkirchen . 2433⸗—⸗ 


> Melzenfichen 1533 s 20 : 
Wolfſtein. 459 —⸗ 
» Grafenau.. 295⸗ — ⸗ 
* Vilshofen „ . 2010 s 65 
„ Palau u 2771258 





Landgericht Wichtah . 
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559 fl, oft, 


»  - Vichtenflin . 157 +30; 
» Rom. +» 32 1: 
* Landau... 2745 3 12 # 
» - Wegſcheid 298 s 205 
„ Sehlheim -: . 2172 557: 
». Straubing . 1406 40⸗ 


Rezatkreis. 
Die Stadt Ansbach .. 
Die Gemeinde Gerharbshofen 


13 1,28 e 
5:34: 


Fortfegung des Verzeichniffes 
über bie 


zu Equipirung der freiwilligen Landhufaren un 


Jaͤger von Privaten gemachten patriorifchen 
Beiträge. 

(In Ober: Donaufreife, ©, V. VIIL 

XII. XV. XVIII. XXXV. u.XXXV, St.) 

Untergericht Harburg. 
An weitern Beitraͤgen ſind von daher ein⸗ 

gegangen: 
Von dem Pfarrer Winkelmann 


zu Doͤggingen..5l. 24 kr. 
Von Baruch David daſelbſt 1—⸗ 
Von dem Pfarrer M. Stettner 
30 Ebermergen. 3⸗ 
Bon des Pfarrers Mebolds Kin⸗ 
dern zu Heroldingen „0. 1 — ⸗ 


Bon Joſeph Elkan zu Harburg 5⸗ 30⸗ 
„Iſtael Elkan, daſelbſt 51248 
» Mar Ultih, von da 37—1 
» David Hirfch, ledig, daſelbſt » — » 





Summ . 25fl.ı8 fu 
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General Konſpekt 
Über die von den Gemeinden und Privaten im Ober-Donaukreiſe aus patriotiſchem 
Gefühle geleifteten Beiträge zur Equiptrung und Armirung der freiwilligen 
Landhuſaren und Jäger, . 
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& || an wortucht 
an Geld F \Montirung| An Armaturen. 
* pr 
b 2,1 E | ill: FE: “ am Bemerkungen. 
ur Fantplenma: wesen sel £ 3 Bi = s| 88 3) Präciofen, 
imtillgen!] von‘ as 26 Biel st elnle / 
nd ver für das Bin) 8 Ei “= ‚® ea] 8 @| ©) 
und Jäger. fürensKorps.|| 7 = = | 5| 2] 51 85|5|15 
= = = I 2 „is z - * 
fl je — * f. je u jDrüd, Mann. jöt © — Stl en —— — 
—— Pe BR 
| | 1 | ıl alöı Einegoldene Die zwölf montirten Näger 
j21002| 4 372123! 4| 45 12 hs a ? Saduhr. | find unter ben Gelbbei- 
517 | trägen nicht begriffen. 
3|= ’ 
Tl goldener Es ſind zwar and einlge 
| » 3 Ring mita| Hufaren eauipirt worden, 
Sin ten!) die biegu verwendeten 
5 man Summen wurden aber 
{ = Fa und 2 Harz] unter den zu die ſem Zwe⸗ 
2niol. de eingegangenen Geld: 
?.1$ beiträgen aufgeführt, 


Ein  filber: 
ned Mei: 
ſerbeſteck. 


Saͤmt liche Seldbeitraͤge 
werfen bie Summe von 
28,573 fl- 28 tr. ı hl. ab. 


Ferners haben Äh 220 Indi⸗ 
viduen au den freimilligen 
Landhuſaren, und 395 
Individuen nnter Das ja: 
nerforge begeben, woran: 
ter fih der Matheatzerfift 
bei dem fünigl General: 
Kommiſſariate des Dher: 
Donanfreifes Joh. Bapt. 

Zenetti von Wertingen 

I} 

1 

| 











"Jrquuag (pi) uabatob adoq ına 1ajmnıoar 


befindet, welcher Seiner 
SRajeftätdem Könige and 
dem Materlande im ber 
Eigenſchaft ale Kapitän 
im freiwilligen Ydaer:Ra: 
taillen vom Ober: onav: 
kreiſe feit dem 11. Ränner 
d. J. fobin 5 Monate 

i lana aus vatrfotischem 
Gefühle - unentgefdliche 
Dienfte leiter. 


uoabaq uobyanagqjo; naq aaaun qui) usganzz nagmungag ntad a - | 
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| — otiſche Beitraͤge.) 


(Fuͤr verwundete und kranke vaterlaͤndiſche a 
ger.) 

Zu dieſem edlen Zwecke beſtimmt, fi find 
ferner eingegangen : 

Duch die Freifrau von Reichlin in 
Straubing, bann die Frau von Luger, 
1 Kiftchen mit Lazareıh  Bebürfniffen, und 
weiters 2 Hoſen, 6 Sacktuͤcher, 3 Paar 
Fußſocken. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Kufı 
ſtein⸗ 3 Kiſten und 1 Stibig mit Charpie 
und Bandagen. 

Durch die koͤnigliche Kommandantſchaft 
Bamberg, die Beiträge des Stadt: Kom⸗ 
Mandanten , Dberflientenand von Kraus 


22f. — fr. 

bes Rittmeiſters Kenner » 4— ⸗ 
„ N} Behr 0. 23428 

„ » Graf v. Püdler 4: 42 
» „ von Ken . 2742 * 

3; Dberlieutenans Weeber 2, 4228 

„ ” Schönberg 214328 

„Lieutenants Sebus . » 27428 

.» Wow Stroͤber . » 2:425 
»..» Pelet » . 23428 

E) ” Baron Truchſeß 27438 

” „ Stoͤhr2 „42% 
” ”» Terg . 23: 21 $ 

» » Baron Ketwig 2,48 8 

” zu Batil , 22— ⸗ 

„ geinfteinee 242⸗ 


E Regiments Arze DoftorWeinz 2 s — 5 
» Junker Landgraf » ©. 15 125 
(Halber Bogen zum L. Stüd des Rggsbl.v. 3.1814.) 
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des Rechter Bauer . . 
„ Altuar Klohardt rd 
„Fourier Hub ı 0 0 0 — 1245 
„Wachtmeiſter Waas , .  ı 
» Fouriers: Praktikanten Zöpfell—r 12 > 
. DE > Un u U — —— — 


ı fl. 21 kr. 


—— — 


Zufammen . 7ofl. 57 fr. 

Durch das koͤnigliche Generals Kommiſ⸗ 

fariat des Saljachfreifes, von dem Landge⸗ 

richte Berchtesgaden mit 2 fr. Ueberſchuß 

43 fl, 26 Er, 

Bon dem Landgerichte Grieskir⸗ 
chen . 0 er re ne. 

Bon dem Herrfchaftsgerichte 

. Mondfee über Abzug 335 fr 

wegen außer Kurs geſezten 


3L, 12 5 


Münzen an nn a a hen 51 ⸗ 2234 
Bon dem Landgerichte St. Jo⸗ 
bann + * . * *, 39 gm 


Bon eben demfelben in 2 Lotto⸗ 
Anlehens;Loofen ad 25 fl. und 
esdiof. '. «>» » 

Von dem LandgerihteMauerfir: 
hen ı Hemd, 6 Ellen Lein⸗ 
wand, dann über Abzug 385 fr. 

Verluſt an abgewuͤrdigten Muͤn⸗ 
Lee. 236 # 3945 
Bon dem Landgerichte Saljburg 38 » 12 : 
0 ». Mattighofen 

über Abzug ı fr... » » 


bs r 


26 s 57 ⸗ 


- Bon dem Landgerichte Tittmo⸗ 


ning, ı Kifte mie Charpie und 
Binden, dann in 6 Porto, Anfes 
hens⸗Looſen ad zo fl., 60 fl. 
and baarnsbofl.ı6ft. 326 ir 
(86) 
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Von dem Landgerichte Laufen 

”»» » .. . Rabjtabt 
ı Pader Eharpie, Binden 
und Hemder, dann über Abs 
zug 3 Pr. wegen außer Kurs 

geſezten Münzen . . +. 86,57 + 


Zufammen + 943 fl.438r. 


Sf, 41 kr. 


Durch das koͤnigliche Landgericht Pfaf⸗ 


fenhofen im Iſarkreiſe, von der Pfarrei 
Faihlnbach . » 10 fl. 15kr. 
Durch das koͤnigliche Pfarramt Gott 
frieding, die Sammlung bei dem Geelens 
amte für gebliebene varerländifhe Soldaten 
3fl. 3ı kr. 


* + ” 


Von dem Pfarrer Keininger 


daſelbſt a. 2 —44 zu 
Bon dem Kaplan Simon Wins 
denbaur . u. u...» -1s ı7 $ 
Zufemmn „.  Hfl.azft 


. Dann 1o Pfund Eharpie von der Schuls 
jugend, eine Parthie Bandagen, zwei noch) 
brauchbare Hemder. 

Durch das Fönigliche Landgericht Wolfs 
ftein von dem Steuerdiſtrikt Grainet 7 fl. 48 fr. 
von dem Steuerbiftrifte Reheberg 2 = — + 
vondem Pfarrer Wingenfeld daf, 2 » 42 # 


Zufammen 76 fl. 6kr. 


Durch das koͤnigliche Pfarramt Kirch⸗ 
dorf im Landgerichte Deggendorf 19 Paar 
Socken, 23 Bandagen, 7 Pfund Charpie. 

Durch die koͤnigliche Polizeis Direfzion 
München, von den Kindern der hieſig jüdis 


m 2 
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ſchen Gemeinde, als dieſelbe ihren Karner 

val feiern 2 0 0 6l. 30 kr. 

Bon einer Geſellſchaft in dem Haus 
ſe des Thurmwirths vor dem 
Iſarthor. 15 fl. 40 fr. 

Von dem Liebhaber-Theater in 

Hubergarten mit Einſchluß 

56 kr. Ueberſchuß.. . Lig 19⸗ 


Zuſammen 130 fl. 29 fr. 
Durch das Fönigliche Landgericht Schwas 
bach, von der Landrichters Gattin Stern, 
derfelben Mutter und Kindern 12 Paar So⸗ 
den, 12 Machtmuͤzen, ı5 Pfund Charpie, 
und er 00. 5 
Bon dem jüdifchen Handelsmann 
Windsbacher bei feiner Hochs 
zeit 4 ws 21 
Von der Gemeinde Wendelftein 55 » zı » 
Bon bem Papier : Fabrifant Quinat 
auf der Linterfichtenmühle 2 Hemder. 
Vom Schullchrer Barthel zu Redingens 
hembach eine Nachtmüze, eine derlei vom 
Gaſtwirth Trautner dafeldft, 
WVon der Gemeinde Reerfterten 13 Hemder. 
Bon dem Lehrer und der Schuljugend zu 
Komburg, 5 Hemder, 28 Binden, 54 Pfund 
Eharpie, ı Kompreß, und ııfl, aft. 
Bon dem Diftrifte Wageldorf, 
. Oaufnhofen, Herpersdorf, Pils 
lenreuch und Weiherhaus, 5 


. er 0 + 


* + * + ® 


Hemder, und ee. 24, 18 93 
Vom Kantor Mulzer zu Büchens 
‚bad, ı Hemd, 
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Vom koͤmglichen ‚ Landgerichts : Affeffor 
Leider nebft Familie, 2 Paar Soden, 3 
Machtmüzen,g Binden, ı$ Pfund Charpie, 
und er 00. 5 

Von * koͤniglichen Pfarrer Oertl und 
der Gemeinde Eibach 24fl. — kr. 

Von dem koͤniglichen Pfarrer Muͤller zu 
Rohre, 1 Betttuch. 

Vom Wirth Traumuͤller zu Rednitzhem⸗ 
bach, ı Nachtmuͤze. 

Vom Landgerichts⸗Aſſeſſor m; 2 Betts 
tuͤcher. 

Von der Pfarrgemeinde Tammmnerftein, 
ı2 Hemder, 78 Binden, 255 Pfund Chars 
pie, 30 Kompreſſen. 

: Bon der Gemeinde Bengdorf, Dechendorf 
und Saufnhofen  » 0. z3fl, ı8Fr, 
Von Kafpar Ruͤhl zu Shwnd 1 mr 
Bon Paul Bauer zu Zweifelhof 2, — u 
Von dem Wagenhütter Keller zu 

Rednighembach ee ur dh 

(Die Kortfezung folgt.) 

Mazional»Garde IU. Klaffe, 


.»* 





Seine Majeftät der König geruhten bei 
der Nazionalgarde III. Klaffe folgende Be 
flimmmungen zu treffen: _ 

Im Rezatkretfe: 

Zu Nürnberg rüden bie bisherigen 
Unterlieutenants im Schüzenforps, Ernſt 
Kitterling und Johann Georg Forfter, 
in bie erledtgten Dberlieutenants » Stellen 
vor, 

Zu Bunzenhaufen wird bem Haupts 
manne Johann Friedrich Sleifcher die er⸗ 
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betene Entlaffung ertheift, und an feine Stelle 
ber bisherige Ältefte Oberlieutenant Johann 
Gottlieb Haas, und eben fo an die Stelle 
des verftorbenen Hauptmanns Johann Hetz⸗ 
ner, ber Oberlientenant Johann. Valentin 
Fuͤrſt, und zu Oberlieutenants ber Unters 
lieutenant Johann Mathias Schurer und 
Georg Martin Cramer befördert, 
Im Ober » Donaufreife: 

Zu Greding wird dem Hauptmanne 
Jakob Mener die erbetene Entlaffung er 
theilt, und der bisherige Oberlieutenant Mis 
hacl Bauer zum Hauptmann, ber biss 
herige Unterkieutenannt Georg Hofmann 
zum Oberlieutenant, und Franz Benz zum 
Unterlieutenant ; i 

zu Bamersheim ber bisherige Kors 


poral Koͤlbl zum Unterlientenant, 


Im Unter s Donaufreife: 

Zu Paſſau erhielt der bisherige Ritts 
meifter bei ber Kavallerie: Esfadron, Mars 
tin Potzi die erbetene Entlaffung, und ber 
bisherige Oberlieutenant Joſehh Pumme⸗ 
rer wird Rittmeifter, der bisherige Unters 
lieutenant Anton Federer Oberlieutenant, 
und ber Gemeine Joſeph Bauer Unter 
fieutenant, 

Hinfihtlih der Ausdehnung ber 
Nazionals Garde UI. Klaffe, und 
ihrer Formazion in den Kreifen wird bier 
nachgetragen:: Zur Nazional Garde 111. Klaſ⸗ 
fe im Salzachkreiſe (Reggsbl. 1. J. Stüd 
XXIII. ©. 609— 616.) daß der Landgerichts⸗ 
bezirk Traunftein zwei Baraillone mit 
2049 Mann bilde, die einsweilen von den 
älteften Hauptleuten kommandirt werben, 
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Zu jener im Unter Donaufreife ( Stüd 
XXXV. ©, 953 970 in specie Geite 970) 
daß die drei Bataillone des Landgerichts Vils⸗ 
hofen, jedes zu fechs Kompagnien, und jwei 
Schuͤzen Kompagnien, zuſammen 3080 Mann 
ſtark, folgende Kommandanten erhalten: 
Das I. Bataillon als Major und Koms 
mandanten, den quieszirten Landrichter Alois 
Maier zu Vilshofen; 

das II. Bataillon als Major und Chef 
den dermaligen Landrichter daſelbſt, Eizenziat 
Felix Budinger; 

das III. Bataillon als Hauptmann und 
Chef den Patrimonialgerichtshafter zu Ai 
gartsberg Johann Niehle. 

Im Regenkreiſe: 

zu Amberg wird für das aus bem 
Bürgermilitär und dem Zuwachſe gebildete 
Infanterie- Bataillon famt der Kavallerie; 
Esfadron ber Fönigliche Doerft, Anton Horr 
ned Freiherr von Hornberg als Kommanr 

dant ernannt, dann dem Major Graf von 
Seinsheim, und den proviforifchen Bas 
taillons s Chefs der Mazional » Garde 11. 
Kaffe diefis Kreifes, von Moro im Lands 
aerihte Kamm, von Reichert, Landgerichts 
Affeffor zu Riedenburg, Hanauer, Lands 
ge ichts Aftuar zu Pfaffenberg, ihres vors 
zügfichen Dienfterfers wegen, das allerhoͤch⸗ 
fie Wohlgefallen zu erkennen gegeben, und 
zugleich von Moro und von Reichert als 
Majors, und den Aftuar Hanauer als 
Haupumann defiuitiv zu Baraillons. Chefs 
exuaunt. 
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Im Ober· Donaukreiſe: 

Zu Weiſſenburg erhaͤlt der bisherige 
Major Georg Adam Staudinger bie 
erbetene Entlaffung, unter Bezeigung aller: 
guädigfter Zufriedenheit mit deffen bisher 
gut geleifteten Dienften, und der Erlaubniß 
bei feierlichen Gelegenheiten die Uniform 
tragen zu dürfen. An deffen Stelle wird 
Hauptmann Hanfelmann zum Batails 
lons: Chef ernannt. 

a Sm Iſar kreiſe 

erhaͤlt das Bataillon Murnau zum 
Major und Chef den Rentbeamten zu Weils 
heim Jakob Hopf. 

Sm Salzachkreife 

iſt Graf von Baumgarstenals Kreis: 
Inſpektor nit dem. Grade eines Oberflieutes 
name und der Auszeichnung diefes Grades 
auf.der. Uniform der Mazional: Garde IM. 
Klafje ernanne ; und dem Chef des Infan⸗ 
terie » Bataillons, zu, Alt, und Neuditing, 
Johaun Auton Mandl,  Freiheren zu 
Deuttenhofen, wegen Kranfheits  Zuftänden 
die ecbetene Eutlaffung ertheilt. 


Für die Ausfchreibung aͤhnlicher Bataillons⸗ 
Kommandanten im XXXIX. Srüde wurde die 
Unrichtigkeit folgender ‚Namen zu berichtigen 
nachgeſucht: 

S. 1052 dieſes Stuͤcks, muß es heißen: Ba⸗ 
taillon Immenſtadt: Major und Ehef: 
der foniglihe Maut = und Halls Oberbeams 
ter Mori, Schleidert; 

und ©. 1055, Daraillon Zürfheim, Ma: 
jer und Chef: der Königliche Aſſeſſor Ich 
Dembarten 


m Tu ——— — 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





LL. Stuͤck. München, Samſtag den 23. Juli 1814. 





Die oberſte Lettung der Geſchaͤfte 
während der Abweſenheit Seiner 
Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Bei den Miniſterien der auswärtigen Angelegen⸗ 

heiten, der Finanzen und ded Innern, 
Bir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da Wir demnaͤchſt eine Reiſe in das Bad 
vorzunehmen gedenken, ſo ermaͤchtigen Wir 
Unſern Staats⸗ und Konferenz-Miniſter 
Grafen von Montgelas, gleichwie Wir 
es ſchon in mehreren aͤhnlichen Faͤllen, und 
noch fürzlich unterm 9. Mai I. J. gethan 
"haben, während Unferer Abweſenheit bie 
Ausfertigung der Gegenftände des" Minifter 
riums der auswärtigen Angelegenheiten, ber 
Finanzen und des Innern, die fonft uns 
mittelbar Lnfere Genehmigung und Unter: 
fhrift erfodern, „Aus Unferer Spe 
zial-Vollmacht“ zu untergeichnen, 

Münden den ı6. Juli 1814 

Mar Joſeph. 

Bei dem Minifterium ber Juſtiz. 

Wir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Da Wir demnächft eine Reife in das Bad 
vorzunehmen gedenfen, fo ermächtigen Wir 


Unfern Staats: und Konferenzminifter Gras 
fen von Neigersberg, gleichwie Wire 
es fhon in mehrern ähnlichen Fällen, und 
noch fürzlih unterm 9. Mai I. J. gethan 
haben,. während Unſerer Abweſenheit bie 
Ausfertigung der Gegenftände des Juſtiz⸗ 
Minifteriums, die fonft unmittelbar Unſere 


Genehmigung und Unterfchrift erfodern, 


„Aus Unſerer Spezial⸗Vollmacht“ 
zu unterzeichnen. 

Munthen den 16. Juli 1814. 

Mar Joſeph. 


Bekanntmachungen. 


— — — 


(Die Briefpoſt⸗ Taxen hinſichtlich des Großherzog⸗ 
thums Wuͤrzburg und Fuͤrſtenthums Aſchaf⸗ 
fenburg betreffend.) 

Nachdem Seine koͤnigliche Majeſtaͤt ge⸗ 
ſonnen, in dem an das Koͤnigreich gekom⸗ 
menen Großherzögehume Würzburg und dent 
Fuͤrſtenthume Afchaffenburg alsbald die gleis 
hen Briefpoft Taxen für das innere Pofts 
porto zu Erleichterung des Korrefpondenzs 
Verkehres einzuführen, fo hat die Generals 
Direkjion der koͤniglichen Poften die Tarife 
für fämeliche Löniglihe Poft: Erpedizionen 
hlenach zu fertigen, und vom 15. Juli ans 
gefangen in Vollzug fegen zu laſſen. 
(86*) 
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Was übrigens das Poftporto für bie 
ausländifche Korrefpondenz, fo wie das Poſt⸗ 
wagensporto betrift, fo foll dasfelbe eins: 
weilen noch nach den bisher befolgten Taren 
und proviforifhen Beftimmungen erhoben 
werden. München den 7. Juli 1814: 


Herrfhaftssund Ortsgerichte. 


Seine Föniglihe Majeftät geruhten auf. 
den Antrag der einfchlägigen General: Kreis: 
Kommiffariate die Bildung folgender Herr: 
ſchafts und Ortsgerichte, 


Im Mainfreife: 
(Drtögeriht Weiher.) 

- Bei dem Fünftig beftehenden Kanzleilehen 
zu Weiher, worauf der Graf von Sch oͤn—⸗ 
born belehnt ift, wird die Purififazion des 
Ortsgerichts auf eine ſolche Weife vollzos 
gen, daß daffelde die Orte Freyahorn, 
Weiher, Dentle, SKirhahorn, 
Schweinsmühle, Langenlohe, 
Elausftein, Rabenſtein, New 
mühle, Zaupenberg, Eihenbirfig, 
Rabeneckund Köttweinsdorf mit 141 
fändigen Familien im Landgericht Hollfeld 
begreife, München den 20, Mai 1814. 


(Ortsgericht Rothenſtadt.) 


Das bei dem Lehen Rothenſtadt be⸗ 
geſchloſſene Patrimonialgericht, 


find liche 
welches den Söhnen des Sigmund von S as 
zenhofen zuftehet, wird in ein DOrtsgericht 
verwandelt, welches die Orte Rothenſtadt 
und Sperfhammer mit 57 ftändigen Far 
milien im Pandgerichte Neuftadt am der 
Waldnab begreift. 
Münden den 19. Juni 1814, 


—e e nn 
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Im Ober: Donaufreife: 
(Herrfchaftsgericht Waderftein) _ 
Der königliche Genera:Majot und Fluͤ⸗ 
geladjutant Freiherr von Jordan, bildet 
bei ſeinem Allodialgute Waderftein, 
ein männlehenbares Herrſchaftsgericht U. 


‚Klaffe, welches die Diftrifte und Orte WE ar 


ckerſtein mit Dötting, Dunzing, 

Möning mit Au, Oberhartham mit 

Unterhbarthbam und Pleiling, Un 

terdolling mit Hagenftetten und Har— 

landen, dann Pförring mie Ertling, 

jufanımen 383 Familien, begreifen wird, 
München den 13. Juli 1814 





Im Zfarfreife: 
( Drtögericht Leutftetten.) 

Dem Pöniglihen Zentral:Staats:Kaffier 
Nitter von Ertl, ift bewilliget, für fi und 
jene Desjenden;, auf welche er den Adel 
transmittiren wird, folgendergeftalt ein Orts: 
gericht zu Leutſtetten, im Landgerichte 
Stahrenberg zu bilden. 

Dasfelbe wird in den Orten Peutfter: 
ten mit Einbettel, Petersbrun, 
Ober: und Untermühlthal, Rieden, 
Hanfeld, Hamertshaufen und. Wans 
gen, 66 Familien begreifen, 





Pfarreien s und Benefizien : Erlebigungen. 


| Im Mainkreife: 

1) Die proteftantifhe Pfarrei Sahsarün. 
Durch den Tod des bisherigen Pfars 

vers, Andreas Chriftoph, Meinel, ift die 
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Pfarrei zu Sachs gruͤn, im dee Superin: 
tendentur Delsnig, im Königreihe Sachfen, 
erlediget worden, Diefe föniglich baieriſche 
Patronats: Pfarrei liegt zwei Stunden von 


Hof, enthält mir zwei Heinen ſaͤchſiſchen Or⸗ 
ten und dem dahin gepfarrten baireuthiſchen 


Dorfe Hartmannsreuth, zufammen 444 


Menfhen, und, bat 4424 Gulden Eins 


fünfte. 

Suchende haben fih vor Ende des Juli 
bei dem General Kreis: Kommiffariar zu Bai⸗ 
reuth zu melden, 
kann nicht Nüdficht genommen werben. 





Im Rezatkreiſe: 

2) Die proteſtantiſche Pfarrei zu Lehrberg. 

Durch den am 4. d. M. erfolgten Tob 
des sen. und Pfarrers Deder, iſt bie 
Pfarrei Lehrberg, im Defanate Ansbach, 
erlediget worden, deren Ertrag in der Fafı 
fion vom Jahre 1807 auf 1181 fl, 74 Er. 
berechnet worden iſt. 





Im Illerkreiſe: 
3) Die Pfarrei Amberg, Landgerichts Türk: 
beim 

Durch die en alferhöchfter Ent: 
ſchließung vom 1. v. M. erfolgte Verſe⸗ 
zung des Prieſters Benedikt Ladurner, auf 
die Pfarrei Laas, im Innkreiſe, iſt deſſen 
bisher ingehabte Pfarrei Amberg vakant 
worden: fie liegt im Bischume Augsburg, 
Wahldekanate Baisweil, Landgerichts Türk: 
beim, und Stiftungs⸗Adminiſtrazion Min: 
delheim, enthält 277 Seelen, und hat nur 
eine Schule im Pfarrorte; der ganze Ums 


Auf fpdter Kommende J 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
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freis diefer Pfarrei beträgt nur eine Viertel 
Stunde, bie pfarrlichen Einkünfte belaufen 
fd af ren .. 37 fl. 
naͤmlich: 
a, vom Widdbum .„ .. 
b. vom Zehentn . „ . 121 —r 
c, von ber Kompetenz . . 244 5 5 
d. vonder Ste . . » 80 —H 


21 fl. — kr. 





Im Sfarfreife: 
4) Die errichtete Kurazie in dem Strafarbeits⸗ 
hauſe zu München, 


Seine Majeftät ber König haben die 


Errihtung einer eigenen Kurazie in dem 


Strafarbeitshaufe zu Münden, eigentlich 
in der Au, in der Art mit allerhöchften Re: 
ffript vom 25. Juni, praes. 9. Zulil. J. 


zu befchließen geruhet, daß der fünftige fort 


während bafelbft funfzionirende Geelforgss 
priefter ein jährliches fires Gehalt aus der 
Inſtitutskaſſe pr. 300 fl., nebft freier Woh⸗ 
nung, Holz und Licht, dann als tägliches 
Mepftipendium 182 fl, 3° ua% zu beziehen 
haben folle, 

Sollte bereinft das für das Spinuhaus 
in Bogenhanfen geftiftete Paulifche Benes 
fijium erledigt werben, fo wird biefes mit 
der Kurazie in der Art vereiniget, daß der 
jeweilige Kurat für den völlen Bezug von 
120 fll., die Fundazions-Obligazionen übers 
nehme, dagegen nur noch für die uͤbrigen 
freien Meffen die Stipendien beziehen koͤnne. 
Die Funfjionen eines Gtrafarbeitshaus; 
Kuraren find die allgemeinen eines Seelſor⸗ 
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gers, beſchraͤnkt auf das genannte Lokale. 
Alle jene Individuen des Säfular: und Res 
‚gulars Klerus, welche die zu einer Seelſorgs⸗ 
pfruͤnde erfoderliche Qualifikazion nachwei⸗ 
fen koͤnnen, wollen ſich mit ihren Geſuchs⸗ 
Borftellungen binnen 3 Wochen melden, 
Münden den 13. Juli 1814. 
Königlihes General s Kommiffar 
siat bes Ifarkreiſes. 
Freiherr v. Schleid), 
Rainprechter. 
———— —— —— — —— 
Patriotiſche Beitraͤge. 


— 


{Für verwundete und kranke vaterländifche Krie⸗ 
ger.) 
(Sortfegung zum L. Stuͤd. &, 1565.) 

Bon ber Föniglichen Diftriftss 
Schulinfpefjion Schwabach ge - 
fammelt im Orte Buchenbach, 

s Hemder, 20 Binden, 4# 
Pfund Eharpie, und . . 32 fl. 40 kr. 

Im Orte Eibach, 7 paar So; 
den, ı2 Binden, 6% Pfund 
Charpie nd .» 2 0.2»  5sates 

Im Orte Guftenfelden, 2 Hembder, 2 
MNachtmuͤtzen, 2 Pfund Charpie, 

Im Orte Katzweeg, 5 Hems 
ber, ı paar Soden, 9 Pfund 
Eharpie, 36 Bandagen, und 25 + —⸗ 

Im Orte Komburg, 1 Hemd, 
Pfund Eharpie, und? „.. 3: 6⸗ 

Im Orte keerftetten . . 55388 

Im Orte Penzendorf, u Hemd, - 

4 Pfund Eharpie, 
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Im Orte Tegelsbah, 7 Hems 
der, 3 paar Soden, 8 Pfund 
Eharpie, ı Bandage, md — fl. 36 fr, 
Im Orte Rohr, 43 Pfund 
Eharpie, 228 Kompreffen. 
‚Im Orte Schwand, 13 Hem⸗ z 
ber, 2 paar Strümpfe, 10 Pfund 
Charpie, und.» +» 2 2 0 220555 
Im Orte Unterteihenbach, 6 
Hember, 3 Nachtmuͤtzen, 2 Bins 
den, 13 Pfund — 444 


Bandagen. 
mm 


Zufammen mit Einſchluß g fl. 

1 Pr. befundenen Ueberſchuß 266 fl. 24 kr. 

Durch die koͤnigliche Diftrifts ⸗Schulin⸗ 
fpefjiou Thurnau, von der Mädchenfchule 
Thurnau, 13 Pfund Charpie, 55 Bandas 
gen, 41 Kompreffen. 

Bon der Schule zu Berndorf, 5 Pfund 
Eharpie, 10 Bandagen, 72 Kompreffen. 

Bon der Schule Krögelftein, 3 Pfund 
Eharpie, 

Bon der Schule Wieſentfels, 24 Pfund 
Eharpie. 

Bon dee Schule Preften, 5 7 Pfund 
Charpie, 16 Bandagen, 60 Kompreffen, 

Von der Pfarrerin Degen, zu Teumss 
dorf, 2 Pfund Eharpie, 10 Bandagen, 10 
Kompreffen, 

Von ber Schule daſelbſt, ı$ Pfund 
Charpie, 14 Bandagen, 19 Kompreffen, 

Bon der Schule zu Aladorf, 34 Pfund 
Charpie, 24 Bandagen, 
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Bon dee Schule zu Tannfeld, 44 Pfund 

Charpie, 13 Bandagen, 33 Kompreffen. 
Bon der Schule Loͤchau, 2 Pfund Char⸗ 
pie, 10 Bandagen, 22 Komprefjen, 

Bon ber sen. Löw, zu: Wonſees, ı 
‚Pfund Eharpie, 17 —— sr * 
preſſen. 

Von der Kaplaͤnin Doͤhla, zu Wenſere, 
x Pfund Charpie, 17 Bandagen, 21 Koms 
preſſen. 

Von dem Markte Wonſees, und den 
eingepfarrten Dörfern, 174 Pfund Char⸗ 
pie, 26 Bandagen, 3 Pfund alte Leinwand. 

Durch das koͤnigliche Generals Kommifs 
fariat des Unter-Donaukreiſes von ber Schuls 
jugend des Marktes Wegſcheid, 21 paar 
Soden, 2 Hemder. 

Von der Schufjugend zu Goitesdorf, 
243 Pfund Charpie, 8 Ellen Leinwand, 
Drurch das Pönigliche Polizei Kommiffa? 
eiat Innsbruck, 10 Pfund Charpie, gı 
Bandagen, 72 paar Soden, 168 Binden, 
41 Hemder. 

Durch das koͤnigliche Landgericht — 
berg, fuͤr die beiden Soldaten Adam Gapp, 
und Georg Mayer, vom I leichten Infan⸗ 
terie Bataillon, 0 + +»: 10fl,24 kr. 

Durch ben Pieutenant der Ge⸗ 
buͤrgſchuͤtzeu⸗ Kompagnie des eds — 
niglichen Landgerichts Traunſtein, 

Anton Pauli, von der aufgeloͤß⸗ 
ten Gebuͤrgſchuͤtzen⸗Kompagnie, 
mit Einſchluß des Mehrbefundes 
pr. 15 fl. 3 fr. 


.* * * * 


26 + 3* 
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Dur das fönigliche Landge⸗ 
richt Franfenmarkt, vonder Pfar⸗ 
rei Unterah.. 3f.aı 
Von dem Pfarramt Abtſtorf 2⸗21⸗ 
Durch das koͤnigliche Landge⸗ 


‚richt Kadolzburg, ben Erlöß aus 
"1 Zentner Zwetſchen, welche ber 


Mazional: Garde Oberlieutenant — - * 

und Meßgermieifter Bub zu Am⸗ 

meruborf dargebracht hat . 11 #40 r 
Durch das koͤnigliche General: Kommif 

fariat des Megenkreifes: 
Bon dem Landgerichts s Perfonale Re 

senftauf mo 0r0r0 © 34 ’ 51 # 
Bon dem koͤniglichen Landge⸗ 

richte s Advofaten Dr. Eggl⸗ 

kraut IT — ⸗ 
Vom Markte Regenſtauf 39» 18 = 
Bon der Pfarreidafelöft „7:54 8 
Von der mähnlichen,' und 

weiblichen Feiertagsfhule . 33475 
Von der Pfarrei Kirhberg 22 s — 
Bon einigen pattiorifchen In⸗ 

dividuen zu Rainhaufen ,„ . 1728 
Bon der Pfarrei Pettenreith 15 s — + 
Von berErpofitur Eitelbrunn 13 5 17 + 


* * * 9 


Bon der Pfarrei Pettendorf. ı2 » 17 s 
>» » Lappersdorf 8 » 10 x 
nn » Beilam .„ 11174 
» nn Gele „6: 188 
nn ” Irlbach 51 33 
nn.» Schmwablmis 5:45: 
» nn Tegenbim 8⸗—⸗ 
n.». »  ambertsneufics 

den „ 3:57* 


(87) 
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Von der Pfarrei Wenzenbach 5fl. 2 Er. 
» nn » Smusadr ». 5:28 5 
nn »- Mibeniner 8:51: 
”» » »  Pielenhofen 71:30%# 
Bon dem KHofmarktesbefizer 

Reef, vonHaugendouf . » 27—: 


Vom Ortsrichter zu Schön: 

berg, Virus Grimm . . . 22425 
Bon den Schulfindern ber 

Schule zu Praundorf 25145 
Bon der Pfarrei Daswang 7e — : 
Bon der Pfarrei Ulteneglofs: 

heim, mit Einſchluß Scheuer und . . 

Mangolting- »- + 8:33: 


Zufammen „ . 274fl.36 kr. 


Bon dem bürgerlichen Stadt; 

buchdrucker Joſeph Zängel, eine 

von ihm zu diefem Behuf zedirte 

Schuldfoderung, mit . . auf. — kr. 
Durch das Subreftorat Bris 

zen von dem Progpmnafium 83365 
Von der Oberprimaͤr⸗Schule 6 + 35 > 
Von ber Unterprimär-Schule 6 z 20fs. 
Bon der Schule der adelichen 

Sräufein im englifchen Inftitute 10 + 16 + 
Don der bürgerlichen Maͤd⸗ 


+ * 


Haufhule 2 0 0 0 0. Ir548 
Bon der Mädchenfchule in der 

Runggd 2 0 0 000 27545 
Bon den Lehrern und Schuͤ⸗ 

fern der Anabenfhule. . 2. 7 7 554: 
Zuſchuß 2— —⸗ Fr 


Zufammen .. 44 fh — Er, 
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Durch das fönigliche Pfarramt Elifa: 
berhszell 44 Pfund Charpie. 

Durch das Fönigliche Landgericht Hallein, 
ein zu Golting , durch den föniglichen Vikar⸗ 


Schäffer veranftaltetes Opfer, wobei einge: 


gangen 3paar Soden, nebft . af. 14 kr. 

Durch das Fönigliche Pfarramt Birn⸗ 
bad, Landgerichts Pfarrkirchen, von ber 
weiblichen Schuljugend der Schule Afenham, 
22 neue Hemder, 6 ältere derlei, 9 Pfund 
Binden, 46 paar Gofen, 55 Pfund 
Charpie, 

Bon der Schule Hirſchbach, 3 nene, und 
1 übertragenes Hemd, 10 Pfund Binden, 
19 paar Soden, 54 Pfund Charpie. 

Münden den 27. Mai 1814, 





Hieran find ferner eingegangen, 
Bon dem Perfonal der 1. Legion der 
koͤniglichen Gendarmerie . 261 fl. ı fr 
Durch das koͤnigliche Polizei⸗ 


Kommiſſariat Salzburg 
Von dem Poſthalter in Deifendorf 7 + 30 + 


Bon Anton Kaferer und Peter 


Lechenauer Hausfnechte im Prie⸗ 


ſterhauſe daſelbſt. » » 4:48: 
Bon Purfhard Lürzer von 
Unterehauem 0. % 5124: 

aufammen  .  a7fl.a2fr. 


Durch den Stadtpfarrer zu Paffau und 
Sefretär des Frauens Vereins Baron von 
Branfa die Beiträge befagten Vereins mit 
200 Paar Socken, 400 Binden, 60 Bars 
bagen, 110 Kompreſſen, 7 Tüchel, 


Durch das Fönigliche Pfarrproviforat Rog⸗ 
gelfing 3 Pfund Werh, 3 Pfund Charpie, 
2 Paar Fußſocken, 12 Stuͤck zugefchnittene 
Bandagen und Bändchen, etwas Leinwand, 
dann von der Werk⸗ und Feiertagsfchule 

ı fl. 40 Er. 2 dl, 

Durch bie Induſtrie- Lehrerin zu RG 
Anna Geyſchecker 12 Pfund Charpie, ı5Paar 
Sofen, 20 Binden, und einige Kompreffen. 

Durch das Lofal: Schul » Kommiffariat 
Paffau von der Werk⸗ und Feiertagsfchule zu 
Haugenberg Landgerichts Wegſcheid 33 Pfund 
Charpie. 

Durch das koͤnigliche Pfarramt Ratten: 
berg im Landgerichte Mitterfels von der 
Pfarrgemeinde und durch die Werks und 
Feiertagsſchuͤler bereitet 40 Pfund Charpie, 
30 Pfund Kompreffen und Binden, 4 Hember, 

Durch den Kaplan Kafpar Endl von den 
Schulfindern zu Innernzell und Schöfweg 
im Landgericht Grafenau 1043 Pfund Chars 
pie, 2 Paar twollene Soden und 2 Hember, 

Durch das Kreis: Kommando der allge: 
meinen Bandes: Bewaffnung im Iſarkreiſe 
von einer Abendgefellfihaft über Abzug 4 fr. 
Abgang von Laubthalern . zofl.ıı fr 

Durch das koͤnigliche Landgericht Seß⸗ 
lach im Mainfreife 60 Pfund Charpie, 16 
Hemder, 3 Bettüher, 66 Stäf Binden, 
300 Kompreſſen, 42 Pfund alte Leinwand, 

Durch die Pönigliche Polizei: 

Diredjion Augsburg der Erlös 
ber vom dortigen Kunfthändfer 
Wachter für die erften 3 Tage 
feiner Kunſt⸗ und DMaturaliens 
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Kabinets: Ausftellung, zu diefem 

Zwecke beftimmet wurde mit azfl. 36, 
Durch das Fönigliche Landge⸗ 

richt Rottenburg die von ber 

Schufpflihtigen Jugend in Kir 

berg beigetragene a 
Durch die koͤnigliche Polizei⸗Di⸗ 

tefzion Nürnberg der vomSchaus 

fpieleeMer übergebene Erlös aus 

einem in Druck gelegten huf der 

Bühne gehaltenen Prolog . 
Bon dem Pöniglichen Minis 

fterial-Sefzions + Sekretaͤr, Liet. 

Aridreas Peb der Erlös aus ei⸗ 

nem in ber Gefellfchaft mit dem 

Motto: Frohſinn, in München 

beflamirten, von ihm verfaßten 

und dem Drude übergebenen 

Geihte  » 2 2 0 20 171 — ⸗ 
Durch das Fönigliche Landge⸗ 

richt Wunſiedel von den Einwohs 

nern der Stadt 34 Stud Bin: 

den, ı2 Pfund Eharpie, 
Durch ben Föniglichen Rent⸗ 

beamten Beutlhaufer zu Erding 54 fl. — fr. 
Durch das Fönigliche Generals 

Kommiffariat des llerfreifes, 

von den Schülern der Real und 

dritten Elementar:Klaffe zu Kauf: 

beum » 0 0-0 0 0,0 135243 
Dann die bei einer Sammlung 

bei dem Landgerichte bafeldft eins 

gegangenen 0 . 
Bon der Proviants und Kafer: 

ne⸗Verwaltung zu Ottobeuern 


3—125 


354⸗ 


3—215⸗ 


15⸗—⸗ 
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Von dem Pfarrer Banner zu 


Staufen , koͤniglichen Landges 


richts Immenſtadt — 
Dann die von ſolchem in der n 
Merk und Feiertage: Schule ge; 
fammelten . er 4 
Von der Schuljugend bes Me; 
dia: Gerichts Thanhaufeun . 
Zufammen . » 
Durch das Fönigliche Landge⸗ 
richt Erlangen, von dem koͤnig⸗ 
lichen Forſtverwalter Krodl, zu 
Erlangen De ee Er ee 
Von der Gemeinde zu Kalch⸗ 


97h, a kr. 


a fl. 42 kr. 


vb 2 en. 145 3⸗ 
Bon der Gemeinde zu Herolds⸗ 
lo 2 ee 156 84 
Bon dem Föniglichen Stifs 
tungs⸗Adminiſtrator Lindner zu 
Ellngen ee. 27248 
Zufammen „ . 44 fl. 11 kr. 


(Die Fortſetzung folgt.) 


sfl. 24 kt. 


14 758 5 


er 
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Dienftes: Nachrichten. 


- Seine Majeftät der König haben folgem 
de —— zu treffen geruht: 
Im Monate Juli. J. 

am 80wurde der Oberfoͤrſter zu Friedberg 


Melchior Auerbach nah Hof, und jener 


zu. HZof N. Weymar in gleicher Eigen: 
fchaft nach Friedberg verfejt ; 

am 15. dem bisherigen Afzeffiften bei dem 
Stadtgerichte zu München Maximilian Freis 
heren v, Freiberg⸗Ei ſen berg ber Rathe: 
Akzeß bei dem General: Kommifjariate des 
Iſarkreiſes verliehen ; ferner der zum Stadt: 
gerichtss Affeffor in Memmingen beftimmt 
geweſene Jakob Klar in folder Eigenfchaft 
bei dem Stadtgerichte in München ernennt, 
und dem vormaligen Stabtgerichts s Affeffor 
zu Innsbruf Georg Waas bie erledigte 
Affefforsftelle zu Memmingen; endlich 

am 17. bie Stelle eines Amtsdieners bei 
der Diftrifes: Adminiſtrazion Scheßlitz dem 
ehemaligen Büreaudiener bei der Kreis: Ab: 
miniftrazion bes Mainkreifes, Petr Müls 
fer verliehen, 


— — —ñ —ñ — — 


MEET 


——— — — 


Bei der Redakzion wurde Folgendes zu berichtigen EEE 
Regierungöblatt Stuͤck XXXXI., vom 4, Auguſt —8 Seite 978., Nro, 5,, 4 beigeſetzt 


werden, nebſt Geſchwiſterten. 


Regierungsblatt Stüd XXXXIX., vom 9. Juli 1814., Seite 1335, Nro. 15, muß beigefept 
werden, famt feinen und feines Bruders Abtoͤmmlingen. 


— es tœte — 
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- Königlich» Baierifhes 
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Resierungdsblatt. 





Ln. Stud. München, Samftag den 30, Juli 1814, 


Bekanntmachungen. 





Armee-Befehl. 


München den 16. Juli 1814 
$ 1. 


DH Oberlieutenant Elliot Freiherr von 
Poͤllnitz des 10. Linien : Infanterie: Regis 
ments ift den 9. Sept, vor. J. in Juͤterbock, 
— der Unterfieutenant Michael Tra ut vom 
9. Pinien: Infanterie: Negimente den 28, Des 
zember vorigen Jahres in Raſtadt, — ber 
Unterlieutenant Daniel Humler vom 11. 
Linien : Infanterie: Regimepte den 11. März 
d. J. in Mortaigne, — der Unterlieute— 
sant Karl von Zech vom 1. Linien » Infans 
teries Regimente, an den Folgen der bei 
Arcis erhaftenen Wunde, den 31, März in 
Gray, — der Major Jofeph Ziegler vom 
2. Linien » Infanterie Regimente den 8. April 
in Than, — ber Unterlieutenant Wolfgang 
Weber vom 4. Piniens Infanterie s Regis 
mente, an ben Folgen der bei Bar : fur: Aube 
erhaltenen Wunde, den 15. April in Chau— 
mont, — ber penfionirte Oberlieutenant Mir 
folaus Schneider den 24. April zu Ingol⸗ 
ſtadt, — der penfionirte Oberlieutenant Johann 
Lug den 29, April in Mitnchen, — der Ober; 
fieutenant Ignaz Hagen icht vom 4, Linien: 





Infanterie »Regimente den 10, Mai in Wuͤrz⸗ 
burg, — ber Unterlieutenant Mar von She: 
ver vom 13. Linien » Infanterie: Regimente 
den 13, Mai in Baireuth, — der Oberft a la 
suite Karl von Moltfe den 14. Mai in 
Münden, — der penfionirte Kapitän Daniel 
von Befferer den ı5. Mai in Neuburg, 
— ber Sekretaͤr im General: Auditoriate , 
Sohann Baptift Schwaiger, ben ı5. 
Mai in München, — der Artillerie: Kapitän 
und Profeffor an dem Kabetens Korps , Franz 
Pierling, den 17. Mai in Münden, 
— der penfionirte Kapitän und Ritter des 
Militär: Mar : Jofeph : Ordens, Ludwig Graf 
Topor Morawitzky, den 17. Mai in Neu: 
burg, — der Major und Kommandant eines 
Bataillons der mobilen Legion des Regenkrei— 
fes, Karl von Enlander den 21. Mai in 
Regensburg, — der Kapitän und Ritter der 
Ehrenlegion, Ludwig von Kaltenthal, 
vom 10, Linien: Infanterie s Regimente, den 
29. Mai in München, — der Major und 
Ritter des Paiferlich : ruffifchen St. Anna; 
Drdens 2. Klaffe, Karl Freiherr von Kar: 
winsky, vom 5. Chevauxlegers-Regimente, 
den 4. Juni in Waldboͤckelheim, — der Unter: 
kientenant Franz Gabriel Polfter vom ı. 
Chevaurlegers » Regimente ben 10. Juni in 


Sreifing, — der Unterlieutenant Max Core 
(87*) 
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. vom 7. Chevaurfegers:Kegimenteden 11. Juni 


in Freyburg, — ber Vorſtand der Generals 
Lazareth⸗Juſpekzion, geheimer Rath Franz 
von Besnard, den 16. Juni in Münden, 
— der penfionirte Major Johann Chris 
ftiani ben 23. Juni in Dillingen, — und 
der Unterlieutenane Heinrih Sartor vom 
10. Pinien s Infanterie » Regimente den 24, 
Juni in München geftorben, 
$ 2, Den gefuchten Abfchied erhalten: 
der Kapitän Karl Adam von 2. Linien: 
Anfanterie » Regimente Kronpring, — ber 
Kapitän Joſeph von Brentano von der 
mobilen Legion des Ober: Donaufreifes, — 
der Kapitaͤn Konrad Fink von der mobilen 
Legion des Saljachkreifes, — der Oberlieus 
tenant Georg Eberl vom freiwilligen Jägers 
Bataillon des Unter: Donaufreifes, — der 
Dberlieutenant Karl Pico vom freiwilligen 
Yäger : Bataillon des farkreifes, — ber 
Unterlieutenans Alois Blerſch vom 7. ki: 
nien x Infanterie : Regimente Lömwenftein 
Werthheim, — der Unterlieutenant Jakob 
Karl Wilhelm von Grundher von der mo; 
bilen Legion des Kezatkreifes, — die Unter: 
lieutenants Paul Hoͤg en auer — und Kas; 
per Schön von der mobilen Legion des Ober; 
Donaufreifes, — der Uinterlieutenant Güns 
ther Heinrich Daig von der mobilen Region 
des llerfreifes, — ber Unterlieuteuant Karl 
Auguft Helntfiuer von der mobilen Legion 
bes Iſarkreiſes, — ber Unterlieutenant Jos 
feoh von Rauhenbichler von der mos 
bilen Pegion bes Saljachfreifes, — die Un; 
terlieutenants Franz Graf Lenden — und 
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Johann Philipp Sommer vom freimilfis 
gen Jäger : Bataillon des Ober : Donaufreis 
fes, — ber Unterlieutenant Joſeph Gil: 
verio vom freiwilligen Säger : Bataillon 
des Salzachkreiſes, — der Unterfieutenant 
Karl Abel vom 2. Chevaurlegers : Regis 
mente Taris, — ber Unterlientenant Joſeph 
Auguft von Mayr vom 5. Chevaupfegers: 
Megimente Leiningen, — der Unterlieute: 
nant Franz Jofepy Weindler vom 7. Che: 
vaurlegers: Regimente Prinz Karl, — dann 
die Unterlieutenants Heinrich Eſe beck, — 
Gottlieb Valentin Ehrlicher, — Anton 
von Rüde — und Johann Nepomuk Kol; 
bet vom Hufaren : Regimente. 

G 3. Der Mittmeifter Mar Joſeph 
Scholl vom 5. Chevaurlegers »Regimente 
Leiningen ift in die Ruhe verfegt, 

9. 4, Der Major des 1. Chevaurfegers: 
Regiments, Georg Freiherr von Seden: 
borff, ift zum Uhlanen-Regimente, — 
der Artillerie» Kapitän Johann Deprer 
von der Dupriers Kompagnie zum Artillerie⸗ 
Megimente, — der Artillerie: Kapitän Lud⸗ 
wig Elgershaufen vom Artillerie ; Res 
gimente zur Ouvrier s Kompagnie, — ber 
Unterlieutenant Ernſt Ludwig Po ffelt vom 
freiwilligen Jäger: Bataillon des Illerkreiſes 
zu jenem bes Mezatfreifes, — der Unter: 
lieutenant Mayer⸗Bretz feld von biefem 
Bataillon zu jenem des Illerkreiſes, — der 
Aubitor des 2, Linien-Infanterie-Regiments 
Kronprinz, Wilhelm Steinlezur 1., — 
der Aubitor des 9. Linien» Infanterie: Regir 
ments Yſenburg, Johann Bernhard Her, 


jur 2,, — und ber Aubitor des 1. leichten 
Infſanterie⸗Bataillons Fick, Jakob Wier 
demann, jur 3. Legion des Gendarmerie⸗ 
Korps, — der Auditor des 6. Linien⸗In⸗ 
fanteries Regiments Herzog Wilhelm, Kons 
rad vonGauer, zum 7. Chevanplegers » Her 
gimente Prinz Karl, — und der Proviants 
und Kafernen » Verwalter zu Amberg, Anton 
Limme, in gleicher Eigenfchaft nach Ingol⸗ 
Rade verſetzt. 

F. 5 Ws Regiments: Auditore ruͤcken 

vor: 

der Auditor Mathias Auggenthaller 
vom 3. leichten Infanterie : Bataillon zum 
6, Einien » Infanterie sRegimente Herzog Wil 
beim, — der Auditor Wilhelm von Wen 
ger von Fuhrwefens : Bataillon zum 2. Li⸗ 
nien : Infanterie » Regimente Kronprinz, — 
der Aubditor Jakob Wolf vom 5. Teichten 
Infanterie⸗ Bataillon zum g. Liniens Infans 
terie » Kegimente Pſenburg. 

G 6. Die proviforifch angeftellten Sur 
pernumerär s Auditore Heimih Holz, — 
Sohann Nehmann, — Wilhelm Bens 
ning, — Avis Bihler, — Konſtan⸗ 
tin Nißl, — Joſeph Brügger, — 9 
hann von Loͤßel — und Joſeph Benino 
erhalten ihre definitive Anftellung. Der Au⸗ 
ditor Holz wird dem Artillerie: und Armeer 
Buhrwefens : Bataillon, — der Auditor Nehr 
mann dem 5., — der Auditor Benning 
den 1., — und ber Auditor Bihler dem 
3. leichten Infanterie : Bataillon, — der 
Auditor Venino der Kommandantjchaft 
Nürnberg, — ber Auditor Nißl der Kem⸗ 


1390 


manbantfchaft Augsburg, — dann bie Audi⸗ 
tore Brügger — und von Loͤßel der 
Kommandantſchaft München zugetheift. 

$ 7. Der Lieutenant Johann David 
Gürfhing vom 13. Linien: Infanterier 
Regimente ift zum Pfag EIER in Nuͤrn⸗ 
berg ernannt. 

$. 8. Der bisherige Dser-Stabsarit Bernr 
hard Joſeph Ritter von Harg ift zum geheimen 
Mathe, Leibarjte und Vorſtand der General: 
Lazareth⸗VgInſpekzion, — der Medizinafrarh 
Johann Baptift Graf zum Ober: Stabss 
arzte in München — und der Stabsarzt Dok⸗ 
tor Friedrich Eichh eimer zum Affeffor bei 
ber General⸗Lazareth⸗Inſpekzion, — der Kan⸗ 
jellift Klemens Grienwald zum Gefretär 
im General: Huditoriate, — ferner der Pro: 
viants und Kafern s Verwalter in Ingolſtadt, 
Franz Späth, zum Materials Verwalter 
bei dem Militär - Montur Magazin, — dann 
der Regiments:Quartiermeifter Daniel Dill 
mann vom 4. Chevaupfegers:Kegimente zum 
Provianss und Kaferns Verwalter in Amberg 
ernannt worden. 

G. 9. Erwin Karl Damtarr Eugen Graf 
von der Leyen ift als Unterlieutenant im 
2, Liniens Infanterie: Negimente Kronprinz, 
— und Franz Karl von Zurweſten als 
Unterkientenant im 4. Chevaurlegers :Regis 
mente König angeftellt, 

$. 10, Zur Belohnung der bewiefenen 
Einfiht, Geiftes; Gegenwart und ausger 
zeichneten Tapferfeit werden als Ritter in den 
Militär - Mar: Jofeph : Orden aufgenommen: 

x ) der Major, nım Oberſtlieutenant im 

.) 


1391 


1. Pinten s Infanterie: Regine König Wils 
Helm Graf Yyſenburg, wegen feiner Aus: 
zeichnung bei Bruß am 8. Auguft 1809; 

2) der Dberft des 9. Linien-Infante⸗ 
vie: Regiments Yſenburg, Friedrich von 
Treuberg, wegen feiner Auszeichnung bei 
St. Diez am 10. Jaͤnner 1814; 

3) der Oberft des 1. Linien: Infanterie: 
Regiments König, Franz Joſeph Baron von 
Hertling, wegen der Auszeichnung bei 
Bar: furs Yube am 27. Februar 1814, und 

4) ber Oberft bes 10, Linien + Sinfanteries 
Regiments Junker; Karl Theobald, wegen 
der Auszeichnung bei Bars furzAube am 
27. Februar 1814. 

$. 11. Der Major des 6. Linien: In; 
fanterie » Regiments Herzog Wilhelm, Karl 
Virus Fuchs, hat ſich wegen feines Bench: 
mens am 18. Auguft 1812 bei Pollozf der be: 
fondern Belobung würdig gemacht. 


$. 12. Zur Belohnung der durch Wiſ— 
fenfchaft, durch die in den Spitälern, und 
auf den Schlachtfeldern bewiefene Geſchick⸗ 
lichfeit, und durch anhaltenden Dienfteifer 
erworbenen ausgezeichneten Verdienſte, erhals 
ten das für das Militär : Sanitäts : Perfonal 
beftimmte 

goldene Ehrenzeichen: 

1) ber Regiments» Arzt des 3. Chevaur: 
legers : Regiments Kronprinz, Johann Peter 
Hilbert; 

2) der Regiments: Arzt des 3. inien: 
Infanterie: Negiments Prinz Karl, Peter 

Schnur; 
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3) ber Regiments ; Arzt. des 1. Chevaux⸗ 
fegers-Regiments, Johann Nepomuk Miller; 

4) der Regiments: Arzt des 5. Linien: 
Infanterie: Regiments, Gabriel Schmitt, 
— einsweilen mit ber Penfion von 150 fl, 
bis eine ihrem Grade entfprechende von 200 fl, 
erlediget wird; . 

das filberne Ehrenzeichen: 

1) der Bataillons: Chirurg des 5. Che 
vaurlegers s Negiments Leiningen, Peter 
Gerber, mit der Penfion von 100 fl. 

Der bereits mit dem filbernen Ehren: 
zeichen belohnte Bataillons » Chirurg des 
6. feichten Infanterie + Bataillons, Karl 
Weckmann, ruͤckt wegen feiner neuerdings 
bewiefenen Auszeichnung in die Penfion von 
150 fl. vor, 

G. 13. Durch tapfere Thaten haben fih 
nachftehend genannte Unteroffiziere und Sol⸗ 
daten befonders ausgezeichnet, und werben 
daher belohnt 

durch das goldene Ehrenzeichen : 
vom 4, Linien s Fnfanterie s Regimente Sachs 
fen : Hildburghaufen : 

1) ber Feldwebel Johann Georg Huber 
aus Münden, vom 30. Oftober 1813; 

2) ber Sergeant Johann Geig aus 
Deifing Pandgerichts Riedenburg, vom 30, 
Dftober 1813, gegen Einfiefeeung des bereits 
befizenden filbernen Ehrenzeichens; 
vom 6. Linien» Infanterie: Negimente Herr 

zog Wilhelm: 

3) der Gefreite Peter Philipp aus 
Pfatter Landgerichts Stadtamhof, vom 30. 
Dftober 1813; 
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vom 5, leichten Infanterie: Bataillon Treu: 
berg: 

Pr ber Bataillons s Tambour Leonhard 
Reich art aus Nürnberg, vom 3% Oktober 
1813; 

durch das filberne Ehrenzeichen: 
vom 1. Linien Infanterie : Negimente König : 
1) ber Feldwebel Johann Samuel Dans 


bonelli aus Ansbah, vom 30, Dereber 


1813; 
vom 4, Linien: Infanterie: Negimente Sach⸗ 
fen: Hildburghaufen: 

2) der Feldwebel Raver Muckel aus 
Arnſchwang kandgerichts Kamm, vom 30. 
Dftober 1813; 

3) der Sergeant Joſehh Vogt aus 
Kulmain Landgerichts Kemnath, vom 30, 
Dftober 1813; 
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.10).ber. Korporal Anton Nüfammer 
aus Tatendorf Landgerichts Miesbach, vom 
30. DOftober 1813; 

11) der Korporal Joſeph Dittn er aus 
Paffau , vom 30. Oktober 1813; 

12) ber Tambour Michael Nieder: 
fheider aus Neuoͤttingen Landgerichts Alt: 
Öttingen, vom 30. Oftober 1813; 
vom 5. leichten Infanterie: Bataillon Treu: 

A berg: 

13) der Feldwebel Wilhelm Seltener 
aus Nürnberg, vom 30. Dftober 18135 

14) ber Kgrporal Georg Karl Körner 
ans Hersbrudf, vom 30. Dftober 1813; 
vom 6. leichten Infanterie: Bataillon lad: 

'» 15.) ber Feldwebel, nun Lieutenant Georg 
May aus Dillingen, vom 30, Dftober 1813; 
16) der Feldwebel Franz PaulPfaffin 


4) der Tambour Franz Leopold aus. ger aus Hofkirchen Landgerichts N 


Straubing, vom 30, Dftober 1813; 
vom 1. leichten nfanterie s Bataillon Fick: 

5) der Sergeant Anton Rofhigfa aus 
der Falfenau Landgerichts München, vom 
30. Dftober 1813; 

6) der Hornift Foferh Huber aus Ans 
jing Bandgerichts Ebersberg, vom 30, Ofto: 
ber 1813 5; 

7) der Vizeforporal Karl Sinzenich 
aus Mannheim, vom 30, Oftober 1813; 

8) der Soldat Johann Zo tt aus Geyers⸗ 
rieb Landgerichts Ursberg, vom 30, Oftober 
1813; 

9) der Gefreite Anton Willebald aus 
Adelshaufen Landgerichts Dachau, vom 30, 
Dftober 1813; 


vom 30, Oktober 1813 5 
vom 3. Chevaurlegers : Kegimente —— 
17) der Bizekorporal Ulrich Haͤußler 
aus Riedenburg, vom 17. Oktober 1812; 
durch öffentliche Belobung: 
vom 1. Linien: Infanterie : Negimente König: 
1) Sergeant Johann Konrad B üchele 
aus Alberfchwend Landgerichts Bregenz ; 
2) Soldat Yofeph Rottenfüffer aus 
Langenrettenbach Landgerichts Dachau; 
3) Tambour Zaver Schicker aus 
Münden; 
vom 4. Linien —— Sach⸗ 
ſen⸗Hildburghauſen: 
4) Soldat Johann Unterburger aus 
— Landgerichts Neunburg vorn Wald; 
5 ' 
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5) Soldat Johann Schneider aus 
Roding; 
6) Soldat Yofeph Reifer aus Lamm 
Landgerichts Kögting;, - 
7) Sergeant Georg Dengler aus Müns 
fter Landgerichts Straubing ; 
vom 1. leichten Sufanteries Bataillon Fick: 
8) Korporal Michael Kraus aus Biſch⸗ 
berg Landgerichts Bamberg ; 
9) Feldwebel Johann Albert aus Aus 
rach anr Sinngrumde; 
10) Korporal Ferdinand R och aus Buͤt⸗ 
telbrunn Landgerichts Pappggheim ; 
12) Feldwebel Karl Beifhel aus 
Schweinfurt ; 
12) Sergeant Joſeph Aderhirn aus 
Münden; 
vom 3. Chevauzlegers : Negimente Kronprinz x 


13) Korporal Jofeph RESEERSIDIE j 


aus Gafjburg ; 

14) Trompeter Georg Mater aus Trenne 
bach Landgerichts Eggenfelden; 

15) Soldat Andreas Klein aus Mor 
ſchenburg Landgerichts Regen; 

16) Soldar Joſeph Mark aus Fließ 
Landgerichts Ried, — und 

17) Wachtmeifter Peter Kienlein aus 
Pollanden Landgerichts Neumarkt, 

F. 14. Fremde Orden haben erhalten: 

der Feldmarſchall Fürft Wrede das große 

Band des Faiferlich: ruffifhen St. Andreas; 
Drdens und das Großkreuz des großherjog- 
ich: darmſtaͤdtiſchen Verdienſt s Ordens, — 
der Divifionsgeneral von Zoller, — der 
Generalmajor im Geueralſtabe, Anton Graf 
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Nehberg, — der Generalmajor und Bris 
gadier der Kavallerie, von Dieg — und 
dee Major von Befferer vom 4. Che 
vaurlegers s Negimente das Mitterfrenz des 
kaiſ. koͤnigl. öfterreichifchen Marien s There: 
fin: Ordens, — der Generalmajor der Ar; 
tillerie, Benignus Chevalier deColonge, 
— die eneralmajors und Brigadiers der Ins 
fanterie, Graf Deroi— und vonMaillot, 
bas Kommandeurfreuz des kaiſ. Lönigl. öfter: 
teichifchen St. Leopold : Ordens; 


der Oberſt und Flügel: Adjutant Baron 
Zweibräden, — die Oberſten Baron 
Hertling vom 1. Liniens Infanterie: Res 
gimente König, — Theobald vom ro. fir 
nien : Infanterie »Megimente Junfer — und 
Palm vom 6. Linien » Infanterie » Megis 
mente Herzog Wilhelm, — der Oberftlieus 
tenant Baron von Fi, Kommandeur des 
1. leichten Infanterie s Bataillons, — die 
Majors ind Flügel + Abjutauten Prin, Taris 
— und Prinz Hohenzolfern, — ber 
Major von Bincenti vom 4. Linien: m: 
fanterie = Regimente Sachfen » Hildburghau: 
fen, — der Rittmeiſter und Flügel: Adjur 
tant Graf von Törring » Geefeld, — 
ber Artillerie: Kapitän Eduard Weiß haupt, 
— der SKapitin Guyot-Duponteil 
vom 4. Linien : Infanterie: Negimente Sad: 
fen: Hildbnrghaufen, — und der Oberlieu⸗ 
tenant Baron von Freyberg vom 4. leich⸗ 
ten Infanterie: Bataillon Cronegg, das Rit⸗ 
terfrenz des kaiſ. koͤnigl. — St. 
Leopold⸗Ordeus; 


1397 


der Dberft von Kracht vom 1. Chevaux⸗ 
fegers : Negimente den Faiferlich s ruffifchen 
St. Wladimir » Orden 3. Klaffe, — ber 
Dherftlieutenant von Winfler vom 7. Che 
vaurlegers s Regimente Prinz Karl — und 
der Artillerie-Dberftlieutenant von Cas pers, 
— die Majors Graf Lerheufeld von 

Chevaurlegers : Regimente Taris, — von 
Fortis vom 4. leichten Infanterie: Batails 
fon, — Graf Seyboltsdorf vom Ge 
neralftabe, — und von Baligand vom 
1. Linien » Infanterie Regimente König , den 


Paiferlich ⸗ zuffifhen St. Annen s Drden. 


2, Klaffe, — dann der Kapitän Winther 
vom 1. Linien » Infanterie s Regimente den 
St. Wladimir; Orden 4. Klaffe; — ferner 

der Divifions ; General von Zoller den 
koͤniglich⸗ preuffifchen rohen Adler « Orden 
1, Klaffe, — der Generalmajor und Brigas 
bier der Kavallerie Baron Vieregg — und 
der Öeneralmajor im Generalftabe Graf Re chr 
berg den rorhen Adler »Drden 2. Klaffe, — 
dann der Oberft und Flügel: Adjutant Baron 
Zweibrüden, — ber Oberſt von Treus 
berg vom 9. Linien » Infanterie, Negimente, 
— der Oberftlientenant und Flügel : Apjurant 
Prinz Lömwenftein: Werthheim, — 
ber Artillerie » Oberftlieutenant Goͤſchl, — 
die Majors und Flügel: Adjutanten Prinz 
Taris — und Prinz vonHohenzolfern, 
— der Major von Befferer vom 4. Che: 
vauzlegers : Regimente König — und die Ritt: 
meifter Schmaltz vom 1. Chevaurfegers: 
Kegimente — und von der Mark vom 6. 
Cheonurfegers;Regimente den Föniglich s preuſ⸗ 
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fifchen Verbienft: Orden, Saͤmtlichen ift ers | 
laubt . diefe Auozeichnungen — und 
zu tragen, 


Mar Iofenh. 
von Triva, 





Auszug 
aus der Adels⸗Matrikel des Koͤnigreichs Balern. 


Nachſtehende wurden der Adels⸗-Matri⸗ 
kel des Koͤnigreichs Balern einverleibt: 

1) unterm 16. Mai 1814. Der koͤnigl. 
Kaͤmerer Thomas Franz Maria Freiherr von 
Baſſus auf Sandersdorf, Mendorf und 
Eggersberg in Neuburg, beider $reiherrns 
Klaſſe Lit.B. Fol. 301. Act. No. 3919; 

2) unterm 6. Juli 1814. Der königliche 
Kämerer, Generalmajor, Flügels Adjutant 
Seiner Majeftät des Königs, Ritter des mis 
litaͤriſchen Mar: Yofeph s Ordens, Offizier der 
franzöfifchen Ehrenlegion und Beſizer ber 
Herrfchaftsgerichte Waderftein und Oettlin⸗ 
gen, Wilhelm Freiherr yon Jordan in 
Münden, bei der Freiheren s Klaffe 
Lit. J. Fol. 1649. Act. No. 33573 

3) unterm 24. Juni 1814. Der Pönigs 
liche Kämerer, Generallieutenant und Groß: 
kreuz des Ordens des heil. Michaels Anton 
Karl Joſeph Freiherr von Yunfer und Bir 
gato zu Oberkonreuth auf Woppenhof und 
Schürüber der Georgianifchen Linie in Re: 
gensburg, bei der Freiheren: KTaffe 
Lit. J. Fol. 186. Act.‘No. 4088; 

4) unterm 6. Mai 1814. Der koͤnigl. 
wirkliche geh. Rath und ehemalige Kreis» Dis 
reftorials Gefandte in Frankfurt Wilhelm 
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Anton Freiherr von Weiler in Mannheim 
famt feinen Neffen, bei ber Freiherrm 
Ktaffe Lit. W. Fol. 1817. Act. No. 3440; 


5) unterm 14. Juni 1814. Auguſt Fries 
drich Ludwig Alerander Freiherr von Enb 
der NRamersdorfer und Wiedersbacher Linie, 
in Ramersdorf, ſamt feinem Bruder, bei ber 
Sreiherrn: Klaffe Lit. E. Fol. 602. Act. 
No. 4071; 

6) unterm 16. Sebruar 1814. Der für 
nigliche Kämerer,. Appellazionsgerichts:Präs 
fident und Kommandeur des Zivil : Verdienft; 
Drdens der baterifchen Krone Ludwig Felir 
Johann Nepomuk Freiherr Efher von 
Kapfing und Lichteneefh in Amberg, famt feis 
nen Schwejtern, bei ver FreihberrwRlaffe 
Lit. E. Fol. 238. Act. No. 3888; 

7) unterm 18. Juni 1814. Der Ober: 
Kirchenrach der Minifterials Kirchen: Seh; 
zion und Ritter des Zivil: Verdienft + Ordens 
der baierifchen Krone, Leonhard von Holler 
für feine Perfon bei der Ritter⸗Klaſſe, 
und mit vorbehaltener Transıniffion auf einen 
ehelichen oder adoptirten Sohn beider Adels: 
Klaſſe Lit. H. Fol. 170. Act. No. 91; 

8) unterm 15. Juni 1814. Der quieszirte 
ehemalig paffauifche Hofrath, Ritter und Edler 
von Albin: in Paffau, bei der Ritter 
Klaffe Lit. A. Fol. 608. Act. No. 4078; 

9) unterm 3. Maiıgıy. Joſeph Kon 
sad Nitter von Vicary in Memmingen, 
fanıt feiner Mutter und Bruder bei der Rits 
ter: KlaffeLitV. Fol. 1789. Act. N. 2491; 

10) unterm ı7. Juni 1814, Der koͤ— 
niglich : baierifche Lieutenane im 1. Rinien: 
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Infanterie⸗- MNegimente König, Franz von 
Besnarb beider Adels-Klaſſe Lit.B. 
Fol, 31. Act. No. 18; 

11) unterm 17. Juni 1814. Der Fönigs 
fiche Parafterifirte Hofrach Johann Nepomuf 
von Caspar in München bei der Adels: 
Klaffe Lit.C. Fol. 2271. Act. No. 3649; 

— 12) unterm 11. Mai 1814. Der koͤ— 
niglich » fähfifhe Kämerer und Yohanniter: 
Drdens + Ehrenritter Adam Ehriftoph Wil; 
beim von Reigenftein auf Schönfird; in 
Prag famt feinem Bruder und Baſe, bei 
der Adels⸗-Klaſſe Lit. R. Fol. 15. Act. 
No. 3755; 

13) unterm 6. Mai 1814. Anton — 
von und zuGoldegg und Lindenburg in 
Bozen, ſamt feinem Bruder beider Adels: 
KlaffeLit. G. Fol. 469. Act. No. 4008; 

14) unterm 13. Juni 1814, Der fönigs 
liche Ober: Poftmeifter in Nürnberg, Offizier 
der franzöfifhen Ehrenlegion und Beſizer der 
Allodialgüter Meichenfhwand, Oberndorf 
und Leuzenberg, Ernft von Axthelm beider 
Adels: Klaffe Lit. A. Fl. 124. A.N. 3826. 

15 ) unterm 8, Mai 1813. Der königliche 
Hauptmann des 3. Linien: Infanterie: Regi: 
ments Prinz Karl, Franz; von Rehm bei der 
Adels: KlaffeLit. R. Fol. 1759. Act.No. 
2026; 

ı6) unterm 17. März 1813. Der ehe: 
malige Sachen » Koburgifche Minifter, Theo: 
dor von Kretſchmann auf Erckersreuth zu 
Dbertheres, bei der Adels: Klaffe Liu. R. 
Fol. 2010. Act. No. 2147. 


München den 25. Juli 1815. 
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Koͤniglich⸗ ⸗Baieriſches 
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nesierungsblate 





LI. Sch. Münden, Samſtag den 6, Auguſt 1314. 
— m —— 


Allgemeine Verordnung. 





¶Die Erläuterung einiger Nrtitel des rn 
Geſezbuches betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Ba Reviſton der Anfragen, welche in 
ben erften ſechs Monaten nach Einführung 
Unfers Straf⸗ Gefezbuches von den Appel: 
lazionsgerichten erledigt wurden, haben Wir 
für zweckmaͤßig erachten, nachfolgende Er⸗ 
(äuterungen jur allgemeinen — be⸗ 
kannt zu machen. 
J. 

Wie den im ſummariſchen Berhire nicht 
gefändigen Juguifiten der Berhluß auf 
Speztalunterfuchung zu eröffnen fen? muß 
nach dem Unterſchiede zwifchen Perfonen ber 
antwortet werben, welchen das Recht ber 
vorläufigen Vertheidigung gemäß Theil II. 
Artikel 99 zuſtehet, oder nicht. Auf jene 
bezieht fich ber Artifel 102, Theil IE, daher 
iſt denfelben der Beſchluß auf Spejialinguis 
Frion zu eröffnen, jedoch fogleich zum ordent⸗ 
lichen Verhoͤre zu fehreiten, wenn fie niche 
den im Artikel 102, Theil II erfoderien Bes 


weis liefern koͤnnen. Bei andern Perſonen 


fällt die Eröffnung des Beſchluſſes binmweg, 
und das ordentliche Verhoͤr wird gemaͤß 
Theil II. Artikel 167 eingeleitet, jedoch fo, 
daß der Inquiſit nach MWorfcheift des Arti⸗ 
Fels 99 von ber wider ihn vorhandenen 
Beſchuldigung im Allgemeinen Kenntniß 
und zugleich Gelegenheit erlange, die im 
Artikel 102 ansgejeichneten. ED 
Gründe en 


Die Frage, ob — zu beeidi⸗ 
gen ſeyen ? erhaͤlt durch Vergleichung der 
Artifel 64, 200 und: 283, The II ihre 
Entſcheidung. Die Denunziazion ift von 
einer Zeugen ⸗Ausſage wefentlich verfchieden, 
Die bloße Denunziazion iſt lediglich nach 
Theil IE. Merifel 64 zu den Akten zu neh⸗ 
men, und biebei finder eine Beeidigung 
nicht ſtatt. Wenn aber der Richter für 
bienfich erachtet, den Denunzianten als Zeus 
gen zu vernehmen, fo kommen bie Borfchrifs 
ten des Artikels 200 u, ff, zur Anwendung 
weichen zufolge die  Breidigung gefchehen 
muß, 

IH. 

Ob bei dem Verfahren wider abwe⸗ 
fende Verbrecher, falls Niemand für der 
sen Vertheidigung freiwillig auftritt, em 

(8*) 


— nn 
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Defenfor von Amtswegen zu beftellen fen? 
iſt durch den Artifel 424, Theil IL entfchies 


den, welcher ein StrafErfenntni nicht ans , 


ders, als nach geführter Vertheidigung zur 
läßt, woraus die Mothwendigkeit erhellet, 
im vorgedachten Falle einen Defenjor von 
Amtswegen zu beftellen. 
Hienach ift fih zu achten, 
Baden den 30, Juli 1814, 


Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 
Auf Pöniglichen allerhächften Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr 
v. Nemmer. 
nn — 
Befanntmahungen. 
— , — — 
(Einen vorlaͤufigen Beitrag zu den Beduͤrfniſ⸗ 
fen der Brandaſſeknranz⸗MAnſtalt für das 
Jahr 1855 betreffend.) 








Minifterium des Innern 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Da die für das Jahr 1844 erhobenen. 
Beitraͤge für die allgemeine Brandverſiche⸗ 
rungs : Anftalt nicht zureichen, die Bebürf; 
niffe des Jahres 1873 zu dedfen, und gleich: 
wohl mehreren in biefem Jahre abgebrann:« 
ten Unterthanen ſchleunige Huͤlfe geleifter- 


werben muß; fo wird hiemit, in Gemäßheit - 


ber am Schluffe des Artikels 32 der Brands 
verficherungs « Ordnung vorbehaltenen Ber 
ftimmung. verordnet, daß, auf Rechnung 
des Jahres 1843 einsweilen, und bis der 
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definitive Hauptausſchlag erfolgen kann, tin 


Beitrag vom drei Kreuzern von jedem 
Hundert der eingeſchaͤzten Kapitalien im gan⸗ 
zen Königreiche erhoben werden fol, 

Die Generals Kreis  Kommiffariate ha 
ben hiernach das Geeignete ungefdumt zu 
verfügen; die Verwendung der erhobenen 


Geilder ju den oben angegebenen Zwecken zu 
reguliren, und, wie ſolches geſchehen, durch 


Einſendung der vorſchriftmaͤßigen Ueberſich⸗ 
ten, zu berichten, im Uebrigen aber die hier 
und dort noch ruͤckſtaͤndigen Vorarbeiten, 
zur Entwerfung des Hauptanſchlags und der 
Hauptrechnung nach Kräften zu befchleus 
nigen. a 
Münden den 223. Juli 1814. 
Graf von Montgelas. 
Durd den Miniſter 
ber General = Sekretär 
5 9 Kobell. 





(Dfarreiens und Benefiziens Er⸗ 
ledigungen.) 


Im Mainkreiſe: 
1) Die proteſtantiſche Pfarrei Eichicht. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Johann Chriſtian Wirth nach Rehau *) iſt 


die Pfarrei Eich icht in der Superintenden⸗ 


tur Oelsnitz im Koͤnigreiche Sachſen erledigt 
worden. | 

Diefe koͤniglich baterifchePatronats, Pfarr. 
tei beiteht aus den fächfifchen Dörfern Obers 
Eichicht, Unter» Eichicht, Bergen, Ebnath, 
Gettengruͤn und Hoͤllrucken, worin 102 
Haͤuſer find, und träge nach einer am 24, - 
..*) (©. 89.) 


1 405 
Dezember 1311 gefertigten ae 
1270. fl, rheinl. 


Sm Rezatkreife: 

2) Die proteftantifche Pfarrei Burk, 

Durch den am 19. d. M. erfolgten Tod 
des Pfarrers Zinn iſt die Pfarrei Burf, 
m Defanate Waſſerttuͤdingen erlediget wor⸗ 
den, deren Ertrag in der neueſten, aber noch 
nicht ſuperrevidirten Faſſion auf 1952 fl. 
114 fr, berechnet worben ft, 


Im Regenkreife: 
3) Die Pfarrei Wutſchdorf. 

Die Pfarrei Wurfhdorf im Föniglis 
hen Landgerichte Amberg, iſt dur das 
Hinſcheiden des Pfarrers, Franz Joſeph 
Schmidt erlediget worden. In ihrem Um⸗ 
kreiſe befinden ſich 741 Seelen, Zu den 
pfartlichen Verrichtungen iſt Fein Hilfoprie⸗ 
ſter nothwendig. 

Die jaͤhrlichen Renten fließen aus dem 
Ertrage der Realitäten mit 232 fl. 10 fr, 
der Rechte mit 1005 fl. 22 kr., ber Dien⸗ 
ftesverrichtungen mit 78 fl. 5ı fr. Die La⸗ 
ften befiehen in den Steuern und. andern 
fländigen Abgaben zu 198 fl, 475 kr.; fer 
ner in einem ad onus successorum tatifl; 
zirten |Baufchillingsrefte zu 500 fl., welcher 
son dem fünftigen Pfarrer abgelöfet werben 
muß, und von welchem der jährliche es 


45 fl. beträgt, 
Im Ober » Donaufreife: 
4) Die Pfarrei Pfraunfelb. 
Die duch die Weförderung des Pfar— 
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ters Knoͤrr auf die Pfarrei Gaimersheim *) 
erledigte Pfarrei Pfraunfeld liege in der 
Didzefe Eichftäde, im Landgerichte Groͤding, 
fie enchält 218 Seelen, eine Schule, und 
if® ohne Filial, die Erträgniffe werden von 
Bundazions: Kapitalien, Realitäten, Rech: 
ten, Stolgebühren bezogen, und belaufen 
fih nad Abzug von 153 fl, Laften ungefähr 
auf reine 500 fl. 


Im Jlerkreife: 
5) Die Stadtpfarrei Mindelheim. 

Durch den erfolgten Todfall des Mars 
auard Freiheren von Donnersberg ift defien 
bisher inne gehabte Stadtpfarrei Mindel⸗ 
"heim erlediget worden: fie liegt im Bis: 
thume Augsburg, Landgerichts» Defanatss 
und Stiftungs⸗Adminiſtrazionsbezirks Min⸗ 
delheim, ihre bisherige Seelenanzahl beläuft 
fih auf 2506, welche in 10 Filialen in eis 
nem Umkreiſe von 4 Stunden jerftreut wohs 
nen, wovon aber fieben, nämlich bie weiteft 
entfernten mit 231 Seelen den näher geler 
genen, und vom felben bereits paftoricten 
Pfarreien -zuzutheilen, fomtt von der Pfars 
rei Mindelheim loszutrennen im Antrage 
ſtehet; die pfartlihen Einfünfte beftchen 
ſodann nach Abzug der Koften in beildufig 
1800 fl. 

6) Die Pfarrei Hellegerft. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Georg Schmid nad) Wambrechts **) ift die 
Pfarrei Hellegerft erled'get worden: fie 
gehört unter das Landgericht, Rentamt, und 


”) ee 1310) 





*) @. 1159 (1259). 
.s 
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die Stiftungs adminiſtrazion Kempten, das 
Bischum Konftanz, und Wahldefanat Stie⸗ 
fenhofen, zähle 264 Seelen, hat im Durch: 
fepnitte 4, und im Umfange 13 Stunden: 
die pfarelichen Einkünfte beftehen in 
»45 fr. 651. 
— 450fl.45 h 
vom Widdum.245⸗—⸗⸗ 


Kompetenj an Gelde. 122: 235 6⸗ 
„ an Haber 


. IT 

»» an Hol; 0 ⸗—⸗⸗ 
Stol . "0 0 0 + 10 —⸗—4 
Jahrtaͤge re Zar 22⸗ — ⸗ 


7) Das Inkurat s Frühmeß « Beueſizium au. 


Klofterbeuern, 

Durch die Befoͤrderung des Priefters 
Johann Georg Rigler auf die Pfarrei Mei⸗ 
ningen, Bandgerichts Feldkirch, ift das inkura⸗ 


te Zrühmeß-Benefifium zu Klofterbeuern, 


Herrſchaftsgerichts Babenhaufen erlediget 
worden; daſſelbe hat jaͤhrliche Einkuͤnfte 339. 
37 kr. 3 pf. 
SD Das Fruhmeß⸗ Benefizium zu Iller⸗ 
tiſſen. 
Durch den Tod des Prieſters Joſeph 
Kroͤſſer, iſt deſſen bisher inne gehabtes Be⸗ 


nefijium zu Il lert iſſen erlediget worden. 


Daſſelbe liegt im Bisthume Augsburg, 
dem Pfarrs und Landgerichtsbezirke Iller⸗ 
tiffen, dann dem allgemeinen Stiftungs⸗ 
adminiſtrazions⸗Diſtrikte Memmingen, 

Die Funkjionen des Benefiziaten beftes 
ben nur in wöchentlicher Leſung 3 geflifteter 
Meſſen, und Haltung der Fruͤhmeſſe an 
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Sonn / und Feiertagen für die Pfarrgemeln⸗ 
de: Übrigens iſt derfelbe nach der Fundajlon 
verbunden, den Pfarrer in Nothfällen im 
feelforglichen Verrichtungen zu unterftügen; 
die jährlichen Einfünfte belaufen ſich auf 
550 fl. 





(Sizung des geheimen Raths.) 


Nüchftehender Rekurs wurde in der koͤ⸗ 
nigfichen geheimen Rarhs + Sitzung vom 30. 
uni 1814 entfchieden : 

Das Gefuch der Großbegüterten zu Mins 
trahing, Landgerichts Stadtamhof im 
Regenfreife, um Erläuterung des allers 
hoͤchſten Befchluffes vom 10. Februar dies 
fes Jahre über das Grafen der Kleinbes 
güterten auf den angebauten Feldern, 


In der geheimen Rache: Sizung vom 


7. Juli: 


Die Gewerbs + Streitfache des Zimmers 
manns Fuchs zu Aibling, Landgerichts 
Rofenheim im farfreife, mit ben Hans 
beisleuten Volz und Kenforten, wegen 
ber Befchaffenheit der Schwänffifchen 
Krämerei s Gerechtigkeit, 


In der geheimen Karhs »Gizung vom 

14 Juli: 

1) Die Gewerbe » Streitfache der Gaſtwirthe 
zu Nüenderg mit dem dafigen Weinhaͤnd⸗ 
lee Haufer über bas Recht zum Minus 
to⸗ Verfauf und Gäftefegen, 

2) Der Refurs einiger Unterthanen zu Clons⸗ 
bad, Landgerichts keutershauſen tm Ru 
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zattreiſe, gegen den Pfarrer zu Jochberg 


ben Kleezehend von Brachfeldern betreffend, 
5) Der Rekurs in Sachen der Gemeinde 
Altenſittenbach gegen die Gemeinde Hers⸗ 
briick, deſſelben Landgerichts im Rezats 
Preife, wegen Entfchädigung für bie ent 
zogene Hut auf dem Rangenberg. 

4) Der Rekurs bes Johann Geterhofer, 
Müllers zu Zeifing,, Landgerichts Ried 
im Salzachfreije wider Jakob Lo idt in 
Eberſchwang, wegen Gewerbs⸗Beeintraͤch⸗ 
tigung, Modd der Zulaͤſſigkeit ber dem 
Geierhofer vorgeſchlagenen Beweis, 
mittel, 

5) Der Refurs wegen bes Gewerböftreits 
ber Krämer zu Burghaslach, Landges 
richts Marke Scheinfeld im Rejatkreiſe, 
Johann Bernhard Yung und Konfors 
ten. gegen die Juden Lippmann Joel 
und Jakob Lazarus alldort, wegen Eir 
fenhandelverbots, wurde ar das geheime 
Minifterium des Innern zur Verbeſchei⸗ 
dung zuruͤckgegeben. 


Patriotiſche Beitraͤge. 





(Fuͤr verwundete und kranke vaterlaͤndiſcher Krle⸗ 


m) (Bortfezung zu ©. 1383.) ,. 

Durch das königliche Landgericht Schwa⸗ 
bach von ber Eofal- Schulinfpefjion Wendels 
fen. onen. 6fl. 36 fr, 

m'n #4» Regelsbach — ⸗36⸗ 
Durch das koͤnigliche Landgericht Marke 
Scheinfeld von Kaſtenbergskreuth, 44 Pfund 
Eharpie, 12 Bandagen, 
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Bon Niqhemeinbach eine Parthie Rein 
wand zu Kompreffen und Bandagen. 
Bon Kleinweifach 4 Pfund Charpie, 8 
Bondagen. 

Von Brühl 7 Pfund Charpie, 30 Bin 


‚den, einige alte Leinwand, 


Von Tofchendorf 13 Pfund Eharpie, 
1 Bandage, dann . ı fl, 30 fr, 
Durch das koͤnigliche Landgericht Tirs 
ſchenteuth 20 Pfund Charpie, 38 Binden, 
ein Market Flecke, wovon ben größeren Theil 
die verwittibte Gerichtsfchreiberin Ziegler 


+ + 


beigebracht hat. 


. Durch das evangelifche Stadtpfarramt 


Weiden von der Pfarrgemeinde 52 Pfund 


Charpie, ı2 Pfund Konpreffen, 218 große 
und Fleine Binden, 


Durch das koͤnigliche General: Kommiſ⸗ 


ſariat des Saljachkreifes find ber koͤniglichen 


kajareth /Verwaltung zu. Salzburg uͤberge⸗ 
ben worden; 53 Schlafhauben, 36 neue, 
41 brauchbare und 27 unbrauchbare keintü⸗ 
her, 5 geſtrickte, 13 flanellene Reibchen mit _ 
Ermel, 16 Stüf abgenähte Deden, 1031 
Paar Soden und Strümpfe, wovon 14 


unbrauchbar, 65 Paar Handfchuhe, 300 


Zirfelbinden, 100 Pfund Verbandleinwand, 
361 Pfund Eharpie, 

Durch das Fönigliche Landgericht Kufs 
fein; 30 Pfund Charpie, 340 Kompreffen, 
Der penſionirte Soldat Mathias Krem⸗ 
vel von Andermannsdorf, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenberg beftimmte die ihm bewilligte Penflon 
ad 2fl. 30 fr, monatlich vom 1. Mai d. J. 

(89) 


1411 


an, auf Lebenszeit für die verwundeten das 
terländifchen Krieger, 
Durch die Fönigliche Diftrifts » Schuls 
infpefjion Kulmbah von ber Elementars 
Schule dafelbft 10 Pfund: Eharpie , 
Bandagen, 

Bon der zweiten Säule 4 Pfund Char 
pie, und einige Bandagen. 

Von der Schule zu Langenſtadt 4 Pfund 
Charpie, und einige Bandagen. 


Von der Schule zu Hutſchdorf⸗ 34 Pfund 3 


Charpie. 

Bon der Schule zu Gaͤrtenroth 25 Pfund 
Charpie. 

Von der Schule zu Unterſtelnach 8 Pfund 

Charpie. 

Durch das koͤnigliche Polizei⸗Kommiſſa⸗ 
riat Ansbach* 160 fl. 
wovon die Hälfte mit go fl. fr die Witt⸗ 
wen und Waiſen beftimme if, 


Hieran find ferner eingegangen: 
Bon der Schufjugend der Pfarrſchule zu 
Oberdieifurt, im Föniglichen Landgerichte Eg⸗ 
genfelden, 23 Pfund Charpie, 33 Elle neue 
"Leinwand , eine Parthie alte Betttuͤcher und 
Hemden ‚ dann 2 Binden. 

Durch das Pönigliche Landgericht Frey: 
fing von den Filtals Gemeinden Alterhaufen, 
Marzling und Großenviht das Opfer bei 
dem Danfamte, wegen Befreiung Seiner 
paͤbſtlichen Heiligkeit mit . zfl. 24 fi. 

Durch das Truppen » Korps: Kommando 
zu Ratsenberg von dem 18ten Nazional-geld: 





24. 
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Bataillon bei Gelegenheit der Fahnenweihe 
ob fl. 24 fr. 

Durch die Eönigliche Diſtrikto⸗Schulin⸗ 
ſpekzion Batzhauſen, Landgerichts Parsberg. 
Von dem Pfarramte Hoͤrmanns dorf, 
113 Pfund Charpie,..13 Paar Soden, 
9 Hemder, 25 Ellen Leinwand, 93 Ban 


dagen. 


Von der Pfarrei Pielnhofen, Gruͤn und 


Reichertswien 11 Pfund Charpie. 


Bon der Schule zu Lengenfeld, 6 Pfund 
Charpie, 48 Bandagen, 3 Hemder, 

Durch die königliche Lokal: Schulinfpek 
zion Zwifel von den Schulfindern der Marke: 


ſchule daſelbſt, 48 Pfund Charpie, 


Bon der Schuljugend ber Pfarrei Frans - 


mau, 8 Pfund Charpie, 36 Bandagen, 


Bon der Pfarrei Langdorf, 8 Pfund 
Charpie, 27 Bandagen, 60 Komprefien. 

Durch das königliche Landgericht Hallein: 

Bon der Löniglichen Salinen Knabens 
ſchule dafelöft, 673 Pfund Charpie, 17 Pfund 
Komprefien, 52 Binden, 

Bon der Schule im Regelhaufe zu Hals 


lein, 116 Paar Soden, 50 Pfund-Eharpie, 


225 Komprefien, 51 Bandagen, 

Von der Schule zu Oberalen, 34 Pfund 
Charpie, von jener zu Dütnberg, 7 Pfund 
Chatpie. 

Durch das Fönigliche Landgericht Juns⸗ 
beuef von der Diftrifes: Schulinfpefjion Ma: 
riahilf, 5 Pfund 18 Lorh Charpie, 6 Paar 
Soden, 20 Binden, 10 Kompreffen, 

Duch den Revierförfterei » Wermwefer 
und Hauptmann de: Mazional: Garde LU. 


— 


— — 
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Kaffe, Heinrich Ebert zu Schweinsdorf 
von ihm ſelbſt —X EEE, st — kr. 
Von Heegbereuter Klenck zu Rei⸗ 
charbsroth 
Vom Stadtjäger- Riegel zu Ro⸗ 

thenburg⸗. 
Vom Revierjaͤger Noͤrr zu Gro⸗ 

ßenharbach as 
Vom Förfter Baumann zu Nors 
denberg . 2 
(Die Kortfezung folgt.) 
— — ———— 
u PfarreisWVerleihbungen. 


1, 123 


* 3 * 
ie Ba 
12.245 


PL Ber" + 


* * * 








Sehne koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehenden Individuen folgende Pfarreien zu 
verleihen: 

Im Monate Juli 1. J. 

am 7. dem Pfarser Johann Evangelift 
Riedl zu Attenfofen, die Pfarrei Hofdorf, 
Landgerichts Pfaffenderg (SG. 1080); dem 
Chorvifar bei der alten Kapelle zu Regens: 
burg und Pfarrvikar zu Lappersdorf, Pr, 
Johann Georg Singer, die Pfarrei Kirch⸗ 
berg , Landgerichts Regenſtauf (derſelb. Er⸗ 
ledigung ©. 455); dem Pfarrer Scher; 
del zu Hallerftein, Dekanats Münchsberg, 
die Pfarrei Happurg, Defanats Hersbruck 
(5.423); dem VBenefiziaten zu Hofhegnen⸗ 
berg und Lokal: Schulinfpeftor zu München 
Herrmann Rabl, die Stadtpfarrei Neil; 
heim (S. 662); 

am 11. dem bisherigen Pfarrer Michael 
Nürfchlzu Entraching, Landgerichts Landes 
berg, die Pfarrei Malgersdorf, Landger 
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richts Landau (S. 220); und dein Pr. ME 
hael Halter, Kooperator zu: Puch ans 


Puchrain, Ruralfapitels Waflerburg, die 


Pfarrei Entraching ; dem zum Pfarrer in 
Dberdorfen ernannten Pr. Joſeph Heißler, 
bie Pfarrei Mehrnbach, Landgerichts Ried 
(S. 1089); dem bisherigen Pfarrer Joſeph 
Gagfterter zu Kirchheim, Landgerichts 
Münden, die Pfarrei zu Oberborfen, Land: 
gerihts Erding (S. 703); und bem Kura⸗ 
ten zu Thann, Pr. Yofeoh AR InBeen 
diefe Pfarrei Kirchheim; ; 

bem bisherigen Diſtrikts⸗ Schniinſper⸗ 
tor und Stadtprediger zu Sulzbach, Georg 
Leonhard Trezel, das Dekanat und die 
Stadtpfarrei Weiden (S. 1079); bem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Floß, Franz Volkmar 
Leopold Reinhardt, die Pfarrei Neunkir⸗ 
hen, Landgerichts Neuſtadt an ber Wald: 
nab (derſ. Erled. Rggsbl. d. Jahres 1813, 
©. 964); dem bisherigen Pfarrer in Eberts⸗ 
haufen, Pr. Georg Gerfil, die Pfars, 
rei Miederrorh, Landgerichts Dahau (SG. 
779); und bem Pr. Anton Härtk, Kaplan, 
zu Loihing, bie dadurch erledigte Pfarrei: 
zu. Ebertshaufen,, deſſelben Landgerichts ; 
dem Pr. Joſeph Strobl, die Pfarrei Ober⸗ 
finning, Landgerichts Landsberg (S. 1159 
(1259); 

am 12. dem bisherigen Pfarrvikar zu 
Simbach tm Landgerichte Bandan, Pr. Georg 
Reiſchl, die Pfarrei Oberhaching, Lands 
gerichte Münden (S. 950) ; dem Pr. Alois 
von Brentano, Kaplan zu Kirchdorf bei 
Haag, die Pfarrei Oberhofen, Landgerichts 
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Thalgan (derf, Erled. Rggebt. von J. 1813, 
©. 1 280); 3 

am 13. dem bisherigen Pfatret zu Nat⸗ 
tenhauſen, Landgerichts Roggenburg, Pr. 
Klemens Bauhofer, die Pfarrei Zanken⸗ 


haufen, Landgerichts Landsberg (derſ. Erled. 


im 3.1813, ©. 157 ); 

am 19. dem bisherigen Pfarrer zu Reis 
ftingen, Martin Ehrensberger, bie Pfarr 
zei Pietenfelb, Landgerichts Eichftädt ( Rer 
ggsbl. 1. 3. S. 890); und dem Pr, Karl 


Echieder, Kooperator zu Nabburg, dieſe 


Pfarrei Reiftingen, Landgerichts Dillingen ; 


dem Pr. Joh. Kafp. Fremmer, Kooperator: 


ym Eutenhofen, die Pfarrei zu Bergheim, Lands 
richts Neuburg (S. 890); dem Pr. Alois 
Fel ſer, Kooperator zu Wembing, die Pfar⸗ 
zei Freyſtadt, Landgerichts Neumarkt im 
Dber: Donaufreife; dem Pr. Joh. Dep. At⸗ 
tenbrunner, Kooperator zu Elſendorf, Land⸗ 
gerichts Abensberg, die Pfarrei Aſchach, kand⸗ 
gerichts Mitterfele ( S. 220); dein bieheris 
gen von Kuͤnsbergiſchen Patronats Pfarrer 
zu Harsdorf, Dekanats Kulmbach, Andreas 
Peter Bomb erg, biePfarrei Schnabelwaid, 
Dekanats Kreußen, Landgerichts Pegnitz; 
errdfich dem bisherigen Spital » Benefiziaten 
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Joh. Bapt. Krumbeck zu. Pfaffenhofen, 
die Pfarrej Walkersbach, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen‘, und: dem von dem Herrn Fuͤrſten 
von Oettingen⸗Wallerſtein, auf —n 
Buchdorf, Landgerichts: Donauwoͤrth, 

nannten. Prieſter Simon, a —* 


dieſe Pfarrei. 


Dann zu beſtaͤtigen: 
am 7. Juli die Praͤſentazlon des Herrn 
Grafen von Pappenheim fuͤr den Sisherigen 
Bikar zu Ditfurt, Friedrich David Kras 
mer, auf die Pfarrei Buͤttelbronn, Defas 
nats Pappenheim; des Freiheren von Woͤll⸗ 
warth für den bisherigen Vikar zu Langen 
zenn, Georg Eruſt Engerer, auf die Pfarr 
vei Menzenheim, im Defanate Markt Einers⸗ 
heim, Landgerichts Lffenheim ; 


am 11. bie Präfentazion der Patronateı 
Herrſchaft von Sagenhofen, für den Pfarrer 
Reinhardt, auf die mie Neunkirchen 
verbundene Mediat s Pfarrei Rothenburg; 


und am 19. bes General » Konmiffärs im 
Paſſau, Sigmund Grafen von Kreuth, für 
den Pr. Marimilian Wolf, Kaplan zu 
Nabburg, auf die Pfarrei Weidenthall. 





Berigrigung 
Pr der Rebakzion des allgemeinen. Regierungsblatts wurde Folgendes zu Berichtigen. * 


gefucht : 


Regierungẽblatt St. XLIX. &; 1335 (17) muß es ſtatt Johann Wilhelm Ignaz Autan ı. 
Jeſeph Wilhelm Unten von Klein heißen. 


we 
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Koͤniglich Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





LI. Stuͤck. Münden, Samſtag den 13. Auguſt 1814. 
— — es — — e — — 


Bekanntmachungen. 





Eandgericht und Aemter⸗NZutheilungen im 
Iller⸗ und Salzachkreiſe.) 


Seine föniglihe Majeftät habem vermög 
Entfchliefung am das koͤnigliche Generals 
‚Konmiffariat des Illerkreiſes, das ehema⸗ 
fige Amt Vils, dem TE Fuͤſſen 
einzuverleiben; dann 


vermoͤg Entſchlieſſung am das einigtige 
General Kommiffariat bes Salzachkreiſes vom 
obigen Tage das Landgericht Jell an der 
Zil ler, welches bisher einen Beſtanbtheil des 
Innkreiſes gebildet hat, nunmehr det Sal: 
jzachkreiſe, und dieſem Landgerichte einswei⸗ 
len auch das ehemalige Pflegamt Fügen und 
den Burgfrieden Kropfsberg, welche feits 
Ber dem Landgerichte Rattenberg Inforyocies 
waren, zuzuweiſen gernher, 

Münden den 31. Juli 1814. 
— — — — 

(Sijung bes geheimen Raths.) 


In der geheimen Rache; Sijung von 21. 
Zuli 1814 wurde nachftehender Gegenſtand 
entfchieden: 

Der Rekurs in der Gewerbe: Streitfache des 

Geſchmeidhaͤndlers Kürzinger zu Paf 


faw mit der Kupferfchmieben bes Land⸗ 
gerichts Deggendorf und Griesbach wegen 
eifernen Pfannenverfaufs, 





(Pfarreien s Erfedigungen.) 


Zur Kegenkreife: 
1) Die Pfarrei Rottenburg. 

Die Pfarrei Rortenburg im Föniglir 
hen Landgerichte Pfaffenberg ift durch das 
Hinfcheiden des Pfarrers Fran; Zaver Maͤß 
erledige worden. In ihren Umkreiſe beſin⸗ 
ben ih 1438 Seelen, und mehrere Filiak 
kirchen, weldje ben Unterhalt zweier Koo⸗ 
peratoren, unb eines Supernumeraͤr⸗ Prie⸗ 
ſters erfodern; die jährlichen Renten beſtehen 
in bene Ertrage der Realitäten zu 1147 fl. 
37 kr., Zehenten 3121 fl. 41 kr., grundherr⸗ 
liche und andere Rechte 99 fl. g fr., der 
Jahrtaͤge und Stolgefaͤlle zu 353 fl. 4 fr. 
Die jährlichen Staats: und uͤbtigen ftändigen 
Laften belaufen ſich auf 242 fl. 11 fr. 2 di. 

Im Unter = Donaufreife: 
2) Die Pfarrei Würding. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers Siebenzehnriebl zu Wuͤrding *) 
iſt die dortige Pfarrei erlebige worden, 
IE Ye 1542r 


( 89°} 
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Diefe Fönigliche Patronats; Pfarrei liege 
in dem Lönigfichen Pandgerichte Griesbach, 
in der Diözes Paffau und in dem Defanate 

Aigen. Gie zähle in einem Umfange von 
vier Stunden 1000 Seelen mit zwei Filialen 
und zwei Schulen, Die pfarrlihen Ver: 
richtungen machen die Aushilfe eines Kaps 
fans nothwendig. Die Renten der Pfarre 
aus dem Widdum, ben Zehenten und der 
Stole gewähren jährlich ein reines Einfoms 
men von 900 fl. 


3) Die Pfarrei Kopfing. 

Die Pfarrei Kopfing ift durch ben Tod 
bes bisherigen Pfarrers erlediget worden. 
Diefe koͤnigliche Patronats: Pfarrei liegt in 
dem Landgerichte Schärding und in der Dis; 
zes Paſſau. Gie zähle in dem Umfange eis 
nee Stunde 1250 Seelen. Die Firchlichen 
Verrichtungen befchränfen fih aufdie Pfar⸗ 
kirche. Es befteht feine Filial, Den Pfar: 
ver unterftügt ein Kooperator, Das Eins 
fommen beträgt jährlich aus Kapitalien, 
Realitäten und Rechten 1646 fl. Die Laften 
für Staatszwecke, und aus dem Didzefans 
Verbande betragen 30 fl.; wornach ſich ein 
teiner Ertrag von 1616 fl. ergiebt, 


Im Ifarfreife ı 
4) Die Pfarrei Hoffirhem. 

Die Pfarrei Hofkirchen in dem Bis: 
thume Freifing, Landgerichte Erding, ift durch 
den Tod des Pfarrers Pr. Hollfelder erledige, 
Sie zählt auf einem fehr befchränften Flächen: 
raum von einem Umfange zu} Stunden 302 
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Seelen, und hat zweigilialen, Köhelham und 
Blainthal. Der Pfarrer hat feinen Hilfsprier 
fter, eine Schule ift im Pfarrdorfe, Die Ren; 
ten find gegen 1500 fl., die Ausgaben ge: 
gen 300 fl., darunter befinder fih ein Baus 
ſchillings⸗Reſt zu 800 fl, mit jährlichen 50 fl. 
Ausfi; Friſten. 


Im Salzachkreiſe: 
5) Die Pfarrei Reichenhall. 

Die organifiete Klofterpfarrei Reichen 
Hall enthaͤlt 3044 Parodianer und 4 Fir 
lialen, wird von dem Pfarrer und zwei 
Hilfsprieftern paftorirt, und erträge nebft 
ben Beiträgen für den Unterhalt der zwei 
Hilfspriefter pr. 600 fl., an Gehalt qoo fl., 
an Stole 500 fl, und für 20 Klafter Hol; 
60 fl. Die Laften betragen auffer einem 
jährlichen Brunnzins vonz fl., nur das Far 
miliens Schuggeld ı fl. 





Abelftands: Beftdtigung. 


Seine Majeftät der König haben vermög 
eines unterm 8. d. M. ausgefertigten Dips 
loms den von dem gewefenen fürftlich Oettin⸗ 
gen: Spielbergifchen Hof; und Regierungss 
Mathe Johann Kafpar Meitinger gefühes 
ten Adel für deffen Sohn Jofeph Alois, 
ehemaligen fürftfih Dettingen: Spielbergis 
fen Hofrath, und jezigen Unterrichter zu 
Dettingen, und alle feine ehelichen Nach— 
kommen allergnädigft zu beftätigen geruhet. 

München den 28. Juni 1814 
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Abelftands: Erhebung. 


Seine Majeftät der König haben aller: 
gnädigft geruht, unterm 19. Jänner d. J. 
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dem Joſephh Mayer auf Zaar in Lauf bie 
Würde eines Adelichen für ihn und feine ehe; 
lichen Deszendenten zu verleihen, 

München den 31, Juli 1814. 





BB eit 


ige 


zur 


allgemeinen Landes- Bewaffnung, 





Eingegangen bei bem Dberfommando der Referve: Armee, 


Die Unterthanen nachfolgender Landgerichs 
te im Unter: Donaufreife haben mittels Ze⸗ 
dirung eines Theils ihrer guthabenden Pfer⸗ 
be s Bieferungs » Gelder von 1812 folgende 
bedeutende Beiträge geleifter, als: 
die Unterthanen des Landgerichts Degendorf 

1338 fl. 40 fr, 

die Unterthanen des Randgerichts 

Dbernbrg 0.» 16465 — 5 
die Unterthanen bes Landgerichts 

Griesbah » «+ + +» Zur —: 
die Unterthanen bes Pandgerichts 

Mitterfels er. 1858 1 —: 

Münden den 2, Auguft 1814. 





Fortfezung des Berzeichniffes 
über die zur Equipirung der freiwilligen Landhu⸗ 
faren und Jäger von Privaten im Ober: Dos 
naufreife gemachten patriotijchen Beiträge. 
(Siehe V. VII. XII. XV. XVII XXXIV. und 

XXXV. Grid, Seite 976. 


Landgericht Pleinfeld 
Defan Schnijlein + + 4 
Diafon Mile 2.0. 1365 


+ fl, 36 fr. 
53 —: 
Is: 


Kamerer Lecknagel ... 
Munizipalrath Wiedmanı 

„ Ammon . . 
Verwalter Stiebet + ,1—:48r 
Munizipalrach Rochbard . 1 531% 


Sämtliche ausder Stabt Roth, 
Summe ı15+317 
Diefe Auote wurbe durch das koͤnigliche Landgericht 
Peinfeld an das königliche Hufaeren-Raginrents: 
Kommando zu Münden, als Löhnungs: Beitrag 
für die amei freiwilligen Landhuſaren Feyerlein 
son Spalt, und Maurer von Roth nad der 
Intenzion Der Geber uͤbermacht. 


Durd das Rentamt Hoͤchſtaͤdt. 


Der Domfapitular Baden zu Augs⸗ 
burg . 1 rn. + 33 fl. — kr. 


welche von dem koͤniglichen General: Kommifjarlate 
des Dber : Donaufreifes an das koͤnigl. Ober: 
KRommando des jm Innern des Reiches ſich bile 
denden Referve: Armee in München eingefendet 
wurden. 

Die fämtlihen bisher zu dieſem Zwede 

eingegangenen Beiträge an Gelb betragen 

die Summe von 21048 fl, 45 fr. 5 hl. 
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Für verwundete und franfe vaterlän 
difhe Krieger 
(Bortfesung zum LIU. Städ. ©. 1413.) 
Bom Förfter Hörner zu Harters: 
hofen Pe Br 4 2fl. — kr. 
Lang zu Kituberg 130⸗ 


* * 

»  Hörber zu Unter: 
breitenau -. . 1: 30% 
— »„  Höfnerjuformas 2: — > 

n » Streng zu Meu⸗ 
weiler .„ . 2330: 
» Gpitalförfter Denzer allda ı s 30 = 

» n Model zu Soͤ⸗ 
delbtonn I +30: 

P} n Rüben zu Ro⸗ 
thenburg 1212⸗ 

»  Klofterförfter Bach zu 
Meuſitz 27 — 5 


” 2 Boͤhm daſelbſt zu: 
Von deffen drei Söhnen „ — 5 36 5 
Vom Förfteer Dürr zu Meufig 
Bon den Holjhauern von Mor: 

benberg, Steinsfeld, Urp⸗ 
hershofen, SHartortshofen, 
Endjee, Linden, Schweins; 
dorf, Wachſenberg, Kirn: 
berg, Speierhof, Roͤders⸗ 
dorf und Horubah „ » » 
Bon dem Johanniter Ordens: 
foͤrſter Gundlach zu Mei: 
chartsroth. » -» 


Isis 


6,21: 


1: 127 


Zufammen z36fl. 39 fr, 
Durch das Kriegsfommiffariat d 


ber Referves Arinee von dem ’ 
Regenkeeife . 0... 15 7—: 
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Dom k. Landger. Mauerkirchen 13 fl. 31 fr. 


— » PBramau 28-⸗ 42⸗ 
nn Griesfirhen 32⸗24⸗ 
„nn » Mattigkofen 94 : 53 8 


Zufammen ı84fl. 30 Er. 
von. welch fejteren 30 fl. für die Wittwen 
und Waiſen gebliebener Krieger beftimmt 
find. 

Dur das koͤnigl. Polizei: Kommiffariat 
Schwabah 32 Pfund Charvie, 2 Pfund 
leinene Flecke, 13 Hemder, ı Paar Strümpfe, 
19 Paar leinene, 16 Paar wollene Soden, 
10 Hauben, ı Kittel, 3 Welten, 8 Baus 
dagen, 2 Tüchlein, 

Durch die koͤnigliche Pfarrei Seebad 
im Landgerichte Deggendorf 24 Pfund Char: 
pie, 1o neue Hemder. 

Durh die Föniglihe Pfarrei Walten⸗ 
dorf in befagtem Landgerichte 42 Bandagen, 
86 leinene Flede, 3 Pfund Charpie. 

Durch das Fönigliche Pfarramt Mitter: 
fels von der dortigen Schufjugend 20 Pfund 
Charpie, und von ben Feiertags : Schüler 
rinnen 24 Binden, 

Durch Das fönigliche Landgericht Paffeier 
von den Schulen zu St. Leonard und Platt 
113 Pfund Eharpie, ı Paar Soden, ı keins 
tuch, ein Meines Stuͤck neue Leinwand. 

Bon dem Löniglichen Pfarrer Schoͤf⸗ 
mann zu Wafferburg von einer Abendgeſell⸗ 
fhaft dorf . .» » .  10f.z 

Durch das Kreis: Kommando der all: 
gemeinen Landesbewaffuung im farkreife 
32 Pfund Charpie. 
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Durch das koͤnigliche Pfarramt Rinchen 


im Landgerichte Regen 44 Pfund Bandagen - 


und Kompreffen, 323 Pfund Eharpie, 

Bon Franz Kaver Duyfe, Buchdruder 
und Buchhändfer zu Salzburg, den Erlös 
aus einer vom Löniglihen Quartiermeifter 
Schnell zum Verkauf in Kommiffion erhal: 
tenen Piece: „Gefühle am Altar des Was 
selbe” 2 Eee» Bf.6M 

Durch das königliche Landgericht Frans 
fenmarft, von bem bürgerlichen Leberer zu 
St. Georgen, Chriftoph Leberbauer, ein 
Lotterie: Anlehensloos u . » » 10fl 

Durch bie Pönigliche Lofal: Schulinfpefs 
zion Langenzenn von der weiblihen Schul 
jugend 25 Paar wollene Soden. 


Durch das Fönigliche General: Kommiſ⸗ 
fariat des Mainfreifes von dem Landgerichte 


Kronach, 7ı Pfund 12 Lorh Charpie, 
60 Bandagen, 60 Komprefien, 3 Bett: 
tücher, 2 Paar Soden, 2 Ballen Leinwand, 
4 Servietten, 1 Hemde. 
Dom Landgerichts : Aftuar Setdel 25 fl. 
Bon den Töchtern des Ober: Auffchlägers 
Wagner, des koͤniglichen Chauffee + und 
Brirden: Bauinfpeftors Schmidt, des Pfar: 
rers Degen zu Teunsdorf, des Forftfonduf: 
teurs Dennerlein, des Appellaazionsgerichts⸗ 
Advokaten Fifcher, des Hof : Juweliere 
Wich, den Erwerb duch ihre Arbeiten 
| 18 fl. 6 kr. 
Zuſammen 43 fl. 6 fr. 
Durch die Gattin des Föniglihen Mauts 
Dberamtseffizialen, Konrad, zu Fuͤrth, ein 
Paket feine Eharpie 24 Pfund, 
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Duch den Lizenziat und koͤniglichen Mi⸗ 
nifterial » Sefzionsfefrerär Peg, bie auf defr 
fen Gedicht: „Ein vaterländifcher Traum,” 
deffamirt in einer Gefellfhaft im Huber 
garten mit dem Motto: Frohfinn: weiter 
eingegangenen und von befagter Geſellſchaft 
zu diefem Zwede gewibmeten 15 fl, 315 fr. 

Durch das Fönigliche Landgeriht Meus 
ſtadt an der Waldnab 249 Pfund Char: 
pie, fobann von ber Parholifhen Pfarre 
Floß . » fl. — ke. 
Von ber evangel, Pfarrei Floß 9 sr — = 


* + + * * + 


» » Imbencabineri . . 8:33 : 
„„ Pathol. Pfarrei Kohls 
ber 2 00. 2 un 
n » angel. Pfarrei Kohl 
hei 0 0... 223 21⸗ 
„„ katholiſchen Pfarrei 
Meukirch... 28 7 1535 
„nn wang. Pfarreifteufich ur ss + 
» » Fathol, Pfarrei Park; 


.538 ⸗ 


fin » 
Filialpfarrkirche Dems 
menreub - . . 
katholiſchen Pfarrei 
Pichersreuth . 7:49 8 
Fathol. Pfarrei Weiden 7 ⸗12⸗ 
evangel. Pfarrei Wil⸗ 
chenreuh . + » 
evangel, Pfarrei Wil: 
benreutb . » » 


227 
3? 5: 


” * 


10⸗40⸗ 
» n 
Il: 43% 
Zufammen über Abzug 5£ Fr. wegen der 
auffer Kurs geſezten Münzforten 
. 133 fl, 154 fr, 





(90) 
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Hieran find ferner eingegangen: 

Bon dem 19. Nazional: Feld: Bataillon 
Paſſau bei Gelegenheit der Fahnenweihe ges 
fanımelt - . . . 176 fl. 55 kr. 

Durch das Fönigliche Rentamt Dachau die 
Sammlung, welche 2 Bürger zu Dachau als 
niasquirte Pilger in den Karnevalstagen 
machten mit „ . .  23f. 54 kr. 

Eine Opferſammlung von dem föniglichen 
Pfarramte Abftorf bei Gelegenheit eines 
Danffeftes megen des Einzuges ber Allürten 
in Paris mit . . 5 fl. 53 kr. 

Durch die proteftantifche Diſtrikts ſchulen⸗ 
Inſpekzion Sulzbach eine Sammlung von 
den fulzbachifchen proteftantifchen Werk⸗ und 
Feiertagsſchuͤlern, dann von den Schulen zu 


Alfeld, Efchenfelden, Königftein, Kuͤrmreuth, 


Edelsfeld, Vohenſtrauß, Altenſtadt mit 82 
Pfund Charpien, 203 Ellen lange, 147 an⸗ 
dere Binden und Kompreſſen, 18 Hemder, 
7 Paar Soden, 28 Pfund Leinwand und 
Bandagen, dann . . 23fl. 17 kr. 

Dur das königliche Pfarramt Ellbach 
die bei Gelegenheit eines Danffeftes wegen 
Befreiung Sr, Heiligfeit des Papftes Pius 
VI. gefammeltu . . a1 fl. 37 f. 

Durch das fönigliche Pfarramt Falling von 
der Schuljugendb allda 105 Pfund Charpie, 
und ı2 Bandagen, . 

Durch das Pönigliche Landgericht Abenss 
berg die Beitcäge von den Pfarrgemeinden 
Dberempfenbach R . nf, — kr. 

Bom Pfarrprovifor Mähner und der Pfarr⸗ 
gemeinde Kichdorf « 10f. 6, 
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Bon der Pfarrgemeinde Semmersficchen 
über Abzug des Porto zu 10 fr, 
4 fl. 38 fr. 


Summa 26 fl, 34 kr. 


Bon dem penfionirten Böniglichen Haupts 
mann Lenz zu Veberlingen fl. — fi, 
- Von dem Löniglichen Pfarramte Arnftoff, 
12 Paar Sofen, 2 Hembder, Leinwand auf 
ein Hemd, 3 Pfund Charpie, 

Bon dem füniglihen Pfarrer und Diſtrikts⸗ 


Schuleninfpeftor Sebaftian von Frofchauer _ 


zu Rodeneck durch das Fönigliche Landgericht 
Muͤhlbach 34 Pfund Charpie. 

Bon dem föntglichen Pfarrer Schoͤffmann 
zu St. Wolfgang, Landgerichts Waſſerburg, 
das gegebene Opfer bei Gelegenheit eines 
Danffeftes für Befreiung Sr. Heiligfeit des 
Papſtes Pius VII. .18 fl. of. 

Von einer Geſellſchaft in Salzburg bei 
Gelegenheit der Feier des Einzuges in Paris, 
geſammelt. 26 fl. 18 fr 

Durch das koͤnigliche Pfarramt Grießſtaͤtt 
die bei Gelegenheit des Dankfeſtes der Be⸗ 
freiung Sr. Heiligkeit des Papſtes Pius VII. 
geopferten of. — kr. 

Von ber Gemeinde Garniſch 7% Pfund 
Eharpien, und von den Gemeinden Mitten: 
wald uud Grainau .  z0 fl 59 kr. 

Bon den Schulfindern der Pfarrei Ser, 
Landgerichts Parsberg, 8 Pfund Eharpie, 

Die von einigen Theaterfreunden bes Marks 
tes Schwaben bei Aufführung des Theaters 
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ſtuͤcks „Menfhenhaß und Reue“ angefalles 
nen Einlagsgelder mitt . 30 fl. — kr. 
Bon der Gemeinde Foͤching 4fl. 10 fr, 
Durch das koͤnigliche Landgericht Erding 
a) von der Schufjugend IL. und DIL. Klaſſe 
in Erding 414 fl. 45 kr. 

dann 22 Pfund Charpie, 

b) von der Schule Fitting 6, 


0) m m»  Brauenberg 4%, 
d) 4 kangengeisling 6%, 
e) n nn Hoͤrngersdorf 3%, 
f) nn 


Aufkirchen und Moos⸗ 
inning 18%, u 
g) von der Schule Pfronbah 6%, 
bh) von einer unbefannten Schule 123, 
i) Schule Grüntegenbah 4%, 

k) von der Kreszenzia Ranseder, zjaͤhrigen 
Tochter des Gendarm Ranseder ı Pfund 
Charpien. 

Von der Gemeinde — Stadtbe⸗ 
zirks Rothenburg im Rezatkreiſe, 6 Pfund 
Charpie, vonder dortigen Schuljugend gezupft, 
4 Paar wollene Soden, ı2 # Ellen Leinwand, 
3 alte Hemden, 1 Pädchen Flecken, dann 

st. 12 kr. 

Durch den koͤniglichen Schulinſpektor Vo⸗ 
gel zu Matting, Landgerichts Kellheim, von 
den Schulen Matting, Abbach, Duͤnzling, 


Hohengebraching, Teugen und Lengenfeld, 


Pockom, Sinzing, Kapfelberg, 323 Pfund 
Charpien, 142 Stuͤck Kompreſſen, 100 Stuͤck 
Bandagen, "4 Hemder, 234 Pfund unzus 
bereitete Materialien, dann an Geld 

16 fl, go fi, 


— — — 
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Durch den Frauenverein der Stabt Strau⸗ 
bing 70 Hemder, 114 Binden, 94 Paar 
Soden, 14 dergleichen kürzere, 26 Koms 
preffen, 3 Gilets, 2 Beinfleider, 3 Nacht⸗ 
hauben, 5 baummollene Tücher, 3 Pfund 
Charpien, 

Durch das koͤnigliche General: Konmiffa: 
riat des GSaljachfreifes von den Föniglichen 
Landgerichten Mitterfill einfchlüffig 3 fl. 4 fr. 
Ueberſchuß . . 68 fl. 33 kr. 

Von dem Pöniglichen Landgericht Hopf⸗ 
gem 2 ee ya 

Die verlebte Dberförfterin Schmidt zu 
Kelheim Hat in ihrem Teftamente ein Vers 
mächtniß zu 200 fl. ausgefezet, welches in 
einer von der Exblafferin beftimmten Zeit vom 
jährlich eingehenden Intereſſen durch ihren 
Bruder bezahle werden fol. 

Dur das Fönigliche Sekretariat bes Ge 
neral⸗ Kommiſſariates im Rejatkreiſe die 
von dem Kantor Gatterer und Schullehrer 
Muͤller zu Roßſtall von ihrer Schuljugend 
geſammelten, von ihnen ſelbſt und dem koͤnig⸗ 
lichen Pfarrer Eberhard gemachten Zuſchuͤſ⸗ 
ſen ..* ” D 14 fl. 21 f. 

dann von den Eingefeffenen des Landge⸗ 
richte Waffertehdingen, nach Abzug 20 fl. 
445 fr. Münzabganges und ben auffer Kurs 
gefezten Sechſern, Groſchen und Kreuzern 

79o ſl. 15ä kr. 
Von dem Pfarramte Frankenheim 
18 fl. ı5$ kr. 


(Die Fortſetzung folgt.) 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgen⸗ 
de Beſtimmungen zu treffen geruht: 
Am Monate Julil. J. 
am 15. ben dritten Rechnungs-Kommiſſaͤr 
der Finanz: Direfjion der Ober: Donaufreis 
fes Jofeph Herzog zum zweiten, den erften 
Rehnungs:Gehilfen Haugk zum dritten, 
ben zweiten Rechnungs Gehilfen Fran; Graf 
Tauer zum vierten Rechnungs: Kommiffär, 
dann dem quieszirten Kameramts: Affiften- 
teir Johann Georg Hofmann von Krails: 
bein zum erſten, und dem bisher als Rech: 


nungs: Gehilfen verwendeten Karl Reit: . 


fhufter zum zweiten ftatusmäffigen Rech⸗ 
nungs Gehilfen bei derfelben zu ernennen; 

amıg den Rechnungs⸗Konmiſſaͤr Johann 
Breunhefer zu Paffau zum Rentbeams 
sen in Straubing ; 

am 19. dem föniglichen Oberjäger Johann 
Baar zum Hof:Jagdinfpeftor, und den Ema⸗ 
nuel von Wenger zum Hof: Jagdintendanzs 
Sekretaͤr zu ernennen; 

am 21. ber Aktuar bei dem Landgerichte 
Griesbah Joſehh Wieshuber zu ent 
laſſen; 

am 24. dem Advokaten zu Werdenfels 
Alois von Lama die nachgeſuchte Entlafe 
fung vonder Advokatur 


wb dem proviforifhen Aktuar Michael 
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Schmidt zu Waizenfirchen die definitive 
Betätigung jauf feinen dermaligen Pofter 


ji ertheifen; 


am 25. den provijorifchen Landgerichts: 
Artuar Alerander Schattauer zu Braun⸗ 
au auf feiner gegenwärtigen Stelle definis 
tiv zu beftdtigen ; dann dem Damafus Kir 
mair die Forſtwarthei Kleinbeuern ju ver 
leihen: 


am 27. dem Forſtgehilf zu Rieden Felir 
Hoͤlzl die Forſtwarthei Bubersheim zu uͤber⸗ 
tragen; 

ferners ben quieszirenben vornaligen Land: 
eichter zu Briren Chriftopp Schropp zum 
Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor zu Nuͤrnberg, und 
dem Akeſſiſten bei dem Apellsjionsgerichte 
für den farfreis Anton Deder zum Ads 


vofaten in Augsburg, jedoch extra statum, ju 
ernennen; j 


amt 29. den bisherigen Salinen / Oberför 
fer Höcmann als Salznebenbeamten nach 
Donauwoͤrth, den Oberförfter Andra Stür: 
jer von Reichenhall nad Rofenheim , und 
den Oberförfter Mar Schenk von Saal⸗ 
ſelden nach Reichenhall zu verſezen. 
Im Monate Auguſt. 
am · die nachgeſuchte Verſezung Des Rechtes 
anwaltes Johann Jakob Sch mid vom 
Fandgerichte Lauf zu dem Landgerichte Graͤ⸗ 
fenberg zu genehmigen, 


TEE — — 
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Königlich: Baierifhes 


Negierungdbta 
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yon 


it 





LY. Stüd. Münden, Samfag den 27. Auguſt 1814. . | 





Bekanntmachungen. 





(Die Snterfalarfriihte vor Tatholifchen Pfarreien 
in paritaͤtiſchen · Pfarrorten betreffend.) 

. Bir Marımılıan Zofeph,: 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Pia Unferer Verordnung vom 21. April 
1807 (Meggsblatt Seite 702.) fellen die 
Interfalarfcüchte von erledigten katholiſchen 
Pfruͤnden den betreffenden Kirchen⸗ Aerarien 
zugewendet werden. 

Da ſich nun uͤber die Anwendung dieſer 


ten, wo das Kirchenvermoͤgen für die katho— 


liſchen und proteflantifchen Gfaubensgenofs | 
fenfhaften gemeinfhaftlich ift, aus dem Ger ' 


fihtspunfte, daß nach den beftehenden Vers 
ordnungen die Interfalareinfünfte erledigter 
proteftantifcher geiftlicher Pfründen der allges 
meinen Unterfiüzungsanftalt für proteftäntis 
ſche Geiftlihe zuflieffen, Anſtaͤnde ergeben 
haben; fo haben Wir in Erwägung der 
Berfchiedenheit ber- Beſtimmungen ruͤckſicht⸗ 
lich des Verwendungszweckes der Interka⸗ 
larfrüchte nach dem Lnterfchiede ‚der Kon 
feffionen beſchloſſen, daß die Interk alarfruͤchte 
von katholiſchtn Pfarteien patitaͤtiſcher Kir⸗ 
chen als die — zut Bildung eines beſon⸗ 
bern katholiſchen Lokal⸗ ar 


» 


behandelt, und fofort nicht den paritätifchen 
Pfarrkirchen zugewendet, fondern. zu bem 
Ende in eine eigene Kaſſe geſammelt, und 
verrechnet werden ſollen, damit aus ſolchen 
den beſondern Zwecken des katholiſchen Kul⸗ 


tus, ſo weit dieſe durch das gemeinſchaftliche 


paritaͤtiſche Kirchenvermoͤgen nicht gedeckt 


werden koͤnnen, nachgeholfen werde. 


Dieſe Beſtimmungen laſſen Wir durch 
das Regierungsblatt zur einſchlaͤgigen Nach⸗ 
achtung der betreffenden Behörden bekannt 


machen, 
Vorſchrift bei Pfarreien in paritätifchen Dr 
Aus Seiner Majeftät des Königs 


München den. 17. Auguft 1804 Ir 


Spezial; Bollmadt. 
Graf von Montgelas. | 
Auf Königlichen allerhbchften Befehl 
"der "Generals Sehrerät 
5. von Kobell. 


(Konkurs für die —— in die Dentenl Wet 
terinärfchule. ) 
Der Konkurs für Die, Aufnahme in bie 


Pönigliche Zentral: Veterinärfchnle hatdiefed 


Yahr am 20. Oktober ftatt, und, Wine fe 


nen Anfang früh um acht Uhr. 


Diejenigen, welche dieſe Aufnahme win) 


ſchen, haben fich daher mit den, in dem or⸗ 


ganifchen Edifte Über. das Veterinaͤrweſen 
( Dienst 1810 Stuͤck VII. $, 16, J 
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und 19. — Zeugniſſen zu verſe⸗ 
hen, und dieſelben entweder noch vor dem 


x. Oktober einzuſenden, oder bei ihrer pers 
ſoͤnlichen Aumeldung zum Konkurſe gehörig 


beizubringen. 


(Anfang bes Unterrichts für die Befchlagfchmiebe 
an der Zentral s Weterinärfchule. ) u 
Ferner macht die Fönigliche Zentral Veteri⸗ 
närfchufe hiemit befannt, daß der durch das 
organifhe Edikt über das Veterinaͤrweſen 
(Reggsbl. 1310 St. VII. $. 24. vorgefchries 
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Gene Untereicht m die Beſchlagſchmiede mit 
dem Mongte November feinen Anfang nimmt. 
Alle diejenigen, welche das Recht bes 
Hufbeſchlags als Meifter ausüben, oder einer 


Beſchlagſchmiede vorſtehen wollen, haben 
ſich daher noch vor dem x. Movember jur 


Einſchreibung einzufinden, und durch Macs 
fuhung ber unerläßlichen Approbazion der 
allerhöchften Verordnung . IA leiften, 


Münden den 15. Auguft ı 
Kinigl. DREH TER, 
Sreiherr von Kesling. 





Depymar, 
Beitrhige 
sur 
allgemeinen dandes-Bewaffnung. 


Fortſezung des Verzeichniſſes 
über bie bei dem ObersKommando der Referuearmee eingegangenen freiwilligen Beitiäge, 








Benennung 
ber 


Konteibwenten 






Regenfreis, 


Randgeriht Heman  . . er 
.” Abensberg * “ ® * 
” Kamm — J ⸗ . 


’ 


Unter: Donaufreis, 
Randgeriht Mitterſell. 


Sfarfreis. 


Don dem kbniglichen Hof» Fagdintendanz » Per: 
fonale, und zwar: 


Beiträge jur allgemeinen Dandesbewarnung. 


jur Ausräftung von Freiwilligen 


im —— —— 
auge⸗ insbeſondere Bemerkungen 
m —ñ — — 
meinen. haupt | für die fauͤr bie 
Jaͤger. JHufaren, 








⸗ Beiträge jur alfgemeinen Landesdewaffnung. 
Benennung 








| ans Ausruſtung von Freiwinigen 
der mi 
Allge⸗ in beſondere Bemerkungen. 
Kontribuenstem meinen. || „guy, | fürdie | für die] > ' 
| Be rue: 
DelonomiesRath von Wenger 4. +. .- | .20 | 
Dberjäger und Jagd s Beugmeifter Bar» 213418 
Altuar Emanuel von Wenger =». - 
Amtsfchreiber Schranz . . . . ‚ag 
wirchmeifter Foͤderl . 1 
afanenmeifter Niedermapr von Hartmannshof 
er ammerl von Moofahb » » - 
* mözer von Nymphenburg _ 
Reindl von — ur 
Heiäger Oh -#_'.. s ° 





Melzbeimer » -» . 
* Heidemann + . 
Neunzer . 
Hundedreffeur Bbhm . 
Hundeloh Werber . 
Wagenmeifter Burfcher 
Saͤmtliche Zeugdiener 
Karen u. Parkmeiſter Jägerhuber zu Borftenried 


. [2 


ar lumssnusssusan 
222 * 


drfter Heiß von Schleißheim P 
evierjäger Hormann von ie 


* 
— 


Mi id ai a u OD DO BO I OO OT OT A ae ON 


* ieſch von Toͤl 
Eule von Eenpling a.» 

tadler vom Xhiergarten . : 
» eer von Germering oe 
PR Des von Enzenbaufen . 
er Neuhäufel von Gem » .  . 
‚ Straucher von Olching oa 
Pr Lemle von Stetten - z 
= Kirchmayer von Zürfienfeldbruct 
e Naͤßl von Hirkhdm »  . 
pr Bayer von Neurid — A ö 
er Zägerhuber von lad +. » 
— Hilgenrainer von Forchach - 





* Strirner von Echwaigerlocd . 

a, Amann von Grasbrunn . + 

PR Scheuerl von Raifting . . 

pa Rauch ven Gimenhanfen . s 

PR 5* von Schwabhaufen - ——s—— 

* — von Wakirchen. Be, en 
* öberger von Hölfendorf . — 


en von Weitland . 
















Beiträge jur augemeimen Bondesbewarfhung. 






ı Denennung, ine Ansehftung von’ Prefwinigen 
ar Ta Ba 
Kontribuenten. 





im 
Allge⸗ 
meinen. 












insbefondere 


färdie Ffür die - 
iger. IH 










über: 
haupt.’ 

















Revierjäger Meunyer von Pframmeriug \ 







4 Kaindelbacher von Aſchheim N 

Nr MAL von Arget a 
PR Wurmer von Rierin ts) 
* Mayer von Forſteuride 
” Zegerbubee von Buchendorf 1 

orftwärter Haberkorn in Freifing was 

agdgehilfe Riefh-von Toz 
* athieu von Sendling is 
2 üller von Betten 00.) 
Pe Meyer von Kranzber re 
* Ullinger von Moroweis 
* Holz von Freifing + . . 
» Dar von Schleifheim . 








Fr Gerhager ebendaber . . 
* Gerhager vom Thiergarten 

Ex Pittlinger von Enzenhaufen 
m Hamerl von Mooſach 





von Germering - jr 
FF von Allah ee ee 
25 Lindmaier von Urget » ⸗ 
as von Forftenried . . s ⸗ 
—7 Blum von Hirfhau . . s 
= von Neuried rn . . 
* von Farchach . R . 





Br von Buchendorf . ; A 
—* Rottmaier von Schwabhaufen . 








J von Pframmering. 
PR Pichlmaier von Deifenhofen 
Fr von Mafirhen . - '. 










* von Gruͤnewald. v6 
Thürhäter Kbli - = R 
* MWanetsberger - . 
er Berger . ° 
„Aſchbichler . - » . . 
Die Kinder des Revierforſters, und zwar ber 9 
und 12jährige Sohn Johann und Franz 
Paul Oberhaufer von ihrer Erfparniß 
Deſſen Tochter Maria Auerbach ebenfalls von ih— 
rer Erfparniß 5 : - — 
Die beiden Jagdgehilfen Rohrmuͤller und Mei— 
fter von Jsmaning A . s R 
Futterwärter Kirchmayer . 
Münden den 12. Yuguft 1814. 






+ + 
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Patriotiſche Beitraͤge. en 


(Zur unterſtlzüng verwundeter und Kanter 
vaterländifcher Krieger.) F a 
(Fortſezung zu Seite 1430.). 

Von dem,, Löpiglichen Pfarrer Johann 

Lorhringer zu Kopfingen. im Unter, Donaus 

£reife 40 ‚Ellen, neue Leinmand,. 3 Pfund 

Charpie, und an Geld. .,.. 4 f.30 ft. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Aichach 
von der Pfarrei Handzell das Opfer bei dem 

Danffefte wegen Befreiung des Pabſtes 

Pius VII. rer. Az 

Bon der weiblichen Schuljugend des 

Landgerichts Brunel 164 a — 

24 Pfund Bandagen.! 

Durch dis Pönigfiche Oenträls Seien 
riat des Drainfreifes, 

a) von dem Schauſpieler Dort; aus einer ' 
zum Beſten der verwundeten vaterlänbis 
ſchen Krieger gegebenen Vorſtellung 

39 il. 27 kr. 


6 von der droieſſaniſchen Gemeinde zu R 


Mantel . a : fi. — fr. 
. Won mehreren Gemeinden des —*8* 
Landgerichts Dinkelsbühl 66 Pfund Charpie, 


"308 Binden von verſchiedener Länge, 12 


Duzend groffe , 25 Duzend Tänglichte, 27 
Dujzend kleine Kompreſſen, 12 Hemden; 1 


Paar Socken, welche durch den Landarjt = 
Reinhard, und durch die Tochter bes Ges 


richtsdieners Brankel unentgeltlich thaͤtigſt 
hergerichtet wurden. 
Münden, den 28. Juni 1814 | 
— — — 
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SGerner giengen Sein? 

VBon 'eintgen’Peivaren aus den Gemein 
den kangtaufers und-Haid- 6fl, 12 ke. 
Durch das Pollzeis Kommiffariat Hof 


die, am Geburtstage Sr. Majeftär bes Abi 


nigs bei einer von dent durchreifenden Schau⸗ 
ſpieler Moriz gegebenen Unterhaltung einge⸗ 
gangenen 40 fl. über Abzug des Abgangs 
für ıfl. 36 Pr., wegen babei befindlichen ruf 
ſiſchen, fächfifchen, braunfchweigifchen und 
auſſer Kurs geſezten Muͤnzen, noch verblel⸗ 
benden. 2323 l. 24 kr. 
„Die von dem Expoſitus Sebaſtian Greil 
geſammelten 3 Pfund Charpien und 7 Pfund 
Bandagen. 
Durch das koͤnigliche General⸗ Kommiſ⸗ 
ſariat des Mainkreiſes, | 


‚Li: a) wei Pafet Charyien arb ſt 3 Binden zu 


73 Pfund von den Schuͤlern zu Scheßlitz; 
b) ein Paket Charpie zu 4 Pfund von ber 


ESchule zu Schweisporf; 


c) ein Patet Charpie nebſt 2 Parse leine⸗ 
„nen Struͤmpfen und 8 Binden zu 1% 
"Pfund von der Schule zu Burgellern; 

4) ein Paket feine Charpie zu 3 Pfund 
von der Schule zu Peulendorf; 

e).ein Pafet Charpie von der Pfarrei Giech: 

f) ein Paket feine Charpie nebft 2 Paar 
getragenen und 15 Paar neuen Soden, 
nebft einem holländifchen Dufaten von 
dem Dechant Defterreicher zu Scheßlitz 

zu * — 4 5 fl. 30 kr. 

— vom Orte Schweisdorf 1 fl. 460kr. 

h) vom Drte Burgellern . tr 56 Er, 

(gt) 
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Von dem Pfarrer Demmel zu Ambs und 
der — Gemeinde im Landgerichte Moos⸗ 
burg .6 l. 40 kr 

Durch die Pfarrei Heldenftein Landge⸗ 
ice Mühldorf, von ber Pleinen See⸗ 
Ienzahf der dahin gehörigen Filial Lauterbach 


bei der Feier für die gluͤckliche Befreiung u 


Pius VII. st. is 
Durch das fünigliche — Fried⸗ 
berg das am Geburtsfeſte St, Majeſtaͤt des 
. Königs eingelommene Opfer 17 fl. 54 ft. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Tir⸗ 
— 25 Hemden. 


Berner zwei Strohſaͤcke, 9 Leintuͤcher, 
1 Paar leinene Strümpfe, 3 Paar Soden, . 


50 Elfen Binden, 5a Ellen Meine Baͤuſchel, 
63 Pfund Charpien von der Schuljugend ber 
Stadt Tirſchenreuth, dann von ber katholi⸗ 
fchen Pfarrgemeinde Plösberg und Wildenau 
nachträglich zu vorfichenden Gegenſtaͤnden 

1 fl. 32 fr, 


Durch das Königliche Landgericht Weil⸗ 


heim, 


a) von der Gemeinde Oberfichering ı Pfimdb 


Eharpie, 5 Pfund Flachs, 11 Hemden, 

a Paar Strümpfe, 6 Stäbe Leinwand, 
4 Pfund Garn, 3 Sacktuͤcher; 

b) von der Gemeinde Uffering 24 Stäbe 
haͤrbene, 2 Stäbe rupfene Leinwand, 2 
keintuͤcher, 1 Tiſchtuch, 5 Hemden, 1 
Schlafhaube, 4 Pfund Charpie, 4 Pf 
Mfafterfiede ; 


| «) von der Gemeinde Seehauſen 8 Pfund 


Eharie, 12 ausgebefferre Hemden, 12 
Dazı feinene neue Strumpfſocken, 12 
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Bandagen, 1 geftrichte Schlafhaube, 
. ud . . +. 2» ar 
welche gefammelt wurden, wobei bemerft. 
wird, daß der Pfarrer Heinrich Bäumen 
die Ausbefferung der Hemden und bie 
Verfertigung der Socken aus eigenen 
Mitteln beflritt; 
-d) von der Gemeinde Egelfing einige abge: 
nujzte Hemden, leinene und rupfene Flecke 
zu Pflaſtern, dann einige Stuͤcke von 
neuer Leinwand und Charpie; 

e) von der Gemeinde Spatzenhauſen 18 
verſchiedene Reſte neue Leinwand, 7 Hem⸗ 
dew, etwas Charpie, und Flecke zu Pfla⸗ 
fern; 

f) von der Gemeinde Aibling 2 Hemden, 

- 18 Refte neue Leinwand, ı Leintuch mit 
Spigen, und verfchiedene Flecke zu Pfla⸗ 
ſtern und Bandagen; 


) von ber Gemeinde Unterheiffenderg 1 


Leintuh, 2 Pfund Charpie, 10 alte 
Hemden nebft mehreren Flecken; 

h) von der Gemeinde Habach 2 fl. 19 fr, 
Durch die Difteifts : Schulinfpefzion Ill⸗ 


münfter don den Schuͤlern zu Illmuͤnſter, 
Scheuern, Wolnzach, Eſchelbach, Gebratss 


hauſen, Goſſeltshauſen, ein Paket Charpie, 


‚dann ein Pafer feine Eharpie und Bandagen 
‚von der Handelsfran Moraſch in Wolnzach, 


dann von dem Pfarrer Johann Neuffendörfer 
ı fl. 30 fr, 

Auirin Wagner zu Gofeltshaufen 
ıf.ı2 kr. 
und von Johann Baptift Miltendörfer 
zu Illmuͤnſter ... 2f· — kr. 
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Durch das Landgericht Eneberg die vom 
Kurat Rudiferia geſammelten 23 Pfund ges 
aupfte Leinwand nebft . v fl. 54 kr. 

Durch das koͤnigliche Diftrifts: Schul: 
infpeftorat Kaftl naͤmlichen Bandgerichts im 
Regenkreiſe, 


a) von ber Gemeinde Dietkirchen 30 Hem⸗ 
ben, 19. Bandagen, 6 Pfund Charpie, 
4 Paar Soden, 2 Bettuͤcher, ı Hals: 

tuch, ein Paar feinene Beinkleider, und 
in baarem Gele „. 14 fll. 18 kr. 

b) von Hausheim 3 Hemden, 65 Bandas 
gey. und Komprefien, 5 Pfund Charpien, 

(Die Fortſezung folgt.) 


Pfarrei s Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach⸗ 
ſtehenden Individuen folgende Pfarreien zu 
verleihen: 


Im Monate Juli 

am 20. dem gegenwärtig proviſoriſch als 
Prediger bei der Stadtpfarrei St. Peter in 
München angeftellten Priefter Euftah Kolb⸗ 
mann, die Pfarrei Hierblingen Landgerichts 
Goͤggingen (derfelben Erfedigung Regierungss 
Blatt l. J. S. 622.); 
am 21. dem bisherigen Pfarrer a Wer⸗ 
nersreuth Prieſter Joſeph Proͤls die Pfar/ 
rei Wieſau Landgerichts Waldſaſſen (derſel⸗ 
ben Erledigung S. 453.), und 

dem Stabtpfarr s Kooperator. zu Strau⸗ 


bing Priefter Joſeph Biene 6 die. Vleree 
Wernersreuth; 
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am ag. dem bisherigen Feldprediger bet 
ber zweiten koͤniglich⸗baieriſchen Armeedivi⸗ 
fon Johann Gottlieb Hahn, bie Pfarrei 
Kirchruͤſſelbach Dekanats und kandgerichto 
Graͤfenberg; 


dem ehemaligen Probſt des aufgelösten 
Stiftes Baumburg und Archidiakon Priefter 
dran Lindemann, die Pfarrei Hoͤßl⸗ 
wang Landgerichts Trosberg (derſelben Er 
ledigung ©. 948. ); | 
bem bisherigen Pfarrer zu Biberach Pries 
ſter Stanislaus Schmelcher, die Pfarrei 
Breitenthal Landgerichts Roggenburg; und 
ben Exfranziskaner und dermaligen Aus: 
bilfs s Priefter an der St. Marimilians: 
Pfarrei zu Augsburg Priefter Manfuerus 
Weigele, die Pfarrei Biberach; | 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterbern⸗ 
bach Landgerichts Aichach Priefter Thomas 
Walcher, die Pfarrei Lobſing Land gerichts 
Riedenburg (derfelden Erledigung S. 889.); 
dem Priefter Franz von Panla Syroth, 
Kooperator zu Böhmifhs Bruck, Aural: Kar 
pitels Nabburg, die Pfarrei Konnersreuth 
Landgerichts Waldfaffen (derfelden Eeledu⸗ 
gung 8.59); Ä 
-am.29. dem bisherigen —— zu‘ 
&. Paul in: Paffau Prieſter Vrarinilian 
Freiherr von Branea, die Stadtofarrei 
St. Lorenz in Kempten (derſelben Erledi⸗ 
gung Reggsbl. v. J. 1813. ©. 1449.); 
am 31,.denr Priefter Franz Kaver T ho: 
ma, Kaplan zu Wald Landgerichts Türk, 
heim, die Pfarrei Oberftorf. Landgetichts 
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Sonthofen (derfelben Erkedigung Rrggeit, 
1.3. ©. 1087.); 

dem bisherigen Bifar, zu Bentergheim im 
Dekanate Waſſertruͤdingen, Chriftian Fries 
drih Sendenfhwanz, die Pfarrei Der 
gereheim, nebſt dem damit verbundenen Dias 
fonat Heidenheim def elben Landgerichts (bes 
felben Erledigung ©. 425.);, ferner 

dem ‚bisherigen Vikar zu Waltnersbad, 
im Defanate Uffenheim Wilhelm Friedrich, 
Heller, die Pfarrei Döhlau Defanats und 
kandgerichts Hof (derſ. Erledig. & 1 1321. Is 

= Im Monate Yuguf 

‘am x. dem bisherigen Pfarrer zu Herting 
Priefter Johann Alois Sei 6, die Pfärrei 
Kranzberg Randgerichts Freifing ( derfelben 
Erledigung ©. 663.) ; und dem Priefter Yos 
hann Deftierreicher, Kaplan zu Herzogem⸗ 
aurach Mural : Kapitels Burgebrach, die 
Pfarrei Oetting Landgerichts Ingolſtadt; 

am 2. dem Dom: Chorbikat zu Regens⸗ 
burg Ignaz Heuer, die Pfarrei Kollbach 
Landgerichts Eggenfelden (derfelben Erledi⸗ 
gung ©. 1013.); 

dem Priefter Gebhard Graͤßl, Pfarrer 
und Difteifts: Schulinfpeftor zu Boͤhmiſch⸗ 
Beuck die Pfarrei Pfafofen Landgerichts, 
Stadtamhof ( derfelben Erledigung S. 947) 

endlich dem. bisherigen Pfarrer zu Schäfs 


Ar —“ 


ſtall Prieſter Yofeph Marrerer,' die Pfar⸗ 


rei Laugna Landgerichts Wertingen — 
ben Erledigung ©. 1190.). 
Ferners zu betätigen: u 
Sm Momare. Full 


„am au. die Pidfentopion. des Hesen Fürs 


war 
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ſten Zugger "von Babenhaufen für den Be⸗ 
nefi ziaten zu Karchhaslach Priefter Joſeph 
Woͤrz auf das Fendtiſche Benefizium zu 
Babenhauſen; 
die Praͤſentazion des Gutsbeſtzers von 
Bauer zu Waffenbrunn für den Schloͤßkape⸗ 
lau zu Ruyuding, Erfranzisfaper, Wolfgang 
Huber auf das Veneſinum— iu — 
drunn; 

am 28, die. Präfentajion. bes Herrn zie⸗ 
ſten Joſenh von Schwarzenberg für: ven 
Prieſter Joſepch Mid gede auf das Ftuͤh⸗ 
meß ⸗Bene ſizium⸗ zu — — — 
Illerdieſſen; 
— die des Freiherrn von Eggloffſtein finr 
den bieheräger Verweſer der Pattondtsherr⸗ 
ſchaftsPfarrei Forth und Bueg Friedrich 
Wilhelm Brandenpur, 9, auf-die, Par 
Forth und Burg Dekanars Graͤfenberg; * 


dann die Praͤſentazion des föniglichen 
Kämerers Chriſtoph Anton Freiherrn von 
Weveid für dm’ Inſpettor des Crjtehungss 
Snftiturs er Nenburg Prieſter Burk hard 
Landes anf die Pfarrei Oberhauſen Lands 
gerichts Neubung; 


und die des Freiheren von, Donnersberg 
zu Wling fuͤr den Schioßfaplan zu Ober: 
igling Prieſter Innozenz Wolfin ait er 
auf die Pfarrei Unterigling kandgerichts 
Landsberg; endlich 

die Praͤſentazion der Freifrau von Gum⸗ 
penberg fuͤr den Prieſter Alois Chriſtian 
Feit auf! das Benefizium zum Sei, Georg 
in Poͤttmes. Te 
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Königlich» Baierifhes 
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Negierungsdblatt. 





LVL Stüd. Münden, Mittwoch den. 7. September 1814, 








Allgemeine Verordnungen, 





(Die Qualifitayions «Anzeigen für bie dffentlis 
chen Rechts » Unwälte betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Pi haben den öffentfichen Mechts: Ans 
mwälten in Unſerm Reiche ftets Unſere ber 
fondere Aufimerffamkeit gewidmet, und, über 
zeugt vom ber Wichtigkeit ihres Amtes, Uns 
feren Gerichten fowohl eine unausgefejte 
Aufſicht über die Gefhäftsführung derfelben, 
als auch die jährliche Einfendung einer die Re⸗ 
fultate ihrer Beobachtungen.enthaltenden amt 
fichen und gemiffenhaften Anzeige anbefohlen. 
Aus den in Gemäßheit Unferer Verord⸗ 
nung vom 23. März 1813, (Regie 
rungsblatt vom 31. Mär; 1813, Geite 
425 und folgende) von dem Ober - Appella, 
zionsgerichte Uns vorgelegten Anzeigen ber 
Arpellagionsgerichte für das Jahr 1813, 
haben Wir jedoch wahrgenommen, daß fol - 
ehe nicht nur in der Form von einander abi 
weichen, fondern daß hiebei die Gerichte ſelbſt 
in Hinſicht auf die Beurtheilung nach gar 
verfchiedenenAnfichten zu Werke gegangen find, 
Um biefer Zufammenftellung eine ihr 


rer Beſtimmung entfprechende Einrichtung 


"zu geben, erachten Wir es für noͤthig, nicht 


nur ein allgemeines Formular vorzufchreis 
ben, ſondern auch die Geſichtspunkte feftzus 
fezen , von welchen die Gerichte bei Werfafs 
fung derſelben auszugehen haben. 

Wir verordnen daher, daß in Zukunft ſaͤmt⸗ 
liche ſowohl von den Untergerichten an die Ap⸗ 
pellazionsgerichte, als bie von lezteren an das 
Dder s Appellazionsgericht einzufendenden 
Aualifitajions : Anzeigen ber öffentlichen 
Rechts; Anwälte nach dem beigefügten For⸗ 
mulare verfaßt werben follen. 

Der erſte Theil diefer Zufammenftellung, 
welcher eine kurze Weberfücht der äußern 
Verhaͤltniſſe eines Individuums darbietet, 
bedarf fo wenig einer Erlaͤuterung, als bes 
fonderer Borjchriften zur Ausfüllung der Rus 
brifen. Mur ift zu bemerken, daß bei dem 
Mamen des Anmwaltes zugleich die Eigens 
fhaft, im welcher er aufgeftelle worden, 
nämlich, als Advokat oder Prokurator, ans 
juzeigen, und daß in der Kolumne: vorige 
Anftellung, nur die frühere Verwendung im 
Staats dienſte oder als Rechts Anwalt, nebft 
bee Daner derfelben, zu bemerken fey, 

Was Hingegen die übrigen Rubriken, 
welche die eigentliche Aualififazion zum Ger 

(9ı*) 
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Henftande haben, betrifft, fo ertheilen Wir 
hierüber , nach! VBernehmung Unſers Ober: 
Appellazionsgerichts, nachftehende Vorſchrif⸗ 
ten, welche die Gerichte bei Verfaſſung dies 
fer Anzeigen zu beobachten haben. 

Die wiffenfchaftliche Bildung eines Man: 
nes iſt nach vier Abftufungen zu Plaflifiziren, 
und die Worte: a) ausgezeichnet, b) aut, 
c) mittelmäßig, d) gering, dienen zur Ber 
jeihnung ber betreffenden Klaſſe. In die 
erfte Klaffe gehören diejenigen Advokaten, 
welche ausgezeichnete Talente und Kenntniffe 
beſizen; — in die Klaffe der Guten jene, wel: 
he duch Talente und Kenntniffe, oder duch 
eine diefer beiden Eigenfchaften an die Aus: 
zeihnung grenzen, ohne in der andern blos 
mittelmäßig zu feyn ; — in die Klaffe der Mit 
telmäßigen diejenigen, welche nur gewoͤhnli⸗ 
he Talente und Kenntniffe, oder eine von 
beiden Eigenfchaften in gewöhnlichem Grade, 
obgleich die andere gut, beſizen. Ungenuͤ⸗ 
gende Talente oder Kenntniffe gehören in 
bie lezte Klaſſe, die andere Eigenfhaft mag 
beſchaffen ſeyn, wie fie will. 

Dem Fleige widmen Wir drei Klaffen, 
welche buch die Worte: a) ausgezeichnet, 
b) genügend, c) gering, zu bezeichnen find, 
Derfelbe ift lediglich nach dem innern Ges 
halte der Arbeiten und der auf die Aus 
beitung verwendeten Mühe, fo wie nach ber 
Pünktlichkeit in Einhaltung der Termine zu 
beurcheilen, wobei felbft öftere Friſt ⸗Ver⸗ 
längerungss Gefuche, wenn fie anders auf 
wahren und erheblichen Urfachen beruhen, 
ber Klafjififazion nicht nachtheilig find, Das 
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gegen kommt nicht in Betrachtung; ob ein 
Advokat eine große Praxis hat, oder nicht, 
und ob er, fehnell oder langfam arbeitet. 

Die weitere Kolumme zerfällt in zwei Un⸗ 
terabeheilungen, und ift dem Benehmen dee 
Anwälte, a) im Hinfiht auf Nechtlichkeit, 
und b) Billigkeit gewidmet, 

zu a) Rechtlich heißt der Abvofat, 
welcher Peine ſchlechten Sachen übernimmt, 
und fich feiner Chifane oder unerlaubten 
Kunftgriffe zu bedienen pflegt ; im entgegens 
gefezten Zalle heißt er unrechtlich, und 
zweydeutig, wenn defhalb ein gegräns 
deter Verdacht gegen ihn obwaltet, 

Zu b) Das Präbifar billig erhält 
ber Abvofat , wenu er fich Feine übertriebenen 
Tars Anfdze erlaube, auch fich Feine übers 
flüffige Arbeit und Gefchäfte auf Koften feis 
ner Klienten macht, außerdem das Prädis 
fat unbillig. 

Da es eine der wichtigften Berufspflich⸗ 
ten eines Abvofaten ift, ſowohl bie Nechte 
armer Partheien gerichtlich zu vertheidigen, 
als auch die Prozefie buch Stiftung billis 
ger Vergleiche abzufchneiden, fo empfehlen 
Wir Unfern Gerichten eine befondere Aufs 
merffamfeit auf das bießfalljige Benehmen 
der ihnen untergeordneten Rechts: Anwälte, 
und wollen ihren über diefen Gegenftand ges 
machten Beobachtungen in der Tabelle eine 
eigene Rubrik in zwei Unterabtheilungen wids 
men. Verdient ein Advofat hierin befons 
beres Lob, oder Tadel, fo ift folches in der 
betreffenden Kolumne mit den Worten gez 
neigtfoder ungeneigt zu bemerfen, Iſt 
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aber fein Berragen in biefer Hinficht weder 
um befondern Lobe, noch zum Tadel geeigr 
net, wie, zum Beyſpiele: wenn er der Lieber: 
nahme: der ihm’ von Amtswegen zugewieſenen 
armen Klienten‘ fich zwar nicht pflichtwidrig 
entziehet,. doch aber in Vertheidigung ihrer 
Angelegenheiten Peinen befondern Eifer blicken 
laͤßt, oder wenn derfelbe die guͤtliche Bei⸗ 
legung der Rechtsſtreite zwar nicht durch 
eigene Bemuͤhung zu befoͤrdern, ſie doch 
auch gerade nicht zu hiadern ſucht, fo iſt 
folches. mit den Morten, nicht abge: 
neigt zu bezeichnen, 

Sn bee Kolumne für bie Disziplinar⸗ 
Strafen, welche im Laufe des Jahres gegen 
einen Advofaren verhängte worben find, ift 
bie Zahl der Verweiſe, der Geldſtrafen, 
dann der Gefaͤngniß / und Suspenſions⸗Stra⸗ 
fen mie römifchen Ziffern, und zwar bet 
jeder Strafgattung befonders anzuzeigen, 
auch bei den Geldftrafen Die Summe derſel⸗ 
ben, und bei Gefängnißs oder Suspenſtons⸗ 
Strafen ihre Dauer zur bemerken. 

Den Beobachtungen über bas firtliche 
Berragen eines Anmwaltes in feinem Privat 
leben ift eine eigene Kolumme gewidmet, 
und die lezte Kolumme kann fowohl zur Er⸗ 
Tänterung ber vorhergehenden, als zur Ans 
zeige befonderer Verdienſte in außerorbentlis 
chen Fällen, oder anderer \echebficher, in 
die übrigen Rubrifen nicht Bergenee Das 
sen benüjt werben, 

Die nach diefen Vorſchriften verfaßte 
Ueberſicht iſt von den Untergerichten am 
Schluſſe eines jeden Jahres an die vorge⸗ 
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festen Appellazlonsgerichte einzuſenden, welr 
che ſodann, unter Anführung der Unterge⸗ 
richte nach alphabetiſcher Ordnung, eine Ge⸗ 
neral-Ueberſicht über alle in ihrem Kreife 
befindlichen Advokaten zu entwerfen haben, 

In dieſer General: Zufammenftellung har 
ben die Appellagionsgerichte-alfe von den Uns 
tergerichten angegebenen Daten , ihre Bezeich⸗ 
nungen) und. Toten beizubehalten, ſodann 
in den die eigentliche Qualififazion betreffen: 
den Mubrifen ihr auf eigene Beobachtung 
gegrünbetes Gutachten, daſſelbe mag mit 
dem untergerichtlichen übereinftimmen, ober 
davon abweichen, zur. Unterſcheidung mit 
einer auszeichnenden Dinte beizufügen, und 
nur diejenigen Rubriken, welche fie aus Mans 
geb am eigener Wiſſenſchaft zw beurtheilen 
auſſer Stande find, mit einem Querſtriche 
zu bezeichnen. Bei Fertigung bdiefer Leber 
fiche ift übrigens Sorge zu tragen, daß für 
die allenfalls einzufchaltenden Moten ımb 
Bemerkungen Unfers Ober : Appellazionss 
gerichts bei jedem Individuum ein anger 
mefjener Zwiſchenraum befaffen merde, 

Die in diefer Geftalt verfaßten Gene; 
tal» Konfpefte haben fodann die Appellas 
zionsgerichte , und zwar doppelt gefertiget, 
jedoch ohne die untergerichtlichen Berichte 
und Anzeigen, an Unſer Ober Appellajionss 
gericht einzuſenden. Da Wir daffelbe, zur 
Vereinfachung der Arbeit, von Herftelung 
einer allgemeinen, fämtfihe Anwälte in 
Unferm Meiche umfaffenden tabellasifchen 
Zufammenftellung befreien wollen, dieſer 
Gerichtshof indeſſen Gelegenheit hat, meh, 

er 


1455 


tere Advokaten, beſonders in Beziehung auf 
ihre Kenntniſſe, Fleiß und Rechtlichkeir, rich» 
tig zu beuerheifen, fo hat derfelbe das Re⸗ 
fultat feiner Beobachtungen den Anzeigen 
ber Appellazionsgerichte einzunerleiben, und 
das Duplifat hievon zu Unſerm geheimen 
Juſtiz Ministerium längfiens bis zum Schluß 
fe des Monats Februar eines jeden Jahres 
einzubefördern, das zweite Duplifat aber 
bei feinen Aften zu behalten. 

Da übrigens in diefen Anzeigen fämtliche 
gegen Redts: Anwälte verhängte Diszipli: 
nar: Strafen ang’führt werden müffen, fo 
ift es erfoberlih, daß nicht nur bei jedem 
Gerichte erfter und zweiter Inſtanz Verzeich: 
niſſe über Die von ihnen gegen Mechts » Ans 
wälte verhängten Strafen diefer Art gehal⸗ 
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sen werben, fondern daß auch am Schluffe 
des Jahres jedes Gericht von den bei ihm 
gegen fremde Advofaten verhängten Diszi⸗ 
plinars Strafen jenes Gericht, wo ber He; 
firafte Adoofar feinen Wohnfiz Hat in 
Kenntniß ſeze, um folche in die Zuſammen⸗ 
ſtellung aufnehmen zu koͤnnen. 

Die von dem Ober: Appellazionsgerichte 
gegen. Abvofaten erfannten:  Disziplinar: 
Strafen’ eudlich muͤſſen in die Verzeichniffe 
der Appellagionsgerichte eingetragen werben, 

Muͤnchen den 2, September 1814, 


Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 
Auf Foniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber Generale Sekretär 
v. Nemmer, 
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(Die Leiftung des Erfages ber Koften bei Ber: 
theidigung mittellofer , wegen Verbrechen und 
Vergehen prozeffirter Perfonen betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir fehen Uns durch die Anfragen eini⸗ 

ger Dbergerichte veranlaßt, Über bie Vers 
theidigungs : Koften bei Unvermögenheit des 

Angefhuldeten, oder derjenigen Perfonen, 

welche fonft nach Unferm Strafgeſezbuche 

Theil IL. Artikel 408. zur Tragung berfel- 

ben verbunden find, zu verordnen, wie folgt: 
Erſtens. Die Wertheidiger follen im 

vorgebachten Falle der Unvermögenheit aus 

Unferm Staats; Yerare für ihre, von den Fir 

nanjs Direfzionen vorläufig zu juftifizirens 

den, Auslagen, an Reifes und Zehrungs s Kos 

ſten, dann Schreibgebühren enefchädiget 

werben; bagegen haben diefelben 
Zweitens, auf ein Deferoit, als eine 

Belohnung für ihre Mühe und Zeitverſaͤum⸗ 

niß, feinen Anfpruch, indem die Advokaten 

in dem binreichenden Ausfommen, welches 
ihnen die geftattete Praris gewährt, und bie 

Arzeffiften in ihrem Berufe, fih zum wirk⸗ 

lichen Staatsdienfle duch Uebung vorzubes 

reiten, ihre Pflicht zur unentgeltlichen Ver⸗ 
theidigung mittellofer Perfonen als begtuͤn⸗ 
det anerfennen muͤſſen; andere Rechtsver⸗ 
ftändige aber, weiche freiwillig eine ſolche 

Vertheidigung übernehmen, ohnehin auf 

eine Belohnung feinen Anfpruch haben. 
Drittens. Damit jedoch die Adoofaten 

mit folhen Defenfionen nicht übermäßig bes 
ſchwert werden, fo follen mittellofe Perfonen 
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bie im Artikel 142 jugeftandene Wahl des 

Vertheidigers nur auf Akzeffiften, oder ans 

bere im Artikel 143 Paragraph 3 benannte 

Rechts verſtaͤndige erſtrecken können, und bie 

Gerichte 

Viertens, erft in bem Falle, wenn fein 

Alzefii vorhanden, oder Fein anderer Rechts: 

verftändiger zur Mebernahme der Vertheidi⸗ 

gung bereit ift, oder bie Alzefjiften wegen 

bereits aufgetragenen Defenfionen nicht ges 

braucht werben koͤnnten, einen Advokaten 

als Defenfor beftellen, wobei unter ben bei 

jedem Gerichte angeftellten Advokaten ber 
Turnus zu beobachten iſt. 

München den 2. Sept, 1814 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 
Auf Edniglichen allerhächiten Befeh 
der GeneralsSetretär 
v. Nemmer. 
ö— —— — — 


Bekanntmachungen. 








Herefhaftss und Ortsgericht. 





Im Salzachkreiſe: 
(Ortsgericht Pfaffſtaͤdt.) 

Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
14. Juli l. J. iſt dem Freiherrn Johann 
Nepomuk von Pekenzell die Bildung 
dis Ortsgerichts Pfaffftäde in der Art 
bemwilliget worden, daß ſolches die Ortſchaf⸗ 
ten Pfaffſtaͤdt, Ober: und Unter— 
Solchern, im Landgerichte Mattigkofen, 
mit 71 angefeffenen Familien umfaſſe. 

(92) 
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Verleihungen bes Zivil⸗Ver dienſt⸗ 
Ordens ber Baleriſchen Krone, 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten un⸗ 
term 24. Auguft I. J. im Fuͤrſtenthume 
Afhaffendurg in deu Zivil: Werdienft 
Drden der Baieriſchen Krone aufjuneh 
men: 

als Groß: Kreuze: ben Domdechant 
und Präfidenten des Appellazionsgerichts, 
auch des Erzbifchöflichen General Vifariates, 
Ehriftoph Adam Ludwig Joſeph Freiheren 
von Dienheim; — den Präfidenten bes 
MWahlfollegiums, Johann Philipp Jakob 
Drepomuf Grafen und Edlen Herrn zu Elz; — 
den Oberfthiofmeifter und General : Lieutenant 
Ala Suite Freiheren von Pfirbe; 

als Kommandeurs: ben geheimen 
Staatsrarh Freiheren von Gruben; — ben 
Domkapitular Marimiltan Grafen von Has 
feld, — ben Karl Joſeph Hieronimus Frei⸗ 
heren von Kelborn, Bifhof zu Caphar: 
nauın ; — den Kämmerer Erwin Grafen von 
Schönborn; 


"als Rittter: den Staatsrath und 


Präfidenten des Appellazionsgerichts, Jo⸗ 


hann Georg von Engelhard; — ben 
Staatsrach Adam Yofeph von Mulzer; — 
den Hofrarh Bernard Sebaſtian von Na u;— 
den Staatsrath und Kurator des geſamten Stu⸗ 
dienweſens, Theodor von Pauli; und den 
Praͤſelten Karl Joſeph Wilhelm von Witt, 


Ferner haben Seine koͤnigliche Majeſtaͤt 
zu Aller hoͤchſtdero Kaͤmmerern allergnaͤdigſt 
ernannt am 24. Yuguft l. J. in dem re 
thume Aſchaffenburg: k 
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ben General Freiheren Franz von Zwener 
von Evenbah; — Anton Brafen von Bor 
ſchi; — General: Major Franz; Freiheren 
von Radenhaufen; — Jofeph Freiheren 
von Junghen; — Major Wilhelm Freis 
herrn von Rüde; — Philipp Karl Grafen 
Fugger, Appellazionsrath; — Emanuel 
Grafen von Herzan, Oberſt; — Karl 


Alexander Freiherrn von Dalberg; und 


Heinrich Freiherrn von Piesport, Appel⸗ 
lajionsräth ; — 

dann am 28, Auguft d, J. im Großher⸗ 
zogthume? Bü tzburg: 

den Freiheren von Zobel, Teutfchorr 
bens : Kommandeur; Franz Lothar Freiherrn 
von Fuchs; — Philipp Freiheren von Gut⸗ 
tenberg;— Freiherrn von Nordeg g zu 
Rabenau; — General von Stetten; — 
Oberſt von Mofer; — Grafen von Sta 
bien, Plays Major; — Karl Freiheren von 
Redmwig, Landesdirefjions. Rah; — Ans 
felm Sreiheren von Frankeuſtein; und 
Kart Zreiheren von Tüngen, 


— — 
Allerhoͤchſte Zufriedenheitss Bes 
zeugung und Belohnung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt Haben am 
24. ZJuf t. J. dem Söldner Yohann 
Kuogler, zu Herrenau, welcher bei dem 
zu Kreujſtauden, im Pandgerichte Mosburg, 
am 1. Maid. J. ausgebrochenen Brande 
bie vierjaͤhrige Tochter des Georg Bors 
tenfhlager mit größter Lebensgefahr aus 
den Flammen gerettet hat, zur Bezeugung 


allerhoͤchſten Wohlgefallens ein Öraziale von 


150 fl, allergnädigft bewilligt, 


‚2461 
(PfarrriensErfedigungen.) 


Im Regenkreifer er 


2) Die proteſtantiſche Stadtpredigeräftelle in 


Sulzbach. 

Durch die Befoͤrderung des bieherigen 
Difteifes: Schul-Infpeftors Tretz el iſt die 
proteſtantiſche Stabtprebigersftelle in Suly 
bach erledigt worden. Die Anssnerrich: 
tungen biefer Stelle beftchen in der Beſor⸗ 
gung der fonntäglihen Nachmittagspredig ⸗ 
ten, ber Katechifationen und mochentlichen 
Betſtunden, nebft den Diafonatsgefchäften, 
An den eigentlichen pfarrlihen Funktionen 
hat der Stadtprediger nur einen geringen 
Antheil. Mit Einfchluß der Wohnung ift 
die Befoldungs » Einnahme, welche größten, 
theils in baarem Gelbe und Naturalien aus 
Stiftungsmitteln fließt, gegen 600 fl. bes 
sechnet, 


Am Unter » Donaukreifes 
a) Die Pfarrei Mariapoſching . 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Johann Schüg.ift die Pfarrei Mariap o⸗ 
fhing erledige worden. Dieſe Königliche 
Patronatspfarrei liegt in dem Landgerichte 


Deggendorf und in der Didzefe Regensburg. . 
Sie zähle 375 Seelen, Zu derſelben, ges = 
5) Die 


hört die Filial Niederwinkling. Den Pfars 
ger unterftüzt ein Kooperator. Das jährs 
liche Einkommen der Pfarrei aus dem Wid⸗ 
dum, ben Zchenten, aus bem Getreibdienfte, 
aus Stiftungen für Gottesdienſte und aus 
der Stole beträgt 1543 fl. Die auf ber 
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Pfarrei laſtenden Ausgaben Dagegen betras 
gen 424 fl. Es bleibe daher ein seiner. Er⸗ 


trag von 1119 fl. 





Am Hfarkreife : 
3) Die Pfarrei Glonn, 

Im Landgerichte Ebersberg, Bischums 
Frenfing, MWahldefanats Moſach, tft. die 
Pfarrei Glonn durch Verfegung erlediget 
worden. Sie zähle in einem Umfange von 25 
Stunden 1142 Seelen, hat 5 Filialen, einen 
Kooperatov,; Erpofltus, und einen Kooperator 
im Pfarrfige, eine Schule im Pfarrdorfe 
und eine zu Antholling. Die Renten find 
circa 993 fl. 74 fr. Die Laften dagegen 
eirca 493 fl. 85 fr. 


— 


4) Die Pfarrei Unter bernbad. 

Die Pfarrei Unterbernbad, in dem 
Bischume Augsburg , und den Föniglichen 
Landgerichte Aichach, ift durch Beförderung 


erlediget worden. Sie zähle auf einem Flaͤ⸗ 


chenraume von einer halben Stunde im Um⸗ 
Preife 231 Seelen, und hat feinen Hufe 
priefter, und nur eine Schule im Pfarrdorfe, 
Die Renten find circa 660 fl, Die Laften 
«irca go fl. 





Sm Illerkreiſe: 
Pfarrei Nartenhaufen. 

Durch die unterm 13. Juli 1.9. erfolgte 
Verfezung des Pfarrers Klemens Bauhofer 
nach Zangenhaufen wurde die Pfarrei Nat 
tenbanfen erledigt; fie liegt im Bischume 
Augsburg, Dekanat Mindelheim, Landge⸗ 


1463 


richte Roggenbutg; emhält 362 Seelen, 
und die jährlichen Einkuͤnfte betragen: 
369 fl. 45 kr. 
nämlich : 
a) vom Widdum . . . 4gfl. 15 fr. 
b) — Zehenden . . . 510», 30 + 
e) Yahrtags : und Stol⸗ 
gebühten „307 3 
Sm Salzachkreife : 
6) Das Kurat s Benefizium in Markt. 
Das Kurat : Benefijtum in Marktl, 
Landgerichts Altenötting, erträge mir Einrech⸗ 
nung der Freimeſſen jährlich 463 fl. 54 kr., 
die Steuern betragen 5 fl. 44& kr., und bie 
Verrichtungen beſtehen? 
a) in Haltung des Gottesdienſtes; 
b) in Aushilfe der Seelſorge bei Noth⸗ 
fällen, 


Fromme Vermaͤch tnifſe bes Jos 
bann Nepomuk von Zillerberg 
in Galjburg, 


Seine Majeftät dee König haben, vers 
mög an das General» Kommiffariat des 
Saljachfreifes, als Kreis: Adminifirazion 
der Stiftungen, am 18. Auguft I, J. 
erlaffener allerhöchfter Entfchliegung, den 
ſtommen Vermaͤchtniſſen, welche ber 


Praͤſident der ehemaligen oberften Juſtiz⸗ 


ſtelle zu Salzburg, Johann Nepomuf von 
"Zillerberg, in feiner leztwilligen Diſpo⸗ 
fiton vom 16. Auguſt 1812 für verfchiedene 
werde, mit Ausfezung einer Summe von 
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19,640 fl. angeordnet hat, nach dm von 
der Kreis » Stiftungs; Ydminiftrazion fpeziel 
geführten, dem Willen des edelmuͤthigen 
Schenfers ganz entſprechenden Anträgen, 
hiedurch die allerhoͤchſte Saufzton zu er 
theilen geruht. 





“N, Auszug 
aus ber Adels⸗ Matrikel der Kbnigreichd Baiern. 


In die Adels» Matcifel bes Königreichs 
wurden ferners eingetragen: 

1) Unterm 3. Juli 1314, ber Here Graf 
Friedrich Karl Franz Rudolph Waldı 
bortvonBaffenheim, Erbritter des deut⸗ 
ſchen Ordens, und herzoglich-Naſſauiſcher 
Erbſchenk in Burheim, bei dee Grafen: 
Klaffe Lit. W. Fol.672. Act. No, 4105; 
2) unterm 30. Mat 1809, ber koͤnigliche 
erftie Regiments Arzt des erſten Cheveaur⸗ 
legers : Regiments, Mar Franz Paul Rit 
ter von Hautmann, famt Bruder und 
Schwefter, bei der Ritter» Klaffe Lit. 
H. Fol. 485. Act. No. 300; 

3) unterm 18. Juli 1814, ber ehemalige 
Mürndergifche Patrizier und quieszirte koͤ⸗ 
niglihe Stiftungs » Abminiftrator Martin 
Karl Wilhelm Ritter und Edler von Wil 
Fern in Nürnberg, bei der Ritter: Klaffe 
Lit. W. Fol. 710. Act. No, 4123; 

4) unterm 17. Movember 1813, dee 
Föniglihe Oberſtlieutenant, Karl Ernft 
Gortlieb von Winfler, bei der Adelsr 
Klaffe Lit. W. Fol. 2194. Ast. No. 
3610; ; 


465 


; 5) unterm 6. Jull 1814, der penſionirte 
Föniglihe Major, Anton ven Riedefel, 
auf Eiſenbach in Bullach, ſamt feinem 
Bruder, bei der Adels: Klaffe Lit. R. 
Fol. 254. Aet. No. 3895; 

6) unterm 19. Oftober 1813, ber quiess 


jirte Hofrath, Emanuel Maria von Deb, A 


ling zu. Hueb in Erlach, famt feinen 
Schweſtern, Vettern und Bafe, ei der 
Adels: Klaffe Lit. D. Fol. 2080. Act. 
Na, 3515; 

7) unterm 2. Yuguft 1814, ber fönigfiche 
Kriegsöfonomie : Rath und Mitter des Zi 
vil Verdieuſt Ordens der Baierifchen Krane, 
Georg von Anopp in München, für feine 
Derfon bei der Ritter;Klaffe, und mit 
vorbehaltener Transmiffion auf einen ehelichen 
oder adoptirten Sohn, bei br Adels; 
KlaffeLir.K, Fol. ı80. Act. No. 96; 

8) unterm o. Juni 1809, Balthafar Franz 
eon Prifling Edler von Rittenfeld, in Muͤn⸗ 
&en, famt feinem Bruder, bei der Ritter: 
&tlaffe Lit. P. Fol. 473. Act. No. 294 5 

9) unterm 6. Auguſt 1814, der koͤnigli⸗ 
che Appellazionsgerichts Diteftor und Ritter 
bes Zivil: Werdienft - Ordens ber Baieriſchen 
Krone, KarlvonSedelma ierin Münden, 
für feine Perfon bei ver Ritter, Klaffe, 
und mit vorbehaltener Transmiffion auf eis, 
nen ehelichen oder adoptirten Sohn, bei der 
Adels: Klaffe Lat. 8. Fol. 164. Act. 
No. 98; N, 

20) unterm 27. April 2853, der fönigle 
he Hauptmann und des milisärifchen Mor: 
Joſeph Drdens Ritter, Deter von Gras 
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dinger, für fehre Perfon beider Rit ter⸗ 
Klafie, und mir vorbehaltener Transınif. 
fion auf einem ehelichen oder adoptirten Sohn, 
bei dev Adels» Klaffe Lit.G. Fol. aı. 
Act. No. 11; 

11) unterm 25. Juli 1824, ber koͤnigli⸗ 
he Ober: Polizei Rath; und Ritter des Zi⸗ 


vil Verdienſt / Ordens der Baieriſchen Krone, 


Johan Baptiſt von St uͤrmer in München, 
für ſeine Perſon bei der Ritt er⸗Klaſſe, und 
mit vorbehaltener Transmiffion auf einen ches 
lichen oder adoptirten Sohn, bei der Adels⸗ 
Klajfe Lit. S. Fol. 176. Act. No.g4; 

22) unterm 31. Auguſt 1813, die Relikten 
und Weſchwiſter des verftorbenen Direktors ber: 
ehemaligen General; Landes; Direfjion, Nepo⸗ 
muf von Thoma, bei ver Adels Klaffe: 
Lit. T. Fol. 2069, Act. No. 2227; 

13) unterm 20. Jänner 1813, der för 
nigliche Hofgarten : Sntendanz : Sekretär. 
Joſeph Rister von Berüff in München, 
bet dere Ritter: Klaffe Lit. B. Fol. 
ıBar. Act. No. 2497 5 

14) unterm 4. Oftober 1813, der dr 
niglihe Hauptmann des dritten Linien⸗In⸗ 
fanterie- Regiments Prinz Karl, Georg 
Gerhard Edler von Berger, auf Sieben: 
bean, fame feiner Mutter und Schwefter, 
bei der Klaffe der Edlen Lie. B Fol. 
885. Act. No. 3474; 

15) unterm 13. Mat 1813, ber. Faifer, 
koͤnigl. Öfterreichifche Kammerherr, Ehrem 
ritter des Malthefer: Ordens, und. Beſtzer 
bee im Saljachkreiſe liegenden Güter Roith, 
und Koͤppach, Herr Fürft Bingen; Alois vom 

a”) 
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Auerfperg in Wien, bei bee Fuͤr ſten⸗ 
Klaffe Lit. A. Fol. 685. Act. Ne. 2887 ; 

16) unterm ı3. Mat 1813, ber Paiferl. 
koͤnigl. oͤſterreichiſche Kammerherr , wirkli⸗ 
che geheime Rath, Feldmarſchall⸗Lieutenant, 
Inhaber eines Infanterie⸗ Regiments, Rit⸗ 
ter des Maria s Therefien: Ordens, dann 
DBefizer und Lehenträger der im Innkreiſe 
liegenden Güter Steinah, Matrey und Spre⸗ 
chenſtein, Herr Karl Joſeph Franz Fürft von 
Auerfperg in Wien, bei der Fürften: 
Klaſſe Lit. A. Fol. 685. Act. No. 2887; 

17) unterm 18. Juli 18:4, der vormas 
fige Dettingen: Spielbergifche geheime Rath, 


Johann Baptiftvon Ruoefch in Dettingen, 


bei der Adels: Klaffe Lit. R. Fol. 714. 
Act. No. 4124; 

18) unterm 5. Auguft 1814, Maria 
Barbara von Heeg, in Amberg, bei der 
Klaffe der Edlen Lit. B. Fol. 659. 
Act. No. 4097; 

19) unterm 29. Juni 1814, Joſepha 
Marta Barbara Antonia Beopofdina Kress 
zenzia Freiin von Waibmannsdorf, 
ſamt ihren Schweftern, bei der Freiherrns 
Klaſſe Lit. W.Fol.2178. Act. No. 21805 

20) unterm 14. Juni 1814, ber Pöniglich 
Wuoͤrttembergiſche Kämmerer und Tribunal: 
Nach zu Eplingen, Karl Wilhelm Kons 


ſtantin Freiherr von Eyb, der Eyerloher 


Linte, famt feinen im Inlande befindlichen 
Brüdern, bei der Freiherrn : Klaffe 
Lit.E. Fol, 602. Act. No. 4072; 

21) unterm 5. Juli 1814, der Pönigliche 
Dberft A la suite, Chriftian von Ran: 
dahl, von und auf Unterbürg in Nürnberg, 


ns 
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bei dee Adels, Klaffe Lit. R. Fol. 3648. 
Act. No, 3685; 

22) ungerm 1. Mat 1813, ber koͤnigliche 
Kämmerer, Ludwig Adam Maria Freiherr 
von Loe, zu Wißen in Dillingen, bei der 
Greibherens Klaffe Lit. L. Fol. 600. 
Act... No. 2855; 

23) unterm 24. Jänner 1814, ber — 
lige koͤnigliche Diſtrikts Kommiſſaͤr zu Naſ⸗ 
ſaureith, und Regensburgiſche Domtzellar, 
Karl Freiherr von Gumppenberg von 
ber Poͤttmeß Oberberger Linie, ſamt feinen 
Geſchwiſtern, bei der SretherensKlaffe 
Lit. G. Fol. 86. Act. No. 3803; 

24) unterm 30. Juni 1814, ber föniglis 
he Siegelbeamte in Kempten, Leopold Fran; 
Karl von Gimmt nebft den Relikten feiner 
Brüder, bei ber Adels: Klaffe Lit. 
G.Fol, 417. Act. No. 3981; 

25) unterm 20. Mai 1814, der Burgs 
gutsbefizer von Niettenau, Ignaz Ans 
ton Boith von Voithenberg in Neunußr 
berg, bei der Adels: Klaffe Lit. V. * 
105% Act, No. 3065; 

26) unterm 26. Februar 1814, der — * 
che Kaͤmmerer, und Beſizer der im Unter⸗Do⸗ 
naukreiſe liegenden Guͤter Schwendt und Kal⸗ 
ling, Ferdinand Freiherr von Kiefenfelds, 
zu Seyſenegg, in Wien, famt feinem Bruder, 
bei der Freiherrn Klaffe Lit. R. 
Fol. 280. Act. Ng. 3908; 3 

27) unterm 2. Juli 1814, Johann Yor 
ſeph Freiherr von Chaudoir, aus Kußs 
land, bei wer FreiberensKiaffe Lat. 
C. Fol. 667. Act. No. 4103; 

28) unterm 13. Jänner 1814, ber Fönigfir 
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che Hauptmann, Chriftian Auguft von Stuts 
terheimin Lindau, beider Adels: Klaffe 
Lit. S. Fol. 66. Act. No. 3793; 
29) unterm 30. Juni 1814, der koͤ⸗ 
niglihe Kapellmeifter und Ritter des Zi 
vil⸗Verdienſt Ordens der Baieriſchen Krone, 
Peter von Winter in München, für. feine 
Derfon bei der Ritter⸗Klaſſe, und mit 
vorbehaltener Transmiffion auf einen eheli⸗ 
hen oder adoptirten Sohn, bei der Adels; 
Klaffe Lit. W. Fol. 174. Adt. No. 93; 
" 30) unterm 29. Juni 1814, der Pöniglis 
che Defonomie: Rath des Oberft:-Stallmet- 
ſter⸗ Stabs, und Ritter des Zivil; Werdienfts 
Drdens der Balerifchen Krone, Heinrich 
Ludwig von Spengel in Münden, für feine 
Perſon bei der RittersKlaffe, und mit 
vorbehaltener Trausmiffion auf einen ehelis 
chen oder aboptirten Sohn, bei der Adels⸗ 
Klaffe Lit. S. Fol. 172. Act. No. 92. 
Munchen den 27. Auguft 1814 





Patriotiſche Beiträge, 


hr —: und Franke vaterländifche Krie⸗ 
er. 
— zum Stuͤck LV. ©. 1445.) 

e) von Gnadenberg und  Hagenhaufen, 
6 Stuͤck Hemden, 45 Pfind Charpien, 
37 Pfund Bandagen, 20 Tuͤcheln, 130 
Kompreffen und Pflaſterſlecke. 

d) Bon Pilfah und Pelchenhofen, 18 
Hember, 15 Komprefien, 55 Bandar 
gen und 225 Pfund Charpien. 

e) Bon Sindelbah, 8 Stüf Hember, 
10 Kompreffen, 23 Bandagen, 74 Pfund 
Eharpien, . 
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f) von Traunfeld und Deinſchwaug, ı 
Paͤckl ohne Spezifikazion, 

g) Bon Stödelsberg und Rohrnſtadl, J 
Pfund. Charpien, 04 Pfund Komprefs 
fen und Flecke zu Pflaſtern, dann im 
Gelde » “nr + fl, — fr. 

h) Bon Ußenhofen und Umelsdorf, 143 
Pfund Charpin, 5 Pfund Bandagen 
und Kompreffen, unter keitung des 
Landarztes Langhamers. 

Von Lauterhofen, Charpien, Banba⸗ 
gen, Kompreſſen unter Leitung bes 
Landarztes Deraufo, 

Durch das Fönigliche Generäk, Ronnlifer 
riat des Ffarkreifes die vom Pfarroifar zu 
Kranzberg, Sandgerichts Freyſing, bei ber 
wegen Befreyung des Oberhaupts der Kir⸗ 
he gewefenen Feierlichfeit gefammelten über 
Abzug 6 fr. Porto eingefendeten 6 fl, aı fr. 

Durch, das Fönigliche General, Kommiffa: 
riat des Unter; Donaufreifes von der Schul 


- jugend zu Thuͤrnau, Landgerichts Paſſau, 


45 Binden, und 11 Pfund Charpien. 

Durch das Fönigliche Bandgeriche Gun⸗ 
zenhaufen, 47 Pfund Eharpien von den 
Gemeinden — ——— Steiten, — 
ſtein und Wald. 

Von dem koͤniglichen — 
ſartate bes Regenkreiſes ſind durch die M⸗ 
litaͤr⸗ Lazareth⸗ Verwaltung Regensburg 
374 Pfund Charpien, 134 Pfund Koms 
prefien, und fonftiges Verbandzeug, 28 


« Paar wollene und 155 Paar leinene Strumpf: 


ſocken, 28 ganz neue, und 8 akte Hemden 

übernommen worden, welche: Gegenſtaͤude 

von nachfichenden weiblichen Arbeitsichufen, 
( * ) ’ 
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dann von Affentlichen und Orlcat : Er,ie 
hungs » Inftituten des Regenkreiſes geferti, 
get, und eingefendet wurden, als: 

1) von ber katholiſchen Mädchenfchule zu 
Suljsah, und von den ſimultaniſchen 
Stabtſchulen; 

2) aus dem Bandgerichte Sutzbad : 


a) von der Mädchenfchule zu Hartenfteln, 


Pathelifcher Seits; 


b) von der Mädchenfhule zu Schwandt, 


katholiſcher Seits; 
s) von der Maͤdchenſchule zu Roſenberg, 
katholiſcher Seits. 
3) Aus dem Landgerichte Hemau: 
a) von der Mädchenfchufe zu Hemau, 
b) »  » ” » Evertshaufen, 
4) von dee Mäpchenfchule zu Sinzing, 
Landgerichts Kelheim. 
5 ) Aus bem Landgerichte, Vohenſtrauß· 
4) von der, Diftsifts » Schul; Jnfpekjion 
Boͤhmiſchbruck; 


h) von der Maͤdchenſchule zu Eßlarn, 

«) 22 4 »: >» » Tanersberg, 
I) un m „ „RMiſtbrun, 

%) nn» » » Pleiftein, 

) Hm » » Burghardsried, 
2 Te „„Waldthurn, 
h) .» » ” ” Moosbach, 

i) » Wohnftrans, Dberlind u. Waldau, 
k) 2* » >» —— Spielhof, 

1) nn nr 55 Boͤhmiſchbruck. 

m). » » »» Eßgersried, 


6) Aus — Landgerichte Nabburg: 
a) von ber Maͤdchenſchule zu Pfriemd, 
b) » » »  Peifhen u Hohendreswitz, 


— — — 
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: ©) von dee Mädchenfchufe zu Weihern, 

. d) » » 2 >» » Schwarzenfeld, 
e) n»».» »» Transnig. 

Von dem Benefiziaten Johann Mepes 
muck Siegert, der Lindheimerifchen Hofmarkt 
Wildenberg/ die bet einem für vertwuindere 
Kric * gehaltenen Gottesdienſte geſammelte 
4fl. 12 kr. 


"Bere find eingegangen : 


Dur das Fönigliche Langeticht Wai⸗ 
zenkirchen, 

a) von der Gemeinde Poſching und War 
fnufr 2» 2 0. 20fl. — kr. 

b) vom Grafen von Salburg, als Yır 
haber des Patrimonial: Gerichts Aichs 

berg . De ee ıofl — kr. 

e) von der Markts Gemeinde Neukirchen 
über Abzug 27 Pr. Porto 9 fl. 12 fr, 


d) von einem Hiffspriefter aus dem für 
niglichen Landgerichte Mühldorf 
6fl. — fr, 
Der feirherige Eclds aus einer feinen 
Schrift: „Was follen wir ? vom ehemaligen 
geheimen Juſtiz⸗ Referendaͤr, nunmehrigen 
Vize Ptaͤſidenten des Appellazions Gerichts 
bes Mainkreiſes und wirklichen geheimen 
Rath von Feuerbach, Kommandeur des fir 
niglichen Zivil : Verdienſtordens der Baieris 
ſchen Krone, und Ritter des rußiſch⸗ Faifers 
lichen Ordens ‚der heiligen Anna H. Klaffe, 
nach Abzug. der Druckkoſten und des Pas 
piers ad sı fl, Sfr, mit . 145. zz kr. 
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Bom: Aſſeſſor der koͤniglich⸗ bale iſchen 
General · Poſtdirektion Klinſhammer 6 Lot⸗ 
terle⸗ — = a ıo fl. uſammen 
6ofl. — kr. 

Der Erlde aus einer Druckſchrift: „Was 
wollen wir” nach Abjug 66 fl. 10 fr. für 
Buchdrucker⸗ und Buchbinder : Wrdienft 
mit . „166 fl, 20 kr. 

Durch den Fönigfichen Kreissan. Inſpet⸗ 
tor Meißner zu Salzburg von ſaͤmtlichen 


+ * * * 


Werfmeiftern im Salzjachkeife ı 34fl. 39 kr. 


und nah Abzug 4fl. 23 fr Poſtporto 
und -Borhenlöhnungen, . 130 fl. 16 fr. 
Durch das königliche Forſtamt Beiden 
vom dortigen Forftperfonale, als von 
Marquard Freiheren von Großfchedel, 
Ober foͤrſter — 6 gfl. — fr. 
- Sohann Neblih, Amtsgehilf zu Weiden 
ıfl. — fr, 
Georg Baumann, proviforifcher Förfter 
zu Kobbrg » 2 0.0. 4f. 42 
. Simon Bauer, Forftgehilf daſelbſt 48 fr. 
Joſeph Piller, proviforifcher Forfigehilf 
daf left ..0.0 0% _.. — fl, 48 fr, 
Freiherr von Andrian, Revierförfter in 
Kaltenbrunafl. — kr. 
Joſeph Kuſtweller, Forſtgehilf daſelbſt 


+ .:.*+ 


fi 48 fr 
Georg Grdiſch, Keoierföefter zu Mar 
td .. . er. 3 


KirmentDrd, Forſtgehilf daſelbſt —fl. 48 fr. 
Chriſt. Mayr, Forftgehilf daſelbſt — fl. 48 fr. 
. Georg Felfer, Revierförfter zu Niemei⸗ 
Fr af, 24kr. 


„ee % 
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Ichann Hein, Forſtgehilf daſelbſt 
ıt— Mr, 
Kafpar Günther, Revier foͤrſter zu Parks 
fin - oo 0 er 2. —- ke. 
Georg Bergmann, Forſtgehilf daſelbſt 
1fl. — fr 

Weich Lochwaſſer, zu Penpenhof 
fl. go fe, 
Grorg Göhel, Forſtwart zu Altenftadt 
ı fl. ı2 fr, 
Joſeph Zeil, Nevierförfter in Weiden 
| fl. 42 kr. 
Der königliche Kämerer, frei refignirse 
Dberjtforftmeifter, Freigere von Junker, auf 
Rupprechtsreuth - . . 2fl 24 fi 
Joſeph Pfab, quieszirter Förfter zu 
Egmeicht ı fl. ı2 kr. 
Der penfionirte Baumann zu Kelten 
Sms 2 0... if fr 
Ehriftoph Jouvin, penfionieter Förfter zu 
Parl ſtein fl. — kr. 
Mist Poſt, penſionirter Förfter zu Meus 
dorf vo dee fl. — kr. 
Peter: Krauß, von Forſt a A. 30 fr. 


Summe 2 43fl. 36 fr. 
und über Abzug 24 fr. Porto 43 , ‚a ⸗ 


Dann neuerlich durch den Kreis Baus 
Infpeftor Meißner zu Salzburg von einis 
gen Werkmeiſtern des Salzachkreiſes 25 fl. 
38. und nah Abzug 18 fr. Porto mit 

24 fl. 24, 
Von dem Pfarrer Johann Eoange⸗ 
liſt Bauer zu St, Georg, im koͤniglichen 

(9) 


. 0 8 r 8er 


’ [2 


* * + * * + 








1475 


Bandgerichte Dbernberg, fieben Lotterie- Ans 
Sehens, Looſe zu 10 fl. zufammen 
70 fl. — kr. 


Hieran ſind ferner eingegangen: 
Durch das koͤnigliche General-Kommiſ—⸗ 
ſariat des Salzachkreiſes vom Gerichts⸗ 
bieners: Knecht von Ried, Joſeph Kleeber⸗ 
ger, Junior, an ihm gebührenden Aufbringss 
Douceurs für arretirte Konffrinzionspflich: 
ÜBE 2er 20 — kr. 


Vom Baron Schellerer, Kommans 
danten des Bataillons der mobilen Les 
gion des Regenkreiſes, ein Paket Charpie, 
während den Winterabenden von ihm zus 
bereitet. 


Durch das Fönigfiche Gereral:Kommifs 


ſariat des Mainfreifes, vom Buͤrgernieiſter 

Erhard Ehriften, zu Stadtſteinach fl. 
Durch das koͤniglich- baieriſche Graf 

nn Herrſchaftogericht Hohenaſchau 
in Prien, und zwar: 

vom dortigen Herrſchaftsrichter Schardiz 

Il fl, — fr 
⸗Rechtspraktikanten Ober 


walten » » 2... 23433 
vonder Pfarrgemeinde Prin 18 » 5o}s 
vom Gerichtsdiener Deybeck 1,365 


⸗Gerichtsdieners⸗Gehilfen Ig⸗ 
naz Kefr 

son ber Pfarrgemeinde Bernau Z30⸗48⸗ 

os Breitbrun 5 s — ⸗ 

und vom dortigen Pfarrer Mayer 2 » 24 s 


1 #7 I2% 





rg 


vom dortigen Pfarrer Sanftl 
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von ber Pfarrgemeinde Endorf 21 fl. 343 fr, 
und vom dortigen Pfarrer Gartens i 
mader “oc + — 5224⸗ 
vom Schullehrer Fin . . 2:24 
von der Pfarrgemeinde Haaßdorf 43 > 12 s 
ss Siltalgemeinde Stephane - 
firden 6a x3: 
| ‚Himsberg 3: 65 
s 5 Pfarrgemeinde Sachrang a s» ar s 


2⸗ — 
⸗— Pulvermacher Trixl 244⸗ 


| s Millerzu Aſchach, P. Huber ı » 12 z 


von der Pfarrgemeinde Nieder: 
adaun. 18 5 
von dem geäflich » Preyfingifchen 
Majoratsguͤter⸗Adminiſtrator 
kizenziat Buehl in Hohenaſchau 
53 Pfund Charpie. 
von dem Pfarrer Eifenfchneid zu 
Miederafhau . . 2... 227423 
som gräfl, Preyſingiſchen Schloß: j 
Paplan Grandinger zu Hohens 
2: RR 
vom Coadjutor Wuͤrmſeer in Mies 
derafhau. ».. +.» 
vom dortigen Hofwirth, Donat 
I .. 
som. Bäder Stengl zu Hohen: 
7.7. | ER 


24: 


+ + 


301—r 
27248 
5248 


Ir; 


vom Seberer Huber von Waidach ı » 52 + 


non. der Handelsfrau Lechner in 
Miederafchau vr et 48 ı 


in Summa über Abzug de 
Münjabganges von 5kr. 198 fl, 1gifr, 
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Durch das Fönigliche General: Kommiſ⸗ 
fariat des Iſarkreiſes aus dem koͤniglich⸗ 
baierifchen Graf Preifingifchen Herrſchafts⸗ 
gerichte Meubaiern. Er 

von der Gemeinde Rohrdorf 24fl. 44 fe. 
ss 3: Filial Hehenmoos und 
bauterbach .. 20,435 
+ Erpofitur Neubaiern 34 ‚ 24 5 
Törwang „.7 #57: 
s Pfarrei Nußdorf. 14 1 — + 
Soͤllhuber 2,27; 
mit dem Zufchuß eines Mehr: 

betragesun . a 2. 1 2748 

Sn Summa 

Durch das koͤnigliche General: Kommifs 
fariat des Yllerfreifes von der Zunft ber 
Schuhmacher, Schneider, Kirfhner, Satt⸗ 
ler, Saͤckler und Gerber des koͤnigl. Laud⸗ 
gerichts Gcönnenbad +» + fl. — fi 
Durch den Pfarrer Anton Stumpf zu 
Kefenhill, von der dortigen Pfarrgemeinde 
bei einem feierlich abgehaltenen Danfamte 
fie die glücklichen Kriegsereigniffe an dars 
. gebrachten Opfern . + + Sf. 6kr. 
Durch den Diſtrikts⸗Schulinſpektor und 
Stadtpfarrer, Anton Karlftänter, zu Vils⸗ 
hofen im Unter » Donaufreife, von der dors 
tigen Schuljugend ,. und mehreren anderen 


: — 


wen 


—5 — 





des ſelben Schulbezirks, in zwei Faͤſſern 128 


Pfund Charpie, in einem Sacke 6%" Ellen 
neue Leinwand, 4 Leintücher, ı Paar Go 
den, ı2 alte Hemder, 2 Handtücher und 
verfchiedene alte Leinwand und Bandagen, 
nebſt, nach Abzug aller TrausporssKoften, 

yfı 32 kr. 


102 fl. 4235 fr. 
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Durch das Fänigfiche Randgericht Weib 
beim, von den Schülern der dritten Klaſſe, 
unter Peitung ihres Lehrers Weil, 7 Pfund 
Charpien, und von den Schülerinnen, uns 
ter Leitung der Induſtrie-Lehrerin Weikl, 
verfertigte 24 Paar Socken von: Garn, 
nebft 22 weißleinenen Bandagen. 


(Die Fortfezung folgt.) 


Dienſtes⸗Nachrichten. 
[4 

Seine Majeftät der König haben allers 

gnädigft geruht: 
Im Monate Auguft 1. J.: 

am 5. dem zum Aſſeſſor des Landgerichts 
Pfaffenhofen,im Regenkreife, beftinmten vors 
maligen Zivil: Adjunften, Joſeph Lang, 
zu Reute, Die erledigte erſte Affefforsftelle 
des Landgerichts Vilsbiburg zu übertragen ; 

am 10, ben bisherigen Advofaten in 
Windsheim, Doftor Tobias Friedrich Lo chs 
ner, im gleicher Eigenfhaft in die durch 
das Ableben des Advofaten Reichold erler 
digte Rechts: Anmwaltsftelle in Fürth zu ders 
ſezen; 

am 11. bie erledigte Stadtgerichts⸗ 
Ehirurgenftelle in München, dem Bandarzte 
Anton Koch proviforifch zu verleihen; 

am 15. bem proviforifchen Aktuar, Jo⸗ 
feph Ferdinand Hermann, zu St. Jos 
hann, die definitive Beftätigung auf fels 
ner gegenwärtigen Stelle zu errheilen; 

am 19. den Ober: Bauinfpeftor, Alois Am⸗ 

monn in München, im gleicher Eigenfchaft 
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nach Aus bach zu beſtimmen, und dem Ferft 
amis⸗Gehilfen zu Vilseck, Anton Eder; 
die proviſoriſche Verwaltung der Forſtwar⸗ 
tei Weyhern zu übertragen, danu den Forſt⸗ 
gehilfen zu. Laufen, Joſeph Anton Wire 
mann, zum Revierförftee in Piding zu 
ernennen; ferner: 

dem  quieszirten zweiten Randgerichtss 
Affeſſor, Balchafar von Dietrich, deu 
malen bei dem Landgerichte Lichtenfels zur 
Aushilfe befindlich, die erledigte zweite Ar 
feiforftelle bei dem Landgerihte Bamberg, 
rechts der Regniz; und dem bisherigen Ak 
tuar, Johann Friedrich Bed, Landgerichts 
Seßlach, die erledigte Zivil; AMdiunftens 
fielle des Landgerihts Münchberg provifor 
riſch zus übertragen ; 
am 20. ben zum zweiten Aſſeſſor des 
Landgerichts Yllertieffen beftimmten vorigen 
Zivil Adjunften, Georg Michael Köller⸗ 
berger zu Hall, mic Beibehaltung des 
Ranges eines erben Aſſeſſors, als zweiten 


Affeffor zum Landgerichte Roggenburg, und- 


dafuͤr den bisherigen zweiten Affeffor, Mars 
tin Beringer zu Roggenburg, auf 
die zweite Aſſeſſorsſtelle zu Illertieſſen; 
dann 

am 22. den zweiten Aſſeſſor Geis lin⸗ 
ger zu Deggendorf, als zweiten Aſſeſſor 
zur dem Landgerichte Nofenheim, und den 
Amar Steingruber zu Deggendorf in 
bisherigen Eigenſchaft zum Landgerichte 
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Bandam zu verfegen; und dagegen die zweite 
Affefforsftelle zu: Deggentorf dem zweiten 
Alfefor Anton Shwindf ju Welfſtein, 
und die Mruarftele zu Deggendorf dem 
Aktuar Milker zu Mitterfels zu verleihen ; 


Im Monate September: 

'aim'2. den quies zirten ehemafigen Lands 
Kommiffär; und bisher überzäßligen Rath 
bei dem Appellazionsgerichte für den Main: 
kreis, Martin Küfter, definitiv zum Rathe 
diefes Gerichtshofes zu ernennen, dann. die 
bei dem Appellazionsgerichte für den Iller⸗ 
Preis erledigte Rachsftelle dem vormaligen 
Landrichter zu Telfs, Jofeph Nero, pras 
viforkfch zu verleihen; ferners 


bie erledigte Protofolliftenftelle bei dem 
Stabrgerichte zu Augsburg, dem Jehann 
Kart Mie lach, funkzionirenden Protokol⸗ 
liſten bei dem Stadtgerichte in Muͤnchen, 
und die bei dem Stadtgerichte zu Baireuth 
freigewordene Schreiberſtelle dem dermali⸗ 
gen Diurniſten des Stadtgerichts zu Muͤn⸗ 
hen, Chtiſtian Wilhelm von Winters 
bad, proviforifch zu ertheilen ; 


endlich ben Advofaten Mar Theodor 
Sigrig, mit Beibehaltung feiner Advo⸗ 
Fotur, zum Wechſelgerichts- Notar in Muͤn⸗ 
hen,’ und den vormaligen Advofaten 4m 
Rastenberg, Mar Jofeph Marienfeld, 
jum Advofaten bei dem Landgerichte Grieß⸗ 
bad zu ernemen. 
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Regierungsblatt. 





LVII. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 14. September 1814. 








Allgemeine Verordnung. 





Die in vorkommenden Sterbefaͤllen proteſtan⸗ 
tiſcher Pfarrer vorzunehmende Berlaffens 
ſchafts⸗Verſiegelung betreffend.) 

Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


D, in Anfehung der Verhältniffe, die bei 
Berfiegelung der Derlaffenfchaft eines vers 
ftorbenen proteftantifhen Pfarrers eintreten 
Finnen, die allechöchfte Verordnung vom 
8. September 1809, $. 18., Reggsbl. 1809, 
©. 1533, nach‘ welcher der proteftantifche 
Diſtritts⸗Detan bei Erledigung einer Pfarr 
ftelle für die Verwahrung der Amts:Regifteas 
tur zu forgen hat, einigen Mißverftändniffen 
Unterworfen war, die zu Kompetenzſtreitig⸗ 
feiten Veranlaffung gaben: fo ift nöthig ers 
achtet worden, über jene Verhaͤltniſſe noch) 
folgende nähere Beftimmungen feftzufegen : 
1) die Verfiegelung der Verlaffenfchaft 


bleibt auch bei den proteftantifchen Pfarrern 


den fompetenten Zivilgerichten ausfchlieffend 
zuftändig, und es ift demnach der oben erwaͤhn⸗ 
ten Verordnung nicht die Ausdehnung zu ges 
ben, als ob dadurch dem Diftrifts : Defan 
ein Recht der Mirfiegelung der Verlaſſenſchaft 


‚eines proteftantifchen Pfarrers eingerdume 
wäre, 


2) Da aber bas Pfarramt auf feine Weiſe 
von den Privatangelegenheiten eines verftors 
benen Pfarrers abhängig gemacht, und in 
feiner Ausübung gehemmt oder gehindert 
werben foll; fo wird die oben erwähnte Ber: 
ordnung dahin näher beſtimmt, daß a) die 
Pfarr s Regiftratue und fämtlihe zu dem 
Pfarramt gehörigen Matrifel: Bühet und 
andere Mequifiten, dann auch die Klingels 
beutel: Gelder, wo folhe in dem Verwahr 
bes Pfarrers find, eben fo die geiftlichen 
Gefäffe, Gerächfchaften ze. (welche nach den 
Verordnungen vom 26. März und 18, Dos 
vernber 1803 ohnehin nicht unter Giegel 
gelegt werden dürfen) in der Regel vor der 
Verfiegelung der Berlaffenfhaft dem Dis 
ſtrikts s Defan oder defjen Stellvertreter aus; 
zuhändigen find, b) zu dem Ende das eins 
fchlägige Zivilgericht in jedem folchen Sterbes 
falle den Diſtrikts-Dekan zu der vorzunehs 
menden Verfiegelung einzuladen habe, damit 
er entweder felbft, oder durch einen von ihm 
zu bevollmächtigenden Stellvertreter die ers 
wähnten Pfarramts /Requiſiten in Empfang 
nehme, | 


(95*) 
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3) Damit aber das hierdurch angeord- 
nete gemeinſame Verfahren auf der andern 
Seite auch nicht das Zivilgericht in der Voll: 
ftrefung der zu befchleunigenden Berfiegelung 
hindern möge, wird ferner beftimmt, a) daß 
in den Fällen, wo die Verfiegelung der Vers 
laffenfchaft eines proteftantifhen Pfarrers 
wegen Dringlichfeit anderer unverfchieblicher 
Gefchäfte, oder wegen anderer Urfahen auf 
der Stelle, vielleicht noch in der Macht vor: 
genommen werden muß, ehe der Diſtrikts⸗ 
Dekan felbft herbei gerufen, oder defien Anz 
‚ordnung erholt werden kann, das Zivilgericht 
den zunächft wohnenden Pfarrer oder Pfarr 
vifar zu der Verfiegelung einzuladen habe, 
um durch ihn die Pfarramts : Requifiten auss 
fondern, und in befondere Berwahrung brins 
- gen zu faffen, gegen einen von dieſem aus— 
zuftellenden fpezifizieten Schein, welchen Tor 
dann das Zivilgericht mit feinem Kommuni: 
fazions : Schreiben über den Vorfall an das 
Difteifts » Dekanat zu fenden hat; b) daf 
in dem Falle, wenn auch feine andere prote: 
ſtantiſche Pfarrei fo nahe gelegen wäre. daß 
der Pfarrer oder Pfarrvikar ſchneil genug‘ 


herbei kommen Fönnte, das Zivilgericht die 


Ausfonderung der Pfarramts : Requifiten 
felbft vornehmen, amd fie in Verwahrung 
bringen koͤnne, um fie nach dem darüber aus: 
zufertigenden Verzeichniß dem Diſtrikts-De— 
fan zur weiteren Verfügung ausjuhänbigen ; 
e) daß endlich in dem Falle, wenn ſich bei 
einer folchen Webernahme der Pfarramtss 
Requiſiten zeigen follte, daß der verftorbene 
Pfarrer feine Amts; Papiere unordentlich 


* 


* 
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gehalten, und fie mit feinen Privat: Papieren 
vermengt habe, fo, daß eine vollftändige Auss 
fonderung nicht vorgenommen werden fönnte, 
ohne Die Werfiegelung aufjuhalten, dieſe 
vollftändige Abfönderung bis zur erfolgenden 
Auffiegelung ausgefezt zu laffen, nach erfolgs 
ter Auffiegelung aber, wovon der Diftriftss 
Dekan in Diefem Falle in Kenntniß zu ſezen 
ift, dieſe der Pfarrverweſung aufjutragen 
fen. | 
Hiernach haben fih in Fümftigen Fällen 
die einfchlägigen Behörden genau zu achten. 
Münden den 3. September 1814. 
Mar Sofeph. 
Graf v. Montgelas. Graf Reigersbere. 
Auf koͤniglichen allerhöchften Befehl 
der Generals Sekretär 
F. v. Kobell. 








Bekanntmachungen. 


(Die Drganifirung des föniglichen Ober : Pol: 
amts Wirzburg betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König bon Baiern. 
Wir haben Uns entſchloſſen, in Würz: 
burg ein eigenes Ober» Pojtamt forebeftehen 
zu laſſen, und diefem nicht nur die von dem 
Fürftenehume Aſchaffenburg Uns zugefallenen 
Poftftationen, fondern, in Erwägung des fich 
bewährten Kours: Siftemes, auch einige des 
Dberpoftamts Nürnberg unterzuorbnen, 
Wir beſchließen daher, wie folgt: 
G. 1. Diefem Oberpoftamte ordnen Wir 
nachftehende Poftbehörden unter: 


Pr 
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1) die Poftämter Afchaffenburg und Schwein; 
furth; 

2) die Poſtverwaltungen Kitzingen und Eſſel⸗ 
bach; 

3) die Poſtexpedizionen Burgwinheim, Dettel⸗ 

bach, Dettingen, Emskirchen, Fahrnbach, 

Haßßfurt, Heſſenthal, Karlſtadt, Langen: 

feld, Marktbuͤrgel, Melrichſtadt, Muͤner⸗ 

ſtadt, Neuſſes, Oberlauringen, Obern⸗ 

burg, Ochſenfurt, Poppenhauſen, Poſſen⸗ 


heim, Rohrbrunn, Roßbrunn, Stettfeld, 


Uffenheim, Werneck, Windsheim; _ 
4) Die Briefſammlungen Kiſſingen, Koͤnigs⸗ 

hofen, Mainbernheim, Neuſtadt, Soms 

mers hauſen. 

F. 2. Die Direkzion Unſers Oberpoſt⸗ 
amts Würzburg wollen Wir Unſerm bisheri— 
gen Oberpoſtmeiſter in Salzburg, Karl Frei⸗ 
herrn von Bruͤck, übertragen. | 

F. 3. Als umtergeordnetes Perfonal er: 
nennen Wir, und zwar in der Eigenfchaft 
A. Bei reitender Poft. 
a) Als Kaffıer: Franz Anton Baus 
manı. 
b) Als Offizialen: 
1. Michael Dörfler, 
2. Franz Müller, 
3. Eimen Franf, * 
4. Johann Baptift Herzing. 
ec) Als Revifor und Kommis bei den för 
niglichen Oberpoftamte, Michael Geb: 
hard, 
d) Als DBriefteägerr 
1. Soferh Barth, 
2. Peter Heer. 


— — 
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e) Als Briefftempler und Arntsdiener, %o: 
hann Eonrotte, 

f, Als Poftftallmeifter Thomas Maffa, 
B. Bei fabrender Pof. 

a) Als Inſpektor fahrender Poft wird der 
Dberpoftmeifter Freihere von Bruͤck 
den Dienft verfeheır. 

bb) Als Erpeditoren, und zwar: 

1. Franz Alexander Fabri, 

2, Burkhard Pfifter, 

cc): Ms Kondufteurs: 
1. Sofeph Hartl, und 
2. Wilibad Sonntag. 
dd) Als Pader: Sehaftian Zehnter. 
F. 4. Das Poſtamt Aſchaffenburg wird auf 
nachſtehende Art organiſirt. 
1) Als Poſtmeiſter ernennen Wir Fried⸗ 
rich Freiherrn von Kleud chen, bisheri⸗ 
gen Poſtmeiſter in Lindau. 

2) Als Offjialen: Paul Bad; 

3) als Briefträger und Pader: Joſeph 
Hahn. - 

F. 5. Als Poſtmeiſter in Schweinfurt 
ernennen Wie den Poftverwalter Johanır 
Georg Keller, > 


min — ng, 6. Als Poftverwalter beftätigen Wir 
5" proviforifch in Kikingen den Karl Alexander 
von Maftwyf; 


in Efjelbah den Johann Karl Winheim, 

$. 7. Die Zahlung der Brieffreuzer foll, 

Unfern aufgeftellten Grundfäzen gemäß, bei 

Unferm Oberpoftamte Würzburg und den 
zwei Poftämtern jefjiren, 

G. 8. Es darf nur die Tar ſowohl bei 

reitender, als fahrender Poft nach ben von Uns 
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genehmigten Tarifen erhoben werben; jede 
Mehrerhebung für refommandirte Briefe, 
oder an Packers » Gebühren ift fireng ver 
boten, und wird nach befchwerenden Um: 
ftänden felbft mit Kaflazion beftraft, 

F. 9. Nach diefen Beftimmungen wird 
Unfere Generals Poft : Direfjion beauftragt, 
von 1. Dftober diefes Jahres an, tvo das 
ernante oder betätigte Perfonal in feinen 
neuen Wirfungsfreis eintritt, bemfelben die 
Gehälter anzuweifen, und das Weitere zu 
verfügen. 

Münden den 7. September 1814. 

Mar Joſeph. 

Graf von Montgelas, 
Auf Königlichen allerhöchften Befehl 


der General: Sekretaͤr 
von Baumäüller. 





(Die Herabfezung der Extrapoſt-Taxe in Wuͤrz⸗ 
burg und Afchaffenburg betreffend.) 


Gm Namen Seiner Majeftätdes Königs. 

Mach einer allerhöchften Entfchlieffung 
vom 28. Auguft 1814 ift die Kourier: Tare 
im Großherzogthume Würzburg auf ı fl. 


aber auf ı fl. 30 fr. vom Pferde und Poft 
herab gefezt worden; welches hiemit jur alls 
gemeinen Keuntniß gebracht wird, 
Münden den 6. September 1814: 
Königlihde General-Poſt-⸗Direk— 
zion. 
Karl Freiherr von Drechſel. 
Deiſenrieder. 
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(Pfarreiens und Benefizien-Erle— 
digungen.) 


Im Mainkreife : 
1) Die Pfarrei Bernau. 

Durch den Tod des Pfarrers Leonhard 
Harrer ift die Farhofifche Pfarrei Bernau, 
im Landgerichte Tirfchenreuth, in ber Regens⸗ 
burger: Diözefe, erlediget worden. Diefe Pfars 
rei zähle in einem Umfange von 24 Stunden 


"2747 Seelen; ber Pfarrer hat feine Filial 
ieberfehen, zw feiner Erleichterung ift ihm 
"ein Hilfspriefter beigegeben. Der Ertrag ber 


Pfarrei wird in Geld und Naturalien auf 
1167 fl. berechnet; die Laſten betragen gegen 
480 fl. 
Im Rezatkreiſe: 
2) Die proteſtantiſche Pfarrei Moͤnchſoud⸗ 
heim. 

Durch den am 20. Auguſt l. J. erfolgten Tod 
bes Pfarrers M. Martini ift die Pfarrei 
Mönhfondheim, im Dekanate Markt 
Einersheim, erlediget worden, deren Ertrag 
in der Faffien vom Jahre 1807 auf 739 fl. 


„48 fr, berechnet worden ift, 
15 kr., im Fürftenehume Aſchaffenburg 


I m : 
? Im Ober: Donaufreife: 


3) Das Frühmeß : Benefizium ju Donans 
woͤrth. 

Durch den am 19. Auguſt l. J. erfolgten 
Sterbfall des Benefiziaten Herrmann in 
Donauwoͤrth iſt das dortige Fruͤhmeß— 
Benefiztum erlediget worden. 

Die Funkzionen deſſelben beſtehen im Leſen 
ber täglichen 6 Uhr: Meife, wovon wochents 
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fich drei für den Stifter beftimme And, dann 
in Aushilfe im Beichtſtuhle. 

Die Nuzungen beftehen in freier Wohnung 
in einem eigenen Benefiziaten⸗ Haufe, dann 
jährlich 257 fl. an Geld, 18 Klafter Holz, 
ı Schäffel Korn und 3 Schäffel Roggen. 

Die Laften betragen jährlich 2 fl, 50 fr, 


Im Iſarkreiſe: 
4) Die Pfarrei Eresried, 

Die Pfarrei Eresried, kandgerichts 
Landsberg, in der Dioͤzeſe Augsburg, Lande 
dekanat Merching, ift erlediget. Sie hat in 
einem kleinen Umfange von ı 2 Stund nur 
98 Seelen, hat feine Filiale und Feine Säule; 
Die Renten find beildufig 300 fl., die Steus 
ern werden vom Mentamte vorgefchoffen. 
Ein Baufhillings:Reft von 208 fl. 334 fr. 
haftet darauf, und müffen jährlih 30 fl. 
abgezahlt werden, 








Patriotiſche Beiträge 





(Für verwundete Baierifche Krieger.) 
(Kortfegung zum Stüde LVI. ©. 1478.) 


wand zu Binden und Bandagen; ,. 
Bon der Pfarrei Iffeldorf ı Pack mit uns 
gefhorner Wolle per 6 Pfund: ı Pack mit 
ı Leintuch, 17 Hemden, dann x weiterer 
Pad mit 10 Hemden, 2 Leintücher, 5 paar 
alten Strümpfen, 2 Buͤſchl mit Stren-Garn 
zu ı5 Pfund, ı Büfchel gefhorner Wolle 
zu 4 Pfund, 26 Stüde verfhiedene Leins 





Von der Pfarrei Pöhl 5 getragene Hem⸗ ‚nGeldbeitrage zu . 0 + + 


den, 4 Pfund Charpien, 46 Trümmer kLein⸗ 
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wand, 1 Saͤckl mit 6 Pfund Charpien, 37 
Hemden, 2 Leintücher, 2 weiße Schlafhaur 
ben, 4 Stüdl zu Binden oder Bandagen, 
und an Gh . .... 3 — kr. 

Von dem Revierförfter Heinrich Günther 
zu Sihtebrg » ı +... böf— 

Durch das königliche Polizei -Kommiffariat 
Burghaufen 18 neue Hemden, 19 Paar leis 
nene Soden, 2 Pfund 24 Lorh Charpien, 
12 größere und 15 Pleinere Binden, und an 
Geld: Beiträgen, welche nicht zum, Anfaus 
he roher Materialien verwendet wurden, der 
Ueberſchuß mit + . 1ofl 36 fi 


. wobei bemerft wird, daß biefe, fo wie bie 


frühern Material : Lieferungen größtentheils 
die Probufte des Fleißes der dortigen weibs 
lichen Schuljugend fey, und die Vorftände 
und Lehrerinen des Wardtiſchen Inſtituts in 
Burghauſen fich Diesfalls mit Löblichen Eifer 
bemüht haben. 

Durch den Diftrikts + Schul » Snfpeftor 
Kieder zu Mofenheim in einem Verſchlage 
und einem Faße verfchiedene gefammelte Me: 
auifiten für vertwundete Krieger, famt einem 
sf.ı2 kr. 
Durch das koͤnigliche Stadtgeriht Muͤn⸗ 
Heu vom jüngft verftorbenen Defonomierath 


der Hofiagds Intendance, von Wenger, ein 


Vermaͤchtniß zu - » 100 fl, — fr. 
Vom Freiheren von Ginsheim, Schuß 

Inſpektor zu Sachſenkam, koͤnigl. Landge⸗ 

richts Mießbach, nachträglich zu den frühers 

hin eingefendeten, im Regierungsbl. Nro. 49. 

dd. 9 Juli d. J. ausgefchriebenen 14 fl. 
(94) 
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20 fr, nebſt Charpien, das hierüber er: 
faufene Botengeld, mit einem Mehrbetrage 
von zn, + 0 ee «1a fast 

Durch das Fönigliche Polizei Kommiffariat 
Burghaufen weitere . . + 4 f.48 kr. 

Durch das Lönigliche. Landgericht Marft 
Biberach die von den Fatholifchen Pfarreien 
zu Hüttenheim und Liefenftocfheim, Bann von 
der proteftantifchen Pfarrei zu Ingolſtadt und 
Krautoftheim zufammengebrachte Charpien, 
we 2 fl. 24. kr. 
welche Ludwig Freymann zu Ingolſtadt bei, 
dem Empfange feines Entlaſſungsſcheines 
uͤbergeben hat. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Pfaffen⸗ 
hofen zu Kaſtl, im Regenkreiſe, aus der Erb⸗ 
ſchaftsmaſſe des verſtorbenen Pfarrers zu 
Usenhofn - + +++ 2. — fr 
welche der geiftlihe Rath und Dechant Ges 
org Joſeph Hönig von Alfersburg für Leis 
hen Gottesdienftes » Gebühren aus berfels 
ben zu fodern hatte, und fie für die vermuns 
beten Krieger beftimmte unb übergab, 


Durch das fönigliche General: Kommiffariat 
des Saljachfreifes vom Pfarrer Joſeph Grus ' 
ber im Afchach, Landgerichts Mauerficchen, " 


neuerdings nach Abzug der Poftporten und 
Bothenlöhnungen . 16 fl. 53 fr. 
dann durch das unermüdere Beſtreben des 
eben genannten Pfarrers an geſammelten Beis 
traͤgenn.. 64 fl. — kr. 
und vom Vikar Inſinger zu Schlenborf, 
Landgerichts Neumarkt, das bei einem Hochs 
amte eingegangene Meßopfer mit ı fl. 22 fr. 


. 
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Durch den Pfarrer Herndl zu Grätters; 
dorf von der dortigen Gemeinde, Landgerichts 
Deggendorf, ı Paf mit 12 Pfund Ban: 
dagen und Kompreffen, ı Packet mit 34 Pf. 
Charpie und ı Hemd, nebft ! . - Hfl. 

Die durch das koͤnigl. Landgericht Erz 
langen an das Oberfeldfpital nach Ofenburg 
gefendeten, vom Frauenvereine zu Erlangen ge: 
ſammelten 94 Stüf Hemden, 19 Paar lange 
Strümpfe, 152 Halbftrümpfe, 2 Unterbein: 
kleidex, 4 Stüf Werften, 73 neue und 7 alte 
Migen, 92 Pfund Eharpie, 373 Duzend 
Bandagen, 25 Paket Kompreffen, 15 Ellen 
neue Leinwand, 32 Pfund alte dergleichen, 


3 Bettuͤcher, und an baarem Gelde 75 fl. 5ıfr. 


Dann wurden fernegs von dieſem Gerichte 
hieher gefendet 8 Stück Hemden, 4 Paar 
Strümpfe, 13 Paar Halbftrümpfe, 1 Paar 
Unterhofen, 3 Miüzen, 95 Pfund Eharpie, 
49 Stüf Bandagen, 15 Diyend Kompref: 
fen, ı eintuch und 24 Pfund alte Leinwand, 
und in baarem Gele -. . . ıfl. 2. 


Durch das Fönigliche Landgericht Regen 
vom Pfarramte Kirchberg 32 Pfund Charpie, 
Leifidand zu VBandagen, ein neues Hemd 
und FH Paar Soden, 


Durch das bifchöfliche General⸗Vikariat 
Freifing nachftehende, vom Dechant und 
Pfarrvifar zu Babensham, Sebaftian Wim: 
mer, und vom Defanats:Berwefer, Kammerer 
und Pfarrvifar zu Wafferburg, Priefter Benno 
Wimerl, bei der fir die Befreiung Seiner 
päbftlichen Heiligkeit auf allerhöchfte Verfü: 
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gung veranftalteten Feierlichfeit in verfchies 
denen Pfarreien gefammelte Beiträge, als: 


a) in der Pfarrei Attel 
Pfarrkirche . . 6. — Mr 
Erpofitue Edling 14 » au s 
» MRonnelberg 7 » 12 : 
'b) in ber Pfarrei Buch . Hf.— Mr. 
co)» » » Borfiming 8742; 
nn nm Bag. . 199248 
60)» nn Rirchborf + Arm 
Filial Rangmoos 5 : 423 
9 Mattenböbt 3: 36: 
„Oberndorf 4, 2: 
Erpofitur Ramfau 8 s 18 
£) in der Pfarrei Mittbab . ı1 20⸗ 
EZ)» » » Pemmerind 61 — 5 
h)» » » Praoffng . 8 253 
i) nn » Rechtmehring 18 7 — : 
k) nn» ” Rieden .« 20 5 203 
1) »%» ” Rott » + 11— — ⸗ 
m)y nn Waſſerburg gıs 16⸗ 
n)n nn Babensham 1 —s 


’ Fifelfi - s FU 
arm — 4) von der Schuljugend Michelau ı Pf, 


pP)» » Rloſterfrauen zu 

Altenhochenau 8—⸗ 

Summa 4299 fl. 45 kr. 

Durch das koͤnigliche General: Kommif: 
fariat des Megenfreifes : 

a) eine Goldmünze vom Pfarrer Kien 

zu Hamsader, Landgerichts Regen: 

fauf, U. >» . + af. 25 

b) von der Pfarrgemeinde Daßwang, 

Landgerichts Parsberg . . a fl, 
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Durch das Pönigliche Landgericht Schein: 
feld von der Schule zu Gfeifenberg ein Saͤck⸗ 


chen mit Charpie, 


Vom koͤniglichen Landgerichte Kögting sfl, 
Bon der Föniglichen Haupt: Poftwagens; 
Kaffe das von den eingefendeten Beiträgen 
angefallene und nun wieder zurücvergüter 
wordene Portoad - ».. zı2fl so, 


Vom Pfarramtsverwefer Jahreis zu 


Markiehes 2 u Schnabelwaid, Landgerichts Pegnitz, ge⸗ 


ſammelte. 5fl. 9 kr. 
Duurch dem koͤniglichen Dekanat⸗DDiſtrikts / 
Juſpektor und Stadtpfarrer zu Bamberg, 
Slarıs, 
a) von der Schuljugend zu Walsdorf 
2b Pfund Charpie, 45 Bandagen, 
6 Kompreffen, 7 Hemden, 2 Paar 
Sofa, net . 2... 15 
. b) von der Schufjugend zu Herat 12 Pf. 
Charpie, 66 Bandagen, 5 Hemden, 
77 Kompreffen, 
-.c) von der Schufjugend Gleuſſen 6 Pfund 
Eharpie, 


Charpie, 
e) von der Schuljugendb Unterleinfeiten 
44 fr. | 
f) vom Privat : Erziehungsinftitute des 
Kandidaten Opig zu Bamberg + Pf. 
Eharpie und ein Kiffen : Weberzug, 
dam an Geld aus dem Privat: Eiger: 
thume einiger Schülerinen 1 fl. 10 fr. 
Durch das Föniglihe Landgericht Re: 
gen. 5fl. 12 kr. 
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„welche Michael Mäufel, Wirth zu March, 
fammelte, 

Bon ber Pöniglihen Pfarrei Murnau 
gefammelte 21 brauchbare Hemden, 22 Pf. 
Eharpie, 13 Pfund neue und 14 Pfund 
“alte Leinwand, dann 46 Ellen Bandagen 
vom Bortenmacher Niklas Schießl. 

Von dem Revierfoͤrſter Kuͤhlwein zu 
Feucht, über Abzug 27 kr. Porto, 20 fl. 33 fr. 

Durch die Pfarrei Martinsbuch, mit den 
umliegenden Einoͤden Kirchlehen, Leppers: 
berg, Franken, Ettenkofen, 9 Hemden, 
32 Paar Socken, 1 Paar Struͤmpfe, 
feine und grobe Charpie, durch die Schul: 
Finder gefammelt, nebft. . ı7fl.ı5 ft. 

b) vom Pfarrprovifor Aman, nebft beforg: 
tem Porto, + ska 

e) Kaplan Grabingr . . 29— 5 
d) vom Wirthe Landes, in 
Ettenhofn. ». » » 

e) von befien Hausgenoffen 
f) von dem Bauer Buchner 
zu Ettenhofen, unb 

feinen Dienftboten 13 


Is 2l? 


Zufamn . . . 26fl.24 kr. 
wovon die eine Hälfte für die verwundeten 
Krieger, die andere zum Invalidenfond bes 
ſtimmt wurde, 


Durch das Fönigliche General: Kommif: 
fariat des Mainkreifes 10 Pfund Charpie 
von der weiblichen Schuljugend zu Ludwigs; 
ſtadt. 

3 Pfund dergleichen von der Schuljus 
gend zu Kaulsdorf, Föniglichen Landgerichts 


6 #«: 
. Kraus zu Kleinhelfendorf an Opfergeld , 
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Lauenftein, dann von einer Geſellſchaft dort⸗ 

fl 20 2 0 00» 9.30 
Bon dem Frauens Vereine zu Paffau 

24 neue Schlafhauben und 5 Leintücher, 
Durch das Fönigliche Landgericht Guns 

zenhaufen von biefem Drte und von Kak 

bresttiesberg » . + . 17 fl. zo kr. 

(Für die Wittwen und Waifen der im Felde ge: 
bliebenen Baierifchen Krieger.) 

„giean fi find ferners eingegangen: 

. Vom. Pfarrer Joſehh Haslin- 
ger zu Hohenzell, koͤniglichen Landgerichts 
Ried, im Salzachfreife fein an die Mi: 
litaͤr⸗ Wittwen = und MWaifenfaffe zedirtes 
Staats : Lotterie: Anlehensloos Lit. A. Nr, 
913 pr, 100 fl, 

Von dem Pfarramte Voͤklabruck durch 
ben bortigen Pfarrer Wuͤrth gefanmelte 
14 fl. 16 fr, 

Bon dem Diftrifts: Schul : Infpektor und 
Pfarrer Trauner in Berchtesgaden ein 
monatlicher Beitrag für den Monat Februag 
mit 5 fl. 

Durch den Benefiziaten Joſeph Kaspar 


welches bei gehaltenem Seelengottesdienſte 
für die im lezten Kriege gefallenen Kieger 
geopfert wirrde, Über Abzug 7 Er. Porto, 
5 fl. zo fr. 

Vom Mentbeamten Trauner zu Ki: 
bühel das von feinem für das Etatsjahr 
1843 'eingefendeten Beitrage ju 25 fl. erlau: 
fene Porto zu 22 fr, 

Durch die königliche Polizei » Direfzion 
Augsburg 339 fl, 20 kr., als Ertrag eines 
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zur Unterſtuͤzung verwundeter vaterländifcher . Vom Dechant und Pfarrer Trauner zu 


Krieger, dann der Wittwen und Waifen der 
Gebliebenen von der dortig abonnirten muſi⸗ 
Falifhen Gefellfchaft veranlaßten Konzerte, 
über Abgang von 2 fl, Br 
Vom Patrimonial x Gerichtshalter von 
Taufenbach, Miharl Hartmann sen., 
und Patrimonial: Gerichtshalter zu Schwend, 
Michael Hartmann jun., und zwar vom 
Erſtern ein Lotterie Anlehensloos Lit. E. A. 
Nr. 283. pr 25 fl. und vom keztern ein der: 
gleichen Lit. G. E. Nr. 1356 pr. 10 fh — 


zufamen 35 fl. für den Miliedr : Wirtwenz 


Fond. - 
Durch die Fänigliche Polizei: Direfjion 

Augsburg vom Banquier Bollmeg dort: 

felbft für Waifen der im lejten Feldzuge gr: 


+ 


A 
J 


bliebenen vaterlaͤndiſchen Krieger, uͤber Ab⸗ 


gang 145 fr. wegen zwei zu 36 fr, angeſchlage⸗ 
nen halben Gulden, dann wegen anffer Kours 


geſezten 6fr. und ı fr. Stüd, 16 fl. ⁊ kr. 4hl. 


| Vom Dechant und Pfarrer Trauner 
ju Berchtesgaden fein Beitrag für den Mo; 
nat März mit 5 fl. 

Bon einem ungenannten Wohlthäter rofl. 

Vom Advofaten Dr. Lallinger zu Burg: 
haufen zedirte Deferviten zu 13 fl. 24 kr. 

Bon dem Cermonias Ignaz Wagner zu 
Ealjburg zwei Lotterieloofe zu ro fl. unter 
dem Nr. 659 und 660, mit 20 fl. 

Vom Frauenvereine des Unter: Donaukrei⸗ 
fes für die zwei Waifen:Knaben Jofeph und 
Mathias Schwarz 200 fl, 


Berchtesgaden fein Beitrag für den Monat 
April mit 5fl, 

Vom Pfarrer Johann Baptift Thialer 
zu Rottenberg ı fl. 30 fr, 
Durch das Fönigliche Landgericht Ried, im 
Satzachfreife, von einem ungenannten Buͤr⸗ 
ger ans jenfeitigem Bezirke an die Militär: 
Wittwen⸗ und Waifenkaffe zedirte drei Staats: 
Lotterie- Anlehensloofe 

A. GC. Nr. 1580 mit 25 fl. 


C.B.„ 1443» 25» 
L. B. » 8409 ”„ Io * 
Zuſammen. 60» 


(Die Vertheilung einer patriotiſchen Gabe für 
hiefige und auswärtige arme Militär : Fa: 
milien betreffend.) 

Der nämfiche ungenannt ſeyn wollende 
edle Menſchenfreund, welcher fruͤher (Re: 
gierungsbl. St. XX. vom ı2. Mär; 1814.) 
500 Gulden Unterftizungs: Beitrag für hie: 
fige arme Familien, deren Ernährer im Felde 
geblieben, oder dienftuntauglich geworden find, 
übergeben hat, ftellte weitere 250 fl. mit der 
Beflimmung zur Difpofition: Ein hundert 
Gulden davon für die Gabtielſche Familie zu 
Burghaufen, und den Reſt nach Gutduͤnken des 
diesfeitigen Direktoriums zur Vertheilung an 
Anweſende oder überhanpt hier gar nicht 
wohnhafte verdiente Militär = Familien zu 


105 gerswenden ;— welche eine mie andere Summe 


nad folgendem Verzeichnifle vertheilt wurde, 
und zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
München den 3. September 1814. 
Königliher Kriegs » Defonomiesr 
Rath 
uſtrich— 


” 


Bolgianı. 
94° 


1499 — 1600 


— Wergetgniß rn 01% i 

. b s derjenigen .. ' 

Milicke; Witwen und — unter welche die von einem ungenannt ſeyn wollenden 
edlen — dargebrachten 500 und 250 fl. vertheilt worden find, 














— 
sam: HL." 


Namen hiefiger Familien, 








Feldwebels-Wittwe Siegel, mit 4 Kindern . 2 en. Hd 8 4 6 
Waiſe Walburga Rupprehdt 2 2 KH er re 30 6 
Bataillons: Tambours : Witwe Tacobs, mit einem Kinde .. | 40” 1-32 4 
Diviſionsſchmieds⸗ Wittwe Schönberger, mit einem Kinde . . 40 32 4 
Zweite Wachtmeiiters » Wittwe Stögenhbubr . . | 22; 1 6 
er RS » Walter, mit 3 Kinden . . » 67 | — 
Dberfeuerwerferd: Wittwe Monfen 2 1:2 2 0 0 0. | 27 1 6 
Korporald: Wittwe Kalteis, mit zwei Kindern x “0 0 ie» | 54 5 2 
Sergeantens = Wittwe Martin, mit zwei Kinden . +.» 54 342 
Hautboiftend: Wittwe Hofmann Eu 27 1 4 
Wachtmeifterd : Wittwe Eibille Lampert, mit einem Kinde . “0 |,32.]-4 
Waifenkinder Michael und Joſeph Baptift Touhant . + v 27 1 4 
Zufamen . .. 500 — — 
Namen hieſiger und auswärtiger Familien. 

Soldatend: Wittwe Gabriel in Burghanfen, mit 5 Kindern . 100 — — 
n Haider in München, mit 5 Kinden . .» 29 3 — 
Verwalters-Wittwe Neumeier in München, mit 3 Kindern . 19 20 — 
Soldatens-Wittwe Wechs in Friedberg 4 50 — 
3: Hager in hab rn ren 4 50 — 
Aktuars- Wittiwe Popp in Regensburg, mit 7 Kindern . . . 38 + — 
Soldatens-Wittwe Göfchelt in Nürnberg, mit 5 Kindern . 29 3 — 
Hautboiftens: Wittwe Grubert in Bamberg, mit 4 Kindern . 24 10 — 





Zuſamen 
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Pfarreien; und Benefizjten: Ber 
leihungen. 

Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach: 
ftehenden Fudividuen folgende Pfarreien und 
Benefizien zu verleihen: 

im Monate Auguſt 

am 5. dem Priefler Martin Schrettin: 
ger, Kuftos bei der Zentral: Bibliothef, das 
Benefijium St. Laurentii et Margarethae zu 
Münden; 

am 17. dem bisherigen Pfarrer zu Stein 
Landgerichts Tirfchenreuch, Priefter Georg 
Koller, die Pfarrei zu Pullenreuth; — dem 


Priefter Kafpar Pfundmapr, Kooperator 
zu Vilsheim, die Pfarrei Frieding, Landge⸗ 


richts Starnberg ;— dann dem bisherigen Pfar⸗ 
zer zu Oberailsfeld, Johann Dürfch, bie 
Pfarrei Weifhenfeld; 
am 18. dem bisherigen Pfarrer zu Wei⸗ 
chenwaſſerlos, Priefter Johann Joſeph UHL 
mann, die Pfarrei zu Litzendorf, im Land⸗ 
gerichte Bamberg rechts der Regniz, — und 
dem Prieſter Johann Kuͤnell, Kaplan zu 
Bamberg, die dadurch vakant gewordene 
Pfruͤnde;* 

am 19. dem bisherigen Pfarrer zu Scham⸗ 
haupten, Benjamin Walch, die Pfarrei 


Aſſenkofen, Landgerichts Pfaſſenberg; — und 
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die dadurch erledigte Stelle dem Benefizial⸗ 
Provifor zu Frauenbrünlein im Walde, Prie⸗ 
ler Franz Hehinger, — 

endlich dem Priefter Karl Hofer, Bir 
far zu Vilshofen, die Pfarrei Tumelsham, 
Landgerichts Rich ; 
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im Monate September 
am 3. dem Johann Philipp Chriftian 
Drechſel, bisherigen Pfarrer zu Tafchen: 
dorf, die Pfarrei Wittelshoſen, im Defanate 
und Landgerichte Dinkelsbuͤhl; — dem bishe: 
rigen Pfarrer, Dekan und Diftrifts : Schul: 
AnfpeftorzuPeterstirchen, kandgerichs Mühl 
dorf, Priefter Joſeph Peter Paul Rauſch⸗ 
mair, die Dompfarrei zu Augsburg; — 
dem Priefter Ludwig Schwarz Benefß⸗ 
ziaten zu Yu, Landgerichts Illerdieſſen, das 
Benefizium in Bertingshaufen, besfelben 


 Banbgerihts; —und ben beiden Vikaren Mar⸗ 


tin Bogenfperger, zu Unternberg, und 
Balthaſar Steiner, zu Leſſach, kLandgerichts 
Tamsweg, als wirkliche Pfarrer die deſini⸗ 
tive Beſtaͤtigung zu ertheilen; 

am 4. dem bisherigen Pfarrer zu Wei⸗ 
lenhofen, Landgerichts Eichftädt, Dr. Yo: 
ſeph Wilibald Winhard, die Pfarrei Pfat⸗ 
ter, Landgerichts Stadtamhpf; — dem Prier 
fter Joſeph Zör le, Kaplan zu Tapfheim, Ru⸗ 
val: Kapitels Hochftäbe, die Pfarrei Veilen⸗ 
hofen; — dem bisherigen Pfarrer zu Zeil 
am Pettenfürft, Priefter Fran; Kämerling, 
die Pfarrei Bramberg, Landgerichts Mitter⸗ 


fill, — und dem Priefter Karl Sauer 


mann, Kooporator zu Kirchberg, Landge⸗ 
richts Braunau, die erledigte Pfarrei Zell; 

am 6. dem Prieſter Joſeph Weininge 7 
Kurator zu Than, die Pfarrei Oberborfen, 
Landgerichts Erding; — dem bisherigen Pfars 
rer zu Bilsheim, Landgerichts Landshut, Prier 
fter Zohan Nepomuk Wimmer, bie Pfar⸗ 
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rei Gündelhofen, desfelben Landgerichts; — 
dem bisherigen Pfarrer zu Mittelberg, Priefter 
Lukas Gebat, die Pfarrei Untergermaringen, 
Landgerichts Kaufbeuern ; — ferners dem bis; 
herigen Pfarrer und Diftrifts: Schul: Yn: 
ſpeltor zu Haibach, Landgerichts Mitterfels, 
Priefter Jofeph Beitlrof, die Pfarrei 
Drtering, Landgerichts Panda, — und dem 
Prifter Johann Baptiſt Kelch, Kooperator zu 
Ditering, bie Pfarrei zu Kirchberg, Landge⸗ 
richts Regenſtauf; — dem bisherigen Pfarrer 
zu Appersdorf, Landgerichts Abensberg, Pries 
fer Andreas Hirn, die Pfarrei Abbach; — 
dem_Priefter Yofeph König, Kaplan zu 
Kronach, die Pfarrei Obertaubach, Landge⸗ 
richts Pottenſtein; — und dem hisherigen 
Pfarrer zu Lichtenau, Johannn Georg Frib: 
rich Held, die Pfarrei Sulzkirchen, Landger 
richts Neumarkt; 
ferners zu beftätigen: 
im Monate Auguft: 
am 17. die Präfentazion des Grafen zu 
Kaftell für ven Vikar Karl Friderih Bed, 
auf die Pfarrei Oberleimbach, Defanats Neu: 
ftadt an der Aiſch; — die vom Herrn Gras: 
fen von Rechter und Limpurg nachgefuchz 
te Trennung feiner Patronats: Pfarrei Neun: 
dorf von dem bisherigen Verbande mit ber 
Pfarrei Oberleimbach, und die Verwaltungs: 
Uebertragung diefer Teßtern an den näher 
wohnenden freiherrlih von Sedendorfifchen 
Parronats » Pfarrer zu Markt; Zugenheim, 
Johann Ehriftian Friderich Werh; 
bie Präfentazion der Gräfin von Zeh 
Tu Hohenburg für den Priefter Georg Wer 
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nig, Präfeften im Erziehungs Inftitut für 
Studierende in Muͤnchen, auf die Pfarrei 
Lengries, Landgerichts Tölj; und | 

am 19. die Präfentazion des Hofkammer⸗ 
rarhs und Mentbeamten zu Rain, Theodor 
Edlen von Lippert, für den Kaplan Johann 
Evangelift Kaftl, aufdie Pfarrei Tandern, 
Landgerichts Aichach; 

im Monate September 

‚am 3. die Präfentazion des Herren Fürs 
ften von Dettingen : Walferftein für den Pries 
ſter Hanorat Wei, Erfonventual von St. 
Mang zu Füffen, aufdie Pfarrei Bollftadt; — 


‚und die Präfenstazion des Freiheren von Wit⸗ 


tenbach, als Patron der Pfarrei Reutti, für 
den Vikar zu Aha, Defanats Gunzenhaufen, 
GeorgMichaelBeitengruber, auf die Pfar⸗ 
rei Reutti, Dekanats Leipheim ob der Donau; 

am 6. die Praͤſentazion des Herrn Fuͤr⸗ 
ſten Fugger zu Babenhauſen für den bi 
herigen Fruͤhmeß⸗ Benefiziaten Priefter Franz 
von Paula Kummer in Babenhaufen auf 
das erledigte Benefijium bei der Wahl: 
fahrtsficche zu Kichhoflah, im Herrfchafts: 
gerichte Babenhaufen; — und für den Pfarr⸗ 
Vikar zu St, Georg in Augsburg, Priefter 
Sebaſtian Eberle aufdas Frühmeß : Bene 
ſtzium zu Babenhauſen; — endlich 

die Praͤſentazion des Freiherrn von Priel⸗ 
mayer zu Priel und Hirnham fuͤr den Prie⸗ 
ſter Paul Zeitler, Exdominikaner und Ders 
flifchen Benefizial, Kooperator zu Braunau, 
auf das Benefizium zu Aſch, Landgerichts 
Burghaufen, 
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Königlihs Baierifches 
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Regi erungsblatt. 





LVIII. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den ar, September 1814, 





Bekanntmachungen. 


(Die Konſumo-Maut und, den Konſumzions⸗ 
Auffchlag vom fogenannten Geiz betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


J. allergnaͤdigſter Erwaͤgung, daß der ſo⸗ 
genannte Geiz dem Werthe nach merklich 
unter den guten Tabafsblättern fteht, und 
vorzugsweife nur zu dem geringften Sorten 
Tabak verwendet wird, haben Wir Uns ber 
wogen gefehen, die von dem in das Könige 
reich einzuführennden ausländifchen Geize bis: 
ber gleih den übrigen Blättern bezahlten 
Abgaben nach dem gegenfeitigen Regho ver⸗ 
haͤltniſſe derfelben in der Art herabzuſezen, 
daß in Zufunft nur mehr 30 fr. Konfumo; 
Maut vom Sporko s Zentner und go fr, Kon: 
funzions s Auffhlag vom Metto ; Zentner 
Geiz erhoben werden follen. 
München den 15. September 1814 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Föniglichen alerhbchften Befehl 
der Generals Sekretaͤr 
G. von Geiger. 


(Die für die Aerzte an den Foniglichen Medizie 
nal: Komiteen abzuhaltende Konkurspräfung 
betreffend. ) 


Gemaͤß ber allerhöchften Verordnung vom 
8. Dezember 1808 (Reggsbl. defjelden Jah⸗ 
tes Stuͤck LXXII. Seite 2889) wird denjes 
nigen Yerjten , welche als Gerichtsärzte ans 
geftellt zu werden wünfchen, und die hierzu ges 
fezlich erfoderlichen Bedingungen erfüllet, 
aber noch feine Konfursprüfung beftanden 


shaben, « hiermit befanne gemacht, daß am 


Montag den 17. Oktober d, J. bei den koͤ— 
niglihen Mebizinal: Komiteen zu Bamberg, 
Münden and Salzburg eine" Konkurspruͤ⸗ 
fung nach der beſtehenden Rorm abgehalten 
wird. ai 


* 

Die hierzu adſpirirenden Aerzte haben 
ſich desfalls an eines der genannten Medizi— 
nal: Komiteen zu wenden, und den Vorſchrif—⸗ 
ten der angezogenen Verordnung $. 2. Lit. 
a. J. m. und n. nachzukommen. 


München den 9. September 1814 


(95) 
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Pfarreien: und Benefizien 
Erledigungen. 
Im Mainfreife: 


1. Die Pfarrei Oberailsfelb. 

Durch die Verfezung des Pfarrers Duͤtſch 
nach Weifchenfeld *) ift die Pfarrei Ober 
ailsfeld erlebiget worden. 

Diefe Pfarrei liegt in dem Landgerichte 
Hollfeld, dem Dekanate Volsbach in der 
Bamberger Didzefe. Die Seelenzahl der 
Pfarrei beläuft fich auf 652 Seelen. Die 
Pfarrei hat einen Umfang von fünf Stunden, 
fein Filial; der Pfarrer hat feinen Hilfs 
priefter,, ift aber verbunden, im jeder Woche 
einmal in der Kapelle zu Rabenau Gottes 
dienft zu halten, Die Einfänfte der Pfars 
sei belaufen fi auf die Summe von beinahe 
400 fl., die Abgaben berechnen fi ungefähr 
auf zo fl, R 

Im Rezatkreiſe:; 
2. Die proteſtantiſche St. Johannis Stadt—⸗ 
pfarrei zu Aus bo ch. 

Durch den am 30. Juli d. x erfbigten 
Tod des Konfiftorialrachs und Stadtpfar⸗ 
ters Spieß ift die St. Johannis + und Stadt; 
pfarrei zu Ans bach erlediget worden, beren 
Einkünfte an ftändigem Gehalte auf 800 fl. 
und an Afzidenztet, melde ihrer Natur 
nach nicht gasantirt werben fönnen, auf zoo fl. 
berechnet find. 

Im Regenfreife: 
3. Die Pfarrei Boͤhmiſchbruck. 

Die Pfarrei Boͤhmiſchbruck im Lands 
gerichte Voheuſtrauß iß durch die Verſezung 


” *) Seite 1501. 


— 
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des Pfarrers Gebhard Gräßl nah Pfako⸗ 
fen *) erledige worden, In ihren Umfange 
befinden ſich zwei Filialkirchen, und gıy Geer 
fen, welche den Unterhalt eines Hilfsprie 
ftess nothwendig machen. Die jährlichen 
Renten beftehen in den Ertrage der Widdums 
gründe zu 184 fl» 26 Er., der Zehenten zu 
1129 fl. 43 kr., ber grundherrlichen Rechte 
zu 105 fl. 48 fr., der Stolgefälle zu 162 fl. 
27 Er. und in den herfömmlichen Gaben zu 
29 fl. 

Die Steuern, und andere ftändige Ab: 
gaben belaufen fih auf 261 fl. 45 fr. Zum 
Fönizlichen Rentamte müffen ferner 7 Schäffel 
7 Migen 34 Sechszehntl Schuzhaber vers 
reicht werben, 

4 Das Benefizium zu Marching. 

Das Kurat: Benefizium zu Marching 

im Landgerichte Abensberg ift durch das Hin: 


ſcheiden des Priefters Hieronimus Schleich 


erledigt worden. Die Geelforge befhränft 
fih auf den zur Pfarrei Pföring gehörigen 
Ort Marching. Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte 
fließen aus den Realitaͤten zu 169 fl. 14 kr. 
aus Rechten zu 267 fl. 28 fr., aus einem 
Kapitalsfond 13 fl. 27 Fr. und ben Stolger 
fälfen zu 31 fl. 18 fr. Die beftändigen La: 
ften belaufen fih auf ra fl. 355 fr. 

Sizung bes geheimen Raths. 

In den Sizungen des föniglichen geheis 
men Raths wurden folgende Rekursgegen⸗ 
ftände entfchieden; 

am 25. Auguft lauf. Jahres 

*) Ekite 1447. 
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1) Die Streitſache der Huckler in der Alt⸗ 
und Neuſtadt Kempten im Illerkreiſe ges 
gen Jakob Schmid bafelbft. 

2.) Die Gewerbs-Streitſache des Bürgers 
lihen Tapezierers zu Landshut im Iſar⸗ 
Preife Fran; Schmidt gigen die dorti⸗ 
gen Sattler, 

3) Der Rekurs der Kleingütler zu Pists 
rich Landgerichts Wörch im Regenkreife 
gegen die dortigen Großgütler wegen Ges 
meindegründe : Vertheilung, 

4) Die Gewerbs » Streitfahe des Gafts 
pirchs Konrad Kirſchner zu Seibolts⸗ 
dorf im Mainfreife gegen die eilf braubes 
rechtigten Bürger Daig und Konforten 
dafelbft, 
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5) Die Gewerbs + Streitfache der Mezger 
zu Burghaufen im Saljachkreife mit dem 
dortigen Koh Hoͤrndl. 

6) Die Gewerbs⸗Streitſache des Handel 
ftandes zu Regensburg im Regenkreiſe 
mit dem bortigen Kaufmann Fifcher 
wegen Detailverfaufs, 


An 1. September 

Der Rekurs in Sachen der Gemeinden 
Adelmannsdorf, Haunoldshofen, ots 
telsborf, Höfen und Kellmuͤnz gegen die 
Schäferei: Befizer zu Meudorf und Kur 
bern Heinrich Scheiderer und Kons 
forten im Rezatkreiſe wegen Schafweider 
Abloͤſung. 


kn > nn nn u Le 


Beit 


allgemeinen 


röge 


su? 
Tande8-Bewaffnung 





Fortfezung des WVerzeichniffes 


ber Beiträge im Iſarkreiſe. 


(Siehe II. XI. XII. XXI. XXIV. XXX. XXKVL 


XXXIX. und XLIII. Stüe.) 


Durch das Pönigliche Landgericht Aichach 
und zwar; 

von dem Pforre Wittmann in Stozarb 

si. 6 

von den übrigen Gemeindegliedern dieſer 
Pfarrei » . . 118 293 
von der Pfarrei Haunswies 4:48 

son dem Pfarrer Nöfh in Griesboͤckenzell 
I: 12% 

son den uͤbrigen Gemeindegliedern > 51 # 


Durch das fönigkiche kaudgerict Erding 


und zwar: 


von demföniglichen Bandgerichts Arzt Dos 


tor Pefiendbahr . 4fl. 42 kr. 
von dem Pfarrer Niedermair zu Lengdorf 
3⸗—⸗ 
von dem Pfarrer zu Pemering 
23248 
von dem Pfarrer Wittmann zu Mietbach 
21248 


195°) 
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von dem Pfarrer Joſeph Hamberger zu 
Eggſtett Landgerichts Troftberg für ſich 
und ſeine Gemeinde . ı8fl 35k. 
Durch das fönigliche Landgericht Waſſer⸗ 
Burg und zwar: 
von dem Landgerichts sOberfchreiber Kaftel 
5,243 
von dem Pfarrer Reifinger in Edling 
57245 
durch eine Sammlung der Gemeinde Edling 
19:58 5 
Durch das tonigliche Landgericht Vils⸗ 
biburg und zwar: 
von der Pfarrgemeinde Kicchberg 


55143 
von der Pfarrgemeinde Niederviehbach 
8: 485 
von den Nonnen dafeldft in Lotterieloofen 
30⸗— ⸗ 
von der Pfarrgemeinde Oberviehbach 
183 2 
⸗ Heindorf 8 » 54 ⸗ 
„ 7 Vilslern 7 » 51 5 


Durch das koͤnigliche Landgericht Wolf 
rathshaufen und zwar: 
von derPfarrgemeinde Endlhaufen 
6,22% 
von dem Pfarrer Sterzer in Beuerberg 
gse—: 
von dem Hilfspriefter Paul Gambs 
zz — — 
von dem penſionirten Lazarethpfarrer Jakob 
Huber.— . ä1⸗ — ⸗ 
durch eine Abendgeſellſchaft in Schoͤftlarn 
4 2 — e 
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Durch das graͤflich⸗ prepfingifche Herz 
ſchaftsgericht Neubaiern, und zwar: 
von dem koͤniglichen Herrſchaftsrichter 
5 fl. 24 fr. 
von dem Prarrer zu Nußdorf 2 = 42 5 
von dem Erpofitus zu Neubaiern 2 s» 24⸗ 
von dem Pfarrer zu Niedering 5 5 24 : 
von dem Pfarrer zu Rohrdorf 5 8 24 # 
Duch den Pfarrer und Dechant von 
Soͤllhub ein Paar filberne Schuhfchnallen 
und 4 Laubthalet mit dem Motto: non so- 
Jum modo superfluum sed et non necessaria 
pro rege et patria. 
Bon dem Pfarrer Bartl in Polling Lands 
geriches Weilheim . . 51: — 5 
Duch das Fönigliche Landgericht Müns 
den, und zwar: 
von der Pfarrgemeinde Ismaning 
72 1⸗ 
von dem Benefizium zu Unterſchleißheim 
4,526 # 
von ber Pfarrei zu Garding 4; 30 # 
von der Hofmark Haidhaufen 40 » 18 > 
von dem Benefiziaten Dühl in Oberfchleißs 
heim . . . . 1291 — 3, 
von der Pfarrgemeinde Feldmoching 
2 —; 
‚von dem Pfarrer daft . 2:42» 
von dem Benefizium zu Schleißheim 
il: 26» 
gs 145 
353 fl. 2448. 
Ferner hatten nachftehende Individuen 
aus der Vorſtadt Au bei München freiwillige 
Jäger gekleidet: 


von der Pfarrei Garching . 
Summe 
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Mahler Nußbaum, Gemeinde; Ydminiftras er ſelbſt mit 3 fl. 18 fr. vermehrt hat, zuſam⸗ 


tor ı Mann. 
Fernbacher, Chirurg ı Mann, 
Falkenhofwirth Gruber und 
Wagmuͤller Spießmuͤller ı Mann, 
Tuchfcherer Krutius 6 Mann. 
Lederfabrikant Mater 5 Mann. 
Verwalter Hartl in Laim ı Manu. 
Melber Traubl ı Mann, 
Pfarrer Fifher ı Mann, 
Braͤuer Zacherl ı Mann, 
Die Lade der Mufifanten ı Mann, 
Hammerfchmied Weinbacher ı Mann. 
Hausmeiſter Reiter im Strafarbeitshaufe und 
Mebger Weeber ı Mann. 


| — 
(Beiträge zu dem Militär» Invalidenfonde.) 
Bon dem Föniglichen Generals Kommiffar 
riate des Yfarfreifes wurden als Beiträge 
zum Milttär s Invalidenfonde zehn Stuͤck 
Lotterie » Anlehensloofe, jedes ju 10 Guls 
den mit Lit. A. D. Num. 1813 bis 1822 eins 
ſchließlich bezeichnet , anher abgegeben, welche 
von dem königlichen Randgerichte Tölz unter 
der Devife: Laeso et invicto militi, von 
einem ungenannt bleiben wollendem Geber eins 
gefendet, und gegenwärtig ber Militärs 
Invalidenſonds⸗Kommiſſion zur Aufbewah: 
eung und Bedachtnahme bei der Ziehung 
ju deren Erhebung zugeſtellt worden find. 
München den 15. Auguft 1814, 


Ferners find zu dieſem Zwecke eingegangen : 
Durch den Föniglichen Landgerichts  Affefs 

for Greger zu Eſchenbach im Mainkreiſe 

dortſelbſt angefallene 1 fl. 30 kr., welche 


men alſo über 20 fr. Botenlohn 4 fi. 28 fr, 
Durch das Fönigliche Polizei» Kommiffas 
riat Erlangen: | 
von der dortigen Freimanrers Loge zu dem 
drei Zedern » . . 18 — ⸗ 
von dem inzwiſchen verſtorbenen Kaufmann 
Kuſter zu Erlangen . 10⸗—⸗ 
von dem koͤniglichen Profeſſor der Phyſik, 
geheimen Hofrath Hildebrand zu Erlan⸗ 
GE Een. 59248 
von dem SFolienfabrifanten Gebrüder Ft 
ſcher dortfelbft . . 5,248 
von den ‚Knaben |der Altſtaͤdter Hoͤferi⸗ 


fhen Schule FE 42 3⸗ 
Summe 43 fl. 39 fr. 


Wofür das Porto von dem Polizei: Dis 
reftor von Aufin felbft befiritten wurde. 
Bon einem Unbekannten ein Lotterie s Ans 
Ichensloos ad - . . 250 


mit dem Motto: Cicatrix militis orna- 
mentum. 


Eine von dem in Ruheſtand verfezten E, 6. 
Kapitän erfter Klaffe und Offizier ber Fönigl, 
feanzöfifchen Ehrenfegion Ludwig Bräuer 
zu Ingolftadt übermachte Quittung auf 245 
Franken oder nach k. baieriſchen Münzfuß 
auf » . . . 113fl. 41 kr. 5 hl. 
als deſſen fuͤr das zweite Quartal dieß Jahrs 
bei der k. Zentral⸗Staatskaſſe bereits verfal⸗ 
lenen Ordensgehalt. 

Muͤnchen den 9. September 1814. 
Koͤniglicher Kriegs⸗Oekonomie⸗ 

Rath, | 
v. Krauß. 
Palm, Selretär. 
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Auszug 
aus ber Adels⸗Matrikel des Konigreichs Baiern. 

Nachſtehende wurden der Adels⸗-Matri⸗ 
kel des Koͤnigreichs Baiern einverleibt: 

1) unterm 12. Februar 18314. Der Groß⸗ 
haͤndler Michael Edler und Ritter von Ru p⸗ 
precht in Lindau beider Ritter: Klaffe 
Lit. R. Fol. 2238. Act. No. 3632; 

2) unterm 5. Jänner 1814. Der koͤ⸗ 
nigliche Kämerer und Öeneralmajor Hyppolit 
Graf von Marfigli in München, bei der 
©rafensKlaffe Lit. M. Fol. 2089. Act. 
No. 3554; 

3) unterm 8, September 1813. Der 
Fönigliche penfionirte Hofkamerrath Joſeph 
Markus Freiherr von Erde in München, bei 
der FreiherrnsKlaffe Lit E. Fol. 1144. 
Act. No. 3114; 

4) unterm 27. Juli 1814. Der koͤnig⸗ 
liche Landgesichts » Affeffor zu Freiſing Wolf: 
gang Ferdinand von Formberger auf Eis 
gelsperg und Erlaftegen in Freifing famt feiner 
Schmwefter und feinem Vetter bei der Adel s⸗ 
Klaffe Lit. F. Fol. 746. Aet. No. 41415 

5) unterm 15. Auguft 1814. Der koͤ⸗ 
nigliche geheime Hofrath, ordentlicher Lehr 
zer der Heilfunde zu Erlangen, Direftor des 
Minifhen Inſtituts dafelbft, ordentliches 
auswärtiges Mitglied der Föniglichen Akade⸗ 
imie der Wiffenfchaften zu München, Ehs 
renmitglied der Paiferlichen phyſiſch⸗ medizini⸗ 
ſchen Sozietaͤt in Moskau und Ritter des 
Zivil ⸗Verdienſtordens der baieriſchen Krone, 
Doktor Friedrich von Wendt in Erlangen 
für ſeine Perſon bei der Ritsers Klaffe, 


—— — — 
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und mit vorbehaltener Transmiſſion auf einen 
ehelich oder adoptirten Sohn bei ber Adels⸗ 
Klaffe Lit. W. Fol. 186. Act. No. 095 


6) unterm 5. Juli 1814, Der fönigs 
fihe Appellazionsgerichts » Nach in Ansbach 
Karl Friedrich Ernſt S chen? von Geyern 
ber 3. Linie in Ansbach, bei ber Adels 
Klaffe Lit. S. Fol. 246. Act. No. 3892; 


7) unterm 5. Juli 1814. Karl Fried⸗ 
rich Ludwig Ernſt Schenf von Geyern 
ber 2. Linie in Fuͤrth, beider Adels: Klaffe 
Lit, S. Eol. 246. Act. No. 5802; 

8) unterm 5. Juli 1814. Der koͤnig⸗ 
lich⸗ württembergifche geheime Rah und 
Dberft s Hofmeifter- der Königin, Alerander 
Ernft Schenf von Geyern der 1. Linie 
in Stuttgardt, bei der Adels: Klaffe 
Lit. S. Fol. 246. Act. No. 3892; 

9) unterm 5. Auguft 1814. Der koͤnig⸗ 
fihe Hauptmann bes 5. Linien s Snfanteries 
Regiments, Ritter des militäcifhen Maps 
Jofeph Ordens und Offizier der franzöfifchen 
Ehrenlegion, Anton von Fabris für feine 
Perſon bei der Ritters Klaffe und mit 
vorbehaltener Transmiffion aufeinen ehelichen 
oder aboptirten Sohn bei der Adels— 
Klaffe Lit. F. Fol. 182. Act. No. 975 

10) unterm 6. Juli 1813. Der koͤnig⸗ 
liche Kommerzienrath und quieszirte Kaſtner 
Joſeph Franz Zaver von Dufresne in 
München famt verftorbenen Bruderskindern 
bei der Adels: Klaffe Lie. D. Fol. 1218. 
Act. No. 3150; 

11) unterm 1. Movember 1813. Der 
Föniglishe quieszirte Kriegs : Sekretär Kle⸗ 
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ment von Lint nern in München famt feinem 
Bruder bei der Adels: Klaffe Lit L. 
Fol.2097. Act. No. 3559; 

12) unterm 16. Juni 1814. Der fönigs 
liche Difteifts: Schufinfpeftor und Pfarrer 
gu Dinfelfcherben Philipp Baur von 
Breitenfeld ſamt feinen Brüdern und 

Neffen bei ber Adels: Klaffe Lit. B. Fol, 
222. Act. No. 3880; 

13) unterm 12. Juli 1814. Anton 
Fran; Zaver Freiherr von Freiberg Eifen: 
berg Allmedingen und Altheim zu Allmedinz 
gen, der Linie von Eifenderg Allmebingen, bei 

ber FreiherrnsKlaffe Lit. F. Fol. 592. 
Act. No. 4067. 





(Ertheilung des Praͤdikats Erzellenz.) 

Seine Majeſtaͤt der König haben duch 
allerhöchtes Reſkript vom 8. September 
1. 3. den General: Lieutenant Grafen von 
Mfenburg das Prädifar Erzellenz bei 
zulegen allergnäbdigft geruhet. 


Dienſtes⸗Machrichten. 








Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol: 
gende Beſtimmungen allergnaͤdigſt zu treffen: 
Im Monate September: 

am 2. die erledigte 2. Kreiskaſſa-Offi⸗ 
ziantenftelle zu Regensburg dem Albrecht 
Brugger zu verleihen; 

den bisherigen proviforifchen Sekretaͤr 
bes Dber: Bergkommiffariars zu Saljburg 
Anton Rußegger in diefer Eigenfchaft 
definitiv zu beftätigen: 
den bisherigen Nevierförfter Jakob Mayr 
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von Felbfich zum Devierförfter in Ober⸗ 
fhönenfeld ; 

den Erpebitor und Tarator ber Finanz⸗ 
birefzion des Saljachkreifes Franz; Kaifer 
zum proviforifchen Rentbeamten in Mitterfill; 

und dem zu dieſer lezten Stelle beftimme 
geweſenen vormaligen Pfleger von Oberzell 
Franz; Schöler proviforifch zum Erpeditor 
und Tarator bei erwähnter Finanzdirefzion 
ju ernennen; 

am 6. bie zweite AbvofatensStelle zu 
Windsheim bem bisherigen Freiherr von 
Falkenhauſenſchen Gerichtshalter Georg Fries 
drih Merflein zu verleihen; 

den bisherigen Afzefjiften bei dem Appels 
Tazionsgerichte für dem Regenkreis Philipp 
Erammer zum Advokaten mit dem Wohn: 
ſize bei dem Landgerichte Vohenſtrauß zu ers 
nennen; und i 

die erledigte fogenannte Pflegers ; Stelle 
in dem Neuenthurme zu München dem quiess 
jieten Polizei» Offizianten Balthafar Hass 
loch er proviforifch zu erteilen ;. 

am 9. dem Unterförfter Schäfer zu 
Mienef im Fuͤrſtenthume Aſchaffenburg dem 
Hang eines Revierförfters, und 

am zo, dem Afzefjiften bei dem Appellar 
zionsgerichte für den Regenkreis Andreas 
Unger die erledigte Advokaten-Stelle bet 
bem Landgerichte Nabburg zu verleihen. 

Serners bei dem Poftperfonale 

Im Monate Yugufl; 

am 17. den bisherigen Pofterpebitor Mag 

Heiß zu Baierbach an die Stelle des nach 
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Nuͤrnberg verfezten Poftverwalters Panfras 
zius Roſe in Burghanfen zu befördern, 
Im Monate September: 

am 7. ben Parafterijirten Obers Poftmeis 
fter zu Würzburg Franz von Schufter als 
Poftmeifter nah Memmingen; 

den bisherigen Poftmeifter in Memmingen 
Franz Xaver Freiherrn von Feury in gleis 
her Eigenfchaft nach Lindau; und 

als Poftoffizialen in München ftatt des 
verftorbenen Bühner den bisherigen Poftof: 
fijialen in Nürnberg Anton Magg zu vers 
fegen; 
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am 8. an bie erledigte Stelle des Offi⸗ 
ztalen Bad (5. 1486) den bisherigen Afzefs 
fiften bei dem Ober ; Poftamte Würzburg 
Nikolaus Mohr; 

an die Stelle desnach Salzburg verfesten 
Dffiziafen Andry den Offizialen in Lindau 
Georg Efmairnad Augsburg; 

als Dffizialen nach Lindau aber den Pofts 
afzeffiften Leopold von Germersheim; 

und flatt des Offizialen Braun den biss 
herigen Poftafzefiiften Chrifioph Joſeph 
Shönhammer bei dem Ober: Poftamte 
Regensburg zu ernennen. 





Summariſches Verzeichniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landesſicherheit im Nönigreiche Baiern aufgeſtellten Polizei— 
Kordond =» Mannfchaft angehalten, dann über die Landes-Grenzen in ihre Heimath, oder an die 
weinfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


—Im Monate März 1814 
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Königlih +» Baierifches 
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Regierungsblatt. 





LIX. Stüd. Münden, Mittwoch den 28. September 115 "% 





Allgemeine Verordnung. 





(Erneuerung des Berbots geheimer Geſellſchaf⸗ 
ten und Verbindungen.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Bons von Baiern. 


KM. haben zwar gleich bei dem Antritte 
Unferer Regierung unterm 4. November 1799 
und fpäter noch uuterm 5. März 1804 durch 
allgemeine und durch den Druck befannt ger 
machte Verordnungen, alle geheimen Geſell⸗ 
fhaften und Verbindungen, politifchen, res 
ligiöfen, oder angeblih wiflenfchaftlichen 
Zweds ‚ wenn folder dem Staate verhehlt 
oder, anders angegeben wird, in Unſern 
Staaten firenge verboten. "Da Wir jedoch 
mit gutem Grunde vermuthen, daß diefe 
Verbote bei manchen Unferer Unterthanen 
und Diener zu Vergeffenheit geraihen, un⸗ 
recht verſtanden, ober geflißentlich übertres 
ten worden ſeyen, ſo wollen Wir, daß dies 
ſelben erneuert und in folgender Art öffent; 
lich befannt gemacht werden follen : 
1) Wird verordnet, daß Feine geheime 
Gefelifchaft, ihre Mitglieder mögen 
perſoͤnlich zuſammen, oder durch Kor 


J 
reſpondenz zuſammenhaͤngen, in Unſerm 
Reiche geſtattet werden ſolle. 


2) Jene Unſerer Unterthanen und Dies 


ner, welche Anwerber, Verbreiter und 
Theilnehmer ſolcher Geſellſchaften, wel⸗ 


che außer Unſerm Reiche beſtehen, und 


Befoͤrderer ihres Zweckes ſind, wenn 


dieſer dem Staate nicht beſtimmt ange⸗ 


.. 
— 


.- 


geben und gebillige ift, find nach vors 
gängiger gefezlicher Unterfuhung als 
Uebertreter des Geſezes zu beftrafen. 


3) Alle jene, welde in Unſern Dienften 


oder Pflichten fiehen, und fich desfalls 
fhuldig machen, werden, hierdurch ihs 
res Dienſtes oder Amtes verluftig, 
Es ift daher firenge darauf zu jehen, 


daß der vorgefchriebene ſchriftliche Re⸗ 
vers von einem Jeden, welcher iM Uns 


ſere Dienſte oͤder Pflichten tritt, aus⸗ 
geſtellt werde. Alle und jede, welche 
ihn etwa noch nicht ausgeſtellt haben, 


ſind zur globaldigen Befolgung hier⸗ 


durch· au fgefodert und es wird ber 
Termin bien. auf dert Monate feſtge⸗ 


fg.‘ Der: Reverse n mug die die Verſiche⸗ 


zung enthalten, daß der Ausfteller zu 
‚Feiner "geheimen Geſellſchaft, ober zu 
irgend einer Verbindung, deſſen Zweck 
(96) 
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dem Staate unbefannt, von bemfelben 
nicht gebillige,, oder dem Intereſſe des 
Staats fremd ift, gehören, noch je in 
Zukunft gehören werde. Diefes muß 
F ein jeber Angeftellte und Verpflichtete 
durch einen Eid befräftigen, Die Vers 
lezung dieſes Eides zieht ohne" Weiters 
und ohne Nachficht den 
Stelle nad) ſich. x 


4) Den oben ertwähnten Ahndungen und 
Strafen werden auch die geheimen Ges 
ſellſchaften untergeben, die fi) unter 
was immer für Formen auf Univerſi⸗ 
täten, Lyzaͤen und allen öffentlichen 
Unterrichts: Anftalten etwa bilden moͤch⸗ 
ten. Die Reftoren, DObern und Pros 
fefforen werden, da ihnen ohnehin ob: 
liegt, auf Betragen und Aufführung 
ihrer Untergebenen zu wachen, zu einer 
befondeın Aufmerkſamkeit auf dieſen 
Gegenftand unter ſtrenger Verantwort⸗ 
lichkeit aufgefodert. 


5) Alle Gerichte, Polizei⸗Behoͤrden und 
Orts⸗Obrigkeiten haben ſich vorzüglich 
angelegen ſeyn zu laffen, gegen bas 
Entſtehen und die Verbreitung gehei: 
mer Verbindungen wachfam zu feyn, 
und wer immer davon Wiffenfchaft 
traͤgt, wird als getrener Unterthan und 
redlicher Stastsbürger auf gefejliche 
Art die Anzeige den erwähnten Orts: 
Dbrigkeiten zu machen wiffen, welche 
fodann von Amtswegen und ordnungs⸗ 
mäßıg zu verfahren haben, 


x 





Vetluſt de. 
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Wir laffen dieſe Verfügungen, nah 
welchen fih allgemein zu achten ift, durch 
das Regierungsblatt befannt machen, 
- Münden den 13. September 1814 
Mar Joſeph. 
Graf von Mont gelas. 


Huf Pöniglichen allerbbchiten Befehl 
ber Generals Sefretär 


v.Baumüller. 








Bekanntmachungen. 





(Verjaͤhrungszeit der Poſt⸗Reklamazionen bes 
treffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Wir haben bereits durch Unſere Verord⸗ 
nung vom 14. Juni 1808 feſtgeſezt, daß 
Unfere Poftanftale für die gute Befdrdes 
zung und ſichere Beftellung der Poftwagenss 
Sendungen haften, und im Falle ein 
Frachtſtuͤck durch die Schuld eines Linferer 
Poftdiener in Verluſt kommt, ben vollen 
Erfaz des getreulih angegebenen Werthes 
leiften folle; wobei jedody als erfoderlich 
erflärt worden, daß der Aufgeber ſich bins 
nen einem MWierteljahre voin Tage der ger 
fhehenen Aufgabe melden, und feine Res 
Flamazion anbringen muͤſſe. 


Mehrere Reflamanten Haben aber nach 
ber bisherigen Erfahrung die vierteljährige 
Friſt vernachiaͤßtgt, und, indem jle ver 
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ſchledene Hinderniffe anführten, um Nach 
ſicht der Verſpaͤtung gebeten. 


So ſehr es nun für die obere Leitung 
Unferes Poſtweſens und für die Sicher: 
heit Unfers Aerars gewuͤnſcht wird, durch 
fehleunige Anzeige der Berheifigten von 
dem bienftwidrigen Verhalten des Perfo: 
mals baldmöglichfte Kenntniß zu erlangen; 
fo haben Wir dennoch zur Schonung der 
Privatrechte befchloffen,, die Haftung Un— 
fer Aerars auf das vierfache der bisherl⸗ 
gen Frift, mithin auf ein volles Jahr, 
vom Tage der Aufgabe, und, fo viel bie 
vom Auslande kommenden Frachtſtuͤcke bes 
teife, vom Tage des Eintrittes in Linfer 
Königreich gerechnet, bdergeftalt auszudeh⸗ 
nen, daß binnen biefes ahres die Re—⸗ 
Mamazion bei der Inſpekzion, welcher die 


Yufgabs s oder Gintritts: Stazion unters 


geordnet ift, angebracht werden muͤſſe. 


Mach dem Jahres: Ablaufe Hingegen foll 
aller Anfpruch an Unſer Aerar erlofchen 
ſeyn, und den Befchädigten lediglich übers 
Taffen werden, ihre Foderungen gegen bie 
fehlenden Poftangehörigen geltend zu mas 
en. 

Münden den 22. September 1814. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Eöniglichen allerhdchften Befehl 
der General: Sekretär 
v. Baumuͤller. 
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(Die Mitglieder des Foniglichen geheimen Raths 
für das eintretende Etats-Jahr betreffend.) 
Seine Majeftär der König haben jene 
Mitglieder des geheimen Raths im ordents 
lichen Dienfte, welche für das verfloffene 
Etats: Jahr ernannt waren, für das num 
eintretende zu beftätigen geruht, in foferne 
nicht anderſt über ihre Beſtimmung bereits 
verfuͤgt iſt· Die Ernennung weiterer Mits 
glieder an die Stelle ber ausgetretenen bes 
halten Sich Allerhöchftfelbe vor der Hand 
noch bevor, 


Münden den 23. September 1814. 





(Die Kriminals Gefhäfts- Tabellen fämtlicher 
Stabrgerichte des Kbnigreiches, fiir das IL 
Quartal 1814 betreffend.) 

\ 





Minifterium ber Juſtij. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Konigs. 


Machfolgende General⸗Ueberſicht ent⸗ 
haͤlt die von ſaͤmtlichen Stadtgerichten des 
Konigreichs im II. Quartale 1814 geführs 
ten Kriminal⸗GSeſchaͤfte, und wird hiemit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 


Münden, den 19. September 1814. 
z % 
-- Graf Reigersberg. 


— Durch den Miniſter 
mn Abweſenheit des General⸗Sekretaͤrs 


v. Rauf fer. 


(9*) 


1527 — 1528; 


General: 
ber 
fämtlihen koͤniglichen Stadtgerichten im I. 





Spezial; 











Gefamtzahl. 
An andere Berichte oder Stellen 
abgegeben 


Anzabi ber noch Unerledigten. 














Mainkreis. 


Balreuth .» . | 


Unsbah - - | 14 
Erlangen . - 












Rezatkreis. 
— — 


Regenkreis. 











Augsburg 
Eichſtaͤdt 
_Baffauı 2. 





Dber: Donaufreis, 
















Unter:Donaufreis. 












Illerkreis. 
_ Memmingen 
Iſarkreis. Munchen 
— —— m | mm —— m — — 
Salzachkreis. Salzburg 


Summe | 358 
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Neberfidt 


von 


Quattale 1814 geführten Kriminal-Geſchafte. 


Die unerledigten beruhen 


auf 


auf Babkafrwerdbung des 











Thäters, 


Inzion ded Urtbeile 


auf Publikajzlon oder Ere: 





Enrhneibung 


Inquiſizionen. 





Don den anf Ent 
icheidung im 1. 
Anitanı 
beruhenden 
find bie Aften 














General: | 
Unterfubungen. 


Anzahl 





zum Arpeiiejionige 2 
tichte | 
he der der 

ww: | 

| | * Eriedigten, | Ned un N 

noch = erfedigten, Äl 
— nicht eins —— 
geſendet. 8 
| | 8 
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Kriminal— 
Requiſizionen. 





Anzahl 


3 der der 
je 
2. 1 Erledige je um 
— 
* erledig⸗ 
ar 
- 
= | 





j 
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(Beftimmung der Poflentfernumg zwiſchen Hof 
und Martleuten.) 

Seine Majeftät der König — ſich 
auf den Antrag der General: Poftdirefjion 
bewogen, die Poftentfernung zwiſchen Hof 
und Mark heuten won 15 auf 13 Poft 
zu erhöhen. mon 

Münden den 20, September 1814 
— — — — 
( Pfarreten⸗ und —— 

leih — — 


Seine koͤnigliche ve Majetät geruhten nach⸗ 
fiehenden Individuen folgende Pfarreien zu 
verleihen: | 

Im Monate September 1. J.: 

am 6. dem bisherigen Pfarrer zu Veit⸗ 
iahm, Dekanats Kulmbach, Jakob Ernſt 
Pflaum, die Pfarrei Marke Bergel, 
Laudgerichts und Defanats Windsheim 
(derfelben Erledigung Rggobl. 1. J. ©. 529); 

am 7. bem bisherigen Stadtpfarter, Dis 
ſtrikts⸗Dekan und Schulinfpeftor zu Lauf, 
Johann Jakob Ludwig Degen, bie Pfars 
zei Emezheim und Holzingen (S. 455); 

am 10. dem bisherigen Stadtpfarrer zu 
Et. Aegidien im Nürnberg, Valentin Karl 
Veillodter, die Dekanats- und Haupt: 
prediger: Stelle an det Kirche zu St. Ser 
bald daſelbſt, wie auch die Diſtrikts⸗Schul⸗ 
inſpekzion in den dortigen Vorſtaͤdten; und 
dem bisherigen Kondiakon an der Kirche 
zum heiligen Geiſt in Nuͤrnberg, Paul 
Siegmund Seyf ried, die dortige Stadt⸗ 
pfarrei m Sr. Sebald; 
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am 13. dem bisherigen Pfarrer zu Vol⸗ 
kenſchwand, Prieſter Anton Koͤchl, die 
Pfarrei Renertshauſen im kandgerichte Pfaf⸗ 
fenberg, und dem Prieſter Joſeph Zeiler, 
Kaplan zu Maming, die hiedurch erledigte 
Pfarrei Volkenſchwand, Landgerichts Moss 
burg; 

dem bisherigen Pfarrer zu Preith, Prie⸗ 
ſter Georg Hail mayr, die Pfarrei Doͤrn⸗ 
dorf im Landgerichte Kipfenberg (S. 1190); 
dem Priefter Leonhard Kur zmuͤller, Koo⸗ 
perator zu Lohnkirchen, Rural; Kapitels 
Dberbergkicchen, die Pfarrei Rappoltsfirs 
hen, Landgerichts Erding; dem bisheris 
gen Kooperator zu Adelkofen, Priejter 
Georg Voͤtter, bie Pfarrei Obermauers 
bad, Landgerichts Aichach (S. 1088); dem 
Priefter Yofeph Doftler, Kaplan zu A: 
tenbuh, Rural: Kapitels Pilfting, die 
Pfarrei Ofterwall, Landgerihts Pfaffens 
hofen (S. 1299); 

dem bisherigen Kaplan zu Gerzen, Rus 
ral » Kapitels Dingolfing, Priefter Andreas 
Deiminger, die Pfarrei Soͤllhub, Sands 
gerichts Rofenheim (S. 1013); 

am 15. dem Priefter Johann Martin 
Bauftädter, bisherigen Prediger an der 
teutfchen Bürger: Kongregazton, und Lokal⸗ 
Schufinfpeftor zu München, die erledigte 
Hof: Kuras: Kaplanei und das bamit vers 
bundene Gafnerifche Benefjium zu Nym⸗ 

phenburg ; - 

am ı9. dem als Pfarrer in Obernberg 
ernannten Priefter, Joſehh Wallbrunn, 
die Pfarrei zu MWolfering, Landgerichts 
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Stadtamhof; umd dem Pfarrer ju Wolke⸗ 
ring, Prieſter Jofeph Heindl, die Pfars 
tet Obernberg, desfelben Landgerichts ; dann 
dem bisherigen Pfarrer zu Vorra, Johann 
Gottlob Pius Jubiz, die Pfarrei Enden, 
berg, Bandgerichts und Dekanats Altdorf 
(S. 558); 

am 20, dem Priefter Leonhard Weifer, 
Kooperator zu Raimertshaufen, Rurafı 
Kapitels Rottenburg, die Pfarrei Reiftingen, 
Landgerichts Dillingen; endfich dem Priefter 
Karl Schieder, Kooperator in Mabburg 
bie Pfarrei zu Schaefftall,, Landgerichts Dos 
nauwoͤrth; 


und zu beftätigen: 
am 19. Gepteinber bie Präfentazion bes 


Grafen von Efart zu Leonberg für den Kar 


plan zu Neukirchen, Sandgerichts Meunburg 
v. Wald, Georg Schufter, aufdie Pfar⸗ 
rei Karlyuld am Donaumoofe, 





Ferners geruhten Seine koͤnigliche Mas 
jeftät bei dem Perjonale des bifchöflichen 
General⸗ Vikariats zu Freifing durch allers 
hoͤchſte Entſchließung vom 13. September 
I, 5. folgende Beſtimmung zu treffen: 

der geiftfiche Rath und Kanzlei; Direfs 
or, Dr. Joſeph Hecfenftaller wird zum 
Direftor des bichöflichen General s Vilas 
viats, der bisherige Regiſtrator und Taras 
tor des General: Vikariats, Kanonifus zu 
St. Veit in Freifing, und Lizenziat der 
Rechte Joſerh Wishen zum wirklichen 
getftiichen Rathe; 
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bee dermalige Hiffapriefter zu Maſſen⸗ 
haufen und Dr, der Theologie, Martin 
Deutinger zum proviforifchen Regiſtra⸗ 

tor und Tarator, und 
der bisherige Diurniſt alldort, Johann 
Baptiſt Hocteitter: zum proviforifchen 
Kanzeliften ernannt, 
Ir emaggs td 





Dienſtes⸗Nach rich ten. 
— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten: 
im Monate Auguft I. J.: 

am 23. den Aftuar zu. Scheinfeld Bear 
tus Fritſcher als Herrfchaftsrichter zu 
Markt Einersheim, und dagegen den Graf 
Rechtern Limpurgifchen Untergerichts « Afs 
feffor, Wolfgang Wilhelm Zenfer zw 
Marft Einersheim als Aktuar zu Schein 
feld zu beftätigen. 

Im Monate September: 

am 9. die Verwaltung der Forftrenier 
Naila dem bisherigen Forftauffeher zu Katr⸗ 
lindach Michael Meyer proviforifh zu 
übertragen ; 

am 26. den Ober» Nechnungsrarh Jo⸗ 
ferh Fellner zum Kreisfanzlei s Dis 
refıor für den Salzachkreis; ben bisheri⸗ 
gen Galjoberamtsfafiier zu Hall, Anton 
Plteybner zum Salzbeamten in Lindau; 
den bisherigen Salinen z Kaffegehilfen in 
Hal, Fran Veſſar zum Amtsſchrei⸗ 
bee bei dem Salzamte in Amberg; den 
Galinen s Kaffafhreiber zu Hall, Leonhard 
Kaftner zum Amtsſchreiber in Kempr 
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ten; den Amtsfchreiber Zeitler von Feld⸗ 
Ficch zum Amtsfchreiber in Memmingen; 

am 17. ben Mevierjäger zu Biburg Gigs 
mund Heremann zum Mevierförfter in 
Perla, und den Leibjäger Mathias Sche i⸗ 
dei zum Mevierjäger in Biburg; 

ferner den Ober; Finanzrath Georg von 
Eutner zum Vorftande der Föniglichen 
Staatsfchulden s Tilgungsfommiffion; 

am 19. ben Direftor der General⸗Sa⸗ 
linen⸗ Adminiſtrazion, Mathias von Flur! 
zum Vorftande berfelben und der unmittels 
baren Münzfommiffion ; dann den Direfs 
tor der Steuer ; Katafterfommifjion, Georg 
Grünberger zum VBorftande, derfelben zu 
ernennen; 

am 20, den bisher proviforifh das Amt 
eines Präfidenten des Appellazionsgerichts 
für den Illerkreis befleidenden Freiheren 


von Voͤlderndorf, in diefer Eigenfchaft ' 


definitiv zu beftätigen; und die durch den 
Tod des vierten Kreisrarhs bei dem Gene 
ral: Kommiffariate bes Iſarkreiſes Karl von 
Geiger erledigte Kreisraths, Stelle dem 
bisherigen Rarchs : Azeffiften, Freiheren von 
Elofen zu verleihen; 

am 21. den Ignaz von Pallaus als 
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fiebenten Rath bei dem Appellazionsgerichte 
für den Mainkreis zu belaſſen; 

dann nach der untergeordneten Einvey 
feibung des Haupt s Megiftraturs : Depot 
von Altbaierm mit dem Meichs « Archiv, als 
Konfervatorium, den Retchs ArchivsSekte⸗ 
tär Joh. Klüber als Sekretär Protokolliſt, 
und mitfunfzionirenden Ober:Regifteator, — 
den Archivs: Kanzeliften Le, Kögl, neben 
diefer beizubehaltenden Stelle als Unter 
Regiftrator zu ernennen, und die Reiches 
Archivs s Sekrerärsftelle dem bisherigen 
Meichs » Archivs » Afzefliften Heinrich von 
Hungerkhauſen zu ertheilen; 

endlich am 23, dem Advokaten Maximi⸗ 
fkan Joſeph Muffinan zu Meute, bie 
Rechts anwaltſchaft bei dem Landgerichte zu 
Mitterfels zu verleihen, I 


Seine Majeftät der König haben aller: 
gnaͤdigſt geruhet am 13. Febrwar l. J. den 
Peter Friedrich Freiheren von Mettin gb, 
am 20. Juni den Wilhelm Philipp Freiheren 
von Freyberg, und amıo, Juli den Hu⸗ 
faren: Major, Franz Kaver Joſeph Freiheren 
von Magerl, zu Allerhoͤchſtihre Kämerer 
zu ernennen, 


Berihtigung. 
Bei der Redakzion bes allgemeinen Regierungsblatts wurde Folgendes zu berichtigen 


nachgeſucht: * 


Im Reggsbl. 1813 Stuͤck XXXVI. pag. 841. Nro. 20 foll es ſtatt: „Herr Franz de Paula 
„Johann Nepomuk Kafpar Maria Graf Zugger von Goͤttersdorff in Dietenheim,” heißen : 

Herr Moriz Gabriel Franz de Paula Johann Nepomuk Kafpar Maria 
Graf Fugger von Gottersdorff in Gottersdorff. 
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Königlich⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





LX. Stuͤck. München, Mittwoch den 5. Oktober 1814. 








Bekanntmachungen. 
Das Trauungs⸗ Recht bei gemiſchten Ehen be⸗ 
treffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
ton Gottes Gnaden König von Baiern. 


Un alle, durch die frühern Verordnungen 
über das Trauungs-Recht bei gemifchten 
Ehen, veranlaßten Werfchiedenheiten und 
Irrungen zu befeitigen, finden Wir Uns 
bewogen, die allgemeine Verfügung zu ers 
laſſen, daß es in folchen Fällen Tediglich von 
der freien Wahl der Verlobten abhängen 


ſolle, die Trauung in d arrei des Brau⸗ 
tigams ober ber vollziehen zu laffen, 


wobei das nicht trguende Pfarramt die Entlaß⸗ 


m. fiheifie degen Erlegung der herkommlichen 


Gebuͤhren niemals zu verweigern hat. 
Münden den 25. September 1814, 
Aus Seiner Majeftät des Könige Spe— 
zial-Vollmacht. 

Graf von Montgelas. 
Auf föniglichen afterhöchften Befehl 
der General: Sefretär 
5 v. Kobell, 


Elaſſifikazion der proteftantifhen Dekanate im 
Mainfreife.) 
Seine Majeftät der König haben durch 
alferhöchfte Entfchlieffung an das Generals 
Kommiffariat des Moinfreifes vom 17. Sep 


tember I. J. in Betreff der Verwilligung von 


Defanats: Funfzions: Gehalten, Unterftüzuns: 


gen und Zulagen für Geiftliche aus der allges 

meinen Unterftäzungs: Anftalt für proteftans 

tiſche Geiftliche zu Nürnberg, folgende Klaſ⸗ 
fififazion der Defanare im Mainfreife zu 
beftimmen geruht: 

ı) Als proteftantifche Diſtrikts⸗Dekanate 
erfter Klaffe die zu Baireuch, Bamberg 
mit Michelau, Hof, Kreußen, Kulmbach, 

- Münchberg, Naila, Thurnan, Wunſiedel. 

2) Als Defanate zweiter Klaffe die zu Berneck, 
Ludwigſtadt, Seibelsdorf, Weiden und die 
Jufpefjion Redwig. 


(Die Iandgerichtlihen Kriminal:Gefchäfts-Tabellen 
für dad II, Quartal 1814 betreffend.) 


Minifterium der Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Machfolgende fummarifche Weberficht der 
von fümtlichen Föniglichen Landgerichten im 
1. Quartal 1814 gelieferten Kriminaks 
Arbeiten wird hiemit zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht. 
München den 22. September 1814. 
Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter . 
An Abwefenheit des General: Sefretärd 
v. Rauffer. 
(97) 
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Summariſche 
der von faͤmtlichen ebniglichen eandgerichten 


Bere ET Tue 





I 1. Spezial: 






Landgerichte 


bed 





rigen angefan, 
gen. 



































Mainfreifes. | 459 208 
—* — 
Rejattreiſes. 233 149 84 
Regenkreiſes. 195 32 | a 
k — — — — 
Dber : Donaufreifes, | 250 173 77 92 


Illerkr eiſes. | 176 06 80 











Iſarkreiſes. 21 irr . 








—4 Unter⸗Donaukreiſes. 141 9| 57 








Saljzachtreiſes. 








Summa 


J 
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Ueberfidt 


1542 


im I. Quartal 1814 gelieferten Kriminal: Arbeiten. 


Inquiſizionen. 


Unerledigten beruhen n den auf Gut: 
—. cheidung in L, Sn: 


— IRanı Berußapen 


auf 
Habhaft:, lifazion 
werbung Iund Gpe: 
r in in 
des kuſion d. 1 IL 
Tpäterd. |Urtheils.| Snftanı | Innanı , 
men 


laiqus gericht⸗ 


auf Entſcheidung die Akten zum Appell 


⸗ —3*8 


Kriminal: 
Requifizionen 


ber Erles | ber Liner: ; 
| digten | fedigten 


li 
N 


| 55 |. 
| 


j 
| 211 
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(Pfarreien: und Benefizien-Erle— 
bigungen.) 
Im Mainfreife: 
1. Die proteftantifche Pfarrei gu Flo f. 
Durch die Berfezung des bisherigen Pfar⸗ 
rers Reinhart zu Floß nach Neufich *), ift 
die proteftantifche Pfarrei zu Floß, im De: 
kanate Weiden erfediger worden. Ihr Dienfr 
u ift zu 823 fl. 33 fr. angegeben, 


2. "Die proteftantifche Pfarrei Dellseheig, 

Durch die Verfezung bes Pfarrers Scher; 
del nach Happurg im Rezatfreife **), ift die 
proteftantifche Pfarrei Hallerfteinens 
fediget worden. Ihr Ertrag ift nach der lezten 
geprüften Angabe 478 fl. 26% fr, 

Im Rezatkreife: 
3) Die proteftantifche Pfarrei Klofter Aus 
e baufen. 

Durch den am 16. September I. J. ers 
folgten Tod des Seniors und Pfarrers Brandt 
ift die Pfarrei Auhaufen, in Defanate 
MWaffertrüdingen erfediget worden, deren Er: 
rag in der Faffion vom Jahr 1807 auf 
858 fl. 584 berechnet worden ift. 


4. Die proteftantifche Pfarrei Lichtenau. 
: Durch die Veförderung des Pfarrers 
Held auf die Pfarrei Sulzfirchen ***), ift bie.“ 

Pfarrei Lichtenau im Defanate Windes 
bach erlediget worden, deren Ertrag inderin 
Faſſion von 1807 auf 687 fl. 263 fr. beredh: 
net worden ift, wozu noch für die Funkzion 
des Pfarrers bei den Sträflingen in dem dor⸗ 

‚ tigen Zuchthaufe eine jährliche Remunertigion / 
von 125 fl. bemilliget wurde. 


) (S. 1414.) *%) (8.1453) (S. 1507.) 


—— 


2 De 
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Im Ober: Donaufreife: " 
5. Das Benefizium zu Breitenbrunm 
Duch die Ernennung bes Benefiziat eu 
Hberle zu dem Benefizium in Hohenlinden 
ift das Benefizium zu Breitenbrunn im 
Landgerichte Neumarkt, Diozes Eichftäde 


und Wahl: Defanate Berching, in Erfedi: 


' gung. gefommen, 
MDie Einkünfte diefes Benefiziums beftes 


iQ. hen’in jährlichen 280 fl., welche im viertel: 


jaͤhrigen Raten vom koͤniglichen Rentamte 


Neumarkt bezogen werden, nebſt jährlichen 


3 Klaftern Holz und freier Wohnung in 
dem Benefiziaten⸗Hauſe. 

Die Ausgaben hingegen in dem zu be 
zahlenden Familien: Schujgelde, dann 5 fl. 
42 fr. Anweisgeld, Hauer: und Fuhrlohn 
für die zu beziehenden 3 Klafter Hol. 

Die Obliegenheiten und fundaziongmäffi? 
gen Funfjionen des Benefiziaten find alle 
Tage, vorzügfih an Sonn: und Feiertagen 
die Meffe um ro Uhr zu lefen, wovon woͤ⸗ 
chentlich 4 Meffen nach der Meinung des 
Stifters zu verwenden find. Auch muß jeber 
Nachfolger des dermal abtretenden Benefis 
ziaten Yberle, wegen einer von biefem zu dem 
Beneſtlium gemachten Dotazions-Verbeſſe⸗ 
ruhig, wochentlich einmal für ihn und feine 
Freundſchaft eine Meffe leſen. 

Die Baulichfeiten am Benefijiaten: Hau: 
fe, wozu von den Zinfen des Stiftungs; Ka: 
pitals jährlich 19 fl. beftimmt find, hat das 
koͤnigliche Rentamt zu beftreiten, 
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6. Die pröteftanfifche Pfarrei Winböfelb, 
Durch den Tod des Kamerarius und 
Pfarrers Koch ift die Pfarrei Winds feld 
im Defanatsı Diftrifte Hendenheim erlediget 
worden. Die Amtsverhäftniffe diefer Stelle 


erſtrecken ſich nur auf den Pfartort felbft, dee - 
302 Seelen zaͤhlt. Der Ertrag, welcher 
groͤßtentheils aus der Benuͤzung der zur Pfar⸗ug ler. ein Benchei 


rei gehörigen Grundſtuͤcke, und aus Zeh: 


ten geſchoͤpft werden muß, iſt nach der neues, 
ften Faſſion auf 850 fl. berechnet worden, ä; 


4 


Sm Iſarkreiſe: 
7. Die Pfarrei Pfaffenhofen. 

Die Stadtpfarrei Pfaffenhofen iſt 
durch dem Tod des vorigen Pfarrers erledi⸗ 
get. — 
Sie liegt im Bist hume Augsburg, Wahl⸗ 
dekanate Hohenwart, Landgerichts Pfaffen⸗ 
hofen. 

Sie zaͤhlet in der Stadt zwei Filialen, 
und 2034 Seelen. Der Pfarrer unterhaͤlt 
zwei Kaplaͤne, auſſerdem find auch zwei 
Benefiziaten im Orte. Die Pfarrſchule iſt 
in der Stadt, Das Einkommen des Pfar: 
vers beläuft fich beiläufig auf 2883 fl. Die 
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8; "Die Pfarrei Bitöheim. er 
Die Pfarrei Vils he im im Bisthume 
Frtiſing und Dekanate Landshut, koͤniglichen 
Landgerichts Vilsbiburg, und Patrimonial⸗ 
gerichts Vilsheim, iſt erledigcget. 
Sie zaͤhlet innerhalb einem Umkreiſe von 
3 Stunden 878 Parechianen, hat 5 Filias 
um curatum im Orte, und 
zwei Schulen. Der Pfarrer bedarf eines 
Hilfspriefters. Das Erträgniß ift beilaͤufig 
1635 fl. 36 Pr. Die Laften ohne Einrehnung 
- des Unterhalts des Hilfspriefters find 106 fl, 
34 | 


d 


Im Salzachkreiſe: 
Dad Beuefizium in Altheim” - 
Das erledigte Benefizium in Altheim, 
Landgerichts Mauerfirchen erträgt famt ben 
freien Mepftipendien jährlich 400 fl., und 
hat, auffer den geftifteten Kirchenverrichtuns 
genin der Kapelle zum heil. Sebaftian, feine: 
andere Verbindlichfeit, als die. Aushilfe im 
der Seelſorge für dringende Fälle, 


Gemeindeweſen. 


Seine Majeftär der König haben durch 
alterhöchfte Reffripte au bie einfchlägigen. 
Generals Kreis: Rommiffariate ,, als Kreis: 


0. 


Ausgaben find dagegen ebenfalls DAFT Ypininiftrazionen der Kommunen, der vors 
850 fl. an den Staat, zu andern Zwecken, ſcheiftgemaͤſſen Wahl folgender Individuen, 


aus dem geiftlichen Verbande hervorgehend,.;, an MR untzipaftäthe, die allerhöchfte Beſta⸗ 
und jur Unterhaltung der Hilfspriefter; das tigung · ertheife: 


mit find auch eine Paſſiv-Penſion mit 32 fl. 4-7 Im Mainfeeife: 

und 25 fl. Bauausſizfriſten verbunden; bie In der Stadt Wunfiedel. 
Reparapionen am Pfarrhofe werden vom 1) dem Buͤrger und- Zeugmachermeifter Erz 
Pfarrer ju $ getragen, hardt Noch aft; 


“* 
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2) den Bürger und Baͤckermeiſter Oßwald⸗ 
. Zeitler; 

3) dem Bürger und — — 
:sen,; dann 

4) dem Bürger und Ragefämiehmeie 
Jahn. F 

Im Kegenteeife? IE 

In dem Matkte Regen ſtauf. 


1) Dem Buͤrger und Tuchmacher Georg 
Buͤchl; 2 (3 

2) dem Bürger und Schmie dmeiſter Simpn 
Würbdinger; 

3) dem Bürger und Melber Fran; Schmid; 
dann 

4) dem Bürger und Bäder Johann Hopf 
ner, 

Im Landgerihte Vohenſtrauß. 
In der Stade Pleiftein. 

1) Dem Buͤrger und Rothgaͤrber Chriſtoph 
Strauß; 

2) dem Bürger und Fleiſchhauer Anton 
Zeller; 

3) dem Bürger und Fleiſchhauer Lorenz 
Gillizer; 

4) dem Bürger ımb Schuhmacher Michael 

Roͤdlsem. 
In dem Markte Eslarn. 

1) Dem Buͤrger und Weißgaͤrber Juſtin 
Bauriedl; 

2) dem Bürger und Gaſtwirth 
Earl; | 

3) dem Bürger Sebaſtian Sieger; 

4) dem Bürger Joſeph Grießl. 


m 


Anderae 
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Imn dem Mare Vohenſtrauß. 
1) Dem Buͤrger und Hutmacher Chriſtoph 
Bauer; 


2) dem Bürger und Weißgaͤrber Erhard 


Eichinger; 
3) dem Bürger und Seiler Georg Fo efter; 


—4 dem Bürger und Särber Jofeph —— 


maier; 
R dem Markte Tannesberg. 

v em Buͤrger und Hafnermeiſter Chriſtoph 
Lößl;. , 

2) dem Bürger und Wagner Iopann Grof: 
fer; 

3) dem Bürger und Gaſtwirth Mathias 
Pirner; 


4) dem Bürger Franz; Spidenreuter; 


Im Landgerihte Amberg, 
In der Stadt Hirſchau. 
1) Dem Bürger und ——— 
Ignaz Brand; 
2) dem Bürger und Pofthalter Johana 
Hubmann; 
3) dem Bürger und Rothgaͤrbermeiſter Adam 
Fink: 
4) dem Bürger und Riemermeiſter Anton 
Fi ink; 
In der Stade Vilseck. 
1) Dem Bürger und Rothgaͤrber Johann 
Michael Maier; 
2) dem Buͤrger und Kirfchner Jakob König; 
3) dem Bürger und Weißgärber Jakob 
Maier; 
4) dem Bürger und Zimmermeifter Sehaftian 
A 


549 


In dem Matte Hahnbach. 
1) Den Bürger und Baͤckermeiſter Johann 
Lindner; 
2) dem Bürger und Bindermeifter Georg 
Hirold; ı 
3) dem Bürger und Schneidermeifter Niffas 
Säiedermaier; 
4) dem Bürger und Handelsmann Bande, 
lomaͤ Lindner, 
In dem Markte Sqhnaittenbahe ( 
1) Dem Bürger und Maurermeiſter Bar: 
tholomaͤ Zinnbauer; 
2) den Bürger und Schmibmeifter Ger 
Fleifhmann;, | 
3) dem Bürger und Schmibmeifter Johann 
Schmaus; 
4) dem Bürger und Zeugmacher Paul 
Tritſchler. 
Im kandgerichte Sulzbach. 
In der Stadt Sulzbach. 
1) Dem Bürger und. Ziegfmeifter Johann 
Schall; 
2) dem Bürger und Riemermeiſter Michael 
Koller; | 
3) dem Bürger und Sattlermeifter Nifolaus 
Pidel; : fr 
4) dem Bürger und Sattlermeifter — 
lomaͤ Lins; es en 
*) Nach der Wahl und Beftätiaung des een, Ars 
Bürgermeifter, und Borrüdung der übrigen 3. 
wurde als vierter Munizipalrath gewäplt und 
beftätiget: 
der Bürger und Aupferfchmiebmeifter — 
Felleret. 
In dem Markte Koͤnigſtein. 
1) Dem Bürger and Gaſtwirih Fran; Pe⸗ 
fold; 


u 


\ 
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2) dem · Buůrger und MNEDREIUNE Georg 
Probſt; 


3) dein Bürger und > Magermefe Georg 


Reif; 
a dem Bürger und Meygermeifter ande 
Haindi. 
Im dandgerichte Kaſtel. 
DIDI ar dem Markte Kaſtel. 
ı) Dem Bürger und ——— vo 
Lindner; 
2) dem Buͤrger und Shmieite Sofos 
Bere “©, 
3) dem Bürger und Stafermeiftee Andtras 
. Donnhanfer; 
4) dem Bürger und Gaſwirth — 
Wiedenbauer, 
In dem Markte kanterhoken. 
1) Dem Bürger und Rothgaͤrbermeiſter 
Simon Huber; 
2) dem Bürger und Vicerneiſter Adam 
Ehrensberger; 
3) dem Buͤrger und mieperneiter Sei 
Ge h er; 
4) dem Bürger und Bengmadıe Andreas 
Schmid, 
Im Ober: Donaufreifer 
N der Stadt Pappenheim, 
1) Dem Bürger und Gaftwireh Franz Karl 
Steinlein; | 
2) dem Bürger und Millermeifter Johanu 
Chriſtian Feldner; 
5) dem Bürger amd Glaſermeiſter Johann 
Georg Hertlein; 


4) dem Bürger und Maurermeifter Sohann 


Wagner 
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In dee Stabt kauingen. 
5) Dem Bürger und Handelsmann Alois 
Alban Bauer; 
2) dem Bürger und Hendelomann Meishior 
Wirth; N 
3) dem Bürger und ehemaliger — 
Rath Johann Nepomuck Muͤhlberger; 
4) dem Bürger und Gaſtwirth Amen H oͤr⸗ 
mann. J 
Am Flterfreife: den 
In der Stade Immenſtadt. 
3) Dem Bürger und Apotheker Raver Ku 
ſtermann; 
2) dem Buͤrger und Handelsmann Fidel 
Hagenauer; 
3) dem Buͤrger und Maler Georg Anton 
Herz; 
4) dem Bürger und Braͤumeiſter Anton Hoͤß. 
In der Stadt Mindelheim. 
3) Dem Bürger und Handelsmann Alcis 
MBerngt; 
3) dem-Bürger und Weißgarber — 
Rebholz; 
3). dem Bürger und Beim Riceel 
Lauterer; 
4) dem Bürger und Wachszieher Johann 
Baptiſt Joch a m. 





eh 
Indigenats— — —— 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt Pa * 


hoͤchſtſich bewogen gefunden, dem zur Zeit 
bei der unmitielbaren Steuer⸗ Kateſer⸗ 
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fommiffien als Steuer : Meffungsrevifor 

funfztonirenden Friebrih Leybold, aus 

Stuttgard gebürtig, das gebetene Indigenat 

des Königreichs allergnaͤdigſt zu bemilligen. 
München den g, März 1814, 





EN Dienſtes⸗RNachrichten. 
Dr Seine Fönigliche Majeſtaͤt geruhten nach: 
folgende Beſtimmungen ju treffen, 
Zu * Im Monate September : 

am 23. den Präfidenten der oberften Juſtij⸗ 
ftelle Grafen von Larofee zum geheimen 
Kath im aufferordentlichen Dienfte für fom: 
mendes Etats: Fahr, 

ben bisherigen Stadtgerichts⸗Arzt Doftor 
Alois Joſeph Flacho zum NEN 
Kathe in Kempten, 

am 24. den ehemaligen Gatjoberfaftor 
zu Reutte Anton Kerfch ner zum Oberfaftor 
in Fuͤſſen; den zu Telfs angeftellten Oberfaftor 
Alois Mooshamer als Dberfaftor in 
Murnau, und den quieszirten Oberfaftor zu 
Leutkirch Zaver Weiß als Oberfaftor nach 
Immenſtadt zu ernennen; 

en 8. deſſelben Monats den Alzeffiften 


. bes ber: Poftamtes Nürnberg Alois Puͤßel 


als Dffizialen bei dem Poftamte zu Amberg, 


- und am 24. ben Aejeffiften des Ober: 
Poftamtes Regensburg Wilheln Gruber 
als Dffizialen bei dem Ober; Poftamte in 
Augsburg anzuftellen, 


« 
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Regierungsblatt. 





LXI. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 15. Oktober 1814. 








Bekanntmachungen. Jahres theils neu ernannten und theils ver⸗ 
ſezten Gerichtsaͤrzte des Koͤnigreichs werden 
(Die Ernennung der Gerichtsaͤrzte betreffend. ) hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 








Minifterium des Yunern, Münden den 23. September 1814. 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige. Graf von Montgelas. 
Dur den Minifter 
Ni vermög allerhöchfter Reſkripte vom der General: Sekretär 
27. Februar und 23. September Diefes | —F. vom Kobell. 
Namen Datum 
Nr. # N ber des 
ii angeftellten ober verfezten Gerichtsaͤrzte. Ernennung: 
Reſkripts. 








7 


| 1. Sm Mainktreife 
1 | . Baireuth und |. Di Johann Paul Sauernheimer, neu anges 


Weidenberg. ſielli .. *227. Februar 1814, 
2 Bamberg I. ] „ Karl Moriz Mare, nen angefelt . . eodem. 
3 Kulmbach. Sofeph Diez, bisher Feldſpital-Medikus bei 
der Fonigl. Urmee, neu angefcht . . eodem. 
4 Ebermannftabt. „» Georg Scharf, bisher RABEN zu 
Holle ld, verſezt eodem, 
5 Gefreed. »» Simon Bed, iR Dit — ala, 
neu angeftellt _. s eodem. 


6 | Hof und’ Rehau. Johann Ehriftian Heel, Medisinals Rath 
und en: Phyſi tus zu Def, neu ans | 


geftellt P . eodem. 
7 Münchberg. » Georg Philipp * ehemals Diſtritis⸗ Dr 

allda, neu angeftellt ee eodem. 
8 | Naila, » Johann Georg Schneider, nen — eodem. 


(98) 
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Namen Datum 
‚Nr. ichte. ber des 
| AnnDarei angeftellten oder verfezten Gerichtöärzte, Ernennungds 
. F Reſtripts. 
— — — — — — — — — — — — — — — — 
9 Pegniz. Dr. Johann Philipp Konrad Schwarz, vormals 
Diſtrikts-Arzt allda, neu angeftelt . . 27. Februar 1814. 
10 |Selbund Kirchenlamiz| „, Zofepb Janfer, nen angeftellt .. eodem. 
11 Teufchniz und „» Georg Adam Mänc, vorher BataillonssArzt 
Lauenſtein. bei der koͤnigl. Armee, neu augeſtellt « | 23. Sept. 1814. 
12 |. MWeifchenfeld zu „» Gottfried Banfelow, vermdge Refkripts vom 
Hollfeld. 27. Februar d. J. zum Gerichtsarzte von 
Waldſaßen ernanut, und nun hieher verſezt eodem. 
13 - Wunfiedel. „ Johann Georg Schmid, vormals Stadt: und 
Kreis : Phyfilus allda, neu angeflellt « ben 27. Febr. 1814. 
14 | Stadtgr. Bairenth „ Ehriftoph — De 9 a ae 
neu angejtelt e eodem, 


15 » Bamberg. » — Chriſtoph pfe fer, Biöher Ge 
richtsarzt des Laudgerichts Bamberg L vers 
fezt * “ * * * * - eodem. 


1. Im Rezatlreife. 


* 


1 Erlangen. Dr. Johann Friedrich Kättling, Mebdizinal:Rath 

und vormals Areiö und Stadrphufifars » Vers “ 

wefer, neu angeftellt Eee eodera. 
2 Herzogaurach. „Heinrich Friedrich Simon, neu angeſtellt. eodem. 
3 Hoͤchſtadt. „Andreas Chriſtoph Solbrig, neu angeſtellt eodem. 
4 Neuftadt af. — —* Fritſch, bisher kandgerichts- ct zu 

Hoͤchſtadt, verſezt. eodem. 
5 Leuteroͤhauſen. „Jakob Ludwig Fink, neu — . eodem. 
6 Markt Erlbach. „Auguſt Andreas Wilhelm Eccard, neu ans 

geſtellt eodem. 


| 7 | Waffertrüdingen. » =. Burkhard, vermbge Reffripts vom 
ebruar I. J. zum Gerichtsarzt des Pauds 
F tö Pleinfeld im Ober⸗ — neu 


ernannt amd verſezt . . . 23. Sept. 1814. 
8 Windsheim. „ Karl Wilhelm Adermann, neu angeſtellt den 27. Febr. 1814. 
9 | Stadtgr. Erlangen. | » Heinrich Friedrich Ifenflamm, ehemals 


Profeſſor der Medizin, nem angejtellt . eodem. 
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Namen Datum 
ber des 
Ne. | Fanbarelaee, angefteliten oder verfezten Gerichtöärzte, -Ernennungss 
Reſkripts. 
11. Im Regenkreiſe. 
1 Kamm. Doktor Sebaftian Wiefent, bisher Landgerichts: 
Arzt zu Wetterfeld, verft . .  . er Februar 1814 
2 Hemau. - » Unton Peifcher, vorher Profeftor an ber 
Univerfitkt zu Landshut, neu angeftelt . eodem, 
3 Kelheim. „Joſeph Gierlinger, vorher Landgerichts: 
Arzt zu Viechtach, verfezt Eee = eodem. 
4 Koͤtzting. „Johann Pirkel, neu angefilt . . eodem. 
51) _ Pfaffenberg. „» Alois Ziegler, vorher Landgerichts» Arzt zu 
vieß Waldmnchen, verſezt eodem. 
6 Kegenftauf. » Johann Nepomuk von Fils, vorher Landge⸗ 
richts-Arzt zu Pfaffenberg, verſezt eodem. 
7 Riedenbarg. » Michael Merkt, vorher Feldfpital: Medikus 
der Armee, neu angeftellt ne. eodem. 
8 Stadtamhof. » Johann Aug. Herrich, vormals Regens— 
burgiſcher Sanitaͤts⸗ Rath, neu angeftellt . eodem. 
Sulzbach. » Adam Graf, vorher Landgerichts: Arzt zu 
⸗ ia, Schrobenhaufen, verfezt > z . - | 23. Sept. 1814. 


10 Waldmünchen. „Joſeph Janſon, neu angeftelt  .  . fer. Februar 1814. 
11 Metterfeld. „Joſeph Hafner, neu augaftellt .o 0. eodem. 


12 |Stadtgr. Regensburg.) „ Ehriftian Heinrih Oppermann, vormals 
8 s ——— Sanitaͤts⸗Rath, neu ange⸗ 
t * * * 


— .. eodem. 
13 Amberg- » Hranz Alois Popp, MedizinalsRath des 
” aufgeldßten Nabkreifes, reaktivirt .  . eodem. 
| IV. Im Ober » Donaufreife. 
1 Burgan. Doftor Anton Gruber, vormals Gerichtdarzt 
zu Babenhaufen, verfezt . 0er. 27. Februar 1814. 
2 Hilpoltſtein. „Jakob Schmid, neu angeſtellt . + | 23. Sept. 1814. 
3 Neumarkt. » Anton Schaller, neu angeftelte . — 27. Februar 1814. 
4 Nördlingen. » Belir Chriftian Albr. Guͤttler, bisher zweis 
ter Stadtgerichts » Arzt allda W eodem. 
5 Pleinfeld. „Fiſtus Roefer, vormals deutſchmeiſterſcher 
Hofmedikus, nen angeſtellt W 23. Sept. 1814. 
6 


‚Stadtgr. Augsburg. | „ Franz Joſeph Treyer, vormaliger Konfifto: 
| N | rials Arzt allda, — 27. Februar 1814. 
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Landgerichte. 





Grafenau. 
Griesbach. 


Dbernberg. 
Schärding. 
Viechtach. 

Waitzenkirchen. 
Wegſcheid. 
Babenhaufen. 
Buchloe. 
Fuͤſſen. 


Ottobeuern. 


Schwabmuͤnchen. 


Stadtgericht 
Kempten. 


Freiſing. 
Friedberg. | 


Miesbach. | 
Dfaffenhofen. 





Namen 


Ernennungs⸗ 
Reſkripts. 


der 
angeſtellten oder verſezten Gerichtsaͤrzte. 


V. Im Unter » Donaufreife 
Dr. Karl Lippl, nen angetelt » .  « 


„Joſeph Roeckl, vorher — ⸗Arzt au 
Riedenburg, verfezt . . 


» Alois Kilinger, neu angeftellt . 0. 


. » Karl Heinrich Schneider, vermdge Re: 


ffriptö von 25. Februar 1.3. zum Gerichtsarzte 
von Viechtach neu ernannt und nen verſezt . 


» Philipp Mair, nen angefielt . » = 


» er — ————— neu an⸗ 
geſte 


23. Sept. 1814. 
eodem. 


27. Februar 1814. 


PR Michael Sch Nr er, meu a: R eodem. 
Ye. Im Sllerfreife 
„ Konrad Guggenmoos, neu angeftellt - eodem. 


„Joſeph Staiger, vorher Slalant zu Neſ⸗ 
ſelwang, neu angeftellt . 


„Anton Tiberius Schneid, vorher — 
Arzt von Snnerbregenzerwald verſezt - 


» Chleftin Herberger, vorher Mebizinal: 
rath des Illerkreiſes, auf Anfuchen verfezt » 


» Raphael Salb, neu angeftellt — 4 
„Ferdinand Reiſer, neu angeſtellt. — 


„Georg Raimer, vorher Landgerichtö-Arzt zu 
Ködzting und dann vermbge Reſkripts vom 27. 
Februar 1814 zu — und nun hieher 
verſezt -» 


VII. Im Iſarkreiſe. 
Joſeph Hader, vormals fuͤrſtl. freiſi ing. 


23. Sept. 1814. 
27. Februar 1814. 


235. Sept. 1814. 
eodem. 
27. Februar 1814. 


Hofrath und Leibarzt, neu angeftellt . eodem. 
„» Georg Eſchenlohr, vorher — — 
Arzt zu Buchloe, verſezt . a . eodem. 


» Philipp Huber, nen angeftellt . 25. Sept. 1814. 


„Johann Primbs, verber, —— 


zu Miesbach, verſezt — eodem. 


Landgerichte. 


Schrobenhauſen. 
Berchtesgaden. 
Braunau. 
Burghaufen, 


Sranfenmarft. 
Grieöfirchen. 


Haag zu Stahren⸗ 
berg. 
Hallein 


&t. Johann und 
Merfen. 


Laufen. 


Mattighofen. 


St. Michael und 
Tamöweg. 


Mitterfill, 
Neumarkt. 
Altdtting. 
Radſtadt und Ab⸗ 
tenau. 


Ried, 


Namen 


ber 
angeftellten ober verfezten Gerichtöärzte,' 


Dr. Joſeph Wiednmann, vorher ER 
Arzt zu Bregenz er . 


„ Ehriftian Bigner, vorher —— 
gu Freiſing, verſet... 7— 
viu. Im Salzachkreiſe. 


„ Mori; Meyer, vormals Landphyſi * * 
Salinenarzt, neu angeſtellt 


„Adam Schmidt, vormals Sripipftu a 


da, neu angeftelt . 
Pr deſepb Bed, vormals Stadtgerichtd-Ungt all 
a ” ” e 


„Joſeph von Laßer, neu angeftelt . - 


Joſeph Am we erl, —“ — 
neu angeſtellt 

Anton Schroͤder, hieber Bataillons „Chirurg 
bei der koͤniglichen Armee, neu angeftellt . 


» Franz Ferchel, vormaliger Rath und Lands 
phyſikus zu Neumarkt, neu angeftellt. 

„Joſeph Auguft ee vermdge Reffripts 
vom 27. Februar I. 3. für das Landgericht 
Mauerkirchen und nun verfet . 


„ Alois Birgil Bader, — Ari: 
tus allda, neu angeftellt . 


„ Johann Baptift Tuaillon, neu — 


„Rupert Weibhauſer, vormals Landgerichts⸗ 
phyſikus zu Tamsweg, neu angeſtellt.. 


„Joſeph Riedler, neu angeſtellt 


„Mathias Jungwuͤrth, u —— ĩ⸗ 
kus zu Radſtadt, neu angeſtellt 


» Benno Bed, vorher Bandgerichtö »Yezt zu 
Burghaufen, Berft 

„ Anton Branbftätter, Hermdge Reffripts 
vom 27. Februar I. J. zum Gerichtöarzte der 
Landgerichte Taxenbach, Zell am See und 
Gaftein ernannt, mun verfest .- 

„ Mathias Erhardt, vorher Gerichtsargt zu 
Wegſcheid, verfest -  » . % . 


Datum 
deo 
— 
Reſkripts. 





23. Sept. 1814. 


27. Februar 1814. 


eodem. 
eodem. 


eodem. 
eodem, 


23. Sept. 1814. 
27. Februar 1814. 


eodem., 


23. Sept. 1814. 


27. Februar 1814. 
eodem, 


eodem. 
eodem. 


eodem. 


23. Sept. 1814. 


eodem. 


27. Februar 1814, 
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Landgerichte. 


Salfelden, Tarenbach 
und Zell am See. 


Salzburg. 


Teiſendorf. 


Thalgau. 
Tittmoning. 
Voͤcklabruck. 


Stadtgericht 
Salzburg. 


Fuͤgen, neu angeftellt 





Namen 


der 
angeftellten oder verſezten Gerichtöärzte. 


# 


» Karl Birftinger, neu angefiht . . 


* Michael Hanfelmann, vorher Salinens 


arzt, und ——— * zu —— neu an⸗ 
geſtellt 


„Joſeph — — Kanbppoffu zu 


„Joſeph Kdfler, neu engefiht. “ 
„Joſeph Lindner, deögleihen - . 


» Johann Nepomuf Verloſchnig, nr 
Kreisphyſikus allda, neu angeftellt . 


„Wolfgang Oberlechner, vormals — 
phofilus zu Pinzgau, neu angeftelle 
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Datum 
det 
Ernennungss 
Reſkripts. 


25. Sept. 1814, 


27. Februar 1814. 


eodem. 
eodem. 
eodem. 


eodem. 


eodem, 


(Sizung bes geheimen Raths.) 


In der Pöniglihen geheimen Raths— 
Sizung am 15. Geptemeber 1814. wurde 
nachftehender Kefurs: Gegenftand erledigt: 
Der Kulturss Streit des Michael Re— 

noch und Konforten von Bifchofswiefen, 
Landgerichts Meihenhall im Salzach⸗ 
freife, gegen Joſehh Braun von Kal; 
leberg, deffelben Landgerichts wegen Weis 
‚devechts und Waldgenußes. 


In der geheimen Karhs: Sizung vom 
a2. September: | 
1) Die Oemwerbs » Streitfache zwifchen dem 
Schuhmachermeiſter Joſehh Weiden: 
berger in Kempten, im Illerkreiſe, 
und dem Gaͤrberhandwerke daſelbſt. 





2) Der Rekurs der Großbeguͤterten zu 
Schnelldorf, Landgerihts Feuchtwang 
im Rezatfreife, wegen Vertheilung von 
Gemeinde: Gründen, 


3) Der Rekurs des Bierbrauers Stu 
benbaͤck und Müllers Brunner zu 
Rofenheim, im Yfarkreife, wegen Malz: 
defraudazions » Strafe, 

4) Die Gewerbs » Streitfache der Seiden⸗ 
händler zu Paffau, mit dem Stricker 


Philipp Weber dafeldft, im Unter 
Donaufreife. 


5) Der Rekurs einiger Gemeindes Glieder 
zu Mordftätten, im Landgerichte Waſſer⸗ 
seüdingen im Rezatkreiſe, wegen Vers 
theilungen von Gemeindes Gründen. 

6) Die Gewerbs : Streitfache des Mate: 
tialiften Fachini und Konforten zu 


1565 


Kaufbenern im Illerkreiſe, gegen bem 
Aporhefer Noch dafeldft, 

7) Der Refurs wegen ber Streitſache ber 
Gemeinden Neuſes an der Bibart und 
Buttendorf, im Landgerichte Kadolzs 
burg im Mezatfreife, wegen ber Flur 
Pertinenz s Eigenfhaft von 54 Morgen 
walzender Grundftücde, modo die Koms 
peten; des General ; Kommiffartats oder 
des Appellazionsgerichts des Mejatfreis 
ſes, für die Entfcheidung diefer Sache. 


8) Die Gewerbs ; Streitfache zwifchen dem 
Anton Spizwek zu Untereglingen, 
Landgerichts Landsberg im Iſarkreiſe, 
und dem Mezger Keil bdafelbft, 


9) Der Rekurs der Bürgerfchaft zu Markt 
Erlbach gegen die Gemeinde Altzie 
genrud, Landgerichts Markt Erlbach im 
Rezatkreife, wegen Gemeindes Waldes. 

10) Die Gewerbs-Streitſache des Yofeph 
Sontheimer zu Dirlewang, Landges 
richts Mindelheim im Illerkreiſe, gegen 
die Seiler in Mindelheim. 

innen 
Gemeindewefen. 


Ferners wurden als Munizipafcäche 
( Sorefezung zu ©, 1546. ) alergnädigf 
beſtaͤtiget: 
Sm Iſar-Kreiſe. 
In dem Markte Vilsbiburg. 
1) Der Buͤrger und Kupferſchmidmeiſter 
Martin Bauer; 
2) der Bürger und Bierbrauer Virus 
Artenbaufer; 
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3) der Bürger und Bletbrauer Jakob 
Meuhofer; 

4) der Bürger und Weißgaͤtrber Joſeph 
Bude, 


Im Landgerihte Vilsbiburg. 
In dem Markte Frontenhauſen. 

2) Dee Bürger und Rothgaͤrber Valentin 
Mittringer; 

2) der Bürger und Gailermeifter Thomas 
Riemhofer; 

3) dee Bürger und Tuchmacher Anton 
Steger; 


4) der Bürger und Handelsmann Anton 
DBrandhuber, 


Im Landgerihte Vilsbiburg. 
In dem Markte Geifenhaufen, 


1) Der Bürger und Tuchmacher Georg 
Stadler; 

2) der Buͤrger und Baͤckermeiſter Alois 
Weingart; 

3) der Buͤrger und Faͤrbermeiſter Simon 
Wild; 


4) der Buͤrger und Kirſchnermeiſter — 
Franzl. 


Im kandgerichte Aichach. 
In dem Markte Aindling. 
2) Der Bürger und Handelsmann Anton 
Schilthauer; 
2) der Buͤrger und Schullehrer Zaver 
Niederlechner; 


3) der Buͤrger und Bierbrauer Georg 
Widmann; 
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4) der Bürger und Saͤcklermeiſter Kaver 

Baumüller, 
In dem Markte Altomünfter. 

1) Der Bürger und Handelsmann Joſeph 

—Foͤrger; 

2) der Buͤrger und ————— Georg 
Fichtner; 

3) der Buͤrger und Sqhneidermeiſter Jo⸗ 
ſeph Rabein; 

4) der Buͤrger und Hufſchmid Sebaſtian 
Schmid. 

In dem Markte Inchenhofen. 

1) Der Buͤrger und Schloſſermeiſter Jo— 
hann Leonhard Bartl; 

2) der Buͤrger und Kraͤmer Friedrich 
Roͤmy. 

3) der Buͤrger und Baͤckermeiſter — 
Tramer. 

4) der Buͤrger und Glaſermeiſter Johann 
Dallinger. 

Ju dem Markte Kuͤhbach. 


1) Der Buͤrger und Bierbraͤuer Joſeph 
Gſoßmann; 

2) der Buͤrger und Gaſtwirth Anton Ridt; 

3) der Bürger und Baͤckermeiſter Andreas 
Müller; 

4) der Bürger und Morhgärber Joſeph 
Schindlmair; 


Im Landgerichte Ebersberg. 


In dem Markte Grafing. 
1) Der Buͤrger und Weißgaͤrber Alois 
Gaißer; 
2) der Buͤrger und Handelsmann Joſeph 
Stacheder; 
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3) dee Bürger und Bierbraͤuer Joſeph 
Grandauer; 

4) der Buͤrger und Kupferſchmied Franz 
Buchwieſer. 


In dem Markte Schwaben. 


1) Der Buͤrger und Weißgaͤrber Joſeph 
Bogner; 

2) der Buͤrger und Maurermelſter Joſeph 
Hayden; 

3) der Buͤrger und Glaſermeiſter Vitus 
Siebenbuͤrger; 

4) der Bürger und Wundarzt Raver Stad⸗ 
ler. 


Im Landgerichte Erding, 
An dem Markte Dorfen. 
1) Der Bürger und Gaſtwirth Anton P es 
jenhammer; 
2) der Bürger und Lohgärber Anton Lipp; 
3) dee Bürger und Färbermeifter Anton 
Waizenbed; 
4) der Bürger und Hanbelsmann Joh, Nep, 
Scheider. 
. An dem Markte Wartenberg. 
2) Der Bürger und Handelsmann Kornel 
Feigel; 
2) der Bürger und Geifenfieder Anton 
Boͤck; 
3) der Bürger und Wundarzt Paul Gab: 
hard; 
4) der Buͤrger und Lohgaͤrber Michael 
Heilmaier. 
*) Nach der Wahl bed Anton Böd als Buͤrgermei⸗ 
meifter wurde der Bürger und Leinweber Johann 


Nepomuk Schrott zum’ Munizipalrathe gewählt- 
and beſtaͤtiget. 
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In dem Markte Ifen. 
1) Der Bürger und Weißgaͤrber Willibald 
MWitter; — 
2) der Buͤrger und eebjelter Zenno Heigt; 
3) der Buͤrger und Lohgaͤrber Sigmund 
Heilmaier; 

4) der Buͤrger und Kiſtlermeiſter Honorat 


Steingraber. 


2) Nach der Wahl des erſten als Bärgermeifter, wurde 
der Bürger und Gaſtwirth Georg Lechn er vier 
ter Munfzipalrath. 


In dem Markte Au. 

1) der Bürger und Krämer Joſeph Maier; 

2) ber Bürger und Gaftwirch Jakob Da is 
mer; 

3) bee Bürger und Slafermeier Sorenz 
Merkl; 

4) der Bürger und Krämer Michael Spies 
gelberger. 

Im Landgerichte m oosburg. 
In dem Markte Nandlſtadt. 

1) Der Buͤrger und Lohgaͤrber Johann 
Lkattner; 
2) der Buͤrger und Sattler nn H el 
lerer; 

3) der Bürger und Soͤldner Johann 
Schlauer; 

4) der Buͤrger und Zeugmacher Georg 
Schneider. 


“) Nah der Wahl des Johann Schlauſer als Bir: 


germeifter, wurbe der Bürger und Schueidermeiſter 
Lorenz Rauſch als vierter Munizipalcarh gewählt 
and beitätiget. 


In dem Markte Buchbach. 
) Der Bürger und Kirſchnermeiſter Jos 
hann Weihart; 
2) der Bürger und Krämer, Andreas 
Marktsmuͤller; 
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3) der Bürger und Lohgaͤrber Xaver Gelfs 

4) der Bürger und Farber Sram Baq⸗ 
mair. 

Im Landgerichte Nah 1b es 

In den Marfte Kraiburg. 

1) Der Bürger und Lebzelter Dominikus 
Bonin; 

2) bee Bürger und: Tuchmacher Mathias 
Rindermaier; 

3) der Bürger und Maurermeiſter Sunen 
Millinger; 

4) der Bürger und Glaſermeiſier Johann 
Muͤller. 


In dem Markte Neumarkt. 
1) Der Bürger und Bierbraͤuer Zaver 
Steiger; 
2) dere Bürger und Riemermeiſter Peter 
Gruber; 
3) der Bürger und Lebzelter Andreas B Tu ms 
fein; 
4) der Bürger und Handelsmaun Alois 
Hofer. 
Im Landgerichte Pfaffenhofen 
In dem Markte Gars. 
1) Der Bürger-und Handelsmann Anton 
Kloberger; 
2) der Bürger und Schreinermeifter eeen⸗ 
hard Stam mhammer. 
3) der Buͤrger und Hutmacher a. 
Leinberger; 
4) der Bürger und Landarzt Georg & o ler, 


In dem Markte Geifenfeld. 
1) Der Bürger und Pfarrmeßner Anton 
Miller; 
(99) 
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2) der Buͤrger und Schuhmacher Bartho⸗ 

lomaͤ Geiß; 

3) der Buͤrger und Handelsmann Anton 
Khaunz 

4) der Bürger und Bierbrtaͤuer Bernhard 
Deuringer. 


>) Nah ber Mahl des Anton Khann zum Bürger: 


meifter wurde der Bürger und Bierbräuer Michael 
—Squmidmaur zum vierten Munizipalrathe er: 
wählt und beftätiger. 


Sn dem Marfte Wollnza., 
1) Der Bürger und Kirfhnermeifter Mas 
thias Kot hlech ner; 
2) der Bürger und Küfner Georg Martin 
Gluͤt; 
3) der Buͤrger und Weißgärher Franz Rieg; 
4) der Bürger und Bierbraͤuer Fran; En 
ver Eichbichler. 
Im Landgerichte Schrobenhauſen. 
In dem Markte Hohenwart. 
1) Der Buͤrger und Glaſermeiſter Joſeph 
Zoͤttl; 
2) der Bürger und Weiß gaͤrber Joham 
Attenhauſer; 
3) der Buͤrger und Bierbraͤuer Joſeph Ries 
ger; | 
4) der Bürger und Schreinermeifter Georg 
Eihimair, 
Im Landgerigte Troßberg. 
In dem Markte Troßberg. 
- 2) Der Bürger und Handelsmann Joſeph 
Peter Silverio; 
2) ber Bürger umd Riemermeiſter Felix 
Bader; 
3) dee Bürger und Geifenfieder Kader 
Rothbauer; 
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4) dee Bürger und, Kupferſchmied Mar 
Darenberger... 
Im Bandgerihte Wolfrachshaufen. 
In dem Markte Holzfichen. 
1) Der Bürger und MWundarzt Benebift 
Stängel; 
2) der Bürger und Lottoeinnehmer Joſeph 
Ziegler; 
3) der Bürger und Handelsmann Georg 
Braun; 
4) dee Bürger und Kupferſchmied Michael 
Kiene. 
Im Landgerichte Miesbach. 
In dem Markte Mies bach. 
1) Der Bürger und Garkoch Lutten⸗ 
bacher; 
2) der Buͤrger und Weipgärder Johann 
Schmidtner; 
3) der Buͤrger und Lohgaͤrber Johann 
Andes; 
4) der Bürger und Glaſermeiſter Alois 
Pirner. 
Im Randgerihte Nofenheim. 
In dem Marfte Aibling. 
1) Der Bürger und Lebzelter Honorar Sirtl. 
2) Der Bürger und Handelsmann Me 
thias Volz; a 
3) der Bürger und Zinngießer Sofeph 
Muffinan; 
4) der Bürger und Weißgaͤtber Joſeph 
Fichtner. 
*) Nach ber Wahl bes erſten, als Buͤrgermeiſter, und 


Vorrädung der übrigen drei, wurde als vierter 
Muntzipalrath gewaͤhlt und beftätiget: 


ber Bürger und Lohgärber — Heils 
maier, 
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Adelftandss Erhebung. 


Seine föniglihe Majeftät haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, Allerhoͤchſt⸗ 
ihren Hof: Banquier Aaron Elias See 
ligmann in Anberracht deffen Anhaͤnglich⸗ 
keit und manichfaltigen getreuen Dienfte, 
welche derfelbe in einem Zeitraume von viers 
zig Jahren Seiner Föniglihen Majeftät fort: 
während bemwiefen, unterm 22. September 
I, 3. in den Freiherenftand des König: 
reichs unter dem adelichen Namen eines Frei: 
herrn von Eichthal, für fih und alle feine 
Nachkommen zu erheben. 

Ferner 
haben Seine Majeftät der König allergnädigft 
geruhet am obigem Tage den Großhändler 
Georg Gottlid Schwarz zu Bubifjin 
in der Markgraffhaft Oberlaufij, Eigen; 
thümer des Mitterguts Oppeln, famt allen 
feinen ehelihen Nachfommen in den Adels 
ſtand des Königreihs zu erheben; 


Auszug 
aus der Adelds Matrikel des Kbnigreichs Baiern, 


Machftehende wurden der Adels: Matti: 
fel des Königreichs Baiern einverleibt : 

1) Unterm 19. Movember 1812, ber 
quieszirende Oberlieutenant Stephan Gig: 
mund Franz de Paula Dionys Sebaftian 
Freiherr von Griefenbed der baterifchen 
Linie in Grießenbach, bei der Freiheren 
Klaſſe Lil. G. Fol, 848. Act. No. 1523; 
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2) unterm 16. Mat 1814, die verwit⸗ 

tibte Hauptmännin Franziska von Schrets 

ber geborne von Weickmann in Amberg 


bei der Adels: Klaffe Lit. S. Fol 510. 
Act. No. 4025; 


3) unterm 6, September 1814, ber koͤ⸗ 
niglihe Kämerer, Ritter des Ordens vom 
heil. Georg, dann ehemalige fürftl, Bam⸗ 
bergifhe Geheimerath und Reiſemarſchall 
Ehriftian Adam Freiherr Lochner von 
Huͤttenbach in Amberg, famt feinem 
Vetter bei der FreiherensKlaffe Lie. 
L. Fol. 884. Act. No. 4197; 


4) unterm 1. Dftober 1814, ber koͤnig⸗ 
liche Oberlieutenant des erſten Linien-⸗In⸗ 
fanterie⸗ Regiments König, Friedrich Karl 
Ludwig Michael Graf. von Saporta, 
bei ver ÖrafensKlaffe Lin 8. Fol. 968. ' 
Act. No. 42403 


5) unterm 2r. September 1814, Jo: 
fer) von Maner, Gutsbefizer zu Zaar in 


‚gauf, bei der AdelssKlaffe Lit, M. 


Fol. 866. Act. No. 4185; 


6) unterm 6. SSember 1814, der kö⸗ 
niglihe Kämerer, Major und Kreis: Ins 
fpeftor für die allgemeine Sandesbewaffnung 
im Mainfreife dann Befizer des Ortsge⸗ 
richts zu Groͤtſchenreuth und Frauenberg 
Franz Joſeph Chriſtoph Johann Nepomuck 
von Weickmann ſamt Schweſter in Bai⸗ 
reuth, bei der Adels⸗-Klaſſe Lit. W. 
Fol. 888. Act. No. 4109; 


7) unterm 27. September 1814, der 
Groshaͤndler zu Budiffin und Beſijer deg 


“ 
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Mitterguts Oppeln, Georg Gottlieb. von 
Schwarz, bei der Adels⸗Klaſſe Lit. 
S. Fol. 916. Act. No. 4212; 


g) unterm 18. Januar 1813, der koͤ⸗ 
niglihe Kämmerer, und KanzleisDireftor 
des ehemaligen Altmühlfreifes Clemens 
Freiherr von Burgan auf Griesbeders 
zell in München fame feinee Schwefter, 
bei der Freiherrn sKlaffe Lit B. 
Fol. 1958. Act. No, 2221; 


9) unterm 28. Juli 1813, der fönigliche 
Mittmeifter & la Suite Philipp Heinrich 
von Drechfel von Teuffitetten in Ans: 
bach, bei der Adels: Klaffe Lit.D. Fol. 
050. Act. No. 3003; 


10) unterm 26. Juli 1814, ber koͤnig⸗ 
liche Oberftlieutenant im 8. Linien: Infans 
terie- Negimente und Offizier der koͤniglich⸗ 
franzöfifhen Ehrenlegion Joſeph Anton 
Aman von Storchenaw in Paffau, 
ſamt feinen Gefchtwifterten bei der Adels: 
Klaffe Lit. A. Fol. 748. Act. No. 4142; 


11) unterm 29. Jänner 1814, der koͤ— 
nigliche erpedirende gafgime Sekretaͤr des 
Yurftize Minifteriums Franz Anton Karl 
Edler und Ritter von Rauffer famt 
feiner Schwefter bei der Ritter: Klaffe 
Lit. R. Fol. 136. Act. No. 3835; 


12) unterm) 30. Yuguft 1814, der koͤ— 
nigliche Oberforftrach und Beſtzer von 
Dietramzell, Marhias von Schilcher, 
bei der Adels: Klaffe Lit. S. Fol. 598. 
Act. No. 4065; 

33) unterm 27. Auguſt 1813, ber fr 
nigliche Oberſt des 6. Chevauxlegers-Re⸗ 
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giments und Ritter des militärifchen Mars 
Jofeph Ordens Karl von Diez für feine 
Perfon bei der Ritter-Klaſſe und mit 
vorbehaltener Transmiffion des Adels auf 
einen ehelich ober adoptirten Sohn bei der 
Adels:Klaffe Lit. D. Fol. 151. Act. 
No. 81; 

14) unterm 13. September 1814, ber 
Gutsbeſiger von Huͤrbl und Haldenwang, 
Johann Anton Freiherr von Freyberg 
zu Eifenberg, der Hürbel Haldenwans 
ger Linie in Haldenwang famt feinen Ger 
fhwifterten bei der Freiheren:Klaffe 
Lit. F. Fol. 903. Act. No. 4206. 

Münden am 13. Oktober 1814. 


un 
Pfarreien-Erledigungen. 
Im Illerkreiſe. 
Die Pfarrei Mittelberg. * 

Durch die Vefdrderung bes Priefters 
Lukas Gebat nah Untergermaringen * ) 
ift deffen bisher inne gehabte Pfarrei Mits 
telberg erlediget worden. 

Sie liegt im Bischume Augsburg, Band: 
gerichte Sonthofen, und Gtiftungsadminis 
niſtrazion Füffen, enthält 1807 Seelen, 
welche in 15 Familien zerſtreut fiegen: die 
pfarrlihen Einfünfte belaufen ſich jährlich 


auf .» . . + . 805 fl. 
nämlich - 

a. vom MWiddumgute . . 375 » 

b. „Zehenten . . = 220 „, 

c. von der Kompetenz; - . 178 » 

d. » „ Stele . r 20 „ 

e, „. fonftigen Einnahmen » 12 ». 


Seite 1503, 
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Königlich = Baierifches 


Negierungsbl 
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att. 


LXU. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 19. Oftober 1914, 





Befanntmahungem 





(Die Porto⸗Freiheit der Eöniglichen Stellen und 


VBehdrden auch ausgedehnt auf die Poftwäs 
gen betreffend.) 


Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


DD: zu Folge koͤniglicher Entſchließung vom 
6. Dftober d, 3. die Porto: Freiheit fich 
auch auf die Poſtwaͤgen für alle an koͤnigli⸗ 
he Stellen und Behoͤrden aus dem Inlan⸗ 
de anfommenden Gelder und Aften-Pacete, 
wenn fie Fönigliche Dienftfachen betreffen, 
Fünftighin erſtrecken ſoll; fo iſt noͤthig ei⸗ 
nige Beſtimmungen feſtzuſezen, welche jeden 
Mißbrauch moͤglichſt entfernen, und wor 
durch genau bezeichnet wird, wie es im 
Beziehung auf das Poftwagens-Porto, in 
foferue die Sendung vom Auslande foms 
me oder dieſe Parteifachen betreffen, ges 
halten werden folle, 

Es werden jedoch unter den Föniglichen 
Stellen und Behörden, welchen das Portos 
Freithum zugeftanden wird, nur biejenigen 
verftanden, deren jährliche Ueberſchuͤſſe ver: 


mög allerhöchfter Verorbnung dd. 8. Aus 
guft 1808 (Rggsbl. XXXXI. Stüf Seite 
1737) zur Föniglihen Zentral » Staats, 


‚Kaffe eingefender werden. muͤſſen. 


Es wird nunmehr verorbnet,. wie folgt: 
1. 

Die Föniglichen Behörden find ganz an 
die unterm 24, November ı811 erlaffene 
Verordnung F. 5. und 13. gehalten, daß 
die Verpackung in der vorgefchriebenen Art 
geſchieht, und die Frachtſtuͤcke das Gewicht 
nicht überfteigen, wodurch fie fich noch zur 
Aufgabe auf den Poftwagen eignen, 

1. 

Die koͤniglichen Stellen und Behörden . 
werden fünftig noch bezahlen: 

a) das Porto und die Auslage für alle 
an diefelbe aus dem Auslande mie der 
Briefpoft oder dem Poftwagen ankom⸗ 
menden Briefe und andere Sendungen. 

b) Das Poftwagens: Porto, das Brief: 
Porto, und jede Auslage für Parteis 
fachen, 

III. 

Die koͤniglichen Poſtbehoͤrden werden 
hiemit angewieſen, Feine Poflwagens Auf⸗ 

699*) 
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gaben von Privarperfonen am Fönigliche 
Stellen und Behörden anders als gegen 
Bezahlung des Porto bis zum Abgabsort 
anzunehmen, 

Diejenige Poftwagens » Aufgabe einer 
königlichen Stelle und! Behörde, an eine 
andere, welche nicht mit dee Bezeichnung 
RD, ©, (königliche Dienftes: Sache) ver⸗ 
fehen, und für welche das Porto nicht bei 
der Aufgabe bezahlt worden iſt, muß Aut 
Zutare belegt, und der Betrag bes Potto 
- bei der Abgabe in Aufrechnung — 
werden. 

Diejenigen Sendungen, welche vom 
Auslande an koͤnigliche Stellen und Behoͤr⸗ 
den mit dem Poſtwagen eintreffen, werden 
in bee Regel nicht zutaxirt, und bei dem 
felben angenommen, daß fie Fönigliche Dienft 
fachen betreffen. Sollte es jedod eine Gens 
dung in Parteifichen feyn; fo iſt die em⸗ 
pfangene Behörde verpflichtet, dieſes ber 
Poft anzuzeigen, damit das Porto biebei 
angefejt und verrechnet werde. 


IV. 
Alle Föniglichen Stellen, Behörden und 


Erpedizionsdmter find angewieſen, auf alle’ 
mit den Poftwägen abgehenden Packete und 
Stuͤcke, oder auf die Frachtdriefe, welche 


denſelben beiliegen, die Eigenfchaft ber 
- Stelle und den Ort ihres Wohnfizes zu be: 
merfen, zum DBeifpiel: von dem Ps 
niglihen geheimen Minifterium 
des Innern zu Münden — von 
der koͤniglichen Kreis: Finanzs 
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Direkzion zu N., von dem koͤnig— 
lichen eandgerichte oder Rent 
amtezu N, | 

Jede Poſtbehoͤrde ift befugt, bie Ans 
nahme einer ſolchen Aufgabe zu verweigern, 
bei weicher nicht der Name der aufgebenden 
Stelle oder Behörde deutlih und lesbar 
auf der Aufſchrift zu erfehen iſt. 
nord. Parteifachen muß bie Stelle ober 
dier Behörde, und dee Numer des Erpedis 
ziens⸗Protokolls auf der Adreſſe bemerkt 
werden, bie Abfendung mag mit ber reitens 
den oder fahrenden Poft ftatt haben, _ 


V. 


So wie Sendungen in K. D. S. ohne 
Bezahlung des Porto nach dem Auslande 
abgeſchickt werden koͤnnen, eben ſo koͤnnen 
auch Poſtwagens-Aufgaben, welche in Par: 
teifachen nach dem Yuslande abzufchiden 
find, ohne Bezahlung angenommen werben; 
wenu anders beren Zahlung bei der Aufr- 
gabe nicht nach der he wfobers‘ 
lich F— 

vi — 
Ste Poftbehörde ift verbunden, N 
bie aus dem Auslande an koͤnigliche Stel⸗ 
len „oder Behörden anfommenden und mit 
Auslage belegten Briefe und Poftw 
fendungen , fo wie über jene, welche an 
feibe in Parteifcchen ankommen, oder im 
leztern Falle auf Verlangen frei abgefender 
worden find, Rechnung zu führen, und der 
betreffenden Stelle oder Behörde gleich nach 
Verlauf eines jeden Monats einzureichen: 


\ 
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diefelben find fo zu verfaffen, daß daraus 
zu erfehen if: 

a) der Tag der Aufs und Abgabe; 

b) die Eigenfchaft der Sendung, Briefe, 
Alten, Geldpackete, Kiften mit Anführ 
rung des Inhalts und Werths; 

©) das Gewicht: zugleich muß ber von 
den Erpebizionsämtern aufgezeichnete 
Mumer des Expedijtons. Prototolle v6 von 
gemerft ſeyn; 


d) die Stelle oder Behörde von und an 
welche die Sendung flatt hatte ; 


e) der Betrag bes Porto, und der Auss 
lagen, 
- Die Pöniglicheni Stellen, Behörden und 


Erpedizionsaͤmter find angewieſen, für Die 


der Poftübergeben werdenden zahlbaren Sen, 
dungen-befondere Pofts-Erpedizionsbücher zu 
führen, im welche folche nach ihrer Addreffe 
und Eigenfhaft mit Anführung der Erpedt: 
zlonspeotofolls: Nuner eingetragen werden. 


Betrag des Porto vormerken, 


unterzeichnung beftätigen. 


Was die Abgabe beteift, fo haben die 
öniglichen Poftbehörden bei Parteifachen 
oder bei Sendungen aus dem Yuslande 
den Betrag des Porto oder der darauf hafı 
senden Auslagen auf die Aufſchrift zu ſezen, 


— — 


und im Beſtellungsbuch am geeigneten Orte 
vorzutragen. 

Die Föniglichen Steffen und Behörden 
werden ührerfeite es veranlaffen, daß auch 
in dem Cinlaufsprotofolle der Betrag bes 
Porto oder ber Auslagen vorgemerkt werde, 
Endbdlich find die koͤniglichen Stellen 
und : Behörden verbunden, den Empfang 
einer jeden mit dem Poftwagen anfommens 
ben. Sendung in dem Beflellungsbuche ein, 
zeln zu beſcheinigen; auch foll derjenige, 
welcher zum Empfang ermächtige ift, feinen 
Namen vollfommen ausfchreiben, und darf. 
flatt desfelden Feiner Handjeichen fich bes 
dienen, 

- VIH. 

"Die Yoftı Kontt für die Sendungen in 
K. D. S., wenn fie vom Auslande kom: 
men, werben von bem betreffenden föniglis 
hen Stellen und Behörden, nachdem folche 
für die Richtigkeit der Rechnungen atteſtirt 
feyn werden, an bie Löniglichen Kreis 
Finanz: Direfjionen, ober an jene koͤnigliche 


Die königlichen Poſtbeamten werden den Geelia dingefenbet,, weldhe Die Bahfunge- Mas 
und beit 
Empfang insbefonders, wenn es ein Poͤſt 
wagensftück iſt, durch deutliche Namens⸗ 


weifung zu verfügen hat. Die Zahlung 
felbt wird ‚hierauf ungeſaͤumt angemwiefen 


‚ werden, und an ben Ort des Poftamts 


ober ber. Pofterpedizion erfolgen, von wel 

her der Konto eingereicht worden iſt. 
Was die Bezahlung des Poftporto für 

Parseifachen betrift, fo werden die koͤnigli⸗ 

hen Stellen und Behörden in dem Laufe 

bes Monats, fo wie folches für die Sportel⸗ 

und Tarverrechnungen (Rggsbl. 1309, und 

Er) 
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Seite 809) verordnet ift, von ben Par 
teien erheben, und innerhalb der nächften 
acht Tage nah Umlauf des Monats an bie 
koͤniglichen Poftbehörden abfuͤhren. 

IX. 


Seine Finiglihe Majeftät wollen uͤbri⸗ 
gens firengftens darauf gehalten wiffen, daß 
die poftportofreien Stellen, Zivil: und Mir 
litaͤr Behörden diefe Porto, Freiheit nicht 

im geringften mißbranchen, feine Effekten 
oder Packete den amtlichen beifchließen, und 
unter ihrer Adreſſe oder durh Mißbrauch 
der Bezeichnung als Fönigliche Dienftfachen 
abs oder einlaufen laſſen. 


Seine Majeftät beftinnmen für den er; 
ften Ueberrretungsfall die Scrafe von 75 fl, 
für den zweiten Fall 150 fl., und nad 
Maßgabe der befchwerenden Umſtaͤnde foll 
die Strafe noch erhöht, und. Anzeige zur 
allechöchften Stelle hierüber gemacht werden. 

Wenn die Föniglichen Ober: oder Pofts 
ämter, Inſpekzionen, einen gegründeten Wer; 
dacht auf Jemanden wegen Mifbrauches zu 


rechtigt zu fodern, daß nach vorgängigem 
Benehmen mit dem treffenden Departe: 
ments⸗, Kollegial: oder Kanzlei: Vorftand 
derlei Macete oder Briefe durch ein eiges 
nes von demfelben hiezu beauftragtes In—⸗ 
dividuum auf dem Ober: Poftamte in Gegens 
wart des Poftbeamten eröffnet werben. 
Untergeordnete Poftverwaltungen und 
Pofterpebizionen haben in den Fällen eines 
Verdachts bie Anzeige am ihr vorgeſeztes 
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Ober⸗Poſtamt oder Infpekzion fahrender Poft 
zu erftatten, welches fofort die weitere Ein⸗ 
leitung zu treffen hat. 

Nah diefer Verordnung haben fich alle 
Fönigliche Stellen und Gerichte, ObersPofts 
Amter, Pofts und andere Expedizions⸗Aem⸗ 
ter und alle fonft einfchlägigen Behörden 
genaueft zu achten. 

‚; Münden den 12. Oktober 1814 


Graf von Montgelas. 
Durh den Minifter 


der General» Sclretär 
von Baumüller. 





(Die Termind » Verlängerung für die Reklama—⸗ 
zionen wider das allgemeine — 
proviforium.) 


Miniftierium ber Finanzen 


Auf Befehl SeinerMajeftätdes Königs, 
Mahdem Sich Seine Föniglihe Maje— 
fit bewogen gefunden Haben, die in der 


faffen veranlaßt find, fo find diefelben bes ı allechöchften Verordnung vom 2. April l. J. 


ausgefprochenen Termine für die Reklama⸗ 


jidnen wider das allgemeine Steuer :-Provi; 


forium *) ducchgehends um drei Monate zu 
verlängern, fo wird ſolches hiermit — 
mein befannt gemacht, 

Münden den 9. Dftober 1914, 


Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
der General: Sekretär 
G. von Geiger. 
) (8. XXXI. Stuͤck. 6. 849. et segs.) 
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(Die Beltreibung der Taren betreffend.) 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt finden ſich 
veranlaßt, wiederholt zu verordnen, daß 
ſaͤmtliche Landgerichte, Rentaͤmter, Forſt⸗ 
Ämter, und wie immer Namen habende 
Auffere Unterbehörden, den zentralifirten Stel 
len und deren Taraturdmtern, auf erhal: 


tene Anzeige, in Erholung und WBeitreis 


Hung der aueftändigen Taxen und Gtems 

pelgebühren allen möglichen Vorſchub feiften 

follen, 

Wonach ſich für die Zukunft zu achten 

iſt. 
München den 14. Dftober 1814. 





(Pfarreiensund Benefizien⸗ 
Erledigungen.) 


— 


Im Mainkreiſe: 
1. Die Pfarrei Stein. 
Durch die Berfezung des Pfarrers Georg 
Koller auf die Pfarrei Pullenreuth *) ift 
die, in der Didzefe Regensburg und im 
Land zerichte Tirfchenreuch gelegene Pfarr 
zei Stein erlebiget worden. Dieſe Pfar⸗ 
zei zähle 603 Seelen, hat feine Filial ⸗ Kit; 
che und keinen Hilfsprieſter. Der Ertrag 
der Pfarrel beläuft ſich in Geld und Natu⸗ 
ralien auf 461 fl., die Laſten berechnen 
ſich auf gofl, 
*) (6. 1501.) ’ 
Im Rezatkreife: 
a Die proteftantifche Pfarrei Emetheim. 
Durch die Beförderung des Dekans, 
Diſtrikts⸗Schulinſpektors und Stadtpfar⸗ 


— 
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rers Degen zu Lauf, aufbie Pfarrei Emehz⸗ 

Heim *) find die von demfelben befleideten 

Stellen erlediget worden, deren Ertrag “ef 
1200 fl, berechnet iſt. 


”) (&. 1531.) 


3. Die Stadtpfarreröftelle an der St. Aegi⸗ 
dienkirche zu Nürnberg. 

Durch die Beförderung des Stadtpfar⸗ 
rers Veillodter zum Defan und Hauptpres 
diger an der St, Gebalder Kicche in Muͤrn⸗ 
berg, und zum Diftrifes» Schulinfpeftor in 
den Vorftädten Nuͤrnbergs, *) ift die Stadts 
pfarrereftelle an der St. Aegidienfirde 
in Nürnberg erledige worden, deren Ertrag 
mit Ausnahme der freiwilligen Gefchenfe 
auf 735 fl. 15 fr, berechnet ift, 


*) (€. 1531.) 


4 Die Diafonatsftelle an der Kirche zum 
heiligen Geiſt in Nürnberg. 

Durch die Beförderung des Kondiafons 
Seyfried zu der Stadipfarrersftelle an ber 
Kirche zu St. Sebald in Nürnberg, *) ift 
die Kondiafonarsitelle an der Kirche zum 
heiligen Geift in Muͤrnberg erledigt 
worden, ‚deren Ertrag mit Ausnahme der 
freiwilligen Geſchenke a 470 r berechnet 
iſt. 


2) (S· 1531.) 


Im Iſarkreiſe: 
5. Die Pfarrei Grunertshofen. 
Die Pfarrei Grunertshofen,. im 
Bischume Zreifing, Kuralkapitel Bunzels 
(100) 
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hofen, Landgerichts Landsberg, Patrimo⸗ 
nialgericht Grunertshofen ift durch den Tod 
des lezten Pfarrers Franz Kaver Fiſcher 
erledige. Sie zähle 725 Seelen in ben 
Dörfern Grunertshofen, Adeljhofen, Lut⸗ 
tenwang und Maffenhaufen. i 
Ein Gooperator expositus befinder ſich 
in Adelzhofen, fonft tft der. Pfarrer zu kei⸗ 
sem KHilfspriefter verpflichtet. 

Säulen find in Grunertshefen und 
Mbel;hofen. 

Die beiläufigen Erträgniffe find 1553 fl. 
53 fr. Die Eaften dagegen 367 fl. 28 fr, 








Veberfidt 
der im Studien» Jahre 1855 an ber Föniglichen 
Ludwigs Marimilians « Univerfirdt zu Lands: 
hut befindlichen Studierenden. 


Dhilofophen » = 2 2 2. 5% 
Theologen “een. 100. 
Juriſten vn a 2 4 0 + 23% 
Komeraliften » «2 0 2. 28. 
Meine 2 2 020. 57% 
Dharmazeuten “0 + 8. 
Einzelne Vorlefungen zu einem 
Privat: Zwede Befuchende . 7. 
Summe . . 493: 
Unter diefen find: t 
Suländer © 2 2-0 2 0 + 36% 
Ausländer 2 2 2 2 0. 13% 
Neuinmatritulitte „2. 164 
Abfolventen 2 2 2 2. 10% 
Graduanten 2 2 2 2. 1 
Entlaffene . 0er. e. 3+ 
Seforbene so 2 0. 5. 


B) 


1588 


zioit; Berdienfimebaille Ber: 
leihungen. 

Seine Majeſtaͤt der au haben aus 
dem Berichte des General-Kommiſſariats im 
Ober / Donaufreife, vom 24. Auguft I. 3., 
bie muthige und entſchloſſene Handlung ent⸗ 
nommen, durch welche der Munizipatrach 
Gran: Bo h m aus Donauwoͤrth, den 19. 
Juli 1.3. vier dafeibft in der angeſchwol⸗ 
lenen Donau verungluͤckte Perſonen — naͤm⸗ 
lich eine Buͤrgerstochter von Donauwörth, 
und drei Öfterreichifche Soldaten, welche 
ohne feine Hilfe in dem Strom ihren 
ſichern Tod gefunden haben würden, mie 
eigener augenfcheinlicher Lebensgefahr ertet⸗ 
tet hat, 


Diefes ausgezeichnete Benehmen hat um 
fo mehr die befondere allechöchfte Zufrieden, 
heit verdient, als bei Diefer Gelegenheit eine 
ganz Ähnliche Rettung, : welche eben derfelbe 
im Jahre 1809 mit einer zu Thierhaupten 
in den Bach yefallenen Bürgersfrau voll 
bracht hatte, zu allerhöchfter Kenutniß ges 


tommen·iſt. 
Seine kouigliche Majeſtaͤt haben daher 


dei Munizipalrarhe Fran; Böhm zur Ber 
lohnung feines edlen Eifers, unterm 13. 
Dftober I, J. die goldene Zivil: Vers 
dbienfimedaikle verliehen, und dem obis 
gen Öeneral: Kommiffariage den Auftrag er⸗ 
theilt, ſolche demſelben auf eine feierliche 
Weiſe zuftellen zu laffın. 
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In Erwägung der Verdienſte, welche 
ber Polizei: Soldat Chriftoph Bed zu 
Augsburg, fowohl in dieſer Eigenfchaft, 
als ehehin in Militärs Dienften ſich erwor: 
ben hat, haben Seine koͤnigliche Majeftät 
demfelben zum Beweiſe allerhoͤchſter Zufrie: 
denheit und zur Aufmunterung der übrigen 
Wache: Mannfchaft, die filberne Vers 
dDienft: Medaille, unterm 11. toben 
l. J. rn zu verleihen gerahtznn- 
tue tree A —1 in” 


Z I; u 
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Ehen fo haben Allerhoͤchſtdieſelben ‘auf 
den ‚erftatteten Bericht des General: Kom 
miffariats im Regenkreiſe unter ebem . dies 
fem 11. Oktober I. J. befchloffen, dem 
Stadtgerichts Peotofolliften, Johann Bap⸗ 
tift Haufer im Megensburg, zur Beloh—⸗ 
nung ber MWerdienfte, welche ſich derſelbe 
bri dem Brande am 23.:Apiil 1809 um 
die Rettung Franfer und verwundeter Eols 
' daten erworben, die filberne Ber en 
Diedailde zu verleihen. 





Summarifdes Verzeichniß 
berjenigen- Individuen, welche vom der zur Landesficherheit, im Kbnigreiche Baiern aufgeftellten 


polizei = Kordons: Mannſchaft angehaltenen , 


theild über die Landesgrenzen, theils in ihre 


Heimath, theils auch an die einſchlaͤgigen Gerichte und Aemter gellefert wurden. 
Im Monate April 1813. 
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Summarifhes — — 
über bie 
zur Aufrechthaltung der innerm Landesficherheit von der Foniglihen Gendarmerie geleifteten Dienſte. 
Im Monate April und Mai 1814 
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Königlich » Baierifches 
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Regierungsblatt. 





LXIUI. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 26. Oktober 18145 


* 





Bekanntmachungen. 


Verzeichniß 
der 'an der 
Pöniglichen Ludwig⸗ Marimilians » Univerfität 
zu: Landshut im Wihterfemefter 1814 ju 
haltenden Vorleſungen. 


24 —— — * ) 
Die Vorlefungen beginnen den 2. November, 


I. Allgemeine Wiffenfchaften. 


Allgemeine Wiſſenſchaftskunde trägt vor 
Profeſſor Siebenfees, nad Cihens 
burg, von 20 — ir Uhr. 


A, Philoſophie. 

1) Ueberfiht der Hauptmomense der Philoſo⸗ 
phie, als Einleitung zu ſeinen Vorleſungen 
über zwei Hauptzweige derſelben, 

Profeſſor Salat, nach ſeiner Schrift 
Bernunft und Verſtand“ (Tübingen 1807.) 
2) Logik und Metaphyfit, 

Profeffor Köppen, nach eigenem Leit: 
faben, wöchentlich fünfmal, von 1a — 12 
Uhr, 

3) Moralpbilofophie, 

Profeffor Salat, nach ber — Auf⸗ 
lage ſeiner Darſtellung der Motalphiloſophie, 
taͤglich von 8 — 9 Uhr, 

Anmerk. Hlemit wird derſelbe ein Konverſatorium, 
in einer noch. zu beſtimmenden Stunde, verbinden. 


4) Pfnchologifche Anthropologie, er 
Doktor Wening, nah Schuße, wös 
chentlich dreimal, im einer noch ” beftims 


„menden Stunde, 


5) Erzlehungslehre, *4 
Profeſſor Sailer, nach ſeinem Pr 


buche: über Erziehung für Erzieher (2te Ausg. 


b. Lentner), in den legten drei Togen der En 
von 7 — 8 Uhr. e * 





B. Mathemaͤr und Naturlehre. 


1) Arithmetif, 
- Profeffor Mag old, mach eigenem Lehr⸗ 

buche, taͤglich von 3 — 4 Uhr. 
2) Höhere Mathematif, 

Peofefor Mag ol ö; nach digenem ehe 
buche, taͤglich von ꝙ — 18 Uhr, 
3), Kombinatorifche Analyfie, 

Profeſſor Stahl, nach feiner Einfels 


‚tung in das Studium ber Combinazionsleh⸗ 
re (Jena 1801), wöchentlich dreimal. 


4) Angewandte Mathematif, 

Profeffor Stahl, nah Käftner, woͤ⸗ 
chentlich dreimal, von 2 — 3 Uhr, 
5) Phyſik, 

Profeffor Stahl, nah Mayer's Ans 
fangsgründen der Maturlehre, täglich von 
10 — 11 Uhr, 


(100) 


“ 


€ 


x 
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6) Den erften Theil’der Chemie trägt vor 

Profeſſor Fuchs, nad eigenen Heften, 
wöchentlich dreimal, von 2 — 3 Uhr, 

7) Dryftognofie und Geognofie, 

Profeſſor Fuchs, nach Ludwig's Hand: 
buche der Mineralogie, mit ſteter Hinſicht 
auf Hauy's Mineralſyſtem, taͤglich von 11 
— 12 Uhr, “ 

8) Allgemeine Naturgeſchichte. 4* 

Profeſſor Schulfes, nach feinem Lehr⸗ 
buche und eigenen Heften, täglich, in einer 
durch die Mehrheit der Zuhörer zu beftim: 
menden Stunde. - . er 
9) Phyſiologie der Pflan zen und —— 

Profeſſor Schültes, nach eigenen Hef: 
ten, woͤchentlich dreimal, in einer durch die 
Mehrheit der — zu beſtimmenden 
Stunde. 


C. Sefhigte und stauſut. 
1) Univerſalgeſchichte, 

Profeſſor Mannert, = Breyers 
Kompendium̃; wöchentlich fünfmal, von 2 
— 3Uhen . va nr; 

2) Gefchichte der teutichen Nazion von. dem Sn: 


de des teutjchen Reichs bis zu gegenwärdiger _ 


Zeit, 

Profeffor . Milbilter, nach eigenen 
Heften, in der legten Hälfte des Semeſters, 
woͤchentlich dreimal, in noch zu beſtimmen⸗ 
der Stunde privatiſſime. 

3) Staats geſchichte Teutfchlands in Verbindung 
mit der Kulturgefchichte, 

Profeffor Milbiller, nach feinem eis 
genen gedruckten Grundriſſe, täglich von 8 
— 9 Uhr. 
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4) Teutfche Geſchichte, , * 
Profeſſor Mannert, nach eigenem Kom: 

pendium, wöchentlich fünfmal, von — 9 

Uhr, 

5) Gefchichtg.der franzöfifchen Revoluzion, 
Profeffor Köppen, nah Schüß chro⸗ 

nologifcher Darftellung, in noch zu beftim: 

menden Stunden. 

6) Geographie vom Königreiche Baiern, 
Profeffor Mannert, nach eigenen Hefi 

ten, wöchentlich zweimal. 


7) Geſchichte des Föniglichen Haufes Baier, 


Profeffor. von -Hellersberg, nad 
Stumpf, täglih von 11. — 12 Uhr. 
8) Allgemeine Literärgejchichte, 

Profeſſor Siebenkees, nah Bruus, 


wöchentlih ſechsmal, von 9 — 10 Uhr. 


D. Aeſthetit uud Philologie 
1) Aefthetif, mit Stilübungen verbunden, 
Profeffor Köppen, nah Schreiber's 


— (Heidelberg 10), wöchentlich 


tal,.von 4—5Uhe 
2) Gefchichte" der bildenden Kunft, erflärt und 
zur Anfhauung gebracht vermittelit der K 
gegenfiände an biefiger Iniverfität, 


Profeffor-Kloß. 


3) Praftifchen Unterricht "In den verſchiedenen 
Gattungen bildlicher Darftellung, verbunden 
mit einer encyklopaͤdiſchen Ueberſicht der pofitis 
ven Kunfttheorie, ertheilt 


Profeffor Kloß. 


4) Encyklopaͤdie der Philologie, 


Profeſſor Aft, nach feinem Geundriſſe 
der Philologie, von 4 — 5 Uhr. 
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5) Xenophon's Sympefion und des T. Livius 
römifche. Geſchichte erfte zwei Bücher erflärt 
abwech elnd 

Profeſſor Drexel, taͤglich von g — 10 

Uhr. 

6) Sophokles Antigene (nach feiner Andgabe, 
Landöhut bei. Thoman) und feine Anthologia 
latina poetica (München bei Lindauer) er: 
klaͤrt abwechfelnd 

Profeffor Aſt, von 11 — ı2 Uhr, 
Anmerkung. Die unentgeldlichen vhilologiſchen Dris 

yatübungen werden, wie bisher, wöchentlich zwei 
— oder breimal gehalten. 

D Hebräifhe Spradje, 

Profeffor Mall, nach feiner Sprad-: 
lehre. 

8) Uebungen im Hebraͤiſchen ſtellt an 
Profeſſor Mall, privatiſſime in noch 

zu beſtimmenden Stunden. 

9) Ftalienifche Sprache und Literatur , verbuns 
den mit mündlichen und fehriftlichen Uebungen, 

Profeffoe Drerel, nad feiner Antho: 
logie (Landshut bei Krüll,.1808,.2. Thl.). 
viermal woͤchentlich, von 4 — 5 Uhr. 

10) Teutſche Sprache und Literatur, 

Profefior Siebenkees, wöchentlich 
jweimaf, von 1 — 2 Uhr. 





14. Poſitive _Bittent® aften 

A. Keligionsichre, 

1) Theologiſche Encytlopaͤdie und Methodologie , 
Profeffor Schneider, wöchentlic) drei: 

mal, von 2— 3 Uhr. 

2) Relig onslehre fuͤr ſaͤmtliche Alkademiker, 
Profeſſor Sailer, nach feinen Grund⸗ 

lehren der Religion (2, Ausg. bei Lentner), 
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in den erften drei, Tagen der .. von 

7— 8 uhr. 

3) Chriſtliche Moral, die allgemeine und ange: 
wandte, 

Profeffoe Sailer, nad) den Ideen und 
feinen Erinnerungen für junge Prediger (bei 
Lentner 1813), in den erften drei Tagen der 
Woche, von 10 — 11 Uhr. 

4) Einleitung in- die heiligen Schriften, 
Profeſſor Malt, nah Sanddichler's 
furzer Darftellung, Montags, Dienftags 
und Mittwochs von 8 — 9 Uhr, 
5) Erklärung der Palmen , 

Profeffor Mall, Donnerftags, Frei⸗ 
tags und Sonnabends, von 8 — 9 Uhr. 
6) Katholifhe Dogmatit, mit Dogmengeſchichte 

verbunden, 
Profeſſor Schneider, täglih von 11 
— 12 Uhr, ET in 
2) Gefchichte der Völker der alten Welt, mit be: 
ſonderer Ruͤckſicht auf das iſraelitiſche Volk und 
die Buͤcher des alten Teſtaments, 

Profeſſor Zimmer, 

8) Geſchichte der chriſtlichen ‚Kirche, von ihrem 
Urfprunge bis zur Reformazion durch Luther, „ 
Profeffor Andres, nah Mil, taͤg⸗ 


u 


lich von 11 — 12 Uhr. 


9) Die vollitandige Paftoral, 

Profefjor Sailer, nad feinen Vorle⸗ 
ſungen aus der Paſtoraltheologie (dritte 
Ausgabe bei Lentner), im den drei lezten Ta} 
gen der Woche von 10 — ıı Uht, 

10) Homiletif, nad J J. W. Schmid, und 

Deklamazion, nach Pureberl, 

Profeſſor Fingerlos, — von 11 
— 12 Uhr, 

(100*) 
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11) Ratechetif‘, 


Profeffor Sailer, von 10 — 1 Uhr. 


12) Liturgie, 
Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr, 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Juridiſche Eneyklopaͤdie und Methodologie, 





oder Inſtitutionen des geſamten poſitiven Rechts, 


Profeſſor von Kruͤll, nach eigenem 
Plane, in den erſten Wochen des Semeſters. 
Methodologie des Rechtso ſtudiums, 


Profeſſor Hufeland, nad feinem Abs 


ziffe der Wilfenfihaftsfunde und Methodolo⸗ 
gie ber Nechtswiffenfchafs (zweite Auflage), 
täglich drei Stunden in der Woche, vor dem 
Anfange der fämtlichen Vorleſungen. 

" Encpflopädie und Methodologie des pofitiven 
Rechto uñd Inſtitutionen des roͤmiſchen 
Pribvatrechto, 

Doktor Wening, nach eigenen Heften, 
taͤglich von 9 — 10 Uhr, 

2) Inſtitutionen des geſamten Rechts oder Ency⸗ 
klopaͤdie der in den teutſchen Laͤndern geltenden 
Rechte, 

Profeſſor Hufeland, nach der zweiten 
Auflage feines Lehrbuches, täglich von g — 
9 Uhr. 

3) Pandeften des römifchen Rechts, 
VProfeſſor von Krull, nad eigenem 

Leitfaden; nah Vollendung der Encyklopaͤ⸗ 
bie, täglich vong — 10, und rı — ı2 Uhr. 
4) Geſchichte des römifchen Nechts, 

Profefor Hufeland, nach feinem 

Lehrbuche, täglich von 11 — ı2 Uhr, 

y; Doktor Wening, nad Hugo, täglich 
von 11 — 12 Uhr, 


— 
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5) Algemeined Kriminalrecht, 

Profefor Mittermater, in den ets 
ſten Wochen des Semeſters. 
6) Baierifches Kriminalrecht , 2 

Profeffor Mittermaier, nah dem 
erften Theile des Strafgefezbuches für Bai⸗ 
ern, wöchentlich fünfmal, von’g — 10Uhr. 
T) Kirchenrecht der Katholifen und Proteftanten, 

Profeffor Andres, täglich von 4 — 
5 Uhr, 

8) Baieriſches Staatsrecht oder Staatöverfaf: 
fung und Verwaltung des Koͤnigreichs Baier, 

Profeffor von Hetlersberg, nad 
dem Handbuche, täglich von 3 — 4 Uhr. 
9) Baierifches Privatrecht, 

Profeffor vor Kell, nach dem Geſeze 
Buche und eigenem: Handbuche, (dritter Theil 
Landshut 1807), in —* zu — 
Stunden. 

10) Baieriſches Zivilrecht, 

Profeffor Mittermaier, nach dem 
Codex Maximil, Bavar. und den neuen 
Verordnungen, täglich von 11 — ı2 Uhr. 
11) Handelsrecht, 

Profeffor von M oshamm, nach eigenem 
Dane, 
12) Wechfeliräht, 

Profeffor von Moshamm, nach ber 
zweiten Auflage feines kehrbuches, in > 
zu beftimmenden Stunden, 

15) Baieriſches Bergrecht, 

Profeffor von Hellersberg, nach ben 

Bergordnungen, in noch zu beſtimmenden 


Stunden. 
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14) Kriminalprogeh, 


Profeſſor Mittermaier, —* dem 


baieriſchen Strafgeſezhuche, IL Theil, mit 


Verweifung auf fein Handbuch des Krimis 


walprozefjes, Heidelberg 1811. 
15) Theorie des baierifchen Zivilprogeffed, 
Profeffor von Kruͤll, nach dem Geſez⸗ 
buche und mit beftändiger Ruͤckſicht auf die 
neueften den Gefchäftsgang betreffenden or⸗ 
ganifchen Edikte; täglich von 2 — 3 Uhr. 
16) Ein Graminatorium über die Pandeften, 
"verbunden mit Ausarbeitung verfchiedener Rechts⸗ 
fälle, hält 
Profeffor von Krält, in noch zu bes 
ftimmenden Stunden, 
17). Ueber den: ei eines — 
Landrichters, 
Profeſſor von Hetltersberg, * 
Reingruber, in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 


6. Kameralwiſſenſchaften. 
Encyklopaͤdie der Staats = und Kameralwiſ⸗ 
fenfchaften, 

Profeffor- von Moshamm, in den er: 
ften vier Wochen des Semeſters, von 10 
— 11 Uhr, 

2) Forſtwirthſchaft und Forſtdirekzionslehre,“ 

Profeſſor⸗ Me d icus, nad ſeinem 
Forſthandbuche / von 5 — * Uhr. 

3) Bergbaufunde, 

Profeffor Medicus, — der Crank 
fage des Mernerfchen Planes, in deſſen 
tleinen Schtiften, J. Theil, von 7 — 8 Uhr, 
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4) Technolöaie, °  .», 

Profefior Holzinger, — Iungs 
Drönung, von 10 — 11 Uhr. 

5) Sandelewiffenfehaft, 

Profeffor Holzinger, nah von, 
von 2 — 3 Uhr. 

6) Defonomifch = politifche Arithmetik, 

Profeffor Däzel, nach eigenen Heften; 
täglich von ı — 2 Uhr. 

7) Polizeiwiffenfhaft und Poligeirccht, 

Profeffor von Moshamm, nad) eige: 
nem Plane, täglih von 10 — 11 Uhr, 
8) Staatswirthfchaft, 

Profeſſor Frohn, nad Schlojer, mit 
Beruͤckſichtigung der koͤniglichen baieriſchen 
Verordnungen, taͤglich von 10 — 11 Uhr, 
9) Finanzwiſſenſchaft, 

Profeſſor Frohn, nach Schlozer, mit 
Ruͤckſicht auf die baieriſchen Finanzeiunrich⸗ 
tungen, täglich von 4 — 5 Uhr, 

10) Baierifche. proviforifche und befinitive Steuer⸗ 
Einrichtung nach den Föniglichen Verordnungen, 


Inſtrulzionen ꝛc, mit Hinweiſung auf die Geo: 
nomie von Cadel de Vaux, 


Profeffor Frohn, wöchentlich dreimal. 
11) Rentamtöprazid und Staatsrechnungsweſen 
Profeſſor Frohn, woͤchentlich dreimal. 


D. Arzneiwiſſenſchaft. 
1) Mediginiſche Eneyklopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor von Leveling, nad Eoms 
radi, Freitags und Sonnabends von 7 — 
g Uhr, . | 


—38 
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g) Ueber den Bau des menfchlichen Körpers, 
Profeſſor Tiedemann, wöchentlich 

achtmal, von g — 10 und 3 — 4 Uhr. 

Anmerk. Jum Handbuche empfiehlt er Sömmering's 
oder Hildebrand's Lehrbücher der Anatomie, 

3) Pathologiſche Anatomie, 
Profefior Tiedemann, 

dreimal, von. 3 — 4 Uhr. 

Aumerk. Zum Dandbuche empfiehlt er Baillie's Anas 


tomie des krankhaften Baues des menfchlichen 
Körpers. 


4) Unterricht in ber praftijchen Zergliederungs⸗ 
kunſt ertheilt 

Doktor und Profeſſor Muͤnz, nach 
Doktor J. L. Fiſcher's Anweiſung zur prak⸗ 
tiſchen Zergliederungskunſt und deſſen Zube⸗ 
reitung der Sinneswerkzeuge und Einge⸗ 
weide. 

Zum Unterrichte im Praͤpariren der Mus⸗ 
keln wird er ſeine eigene Schrift uͤber die 
Muskeln des menſchlichen Körpers mit Ab⸗ 
bildungen nach Albin benujen. 

5) Hygieilogie, 

Profeſſor Bertefe, nad feiner Lebens⸗ 
erhaltungsfunde, täglich von 4 — 5 Uhr. 
6) Phyſiologiſche und pathologiſche Semiotik, 

Profeſſor von Leve ling, nah Gruner, 
säglih vor 10 — ri Uhr, 

Profeſſor Roͤſch laub, f, Nro. 15. 

) Spezielle Therapie, 
Profeſſor Roͤſchlaub, 
privatiſſime, ſ. Mro. 15. 
Profeſſor Schultes, nah Frank und 
Stoll, taͤglich von 4 bis 5 Uhr. | 


wöchentlich 


nah Selle, 





1604 


8) Chirurgiſche Pathologie und Therapie, 

Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe, täglih von 8 — 9 Uhr. 

0) Ueber die fophititifchen Kranfheitäformen, 

Profejjor-von Walrher, nach eigenem 
Entwurfe, 

10) Ueber Grauengfanherfeänfheiten, 

Profeffor Feiler, nah Jörg, wis 
ehentlich viermal, von 4 — 5 Uhr. 

11) Pharmazie mit pharmazeutifcher Waarenz 
funde, 

Profeffor Bertele, nach Teommsborf, 
tägfih von 1a — ı2 Uhr, 

12) Chirurgifche Operazions = Inftrumentalz und 
Bandagen : Lehre, 

Profeffor von Walther, nah Scheer 
ger und Bernftein, täglich von 2 — 3 Uhr, 
15) Geburtshilfe, 

Profeffor Feiler, nah Frotiep, woͤ⸗ 
hentli viermal, von 2 — 3 Uhr 
Anmerf. Uebungen im Unterfuchen werden von demſelben 

alle Mittwoche und Sonnabende ums Uhr angeftellt. 
14) Gerichtliche Arzneitunde und mediziniſche Por 

lizei, 

Profeſſor von Leveling, nach Plant 
und eigener Anleitung, woͤchentlich fuͤnfmal, 
von 7 — 8 Uhr. u 
5) Medizinifch : Minifche Schule hält 

Profeſſor Röfhlaub, von 10 — 12 
Uhr, und-Lieft in Verbindung mit derfelben 

1) über die Institutiones praxeos clinico- 
jatr icae; 
2) über Semiologie und Semiotik; 
5) über beſondere Pathologie und Therapie 
nach elle, privatiffime; 


1605 


4) über einzelne "wichtige Krankheiten, "die ‘in 


der Hinifchen Anſtalt vorfommen. 


16) Das chirurgijche und — ae Klinikum 
hält 


Profeffor von Walther, täglich von 


y—1olhe....-. - 

47) Die geburtöpilfliche alimt Säte 
i  Profeffor Heiler, in der Entbindungss 
Iehranftalt, nach den ſich ereignenden Faͤl⸗ 
Ten zu allen Stunden, auferbem aber tägs 


ih. um. 11 Uhr. - 


18) Praftifche Ginleitung in 7 Pfnfifatöge: i 


ſchaͤfte ertheilt 
Profeffor von kebelins nach eigener 


Anleitung. 
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"Für den Unterricht im Jeichnen, Reiten, 
Tanzen und Fechten find zweckmaͤßige Anſtal⸗ 
ten vorhanden, 


- Die Tiel, Herren Profefforen Sailer 


mb von Kruͤll haben, dem Alterhöchften 


Auftrage gemäß, das Geſchaͤft übernommen, 
auf Verlangen der‘ Eltern nnd Kuratoren 


. die Einnahmen und Ausgaben der Studie 


renden, gegen ein Honorar von drei Prozent 
für ihre untergeordneten Geſchaͤftsfuͤhrer, in 
beſorgen. 


Beitraͤge su allgemeinen Landesbewaffnung. 


ILIeeeT IT TOT er ä·c·· 


Veryeichniß der patriotiſchen Beiträge ‚ jur allgemeinen —— aus dem 
—Salzachkreiſe. 
(S. I. VII. XVII. XXXIII. XLIII. und XLIV. Stuck.) 


Anmerkung. 


Die namentlichen Verzeichniſſe der Geber, der Sammelnden oder durch 


ſonſtige Anerbietungen ſich Anögezeichneten find im dem Intelligenzblatte bes Sal: 


zachkreiſes zu erfehen. 





Beiträge vom 16, bis 31. Jaͤner l. % 





| Namen der Drte und 
Landgerichte, 





an baa:jarı Geld: 









Landger. Berchtesgaden j443| 9 El 


j 






an Waffen. 


1-Rugelbüchfe, 2 Flinte, 
igelſtuzen. 

2 Flinten, 4 Piſtolen, 
1 Karabiner, 2 Saͤbel⸗ 
Hingen, 1 Säbel, ein]. 
ungatifcher Sattel, 


Beiträge | 







an Effelten, 
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— — — — — 





Bein raͤngee 








Namen der Orte und 
Landgerichte. 





an baa: jau Geſd 
rem | papier 
Gelde. ren. 


If. ifr. 














an Waffen, an Effeftem 





anbgericht Burghaujen ]>: 25] 9] Po Stugen , 7 EEE 
nd Säber; 





Pandgericht Gaſtein. . | 42110 "ir 
Landgericht Grieslirchen 1105.20 un — — aar Soden, 39 Paar Hand: 
| ichuhe ; ar Hemden is» Unter: 
siehhofen, © Schlafhauben 
Strümpfe, 3 Binden, 1Weſ * 
25 Pfund Kafert, 1 Stüd Pein- 
| wand, 50 Ellen Leinwaud, 16 
Pfund Charpie, 


Landgericht Haag » » gl — 
Landgericht Hallein . 1094 6 ArKugelſtuzen | 





Landgericht Str Johan, 17 — I —i— 


Laudgericht Sigbuhel . | 10, 1501-11 Stugem — — 132 Paar wollene Strümpfe, 23 P. 

| detto Soden, 44 Paar Hand: 
fhube, 19.Semden, 65 Ellen 
Leinwand, ı Paar Schube, 2 
Schiafhauben, 2 Ellen Loden, 
4 Mund S chaafiyolle, 


Landgericht Kaufen „ „ 1459 23 1 
| J 

| BE 

- 2! Kandgericht Matsighofen 615 15; 29 J — — — — 4456emden, 2 en ER 


Strümpfe, 2 Paar Schuhe, 


554 Ellen Leinwand, 


23011 Kugelſtuzen, 1 Seiten⸗1 Kuhhaut, 1 gearbeiteted Kalbfell, 
gewebr, 1 Bajousr ‚| - 4-Neichofes 
41. Musquette, 



















Landgericht Mauerfirchen]253 56 175, 2 Stun, 2 Sübel. 30 Etlen Leinwand (f die Spitäler). 
Landgericht Et. Michael er er — — — 2 Pärfe Leinwand. 
Landgericht Neumarkt. 217: 8 264 


| 
| 
kandgericht Nadftadt . 7 42 u 
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Beiträ 
Namen ber Orte und 


Landgerichte, 





Pandgericht Reichenhall 


Landgericht Saalfelden “| 3 Sy 
"Stadt Salzburg . . . | 453) 2,663 x 1 Karabiner, 1 
Landgericht Salzburg - she — 


425/47 — —lı Säbel, 1Schießgewehr, 
3 Piftolen, 4 Pf. Blei, 
1 Muöquette, 


Landgericht Thalgau 


33/56) —Ai Kugelfinzen, 1. Seiten: 
gewehr, 1 Bajonet, ein 
Schwingriemen, 1 Au: 
gelmodel, 1 Ladung, 
1 Schraubenzieher, eine 
Patrontaſche, 1 Tor⸗ 


Pandgeriht Tamdweg » 


Landgericht Taxenbach | — I— B-— 


Landgericht Teifendorff: |. 438130) — — 2 Piftolen, * 

aı1lsohoo—fı Stugen, 1 Bajonet, 
2 Patrontafchen , 7 Ge: 
wehre, 2 Piftolen , ein 
Säbel, 2 Säbeltuppel, 
2 Musdquetten. 


Landgericht Tittmoning 


(101) 


(Salber Bogen zum LAIII. St. des Rggebl. v. J. 1814 


1494 Ellen Reinwand, 
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get 


an Effettem 


621 Hemden, 390 Paar Socken, 


+54 Paar Handſchuhe, 47, Paar 
Schlaͤſhauben, 76 Beittuͤcher, 
250 Kompreſſen, 1000 Banda⸗ 
en, 17 Decken, 9 Leibchen, 1 
trohſack, 25 Stud abgenaͤhte 
Decken, 6 große Stuͤck Polſter⸗ 
ziechen, 340 Pfund Charpie. 


Duzend Hauben, 1 Duzend ſei⸗ 
dene, Halotuͤcher, 1Stuͤck Lein⸗ 
wand, 358 Paar Socken, 227 
Hemden (alte und neue) 08 Lein⸗ 
tücher, 66 P, Strümpfe, 32 P. 
Unterziebhojen, 20. Paar Schuhe, 
57 Paar Handicuhe ;. 79, Bin 
den, 4 Leinene Kittel, 7 Leib: 
chen und 305 Paar Kamaſchen. 


9 Paaı 
Schuh, ı Gillet, 2358 Echnh- 


— ‚2 Pfund Flachs, 1 Hand: 


mifter, 1 Pulverhori,] > 


4 Ellen Leinwand, 
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Damen-der-Drte-und 


Beiträge 





an baas an Grld⸗ 


Landgerichte. 
— 


— — 
Wband gericht Werfen. 


Herrihaftöger, Mondſee 
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| 


an Waffen. 







dan @ffetten 


all —i—l1 Tornüter, ein Feter:-]14 Hemden, 2 Unterhofen, 57 61: 
gewehr , 1 Stuzenlauf, 


fen Seimwand, 


(Die Fortfezung folgt.) 


(GSizung des geheimen Raths.) 


In der koͤniglichen geheimen Raths⸗Sizung 
vom 29. September 1814 wurden nachſte⸗ 
hende Rekurſe entſchieden: 

1) Der Rekurs der Haudelsfrau Heiß in 
Altendteingen gegen den Gilberhändler 
Gedelmaier daſelbſt, wegen Berech— 
tigung zum Gilberhandel, 


2) Der Refurs des Kaufmanns Speth 
aus Koburg wegen einer Mautftrafe, 

3) Der Rekurs deg Gerichtsdieners Knauer 
zu Aufhaufen, Landgerihts Stadtamhof 
im Regenfreife, gegen die dortige Gemeins 


de, wegen Antheils an Gemeindegründen, 


wurde an das koͤnigliche geheime Minifte: 
rium des Innern zurücgegeben, 


In der geheimen Raths-Sizung vom 
6. Dftober 1814: 
2) Der Rekurs über die Gemeinheins:Theis 
lung zu Krantoftheim, Landgerichts Markt 
14 


Bibart im Rezatkreiſe, wurde zum koͤnig⸗ 
lichen geheimen Miniſterium des Innern 
zuruͤckgegeben. 

2) Der Rekurs des Kaſpar Eugel und 4 
Konſorten zu Wachenhofen, Landgerichts 
Ellingen im Ober-Donaukreiſe, wegen 
Gemeindegründe : Bertheilung. 

3) Der Rekurs des Bierbräuers Gaigel 
zu Iſareck, Bag en 
zahlung. 





In der geheimen Raths⸗Sizung vom 

13. Oktober 1814. 

1) Der Rekurs der Gemeinde Thüngfeld ges 
gen die Gemeinde Thunbach Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt im Rezatfreife wegen Schaafs 
meide, 

2) Der Rekurg des Mathias KoderetCons. 
zu Paimering, Landgerichts Stadtamhof 
gegen Johann Keiff zußenghofen wegen 
Duartierstoften, 
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3) Der Rekurs der. Vorgeher der Bier 
wirthſchaft zu Muͤrnberg gegen die Wer: 
fuͤzung · des Lokal⸗Kommiſſariats dafelbft 
"wegen. ber: dem Stuttgardter Boten vers 
' Tiehenen Braͤugerechtigkeit; wurde zu 
näherer Inſtrukzion zuruͤtkgewieſen. — 


(Pfarreien: und BenefiziensErle 


diguugen.) 

Im Mainfreife: 
1) Das Ardidinfonat in Baireuth. 
Durch den. Tod des bisherigen Archidia⸗ 
fons Johann Georg Kapp zu Baireuth 
iſt deſſen Stelle erlediget worden. 

Ihr Ertrag iſt zu 1249 fl. 394 fr. an⸗ 

gegeben. 


Im Nezatfreife: 





2) Das Syudiafonat an ber Neuftädter Kirche 9 


zu Erlangen. | 
Durch den am 27. September I. J. et: 
folgten Tod des Syndiafons M. Gerlach 
ift das Syndiakonat an der Neuftädter Kirche 
zu Erfangen erlediget worden, befien Exs 
trag auf ungefähr 300 fl. berechnet iſt. 
3) Die-Hofpitals uud Diafonsftelle zu Uff en: 
beim. 
Durch ben am 3. Dftober l. J. erfolgten Tod 
‚des Seniors ‚und Hofpitalpredigers Stieber 
iſt die Hofpitals und Diafongftelle zutt ffens 
‚heim erfediger worden, beren Ertrag in der 
Faffion vom Jahre 1807 auf 937 fl. 54 fr 
-berechuet iſt. 
Am Regenkreiſe; 
4) Die Pfarrei Roding. 
Die Pfarcei , Roding, im föniglichen 
Landgerichte Werterfeld, wurde durch das 





10 
Hinfcheiben des. Pfarrers Samuel, Zißler 
erlediget. Diefelbe zähle in ihrem Umfange 
eine Hauptz. und zwei Mebenfhulen, drei 
Filialen und 4020 Seelen, welche den Unter⸗ 
halt zweier Hilfspriefter nothwendig machen, 

Die jährlichen Einkünfte beftehen in den 
Dominital:Renten zu 1047 fl. 56 kr., Ruſti⸗ 
Pal: Menten zu.48 fl., ferner ben Jahrtags 
und: Gtofgefällen zu 7 26 fl. 29 fr., dagegen 
die fländigen Ausgaben in Steuern 139 fl. 
56 Er, und übrigen Reichniſſen in 135 fl. ı fr. 
Die Pfarrgebäyde befinden fich im guten bau: 
lichen Zuſtande. 

= Im Salzachkreiſe: = 

5) Die Pfarrei Kaftl. 

Die organiſirte Stiftspfarrei Ka ftl, Land: 
erichts Altoͤtting, zähle 1072 Seelen, und 
bedarffeines Hilfopriefters; ihr Ertrag befteht: 
1) in 600 fl. ſtrer Beſoldung ex aerario; 

2) im Genuße freier Wohnung, eines 
Gartens und einiger Örundftücde zu „5 Hof, 
dann der Stole; 

3) in 200 fl. für geſtiftete Gottesdienfte, 





Adelftands Erhebung 


Seine Majeftät der König haben ſich 
allergnädigft bewogen gefunden, in Anbe: 
‚tracht der liebevollen Pflege und Worforge, 
welche duch Wermittelung des Banquier 
Livio des Sohnes in St. Petersburg, Als 
lerhoͤchſtihren während den Ereigniffen des 
ı Krieges in-ben Paiferlichen . Staaten von 
Rußland zuruͤckgebliebenen Kriegern wider⸗ 
fahren iſt, den Werth des ihm. bereits von 
des Königs Majeftär als eine Buͤrgerkro⸗ 


E. 74 ” 
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ne für gerettete Balern ertheilten ritterlichen 
Kreuzes des koͤniglichen Zivil Verdienſt⸗ 
Drdens noch dadurch zu erhöhen, daß Al 
ferhöchftdiefelben den Stephan Livio zu St. 
Petersburg, als den würdigen Vater eines 
frommen Sohnes für fih und alle feine ehe: 
lichen Nachkemmen beiderlei Geſchlechts in 
den erblichen Mitter: und Ndelftand des Koͤ⸗ 
nigreihs Baiern zu erheben, und bemfels 
ben hierüber das Mitterdiplom unterm 2ten 
Juni laufenden Jahrs ausfertigen zu laſſen. 
Münden am 17. Oftober 1814, 


Dienſtes⸗ Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

ſolgende Beſtimmungen zu treffen: 

Im Monate September: 

am 29. den Berg: Eleven Johann Wag⸗ 
ner zum Markſcheider für den erſten Haupt⸗ 
bergdiſtrikt, 

am 30. den Oberfaftor Andreas von Di p⸗ 
pel zu Fichtelberg zum Oberfaktor der Koͤ⸗ 
nigshütte in Waldſaſſen 

und den Härten: Affiftenten Joſeyh Wein; 
berger zum proviforifchen Beamten ber 
fämtlichen Fichtelbergifchen Werke zu ers 
nennen: 

dann dem gewefenen Galjfertiger zu Hall 
Johann Neponud Guggenberger die 
Ealjfertigers» Stelle zu Traunftein ju vers 
kihen, 
A Am Monate Oftober: 

am I. den bisherigen Dber -Mechnungss 

rath 11. Klaffe bei dem Oberft» Rechnungs; 
hofe Johann. Nepomuf von Appel. zum 
‚Dber »Rechnungsrathe I, Klaffe— den bis; 
herigen Aſſeſſor besfelben Anton- Kopf 
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zum Ober » Mechnungsrach IL. Klaſſe; den 
Rechnungs s Gehilfen bei demfelben Johann 
Friedrich Zeilmann, ben bei demſel⸗ 
ben funkzionirenden quteszirten. Rechnungs 
Kommiffee Strebel, und den bisheris 
gen Erpeditor der Finanz: Direfjion des 
Iſarkreiſes Fran Kaver Schweiger u 
Rechnungs: Kommiffiren IL, Klaffe; dann 
den bisherigen zweiten Rechnungs s Gehilfen 
Maximilian Auguftin zum erſten, den 
Revidenten der Zentral: Rechnungs Retar: 
daten: Kommiffion Alois Fleißner zum 
zweiten, den Revidenten Georg Richter 
jum dritten, und den flatusmdfjigen Di: 
urniften Joſeph Leipoldzum vierten Mechs 
nungsgehilfen; endlich den Mevifor bei 
der unmittelbaren Steuer « Katafterfom: 
miffion Mathias‘ Lidl zum dritten flatusr 
mäßigen Kanellifien bei dem oberjten Rech⸗ 
nungshofe zu ernennen, 

Ferners den Dberlieutenant bes 4. Eis 
nien «Infanterie: Regiments Jakob Ros ner 
zum: Offizianten des Siegelamts Münden 
zu ernennen, | 

am 6. den Nevierförfter zu Baierbrunn 
Johann Nepomuck Wepper in gleicher 
Eigenfhaft nah Wolfcathshauſen zu vers 
fegen, — und am 20, den bisherigen Par 
_trimoniafgerichtshafter zu Steinach, Mars 
tin Mülldauer zum Advokaten bei dem 
Landgerichte Schärding zu ernennen. 





— Grogjährigfeits Erflärung. 


Seine Majeſtaͤt der König geruhten 
allergnaͤdigſt am 1. Ottober diefes Jahres 
"die Doroihea Pabſt von Wipfeld im Land⸗ 

gerichte Berneck als großjährig zu erklaͤren. 


— 
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Kesievn 


Koͤniglich⸗Baieriſches 


— 


V 8b att 





LXIV. Stuͤck. Minden, Mittwoch den 2. November 1814. 


Er j .. = £ 7 ——— ——— 


Aligemein⸗ Verordnung 





(Die Mautverhaltniße in dent Gtoßferzogthume 
Würzburg und dem Fuͤrſtenthume Aſcha f⸗ 
fenburg betreffend, ) 

- Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


HN die geographifche Lage ber bisherigen 
äußeren Grenzen des Großherzogthumes 
Würzburg und Fuͤrſtenthumes Afchafı 
fendurg gegenwärtig noch nicht zuläßt, 
die zwifchen Unferen älteren und dieſen 
neuen Bandestheilen beftehende Mautlinie for 
gleich an die erwähnte Grenzen hinauszu⸗ 
rüden, ſo haben Wir für nothwendig bes 
fundeh, den Händelsverfeht gwiſchen ben 
alten und neuen Gebieten doch jet ſchon, 
ſo viel nur immer undglich aiſt, zu erleich⸗ 
tens “und verordnen daher über die Mauts 
Verhaͤltniße zwiſchen ſaͤmtlichen dieſen Ge⸗ 
bietstheilen proviſo riſch, wie folgt: 


J. 
Sowohl ih Altbaiern, als im dem Groß: 
herzogthume Würzburg und Fürftenehume 


Aſchaffenburg verbleiben ruͤcktſichtlich der in 
einem dieſer drei Gebietstheile unmittelbar 
aus dem Aırslamde kommenden, ober dahin 
exportirten Artikel die dermalen jeden Orts 
beftehenden Zollordnungen und Tariffe. 


II, 

Fuͤr die vom Auslande Fommenden 
Gegenftände, welche Altbaiern, Würzburg 
und Aſchaffenburg zugleich, oder duch nur 
einige diefer Gebiete durchziehen, und wig 
der nach dem Auslande gebracht werden, 
find in jedem Gebietstheile, welchen fie 
durchziehen, die bisher dort beſtehenden 
— itozoͤlle zu erheben, 


II, 

FOR vom Auslande fommenden Ger 
— welche nur eines oder zwei der 
obigen Gebiete durchziehen, und im zweiten 
oder dritten zum Konſumo verbleiben, has 
ben im ben erſteren Gebieten die Tranfito, 
In dem lezteren aber bie. Konfume, nad) 
dem im lezterem un —— Tarife 
zu entrichten, 

a : 
Wenn aber die in einem dieſer drei Ge; 
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bietstheile bereits per Konſumo eingebrachte 
ausländifhe Waare nachgehends wie 
Der in einem anderen Gebietstheil- abgefejt 
werden will, fo muß mechfelfeits die. Eſſito⸗ 
und Konfumo » Gebühr bezahle werden, ohne 
dag ein Auſpruch auf Ruͤckverguͤtung der in 
dieſem oder jenem Lande bezahlten Konfumos 
Zoll: Maut oder Anfichlager Beträge flatt 
findet, 
| Ve 
Gegenftände, welche In einem biefer drei 
Gebierstheile als inländifche Probufte 
oder Fabrikate ſich im Zuge erheben umd 
nah dem Auslamde verbracht werden, 
unterliegen dort, wo ſie erportirt werden, 
der Effiro » Behandlung in fo weit eine ſolche 
tariffmäßig ift, und in den anderen Gebietes 
Theilen, welche fie durchziehen, der bort 
terifpmäpigen Tranſito⸗ Gebühr. 


— jene Gegenftände, welche in 
Altbaiern, oder im Würzburgifchen, ober 
im Afchaffenburgifhen fabrizirt, ober 
durch die Gewerbe dortſelbſt bearbeitet wor: 
den find, und jur ‚Konfumtion in das eine 
oder andere dieſer Gebiete gebracht werben, 
follen gegenfeitig dergeſtalt beguͤnſtiget wer⸗ 
den, daß von jenen Artikeln, welche bis zu 
gfl. vom Sporko Zensner belegt find, for 
wohl im Konſume als Effito nur ber 
driete Theil, und von dem über 9 fl. ber 
legten Artifeln, nie mehr, als. drei Guls 
den, dann bei ben Belegungen nad dem 
Werthe gegenfeitig.ebenfalls nur. der Dritte 


— — 
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Theil. der bisherigen Auflage erhoben wer⸗ 
den fol; welche Beſtimmung ſich auch auf 
jenen Verkehr inlaͤndiſcher Fabrikate aus⸗ 
dehnt, welcher zwiſchen Altbaiern und Afchafs 
fenburg auch ohne Berührung des Wuͤrz⸗ 


burgiſchen ſtatt finden dürfte, 


vo 
Die vorfichende Begünftigung kann jedoch 
nur dann in Auſpruch genommen werben, 
wenn duch vollgiltige Zeugniffe nachgewies 
fen it, daß die- beſagten Fabrikate un: 
zweifelhaft altbaterifchen, würzburgifchen ober 
afchaffenburgifchen Urfprunges feyen, : 
VIII. 

Was den Verkehr mit eigentlichen Ram - 
bessProduften betrifft, fo haben Wir 
nach geminderten Zollfäzen, und zum Theil 
gänzlichen Befreiungen den hiebeifolgenden 
proviforifchen Tarif ſanktionirt, welcher von 
mun an jwifchen den drei Gebierstheilen 
wechfelfeitig in Anwendung zw bringen ift, 
Auffer der darin beftimmten gaͤnzlichen Bes 
freiung einiger Artikel, kann ſolche auch für 
jene Artifel in Anſchuch genommen werden, 

welche es. nach Inhalt ber baieriſchen, wuͤrz⸗ 
burgifchen” ‚aber afchaffenburgifchen Tariffe 
bis jejt ſchon waren, in fo ferne fie in dem 
obigen eigenen Tarife, nicht namentlich * 
seräher und beltgt find. S;,.. 
* 


IX.“ 

Zoiſchen Aſchaffenburg, Würzburg und 
Altbaiern foll Fein Gegenftand weder zur 
Ausfuhr, noch zur Einfuhr mehr verböten 
feyn, und daher auch erfteren Orts die biss 
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ber erhobene Lizenz ⸗Gebuͤhr für Erportayion 
der Wolle paſſiten. 

Gegen das Ausland Singegen verleihen 
bie Verbote, in fo weit einige ee beftan; 
den haben, 

X. 

Im Aſchaffenburgiſchen haben die 
bisherigen Weggeld: Wags und Niederlags⸗ 
Drdnungen zu verbleiben. Für das Würzs 
burgifche hingegen verorbnen Wir noch 
weiter insbefondere, wie folgt; .. 

älL .;. 

Im Königreiche : hat ber dermal beftes 

hend‘ Tranſito⸗Zoll feine fernere Ads 


wendung, doch fol diefer zum Vortheil des 
Großherzogthums Würzburg von allen durch 
Würzburg nach Altbaierm, und durch Alt⸗ 


baiern nach Würzburg ziehenden, von einer 
oder an eine wuͤrzburgiſche Handelsſtaͤtte 
kommenden, und auf den Mains abs 
. oder verladen werbenden Gütern von ben 
dermal entrichteten drei Pfenningen auf zwei 
Pfenninge hetabgefezt werben. 

Dieſe obige Tranfits Auflage fol aber 


nur anf jenen Straffen im Großherzogthume 
Wuͤrzbutg eingefodert werden, "auf welchen‘ 


bisher ein Tranfito » Zoll: erhoben worden 
iſt; hingegen auf Straffen, welche bisher 
von folher Reichniß frei waren, fol diefe 


Freilaſſung bis auf Unſere weitere allerhöchfte 


Beſtimmung fortbeftehen. 
Auf den Main finder eine Tranfit : Zoll: 
Erhebung durchgehends nicht fast, 
XII. 
Das Weggeld zu Lande von Han⸗ 
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dels guͤtern ſoll von nun an in dem Groß⸗ 
herzogthume Würzburg, wie in Altbaiern 
mit zwei Pfenningen von jedem Sporko— 
Zentner und jeder ‚auf echobener Straffe bes 
ftehenden Stunde, für das übrige Fuhr⸗ 
wefen aber ſollen die in der Zoll: Ordnung 
des befagten Groß herzogsthums Zifer 5. na⸗ 
mentlich ausgeſezten Gebuͤhren bis auf wei⸗ 
ters bezogen werben, 


x 
Die Weggebühr zu Waffer, ober 


der Waſſerzoll ift auf dem Main nach In⸗ 


halt der wuͤrzburgiſchen Zoll? Drdnung Zi⸗ 
fer 6. unter Beruͤckſichtigung der bisher hie⸗ 
bei eingetretenen Herabſe zungen fort zu er⸗ 
heben. 

Da jedoch wegen der großen Krümmung 
des Mains ein großes Mißverhältnig zwi⸗ 
ſchen der Fand » Route: und der Waſſer⸗ 
Route befteht, fo wollen Wir, daß zu mehr 
rerer Ausgleihung dieſes Mißverhäftniffes 
bie Fänge der Mainfarth von, den bisher be; 
rechneten 45 Stunden, im ganzem auf dreis 
fig Stunden reduzirt angenonimen, Und jede 
einzelne Stajion nn — werden 
ſoll. 

Die Bag s Öebühren werden im 
Würzburgifchen zu zwei Kreuzern vom Spors 
fo.» Zeutneg feſtgeſezt. Won Tranſito / Guͤ⸗ 
tern ſoll dieſe Gebuͤhr beſtimmt nur einmal, 
von Konſumo- und Effito ; Gütern aber fo 
oft entrichtet werden, als die Abwägung ; 
noͤthig ift, mm das Gewicht zuverlaͤßig zu 
erfahren, fo wie auch in dem Falle, wenn 

(*) 
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ein Zahlungspflichtiger die Abwägung berfels 
ben. — — eg 
2. — 

Als — ſind im 
Wuͤrzburgiſchen zwei Kreuzer vom Sporko⸗ 
Zentner trockner oder naſſer Güter für jede. 
agtägige Lagerung derfelben zw entrichten. 


Bei befonderen Umſtaͤnden kann für die. 
naffen Güter noch eine weitere Minderung 
jugeftanden werden. 


Wenn die Güter nicht über den achten 
Tag (den Tag der Anfunft mit eingerech⸗ 
net) Tagern, fo find diefelben von einer Las 
gergelds: Entrichtung ganz. befreit, 


XVI. —E 

Die, Krahnen⸗ me: Ueberſa z— 
Reichniße werden nach der Beſtimmung 
der Würzburger Zoll» Ordnung Zifer 9 fort⸗ 
ende 

xvu. * 

gar Güter, J welde. — wirklich abge⸗ 

wogen werden, oder die nicht wirklich la: 
gern, oder auch welche. dutch den Gebrauch 
der Krahnen nichs wirklich zur Aus⸗ oder 
Einladung kommen, darf im Würzburgis' 
fchen feine der vorftehenden vr. erhos 
ben. werben, 

XV. 

Die Verlage von Deſi gua gtoven 
ſoll im Wuͤrzbutgiſchen Fünftig iur bei Kon⸗ 
ſumo⸗ und Effito » Behandlungen, und auf 
in diefem Falle nur dann verlangt werben, 
wenn.die Maut» Beträge drei — Aber: 
fteigen. 
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Bei Tranfitos Behandinngen bedarf es 
ber Vorlage von Defignazlonen gar nicht; 
ſo wie Strafanwendungen auf Nichtvorlage 
von Deſignazionen durchgehends nicht ſtatt 


finden dürfen, fondern leztern bloß die Ber 


handlung hemmen kann. 


N er 4 > 7 
© Die gegenwärtig in der wuͤrzburgiſchen 
Zoll: Srönung feftgefezten harten Straf: 
Beſtimmungen ſollen,“ fo viel es thumlich 
ift, ſowohl für die Strafberräge, als für 
bie Form bes Prozeffes Unferm, für das 
Königreich Baiern gegebenen Maut rGefege- 


... analog geftellt,, und zu diefem Ende von 
Unſerer Hof : Kommiffion daſelbſt die hie⸗ 


wach erfoderlichen Anträge vorgelegt werden. 
Unfere Generals Zoll s und Maut: Dis 


rekzion, fo wie Unfere, Hof Kommiffionen 


in Würzburg und: Afchaffenburg werden zum 
Vollzug Uuferer gegenwärtigen Verordnung 
beauftragt, und angewieſen, ſich für bie: 
näheren: Beftimmungen des einen oder ande: 
ren Punftes gemeinfhaftlich zu -benehmen-. 
und die ihnen untergebenen Behörden Dre: 
nach zu infteuiven. 009 


‚ Winden den 24. Dftober 1814 
Aus — 
Seinen Einigl, Majedt Spiat, Vollniacht 
Graf von Montgelas. 


Auf kodniglichen allerhöchften Befehl 
der Generals æ Sekretaͤr 


G. von Geiger 
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Konſumo-und „Effito-Tariff. 
Belegun ‚ze Belegun 
gung 8 gung 








ep me ein 










zum en sum 
Eingänge: || jedem, | Ausgang. 


fi Ik fl. Ir. 


Gegenftäirdbe, 














Abfälle, Scherben, Schnize, Späne, alle 
Gattungen, mit se ber 











Glasjcherben ‘ . — Feree i s6. Zent. — 5 
*Anis, Badian und Sternanis, Klar, 
Kümmel . . . « .15p- Zent] — 5 — — 2 
Aſche, gemeine Hausaſche — Frei *— — 5 
« Kalf: Koth- Torf- Wald- * 
Metall⸗ oder Zunder-Aſche. — Frei 10 Web, — 4 
» » Potaſche, Soda, roh oder kal⸗ 
zinirt . . 115p,Zent.] — 15 8p. Zent, | — 15 
Bagage, alte und neue, durchgehend . — Frei. — Frei. 
Baͤume,. - 100 St. — 126 100 Et. — | 25 
Barden, rohe und verarbeitete, als Fiſch— — 
beine “ . “ . 1 Sp. Zent. — 30 8p. Zent. 5 
® Baummolle,/rohe, gefämte, geföplagene, 
auch gefpontmene . — — 5 — — 5 
Beine, rohe, ungearbeitete— — — — 2. — -— 1,2 
Befen, gemeine von Holzreiien +. | Srüd — 4 Stil, | — ; 
Berten, PBertgewand ſchon gebrauchtes — — Fre j — Frei 
» » neue . . . - Sp. Zent] — | 5 Sp. Zent.]| — 5 
4 
Bienen, Käule und Stöde . i . — Frei. Stuͤck. — 2 
Bier, alle Eimer] — 2 | Eimer. | — 2 
Bimfen, und Schachtlhalme, » - + [Sp zent] — 5 Sp. Zent.] — | 2 
Binder, Faßbinder-Arbeiten . i fl.WthiJ — 4 uf — | 4 
* Branntmweine, alle Gattungen . + |SpZent.]| — 1? 30 Sp. Zent. | 15 
Brod, gemeines Bidenbrob . . . — Frei. ie Frei 
Bemerfung. 
Fir Baumwolle, wenn fie vom Auslande nad 
Würzburg eingeführt wirb, tik künftig auch 
da, mie in Balern 1 fl. Konfume - Maut 
von Sporca - Centuer zu reichen. 
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Belegung 
nm Ton zum 


Eingange. I jebem, Musgange 


A A 


Belegung | 


Gegenffände 








Butter, - . . . A . . Ip. Zent — | 5 Isp Zent.f — 5 
Därme, und Alles Eingeweide vom Viche — sr hu H 
Dung, -» . . B h . . —— Frei. — Frei. 
Erde, und Thon, alle gemeinen Atten — it 1. — | 1a — 4 
Effig, von Bier, Obſt und Wen „.  . BpZeui — 5 dp. Zent.) — 5 
Fäffer, alte zum Fuͤllen.  .» — Fr — i. * I rti. 
Bine, a Er ie, Bir mim — | 4 id. — 3 
Flachs, und Hanf rohe und gefponncne, 

auch Werh . . . _ Brei — 3.r.&i. 
Fleiſch, fie Brei u Brei 
Fruͤchte, Obft gemeines friſchee  - Sm Zent.f — | 15 |be. Zent. — 2 





» ».» —— und gedoͤrrt 


» » gel: und — “— jeder | 
rt und Gatrung 1 — 


* Garne, Gefpinnfte von Leinen und Molle 
ohne Ausſcheidung 


Gartengewäcfe, frifdyes Kraͤuter- und 
Blumenwerk . . . 


Geflügel, zahmes . .» 
Gips, roh und gemahlen, auch Ginsfteine fh — 
* Glas, gemeines Senfterglad und alle Hohl: 


— — 





Qu — 4 


ISp- Zent. 4 — — — 15 





fh — 


wie 
I 
— 
* 
Yin 


- .“ 


ie —— 
| 
| 
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Heu, Grummet, Klee, und übrige Futter- 
traͤuter. 


— — 


glaͤſer - 8p. Zent. — J 15 6p. Zent. | — 2 
Gruͤze, aller it . . u r _ — 5 | az 5 
Haare, rohe . 5 . . . 2 — — 5 = A 5 
Haderlumpen, — E . Ai : ' — Frei. — 5 
Haͤute, Baͤlge, Kelle, rohe vom Landwirth— | | | 

fchafıs = Wich A . . — Frei PEN — 15 
Hafnergeſchirr, gemeines .. . - 1A. Wh — | a he. an — 4 
Hausgerätbe, .— - J | — Frei. — Frei 
Hefe, von Bier und Mein . . . I ſl. Wth — | 3 — 4 

| 


| 
| o— Ho 
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Belegung Belegung 
Von Von 
zum zum 
Begenfändbe jedem. | Eingange, |} jedem. | Ausgange, 
Ltr. | fl. I Er. 


















Holz,’ Baus Brenns und Werkholz, har: 
tes umd weiches, auch Meins 









































pfäßle und Faßtauben .  .» — 1 
» — rohe in Stuͤcken — 2 
— — » » gemahlen, - geras 

foelt, gefchnitten! . . . — 5 

Honig, gelaͤutert und ungelaͤutert — 5 
Hopfen, . . . . nt. — 5 
Käse, u . . j . — 2 

* Kalf,'und Kattfieine ee — 1 
Kleien,. Frei. 
Kohlen, Holz» und  Oteintohlen . — y 
*Leim, gemeiner . A DR" — 5 
Leimleder, oder Abgang von Haͤuten . — 4 

* Leinwand, gebleicht und ungebleicht . 5 
1 


— Frei lifl. Weh. 
gleich Getreid, 
ebenfalls, 

— Frei. — 


Lohe, rohe, Lohkaͤſe uud Baumrinden 
Malz,—— 
Mehl,. 
Menbels,. 









Mineral: Wäffer, — . . » Sp. Zent.]| — | 15 Sp. Zent. 
Moft von Dt, + . er 1 — 4 fl. Wth. 
Oelkuchen,. 









Papier, Schreib⸗ Zeichnungs⸗ paa. und 
Fließpapier. 8p. Zentf — | 15 |Sp- Zeut. 


Pe ch und Harz, * . . D . — — Io) Sen 
Reben, von Weinftddfen R i : ER — 1 1. 








Bemerfung. 

Farbhölger zahlen Fünftig bei dem Bezuge and 
dene Auslaude, fowohl in Würzburg, wie in 
Daiern, in Städen . f 5 
gerafpelt, gefhnitten ‚ } : _ ı I — 







1631 





1632 















8 Belegung Belegung 
on um zum 
Gegenſtände. jedem.) PEingangejedem. Ausgange. 


Saamen, Gartens Feld- Wald⸗ und Mies 
fen = Saamen . 0. [Pe 


⸗ Salz, Kuͤchenſalz -. ; - . . — 
Schiffe und Flöße, mnbeladene . — 
Schmalz, . . . . . . 15p. Zent, 
Shwämme, zum Genuß p R . 1. Wth. 
Epreu und Häderling, . . . . — 


Steine, Bau⸗Muͤhl⸗ a me RUN: 
Steine. . . — 


Stroh und Streu, 7 
Süßhelz,— ..: een (pr Zent. 
® Tabafsblätter, . R : = — 
Torf, -.-" ; — 


“ ” * * ® \ 


Sp, Zeat. + 


— £ — 


m ⸗ 


| 
I 
u 5 RE ae 


— — 


Trobern, . R z R 
Unſchlitt, roßes . . A } .- Sp Zent. 


| e 
| 
1} 
N 
5 Sp. Zent, | — 15 
Dieb, Ibn .. 2. nf. Bih) — 2 fi — 3 
l 


—— 





Wagen, zum Fuhrweſen und ‚sur Wirth⸗ | 
idaft .. “ j f = 
» Meine * — — Sp. Zent. 
.»y » junge, oder die in jeder Yahz | 


red: M Weinleſe eingefelterten , 
in fo weit fie in den in demfelben | 








| 
Sahre folgenden Monaten Okto— | 
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Wolle, alle rohe 


Bemerfung. 
Die hierin mit einem * bezeichneten Gegenſtaͤnde 
muͤſſen durbaus mir Zeugniſſen über ihren | 
inlaͤndiſchen Urſprung verſehen ſeyn. 
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Bekanntmachung em. 
® erzei zeid ni ß 


ver 
Vorleſungen auf der fönigfichen zriedriche⸗ 
Alexanders⸗Unlverſitaͤt Erlangen 
im Winterhalbjahre 1872. 





Sie nehmen ihren Anfang beflimmt den zweiten 
November. 


1. Allgemeine Wiffenfchaften. 


A, Philoſophie. 
1. Logik. 

Profeffor Brey er, und Profeffor Meb; 
mel nm 9 Uhr, lezterer nach feinem Ver⸗ 
füche einer analytifchen Denflehre, 

2. Metaphyſik. 

Profeffor Mehmel, für Geübtere, um 
11 Uhr; dieſe verbunden mit ber Logif, 
ie Stujmann, u 8 Uhr, 

3. Pſychologie. 
Profeſſor Mehmel nach eigenen Saͤzen, 
um 10 Uhr, 
4:- Naturphiloſophie. 
Profeſſor Hil debrandt nach Schelling, 
Donnerstag und Freitag um ı Uhr, 
5. Eittenlehre. 

Profeſſor Breyer, um 11 Uhr, — 
for Mehmel, umg Uhr, nad) feinem Lehr⸗ 
buche; Magifter Stuzmann, verbunden 
mit dem Maturrechte, um 5 Uhr, 

J 6. Paͤdagogit. 
Magiſter Stuzmann, um 6 Uhr. 


7. Grundfäze der Gefezgebung, befonders nach 
Montesguien, 


Magifter Raw 
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8. Europäisches Völkerrecht. 
Profeffor Lips nah Martens, um 11 Uhr, 
9. Ueber M. Aurelius Selbſtbetrachtungen . 
Profeffoe Breyer, Öffentlich. 
10. Zu Vorlefungen über fchöne Wiſſenſchaften 
erbietet ſich 
Profeffor Breyer. 
11. Befondern Unterricht in philofophifchen Wit: 
Henfchaften geben 
Profeffor Dreyer und Magiſter Stuz⸗ 
mann. 


B. Mathematik. 
1. Reine Mathefin. 

Profeffor Roche, nach feinem Lehrbu— 
he, Magifter Ohm, nah Schulj, beide 
um g Uhr. 

2. Euclid's Elemente 4 — 6tes Buch nach Lorenz 
Ueberfezung. 

Profeſſor Rothe, öffentlich zwei Stunde 
die Woche, 

3. Algebra, nach 2’, Huilier. 

Magifter Ohm, um 2 Uhr, 

4. Höhere Analyſis und höhere Geometrie. 

Magifter Ohm nach eigenem Leitfaden, 
um 8 Uhr. 

5. Differenzial s und integral» Rechnung. 

Magifter Ohm, um 3 Uhr. 

6. Die Anilyfis des Diophantes, 

Magier Ohm. 

7. Eombinatorifche Analyſis nach Weingaͤrtner. 

Magiſter Ohm, um 11 Uhr, 

8. Ueber ben Sntegralcalcnl. 

Profeſſer Roche, der neuen von — 
erfundenen. 

(19?) 
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9. Politifche Arithmetik ober Staatsrechenkunſt. 

Magifter Ohm, nad) Fangsdorf, um 10 
Uhr. 
10. Analyſis der Kegelſchnitte. 

Magiſter Bifhoff, Mittwochs um ı 
Uhr, 

11. Geodaͤſin. 

Magifter Bifchoff. 

12. Statif, Hydroſtatik und Stereometrie, nad) 
Karſten. 
Profeſſor Rothe, um 11 Uhr. 


13. Mechaniſche Wiſſenſchaften, nah Karſten. 
Magiſter Ohm, um 4 Uhr. | 
14. Eucyelopädie der Kriegs: Wiffenfchaften, der 
Ingenieur- und Fortififazions » Wiffenfchaft 
auch Tactik, befonders bei der Foniglich = baies 
riſchen Armee, 


Magiſter Schmidt. 


15. Beſondern Unterricht ertheilen, 
Profeffor Roche, und die Magifter 
Ohm und Biſchoff. 


C, Naturkunde 
1. Naturphiloſophie, nach Schelling. 
Profeſſor Hildebrandt, Donnerstag 
und Freitag um ı Uhr, 
2. Reine Ehemie mit zahlreichen Experimenten 
erläutert. 
Profeffor Hildebrandt nad eigenem 
Handbuhe, um 10 Uhr, 
3. Angewandte Chemie, nach Hilbebrandtd En: 
cyklopaͤdie. 
Magiſter Biſchoff, um 3 Uhr. 
4. Phyſiſche Geographie und Meteorologie. 
Profefor Hildebrandt, Mondtag, 
Dienfiag und Mittwoch, um 1 Uhr oͤf⸗ 
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fentlih; und Magier Biſchoff, in ber 
felden Stunde, 
5. Werologie. 
Magifter Bifhoff, um ıı Uhr. 
6. Zoologie und Zootomie, nach Eunler. 
Doktor Goldfuß, um 4 Uhr. 
7. Mineralogie, nah Esper und Hauy. 
Doktor Goldfuß. um 1x Uhr, 
8. Zu beſondern Unterricht iſt 
Magiſter Bifchoff bereit, 


D. Geſchich te. 
1. Univerſalgeſchichte. 
Profeſſor Meufel nah Schroͤckh, um 11 
Uhr; nach Wachler, Profeſſor Fabri, um 
5 Uhr, Magiſter Fick, nah Schroͤckh um 


4 Uhr. 


2: Europaͤiſche Staaten » Gefhiähte. 

Nach feinem Handbuhe Profeffor Meus 
fel, um 8 Uhr; nach eigenen Tabellen Pros 
feffor Fabri, um g Uhr; nah Meufels 
Lehrbuche, Magiſter Ft, um 11 Uhr, 

3. Teutſche Reihögefchichte, nad Mannert, 

Profefjor Fabri, um 4 Uhr, 

4. Pfalzbaierifhe Gefchichte und Gtatifif des 
Koͤnigreichs Baiern. 

Nah Diktaten Profeffor-Fabri; nah 
feinem gedruckten Leitfaden, Magifter aM 
beide um ı Uhr, 

5. Die Geſchichte der, neueflen Begebenheiten ers 
| zählt, 

Profeffor Meufel, Samſtags um rı 
Uhr oͤffentlich, Magiſter Fick, um 10 


Uhr. 
6. Geographie der fuͤnf Welttheile. 
Nach feinem Abriß Profeſſor Fabri, 
nah Heften Magifter Fick, um 2 Uhr, 
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7. Statifif. Bu 
Dach eigenem Lehrbuche DOTEN Meus 
fel, um 2 Ubr. 
8. Geographie - und Sranfit. 


Magifter Fick nach feinem Manuffript, . 


um 2 Uhr, 
9 Geographie von Palaͤſtina. 
Profeſſor Pfeiffer, oͤffentlich Mitts 
wochs um 4 Uhr. 

9. Chronologie umd Toponomie. 
Profeſſor Fabri nach ſeiner Encyklopaͤ⸗ 
die hiſtoriſcher Wiſſenſchaften, , öffentlich, 

10. Chronologie bejonders 
Magiſter Biſchoff. 
11. Eraminateria und eigene Uebungen 
„fest Profeffer Fabri for, 
12. Zum Vortrage anderer hiſtoriſcher und geogra⸗ 
phiſcher Wiſſenſchaften 
find Profeſſer Meuſel, Profeſſor Fa: 
bri und Magiſter Fick erbötig, 


"EL Philologie 
1. Die öffentlichen Vorleſungen über die roͤmiſche 
Litteratur 

fezt Profeffor Harles, (ber Water) 
Eonnabends um ı Uhr fort. 
2. Lateinifche Schreib: und Diſputier-Uebungen 

hält Profeffor Harles, Donnerstags und 
Freitags um 4 Uhr im philofogifchen Seminas 
rium, Terenz’s Komödien erklaͤrt berfelbe 
Montags und Dienftags um 4 Uhr. 

3. Im Griechiſchen 

wird Profeſſor Harles, feine griechiſch, 
poerifche Anthologie, im philologifhen Ser 
minarium Mondtags und Ra um ı 
Uhr erklären, I 
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4. Die Phoͤniſſen des Euripides. 

Profeſſor Harles, (der Vater), Mit; 

wochs und Donnerstags um 4 Uhr; ben 
Sophofles, Magifter Stuzmann. 

Zu befonderen Unterricht find beide erbötig. 
5. Hebräifche Sprachlehre mit aunalytiſchen 
Uebungen. 

Profeffoe Pfeiffer, um 8 Uhr. 

6. Arabifhe Sprache, 

Profeſſor Pfeiffer, um 2 Uhr, Er 
iſt auch zu befonderm Unterrichte in den oris 
entalifchen Sprachen erbötig, 

7. Franzoͤſiſche Sprache, 

lehrt im befondern Unterrichte der Lektor 
Magiſter Meynier; er erklärt die Gas 
tpren des Boileau, oder einen andern 
Schriſtſteller und ift zu einem Converfatos 
rinm erbötig. 

8. Englifhe Sprache 

der Lektor Magifter Fick. Er lieſt öffent: 
lich Schafespears Macbeth, Sonnabends 
um ı Uhr vor, und ift zu jeden Unrerricht 
erboͤtig. 

9. Engliſche und italieniſche animatut 

Profeſſor Breyer. 





II. Spezielle Wiſſenſchaften. 





A. Theologie 

Eregeffe der Religions: Schriften, 

1. Hermeneutif ded A. u. N. Teftaments. 
Mach eigenem keitfaden Profeſſor Me ve r, 
um 3 Uhr, 
2. Einleitung im die fämtlichen Echriften bes 

’ A. u. M. T. 

Profeſſor Bercholpde, um 11 Uhr. 
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3. Biblifche Alterthuͤmer. 

Profeffor Pfeiffer, um 10 Uhr. 

4. BVorlefungen über das N. Ti 

Weber die Genefis Profeffor Lippert. Die 
Pſalmen, Profeffor Bertholdt, Don 
nerstag und Freitag um 3 Uhr. Den Hiob, 
Deofeffor Pfeiffer, um gUhen Den Ger 
foias, Profefior Bercholde, um 2 Uhr. 
Ueber das N. T. einige Stüce der drei erften 
Evangeliften, dffentlih, dann das Evanges 
lium Johannis und die Apoftelgefchichte, 
Profeffor Meyer, um 9 Uhr, 

5. Klrchengeſchichte. 

Profeffor Vogel nah Münfchen, um 
ıı ihr, 

6. Gefchichte des dffentlichen m häuslichen 
Gottesdienſtes. 

Profeſſor Bertholdt, Mittwochs um 
3 Uhr öffentlich, 

7. Die BVorfenntniffe der Dogmatik dffenflich, 
dann bie Wiſſenſchaft felbft. 

Profeffor Vogel nah Morus, um 8 
Uhr. 

8. Die chriftliche Moral. 

Profeffor Meyer nah Vogel, um 11 
Uhr, 

9, Die allgemeine Symbolik, 

Profeſſor Bertholdt, um g Uhr. 

10. Homilerifche Uebungen. _ 

Stellen die Profefforen Meyer und Bers 
ehofde, lezterer Sonnabends um 9 Uhr 
im bomilerifhen Seminarium an, 

11. Paſtorale. 
Profefor Lippert, 


jur beliebigen 
Stunde, | 
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12. Craminateria, 
Profeffor Bogel und Mener, 
13. Difputier »Uebungen, 
Profeffoe Bertholdt, Dienftags um 
3 Uhr. 


B. Rehtswiffenfäaft. 

1. Encyflopädie und Methodologie. , 

Profeffor Gründler, um ır Uhr. 
2. Inſtituzionen. 

Profeſſor Gluͤck nach den Hoͤpfneriſchen 
Heiueccius, um 9 Uhr, 

53. Pandekten. 

Profeffor Groß nach feinen Kommen 
tarien, um 9, 11 und 3 Uhr. 

4. Lehenrecht. 

Profeffor Poſſe nah Böhmern, um 11 
Uhr, nad) ebendemfelben Profeffor G rund 
ler, um 4 Uhr, 

5. Baieriſches Privatrecht. 

Peofeffor Grändler, um io Uhr, 

6. Baierifches Kriminalrecht. 

Profeſſor Gluͤck. 

t. Kirchenrecht. 

Profeſſor Gluͤck nah Boͤhmern, um 8 
Uhr. 

8. Zivilprozeß, mit Ruͤckſicht auf den Codicem 
juris, Bavar. judic, 

Profeffoe Poffe mit eigenen Uebungen 
um 3 Uhr. 

9. Konkursprozeß. 

Profeſſor Poffe, Sonnabends um 9 
Uhr öffentlich. 

10. Mechfelrecht. 

Profeffor Gründler, Donnerstag und 
Freitags um 4 Uhr, 
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C. Arzneywiſſeuſchaft. 
1. Encyklopaͤdie und Methodologie. 
Doktor Zimmermann, nach Diktaten. 


2. Dfteologie. 
Peofeffer Lofchge nach feinem oſteolo⸗ 
gifchen Tabellen, um 4 Uhr, 


3. Anatomie, Vorkenntniſſe dazu. 
Profeſſor Lofhge, oͤffentlich: anatomi⸗ 
ſche Demonſtrazionen, auf dem anatomiſchen 
Theater, derſelbe um z Uhr; zu eigenen ana⸗ 
tomiſchen Uebungen giebt Doktor Fleiſch⸗ 
mann, von Io — 12, und von 1-4 
Uhr Anleitung. 
4. Phyſiologie. 

Profeſſor Hildebrande, nach ber vier⸗ 
ten Ausgabe feines Kompendiums um 2 Uhr, 
5. Medizinifche Anthropologie und Diätetif, 

Doftor Zimmermann, 
6. Allgemeine Pathologie. 
Ritter v. Wendt, dann Profeffor Har⸗ 
les (dee Sohn) um 9 Uhr. 
T. Allgemeine Pathologie und Therapie. 
Profeffor Henke, nad feinen Kommens 
tarien um 9 Uhr, 
8. Spezielle Therapie. . 
Ritter von Wendt, 
9. Pathologie und Therapie der Meiber » und 
Kinderfranfpeiten 
Profeffoe Henke nach feinem Hands 
buche um 8 Uhr; derſelbe oͤffentlich von 
den Krankheiten der neugebornen Kinder; 
von. pfüchifchen Krankheiten, Profeſſor 
Harles, oͤffentlich; dann Dokter Zims 
mermann, nach eigenen Heften; von chis 


in 
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matifchen Krankheiten, Doktor Zimmen 
mann; von Augenkrankheiten Profeſſor 
Schreger, um 3 Uhr. 
10. Materia medica, 
Ritter von Wende, um g Uhr, 


11, Die medizinische und praftifche Chirurgie. 

Profefor Schreger, um 8 und zı 

Uhr; hirurgifhe Uebungen an Leichnamen 
ftellet derfelbe um 2 Uhr au, 


12. Geſchichte und Litteratur der Ehirnrgie, 

Profeſſor Schreger, öffentlich, 
13. Die Entbindungskunſt. 

Vrofeſſor Schreger, um 9 Uhr. 

J 14. Das Formulare. 

Ritter von Wendt, 


14, Die gerichtliche Arzneikunde. 
Profeffor Lofhge, nah Mezger um 9 
Uhr; Anleitung zur forenfifchen und polis 
zeilichen Unterfuchung der Menfchen: und 
Thier⸗ Leichname, ‚nach feinem Handbuche, 

Doktor FZleifhmann, um 4 Uhr. 


15. Medizinische Polizei, 

Profeffor Henke, um ıı Uhr; Profefs 
for Harles, um 2 Uhr; dann auch Dor⸗ 
tor Zimmermann. 

Das Clinicum ſteht unter der Ober⸗Auf— 
ſicht des Ritter von Wende, unter welcher 
es auf die bekannte Weiſe, von 10 ur an, 
geleitet wird, - 

16. Zu eliniſchem und phyſiologiſchem Unterrichte 
erbietet ſich auch 

Profeſor Harles, ſo wie zu beſonderem 
— Doktor FI TOMANN:, 


—r 


(105) 
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D. Staats: und Kameral Wifs 
fenfhaften, 
1. Encyklopaͤdie und Merhodologie 

Mach feiner Staatswiffenfhafts s Lehre 
Mrofeffor Lips, dann Magiſter Rau, 
beide um 8 Uhr, 

2. Staatswirthſchaft und Finanzriffenfchaft. 

Nach feinem Handbuche Profeffor Harl, 
um so Uhr; nach feinen Heften, Profeffor 
Lips, um 2 Uhr; mit befonderer Ruͤck⸗ 
fihr auf das Königreih Baiern, Doftor 
Rau, um 3 Uhr 

3. Polizeiwiſſenſchaft. 

Nah feinem Handbuche, und feinen 
Grundlinien eines allgemeinen Polizei: Ger 
ſezbuches Profeffoer Harl, um 9 Uhr; 
ebenfalls nach feinem Handbuche, welches 
unter der Preffe befindlih, Profeffor Lips, 
um ı0 Uhr. 

4. Kriegspolizei und Milttärs Defonomie. 

Nach feinem Handbuche Profeffor Hart. 

5. Landwirthſchafts-Wiſſenſchaft. ® 

Mach feinen Prinzipien der Acer: Gefell: 
(haft Profeffor Lips, um g Uhr; 

6. Forſtwiſſeuſchaft. 

Nach Diktaten: Profelor Lips, um 3 
Uhr, beide MWiffenfchaften vereinigt Doftor 
Rau, um 9 Uhr, 

7. Bergbankunde. 

Doktor Goldfuß, um 10 Uhr. 

8. Technologle. 

Profeſſor Lips nach Bechmann, um 4 
Uhr. 

9. Handelewiſſenſchaft. 7.4 * 

Magiſter F ick nach Beckmann, um zuhr. 





1644 


9. Ueber politifche Einrichtungen der Atheniens 
fer und Lacedaͤmonier. 

Doftor Rau. 
10. Zu einem Konverfatorium und Eraminatg: 
rium, fo wie zu befonderm Unterrichte ift 

Profeffor Harl, erbörig, 

Im Buchhalten und allen Arten Fauf: 
männifcher Rechnungen ertheilt der Hands 
Iungslchrer Horn Unterricht, 


Die Univerfitäts: Bibliorhef wird Sonn: 
tag und Sonnabend ausgenommen täglich 
von 11 —ı2, das Naturalien s und Kunft 
Kabinet Mittwochs von ı — 2 Uhr geöffnet. 


Ueberdieß giebt noch. Unterricht: 

1) im Fechten und andern gumafiaftifchen 
Uebungen, der Univerfiräts: Fechrmeifter 
Roux; 

2) im Tanzen der Univerficäts : Tanzmeifter 
Nohatſchek; 

3) im Reiten, der Stallmeiſter Esper, 
auf der Univerficäts ; Reitbahn. 





Dienſtes⸗-Nachtrich ten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben am 
30. September I. J den Berg: und Hüts 
tenamts s Affiftenten Ignaz Stauber, 
vom Fichtelberg zum Alfiftenten des Berg⸗ 
amts Amberg und zum Rechnungs fuͤhrer der 
dortigen Gewehrfabrif; dann den bisherigen 
Salinen ». Komptoirs + Offizianten Joſeph 
Deuter zum zweiten Sefretär der Generals 
Saltnen » Adininiftrazion allergnaͤdigſt zu er 
nennen geruht. 
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Beiträge zur allgemeinen Landesbemaffnung 





Verzeichniß der patriotifchen Veiträge, zur allgemeinen Landesbewaffnung ans dem 


Salzjadfreife. (Vortſezung zum vorhergehenden Stuͤcke.) 


Beiträge vom Monate Februar 1. J. 


Namen der Orte | 








und \ an au 
baarem | Geldpa: 
Landgerichte, || Beide. | pieren. 
KERZE kr. 
Stadt Durghaufen . | 3a3lsı 100'56 
Kandger. Berchtesgaden || - 2245 | — — 
Kandger. Braunau 8069| 1 | 926112 
Landger, Sranfenmartt | — I | — |— 
Landgericht Gaftein . 13515] — — 
Landger. Grieöfirchen 8 | — — 
Landgeriht Haag + || 180,325] — |— 
Landgericht Hallein . | — | —| 0 — 
Landgericht Kitzbuͤhel 119,53 | 125 


B 


et en eo 


an Waffen. 


1 Stuzen. 


— — — 


— 


1 Saͤbel. 


an Effekten. 


m nn em mn ——- 


1200 Stuͤck Knoͤpfe. 

1 Pfund Charpie, 36 Bindeln, 
100 Kompreifen, 1 Zifchtuch, 

54 Hemder, 39 Leibchen, 50 P. 
neue Strümpfe, 31 Schlafhau⸗ 
ben, 6 Halstuͤcher, 19 Stüd 
Berrtächer, 58 Ellen feine und 
barbene Leinwand, 7 St. Ber: 
bandzengen, 15 Pfund Char—⸗ 
pie, 224 Ellen grünes Tuch. 

1085 P. Soden, 45 Ellen Xein: 
wand, 1.Hemd, 1P. Strümpfe. 

21 Ellen Leinwand, 3 Kalbfelle 
2 Paar Strimpfe, 3 Hemder, 
5 Pfund Mole, 20 Hompref: 
fen, 20 Binden, 84 Pf. Char: 
pie 

63 Hemder, 14: Leibtücher, 11 
Handtücher „57T Pfund Binden. 

17 Paar Handfchuhe, 34 Paar 
Eoden, 17 Ellen Leinwand 
554 Pfund Charpie, O Pfund 
Pflaftertücheln, 5 Pfund Kopei, 
2 Pf. Kompreſſen, 2 Schlaf: 
hauben. 





61 Hemder, 25 Paar Schuh, 
69 Paar Soden, 6 P. Struͤm⸗ 
pfe, 30 Paar Handſchuhe, 3P. 
Kamaſchen, 3 Pfund Schaf 
wolle, 6 Käufe Garn, 1 Strenn 
und 1 Kuaul Zwirn, 95 Ellen 
Leinwand, 2 Schlafbauben, 1 
Elle Loden, 12 Leintuͤcher, 1 
Unterzieche, 2 Leibchen, 15 Pf. 
Charpie. 


1647: 


Namen der Orte BEL HNENE RAsEir 






an 
und r baacem 
Landgerichte. e. 
If. [fr 
Randgericht Laufen 57112 
Kandger. Mauerlirhen || — — 
Randger. Mitterfil. . 1155 158 
Randgeri t Detting, in 
Altendtting - =» 15171214 
Landgericht Nadfladt 29151 


Landgericht Reichenhall || 492156 





Landgericht Ealzburg 51:10% 
Sireis » Korfidireftion 
Salzburg...» || 105145 
Landgericht Tamsweg || 135\35 
Landgericht Taxeubach 210! 6 


Landgericht. Tuchendorf || 115|57 








Landgericht Zittmoning || 14159 
Landgericht Traunſtein m 
Landgericht Vollabruck 511 
Landgericht Zell am Seel 5734 
Herrſchaftͤger. Moud⸗ 
ſe eo 
Stadt Salzburg .. 164 








1321301 — 7 — 





— — 1 Kugelſtuzen, 40133 Leintücher, 9 Hemder, 92 P. 


125 

0 — 

21401 1 Flinte. 

23-]| <- — - — 
TO — — — — 
25 — 

Toruiſter. 

50-1] — — — — 





(Die Fortſezung folgt.) 


——ñ— —— —— ——— 
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an Effelten. 


43 Hember ‚ı 23 Leibchen/ 47 PAa 
Soden, 21 Paar Handfchuhe, 
55 Ellen Leinwand, TI Ellenkoden, 
1 Hemd. | 


7 Leibchen, 5 Paar Handſiuzen 
6Paar Soden, 6 Schlafhauben, 
4 Unterziechen, SW. Strämpfe ,] 
2 Paar Handichuhe, 1. Pader 
Eharpie. 

24 Mezen Kom, 158 Paar Soden, 
4 Hemder, 3 Ellen Leinwand, 
T Servietten, 4.Hanben, ı Tifch- 
tuch, 4 Reintücer, 16 Kleine 
Bandagen, 18 Pfund Kompref- 
fen, 254 Pfund Charpie. 


14 Pfund Eharpie, 


62 Ellen Leinwand. 


144 Duzend wollene Soden, und 
9 Paar Struͤmpf, (welche ſchon 
fruͤher eingeſendet wurden.) 


Socken, 5 Baar Struͤmpfe 
60 Paar Handſchuhe 6 Schlaf: 
hauben, 1 Soldatenmize,ıt 
Kopfpolfterziecben, 11 fange, 
und 21 kurze Binden, 18 Pf. 
rohe, und 3 Pfund gefpermene 
Scafmolle, 1 Lammfell, 20 
Pfund Charpie 18 Ellen Lein— 
wand, 

> Paar wollene Eoden, ı Pfund 
Charpie, 12 Binden, 
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Königlich » Baierifches 
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Negierungsblatt 





LXV. Stuͤck. Münden, Samftag den 5. November 1814, 








Allgemeine Verordnungen. 





(Den kuͤnftigen Beftand der Landesverthei⸗ 
digungs⸗ Anftalten in Baiern betreffend.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Den landesvaͤterlichen Vertrauen, in wels 
chem Wir, eben vor einem Jahre, Unſer 
treues Volk zu des Waterlandes Schu; und 
Vertheidigung aufgerufen, hat der Eifer 
auf das herrfichfte enefprochen, womit alle 
Klaffen deſſelben freudig zu den Waffen 
griffen, 

Ungeachtet die Reorganiſazion des fies 
henden Heeres früher ſchon den größten Theil 
der wehrhaften Jugend in Anfpruch genoms 
men hatte, bildeten fih, auf jenen Unfern 
Ruf, in allen Kreifen des Königreichs nicht 
nur die Reſerven der im Felde ſtehenden mo⸗ 
bilen Legionen, fondern auch zahlreiche freis 
willige Schaaren, bie fih ungerne von ber 
Thellnahme an dem großen Kampfe durch 
deſſen baldige Beendung ausgefchloffen fahen; 
ja, vom edelſten Enthufiasmus ergriffen, 
erboten ſich faft einftimmig die bloß zur Er⸗ 
Haltung innerer Sicherheit berufenen Mas 


zionals Garden der III. Klaffe, — der Kern 
eines fireitbaren Volkes, — das Anfehen 
Unferer Krone und des Staates Unabhängig: 
Feit gegen den aͤußern Feind, in offenem 
Felde zu behaupten. 

Indem Wir biefe Aeußerungen von 
Kraft und varerländifchen Gefinnungen, 
welche Unferm Wolfe auf das ficherfte die 
eigene Gelbftftändigfeit und die Achtung 
anderer Voͤlker verbürgen, mit ber innigften 
Zufriedenheit und mit gerührtem Danfe ers 
fennen, liegt Uns gegenwärtig nichts mehr 
am Herzen, als jenen Einrichtungen, deren 
Zwechnäßigfeit fo günftige Wirkungen beurs 
Funden, auch für die Zukunft dauernden Ber 
ftand, und die möglichfte Annäherung zur 
Vollfommenheit zu fichern, 

Wir verordnen und befchliegen daher, 
worbehaltlih der nähern noch zu gebenden 
Beftimmungen und befondern Inſtrukzionen, 
wie folgt: 

Art. J. 
Die Streitkraͤfte des Koͤnigreichs thei⸗ 
len ſich 
a) in die aktive Armee, als bie erſte 
Klaffe der bewaffneten Macht; 
b) in die mobilen Legionen, ober 
DMazional: Garde IL. Klaffe , welche Fünfr 
( 103”) 
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tig in Bands Negimenter einge 
theilt werden wird; 
c) in die Mazionals Garde III. Klaffe 
(Landwehr). 
Yet. U. 

Die Are und Weiſe der Zufammenfes 
zung und Ergänzung Unferer aktiven Armee 
bleibe durch das Konſkripzions-Geſez vom 
29. Märj 1812 (Reggobl. 1812 St, XXL.) 
feftgefejt, 

Art. DL 

Die aus allen Waffengattungen in ans 
gemeffenem Verhaͤltniſſe beftehende aftive 
Armee, deren Stärke des Staates Äußere 
und innere Verhaͤltniſſe beftimmen, ift im 
Frieden, wie im Kriege, beftändig gerüftet 
und flreitfertig, 

Art, IV. 

Die Mazional: Garde II. Klaffe, deren 
Formazion und Beftandtheile nach Unfern 
Werordnungen vom 28, Februar und 10. 
uni vorigen Jahres (Reggsbl. 1813. 
St. XII. ©, 37.) feftgefezt bleiben , (vor 
behaltlich der Modififazionen, welche duch 
die Eintheilung derfelben in Sand + Regimens 
ter nothwendig werden) wird, fo oft es des 
Staates Sicherheit und Vertheidigung ers 
fodert, zu den Waffen gerufen, und mos 
bififiet. Sie iſt zue Unterftüzung des fies 
henden Heeres beftimmt, und theilt im Falle 
des Aufgebotes die Verpflichtungen bess 
felben, welchem fie auch in allen Ehren und 
Vorzügen vollfommen gleichftchen foll, 

Art. V. 


So wie in dem uun beenbigten Kriege 
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bie meiften ber damals aufgebotenen Ba⸗ 
taillons diefer Klaffe, aus freiem Antriebe, 
mit ber aftiven Armee des Meiches Gren⸗ 
zen überfchritten, und mit einer alles Lobes 
würdigen Beharrlichfeit bis zum glädlich 
errungenen Frieden alle Anftgengungen ders 
felben theiften, fo werden auch hinfuͤhro die 
Land : Regimenter im Kriege, unter ganz 
gleichen Verpflichtungen, wie die Abthei⸗ 
lungen bes fichenden Heeres, im Ins und 
Auslande dienen, 
Art. VL 

Im Frieden bleibt fämtliche der Nazional⸗ 
Garde II. Klaffe in den Land» Regimentern 
eingereihte Mannfchaft, die zu den Waffen⸗ 
übungen erfoderliche Zeit ausgenommen, in 
ihrer Heimath. 

Die dazu gehörigen Individuen find im 
ihren übrigen DVerhäftniffen frei von allem 
mifitärifhen Zwange, und bloß der buͤrger⸗ 
lichen Gerichtbarfeit und den bürgerlichen 
Geſezen unterworfen: fie Fönnen unter dem 
allgemeinen gefezlihen Beftimmungen ihren 
Wohnſiz verlaffen, ober ſich verehlichen; 
im erfteren Falle vertaufchen fie bloß die 
Kompagnie, das Bataillon oder das Res 
giment, wozu diefelben bisher gehörten; im 
lezteren Falle treten fie zur Mazionals Garde 
11. Klaffe über, 

Art. VIL 

Die Nazional: Garde III. Klaffe (Lands 
mehr) fol in der Ausdehnung fortbeftehen, 
welche berfelben durch Unfere Verordnung 
vom 28. Dftober vorigen Jahres (Reggsbl. 
1813 Stuͤck LVIL) gegeben worden ift, 
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Im Frieden iſt ihre Thätigfeit in den Staͤd⸗ 
ten unb auf dem Lande duch; das Beduͤrf⸗ 
niß der inneen Sicherheit bedingt : dort foll 
dieſelbe, in Ermanglung hinlaͤnglicher Bes 
fazung von Liniens Truppen, zum gemöhns 
lichen Garnifons » Dienfte, hier zur Unſter⸗ 
ftözung der Öffentlichen Ordnung in vorfoms 
menden Fällen verwendet werden, 
Art. VIH. 

In Kriegszeiten kann die Dazionals 
Garde diefer Klaffe, als Reſerve der ſchon 
durch die Land» Regimenter verftärften Ars 
mee, auch zum Schutze gegen den äußern 
Feind, jedoch nur, wenn Wir es befonders 
befehlen, und nur innerhalb der Grenzen 
des Reiches in militärifche Thaͤtigkeit treten, 

Art. IX. 

Unm die Kräfte dieſer, nach den bisher 
Uns vorgelegten Formazionen an die Zahl 
von Viermalhunderttaufend Mann fteigens 
den Maſſe auf folhen Fall zweckmaͤßig bes 


nuͤjen zus koͤnnen, und die fonft faum vers _ 


meidlichen Nachtheile eines allgemeinen 
Mafle : Aufgebotes möglichft zu befeitigen, 
ſoll die Mayional : Gasde III. Klaffe (Bands 
wehr) überall in zwei geſonderte Abtheiluns 
gen zerfallen, deren erftere in der Regel bie 
verheurarheten Männer bis zum zurücgelegs 
ten vierzigfien Jahre, die zweite bie Älteren 
Familien: Väter dann die unverheurathes 
ten Männer, welche nach zurücgelegten 


vierzigſten Jahre aus der II. Klaſſe der Das . 
zional: Garde ausgetreten find, bis zum 


vollendeten fechzigften Jahre begreift, in for 
ferne nicht Männer von mehr als vierzig 





| 1654 
Fahren aus freier Wahl vorziehen, bei ber 
erftern Klaffe zu verbleiben, oder folche, 
bie diefes Alter noch nicht erreicht haben, 
gleihwohl nach ihren übrigen phufifchen oder 
oͤlonomiſchen Verhäleniffen zur Mobilifirung 
weniger geeignet befunden werden, In kei⸗ 
nem Falle fol die zweite Abtheilung außer 
ihren Bezirken verwendet werben, 
Art. X 

Die Kreis: Kommandanten haben, bes 
nehmlich mit Unfern Generals und Lokal⸗ 
Kommiffarien, dieſe Gönderung der Nas 
zionals Garde III. Klaffe in Zeiten zu bes 
werfftelligen, damit folche auch bei den ans 
geordneten Waffen Uebungen berückfichtigt, 
und diefe vorzugsweife mit der erften Abs 
theilung vorgenommen werden, 

Wien den ar. Dftober 1814 


Mar Sofepb. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhöchiten Befehl 
ber Generals Sekretär 
v. Baumüller. 








Befanntmahungen, 





(Die Gymnaſial⸗ Adfolntorien derjenigen Studies 
renden, bie Feine bffentlihe Studien: Anftalt 
befucht, fondern ſich durch Privat.» Unterricht 
auf die Univerfität vorbereitet haben, bes 
treffend.) 


Vermöge der allgemeinen Verordnung 
vom 7. Augufi 1809, (Regierungsblate 
1809, Seite 1336 fj.) die Abfolutorien der 
Gymnaſien zum Webergang auf die Uni 

(*) | 
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firät oder in ein Enzeum- betreffend, find t 
„auch diejenigen Studierenden, die zu ihrer 
„‚Borbereitung auf die Univerfitäe den Pris 
„eat: Unterricht dem Befuche einer öffentlis 
„hen Studien Anftale vorgezogen haben, 
„gehalten, fich zue Erwerbung des Abfolutos 
„riums zum Uebertritt auf die Univerfirät 
„bei einem der Gymnaſial⸗ oder Real: In: 
„fitute des Königreiches zu der alljährigen 
„folennen Prüfung der Oberflaffe zu ftellen.” 

Ob num gleich in diefer Verordnung die 
mwohlmeinende Abficht unverfennbar ift, dem 
Eltern ruͤckſichtlich der Vorbereitung ihrer 
Söhne auf die Univerficät alle Freiheit zu ges 
ftatten, die mit der nothwendigen Ordnung 


der Univerfitäts: Studien befiehen fann, fo 


hat fich doch feit dem vielfältig gezeigt, daß 

jene Verordnung nicht, wie zu erwarten war, 

eingehalten werbe. 

Es ift deßhalb nöchig erachtet worden, 
biefelbe hierducch zu erneuern, und nachftes 
hende weitere Beſtimmungen, theils bie 
Prüfung folder Privar Studierenden, theils 
die ihnen zu ertheilenden Abſolutorien bes 
treffend, feftzufegen: 

1) Da die alljährliche folenne Prüfung in 
den Oberflaffen aller Gymnaſial und Reals 
Inſtitute des Königreichs vorzugsmeife 
dazu angeordnet ift, von den Schülern, 
die ihre Vorbereitung auf bie Univerſi⸗ 


tär in ben öffentlichen StudiensAnftalten 


erlangen und in jenen Klaffen beenbigen, 
fih die Gewißheit hinlänglicher Reife 
zu dem Lniverfitäts » Studium zu vers 
fhaffen, und eben diefe Prüfung alfo 
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auch befonbers geeignet iſt, die Meife 
derjenigen Studierenden zu unterfuchen, 
die feine der öffentlichen Studien Anftalten 
bes Königreiches befucht, fondern fich ents 
weder durch Privat:Unterricht oder ın einer 
auswärtigen Anftalt zur Univerſitaͤt vors 
bereitet haben: fo follen alle Privat: Stu: 
dierenden ohne Unterſchied, welche die Auf 
nahme auf die Lniverfirät oder an ein 
Lyzeum nachfuchen, gehalten ſeyn, fich 
zu jener Prüfung an einer infändifchen 
Studien» Anftalt zu ftellen, 

2) Damit aber hierin Fünftig nicht mehr dee 

Vorwand einer Unbekanntſchaft entweder 

mit der Verordnung oder mit dem Tage 

der Prüfung eintreten koͤnne, fo fol als 
jährig von jedem Gymnaſium und Real 

Inftitute bes Königreichs der Tag der ſo⸗ 

Iennen Prüfung der Oberklaſſe, wenig⸗ 

ſtens vier Wochen zuvor, Durch das Kreiss 

blait Öffentlich befannt gemacht werben, 
mit der ausdrüclichen Aufforderung an 
alle Privar: Studierende, welche die Aufs 
nahme auf die Univerfitäe oder an ein 

Enzeum zu erlangen wuͤnſchen, daß fie 

fih a) bei dem einfchlägigen Rektorate zu 

biefee Prüfung fchriftlich, mit Beilegung 
bes Tauficheins und der erfederlichen 

Studien: und Sitten: Zeugniffe, anzu⸗ 

melden, b) an dem feftgefezten Tage ges 

bührend einzufinden haben. 

3) Die diefer oͤffentlichen Bekanntmachung 
und Aufforderung unerachtet fi bet je 
ner Prüfung nicht einfinden, und dann 
zur Aufnahme auf die LUniverfität, oder 
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an ein Lyzeum befonders geprüft zu wer⸗ 

den twünfchen, haben beshalb bei dem 

einfchlägigen koͤniglichen General: oder Los 

- tal Kommiffartate ihres Bezirfes und für 
München bei dem köntglichen Direftorate 
der hiefigen Studien: Anftalt mit Vorle⸗ 
gung ihrer Gründe nachzufuchen, welches 
nach Befinden der Umftände ihr Geſuch 
bewwilligen kann, jedoch ein den Eraminas 
toren zu bezahlendes Honorar zugleich zu 
beſtimmen hat. 

r In der Regel hat jeber ſolcher Privats 
Studierenden jene Prüfung bei einer Stu: 
bien: Anftalt des Kreifes, zu dem er ger 
hört, zu beftehen, Damit jedoch auch 
hierin Fein unbedingter Zwang Statt fins 
de, wird geftattet, fich auch bei einer ans 
derm inlaͤndiſchen Studien-Anſtalt prüs 
fen zu laſſen. Allein es wird für diefen 
Fall zugleich beftimmt: a) daß die Erlaubs 
niß dazu von dem einfchlägigen koͤnigli⸗ 
chen General: oder Lofals Kommiffariate, 


mit Verlegung bee Gründe und mit Ans -⸗ 


gabe der andern zur Prüfung gewählten 
Studien-Anſtalt, zu erholen ſey, und 
b) daß ohme Worweifung einer. ſolchen 
von dem einſchlaͤgigen Kommiſſariate er⸗ 


theilten Erlaubniß von keinem Rektorate 


ein ſolcher Privat⸗Studierender aus eis 
nem andern Kreife zur Prüfung ara 
men werben dürfe, 

5) Da die blog mündliche Prüfung der Ober⸗ 
klaſſen ſolchen Privat: Studierenden nicht 


hinreichende Gelegenheit geben möchte, 


ihre Kenntniſſe zu beweiſen, fo ift fünf 
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tig bei den Oberklaſſen ber Gymnaſial⸗ und 
Real: Inftieute der fchriftliche Theil der 
Prüfung, der in der angeorbneten Bears 
beitung der fchriftlichen Hauptaufgabe für 
den · lezten Monat jedes Studienjahres bes 
fteht, mit der mündlichen fo zu verbinden, 
daf beide an Einem Tage, die mündliche 
Vormittags, und die fchriftliche Nach⸗ 
mittags, vorgenommen werden, bamit 
jene Privar; Studierende auch zu beiden 
um fo leichter mitzugegogen werden koͤn⸗ 
nen, Auch bei foihen, welche Erlaub⸗ 
niß zu einer befonderen Prüfung erlangen, 
ift Die fhriftliche Prüfung mit bee münds 
lichen zu verbinden. 


6) Nah dem Erfund dieſer Pruͤfung, und 


nach ſorgfaͤltiger Vergleichung deſſen, was 
ein ſolcher Privat / Studierender darin ges 
feiftee hat, mit den Arbeiten und Forts 
fhritten der mit ihm geprüften Schüler 
der DOberflaffe, ift von dem Meftor und 
fämtlichen Eraminatoren ber Play, den der: 
felbe in der Fortgang: Ordnung jener Schüs 
ler einnimmt, genau zu beftimmen. 


7) Hierauf hat das Rektorat einem folchen 
Privat :s Studierenden , fo fern ihm wer 
nigſtens noch in dent dritten Drittheile der 
‚ mit ihm geprüften Schüler der Oberflaffe . 


ein Pla; angemwiefen werden kann, nicht 


ein bloßes Zeugniß, fondern ein wirkliches 


Abfolutorium in derfelben Form, welche 


fuͤr die öffentlichen Studien Anftalten des 


Königreiches vorgefchrieben ift, auszuftels 
len, in demſelben aber a) nicht bloß eine 


„ber vorſchriftmaͤßigen drei Moten, wodurch 


(104) 
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die drei Drittheile der Schüler der Obers 
Klaffen nach ihrem Fortgange bezeichnet 
werben, auszudruͤcken, fondern noch vor 
derfelben den Fortgangsplaz, der ihm nach 
der beftandenen Prüfung zuerkannt wors 
den, nebft Angabe der Zahl der mit ihm 
geprüften Schuͤler, zu bemerken, b) nebft 
dem Damen und Geburtsorte auch das 
Alter deffelben beftimmt anzugeben, 


Da hiernach alle inländifchen Kandidas 
ten, bie fih zur Aufnahme auf eine Unis 
verfität oder an ein Lyzeum bes Königreiches 
anmelden , ohne Unterfchied, ob fie von eis 
ner, öffentlichen Studien: Anftale des König: 


reichs, oder aus bem Privar:linterrichte oder . 


aus einem auswaͤrtigen Inſtitute Pommen, 
mit einem gleichen Abſolutorium von einem 
vaterländifhen Gymnaſium oder Real: Ins 
ſtitute verfehen feyn müffen, fe werben bie 


4. 
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Vorftände der Univerſitaͤten und Lyzeen bier: 
durch verantwortlich gemacht, von dem Aus 
fange des neuen Studienjahres an, feinen 
Inländer mehr auf irgend ein Zeugniß an⸗ 
derer Art zue Inſkripzion zuzulaſſen. 
Muͤnchen den 22. Oktober 1814. 





(Verleihung der Univerfitäts s Stipendien für 
dad Studienjahr 185% betreffend.) 

Seine Föniglihe Majeftät haben fi 
bewogen gefunden, nach dem Gutachten des 
Föniglichen akademifchen Senats und Stis 
pendien s Ephorats zu Landshut, und dee 
betreffenden Föniglichen General: Kommiffas 
riate, dann nach dem Reſultate der vorges 
fegten Sitten, Studien » und Duͤrftigkeits⸗ 
Zeugniffe folgenden Studierenden Univerſi⸗ 
täts» Stipendien für das Jahr 187% allers 
gnädigft zu bewilligen, 





bewilligte 


Summe. 


fl. 


Bon den Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft. 


a) des dritten Jahres rhält 
Michael Gottlieb Graburh, Sohn eines verlebten Wirs 
thes zu Wernberg im Regenfriie , 0. 
b) des zweiten Jahres | 
Thomas Boos, Sohn verftorbener Landleute zu Schwab: 
foyen im Illerkreiſe a ; 
Georg Hermeberger, Krämers Sopn aus Cham im die⸗ 









’ on» 
|tr. 





100 |__ gr dem Yngolftädtifhen 


alul Its Stipendium. 


— ſaus dem Albertinifhen. 


genfreife . 0. ebendafelbit, 
Marhias Liefer, Tändlers Sohn eure Stadranhef * 
Regenkreiſe — ebendaſelbſt. 
Franz Kaver Pauſch, Sohn eines derlebten Garber⸗ 
ebendaſelbſt. 


Meiſters aus Amberg im Regenkreiſe. 
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r 
Karl Bedall, Sohn eines verlebten Landeichters zu 
Sulzbach im Regenkreife . “ 


Joh. Nep. Bruckmaier, Sohn eines erlebten Spitalı 
verwalters zu Höchftäde im Ober » Donaufreife . 
Sebaſtian Müller, Hofkutſchers Sohn aus Eichſtaͤdt 
im Ober » Donaufefe 0 ee 
Ernft Wiedenmann, Sohn eines Fönigl, Rentbeamten 
zu Höchftäde im, Ober: Donaufreife . be 4 
Joſeph Schweiger, Lederers Sohn aus der Innſtadt 

bei Paßau im Unter :Donanfreife, a feinem Lofals 


Stipendium a 48 fl. noch » . 
Friedrich Bodenfteiner, Baͤckers Sohn aus Hieſchau 
im Regenkreiſe . {} * J 


— Baader, Thorwarts Sohn aus Bade im 
Iſarkreiſe ng D . . . 

Balıhafar Fick, Webers Sohn aus Landshut ars 
kreiſe . . . F . . 
Ulrich Vilsmaier, Taglöhners Sohn aus Engelmannss 
berg, Landgerichts Landau, im Unter  Donaufreife 

©) des erften Jahres 
Sebaſtian Freudenfprung, Chorregentens Sohn aus 
Straubing im Unter ⸗ Donaukreiſe, zu feinem Lokal⸗ 
Stipendium a 40 fl. nd +» + + + 
Joſeph Zizelfperger, Schullehrers Sohn aus Dberlau, 
terbach im Regenfreife » W 
Alois Muck, Sohn eines Hof⸗ und rate Gängen 
aus München im Iſarkreiſe +» . . 
Johann Sebaſtian Schierl, Schullehrers Sohn * 
Gortfrieding im Unter⸗Donaukreiſe — 
Karl von Pachmaier, Sohn eines koͤniglichen Ober 
Poftkajfiers aus Megensburg im Regenkreife . 
Eduard Lipovsky, Sohn eines nn Zentral, Ra; 
thes aus München . . ... 
Anton Zeigele, aus Kempten ” erfssife oo. 


Bewilligte 
Summe. 


101 


50 


100 


60 
Ioo 
80 
100 


80 


100° 


100 
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Fond. 


ans dem Albertiniſchen. 


| ebenbdafelbik, 


—| enendafelöt. 


161 fl. aus ber Wiebenman: 


nif = und Gunbelfinger> 
fen; gofl. ausber Sen: 
gerihen Stiftung. 


— aus dem Jocherſchen. 
— || ebendafelbft. 
— and dem Kanzelmuͤllerſchen. 


— ebendaſelbſt. 


ebendaſelbſt. 






— aus en Albertinifpen, 
ebendaſelbſt. 
ebendaſelbſt. 
ebendaſelbſt. 
ebendaſelbſt. 


ebendaſelbſt. 
ebendaſelbſt. 


1 


1663 — 1664 






















Bewilligte 

B. Summe, 

Kandidaten der Medizin. 

Joſeph Schlagintweit, Baͤckers Sohn aus Negen im 

Unter » Donaufuetfe Marta 100 [sus dem Aibertiuiſhen 
Joh. Nep. Laucher, Chorregentens Sohn aus - Dill * 





gen im Ober⸗Donaukreiſe aus d 
Anton Rambauer, Schneiders Sohn aus Winzer idee. — * 
Unters Donaufreife . . . PERBRE —— aus dem Albertiniſchen. 


C. 
Kandidaten der KRameral: Wiffenfhaft. 
Adam Dberndorfer, Mejgers Sohn aus Preffat 


Mainfeeife .» . . . "oo. vn Sun. 
Theodor Bedall, Sohn eines vetlebeen Landrichters z 
Sulzbach im Regenkreiſe A ebendaſelbſt. 


Joſeph Ris, Bauers Sohn aus Diebrunn im Kegen: 
freife + + . + * + D) * 
D. 
Kandidaten der Philofophie, 

Georg Stummer, Sohn eines verlebten Zimmermann 
aus Reisbah im Unter » Donaufreife » ‘ 
Martin Eifenfchmidt, Pfaremufifers Sohn aus Ins 

golftabt im Ober: Donaufreife . . — 
Joſeph Salzmann, Sohn eines verlebten Eiſenhandiere 
aus Straubing im Unter⸗-Donaukreiſe R 
Joſeph Förfter, Sohn eines quieszirten Forfters zu Nuf: 
ſenzell im Unter-⸗Donaukreiſe . 
Kaſpar Oetzinger, Wirths Sohn aus Tharnan im Un, 
ter : Donaufreife » . . . 
Andreas Zilfer, Müllers Sohn aus Radling im Regen, 
kreiſe * 


— 


Kameral: 
I 62 u dem Als 
rtiniſe un 


— aus dem Kanzelmuͤllerſchen. 





— aus dem Jugolſtaͤdter 
y tultaͤts — 


— aus dem Albertiniſchen. 





Ioo |—| ebendafelbft. 


65 I—o aus dem Oberfchmender: 
(hen; 25 aus dem 
zelmullerſchen. 

———— 20 aus dem —— 

25 ans dem Kan⸗ 
B Be ei 20 base 








Summe: 


i , Pr woldianff fen. 
a) der Stipendiaten, 33 b) der Stipendien , 
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Zulagen 
zu ihren bisherigen Studien » Beiträgen erhalten folgende Stipendiaten. 
A. — 


Kandidaten der Rechtswifſenfchaft. 


Johann Nepomuk Zimmermann. 
Ludwig von Coulonnn. 
Johann Georg Hofinger .. 

Franz Anton Heigel..... 

Joſeph Seidenbuſch 
Georg Ob 0 0.0 0 4 
Karl Proͤller ... . er Tr Terre 
j Michael Pürner 8: u * 
Ann El 2 2 0 0 KR re 
Michael Dumme 2 2 44 
Karl Auguſt Mechel 4 
Nepomuk Můhlig . 0 0 8 RR RT Tree 
Philipp Jakob Wimmer +. · 
Joſeph Heiſerer .. Be en 
Franz Schwargenbah +» - 2 ne. 0% 
Sofeph Dberniedermalet » 2 0 0 0 0 4 


B. 
Kandidaten der Rameral:Wiffenfhaft, 


Joſeph Appel . — 
Raimund Unruh. . er rt er 


“ 


+ 


C. 
Kandidaten der Medizin. 
Sohann Nepomuf Bd . 0 0 nn 0 5 
Anton Peither... 
LHalber Bogen zum LXV. etie DE Reh. 3.3 18) ( 104*) 





Bezug. 





ge. Fond derfelben. 


EAN 


JE 
Hyazinth Shmitt » x » 2 1212320] 20 
Georg Grieſer — 100 20 


Aus dem Albertiniſchen. 
ebenbafelbft. 


Aus dem Merodiſchen. 
ebendafelbft, 


Aus dem Albertinifchen, 
ebenbafelbit, 


Uns dem Metodiſchen. 


Aus dem Albertiniſchen. 


ebenbafelbft, 
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Guſtav Kiftenfegr . 
Laurenz Reſchauer.... . 
Sofeph Sole - - 0 2 2 0.5 


Kandidaten 


Rudolph von Schneewiis . - . . . 
Anton von Gimmi . Hr 2 nr. 


Summa allee Zulagen 


ber Philoſophie. 
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bisheti⸗ Bu: 
A age. || Bond derfelben. 
RA If 
.+ 100 || 30 || Aus bem Albertiniſchen. 
.. Ioo || 20 ebendaſelbſt. 








( Stipendien⸗Verleihungen an Individuen aus 
dem Dber » Donaufreife. ) 

Vermoͤg allerhöchften Reſtripts vom 
22. Oktober 1814 an das koͤnigliche General⸗ 
Kommiffariat des Ober⸗Donaukreiſes, wur⸗ 
de genehmiget, daß aus den verſchiedenen 
Stiftungen desſelben Kreiſes, die erledigten 
Stipendien für das Studien⸗Jahr 1844 
an folgende Studierende vertheile werden, 
als: = Fer 

A. 
Stipendien aus dem Abminiftras 
jtons: — Dillingen 
erhalten: 

1) Alois Stark, Sohn des — 
Rentbeamten Stark aus Holzheim, und 
im naͤchſten Jahre Schüler der Unter⸗ 
Mitrelflaffe am Gymnaſium zu Dillin⸗ 
gU 2 2 ee bo fl, 30 fr, 
aus der Sedelmairſchen Stiftung. 


2) ofeph Benz, Schullehrers: Sohn aus 
Gundremmingen, und Schäler der obern 
Abtheilung der Unters Primärfchule zu 

Dillingen 2 2 0. . dofl. 30 fr. 
aus derfelben Stiftung. 

3) Joſeph Singer, Krämersfohn aus Grum⸗ 
bad, angehender Schüler der Unter⸗ 
Primärklafe .... gufl 24 kr. 
‚aus der Steinerfhen Stiftung, 


4) Iofeph Geiger, Schmidsfohn aus Gb; 
risried , und Ober s Primärfchüler in 
Kempen 22 00. fl. 42 kr. 
aus der Komerfchen Stiftung. 


5) Michael Rödig, Sohn eines bürgerlis 
hen Saͤcklermeiſters aus Kemnath, aus 
ber Michael Ruprechtfchen Stiftung ı5 fl. 
aus ber Erhard Ruprechtſchen 35 fl. 
zufammn so fl, ° 


v + * * 


6) Dem Theologen Seraphim Grimm, zur 
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r 
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Entſchaͤdigung für das verlorne Steiner: 4) Johann Schmelher, Brauverwalters⸗ 


+ * 


ſche Stipendium . 42 fl. 54 kr. 
welche nach Abzug der obigen Stipendien 
von der bisponiblen Summe à 305 fl. 
übrig bleiben, 

7) Alois Rudolph Ploͤßer, Sohn dar 
„ verlebten Nentbeamten aus Pfaffenhofen, 
und Schüler der Lnters Gymnafialflaffe 
zu Augsburg, zu feinem Gtipendium & 
30 fl. aus der Ingolſtaͤdter Konvifts 
Stiftung noch » 2». +. 20fl 
aus der Prinzinger Stiftung. 

8) Michael Steinfe, Sohn eines verlebten 
Appellazionsgerichts » Rathes aus Am: 
berg, und Schüler der Ober: Progpmnas 
fials Klaffe zu Nürnberg . . 5ofl 
aus derfelben Prinzinger Stiftung, 


B. 
Stipendien aus dem Eichftädter 
Fond. 


1) Anton Plant, Sohn eines Expeditors 
bei der Föniglichen Finanz: Direfjion zu 
Eichſtaͤdt, und Unter: Primärfchäler zo fl, 
aus der Röllifchen Stiftung. 

2) Kaver Frig, Megiftrarors: Sohn aus 
Eichſtaͤdt, und Ober: Gymnaſialſchuͤler zu 
Neuburg . .+ 75 fl. 
aus dem Eichftäbter Fond. 

3) Karl Hotter, Nevierförfters «Sohn aus 
Breitenfürt, welcher an das Lyzeum zu 


+ * * * 


Dillingen, oder an bie Univerfität übers ⸗ 


zugehen gedenkt a 2. + z0fl. 
aus bemfelben Fond. 


Sohn aus Titting, im nächiten Jahre 

Schüler der Ober: Gymnafialflaffe zu 
Meuburg4o fl. 
aus demſelben Fond. 

5) Philipp Kaſtner, Thorſchreibers /Sohn 
aus Eichſtaͤdt, und angehender Schuͤler 
der Unter-Mittelklaſſe am Gymnaſium 
zu Neuburxg4o fl, 
aus eben dieſem Fond. 


C, 

Stipendien aus dem Abminiftra: 
zionssDiftrifte Hoͤch ſtaͤdt, 
und zwar aus dem Stipendien-Fond zu 
Mördlingen pro 1854 und 187%, 
1) Johann Weber, Bürgersfohn aus Mörd: 
lingen, und Kandidat der Theologie zu 
Erlangen De 
und zwar 40 fl. aus ber Narrſchen, und 

25 fl. aus der Rabifhen Stiftung. 

2) Karl Leopold Beyſchlag, Sohn bes 
Studien » Rektors in Augsburg, und der 
Pharmazie Beflifener .- . . 75fl. 
aus ber Röttingerfhen Stiftung. 

3) Ferdinand Ludwig Beyſchlag, Bruber 
des vorigen, und Kandidat der Theologie 
zu Elangen 2 2. 00% 75 fl. 
aus berfelben Stiftung. 

4) Friedrich Rott, aus Ebermergen, Kanı 
didat der Theologie zu Erlangen 61 fl. 
nämlih 36 fl. aus der Bolfingerfchen, 
und 25 fl, aus der Rabiſchen Stiftung, 
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(Stipendien: Verleihungen für Individuen aus 
dem Illerkreiſe.) 

1) Dem Friedrich Galler, aus Kempten, 
angehenden Kandidaten der Philofophie, 
zu feinem » KHornfteinifhen Stipendium 

a 34 fl. noch Pe ve 73 fl. 30 kr. 

‚aus der Indlifhen Stiftung, 

23) Johann Georg Kuftermann , Sohn eis 
nes verlebten Maurers aus der Meus 

- ftade Kempten, und Unter; Öymnafials 
ſchuͤler alldort, zu einiger Entfchädigung 
für das durch die Abtretung von Vorarl⸗ 
berg verlorne Stipendium A 74 fl. 32fl. 
aus der Bobmannifchen Stiftung. 

3) Balthaſar Waibel, Sohn eines vers 
lebten Hammerfchmieds aus Dura, Kan⸗ 
didat der Philoſophie .. 63 fl. 
aus der Dodelifchen Stiftung. 

4) Georg Wendelin Mayer, Sohn eines 
verlebten Schullehrers aus Reicholzried, 
welcher vom Eyjeum zu Dillingen an bie 
Univerfirät übergeht . x . + 75 
aus der Greißlerſchen Stiftung, 

5) Die Stipendiaten 

a) Joſeph von Prebel, 
b) Bernhard Kobold, 
) Franz Riedl, und 
a) Wilhelm Baader, 


* “ 


welche durch die Abtretung von Vorarlberg. 


ihre Stipendien verloren haben, erhalten 


jeder zu einiger Entfhädigung pro 1844 


so fl, aus ber Ingolſtaͤdter Konsift:Stifs 
tung ; fomit 200 fl, zufammen, 


⸗ | errg 
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Dienſtes⸗Nach rich ten. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 
am 6. Dftober l. J.: 
den bisherigen Bergfchreiber und Mark: 

fheider zu Berchtesgaden, Karl Stein. 
baufer, zum Ober : Einfahrer und Bert: 
ſcheider in Hallein, 

den bisherigen Kaffe s Kontrolleur zu 
Berchtesgaden, Erasmus Vogel zum Res 
giftrator und Aktuar des Saljoberamtes 
Reichenhall, 

den diefe leztere Stelle befleidenden Mis 
chael Forthuber, als zweiten Kaffe: Ge 
genfchreiber in Salzburg, 
ben Kaffe» Gchilfen zu Rofenheim, Franz 
Borgias Kinn, zum Kaffıer in Berchtes⸗ 
gaben, 

den Kaffe » Gehilfen zu Hallein, Joſeph 
Maͤrkl, zum Kaffe: Gehilfen in Rofenheim 
zu ernennen, 

Ferner nachſtehende bisher prowiforifch 
angeftellte Salinen » Beamte, nämlich: 

den Griesfchreiber Sigmund von Pichl 
zu Hallein, 

den Kaffe » Schreiber Auguftin Augens 
firaßer dafelöft, 

den Hüttens Schreiber Adam Deut in⸗ 
ger. zu Oberalm, die Salzfaftoren Anton 
DBendel zu Haag; Jakob Rädler zu 
Voͤcklabruck; Joh. Mep, Schmierl zu 
Engelhartszell; und Anton Saller zu 
Mauterndorf in diefer Eigenfchaft definitiv 
zu beſtaͤtigen. « 


— —— 
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Regieru— 


Königlih-Baierifhes 


— 
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ngsblatt. 





LXVI. Stüf. München, Mittwoch den 9, November 1814. 








Allgemeine Berprdnungen. 


(Die Amtögewalt der Polizei: Direkzionen im ben 
Umgebungen der Städte betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baier. 


De ſich über den Sinn des F. 94. der 
Inſtrukzion vom 24. September 1808 für 
die Polizei: Direkjionen (Reggsb. ©. 2528) 
im Betreff der Amtsgewalt derfelben in den 
Umgebungen ber Städte, Anftände ergeben 
haben, fo erläutern Wir gedachte Stelle der 
Inſtrukzion hiemit nachſtehendermaſſen. 

Es ſoll jeder Polizei⸗Direkzion oder je⸗ 
dem Kommiſſariate die Befugniß zuſtehen: 

1) die Nacheile nach entflohenen Arres 
ſtanten, oder nach beſtimmten Verbrechern, 
oder zu verhaftenden Polizei-Frevlern; 

2) Streifen nach verdaͤchtigem Geſindel, 
in fo ferne bei der ſtaͤdtiſchen Polizei: Ber 


hörde über deffen Aufenehalt im angrenzens 


den Polizei: Bezirfe fichere Anzeiger vor: 
Biegen; 

3) Nachfuchungen nad den Einwoh: 
nern der Stabt, von welchen bei der Polis 
jei: Direfjion oder dem Polizei: Kommiffas 


tiate die Anzeige oder die gegründete Ver: 
muthung eines polizeiwidrigen Vergehens im 
benachbarten Polizei: Bezirfe vorhanden iſt; 
in den Umgebungen -der Stadt in allen dens 
jenigen Fällen, ohne vorherige Kequifizionr 
der eigentlichen fompetenten Amts: Behörde, 
vorzunehmen, wo biefe Nacheile, Streifen, 
Verhaftungen und Nahfuchungen, nicht 
eben fo ſchnell und eben fo ficher, durch 
ſchleunige Benachrichtigung und Auffor 
derung der dem angrenzenden Polizei » Dis 
ſtrikte vorgeſezten Amtsftelle, erfolgen 
koͤnnen. 

Von einer jeden ſolchen im benachbarten 
Polizei: Gebiete vorgenommenen Amtshand⸗ 
lung muß aber fogleich nah ihrem Voll: 
zuge, die fomperente  Diftrifes + Behörde 
mit den Urfachen derſelben benachrichtige 
werden, 

München den 22. Öftober 1814. 


«us 
Seiner Majeftär des Königs Spezial: Bollmacdht. 


Graf von Montgelas, 
Auf_töniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sekretaͤr 
5 v. Rebell 
(305) 
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(Die deliberative Berathung der Landgerichte bei 
adminiftrativ = fontenziofen Gegenftänden be 
treffend.) 

Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Nachdem Wir bereits durch Unfere Vers 
ordnung vom 2, Dftober 1811 über die Er: 
weiterung des Wirfungskreifes der Gene: 
ral: und Stadtfommiffariate, die Erthei⸗ 
fung der Gewerbs : Konzeflionen bei den Po: 
fizeislinterbehörden zur Berathung in ‚deli: 
berativen Gijungen vrrwiefen haben; fo ber 
flimmen Wir nachträglich zu der Inſtruk⸗ 
jion vom 28. Juni 1810 über das Formelle 
der Gefchäfts Führung bei den Landgerich— 

‚sen: daß auch über alle abminiftrativ fon: 

tenziofen Gegenſtaͤnde, in welchen nach ber 

Inſtrukzion für die General s Kreisfommife 

fariate vom 17. Juli 1808 $. 45. in zweiter 

Inſtanz die Entſcheidung in follegialer Form 

vorgefchrieben ift, bei den mit zwei Aſſeſſo⸗ 

ven verfehenen Landgerichten, in erfter us 
ftanz das Erkenntniß unter deliberativer Bes 
rathung gefhöpft, und den Affefforen hiebei 


eine entfcheidende Stimme eingeraumt wers 


den folle. Bei den nicht auf diefe Art ber 
ſezten andgerichten ift nach der Verordnung 
vom 31. Auguſt 1810 $. 10. (Reggsbl. 
Seite 917.) zu verfahren, 

Diefe Unfere gegenwärtige Beftimmung 
findet in analoger Art auch bei den befondern 
Polizei: Direfjionen und Polizei: Kommiffas 
riaten der Städte Anwendung,  Polizeis 





tum einzuräumen, 
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Vorſtaͤnde, welchen noch eigene Polizei: 
Kommiffäre, oder mehrere Aktuare bei: 
gegeben find, haben zu ben deliberativen 
Sizungen jedesmal aus der Zahl der Koms 
miffäre oder der Aktuare zwei Mitglieder 
beizuziehen , und denfelben ein dezifives Bor 
Bei den Polizei s Be: 
örden der Städte, welche auffer dem Pos 


Aigeis Vorftande nicht mehrere Gehilfen, fon: 


dern nur einen Aktuar befizen, zeſſirt dage⸗ 
gen die Follegiale Berathung. 
München den 24. Dftober 1814. 


Au 
Seiner Majetät des Königs Spezial: Vollmacht. 
Graf von Montgelas, 
Auf Föniglichen allerhochſten Befehl 
ber General: Sefretär 
5 v. Kobell. 








Bekanntmachungen. 





— Armee-Befehl. 





Das 1, Chevauxlegers⸗-Regiment führe 
von nun an den Namen feines bermaligen 
Inhabers, Seiner Majeftät des Kaifers 
Stanz von Defterreid. 

München den 3. November 1814. 

Auf Seiner Königliden Majeftde 
befondern allerhödhften Befehl. 


von Triva, 


1677 


Das Haupt: Regiftratur: Depot von Altbaiern 
betreffend.) - 
Auswärtiges Minifterials Depar: 
tement, 

Da Seine Königliche Majeftät duch 
eine allechöchfte Verfügung vom 3. vorigen 
Monats das bisherige Haupt; Regiftraturs 
Depot von Altbaiern, als ein unter der ſpe⸗ 
ziellen Direfjion des Reichs: Archivar Gas 
met beftehendes Atchio gonſervauorium dem 
koͤniglichen allgemeinen Reichs: Archive‘ ein⸗ 
verleibt haben, ſo werden ſaͤmtliche Königliche 
Behörden davon in Kennmiß gefezt, um fich 
in ihren Korrefpondenzen, unter ber Auf— 
ſchrift: 

Koͤnigliches Reichs-Archivs— 
Konſervatorium im Alten-⸗Hof 
zu Muͤnchen, 
dahin wenden zu koͤnnen. 
München den 31. Oktober 1814. 








(Sizung des geheimen Raths.) 


Nachſtehende Rekurſe wurden in der 
geheimen Rathss Sizung vom 27, Dftober 
1814 erledigt, 

1) Der Rekurs des Patrimonials Gerichtss 
halters Schüga zu Frauenftein gegen 
Karl Grafen von Baumgarten resp. 
das Fönigliche General: Kommiffariat des 
Salzachkreiſes wegen aufgetragener Amtes 
Ertradizion, 

2) In der Gemeinheits » Teifungsfache der 

Gemeinde Dttenfoos, Landgerichts Lauf 

im Rejatkreife, 
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3) Der Rekurs der Gemeinde Leips, Lands 
gerichts Pottenftein im Mainfreife, ges 
gen Georg Arnold, dermal das Gene 
tal: Kommiffariat des Mainfreifes wegen 
Gemeinberechts. 

4) Der Rekurs des Joſephh Mufchler, 
Wirth zu Niederhornbach, Landgerichts 
Pfaffenberg im Regenkreiſe, gegen Joſeph 
Rauch et Cons., wegen Durchgangs der 
leztern durch eine dem Rekurrenten gehoͤ⸗ 
rige Wieſe. 

5) Der Rekurs des Patrimonial-Richters 
von Holzen, von Sicherer, wegen ber 
Streitfahe der Gutsherrſchaft daſelbſt, 
dann der Gemeinde Almannshaufen 
im Ober :Donanfreife, wegen Entſchaͤ⸗ 
digung. 

6) Der Rekurs in der Alimentazionsfache 
des unehelichen Kindes der in dem Straf⸗ 
arbeitshaufe zu Schwabach befindlichen 
Weibsperfon Eva Maria Ruppert, 
wurde an das Minifterium des Innern 
zur geeigneten Verfügung zuruͤckgegeben. 





Herrfchafts: und Ortsgerichte, 


Seine Majeftät der König genehmigten 
auf die Anträge der einfchlägigen Generals 
Kreisfonmiffariate die Errichtung folgen 
der Drtsgerichte, 

Im Mainfreife: 

(Drtögeriht zu Unterleinleiter.) 

Das Ortsgericht des Frelherrn von Se 
ckendorf zu Unterleinleiter erſtreckt ſich 


(105*) 


® 
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auf den Steuerbiftrift dieſes Namens mit 
79 Familien, 
München den 29. Juli 1814, 
Drtsgeriht Haidhof.) 

Der Gursbefizer Neuper zu Haibhof 
Hilder ein Ortsgericht, welches die Orte 
Haidhof, Neuhaidhof, Kotzmanns— 
reuth, fetten und Neubaus mit 60% 
milien begreift. 

München den 27. Dftober 1814 

(Drtögeriht Heffelbad.) 

Der königliche Vaſall Friedrich vou 
Marfhall bilder ein lehnbares Ortsge⸗ 
richt, welches aus den Orten Heffelbad, 
Geſchwand, Grumpel, Wilhelms: 
thal und Neuenbadh, im Ganzen mit 
141 ftändigen Familien beftehen wird. 

München den 28, Dftober 1814. 


(Drtögeriht Mündenreutd.) 
Der Vafall Lazarus Heinrich Georg von 
Feiligfch bilder ein Ortsgericht zu Müns 
henreuch, welches aus Muͤnchenreuth 
und Hartmannsreuch im Ganzen mit 
67 Familien befteht, 
München den 29. Oftober 1814. 


(Drtögeriht Brandftein) 

Das Ortsgeriht Brandftein des Ans 
guft Heinrich Friedrich von Feilitz ſch mit 
den Orten Steinbühl, Bruͤk, Bug 
und Schlegel im Ganzen mit 86 — 
gen Familien. 

Muͤnchen den 30. Oktober 1814. 





1630 


(Ortsgericht Schoͤn kirch.) 

Das Patrimonialgericht Schoͤnkirch, 
worauf die Gebrüder Chriſtophh Wilhelm 
und Ehriftoph Karl von Neigenftein zu 
gefamter Hand belehnt find, wird in eim 
Drtsgericht verwandelt. Daffelbe begreift in 
einem gefchloffenen Bezirke den Ort Sch oͤn⸗ 
kirch und die Einzelhöfe Bodenmuͤhl, 
Schleif, Keflerhaus und Krohhaus 
mit 170: gefchloffenen Familien im Bandges 
richte Tirfchenreurh. 

Münden den 30, Oftober 1814. 


(Drtögeriht Planfenfels,) 


Das Gemeingefchlecht der Grafen ımb 
Freiheren von Egfoffftein bilder ein Ortss 
gericht zu Plankenfels, im Landgerichte 
Hollfeld, welches die Orte Planfenfels, 
Wadendorf, Planfenftein, Rinfau 
und Reumwelt mit zor gefefjenen Fami— 
lien unter ſich begreifen wird, 

München den 31. Dftober 1814. 


Sm Rezatfreife: 
(Das Drtgeriht Heufenfelb.) 

Dem Kommunal : Adminiftrater Hal: 
Ter von Halferftein zu Nuͤrnberg und feiner 
Familie der von Haller: Siegmundifhen Ei: 
nie wird die Bildung eines Ortsgerihts zu 
Heufenfeld mie Einſchluß der dort befinds 
fihen 18 unmittelbaren Unterthanen ins 
Ganzen mit 71 Familien bewilliget. 

München den 29. Dftober 1814. 
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(Driögericht Neihenfhwant.) 
Der Fönigliche Legazionsrarh und Ober 


poftmeifter von Arthelm, bildet ein Orts⸗ 


gericht zu Reichenſchwand, welches aus 
den Orten Reichenfhtwand, Oberndorf, und 
Leuzenberg, Landgerichts Hersbruck mit 58 
Familien beftehen wird. 

München ben 2, November 1814 


(Ortsgericht Schwarzenbrud.) 

Das gefchloffene Patrimoniafgericht bes 
Karl Jakob Wilhelm Scheuer! von Di 
fersdorf m Schwarzenbruf, dm 
Landgericht Altdorf, wird in ein Drtsges 
zicht verwandelt, welches die Orte Schwan 
jendbrud, Gefteinah und Ochenbruck 
mit 51 ftändigen Familien enthält, 

München den 3. November 1814. 





Sm Regenfreife: 
(Das Drtögeriht Earlftein.) 

Der Kämerer und General : Poft s Die 
rektor Freiherr von Drechfel, bilder zu 
Earlftein, im Landgerichte Megenftauf 
ein Ortsgericht auf folgende Weife:. 

Daffelbe wird die Drte Earlftein, 
Sorftenberg, Stabel, Affing, Fro— 
denftein, Kirchberg, Dauersbdorf, 
Gnadenhof, Klopfenberg, Heilingr 
haufen, Angelhof, Roith, Rap 
pershof, Elend und Kreith mit 102 
Familien begreifen. 

Münden den 3. November 1814 
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Am Dber = Donaufreife, - 
(Drtögeriht Prunn.) 

Aus den ehemaligen Hofmarfen Prunn. 
und Zant des Thomas Joſeph Freiheren 
von Pehmann wird ein DOrtsgericht zu 
Prunn gebildet, welches die Orte Prunn 
und Zant, dann die Einzeihöfe zu Ried⸗ 
berg und Ochfenmweib mit 78 behausten 
Familien begreifen, und fünftig. durchge, 


hends dem Landgerihte Ingolſtadt im 
‚Dber » Donaufreife einverfeibt werden wird, 


Münden den 26. Oktober 1814. 


Am Unter = Donaufreife: 
(Litögeriht Bodenmais.) 

Das Löniglide DBergamt zu Boden 
mais im Landgerichte Viechtach wird mit 
ben Funfzionen eines Ortsgerichts bekleidet, 
welches fich über 164 angefeffene Familien 
in den Orten Bodenmais, Einfiedef, 
Lohwies, Rothal, Kohlplatz, 
Boͤhmhof, Geisau, Kreutzſeigen, 
Oberſteinhaus, Obers Mitter: und 
Unterglashütte, Miesleiten, Um: 
terfteinhaus, Bauernanger, Moos: 
hof, Mais, Bergwinfel, Stern: 
hammer, Oberhammer, Karlham— 
mer, Maisried und Harlachberg 
erſtrecket. 

Muͤnchen den 2. November 1814 - 


Im Iſarkreiſe: 
(Drtögeriht Hobenfammer.) 
Die Erben der verwittweren Gräfin von 
Preyfing bilden zu Hohenkammer 
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im Landgerichte Freifing auf folgende Weiſe 
ein Drtsgeriht. Daffelbe wird die ‚Orte 
Hohenfammer, Untermarbad, 
Miernsborf, Oberwolbah, Herr 
(henhofen, Woaltenhofen, Wahl 
und Salmading mit 99 fländigen Far 
milien begreifen. 
München den 8. September 1814, 


(Drtögeriht Lindum.) 


Landau errichtet bei denr mit allodialer guts: 
herrlicher Gerichtbarfeit bisher verfehen ger 
wefenen Sitz Lindum im Landgerichte Er⸗ 
ding, ein Ortsgericht, welches den Steuer⸗ 
diſtrikt Walzing, woraus eine Gemeinde ge⸗ 
bildet werden kam, und folgende, int Gan⸗ 
zen 51 Familien enthaltende Dörfer, Wei⸗ 
ler und Einöden in ſich begreifen wird: nems 
ih Barfohalling, DOfterlohe am 
Berg, Lindum, Dfendborf, We 
hol;, Harleibah, Haidvofing, 
Dfaffing, Watzling, Hueb, Tier 
fenbach am Holz, Gallenberg, Paw 
fenberg, Heidah und Bocking, 
Münden den 30 Dftober 1814, 


(Drtögeriht Nozing.) 
Bon der Vormundfchaft der minderjäh: 


rigen Tochter bes verftiorbenen Vice-Oberſt⸗ 
ftalimeifters Baron von Gegeffer wird 


u Nozing im Landgerichte Erding ein 
Drisgericht gebildet, welches aus den Dör: 
fern Nozing und Kempfing mit der 
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BrunersMühle mir 62 fländigen Fami⸗ 
lien beftehen wird. 
Muͤnchen den 2. November 1814: 


(Ortsgericht Solln.) 
Der Pöniglihe Kämerer Ehriftian Graf 
von Yrſch bilder in Solln, Landgerichts 


» Münden ein Ortsgericht, welches die Ors 


te Solln und Wornberg mit 54 flän- 


| » digen Familien begreift, 
Der koͤnigliche Landrichter von Ruͤdt zu 


München den 2, November 1814 


(Die erledigte Advokatenſtelle bei dem Landgerichte 


Wervenfels im farfreife betreffend.) 

Seine koͤnigliche Majeftär haben vermög 
allerhoͤchſten Reſkripts vom 8. Dftober I, 3. 
allergnädigft anzuordnen geruher, daß die 
erledigte Advofatenftelle bei dem Föniglichen 
Landgerichte Werdenfels, dermal im far: 
Preife, in Hinſicht auf die befondere Lage 
diefes Landgerichts, und um ben Einwoh—⸗ 
nern deffelben die Vertheidigung in ihren 
Rechts; Angelegenheiten möglichft zu erleich: 
tern, welche ihnen bei der großen Entfernung 
deffelben von andern Gerichtsſizen, wo nicht 
unmoͤglich gemaht, doch fehr erfchwert ſeyn 
wuͤrde, wieder befejt werden folle, 

Auf ausdrücdlichen allerhöhften Befehl 
wird diefes durch das Negierungsblatt von 
nachgeſezter Stelle öffentlich befanne gemacht, 
und werden die Adſpiranten aufgefodert, ihre 


biesfalfigen Birrfchriften und Zeugniſſe inner; 
halb einem Zeitraume von 30 Tagen bei 


dem bieffeitigen Appellazionsgerichte einzus 
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reichen; um fie fobann Seiner föniglichen 
Majeftät mit berichtlichen Gutachten vor: 
legen zu können, ö 

München den 26. Dftober 1814, 

Königfiches Appellazionsgericht des 


freifes, 
Graf von Lenden, Präfident. 


Azeffift von Kleffing, qua Gefretär, 


Pfarrei: Erledigung, 
Im Regenfreije ; 
Die Pfarrei Infofen. 

Die Pfarrei Inkofen, im Landgerichte 
Pfaffenberg, ift durch das Hinfcheiden des 
Pfarrers Friedrich Schwenberget erledigt 
mworben, 

Diefelbe zähfer in ihrem Umkreiſe eine 
Schufe, eine Filial» Kirche, und 365 See⸗ 
fen, welchen der Pfarrer allein vorftehet. 
Die jährlichen Einkünfte flieffen aus Stifs 


ars 


tungs / Kaſſen zu 35 fl., aus den Widum⸗ 


gründen zu 1270 fl. 58 kr., Zehenten zu 
662 fl. 10 fr., Jahrtags⸗ und Stolgefällen 
zu go fl. 57 kr., grundherrlich und anderen 
Rechten zu ıı fl. 4 fr. 

Die Steuern und andere ftändige Abgas 
ben betragen 136 fl. 44 fr. 


Die bei den Pfarrgebäuben vorzuneh⸗ 


mende Reparazionen befaufen fih auf 583 fl, = 


10 fr, 


(Stipendien = Verleihung für Judividuen an ber 


Studien = Anftalt zu München.) 
Vermoͤg allerhöchften Reſkripts, welches 
an das Direktorat der Studien-Anſtalt da⸗ 
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bier unterm 22, Oktober 1. J. in Berreff 
der Stipendien: Verleihung für die Lnzeiften 
und Gymmnafiften dahier für 182% erlaſſen 
worden, wurde befchloffen, daß bie dispo— 
niblen Stipendien » Quoten unter folgende 
Individuen für das Studienjahr 1844 ver: 
theile werden, 
A. Konfurrenten bes Lyzeums. 

1. Jakob Bauer, Sohn eines bürger: 
lichen Webermeifters aus München, und 
Kandidar der Philofophie erhält 120 fl, 
nämlich 34 fl. als die Rente bes Bartifch: 
Hörwartifhen Stipendiumspro 184#, dann 
36 fl. aus den Ruͤckſtaͤnden derſelben Stif— 
tung pro 1813 und 1843. 

2. Balthafar Bergmaier, Gohn ei: 
nes verlebten Tifchlermeifters aus Schroben: 
haufen im farfreife, Kandidat der Philo: 
fophie im I. Kurfe, zudem Oswald Schwei: 
jerfchen Stipendium von bo fl. noch 32 fl. 
aus der Bartifch; Hörwartifchen Stiftung, 
und zwar aus dem zweijährigen Ruͤckſtande. 

3. Johann Baptiſt Daufh, Schul— 
fehrersfohn aus Ebersberg im Iſarkreiſe, 
und Kandidat derPhilofophie im L. Kurſe Loofl. 
aus derfelben Quelle, 

B. Ronfurrenten des Gymnaſiums, 
und der Studienſchulen. 

4 Franz Paul Neuner, Schmelzmeis 
ftersfohn aus München, Schüler der Ober: 
Primärklfle » 0 0 0 0 0 + 37f 
aus der Maurerfchen Stiftung. 

5. Martin Mayer, Bauersfohn aus 
Hagenhill im Megenkreife, Progymnafial- 
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Schüler zu Minden + + 37fl.3öfr, 
aus der Krallerſchen Stiftung nämlich die 
Dispowible Rente berfelben von 18 fl. 48 fr. 
pro 182%, und den Ruͤckſtand pro 1873 
ebenfalls ı8 fl. 48 fr. 

6. Mar Gutſchneider, Sohn eines 
KHausmeifters aus Münden, uud Schäfer 
der Unzer: Mittefflafe . - . zoofl. 
aus dem Merten der Sngolftädter Komviet⸗ 
Etiftung pre 184%. j 

7. Joſeph Wibmer, Sohn eines Pb 


niglichen Sekretaͤrs beim koͤniglichen Juſtiz⸗ 


Miniſterium aus Muͤnchen, Schuͤler des 
Progymnaſium — 100 fl. 
aus benfelben Renten, j 

8. Coͤleſtin von Schilt ber g, Sohn eis 
nes quies zirten Landrichters aus Neumarkt im 
Iſarkreiſe, Schüler der Unter: Gymnaſial⸗ 
Kaffe bahier Pe Te Te Tr 75 fl, 
nämlich 35 fl. aus den Menten der Ingol— 
ſtaͤdter Konvict; Stiftung pro 1842 und 40fl. 
aus dem Baarſchafts- Vorrathe derfelben, 

9. Mar Habenfhabden, Sohn eines 
verlebten geheimen Regiftrators aus Muͤn⸗ 
chen und Ober: Primärfchüler dahier roo fl. 
aus demfelben Baarſchafts-Vorrathe der 
Ingolſtaͤdter Konvict + Stiftung. 

10. Ferdinand Schinn, Hofmuſi ters 
Sohn aus Eichſtaͤdt, und Ober-Primaͤrſchuͤ⸗ 
ler zu Muͤnche75 fl. 
aus demſelben Vorrathe. 

ır, Alois Rudolph Ploͤſſer, Sohn 
eines verſtorbenen Rentbeamten aus Pfaf— 
ſenhofen, und Schuͤler der Unter: Öymnafiak 


F7 * 
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Klaffe zu Augsburg, zu feinem Stadien: Beis 
trage von 20 fl, aus ber Primingerfher 
Stiftung cd “rer. 30 
aus demfelben Worrathe, 


— 
Patriorifhe Beiträge. 
(Für verwundete baierifche Krieger.) 
Zu diefem edlen Zwecke beftimmt, fine 
ferner eingegangen: 
Durch das Lönigliche Landgeriht Mine 
hen vonder Gemeinde Forftenried 2 fl. 36 Pr. 
Durch das Fönigliche Landgericht Freifing 
a) von der Pfarret Hummel 2 fl. 24 kr. 
b) » s Dietenhaufen 2 — > 
e) von dem dortigen Schulfinderm 
13 Pf. Eharpie, 
Zufannen . afl.asfe 
Durch das Fönigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Iſarkreiſes nachftehende vom koͤnig⸗ 
lichen Landgericht Stahrenberg dahin über: 
gebene Beiträge, als 
a)vomDorfe Weßling . + +» af. 4a 
b) Wirth von Errerfhlag „. » Er 12:5 
e) Pfarrer vor Weßling, Anton 
Gilliger u 2,2645 
d) von der Gemeinde Erterfhlag 1 + 59 # 
e) =: ⸗Walchſtadt 1: 24 7 


oe 
in Summa alfo über Abzug einen 


Kreuzer Abgang, wegen zweier 

auffer Kours gefezter Kreuzer 

Stute » + 20. gfgo 
Durch das Fönigliche General Kommilfar 

tiat des Ober: Donaufreifes vom Pandger 

richts⸗Aſſeſſor Griest zu Kipfenberg 3 fl. 30 Pr 


Ed ” 
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Durch das koͤnigliche Landgericht Erding 
a)vom Pfarrer Schmid zu Wartenberg ein 
paar garnene und zwei paar wollene Soͤckel 
nebft einiger Eharpie, und . ıfı — kr. 
b)von zwei Pfarefindern . 
Durch das koͤnigliche eandgericht Herpo⸗ 
genaurach, und zwar 
a) von der Gemeinde Mittelmembach 





ıfl, 3fr. 
b) Salomon Saͤckel von Buchenbach 

1:48: 
e) Jakob Mofes Seh . . — 36 4 
d) Iſaak Zıb .» —36 
e) Pfeiffer Joſeph. — .— 36⸗ 
f) Enon Hirſh—30⸗ 
) Heßlein Jakobe. .—n$ 
h)eagarus Sof. 0. —12 
i) Wolf Sch! „ . — 9: 
k) Jafob Menlin „. oo . — 6: 
1) Mofes Schl „ x. — 6: 
m) ⸗ Wolf . . — 6% 
m) Jakob Schf -— . .— 35 

Zufammen . dHfl, 3 


Von der Pfarrei Wejelsberg im koͤnigli⸗ 
chen Landgerichte Mittenfels 7 Pf. von deu 
Schulkindern gejupfte Charpie, 51 Pf. 
alte Leinwand, 2 paar neue lederne Soden, 

Bon der Pöniglichen Polizei » Direfzion 
Regensburg, und zwar 
a) von ber evangelifhen Mädchen Schreib: 

und Mechenfhule der oben Stadt 

12 fl. 46 kr. 
b) Vom Lehrer ſelbſt 25 24 8 
(Halber Bogen zum LXVI. St. des Rggebl. v. 3. 1814 





— 185° 
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ce) Bon zwei Privatſchuͤlerinen ber 

evangelifchen untern Stabtpfarr — fl, 54. ke. 

d) Vom DOffizianten Keller am Ger 

burtsfeſt Seiner ac des 
Königs . . 11— 18 

Durch das Fönigliche ——— Zell 
am See von einem reiſenden Schaufpieler 
Ehriftian Müller über Abzug 6 fr. Auslage 

3.56 kr. 

Durch den Munizipalrath Haͤuſler zu 
Gundelfürgen, das bei der dortigen Stadt: 
pfarrei für verrundete Krieger angefallene 
Dpferged . .. 10 fl, 

Wird nachträglich zur Ausfchreibung im 
Regierungsblatt 50. Stüf vom 16. Juli 
(. J. Seite 1361 erläutert, daß die von 
der Freifrau von Reichlin in Straubing eins 
gefendeten Beiträge an verfchiebenen Laza⸗ 
verh » Bebürfniffen in folgenden beſtehen: 

1) In einer Kifte zu 94 Pfund mit Leis 
nenzeug Charpie, 

2) im zwei Paquetts mit Wäfde und Far 
fern zu 52 und 5ı Pfund, 

3) in zwei Verfchlägen mit Charpien ju 73 
und 30 Pfund, 

4) im zwei Faͤſſeln zu 73 et 28 Pfund ver; 
fchiedener derlei Requiſiten, wobei bemerft 
wird, daß bei der ganze Lieferung eine 
beträchtliche Quantität neue Struͤmpfe 

Socken umd Hemde fich befanden, 

Durh das föniglihe Landgericht Ried 
im Saljachkreife, vom Gerichtsdieners: Ger 
huͤlfen Joſeph Kleeberger jun. dortſelbſt an 
baarem Gele . » 15 fl 

(106) 


“ * 


” * « ” 
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welche ihm wegen Aufgreifung von drei Des 
ferteurs zugefprochen wurden. 

Durch das Fönigliche Landgericht Paffau 
von Pfarrer Franz Zaver Shlehhammer 
zu Schartenderg, fünf Lotteries Anlehens: 
Toofe, zufommen » 2 0 0.0.» 65 fl. 

Durh den Landgerichts s Praftifanten 
Eelta zu Nürnberg vom Pfarrer Lambert in 
Markt Ipſesheim bei Uffenheim . 7 fl, 

Durch die Pfarrei Nymphenburg von 
der Familie des Hofgärtners Sokoͤll ein 
Paͤckchen mir Charpie, 

Bom proteftantifchen Pfarrer Konſiſto⸗ 
rials Rath Paul Kanut Ebermeyer, wels 
her den Erlös von einer gebructen Gele: 
genheitsrede zum Beſten der vermundeten 
und franfen Krieger beftimmte vorläufig 
aus dem verfauften Eremplarien . 40 fl. 
bey welcher Gelegenheit auch der Praäfis 
dent der Landes » Direkzion Freiherr von Wer⸗ 
neck.... 2 fi. 42 kr. 
anfuͤgte. 

Durch die hieſige koͤnigliche Komman: 
dantfchaft die vom Georg Erlmaier, Boms 
barbdeur bei der 1. Kompagnie ber Föniglichen 
Artiferie, und vom Michael Erf, Gefreiter 
beim 1. binien⸗Infanterie⸗Regimente bei Ge: 
fegenheit eines Kirchweihfeftes im Marfte 
Frontenhaufen aus freiem Antriebe unter dem 
beurlaubten Militär gefammelten 37 fl. 26 fr. 
wobei bemerkt wird, daß dieſe zwei braven 
Soldaten Überdies fire die auf dem Felde der 
Ehre gebliebenen Krieger ein feierliches Yınt 
in der Pfarrkitche halten ließen, 


* * * * 
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Durd das koͤnigliche Landgericht Eggen: 
felden die vom Pfarrer Kamel zu Zeilern bar 
hin uͤbermachte von. feiner Gemeinde einge: 
gangenen... 113 fl 
nebſt Spital-Beduͤrfniſſen. 

Vom Pfarkamte Evenhauſen im Land⸗ 
gerichts⸗Bezirke. Waſſerburg in jenſeitig klei⸗ 
nen Gemeinde geſammelte. 8fl. 30 fr. 

Durch das Föniglihe Generals Koms 
miffariat des Saljachfreifes, die vom Pfars 
rer Gottlieb Hummer zu Gefleltshofen, 
Landgerichts Haag zebirten drei Lotterie Ans ' 
lehens⸗ Loofe zufammen u . ». 150 fl. 
wovon ber patriotifche Geber eine Hälfte für 
die Wirtwen und Waiſen der im Felde ges 
bliebenen,, und die andere Hälfte für die vers 
wundeten Krieger beftimmte mit 75 fl. 

Münden den 24 Dftober 1814, 

Königliher Kriegs s Defonomiw 
Rath. 


uſtrich. 
Rainprechter. 





(Pfarreien: und Benefizien-Ver— 
leihungen.) 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol: 
genden Individuen nachſtehende Pfarreien 
zu verleihen: 

Im Monate September: 

am 19. dem Obergymnaſial⸗Profeſſor 
zu Neuburg, Prieſter Michael Auguſtin 
Hoͤſchl, Exkonventual des Stifts Allers: 
bach die. Pfarrei Martinsbuch (derſelben 
Erledigung Rggsbl. l. J. ©, 280); 
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am 29. dem bisherigen Pfarrer zu Wil⸗ 
denreuch, Franz Bernhard Volkmar Hols 
fte, die Pfarrei Erbendorf, Landgerichts 
Menſtadt an der Waldnab und Defanats 
Beiden (derfelben Erledigung — v. 
1812. S. 1004); 
Im Monate Oktober: 
“am 19, dem ehemaligen Lehrer am Gym: 
naſium zu Hof, Johann Adam Sammel 
Helfreht, die Pfarrei Saxgruͤn, in 
der Superintendentur Delsniz im Königs 
reihe Sachfen; dem Priefter Franz Ta⸗ 
ver? Rötzer, Pfareprovifor zu Aſcha, 
im Landgerichte Mitterfels, . die Pfarrei 
MWernersruch, Landgerichts Waldfaffen ; dem 
bisherigen Pfarrer und Diftrifts » Schulins 
fpeftor zu Seehauſen, Landgerichts Weil⸗ 
heim, Priefter Heirih Bdumer, bie Pfars 
rei Hofdorf, Landgerichts Pfaffenberg (S. 
219); und dem Priefter Joſeyhh Bruck 
ner, Kooperator zu Zolling, Rural: Kas 
pitels Ambs bie erledigte Pfarrei Ser 
haufen; 
am 20. dem Friedetich Wilhelm Seif⸗ 
fert, bisherigen frelherrlich von Wuͤrzburgi⸗ 
ſchen Patronats⸗Pfarrer zu Burggrub, De⸗ 
kanats Michelau, die Pfarrei Mangens⸗ 
reuth, Landgerichts Kulmbach (S. 1322); 
am 21. dem bisherigen Pfarrer zu Ichen⸗ 
hauſen, 
Conrad, das Fruͤhmeß- Benefizium zu 
Illertiſſen, Landgerichts gleichen Namens 
(S. 1407); dem bisherigen Benefiziaten 
zu Waldfterten, Landgerichts Günzburg, 
Georg Baumeifter, das Fruͤhmeß Bes 


Landgerichts Günzburg, Joſeph 
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nefiium zu Klofierbeuern, Herrſchaftsge⸗ 
richts Babenhaufen (S. 1407); dem bis- 
berigen Stabtfaplanei = Benefiziaten zu Gun⸗ 
delfingen, und Pfarrer zu Weitriedshaufen, 
Priefter Joſeph Luidl, die Pfarrei Pfrauns 
feld, Landgerichts Raitenbuch (S. 1405); 

am 22. dem Stadt⸗Kooperator zu Salz⸗ 
burg, Martin Krieger, die Pfarrei Tum⸗ 
meltsham, Landgerichts Ried (S. 1089); 
dem Priefter Ignaz Kienle, Kaplan zu 
Rettenbach, Landgerichts Ottobeuern, die 
Pfarrei Hellegerft, Landgerichts Kempten 
(S. 1406); 

am 24, dem bisherigen Diftrifts : Des 
fan, Schulinfpeftor und Pfarrer zu Thur: 
nau, Peter Ehriftoph Georg, die Pfar: 
rei Kafendorf, Landgerichts Hollfeld; dem 
bisherigen Pfarrer zu Wifelsdorf, Priefter 


Joſeph Udalrikus Baumgärtner, das 


Benefizium zu St. Martin in Amberg (deſ⸗ 
felden Erledigung S. 1212); dem Pries 
fer Johann Georg Singer, Chorvifar 
bei der alten Kapelle zu Regensburg, und 
Pfarroifar zu Bappersdorf, die Pfarrei auf 
der Feftung Rothenberg Landgerichts Lauf; 

2 am 25. dem Priefter Georg Reinhard, 
Kaplan zu Apfeltrah, Rural - Kapitels 
Baisweil, die Pfarrei Amberg, Landge⸗ 


richts Tuͤrkheim; 


am 26, dem bisherigen Pfarrer zu Auf: 
haufen an ber Kefel, im Dekanate Noͤrd⸗ 
fingen, Georg Wilhelm Chrifttan Speier, 
die Pfarrei Elpersdorf, Landgerichts Ansbach; 
am 29. dem Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinfpeftoe zu Randelsried, Peter 
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Häusler, bie Pfarrei Hofficchen, Land: 
gerihts Erding; dem Pfarrer zu Gollern, 
Wilhelm Schröck, die Pfarrei Schams 
bach Landgerichts Niedendurg; dem Pfars 
zer und Diftrifts: Schulinfpeftor zu An’ 
dermannsborf, der Theologie Lizenziat, Prie: 
fee Franz Kaver Lautenfhlager, bie 
Pfarrei Rottenburg, Landgerichts Pfaffen: 
berg; dem Profeffor, dann Rektor der Stus 
dienanftalte und Seminars s Direftor zu 
Meuburg an der Donau, Priefter Joſeph 
Philipp Brunnemapr, die Pfarrei zu 
Mindelheim. 
Ferners zu beftätigen: 

am 19. Oktober die Präfentazion des 
Freiheren von Künsberg, für den bie: 
herigen Pfarrer zu Treßdorf in Illyrien, 
Johann Gottfried Hechtel, auf die Pfar: 
zei Oberfteinbah im Dekanate Burghass 
lach, von Künsbergifhen Patronats; 

am 2». die des Heren Fürften von Det’ 
fingen Spielberg für den Priefter Johann 
Mepomuck Branger, auf die Pfarrkura⸗ 
zie Ehingen; dann für den bisherigen Kuras 
ten zu Hirſchbrun, Priefter Johann Hor 
pfenzig, auf die Kuratie Schopflohe, und 
auf die dadurch erledigt werdende Kuratie 
Hirſchbrun fürden Priefter Joſehh Hierle; 
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des Heren Fuͤrſten zu Dettingen Wal: 
ferftein für ben bisherigen Pfarrer zu Gross 
Sorheim und. Diakon zu Harburg, Yos 
hann Alois Zöller, auf die Pfarrei . 
Dppertshofen, im Defanate Harburg und 
Untergerihts Bißingen fürftlich - von ‚Det 
tingen Wallerfteinifchen Patronats ; 

die des Grafen Mar zu Hegnenberg 
Dur für den Erfonventual aus dem aufges 
loͤſten Klofter Franenzell, Raver Sarar 
derh, auf das DBenefizium zu Hofheg— 
menberg ; i 

die bes - Freiheren von Falfenhäur 
fen für den bisherigen Stadtpfarrei : Vir 
Par zu Gunzenhaufen, Georg Chriftian 
Friedrich Reckna gel, auf die Pfarrei 
Wald, im Defanate und Landgerichte Guns 
ienhaufen; | 

bes Freiheren von Ofterberg, für der 
bisherigen: Kuraten, Peter Fey zu Beus 
ern, Pandgerihts Moggenburg, auf bie 
Pfarrei Ofterberg „ Landgerichts Ylfertieffen ; 

bes Freiheren Bernhard Anton von 
Donnersberg zu Igling für den bishes 
tigen Schloßfaplan, Franz Xaver Altegs 
ger zu Igling, auf bas erfedigte Benes 
füium zu St. Leonhard in Aichach, Lands 
gerichts gleichen Namens, 





Berichtigung. 


Bei der Redakzion wurde Folgendes zu berichtigen nachgeſucht. 


it LVU. ©. 1503 am Schluffe : 


’ 


Die Präfentazion des Pfarrers Seidl zu Tölz für den vom der Grafim Zech zu Hohen— 
burg noministen Priefter Georg Wenig auf die Pfarrei Lengried. 
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Königlich : Balerifches 
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Regierungsblatt. 





LXVII. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 16. November 1814. 





Allgemeine Verordnung. 





¶ Die Inſinuazion der Erkenntniße an die koͤnig⸗ 
lichen Fiskale betreffeud.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Au⸗ den von ſaͤmtlichen Appellazions— 
Gerichten des Königreiches erſtatteten Ber 
richten über den bei Eröffnung der Prioris 
taͤts⸗Urtheile an die Kronfisfale bisher beob⸗ 
achteten formellen Gefchäftsgang war zu 
entnehmen, daß der in der Gerichtsordnung 
Kapitel 19. Paragraph 15. Numer 3. enthals 
tenen Verordnung mit Bezug auf die Gefezs 
flelle Kapitel 14. Paragraph 8. Numer 8. 
von mehreren Juftiz: Behörden eine fehr vers 
fhiedene Auslegung gegeben werde, 

Um eine von den fämtlichen Appellas 
jions: und Untergerichten in diefer Hinficht 
zu beobachtende Gleichfoͤrmigkeit zu bewirken, 
wird, nach Vernehmung bes Ober: Appellar 
zionsgerichts, hiemit zur Nachachtung bemerkt, 
daß nach der beſtehenden Orgauiſazion ber 
Fiskalate die Verordnung des Judiziar: Cor 
der Kapitel 19. Paragraph 15. Numer 3. für 
die Krons und Stiftungs: Fiefale, wenn fie 
bei einem Konfurfe betheifige find, Feine Ans 


wendung finde, und daß an die Fiskale kuͤnf⸗ 
tig von den gefällten Prioritaͤts-Urtheilen 
jedesmal eine Abfchrift gegen Empfangsfchein 
auszufertigen, auch der einfchlägige Akt, 
jedoh nur auf ausdruͤckliches Verlangen, _ 
benfelden mitzutheilen, die Appellazions⸗ 
Mochfrift aber auf jeden Fall vom nächften 
Tage nach der eingelieferten Befcheids: Abs 
fchrift zu berechnen fen. 
München den 5. November 1814. 
Aus 
Seiner Majeftät des Konigs Spezial» Vollmacht. 
Graf Reigersberg. 
Auf Föniglichen allerhöchften Befehl 
der Generals Sefretär 
von Nemmer. 
U ——_—___ U U — 
Befanutmahungen. 
Herrfhafts: und Ortsgerichte. 


Stine Majeftät der König genehmigten 
auf die Anträge der einfchlägigen Generals 
Kreisfommifjariate die Errichtung folgender 
Drtsgerichte. 

Im Mainkfreife: 
( Ortögericht Zedtwiz.) 

Das Patrimonialgericht des Fäniglichen 
Bafallen Otto Ludwig von Plocho zu 
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Zedtwiz wird in ein Ortsgericht verwans 
delt. Dasfelbe enthält die Orte Zedtwiz 
und Schollenreut, dann den Einzelhof 
Forst im Landgerichte Hof mit 61 behauss 
ten Familien. 

München den 10. November 1814. 


( Drtögeriht Grosfchlattengrän. ) 

Bei dem Lehen Grosfchlattengrün, 
welches der Fönigliche Major Wilhelm Freis 
herr von Waldenfels im Landgerichte 
MWaldfaffen beſizt, wird ein Ortsgericht in 
der Art gebildet, daß es den Ort Gross 
fhlattengrün und den Weiler Pech⸗ 
brun mit 57 behausten Familien begreife. 

Muͤnchen den 11. November 1814. 


(Ortsgericht Trogen.) 

Bei dem Rittermannlehengute Trogen 
welches der koͤnigliche Vaſall, der minderjaͤh⸗ 
rige Alexander Chriſtian Ernſt von eis 
litſch beſizt, wird in folgender Weiſe ein 
Ortsgericht gebildet. Dasſelbe wird das 
Dorf Trogen, die Weiler Ziegelhüt— 
ten, Künberg, Öumpertsreut, und 

"Dberhartmannsreut, dann bie Eins 
jeinhöfe Föhring, Goſſen, Shwars 
zenftein und Ali; mit 146 angefeffenen 
Familien im Landgerichte Hof begreifen, 

Münden den 12. November 1814 


Im Rezatfreife 


( Drtögeriht Ermreutb. ) 
Das DOrtsgeriht Ermreuth wird aus 


— 
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dem Orte Ermreuth mit dem Glei— 
ſenhofe und ver Saarmühle mit einer 
Bevölkerung von 178 Familien beftchen, und 
bie Gerichtbarfeit wird demjenigen der Freis 
herren von Künsberg zuflehen, ber im 
dem Orte felbft fein Domizil hat, 


Münden am 9. November 1814. 


4 


( Ortsgericht Großgrundlach.) 

Die Familie der Freiherrn von Haller, 
Siegmundſcher Linie, unter Vertretung des 
Samuel Karl Freiherrn Haller von Hals 
Terftein, bilder ein Ortsgericht zu Großs 
geundlah im Landgerihte Erlangen, 
Dasfelbe wird die Orte Großgrundlach 
und Reutlas, dann die Obermühle 
mit gı ftändigen Familien enthalten. 


Diünchen den 12. November 1814, 


m Fſarkreiſe. 
EOrtsgericht Rieden. ) 

Der Ritter Zofeph von U;fchneider 
Bilder bei bdefien Size Rieden im Land: 
gerichte Weilheim auf folgende Weife ein _ 
Ortsgericht für fih, und jene Defjendenz, 
auf welche er den Adel nach den beftchens 
den Verordnungen tranemittiren wird, Dass 
ſelbe begreift den Etenerdiftrie Seeha u⸗ 
fen mit den Orten Rieden, Riedhau— 
fen, Seehaufen, un» der Echmwaige 


- Staffelfee mit 76 ftändigen Familien, 


München den 6. November 151. 
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( Ortögeriht Griesbäckenzelf. ) ' 
Das gefchloffene Patrimonialgericht 
Griesbäckenzell des koͤniglichen Kaͤ— 
merers und Kreis: Kanzlei » Direftors Eles 
mens Freiberen von Burgan, welches eis 
nen ‚Steuerdiftrift im-Randgerichte Aichach 
bildet, wird in ein Ortsgerichte verwandelt, 
Dasfelbe begreift das Dorf Griesbaͤ— 
efenzell, den Weiler Hißling, und bie 
Einzelnhöfe Krottenried und Neuhaus 
fen mit 97 behausten Familien. 


München den 10. November 1814. 





Pfarreiens und DBenefizien 
Erledigungen. 


Im Rezatkreifer 
1. Das Kondialonat an der Kirche zu St. Jakob 
in Nürnberg. 

Durch den am 28. Dftober J. J. erfolgten 
Tod des Kondiafons Kramer, ift das 
Kondiatonat an der Kirche zu St. Jakob: 
in Muͤrnberg erlediget worden, deſſen 
Ertrag im dee vorliegenden Faffion mit 
Ausnahme der freiwilligen Gefchenfe auf 
583 fl, 14$ fr. berechnet iſt. 


Am Ober: Donaufreife- _ 
2. Die PMarrei Schelldporf. 
Diedurch den Sterbfall des bisherigen Pfarr 


rers Stingler, am 28. Oktober: L J. erledigte 


Pfartei Schelldorf, liegt in: der Diözefe 
Eichſtaͤdt, im Landgerichte Kipfenberg. Der 
Umfang. derjelben beiraͤgt 34 Stunde, die 
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Seelenzahl 335, es gehören dazu zwei Fis 
liale, Büberg und Kreuth. Bei der Pfarr 
rei ift eine Schule, die zur Inſpekzion 
Kipfenberg gehört, dann eine Bruderfchaft, 
Uebrigens wird dieſe Pfarrei — Hilfs⸗ 
prieſter verſehen. 


Die Ertraͤgniſſe derſelben fließen aus 
Widdum, Zehent: und Stolgebuͤhren, und 
berechnen fich zu Geld auf jährliche 986 fl. 
30 fr, Die jährlichen ordentlichen Laſten 
davon betragen 89 fl, 23 Er. ' Auffetdem 
liegt dem jeweiligen Pfarrer die Baulaſt 
fowohl am Pfarchofe,. als in den beiden 
Filialen allein ob, bei dem Pfarrgottess 
Haufe aber nur zu zwei Drittheile. 


5. Das Benefizium in Beilngries. 


Das durch den Stechfall des Pricfters 
Kohann Nepomuk Landel erledigte Fruͤhmeß⸗ 
Benefizium zu Beilngries, liegt in der 
Diszes Eihftäde, am Size des Landgerichts 
Beilngries. 


Mit diefem ift die Obliegenheit verbuns 
ben, wochentlih 4 Meſſen nad) der Inten⸗ 
jion des Stifters, dann jährlihe Dyar 
tember: Meffen zu fefen, auch das Sad 
hindurch achtmal zu levitiren. 


Die Nuzungen und: Ertraͤgniſſe desfel: 
ber beftehen in eigener Wohnung, Widdum, 
Gilten, . Grundzinfen, geftifteren Jahrs/ 
Meſſen, und berechnen ſich auf jaͤhrliche 
481 fl. 30 kr., wovon aber 108 fl, 24 fr. 
jährliche Laften zu beftreiten find, 


(”) 
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Im Iſarkreiſe: 
4. Die Pfarrei Petersékirchen. 

Durch Beförderung iſt die Pfarrei Per 
tersfirhen mit dem proviforifch vereis 
nigten beftändigen Defanate erlediget. Dieſe 
Pfarrei liegt in der Diözes Freifing und in 
den beiden Föniglichen Landgerichten Trofts 
berg und Mühldorf, 

Der. Umfreis ift von 5 Stunden, bie 
höchfte Entfernung der Parochianen vom 
Pfarrſize ı Stunde. Diefe Pfarrei zähler 
986 Seelen, bat eine Filiale zu Emertss 


haufen, eine Schule im Pfarrorte, und 


wird die Geelforge neben dem Pfarrer von 
einem Kooperator und einem Koadjutor auss 
geübt, 


Die Renten belaufen, fi beiläufig auf 
2471 f. 385 fr. Die Laſten inclusive bes 
Unterhalts zweier KHilfepriefter, und eines 
zeitlichen Abſents an ben vorlezten Pfarrer 
pt. 300 fl, eben fo auf 1294 fl. 42 fr. 


Im Illerkreiſe. 

5. Das Emeriten⸗Benefizium zuunterthingau. 

Durch das am 5. September l. J. er⸗ 
folgte Ableben des Benefiziaten zu Unter: 
ihingau Johann Baptift Gebler, ift 
deſſen inne gehabte Emeritenpfründe in Er: 
ledigung gekommen; fie liege im Bisthume 
Augsburg, Dekanate Oberdorf, Landges 
richte Oberguͤnzburg und GStiftungs : Admis 
ſttazions » Bezirke Kempten. 

Die Verbindlichkeiten des Benefiziaten 
beftehen Tediglih an Sonn» und gebotes 
nen Feiertagen zur beſtimmten Stunde bie 
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Frühmeh zu leſen, und fir die Stifter und 
Burthäter eine gewiße Anzahl Meffen zu 
appliziren; zur Aushilfe in der RER 


ift er nicht verpflichtet, 
Die jährlichen Einkünfte betragen 225 





Umlagen 
( Im Landgerihte Naila im Mainfreife.) j 


Seine Pöniglihe Majeftät genehmigen, 
daß das Lieferungs » Guthaben, des Lands 
gerihts Naila für die im Frühjahre 1812 
auf Anbefehlung des Generals Kommiffariats 
zu Baireuth nah Mordhalden zur Ders 
pflegung der durchmarſchirten franzöfifchen 
Truppen abgegebenen Biftualien in der reftis 
fijirten Summe von 2626 fl. 10 fr, 3 pf. 
nach dem Antrage der Finanz, Aiminiftras 
zion und dem MBunfche. bes Landgerichts 
Naila durch eine in gefchonten Terminen 
nah dem Steuerfuße auf die 15 Steuers 
bifteifte diefes Landgerichts zu regulicende 
Umlage abgetragen werde, . 


München den 3. Novenber 1814. 


(Zn der Gemeinde Moͤhrendorf im Rezate 
freife. ) 

Seine Fönigliche Majeftät genehmigen 
nach dem Antrage der koͤniglichen Finanze 
Adminiftrazion in Baireuch vom 9. Auguſt 
1. 3. die von der Gemeinde Möhren 
dorf im Randgerichte Herzogenaurach nachz 
gefuchte Ausgleihung der Kriegsfoften von 
den Jahren 1806 bis 1810 in dem dargeftells 
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ten Betrag von 5751 fli 50% fr, mit, dem 
YAnhange, daß diefe Summe von den zu den 
Kriegskoſten nicht angezogenen einzelnen Ges 
meindegliedern und den auswärtigen Grund⸗ 
ſtuͤck⸗ Bejizern zur Gfeichitellung der Uebris 
gen nach dem MWerhäftniffe der Porzionds 
Anlage erhoben, und den betreffenden Indi⸗ 
viduen zugetheilt werde, 


München den 26, Oktober 1814. 


¶ In einigen Gemeinden des Landgerichts Schärs 
ding im Unters Donaufreife.) 

Dach dem Antrage des Pöniglichen Generals 
Kommiffariats und der Finanz + Direfjion 
bes Unter :Donaufreifes vom 29. Juli l.%. 
bewilligen Seine föniglihe Majeſtaͤt, daß 
die Kriegsfoderungen einiger erarmten Bürs 
ger in Schärding von den Jahren 1800 — 
1806, welche von Superrevifions wegen 
auf den Betrag von 3219 fl. 43 fr. 2 pf. 
richtig geftellt worden find, durch eine Ums 
Tage auf die ehemaligen Leitungs s Gemein 
den des Ründgerihts Schärding berich⸗ 
tiget werden, wozu die Unterthanen nach 
dem farirten Grund⸗ ind Gemwerbs; Ertrag 
mit 40% fr. vom Hundert, fohin 

1.) das ehemalige Landgericht 

Schärding mit . 8ogfl. 36.3 pf. 
2.) das ehemalige Kaftenamt 
Schärding. . 
3.) der Stadt-Magiſtrat 
Schärding » v 75.55 ,3° 
4) das ehemalige Kommiſſa⸗ 
riat Suben.: 0 + 743 7 33 7 





. 838,263 35 ° 


1706 


5.) das ehemalige Kommiſſa⸗ 
riat Reichersberg 27⸗51⸗—⸗ 
6.) das ehemalige Kommiſſa⸗ 

riat Viechtenſtein 199⸗12—⸗ 
7.) das ehemalige Kommiſſa⸗ 

riat St, Martin . 477: 18 13: 


3221 fl.54 fr. —pf. 
angezogen, ber Ueberſchuß von 2 fl. ıo ft, 
2 pf. aber : der Kreisperäquazions Kafe 
verrechnet werben follen. 

München den 26. Dftober 1814. 


( Im Landgerichte Miesbach im Iſarkreiſe.) 
Der von dem königlichen General: Kos 
miffariate und der Finanz Direfjion bes Iſar⸗ 
Preifes in ihrem Berichte vom 17. vorigen 
Monats zur Entfhädigung einiger Unters 
thanen des königlichen Landgerichts Miess 
bach: für ihreim Jahre 1809 in Borfpannss 
dienften im Innthale verlorne Vorſpann ges 
machte Antrag, vermög welchen benfelben 
an ihrer auf 4067 fl. berechneten Schadens: 
Summe eine gleihmäßig, zu vertheilende 
Bergütung von 2316 fl. 36 fr. zu Theil. 
werden, und folder Betrag nah dem ans 
genommenen Mafftabe von 3 Kreuzern von 
jedem Steuer: Gulden auf die Unterthanen 
des Randgerichts Miesbach umgelegt wers 
den fol, erhaͤlt die allerhöchfte Genehmigung. 
Münden den 24. Dftober 1814. 


h j Be — 
( In der Gemeinde des Patrhnonialgertchts 


Frankenberg im Salgaclreife-): 
Seine Fönigliche, Majeſtaͤt bewilligen in 
Erwägung der angeführten Motiven bes 
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Berichts vom 14. Oktober 1. J., zur Ber 
friedigung des Wirths Johann Georg 
Hollerweger zu Freien, wegen bes 
Rechts feiner liquiden Quartierskoſten-Fo—⸗ 
derung vom fahre 1810, zu zweihundert 
dreißig Gulden, 16 Pr., nach dem von beis 
den Kreisftellen gemachten Antrage, eine 
den zum Löniglihen Patrimonialgerichte 
Frankenberg gehörigen Gemeinden, 
nach den Müftgeldern und der ertra Pfens 
nigs s Beitragsquote zu repartirende Um— 
lage. 


München den 3. Movember 1814. 





Beiträge 
fir 

Militär-Wittwen und Waifen. 

Hieran find ferners eingegangen: 

Duch das Lönigliche Landgericht 
Ried im Salzachkreiſe, vom Pfarr: Provis 
for Joſeph Gfchieffer zu Hohenzell, nicht 
nur fein Lotteries Anlehensloos zu 10 fl., 
fondern noh 16 bergleihen von ihm in 
feiner Gemeinde gefammelte Foofe, welche 
fämtlih der Militär: Wittwen: und Waifen: 
Kaffe mit dem Betrag von 170 fh — fr. 
zedirt wurden, j 


Zum nämlichen Zwecke vom Pfarr: 
amte Zell Landgerichts Börlabruf, in Baar 
‚en » + * * pn 5 fl. — fi. 


Durch das Fönialichen General: 
Komntiffariat des Saljachfreifes, die vom 
Pfarrer Gottlieb Hummer zu Gaßpolts ho⸗ 


j 
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fen Landgerichts Haag zedirten 3 Lotterie 
Anlehensloofe, eines zu 100 fl,, und zwei 
jedes zu 25 fl., zuſammen u 150 fl., wos 
von berfelbe eine Hälfte für die verwunde⸗ 
ten, und bie andere für die Wittwen und 
Waiſen der im Felde gebliebenen Krieger 
mit. . . . . 5 — fr 
beftimmte, 


Münden am 24. Dftober 1814. 
Königliher Kriegs: Defonomie 


Rath, 
Uſtrich. 
Rainprechter. 
Beiträge 
für 


verwundete Krieger 


Durch das Löniglihe Kriegs : Koms 
miffariat der Meferve s Armee von einigen 
Unterchanen des koͤniglichen Landgerichts 
St. Johann im Salzachfreife, zwoͤlf Lot: 
terie s Anlehensloofe ad 10 fl., zuſammen 
mit . . . . mo fl. — fr. 


Durch das koͤnigliche Landgericht 
Schärding ı 


a) von der Pfarrei St. Marienfirchen, 
43 Paar Soden, 3 Ellen Leinwand, 
12 Pfund Charpie, 


b) von der Pfürrei: Brunnenthal, 7: 
Pfund Eharpie, 


c) vonder Pfarrei Suben, 8 Pfund Char⸗ 
pie, uud 8 Paar wollene Soden, 
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d) von ber Pfarrei Dirſchbach, 12 Pfund 
Charpie, 9 Hemden, dann verfchies 
dene Leinwand zu Bandagen, und ein 
Streng ungebleihtes Garn, 


e) von ber Pfarrei Schärding, 16 Pfund 
Eharpie, und 30 Paar weiß wollene 
Soden, 


£) von der Pfarrei Tanffichen,. 181 Pf. 
Charpie, und Leinenzeug, dann 


g) von ber Pfarrei Eggeding, 50 Pfund 
Eharpie, 21 neue Hemder, 12 alte 
noch brauchbare Hemder, 11 Leintis 
her, 4 Paar Soden, 


Vom Nihtungs » Kapitaine des 9. 
Nazional s Feldbaraillons Regensburg Bas 
ron von Scellerer, „ . 33 fl. 36 fr, 
welche er für die in ber Schlacht bei 
Hanau verftünmelten Krieger bei der am 
12. Dftober 1, 3. vorgenommenen Fahnen: 
tweihe des gedachten Bataillons von dem 
Difizier s Korps des 9. und 19. Nazional⸗ 
Feldbataillons, von jenen des freiwilligen 
Jaͤgerbataillons Straubing, und von dem 
Dffizier s Korps der Mazionals Garde III. 
Klaffe fammelte, 


München den 28. Dftober 1814. 


Koͤniglicher Kriegs⸗Oekonomie— 
Rath. 


Uſtrich. 
Rainprechter. 
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Dienſtes æKachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nad: 
folgende Beſtinnnungen zu treffen: 


Im Monate Sftober 


am 4. die erledigte Stelle eines Polizeis 
Inſpektors zu München, dem bisherigen 
Polizei-Offizianten daſelbſt Nikolaus Muͤhl⸗ 
berger, proviſoriſch zu uͤbertragen; 


am 13. ben Oberlieutenant des freiwilli⸗ 
gen Jaͤgerkorps Joſeph Poͤll, zum Forſt⸗ 
waͤrter in Tiefenbach zu ernennen; 


am 14. bie proviſoriſche Verwaltung des 
Rentamts Starnberg dem Juſtifikazions⸗ 
Gehilfen und Oberreviſor bei dem Steuer⸗ 
Rektifikazions Büreau in Salzburg Peter 
Gloner; und die Verwaltung der Forft: 
wartei Bifhofsmais dem vorherigen Vers 
wefer der Forſtrevieren Uderns, Ried und 
Stuben Joſeph Baptift Proͤls, zu übers 
tragen ; 


am 20. die Bertaufchung der Stelle des 
Bandgerichts s Arztes zu Burgau Doktor Anz 
ton Gruber, mit jener des Landgerichts⸗ 
Arztes zu Füffen Doftor Anton Schneid 
zu genehmigen; 


enblich den Doktor Joſeph Stähling, 
zu Teifendorf als Gerichtsarze zum Land⸗ 
gerichte Mattigfefen, und ben bisherigen 
Gerichtsarzt zu Mattigfofen Doftor Yor 
hann Baptift Tuaillon, als Gerichtsarje 
zum Bandgerichte Teifendorf zu verſezen. 
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Beiträge zur allgemeinen Landesbewaffnung. 





Verzeichniß der patriotifhen Beiträge, zur allgemeinen Landesbewaffnung aus dem 
Salzachkreiſe. (Fortſezung zum LXIII. Stüde,) 
Beitraͤge in der zweiten Haͤlfte des Monard Februar 1814. 










Beeitrangee 





Namen der Orte 1 


= — 

















und KL In Fra 
j, baare eldp 2 — 
Landgerichte. —168* vieren. an Waffen, an Effeften. 
oft. der A. fr. 





Landgericht Braunau 

Landgericht Burghaufen 
Kandgericht Gaſtein | 
Salz: Oberamt Hallein ı 
Landaer. St. Johanu 
andgericht Hopfgarten 


— — — [6 Hemder, 1 V. wollene Eoden. 
Landgericht Kigbühel | — 


— — 143 Ellen Leinwand, 1 Leintuch, 
4 Hemder, 4+P Soden, 12 
P. Schuhe, OP. Handſchuhe, 
2 gearbeitere Rindehäute, 

— — — 1103 Pfund leinerne Flecken, 10} 
Pfund Charpien, 18.Hemder, 
5 Pfund Fafern „Pfund Bans 
dagen, 00 Stuͤck Apnipreifen , 
25 Binden, 140 Etid Leingarn, 
9 Ellen Xeinwand, 2 Knaul 
Zwirn, 3 Pfund Schafwolle, 
2 Reſtl Flachs, 9 P. Eoden, 
2%. Handſchuhe. 





Landgericht Mattigkofen 


Landger. Mauerkirchen 
Landgericht Derting . 
Landgericht Rapitadr 
Landgericht Reichenhall 





— — — [77 Hauben, 113 Bettächer , 268 
P. Haudſchuhe, 6779. Sorten ; 
104 Hemder, 1549 Pfund Bars 
Dagen, 3183 Pfund Charpien, 
8 Handrücher, 52 Deden,-13 
Hofen, 10 Leibchen, 3 Stroh—⸗ 
ſaͤcke, 03 Unterhofen, 374 Kom 
preiten, 2 Keibräher, 3 P. 
Struͤmpfe, 4 Handtuͤcher, 1 
Stuͤck gearbeiteres Kalbfell. 


Landgericht Ried . . 


( Die Fortfezung folgt. ) 
—ñ— — — —se nn 
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Koͤniglich⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





1xVvm. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 23. November 1814. 


— — 


Allgemeine Verordnung. 





(Die Einſendung ber Etrafurtheile an die Ad⸗ 
miniftragionen der Gtrafanftalten betrefs 
fend.) 

Bir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Son längft beſtehet die allgemeine Ans 
erdnung, und es wurden feldft von einigen 
Appellazionsgerichten eigene Ausjchreibuns 

gen duch das Megierungsblatt veranlaßt, 
dag die Kriminals Interbehörden verbuns 
den fenen, bei Ablieferung eines zur Straf: 
arbeit verurtheilten Verbrechers jedesmal 
der betreffenden Strafarbeitshaus: Kommifs 
fion eine Abfchrift des Straferkenntniſſes, 
mit Inbegriff der Geſchichte und Entfcheis 
dungsgründe mitzucheilen. 

Nah Einführung des neuen Strafge⸗ 
ſezbuches ift die genaue Befolgung biefer 
Vorſchrift um fo wefentlicher, als in meh—⸗ 
teren Artikeln bdeffelben die Begnadigung 
der Steäflinge von ihrem Berragen in dem 
Etraforte abhängig gemacht ift, und bie 
feüheren Verhäftniffe derſelben, fo wie die 
Gefchichte ihrer begangenen Verbrechen ben 
Borftänden der Strafhäufer zum Leitfaden 











für die Behandlung und individuelle Beurs 
theilung jedes einzelnen Sträflings dienen 
muß. 

Da Uns von ber Zentral:Abminiftrazion 
fümtliher Strafhäufer die Anzeige gemacht 
worden, daß bisher obiger Befehl nicht ger 
hörig befolgt worden, indem die meiften 
Untergerichte den Kommiffionen der Straf⸗ 
anftaltennureinen Auszug des appellazionsge⸗ 
zichtlichen Strafurtheils, und fehr Häufig das 
Erkenntniß Unſeres Ober⸗Appellazionsgerichts 
gar nicht mitgetheilt haben, wodurch ſelbſt 
veranlaßt werden kann, daß Straͤflinge laͤn⸗ 
ger in dem Straforte zuruͤck behalten wers 
den, als es in dem Erkenntniſſe zweiter In⸗ 
ftanz-befitiummt war, fo fehen Wir Uns vers 
anlaßt, fämtliche Untergerichte wiederholt 
und beflimmt anzumeifen, daß fle in allen 
Fällen bei Ablieferung eines zum Zuchthaufe 
oder Strafarbeitshanfe Verurtheilten dem 
Vorſtande der betreffenden Strafanftalt eine 
vollftändige Abſchrift des appellagionsgerichts 
lichen Strafurtheils mir der Gefchichte und 
den Endfheidungs: Gründen, und eben fo 
auch eine Abfchrift des allenfalls ergangenen 
obers appellagtonsgerichtlichen Erkenntniſſes, 
wenn anders diefes nicht durchaus beflätis 
gend ausgefallen iſt, mitzutheilen, im leztern 
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Falle aber foldes in dem Begfeitungs: 
Schreiben befonders zu bemerken haben. 


Die Appellazionsgerichte erhalten hiemit 
den Auftrag für die genaue Befolgung dies 
fer Vorfchrift zu wachen, und bei deßhalb 
erhobener Beſchwerde gegen bie fehlenden 
Untergerichte mit Strenge zu verfahren, 

Münden den 17. Movember 1814. 
Aus Seiner Eoniglihen Majeftät Spezials 
Vollmacht. 
Graf Reigersberg. 
Huf koͤniglichen allerhochſten Befehl 
der General: Sekretär 
v. Nemmer. 








Bekanntmachungen. 





(Pfarreien: und Benefiziens 
Erledigungen.) | 


Im Mainfreife: 
1) Das Syndiakonat Muünchberg. 

Durch die Verſezung des Syndiakons 
Kaiſer zu Münchberg nach Erlangen, iſt 
das Syndiafonat, deſſen Ertrag in 488 fl. 
585 Pr, beſteht, erlediget worden, 


Im Ober s Donaufreife; 
2) Die Pfarrei Ichenhauſe n. 

Die durch Emeritirung des bisherigen 
Pfarrers Conrad, erledigte Pfarrei Ich en⸗ 
haufen*), liegt im Landgerichte Günzburg, 
Didzes Augsburg. Außer den katholiſchen 
Parohianen zu Ichenhaufen, gehören das 


") CE. 1693.) 
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zu das Dorf Roth, und der Weiler Heis 


feleburg, welche beide eine halbe Stunde 
vom Pfarrorte entfernt find, Die Seelen⸗ 
zahl beträgt 1400, 


Die Einfünfte der Pfarrei flieffen aus 
dem Ertrage eines Widdums von x2 Yaus 
chert Aders, Wiefen und Holjboden, aus 
groß und Fleinem Zehent, und aus Stolges 
gebühren; fie berechnen ſich jährlich auf 
876 fl., worauf 32 fl, 4 kr. jährliche Baften 
ruhen. 

Nebſt dem Pfarrer befinder fih ein bes 
fonderer Kurat» Benefiziat daſelbſt, welcher 
in allen pfarrlihen Funkzionen Aushilfe zu 
leiften verbunden iſt. 


Im FHarkreife: 


3) Die Klofter e Pfarrei Benediftbeuern. 


Die organifirte ehemalige Klofter Pfar⸗ 
zei Benediftbeuern,  refpeftive Peims 
geuben ift durch Beförderung erlediget. Sie 
liege im Eöniglichen Bandgerichte Tölz, in der 
Didzes Augsburg, und dem Wahldekanate 
Uffing, zähle in einem Umkreiſe von vier 
Stunden 1836 Seelen, welche von einem 
Pfarrer und zwei Hilfspriefteen paſtorirt 
werden, Diefe Pfarrei hat zwei Filialen 
und zwei Schulen, Die Hilfspriefler wers 
den vom Staate unterhalten, Die Erträgs 
niffe der Pfarrei find an firem Gehalte, 
Benuͤzung der Gründe, Stole und Opfers 
gefällen bei 960 fl, Die Ausgaben berras 


gen gegen 6 fl. 
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4) Die Pfarrei Treideltofen 


Die Pfarrei Treidelfofen, im Sands 


gerichte Vilsbiburg, Didzes Regensburg 
und Defanats Dingolfing tft erlediger, Die 
Pfarrei zähle nur 298 Seelen, und wird 
bloß von dem Pfarrer beforgt. 


Die Schule ift im Pfarrdorfe. Die 
Filiale zu Frauenhafelbach, liegt im koͤnigli⸗ 
hen Landgerichte Mühldorf. Die Renten 
find beiläufig 970 fl. Die Laften dagegen 
auf gleiche Weiſe 100 fl, 





Im Salzachkreiſe: 
5) Dad Benefizium Pram. 


Das Beneftzium zu Pram, Landge⸗ 
richts Haag, hat jährlich 400 fl. fire Kente, 
- freie Wohnung und den Genuß eines Obſt⸗ 

gartens nebſt wöchentlichen drei freien Miefs 
fen. Der Benefiziat ift verbunden, wös 
chentlich fuͤr den Stifter vier Meſſen zu les 
fen, die übrigen Meſſen find frei. Ferner 
mug er sch nach Kräften zur Aushülfe in 
der Sreljorgr gebrauchen laſſen. An Geld⸗ 
Lasten hat der Benefiziae jähriich 


1) an einfachen Familien s Schujgelde 
1 fl. 

2) an Alumnats: Beitrag ı fl, 12 Er. 

3) an Hauskaufsſchillings⸗Abtrag 30 fl. 


4) an Reparazionen in dem Benefiztatens 
Hauſe famt Zugehör 20 fl, zu tragen, 





1718 
(Sizung des geheimen Raths.) 
Nachfolgende Mefurss Gegenftände wur⸗ 


ben in der geheimen Raths⸗Sizung vom 10. 
Movember 1. J. entfchieden: 


1) Der Rekurs über die Beſchwerde bes 


Dbmanns und Gemeinde: Gefchlechts von 
Eglofftein wider das koͤnigliche Gene⸗ 
ral / Kommifjariat des Rezatkreiſes wegen 
Vezugs des fogenannten Uebermohngeldes 
in dem Patrimonial: Gerichtsorte Mühl 
haufen, wurde an das geheime Minis 
fterium der auswärtigen Verhaͤltniſſe zur 
eigenen Entſcheidung zurückgegeben, 

2) Der Refurs der Erben des in Regens⸗ 
burg verftorbenen Bürgers und Münch 
ner Borens Peter Bruckner, wegen 
der ihnen aufgedrungenen Inventur der 
väterlichen Verlaffenfchaft, 

3) Der Rekurs in Sachen des Pfarrers 
Voͤgele und zwei Konforten von Eur 
richshofen, gegen die Gemeinde Umens 
hofen, Lundgerichts Buchloe im Iller⸗ 
Preife, wegen Arrondirung reſpektive 
Entſchaͤdigung. 

4) Der Rekurs des Alois Häuster und 
Konforten zu Pfaffenhofen, Landgerichts 
MWertingen im Ober: Donaufreife, gegen 
einige Bauern und Söldner allda, wer 
‚gen des Maßſtabes zur Krtegsfonfurrenz, 

5) Der Rekurs des Lindneriichen Braͤu⸗ 
haus: Verwalter Martin Warisfa zu 
Kuͤhbach im Iſarkreiſe, wegen erfanns 
tee Strafe in Malzaufſchlags⸗ Sachen, 
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Adelftands, Erhöhung: 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben bereits 
unterm ı2. Juni 1812 allergnädigft geruht, 
Aller hoͤchſtihren wirklichen geheimen Rath im 
außerordentlichen Dienſte, des Löwen: Ors 
dens Ritter, Anton von Cetto, in Hin 
ſicht feiner durch mannichfaltige Miffionen 
in den wichtigften Angelegenheiten des Staa: 
tes und des koͤniglichen Hauſes gefeifteten 
treuen Dienfte, in den Freiherenfland zu 
erheben, und bemfelben, um ihm ein blei⸗ 
bendes Denkmal des gnädigen Wohlwol⸗ 
lens und unwandelbaren Vertrauens zu ſtif⸗ 
ten, das Freiherens Diplom zu feiner und 
feiner ehelihen Nachkommen erfoberlichen 
Legitimazion unter obigen Datum auszus 
fertigen. 

Münden den 11. November 1814. 





AYdelftandss- Beftdrigung, - 





Nachdem Joſeph Adrian von Imhof, 
Ritter des Föniglichen Michaelis: Hausors 
dens, gemwefener Stabtpfleger von Augs— 
burg, unter den früheren VBerhäfmiffen von 
dem Faiferlichen Hofe in Wien fowohl mit 
dem Ehren: Amte eines Kamerheren begnas 
digt, als auch jederzeit in der Eigenfchaft 
eines Reichs» Freiheren anerfannt worden, 
gleichwohl: aber jegt aus näherer Einficht 
der Urkunden fich ergeben, daß das für bie 
von Imhof der Spielberger Linie ausge⸗ 
fertigte Freiheren : Diplom namentlich nicht 
mit auf den Adrian von Imhof, fondern nur 
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auf deffen Bruder, Alois Leopold, verfaute, 
fo Haben Sich Seine föniglihe Majeftär, in 
Ruͤckſicht der Wuͤrdigkeit und der geleifteten 
treuen Dienfte des Adrian von Imhof, 
entfchloffen, diefen Mangel zu ergänzen, 
und die freiherrlihe Würde der von Yms 
hof, Spielberger Linie, auch auf ihn und 
feine ehelichen Nachfommen dur eine bes 
fondere, unterm 2. September 1.9. ibm 
ausgefertigte Urfunde ;u erſtrecken. 





Allerhoͤchſte Zufriedenheit: Bes 
jeigung und Belohnung. 





Seine koͤnigliche Majeftät haben Allers 
hoͤchſtſich bewogen gefunden, dem freimillis 
gen Aufaren, Felir Ja wors ky zur Bes 
Ichnung der im Kriege 1809 von ihm währ 
end der Anwefenheit der franzdjiichen Trup⸗ 
pen, in der Gegend feines damaligen Wohns 
orts Steinfichen, Landgerichts Griesbach 
im Unter : Donaufreife, durch bejondern 
Much und Klugheir den Föniglichen Unters 
thanen geleifteren Dienjte, und als Aus⸗ 
jeichnung für feine duch ben fteimilligen 
Beitritt unter das Hufaren: Korps neuers 
dings bewiefene patriotifhe Gefinnungen , 
die filberne Zivil s Berdienfimes 
daille allergnädigft zu verleihen. 

München den 19. Dftober 1814. 





Das Föniglihe General: Kommiffariat 
des Rezatkreiſes hat Seiner Föniglihen Mas 
jeftät Die Anzeige gemacht, daß die Wittwe 
des zu Fuͤrth verftorbenen judenfchaftlichen 
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Kaffiers, Eleonore Werthheimer, fi 
durch Verbefferung des dortigen jüdifchen 
Spitales, und befonders duch die Pflege 
der Kranken ihrer Glaubensgenoffen, feit 
= mehreren Jahren außerordentliche Verdienſte 
erworben habe. 

Ueber dieſes Beiſpiel ſeltenen Edelmu⸗ 
ches laſſen Seine koͤnigliche Majeſtaͤt der 
Eleonore Werthheimer bie allerhoͤchſte 
Zufriedenheit durch Öffentliche Bekanntma⸗ 
chung ihrer Verdienſte in dem Regierungss 
blatte, zugleich zur Aujmunterung anderer, 
zu erkennen geben. 








Pfarrei⸗Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fols 
genden Individuen nachſtehende Pfarreien 
zu verleihen. 

Im Monate Oktober l. J.: 

am 26. dem bisherigen Pfarrer in Des 
nedifrbeuern, Landgerichts Toͤlz, Prieſter 
Simpert Ingerl, bie Pfarrei St. Gros 
gen in Augsburg en Erledigung 


S. 1243.); 


dem bisherigen Pfarrer zu Neukirchen: 


pet St, Chriftoph, Landgerichts Treßwitz, 
Priefter Georg Zach, die Pfarrei Brud, 
Landgerichts Wetterfeld, (Erled, ©, 1322.) 
und dem Priefter Johann Georg Vogl, 
Kooperator zu Lobſing, Kural s Kapitels 
Pföring, die erledigte Pfarrei Neukirchen; 
im Monate November: 

am 2. dem bisherigen Pfarrer zu Frein⸗ 
haufen, Landgerichts Pfarfenhofen, Priefter 
Ernſt Heilmair, die Pfarrei, und Die 
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damit verbundene Dekanats Stelle zu Rei⸗ 
henhall desfelben Landgerichts, (Erled. 
©. 1432.) und die Pfarrei zu Freinhanfen 
bem Kooperator zu Zreifing, Priefter Anton 
Denf; 

dem bisherigen Defan und Pfarrer zu 
Naila, Karl Wilhelm Friedlein, bie 
Stadtpfarrei Münchberg, mit dem Diſtrikts⸗ 
Defanate und der Diſteikts Schulinfpefplon 
(Erl. S. 1299.)5 und dein Pfarrer zu Ste 
ben, Johann Goartfried Riesling, das Der 
kanat und Schulinfpeftorar zu Naila; 

dem bisherigen Diakon zu Berg, Des 
Fanats Hof, Anton Ehriftian David EI 
rodt, die Pfarrei Goldfronach, Defas 
nats Berneck und Landgerichts Gefrees 
(derf. Erl. ©. 1299.); 

dem bisherigen Pfarrer zu Ebermanns⸗ 
ſtadt, Prieftee Bernhard Melber, die 
Pfarrei Hannberg, Landgerichts Herzogens 
aurach (derf. Erl. ©. 1348); 

dem Stadtpfarreis Kaplan zu Bamberg, 
Johann Friedrich Duͤll, die Pfarrei Eber⸗ 
mannsftabt, besfelben Landgerichts ; 

dem bisherigen Pfarrer zu Meuficchen, 
Landgerichts Weiden, Prieſter Michael 
Weingärener, die Pfarrei Wutſchdorf 
(derf. Erl. S, 1405); 

dem bisherigen Bergpfarrer zu Pappens 
heim, Johann Deter Gerlach, die Pfars 
rei Burk, im Dekanate Waſſertruͤdingen, 
und dem bisherigen Pfarrer zu Pollingen, 
Dekanats Minden, Herrmann Heinrich 
Keiffeifen, die Bergpfarrel zu Paps 
penheim (Exfed, der erſtern Stelle S. 1405) ; 
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dem bisherigen Pfarrer zu Groß⸗Zoͤbern, 
Johann Ehriftoph Friedrich Tröger, bie 
Pfarrer Eihicht, in der Superintendentur 
Delsniz, im Königreiche Sachfen (der. Ers 
led. ©. 1404); 

dem bisherigen Pfarrer zu Fraunftetten, 
Prieſter Franz Joſeph Schrötter, die 
Pfarrei Nattenhauſen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, und 

dem Stadtkaplan zu Lauingen, Prieſter 
Joſeph Bunk, die Pfarrei En: 
Landgerichts Wertingen; 

endlich dem Pfarrer Yohann Thomas 
Eder zu Zirgisheim, Landgerichts Donau⸗ 
wörth, die Kurazie im Strafarbeitshaufe 
in der VBorftade Au, Landgerichts Münden 
(def, Erled. S, 1374); 

Ferners: 

am a1, Oktober den auf ber koͤniglich⸗ 
ſaͤchſiſchen Pfarrei Poſſeck, in der Diözefe 
Delsnig angeftellten Pfarrer, Chriftian Gott⸗ 
lob Goͤtze, als Pfarrer der diesfeitigen 


Gemeinde zu Reutſchau, Landgerichts Hof, 


die Sandesherrliche Betätigung zu ertheilen, 


Am 9. Dftober I. J. geruhten Seine fös 
nigfiche Diareftät den vormaligen Archidia⸗ 
fon und Probften des aufgelösten Guftes 
zu Gars, Auguſtin Hadlinger, als 
wirklichen geiſtlichen Rath bei dem bi— 
ſchoͤflichen Vikariate zu Freiſing zu ernennen, 


Dienſtes ⸗Vachrichten. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nachs 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 


En 
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Sm Monate September 1. J.: 


am 26. den Bureaus Sekretär des ge 
heimen Finany Minifteriums, Franz River, 
zum Rath und wirklichen geheimen Se— 
Pretär zu ernennen; 

am 30. ftatt bes verftorbenen Hof⸗Uhr⸗ 
machers Krapp, den bürgerlichen Uhrma⸗ 
her dahier, Minutti, zum Hof: Uhr: 
macher allergnädigft zu ernennen. 

Am Monate Oktober: 

am 6, die Lebertragung der proviforis 
fhen Verwaltung des Rentamts Kirchberg, 
an den quieszirten Oberfchreiber, Michael 
Schattauer, zu beftätigen ; 

am 14, den bish:rigen Dberförfter in 
Braunau, Karl Sauerbrunn, zum Obers 
förfter in Neuftadt zu ernennen; 

am 21. an die Stelle des verftorbenen 
Hof s Maureimeifters den Maurermeifter 
Benno Scherm, als ſolchen dayıer ans 
zuftellen ; 

am 25. den zweiten Rechnungs s Koms 
miffär bei der Finanz» Direkjton in Paſſau, 
Anton Scharf, zum erften, 

den bisherigen vierten Rechnungs : Roms - 
miffär, Heinih Schwab, zum zweiten, 

den bisherigen erfien Rechnungs : Ges 
hilfen, Anton Brenhofer, zum dritten, 
und den bisherigen zweiten Rechnungs 
Gehilfen, Kajpar von Hagens, zum 
vierten Rechnungs: Kommifjär, dann 

den quieszirten Stadtfchreiber in Dins 
golfing, Georg Fibel, zum erften, und 

den Juftififazionss Gehilfen bei der 


‚Sinanz: Direfjion zu Münden, Johann 
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Chriſtian Lettenmener , zum zweiten 
Rechnungs s Gchilfen, fämtlihe bei ber 
Finanzs Divefjion in Paſſau zu befördern; 

am 28. ben bisherigen Salz » Oberfaftor, 


Johann Paul Furl, von Ingolftade, zum 
Saljbeamten in Würzburg, ben Saly Fafs 


tor in Würzburg, Valentin Ploner, zum 
Saljamts: Schreiber daſelbſt, und den Ars 
tillferies Kapitän, Alois Hornberger, zum 
Salz: Dberfaftor in Ingolſtadt zu ernennen; 

am 29. an der Univerfitde zu -Pandshut 
ben bisherigen Rektor Medikus, in bie 
fer Eigenfchaft wiederholt zu beftätigen, und 
zu wechfelnden Senatoren 

aus der I. Sefjion (ber Philoſophie) 
den Profeſſor Koͤppen; 

aus der III. Sekzion (der Geſchichte) 
den Profeſſor Milbiller; 

aus der V. Sekzion (der Theologie) den 
Profeſſor Sailer; 

aus der VII. Sekzion (Staatswirth: 
ſchaft) den Profeffor Holzinger, zu ber 
flimmen ; 

im Monate November: 

am 4. ben bei dem Stadtgerichte zu 
München bisher proviſoriſch angeftellten Aſ⸗ 
feffor,, Jofepd Allwener, in diefer Eigen: 
fchaft zu beftätigen;' 

bie bei dem gemannten Stadtgerichte ers 
ledigte Affeffov- Stelle dem vormaligen Bands 
richter zu Kaftelruch, Michael Eder; 

dann die bei dem Stadtgerichte zu Re⸗ 
gensburg erledigte Affeffors - Stelle dem bis: 
herigen Stadtgerichts: Affefior zu Strau: 
bing, Joſeph Müller, und 
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deffen dadurch erledigte Stelle dem als 
Dberlieutenant im freiwilligen Hufaren: Res 
gimente gefolgten Zivil » Adjunften bes Lands 
gerichts zu Schärding, Chriftoph Andreas 
von Rumpler, zu verleihen; 

am 6, ben Föniglihen Advofaten, Karl 
Stiel zu Ottobeuern, und Alois Prandf 
zu Sandsberg, bie wechfelfeitige Veraͤnde⸗ 
rung ihrer Wohnfize zu geftatten; 

am 8. die zu beſezende Sefretärs : Stelle 
bei dem Ober Appellazionsgerichte, dem dort 
bisher zut Aushilfe im Sefretariate ver: 
wendeten, vormals fürftlih » hohenlohes 


Sdillingsfürftlihen Juſtiz⸗Rathe, Joſeph 


Martin, zu verleihen; 

die bisherigen Kanzelliften bei dem Aps 
pellaztonsgerichte für den Iſarkreis, Kaver 
Aumüller und Heinrich VBerfing, zu 
Kanzelliften bei gedachten Ober: Appellazionss 
gerichte zu befördern; auf die Dadurch frei 
werdenden Kanzelliftenftellen bei dem Appels 
lazionsgerichte für ben Iſarkreis, den dort 
bisher zur Aushilfe beigegebenen Kanzelliften 


. bes Appellazionsgerichts für den Galjachs 


kreis, Friedrich Artenfofer, und ben 
Schreiber des Stadtgerichts zu München, 
Mar Riederauer, auf die hierdurch 
erledigte Stadtgerichtss Schreiberftelle den 
bisherigen Diurniften des geheimen Juſtiz⸗ 
Minifteriums, Franz Kaver Angerer; 

endlich am 15. den vormaligen Lands 
gerichts  Affeffor, Joſeph Ignaz Matt, 
zum Advokaten bei dem ———— Wer⸗ 
—— zu ernennen. 
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Summariſches Verzeichniß 
über die 
zur Aufrechthaltung der Innern Landesſicherheit von ber koniglichen Gendarmerie geleifteten Dienſte. 
Sp! Monate Juni und Juli 1814. 
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Königlihs Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





LXIX. Stuͤck. München, Mittwoch den so. November 1814. 








Bekauntmachungen. 





Umlagen. 





Im Salzachkreiſe. 
(In dem ehemaligen Landgerichte Mattigfofen.} 


—5 Betref der Kriegsſchulden des ehema⸗ 
ligen Landgerichts Mattigkofen, genehr 
migen Seine koͤnigliche Majeſtaͤt, daß die 
Ruͤckzahlung der im Jahre 1809 — 10, zu 
Beſtreitung der dringendften Kriegspräftar 
zionen. von dem damaligen Pandrichter an 
den im der heerfchaftlicher Kaffe deponirt 
geweſenen Pupillengeldern hergenommenen 
7752 fl. im Bauco-Zetteln, oder nach 
dem bei der gefehehenen Depofizion beftander 
nen Kurfe in 3926 fl. 4 fr. Konvenzions- 
münze An die dringende darum nach zuſu⸗ 
enden Pupillen geſchehen, und zu diefenn 
Ende der Betrag nad) der von: den beiden 
Kreisftellen in Antrag gebrachten Modali- 
tät, nämlich nach der Ruftifalftener und 
Pfenningsquote im dem Landgerihte Ma tr 
sigfofen alten Beſtandes in fchonenden: 
Terminen umgelegt werden bürfe, 
München den a5. Dftober 1814 


Im Ober » Domaufreife, 2 
(In der Stadt Wemding.) 

Seine Föniglihe Majeftät_ genehmigen 
zur Berichtigung der Zinfen von den Kriegs: 
Schulden der Stadt Wemding die Erhe— 
bung vom zwei Steuer: Simpeln für das 
laufende Etarsjahr, um hievon die faufens 
den und einen Theil der ruͤckſtaͤndigen Zinſen 
von den Kriegsfchulden dev Kommune Wem⸗ 
ding zu berichtigen, und daß gleichwohl Die 
Berihtigung der übrigen Nücftände im den 
fommenden Jahren neben den laufenden Zin: 
fen zu gefchehen habe. 

München den 18. November 1814. 
(Die ftadtgerichtlichen Kriminal: Gefchäftötabellen 
für das Hl. Quartal 1814. betreffend.) 


Minifterium der Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Nachfolgende General: Heberfiche über 
die don fämtlichen koͤniglichen Stadtge— 
richten im ET Quartal 1814 geführten 
Kriminalgefchäfte wird hiermit zur oͤffentli⸗ 
hen Kenntniß gebracht. 
München. den 26, November 1814. 
Graf Reigersberg- 
Durch den Minifter 
der General : Seretair 
u» Nemmer. 


(108*) R 
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Veberfidt 
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(Pfarreien: und Benefijien:Erle 
digungen.) 


Im Mainfreife: 
1) Die proteftantifche Pfarrei zu Lichten: 
berg. 

Durch den Abgang des bisherigen Pfar⸗ 
vers zu Lichtenberg, im Dekanate Naila, 
Hunger in die Udermarf, ift die Pfarrei zu 
Lichtenberg erlediget worden. Der. Erz 


trag bderfelben ift nach der neueften .. 


984 fl. 54 kr. 
Im Rezatkreife: 

2) Die proteftantifche Pfarrei Adelshofen. 

Durch den am 4, d. M. erfolgten Tod 
bes Kapitel + Kamerers und Pfarrers M. 
Lehmus if die Pfarrei Adelshofen, im 
Defanate Rothenburg, erlebiget worden, 
deren Ertrag in der Faffion vom Jahre 1807 
auf 1036 fl, berechnet ift, 


Im Ober⸗ Donaukreiſe: 
3) Das erſte Diakonat in Weiſſenburg. 


Durch den Tod des Diakonus Roth in 
Weiſſenburg iſt das erfte Diafonat an . 


der dortigen Pfarrkirche erlediget worden. 
Der Ertrag diefer Stelle ift, mit Ein: 
fHluß der Wohnung und der afzidentellen 
Einnahmen auf 951 fl, berechnet, 
Im Iſarkreiſe: 
4) Die Pfarrei Treideltofen. 


Die Pfarrei Treidelfofen, im Rand: - 


gerichte Vilsbiburg, Diözes Regensburg 
und Defanate Dingolfing, ift erledige. Die 
Pfarrei zählet nur 298 Seelen, und wird 
bloß von dem Pfarrer beforgt, 





rain — 


1236 


Die Schule iſt im Pfarrdorfe. Die Fir 
liale zu Franenhafelbach liegt im koͤniglichen 
Landgerichte Mühldorf. Die Renten find 
beifäufig 970 fl. Die Laften dagegen auf 
gleihe Weiſe 100 fl, 





5) Die Pfarrei Niedervichbad. 
Die Pfarrei Niedervieh bach im Fbs 


niglichen Landgerichte Vilsbiburg und zum 


Theil im königlichen Landgerichte Landshut 


der Diözes Regensburg und dem Defanate 


Dingolfing ift erlediget. 

Sie zähle 1143 Seelen, welche von eis 
nem Pfarrer und einem Hilfspriefter beforgt 
werben. 

Da diefe Pfarrei eine organifirte Klofters 
pfartei ift, fo befteher die Erträgniß in 660 fl. 
im Gelde, freie Stofe und Wohnung, für 
den Hilfspriefter ziehet der Pfarrer 300 fl., 
und hat ihm dafür zu verpflegen, und das 
Diözefan herfommfiche Wochengeld zu reis 
hen; ber Hilfspriefter liefert dagegen Stole 
und Mepftipendien ein, 

Die Pfarrei hat 2 Schulen, zu Nieder 
viehbach und Meichertsdorf. | 

Die Laften beftehen in dem Schujgelde 
und den Diözefanabgaben, 


(Die Preisträger an den drei Tandärztlichen 
Schulen im Sommerjemefter ꝛen betref⸗ 
fend.) 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt laſſen hiemit 
die Namen derjenigen Kandidaten an den 
drei landaͤrztlichen Schulen zu Bamberg, 
Muͤnchen und Salzburg, zur oͤffentlichen 
Kenntniß bringen, welche im Laufe des 


737 


Sommerfemefters des Schufjahrs 184% als 
Preifeträger wuͤrdig erachter und beſtaͤtiget 
worden find. 
A. An der Schule zu Bamberg. 
Als erſter Preisirdger: Heinrich Lorenz 
Rupprecht, ans Nuͤrnberg; 
als zweiter Preisträger: Anton Kops 


pauner, aus Preſſat, im Bandgerichte Kems ' 


nath im Mainfreife; 

als dritter Preisträger: Johann Peter 
Hirfhmann, aus Aitdorf, im Rezat—⸗ 
kreiſe. 

B. An der Schule zu Muͤnchen. 

Als erſter Preistraͤger: Jehann Blats 
ter, von Elchingen, Landgerichts Guͤnzburg; 

als zweiter Preisträger: Joſeph Kal 
tenegger, von Wertingen, im Ober: Denaus 
kreiſe; 

als dritter Preisträger: Joſeph Zaggl, 
von Mühldorf, im Iſarkreiſe. 

C. An ber Schule zu Galjburg. 

Als erfter Preisträger: Franz Kaver 
Brugger, von Tiremonning, im Salzach—⸗ 
freife ; 

als zweiter Preisträger: Franz Stolz, 
von Hall in Tirol, und 

als dritter Preisträger: Ignaz Puel 
Tacher, von Oberhofen in Tirol, 

München am 12. November 1814. 





Auszug 
aus der Adeld: Matrifeil des Königreichs Baiern. 


Nachſtehende wurden der Adels: Matti: 
fel des Königreichs Baiern einverleibt : 
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1) Unterm 17. Auguft 1813, Klemens 
Schenf, Graf von Stauffenberg zu 
Geiflingen bei Balingen, in der Grafen 
Klaffe Lit. S. Fol. 15. Act. No. 1026; 

2) unterm 28. Oktober 1814, ber koͤnig⸗ 
Uhe Kaͤmerer und BegazionssGefrerär im 
London, Franz Dliver Jenifon Graf von 
Waltwortb, bei der Grafen: Slaffe 
Lit J. Fel. 2074. Act, No. 2020. 

3) unterm o13. September 1814, ber 
ejemalig dhurtrierifche Kämerer und Hofe 
Marfchall, dann als Geſchlechts-Aelteſter 
mit dem Erbfämerer: Aınte des koͤniglichen 
Wuͤrttembergiſchen Fürftenthums Ellwangen 
belchnte Franz Ignaz Benedikt Freiherr von 
Freyberg zu Eifenberg, der Linie von 
Hürbel Kudringen in Dillingen, bi der 
Freiherrn-Klaſſe Lit! F. Fol, 903. 
Act. No „42005 

4) unterm 13. Juli 1814, Joſeph Frei: 
her von Freyberg Eifenberg, der 
Raunauer sPinie in Raunau nebft Onfel und 
Geſchwiſterte, bei der Freiherrn⸗Klaſſe 
Lit. F. Fol. 595. Act. No. 3970; 

5) unterm 12, Geptember 1814, der 
Föniglihe Kämerer und ehemalige Fuͤrſt⸗ 
Bilhof s Augsburgifhe Erbmarfchall er 
hann Ignaz Freiherr von Weſternach 
auf und in Kronburg, mit Geſchwiſterten, 
bei der Freiherrn⸗Klaſſt Lit. W. Fol. 
910. Act. No. 4209; 

6) unterm 13. Auguft 1814, der tdnig⸗ 
liche Major im ızten Linien-JInfanterie⸗ 
Regimente, Offizier der franzöfifchen Ehren, 

(19) 
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legion, Kart Ludwig Freiherr von Senffer 
tiß, in Baireuth bei der Freiherrnz 
Klaffe Lit. S. Fol. 846. Act. No. 41755 
7) unterm 3. September 1814., der 
fönigliche quieszirte Moutfeainte Johann 
Peregrin Freiherr von Hohenhaufen in 
München, ſamt feinem Bruder dem koͤn. Saier, 
General, bei der Greißeren : Klaffe 

Lit. H. Fol. 507. Act, No. 3922; 
8) unterm 9. September 7 14, der fir 


nigliche wirfliche geheime Rath im außerorz . 


dentlihen Dienfte, Großkreuz des Zivil: 
Verdienft : Ordens der baierifchen Krone, 
Anton Freiherr von Cetto in München, 
bei der Freiherrn-Klaſſe Lit. C. Fol, 
1747. Act. No. 3406 ; 

9) unterm 28. Juni 1813, der Fönigliche 
geheime Finanz Referendär, Ritter des Zir 
vil : Verdienft » Ordens der baierifchen 
Krone, Gabriel von Widder, für feine 
Perfon bei der Ritter: Kaffe und mit 
vorbehaltener Transmiſſion auf einen ehelis 
chen oder aboptirten Sohn bei der Hder 6; 
KlaffeLit. W. Fol. 97..Act. No,:51 4, 

10) unterm 14. September 1313, der 
fürftfich Detting: Spielbergifche Stallmeiſter 
Joſeph Bernard Edler und Ritter von Auer 
in Dertingen, bei ber Ritter: KlaffeLit. 
A. Fol. 1655. Act. No, 3360; 

11) unterm 2. Movember 1814, Ste 
phan von Livio, Mitter des Zivil: Wer: 
dienft : Ordens der baierifchen Krone, in St, 
Petersburg, bei ber Ritter: Klaffe Lit. 
L. Fol. 596. Act, No, 4069; 
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12) unterm 28. September 1813, der 
Pöniglihe penfionirte Poftmeifter Joſeph 
Benedikt Ritter und Edler von Depra auf 
Blain in Nördlingen, nebft Bruder, bei 
ber Ritters Klaffe Lit. D. Fol. 1693. 
Act. No, 3379; 

13) unterm 12. Movember 1914, der 
fönigliche Rittmeifter in dem Regimente 
garde du Corps, Ritter des Militär : Mar: 
Jofeph » Ordens und der franzöfifchen Ehren; 
legion, Yafob von Wolf in München, für 
feine Perfon bei der Ritters: Klaffe und 
mit vorbehaltener Transmiffion auf einen 
ehelichen oder adoptirten Sohn beider Adels, 
Klaffe Lit. W. Fol. 192. Act. No, 102; 

14) unterm 20, Mär; 1809, der koͤnig⸗ 
fihe Kommerzien: Rath und Großhändler 
in Kempten, Johann Felir Edler von Fehr, 
bei der Klaffe ber Edlen Lit, F. Fol. 
367. Act. No. 241; 

15) unterm 12, Oftober 1814, ber f& 
nigliche Vaſall und Gutsbefizer von Gailen: 
bah, Johann Benedikt von Paris in 
Augsburg, bei der Adels: Klaffe Lit. 
P. Fol. 1002. Act. No. 4256; 

16) unterm 8. Dftober 1813, ber koͤ— 
nigliche Känterer und Maut : Oberbeamte in 
Kempten, Michael Gabriel Bernflo von 
Schönreuth, nebft Gefchwifter, bei der 
Adels: Klaffe Lit. B. Fol. 1727. Act. 
No. 3306 ; 

17) unterm 4. Mai 1814, der koͤnig— 
liche Kapitän der Gendarmerie, Peter Franz 


‚ Ludwig von Gernler in München, bei der 
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Adelss+ Klaffe Lit. G. Fol, 1627. Act, 
No. 3346; 

18) unterm 23. uni 1813, Kaspar 
von Hagens, Mechnungsgehilfe bei der 
föniglichen Finanz » Divefzion des. Unter: 


Donaufreifes zu Paffau, famt Bruder, bei 


der Adels:Klaffe Lit. H. Fol, 1011. Act, 
No. 3046; 

19) unterm 18. Auguft 1814, der ehe: 
malige königlich preußifche Lieutenant und 
Befizer von Lahnſtein und des Guts Bud 
bei Münchberg im Maivfreife, Edmund von 
Wenz, bei der Abels:Klaffe Lit. W. 
Fol, 850. Act, No, 41775 
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20) unterm 19. Juli 1914, der eher 
malige landſchaftliche Umgelds  Einfanger . 
zu Schwaz, Nikolaus Jofepd Stadler 
von Geftirner in Innsbruck, bei ber 
Adels;KlaffeLit, S. Fol; 776, Act. No, 
4151; 


21) unterm 29. Dftober 1814, Johann 
Baptiſt von Weizenbeck, des koͤniglichen 
4. Linien: Infanterie Regiments Hauptmann 
und Mitter der franzöfifchen Ehrenlegion 
in Regensburg, bei ber Adels: Klaffe 
Lit. W Fol. 163%. Act. No. 4271; 

Münghen den. 26. Movember 1814. 

Aol Kal 


22 
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Summariſches Verzeich nißge 
derjenigen Individuen, welche von der zur Landes ſicherheit Im Kdnigreiche Baiern aufgeſtellten Pollzel⸗ 
Kordone⸗ Maunſchaft angehalten, dann über die Landesgrenzen in ihre Heimath, oder an bie eins 
fchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden, 


Im Monate Mai 
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| Beridtigung 


’ 
u berichtigen wurde nachgefucht : ’ 

r Die ——— Er Zeile 11. Hummer zw Geffeltöhofen in: Huemer zw 
Gafpoltshofen. | s 

©. 1706, Zeile 3. von unten, Franfenberg in: Frankenburg. 

S. 1707. Zeile 20. Gfchießer in: Gſchließer. j 

Ferner wird berichtigt: daß im einigen Abdrüden auf S. 1615. Zeile ı1. am Schluße 

der Konfteutzion das Wort gerubten wegfel, und ©, 1621. Zeile 2, zeffiren ſtatt pajjirem 
am. lejen. kommt, - 
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LXX. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 7. Dezember 1814, 





Allgemeine Verordnung. 





(Die Erhebung der ordentlichen direkten Staats⸗ 

Auflagen für das Etatsjahr 184% betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 

Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Fur Deckung ber ordentlichen Staatsbe⸗ 
bücfwiffe Haben Wir auf den Antrag Unfes 


ves geheimen Finanz» Minifteriums über bie: 


für das lanfende Erarsjahr in Unſerem 
Reiche zu erhebenden ordentlichen direkten 
Staats » Auflagen befchloffen, und befchliefs 
fen Wir, wie folgt; 


. Abſſchuitt. 
Bon den direkten Auflagen über 


haupt, welde im Etatsjahre 
1844 befiehen follen. 


T» 


In den älteren Landestheilen Unſeres 
Reiches ſollen durchaus, ſohin nicht nur 


dort, wo bas allgemeine Steuerproviſorium 
beſteht, ſondern auch. dort, wo nach Unſe—⸗ 
ren beſondern Beſtimmungen das definitive 
Grundſteuer⸗Syſtem eintritt, nur mehr 


folgende direkte Staats⸗Auflagen erhoben 
werden, naͤmlich: 
A, bie Haͤuſerſteuer; 
B. die Grundſteuer; 
C. bie Dominikalftemer ; 
D. bie Gewerbefteuer, 
E. bie Familtens oder Perfonalfteuer; 
F. die Zugviehſteuer. 
% 2 ' 
Gegen Erhebung dieſer Auflagen ſollen 
ka gedachten Landestheilen fortan alle om 
dentlichen Konkurrenjen zu befonderen 
Staatszweden zeſſiren, und mm auch den 
Druf der Umlagen zu Kommunals oder 
Lofals Bebürfniffen fowohl, als der Kons 
kurrenzen zu außerordentlichen Staats + Be; 
dürfniffen fo viel möglich zu erleichtern, 
behalten Wir Uns bevor, darüber durch 
befondere Verordnungen das Geeignete zu 
verfügen, 
3 


Ueber die in Unferen neu erworbenen 
Fürftenehümern Würzburg und Afchaffey: 
burg pro ordinario zu erhebenden Staats; 
Auflagen werden Wir" Unfere — 
Verordnungen erlaſſen. 

(109*) 
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nn Asſchnittt. 


Bon dem Berrage der für 1844 zu 
erhebenden bivreften Auflagen, 


A. Die Haudfteuer. 
$. 4 
Die ordentliche KHausfteuer fol in 3 
Simplis und jedes Simplum nach dem alls 
gemeinen. Steuer: Proviforium in dem vor⸗ 
jährigen Betrage, ndämlih in 75 Kreuzer 
von jedem hundert Gulden des Steners Aus 
pitals, nad dem definitiven Gteuers Sys 
. fteme aber in 1 Kreuzer von jedem Gulden 
des ausgemittelten Miechzins ; Ertrages bes 
ftehen, 
B. Die Grundſteuer. 


$. 5. 

Die ordentliche Grundſteuer hingegen 
foll abermal in 5 Sımplis, und jedes Sims 
plum in dem vorjährigen Betrage, ſohin 
nah dem allgemeinen ‚Steuerproviforium 
in 7% von jedem Hunbert des Steuer s Kapis 
tals, nach dem definitiven Steuer s Spiteme 
aber in dem hiefür ausgeworfenen Kataftrals 
Betrage beftehen. 

C, Die Dominifalftener 
F. 6. 

Eben ſo ſoll auch die ordentliche provi⸗ 
ſoriſche und definitive Dominikalſteuer 
wieder in 5 Simplis, und jedes Simplum 
in dem vorjährigen Betrage beſtehen. 

D. Die Gewerbeftener. 

$ 7. 

Die Größe dee orbentlihen Gewerbe 
Steuer richtet fih nah den Normen und 
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Klaſſen, welche Wir in Unſerer Verord⸗ 
nung vom 15.April Laufenden Jahres *) 
biefür feſtgeſezt haben, 

E. Die Familien fteuer. 

en 8 - 

Die Familiens oder Perſonalſteuer ift 
nach den Beftimmungen zu erheben, welche 
Wir demnächft in einer befondern Verord⸗ 
nung ertheilen. | 

* F. Die Zugviehſteuer. 
j $. 9 

Die Zugviehſteuer endlih, ober das 
Weggelds Surrogat fol au in bem laufen⸗ 
den Jahre wieder nach den Normen vom 
16. Auguft 1808 erhoben werben, und bas 
gegen nicht nur das MWeggeld der reifenden 
Inlaͤnder, und zwar ohne Unterfchied, ob 
fie bloß innerhalb den Grenzen Unſeres Rei⸗ 
es reifen, oder die Grenzen paſſiren, zeflis 
ten, fondern auch das Defonomie s Fuhrs 
weſen, und der Viehtrieb der Inlaͤnder nach 
den Beftimmungen der jüngften Zolls und 
Mautordnung vom 23. September 1811 
vom inländifchen Weggelde befreit bleiben, 


u. Abſchnitt. 
Von den Giteuerzielen, 


. Io 

Die 3 Simpla der ordentlihen Haus 

Steuer find in 3 Zielen, und zwar das erfte 

zum 30, November laufenden Jahres, das 

weite zum 15. Mai, und das britte zum 
15. Auguft fünftigen Jahres zu erheben. 


®) Degierungsbl. 1. I. Etüd XXXIV, S. 977. und fl. 


- —ÿ — — — 
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inzwiſchen verordnet haben, von ben provi⸗ 
ſoriſchen Steuer + Kapitalien ber Guts kom⸗ 
plere den Abgleichungsbeiſchlag ganz abzus 
ſezen, fo refteingiren Wir Unfere befondere 
Berordnungen vom I 5. Sänner 1813 und 9, 
Sänner l. I. dahin, daß vom faufenden Etats⸗ 
Jahre angefangen, bie in erfterer dei Rekla⸗ 
mazionen Über bie proviforifche Beſteuerung 
der bemaierten gemeinen Gutekemplexe bes 
willigte Suspenfiv- Wirkung gan; jefüren, 
und die in lejterer den Reklamaziouen über 


die proviforifchen Steuer s Kapitafien folder 


Dekonomie: Komplere, für welche zum Be 
Hufe der momentan proviſoriſchen Grund⸗ 
Steuer Faffionen geſtellt wurden, auge⸗ 
goͤnnte Suspenſiv⸗Wirkung wur mehr für 
den dritten Theil der laufenden Gteuey 
Schuldigkeit ftatt haben foll, 

. 17. 

Damit ‘aber auch jene Reflamazionen 
über das allgemeine Steuerproviforium, 
welche durch die oben erwähnten Erleichtes 
rungen nicht befeitigt werden, und bie in 
Folge berfelben bisher erwachfenen rubenden 
Steuergefälle fluͤßig gemacht, oder abgeſchrie⸗ 
ben werden koͤnnen, fo haben Unfere Finanz 
Direfzionen dieſem Gegenftande unausges 
ſezt die größte Aufmerkſamkeit zu widmen 


G. 18. 
Auf gleiche Weiſe haben auch bie Fir 


ger in Anwendung kommt, neben Lnferer 
unmittelbaren Steuer : Katafter Kommiffion 
forafältig darüber zu wachen, daß die gegen 


— — — 
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daſſelbe angebrachten Reflamazionen ohne 
Verzögerung unterſucht und ehtfchicden 
werben. 

Gegenwärtige Verordnung foll unver⸗ 
züägli durch das Megierungsblatt befaunt 
gemacht werben, — 

Gegeben Wien den 25. November 1814. 
mar Joſeph. 
+: Ydt. Graf von Montgelas. 
Auf Foniglichen allerhöchiten Befehl 
der General: Sekretaͤr 
®. von Geiger. 
m Dunn 


Herrſchafts- und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeflät genehmigten 
auf den Antrag der einfchlägigen Generals 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Herrſchafts⸗ und Ortegerichte. 

Am Mainfreife: 
(Ortsgericht Hagenbad.) 

Der Freiherr von Seeft ied bilder auf 
dem Rittergute Hagenbach im Landger 
richte Ebermannftadt ein gefchloffenes Orts⸗ 
gericht von 64 ſtaͤndigen Familien.‘ 

München den 17. November 1814. 


(Ortögericht Adlitz.) 
Der königliche Gendarmerie s Lientenant 
Wilhelm Heinrich Friedrich Karl Freiherr 


von Seefried bilder bei dem Lehen Ads 


nanz: Direfzionen jener Kreife, in denen das Au, — Petienftein ein Brise 


definitive Steuer: Syſtem mehr oder wenis - 


gericht. Daffelde wird in den Orten Ali 
und Bruͤmberg 53 behaufte Familien ber 
greifen. 

München den 28. November 1814. 
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Donaukreiſe, gegen einige Grundbefizer 
megen Kriegsfoften s Konkurrenz, 

3) In der Refursfache des Joſeph Leibel, 
Gerichtsdieners zu Tauffirchen, Landge⸗ 
rihts Erding, gegen die Taufkirchifchen 
Patrimonialgerichts » Infafien, Joſeph 
Haber! und Konforten, wegen Matus 

‘ raliens Sammlung, 

4) Der Rekurs eines Theils der Gemeins 

‚ be Arberg, im Landgerichte Herrieden 
im Rezarkreife, gegen die Theilungss 
Intereſſenten dafelöft, wegen Gemeinheit⸗ 
Theilung. 

5) Der Rekurs des Joſerh Wemm in—⸗ 

ger und Konſorten, als ſaͤmtlich Groß: 
beguͤterte der Altſtadt Straubingen, degen 
Preller und Konſorten, Gaͤrtner und 
Garteninhaber, wegen Abtheilung des 
Pillmooſes. 

6) Der Rekurs des Bortenmachers Johann 
Gottlieb Seifert zu Augsburg im der 
Gewerbs s Streitfahe mit der dortigen 
Krämerszunft. 

7) Der Rekurs wegen des Deflarazions: 
Geſuches der Gemeinde zu Wörfchhos 
fen, Landgerichts Dinfelsbühl im Ober—⸗ 

" Donaufreife, in Betreff der von der Ger 
meinde zu Weiltingen gegen fie geftellten 
Federung für Kriegsfoften: Beiträge. 





Pfarreien: und DBenefiziem 
Erledigungen. 


Sm Sbers Donaufteife. 
3. Die proteftantifhe Pfarrei Aufhanfen. 
Durch die DBefdrderung des Pfarrers 
Eprier*) it die proteftaneifche Pfarrei Aufs 


*) ©, 1094. 
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haufen am ber Keffel im Defanate Nörb: 
lingen erlediget worden. 

Die Pfarrei zähle 365 Seelen, und 
hat weder Filial, noch eingepfarrte Orte. 

Der Befoldungs: Ertrag, der nach ben 
neuern Faffions ; Berechnungen noch nicht 
feftgeftellt iR, kann beiläufig auf 600 fl, am 
gefeit ‚werben, 


2. Das Benefizium zu Waldftetten. 

Durch die Beförderung des Priefters 
Baumeifter auf das Benefizium zu Klofter: 
beuern *) ift dos Benefizium zu Waldfies 
ten erlediget worden. 


Diefes Benefizium beftehet in dem Pfarr⸗ 
orte MWalpdftetten, Landgerichts Günzburg, 
Drdinariats Augsburg; es ift damit die Ob⸗ 
liegenheit verbunden, an Feiertagen die Fruͤh⸗ 
meſſe zu leſen, und in den pfarrlichen Funk⸗ 
jionen Aushilfe zu leiſten. 

Die Erträgniffe belaufen fih auf 292 fl. 
18 fr. jährlih, einſchluͤßig einer eigenen 
Wohnung, deren baulichen Zuftand die Ges 
neinde ganz zu unterhalten hat. 

Hierauf hafter eine jährlihe Reichniß 
zum Kapitel mit 2 fl. 55 fr. 





Beſtimmung der Poftentfernung zwiſchen Sch ware 


‚ Zenfeld und Neunburg. 

Nach einer allerhöchften Entſchließung 
vom 18. November 1. J iftdie Poſſentfernung 
zwſchen Schwarzenfeld und Nenn 
burg von 15 Poft auf 14 Poft erhöher 
woıben. 

Münden den 29. November 1814 


*) ©. 1693. 


Namen ber Dete 


und 
ae 


— u. \ | 151/48 












Landgericht arten || 111/29 
Banbaericht i86 hel | 39.15 
Randger. Et, Johann „ || — — 
Landgericht Laufen 24150 
Landgericht Mattigkofe il _4148 
Landgericht Detting - si 
Landgericht Radjtadt . 8— 
kandgericht Rei enhall 12/12 
Randgericht Thalgau . | 30154 
Ä 
ndgericht Teifendorf | 091554 
Kandgerihr Tittmoning || 82) 5 
J 
andgericht Traunſtein | — — 
andgericht Voͤllabruck 35 33 
andgericht Werfen '25 52 
Landgericht Zellamfee 24 20 
| 
errſchaftsger. Mondſee] 40 15 
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BEE ZERZENT 


— 


b1 
Hl 
1 
1 


> — — — 


( Der Beſchluß folgt.) 


11P. Socken, 114 Pf. * 
544 Ellen Leinwand, 15 
* Hauben, 509 Paar 
8 P. Strümpfe, 4 P. Hands 
ſchuh, 25 geibchen, 29 Binden 
15 Pfund Ebarpien, 1 Panto 
Ion, 2 Leibtäcdher, 11 Strenne 
Garn, 4 Pfund Zwien, 4 Pf 
Wolle. 


105 Pfund Charpier, “ et 
Leinwand, 8 Hemder, 1 Pao 
Haudibube, 1 Paar Strimpf, 
1 weiter Fuhrkittel. 

62 neue, 27 alte Hemder, 45% 
Fußſocken, 14 wollene Leibchen 
154 Pfund Charpien, 514 Ellen 
Leinwand, 10 Leintäder, OP 
Strümpfe. 1 :geftrichte Hade 
25 Schlafhauben, 3 — 
cher, 3 Paar Schuhe, nene 

° Binden, 2 Paar leinene Höfen. 


1394 Elfen Leinwand, 6 Leibtu⸗ 
der, 16 Zeintücher, 26 Hem 
der, 5 P. Etrimpfe, 12 Pf. 
Hadern, — er Wolle, 19 Pf. 
Charpien, Bi Flache 

4 Ellen Mich Streun Garo 
a Zwirn, 1 Vettdede, 1E of 
fat, 6 Kiffen, 1 Paar Schub 
TR albfet le, ı Tifchtuch, Hand⸗ 
tuͤcher 24 Pfund leder, 12 Pf. 


4 fi 


— WR 


Vantagen, 62 P. Soden, 
Hand ſchuh, 44 Pf. Saar, ( 
Speck nnd Flache 3 
119. Handfchuhe, 12 
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Hinficht der Belegung irrelevant find, fo 
fällt die Reklamazion von felbft weg. Bei 
beträchtlihen Irrungen find die Meffungen 
duch einen von ber Katafter : Kommiflion, 
und einen von dem Reklamanten bejtellten, 
derFeldmeßkunſt fundigen und geprüften, Geo⸗ 
meter gemeinſchaftlich vorzunehmen, dien mit 
einer adjuſtirten Kerte gemeſſenen Linien auf 
dem erhobenen Plane in Baieriſchen Füßen” 
anzufchreiben, und die einzureichenden Plane 
von beiden Geometern zu unterfchreiben, 
Unterliegt der Reflamant, fo hat er die Kos 
ſten allein zu bezahlen, ift die Reflamazion 
gegründet, fo übernimmt die fönigliche Kas 
tafter » Kommiffion die Meffungs » Koften, 
Es fteht aber demfelben frei, auf den von 
der Katafter» Kommiffion abgeordneten Geo⸗ 
meter mit Vorwiſſen des koͤniglichen Lands 
gerichts zu fompromittiren, Die fo aufges 
hobenen Pläne find von den Geometern bein 
Föniglichen Landgerichte zu übergeben, und 
von diefem zur Pöntglichen Steuer : Katafters 
Kommiffion einzureichen. 

97. Jede Reflamazion muß fih auf 
individuelle Grundſtuͤcke beztehen, weil we⸗ 
der in Hinficht der Meffung, noch in Hins 


fit der Bonitirung Reklamazionen über‘ 


ganze Güter oder Fluren, oder gar Di: 


fteifte angenommen werben Finnen, indem 
alles einzeln gemeſſen und bonitiret wurde, 
Da alle Klafjifitazionen vermög der unterm 


13. März 1811 vorgefchricbenen Bonitis 
zungs » Infteufzion nach den in jedem Land, 
gerichte vorgefuchten Mufterflecfen gefchehen 
mußten, fo können Eigenthuͤmer zwar nicht 
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wider biefe Infteufzion und gegen die Mu- 
fterflecfe ſelbſt, wohl aber darüber reklami⸗ 
ren, baß ihre Grundſtuͤcke nicht gehörig mit 


den Mufterplägen verglichen, vielmehr im 


Gegenhalte derfelben zu hoch tarist worden 


"RR en. 


temp 


Es hat daher jeder Reflamant beftimme 
"Adfgeben, um wie viel Klaffen er bei jes 
Yin Grundftüde, wo er fich verkürzt zu 


ſeyn duͤnkt, zu hoch taxirt worden ſeyn ſolle. 


F. 8. Reklamazionen über eine eins 
zige Klaffe zu hoch koͤnnen um fo wenis 
ger angenommen werden, als jie offenbar 
mehr zur Nbfiht haben, fi auch einer 
billigen Befteuerung auf Koften anderer 
zu entziehen, als über eine unbillige Vers 
kuͤrzung zu beklagen. Mur in Fällen, wo 
eine fehr beträchtliche Fläche auch betraͤcht⸗ 
lichen Einflug auf Befteuerung hat, und 
bei Waldungen fönnen auch Reflamazionen 
über eine einzige Bonitaͤts Klaffe angenom; 
men werden, 

G. 9. Iſt die Befchwerde bei dem einfchläs 
gigen koͤniglichen Bandgerichte gehörig ins 


. finuirt, fo kann die Unterfuchung auf folgende 


Weile vorgenommen, und von Sachverftändis 
gen durch Kompromiſſe leicht gefchlichtet wers 


den. Der Reflamant hat zu dem Ende einen 


Eriepzionsfreien Defonomen in Vorſchlag zu 
bringen; der Obertarator, welcher die Bor 
nitirung im Landgerichte leitete, ernennt eis 
nen, und auf den Fall einer möglichen 
Erzepzion einen zweiten und dritten aus den 
Taratoren des Landgerichts, und das Fönige 
liche Landgericht requiritt, wenn eine gehös 
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 pflichtigen Unterthanen ergehen. Jedoch 
haben die Föniglichen Landgerichte das Publi⸗ 
Fazions s Protofoll an die Steuer: Katafters 
Kommiffion einzufenden. 

F. 14. Die Kompromiß s Taratoren 
follen zwar die Grundftüce, worüber reflas 
mirt wird, in Feine höheren Klaffen einfchäs 
zen, als Diejenigen find, welche von ben 
Bonitirungs: Taratoren ausgefprochen wur⸗ 
den, aber eben fo auch die Katafter «Un: 
fäze um zwei oder mehrere Klaffen nur dann 
herabfezen,, wann augenfällig in Vergleich 
mit den Mufterflecfen um mehrere Klaffen 
zu hoch tarirt worden feyn follte, 

$. 15, Wenn bei großen Flächen, z. B. 
Waldungen, Weidenfhaften, Modfern, die 
Bonitirungs Taratoren alle im Durchfchnitte 
zu einer und eben derfelben Klaſſe eingefchäzt 
haben, fo find von den Kompromiß : Tara: 
toren die Partien von ungleicher Bonität 
zu klaſſifijiren, und der beigezogene Geo: 
meter hat dieſe Partien auf den Plan aus: 
zuſcheiden, und die ausgefprochenen Klaffen 
in denfelben einzufchreiben, um die Bele— 
gung darnach berechnen zu fönnen. 

$. 16. Alle Kompromiß » Gerichts; 
Koften werben auf jene Grundftüce gleich 
heitlich umgelegt, bei welchen die Reklama⸗ 
zionen unftatthaft befunden wurden. Das 
gegen haben jene Grundſtuͤcke, bei welchen 
die Reflamazionen gegründet waren, nichts 
zu der Umlage beizutragen, Uebrigens iſt 
auf F. 3. in den Kompromiß Sprüchen eben 
fo, wie bei Reflamazionen Ruͤckſicht zu 
nehmen, 
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$. 17. Die Koften, welde auf das 
Kompromiß : Gerichts ; Perfonal erlaufen, 
follen nah Diäten berechnet werben. Dem 
koͤniglichen Landrichter, Affeffor oder Aktuar 
find die fonft in ähnlichen Fällen gewöhnlis 
hen Diäten bewilliget, Die zwei Kompror 
miß: Taratoren erhalten des Tages drei Gul⸗ 
den, und fo auch der beigezogene Geometer, 
Anden Tagen, wo er eines Gehülfen bes 
darf, find für denfelben 48 Kreuzer in As 


ſaz zu bringen, 


—HG. 18. Die Kataſter-Kommiſſton hat 
von den durch die Landgerichte eingeſchickten 
Original⸗Protokollen eine genaue, kollazio⸗ 
nirte, und von dem Vorſtande oder einem 
Steuer-Rathe legaliſitte Abſchrift ad Acta 
zu nehmen; die Urkataſter, wo es noͤthig 
iſt, nach den Kompromiß Protokollen mit 
Allegirung derſelben an ſeinem Ort, und ſo 
auch die Hebe⸗Regiſter der Reutaͤmter ab⸗ 
zukorrigiren, und die gemachten Korrekzio⸗ 
nen den betreffenden Landgerichten zur Pub⸗ 
likazion zu kommuniziren. 

F. 19. Die Rechnung fuͤhrt das koͤ— 
nigliche Landgericht, hat aber ſelbe der 
Steuer-Kataſter-Kommiſſion zur Reviſion 
einzuſenden, welche alle derlei Rechnungen 
ſamt ihrer Kommiſſions⸗Rechnung dem für 


niglichen oberften Rechnungs » Hofe zu uͤber⸗ 
reichen hat. 


G. 20. Da endlich ber Fall möglich iſt, 
daß fpdterhin Schreib: und Rechnungs 
fehler oder Irrthuͤmer ruͤckſichtlich der Br 
quidirung des Beſizſtandes oder der Domis 
nikal⸗Verhaͤltuiſſe und Belaftungen entdeckt 
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den bisherigen dritten Diafon und Straf 
arbeitshaus : Prediger zu Schwabah, Jo— 
hann Chriftian Maft, auf das zweite Dias 
Fonat zu Schwabach und die Filial: Pfarrei 
zu Dietersborf, und am beffen Stelle zum 
dristen Diafon und Gtrafarbeitshans: Pre 
diger in Schwabah, den bisherigen“ frei⸗ 
herrlich von Sedendorfifchen Patronats⸗ 
Pfarrer zu Deutenheim, Karl — 
Beck; 47 

den Kaplan zu Sofenbeif; Driifter An⸗ 
ton Niedermofer, auf die Pfarrei Hos 
henau, Landgerichts Wolfitein ; 

den Kaplan zu Straubing, Priefter 
Joſeph Kiener, auf die Pfarrei Boͤhmiſch⸗ 
bruck, Landgerichts Treswiß ; 

am 24. den Defan und bisherigen Pfars 
rer zu St. Michael in Thalmeffingen, Jos 
hann Friedrih Guſtav Seifert, auf bie 
Pfarrei St. Gotthard im Markte Thalmehs 
fingen, und zur St. Michaels: Pfarrei den 
bisherigen Diafon an der Barfüßer- Kirche 
zu Augsburg, Johann David Waffer, 
und zu biefer Diafonatsftelle den quieszirs 
ten Pfarrer an der ehemaligen Spitalpfars 
sei zu Augsburg, Tobias Chriftoph Burk 
hardt, endlich den bisherigen Pfarrer zu 
Heideck, Priefter Johann Müller auf 
die Pfarrei Muͤnchsmuͤnſter, im Landges 


richte Ingolſtadt, und jenen-von Minchs,, 
mönfter, Priefler Simon Bit tuer, auf, 


die Pfarrei zu Heide, eaadeccichte⸗ Hil⸗ 
poltſtein, zu verſezen; 

endlich am 17. November die Praſen⸗ 
tazion des Stadtpfarrers zu Günzburg, Prie⸗ 
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ſter Franz Feichtmayer, fuͤr den dortigen 
Kaplan, Prieſter Franz Oſterrieder, 
auf die Pfarrei Oxenbronn, Landgerichts 
Günzburg zu beftätigen. 





Dienftes Nachrichten, 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach⸗ 

ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Mai 1. J.: 

am 24. ben bisherigen Ober:Revifor fah⸗ 
render Poften zu München, Johann Baptift 
Hägler, zum Ober: Poflmeifter in Gals 
burg zu befördern. 

Im Monate September: 

am 24. den bisherigen Inſpektor bei der 
Gewehr: Fabrif in Amberg, Philipp Hef, 
in diefer Eigenfchaft zu beftätigen; als Bes 
triebs:Afjiftenten den bisherigen Auffeher zu 
KHafelmühle, Ernft Shmig, und als Mas 
terialverwalter den bisherigen Kontrolleur 
Kratſch zu ernennen; 

am 27. bie erledigte Kanzleis Sefretärss 
Stelle bei dem geheimen Rathe, dem biss 
herigen Sefretär und geheimen Kanzelliften 
bei dem Minifterinm der auswärtigen Vers 
häftniffe, Philipp Heramer, zu über 
tragen, 


Im Monate Oktober: 
am ı. ben Kreis: Kaffegahlmeifter, Kaver 
Meumüller zu Regensburg, jum bortis 
gen Kreis: Kaffefontrolleur, und den ches 
maligen Bormundamts: Affeffor, Andreas 
Fran; Horn, proviforifh zum Kreise 
Kaffezahlmeifter; dann 





1775 





Summarifbes Verzeichnitß 


über bie 
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zur Kufrehtfaltung ber Innern Lanbesficherheit von der Fhniglichen Gendarmerie geleifieten Dienfte, 
Im Monate Auguſt 1814. 
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Befondere 


Bemerkungen, 


Mac dem Grandes + Auswerſe 
pro. Auguft war; das gante 
Korpf art 2293 Ripir 

Davon waren bei der 
Atmer koinmanz 
dirt 113 

kraul, beur⸗ 

lanbe, ia 

Arreſt, ver⸗ 

mißt, und 

undienſthar 56 
noch nicht 

diſtorirt· 

* noch nice 

elngeruckt 66 


10 





Summe 25 — 





Diefe Summe vonder 
ebigen abgejogen 
verbleibt inelasive 
dei Stabs - 89 Köpfe. 


Bu dem anßerordentticden 

Dienfiedsersitunger gehören 
ao 2» Orbonanen und 3: 
'Sreneaden. Dagegen ſind zo 
Wachen zu Nemrbenburg und 
18 Warhen in. ber fönigl. Weit: 
den; albier dazu gejable, 
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daß diefe Steuer nur von jenen Familienr 
Haͤuptern, anf welche jede Auflage diefer 
Art zunächft zurücfälle, nah den weiter 
unten folgenden ROCHHAMUNNgeR erhoben wer: 
den ſoll. ! 


$. 4. Als Erläuterung und nähere Aus; 
führung obiger allgemeiner Saͤze erklaͤren 
Wir: 

1) Der Begriff von Familienhaupt ift hier 
nicht auf den eigentlichen Familienftand 
befchränft; es kommt alfo auch, wenn 
bie übrigen Erfoderniffe zur Familien: 
fteuer vorhanden find, nicht darauf an, 
ob Jemand ledig oder verheurathet, welt: 
lich oder geiftlich fen, einen eigenen 
Heerd und eigene Haushaltung habe 
oder nicht, anſaͤſſig fey oder nicht, 


2) Bon mehreren Perfonen, welche gemein: 
ſchaftliche Haushaltung führen, ſelbſt 
von Xeltern, Kindern, Geſchwiſtern, 
und andern Verwandten, welche beir 
fammen wohnen und effen, wird jedes 
Individuum als ein befonderes Famis 
lienhaupt betrachtet, fobald es irgend 
ein eigenes, ausgefchiedenes Einfoms 
men, z. B. Befoldung, Präbende, be: 
dungenen Yustrag ꝛc. genießt, 


3) Wenn mehrere Gefchwifter unter einem 
Bormünder ftehen, fo wird diefer als 
das Familienhaupt der Pupillen ange 
fehen, und hat aus ihrem Vermoͤgen 

die Familienftener zu entrichten, je— 
dach, wie fih von ſelbſt verfteht, ohne 
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dechalb fuͤr ſeine Perſon davon befteit 
zu ſeyn. 


4) Auch diejenigen maͤnnlichen und weib— 


lichen Stift: und Klofter: Individuen 
ber ſaͤkulariſirten ſowohl, als der nicht 
fäfufarifirten- Stifter-und Klöfter, wel: 
he für fih ein ausgefchiedenes Eins 


kommen, oder für die Einzelnen auss 


gefprochene Penfionen beziehen, unter: 
liegen der Familienfteuer, felbjt dann, 
wenn fie das, eine oder die andern zu⸗ 
fammen in Gemeinfchaft genießen. Bei 
jenen noch nicht fäfularifirten Klöftern 
und Stiftern aber, in welchen die Ein: 
zelnen noch Fein getheiltes Einfommen 
haben; fondern das Gefamt ; Einfom: 
men in voller Gemeinfchaft genießen , 
hat der Vorfteher oder das Haupt ei: 
nes folchen Stiftes oder Klofters die 
Samifienfteuer nach Maaß des gemein; 


ſchaftlichen Einfommens zu entrichter, 
5) Unter der Familien : Steuerpflichtigkeit 


find nicht begrifen: 


a) alle eigentlichen Fremden, welche ſich 


nur vorübergehend in Unſeren Staaten 
aufhalten, und in denfelben nicht be: 
gütert find; 


b) die Gemeinden und Singen, als 


ſolche; 


c) die Ehefrauen, fo lange ihr — 
lebt, und in fo ferne fie nicht ein ei: 
genes abgeföndert abminiftrirtes Ein: 
fommen haben ; ' 
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TI. Freie Gewerbe, welche zu ihrer 
Ausübung an einem beftimmten Orte feiner 
ausfchlieffenden Konzeffion bebürfen, und das 
her auch nicht der ordentlichen Gewerbeſteuer 
umterliegen, (mie z. B. der gewerbmäflige 
Betrieb des Spinnens, Mähens, Stridens, 
Waͤſchens, Kalds und Ziegelbrennens, des 
Handels mit Getreid, Holz und dergleichen) 
werden nach einem kummulativ Gutachten 
der Polizei und Rentbeamten in eine der fol: 
genden Klaffen eingereihet: 


ıse Klaffe ar jaͤhrlich Familienſteuer 


Afi. oft. 

ate n „ — 40⸗ 
3te » Mn) * 1403 
qie n „ 1—⸗ 
Zte ” » 1: 3075 
6te ** 21m; 
7te » 3: us 
ste ” „ » 4 — 3 
gte » need 
rote » ” ” gu 
IM 4 4 101—4; 
‚ı12te » 12 — ⸗ 


IV. ——— Schreiber, Leh— 
rer, Schriftſteller und Kuͤnſtler 
zahlen jaͤhrlich .. u fl. zo fi 

V. Befoldete und ihnen gleich— 
geachtete 
naͤmlich: 

1) alle jene, — Beſoldung, Beſtallung 
Gehalt, Penſion, Praͤbende, Suſten⸗ 
tazionsgehalt, Leibrente, Appanage, 
Austrag und dergleichen aus irgend ei⸗ 
ner Staats⸗, Stiftungs⸗/ oder Gemeinde⸗ 
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Kaffe, ober auch von Privaten — 
ſen; I 
2) Pfarrer, Benefiziaten. und Sculehter 
Hinfichtlich ihret Beſoldungen, Konıpe: 
.tenzen, Oekonomie und anderen Renten, 
welche fie wegen ihres Amtes be; 
ziehen; 
3): Aerzte, Advokaten, Motarien und Pro: 
kuratoren, hinfichtlich des Einkommens ; 
aus ihrer Praris, entrichten als Fami⸗ 
lienſteuer # pro Cent: ober 15 fr. von 
jedem 100 fl, bes:jährfichen firen ober 
durchſchnittsmaͤſſig berechneten, veinen 
Gefamt: Geld : und Naturalbezugs, leze⸗ 
tern nach den laufenden Preifen zu Geld 
angefchlagen, 
Auſſer Anfaz bleiben: 

a) Fourage für Dienftespferbe ; 

b) Tagsgebühren in Gefchäftsreifen ; 

6) fixirte Geld: oder Naruralbeiträge für 
Schreiber und Amtsbeduͤrfniſſe; 

d) temporäre Funfrionszulagen. 

Beiden Pfarrern, Benefiziaten und Schul⸗ 
lehrern kommt befonders in Abzug 

a) bie Geund:, Haus: und Dominifal: 
fteuer, welche fie von ihren Widdums⸗ 
gütern zc. (alfo nicht von eigenthuͤmli⸗ 
hen Privarbefizungen) wirffich zu be⸗ 
zahlen haben; 

b) 300 fl. für jeden Hilfsgeiſtlichen, wel: 
hen ein Pfarrer aus eigenen Mitteln 
zu erhalten hat. Der Hilfsgeiftliche if 
jedoch für fich felbft wegen deſſen, was er 
vom Pfarrer oder aus andern Quellen 
bezieht, ebenfalls Familienſteuer pflichtig, 


* 
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und gehört deßhalb, nach Umftänden, 
in die Abtheilung derjenigen, weiche ihr 


Einkommen vem Gtaate, von Stiftuns 


gen, Privaten zc. begehen -, 7 
Eine. Ruͤckſicht auf die Kongruq dee 
Geiſtlichkeit findet.bei der Familienſteuer 
durchaus nicht ſtatt. | 
VL" Kapitaliften,.deren Einfoms 


men ausfchließend in ‚Zinfen. gemei« ‘ 


ner Kapitalien befteht,. entrichten bie 
Familienſteuer nach einer der lezten 5 Klaffen, 
welche oben für die freien Gewerbe feftgefezt 
worden find, alfo von . 4 bis ı2 fl 
und reihen fich felbft in eine diefer Klaffen ein, 
je nachdem ihre Zinsrente gerade nur zum 
dürftigften Lebensunterhafte hinreicht, oder 
aber eine bedeutendere Höhe erreicht. 

VI Hauseigenthäümer zahlen als 
folche zur Fämilienfteuer „tel des Hausiteuers 
Simplums, 

VIII Befizer von Geundſtiften, 
Gilten, Zehenten und andern Das 
minifalrenten „tel des Dominikalſteuer⸗ 
Simplums. 

IX. Srundeigenthümer jistel des 
Ruftifaltener : Simplums. 

X. Gewerbes: und Hunbelsteute 
welche mit Gerechtigfeiten oder Konzeffionen 
verfehen find, Ftel ber — Gewerbe⸗ 
ſteuer. 

KF. 7. Wenn Ruſtikal⸗ Veſ igungen, Dos 
minifals Renten oder Gewerbe der Priva: 
ten, Gemeinden, Stiftungen, ober bed 
Staates verpachtet find; fo trift die hie 
von zu enteichtende Familienfteuer den Paͤch⸗ 
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ter, und ift unmittelbar von diefem zu er⸗ 


heben. 

9 8, Wenn Jemand in mehrfachen Ei⸗ 
genſchaften 4 B. als Beſoldeter, als Guts⸗ 
befizer ꝛtc. Familienſteuer pflichtig iſt, fo 
wird in der Regel die Familienſteuer für 
jede Eigenſchaft befonders berechnet und bes 
zahle, nur.folgende Ausnahmen finden ftatt; 

a) Pfarrer, Benefgiaten und Schulleh⸗ 

ter konkurrirch als folche zu der Far 
milienftener auffer bein, was fie im Ver: 
häftniffe ihres reinen Gefammt Ein: 
kommens ($. 6. Nro. V.) zu entrich⸗ 
ten haben, nicht mehr nach dem Fuße 
der Grund: Dominifal: Haus: und Ger 
werbefteuer; wohl aber kommen Ber 
foldungen, Penfionen und alle übrigen 
Denten, welche ein Pfarrer, Benefis 
ziat oder Gchullehrer, abgefehen von 
“ feinem Amte für feine Perfon ber 
zieht, bei Berechnung feiner Familien: 
fteuer befonders in Anfaz. 

b) Schreiber, Lehrer, Schriftfteller und 

Kuͤnſtler, find als ſolche überhaupt nur 
dann Familienfteuer pflichtig, wenn fie 
nicht ohnehin fchon als Beſoldete, als 
Gutsbefizer ꝛtc. in eine der übrigen Ab⸗ 
theilungen gehört, in welchem Falle 
die Familienfteuer nur nach den leztern 
Eigenfhaften, und nicht nach der er⸗ 
ſtern bemefjen wird, 

Vebrigens zahle Feder Familienſteuer pflichs 
tige, was ihn nach obigen Beftimmungen 
trift, ohne Ruͤckſicht, ob die hienach berech⸗ 
nete Familienſteuetr eine gewiße Summe 


(112) 
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überfteige oder nicht. Es wird alfo für die 
Familienftener eines jeden Einzelnen Fein 
Marimum mehr feftgefeit, wie dieſes beim 
Familien⸗Schuzgelde der Fall war, 

G. 9. In allen Fällen, we das Mach 
der Famikienfteuer nicht ohnehin ſchon durch 
die übrigen direkten Auflagen beftimmt wird, 
wollen Wir die eigenen Angaben der Bethei⸗ 
figten zum Grunde gelegt wiſſen. Wir ber 
fehlen jedoch, dag keice Maaßregel vers 
fäumt werde, durch welche die eigenen Anz 
gaben, ohne der perfönlichen Freiheit Uns 
ferer Unterthanen zu nahe zu treten, Pontrol; 
lirt werden Fönnen, und behalten Uns bei 
gegründeten Verdachte falfcher Angaben bie 
weiters nörhigen Einfchreitungen bevor, , 

Ansbefondere müfjen die Angaben über 
Beftallungen, Appanagen u. dgl., welche 
jemand von einem Privaten bezieht, jedes: 
mal durch Zeugniß diefes Privaten, und die 
auf Armuth gegründeten Anfprüche auf Be 
freiung von der Familienfteuer durch Zeugs 
niffe der einfchlägigen Polizeibehörde beſtaͤ⸗ 
tiger werben, welche Zeugniffe jedoch insge⸗ 
ſammt unentgeldlich auszufteilen, auch tax⸗ 
und ſiegelfrei find, 

Wird eine duch falfche Angaben der 
Berheiligten veranlaßte Verkuͤrzung der Fa: 
milienfteuer emtdecft, fo foll nicht nur die 
unterfchlagene Steuer nachgeholt, fondern 
überdieß. der zehnfache Berrag derfelben er⸗ 
‚hoben, und Tejterer zwiſchen demjenigen, wel⸗ 
her die Gefährde entdeckt und angezeigt hat, 
und zwifchen der Armens Kaffe des einſchlaͤ⸗ 
gigen Steuer » Diftrifts gerheilt werden, 
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IH. 
Eryetau⸗ und Berrechnung'der * 
— miilienſteuer. 


F. 10. Die Familienſteuet von dan im 
obigen $. 6. aufgezählten ſechs erften- Ab: 
theilungen fließt allejeit zu demjenigen Reut⸗ 
amte, in befien Bezirke der Steuerpflichtige 
feinen gewöhnlichen Wohnſtz hat; jene der 
lezten vier Abtheilungen aber, die einen Bei: 
ſchlag der Haus‘, Dominifal:, Ruſtikal⸗ und 
Gewerbeftener bildet, wird von denfelden 
Mentämtern hereingebracht, welche die Haupt: 
fteuern ſelbſt erheben. 

$. 22. Der ganze Betrag der Familtens 
teuer wird jährlich auf einmaf erhoben, 
Den Zeitpunkt hiezu beftimme für die erften 
fehs Abtheilungen der Familienfteuer das 
Steuer: Mandat, Die Familienftener der 
lezten vier Abtheilungen wird jedesmal mit 
jenem Ziele der Haus, Grund:, Dominie 
Pal: oder Gewerbefteuer erhoben, welches 
mit dem obigen Zeitpunfte am nächften zus 
fammentrifft. 

$. 12. Die Verhättniffe eines jeden Fa: 
mifienfteuer Pflichtigen zur Zeit des Steuer 
zieles entfcheiden über das jährliche Maaf 
feines Beitrages. Auf alle Beränderimgen, 
welche zwifchen dem Ziele des einen, und 
dent Ziele des nächften Jahres verfallen, 
wird bis dahin feine Mücficht genommen, 
Es werden daher auch feine Familienfteuer: 
Katafter und Umfchreibe: Bücher angelegt ; 
denn die Familienftener der lezten vier Abs 
theilungen bilder chnehin nur einen Beifchlag 
der Haus:, Grund⸗, Domintfal- und Ges 
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1) Die fämtlicheit Beiträge ber erflen 

Hauptklaſſe in ihren fünf Unterabtheilun: 
gen follen für jedes Simplum auf bie 
Hälfte herabgefejt werben. 


2) Eben fo ift in der zweiten Hauptklaffe 
für jedes Monatsziel nur ein achtel Pros 
jene oder 7 J Kreuzer von jedem hundert 
Gulden der Geldbefeldungen und des 
Werthes ‚der erg ie zu er⸗ 
heben; 


3) Im der ſechsten Hauptklaſſe beftimmen 
Wir für die Gewerbe treibenden Indivi: 
duen den zehnten Theil ihrer ordentlichen 
Gewerbefteuer als monatlichen Beitrag. 


Hinſichtlich der Seldftfatirung und Be 
legung in dem verfchiebenen Klaſſen haben bie 
in dem Kriegsfteuer - Edifte vom 19. Sep: 
tember v. J. FF. 19. 20. 21. und 22, ent⸗ 
haltenen Beftimmungen *) einzutreten, für die 
fehste Hauptflaffe jedoch find lediglich die 
nah Unſerer jüngften Verordnung herge⸗ 
ftellten neuen Gewerbefleuer: Katafter zu bes 
nuͤzen. 

II, 


Die Erhebung und Verrechnung biefer 
Militär: Verpflegungsbeiträge hat durchaus 
nad) den im vorerwähnter Verordnung ent 
haltenen Vorfchriften zu gefchehen, mit dem 
alleiniger Unterfchiede, daß nicht für jeden 
Monat, eine gefonderte, ſondern erſt am 
Schluſſe des Etatjahres eine Hauptrechnuns 
hieruͤber abzulegen iſt. 

—— I ns S. 1161. u. f. f. respoe. 
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Da übrigens die Anlegung der Katafter 
duch die Benäzung der vorjährigen tefti- 
fijieten ‚Kriegsfteuer : Katafter fehr erleichterr 
werden kann; fo erwarten Wir, daß mit 
der Einhebung. der für die Monate Oktober 
und November verfallenen Ziele fogleih ans 
gefangen, und die Perzepzion längft vier 
Wochen nah ber Publifazion diefer Wer: 
ordnnng vollendet, und binnen eben diefer 
Frift von fämmtlichen Finanzbehörden die 
fummarifche Ueberfiht des zwei monatlichen 
Beitrages biefer aufferordentlichen Abgabe 
nach den einzelnen Klaffen und ihren Unter: 
abtheilungen an Unfer Finanz: Minifterium 
eingefendet, fonach im Anfange des Mo; 
nats Februar Fünftigen Jahres fogleich mit 
Einhebung der Ziele Dezember und Januar 
begonnen, und von zwei zu zwei Monaten 
hiemit fortgefahren ‚werde, infoferne Uns 
nicht der Eintritt günftigerer Verhaͤltniſſe 
möglih machen follte, die Entrichtung die: 
fes Militärs Verpflegungsbeitrages für bie 
fejteren Monate diefes Etatsjahres zu er: 
laffen. — 


Wien den 10, Dezember 1814. 


Mar Iofenh. 
Vdt. Graf von Montgelas, 


Auſ chuiglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 
©. v. Geiger. 


nr? Kein 


— 
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(Die Erhebung der Taren von proviforischen Yin: 
ftellungen und Beförderungen betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepb, 

Yon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Da Unfere Verordnung vom 19. Fer 
benar 1808. wegen Erhebung der geheimen 

Kanzlei: Taren, *) zwifchen proviforifchen und 

definitiven -Anftellungen und Beförderungen 

keinen Lnterfchied macht, und der F. 6, 

lit. ec. der Inſtrukzion über die Zahlungs: 

Befugniffe der Kafien und Wemter vom 

2. März I. 3. beſtimmt, daß fraglihe Tar 

ren auch von ftändigen Funkzions: Zulagen 

zu entrichten feyen, fo tft darauf zu halten, 
daf bei allen neuen Anftellungen, Befoͤrde⸗ 
rungen und Gehaltsvermehrungen,, ohne 

Unterfchied, ob folche definitiv oder pros 

viforifch verliehen find, die geheime Kanz: 

leitare, fo wie die durch bie Werorb: 
nung vom 30. Dejember 1806. angeords 
nete Ausfchreibgebühr für das Regierungs⸗ 
blatt entrichtet werde, wobei fich von felbft 
verfteht, daß wenn eine nur proviforifch 
verliehene Bedienftung oder Gehaltszulage 
nach der Hand als definitiv erffärt wird, 
für dieſe Definitiv Erklärung nicht nochma⸗ 
fen eine Tare gefordert werden fann, fo 
fer diefelbe fchon bei der proviforijchen 
Verleihung erhoben worden, 
München den 2. Dezember 1814. 
Aus 
Seiner koͤniglichen Majeftät Spezial-Bollmadt : 
Graf von Monrgelas, 
Auf föniglichen alterhöchiten Befehl 
der Seneral: Sefrerät 
G. v. Geiger. 
Rgyebl. v. I. 1808. St. AT, S. 569 — 674. 
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(Die Gutseignung der Grund Unterthans » Güter 
der aufgehobenen Malthefer-Kommenden be: 
treffend.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Auf die Anfrage der Steuer : und Do: 

mänen: Sefjion: ob auch den Grund Unter 
thanen der aufgelößten Johanniter Ordens- 
Kommenden gleich den Grund Unterthanen 
der ehemaligen Stifter und Klöfter die Guts⸗ 
eignung geftattet werden folle, befchließen 
und verordnen Wir hiemit allergnädigft, daß 
die für die Grund Unterthanen der ehema— 
figen Stifter umd Klöfter bereits beftehende, 
für den Staat und den Unterthan in fo - 
vielfacher Beziehung gleich nüzliche Vers 
ordnung wegen Abldfung des Grundeigen; 
thums auch auf die Grund Unterthanen der 
in Unferm Reiche aufgehobenen Johanniter 
Ordens: Kommenden und Befizungen voll: 
fommen angewendet, und denfelben, fo weit 
fie fhon infamerirt find, oder nach und 
nach infamerirt werden, die Abldfung nach 
den ſchon beftiehenden Vorſchriften geftatter 
werden folle, 

Hiernach ift fih alfo allenthalben zu 
achten, und diefe Verordnung wird zu Yeder: 
manns Wiffenfhaft in dem — 
bekannt gemacht. 

München den 9. Dezember 1814. 
#us 
Seiner königlichen Majeftät Spezial:Bollmadht : 
Graf von Montgelas, 
Auf koͤniglichen allerhöchiten Befehl 
der General: Sekretär 
G. v. Geiger. 


(213%) 


12305 
Befanntmahung. 
Drdnung 


der 
Vorleſungen an der Pöniglichen Univerſitaͤt 
zu Würzburg für das NWinterfemefter 
1814 — 1815. 





Die Vorl:fungen nehmen am 2. November ihren 
Anfang. 





I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A. Eigentlih philoforhifhe Wif: 
fenfhaften. 

1) Enenflopädie und Methodologie ded afademiz 
fchen Studiums überhaupt. 

Profeffor Mez, nah eigenem Plane, 
im Anfange des Movembers, in noch zu 
beftimmenden Stunden. 

2) Theoretifhe Philofophie. 
a) Anthropologie. 

Profeffor Mez, woͤchentlich zweimal, 
nach feinem Grundriffe der Anthros 
pologie in pragmatiſch-pſychologi— 
fher Hinſicht. (Würzburg bei Nitribite 
1814.) 

. 5b) Logik. 

Derfelbe, wöoͤchentlich dreimal, nad 
feinem Handbuche der Logif (Würzb. 1802), 
mit Rüdficht auf feine Schrift: „über den 
„Werth der Logik im Verhältniffe 
„zur Metaphyſik und Marhematif, 
„nebft einem Purzen Abriffe der 
„Geſchichte der Logik“ (Würzburg bei 
Nitribitt 1814), möchentlih mit einem 
Difputatorium verbunden, 
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c) Metaphyſik. 

Derfelbe, nah dem — aus feiner Ab: 
handlung: „über den Werth der Logif 
im Verhäaältniſſe zur Metaphyſitk 
und Mathematif :c.“ erfichtlihen — 
Gange, und mit Benuzung feinee Darftel: 
fung der Hauptmomente der Ele 
mentarlebhre der Kant'ſchen Kritik 
ber. r. V. (2te Ausg. bei Göbhardt 1802), 
wöchentlich fünfmal, mit einem Difpuras 
torium verbunden. 

3) Praftifche Philoſophie. 

a) Allgemeine, b) befondere, ald ©) Naturrect, 
2) Tugendlehre, mit Einſchluß der phüe: 
ſophiſchen Religionslehre. 

Derfelbe, nach eigenem Grundriffe, 
mit Hinweifung auf feine „Darftellung 
der Elementarlehre der Kant'ſchen 
Kritif der praftifhen Vernunft 
(zte Ausg. bei Göbhardt 1802.) Bauers 
Lehrbuch des Naturrehts (Marburg 1808), 
und Kants metaphufiihe Anfangsgründe _ 
der Tugendlehre (Königsberg 1797), we: 
chentlich fünfmal, mit einem Konverfatorium 
verbunden, e 
4) Kritit über die Möglichfeit einer Gefamt: 

philoſophie. 

Profeſſor Me z, am Ende und zum Schluſſe 
ſeiner Vorleſungen uͤber vorſtehende Theile 
der Philoſophie. 

5) Paͤdagogik und Didaktik. 

Profeſſor Kuͤndinger, nach eigenem 
Plane, mit Hinſicht auf die aͤltern und neuern 
Grundfäze dieſer Wiſſenſchaften, in noch zu 
beftimmenden Stunden. 
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B. Mathemartifhe und phufifche 
Wiffenfhaften 

1) Niedere Buchftaben: Rechnung und Algebra 
mit dem Wurzelfalful und der allgemeinen 
Theorie der Berhältniffe, Proporzionen, Pros 
greffionen und Logarithmen, verbunden mit 
der Anwendung der lejtern auf die zuſam⸗ 
miengefejte Zins: uud Annuitäten = Rechnung. 
Profeffor Schön, nach feinem Lehrbuche 

(Würzburg bei Stahel 1806), wöchentlich 

6 Stunden, 

2) Niedere reine Geometrie in Verbindung mit 
Geodäfie, 

Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 
(Nürnberg bei Felsecker 1808), wöchentlich 
3 Stunden. 

3) Ebene und fphärifche Trigonometrie mit der 
Anwendung derfelben auf trigonemetrifche 
Bermeffungen und in Verbindung mit der 
Darftelung 1) der trigonometrifchen ſowehl 
ald anderer Methoden, Gleichungen von 
höherem Grade aufzulöfen; 2) der Diffes 
renzial⸗ und Integralrechnung. 
Derſelbe, nach ſeinem Lehrbuche (bei 

Goͤbhardt 1805), woͤchentlich 6 Stunden. 

Derſelbe wird bei dem Vortrage eines jeden 

genannten Theiles der Mathematif wöchents 

Eich eine Stunde auf ein freies Eraminato: 

tian verwenden. 

4) Theoretiſche und Crperimental : Phyfif, in 
Berbindung mit der angewandten Mather 
matif, 


Profefor Sorg, nah Kaftlners 
Grundriß der Erperimentalphufit (Heidel: 
berg 1810), täglih von 10 — 11 Uhr. 
5) Syſtem der Chemie, mit Verfuchen begleitet, 

Derfelbe, nach eigenen Heften, fünf 
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mal in der Woche, in noch zu beflimmenden 
Nachnittags ; Etunden, 
6) Naturgeichichte. 

Profeffior Rau, nach vorausgefchicter 
Einleitung zur gefamten Naturfunde, Mi: 
neralogie und Zoologie, verbunden mit - 
Demonftrazionen an der mineralogifchen und 
zeologifhen Sammlung der Univerfität, nach 
Blanfs Handbüchern, täglich in einer noch 
zu beftimmenden Stunde, 

Hiemit verbindet derfelbe Uebungen im 
Beftiimmen der Mlineralien und Thiere, 
welche alle Samftage Öffentlich gehalten 
werben. . 

c. Hiftorifhe Wiffenfhaften. 
1) Weltgeſchichte. 

Profeffor Berg, die alte Weltgefchichte 
mie Rüdfiht auf Wachlers Grundriß der 
Geſchichte der Altern, mittlern und neuern 
Zeit, von 10 — 11 Uhr, 


2) Gefchichte der Teutfchen, 


Profeffor Rudhardt, nah Pütter, 
in noch zu beflimmenden Stunden, 
3) Geſchichte der Philofophie. 

Profeffor Mez, in Verbindung mit feir 
nen Vorträgen über Metaphnfif und Logik. 


D. Schöne Wiffenfhaften und 
j Kuͤnſte. 
1) Syſtem der Aeſthetik. 

Profeſſor Froͤhl ich, nach Bach manns 
Kunſtwiſſenſchaft, fuͤnfmal in der Woche. 
2) Philologie. 

Profeffor Bluͤmm, a) philologifche Enz 
enffopädie und Merhodologie, mit Hinweis 
fung auf Fülleborn; b) Erflärung grie⸗ 
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chiſcher und roͤmiſcher Schriftfteller, a) der 
Idyllen Theofrits (nah Schäfers Aus: 
gabe 1809), der olympiſchen Giegesgefänge 
Pindars (nad) der Ausgabe, — ER 
wöchentlih 4 Stunden; 

ß) des Trinummus des Piautye (nad 


dem Abbrudfe von 4 Stüden des Plautus, 


Halae 1810) und auserlefener Satyren Ju⸗ 
venals, wöchentlich 4 Stunden; c) Gefchichte 
der griechifchen Literatur, 
3) Theorie der Mufit, 

Profefor Froͤhlich. 


11. Befondere Wiſſenſchaften. 


A, Theologie. 
1) Eneyklopaͤdie und Methodologie der theole: 
giſchen Wiffenfchaften. 
Profeffor Löwenheim, nah Wieft, 
tägfih früh von 8 — 9 Uhr, ’ 
2) Biblifche Philologie. 
— und oftaramäifıhe Spra: 


Peofeffr Fiſcher, nach Jahn, von 
2— 3 Uhr. Die praktiſchen philologiſchen 
Uebungen in den angezeigten und in der 
griechiſchen Sprache ſezt derſelbe in dem 
Nachmittags-Stunden fort durch Erklaͤrung 
a) des Propheten Daniel, b) der Apoftel: 
gefchichte (unmittelbar aus dem Grundterte 
alternicend,) 

Weitaramäifhe und arabiihe Spra— 





he 
Profeffor Fifcher, zur Hebung die ſyri⸗ 
ſche Ueberfezung des Evangelium von Joan: 
ues. 
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3) Bibliſche Exegeſe. 

Die Briefe des Apoſtels Pauluo. 

Profeſſor Fiſſcher, mit beſonderer Rück: 
ſicht auf die Vulgata, taͤglich von 10 — 
11 Uhr; womit derſelbe wöchentlich ein Exa⸗ 
minatorium und Difputatorium über Erer 
gefe und Kritif verbiudet, 

4) Kirchengeſchichte. 

Profefjor keinicker, die Gefchichte der 
chriſtlichen Kirche von ihrem Urfprunge bis 
auf die Zeiten Karls des Großen, nach 
Dannenmapr inf. hift. ecel. Mon: 
tags, Mittwohs und Samſtags von 3 — 
4 Uhr. 

5) Dogmatif, verbanden mit Dogmengefchichte, 

Profeffior Loͤwen heim, nah Eng, 
Klüpfel institutiones theolo- 
giae dogmaticae — fobald die Bor: 
lefungen über Encyklopaͤdie geendigt find — 
täglih von 8 — 9 Uhr; wöchentlich mit ei: 
nem Eraminatorium und Difpuratorium. 
6) Moraltheologie. 

Profeffor Kündinger, nah Rep: 
berger inst. ethicae christ., täg: 
lih von g — 10 Uhr. Damit verbindet der; 
felbe ein allgemeines wiffenfchaftliches Dis: 


“ putatorium und Eraminatorium jeden Sonn: 


abend zu derfelben Stunde, 
7) Geſchichte der chriftlichen Moral, 

Derfelb e, in noch zu beftimmenden 
Stunden. 
8) Homiletif, 

Profeſſor Kündinger, — 
in dem Abſchnitte ſeiner Pafloraltheologie 
de concionibus sacris, . freitags 


* 
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von 3 — 4, und Samſtags von 2 — 3 
uhr, 

Damit find mündfiche und fehriftliche, das 
ganze Jahr hindurch fortlaufende praftifche 
Uebungen verbunden, 

9) Katechetif, 

Profeffor Kündinger, nach geendigs 
ter Theorie der geiftfichen Beredſamkeit, über 
M. J. Schmidt methodus catechi— 
zandi, Freitags von 3 — 4, und Sam: 
ſtags von 2 — 3 Uhr; nebft — das ganze 
Jahr fortlaufenden — praftifchen Uebungen. 
10) Uebungen in ſchriftlichen Aufſaͤzen aus al: 

ien Fächern der Theologie veranftaltet und 

leitet derfelbe, 
11) Kirchenrecht, 

Profeſſor Leiniker, nah Schenkl, 
taͤglich von 11 — ı2 Uhr, 
12) Paſtoraltheologie. 

Profeffor kwenhe im, nah Schenkl, 
Freitags von 4 — 5 Uhr, mit praktiſchen 
Uebungen in der Liturgie, 


— — { 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Zuriftiiche Eneyklopaͤdie und Methodologie. 
Profeſſor Rudharde, unter Benuzung 
feiner (b, Stahel 1812 hierüber erfchienenen) 
Schrift, wöchentlich dreimal in beliebigen 
Stunden. j 
2) Naturrecht. \ 

Profeffor Mesge er, ah Bauers 
Lehrbuche, wöchentlich dreimal, in ar zu 
wählenden Stunden. 

3) Die gefanmte Rechtsgeſchichte. 


Profeffjor Rudhardt, mach, eigenen 


Heften, täglih von g — zo Uhr, 


1802 


4) Inſtitutionen des rdmiſchen Rechts. 

Profeſſor Kleinſchrod, nach dem 
Hoͤpfneriſchen Heinec, taͤglich von ır 
— 12 Uhr, 

5) Pandelten. 

Profeſſor Schmidtlein, nach dem 
Schneid tiſchen Hellfeld, mit Modi— 
fikazion durch eigenen mitzutheilenden Plan, 
von 8 — 9, und von 3 — 4 Uhr. 

6) Zuriftifche Eregefe. 

Profeffor Rud hardt erflärt Ulpian’s 
Fragmente, nach Hugo’s Ausgabe, woͤchent⸗ 
fich zweimal in beliebigen Stunden. 

7) Teutfches Privatrecht, mit Einfchluß des Hans 
deld: und Wechfelrechtö , des Kameralprivat: 
und des fräntifchen Rechts. 


Profeffor Metzger, nah Kräll, in 


- beliebigen Stunden, 


8) Baieriſches Zivilrecht. 

Profejjor Metzger, in zu "wählenden 
Stunden. 

9) Kriminafrecht und Kriminalprozef. 

Profeffor KRleinfhrod, nah dem 
Strafgeſezbuche für das Königreich — 
täglich von 3 — 4 Uhr, 

10) Lehenrecht. 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das koͤnigl. baterifche Sehens: 
Evife, von 2 — 3 Uhr: 

11) Pofitived Staatsͤrecht. 

Profeſſor Behr, Darſtellung und Kris 
tie der früheren öffentlichen Mechtsverhäfts 
niffe in Teutfchland, in noch zu beftimmen: 
den Stunden, 

C13), 


12) Praftifches Wölferrecht. - 

Profeſſor Rud har dt, nah Martens, 
Si beliebigen Stunden, 

13) Prozef, 

Profeſſor Sch midtlein, nah Mar: 
tin, mit Ruͤckſicht auf die vaterländifche 
Prozefordnung, in noch zu beftimmenden 
Etunden, 


C. Staatswiffenfhaft. 
1) Encyklopaͤdie der Kamerahwiffenichaften. 
Profeffor Geier, nah Sturms Hands 
buche, wöchentlich dreimal in noch zu ber 
ftimmenden Stunden, 
2) Allgemeine Staatswiffenfchaft, 

Profefford ehr, nach feinem Sy ſtem ber 
angewandten allgemeinen Staats: 
lehre (1810) taͤglich von 4 bis halb 6 Uhr. 
3) Polizeiwiffenfhaft in Verbindung mit dem Po: 

lizei: Privatrechte. 

Profeffor Metzger, täglich von 10 — 
11 Uhr. 
4) Staatswirthichaft (Nazionalöfonomie und Bir 

nanzwirthfchaft.) 

Profeffor Geier, nah Schlözers 
Handbuche, täglich von 8— 9 Uhr. 
5) Kameralpraris, 

Derſelbe, nah Sturms Handbuche 
ber Kameralpraxis, und eigenen Heften, taͤg⸗ 
lich von 4 — 5 Uhr, 

6) Landwirthſchaft. 
Derſelbe, nach Medikus, woͤchent⸗ 


lich dreimal in noch zu beſtimmenden Stunr 


den, 


—— 
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7) Forſtwiſſenſchaft. 

Profeffor Rau, nah Walther Lehr⸗ 
buche (Gießen 1803), fünfınal in der Woche, 
8) Technologie, 

Derfelbe, nah Beckmann, dreis 
mal in der Woche in befichigen Stunden, 
9) Berichtliche und pofitifche Mathematik. 

Derfelbe, nah Florencourt, wi 


hentlich fünfmal. 


D. Medizinifhe Wiffenfchaften. 
1) Encyflopädie der Medizin, 

Profeffor Spindler, nah Eonradi, 
von 3— 4 Uhr. 

2) Literärgefchichte der Medizin, 

Derfelbe, nad Sprengel, von 
11 — ı2 Uhr, 

3) Anatomie. 

Profeffor Dölfinger, nah Hempel, 
täglih von 2 — 3 Uhr, 

Proſektor Dr. Heſſelbach ertheile 
Unterricht im anatomifchen Sejiren, Mor: 
gens von g — 12, und, Nachmittags, von 
2 — 4 Uhr, 

4) Vergleichende Anatomie, 

Profefor Dillinger, nah Blumen: 
bad, täglich von 11 — 12 Uhr, 
5) Chemie und Pharmazie, 

Profeffor Piel, nah Hermbftäde, 
von 3 — 4 Uhr, 

Derfelbe, Chemie, in Berbindung 
mit Erperimentalphufit, in noch ju 
beftimmenden Stunden, | 
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5) Naturgefchichte des Pflanzenreichd mit Ana⸗ 
tomie und Phyſiologie der Pflanzen, 
Profeffor Heller, nah Link und Tre 

viranus, dreimal in der Mode, 

Derfelbe wird eben fo oft Anleitung 
zum Studium der Botanif nach Präparaten 
von getrodneten Pflanzen: Eremplarien ges 
ben, mit vorzüglicher Beruͤckſichtigung ber 
erpptogamifchen Gewaͤchſe. 

7) Medizinische Anthropologie für Nichtärzte, 
mit befonderer Nüdficht auf phyſiſche Er: 
ziehung. 

Profeſſor Ruland, nad Loder, vier 
mal woͤchentlich, in noch zu — 
Stunde, 

8) Phyſiologie. 

Profeffor Dillinger, nach eigenem 
Lehrbuche, von 4— 5 Uhr, 

9: Pathologie. 

Profefor Spindler, nad feinerScrift: 
„allgemeine Nofologie und Thera 
pie“ (Franffurt 1810), von g — 10 Uhr, 

Ucber den thierifhen Magnetifmus, 

Derfelbe, nach feiner Schrift: „über 
das Prinzip der Menfhen:Magne 
tifmus“ (Mürnberg 1811.) 

Allgemeine und befondere Semiotik. 

Derfelbe, nah Gruner, von 5— 
6 Uhr. 

Patholegifhe Anatomie, 

Profeffor Döllinger, im noch zu bes 
flimmenden Stunden, 

- 10) Heilmittellehre. 

Profeffor Ruland, nah Arnemanns 
Arzneimittellehre, in Verbindung mit 


|— 
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dee Lehre vom Mezeptfchreiben, wöchentlich 


fünfmal, in noch zu beflimmenten Etunten, 
41) Therapie. 

Profeſſor Horfh, bie generelle, 
nach feinem Hantbuce, Dienſtags, Frei: 
tags und Semſtags ven 11 — ı2 lihr; 
die fpezielle, nah Hecker, täglich zwei 
Stunden, filh von 7 — 8 und Nachmittags 
von 3 — 4 Uhr. 

Profeſſor Friedreich bie fpezielle 
Therapie im zwei Kurfen, im Winter die 
Fieberlehre, in nch zu beftimmenden 
Stunden. 

Geſchichte der Menſchen— 

pocken. 

Profeſſor Horſch, mit praktiſcher Ans 
leitung zur Vaccinazion, Samſtags von 2 
— 3 Uhr. 

Kranfheiten der Shmwangeren, Ge 

' bäbrenden und Wöhnerinnen 

Profeffor von Siebold, nad eigenem 
Handbuche, von ır — ı2 Uhr, 

12) Chirurgie, 

Profeffor Marfard, allgemeine und 
fpezielfe mit der dahin einfchlagenden 
Dperazions: und Bandagen: Lehre, 
nab Tittmann, täglich zwei Stunden, 

Derfelbe, Uebungen in der Verband: 
fehre und den chirurgischen Operazionen an 
Leichnamen, in paffenden Stunden, 

15) Gntbindungsfunde, 

Profeffor von Sie bold uber Method o⸗ 
logie und den gegenwaͤrtigen Stand— 
punkt der Entbindungskunde, öffent 
lich in den lezten Tagen der Ferien, 


und Ruß: 
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Derfelbe, Entbindungsfunde, 
nach feinem Lehrbuche I. Theil, Zte Auflage, 
(Nürnberg 1812.) II. Theil, 2te Auflage, 
1810, von 4 — 5 Uhr. 

Der ſebbe hält Uebungen in ben geburtss 
hilflichen Manual: und nftrumentals Opes 
razionen am Fantom, in noch zu beftimmen: 
den Stunden, 

24) Gerichtliche Arzneiwiſſenſchaft und medizini⸗ 
ſche Polizei. 

Profeſſor Ruland, nach feinem Ent: 
wurfe (Arnſtadt bei Klüger 1806), fünfmal 
wöchentlich. 

Profefor Heller wird über die Behand: 
fungsweife der im plözlihe Lebensgefahr 
gerathenen Menfchen, der Ertrunfenen, 
Erſtickten, Vergifteren u. f. w., zweimal in 
ber Woche an noch zu verabredenden Tagen 
und Stunden befondere Borlefungen halten, 
wobei derfelbe die Torifologie vorausfchichen 
witd, r 
15) Mebizinifche Klinik. 

Profeffor Friedreich, im Julius: Ho, 
ſpitale, täglih früh um 9 Uhr. 

Profeffor Horfh, ambulante Klinik, 
mit Anleitung zur medizinifchen und polizeis 
lichen Unterfuhung, und praftifchen Ausarı 
beitung, von ır — ı2 Uhr. 

16) Chirurgiſche Klinik. 

Profefor Markard, mit Anleitung 
zum chirurgiſchen Berbande am Kranfenbette, 
von 8 — 9 Uhr im Julius: Hofpitale, 
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17) Geburtshilfliche Klinik, 

Profeffor von Siebold, in der Entbin- 
dungsanftalt, nach dem — aus feiner Schrift : 
„über Zwef und Organifazion der 
Klinit in einer Entbindungsans 
ſtalt“ befannten Plane, von 11 — 12 
Uhr, 

18) Veterinär < Medizin. 

Profeſſor Ryff, die Zootomie des Pfer: 
des und Rindes, vergleichend mit der — 
der übrigen Hausthiere, befonders mit ftäter 
Ruͤckſicht auf die ſich für die Nofologie erger 
benden Refultate, 

Derfelbde giebt ferner die fpezielle Chir 
rurgie der Hausthiere. Endlich gerichtliche 
Thierarzneifunde, Mittwoch und Samftags 
von 2— 3 Uhr, 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek nebft ihrem 
Eefezimmer ift im Winterfemefter täglich 
(die Mittwoche ausgenommen, wenn fein 
Feiertag in die Woche fält) früh von g bis 12 
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr offen, 


Schöne und bildende Künfte, 
Zeichnungskunſt: Köhler. 

Kupferſtecherkunſt: Bitrhäufer, 
Sprachen. . 

Engliſche, franzöfiihe und fpanifche: 
Bils. 

Italieniſche: Corti. 
Exerzizienmeiſter. 

Schreibkunſt: Kette. 

Reitkunſt: Ferdinand. 


IIIX———— 
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Vorſicht abzufaffen, damit dem Angeſchul⸗ 
digten, wenn er der That weder geftändig, 
noch fonft überwiefen it, auf feine Weiſe 
zu nahe getreten werde, 

5. Uebrigens fteher es jedem Angefchuls 
digten frei, wenn er fi bei der auf den 
Grund der Verjährung erfannten Losfpres 
hung nicht beruhigen will, fondern feine 
vollkommene Unfhuld beweifen zu koͤnnen 
glaubt, die Fortſezung der Unterfuchung zu 
verlangen, welche auf deffen ausdrücfliches 
Begehren nach rechtlicher Ordnung fortges 
fezt, und über diefelbe das weitere Erfennts 
niß gefaßt werden foll. 

Gegenwärtige Verordnung wird hiemit 
zur allgemeinen Nachachtung befannt ger 
macht, 

Wien den 10. Dezember 1814, 


Mar Joſeph. 
Vdt, Graf Reigersberg. 
Yuf Ehniglichen allerhbchften Befehl 
der General: Sekretär 
von Nemmer. 





Befanntmahungen. 
Herrfhaftss und Ortsgerichte. 


Seine Pöniglihe Majeftät genehmigten 
nach dem Antrage der einschlägigen Generals 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Drtsgerichte, 

Sm Mainfreifer 
(Drtögeriht Tbpen,) 

Bei dem Rittermannslehen Tö pen, im 
Landgerichte Hof, bilder Friedrich Gottlieb 
Benno von Heiniz ein Ortsgericht, Dass 
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ſelbe begreift Toͤpen nebft bem dazugehöris 
gen Einzelnhöfen Moswanger und Kös 
nigshof, dann Hohendorf und Ties 
fendorf, mit dem Einzelungute Kümek 
buͤchſe, endlih Mödlareuch und im 
diefen Orten 137 ftabile Familien, 
München den 15. Dezember 1814. 


Sm DO ber:Donaufreife 
(Drtögeriht Stepperg.) 

Die verwitewete Frau Churfürftin Mar 
ria geopoldina ꝛc, bilder zu Stepperg 
im Landgerihte Meuburg ein DOrtsgericht, 
welches mit Einfluß der Guntertha— 
ler: und Spröffel» Mühle 61 ftändige 
Familien begreifet, 

München ben 13. Dezember 1814. 


Sm Sfarkreife: 
(Drtögeriht Dietramszell.) 

Der Pöniglihe Oberforſtrath Mathias 
von Schilcher bilder im Steuerdiftrifte 
Dietramszell, ein Drtsgericht auf fol 
gende Weiſe. Dasfelbe wird in den Orten 
Dietramszell, Schdned, Zellbad, 
Dbers und Untermühlthal, Leis: 
mühle, Triſtberg, Reit, DOften, 
Gerftenberg und Ried, 75 Familien 
im Landgerichte Wolfratshaufen enthalten, 

München den 4. Dezember 1814, 





Pfarreien: und DBenefiziens 
Erledigungen.  " 
Sm Mainfreife: 
1. Die protejtantifche Pfarrei Naila. 
Durch die Verſezung des Diſtriktsdekans, 
und Pfarrers zu 


Diſtriktsſchulinſpektors 
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tft, und größtentheils aus dee Benuͤzung ber 
zue Pfarrei gehörigen Grundftüde und Ze 
henten gefihöpft wird. 


T. Die proteftantifhe Pfarrei Heidenheim, 

Durch den Tod des Seniors Gtadels 
mann iſt die proteftantifche Pfarrei in Heis 
den heim im Defanate gleiches Namens ers 
fediget worden. 

Ihr Befoldungss Ertrag ift auf 739 fl. 
berechnet, und wird greößtentheils aus 
Staatsfaffen, und duch befonders bezahlt 
werdende Dienftesfunfzionen bezogen, 


Sm UntersDonanufreife 
8. Die Pfarrei Ettling. 

Die Pfarrei Etthing iſt duch deu 
Tod des Pfarrers Georg Mödl erlediger 
worben, 

Diefe Föniglihe Parronatspfarrei Tiegt 
in der Didzes Pafau, und in dem Laͤndge⸗ 
richte Landau. Gie zähle in einem Umfange 
von 3 Stunden 865 Seelen. 

Die Gefchäfte der Seelforge theilen fi 
gwifchen dem Pfarrer und einen Kaplan. 

Das reine Einfommen wird auf zıı fl, 
angegeben. 

Die Laften und Abgaben für Ausſij;⸗ 
friften, für Staatsjwecfe und aus dem Dioͤ⸗ 
jefanverbande betragen jährlich go fl. 


Sm Iſarkreiſe. 
9. Die Pfarrei Fudersdorf. 
Die organifirte Pfarrei Inbersborf 
iſt durch den Tod des lejten Pfarrers erle⸗ 
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diget; fie fiegt in der Didzes Freifing, dem 
Wahldefanate Sittenbach, dem Föniglichen 
Sandgerichte und Rentamts: Bezirke Dachau, 
Diefe Pfarrei zähleet 979 Seelen, welde 
von einem Pfarrer und zwei Hilfsprieftern bes 
forgt werden, auſſerdem ift ein Klofter- Be: 
nefiziat und Beichtvater der Galeflaners 
Nonnen im Orte, die Pfarrei hat eine Schufe, 
ber Pfarrer bezieht in kxo 660 fl., hat keine 
Defonomie » Gründe, die Stole mag fi 
auf 200 fl. belaufen; für jeden Hilfspriefter 
ziehet er zu der Verpflegung beffelben, und 
das Diözefan herfommlihe Wochengeld 
300 fl. zufammen 600 fl., die Laften aus 
bem Didzefans Verbande find 27 fl. 2 fr. 


10. Die Pfarrei Inning. _ 

In der Diözes Augsburg, Wahlfapt 
tel DOberalting und dem föniglichen Landge⸗ 
richte Starnberg, iſt durch den Tod tes 
lejten Pfarrers die Pfarrei Inning erle 
biget. Gie zähle auf einem Umfange von 
2 Stunden 644 Seelen, bedarf feines Hilfss 
priefters, und bat eine Schule in Inning, 
Die Renten betragen 2066 fl. 11 fr. und 
bie Laften berechnen fih, einfchlüßig ber 
Defonomies Auslagen, auf 1434 fl, 22 fr. 


Sm Salzachkreiſe. 
11. Das Benefizium in Palling. 

Das Inkurat-Beneſizium in Pak 
ling, Landgerichts Tittmoning hat nebft 
freier Wohnung und 4 wochentlichen Freis 
meffen 177 fl. 11 fr, firer Rente, und bloß 
die Verbindlichkeit auf fi, 


1817 | — 1818 


1. die geftifteten wochentlichen Meffen zu 12. Das Epitals Benefizium in Burghauſen. 

leſen; | Das Epital s Benefizium zu Burg 

haufen ift furat, und giebt vorzüglich bie 

2, bie geftifteren Roſenkraͤnze und kytaneien Verbindlichkeit, an allen Sonn- und Kies 

zu halten; chenfefttagen den Gortesdienft famt Pre 

3. in der Seelſorge und dem Beichtſtuhle digt zu halten. Das Ertraͤgniß deſſelben be⸗ 

Aushilfe zu leiſten. Käufe fih ohne Einrehnung der Freimeffen 
auf 373 fl- 

— — —— — —— — — 
veberfidt 
ber : 
Stipendien Vertheilung in Augsburg für das Studienjahr 187%. 













Nr, Stipendiaten Stiftungen 


L. Katholiſchenu Antheils. 


1 | Marimilian Auguſt Schilcher, Kandidat | j 
der Rechte 11. zu Landöfut . = 100 | — | Domftipendium. . 
2 | Alois Ulrich Keppeler, Kandidat der Phis 
loſophie 3. zu Dillingen . . 120 | — | Domftipendium. 
3 | Zofeph Ernſt, Kandidat der Theologie IL, j 
zu Dilinden » en 83 | — I 16 fl. aus dem Domflipenbium, 
42 fl. aus dem Wilhelm Nens 
de 25 fl. aus der Leonhard 
hofiſchen Stiftung. 
— | Aus dem Seminar⸗Stipeudium. 
— | Aus demfelben. 
— | Aus demfelben. 


Aus dem Erhard Schreiberifchen 
Seminar » Stipendium. 
Aus der Anton Ekardifchen Stif⸗ 


tung. 

13 fl. aus der Anton Erharbie 
ſchen, 110 fl. aus der Renata 
Heichelinfchen Eifrung. 

Aus der Georg Adlerſchen Stif⸗ 


tung. 

Aus der Anton Luidlifchen Stif⸗ 
tung. 

Aus ber Sibilla Remboldifchen 


37 fl., aud der Doktor Wil: 
hardiſchen 50 fl. 


Johann von Hefuer, Progpmnafift I. zu 
Hugeburg + . . . . 
Adam Fiider, Gymnafift IV. zu Augöburg 50 
Joſeph Mair, Gymnafift IV. zu —— 60 

Senefa Schreiber, Primaͤrſchuͤler 


Kempten » . a . . 
Sofeph Spindler, Gymnaſiſt IV. zu Auges 
urg 3 ⸗ — * * 
Kafpar März, Kandidat der Rechte II. 

zu Landshut . ° oo. 122 


I. zu 


DD © 1a » 


10 | Anton Mey, Progpmmafift I. zu Angöburg 37 


1 | Karl Krep, Progomnafift IT. zu —J— 57 
12 | Dominitus Änwander, Gymnaſiſt IV. zu 
Ugbung 2 ne 13 


26 
27 


Stipendiaten 


J 





Johann Evangeliſt von —— — Se⸗ 
nators⸗Sohn Gymnaſiſt ill. zu Augsburg 


Alois von Rehlingen, Progymnaſiſt II. zu 


Augsburg - 


” 


Wilhelm Schwarz, Primaͤrſchuͤler III. zu 
Augsburg Wir ih 
Michael Beutelrock, Primärfchiiler TI. zu 


ugöburg . . . . . 
— Demp, Primaͤrſchuͤler J. zu Augs⸗ 
Di rn en een 
Georg Zofeph von Langenmantel, Rittmeis 


fterd - Sohn, Schüler der Realinftitutss 
Klaſſe zu. Augsburg a Se 


Anton Precht, Oberprimärs Schuler unte⸗ 


rer Abtheilung zu Neubug » — 


Joſeph Maͤder, Kandidat der Philoſophie 
U. zu Dillinge ı u» 
Karl Popp, Primärfchüler I. zu Augsburg 


Friedrich - Auguſt Ilſung, Realſchuͤler J. zu | 


Uubbu .s 
Joſeph Reitmaier, Kandidat der Rechte IL 
tan -»— - ‘vo. 


Johann Nepomuk Forfter, Primärfchiler | 


I. zu Augsburg ee. 
Johann Baptiſt Echmidt, Kandidat der 
Rechte und Akademiker II. zu Landshut 
Karl Ignaz von Langenmantel, Haupte 

manns- Sohn, Volköfchiler zu Augsburg 
Janaz Karl von Langenmantel, Senators— 
Schn, Realfchäler II. zu Augsburg 





Summe der Stipendien für Fatholifche Stu⸗ 
birende - 


v ” - ” ”v 
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1820 


Stiftungen 


50 fl. ans der Sautier und Mai: 
nonefchen, 66 fl. aus der Ul⸗ 
rich fangenmantelifchen, 8Ofl. 
aus der Jmbofifben, und 11 
fl. aus der Chriſtoph Pentins 
gerfhen Stiftung. 

50 fl. aus der Zautier und Mais 
nonefchen, 58 ji. aus der Reh: 
lingenfhen Erifrung. 

Aus der Sautier uno Mainos 
nejifchen Stifrung. ' 

Aus derfelben. 


Aus berfelben, 4 


66 fl. aus Ulrich Langenmantel⸗ 
fen, 40 fl. aue der Thereſe 
Langenmautelſchen Stiftung. 

Aus der Ulrich Langenmantel—⸗ 
fen, Gr. v. Abevenbülere 
ſchen, Jehlie und chadrifchen, 

„und Ignaz von Prechtiſchen 
Etiftung. 

Gr. Fuggerfche Stiftungen. 

Aus der Gr. Fuggerſcheu Stif- 


tung. 
Aus der Friedrich Ilſungſchen 
Eriftung. 

24 fl. aus der Friedrich Flfungi: 
ſchen, 67 fl. aus der Yatob 
Remboldifhen Stiftung. 

Aus der Leonhard Imhofiſchen 
Stiftung. 

Aus der Chriſtoph Peutingers 
fhen Stiftung. 

"Aus der Therefe von Langenman⸗ 
telſchen Stiftung, 

Aus derfelben, 





1823 






Stipendiaten 


Ehriftoph Andreas Burkart, Kandidat der 
Theologie, und Akademiker IV. zu Er: 
lnıem 2 ee 





Benedikt Adam Geyer, Kandidat der Theo: 
logie, und Akademiket 1, zu Erlangen 


Heinrich von Priefer, Kandidat der Ws 
fophie 1, zu Würzburg » . 


Georg Hertel, Gymnaſiſt J. zu Augsburg 


Albrecht Gottlieb —— — fl, I. zu 
Yugöburg . . 


Summe der — — —— 
Studirende . f 
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Betrag. Stiftungen. 


T. 


fl. 











254 50 fl, aus ber Hand Bauerfchen, 
und 204 fl. aus der Iſaias 


Preinlifchen Stiftung. 


100 fl. aus der David Weififchen, 
und 100 fl. aus der Peter Lai⸗ 
refchen Stiftung. 
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27 fl. aus der Georg Regelfchen, 
91 fl. aus der Andreas Rem⸗ 
fen, und 75 fl. aus der Da: 
vid Weiſiſchen Eriftung. k 

Yus der Georg Eturmifchen 
Stiftung. 


Mus der Balthaſar Schnurbeini: 
{hen Stiftung. 


Augsburg den 10. Noveniber 1814, 


Zivils Verdienftmebdaille Verleis 
hungen. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
dermaligen Appellazions⸗, dann Wechſel⸗ 
und Merfantilgerichts s Rarhe, Dominik 
Sigrig unterm 15. September l. J. die 
Auswechslung der in feinen ehemaligen Dien⸗ 
ftesverhäftnigen als Landrichter in Hohen: 
burg von dem Fürften Primas ihm verliehe⸗ 
sen goldenen Medaille gegen die Fönigliche 
goldene Zivil: Berdienfimedaille allergnädigft 
genehniget, und am 2. November I. J. die 


wiederholten Beweiſe von Bürgertugend bes 
Kaffeewirths Andreas Wagner in Straus 
bing, der fih ſchon vor 3 Jahren durch 
Errettung eines Soldaten verdient gemacht 
hatte, und am 3. Auguft laufendes Jahres 
den Oberlieutenant von Burgdorf mit 
erwieſener eigener Lebensgefahr durch feine 
befondere Entfchloffenheit und Anftrengung 
vom Tode errettet hat, duch Verleihung 
der fildernen Verdienſtmedaille ju belohnen 
geruht, 
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Regierungsblatt. 





LXXIV. Stuͤck. Muͤnchen,“ Samſtag den 31. Dezember 1814. 








Bekanntmachungen. 





( Stiftung da Nothe nud Hilfskaſſe für die 
Pfarrgemeinde in Habach von dem Pfars 
rer daſelbſt.) 


Seine Pöniglihe Majeſtaͤt haben ber 
wohlehätigen Stiftung einer fogenannten 
Moth- und Hilfskafle für die Parochianen 
bes Pfarrdiſtrikts Habach, melde ber 
Dechant und vormalige Pfarrer Johann 
Baptiſt Floßmann errichtet, und durch 
freiwillige Abtretung eines Kapitals von 
zwei Tanfend Gulden botirt hat, 


"Die allerhöchfte Genehmigung zu ertheilen, 


und zu verordnen geruht, daß folche edels 

muͤthige Handlung hiemit zur Öffentlichen 

Kunde gebracht werbe, * 
München den 10. Dezember 1814. 





(Pfarreien⸗Erledigungen.) 


Im Mainkreiſe: 
1) Die Pfarrei Drügendorf, 

Durch den am 3. Dezember 1. J. er⸗ 
folgten Tod des Pfarrers Georg Kling zu 
Drügendorf, iſt die dortige Pfarrſtelle 
erlediget worden. 





Die Pfarrei zaͤhlt in einem Umfange 
von drei Stunden 922 Seelen, ſie hat ein 
Filial und drei nah Drügendorf eins 
gepfarrte Orte in ihrem Umkreiſe; der Er⸗ 
trag ber Pfarrei, bei welcher fein Hilfss 
priefter angeftelle ift, beläuft fich nach Abs 
zug aller Laften auf die Summe von 527 fl. 
27 kr. 





Im Regenkreiſe: 
2) Die Pfarrei Andermansdorf. 

Die Pfarrei Andermansdorf, im 
koͤniglichen Landgerichte Pfaffenberg, ift 
buch bie Verſezung bes Pfarrers Franz 
Kaver.Bautenfchlager nach Rottenburg ®) ers 
lediget worden, 

In dem Umfange derſelben befinden, fich 
zwei Schulen, eine Filials Kirche, und 
410 Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Hüfspriefter vorſtehet; der jährliche Bruto⸗ 


‚Ertrag der Widdumgruͤnde befäuft ſich anf 


1457 fl. 295 kr., der Zehenten 1574 fl. 39 kr., 
der geundherrlichen Rechte und Laudemien 
440 fl. 50 fr. 2 pf. Die Stolgefälle, und 
andere herfömmliche Bezüge 172 fl, 54 kr. 
3 pf. Die Laften beftehen in dem Unter⸗ 
halte eines Hilfpriefters, in den Steuern 


*) CE. 1695.) 
(14*) 
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und andern ftänbigen Abgaben zu 205 fl. 
35 fr. ıpf. Ferner in einem Baufalls; 
Schilling zu 1106 fl, 40 kr., welcher an den 
vorigen Pfarrer baar abjuführen if. Der 
jährliche Abfiz berrägt 5o fl. Die Pfarr: 
gebäude befinden fih in gutem baulichen 
Zuftande, 


Sm Unter: Donaufreife: 
3) Die Pfarrei Marids Brunnenthal. 

Die Pfarrt Marid- Brunnen: 
thal ift duch den Tod des bisherigen 
Pfarrers Iſidor Kaltenecker erlediget wors 
den. 

Dieſe koͤnigliche Patronatspfarrei liegt 
in dem Landgerichte Schärding, und in 
der Didzes Paſſau. Sie zähle in einem 
Umfange von zwei Stunden 885 Seelen. 

Die Erträgniffe diefer Pfeünde find auf 
495 fl. berechnet, Die Abgaben für Staats: 
zwede, und aus dem Didzefans Berbande 
betragen 35 fl. Es bleibe fonach ein reines 
Einfommen von 460 fl. 


Im Illerkreiſe: 
4) Die organifirte Kloſterpfarrei Taferts— 
bofen. 

Durch den am 13. vorigen Monats ers 
folgten Todfall des Priefters Kaver Anger 
ver, iſt die organifirte Kiofterpfarrei Ta: 
fertshofen erlediget worden, 

Sie liege im Bischume Augsburg, Des 
Panate Oberroth, Landgerichte Roggenburg, 
und dem Stiftungsadminiftrayions - Bezirke 
Memmingen ; fie zähle in einem Umfange 
son 3 Stunde 232 Seelen; 


die jährlis 
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hen Einkünfte belaufen fich ungefähr auf 
750 fl» 





Im Sfarkreife: 
5) Die Pfarrei O beraibad. 

In der Didzefe Regensburg, dem De 
Panate Dingolfing, und dem koͤniglichen 
Landgerichte Landshut ift die Pfarrei Ober 
aibach durch den Tod des lezten Pfarrers 
erlediget. 

Sie hat 338 Seelen, und wird ohne 
Hilfsprieſter paſtorirt. Im Pfarrdorfe iſt 
eine Schule; zur Pfarrei gehoͤrt aber keine 
Filiale, Renten, Widdum, Rechte, Stifs 
tungen und Stolen belaufen ſich gegen 
2300 fl. 15 fr, 

Die Laſten ſind dagegen mit Einſchluſſe 
ber dfonomifchen Auslagen, und des Unter⸗ 
haftes der Dienjtboten auf 1930 fl, 15 fr. 
in der Fafjion angefejt. 


6) Die Pfarrei Nandelsried, 

Die Pfarrei Nandelsried, in ber 
Didzes Augsburg, Dekanate Aihah und 
Eöniglichen Kandgerichts gleichen Namens, iſt 
durch Beförderung erlediget, 

Diefe Gerlforgspfründe, welche drei Fis 
fialen und Feine Schule hat, zähfet nur 206 
Seelen, und wird von dem Pfarrer allein 
beforgt. 

Die Rente aus Widdum, Zehent, 
Jahrtägen und Stole beläuft ſich auf 
1352 fl. 39 fr, Die Laften für Staatss 
jwede und aus dem Didzefan: Verbande find 
120 fl, 10 ft, 














1829 | 
7) Die Pfarrei Holzhanfen. 


—— 


i 1830 
Einzig die zwei Stazionen Hambach 


In der Diözefe Augsburg, dem Defanate und Kirchenthumb ach wurden dem för 


Schwabmuͤnchen und dem Föniglichen Sands 
gerichte Landsberg ift Die organifirte (cher 
malige) Klofterpfarrei Holzhaufen duch 
Penfionieung bes dermaligen Pfarrers er; 
lediget. 


Ste zaͤhlet nur 235 Seelen, und | J 


eine Schule im Pfarrdorfe. Sie trägt 
an normalmaͤßigem Fixum, Kleingehent und 
Stole 695 fl. Die Laſten dagegen find 
af. 144 kr. 


8) Die Pfarrei Heretshauſen. 

Die Pfarrei Heretshauſen, in der 
Didzeſe Augsburg, Wahldekanate Fried⸗ 
berg, und koͤniglichen Landgerichte Aichach, 
iſt durch den Tod des lezten Pfarrers erle⸗ 


diget. 

Sie zaͤhlt nur 165 Seelen, und bedarf 
alſo Feines Hilfprieſlers. 

Die Ertraͤgniſſe des Widdums, des 
Zehents und ber Stole betragen 646 fl 25 kt., 
die Laſten beſtehen in 76 fl, 58 fr. 








(Das bisherige Obers Poftamt in Batreuth 
betreffend.) ‘ 
Zufolge koͤniglich allerhoͤchſter Ent 
fehliegung vom 14. September diejes Jah⸗ 
zes wurde das koͤnigliche Ober-Poſtamt 


niglichen Ober Poftamte Regensburg zus 
gerheilt, | 

Das Poftamt Baireush wurde fons 
ſtituirt: 


a) aus dem Poſtmeiſter, Joſeph Strei⸗ 
tel, vorherigen Poſtverwalter in Kauf⸗ 
beuern; | 

b) aus den Offutafen, Alois Conrad, 
Johann Bauer and M. Hannes; 

€) dem bisherigen Brieftraͤger und 
Packer. 





( Beffimmung ber Poftentfernung zwiſchen 
Dderndorf.und Roßbanpten.) 


Vermoͤg allerhöchfter Entſchließung ift 
die Poftentfernung zwifchen Oberndorf 
und Roßhaupten von einer einfachen 
Poft auf ein und ein viertel Poft erhöher 
worden. 





(Sizs und Namens » Veränderung des biöhes 


rigen Laudgerichts Werrerfeld,) 


Verwmoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
17. Dezember l. J. haben Seine koͤnigliche 
Majeſtaͤt genehmiget, deß der Siz des bis⸗ 
herigen Landgerichts Wetterfeld nach 
dem Markte Roding verlegt, und das 


Baireuth aufgeloͤßt, und im ein Poſtamt Landgericht ſelbſt auch künftig Rand ges 
umgewandelt, und als folhes mit allen richt Roding benannt werden, joe, 


fubalternen Poftbehörden dem föniglichen 
Dders Poſtamte Mürnbesg untergeordnet, 


— — 


(*) 
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Yuszug 
aus der Adeld:Matrifel der Königreichs Baiern. 


In die Abels /Matritel des Königreichs 
wurden ferners eingetragen: 


1) untermg. Mai 1814, Gottlieb Krebs 
rich Leopold Graf von Egloffftein, fi 
niglich preußifcher Oberſchenk und Kamers 
herr in Berlin, bei dee Grafen⸗Klaſſe 
Lit. E. Fol. 64. Act. Nro. 3792; 


2) unterm 8. November 1814, der fais 
ferlich sPöniglich öfterreichifche Kämerer und 
DBefizer des im dem koͤniglich baierifchen 
Staaten gelegenen Gutes Aichberg, Franz 
Joſeph Srafvon Salburg, Freiherr von 
Falkenſtein, in Linz, ſamt Bruder, bei der 
OrafensKlaffe Lit. S. Fol. 1064. 
Act. Nro. 4287; 


3) unterm 28. Oftober 1814, der Ps 
niglihe Kanzlei: Direftor, Heinrich Freis 
herr von Hettersdorf, zu Innsbruck, 
bei dee Freihberens Klaffe Lit. H. Fol, 
1034. Act. Nro. 4272; 

4) unterm 21. Movember 1814, Cles 
mens Menzeslaus Freiherr von -Thünes 
feld, auf Schmihen und Türkenfeld, 
Ritter des Ordens vom heiligen Georg, und 
ehemalig Purtrierifher Kämerer in Auges 
burg, bei der’ Freiherrn⸗Klaſſe Lit. 
T. Fol. 1695. Act.Nro. 4304; 

5) unterm 9. Movember 1814, der ey. 
nigliche Appellazionsgerichts:Rach des Main: 
Freifes, Ignaz Anton Freiherr von und zu 
Pallaus und Kampan in Bamberg, bei 
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ber FreiheremKlaffe Lit. P. Fol.ı677. 
Act. Nro, 4293; 

6) unterm 9. Dezember 1814, ber vors 
malige großherzoglich würzburgifche Kaͤme⸗ 
ver und Major, Wilhelm Philipp Joſeph 
Freiherr von Waldenfels, der katholl⸗ 
fhen, oder der Linie von Grosfchlattengrün, 
in Würzburg nebft Geſchwiſter bei der Freis 
hertn-Klaffe Lit. W. Fol. 1126. Act, 
Nro. 31055 

7) unterm 21. April 1814, Johann 
Burckhardt Panernfeind von Eyß, in 
Salzburg, beider Adels:KlaffeLit. P. 
Fol. 1801. Act. Nro. 3432; 

8) unterm 19. September 1814, der 
Pönigliche Stadtgerichtss Affeffor, Johann 
SJojeph von Huber, in Augsburg, bei 
bee Adels-Klaſſe Lit. H. Fol. 964. 
Act. Nro. 4238; 

9) unterm 30. Auguft 1809, der ds 
nigliche quieszirende Rath und Appellas 
sionsgerichts Sekretär in München, Franz 
Joſeph Michael von Weizenbed, bei 
ber Adels s Klaffe Lit. W. Fol. 115. 
Act. Nro. 602; 

10) unterm 6. September 1814, ber 
Fönigliche Kreisrach in München, Franz 
de, Paula Adrian Joſeph von Aichber ger, 
nachdem ber Pönigliche Ober Appellazionts 
gexichts⸗Direktor und Ritter des Zivil Wers 
unienſt⸗ ⸗Ordens der baieriſchen Krone, Lo⸗ 
renz von Aichberger, in Gemaͤßheit der 
allgemeinen Verordnung (Regierungsblatt 
1813, Stuͤck 1.) den Adel auf diefen fei: 
nen einzigen Sohn übertragen hat, diefe 
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und auf deſſen Stelie den dermaligen 
Stadtgerichts  Affeffor zu Regensburg, Jos 
ſeph Anton Bandel, zu befördern; 

dann den vormaligen Hohenlohe Schil⸗ 
lingsfuͤrſtlichen Juſtiz Rath, Joſeph Mars 
tin, von der Beſtimmung als Ober⸗Appel⸗ 
Iazionsgerichts : Sekretär zu entheben, und 
diefe Stelle dem erften Gefretär bei dem 


föniglichen Aopellazionsgerichte für den Il⸗ 


ferfreis, Ludwig Zaupfer, zu verleihen; 
fofort 

auf die frei werdende dritte Sekre⸗ 
tärs s Stelle bei diefem Appellazionsges 
richte, den dortigen Regiſtrator, Joſeph 
Drißl, 

in deſſen Regiftrators » Stelle den dor⸗ 
tigen erften Kanzeliften, Joſeph Enz, 

und in die dadurch bei diefer Gelegens 
heit frei werdende Kanzelliften: Stelle den 
bisher als Kanzleigehlfen verwendeten, eher 
mals fürfttih Fuggerfhen LUntergerichts; 
Aktuar zu Markt, Alois Meich, vorrüden 
zu laffen; 

die Landrichter, Anton von Sams 
mern zu Werfen, Franz Joſeph Lieb 
won Liebenheim zu Gaftein, den Adjunft 
Johann Benedit Mayr zu Hallein, 
die Aktuaren Sigismund Koflern zu 
Thalgan, umd Leopold Sauter zu Ried, 
auf ihren gegenwärtigen Dienftes ; Stellen 
definitiv zu betätigen; 

am 20, die bei dem Appellazionsge⸗ 
richte für den Mezatkreis erledigten brei 
Karhes; Stellen, den vormaligen Landrich⸗ 
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teen, Ehriftopg Schmid zu Windsheim, 
Michael Stautner zu Silz, und Quirin 
Schieder zu Bruneggen zu verleihen; 
dem bisherigen Stabdtgerichtss Affeffor 
zu Regensburg, Anton Schrank, zum 
Math bei dem Appellazionsgerichte für den 
Rejatkreis; 
den bisherigen Stadtgerichts s Affeffor 


"ih München, Michael von Berüff, bei 


dem Appellajionsgerichte für den Ober⸗ 
Donanfreis; 

den vormaligen Landrichter zu Hall, Yo: 
ham von Sicherer, bei dem Appeilazionss 
gerichte für den Illerkreis; 

den vormaligen Landrichter zu Kizbühel, 
Joſeph Knittl, bei dem Appellazionsges 
richte für den Salzachkreis, als Raͤthe zu 
ernennen ; 

ferner auf die freigewordene Stadtge⸗ 
richts » Affeffors: Stelle zu Münden, den 
Grafen Anton von Lerhenfeld, bisher 
Stadrgerichts: Affeffor zu Bamberg; 

auf die dort erledigte Affefiorss Stelle 
den bisherigen Afzefüüften bei dem Appellas 
zionsgerichte für den Iſarkreis, Mathias 
Dbermüller; dann 

auf die erledigte Affeffors » Stelle bei 
dem Stadtgerichte in Erfangen , den bis: 
herigen Stadtgerichts = Protofolliften zu 
München, Freiherrn Friedrich von Wüls 
fen zu befördern, und 

den Stadtgerichts Affeffor. in Bamberg, 
Franz Kaver Miltner, injeiner dermalis 
gen Amts; Stelle, definitiv zu beſtaͤtigen. 


ng — 
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Beiträge zur allgemeinen Landesbewaffnung. 





Werzeichniß der patriotifhen Beiträge zur allgemeinen Landesbewaffnung aus beim 
Salzachkreiſe. Rom 16. Mär; bis 15, April I, J. 


(Bortfegung zu ©. 1760, und Beſchluß.) 


(Bemer kang. Das ſpezielle Verzeichniß ber Gaben‘ des Salzachkreifes Fonnte deßwegen nicht 
dem MRegierungsblatte einverleibt werden 1). weil. ed. zu voluminds if. Es wird daher auf 
die Bemerkung S. 1605 zurädgeriefen, daß die namentlichen Verzeichniffe derfelben 

“in dem Jutelligenzblatte des Kreifed zu erſehen find.) 








Briteäge 












| 
Mamen ber Drte 
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Landgerichte. — ieren. an Waffen an Effelten. 














— — Berchtesgaden 
— — Brannau . 3— 
— — Burghaufen 113321 
— — Franfenmarkt || 542136} 
— — Goften . 3.- 
— — Örieöfirhen || 12545 








7 Hember, 183 Pfund Char: 
pien, 8 Paar Unterbofen , ı 
Pack Komprefien, 11 Paar 
Eoden, 1 Haube, 128" Ellen 
keinwand, ı Paar Strümpfe. 


























— — Mattigkofen 4/48 
— — Ditting -» I 224149 
— — Reichenhall 16/24 
— — Ned .. 23/38 
— — Gaalfelden — 
— — Thalgaun. 8⸗ 
— — Tamöweg . 181⸗ 
— — Taxenbach. 15124 
— — Teifendorf . || ı5rlag 
— — Traunftein . 2532 
— — Reafen . 2154 
— — Zell am See — — 

Herrſchaftsger. Mondfeel 40) 4 
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Summarifhesd Verzeichniß 
über bie 


zur Aufrechthaltung der innern Landesficherheit vom ber Eoniglichen Gendarmerie — Dienfte, 
Im Monate September 1814. 
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KKegiſter 


koͤniglich baieriſchen allgemeinen Regierungsblatts 
| vom Sabre 1814. 





A. Namen» Regifer 





L Perfoneu- Namen. 


Bemert. Die mit C ) eingefhlofenen Zablen find für jene Abdrüde des 42. Stüdd, wovon in ber 
Anmerkung auf Seite 1207 bie Rebe ift. 


A. 


Abei, N. Lieutenant ı7r. Oberlieuten. 485. 


Abel, Karl, Lieutenant 175, 1388 . 

Abel, Mar, Lieutenant 1166. 

Abel, — Appell. Ger. Rath 1339- 

v. Abele, Johann, Kieutenant 72. 

Abele, Karl, Major 7. 

Abbr, Benedikt, Pfarrer 1158 (1258). 

Achen bach, Karl, Kapitän 324. 

Achner, Vinzent, Kapitän 644. 

Ackermann, Jofeph, Oberlieutenant 649. 

Ackermann, Karl, Arzt 1555. 

Adam, Theodorich, Advokat 44r. 

Adam, Lieutenant 324. 

Adam, Karl, Napitän 162, 1387, 

Aderbirn, Joſeph, Sergeant 1395. 

Adigola, Franz, Kapitän 331. 

Adler, Georg Andreas, Advokat 443. 

Aefimer, Theodor, Advokat 442. 

v. Ygliardis, Rudolph, Lieutenant. 173, 

v. Aham, Frauz Kav., Graf, Kaͤmerer 104- 

v. Aichberger, Lorenz, Ober-Appellazions ge⸗ 
richtö: Direltor 1832. j 


. 


v. Aichberger, Jofeph, Kreiörath 1832, 
Aihholzer, Anton, Advokat 452. 
Nigner, Johann, Advofat 452, 1128. 
Albert, Johann, Felowebel 1395. 
v. Albini, Hofrach 1399. 
Albrecht, Wilhelm, Lieutenant 77. Oberl, 484 
Albrecht, Daniel, Oberlieurenant 165. 
Aldoffer, Chriſtian, Advokat 448. 
Allgever, Anton, Lieutenant 173. 
Allweper, Joſeph, Stadtgerichts⸗Rath 1725. 
Altegger, Franz, Benefiziar 1696. 
Amann, Karl, Lieutenant 331° 
Amann, Zachar., Ober: Kriegsfommiff. 790, 
v. Umann, Maria, Oberlieutenant 1165. 
Amon, Friedrich, Nentbeamter 257. 
Amonn, Alois, Obers-Bauinfpeftor 1478. 
Ampferl, Jofeph, Arzt 1561. 
Andelöhaufer, Michael, Advolat 447. - 
Andre’e, Franz, Advokat 
v. Andrian, Ferdinand, Freiherr, Polizel:Dis 
"reftor 1265. 
Andrä, Thomas, Kanzellift 150. 
Andriewsky, Eaiferl. ruſſ. Oberft 932, , 
Angelini, Jakob, Rittmeifter 1167. is 
1 


Angerer — Bachmaier, 


Angerer, Barthol. Advokat 451. 

Angerer, Franz, Eradıger, Schreiber 1726. 

Antelöberger, Michael, Oberlieuten, 162, 

v. Appel, Joh. Nep., Oberrechn. Rath 1615. 

Apperle, Kafpar, Advokat 453. 

v. Araktſcheff, kaiſerl. ruf. Öberft 1172. 

v. Arco, Zaveria, Gräfin 710, : 

v. Aretin, Fob, Adam E — Joſ. Freiherr 
Kaͤmerer, geb. Rath u. Hoftommiljär 1266. 

v. Aretin, Georg, ehemal.,©. Kreistommiflär 
Kämerer 256, A 

v. Aruim, Franz, Major 1163. 

Artel, Johann, Lieutenant 788. 

Artenbacher, Michael, Aominiftrator 479. 

Arth, Benedikt, Pfarrer 704. 

v. Aſch, Zerdinand, Freiherr, Lieutenant 33r. 

v. Aſchauer, Johann, DOberauffchlags = Bes 
amter 1338. 

Aſchenbrenner, Peter, Randrichter 671. 

Affiment, Wilhelm, Oberlientenant 165. 

Aſſimont, Johann, Apvolat 437. 

Artelmair, Joſeph, Advolat 

Attenbrunner, Johann, Pfarrer 1415. 

Attenkofer, Friedrich, Kauzelliſt 1726. 

a Dale, Dberlieutenant 646. 

v. Auer, Joſeph, fürftl, dtting. Stallm, 1739. 

Auerbach, Karl, Pfarrer 703. 

Auerbach, Thad., Landrichter 1338. 

Auerbach, Meld., Oberförfier 1394 

v. Auerfperg, Herr Fuͤrſt Binzenz ıc, 1466 


vb. Yuerfperg, Herr Fürft Karl 1467. 
Augenftraßer, Auguſtin, Kafjefchreiber 1672. 
Auggenthaller, Watrh., Auditer 1389. 
Auguftin, Georg, Advokat 449, 

— 9 „Maximilian, Rechn. Gehilfe 1616. 
Aulitſchek, Vinzenz, Kapitän 785. 
Aulitſchek, Johann, Kondukteur 934 
Aumuͤller, Xaver, Kanzellift 1726. 

v. Auffin, Ulerander, Lieutenant 171. 

v. Urchelm, Ernft, Ober:Poftm, 1400, 1681. 


B. 


Baader, Walbert, Pfarrer 1240. 
Babel, Joſeph, Advokat 443. 
Bachauer, Franz, Rathdiener 1288. 
Bader, Virg., Arzt 1561. 
Bacherl, Joh. Nep., Lieutenant 164. 
Baͤchle, Philipp, ———— 791. 
Bachmaier, Franz, Advokat 43. 


Bachmait — o. Baͤumler. 


Bachmair, Michael, Advokat 450 

v. Bahmaier, Anton, Schroeigbeiizer 1016, 

Bad, Thadd., Lieutenant 77: 

Baier, Hauptmann der Naz. ©. III. RT, 509. 

Balafheff, Graf, kaif. ruf. Gen. Lieut. 433. 

dv. Baligand, Mar, Kapitän 165. 

v.Baligand, Wilhelm, Major 327,930, 1397. 

Balth, Joſeph, Wachtmeifter 334. 

Bandel, Fofeph, Stadtgerichtö:Affeffor 925. 
Stadtrichter 1835. 

Bann ie Joh. David, Advokat 436. 

Dar, Mar Fofepb, Lieutenant 331. 

Barbiſch, Joſeph, Advokat 446. 

Barſch, Wolfgang, Oberlieutenant 170. 

Barth, Joſeph, Brieftraͤger 1485. 

v. Barth, Mar, Oberlientenant 173. 

Barth, Alois, Advokat 441. 

Barth, Friedrid , Oberlieutenant 107. 

Bartolome, Faif. ruff. General:Major 494. 

be Bary, Hauptmann d»N.G. 111. Al. 510. 

v. Daffus, Ihomas, Freiherr, Kämerer 1398. 

Ba, Anton, Pfarrer Ton 

Baudenbah, Johann, Lieutenant 76. 

Bauer, Franz, Pfarrer 838. 

Dauer, Franz Zaver, Advokat 450. 

Bauer, Anfelm, Advokat 447. 

Dauer, Ferdinand, Advokat 447. 

Bauer, Peter, Pfarrer 840. 

Bauer, Georg, Oberlieutenant 165, 

Bau — Michael, Hauptmann der RG. III. gi. 
13 * 

v. Bauer, Ludwig, Major 79. 

Bauer, Fofeph, Lieuten, d. N. G. III. KR. 1366. 

v. Dauer, von Breitenfeld, Philipp, Kanonilus 
1:55. 1517. 

Dauer, Anton, Hallamtödiener 158. 

Dauer, Lorenz, Benefiziat 704. 

Dauer, Karl, Oberlieutenant 7r. 

Bauer, Karl, Pfarrer t160 (1260). 

Baueruſchmid, Jakob, Rechtsanwalt 433. 

Bauhofer, Clemens, Pfarrer 1415. 

Baumann, u. ‚, Kaflier 1485. 

Baumann, Chriſtian, Lieutenant 164. 

Baumeifter, Georg, Benefiziat 1693. 

Bäumer, Heinrich, Pfarrer 1693. 

Baumgärtner, üdairikus, Benefiziat 1694. 

Baumgärtel, Joſeph, Advokat 439. 

Baumgras, Beruhard, Oberlieutenant 1167. 

v. Baͤumler, Gsorg, Lieutenant. 174. Ober: 
lieutenant 650, 


v. Baur — Berlichingen, 


v. Baur, don Breitenfeld , Diſtrikts⸗Schulin⸗ 
fpeftor 1517. 
Bauftädter, Joh., Hof⸗Kurat⸗Kaplan 1532. 
Bauß, Johaun, Pientenant 165. 
Bayer, KZaver, Advokat 449. 
Bayer, Zachaͤus, Venefiziat 288. 
Bayer, Johann, DoRofk ial 1339. 
v. Beaupre‘, Ludwig, Rittmeiſter 789. 
Bed, Jobann Philipp, Kapitän 329. 
De 5 , —— ——— 286. 
Bed, Georg, Kapitän 32 
Bed, Karl, Oberlieuren. d. N. G. i. 4. KIo, 
Bed, Karl, Landrichter 1127. 
Bed, Johann, Zivil⸗Adjunkt 1479 
Bed, Karl, Diakon 1771. 
Beck, Karl, Pfarrer 1503, 
Bed, Simon, Arzt 1553. 
Bed, Joſeph, Arzt 1561. 
Beck, Benno, Arzt 1561. 
Beck, Chriſtoph, Polizei⸗Soldat 1589+ 
Becker, Friedrich, Korporal 334. 
Becker, Paul, Kapitän 162. 
Beder, Major 323, 482. 642 j 
Becker, Sehbaftian, Ober⸗Rechn. Kommiſſ. 790. 
Becker, Anton, Oberlieut. 1169. 
v. Beckers, Karl, Graf, Diviſions⸗General 


69, 70. 17 
Bed b, Ehriftian, Lieutenant 174 
Beer, ob. Bapt., Lieutenant 485. 
Deer, Michael, Rechnungsgehilfe 1834 
Behr, Anton, Advokat it: 
Bebringer, Johann, Advokat 441. 
Beifchel, Karl, Felbwebel 1395. 
Beitlrod, Joſeph, Pfarrer 1503. 
v. Belli de Pine, Fof., Oberlieutenant 168. 
Bendel, Anton, Salzfaktor 1672. 
Benning, Wilhelm, Auditor 1389. 
Benz, Sebaftian, ren 790. 
Benz, Franz, Lieuten, d. N. G. II. fi. 1366. 
v. Benzel-Sternau, Ludwig, Graf, Ober: 
lieutenant 649. 
vꝛ Benzel⸗Sternau, Karl, Graf Oberl. 1165. 
v. Berchem, Sigism, Graf, Oberlieut. 174. 
v. Berchem, Ludwig, Frhr, Kapitaͤn 643. 
Berg, Karl, Rechtsanwalt 433. 
Berg, Georg, Lientenant gr 
Derg, Ober: Kriegsfommiffär 789, 
v. Berger, Georg, Kapitän 1466. 
Bergbammer, Kram RÆav., Advolat 45, 
Bergmüller, Gob. Chriftopb, Lieutenant 72, 
Deringer, Martin, Mſſeſſor 1479. 
Berlihingen, Ludwig, Oberlieuren. 1168. 


Berlinger ma Bol. . 


Berlinger, Jakob, Lieutenant 645, 

v. Bernelau, Friedrich, Oberftlieuten. 75. 

Bernhard, Johaun, Kapitän 72. 

Bernhard, Johann, Oberftlieutenant 1162. 

Bernbart, Job. Bapt., Bibl. Auftos 1332. 

Dernbold, Friedrih, Kontrolleur 791. 

Bernhold, Benedikt, Pfarrer- 999. 

v. Bernflo, Michael, Maur:Oberbeamter 1740, 

Bernlocdhner, Bernhard, Pfarrer 1080. 

Bernreirber, Benedikt, Oberlieut. 109. 326, 

v. Berüff, Joſeph, Sekretär 1466. 

v. Beruͤff, Michael, Appell. Ger. Rath 1336, 

v. Bes nard, Franz Joſeph, geh. Rath 1387. 

v. Besnard, Franz, Lieutenant 3340, 1400, 

DBefold, Ernfi, Pfarrer 701: 

v. Beffer, Ludwig, Kapitän 165, 

v. Befferer, Albrecht, Nirtmeifter 70, Mac 
jer 80. 176. 323. 1396, 1397. 

v. Befferer, Daniel, penfton. Kapitän 1386, 

Beffinger, Jofepb, ProviantsBerwalter 792. 

Des, Johann, Diafon 702. 

Bet, Georg, geiftl. Rath 1160 (1260). 

v. Beulwitz, Alerander, Lieutenant 165. 

v. Beulwitz, Ludwig, Oberlieutenant 166. 

Beyfchlag, Chriftoph, Profnrator 443, 

v. Bibra, Auguft, Freiherr, Kapitän 170, 

v. Bibra, Karl, Freiherr, Lieutenant 175, 

Bichelmaner , Friedrich, Lieutenant 77. 

Dieber, Siegmund, Oberftlieutenant 357. 

Bierbimpfl, Eduard, Rentbeamter 1339. 

Bieringer, Wilhelm, Sekretär 1171, 

Dihler, Alois, Auditor 1389. 

Billing, . ‚ Kieutenant 172, 

Billing, Jobenn, Lieutenant 332. 

Billing, Ehrifiian, Auditor 486, 487. 

v. Binder, Thaddaͤ, Lieutenant 174. 

Birfer, Wilhelm, Advokat 

Birkmann, Adam, Lieut. 169. 

Biſchoff, Johann, Lieutenant 33r. 

Biſchoff, Chriftian, Lieutenant 173, 

Bitſchnau, Joſeph, Advokat 446, 

Bittelmaier, Peter, Advokat 

Bittelmaier, Peter, M. Udvofat 443. 

Bittner, Simon, Pfarrer 1080. 1771» 

Bitzner, Ehriftian, Arzt 1561. 

Blaas, Johaun, Pfarrer 

Blageovich, Emerich, k.k. Ger. Hauptm, 393. 

Blastfeiler, Johann, Rehnungsgehilfe 1934, 

Blerſch, Alois, Lieut. 1387. 

Boch, Kafpar, Lieutenant ı72. 


Bod, Kajpar, Benefiziar 840, 
1 


Bockele — Briechel. 


Bockele, Franz, Oberlieutenant 1169. 

Boͤcker, Ernſt, Oberlieutenant 786. 

Bogenſperger, Martin, Pfarrer 1502. 

Bbhl, Joſeph, Oberlieutenant 172. 

Böhm, Franz, Munizipal:Ratlı 1588. 

v. Böhm, Ritter, k. k. diterr, Oberjtlieut. 1172, 

Böhm, Johann, Kafernverwalter 325. 

v. Boifefon, Marquis, I ruf. Oberft 932. 

Bolgiano, Franz, Sekretär 790, 

v. Bombelles, k. k diterr. Major 483. 

Bomhard, Georg, Pfarrer 1770, 

Bomhard, Ernft, Lieutenant: 73. 

v. der Borh, Wilhelm, Frhr., Kaͤmer. 1334 

Borft, Joſeph, Lieutenant 77. 

Boſch, Hugo, Kapitän 165. 93T. 

v. Boſchi, Anton, Graf, Kämerer 1460, 

Doffart, Karl, Lieutenant 73. 

Boffi, Joſeph, Advokat gar. 

Boͤttinger, Wenzeslaus, Lieutenant 76. 

Bourfheidt, Ludwig, Oberſt 933. 

Bouthilier, Johann, Landrichter 1127. 

v. Branca, Marim., Frhr. Pfarrer 1448« 

Brandenburg, Friedrih, Pfarrer 1448. 

Brandenjtein, Friedrid, Oberlieut, 1167. 

Brandiım, Friedrich, Lieutenant 78- 

Brändl, Auton, Pfarrer 1770. 

Brandmüller, Georg, Advofat 448. 

Brandftärter, Anton, Arzt 1561. 

Branger, Johann, Pfarrer 1695. 

Dranidy, Graf, kaiſerl. ruf. Oberft 484. 

Braum,.Karl, Advokat 443. . 

Braun, Sebaftian, Advokat 444. ; 

v. Braun, Sebaftian, Oberft 240, 

Braun, Guſtav, Rentbeamter 479. 

Braun, Valentin, Oberlieutenant 332. 

v. Braunmuͤhl, Wilhelm, Lieutenant 325. 

v. Braunmuͤhl, Friedrich, Lieut. 331. 

v. Bray, Graf, ©. Debray. 

Bredauer, Anton, Oberlieut. 1166, 

Bredauer, Ferd., Oberlieut. 1167. 

Brendel, Johann, DOberlient. 1168. 

Brenhofer, Johann, Rentbeamter 1431. 

Brenhofer, Rechnungs-Kommiſſaͤr 1724. 

v. Brentano de Mezzegra, Jak. Pfarrer 
1770 

v. Brentano, Fofeph, Kapitän 1387. 

v. Brentano, Wois, Pfarrer 1414. 

v. Breffelau, Felir 1016, Junker 1170. 

Breul, Friedrich, Lieutenant 331. 789. 

Brezfeld, Junker 650. Lieut, 935. 1388- 

Briehel, Anton, Ädvokat 445. 


Brigl — Buttler. \ 


Brigl, Leonhard, Advokat 451 

v. Brodreiß, Franz, Junker 935. 

v. Brofin, kaif. ruf. Oberft 484. 

Brüd, Peter, Kapitän 1170. 

v. Bruͤck, Karl, Freiherr, Ober : Poftmeifter 


1485. 
Bruder, Karl, Junker 162. 
Brudmaier, Karl, Lieutenant 164. 
Bruckmayer, Joſeph, Oberlieutenant 1164. 
Brudmiüller, Engelbert, Pfarrer ı15g (12538) 
Brudner, Joſeph, Pfarrer 1693-2 
Brudner, Johann, Auditor 487. 
Brüdner, Joſeph, Major 324. 482. 646. 930. 
Brüädner, Franz, Advofat 1239. 
Brugger, Joſeph, Auditor 1389. 
Brugger, Albrecht, Dffiziant 1517. 
Brunnenmanper, Joſeph, Pfarrer 1695. 
v, Brunnenmapyer, Auguft, Lieutenant 76. 
ö —— 1164. . 
runner, Mar, Advokat 157. . 
Brunner, Kafpar, ee 
Brunner, Johann, Lieutenant 324. 
Brunfhmid, Karl, Advolfat 447. 
v. Brußelle, Heinrich Sofeph eedor, Gen. 
Major 326. 
v. Bubenhoven, Joſeph, Frht., Generals 
Major 934. 
Buͤchele, Mar, Lieutenant 78. 
Buͤchele, Johann, Sergeant 1394. 
Bucher, Johann, Pfarrer 841. 
Bucher, Raphael, Oberlieutenant 329. 
Buchinger, Ignaz, Quartiermeilter 485. 
Buͤchler, en MWachtmeifter 933. 
Buchmaier, Michael, Advokat ® 
Buchner, Jehann, Quartiermeilter 486. 
Buchta, Albrecht, Lieutenant 649. 
Buhler, Karl, Oberlieutenant 175. 
v. Büller, Lorenz, Direltor 1337. 
Bunt, Joſeph, Pfarrer 1723. 
v. Burgau, Philipp, Frhr., Kapitän 162, 
v. Burgau, Klemens, Frhr., Kämerer und 
Kanzlei:Direftor 1575. 1701. . 
Burger, Joſeph, Major 327. 
Bürgel, Wilhelm, Direktor 1774. 
Bürger, Johann, Pfarrer 1160 (1260). 
Burkhard, Konrad, Ur 1558. 
Burkhard, Tobias, Diafon 1771. 
Bürkinger, Joſeph, Lieutenant 164» 
Biürftinger, Karl, Arzt 1563. 
Buttler, Johann, Lieutenant 329. 
' > 





v. Buttler — Cjovich. 


v. Buttler, Kajetan, Graf, Oberſt 931, 
Buz, Heinrich, Kriegsfommiffär 790. 
Byot, Anton, Oberlieutenant 78. 


C. 


Cariot, Wilhelm, Oberlientenant 378. 
Eaol, Joſeph, Advokat 452. 

v. Cafpar, Johann Nep. Hoftath 880. 1402. 
v. Eafpers, Ritter, Karl, Oberſtl. 74: 648 . 


30. 1397: 
v. Er heit, Herr Graf 24% 
Gella, Philipp, Lieurenant 77. 
Eclla, Karl, Oberlientenant 1163. 
v. Cetto, Freiherr, DOberlientenant 1166. 
v. Cetto, Anton, Erhr.,geh. Rath 1719. 1739, 
v. Chaudoir, Yofepb, Frhr. 1309. 1498. 
v. Eunapen its Dberlieutenant 646. 
v. Choteck, Graf, f. k. dfterr. Oberlieut, 1172. 


€ 
briftani, Johann, yenf. Major 1387. 
briftmann, Karl, Aſſeſſor 436. 

a 


Clarke, Geora, Lieutenant 330. 
lavel, Joſeph, Lieutenant 163. 
Elofen, Karl, Ferdinand, Frhr, Kreiörath 


1535. 

v. Eloßmann, Philipp, Appellationdgerichtd« 
Direktor 1336. 

v. Eolonge, Augult, Oberlieutenaut 168. 

de Colonge, Benignus, Chevalier, General: 
Major 792. 930. 1396. , 

v. Colonge, Kranz Alexander, Beneral:Major 


79 644 
Conrad, Joſeph, Venefiziat, 1698. 
GConrotte, Johann, Amrödiener 1486. 
Cors, Mar, Lieutenant 1386. 
v. Coulon, Johann, Kapitän 178; 
v. Gomeau, Sebaitian, Frhr., Oberft 176. 
v. Couven, Ferdinand, Geometer 1335- 
v. Crailsheim, Guſtav, Baron, Lieut. 331. 
v. Crailsheim, Emft, Frhr., Lieuten. 174. 
Dberlieutenant 1170. 
v. Crailsheim, Ehriftian, Frhr., Kapitän 


€ 
€ 
€ 
v 


170. 

Cramer, Johann, Pieutenaut 17T. 

Eramer, Georg, Oberl. d. N, En. K. 1366. 

Gramer, Philipp, Advokat 1518. 

v. Eronegg, Karl, Baron, Rirtmeifter 168- 

v. Eronegg, Joh. Nep., Baron, Oberſtlieut. 
324. 48I+ 645. 

Eurtiuß, nn... Kapitän 2; 

v. Ezovih, Baron, k.k. bſterr. Oberfl 472. 


Dabon — Dielmann, 
| D. 


Dabon, Sofeph, Advokat 450. 

Dachs, Wolfgang, Profurator 4486. 

Daig, Günther, Lienten. 1387. 

v. Dalberg, Karl, Freiherr, Kämerer 1460. 
v. Dal!’ Armi, Andreas, Lieutenant 174. 
Dammer, Jakob, Pfarrer 703. 
Dandenelli, Johann, Setgeant 1393. 
Daucer, Georg, Doktor 255; 

v. Daumäller, Johann, Oberlieutenant 164. 
vo. Daumüller, Jakob, Oberlieutenant 649 
Debray, Franz Gabriel, Graf 405. 669. 
Decker, Michael, Pfarrer 1080. 

Deder, Anton, Advokat 1432. 

De Crane‘, Franz, Oberauditor 786- 
Degen, Job. Wilhelm, Advokat 434. 


"Degen, Johann, Pfarret 1531. 


Degmaier, Thomas, Advolat 441. 
De Haib, Job. Nepem., Kapitän 163. 
Deiminger, Andreas, Pfarrer 1532, 
De la Motte, Gen. Major u, Brigadier 69,70. | 


Divifionär 79. 176. 2322. 642. 
Deldegano, Ignaz, Dffiziant 160. 


Della Torre, Stadtger. Affeflor 1256. 1287- 
v. Delling, Emanuel, quiesz. Hofrath 1465- 
Dengler, Georg, Sergeant 1395. 
Denis, Theodor, Kapirdu 787. 
Denkt, Joſeph, Lieutenant 78. ' 
Dent, Martin, Appellagionsrath 925. 
Den?, Anton, Pfarrer 1722. 
Dennerl, Philipp, Advokat 445. 
Denz, Georg, DOberlieutenant 337. 
v. Depra, Joſeph, penfionirt, Porkmeif, 1749. 
v. Deroy, Ludwig, Kapitän 648. 
v. F eroy Bean . Ferdinand, Graf, Gen. 
ajor u. Brigadier 69, 70. 176. 1396. 
Derr, Nlois, Kapitän 1 a. 
Deſch, Franz, Landrichter 673. 1127. Stadte 
gerich td: Aſſeſſor 1127. 

Deubl, Georg, Pfarrer 1770. 
Deumering, Franz Xav., Advokat 439. 
Deufer, Joſeph, Sekretaͤr 1644. 
Deutinger, Kafpar, Advokat daB 

r. Regiftrator 


. Deutinger, Martin, provifo 


1534: 

De * inger, Adam, Huͤttenſſchreiber 1672. 
Deyrer, Johaun, Kapitaͤn 1388. 

Dialer, Philipp, Advokat 446. 

Diehl, Auguft, Stallmeifter 926. 
Dielmann, Peter Rechnungstommilfär 790. 


% Dienheim — Doftie; 
v. Dienheim, Ehriftopb, Frhr., Domdechant 
v. Diestau, Karl, Oberſtlieuten. penfionirt 


326. 
- 9. Dietfurth, Mar 1336. 
Dietl, Maurus, Pfarrer * 
Dietmayer, Kafpar, Kapitän 166 
v. Dierrich, Franz, Kapitaͤn 74. 
v. Dietrich, Peter, Kapitän 79. 
Dietrich, Stephan, DOffiziant 158. 
Dietrich, Karl, Lieutenant 176. 
Dietrich, Niklas, Sberlieut, dv. N. G. II. K. 


11. 
v Dietrih ‚, Balthafar, Landgerichrs:Affeffor 


1479- 
Dietſch, Jakob, Junker 163. 
Die tich, Johann, Junker 176» 
Dieb, Joſeph, Laudaerichts-Arzt 787 
Dieg, Karl, Advokat 443. 
Diez, Ruprecht, Advokat 443. 
Diez, Johann, Oberſt d.N. ©. III. Kl. 509. 
Diez, Franz, Oberlieutenant 1169. , 
v. Diez, Karl, Oberſt 321. General-Major 
u. Brigadier 326. 481. 645. 1396. 1576. 
Diez, Joſeph, Arzt 1553. 
Dillmann, David, Rechnungskommiſſaäͤr 485. 
Dillmann, Daniel, provif. Verwalter 1390. 
Dinbier, Joſeph, Pfarrer 285. 
v. Dieppel, Andreas, Ober:Faltor 1615. 
Dirrmater, Martin, Oberlieutenant 786. 
Dittbhorn, Franz, Lieutenant 171. 
Dobel, Georg, Kapitän 1163. 
v. Dobened, 248. 
v. Dobened, Ludwig, Kapitän 323 
Döhlemann, Georg, Pfarrer 700. 
Dohlemann, Karl, Pfarrer 288- 
Ddhlemann, Johann, Oberlieutenant 1168. 
Dollader, Ignaz Dberlieutenant 1164. 
Dollfuß, Martin, Lieutenant 1169. 
Dillinger, Ferdinand, Ober-Regiſttator 1279. 
deffen MRepertorium) 428. 
Dollmann, Thaddaͤus, Lieutenant 146. 
Dblid, Anren, Pfarrer 286. j 
» Donuersderg, Staniel., Frhr., Maj.go 
Dopp, Joſeph, Oberlieutenant 1166. 
Dorff, Wilhelm, Sekretaͤr 1171. 
Dörfler, Michael, Poſtoffizial 1485. 
Dorn, Karl, Oberſtlieutenant 648+ 
Dorner, Meriz, Lieutenant 162. 
Doruer, Ernſt, Advokat 436. 
Doſther, Jeſeph, Pfarrer 1532. 


Dotſch — Egaſfer. 


Dotſch, Wenzeslaus, Pfarrer 600. 
Dotſch, Ludwig, Quartiermeiſter 486. 
Douruoff, kaſſerl. ruffif. Lieut. 484. 
v. Drechſel, Heinrich, Kapitaͤn 170. 
v. Drech ſel, Freiherr, GeneralsPoft:Direktor 
Deedfele Iopamn, Pf 
re ei, Jo ‚ arrer 1502 
v. Drebfell, Philipp, Mittmeifter A 
-Dresler, Doftor, prov. —— * 
Drexler, Wolfgang, Lieutenant 169. 
Drißl, Joſeph, Sekretär 1835. 
Drudmüäller, G., Brofurator 444. 
ea S — 1170. 
v. Dufresne, Joſ., Kommerzienrath 1516. 
uͤll, Johann, Pfarrer 1722. 
Dunze, Dietrich, Rechnungskommiſſaͤr 790. 
Dunzinger, Franz Paul, Rechn. Kommuſſär 
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59. 
2. Du Prel, Klemens, Bar., DOberlieutenant 


1168. ; 
Dürrfhmide, Zohann Georg, Advokat 436. 
Dufcb, Sebaſtian, Advofat 451. 

Duͤtſch, Johann, Pfarrer 1501. 


E. 


Ebentheuer, Franz, Pfarrer x159 (1259 
Eberl, Georg, Oberlieutenaut 172. 1387, 
Eberl, —8— Beuefiziat 150% 

Sberl, Rentbeamter 1338. 

Eberle, Camill, Rechnungsgehilfe 1834 

Ebert, Georg, Verwalter 702. — 

Eberz⸗Belderbuſſcch, Wilhelm, Kapit. 172. 

v. Ebner, Johann, penf. Major 99. 

Ebner, Oberlieutenant 643. 

Eccard, Auguſt, Arzt 1555. 

v, Edart, Graf, Geuerallieuten. u. Kreiskom⸗ 
mandant 161. 

v. Edarts yeuten ‚ Karl, Hofrath (deſſen 
Relicten) 237. 

v. Eher, Frhr., Joh. Nep., Präfident 1399. 

Edmair, Gcorg, Poftoffizial 1520. 

Edelmann, Georg, Kriegsfommiljär 790- 

Ever, Michael, Stadtgerſchte-Aſſeſſor 1725- 

Eder,, Sobann, Kuratus 1723. 

Eder, Peter, Lieutenant 162, 

Eder, Friedrich, Lientenant 173. 

Eder, Anton, Aorfiwart, prov. 1479 

Edlbacher, Kilian, Advokat 440. 

Edlenbach, Joh. Nep,, Junfer 173. 

Egafier, Franz, Advofar 450, 


Eggelkraut — En 


Sggelkraut, Johann, Advokat 440. 

Egger, Paul, Junfer 485. 

Egger, an Lieutenant 162, 1341. 

Egger, Joh. Nep., Lieutenant 172. 

— — Georg, Pfarrer 703. 1342, 

Egidp, Karl, Kapitaͤn 166. 

v. Eglof, Kapitän 332. 

». Egloffltein, Karl, Kapitän 170, 330, 

v. Egloffitein, Chriſtian, Lieutenant 175. 

v. Egloffitein, Grafen u. Herren 1680. 

v. Egloffitein, Gotrlieb, Graf, tönigl, 
preußifcher Oberſchenk 1871. 

v. Ehinger, Klemens, Appellazionsgerichts⸗ 
Rath 100. 
brenheim, Oberlieutenant 1165. 
hreulechner, Sebaſt., Lieutenant 172. 

Ehrenſperger, Joſ., Pfarrer 1159 — 

Ehrenſperger, Martin, Pfarrer 1415. 

Ehrenfperger, Anton, Advolat 440. 

Ehrlidher, Gortlieb, Lieutenant ı 

». Ehrne, zen Advokat 

v. Ehrne, Georg, Advokat 448. 

Eibel, (in einigen Exemplaren irrig Fibel) 
Georg, Rechnungsgehilfe 1724. 

Eichenauer, Johann, DOberlieutenant 172; 

Eichheimer, Friedrich, Aſſeſſor 1390. 

Eihhorn, Sigmund, Junker 167. 

v. Eicht hal, Frhr, A. E. Seligmann 1357 

Einfele, Joh. Nep., Advokat 447. 

v. Eis, Johann, Oberlieutenanr 650. 

Eifele, Kafpar, Oberlieutenant 1169. 

Eiſenboͤck, Paul, Lieutenant 175. 

Eifenhofer, Chriſtoph, Rechnungskommiſſaͤr 
1833- 

Elgershaufen, Ludwig, Kapitin 1338. 

Ellmenreich, Wlois, Oberlieutenant 1166. 
Ellrodt, Anton, Pfarrer 1722. 

9. Elz, Joh. Graf, Präfivent 1459. 

zu... ; —— the 1169, 

v. Emmerich, Fr.Xav, Poitoffizial 103.13 39. 

Eudred, Peter, Pfarrer 1770. east: 

Endreß, Alois, Aſſeſſor 6ro: 

». Eudter, Sigmund, Lieutenant. 332, 

Engel, #elix, Pfarrer 1770. 

” € ngelbard, Johann, Staadrath 1459. 

Engelbart, Sebaftian, DOberlieutenant 1170, 

Engerer, Georg, Pfarrer 1416. 

Engler, Math., Kapitän 329. 

Endlen, Heinrich, Lieutenant 164, 

Engesöberger, Peter, Oberlientenant 1169, 

Enz, Joſeph, Regiftrater 1935. 


Eppele — v. Fercher. 


Eppele, Matth., Appellazionsgerichts⸗ Rath 


proviſ. 1287. 
v. Epplen, Anſelm, Oberſt u. Kreiskomman⸗ 


dant 161. 
Eppler, Heinrich, Lieutenant 172. 

Erb, Joſ. Benedikt, Landrichter, deffnitio 925. 
v. Er bach-Roth, Friedrich, Graf, Major 173. 
v. Erdt, Jofeph, Frhr, penſion. Hofkamer⸗ 

Rath 1515. 
Erhard, Johann, Pfarrer g40. 
Erhard, Mathias, 


sıl. 

. Ertl, Ritter, Zentral-Staatö:Raflier 1372. 
rzberger, — d. N. G. III. Kl. 509. 

ſchenlohe, Georg, Arzt 1559. 

lebe, Heinrich, Lieutenaut 789. 1383. 

Rermann, ob. Bapt., Advolat 450, 
Eyb, Karl, Freiberr 835. 1466. 

. Eyb, Auguft, Freiherr 1599. 

yl, Heinrih , Advolat 436, 


F. 


v. 5 ber, Georg, Oberforftmeifter 1336. 
Sabri, Franz, Erpeditor 12486. . 
v. Zabris, Bernhard, Auguſt, Aktuar 926, 
2. Fabris, Anton, Kapitaͤn 1516, * 
Fahrbeck, Franz, Kapitän gr. 

v. Falkenhauſen, Frhr, Majer 17» Hu⸗ 
farens Rittmeijter 174, 

Falfo, Georg Adam, Advokat 439. 

Be inger, Johann, Lieutenaut 787. 
Eu Anton, Oberlieut. d. R. G. IH. AL. 
13 . 

v. Fehr, Rommerzienrath 1740, 

Gert, Alois, Benefiziat 1448. 

v. Feiliſch, Karl y. 

v. Feiliſch, Georg 1679. 

v. Feiliſch, Alerander 1699. 

| eilitzſch, Friedrich 1679. 

» 


as 


@SSARG 


elbinger, Johann, Pfarrer 702 
ellner, Ignaz, Direltor 1534. 

elfer, Alois, Pfarrer togo. 1415 1679 
erchel, Franz, Arzt 1561. 
Fercher, Ludwig, Lieutenant Sr. 


Fercher — Forſter. 


F — Joſeph, quieszir. Landgerichts⸗Aſ⸗ 

effor ı 

Fexer, Kav., Dberlieut. 1165. 

v. Feuerbach, Paul Joh. Anjelm, geh. Rath 
u, Präfident 1337. 
euerlein, Albrecht, Oberlieutenant 1169, 

Beuertein, Georg, — ’ . 

p. Feury, Franz Xav., Frhr., Poſtmeiſt. 1519. 

Gen, Peter, Pfarrer 1696. 5,9 

v. re kaiferl. konigl. diter. Oberft 483. 

v. Kid, Karl, Frhr., Oberftlieutenant 1396. 
iedler, Bernhard, Regimentd:Tambour 333. 
ieger, Sofepbs Pfarrer * 
ikenſcher, Ludwig Auguſt, Advokat 436. 

v. Fils, Johanu, Laudger. Arzt 1557. 

Fink, Jakob, Arzt 1555- 
int, Joſeph, Lieutenant 76. 
in®, Konrad, Kapitän 1387- 
ink, Ignaz, Felowebel 932. 


Firm, Amtsdiener 479, 

v. Kirmian, Anton, Graf 1968 . 
ifch bach er, Franz, Aovofat 447. 
iſcher, Gottfried, Advokat 434. 
ifher, Wolfgang, Profurator 439. 
ifcher, oh. Georg, Advokat 447. 

88 er, Rupert, Pfarrer 1769. 
lacho, Alois, Medizinalrath 1552. 

v. Flachslanden, Joh. VBapt., Frhr., geh. 

ath 669. 

v. Flad, Friedrich, DOberftlieutenant 327- 
fammlifchberger, A. Advokat 
lafſack, Balthajar, Hauptm. d. N. G. III. R. 


12% 
bede nftein, Georg, Verwalter 792. 

Fleifcher, Joh. Hauptm d. N. G. III. K.1365. 
leifhmann, Kapitän, 646. 793- 

A leinnen, Alois, Bechungdgenite 1616. 

v. no Anton, Aovofat 439. 

Klöchfel, Johann, Lieutenant 1170. 

Florenz, Fobann, Feldwebel 333. 

Floßmann, Joh. Bapt., Dechant 1825. 

v. Flotow, Friedrich, Rittmeiſter 330. 

v. Flurl, Mathias, Direktor 1535 . 

Flürl, Johann, Salzbeamter 1725. 

50h, Joſeph, Lieutenant ar 

Sörchtgott, Thomas, ? echtsanwalt 433- 

Foͤrg, Johann, Tandrichter 1127. 

Foreſtier, Viktor, k. k. bſter. Rittmeiſter 484. 

v. Kormberger, Ferdinand, Landger. Aſſeſſor 


1515. 
Sorjter, Gottfried, Oberlieutenant 167. 


Forſter > v Frohn. 
Forſter, Georg, Oberlient. d. N. G. III. K. 


1365. 
Forſter, Joſeph, Aſſeſſor 1773. 
Forthuber, Michael, Kaffegegenfchreiber 1672. 
v. Fortis, Wild. Joſ., Major 642. 930, 1397- 
Ben Kapitän 326. 

ranf, Franz, Simon, Poftoffizial 1485. 
v. Frank, Franz, Gutöbefiger 1075. 
v. — fenftein, Wufelm, Erhr., Kaͤmerer 
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4 
Franz, Joſeph, Advokat 
v. Franzin, Anton, Sekretär 1335. 
v.Fraunberg, Mar, Baron, Rittmeift. 1168. 
Frech, Friedrich, Advokat 
rech, Johann, Pfarrer zo1. 
remery, Theodor, Kapitän 162. 
remmer, $obann, Pfarrer 1415. 
rey, Jafob, Benefiyiat 1158 (1258). 
v. Freyberg, Bataillond:Chef u. Major 509» 
v. Krenberg, Anton, Frhr., Kapitän 188: 
v. Krenberg= Eifenberg, Marimil, Schr, 
KathBafzefhft 1384 
v. Kreybergs-Eifenberg, Franz, Freiherr, 


1517. 

v. SrenbergeEifenberg, Joh. Ant., Frhr., 
Gutebefizer au5. 1576- 

v. Freyberg zu Eifenberg, Franz, Frhr, . 
ehemal. churtrier. Kämerer 1738» 

v. Freyberg zu Eifenberg, Joſeph, Frhr., 


1738. ; 

v. FrevbergsKndrring, Anton, Baron, 
Dberlieutenant 171. 1396. 

v, Frenbergs: Eifenberg, Wilhelm, Srhr,, 
Oberlieutenant oh Rittmeifter 332- 

v. Freyberg, Wilhelm, Frhr:, Kämerer 1536. 

v. Freyſchlag, Lieutenant 332. 

v. Frentag, Karl, Kapitän 786. 

Frid, Konitantin, Sergeant 335. 

Friedl, Auauft, Junker 174. Lieuten. 799 

Sriedlein, Karl, Pfarrer 1722. 

v. Krimont, Fofeph, Frhr., k. 8, dfter. Gene⸗ 
ral der Kavallerie En 

Friſch, Tobann, Advokat 440. 

2 itſch, Ludwig, Arzt 1555- 
ritſcher, Balthafar, Herrſch. Richter 1534 

g: iß, Ignaz, Amtsdiener 1237- 


robenius, Georg, Pfarrer 340. 

v. Frohberg, Job. Rep, Sraf, Gen. Major 
80. 

v. Krohn, Joſeph, Advokat 449 

v. Frohn, Peter, Aſſeſſor 1018. 


gFrohwieſer — Gaßner. 


Frohwieſer, Adrian, Pfarrer 1240. 
romme, Johann, Oberlieutenat 1168. 

% ommel, Oberlieut. d. N. G. 111.8, 509. 

v. Fronau, Freiherr 1084. 
roffard:-Gaugp, — Oberlieut. 162 
ruhmann, —5 — „Rechn. Kommiſſaͤr 790, 
uch s, Karl Heinrich, Advokat 436. 

v. Fuchs, Adam, Freiherr 238. 

Fuch s, Franz Zav., Junker 162. 

v. Fuchs, Joſeph, Aapitän 1167. 

Fuchs, Karl Vitus, Major 1391. 

v. Fuchs, Johann, Graf 667. 

v. Fuchs, Franz, Sreiberr 1460. 

Fuchsſchwanz, Johann, Pfarrer 1340. 

v. Fugger, Herr Anfelm Maria, Fürft von Bas 
benhanfen 4. Gen.Maj, u, Kreiskommand. 161. 

vd. Fugger, Ernft, Graf v. Gloͤtt, Oberlieut. zr. 

v. Fugger, Graf v. Gottersdorf, Morizıc. 1535. 

v. Fugger, Graf, Philipp, Appell. Ger. Rath 
u. Kaͤmerer 1460. > 

v. Fugger, Emanuel, le Zinneberg 888. 

v. Bugger, Herr Joſeph, Graf v. Glött 887. 
uggo, Mar, Oberlieutenant 168. 
ubrmann, Fehann, Pfarrer 840 
uka, Karl, Quartiermeifter aa6. 
urfel, Friedrich, Advofat 1286. 
ürlinger, Johann, Quartiermeifter 486. 
Ärfk, Valentin, Hauptm,d.N.G. 111,8. 1366. 

Füͤrſt, Ernit, Lieutenant 121. 

v. Fürftenberg, Graf, f. n bfter. Oberftlieut. 
1172. 

v. * rtenbach, Friedrich, Kapitaͤu 1164. 

Furthmoſer, Ludwig, Lieutenant 173. 


G. 
v. Galitzyn, Fuͤrſt, kaiſerl. ruſſ. Gen. Major 


484: 
v, Galigyn V. Fuͤrſt, kaiſerl. ruſſ. Generals 

Lieutenant 1171. 
v. Ganahl, Joſeph, Landrichter 667. 
v. Gaͤmerler, Joſeph, Advolat 439. 
Gamper, Sebaſtian, Kanzeliſt 1288. 
Gampert, Philipp, Pfarrer 702. 
Gangbofer, Joſeph, Oberlientenant 
Gangwolf, Georg, Wdvolar 435. 
-Gantber, Joſeph, Kapitän 329. 
Gardill, Nit., Lieutenant 77. 
Gareis, Jofeph, Stadtgerichts-Aſſeſſor 926. 
v. Gäßler, Michael, Advokat 445. 
Gaßner, Friedrich, Kapitän 328, 


328. 


+ 


—Gleusner, Jakob, kieuten. 74. 


— 


Gaßner — Gloner. 


Gaßzner, Mar, Stadtgerichts:Affeffor 256. 
Gaßner, Dberlientenest 646. for 256. 
v. Gafteiger, Karl, Advokat 452. 
Gattinger, Diomyfius, Advokat 448. 
Gaube, Johann, Junker 164. 

v. Gayling, Karl, Rittmeiſter 325. 
Gebat, Luk., Pfarrer 1503. 

Gebhard, Karl, Pfarrer 1342. 
Gebhard, Michael, Reviſor 1485. 


Gebhardt, Philipp, Lieutenant 166. 


Gegenbauer, Lieut. 648. Oberlieut. 1170. 

Geiger, Johann, Rechnungsgehilfe 1334. 

Geiger, Philipp, Advokat 440, 

Geiger, Friedrich, Lieut. 331. 

Geiger, Kafpar, Lieutenant 173. 

Geislinger, Affeffor 1479. 

Geiß, Alois, Pfarrer 704. 

Geiftinger, Mathias, Advolat 443- 

v. Gemeiner, Johann, Evdler 237. 

Gemeinder, Barthol , Pfarrer 1159 (1259). 

v. Gemmingen, Freiberrv. Maffenbac, 
General:Major 667. 

Georg, Ehriftoph, Pfarrer 1694. 

dv. Geppert, Baron, ff. diter. Oberftlieuten. 
1172. 

Gerber, Ignaz, Kapitän 1165. 

Gerber, Peter, Bataillons:Chirurg 1392. 

Geret, Friedrich, Manual-Extrakten-Sortirer 


160. 

Geret, Buchhalter, (deſſen Verordnung Samm⸗ 
lung). 428. a 

Gerlach, Paul, Revierförfter 1127. 

Gerlach, Johann, Pfarrer 1722. 

v. Gernler, Ludwig, Kapitän 1740. 

Gerftl, Georg, Pfarrer 1414. . 

Geffele, Kranz, Hofkommiſſions-Aktuar 1266. 

v. Giech, Graf, Generalmajor u. Kreiskomman⸗ 
dant ıhı. 

Giehrl, Johann, Advokat 440. 

Gierlinger, Joſeph, Arzt 1557. z 

en! Joſeph, Junker 1162. 
Gillardi, Joſeph, Fabrik⸗Inhaber 1018. 

v. Gimmi, Joſeph, Landrichter, definitiv 479 
Deffen Adelſtand Togo, 1468. 

®ingele, Aranz, Pfarrer 700. 

v. Giulay, Ignaz, Graf, k. E. bfter. Feldzeugs 
meifter 793. 

Glarenapp, faif. ruf. Kapitän 932. ' 

Glener, Johann, Lieutenant 334. 

Gloner, Peter, prov, Rentamts⸗Verw. 1710, 
r 


Gnau Srienwaid. 


GSuau, Joſeph Maria, Advokat 437. 
v. Gneifenau, Baron, koͤn. preuß. General⸗ 
Lieutenant 48 

Goͤb, Karl, Lieutenant 173. 

v. Gobel, Wilhelm, Frhr., Junker 176. 

v.Gobel, Franz, Frhr., Oberlieut. 1166. 

Gober, Kajet., Lieut. d. N. G. III. K. 512. 

Goͤckel, Peter, Advokat 417. 

v. Godin, Elias, Baron, Lieutenant 164. 

Goͤgel, Gottlieb, Kapitän 11608. 

Gbhl, Johann, Forſtwart 479. 

v. Gohren, Ludwig, Baron, Oberlieut. 168. 

323. 482. 

v. Goldegg, Anton, Freiſaß 1400. 

Goͤll, Franz Sales, Advolıt 44 

Goͤnner, Michael, Kieutengnt 175- 

Goͤs, Karl, Pfarrer 701. 

Goͤſchl, Dberftlieutenant 930. 1397. 

Goßler, Joſeph, Erpedizions-Gehilfe 701. 

Gottermaier, Anton, Pfarrer 1159 (1259). 

Gotthard, Joſeph, Major 240. 

Gottfamer, Simon, Pfarrer 1416. 

Goͤttz, Anton, Lieutenant 162, 163. 785. 

GbR, Heinrich, Lieutenant 165. 

Goͤtze, Ehriftian, Pfarrer 1723. 

Grabinger, Andreas, Advokat 447- 

Grabner, Andreas, Rentbeamter 1338- 

Gradinger, Philipp, Kaflier 785- 

v. Osadinger, Ritter, Pater, Kapit.1465—66. 

Gradl, Georg, Oberlieutenant 173- 

Graf, Joh. Bapt., Ober⸗Stabsarzt 1390. 

Graf, Adam, Arzt 1557. 

Graf, Joſeph, Kapitän 1164- 

». Grafenftein, Karl, Kapitän 171. 

Grallauer, Franz, Recdnungsgehilfe 571. 

Gramann, GSebaftian, Oberlieutenant 1169. 

Graſſer, Wilhelm, Lieutenant 164. 

Sraͤßi, Gebhard, Pfarrer 1447. 

Graßmaver, Joſeph, Pfarrer 1341, 

Gran, Johann, Lieutenant 7r. 

». Grauvogel, Kafpar, Lieutenant 331. 

v. Gravenreuth, Baron, Rittmeilter 643. 

2%. Gravenreuth, Friedr., Frhr., Vaſ. 894. 

Gräzl, Alois, Advofat 447. 

— 525 Karl, Advokat 436. 793 . 930. 

Greifeld, Michael, Junker —* 

Greiner, Karl Friedrich, Advofat 436. 

Greinwald, Yuvenal, Pfarrer 839. 

Greis, Friedrih, Major 645. 

— rd damadieu, Unten, charakteriſ. 
ajor 332. 

Grienwald, Klemens, Sekretuͤr 1390. 


v. Grieſſenbeck — Gutmayer. 


v. Grieſſenbeck, Stephan, Baron, Oberlleut. 


1 73 x 
®& nf ‚ Paul, DOberlieutenant 1163. 
Grillenberger, Anton, Pfarrer 1158 (1258). 
Grimm, Hieronimus, Landger. Aſſeſſor 1338. 
Gronen, YUuton, DOberlieusenant 75. Adoo⸗ 


fat 448. 
Broßer, Michael, Wachtmeifter 933. 
Grofgebauer, Philipp, Maier 73. 
v. Öroßfchedel, Karl, Freih., Oberlieutem, 


170. 
Grotfh, Johann, Kapitän 329. 
vd. Gruben, Freih., Staatörarh 1459 
Gruber, Thomas, Advokat 440. 
Gruber, Anton, Arzt 1710, 1557. 
Gruber, gran 1170. 
Gruber, Wilhelm, Poftoffizial 1552. 
Grubhofer, Maria, Eifendieners Weib 478. 
Grin, Wendelin, Kriegskommiſſaͤr 799. 
Grünberger, Georg, Direktor 1535. 
Grund, Joſeph, Advokat 440. 
v. Grundherr, Karl, Lieutenant 1387. 
®rundler, Job. Bapt., Advelar 448. 
©rundner, Emmeran, Lieut. 142. 
Grundner, Wlois, Pfarrer 1237. 
Gruner, Johann, Kapitän 172.% 
Gfellhofer, Simon, Lieutenant 1161. 
Gftirner, Johann, Adjunft 670. Lıar. 
®uerer, Johann, Junker 162, 
Buggenberger, Sigmund, Manualführer 

60. 


ı 
"Guggenberger, Se Lieutenant 162. 
Buggenberger, F.Nep., Saljfertiger 1615. 


Buggenmos, Konrad, Arzt 1559. 

Sumb mann, Nikol., Lieut. 77. 

». Öumppenbergs Peyerbah, Sofepb, 
Baron, Kapitän 648. 

v. Gumppenberg, Ferdinand, Frhr, Bräus 
wefens:Adininiftraror 1016. 


v. Gumppenberg, Kajetan, Frhr., Ober ». 
keibgarde 1017. 

v. Gumppenberg, Karl, Baron, Diſtrikts⸗ 
Kommiſſaͤr 1468. 

v. Gumppenberg, Ferdinand, Frhr, Lieut. 


171. 
o. Gumpp enberg, Adam, Frhr., Oberlieut. 


169. 
® Fr her, Heinrich, Advofat 44r., 
Guͤrſſcching, Johann, Lieutenant 1390, 
Guftav, Philipp, Advokat 48. 
Gutmoyer, Leopold, Kapitän 164. 





u. GSutrath — v. Halder. 


v. Butrath, Joſeph, koͤnigl. Rath 666. 
Suth, Franz, Oberlieutenant 71. 645. 
Gutby, a Lieutenant 171. 323. 

#. Buttenberg, Wilhelm, Zrhr., Kapitän 


1 
v. * ttenberg, Frhr., Lieutenant 332. 
v. Guttenberg, Philipp, Frhr., Kaͤm. 1460. 


Saͤrtler, Felix, Arzt 1557⸗ 
». Guyot- Duponteuil, Heinrich, Kapitän 
1396. 


H. 


Haack, Anton, Landrichter 672. 
». Haacke, Frhr., Kapitän 482. 
aas, Joh. Hauptm. d. N. G. III. X. 3366. 
aas, Karl, Junker 162. 787- 
aas, Alois, Lieutenant 789. . 
». Haafi, Franz, Oberlieutenant 174. Ritte 
meilter 1170. 
». Haafi, Joſeph, Lientenant 173. 
abel, Johann, Duartiermeifter 1171. 
äber!, Emanuel, Lieutenant 331. 
Haber!, Anton, Dfarrer a3. 
».Habermann, Georg, Baron, General⸗Ma⸗ 
jer u. Brigadier 481. 644. 930. 
ablitz, Philpp Franz, Rechtsanw. 433. 
Be Johann, Oberlieutenant 649. 
acer, Joſeph, Korporal 933. 
ader, Joſeph, Arır 1559. 


adlinger, Anauit, geiftl. Rath 1723. 
J Hafenbr dd l, Sr. Xav., Ärhr., Oberlieu⸗ 
tenont 76. 


affne FR Joſeph, Landgerichtsarzt 787- 

äfner, Janaz, Lieutenant 331. 

agen, Lieutenant 324- 

agen, Erhard, Abnofat 434. 

agenidhrt, Janaz, DOberlieut. 16%. 1385. 
v. Hagens, Kaſpar, Rechn. Aommiffär 1724 


1741. 
alaler. Johann, Ober: Poftmelfter 1772, 
v. Hagn, ob. Bapt, Rırrmeifter 168. 

agn, Anton, Benefiziat 1158 (1258). 

ahn, Anton, Kapitän 648- 

ahn, Job. Valentin, Lieut. 72, 

». Hahn, Wilhelm, Oberfbrfter 257. 

abn, Joſeph, Brieftraͤger 1486. 
ri abn, Yoh. Gottlieb, Pfarrer 1446 
dv. Haibe, Anten 1017. 


aid, Mathias, Kapırdn 172. 
ng Haiden, Georg, Oberfilleutenent 907. 


Hailmayer — Haubold⸗Speßhardt. 


ailmayer, Georg, Pfarrer 1533. 
alder, Karl, Rittmeiſter u 
aller ».Hallerftein, Samuel Sehr. 1700. 
aller von Hallerflein, Sigmund, Freih., 
Kieutenant 172. 

Haller von Belierkein, Freiherr, Komus 
nalabminiftrator 1680. 
aller, 83 Sergeant 933. 
aller, Joſeph, Landrichter 1127. 
alien. . Be 1414. 
amberger, Wlois, Pfarrer 11 1259), 
amel, Doerientenant 646. 59 (1259) 
amm, Franz Sales, Advokat 447. 

v. Handel, Franz, Lieuten, 274. Dberlieut, 


1170. 
Hanfftingel, Michael, Lieutenant 772. 


v. Hann, Joh. Nep. Lieutenant 165. 

v. Hann, Joſeph Wilhelm, Kapitän 737. 

v. Hann, Joſeph Maria, Lieutenant 33r. 

vd. Hann, Joſeph, Kapitän 172, 

v. Hannet, Friedr, Anton, Baron, Major 324, 


Hand, Mathias, Kapitän 72. 
anfelmanı, Micael, Arzt 1563. 
anfer, Alois, Junker 165. 

Hanfer, Anton, Lieutenant 172." 

v. Hardegg, Ignaz, Graf A dfter. Feld⸗ 
marſchall⸗Lieutenant 333. 
aren, Maior 643. 
äring, Franz, Rechn. Kommiffär 790, 

arlander, Mathias, Sergeant 933. 

Darraffer, Ehriftian, Kapitän 172. 

v. Harſcher, Ferdinand, Lieut. 788. 

v. * rſcher, Felix, Kapitaͤn 765. 

v. Harsdorf, Karl, Rechnungẽgehilfe 1334. 

Hartl, Joſeph, Kondukteur 1486. 
aͤrtl, Anton, Pfarrer 1414. 
artmanm, Andrä, Forſtwart 1385. 

v. Hartmann, reiberr, geheim. Refer. 253- 

Hartner, Fobann, Pfarrer 102. 

Hartter, Ignaz, Rechnungsgehilfe 791. 

v. Hartz, Ritter, Bernard, geb. Rath u. Leib⸗ 
arzt 1256. Vorſteher d. Generalstazarerh: Ins 
fpe'zion 1390. 

3: flinger, Kaspar, Oberlieutenant 1769. 
aslocher, Baltbafar , Pfleger 1518. 

v Hapfeld, Marimil,, Graf, Domtapitular 


1459. 
Ha —5 nfhmidt, Joh. Nep., Konbufteur 


924. 
Haubold⸗Speßhardt, Hand, Lieutenant 

175- 

2 


v. Hauer — Heldenberger. 


v. Hauer, Benedikt, Freiherr, Oberſt u, Kreis⸗ 
fommandant 161. 
auer, Heinrich, Lientenant 169. 
2: ufler, Ulrich, Vizeforporal 1394, 
Haugk, Rechnungs-Kommiſſaͤr 1437. 
ausberger, Michael, Proviantverwalter 792. 
Yaufer, Job. Bapt, Protokolliſt 1590. 
Ausler, Peter, mes 1695. 
Außler, Ludwig, Kapitän 74 
aujner, Michael, Pfarrer zı5g (1258). 
Dans rger, Urban, Quartiermeifter 74. 
hautmann, Franz, Quartiermeifter 486. 
v. Hautmann, Mar, Regimentöarzt 1464. 
Hebel, Joſeph, Kapitän 15: 
Heberger, Ignaz, Profurator 446. 
Heer, Sebaftian, Landrichter 1127. 
Hedinger, Franz, Pfarrer 1501. 
echtel, Johann, Arzt 1553. 
echtel, Johann, Pfarrer 1695. 
ed, Ulrid, Pfarrer 838- 
etenftaller, Joſeph, geiftl, Rath u. Dis 
reftor 1533. 
Hederer, Hieronimus, Major d. N. G. III. K. 


— Mar, Kapitän 649. 

v. Heeg, Maria Barbara , 1467. 

Heer, Peter, ee 1485. 

v. egnenberg, Ignaz, Graf, genannt Dur, 

ajor zı. 

v. wen erg, Mar, Graf, Major 172. 

v. Heidegger, Karl Wilhelm, Kapitän 322. 
Major 328. 332. 643. 

Heiderjcheld, Franz, Lieutenant 789. 

Heil, Auguſt, Kapitän ı71. 787. 

v. Heilbronner, Karl, Öberlieut, 167. 324. 

Heilmaier, Ernſt, Pfarrer 1721. 

3 eilmann, Ebhriftian, Lieutenant 169. 

Heilmann, Ludwig, Oberlieut, 164. 

Heindl, Joſeph, Pfarrer 1533. 

v. Heiniz, Friedrich ıgrı. 

Heinrih, Erasmus, Advokat 447. 

Heinrich, Franz, Schreiber 1288. 
eiferer, Anton, Lieutenant 786. 

Bei, Michael, Auditor 1170. 

Heiß, Mar, Poftverwalter 1519. 
eifiler, Karl, Advokat 446. 

geibten, Joſeph, Pfarrer 703. 141 
Delbling, Ludwig, Kapitän 328. 

Held, Franz, Kapitän 1069. 

Held, Johann, Pfarrer 1503. 

Heldenberger, Adam, Wevierfbrfter 1733, 


Helfrecht — Hikbebrand, 


/ 
Helfredt, Johann, Pfarrer ı 
Heller, Wilhelm, Bid — * 
He Ilrigl, Johann, Advokat 452, 
?: Imed, Wolfgang, Advokat 436, 
delmrich, Joſeph, Advokat 448. 
Helmſauer, Karl, Lieuteuant 1387. 
v. Hempel, Ludwig, Rechu. Kommiſſaͤr ro1g, 
enkelmann, Georg, Lieut. 175. 
er, Johann, Auditor 1388. 
erberger, Coleftin, Arzt 1559. 
v. Herder, Gottfried, Buchhalter 667. 
Herele, Joſeph, Advokat 447. - 
Heres, Jakob, Lieutenant 175- 
Hermaun, Joſeph, Aktuar 1478. 
Hern storf, Georg, Bataillons⸗Tacubour 334. 
Hero, Joh. Georg, Advokat ag. 
Derranmbof, Oberlieut.d.N.G. 111.8. 510. 
5: rre, Oberlieut. d. N. G. 111. 8. 509. 
vd. Herrmann, Benedikt, Freiherr 100, 
Herrmann, Major 646. 
v. Herrmann, Uliſſes, Frhr. , Oberlieut, 174. 
Rittmeiſter * 
Herrmann, Sigmund, Revierforſter 1535. 
Herrmann, Edmund, Oberft 326. 
v. Herrnbed, Joſeph, Kapitän 74. 
v. Herrnbed, Franz, Oberlieut, 330. 
Herrich, Johann, Arzt 1557. 
gr ster, Herrmann, Major 79. 
erter, Joſeph, Oberlieutenant 785. 
v. Hertling, Franz Joſeph, Freiherr, Oberſt 
323. 481. 645. 1391. 1396. ‘ 
v. Hertling, Friedrih, Freiherr, Major go, 
Oberſt 327. 
v. Hertling, Karl, Frhr. u, Kaͤmerer 1266. 
Herwagen, Ehriftian, Advokat 4 
v. Herzan, Emanuel, Graf, Dich 1460. 
Herzing, Johann, Portofjizial 1485. 
Herz ge Joſeph, Rechnungs-Kommiſſaͤr 1435 
Heß, Sebaſtian, Advokat 445. 
Heß, Philpp, Juſpektot 1772. 
v. Hettersdorf, Heinrich, Frhr., Kanzlei⸗ 
Direktor 1831. 
v. Heufler, Joſ. David, Appellazionsg. Rath 
12 


85- 
eutzler, Ignaz, Pfarrer 1447- 
examer, Philipp, Sekretär 1772. 
ieringer, Ulrih, Pfarrer 1159 (1259). 
ierle, Joſeph, Eurarus 1695. 
Sin maier, Ignaz, Pfarrer 839- 
ilbert, Johann, Regimentéarzt 1391. 
Hildebrand, Jopanı, Chirurg 325.. 





Hille — Hohenberger. 


ille,. Korftwart 1286. ° 
ilmer, Wolfgang, Pfarrer 703. 
‚Hilter, Wilhelm, Wachrmeifter 933 
ilz, Joſeph, Pfarrer 287: —W 
immelitoß,orenz, Appellazionsrath 1285. 
indennach, Philipp, Advokat 41. 
interftoißer, Joſeph, Korporal 1395 . 
Hipp, Joſeph. Pfarrer g4r. . 
zuf— Andreas, Pfarrer 1503. 
irſſch, Ehriftoph, Arzt 1555. - ’ 
v. Hirſchberg, Heinrich, Graf, Oberlieuten. 


2324. ’ 
v. Hirfhberg, Joſ, Baron, Oberlieut.- 78. 
Ho be, Kieutenant 643. 
zeutrugger „Joſeph, Advokat 442. 
Dochenegger, Ludwig, Nooofat 446. 
Hochenthaner, Franz, Profurator 446. 
ak ang, Karl, Lieutenant 175. 
ochreitter, Joh., provif. Kanzeliit 1534. 
v. Hochſtetter, Albrecht, quiesz. JuftizsKanzs 
leirath 102 
Hoͤchſtetter, Georg, Pfarrer 840. 
Hochwimmer, Simon, Lieutenant d. N. G. 
ill.K. ztı. 


Hoͤfele, Friedrich, Lieutenant. 331. 
Hofer, Karl, Pfarrer 1501 
v. in ott, Alois, Advokat 452, 1335. 
ofmann, Jebann, Rechnungsgebilfe 1431. 
Sefmanı. Chriſtoph, Advokat 436. 
Hofmann, Karl Friedrich, Advokat 434. 
Hofmann, Eugen, Advokat 436. 
ofmann, Yob, Friedrich, Udvolat 437, 
ofmann, Thomas, Pfarrer 839. 
ofmann, Joh. Bapt., Pfarrer 287. 
ofmann, Albert, Pfarrer 1160 (1260). 
yofmann, Sebaftian, Kapitän 1168. 
ofmann, Ehriftoph, Hartfchier 2 
Hofmann, Georg, Oberlieut. d. R. G. III.K. 
1366. 
v. Hofmuͤhlen, Leopold, Regiſtrator 667. 
Hofſchuſter, Georg, Erpeditor 672. 
ofſtetten, Mar, Kapitaͤu 228. 
of ſtetten, Joſeph, Lieutenant 931. 
dgenauer, Paul, Lieutenant. 1387. 
dger, Balthafar, Advolat en 
Siägenfaller, Joh. Nep., Oberlieut. 168. 
N) er Joſeph, Pfarrer 1237, 
4 ah, Ehriftian, Oberlieut. 165. 
ohbach, Ehriftian, Pfarrer 1341. 
ohenberger, Albrecht, Advolat 440, 


v. 
v. 


v. Hohenfeld — Huber. 


v. Hohenfeld, Otto, Graf, dflerr: Kaͤmerer 
.u, Generallieutenant 104. 
v. ie fen, Leonh, Frhr, Kapit, 649. 
v. Hobenbaufen, Johann, Frhr, quiekzir, 
Mautbeamter 1739. . 
Hobentbaner, Franz, Advokat 157. 446. 
v. DPohenzollerne Hechingen, Johan, 
Karl, Prinz, Major 70. 332. 1396. 1797. 
Holderer, Wilpelm, Feldwebel 1394. 
Hokfelder, Johann, Kapitän 649. 
v.Holler, Ritter, Leonh. Oberkircheurath 1399. 


Hollfelder, Lorenz, Sekretär 256. 


Holiner, Jobanı Michael, Pfarrer 839, 
» Hoinftein, Karl, Graf, Oberlieut, 174 
Holite, Franz, Pfarrer 1693: 
Hollwed, Barth., Pfarrer 1238. 
olz;, Heinrich, Auditor 1389. 
olzapfel, Sofeph, Lieutenant 1161. 
bizel, Friedrih Auguft, Advokat 436. 
olzer, Anfelın, Benefiziat 13720, 
olzinger, Anton, Pfarrer 1240, 
olzinger, Profeifor 1725. 
dlzl, Felix, Forſtwart 1432. 
Holzmann, Alois, Advofat 442. 
v. Holzſchuher, Rudolph, Advokat 438. 
re l, Georg, Advokat 437- 
opfenzig, Johann, Pfarrer —* 
v. Hoppe, Ritter, Gerhard, Oberſtlieut. und 
‚reistommandant ıh 1 
Horlacher, Georg, Advokat 440. 
Hor lacher, Johann, ‚Lieutenant 171. 
v. — Georg, Gutsbeſizer 669. 
v. Hörmann, Michael, Landrichter 1335. 
v. Hörmann, Anton, Kapitän 170. 
Hbrmann, Salznebenbeamter 1432. | 
v. Horn, ee Major 70. 322. 
Horn, Andreas, Kallezahlmeijter, prov. 1772. 
Horuberger, Alois, Kapitaͤn 108. Balzer. 
oberfaktor 1725. 
Hornberger, Friedrich, Oberlieut. 650. 
v. Horneck, Karl, Freiherr, Kapitaͤn 163. 
v. Horneck, Franz, Frhr., Kapitän 935. 
orner, Joſeph, Amtsdiener 160. 
oͤſchel, Michael, Pfarrer 1692. 
v. Hoͤtzendorf, Jakob, Rirtmeifter 99. 
Huber, Joſeph, Pfarrer 287. 
v. Huber, Aler. Maria, Frhr, Major 794. 
uber, Paul, Advokat 448. 
uber, Joſeph, Hornift 1393, 
uber, Philipp, Arzt 1559. . 


Huber — Joͤres. 


uber, Wolfgang, Pfarrer 1448- 
uber, Johann, Stadtgerichtsaffeffor 1832, 
uber, Georg, Felowebel 1392. 
übner, Johann, Rechtsanwalt 433. 
ügelmann, k. k. diterr, Major 117» 
ügler, Dberlieurenant 646, 
ülbig, Franz, Advokat 433. 
umler, Daniel, Lieutenant 1385- 
ummel, Michael, Forſtwart 1286. 
unger; Anton, Abvolar 441. 

.» Hungerfbaufen, Konrad, Advokat 449. 
v. Hungerkhauſen, Heinr., Selret. 1536. 
upfer, Joſeph, Junker 165. 

urt, Karl, Advokat 


6. 
ufhberger, Wilhelm, Oberlieut. u. Adjus 


tant d. Gendarmerie 323. 

uß, Johann, Lieutenant 170. 
uß, Alois, Pfarrer 699. 
üffell, Friedrich, Advokat 487. 
uter, Johann, Advokat 450. 
utter, Joſeph, Advolat 448. 
ugler, Andreas, Pfarrer * 


v. Fäger, Anton, Oberlieut. 1163. 
FJaͤgerhuber, Joſeph, Forfiwart 257. 
Faͤgern, Rehnungsfommiflfär 790. 

v. 44 o w, Fonigl. preuß. General: Major 483. 

Sahreis, Jakob, Pfarrer 839. 1769, 

Jakob, Ludwig, Advokat 

Fakobi, Philipp, Lieutenant + Dberlieut, 
1170. 

Hany, Ignaz, Hauptm. d. N. G. 11. R. sır. 

Fanſer, Joſeph, Arzt 1555. 

Sanfon, Joſeph, Arzt 1551. 

Faworsky, Felix, freiwil, Hufar 1720, 

v. Jeetze, Karl, Major —— 

v. Fenifon, Franz Dlivier, Grafv. Walls 
worth, ——— 1738 
efenwanger, Johann, Arzt 1559. 

. $e tt, Karl, Graf, Kämerer 100, 

gel, Leonard, Advokat 441. 

Shrl, Wolfgang, Advokat 448. 

v. Imhof, Joſeph, Freiberr 1719. 

v. Imhof, Alois, Freiherr 1720, 

v. Indermauer, $ofeph 668. 

Sinaerl, Simpert, Pfarrer ı72r. 

9. Zordan, Wilh.,Frb., Gen. Maj. 1372. 1398. 

Jordan, Adolph, Forſtwart 479 

Shres, Karl, Lieutenant 170, 


Jouvin — Kagenmaier, 


Jouvin, Joſeph, Rittmeifter d, Gend. zı6z, 
a amm, Heinrich, Arzt 1555. 
ubiz, Johann, Pfarrer 1533. 
ud, Wleis, Pfarrer 1080, 
Zu } . , a — 102, 
ufinger, Joh. Georg, Advokat 
ung, Karl, Kapitn, a 164. 154 od 
Junger, Peter, Kecbnungslemmiffär 700. 
d. Jungben, Johann, Frhr, Kaͤmerer 1460 
YJungwirth, Job. Bapt., Poſt-⸗Kom. 671. 
Jungwirth, Mathias, nr 
v. Junker, Anton, Freiherr, erer, Bene 
ralstieutenant 1398. 


Kaier, Xaver, Feldwebel 932. 

Kalnt, Michael , Pfarrer 1342, 

v. Kaifaroff, faif. ruf. GrneralsMajor 932. 
Kaifer, Heinrich, Pieutenant 163. 

Kaifer, Gottlob, Pfarrer 701. 

Kaifer, Franz, Erpeditor 92, Rentbeamter 


prov. 13518 

Kaifer, Friedrich, Korporal 933. 

v. Kaiferftein, Johann, Freiherr, k. k. dfler. 
Kämerer 1335. j 

Kaltenthal, Friedrich, Kapitän 166. 

va Kaltentbal, Mar, Kapitän 329. 

v. Kaltenrhal, Ludwig, Kapitän 1386, 

Kämerling, Franz, Pfarrer 1508. 

Kamm, Andre, Korporal 933. 

Kammel, Xaver, Lieutenant 162. 

Kammerlobr, Lieutenant 647. 

Kapp, Ebriltian, Oberlientenant 162, 

Karl, Prinz von Baiern, Fhnial, 
Hoheit, Divifions:General 322. 481. * 
ter des Militaͤr⸗-Max-Joſ. 482. 930. Großs 
kreuz des kaiſ. ruff. Alexkander⸗Rewsky-Or⸗ 


— —— 932. ’ s 

arl, Anton, Handl. Appell, Ger. Aſſeſſ. 157, 

Karl, Georg, Yunter 166. Ne. 157: 

Karl, Rudolph, Advokat 438. 

Karl, Joſeph, Advokat 

Karl, Andres, Hauptm. d, N. G. III. X. 509. 

Karl, Alois, Hanptm. d. N. G. IN. N. sı0. 

v. Karwinsky, Karl, Baron, Major 237. 
24. 481. 643. 1386. 

v. Kaftell, Leopold, Freiherr, Lieutenant 650. 

Kaftl, Johann, Pfarrer 1504. 

Saftner, Leonhard, Amtsfchreiber 1534. 

Katenberger, Franz, Wagmeifter 158, 

Katzen maſer, Ferdinand, ÄÜdvokat 


Kegel — v. Kleudgen. 


Kegel, Martin, Erpebitor 1340. 

Keim, Georg , Advokat 43h 

Keim, Joh. Friedrich, Advokat 434% 
Keim, Gottlieb, Advokat 437: 

Keiß, Joſeph, Advokat 447. 

Kelch, Johann, Pfarrer 1503. 

Keller, Heinrich, Lieutenant 170. 
Keller, — Kaſſediener 158» 
Keller, Johann, Poſtmeiſter 1486. 

v. Kempter, Joſeph, Junker 168. 

Keps, Johann, Oberlieutenant 325- 

v. Kern, Adam, Kapitän 166. 

Kern, Wilpelm, Pfarrer 287: 
Kerfhbaumer, R., Abvolat 451. 
Kerſchner, Anton, Oberfaltor 1552, 
Kettenader, Severin, Lieutenant 33T. 
Kevyfer, Georg, Diakon 702. 

v. Khuen, Joh. Bapt., Graf, Major 648. 
v.Khünburg:Öteyerberg, Joh.,Graf 99. 
dv. Kiceleff, kaiſ. ruff. Estadrondchef 1172. 
v. Kieffer, Ritter, Karl, Ludwig, Major go. 
Kiener, Jgnaz, Pfarrer 1445. 

v. Kienle, Sebaftian, Lieutenant 175- 
Kienle, Ignaz, Pfarrer 1694. 

Kienlein, —*— achtmeiſter 1395 . 
Kiesling, Johann, Pfarrer 1722, 
Kikinger, Alois, Arzt 1559. 
Kimpichler, Joſeph, Pfarrer 1238. 
Kinderlein, Guſtav Adolph, Advolat 434. 
Kinn, Franz, Kaſſier 1672. 

Kinzinger, Georg, Lieut. d. N. G. II. K. 169. 
Kippers, Heinrich, Lieut. 165. 
Kirchhoffer, Karl, Major Bo. 645. 
Kirchner, Johann, Advofat 442. 
Kirmaier, Damaf., Forftwart 1432, 
Kirfhbaum, Karl, Oberft 324 
Kirſchka, Franz, Advokat 450. 
Kttterling, Ernft, Oberlieut. d. N. G. III. K. 


1365. 

Klar, Joſeph, Stadtger. Aſſeſſor 925. 1383» 

Kleber, Anton, Forftwart 479. 

v. Klein, Johann, Oberſt 1335. 

Klein, Andreas, Kapitän 646. 

Klein, Andreas, Soldat 1395. 

Klein, Joh. Bapt,, Wachtmelfter 158. 

Kleiner, Joſeph, Advokat gez. 

v. Kleinmaprn, Hieron., Uppellazions Rath 
1287. 1334. 

v. Kleßing, Unten, Advokat 445. 

v. — Frledrich, Frhr, Poftmeifter 
1 


, 
Klihr — v. Koͤnigsthal. 


Klihr, Oberlleutenant 326. 

Klimm, Alois, Pfarrer 285. 

v. Klödel, Johann, Landrichter 1oe, 

Kldber, Johann, Sekretaͤr⸗Protokolliſt 1536. 

Kueipp, Jakob, Kapitän 1166. 

v. Kneſebeck, kduigl. preuß, Generalmaj. 483. 

Knittl, Joſeph, Appellazionsger, Rath 1836, 

Knoch, Joh. Georg, Advokat 43% 

Knoflach, Anton, Lieutenant 173.! 

Knogler, Zohann, Shlöner 14 

Knopp, Georg, Kriegäbfen. Rath ıızr. 1465. 

Kubr, Franz, Pfarrer 1158 (1259). 

Kobel, Alois, Advokat 443. 

Kobres, Bottfried, Supernumerär:Quartiers 
meifter 1171. 

Koh, Johann, Kanzellift 1258. 

Koch, Karl, Oberförfter 1337. 

Koch, Franz, Kaflier 672. 

Koch, Anton, Stadtger. Chirurg, prov. 1478. 

Koͤchl, Anton, Pfarrer 1532, 

v. Koͤckh, Joh. Nep., Freiherr, Hauptm, 75 

Kofler, Joſeph, Arzt 1563- 

Koflern, Sigismund, Aktuar 1835 

dgl, Unterregiftrator 1536. 

bie, Karl, Aſſeſſor 672. 

bler, Johamı, Lieutenant 175. 

Ib, Andreas, Advokat 444. 

(b, Anton, Advokat 453. 

Ibed, Johann, Lieutenant 338, 1388, 

Ibef, Michael, Major 1162. 

bed, Anton, Oberlieutenant 1167. 

bI, Joſeph, Advokat — 

bI, Lieutenant d. N G. M. K. 1366, 

bmann, Euſtach, Pfarrer 1445. 

. Kolborn, Karl, Freiherr, Bifchof 1459 

oller, Georg, Pfarrer 150r. 

. Koller, Franz, Baron, k. £. dfter. Feldmar⸗ 

fhallsfieutenant 483. 

ollerberger, Georg, Affeffor 1479. 

ollermann, Adam, Lieut. 485. 

ollermann, Philipp, DOberlieutenant 1169. 

ollmair, Arſen, Advokat 448. 


nig, angel „Advolat 436. 

nig, Joh. Nep., Advokat 157. 450, 
nig, 2ieutenant 643. 

nig, Balthafar, Lieutenant 1166. 
König, Kranz, Einlds:Beamter 669. 
ig, Joſeph, Pfarrer 1503. 

iger, Alois, Advokat 442. 
Kbnigsthal, Georg, Advokat 438. 
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Konrad — Kriſtmann. 


Konrad, Sebaftian, Abvofat 447: 


KonftantinsPawlowitfh, Großfürft 
von Rufland 171. 


Kopf, Anton, Aſſeſſor 1256. 

Kopf, Anton, ObersRechnungs:Rath 1615. 
Ködppel, Sigmund, Kapitän 328. 

Kdppen, Profeſſor 1725. , 

v. Korb, Karl, Appellazionsgerichts-Rath 708. 
Koͤrbitz, Ehrift., Lieutenant 76- 

Körner, Zofepb, Stadtgerichts:Affeffor 1128. 
Adrner, Karl, Korporal 1394 

Kofta, Alois, Junker 167. — 
v. Kontouzof, kaiſ. ruſſ. General-Lieuten. 


483. 
Krach, Georg, Pfarrer 285. " 
Krach, Feb. Kant ‚ Pfarrer 1158 (1258)- 
v. Kracht, Dberft 1397. 
Kraft, Michael, Advolat 437. 
Krart, Philipp, Advokat 438. 
Krakher, Johann, Pfarrer 285. 
Kramer, Friedrich, Pfarrer 1416. 
Krämer, Andreas , Advokat 438. 
Arammer, Franz Rav., Advokat 447. 
Krammer, Alois, Oberlieutenant 172. 
Krapf, Franz, Kapitän 172. 
Kratſch, Kontrolleur 671. 
Kratfch, Materialverwalter 1772. 
Krageifen, Karl, Oberlieutenant 1163. 
Kraus, Zofeph , Advofat 2: 
v. Kraus, Anton, Ritter, Oberftlieuten. 326. 
Kraus, Johaun, Feldwebel 933- 
Kraus, Michael, Korporal 1395. 
Kraufhahn, Micael, Schreiber 160. 
Kreit, Ehriftoph Nifolaus, Advokat 436. 
Kreirmair, Johann, Pfarrer 284. 
Kreitmann, Paul, Advofat 
dv. Kreittmaier, Franz, Kanonitus 667. 
Kremer, Philipp, Alfelfor 1339. 
Kremlina, ob. Philipp, Advokat 13: 
v. Kretſchmaun, Theodor, chemal. Minifter 
1409. 
Kretſchmer, Ludwig, Kapitän 328. 
Areußer, Anton, Rechtsauwalt 433« 
Krieg, Ulrich, Pfarrer 286: 
Krieger, Konrad, Montrolleur 160, , 
Krieger, Joſeph, Lieutenant. 75. 
Krieger, Erepban, Oberlieut: d. N. ©, II. K. 
Klo. .. * 
Krieger, Martin, Pfarrer 1604.  ; 
Kriskanana, Karl Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 256. 


Kroiß — Lafer. 


Kroiß, Job Nep:, Rechnungskommiſſaͤr ı 
Krumbed, Zohann, ren 1416, Mär 159. 
Krumm, Johann, Adjunkt 672, 

Kummer, Stang. Benefiziat 1504. 

Kühn, Joſeph, Rechnungsgebilfe 1334. 
Künmell, Joſeph, Advokat 1288. 

Künell, Fobann, Pfarrer 1501. 

Künnerl, Job. Joſeph, Advokat 435. 

v. Alneberg, Areibrn., (Ortöger.derf.) 1700. 
v. Künsberg, Ferdinand, Oberlieutenant 79. 
Kinsberg, Franz, Advokat 449, 

Kurz, Lieutenant 785. u 

Kurz, Martin, Auditor 1171. 

Kurz, Joſeph, Lieutenant d. N. G. III. N. 5ıa. 
Kuürzmuͤller, Leonhard, Pfarrer 1532. 
Kuͤſter, Martin, Appellazions-Rath 1480. 
Kuͤttling, Johann, Arzt 1555- 


L. 


Lacher, Alexander, Oberlieutenant 164. 

Kader, Karl, Quartiermeilter 486. 

Xadurner, Benedikt, Pfarrer 1341, 

Xabner, Xeonard, Advokat 438. 

Lallinger, Ignaz, Advokat 449. 

v. Lama, Alois, Advokat 454. 1431. 

v. Lamberg, Graf, Appellazlonsgerichts-Pre⸗ 
ſident 527. 

v. Lambert, Graf, kaiſ. ruſſ. General⸗Lieut. 
483. 

Lambert, Ehriftian, Advokat 452. 1288+ 

Landes, Burkhard, Pfarrer 1448. 

Kandaraf, Ehrift., Lieutenant 332. 

Landher, Karl, Oberlieutenant 106. 

Landmann, Joh. Bapt., Advokat 448. 

Lang, Andread, Pfarrer T159 (1259). 

Lang, Johann, Hernijt 932, 

gang, Joſeph, Affefor 1478. 

Lang, Franz Xaver, Advokat 44T. 

Lange, Moriz, Oberlieutenant 175. 

Langenecker, Sehbaftian, Pfarrer 704. 


v. fangenmantel, Franz Anton, KHallbes 
amter ıCo. z 


Lantes, Johann, Lieut. 171. Oberlieut. 5* 

v. Laroſée, Graf, Kaͤmerer, geh. Rath, Praͤ⸗ 
ſident des Ob. App. Ger. 1552. 

v. Laroſée, Joſeph, Hauptmann 168. 

v. Laßberg, Wilhelm/ Kapitän 76. 


v. Lafer, Joſeph, Arzt 1561. 


Laßer, Joſerh, Pfarrer 1770. 
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tan, Jehann, Oberfbriter 670, 

Lazi, Kranz, Advolar 453. 

Xebender, Kranz, Advofat 437, 

Lebihee, Dominit, Major Ko, 

Lebihee, Mar, Kapitän 174. 

Lechleitner, Michael, Kapitän 649. 

Lechner, Amand, P —— 

Leeb, Johann, Lientenant 166, 

Leflhoth, Joh. Jak. Advokat 438. 

Leger, Leonhard, Kapitän 931. 

febmaier, Joſeph, Lieutenant 77. 

Lebmer, Job, Bapt., Oberlieutenant 1166. 

Lebmus, Chriftian, Lieutenant 488, 

Lehmus, Kranz, Pfarrer 7or. 

Lehneis, Etepban, Pfarrer 702. 

Leibinger, Andreas, Pfarrer Kar. 

Leigb,. Joſeph, Oberlieutenant 329. 

Xeimer, Joſeph, Advokat 443. 

Leinſteiner, Georg, Lieutenant 332 

Leipold, Jofeph, Rechnungsgehilfe 1616. 

v. Leis, Anton, Kapitän 173. 

v. Leiftner, Joh Nep., Advokat 448. 

d. Feiftner, Wlois, Lieutenant 173. 

d. Leitner, Aranz, Hapıtän 76. 646. 793. 

v. Leitner, Fofrpb, Poftoffizial 1339, 

Leixel, Karl, Kirutenant 485. 

Lemberger, ram. Aſſeſſor 4g0. - 

femming,'farl, Kapitän 164. 

dv. fengriefer, Alois, Advokat 446. 

dv. Pengriefer, Nikolaus, Advofat 443. 1128. 

vd. feonrod, Philipp, Ärhr., Kimerer 204. 

Leopold, Franz, Tambour 1393. 

Seopoldina Maria, verwitibte Frau 
Churfärkim ıe. 1812. — 

v. Leoprechting, Mar, Baron, Rittmeiſter 
167. 323. 482. j 

d. Leoprechting, Ferdinand, Baron, Kaͤme— 

ee u * 


v 


on. re, Anton, Draf, Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 1936. 

v. Lerchenfeid-Aham, Marimilian, Sreiberr, 
General:Kommilfär 254. Hofkommiſſaͤr 1265. 

v. Lerchenfe (dsPrenberg, Franz, drhr,, 
Kämmerer, Major 955. 

Leffel, Kafpar, Pieurenant 17% 

te Suire, Kapitän 323. 482. 643. 

fettenmeyer, Jobann, Rechn. Gehilfe 1725. 

Leuhes, Zobann, Aosofar 438- 

geutbin, Joſeph, Hallverwalter 157. 

v. Leutner, Zofeph 99. 

v. Leutner, Magnus, Forſtinſpektor 1287. 

v. Levacheff, fail.ruf. Generalmajor 1171. 

Lenbold, Friedrich, Revifor 1552. 

dv. enden, Klement, Graf, Kämerer, Generals 
Major u. Kreistommandant ı6r. 

d. Leyden, Franz, Graf, Lieut. #3. 335, 1387. 

von der Leyen, Erwin, Graf, Lieut. 1390, 

Leykam, Albert, Oherlieutemant ı 168, 

dv. Libert, Heinrich, Freiberr, Junker 176. 

v. Fihrenftein, Wenzest,, Fuͤrſt, & k. bſterr. 
Oberſtlieutenaut 483. 

Lidt, Matti, Kanzellift 1616. 

Lidl, Korbinian, Pfarrer 1770. 

v. Lieb von Liebenheim, Franz, Landrich⸗ 
ter 1935. 

Liebel, Joh. Bapt., Advokat gar, 

Liebesfind, Adalbert, Oberlieut, 1165. 

Liebrich, Karl, Polizei Aktuar 479 

Liechrl, Georg, Pfarrer 704. 

Lierfch, Joſeph, Rirtmeiiter 1167. 

v. Lilaenau, Andreas, Pfarrer 704. 

Limme, Anton, Proviant-Verwalt. 792. 1389. 

Limpert, Pofiverwalter 156. 

v. Lind, Ritter, geb Referendaͤr Kap. 

findaher, Kobamı, Oberlleut. 166, 

findemann, Kranz, Marrer 1446. 

a Man ehe !AM.. 








Lindner — Lozbeck. 


Lindner, Anton, Pfarrer 1160 (1260). 
Lindner, Joſeph, Arzt 1563. 

Lings, Ambros, Advofat 445. 

Linbaas, Georg, Advokat 

Link, Franz, Oberlieur. d. N. hr, K. 5ı0.. 
Linfer, Johann, Advokat 452. 

Lintl, Math., Pfarrer 1238. 

v. Lintnern, Klemens, quiedz. Sekretär 1517. 
Lintpaintner, Karl, Oberlieut. 324. 1169, 
Lippert, Friedr. Wilpelm, Advofat 437- , 
Lippl, Karl, Arzt 1559. 

Lift, Stephan, Lieutenant 78. 

Lit, Johann, Lieutenant 78. 

v. Livio, Banquier 1614, 

v. Livio, Stephan, Sobn 1615. 1739. 
Lochner, Tobias, Advofat 440. 1478- 

v. Lochner, Ehriftian, Frhr, Kämerer 1574. 
Loder, Martin, Advokat 


v. Lodron, Klement, Graf, Rittm. 324. 643. 


793- 

v. Lodron, Karl, Graf, Rittmeifter 333. 793. 

Lodter, Heinrich, Lieutenant 172. 

v. Loe, Ludwig, Frhr., Kämerer 1467. 

Love, Franz Fidel, Quartiermeifter 485. 

Lohmüller, Johann. Lieutenant 172. 

Lbhr, Karl, Lieutenant 76. 

Loob, Franz, Stazionift 160. 

Lorenz, Auguft, Advofat 435. 479: 

Lorenz, Engelbert, Oberlieut. 173. 

Lorenz, Ludwig, Diakon, 702. 

Lorſch, Chriſtian, Advokat 438. 

Loͤſer, Michael, Forſtwart 1773. 

XdHl, Andreas, Advokat 447. 

v. Loͤßl, Joſeph, Auditor 1389. 

Lottersberg, Joſeph, Rittmeiſter 1167. 

Lb w, Friedrich, Pfarrer 842. 

Ld w, Theodor Wilhelm, Advokat 43%. 

ebwen, Polizei⸗Inſpektor 255. 

v. Loweneck, Friedrich, Major 80. 

v. Lowenegg, Johann, Advokat 451. 

v. Ldwenſtein-⸗-Werthheim, Konftantin, 
Prinz, Oberſtlieutenant u. Fluͤgeladjutant 70. 
322. 1397. 

v. Ldwenſtein-Werthheim, 
Prinz, Lieutenant 788. 

v. Ldwenftern, Karl, Bar., F. ruf. Generals 
major 647- 

Los, Georg, Arzt 1553. ' 

Lozbeck, Friedrich, Lieut. 171. Oberlieut. 788. 


Wilhelm, 


Lüder — Mann, 


Lüder, Karl, Auditor 356. 

Zudefcer, Fidel, Pfarrer 1341. 

Luidl, Joſeph, Pfarrer 1694. 

Lürzer, Franz, Salinen-Oberinfpeftor 926. 

v. Lürzer, Kajetan, vormal. Salzburg. Obers 
DBergverwefer 104- 


tus, Johann, DOberlieutenant 1385. 
Lug, Joſeph, Lieutenant 169. 
v. Luͤzelburg, Ehrift., Frhr, Oberlieut. 1165. 


M. 


v. Madrour, Lubwig, Rittm. 167. 324. 643. 
v. Magerl, Fr. Kav., Baron, Kittmeilt, ı74- 
Major 789. 1536. 
Magg, Anton, Poftoffizial 1519. 
Magold, Maurus, Stadtpfarrer 1080. 
Mähler, Klemens, App. Ger. Rath 157. 
Maier, Joh. Friedrich, Advokat 434 
Maier, Gottlieb, Advokat 436. 
Maier, Tom, Profurator 446. 
aier, Joſeph, Advolat 452. 
Maier, Chriſtoph, Advokat 1128. 
Maier, Johann, Advokat 445. 
Maier, Anton, Lieutenant 
Maier, Zofeph, Vizelorporal 1331. 
Maier, Georg, Sergeant 35, 
Maier, Ehriftian, Ob. Appell. Ger. Rath 1286. 
Maier, Karl, Zunfer 328. 
Maier, Georg, Trompeter 1305. 
v. Maierhofen, Kapitän 643. 
v. Maierhofen, quiedz. Landſchafts-Kanzler 


2 
— Maillinger, Joſeph, Kapitän 75. 76. 
Maillor ve la Traille, Rikol., General: 
Major 645. 792. 1396. 
Mair, Nikolaus, Advokat A 
Mair, Nikolaus Tol., Advolar 449% 
Mair, Wolfgang, Advokat 450. 
Mair, Albrecht, Anwalt 435. 
Mair, Philipp, Arzt 1559. 
Maifeneder, Joleob Kapitän 172. 
Makko, Joh. Jakob, Advolar 440. 
Makko, Peter, Advokat 438: 
Maltherr, Johann, Kapitän 1167. 
v. Mamming, Ferdinand, Graf, Kapit, 165. 
Maͤndel, Zojeph, Lieut. 166. 
Mändl, Thaddus, Prokurator 447. 
Mann, Georg, Advolat 443, 








v. Dann — Mayer, 


v. Mann, Karl, Oberſtlieut. 337. t 

v. Mann, Karl, geh. Juſtiz-Referendaͤr 668.- 

v. Mann, Friedrich, Major 1162. 

Mannert, Joh., Lieutenant 175. 

Mannert, Joh. Michael, Advofat 438. 

Manofterter, Auguft, Advokat 448. 

Miänzel, Johann, Profurator 440. 

Marabini, Adam, Dberjtlieutenant 648- 

Marc, Karl, Arzt 1553. 

Mard, Joſeph, Soldat 1395. 

v. Marienfeld, Joſeph, Advokat 452, 1480, 

Markreiter, Alois, Lieutenant 167. 

Marfreiter, Mar, Kapitän 328- 

von der Mark, Joſeph, Rittmeifter 324. 
482. 1397. 

von der Marf, Anton, Oberlient, 1163. 

Maͤrkl, Joſeph, Kaflegebilf 1672. 

Marſchalk, Karl, Advokat 444: 

v. Marſchall, Friedrich, en. Bafall 1679. 

v. Marfigli, Hipolit, Graf, Kämerer u. Ge: 
neral:Major 1515. 


Martin, Karl, Lieutenant 484. 789. 

Martin, Joſeph, Sekretär 1726. 1835. 
Martini, Wilhelm, Advokat 445. 

Marr, Anton, DOberlieut. 1165. 

März, Georg, Pfarrer 284. 839. 

M affa, Thomas, Poftftallmeilter 1486. 

Maffenbaufen, Markus, Major 79: 64% 

Maft, Johann, Diakon 1771. 

Maſtwiyk, Karl, Poftverwalter 1486. 

Math, Jobann, Advokat 452. 

Marhis, Martin, Advokat 445. 

Matt, Joſeph, Advokat 1726. 

Mauermaier, Mathias, Offiyiant 160 

Maurer, Paul, Advokat 448. 

dv. Maurer, Peter, Rechnimgskommiſſaͤt 668. 

Maurer, Friedrih, Oberlieut. 1769. 

Mauſer, Vitus, Oberl.d. N. G. UII. K. 512. 

May, Johann, Georg, Lieutenant 167. 1394. 

- Mayer, Mathias, Lieutenant 72. 

Maper, Andreas, Advokat 450. 

Mayer, Karl, Oberlieutenant 1170, 

Mayer, Johann, Kapitän 173. 

Mayer, Kafpar, Lieutenant 73. 

v. Mayer, Nuton, Lieutenant 174 

Maver, Frans, Kapitin 785. 

v. Mayer, Joſeph, Gutbeſizer 1422. 1574 

v. Mapver, Joſeph, Lieutenant 13938. 

Mayer, Anton, Revierförfter 257. 


v. Mayen — Mielach. 


v. Mayern, Lieutenant 931. - 
Mapyern, Michael, Kapitän 330. 
Maperwiefer, Anton, Profurator 445. 
Manr, Matb., Lieut. d. N. G. LK. 512. 
Mayr, Jakob, Revierfdriter 1517. 
Mayr, Johann, Adiunkt 1835. 
Mayrau, Franz, Xieutenant 162. 
Maprleichner, Balentin, Pfarrer 1342 
Medikus, Rektor 1725. 

Mebringer, Sebaftian, Buchhälter 790. 
Meindel, Georg, Pfarrer 700. 
Meinel, Johann, Lieutenant 170, 


" Meinel, Gottlieb, Lieutenant 650. 


Meinel, Karl Friedrich, Advokat 448. 
Meißner, Perer, Lieutenant 171 
Meith, Alois, Kanzelift 1835. 
Meitinger, Jehann, Hofrath 1420, 
Meirner, Joſeph, Profurator 446. 
Meirner, Michael, Kapitän — 
Melber, Bernhard, Pfarrer 1722. 
Mender, Lieutenant 647. 
Mengert, Ernft, Lieutenant 484- 
dv. Mentſchikof, Fuͤrſt, kaiſ. ruf. Kapit, 484 
Me "B Hauptmann d. N. G. 111.8. zio. 
Merk, Ehriſtian, Nechteanwalt 433. 
Merkel, Georg, Oberlieuteitant 164. 
Merkel, Lieutenant 647. 
Merklein, Georg , Advokat 1518. 
Mexrkt, Michael, Landger. Arzt 787. 1357. 
v. Merz, Oberftlieutenanr 324. 48r. 
Mei, Chriſtian, Advofat 437. 
Mesmeringer, Alois, Advokat 439, 
Meßner, Kafp., Oberl. d. N. ©, Na. 51t. 
Meßner, Andreas, Kapitän 930 
Meiferer, Georg, Oberlleut. d. Gend. 930. 
Metting, Karl, Dieutenane 172. 
dv. Mettingf, Peter, Freib., K merer, charak⸗ 
= Ober 494 1536: 
d. Menger, Öcora Mid, Advofat zor. 438. 
Mever, Karl, Pfarrer 286. 
Meyer, Gottlob, Pfarrer zor. 
Meyer, Jakob, Hauptm. d. 3.6. III. 8. 1366. 
Meyer, Michael, Mevierfbrfter prov. 1534. 
Meyer, Moriz, Arzt 15617. 
Mihaur, faif. ruf. Gen. Major 484. 
Michel, Ferdinand, Lieutenant 175. 
Michel, Joh. Bapr., Advofar 443. 
Michels, Theodor, Kapitän 163. 
Mielach, Simon Kranz, Lieutenant 645. 
Mielad, Johann, Prorofokift 1480. 
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Mielich — Mofer. 


Mielich, Jakob, Lieutenant 78- 

Milbiller, Profeilor 1725. 

Miller, Joh. Nep., Regiments:Arzt 1392. 

Miller, Aktuar, 1480. ; 

Miller, Heinrich, Rechnungsgehilfe 1256. 

Millmann, Franz, Pofterpediror 671, — 

v. Miloradowirfh, Graf, kaiſ. ruſſ. Ges 
neral 1171. 

Miltenberger, Joſeph, Advokat 437. 

Miltner, Franz Xav., Stadtgericht RAüfeſſor 
1836 

Minutti, Hofuhrmacher 1724. 

Mitrermapyer, Peter, Kapitän 933. 

Möderib, Ignaz, Kanzellift 1128, 

Mohr, Nikolaus, Poſtoffizial 13520. 

Mohr, Philipp, Pfarrer 1341. 

Molitor, Heinrich, Lieutenant 77. 

Moll, Karl, Lieutenant 77. 

Möller, Adam, Advokat . 

dv. Moltke, Ludwig, Kapitän 1166. 

v. Moltke, Karl, Oberſt a la Suite 1386. 

Mölter, Georg, Major 324. 482. 

Molz ee. er, tg € ——— 

Momm, Chriſtoph, Kapitän ı71. 

v. Mont, Peter, Freiherr, Rentbeamter 668. 

v. Montgelas, Graf, geh. Staats: und Kon⸗ 
ferenz-Miniſter; deſſen oberſte Leitung der Drei 
Minifterien 1083 u, 1369. deſſ. Kron⸗Majorats⸗ 
Gut Laberweinting 526. deſſ. Ortögerichr Bo: 
genbaufen 1085. 

v. Montigny, Karl, Lieutenant 164» 

v. Montperny, Friedrich, Marzuiß, Kitts 
meifter 174: 1333. 

Mooshammer, Alois, Ober:Faltor 1552. 

Morafch, Franz, Lieutenant 330. 

v. Morawitzky, Graf, Edmund, Kapirän 


165: 
v. Moramigto, Graf, Ludwig, Kapitän 


1386. ” 
Morel, Bernhard, Kapitän 172. 
Morell, Bernhard, Bauinfpeltor 255. 
Morg, Gottlieb, Advokat 434. 7 
Moris, Anton, Lokal: Kaplan 1237. 
Morlod, Peter, Major 73. 
Morſcher, Jobann, Pfarrer 1079. 
Mofaner, Math., Advokat 451. 
v. Mofer, DOberft 1460, 
Mofer, Peter, Pfarrer 1340. 


# 


v. Moshamm — v. Muſſinan. 


v. Moshamm, Ignaz, Ritter, Dberlieut. 7er 


Moftbaff, BWilh., Stadtger. Aſſeſſor 158. 


Mozart, Franz, Advokat 445. 
Mud, Ferdinand, Advölkar 436. 
v. Mud, Eimon, Rittmeifter 1167. 1333. 
Muffar, Karl, Lieutenant 167. 

ıdel, Xaver, Feldwebel 1393. 
hlbauer, Franz, Ober-Auditor 790. 
er er, Nik, Poligei:Infpelter 1710. 
l 
l 
l 
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lauer, Johann, Rechnungsgehilfe ı 
(bauer, Martin, — a — 
ler, Johann, Pfarrer 1771. 

ler, Chriſtoph, Advokat 435. 

ller, Johaun, Advokat 435. 

ller, Franz, Advokat 440. 

ller, Felix, Advokat 441. 

lbler, Jeſeph, Advokat 442. 

ller, Joſeph, Advolat ¶ 
lher, Mathias, Advofat 447. 

Iler, Chriftoßb, Pfarrer zor. 
üller, Johann, Oberlieut 1164. 
v. Müller, Joſeph, Advofat 452. 
Müller, Joſeph, Stadrgerichts:Affeffor 1725. 
Miller, Theodor, Lieutenant 171. Oberlieus 
tenant 789. 

v. Müller, Baron, faif. ruff. Oberft 932. 
Miller, Perer, Amtödiener 1384. 
Miller, Kranz, Portoffizial 1485. 
Müller, Zaver, Forſiwart 1286. 

Müller, Anfelm, Pfarrer 704. 

Miller, Anton, Lieutenant zr. 

Müller, Firmus, Pfarrer 1238. 

Müller, Ehriftoph, Kapitän 1168. 
Miller, Ebleftin, Lieutenant 162. = 
dv. Müllern, Chriſtoph, Oberlfeutenant 1163. 
Mulzer, Konrad, Lieutenant 173. 

v. Mulzer, Adam, Eraatörath 1459. 
Mind, Georg, Arzt 1555. 

Münch, Karl, Buchhalter 1773. 

Minh, Johann, Quartiermeilter 74 
Mindler, Ludwig, Aftuar 480. 

v. Muͤnſter, Rreiberren 708. 
v. Münfter, Philipp, Oberlieut. 1166. 


sussgssssegenee 


Muralt, Dberlieutenanr 6446. 


Mirat, Friedrich, Lieutenant 78- 
Miüffel, Philipp, Major 79. 
Muffinan, Mar, Advokat 446. 1536. 
Muffinan, Friedrih, Lieutenant 934. 

v. Muffinan, Joſeph, Oberlieutenant 72. 





Dftermayer _ Peiſcher. 


Dftermaper, Anfelm, Pfarrer 1080. 
Dfterrieder, Franz, Pfarrer 1772, 
». Dswald, Joſeph, Auditor 1171. 
Ott, Martin, Profurator 445. 

Drt, Joſeph, Oberlieutenant 72. 
Dtro, Albrecht, Abvofat 435. 
Drto, Joh. Bapt., Advolat 443. 
Dye, Joh. Paul, Advokat 437» 


P. 


v. Paar, Graf, k. k. oiſtert. Oberſt 483. 

Pabſt, Dorothea, großidbrig 1616. 

v. ——— nreith, Wilh., Rechnungs⸗Kommiſ⸗ 

r 102, 

v. Dallaus, Ignaz, Uppellaziondgerichtö: 
Rath 1535. 1831. 

v. Palm, Oberſt 1396. 

Halm, Ludwig, Obersfegiftrator 791. 

Palm, Franz, Sefretär 790. 

v. Pappenheim, Ferdin., Graf, Oberft Pe 

v. Pappenheim,’ Karl, Graf, General-Ma: 
jor u. Brigadier 70. 176. 

v. Pappus, Ruppert: 
nant 331. 

Paravifo, Joſeph, Oberlieutenant 1163. 

v. Paris, Johann, Gutöbefizer 1740. 

v. Parfeval, Ferdinand, Rittmeifter 168. 

Part, Anton, Advokat 442. 

v. Paskevitch, faif. f Eötadronschef 1172. 

v. Paffauer, Joachim, Regiftrator 791. 

Patſch, Joſeph, Oberlieutenant 75. 

Pauer, Binz, Verwalter 792. 

Pauer, Zofeph, SalinensKaffier 926. 

v. Pauernfeind, Johann 1832. 

Paul, Philipp, Oberlieutenant 146. 

v. Pauli, Theodor, Staasrath 1459-, 

v. Paumgarten, Der Graf, Major go. 

dv. Baumgarten, Mar%of., Graf, Maj. 103. 

Pauſch, Ernit, Lientenant 169. 

v. Paz, Herrmann, Advofat 44% 

v. Pechmann, Konrad, Frhr, Kapitän 324. 

v. Pehmann, Thomas, Freih., Gutsbeſizer 
1333. 1682. 

v. Pechmann, Wilpelm, Freiherr, Kaͤmerer 
1333. 

Peintner, Joſeph, Advokat 445. 

Peifher, Joſeph, Advofat 447. 


aria, Freih., Lieutes 


Peiſcher — Pichelmair. 


Peiſcher, Anton, Arzt 1557. 

v, Pekenzell, Johann, Freih. 1458. 

Pekert, Johann, Advokat 449. 

Peller von Shenpershet, Ant yeufın 
Dberlieutenant 1015. 


Penz, Joſeph, Kontrolleur 1338, 

v. Bi Freiherren ı0. j 

v. Perfall, Sigmund, Baron, Oberlieutes 
nant 168. / 


v. Perfall, Emanuel, Freih., Rittmeifter 174, 

v. Perglad, Ludwig, Lieutenant 650, 

Perigof, Karl, Oberlieutenant 1165. 

v. Perlath, Joſeph, Advofat 452. 

v. Pernar, Mar, Kapirin 328 

Perzager, Joſeph, Advokat 451. 

P 2 Franz Fav., Advokat 439. 

v. Peter, Alois, Advokat 445. 

Peters, Peter, Major 647. 

Bi 6, Joſeph, Oberlieurenant 166. 
ettenhofer, Michael, provif. Rentamtss 
Verwalter 925. " 


Petz, Martin, Oekonom 670. 

5 ir ‘ nhaue * — je 
affinger, Franz, Feldwebel 1594. 

Pfaller, Michael, Advokat 4so. 

Pfaundler, Kafpar, Advofat 45r. 

Pfeffer, Johann, Oberlieut. d, R.G. 11. AL 
11 


Preiffermann, Gohann, Landmann 1331. 
v. Pfeil, Baron, k.k. diterr. Rittmeift. 1172. 
v. Pfetten, Marquard, Freih., Kine A 
v. Pfetten, Ferdin., Baren, Major 75. 325- 
v. Pferten, Sigmund, Baron, Fieuten. 72. 
v. Pfetten, Joſeph, Freiherr, Kämer. — 
Pfeufer, Sebaſtian, Rechtsanwalt 433. 
Pfeuffer, Johann, Arzt 1555. 

v. Pfirdt, Freiherr, Oberſthofmeiſter 1459 
Pfiſter, Burkhard, Erpeditor 1486. 

fifter, Zranz, Hofkommiſſions-Aktuar 1266. 
filter, Fofepb, Poſtſtallmeiſt. 155. 

flaum, Jakob, Pfarrer ı53r. 

- Pflumern, Ferdinand, Frhr., Mautober⸗ 
beamter 1015. j , 

fretfchner, Franz, Oberlieutenant 165. 
fretzſchner, Kapitän 323, 
Pfundmayr, Kafpar, Marrer 1501, 
Philipp, Georg, Advofar 447, 
Philipp, Peter, Gefreiter 1392. 
Pihelmair, Johann, Advokat 448. 


‚ae 


a3 


v. Pichl — Pollert. | 


Paichl, Sigmund, Schreiber 1672. 
ler, ar Dberlieur, d. N.G. I. K. 5r2. 
di r, Joſeph, Oberlieutenant 1170. 

ler, Joſeph, Pfarrer 1239, 
bier, Karl, Lieutenant 16 
bler, Joh. Bapt., Kapitän 1170. 
bler, Virgil, Offiziant 1774- \ 
Pico, Karl, Oberlieutenant 173. 1387. 
Pieringer, Johann, Profurator 439. 
Pierling, Franz, Kapitän 1386. 
Pierron, Anton, Oberlieut. 643. 793. 93T. 
u. Piesport, Heinrich, Freih., Appell. Ger. 

Rath 1460. Ob. Upp. Rath 1834- 
v.Pigenot, Sebaftian, Direltor 1774. 
Pillement, Franz, Oberſt 644. 793 
Pinder, Joſeph, Advofat 441. 
v. Pink, Sigmund, Lieutenant 168. 
Pinzger, Ludwig, Advokat 450, 
Pirkel, Joſeph, Arzt 1557. 
Pifot, Franz, Landrichter 157- 
Ylant, Martin, Advokat 439. 
Plant, Ehrift, Advolat 442. 
v. PlatteusHallermund, Graf, Lieuten. 


v. 
pi 
Pi 
Pi 
Pi 
Pi 
Pi 


650 
v. BlattensHallermund, Graf, Alexan⸗ 
der, Kapitän 1165. 
Plattner, Job., Lieut d. N. ©. 11, K. 508- 
v. Platz, Hieronimus, Graf, App. Ger. Rath 
u. Kämerer 1287. 
Plaum, Andreas, Feldwebel 932 
Pleybner, Anton, Salzbeamter 1534. 
Ploded, Serapbin, Pfarrer 6% 
Ploner, Valentin, Salzamtd:Schreiber 1725. 
v, Plotho, Wilyelm, Oberlieut. 171. Kapit. 


88. i 
v. lotho, kdnigl preuß. Major 484. 
v. Plorho, Otto Ludwig, kdnigl. Vaſall 1698. 
loͤnquer, Karl, Landger. Aſſeſſor 1338. 
loyer, Franz, Oberlieut. 71. 
gl, Zaver, Advokat 447- 
bi, Anton, Kieutenant 173. 
bi, Joſeph, Oberlieutenant 934. 
hblemann, Karl, Lieutenant 78. 
Il, Joſeph, Lieutenant 1169. 
It, Joſeph, Forſtwart 1710. 
(land, Joſeph, Oberlieutenant 1164. 
llath, Joſeph, DOberlieutenant 168. 
lhath, Major F 
(lert, Leouhard, Lieutenant 168. 


a3938328323338 


Yollin — v. Prifling. 


Pollin, Martin, Advokat 442. 
Pollinger, Joh., Oberlieut. d. N. G. III. R. 


** 

v. Pollnitz, Wilhelm, Freih., penſion. Ober⸗ 
förfter. 1016. 

v. Poͤllnitz, Karl, Freih. preuß. Kaͤmer. 1oty. 

v. Pollnitz, Elliot, Freih. Oberlieut. 1335. 

v. Pollnig, Konſtantin, Lieutenant 175. 

v. Pollnig, Karl, Lieutenant 166, 

Polfter, Franz, Lieutenant 167. 1386. 

Ponfhab, Xaver, Oberlieutenant 1169. 

Popp, Georg, Sergeant 324. 

Popp, Anton, Lieutenant 33T. 

Popp, Johann, DOberlieutenant 331. 

Popp, Georg, Feldwebel 933. 

Popp, Alois, Arzt jösz: 

Popp, Mar, Kapitän 74. 

Popp, Karl, Apotheker 1331. 

Popp, Friedrich, Rechnungsgehilfe 1834, 

Poppele, — Junker 164. 

v. Portia, Niſol. Graf, geb Rath 239. 

v. Portia, Xaver, Graf, Kämerer 239. 

Por zelt, Konrad, Pfarrer ans. 

Porzelt, Andreas, Advokat 433. 

Porzer, Joſeph, Advokat 446. 

Poſch, Anton, Verwalter 

v. Pofhinger, Joſeph, Altuar 670. 

Poſſelt, Ernft, Lieutenant 787. 1388- 

Doffelr, Rechnungsgehilfe 1256. 

v. Potoky, Graf, kaiſ. ruf. Generalmajor u. 
Adjutant 333. 

v. Pototy, Graf, kaiſ. ruf. Oberft 484. 

v. Prank, Sigismund, Freih, Kämerer 1017, 


-Präntl, Alois, Advokat 447. 1726. 


Prätorius, Joſeph, Lieutenant 77. 
Prauner, Sebaftian, Advofat 447- 
Prechtl, Adam, Kriegsfommiffir 790 
Prechtl, Jakob, Forftwart 1288- 

vo. Predel, Klement, Advokat 445. 

Prem, Jakob, Oberlieut.dv.N.G, 111. 5ı= 
Prem, Undread, Lieut. d. N G. III. K. 512 
Preu, Joy. Chriſt. Advokat 438. 

v. Preyſing, Maxim., Graf, Oberlieut. 174. 
v. Preyſing, Gräfin, Erben der verwittibten 


16B82. 
v. Preyſing, Marim., Graf, geb. Rath 886. 
v. Preyfing, Mar, Graf, Major 172. 
v. Prielmaper, Joh. Nep., Freib., Kämerer 
u. Rentbeamter 466. 
v. Prifling, Balthafar, Edler 1465. 


Prims — v. Rauchenbichler. | 


Prims, Johann, Arzt 1559 

Probſt, Michael, Aktuar 926. 

Prold, Joſeph, Pfarrer 1445- 

Proͤls, Joſeph, — Verwalt. 1710. 

Prößl, Revierforiter 257. 

v. Pruggervon 3) 
lieutenant 1165. 

Pſchor, Johann, Lieutenant 168, 

Puchta, Ernft, Aſſeſſor 1774. 

2. Puͤckler, Ehrift., Rittmeifter 332. 

Yummerer, Jof, Rittmeiſt. d. R. G. II, Al. 
1366» 

Purkart, Lieutenant 650, 

Pürkhauer, Johann, Advokat 439. 

Purkhauer, Joh. Georg, Advokat 438. / 

Purtſcher, Anton, Advokat 452. 

Puſch, Mar, Lieutenant 483. 

Puͤßel, Alois, Poltoffizial 1552. 4 

Yun, Anton, Advolar 452 


MR. 


Raab, Wilhelm, Advokat 439. 
Raber, Georg, Junker 174. Lieut. 789 
Rabl, Herrmann, Pfarrer 1413. S 
Rabus, Theodor, Diakon arg. 
Rädel, Anton, Auditor 1170. 


erg, Joſ., Ober⸗ 


Racher, Joh. Georg, Haupim. d. N. G. II. K. 


— 

v. Rad, Balthaſar, Lieutenant 332. 

v. Radenhaufen, Franz, Freih., Generals 
Major 1460. 

v. Radetzky, Joſ., Graf, k. k. dſterr. Feldmar⸗ 
ſchall⸗Lieutenant 483. 


Nädler, Jakob, Faktor 1672. 

Raimer, Georg, Arzt 1559- 

Rairth, Erasmus, Advokat 448. 

v. Rambaldi, Mar, Graf, Kaͤmerer zorg. 
Ramsſbacher, Georg, Rentbeamter 1773. 
v. Randabl, Ehriftian, Oberft 1040, 1466. 
Ranz, Auguſt, Lieutenant 76. 

Rapatel, kaiſ. ruf. Oberſt 484. 
Rappold, Lukas, Holzarbeiter 255. 
Rappolt, Klemens, Advokat 435. 787. 
Ratſchker, Fof., — 157: 
Rauch, Philipp, Major 79- 

v. Raucheubichler, Joſeph, Lieuten, 1387. 


v. Rauffer — v. Reitzenſtein. 


v. Rauffer, Franz, Edler, Sekretär des geh. 
Juſtizminiſteriums 1575+ 

Raufer, Sebaft. Infpefzionsdiener 158. 

v. Rauner, Georg, Kapitän 1169. 

Raufhmann, Jofeph, Pfarrer 1502. 

v. Rechberg, Joſeph, Graf, General: Major 
176. 322. 481.:1397. A 

v. Rechberg, Auton, Graf, GeneralMajor 
481. 1396, 

v.Rehtern-LimpurgsGpedfeld, Ora 
249. j 


Rechthaller, Rudolph, Lieutenant 75. 


v. Red, Bataillonschef u. Major 509. 

Nednagel, Georg, Pfarrer 1696. 

v. Nedwiß, Philipp, Kieurenant 176. 

v. Nedwiß, Franz, Lieutenant 

v. Redwiß, Karl, Freiherr, Landesdirekzions⸗ 
Rath 1460: 

Regensburger, Georg, Biceforporal 

v. ————— Ferdinand, Legiouschef un 

v. Rehling, Nepomuf, Oberlieutenant 173. 

v. Rehling, Ferdinand, Oberlientenant 173. 

v. Reblingen, Joſ. Anton, Kapitän 73. 

dv. Reblingen, kudwig, Oberlieutenant 787. 

v. Rebm, Franz, Kapitän 1400. 

Reihardt, Philipp, Junker 176, 

Reichart, Leonbard, Zambour 1393. 

v. Reichel, Franz, Kapitaͤn 1167. 

Reichenbach, Ehriftoph, Oberjtlieut. 647- 

v. Reihlin, Joh Bapt., Freib 55. 

Reihmann, Michael, Major 327. 

Reichold, Johann, Advokat — 

v. Reider, Jakob, Saudgerichtonätffeffor 159. 

Reiffeifen, Herrmann, Pfarrer 1722. 

Neindl, Joſeph, Oberlieutenant 167. 

Reingruber, Job. Bapt., Stadtrſchter 925. 

Reinhard, Georg, Pfarrer 1694. 

Neinbard, Friedrich, Lieutenant 323. 

NReiubarbt, Kranz, Pfarrer 1694, 

Reiſchl, Georg, Pfarrer 1414. 

Reifer, Joſeph, Soldar 1395. 

Neifer, Franz, Pfarrer 1320. 

Reiter, Ferdinand, Arzt 1559. 

Reismair, Jofepb, Pfarrer 700, 

Reitſchuſter, Karl, Redbnungegehilfe 143. 

Reitmaier, Joſeph, Lieutenant 173. 

v. Reigenflein, Heinrich, Freib., Lieut. 75. 

v. Reigenftein, Ernft, Freiherr 248. 707: 





v. Ruoͤſch — Saͤttelein. 


v. Rudſch, Joh. Bapt., geh. Rath 1467. 

v. Rudſch, Friedrich, Lieutenant 171. 

Ruppert, Ludwig, Prokurator 435: 

Rupprecht, Anton, Rechnungskommiſſ. 790. 

v. Rupprecht, Georg, Freiherr 1016, 

v. Rupprecht, Michael, Edler, Großhändler 
1515 

Rüfammer, Anton, Korporal 1394, 

Rußegger, Anton, Selretär 1517. 


©. 


Sabbadini, Nikol., Oberlieut. .N. G,TIIR. 
509. . 

Safferling, Ludwig, Lieutenant 168. 

Sagiterter, Fofeph, Pfarrer 1414. 

Sailer, Profelfor 1725. 

Salb, Raphael, Arzt 1559. 

v. Salburg, Franz, Graf, k.k. dfter, Kämerer 
1831. 

v. Salis-Soglio, Joh., Lieut. z7r. 323. 

Sal!er, Anton, Saljfaltor 1672. 

v. Salka, Faif. ruff. Hauptmann 93a, 

Salzer, Jofepb, Lieutenant 169. 

Salzer, Franz Joſ., Advokat 

v. Sammern, Joh. Mich,, Urbarsverwalter 
102. 


v. Sammern, Anton, Landrichter 1835. 

v. Sanchez, Ef E. dfterr. Major 1172. j 

Sand, Johan, Lieutenant 935. 

Deksri Te . 443 

v. Sännfftl, Franz av., Regiitrator 104. 

Sanfon, Wolfgang, Oberlieutenant — 

v. Saporta, Friedrich, Graf, Oberlieuten. 
328. 157 4. 

Saradeth, Xaver, Benefiziat 1696, 


v. Saͤrenthein, Joh. Ni., Graf, Kreisrath 
1016. 

Sartor, Bernard, Advokat 441. 

Sartor, Heinrich, Lieutenant 1397, 

Sartori, Georg, Advokat 435. 

Sartori, Mar, Pfarrer 2 

Sartorius, Job. Georg, Advofat 437. 

Sartorius, Karl, Lieutenant 644. 931. 

Sartorius, Auguft, Major 648. 

Sättelein, Anton, Junker 167, 


v. Sagenhofen — v. Schenf von Geyern, 


v. Sagenhofen, Franz, Baron, Lieut, 
Sauber, Ehriftian, Aktuar 67a, 
v. Sauer, Konrad, Auditor 1389. 
Sauerbrunn, Karl, Oberfdrfter 1724. 
Sauerlacher, Leopold, Abvokat 451. 
Sauermann, Karl, Pfarrer 1502, 
Sauernheimer, Johann, Arzt 1553. 
Sauter, Alois, Rechtspraftikat 258. 
Sauter, Leopold, Aktuar 1835. 
Savoye, Johann, Advokat 444. 
Schachner, — Rav., Advokat 449. 
Schadelock, Karl, Lieutenant 77. 
haderowsfy, kaiſ. ruf. Kapitän 172. 
dfer, Rudolph, Advofat 437. 
äfer, Philipp, Pfarrer 1100 (1260). 
äfer, Nevierföriter 1518. 
ffner, Michael, Landger. Arzt 737. 1559 
ler, Unten, Arzt 1557. 
Ilern, Karl, Oberlieutenant 1166. 
challhammer, 4, Advokat 
arf, Anton, Rechnungstommiffär 724 
arf, Georg, Arzt 1153. 
Scharl, Anton, Hauptm. d. N. G. III. KR. 511. 
Schattauer, Michael, prov. Rentamtövers 
walter 1724. 
Schattauer, Alexander, Aktuar 1432. 


Schatte, Franz, Oberlieutenant 786. 

v. Schauroth, Friedrich, Major 7% 

v. Scheben, Karl, Kapitän 646. 
Schedel, Johann, Rechtsanwalt 433. 
Scheftimayr, Anton, Oberlieutenant 339. 
chegk, Wilhelm, Pfarrer 699. 841. 

egf, Autom, Lieutenant 931. 

eidel, Franz, Bataillonschirurg 934. 
eidel, Math., Revierförfter 1335. 
eidemantel, Friedrich, Advolat 48 . 
eitle, Joſeph, Advokat 444. 

f, Xaver, Lieutenant 485- 

Ihorn, Johann, Lieurenant 331. 

Il, Alois, Advokat 443. 

ler, Johann, Profurator 446. 
Ilerer, Franz, reih,, 1169, 

. Schellhaß, Karl, Protofollift 256. 
Schenk, Karl, Freiherr, Kapitän 328. 
.Schenk von Geyern, Karl, Appell. Ger, 
Rath 1516. 


dv. Schenk von Geyern, Friedrih 13516. 


v. Schenk von Geyern, Alexander, wirft, 
geb, Rath 1516. . 


174. 
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v. Schenf u. — Schletz. 


v. Schenk Graf von Stauffenberg, Kle⸗ 
ment 1738 . 

Schenk, Mar, Oberforfter 670, 1432 

ES cdhenfel, Anton, Auditor 488. 

Scherdel, Lorenz, Pfarrer 839. 1413, 

Scherer, Johann, Landrichter 671. 

v. Scherer, Mar, Lieutenant 1386. 

Scherm, Benno, Hofmaurermeifter 1724 

v. Schertel, Karl, Freiherr 1336. 

v. Scheuerl von Defersdorf, Karl, Jas 
kob, quiedz. Senator z02. 1681. 


Scheufelbuth, Johann, Abvofat 437. 

Schiber, Joh. Bapt., Lieutenant 173. 

Schicker, Franz, Tambour 1394, 
Schieber, Joſeph, Advokat 44T: 

v. Schiedenhofen, quiedzir. Landſchafts⸗ 
Kanzler 710. 

Schieder, Joſeph, Kapitän 329. 

Sſchie der, Engelbert, Aktuar 926. 

Schieder, Karl, Pfarrer 1415. 1533. 

Scieder, Quirin, Appell. Ger. Rath 1836. 

iedrrmaier, 5. Bapt,, Prorofollift 256. 

e ßl, Wilhelm, Oberlieutenant 162. 323. 

eßler, Joh. Nep., Advokat 446, 

ieffel, Joſeph, Advokat 445. 

ffauer, Xaver, Advokat 448. 

fier, Johann, Advokat 450. 

ffmann, Gallus, Kapitän 1165. 

Ic, Joſ., Lient.dv.N.G. 11.8. sır. 

bilder, Matth., Cherforftrath 1575. 

12. 

chiltberg, Joachim, Pfarrer 286, 
thauer, Joh., OberLd W.G.1HE. RL 
ndler, Franz Kav., Junfer 169. 
ndler, Joh. Bapt., Advofat 439. 

chiruding, Eigmund, Kapiräm 170. 

birnding, Friedrich, Kapitän 170, 
chirudingiſche Erben 403. 

irner, Heinrich, Pfarrer zes 

Afer, Ant., Hauptm. d,N. ©. III. R. sır. 

ägel, DOberlieutenant 643. 646. 
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tter, Joh, Georg, Advokat 445- 

bl, Joſeph, Advokat 451. 

gel, Friedrich, DOberlieutenant 1167. 
eblein, Arany, Kapitän 1163. 
bleich, Ferdinand, Freih., Generalloms 
ifär 668. 

letter, Benedikt, Advokat 444. 

eg, Johann, Profurator 442- 
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Schlichtegroll — Schmidt, 


hregroll, Nathanael, Lieutenant 173. 
T; En Dberlieutenant 1165. 
of, Michael, Oberlieutenant 1166. 
dHI, Paul, Profurator 439. 
lottmanm, Karl, Advofat 437. | 
urt, Matthäus, Advokat 448.  / 
mall, Erhard, Advokat a 
malz, Ghriftian, Rittmeifter 1397. 
maus, Chriſtoph, Verwalter 1774- 
chmauß, Georg, Patrimon, Richter zor. 
medenbecder, Karl, Kapitän 164. 
meldher, Stanislaus, Pfarrer 1446. 
meller, Johann, Oberlieutenant 172, 
melz, Joh. Georg, Advofat 438, 
mid, Karl, Pfarrer Bas: 
mid, Ehriftian, Advokat 437. 
ſchm id, Michael, Advokat 440. 

mid, Franz — Prokurator 445. 
mid, Mar, Oberlieutenant 785. 
id, Karl, Forftwart provif. 1286, 
id, Johann, Advofat — 1432. 
chmid, Dar, Freih., Oberlieut. ı7r. 
td, Heinr., Dberlieut. 1769. 
id, Joh. Nep., Rittmeiſter 168. 
id, Joſeph, Kapitaͤn 1161. 
id, Johann, Rehnungsfommiffär 1256, 
mid, Jofeph, Pfarrer 1238. 
mid, Alois, Advokat 442. 
mid, Franz, Auditor 486. 
mid, N., Lieutenant 650. 
chmid, Marimilian, Freiherr 237. 
mid, Georg, Pfarrer 1320, 
mid, Jobann, Arzt 1555, 
mid, Jakob, Arzt 1557. 
mid, Georg, Nentbeamter 1772. 
mid, Franz, Rechnungegehilfe 1834. 
mid, Chriftoph, Appell. Ger. Rarh 1836» 
midauer, Franz, Benefiziat 238. 
midhuber, 2, Advokat 451. 
midt, Friedrich, Advokat 433. 
midt, Joſeph, Advofat 440. 
midt, Adam, Lieutenant 77. 
midt, Karl Friedrich, —X2— 163. 
midt, Mathias, Kapitaͤn 1167. 
bmidt, Joh. Nep, Kapitän 164, 
Schmidt, Adam, Arzt 1561. 
v. Schmidt, Karl, Oberlieut. 323. 


Schmidt, Friedrich, Affeffor 1773, 
Schmidt, Michael, Aktuar 1432. 
4 > 
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Schmitt — Schoͤnmetzler. 


Schmidt, Leonhard, Lieutenant 76. 
Schmidt, Georg Michael, Ziviladjunkt defi— 
nitiv 672. 
Schmierl, Joh. Nep., Salzfaftor 1672. 1774, 
Schmitt, Gabriel, Regimentsarzt 1392. 
Schmitz, Ernft, Aifiitent 1772. 
v. Schmöger, Joh. Nep., Oberlieut, 74. 
v. Shmud, Vinzenz, Junker 164. 
Schmutterer, Georg, Pfarrer 1237. 
Schneeberger, Lorenz, Advokat 439. 
Schnueid, Auton, Arzt 1559. 1710. 
Schneider, Nikolaus, Obderlieut, penf. 1385. 
chneider, ge Advokat 437. 
chneider, Elias, Advokat 441. 
chneider, Johann, Arzt 1553. 
hmeider, Karl, Arzt 1559 . 
. Schneider, Bernhard, Lieutenant 162, 
dheider, —— Lieutenant ı71. 1169. 
— ider, Johann, Soldat 1395, 
neider, Lieutenant 643. 
chneider, Leonhard, Forſtwart 1773. 
neider, Johann, Lieutenant 163- 
niglein, Ernft, Lieutenant 173. 330. 
nur, Peter, Regimentsarzt 1391. 
ober, Friedrich, Lieutenant 1735. 
bberl, Jakob, Oberlieutenant 163. 
dler, Franz, provif. Rentbeamter 926. 
rovif. Erpeditor 1518. 
oll, Sebaſtian, Pfarrer 599, 
oll, Mar, Rittmeifter 1388. 
dller, Joh. Bapt., Oberlieutenant 72, 
dller, Franz, Quartiermeifter 486. 
dller, Joſeph, Auditor 488. 1171. 
ollhorn, Bernhard, provif, Landgerichtds 
Ifeffor 157 . 
chon, Friedrich, Advokat 443. 
choͤn, Stephan, Advokat 448. 
Schoͤn, Kaſpar, Lieutenant 1387. 
Schönberg, Johann, Oberlieutenant 175. 
v. Schͤnborn, Erwin, Graf, Kaͤmerer 
1372. 1459. 
Schönbrunn, Joh. Nep., Baron, Lieut. 650. 
Schoͤnburg, Herrmann, Fürft von, Rittmels 
fter 174. 
v. Schönfeld, Oberlieutenant 646. 
Schoͤnhammer, Aram, Kapitän 1170. 
Schoönhammer, Chriſtian, Poftoffizial 1520, 
Schoͤnmetzler, Beorg, Lieutenant 647. 
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v. Schoͤnnemark — Schwarz 


v. Schönnemark, Karl, k. k. dfterr. Major 
333- 

dntag, Andreas, Oberlieutenant 1168. 
dpf, Ehriftian, Advokat 434. 

dpf, Anton, Lieutenant 73. 

orn, Kranz, Forſtwart 257: 

Schouwaloff-Kouawuizyn, Graf, faif, 
ruf, Generalstieutenant 483. 

chramm, Heinrich, Lieutenant 76. 
chrauk, Anton, Appell. Ger. Rath 1836. 
braßgenftaller, Andreas, Advokat 

Schreiber, Franziska, verwittibte Haupt⸗ 
maͤnnin 1574. 

chrems, Joſeph, Prokurator 
Schrenk, Sebaſtian, Freiherr, Kämerer u. 
Ober = Appell. Ger. Rath 104. 
hrepfer, Thomas, Quartiermeifter 485. 
hrettinger, Martin, Benefiziat 1501. 
ch 
ch 


ch 
ch 
ch 
ch 
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Schreyer, Julius, Stadtger. Schreiber 237. 
Schricker, Joh. Bapt., Pfarrer 234. 
ch rd ck Joh. Nep,, Advokat 454 · 
chroͤck, Wilhelm, Pfarrer 1695. 
Hröder, Anton, Landger. Arzt 787. 1561. 
Hrbn, Julius, Advokat 435. 
chropp, Chriſtoph, Stadtger. Affeffor 1432, 
chrott, Joſeph, Kapitän 323. 
chroͤtter, Franz, Pfarrer 1723. 
Schubärt, Rittmeilter 247. 
chubert, eg Lieutenant 332. 

ubert, Karl, Oberlieutenant 164. 
ubert, Johann, Advofat 436. 
uhe, Karl, Kapitän 324. 1169. 
uh mann, Chriftian, Xieutenant 77. 
ubmann, Jakob, Lieutenant 172. 
uller, Alois, Junker 164. 
uller, Kajetan, Oberlieutenant 172. 
uhtheis, Friedrich, ‚Lieutenant . 
ürer, Joh. Oberlieut. d.N.G. III.K. 1366. 
ufter, Georg, Pfarrer 15373. 
Scufter, Franz, Poftmeifter 1519. 
bufter, Friedrich, Lieutenant 77. 
chuſter, Joſeph, Lieutenant 175- 
Schuͤtz, Major 23, 
chwab, Heinrich, 
. Sch 
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echnungskommiſſ. 1724. 
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waben, Anton, Kapit 


26 


3725. 
chwaiger, Joh. Heinrid), Advofat 435. 

ch walger, Joh. Bapt., Sekretär 790, 1386. 
chwaiger, Johann, Advokat 47: 
chwarz, Johann, Pfarrer 286. 

chwarz, Mathias, Advokat 4gr. 


960006 


Speck — Steinacher. 


Speck, Franz, Lieutenant 73. 
v. Speckner, Joſeph, Advokat 448. 


Feldmarſchall⸗Lieutenant 333. 


Sponſel, Joſeph, Lieutenant 167. 

SpbAmaier, Ignaz, Appell Ger. Rath 1834. 

Eprengeifen, Lorenz, Pfarrer 284. 

Sprenger, Alois, Lieutenant 172. 

v. Sprety, Joſeph, Graf, Generallieut. 74. 
102. 

v. Sprunner, Joh., * Buͤrgermeiſt. 238 . 

v. Sprunner, Thaddaͤ, Lieutenant 484. 

v. Staader, Anton, Baron, Oberlieut. 168. 

v. Stadion, Job. Philipp, Oraf_666, 

v. Stadion, Graf, Kaͤm., Plaz: Major 1460. 

Stapler, Joſeph, Advokat 442. 

Stadler, Joſeph, Profurator 445- 

Stadler, Georg, Junker 164. 

v. Stadler, Nikolaus, ehemal. Umgelds:Eins 
langer 1742. _ 

v. StaellsHollftein, Karl, SOberlieuten, 
328. 931. 

EStäbling, Joſeph, Arzt 1563. 1710, 

Staiger, Joſeph, Arzt 1559. 

Etapf, Roman, Lieutenant 331, 

Starf, Johann, Kuratus 1080. 

Staub, ob. Adam, Advokat 442. 

Stauber, Joſeph, Lieutenant 105. 

Stauber, Ignaz, Hütten:Affiftent 1644. 

Stautner, Michael, App. Ger. Rath 1836. 

Stebele, Joſeph, Pfarrer Rio. 

v. Stedingf, Karl, Proviant:Berwalt, 792. 

Eteer, Etephan, Advokat 436. 

Etegman, Joſeph, Pfarrer gar. 

v. Eteidl, Franz, Kapitän 1164. 

9. Steigenteſch, Baron, 8. 8. öfter, Oberft 
1172» 

Steiger, Chriſtoph, DOberlieutenant 1163. 

v. Stein, Job. Nep., Freiherr, Lieut. 168. 

Etein, Bernard, Kapitän 1165. 

Steiuadher, Landbaumeifter 1337- . 


Steinbeiffee — v. Stubenraud, 


&teinbeiffer, Barthol., Pfarrer 699. 

Steinbidler, Andreas, Pfarrer 700. 

Steinbrecher, Dierrih, ProvianısBerwals 
ter 792, 

Steiner, Jakob, Pofterpeditor 671. 

Steiner, Kajeran, Pfarrer 123€. 

Steiner, Balthafar, Pfarrer 1502. 

Steingruber, Altuar 1479. 

Steinbaufer, Karl, Ober:Einfahrer 1672. 

Steinle, Wilhelm, Auditor 1388. : 

Steinle, Sigmund, fieutenant 785. 

Steinlein, Karl, Junker 176. 

Steinlein, Chriftoph, Advokat 435. 

Steinlein, Joſeph, Lieutenant 75. 

Steinmez, Ludwig, Advokat ee 

Steinddorf, Markus, Advofar 439, 

v. Stengel, Nifol., Baron, Oberlieut. 1168, 

v. Sternbach, Ludwig Franz, Baron 103, 

Sternfeld, Jofeph, Advolat 44r. 

v. Stetten, General 1460. 

v. Stetten, David, Junker 163, 

Stetter, Johann, Pfarrer 286. 

Stich), Jofeph, Oberlieutenant 172, 

Stid, Joſeph, Sekretär 255. 

Stidel, Karl, Abvofat 446. 1726. 

Stifler, Franz, Advofat 45r. 

Stobäus, Albert, Lieutenant 78. 647. 

Stodbe, Mathias, Einlde-Beamter 1397, 

Stöhr, Georg, Advokat 438. 

v. Stoirner, Unton, Advokat 442. 

v. Stolz, Johann, Advokat 453. 

v. Storchenau, Oberftlieut. 327. 1575. 

Stoffer, Wilhelm, Buchhalter 791. 

Strandmann, faif. ruf Hauptmann 932. 

Straffer, Dberfeld:Spital:Ehirurg 793. 

Straßner, Paul, Pfarrer 288. 

Strauß, Ludwig, Kapitän 165. 

Etrebel, Rechnungs: Rommillar 1616. 

Streit, Ehriftian, Advokat 436. 

Streit, Johann, Advokat 436. 

Streitel, Fofepb, Oberforfter 1331. 1337. 

Strobel, NR., Profurater 442. 

Strobel, Xaver, Oberlieutenant 1164. 

Strobel, R., Lieutenant 

Strbbel, Fofepb, Adoofat gar. 

Strobl, Joſeph, Pfarrer 1414. . 

dv. Strommer, Karl, Baron, Oberlieutenant 


1109, 
». Stubenrauch, Franz, Edler, Reutbeams 
ker 1016. 


Troͤmer — Veit, 


tbmer, Philipp, Oberlientenant 324- 

. Troub * Pre, kaif. ruſſ. General⸗ Lieu⸗ 
tenant 483. 

Zruchfen, Gotthard, Lieutenant 176. 

v. Truch ſeß, Graf, fon. preuß, Oberftlieutes 
nant 333. 

v. Tſchalikoff, Faif, ruf. Generalmajor 932. 

v. Tſcheremiſſinoff, kaiſ. ruf. Artillerie⸗ 
Chef 1172. 

v. Tſchiderer, Joſ., Finanz-Direktor 238. 

v. —9— ilſcherin, ie Gem, Major 932- 

Tſchuschy, Johann, Nittineifter 329. 

Zuaılion, Joh. Bapt , Arzt 1562. 1710. 

v. Züngen, Narl, Freiherr, Kämerer 1460. 


U, 


v. Leblagger, Joh, Nep., Landrichter 258. 

Uhlmann, Johann, Pfarrer 1501. 

Ullbeimer, Friedrich, Lieutenant 173. 

Unger, Andreas, Advokat ı518. 

Uuterberger, Johann, Advokat 451. 

Unterburger, Johann, Soldat 1394. 

v. Unterrichter, Franz, Ober:Appell. Ger. 
Rath 102 

Urban, Franz, Advokat 450. 

». Utzſchneider, Joſeph, Ritter 1700. 

Uwaroff, erfter Adjutant Er. Majeftät des 
Kaiſers von Rußland 483. 


V. 


Vack, Paul, Poſtoffizial 1486. 

de la Valette, Anton, Major rorg. 
v. Ballade, Karl, Kapitän 329. 646. 
Ballade, Lorenz, Lieutenant 163. 

a Valle, Karl, Oberlieutenant 329. 
Balta, Ignaz, Advokat 448- 
Valta, Mar Jofepb, Advofat 439. 
Ban Doume, Hubert, Major 74- 
Banino, Joh. Bapt., Advofat 44r. 
Vanfelow, Gottfried, Arzt 1555. 
Vaſold, Leonhard, Pfarrer 699. 
Beillodter, Ludwig, Advofat 438. 
Veillodrer, Valentin, Dekan 1531. 
Beit, Joſeph, Major 1162. 


Po 


Veltengeuber — Volkert. 


Veitengruber, Georg, Pfarrer 1504, 

Venino, Joſeph, Auditor 1389. 

v. Beguel, Joh. Theodor, Ärhr., penf, Lieu⸗ 
tenant 103. 

Verlofhnig, Joh. Rep., Arzt 1563. 

v. Verri, Karl, Graf, Kapitän ı 163. ° 

Verſch, Nikolaus, Sekretaͤr 786. 

Verfing, —— — 1726. 

Vescovi, Vinzenz, Oberlieutenant 1161. 


Veſſar, Franz, Amtsſchreiber 1534. 


v. Vicary, Joſeph, Ritter 1399. 

v. Vieregg, Freiherr, Gen. Major 1397. 

v. Vierega, Wilhelm, Bar,, Oberlieut. 163. 

Villeneuve, Joſeph, Kapitän Be 

v. Billiez, Kaspar, Frhr, Rittmeilt. ı7 

v. Villiez, Freiherr, charakteriſ Oberft ze 

dv. Villiez, Joh, Freiherr, Major 1017. 

dv. Bincenti, Wilhelm, Advofat 439. 

v. Bincenti, Karl, Major 1396. 

v. Dincenti, Alois, fon,Rath u, Ober:Auditor 
799. 

v. Vitorelli, Fofeph, Kapitän 32 

Vitzthum, Wolfgang, Pfarrer = 

Bode, Friedrich, Lieutenant 484. 

Vogel, Ehriftian Heinrich, Advokat 436. 

Vogel, Johann, Advokat 449. 

Vogel, Erasmus, Regiftrator 1672. 

Vogel, Joachim, Pfarrer zot. 

Vogel, Karl, Lieutenant 170. 

Vogel, Johann, Schufter 255. 

Vogler, Philipp, Lieutenant 488. 

Vogl, Johann, Pfarrer ı7a2r. 

Vogt, Joſeph, Sergeant 1393. 

v. Voit, Oberlieutenant Ban 

p. Voir, Franz Xav., Oberlieutenant rrör. 

Voith von Boithenberg, Ignaz, Gursbes 
fijer 1468.  -» 

v. Voitbenberg, Hauptmann 646. 

v. VBblderndorff, Rudolph, Frhr. Lient. 72, 

v. Vblderndorff, Guſtav, Baron, Oberlieus 
tenant, 788. 

dv. Völderndorff, Freiherr; Praͤſident 1535. 

v. Bolkamer, Philipp, Lieutenant 334. 

dv. Bolfamer, oh. Georg Fsiedr., Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor 159. 

Mölfel, Lieutenant 788. 

Volfert, Joh Chrift., Adsofat 439% 


Volkert, Joh. Georg, Advokat 438. 


Vollhann =. Waller, * 


Bollhann, Eduard, Lieutenant 77. 

v. Bollmar, Friedrih, Oberlieutenant 173. 
v.Voltolini, Virgilius, Graf, Oberlieut. 164. 
Bomberg, Andreas, Pfarrer 1415. 
Vorbruck, Friedrich, Lieutenant 325. 
Borbrugg, Johann, Junker 170: 
Vorgeitz, Joh. Nep., Junker 163. 
BVorräth, Auguſtin, Quartiermeifter 485, 
Votter, Georg, Pfarrer 1532. 

v. Brints-Berberich, Freiherr 252» 


W. 


Waas, Georg, Stadtger. Aſſeſſ. 1287- 1384. 

v. Wachter, Mathias, Advokat 487. 

Wagler, Paul Tobias, Advokat 438. 

Wagler, Fobann, Lieutenant 75. 

Wagner, Major 930. 

Wagner, Alois, Advokat 442. 

Wagner, Johann, Lieutenant 1161. 

Wagner, Georg, Vizekorporal 334. 

Wagner, Grubenmeifter 1286. 

Wagner, Salinenforfter 1288. 1773. 

Wagner, Andreas, Kaffeewirth 1824. 

Wagner, Joſeph, Markicheider 1615. 

Wagner, Kajeran, Advokat 444. 

Wagner, Matbiad, Wagmeifter 158. 

MWaidaher, Johann, Lieutenant 173. 

v. Waidmannsdorf, Joſepha, Freiin 1466, 

Walch, Anton, Advokat 444. 

Walch, Benjamin, Pfarrer 1501. 

Walcher, Thomas, Pfarrer 1446. 

v. Waldbott Baffenheim, Herr Fried: 
rich Graf 769. 1464. 

». Waldburg-Zeil-Trauchburg, Kle 
mens, Graf ı0, 

v. Waldenfelsd, (der Drtögerichte) 247. 

v. Waldenfels, —— apit 931. 

v. Waldenfels, Wilh., Frhr, Major 1699, 

v. Waldenfelsd, Wilhelm, Srhr-, wirzburg. 
Kämerer 1832. 

MWaldhaufer, Kafpar, Lieutenant 76. 

Wald ſtromer, Ehriftoph, Amtmann 1334. 

Wallbrunn, Joſeph, Pfarrer 1342. 1532, 

Mallburg, Joſeph, Oberlieutenant 33r. 

Waller, Joachim, Pfarrer 1238. 


v. Wallmenih — Weiſe. 


dv. Wallmenich, Anf., Stadtger. Akzeſſ. 102 

Wallner, Joſeph, Advokat ri iefl. 102, 

v. Wallpach, Peter, Salinenforftwärt, 

Walter, Friedrich, Major 1162, 

Walter, Joſeph, Pfarrer 1342. 

Malterbofer, Anton, Advokat 452. 

Walther, Anton, Lieutenant 78. 

Walthierer, Kafpar, Pfarrer 700. 

Wanderer, Friedrich, Lieutenant 170. 

Warro, Karl, Buchhalter 160, 

v. Wartenberg: Roth: Erbach, Karl, 
Graf, Flügeladjutant 788. 1333. 

Waffer, Karl, Lieutenant 171. 

MWaffer, N, Lieutenant 650. 

Waffer, Johann, Pfarrer 1771. 

v. Weber, Michael, Ritter, Vizepräfid, 

Weber, Lieutenant 647. 

Weber, Joſeph, Rittmeifter 1168. 

Weber, Job. Bapt., Kapitän 170. 

Weber, Wolfgang, Lieutenant 78. 1335. 

Meber, Johann, Lieutenant 169. 

Meber, Lorenz, Venefiziar g4r, 

Weber, Ehriftian, Kapitän ıı 

Wechſung, Franz, Kapitän 1169, 

Weckmann, Karl, Baraillond:Chirurg 1392, 

egeler, Xaver, Advokat 445 

MWegerer, Anton, Oberlieufenant 1170. 

Weg mann, Peter, Rechn. Kommiſſaͤr 159, 

Weibbanfer, Ruvert, Arzt ı561. 

v. Weich s, Klemens, Baron, Oberlieur. 168. 

». Weidmann, Fran, Kim, Maj. 1574 

Weidinger, Forftwart 1127. 

Weidinger, Joh. Bapt, Pfarrer 1237. 

v Weigand, Joſeph, Rtrer, Kapitän 238. 

BWeigele, Alois, Lieutenant 169. 

Weigele, Manfuetus, Pfarrer 1446. 

Weigl, Georg, Pfarrer 1080. 

v Weiler, Wilhelm, pri ‚ geb. Rath 1399. 

Wein, Franz, Revierjäger 3 


156. 


1337. 


v. Weinbach, Wilh., Frhr. Major 405. 1162. 


v. Weinbach, Wilhelm, Freiherr, BVizepräfis 
bent 404. 710. 1339. 
Be i nberger, Joſeph, Beamter provif. 16 15, 
Weingärtner, ga, Quartiermeift. 486. 
Weing ärtner, Michael, Pfarrer 1722. 
Weindler, Franz Jofepb, Lieutenant 1388, 
Weininger, Jofeph, Pfarrer 1414. 1502, 
MWeinzierl, Franz, Quartiermeiiter 486, 
Weinzierl, Jakob, Appell. Ger, Rath, 1297. 
Weife, Kafpar, Oberft 326. 
5 
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Weiſer — Wiedenhofer, 


Weiſer, Leonhard, Pfarrer 1533. 
Weismann, Wolfgang, Advolar 438, 
Weiß, Georg, Profurator 445. 
Weiß, Franz, Advokat 447- 
Weiß, Andreas, Junker 169. 
Weiß, Franz, Profurator 449. 
Weiß, Bernhard, Lieutenant 78. 786. 
Weiß, Philipp, Lieutenant 331. 
Weiß, Honorat, Pfarrer 1504. 
Weiß, Kaver, Oberfaftor 1552. 
Weißhaupt, Eduard, >. 1396. 
Weit, Joſeph, Zivil-Wdjunft 1286, 
v. Weizenbeck, 3.Bapı ‚Hauptm.1164.174= 
v. Weizenbed, Franz, quiesz Kath 1832. 
Welnhofer, Nikolaus, Lieutenant 163, 
Welſch, Wolfgang, Advokat 433, 
MWelz, Joſeph, Advofat — 
Welzhofer, Oberlieut. Si. G. III. K. 510. 
v. Wendt, Friedr, Ritter, geh. Hofrath 1515. 
v. Wenger, Wilhelm, Auditor 487. 1389. 
* Wen It — Sekretaͤr 1431. 

enig, Georg, Pfarrer 1503 u, 4. 
v. Wenz, Edmund, Gutsbehser 1741. 
MWepper, Joh Nep,, Revierförfter 1616. 
Merner, Anton, Lieutenant 171. 
Werner, Joſeph, Advokat 430. 
Werner, Job, Georg, Advofat gar 
v. Werner, Paul, Ritter, Bizepräf.1286.1337. 
MWerthbeimer, Eleon., Fudenswirtwe 1721. 
v. Weſternach, Arbur., Oberlieut 324. 482. 
v Weſternach, Ant., Frhr., Rittmeift 1168. 
v. Weſternach, Yob,, Frhr Kämerer 1738. 
MWeftner, Alois, Expeditor 791. 
Weth, Johann, Pfarrer 1503. 
Werfh, Erhard, Maut: Stazionsgehilfe 158. 
Wetzler, Lieut. d. N. G. 111.8. 510. 
Weymar, Chriſtian, Sekretaͤr hagz · 
- Wenmar, Oberfoͤrſter 1384. 

Wich, Georg, Lieutenant 76. 

2.Widder, Gabriel,Ritter, geh: Referend. 1739. 
MWidemann, Sub Rentbeamter 257. 
Midemann, Mathias, Pfarrer 1079 
Widl, Joſeph, Pfarrer 703. 

idmann, $obann, Profurator 442. 
v. Widnmann, Karl, Frhr, Hapitän 168. 
Miedemann, Philipp, Aſſeſſor 670. 
Wiedemann, Fofeph, Landgerichts-Arzt 672. 

1561. 
Wiedemann, Jakob, Auditor 1389. 
Wiedenhofer, Thomas, Advokat 436. 


Wiedmann — Wittmann. 


Wiedmann, Joſeph, Oberlieutenant rr64, 

Wieninger, Gottl., Hauptm. d. N. G. Ui. K. 
510. 

Wiefent, GSebaftian, Arzt 1557. 

Miefer, Ludwig, Oberlieutenant 1170. 

Wies hub, Fofeph, Aktuar 1431. 

Wigaud, Georg, Quartiermeiſter 486. 

—— Albert, Oberlieutenant 163. 

With, Joh. Friedr , Advofat 441. 

Wildauer, Balthafar, Vilar 1080. 

Wilbelm, Joh. Leonard, Advokat 441. 

v. Will, Karl, Praͤfekt 1459. 

Will, Johann, Oberlieutenant 1165. 

Will, Joh. Rudolph, Aovolat 440, 

Will, Friedrich, Advokat 444. 

Will, Martin, Advokat 445- 

Willam, Kafpar, Advokat 445- 

Millebald, Anton, Gefreiter 1393. 

Wilkomm, Kafpar, Kapitän 1166, 

Wimmer, Johann, Pfarrer 1502. 

Windhagauer, Oberlieut. d. N. G. II. K. 
510, 

MWinhard, Joſeph, Pfarrer 1502. . 

Minheim, Johann, Poitverwalter 1486. 

Winfelhofen, Johann, Advokat 45r. 

Winkler, Joh. Ulrich, Advokat gr. 

v. Winkler, Friedrich, Oberlieutenant 171. 

v. Winkler, Karl Ernft, Oberftlieuten, 930. 
1397. 1464. 

Winter, Heinrich, Lieutenant 75. 

v. Winter, Peter, Rapellmeifter 1469. 


v. Wint er bach, Chriſtian, Stadtger, Schreie 
ber 1480. 


Winterholler, Ignaz, Lieutenant 169. 


Winterfperger, Karl, Kontrelleur 791. 
Winther, Karl, Kapitän 33 696. 
MWinther, Friedrich, Kapitän 1163. 1397. 
Wirhl, Job., Oberlieut. d. N. G. I. K. 509. 
Wirth, Johann, Pfarrer 839. 
Wifel, geborne von Podewills, Wittwe 
835: 
Mishen, Joſeph, geil. Rath 1533. 
Wishofer, Xaver, Advokat 452. 
Wirfhang, Jofepb, Kapitän 165. 
Wittmann, Leonhard, Rechn. Kommiflär 79x. 
Wittmann, Joſeph, Mevierfdrfter 1479. 
Wittmaunn, Joſeph, Apvokat 44r, 


Wittmann — v. Würzburg. 


dur, Anton, Kapitän 166, 

If, Jakob, Auditor 457. 1389. 

If, Marimilian, Pfarrer 1416. 

olf Jakob, Rittmeifter 1740. 

If, Georg, Rechnuugsgebilfe 18 

If, Philipp, Quartiermeifter — 
lfartſtetter, Johann, Stadtgerichts⸗ 
ath 1287. 


o6 


BE 


1334. 1404, 
v. Wolkonsky, Fürft, Faif. ruff. Gen. Lieut. 
483 


v. Wolkonsky, Fürft, kaiſ. ruf, Gen. Major 
464. 


Woenitſch, kaiſ. ruſſ. Rapitän 932. 

v. Wörndle, Johann, Advokat 2 
Wörnfpaher, Georg, Lient. d. ‚DLR. 

ı Din. 

® F rz, Joſeph, penſ. Berggerichts⸗Subſtitut 


Woͤr z, Joſeph, une 1448. 
v. Woyna, Graf, k. k. dfter. Oberftlieutenant 
ı 172. 


v. Wrede, Karl Philipp, Graf, Gener. d. Ras 
vallerie 332. 481. Feldmarſchall 641. 647. 
Fürft 1259 1262. 1395. 

v. Mülffen, Friebrih, Frhr, Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 1836. 

v. Wülffen, Friedrich, Frhr., Oberlieutenant 
485. 

Mundee, Gottlieb, Oberlientenant Trr. 

Würdkger, Paul, Junker 169. a: 

Wirth, Anton Joſeph, Advofat 447. ' 

v. Württemberg, Prinz Eugen Derchlaudit, 
faif. rufi. Gemerallieut. 647. 

v. Würzburg, Wilhelm, Frhr., Oberlieut. 329. 
Kittmeifter 649. 


v. Xylander — Zeller, 
X. 


v. Eylander, Ludwig, Kapitän 74. 
v. Zylander, Karl, Major 1386. 


P. 


v. Orſch, Ehriftian, Graf, Forftinfpeftor 159. 

v. Dfenburg, Wilhelm, Graf, Oberitlieutes 
nant 1391, 

v. Dfenburg, Ernft, Prinz, Rittmeifter 174 

v. Vſenburg, Karl, Zürft, Oberft 332. 

v. Yfenburg, Graf, General;kieut, 1517, 


2. 


v. Zabnesnig, Johann, Lieutenant 174, 

Zaͤch, Georg, Pfarrer 1721. 
Ach, Anton, Kondukteur 488. 
aͤcherl, Cdleſtin, Pfarrer 123. 
akrewöky, faif. ruf. Gen. Major 494. 

v. Zandt, Mar, Baron, Oberſt 1162. 

v. Zandt, Leopold, Baron, Major 80. 793. 

Zapf, Anton, Profurator 435- 

Zaunfdlieffer von Sternfeld, Joſeph, 
Advokat 99. 

Zaupfer, Ludwig, Sekretaͤr 1835. 

Zear, Karl, Oberlieutenant 1168. 

v. Zech, Johann, Graf, Kämerer 1010. 

v. Zech, Johann, Baron, Oberlieut, 76. 

v. Zech, Karl, Lieutenant 1385. 

v. Zehmen, Raimund, ehemal. eichftädt. geh. 
Rath 240. j 

Zehnter, Sebaffian, Pader 1486. 

v. Zehntner, Franz, Landgerichts : Affeffor 
100. 


he Joſeph, Lieutenant 334. 


eiler, Joſeph, Pfarrer 1332. 

Zeilmann, Zriedrih, Rechnungs: Kommiffär- 
1616. 

Zeitler, Paul, Benefiziat 1504. 

Zeitler, Umtöfchreiber 1535. 

Zeller, Sigmund, Major, 1162. 


Zeller — Zitzmann. 


eller, Michael, Pfarrer 1238. 
enetti, Job. Bapt., Kapitän 17T. 
enter, Wolfgang, Aktuar 1534. 

Zerff, Julius, Lieutenant 330, 
errer, Joſeph, Lieutenant 165. 
erwid, Konrad, Lieutenant 647. 
iegler, Lieutenant Sr: 

Ziegler, Michael, Kapitän 1169. 
iegler, Joſeph, Major 1385. 
iegler, Heinrich, Oberlieutenant 1169 
iegler, Wlois, Arzt 1557. 
iglwalner, Lieutenant 647. 

v. 3illerberg, Joh. Nep., Präfident 1463. 
illner, Anton, Mechanikus rııo. 
immermann, Wolfgang, Ober: Rechnungs: 
Kommiflär 790. 
immermann, Konrad, Advokat 437. 
immermann, felix, Advokat 445- 
inn, Dberlieutenant 644. 
insmeifter, Karl, Lieut. 165. 645. 647. 
intl, Joſeph Dar, Advokat 448. 
ipperer, Silveft., Wachtmeifter 334. 
isler, Georg, Pfarrer 1079. 
igmann, Sofeph, Kapitän 70. 


v. Zobel — Zwilling. 


v. Zobel, Freiherr, Teutfchorbens » Kommans 
deur 1460. 
v. Zoller, Friedrich, Divifiondr 79. 1395. 
1397- 
3bller, Rentamtöverwalter prev. 1256. 
ZÖller, Johann, Pfarrer 1696. 
3drle, Sofeph, Pfarrer 1502. 1769, 
Zorn, Dberlieut. d. N. G. 111.8. 509. 
Zbfhinger, Anton, Lieutenant 331. 
Be Johann, Soldat 7393. 
ottmair, Balthafar, —— 
v. Zur weſten, Joſeph, Oberſtlieut. 773. 
v. Zurweſten, Franz, Lieutenant 1390. 
v. Zuylen, Karl Anſelm, Frhr. Lieutenant 74. 
v. Zwanziger, Heinrich Major 237. 
v. Zweibruͤcken, Chriſtian, Freiherr, Oberſt 
645. 793. 1396, 1397 · 
3wettler, Joſeph, Kammerdiener , (deſſen 
Stiftung) 417. 
v. Zweyer, Franz, Freiherr, General 1460. 
a ofer, Karl, Hallverwalter 158. 
.3willing, Franz, Oberlieutenant 72. 


- Blumenthal — Degeroheim. 


Blumenthal, Ortögeriht 887. 

Bobingen, Pfarrei, Erledigung 5305 — Bes 
fezgung 1159. (1250.) j 

Boden, Kaplanei, Erledigung 280, 

Bodenmais, Ortsgericht 1682, 

Bogenbaufen, Drtögericht 1085. 

Bohmiſchbruck, Pfarrei, Erledigung 1507; 
— Befezung ızz.. 

Bollitade, Pfarrei, Befezung 1504 

Bonnfletten, Pfarrei, Bejezung 285. 

Bramberg, Pfarrei, Erledigung 7805 — Bes 
fezung 1502. 

Brand, Pfarrei, Erledigung 779. 

Brandftein, Drtögericht 1679. ; 

Brannenberg, Herrſchaftsgericht 886. 

Bregenz, Landgericht, Umlage. ©, im Sach⸗ 
regiſter Landgerichte. 

Breitenau, Pfarrei, Erled. 125 — Beſ. zo1. 

Breitenbrunu, Benefizium, Erledig. 1544 

Breitenthal, Pfarrei, Erledigung 1088; — 
Bejezung 1446. 

Briren, Troyliſches Benefizium dafelbft, Bes 
fezung 1158. (1258. ) 

Bronn, Pfarrei, Erledigung 1173; — Beſe— 
zung 2769. 

Brud, Pfarrei, Erledigung 13225; — Befes 
jung 1721. 

Brunel, Benefizium, an Tarn 

Buch bach, Organ. des Gemeinde Wefens 1569. 

Buhdorf, Pfarrei, Erledigung 427; — Bes 
fezung 1416. 

Buchheim, Pfarrei, Erledigung 457; — Bes 
fezung 1159. ( 1259.) 

Butt. Pfarrei. S. Buchladen F. Forth. 

„Pfarrei, Erledigung 1086. 

Burgau, Nazional®arde III. Klaffe 509. 
Burghbasla 6, Herrſchaftsgericht 249. 
Burgbaufen, GSpitalBenefizium, Erledigung 

1818. 
— — Landgericht, Umlage. S. Landgericht. 
Burglengenfeld, Stadt, Umlage in derſel⸗ 
ben 1289. 
Burk, Pfarrei, Erledig. 14055 — Befes. 1722, 
VBürtelbronn, Pfarrei, Befezung 1416. 


. [3 
Garlftein, Ortsgericht 1681. 
D. 
Dach s b alch, Pfarrei, Erledigung 12; — Bes 
ſezung 701. 
Dalaad, Pfarrei, Beſezung ßar. 
Degersheim, Pfarrei, Erledigung 425; — 
Beſezung 1447. 


Deinhauſen — Eslarn. 


Deinhauſen, Pfarrei, Erledigung 663. 
Dettenheim, Pfarrei, Beſezung 288. 
Dietersdorf, Pfarrei. S. Schwabach. 
Dietfurt, Pfarrei, Beſezung 287. 
Dietramszell, Ortégericht 1812. 
Dillingen, SpitalBenefizium, Beſezung g4q. 
Din keſsbuͤhl, Stadt, BSieraufſchag daf.. 
Dohlau, Pfarrei, Erledigung 1321; — Beſe⸗ 
zung 1447. er 
Donaumwdreh, Benefizium, Erledigung 1488. 
Ddpshofen, Pfarrei, Erledigung 13; — Bes 
fegung 839. 
Dorfen, Pfarrei, Beſezung apr. 
— — Drganifazion des Gemeinde Weſens 1568. 
ADEIIST ABER. Pfarrei, Erledigung 1173. 
Dorftemnathen, Pfarrei, Befez. 285. 256. 
Ddrudorf, Pfarrei, Erledigung 1190 ; — Bes 
fegung 1532. 
Dornftadr, Pfarrei, Beſezung gar. 


Dödrnthal, —— 
Drügendorf, Pfarrei, Erledigung 1825. 


Ebermannftabt, Pfarrei. Belegung 1722. 

Ebertöhaufen, Pfarrei, Befezung. 1414 

Edartd, Pfarrei, Befezung 285. 

Egmating, Pfarrei, Befezung 284 

Ehingen, Pfarrei, Beiezung 838. 

— — Pfarrfurazie, Befezung 1695. 

Eihicht, Pfarrei, Erledigung 14045 — Bes 
fegung 1723. 

Eichſtaͤdt, Pfarrei zu &t. Walburg, definitive 
hier Farin . 77% ef 

Einersheim, Markt, Herrfchaftsgericht 

Eizing, Pfarrei, Befezung 699. BEE SIR 

Elpersdorf, Pfarrei, Erledigung 8895 — 
Befezung 1694. 

Emezbeim und Holzingen, Pfarrei, Ers 
ledigung 4555 — Belegung ı 531. 1585. 

Enbdenberg, Pfarrei, Erledigung. 558; — 
Beſezung 1533. 

Entrabing, Pfarrei, Befezung 1414. 

Eps, Pfarrei, se au 

Erbendorf, Pfarrei, ſezung 1693. 

Ereöried, Pfarrei, Erledigung 1489. 

Erlangen, Befezung der dortigen Pfarrftellen 
in der Neujtadt 702 ; — in der Altſtadt zor. 

— — Sondiafonar, Erledigung 1613. 

— — Univerfität. S. Sachregifter. 

Ermezhofen, Pfarrei, Erledigung 1212. 

Ermreuthb, Ortoͤgericht 1609. 

Eihenau, Pfarrei, Erledigung 279; — Bes 
fezung 1840, 

Eslarn, NazionalGarde IL, Klaſſe 509, 


Hofdorf — Kaufbeuern, 


Hofdorf, Pfarrei, Erledigung 219; — Befes 
jung 1080. 1413. 1693 


Hofbpegnenberg, Benefizium, Befezung 1696. 


Hofkirchen, Pfarrei, Erledigung 1419; — 
Befezung 1694 - 
ohenberg, Drtögeridht 247. 
obenau, Pfarrei, Befezung ı77r. 
ohenlandöberg und Schwarzenberg, 
Herrfchaftsgerichte 248. Auch unter ©, ° 
Hohenliuden, Benefizium, Erledigung 1014. 
Hobenried, Pfarrei, Befezung 1160. ( 1260.) 
ohbenmwart, Organ. des Gem. Weiend 1572. 
olzhaufen, Pfarrei, Erledigung 1329. 
olzingen. ©. Emezbeim, 
olzfirden, Organ. des Gem. Weſens 1572. 
dflmwang, Pfarrei, Erled 948;— Beſ. 1446. 
Hüstenkofen, Pfarrei, Befezung gar. 


J. 


Zachenau, Pfarrei, Beſezung 700. 
Ichenhauſen, Pfarrei, Erledigung 1715. 
Jllertiffen, Benefizium, Erledigung 1407 ;— 
Befezung 1693. 
Illſchwang, Pfarrei, Erledigung 1814. 
Immenſtadt, Organ. des Gem, Weſens 1551. 
Imſt, Pfarrei, Erledigung 87; — Befez. 840. 
Incheuhofen, Organ. des on Weſens 1567. 
In dersdorf, Pfarrei, Erledigung 1815. 
nfofen, Pfarrei, Erledigung 1685. 
ZJunerbartholomäberg, Kurazie, Erledis 


ng 456. 
IE Pfarrei, Erledigung 1816. 
HERE Genteinde. 8. Umlagen. 
oshofen, Pfarrei, Erledigung 560; — Bes 
fezung 1237. 
Srlapilt, Denefizium, Erledigung 456; — 
Befezung 1238. 
Irlbach, Herrfchaftsgericht 405. 
Irſchenberg, Pfarrei, Beſezung 700, 
Iſen, Drganatfaz. des Gemeinde Weſens 1569. 
Ismaning, DOrtögericht 253. 
Jungbol;, Backen, Erledigung 1214. 


K. 


Kabolzburg, Landgericht, Umlage darin, S. 
Landgericht. 

Kalldam, Benefizium, Befezung 288. 

Karlhuld, Pfarrei, Befezung 1533. 

as — Pfarrei, Erledigung 454; — Bes 
ezung 1694. 

Ka en Drganifaz. des Gemeinde Weſens 1550, 

Kaſtl, Pfarrei, — —————— 

Kaufbeuern, Pfarrei, Befezung 839. 


Kempten — kLichtenberg. 


Kempten, Stadtpfarrei zu Et Lorenz, neu 
organifit, Beſezung derfelben 144%, 

Kerterihwang, Pfarrei, Beſezung 285. 

Kirchberg, Pfarrei, Erledigung 455; — 
Beiezung 1413..1503. . 

Kirchdorf, Pfarrei, Erledigung 5605 — Bes 
fezung 1239. 134r. 

Kirhbeim, Pfarrei, Befezung 1414. 

ae ch, Benefiz., Vefezung 1504 ’ 

Kirchrüffelbah, Pfarrei, Erledigung 1275; 
— Befezung 1446. 

Kirfhletten, Pfarrei, Befezung 699. 

Kleinfalvaror, Pfarrei, Befezung Zor. 

ae Benefizium, Erled, 1407;— 

eſe z. 1694. 

Kolb ach, Pfarrei, Erledigung 1013; — Be⸗ 
ſezung 1447. 

Konersreuth, Pfarrei, Erledigung 529; — 
Befezung 1446. 

Kbnigftein, Organifaz. des Gem. Weſens 1549. 

Kopfing, Pfarrei, Erledigung 1419; — Bes 
ſezung 1770. 

Kraiburg, Organifaz. des Gem, Weſens 1370, 

Kranzberg, Deirrei ‚, Erledigung 663 ;— Ber 
ſezung 1447- 

Kreuzſchuhe, Ortsgericht, S. Lisberg. 

Krobliz, Ortsgericht, 7ıo. 

Kronach, Benefizium, Beſezung 839. 

Kuhbach, Organiſaz. des Gem. Wefens 1567. 


L. 
Laas, Pfarrei, derſelben Beſezung 1341. 
Laatſch, Pfarrei, Beſezung Tor, 
Lana, Landgericht, Umlage, S. Sachregiſter. 
Zandl, Lofalfaplanei, Befezung 1237. 
Landshut, Stadt, Stadtpfarrei zu St. Je: 
dock, Befezung 1080, 
— —  Univerfirät zu, S. Sachregifter. 
Landstroſt, Ortögericht gg5. 
Langenzeen, Pfarrei, Beſezung 702. 
Larrieden, Pfarrei, Erledigung 1299. 
gaubenzedel, Pfarrei, Befezung 1770. 
Laufen, Naz. Garde III, Klaffe 5ı2, 
Laugna, Pfarrei, Erledigung ıı90; — Beſe⸗ 
jung 1447. 
Lauingen, Drgan. bed GemeindeWefene 151. 
Lauterhofen, Drganif. des Gem. Weſens 1550 
Rebrberg, Pfarrei, Erledigung 1373; — Bes 
fezung 1769. 
Lenggries, Pfarrei, Befezung 13504. 
Leopoldskron, Orisgericht 1085. 
Leurflerten, DOrtögericht 1372. 


- Kthtenau, Pfarrei, Erledigung 1543. 


Lichtenberg, Pfarrei, Erledigung 1735. 


Nuͤrnberg — Pappenheim, 


Nürnberg, Stipendien Bertheilung S. Stipend. 
— — Boftarmentaffe dafelbft 1683. Auch 
Sachregiſter Poſt. 
Nymphenburg, Heffuratfaplanei, Beſe— 
jung 1532. 
O. 


Oberaichbach, Pfarrei, Erledigung 1828. 
Sberailsfeld, Pfarrei, Erledigung 1307. 
Oberauerbach, Pfarrei, Erledigung 1276, 
Dber:Barr, Pfarrei, Befezung 286. 840. 
Dberdorfen, Pfarrei, Bef. 703. 1414. 1502, 
Oberempfenbach, Pfarrei, Beſezung 1342, 
Dberfinning, Pfarrei, Beſezung 1414. 
Dberglaim, Pfarrei, Erledigung 1174. 
Dbergriesbah, Ortsgericht 253. 
Oberhaching, Pfarrei, Erledigung 9505. — 
Befezung 1414- 
Dberhaufen, Pfarrei, Beſezung 1448. 
Dberberoldsbad, Gemeinde, Umlage dar 
rin S. Umlage. 
Dberhofen, Pfarrei, Befezung 2414, 
Oberlauterbach, Pfarrei, Befezung 1238 
Oberleimbach, Pfarrei, Befezung 1503. 
Dberliezheim, Pfarrei, Befezung 70» 
Br berg, Pfarrei, Erledigung 221; — Bez 
ezung 1342. 1533. 
ob a Landgeridt, S. Sachregifter 
Dberredwig, DOrtögericht 708. 
Dberrdfßlau, DOrtögerichtd 147. 
DO berfteinbach, Pfarrei, Bebsung 1695, 
Dberftorf, Pfarrei, Erledigung 1087; — Bes 
ſezung 1446. 
Obertunding, Pfarrei, Erledigung 67; — 


Vefezung 840, 

Ohlftadt, Pfarrei, Erledigung 664; — Be: 
fezung 1239. 

Dppertöhofen, Pfarrei, Beſezung zıdo 


(1260) 1696. 
DOfterberg, Pfarrei, Beſezung 1696. 
Dfterwall, Pfarrei, Erledigung 1299 5 — Bes 
fesung 1532. 
Deftheim, Pfarrei, Befezung 600 
Dtterfing, Pfarrei, Beſezung rı5Y (1259). 
Dttering, Pfarrei, Erledigung 1244; — Be: 
fezung 1503. ’ 
Detting, Pfarrei, Befezung 1447- 
DO hing, Pfarrei, Erledigung 14; — Beſezung 


TI (1259). 
Dxenbronn, Pfarrei, Befezung 1772. 


Yalling, Parref, Erlebigung r8r6. 
Dappenbeim, Drgan. ber Gem. Wefens 1550, 
— — N farcei, Befegung 1732. 


Parsberg — Ribding. 


Parsberg, Landg. Grenzpurififazion, S. Sad 
regifter Kandgericht. 
Paſſau, Naz. Garde III. Klaſſe 1366. 
Paunzbaufen, Pfarrei, Befezung 287- 
Perach, Pfarrei, Beſezung 294. 
Pertenftein, Ortsgericht 2 
Peterskirchen, Pfarrei, Erledigung 1703. 
Pfaffenhofen, Pfarrei, Erledigung 1545. 


Pfaffſtaͤdt, DOrtögericht 1458. 
Pfatofen, Pfarrei, Erledigung 9475 — Bes 
p zung nr Veſ 
atter, erei, ejung 699. 7502. 1 
Pfraunfeld, Pfarrei, Grleblgung eg 
Befezung 1694. 
Pierenfeld, Pfarrei, Erfedigung 890. 


Pippindried, Pfarrei, Erledigung 663; — 
Beſezung 7320, 

Dienstes, Kurazie, Erledigung 1279. 

Plantenfels, DOrtögericht 1ögo, 

Pleiftein, DOrganifaz. 

Pondorf, Pfarrei, 
fezgung 1341. 

Pörtmes, Benefizium, Belegung 1448. 

Pram, Benefizium, Erledigung 1717. 

Prantenberg, Vikariat, Erledigung 292. 

Preich, Pfarrei, Befezung 1769. 

Neifening, Ortsgericht 252, 

Prunn, Drtögericht 1682. 

Pullenreuth, Pfarrei, Erledigung rare. 

Pullenriech, Pfarrei, Beſez. 1160 (1260) 
1508. 

Porbaum, Pfarrei, Defezung 284. 


R. 


Radftapt, Naz. Garde III. Klaffe zır. 
Nandelsried, Pfarrei, Erledigung 1828. 
Nangen, Gemeinde, ©. Scharniz. 
Rappoltskirchen Pfarrei, Beſ. 1237. 1532. 


Regenäburg, Pfarrei, [ — Beſez. 702. 


Regenſtauf, Organiſaz des Gem. Weſens 1547. 

Regnizlosau, Ortégericht 707. 

nt eng 339. 
eichenhall, ei, Erlebi — 
Beſezung 1722. — 

se Bee d, pe 168r, 
einertshaufen, Pfarzei, Erledi s 
Belegung 1532, 3 

Meifensburg, Ortögericht 385. 

Reiſtingen, Pfarrei, Defezung 141 


des Gem. Wefens 1547. 
Erledigung 530; A > 


1533- 


Kennertshofen, Pfarrei, Gried 3 
Reuth, Ortsgericht 248. gung 1275 
— 1504. 


Reutti, Pfarrei, 
Riding, Pfarrei, 





Tumehjham — Weilheim, _ 


Tumelzham, Pfarrei, Erledigung 10895 — 
Befezung 1501. 1694 


u. 


Uffenbeim, KHofpitale und Diakonatsſtelle, 
Erledigung 1613. 

Ulfenbeim und Uttenhofen, Pfarrei ver 
einigte, Befezung 700, 

Alten, Aurazie zu St. Nifolaus in, Erled. 1216, 

Unterberubad, Pfarrei, Erledigung 1462. 

Unterfinning, Pfarrei, Befezung 793. 

Untergermaringen, Pfarrei, Erledigung 
20875; — Befezung 1503. 

Unterigling, Pfarrei, Beſezung 1448. 

Unterleinleiter, Drtögericht 1678. 

Unterthingau, Benefizium, Erledigung 1703. 

Unterwittelsbac, Drtögericht 528. 


V 


Vals, Kurazie, Beſezung 1080. 
Veilenhofen, Pfarrei, Beſezung 1502. 

St. Vig il, Erpofitur, Erledigung 458: 
BVillenbach, Pfarrei, Beſezung 1159. (1250.) 
Vilsbiburg, NazionalGarde III. —— 10. 
— — Drganifazion des GemeindeWeſens en 
Vilseck, Organifaz. des Gemeinde Weſens 1548. 
Vilsheim, Pfarrei, Erledigung 1546. 
Vilshofen, Nazionalßarde III. Klaffe 510. 
Vohburg, Rentamt, deſſen Auflbſung 1112. 
Bohenftrauf, Organ. des Gem. Wefens 1548. 
Bollenfhwand, Pfarrei, Beſezung 1532. 


| W. 
Maderftein, Herrſchaftsgericht 1372. 
Wakersdorf, Pfarrei, Beſezung 1237. 
Wald, Pfarrei, Beſezung ar 
MWaldfterten, Benefizium, Erledigung 1756, 
Waldthurn, Pfarrei, Erledigung 425; — 

Beſezung 1238. 
Walkerébach, Pfarrei, Belegung 1416, 
Wambrechts, Pfarrei, Belegung 1320. - - 
Wartemberg, Organ. des Gem, Weſens 1568. 
Beiboldshaufen, Pfarrei, Erledigung 1814. 
Beihenwafierlos, Pfarrei, Befezung 1501, 
Weiden, Etadtpfarrei, Beſezung 1414. 
Weidenthal, Pfarrei, Veſezung 1416, 
Weiher, Crtögericht 1371. j 
Weiler, Pfarrei, Beſezung 1079. 
Weilheim, Pfarrei, Erledigung 6625 — Bes 

feguug 2413. 


Weingartsgereuth — Zufamzell. 


Mein eh Pfarrei, Beſez. Sur 
Meifhenfeld, Pfarrei, Erledigung 529 ; — 
Befezung 1501. 
MWeifienburg, Diafonat, Erledigung 1735. 
Wempding, Stadt, Umlage darin 1730. 
Werfen, NazionalGarde II. Klaffe zı2. 
Mernerdreurh, Pfarrei, Beſez. 1445. 1693. 
MWeftpeim, Pfarrei, Vefezung 284. . 
MWerterfeld, des Landgerichts ehemaliger Siz. 
©. Roding. — 
Wettringen, Pfarrei, Beſezung 699; — Er: 
ledigung 1813. _ 
Wiefau, Pfarrei, Erledigung 453 ; — Befes 
fezung 1445. 
Miefenbah, Pfarrei, Beſezung 838. 
Windsfeld, Pfarrei, Erledigung 1545. 
Winkel, Ortsgericht 527. , 
Winklarn, Herrſchaftsgericht 709 
Winterrieden, Ortsgericht 55. 
Wittelshofen, Pfarrei, Erledigung 279; — 
Befezung 1502, _ 
Wohlfurt, Pfarrei, Befezung 1341. 
Molkering, Pfarrei, Beſezung 1532. 
Wollnzad, Drgan. des Gem. Weſeus 1571. 
Wörgl, Vikariat, Erledigung 281. 
Mörth, Herrichaftögericht 250. j 
MWunfiedel, Landgericht, Umlage. S. Lands 
gericht. . 
— — Etadt, Drg. ded Gemeinde Wefens 13546. 
Wuͤrding, Pfarrei, Erledigung 1418; — Bes 
fezung 1770. 
Würzburg, Großberzogtbum. S. Sachreg. W. 
— — Univerfitit. S. Sachregiſter U. j 
— — Sberpoſtamt, neu errichtere® zu, 1484 
Wutſchdorf, Pfarrei, Erledigung 1405 ; — 
Beſezung 1722. 7 


Zantenhanfen, Pfarrei, Befefung 1415. 
Zedtwiz, Ortsgericht 1698. 
Zeftlarn, Pfarrei, Erledigung 661; — Bes 


Pfarrei, Befezung 1502. ' 
— — Gemeinde, Umlage. &. Umlage. 
sn am See, NazionalGarde Ill. Klaffe 512. 


ſezung 700. und 1158. (1258.) 
3ell, 


ettmannusdorf, Ortögericht. ©. Liöberg. 
ierl, Gemeinde, Umlage. S. Umlage, 
— — —— Erledigung 1215. 
Zufamzell, Pfarrei, Beſezung 1079, 


— — — 


Auflagen — Beiträge, 


Stimme bei deliberativer Berathung In abmis 
niftrarto = kontentiofen Gegenftänden 1675. 
Yuflagen 
Etaatdauflagen, Erhebung ber ordentlichen 
bireften. S. Steuer. 
Aufldfung des Reutamts Vohburg, des Ober: 
oftamts Balreuth ıc. &. unter feinen Buchftabeu 
m Ortöregifter. 
Auffblag. Konfumzions Auffhlag u. Maut 
vom fogeuaunten Gel, ©. Maut. 
Lofal-Bierau ia Baireuth 85. 
zu Dinfelsbügl 55% AIR ” 


B. 


Bataillone der mobilen Pegionen, welche ſich 
zum unbedingten Felddienſte erklaͤrt haben, und 
deßhalb Fahnen der Feldregimenter und bezeich⸗ 
nende Namen ber erfien Städte des Koͤnigreichs 
erhielten 793 — 796. Auch Nazlonalgarbe. 

Bauholz, Bebärfnig, Prüfung bes, ber 
Forftberechtigten. S. Forftberechrigte. 

Beeidigung der Vertheidiger. S. Etrafges 

- ſezbuch m. Juftiz. 

Befdbrderungen prov. Taxen hlefuͤr. Sich 
Zaren, 

Behdrden Fhnigl. ihre Portofreihelt. S. Poſt. 

Belohnungen allerhöchfte, und Zufrieden 
beitöbezeigungen ©. 254 478. 1038. 
x331. 1460. 1720, 

. lohmungen durch das —— Ehrenzei⸗ 
en, und Belobun Unteroffiziere u. 
Soldaten. ©. Ri ‚ar —* 
Verdienſtmedalllen⸗ Verleihungen. Eich 
Verdieuſt. 
Beitraͤge: | 
zur allgemeinen Landesbewaffnung: aus dem 
Mainfreife 53. 
Rezarlr. 369 — 404. 
Regeufr. 1153— 1157. (1253.) 1223 — 1227. 
Dberdonaufr. os — 128. RI — 208. 223 
— 230. 311 — 320. 359 — 368. 457 — 
474: 935 — 947- 972 — 976. 1139 — 1154 
(1239.) 2175 — 1180, 1358 — Go, 2421 


— 30, 
Unterbonaufr, 229 — 236. 1019 — 1020, 
1121 — 1122. 


Julerte. 677 — 698. 7IE — 70. 795-816. 


Beitraͤge — Bergkommiffarlate, 
891 — 896. 1019 — 1030. 1039 — 1048. 


IcgI — 11093. 


Iſarkr. 17 — 32. 241 — 67 — 276. 
289 — 310. 617 u ER er — 660. $ır 
— 838. 995 — 1008. 1057 — 1075. 1509 
— 13. 

a. 54 2 180. 747 —— 
903. 1180 — 11 X 1191 — 1205 1 — 
12 1645 — 48. 17411 - 12. 1757 — * 
1837 — 38. 

Sunfr. 

Augeburg 33 — 53- 

Nürnberg 136 — 1123. 

Unmittelbar zu bem-Oberfommando eingefens 

dete Beiträge 487 — 507. 755 — 760 899 

— 917. 1355 — 58. 1421. 1435 — 40. 

Im Allgemeinen audgefchriebene Beiträge 177 — 
182. 569 — 6oR. 241. ©. Iſarkr. 

_ 2113 — 1120. 1218 — 1224. 1301 — 1316. 

Zur Unterflilzung verwundeter und kranker vas 
terländifcyer Krieger ER — 92. 259 — 260. 
429— 432 475 — 477. 562 — 568, 720 — 
71:8. 781 — 784.842 — 848 874 — 880. 
920 —924. 950 — 952. 1076 — 1079.1103 
1104. 1124 — 1126, 1181 — IIR4. 1201 — 
1208. 1228 — 1236 1280 — 1285 1316 — 
1320. 1324 — 1330 1361 — 685. 1375—83- 
1409 — 13. 1441 — 45. 1469 — 78. 1489 
— 96. 1698 — 92 1708. 

Für die Witwen und Waifen der im Felde ge 
bliebenen Krieger. 258. 531 — 532 918 — 
920, 1231. 1496 — OB. 1707: 

Zur Gründung einer Zusaliden - Anitalt 3x0 — 
352. 532 — 536 728. 917 — 918. 1513 — 
151% 

Freiwillige Ariegöfoften: Beiträge 561. 

Zur proteftantifchen Wittwenkaſſe. S. Pros 
teffanten. 

Vorläufiger Beitrag zur Arandaflefurranz : Un: 
falt. &. Brandaffelurany. 

Benefizien: Erlebigungen und BBefezun 
gen. Sieb Pfarreien. 

Bergwerk: Haupt: Bergdiftrifte (1220.) 

Bergtommiffariate Ober- erweiterter Wire 
kungskreis und Perjonalbeftimmung der — ©, 

2129. 


Zemillenſtener. — Geheimer Dlarh, 
F. 


Familien» oder Perſonalſteuer. Bar 
milien= Schuzgeldb. Sieh Steuer. 
Zamiliens Stipendien. S. Stipendien. 

Saffionen, Lebens. Sich Lehen. 

Feldmarſchall, Verleihung diefer Wuͤrde 641. 

Finanz-Direkzionen, derſelben Mitwir⸗ 
kung bei Herftellung der Lagerbuͤcher und Ze⸗ 
"bentbefchreibungen 513. S. Liquidazion, 
Nehnungshof,fagerbüd., Zchent ꝛc. 


ZFiskale, konigliche, Inſinuazlion der Erkenut⸗ 
niffe an dieſelben 1697. Auch Juſtiz. 


Fleiſch. Abſchaffung des ſogenannten Fleiſch—⸗ 
kreuzers im ehemaligen Inn⸗ und Haus⸗ 
ruckviertel 1012. 


Format, Papiers bei Eingaben. S. Papier, 
Horft. 
de fiperechtigte, die Prüfung bes Baus 
holz = Bedürfniffes vderfelben geſchieht nicht 
mehr durch die Land = Bauinfpelzionen, fondern 
durch die landgerichtlichen Werkmeiſter. 5* 6. 
Beſtimmung über den Inſtanzenzug bei Forſt⸗ 
polizeifreveln 132. 
Farſtenthümer Aſchaffenburg, Berchtesga— 
den, Salzburg. Sieh jedes unter ſeinem Buchſt, 


G. 


Geheime Seſellſchaften und Berbim 
dungen, erneuertes Verbot gegen ızar, 


Geheimer Rath. 

Sizun he befielben für Entfcheidung der 
Rekurſe. Am ı6. Dezember 1813. Eeite ım 
am 23. befielben Monats 67. am zo. und 27. 
Jaͤnner bes lauf. Jahrs Seite 217. am 3. Sehr: 
283. am ıo. Febr. 408. am 2 Fähr. 558. am 
zo. März 665. am 24. März 730. am 31. 
März 780. am 2x, Apıil 1037.27. April ıLız. 
am 5. Maiıı7d.amız,.und 26. Mai 1244 — 
1246. am 2. Juni 1207 — 1278. am 30. Zuni und 
ze Jult 1408 — 1409. am ar. Juli 1417. am 25. 

uguft und 1, September 1508 - 1510. am 
15. uud 22. September 1563 — 65. am 2 
September und 6, Dftober 16011 — 13. * 


Seheimer Rach. — Gerichte. 


27. Oktober 1677. am 10 November 1718 
am 24. November 1754. 

immung über die Mitglieder deſſelben 
für das laufende Erarsjahr 1526. 


Geiftlidye, proteflantifbe. S. Proteftant. 

Eremzion ber Geiftlichen vom peridnlichen 

Mitirärdienfte und von der Reluizion defjels 
ben 1209. Auch Nazional: Garbe, 


Geiz, fogenamnter (geringe Sorte von Toback) 
Konfumo Maut bievon. Sieh Maut. 


Gemeinde, Gemeindeweſen. 


Gemeinheitd » Theilungen. Prüfung 
der Nuͤtzlichkeit derfelben durch unparteiiſche 
a va 1105 — 1110. 

Beftätigung der nach vorſchriftgemaͤſſer 
Wahl gewählten Zudividuen zu Munizipalis 
täten in verfchiedenen Stähten und Märkten 

Am Mainkreife, 1546, 

— Regenkfreife 1547. 

— Dber - Douaufreife. 1550, 

— Sllerfreife. 1551. 

— farkreife. 1565. (Much im Ortöregifter 
unter deu Nufangd: Buchjkab der Städte und 
Märkte.) 

Gendarmeries Summariſche Berzeichniffe 
über ihre zur Aufrechthaltung der innern Lan— 
des ſicherheit geleifteren Dienfie. In den Mos 
naten Movember und Dezember des Jahre 
1813. Seite 927 — 928. 

In den Monaten Februar and März L J. 
1239 — 40. Wpril und Mai 1591 — 9. 
Junl und Zuli 1727 — 28. Yuguft 1775 — 
76. September 1839 — 40- 

Gerichte, 

Bildung neuer Herrſchafts und Ortögerichte, 
Herrſchaftsgerichte. 

Im Mainkreiſe. 8. 

— —— — 248 ge. 

— Regenfreife. 250. 526. 

— Der =: Drnaufre — 


— Unter⸗Donaukreiſe. 405. 
— llerfreife. 9. und 55. 1753» 
— SGfarfreife. 406 886. 

— Salzachkreiſe. — 





| AInnkreis. — Juſttiz. 


Jankrels ehemaliger, Umlagen darin, und 
in den gleihfals ehemaligen Eifadtreife. S. 
in Umlagen Jmtreis, _ 


Snftanz. Beſtimmung über den Inftanzenzug , 


. u und Zagbpolizeifreveln. 132. Auch 

orfi. 

Sufrufzion für die Reflamazionen gegen die- 
Definitive ber te Su: & ® tEue r. 

Sntelligenzblart, Herausgabe nes im je⸗ 
dem Hreife des Konigreichs 673. 

Snterfalarfräcdte Im parirdrifchen Pfarre 
orten. S. Pfarramt. Pfarreien. 

Sfarfreis. Einfuͤhrung der definitiven Bes 
fteuerumg im eini Landgerichten desſelben. 
206. im ganzen Kreife 899 — 900, 

— — Konkursprüfung für das fach. Prebigte 


amf 1037. 
— und Ortsgerichte, Umlagen ꝛtc. 
en. 
a en, ee derfelben auf den 


— — bie ———— Wittwen und Kinder 
derſelben 897- 


wfil 
3 ei Penfionsanffalt der Hinterlaffenen der 

Aooofaten. ©. Advokaten. 

Die Anftellung der Apfpiranten zum Staats⸗ 
dienfte im Zuftizfache 83. 

Die Zuftiz s Gefchäftstabellen, refp. ihre grd⸗ 
Bere Ausdehuung zur leichtern Uederſicht für 
die Obergerichte, aıı — ar 

S Ibuch, Ankündigung des Verkaufs 
des 11}. Bandes der Anmerkungen zu demſelben. 


a87 — 288- 
TEE : Erläuterung über den. 18. 
der baieriſchen: dad Quaſi Sepamzionärecht bei 
Konkurfen 353 — 355- 
- Die Unterfuchung und Beftrafung der gerins 
ern koͤrperlichen Mißhandlungen: Beftimmung 
Grenze zwifchen Bergehen und Polizelübers 
tretung 355 — 357- 

e ung des Urtifelö 145. Tip II. bes 
Strafgefezbuches über die Beeidigung der Vers 
sheibiger 993 — 994- 

Die Befugniß der Unterfuchnngsgerichte zur 
Aufhebung oder Unftellung einer wegen Ver— 
brechen oder Bergehend eingeleiteren Unterſachung 
2081. 


Juftiz. 


Die Beobachtung der Vorfchriften der Ar⸗ 
titel 160, 361 u. 371 bed U. Theils des Straf: 
gefezbuches 1185 — 1188. 

Die bffentliche Belanntmachung der Defıus 
fions : und ähnlichen Schriften bei Verbrechen 
und Vergeben 

Erläuterung einiger Artilel 1401. 

Die Lriftung des Erfages der Roften bei Ber: 
tbeidigung mittellofer, wegen Verbrechen und 
Vergehen prozeffirter Perfonen 1457- 

Das Beweis: Verfahren gegen Wilderer 1198. 

Die Infinuazion der Erkenntuiſſe an die + 
niglichen Flskale 1697. 

Die Einfendung der Strafurtbeile an die Ads 
miniftragionen ber Strafanftalten 1713 — 15. 

Das Verfahren hinſichtlich der Verjährung 
in Straffachen 1409. 

Gefchäftsrabellen und fummarifche Ueberſich⸗ 
ten der gelieferten Kriminalarbeiten im 111. 
Quartale ıg13. Der fämtlichen Landgerichte 59 
— 62. (Auch bei Landgericht.) Appellazie 
onsgerichte 63 — 66. (Au Appellazions 
gericht) vom IV. Quartale und ganzen Jaht 
1813. © 770 — 778. 

Die BVerlaffenfchafts =» Tabellen der Land» „ 
dann Herrihaftd- und Ortögerichte vom ı. Jaͤn⸗ 
ner bis 30. September 1813. 215 — aıfı. 

Die Kriminalgefhäftd: Tabellen der Stadt: 
gerichte ſowohl filr dat IV. Quartal, als für das 
ganze Jahr 1813. ©. 418 — 424 

Die von dem Ober: Appellazionsgerichte des 
Kdnigreichs, dann von den Appellazions : und 
andern Gerichten 11. Juſtanz im Jahre 1843 
geleifteten Arbeiten 538 — 552. 

Die tabellarifhe Anzeige über bie bei dem 
Stadt⸗, MWechfels und Merkantilgerichten fo: 
wohl ins II. Semefter des Jahres 1813 als im 
Verlaufe diefes ganzen Jahres in ftreitigem 
Zivil: Rechts ſachen geleifteren Arbeiten 1270 — 
2274- i 

Kriminaltabellen fämtlicher Stadtgerlchte für 
das 11. Quartal 1, J. 1526 — 35. 

— — der fantgerichte filr das IL. Quar- 
tall. 3. 1538 — 4” 
Kıimimal: Gefchäfretabellen fämtlicher Stadt⸗ 


gerichte für das 111. Quartal 1730 — 34- 





Landgerichtbärzte. — Mainfreis. 


Umlagen im Landgerichte Wunſiedel 93. 
Obendorf 555- 


Mählbah 557- 


— — — — — 


kana 1212, 
Naila 1704. 


— — — — — 


— — — Herzogenaurach 1704. 


— — — — — Schaͤrding 1705. 
= — — — — WMiesbach 1706. 


Patrimonial⸗ Gerichte Franken⸗ 
berg 1706. 


— — im Landgerichte Mattigkofen 17:9. 
Landgerichtsaͤrzte: Ernennung derſelben und 


Zutheilung zu den —“ im ganzen Abs 


nigreiche 1553 — 
Land: Regimenter ©. Nay. Garde, 
gandwehr ©. Naylional: Garde, 
tegionen, mwbile, ©. Nazionalgarde 
- nn. Klaſſe. 


Lehen, Aufldfing der Privarlehen 209 — ro 
Auftrag ımd Zeitbeftimmung zur Lehensfafs 
fiom fir die königlichen Aronvafallen 878 


tehramtstfandidaren (Studien) &. Prüf. 


kehrkurs am der Ientral » Veterindrfchule, S. 
BVererinärfchule. 

Liqutdazion der Pager« und Vormerkungsbu⸗ 

cher dann Zehentbefchreibungen, über welches 
Gefchäft der oberſte Rechnungehof die Ober: 
aufficht führt 513 — 26. Auch Rechnungs 
hof, Lagerbuͤcher, Zehent. 


M. 


Maintreis: Heriſchafts- und Ortsgerichte, 
Umlagen, Nazionalgarde ꝛc. wie oben. 

— — Predigtamt katholiſches, Konkurspruͤ⸗ 
fung für dasfelbe 1056. 

— — Klaſſifikazlon der proteflantifden De 
lanate in demfelben 1537. 

Malthefer = Kommenden, aufgehobene, 
Gutseignung der Grund s Unterthand : Gilter 

r 179 t 


Matıheferr Kommenden. — Militär. 


Matrikel. 
Auszuͤge aus der Adels⸗Matrilel des Kd⸗ 
nigreiched, Sich Ade 
Matrikel fämtlidyer Rechtsauwaͤlte des Kb- 
nigreihs. Sieh Advokaten. 
Maut. 
Die Konfunm » Maut und der Konſumzi⸗ 
ond = Auffehlag vom fogenannten Geiz. 1503. 
Die Mautverhäftuiffe im dem Großherzog⸗ 
thum Würzburg und dem Fuͤrſtenthum Aſchaf⸗ 
fenburg. 1617 — 24. Konſumo- und Effites 
Tariff. 1625 — 32. 
Medaille, Verdienfimedaille, Zivit, Militär. 
S. Zivil. und Militär. 
Mediat»Untergerichte: derfelben und ber 
Landgerichte Tabelten ber verhandelte Rechts⸗ 
fireite. Sich Laudgerichte. ! 


Medizinal-Komiteen, Konfurdpräfung für 


die Aerzte am denfelben, 1506. 
Militär, 

Armee: Befehle. Dom Zr. Dezember 19237. 
Eeite 69 — 80. vom 20, Jänner L er? 
— 176. vom 16. Februar gar — 735. vom 
27. Februar 481 — 488. vom 2: März 6yr 
— 647. vom 8. März 647 — 650. vom Zt. 
März 785 — 796. vom 1g. April 929 — 936. 
vom 30. Aprif 1167 — 1176. vom 12. uli 
1385 — 1398. vom 3. Rovember 1676. 

Ernennung bed biöheriger Minifter Staats: 
Sekretaͤrs im Kriegäwefen zum bdirkgirenden 
Minifter deffelben. 537. 

Das erfte Chevrautfegerd: Regiment beißt 
kuͤnftig: Regiment Seiner Majeftär des Kals 

ſers Sram vom Defterreidh. 1676. 


Annahme von Kadeten bei be frehoilligen 
Jaͤger⸗ und Hufarenforps. 177. 

Vertheilung eimer patriotifchen Gabe für 
biefige und auswärtige arıne Militärd+ Fas 
milten. 1498 — 1500. 

Erhebung eines aufferordentlihen Militäw 
Verpflegungsbeitrage. Eich Steuer. 


Beiträge für verwundete Krieger, zur Yır 
validen : Anttalt, für die MWittwen und Mais 
fen der Soldaten. Eich Beiträge. 





Militaͤr⸗ Mar Joſeh / Ord. — Mazionalg. 


Naytenalgarde II. und III Klaſſe. Sieh 
Nazionalgarde, 


Militär nes ſeph⸗ Ber 
ungen defjelben Geite 333: 482. 647. 1390. 
an bfterreichifche Drill 333. 473. “ an 
ruſſiſche 333- 484 647. 1171. an preußiſche 
333. 483. 93%. 

Militärs Ehrenzeichen, goldnes und filbers 
nes: Militär Berdienftmebaille, Verleihung 
deffelben an Unteroffiziere und Soldaten, bie 
fi) durd) tapfere Thaten befonderd ausgezeich⸗ 

‚ met haben 333 — 334. 1392 — 95. 

OHrenzeichen für dad Militär. Sanitätds 
Verfonal, goldenes und filbernes, Verleihun 
defjelben zur Belohnung der durd) gBiffenforaft 
durch die in den Spitälern und auf den Schlachts 
feldern bewieſene Geſchicklichkeit, und durch 
anhaltenden Dienfteifer erworbenen ausgezeichs 
neten Derdienfte 1397 — 92. 


Minifterien: Oberſte Peitung der Geſchaͤfte 
bei den Mintfterien der auswärtigen Angeles 
enheiten, des Innern, der Finanzen und ber 
Fuſtiz während der Abweſenheit Seiner Mas 
jeſtaͤt des Königs 2083. 1360. 
Minifterium des Rriegemefend: Ernens 
nung hiezu. 537. Auch oben Militär, 
Mißhandlungen, körperliche geringere: Des 
flimmung der Grenze zwifchen Bergeben und 
Poltzeiübertrerung hierin zur Unterfuchung und 
Beftrafung derfelben 355. Auch unser Juſt. 


ı NM 


Naylonalgarde, 


Nazionalgarbe II. Klaffe Befdr⸗ 
derungen zu Dffizieröftellen, Vorruckung in 
höhere Erade, Rubeflands « Bewilligung wegen 
Alters oder Gebrechen ıc. 

Am Maintreife — — 

— Regenkreiſe — 

— Dben Donaufrelfe 509. 1366, 


Ober : Appellagionsgericht, — Orden. 


Im Unter » Donaufrelfe z10. 1366. 

— Illertreiſe — 

— Iſarkreiſe 510. 

— Salzachkrelſe zır. 

Uniforms⸗Beſtimmung, für bie Ausdehnung 
dieſer Klaſſe 129 — 132. Uebertragimg dieſer 
Uniform auf die biöherige ſtaͤndige Naztonals 
garden in den Städten und Märkten 38ı. 


Bildung der gefammten Nazionalgarbe: 
1. Klaffe in den Kreifen: 

Im Mainfreife — — 

— Rezatkreiſe 409 — 416. 

— Salzachkreiſe 609 — 616, 883 — 884. 
1366 — 1308. 

Im Ober « Donaufreife 7617 — 768. 1368. 

— Harkreife 954 — 966. 1368. 

— Unter- Donqulreife 966 — 979. 1367. 

— Illerkreiſe 1949 — 1056. 

— Megentreife 1367. i 

Die Nazionalgarde II. Klaffe heißt auch 
Landwehr, 1651. 

Die Nazionalgarde IT. und III Klaffe mas 
eben einen Beſtandtheil der Landes vertheidi⸗ 
gungsanftalten des Kbnigreichd aus 1649 — 54 

Eremzion der Seiſtlichen vom perfönlichen 
Milttärdienfte 1209. Auch Geiſtliche. * 

Nazionalgarde ll. Klaſſe oder mobile Le⸗ 
glonen. Aufzählung der Bataillone, welche ſich 
zum unbedingten — erflärten 703 — 
796. Auch Bataillone. Die mobilen Les 
Seen oder Nazionalgarten II. Klaffe beiffen 

ünftlg Land Regimenter 1651. 


O. 


Ober-Appellazhonsgericht des Könige 
relchs, deffen geleiſtete Arbeiten im Jahre 1813. 
&, Appellazion u. Juſtiz. 


Orden. 


Orts⸗ u, Herrſchafts zerichte. — Pfarrer, 


— — Zioil Verbienftorden ber baierkfchen 
Krone. ©. Zivil. 


Auswärtige an Dieffeitige Untertbanen verlichen; 
bfierreichifche 176. 481. 1396. 


xuſſiſche 70. 332. 481. 482. 793 932. 1395. 
1397: 


preuffifche 481. 1397. 

darmſtaͤdtiſche 2395. 

ir Ya goldenes m. ſilbernes. S. Mir 

tär. 

Orts-u. Herrfchaftsgerihte, Sich Ges 
richte, 


Defterreihifhe Orden an bieffeitige Indi⸗ 
niduen verliehen. ©. Orbem, - 


Paplere, baar Geld vorſtellende, derfelben Be: 
handlung bei der Poſt. S. Port. 


Papier⸗Format bei Eingaben an Töniglicye 
Stellen 1035. er 


Maritätifhe Pfarrorte. ©. Pfarramt, 
Pfarreien. 


Patente allerhbchfte : über Befizergreifung des 
Großherzogehums Würzburg 1257. 
— — — bes Fürftenthums 


Afchaffendurg 1260, . 
— — —  Mbtretung der gefürfteten 
Grafihaft Tirol 1263. e 


" Herrfchaften 1264. 

Pegnizkreis ehemaliger. S. Mezattreis, 

Denfionsanftale für Wirtwen und Waiſen 
der Advokaten. ©. Advokaten. 

Perfonal und Familienfteuer. S. Steuer, 

Pfarrer, Pfarreien, Pfarramt. 

- Einberufung der proteftantifchen Pfarramtös 
Kandidaten zu den Terminen der Anftellungss 
Prüfung im L F. 217 — 218. 

Die Interkalarfrüchte von Fatholifchen Pfars 
reien in paritätifchen Pfarrorten 1433. 


Vorarlbergiſchen 


Pfarreien. — Poſt. 


Die in vorkommenden Sterbefaͤllen proteftan, 
tifcher Pfarrer vorzunehmende Verlaſſenſchafts⸗ 
Berjieglung 1481 — 84 


Trauungsrecht bei gemifchten Ehen 1537. ' 


Pfarreien u.Benefizien Erledigungen 
ı2 —ı5. 56. 67 — 68. 87 — 88. 218— 224. 
279 283. 408. 423 — 427. 453 — 459.507 
— 508. 529 — 530. 558 — 561. 661 — 665. 
731. 779 — 780. 888 — 301. 947 — 950. 1013 
— 1015. 1079 — 1080. 1086 — 1089. 1111. 
1158 — 1159. (1258.) 1173 — 1175. 1189 — 
21190. 1211 — 1216, 1242 — 1244, 1275 — 
1277. 1299. 1321 - 22. 1347 — 50. 1372 — 
75: 1404 — 8. 1418 — 20: 1461 — 63, 1488 

« 89 1507 — 8. 1543 — 46. 1576. 1585 — 87: 
1613 = 14 1685. 1701—4. 1715 — IT 
1735 — 30. 1755 — 56. 1812 — IB. 1825 — 
1839. 

Pfarreien u. Benefizien- Befezungen 
oder Verleihungen. 283 — 288. 6gR — 
704. 838 — R42. 1237 — 1240. 1320. 1340 
— 1342. 1413 — 16, 1445 — 48 1501 — 4 
1531 — 34. 1692 — 96. 1720 — 23. 3769 
— 7. 

Polizel, 


Polizeifrevel in Forſt. und Fagdgegenftänden, 
den Juftanzenzug bei denfelben. ©. Jnftanz, 
Forſt, Jagd. i 


Polizei-Kordon. 


Sumariſche Verzeichniſſe der von dieſer Man 
ſchaft aufgebrachten Individuen. In den Mo: 
naten Juni, Juli und Auguſt. S. 261 — 264. 
Oktober 1029. November und Dezember bes 
Jahres 1813. 1031 — 1032. Jaͤnner und Fe⸗ 
bruar L&$. 1343 — 44. März ısıg — aa. Ap⸗ 
ril 1589. Ma A u. Zuli 1743- 

Die Amtögewalt der Polizeis Direzionen in 
ben Umgebungen der Städte 1673. 


Portofreiheit. Briefs Portofreiheit, Eich 
Pof. 


Poſt. 
Pofeinrihtungen mit dem Kalenderjahr 


Perbigtamt. — Preisaufgaben, 


2874 in Gang geſezte, zum Wohl des Hans 
deld und der gemeinen Korefpondempverkehr 
335 — 336 
Vereinigung der Nürnberger « und ber neu⸗ 

dotirten Poftarmenfafle 357 — 360: 

Die Tare und Berpadung der baar Geld 


vorftellenden Papiere 616 — 618- 


Appellazionszug in Poſtdefraudazlonen Im 


Foige der aufgehebenen Poſtjuſtiziare 817 — 


— 

Die Brieſpoſt⸗ Taxen hinſichtlich des Groß⸗ 
berzogthums Würzburg u, Fuͤrſtenthums Aſchaf⸗ 
fenburg 137% 

Die Organifiring des Oberpoftamts Mine 
Burg 1444 · 

Die Herabſezuug der Extrapoſttaxe in Wuͤrz⸗ 
burg u, Aſchaffenburg 1487 . 

Berjäbrungözeit der Poſt⸗Rellamaz ionen 1524 
Aufldſung des Oberpoſtamts in Baireuth 1829. 


Beitraͤge des Poſtperſonals zur allgemeinem 
Landesbewaffnung 569 — 608. 

Die Vortofreibeit der kdnigl. Stellen und 
Bcehoͤrden audy ausgedehnt auf die Poftwägen 
3577- 

Neuere Beſtimmung folgender Poſtentfer— 
nungen: zwifchen Salzburg und Teifentorf 553- 
Hof u. Markleute 1531. Cchwarzenfeld und 
Meuburg 1756. Oberndorf und Rophaupten 
283% 

Meere Einrichtung von Pofkerpedizionen x 
zu Haarburg 950% 


Predigtamt. 


redigtamts-Kandidaten. YAufnahmes 
praͤfung der proteſtantiſchen. S. Prorveft. 


Konkurs = Priifung für das katholiſche Pre⸗ 


Bigtamt. Im Oberdonau⸗ und llerfreife 1036. 


Sm. Far s und Megenfreife 1037. Im Mains 
u. Rezatfreife 1056, Im sr. und Un⸗ 
ter-Donaufreife 1085. Auch bei dem Kreifen.) 


Prels aufgaben am den Univerſitaͤten. Sieh 


Untverfirär. 


PBreifeträger 


Preiferräger, — Prüfung. 
an den landaͤrztſ. Echus 


Preifevertheilumg } len. &, Landarzt. 


Preuſſiſche Orden am dieffeirige Jadividuen 


verliehen. Orden. 


Privatlehen. Sr Lehen, 
Privat-Unterricht. S. Studiem 
Privilegien für eine Saͤe-Maſchine 1110. 
Proteftantem 


Einberufung der proteffantifchen Pfarramts⸗ 
Kandivaten zu der Anftellungspräfumg. 217- 


Auch Pfarramt, 


Die Beiträge zu der allgemeinen Wittwen⸗ 
Kaffe der proteftaurifcher Geiftlichen 265. 

Die Aufuahmöpräfung der proteftanrifchen 
Predigimnts-Kandidaten für das KT. 277- 
— — der proteftantifchen Predigt⸗ 
amts⸗Kandidaten für den Herbſttermin F- 
23230 

Die vorzumehmende Verlaſſenſchafte⸗Verſieg⸗ 


ang bet Sterbfällew ihrer Pfarrer 1481. 


Klaſſifikazion ber proteſtantiſchen Defanate 
im Mainkreife 1537: 


mi forifhe Anflellungen, Taxen fr, © 


arxen. 


Pruͤfung 


Konkurs—Prüfung der Adſpiranten zum 
Staatsdienſte: Feſtſezung des Termins hiezu.⸗ 
135. Abaͤnderung dieſer Unordnung 416% 

Aufuahmspruͤfung proteſt. Predigtamts⸗Aau⸗ 
didaten. ©. Proteſtauten. 

Pruͤfung dießjaͤhrige der Studien⸗Lehramts⸗ 
Kandidaten zu Muͤnchen 427. Zu. Nürnberg: 
1345 ·· 

— — bie für dig Aerzte am: den Medizinal⸗ 

Komiteen abzuhaltende 1506. 

Prüfung des Bauholzbeduͤrfnißes der Forſt⸗ 
berichtigten. &. Forftberichrigte. 

— — der Miüzlichkeit der Gemeinheits thei⸗ 

lungem &, Gemeiude. 


Aualiffazions: Anzeigen, — Rentamt, 
2. 


Qualififaziond- Anzeigen fuͤr bie dffent 
lichen — — ———— 


R. 


Rechnungshof, oberſter, deſſen Seompetenz 
bei der Herftellung der Lagerbuͤcher und Zes 
bent » Befchreibungen. 5ı3. 

Rechtsanwalt, Eich Advokaten. 


Mechtsfanditaten: Rechtspraktikan— 
ten. Untr Konkurs und Praäfung. 


Bedingungen für Rechtskandidaten, 


die den Alzeil bei den Kreisfommiffariaten zu 
nehmen gedenfen, 1009. Auch Kreisfem:- 
miffariate. 


Regenkreis. Herrfchafts s und Drtögerichte, 
Nozionalgarde, Umlagen ıc, ich jedes um 
ter feinem Buchſtab. 

Konkurs pruͤfung für das katholiſche Pres 
bigtamt in denfelben. roz7. 

Regie» Erigeng der Behdrden und Geſchaͤfts⸗ 
ftellen, aus derfelben dürfen das Ddllingers 
ſche Repertortum und die Bererfiche Ders 
ordnungs⸗ Sammlung angefchaft werden 428. 

MRegiftratur. Haupt» Depot von Altbaiern 
bem Reichsarchiv ald Konfervarerium einver; 
leibt 1677. Auch Ardiv, 

Reihsarhiv, das, erhält das Hauptregis 
ftratur Depot von Altbaiern als Konfervatos 
rlum 1677. Sieh oben. 

Rellamazionen 
_ gegen das allgemeine Steuerprodiſorium. S. 
Steuer. 
Pol:Rellamazionen Eich Poft. 


Rekurſe, entfchiedene in ben geheimen Ra— 
the, Eich geheimer Rath. 


Rentams, Aufldfung des, in Wohburg 1112. 


| Repertorium. — Schujgelb. 
Repertorium der Staatsverwaltung, Her⸗ 
ausgabe ded, 1279. 


Rezatkrets: Herrſchafts und Ortsgerichte, 
banıı Nazionalgarbe und Umlagen. oben, 


demfelben wird auch ber ehemalige Pegniz⸗ 
kreis zugethellt. 553 — 555. 


Konkurspruͤfung für das kathollſche Pre⸗ 
digtamt. 2056. 


Ruſſiſche Orden an dießeitige Indioiduen 
verliehen. Sieh Orden. 


S. 


Saͤe⸗Maſchine. S. Privilegium. 


Salz, Herſtellung des Salz-Oberamts in Hall 
nebſt Perſonalbeſtimmung 1135. (1235.) 


Salzburg, ehemaliges Fuͤrſtenthum: Umla⸗ 
ge in demſelben und in dem ehemaligen Für: 
ftenthum Berchtesgaden zur Kriegsſchuldentil⸗ 
gung 245. Auch Berchtesgaden, 


Salzachkreis, SHerrfchafts + und Ortége⸗ 
— Nazionalgarde III. Klaſſe und Umlagen. 
e oben, 


Konkurspruͤfung fuͤr das katholiſch Predigt⸗ 
auit. 1085. 


Das Landgericht Zell an ber Ziller, bisher 
zum Junkreiſe gehbrig, kommt an diefen 1417. 


Sanitats-Perſonal, Ehrenzei r 
das Militärs. Sich Militär. TR 


Schmiede, Huf: Beihlagfchmiebe, Lehrkurs 
für dieſelben. S. Beterinärfhule, 


Schulen, landaͤrztliche. Sleh Landarzt. 
Schuzgeld: Familien. Sieh Steuer, 


- Stipendin. — Tarif. 


gezeichnetſten Schüler der Feiertagöſchulen in 
Minden, 417. 


Stipendien, Vertheilung der, in Augsburg 
für das Jahr 18. ©. 93. für das Jahr 
1818. ıgı7T — 24. 
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— in Nuͤrnberg fuͤr 
das Jahr 18314. ©. 1245 — 1254. 


Eriedigungen einiger Familienz Stipendien 
zu Landehut 1300. 


Verleihung der Univerfitäts: Stipendien fuͤr 
bad Studieniahr ıglt. 1660 — 68. 


An Individuen aus dem Oberdonaukrelſe 
2667 — 70. 
An Indlviduen aus dem Illerkreiſe 1671. 


Für Individuen am der Etudien » Anftale 
zu Münden 1685. 


Strafanftalten, Einfendung ber Etrafurs 
‚ thelle an derfelben Abminiftragionen 1713. 


Sſtrafgeſezbuch, Erläuterungen und Zuflze 
zu demfelben 355. 493. zoRt. 11865. 1266. 
2401, 1457- 1809. Auch Zuftiz. 


Etrafurtbeile, Einfendung derſelben an die 
Etrafanftalten. Gieh oben und Juſtiz. 
Studien. 


—— * gr vr derſel⸗ 
en Pruͤfung über die zu Muͤnchen 427. zu 
Nürnberg 1345. Aud Prüfung. 


Die Gymnafiat: Abfoluterien derjenigen Stu⸗ 
bierenden,, die feine dffemtlihe Srudienanftalr 
befucht, fonderm fich durch Privat: Unterricht 


auf die Univerfirde vorbereitet haben 1654 


— 1660, 


T. 


Taback, ſogenannter Geiz, oder geringere Sorte 
— — und Konfume, Maus davon. 
. au " " 


Tariff, Konfımos unb Effite. S. Maut. 


x 
Taxen. — Vieh. 


Taxen, Beltreibimg der 1597. 


— — Erhebung berfelben von proviſoriſchen 
Anftellungen und Befdrderungen 1793, 


Termin. Krlegöfteuer: Termine, &, Steuer. 


Termind: Verlängerung für die Reklame: 
._ gegen das GSteuerproviforium. ich 
teuer. 


Zraunngörecht bei gemifchten Ehen, Eich 
Pfarramt, 


U. 


Vaſallen. Königl. Krouvaſallen. &, Lehen, 


Verbindungen geheime, und Geſellſchaften, 
Verbot 152. 


De — erneuertes, geheimer Geſellſchaften. S. 
oben. 

Berdienfterbem. Verdienfimedaille, Militär- 
u. Zivil. ©. Militär, Zivil. 


en s zeit der Poflrellamazionen. S. 
vd * 


Verjährung in Strafſachen. S. Zuftiz. 


DVermäckrniffe fromme: des Präfidenten vom 
Zillenberg in Salzburg 1463. 


Berpflegungsbeitrag, Militärs, Erhebung 
befielben. ©. Steuer. 


Berrheidiger Sich Strafgefezbud. 
Defenfionsfhriften, Ebenöaf. 


Veterinaͤrſchule (Zentral), Anfang des Some 
merlebrfunes für Huf: und Befchlagfchmiede am 
berjelben 427. 


Konkurs für die Aufnahme 1434- 


Anfang bed Unterrichts für die Beſchlag⸗ 
ſchmiede 1435. 


Bieh. Zugvlehſteuer. &, Steuer. 


J 


Würzburg. — Zehentbeſchreibungen. 
Würzburg Großherzogthum: Patent zur Bes 
figergreifung deöfelben 1257. 
Hoftommiſſion dahin 1265. 


Beſtimmung der Briefpofttaren in demfels 
ben 1370. 


Errichtung eines DOberpoflamtes , Herabfes 
jung der Ertrapoft 1484 — 87. Auch Poft. 


DMautverfältnige darin 1617, Auh Maut, 


3 
Zebentbefhreibungen, Herftellung derſel⸗ 
den und der Ragerbücer 5ı3. Auch Lagers 
büder Rechnungshof. 


Zentral ⸗Vetetinaͤrſchule. — Zugviehftener. 
Zentral: Veterinärfchule ©. Veterinär. 


Binils Berdienforden der baleriſchen 
Krone, 


— — — MWerleihungen 254. 478. 1r7r. 
1459. (die Individuen bei den Per ——— 


— — MDerdienfimedaille: goldene umb 
ſilberne, Verleihungen bderfelben 255. 1038. 
1330 — 1332. 1588 — 90. 1720. 1823. 


Buteih en äh e anna allerhbchfte , 
amd Beloimungen. S. unter Belohnungen, 


Zug viehſte uer. Sieh Steuer. 
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